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“Wollte gott,’ fiel Goethe ein, ’wir wären alle 
nichts weiter als gute handlanger. eben weil 
wir mehr sein wollen und überall einen großen 
apparat von philosophie und hypothesen mit 
uns herumführen, verderben wir es.’ 


(Eckermann Gespräche mit Goethe 
18. Mai 1824). 


Von den wünschen, die nach erscheinen des ersten teiles laut 
geworden sind, konnte ich zwei erfüllen. die Muellerschen fragment- 
zahlen sind den neuen in klammern zugesetzt, und das entgegenkommen 
des verlages hat es ermöglicht, eine nachträgliche konkordanzliste 
auch für teil I beizugeben. die konkordanz für I, die alphabetische 
übersicht der in diesem teile vereinigten autoren, sowie die addenda 
et corrigenda für I—II, stehen am schluß des ganzen textes in 
band II B, dessen druck beginnt. ferner ist die verteilung von text 
und kommentar auf getrennte bände erfolgt, wie das für teil II und III 
von vornherein beabsichtigt war. 

in den sachlichen, ungleich wichtigeren fragen konnte ich leider 
nicht nachgeben. damit das nicht als bloße rechthaberei erscheint, 
sei mein standpunkt für die zwei wichtigsten fragen — gruppierung 
der autoren und aufnahme des anonymen traditionsgutes — mit der 
hier gebotenen kürze begründet. 

da die gruppierung nicht mehr zu ändern ist, könnte es freilich 
überflüssig scheinen, von ihr mehr zu sagen, als daß sie eben hin- 
genommen werden muß, wie jede andere, bei der m. e. die nun einmal 
unvermeidlichen nachteile noch größere wären. denn wie vollständig 
meine, freilich leichte prophezeiung in der ersten vorrede sich erfüllt 
hat, mag man daraus entnehmen, daß von zwei deutschen histo- 
rikern, die sich über die sammlung ausgesprochen haben, der eine 
die alphabetische, der andere die chronologische anordnung der autoren 
vorgezogen hätte. es ist die alte geschichte von dem mann mit dem 
esel, und der editor muß sich mit dem resignierten weisheitssatze 
trösten ‘wie man’s macht, macht man’s falsch’. immerhin dient es 
den anhängern der chronologischen gruppierung vielleicht zum troste, 
daß für den indexband, der überhaupt so reich wie möglich ausgestattet 
werden soll, eine chronologische übersicht sämtlicher autoren in 
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parallelsparten, gewissermaßen eine zusammenrückung der teile I —V 
in ein chronologisches schema beabsichtigt ist. damit ist nach meiner 
ansicht aber auch allen berechtigten forderungen, die man einer 
fragmentsammlung gegenüber erheben kann, genüge getan. denn es 
scheint mir auf einer täuschung über ihr wesen zu beruhen, wenn 
von ihr verlangt wird, sie müsse in einer reihe von querschnitten 
durch die historische literatur ‘das gesamtbild vom auf und ab der 
bewegung, vom verhalten der einzelnen teile zu tradition und fort- 
schritt’ -geben. die aufgabe, die so skizziert wird, ist eine von denen, 
die dem buch über die griechische geschichtschreibung zukommen, 
das auf grund der materialsammlung in den ‘Fragmenten’ geschrieben 
werden kann und muß — falls nicht jemand dann auch die existenz- 
berechtigung eines solchen buches bestreitet, weil es schließlich auch 
nur ein längsschnitt aus der geschichte vom leben des griechischen 
geistes ist. für das buch gehören sich die querschnitte, für die 
sammlung die längsschnitte. denn die sammlung ist wirklich nur 
'vorbereitende arbeit’. wer sie mit der kunst- oder literaturgeschichte 
vergleicht, statt mit den gruppenpublikationen der archäologie oder 
der epigraphik — was für augen würde man wohl machen, wenn 
uns die griechischen inschriften nach kulturepochen, statt lokal ge- 
ordnet vorgelegt würden; und doch wäre es zweifellos für die meisten 
untersuchungen eine sehr viel bequemere gruppierung — und ihr die 
aufgabe jener werke stellt, in denen allerdings ‘das historische prinzip 
dominieren’ muß, der verwechselt doch wohl zwei recht verschiedene 
dinge. dazu ist das ideal einer solchen historisch geordneten fragment- 
sammlung praktisch zwar realisierbar, aber die wirkung wäre schwerlich 
die gewünschte. ich glaube zwar auch nicht, daß der verfechter des 
alphabetischen prinzips wirklich zufrieden gewesen wäre, wenn die 
sammlung mit dem ehrenmanne Abas begonnen hätte und wenn er 
sich Androtion im ersten, Kleidemos im dritten oder vierten, Phanodemos 
und Philochoros im fünften oder sechsten bande hätte suchen müssen. 
immerhin wäre das finden der einzelnen autoren dabei leicht gewesen. 
dagegen hätte die theoretisch so einfach klingende forderung historischer 
gruppierung in der praktischen durchführung zu einem schwer zu 
übersehenden wirrwarr geführt. das merkt man vielleicht nicht, 
solange man nur mit der zusammenfassung der vorthukydideischen 
autoren exemplifiziert; aber man versuche doch einmal sich eine 
reale vorstellung davon zu machen, wie der nächste teil, den man 
doch wohl mit Alexander abgrenzen müßte, aussehen würde. man 
wird gleich an der abgrenzungsmöglichkeit verzweifeln; und wenn 


VORREDE V 





man sie erzwungen hat, wird man auch in dieser historischen' gruppierung 
wichtigste zusammenhänge zerrissen finden; nur andere und diese 
So, daß. es für die praktische benutzbarkeit der sammlung verhängnisvoll 
wäre. man müßte auch hier die universalgeschichte oder die bücher 
über Ägypten, über die geschichte der musik oder der erfindungen, 
in drei oder mehr verschiedenen bänden suchen. die erde ist eben 
ein jammertal; und so lange alle menschlichen dinge sich in raum 
und zeit bewegen, wird dem historiker bei den historischen quellen 
die ‘furchtbare mühe, immer mehrere bände gleichzeitig neben sich 
legen zu müssen, wenn er eine größere epoche studiert’, sowenig 
erspart werden können wie bei den inschriften. man müßte denn — 
was an sich denkbar, nur zu teuer und doch auch in anderer art 
wieder unbequem wäre — die einzelnen autoren in losen blättern 
und heften drucken, die in sammelmappen gelegt werden und die sich 
jeder nach seinem belieben und dem jeweiligen zweck seiner arbeit 
selbst gruppieren kann. 

praktische gründe, freilich nicht allein und vielleicht nicht 
einmal in erster linie, sind es, die eine aufnahme des anonymen 
traditionsmaterials in eine fragmentsammlung schlechthin verbieten. 
ich versteife mich dabei nicht etwa auf den begriff des fragments. 
denn ich habe selbst schon in I das prinzip, nur wirkliche d.h. mit 
autornamen überlieferte bruchstücke aufzunehmen, mehrfach mit be- 
wußtsein durchbrochen; und wer im vorliegenden bande die behandlung 
etwa von Ephoros mit der von Poseidonios vergleicht, wird vielleicht 
den darin liegenden doppelten ‘mangel an folgerichtigkeit’, eine gewisse 
willkür in der beigabe und ausdehnung des ‘anhanges’, noch stärker 
empfinden. und doch geht es nicht anders. man stelle sich nur 
wieder ganz real vor, wie eine sammlung aussehen würde, die für 
Hekataios Herod. IV 168—199, für Ephoros Diod. XI—XV abdruckte 
— beides ist verlangt worden, was eigentlich bescheiden ist; denn 
weder ist es íür Hekataios mit Herodots 2vxóg Aóyos noch für 
Ephoros mit den genannten fünf büchern getan — und analoges 
natürlich auch für Kleitarchos Ptolemaios Aristobulos, für Hieronymos 
Phylarchos Duris, für Eratosthenes Apollodoros und tutti quanti tun 
müßte. ihr umfang würde ein solcher sein, daß kein verlag sie 
drucken, kein privatmann sie kaufen könnte; und ihr nutzen wäre 
mehr als fraglich, weil die vorlage des gesamten materials für einen 
autor in der form und dem rahmen einer fragmentsammlung überhaupt 
unmöglich ist. esist doch eine banale wahrheit, daß in der mehrzahl 
der fälle die tradition, wie sie von den primären autoren geformt ist, 
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bis sie zu den uns erhaltenen kompilationen gelangt, durch eine reihe 
von händen gegangen ist und zahlreiche, kleine oder große, tiefgehende 
oder oberflächliche veränderungen erfahren hat. die aufnahme unter 
bestimmtem namen ist nicht möglich, und noch weniger kurze hinweise 
im anhang oder in einem besonderen apparat zu den einzelnen büchern 
und fragmenten, ohne daß sicheres mit allen graden von unsicherem ge- 
mischt und der benutzer, der schon im allgemeinen nur zu geneigt 
ist, solche sammlungen als autoritativ anzusehen, getäuscht wird über 
das maß dessen, was wir wissen und wissen können. ich kann hier 
nicht auf die methodischen fragen nach art und berechtigung unserer 
üblichen quellenkritik und dem nach der lage der sache jeweilig er- 
reichbaren grad von sicherheit ihrer resultate eingehen. aber das 
glaube ich behaupten zu dürfen: diese sicherheit wird meist über- 
sehätzt. ich wenigstens kann mich nicht entschließen, etwa der hypo- 
these von Silenos als quelle des Polybios für den hannibalischen 
krieg dadurch, daß ich die betreffenden partien im anhang zu no. 175 
abdrucke, eine art ewigkeitswert zu verleihen. ich muß auch gestehen, 
daß ich mich außerstande fühle, Hieronymos Duris oder Phylarchos 
aus Plutarch, Ptolemaios oder Aristobulos aus Arrian, Poseidonios aus 
Appian, Demetrios von Skepsis und Apollodor aus Strabon — ich 
wähle absichtlich einfachere probleme — mit solcher sicherheit heraus- 
zuschälen, daß ich die stücke in größerem umfange, selbst petit ge- 
druckt, als fragmente dieser bestimmten autoren aufnehmen möchte. 
auch der kommentar kann, wenn er sich nicht auf bloße behauptungen 
beschränken will, Keine analyse plutarchischer viten, Arrians Strabons 
oder Justins geben. es handelt sich da keineswegs um einen 
unterschied philologischer und historischer arbeitsweise, wie wohl 
gesagt ist; höchstens um einen solchen des temperaments und der 
urteilskraft. denn wenn auch der historiker sich im allgemeinen mit 
der zurückführung der tradition d. h. des sachlichen inhalts auf einen 
bestimmten namen wird zufrieden geben können, während für den 
philologen die eigentliche arbeit, die der form des betreffenden autors 
gilt, hier erst beginnt — beide stimmen doch in der hauptsache 
überein, daß nämlich die rekonstruktion z. b. des Ephoros so notwendig 
und so schwierig) ist, wie die des Livius. es handelt sich nur darum, 
wie die aufgabe zu lösen ist. wer sich nun das komplizierte wesen 
unserer historischen tradition wirklich klar gemacht (und das muß 
der historiker so gut wie der philologe) und wer dabei den glücklichen 
kinderglauben verloren hat, daß man von Appian mit einem sprunge 
zu den originalquellen gelangen oder Herodotos, Trogus-Justin, Plutarch 
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kapitel- und satzweise mit unbezweifelbaren quellennachweisen versehen 
kann; wer eingesehen hat, daß selbst bei werken, wie etwa Hellanikos’ 
Iégerar oder Krateros Ψηφισμάτων συναγωγή, πο ganz bestimmte 
inhaltliche und formale indizien den weg zur vermehrung der nament- 
lichen zitate durch das anonyme material zu weisen scheinen, in jedem 
einzelfalle dann doch beständig andere möglichkeiten konkurrieren — 
der wird sich sagen müssen, daß die lösung eben nicht im rahmen 
der fragmentsammlung möglich ist. er wird andere wege suchen und 
wird — bei allem bedauern, daß nicht eine einheitliche sammlung in 
bequemer weise das ganze material gesichert bieten kann — neben 
ihr die zwei ergänzenden formen postulieren. für bedeutende autoren 
von einer gewissen individualität, die so entscheidenden einfluß auf 
die tradition gewonnen haben, wie etwa Ephoros oder Ktesias oder 
Kleitarchos, werden rekonstruktionsversuche in monographien gemacht 
werden müssen. für alles andere aber bleibt die größere aufgabe der 
sammlung der historischen tradition überhaupt, die — das wiederhole 
ich mit aller energie — nicht vom autornamen, sondern einzig und 
allein vom stoffe ausgehen kann, den sie, soweit es irgend geht, mit 
quellennachweisen von verschiedenem sicherheitsgrad versehen muß. 
diese aufgabe, davon bin ich überzeugt, wird und muß in angriff ge- 
nommen werden; nicht von einem einzelnen, der dazu die äußeren 
mittel nicht hat, sondern von einer Akademie, die die wichtigkeit und 
den nutzen eines solchen quellenwerkes erkennt. 


nun noch ein wort über den vorgelegten zweiten teil. 

es wird wohl für manchen eine enttäuschung sein, daß ich — 
nach langem schwanken — im allgemeinen als untere grenze für die 
aufzunehmenden autoren das jahr 324 gewählt habe, in dem Kon- 
stantinos, ‘who saved the society of his own day by agreeing to call 
his imperialism Christianity’, als alleinherrscher den römischen kaiser- 
thron bestieg. Krumbacher hat dieses jahr mit gutem grunde als den 
anfang der byzantinischen zeit bezeichnet, weil die offizielle einführung 
der neuen staatsreligion wirklich eine so tief innerliche umgestaltung 
bedeutet, daß man sie als das ende der Antike ansehen kann. gewiß 
bleibt das gewand der griechischen sprache, und wirkt die tradition 
ganz besonders in der historiographie weiter; aber an der fundamental- 
tatsache des beginnes einer neuen epoche ändert das nichts. auch 
wenn nicht das persönliche hindernis bestünde, daß ich mich in der 
profanen literatur der jahrhunderte VII— XV zu wenig, in der theo- 
logischen garnicht zuhause fühle; auch wenn nicht die erwägung 
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dazuträte, daß bei aufnahme der nachkonstantinischen autoren der 
umfang dieses teiles der sammlung ins unmögliche steigen würde, 
hätte ich mich schließlich nicht anders entschieden. denn was nützt 
es, mindestens 10 bogen für Johannes Antiochenus herzugeben, der 
doch für sich oder besser zusammen mit Malalas ediert werden muß; 
oder vielmehr der, ohne daß ein vernünftiger text des letzteren vor- 
liegt, überhaupt nicht ediert werden kann? wie soll man Hippolytos, 
Pap. Goleniščev, Sextus Julius Africanus, Helikonios u. &, die ihrem 
wesen nach nicht ausläufer der antiken, sondern anfang einer neuen, 
der christlichen chronographie sind, von den eigentlichen mönchs- 
chroniken, von Panodoros, Annianos usw. trennen? Hippolytos und 
Africanus hätten allein einen band vom umfange des genealogenteiles 
beansprucht, und es wäre doch auch hier nur ein unzulänglicher 
abdruck herausgekommen, solange nicht Malalas ediert ist. so be- 
gnüge ich mich mit dem verweis auf die in den Berliner Kirchenvätern 
erwartete ausgabe des Africanus und nehme den vorwurf einer ge- 
wissen inkonsequenz auf mich; auch darin, daß ich gelegentlich in 
diesem teile bis auf Julian gegangen bin (no. 221—226) und in III 
bei den lokalchroniken bis auf Justinian gehen werde. ich hätte ja 
vielleicht überhaupt die regierung des letzteren, in der die aufhebung 
der heidnischen schulen einen immerhin markanten einschnitt bedeutet, 
oder auch die des Heraklios als schlußtermin wählen können. aber 
mir scheint, daß man autoren wie Eunapios, obwohl er Dexippos 
fortsetzt, Petros Patrikios, Priskos u. ä. besser versteht, wenn mau 
sie nicht als anhang zu den einzelnen abteilungen dieser ‘Fragmente’, 
sondern als ersten band eines neuen Corpus Scriptorum Historiae 
Byzantinae liest. 

dagegen habe ich eine wirkliche inkonsequenz mit der nur teil- 
weisen aufnahme der historischen epen begangen. ich hätte sie, wie 
in I die heroisch-genealogischen. ganz ausschließen oder vollständig 
aufnehmen müssen. dasselbe gilt für die rhetorischen enkomia. da 
die nummerngebung und die verweisungen eine nachträgliche änderung 
nicht mehr erlaubten, muß ich schon bitten, auf die chronologische 
übersicht im indexband zu warten. der schade ist nicht groß, weil 
fragmente aus diesen werken so gut wie ganz fehlen, soweit nicht 
die papyri einiges erbracht haben. die rücksicht auf die nun einmal 
durchgeführte nummerngebung hat mich auch verhindert, Eratosthenes 
Apollodoros und schon den Phalereer Demetrios in den IV. teil zu 
verweisen, wohin sie als philologen in wahfheit gehören. daß ich 
Eratosthenes und Agathärchides nun doch zerrissen und mit dem 
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hauptteil des erhaltenen in V verwiesen habe, bitte ich mit der 
rücksicht auf den ohnehin bedenklichen umfang von II zu entschuldigen. 
als einen mangel empfinde ich auch den ausschluß der lateinisch 
schreibenden historiker; aber da mußte schließlich die sprache 
entscheiden. 

der kommentar ist wieder umfangreicher geworden, als ich er- 
wartete und wünschte, und gibt doch vielfach nicht genug. 

für einzelne mitteilungen aus handschriften bin ich den herren 
Karst, Martini und Roos zu dank verpflichtet. die korrektur des 
ganzen teiles hat meine frau mit mir gelesen. 


Kiel-Kitzeberg, 11. Oktober 1925. 


F. Jacoby. 
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106 Myron von Priene Μεσσηνιακά s. VIII vor 100 a. Chr. 
III Rhianos von Bene Μεσσηνιακά um 500 s. III? 
V Skylax Τὰ κατὰ Ἡρακλείδην κτλ. 498 s.V 
—  [Choirilos von Samos Περσικά (9) 480 ende s. V] 
107 Stesimbrotos von Thasos Περὶ Θεμιστοκλέους καὶ 480--459 nach 490 
Θουκυδίδου καὶ Περι- 
κλέους 
108  Themistogenes von Syrakus Kóoov Avdgaotg 401—400 — 
109 Sophainetos von Stym- Αύρου ᾿ἠνάβασις 401—400 ant. s. IV? 
phalos 
110 Hegemon von Alexandreia Λευκτρικὸς πόλεμος 371 s. III/II 
111 Xenophon von Athen Bios Ἐπαμεινώνδου xai ca.490(?)—361/2 ? 
Πελοπίδου 
(124) Kallisthenes von Olynth !ΙΙερὶ τοῦ ἱεροῦ;ιολέμου 856---846 gegen 340? 
112 Kephisodoros (von The- eoè τοῦ ἱεροῦ/εολέμου 356—346 s. IV? 
ben od. Athen) 
(132) Leon von Byzanz Ἱερὸς πόλεμος 356— 346 zeit Alexan- 
ders? 
113 Theodektes von Phaselis Ἐγκώμιον ᾿Αλεξάνδρου 83493--330 s. IV? 
τοῦ ᾿Ηπειρώτου 
III Lykos von Rhegion Ηερὶ ᾿αλεξάνδρου (τοῦ 943-- 880 s. III! 


Ἠπιειρώτου) 


1* 





4 INHALT. 
No. Autorname Buchtitel Behandelte Zeit Qabene- Lett 
b) Philippika. 
114 Antipatros Περδίκκου Πράξεις 362? 362? 
Ἰλλυρικαί 
115 Theopompos von Chios Φιλιππικά 360/59—336 ca. 345/25 
(72) Anaximenes von Lam- Φιλιππικά 360—336 nach 330 
psakos 
(132) Leon von Byzanz Τὰ κατὰ Φίλιππον καὶ 8341/39 zeit Alexan- 
τὸ Βυζάντιον ders? 
116 Lamachos (von Myrina) Ἐγκώμιο» Ἀλεξάνδρου (560---.534) ca. 350—325 
καὶ Φιλίππου 
c) Alexandergeschichte. 
117 Die kónigl Ephemeriden Ai βασέλειοι Ἔφημε- 336—323 336—323 
(Eumenes von Kardia;  oíóec 
Diodotos von Erythrai) 
118 Strattis von Olynth Περὶ τῶν ᾿Αλεξάνδρου 336 — 323 nach 323 
Ἐφηιιερίδων. Περὶ 
τῆς ᾿Αλεξάνδρου τε- 
λευτῆς 
119 (Bematisten): Baiton Zrasuol vig 4Aecbdy- 334—323 nach 323 
ὅρου πορείας 
120 Diognetos (v. Erythrai?) — 334—323 nach 323 
121 Philonides v. Kreta — 334—323 nach 323 
122 Amyntas ᾿Ασίας Σταϑμοί 334—323 nach 323 
123 Archelaos v. Kappadokien — 334—323 36 a Chr.—14 
p. Chr. 

124 Kallisthenes von Olynth ᾿Αλεξάνδρου Πράξεις 336 —329(?) vor 327 
(72) Anaximenes von Lam- T& περὶ "4Aétavógov 336—323? zeit Alexan- 
psakos ders 

125 Chares von Mitylene Περὶ ᾿Αλέξανδρον ioto- 336—323 ? nach 323 
ρίαι 
126 Ephippos von Olynth Περὶ τῆς ᾿αλεξάνδρου 898 kurz nach 323 
καὶ “Ηφαιστίωνος 
τελευτῆς 
127 Nikobule ? ? zeit Alexan- 
ders 
128 Polykleitos von Larisa Ἱστορίαι 336 — 323 vor Kleitar- 
chos 
129 Medios — — bald nach 323? 
130 Kyrsilos — — bald nach 323? 


No. 


131 


132 


133 


*444 


134 


135 


136 


137 


138 
139 


140 
141 
142 
143 


144 
145 


146 
147 


III 


148 


Autorname 


Menaichmos von Sikyon 
Leon von Byzanz 
Nearchos von Kreta 


Androsthenes von Thasos 
Archias von Pella 
Hieron von Soloi 
Orthagoras 


Onesikritos von Astypa- 
laia 
Marsyas von Pella 


Marsyas von Philippi 

Kleitarchos (von Alexan- 
dreia) 

Ptolemaios Lagu 

Aristobulos von Kassan- 
dreia 

Antikleides von Athen 

Antigenes 

Hegesias von Magnesia 

Nymphis von Herakleia 


Aristos von Salamis (Ky- 
pros) 

Asklepiades 

Dorotheos (von Athen) 


Nikanor 
Potamon von Mitylene 


Apion 


Anon. Alexanderge- 
schichte (P. Ox. 1798) 


INHALT. 


Buchtitel 
Τὰ κατ᾽ ᾿Αλέξανδρον 


Τὰ κατ᾽ ᾿Αλέξανδρον 

«Παράπλους τῆς Ἰν- 
δικῆς) 

Περὶ τῆς Ἐρυθρᾶς 
(Ἰνδοὶ λόγοι) 

Πῶς ᾿Αλέξανδρος ἤχϑη 


Μακεδονικά, Περὶ 
Αλέξανδρον (4λε- 
ξάνδρου Αγωγή) 

Μακεδονικά, Μυϑικά 

Περὶ ᾿Αλέξανδρον ἱστο- 
ρίαι 

? 
? 


Περὶ ᾽ἀλεξάνδρου 
2 
2 
Περὶ ᾿Αλεξάνδρου καὶ 
τῶν διαδόχων 
2 


? 
Περὶ ᾿Αλέξανδρον Toto- 
ρίαι 
᾿Αλεξάνδρου βίος (3) 
Περὶ ᾿Ηλεξάνδρου τοῦ 
Μακεδόνος 
(Alexandri regis lau- 
des) 


Behandelte Zeit 


334—323 
334—323 
327—323 
336—323 
?—331 

? 
336—323 
336—323 
336—323 

? 

? 

? 
336 —? 

? 

? 
336 — 323 
356—323 (?) 
(356 — 323) 


σι 


Abfassungs- 
(Lebens-)Zeit 


zeit Alexan- 
ders ? 

zeit Alexan- 
ders ? 

gegen 300? 


s. IV* 
s. IV* 
s. IV* 
s. IV*? 


um 310? 


nach Onesikri- 
tos 


? 
310—300 


nach 301 
nach 285/2 


vor Istros 
vor Istros 
5. ΠΠ 
s. III! 


ca. 250 


Hellenist. Zeit 
Hellenist. Zeit 


vor Varro 

Caesar- 
Augustus 

Tiberius 


S. I p. Chr.? 


6 INHALT. 





No. Autorname Buchtitel 

149 Varro ᾿Επιτομὴ τῶν κατ᾽ 
᾿Αλέξανδρον 

(151 Dion von Prusa Περὶ τῶν ᾿4λεξάνδρου 

F 6) ἀρετῶν 


“όγος εἰς “Αλέξανδρον 


150 Amyntianos 

161 Anonym. Alexanderge- 
schichte (Fragm.Sabb.) 

(219) Praxagoras von Athen Eig ᾿Αλέξανδρον 

152 Antidamas Historia Alexandri Ma- 

cedonis 

153 Zur Alexandergeschichte. (P. — 

Ox. 18; Ps. Krateros; Ari- 

stoteles; Dion v. Prusa; 

P. Freiburg 2; P. Ox. 216; 

P. Berol. 13044) 


d) Diadochen. Pyrrhos. 


154 ἩΗΙΘΤΟΠΥΠΙΟ5 νοη Κατάία Τὰ ἐπὶ ᾿4λεξάνδρωι 
πραχϑέντα (4ια- 
δόχων ἑστορίαι) Ὁ 
IOI Nymphis von Ηοτακ]εία Περὶ ᾿Αλεξάνδρου καὶ 
τῶν Διαδόχων καὶ 
Ἐπιγόνων 
155 Anonyme Diadochenge- = 
schichte (Epit. Heidel- 
berg) 
156 Αγγίβηος τοη ΝΙκοπηθάθία Τὰ μετὰ ᾿Αλέξανδρον 


(100) Dexippos von Athen Τὰ μετὰ ᾿αλέξανδρον 


—  [Choirilos (von Iasos?)] Λαμιακά 

157 Asklepiades Areiu Περὶ Δημητρίου τοῦ 
Φαληρέως 

III Timaios von Taürome- Τὰ περὶ Πύρρου 

nion 

III Proxenos Περὶ Πύρρου Σικελικά 

158 Zenon Πύρρου στρατεία eig 
Ἰταλίαν u. a. 

159 Historiker über ῬΡντηπο5 (Ἔρλων ὑποιινήιιατα) 


Behandelte Zeit 


336—323 


(336—323) 


(336—323) 
(336—323) 


323—272 (?) 


336—247 (?) 


323 —? 


323—321 


323—321 
323—322 
317/6 —308/7 


281 — 275 


281—275 
281—241 (?) 


281(2)—275 


Abfassungs- 
(Lebens-)Zeit 


? 
ca. 100 p. Chr. 


161—180 
s. II? (?) 


s. IV! 
Schwindelautor 


ca. 270—260 


um 250 


nach 137 p. 
Chr. 


ca. 260 p. Chr. 
s. IV? 
um 300? 


gegen 260 


s. III! 
s. III?? 


? 





INHALT. 7 
No. Autorname Buchtitel Behandelte Zeit rar aet 
e) Ptolemaier. 
160 Ptolemaios III Euergetes (Bulletin über den sy- 246 246 
rischen krieg) 
161 Ptolemaios von Megalo- Περὶ τὸν duAozároga 222/1—205/4 nach 197? 
polis Ἱστορίαι 
III Kallinikos von Petra Πρὸς Κλεοπάτραν περὶ ? s. III? p. Chr. 
τῶν κατ᾽ ᾿Αλεξάνδρειαν 
ἱστοριῶν 
f) Galaterkriege. Seleukiden. 
162 Demetrios von Byzanz  l'eAidrov óuáfaow. Tà 978/7—971/0? s. III! 
περὶ ᾿Αντίοχον 
163 Simonides von Magnesia Ἀντιόχου [τοῦ Μεγάλου] οᾱ. 275 um 200 
Ποάξεις καὶ τὴν πρὸς 
Γαλάτας μάχην 
III Eratosthenes d. J. von Γαλατικά 278 ff. s. II!? 
Kyrene 
(81) Phylarchos von Athen Τὰ xarà  "4vríoyov (241/40 o.) um 200 
xai zv IIegyaumvov 222—187 
Εὐμένη 
164 Mnesiptolemos vonKyme "7orogía. (Antiochos 222—187? um 200 
d. Gr.?) 
45 T Hegesianax von Alexandreia “Ἱστορίαι (Antiochos d. 222—187? um 200 
2—3 Gr.?) 
165 Timochares Περὶ ᾽4ντιόχου (168 o. 134) s. II? 
166 Athenaios von Naukratis Περὶ τῶν ἐν Συρίαι 319—63? s. II p. Chr 
βασιλευσάντων 
g) Die Künige von Makedonien. 
167 Herakleitos von Lesbos “Ἱστορία Μακεδονική ? um 215? 
168 Straton Φιλίππου καὶ Περσέως 220—168 s. II! 
πράξεις 
169 Poseidonios Περὶ Περσέως 179—168? ca. 168 
h) Attaliden. 
170 Lysimachos Περὶ τῆς 4rváAov (241—197) s. II? 
παιδείας 
171 Neanthes d.J. von ΚΥ- Περὶ άτταλον "Icvo- 241—197 um 200 


zikos ρίαι 


III 


172 


173 


174 
175 


176 
177 
178 
179 
180 

181 


182 


183 


184 
185 


186 


187 
187a 
IH 
188 
189 


190 


INHALT. 
Autorname Buchtitel Behandelte Zeit 
Musaios von Ephesos Εἰς Εὐμένη καὶ Ἄτταλον 262—197 o. 
197—138 
Leschides (Εὐμένους Πράξεις) (262/240 o.) 
197—659 
i) Griechische Bünde. 
Polybios von Megalopolis (Philopoimen) ca. 253—183 


k) Punische Kriege. 
Philinos von Akragas 


Hieronymos von Syrakus. 
(1. Punischer Krieg) 264—241 


Silenos von Kaleakte (Περὶ ᾿Αννίβαν) Toro- 218—201 
ρίαι 

Sosylos von Lakedaimon JIegi '4vvígov zoáEewg 218—201 
Chaireas (Hannibal) 218—201 
Eumachos von Neapel  IIegi άννίβαν ἱστορίαι 218---301 (9) 
Xenophon Ἱστορία ᾿4Ηννιβαική ` 218—201 (?) 
Hannibalhistoriker — 218—201 
Hannibal Brief an die Rhodier 189—188 
Baton von Sinope Περὶ τῆς τοῦ Tegwvó- 215—214 


μου τυραννίδος 


I) Geschichte der Jahrhunderte II und | bis auf Augustus. 
Iason von Kyrene Τὰ κατὰ ᾿Ιούδαν τὸν 167/6--161/0(9) 
Μακκαβαῖον (9) 


Caecilius von Kaleakte Περὶ τῶν δουλικών 140 8, 104 Ε, 
πολέμων 73/71 
Metrodoros von Skepsis Τὰ περὶ Τιγράνην 97(?)—? 
L. Licinius Lucullus Μαρσικὸς Πόλεμος 91—88 
Alexandros von Ephesos (Der Marsische Krieg) 91—88 
(Licinius) Archias (Kimbernkrieg. Mithri- 113#f.? 74ff. 
dateskrieg des Lu- 
cullus) 
Herakleides v. Magnesia Μιθριδατικά 88—64? 
Aisopos Μιδριδάτου ἐγκχώμιον — 
Teukros v. Kyzikos Μιδριδατικαὶ πράξεις — (111—647?) 
Theophanes von Mitylene (T&à zi Πομπήιον) 66—64 
T. Pomponius Atticus (Περὶ τῆς Κικέρωνος ϐ8 
ὑπατείας) 
Hypsikrates von Amisos (Geschichte Caesars?) ? 


Abfassungs- 
(Lebens-)Zeit 


s. III/II 


s. III/II 


183/2 o. 146/5 


ca. 260/240 
s. III* 


s. III* 

s. III* 

s. III+? 

s. III*? 

vor Polybios 
188? 

s. II?? 


ea. 160—150 
s. I? 


gegen 71/0 
nach 88 
um 50 

s. I! 


5.9 
s. I! 
um 50? 


63/2 
60 


kurz vor 
Strabon 





INHALT. 9 
No. Autorname Buchtitel Behandelte Zeit αλ αι 
191 Empylos Booörog (περὶ τῆς 44 44 
Καίσαρος ἀναιρέ- 
σεως) 
(147 Potamon von Mitylene Ἡρούτου ἐγκώμιον. Καί- 44 unter Tiberius 
T 1) σαρος ἐγκώμιον 
192 Sokrates von Rhodos Ἐμφύλιος πόλεμος 50—29? s. I? a. Chr. 
193 Asinius Pollio von Tralles Περὶ τοῦ ἐμφυλίου τῆς θ0--3 August. Zeit 
Ῥώμης πολέμου, ὃν 
ἐπολέμησαν Καῖσάρ 
τε καὶ Πομπήιος 
191 Boethos von Tarsos Εἰς τὴν ἐν Φιλίπποις 42 42/41 
νίκην (ἔπος) 
195 Theodoros Εἰς Κλεοπάτραν(δι ἐπῶν) — ca. 50/30 
196 Polyainos von Sardes θριάμβου Παρϑικοῦ 4--ἴ 58 (5) 898 (9) 
197 Q. Dellius (Partherkrieg des Anto- 36/5 85 (?) 
nius) 
198 Olympos (Kleopatra?) (30) ca. 30? 
(90F Nikolaos von Damaskos Βίος Καίσαρος rob 63—27 (?) gegen 20 (?) 
125ff.) νέου 
199 Ptolemaios Περὶ "Ἡρώδου τοῦ | 37(?)—4 5.1 ex. 
βασιλέως 
m) Kaiserzeit. 
200 Kriton Γετικά 101/2—105/6 Ss. II in. 
(257 Phlegon von Tralles Βίος ᾿Αδριανοῦ 117—138 s. II! 
F 35) 
III Philon von Byblos Περὶ τῆς βασιλείας 117—138 s. II! 
᾿Αδριανοῦ 
III Aspasios von Byblos "Eyxópuov εἰς 40g- (117—138) — s. II! 
ανόν 
—  Zenobios Γενεὺλιακὸν εἰς Ἄδρι — (117—188) s. I 
avrov 
— Orion Ἐγκώμιον Ἀδριανοῦ (117—138) ? 
201 Ariston von Pella (Barkochba-Auístand) (132—1385) s. II! 
202 Schriftsteller über M. — 161—180 161— 180 
Aurelius Antoninus 
203 Schriftsteller über L. -= 162—165 162/5 
Verus 
204 Anonymus von Korinth Verus’ Partherkrieg 162—165 162/5 
205 Anonymus von Milet Verus’ Partherkrieg 162—165 162/5 
206 Anonymer Philosoph Verus’ Partherkrieg 162—165 162/5 
207 Antiochianus Verus’ Partherkrieg 162—165 162/5 





10 INHALT. 

No. Autorname Buchtitel Behandelte Zeit daben Zeit 
208 Crepereius Calpurnianus Verus' Partherkrieg 162—165 162/5 
209 Demetrios von Sagalassa Verus’ Partherkrieg 162—165 162/5 
210 Kallimorphos Verus' Partherkrieg 162—165 162/5 
211 Antipatros vonHierapolis "Egyea Σεβήρου τοῦ — (193—211) s.III in. 

βασιλέως 
212 Ephoros d. J. von Kyme Γαλιηνοῦ ἱστορίαι 253—268 s. III? 
213 Kallikrates von Tyros Caesareana tempora 270—275 65. 119 
214 Theoklios (?) Caesareana tempora 270—275 (s. 1113 
215 Nikomachos Caesareana tempora 270—275 (s. III?) 
216 Onesimos (von Kypros?) (Leben des Probus) 276—282 (s. III?) 
217 Fabius Ceryllianus (Zeit desCarus, Carinus, 282—281 (s. III?) 
Numerianus) 

218 Claudius Eusthenius Viten des Diokletian, 284—311 (s. IV1) 
Maximian, Constan- 
tius u. Galerius) 

219 Praxagoras von Athen  "Hxazà ri» Méyav Kov- 306—8323(?)  s.IV! 
σταντῖνον ἱστορία 

220 Bemarchios von Kaisa- Κωνσταντίνου Πράξεις 306—337 s. IV! 

reia 

III Eustochios von Kappa- T& κατὰ Κωνστάντα | 333—350 s. IV 

dokien τὸν βασιλέα 

221  Oreibasios (Yröuvnue über Julian) 355 (?)—363 s. IV? 

222  Kyllenios (Thaten Julians) 355 (?)—363 s. IV 
223 Kallistion Τὰ κατὰ Ἰουλιανόν 363 s. IV? 

224 Khor 'ohbut Eleazar (Julians Perserkrieg) 363 s. IV? 
225 Magnus von Karrhai (Julians Perserkrieg) 363 s. IV* 
226 Eutychianos von Kappa- (Julians Perserkrieg) 363 s. IV? 

dokien 
C. Autobiographieen, Memoiren und Memoirenhaftes. 

(XIIOMNHMATA) 

III Ion von Chios Ἐπιδημίαι ? 6. V* 

227 Demades von Athen ᾿Απολογισμὸς zxoóg OAvu- 338—326? Fälschung 
πιάδα τῆς ἑαυτοῦ δω- 
δεκαετίας 

228 Demetrios von Phaleron Περὶ τῆς δεκαετίας 317/6—308/7 gegen 300? 

229 Pyrrhos von Epeiros ‘Yrouvnuara ? s. III! 
230 Theodoros (?) Ὑπομνήματα 2 nach 275 
231 Aratos von Sikyon “Ὑπομνήματα 251/0(?) bis | 220—213? 


221/0 





INHALT. 11 
Χο. Autorname Buchtitel Behandelte Zeit (Leben Lait 
232 Scipio Africanus maior Πρὸς Φίλιππον ἔπι- 211—206? um 190? 
στολή 
233 Scipio Nasica (schlacht bei Pydna) 168 um 150 
III Heliodoros von Antiocheia? ? 2 nach 175 
234 Ptolemaios Euergetes ÍI — — vor 116 
235 M. Tullius Cicero (Ὑπόμνημα) περὶ τῆς 63 60 
ὑπατείας 
236 Herodes d. ῑτ. νοη Τι- Ὑπομνήματα ? vor 4 a. Chr. 
daea 
(90) Nikolaos von Damaskos Περὶ τοῦ ἰδίου βίου ca. 64—? nach 4 a. Chr. 
(257 Hadrianus ? ? s. II! p. Chr. 
T5) 
237 Appianos von Alexandreia ? — nach 150 
238 Julianus (Schlacht bei Straß- 357/8 357/8 
burg) 
D. Zeittafeln. (XPONIKA) 
III Charon von Lampsakos Πουτάνεις ἢ ἄρχοντες οἱ ? = 
τῶν Λακεδαιμονίων 
(4) Hellanikos von Lesbos ‘legsıaı rg “Hoas ai Urzeit—423(?) nach 423 
ἐν "Moya 
(6) Hippias von Elis Ὀλυμπιονικῶν — àva- 716—gegen s.IV! 
γραφή 400 
(228) Demetrios von Phaleron ᾿Αρχόντων ἀναγραφή ? um 300 
III Philochoros von Athen  "OAÀvuzudóec 776—? s. IV/III 
239 Marmor Parium -- 1581/0—264/3 264/3 
240 Xenagoras (von Hera- Xoóvoi Urzeit bis s. III! 
kleia?) s. VI? 
III Sosibios der Lakone Χρόνων ἀναγραφή 1171/0—? s. III! 
III Hippys von Rhegion (Χρονικά) ? s, III! 
241 Eratosthenes von Kyrene Χρονογραφίαι. Ὀλυμ- 1184/3-- s. III* 
πιονῖκαι 324/3? 
242 Eretes? ? ? s. III? 
IV Phillis von Delos Περὶ χοόνων (9) ? ? 
243 Euthymenes Χρονικά 2 5.17 
244 Apollodoros von Athen «Χρονικά 1184/3— über s. II? 
120/19 
III Aristonymos (von Rhodos?) Nırayayı) zoovor ? vor 100 a. Chr. 
III Aristion Χρονικὴ σύνταξις 2 vor 100 a. Chr. 
? 


III 


Hagelochos 


Χοονικὴ σύνταξις 


vor 100 a. Chr. 


12 


III 
III 


245 


246 
247 
248 
249 
250 
251 
252 

253 


255 


256 


257 


258 


259 


260 


261 


Autorname 


Hagestratos 

Nikasylos 

Onomastos 

Timokritos 

Stesikleides (Ktesikles) 
von Athen 


Andron von Alexandreia 
Antileon 
Xenokrates 
Autocharis 
Kastor von Rhodos 
Dionysios von Hali- 
karnass 
Chronic. Romanum 
(IG XIV 1297) 
Thrasyllos von Rhodos 
(Ti. Claudius) Polybios 
Chronik v. Oxyrhynchos 
(P. Ox. 12) 
Thallos 


Phlegon von Tralles 


Diogenianos 

Anonyme Chronik (P. 
Ox. 1613) 

Cassius Longinus 


Porphyrios von Tyros 
Judas 


S. Julius Africanus 


Hippolytos 


INHALT. 


Buchtitel 
Χρονικὴ σύνταξις 
Χρονικὴ σύνταξις 
Χρονικὴ σύνταξις 
Χρονικὴ σύνταξις 


Behandelte Zeit 


? 
? 
? 
? 


"Aoxóvvcov xol 'Okvu- (360—241) 


πιάδων 

(Χρονικά) 
Χρονικά 
Περὶ χρόνων 
«Χρονικά 
Χρόνου 


Ἀρονικῶν ἐπιτομή (9) 


Περὶ χρόνων 


Ἱστορίαι (0) 


Ὀλυμπιάδες (Χρονικά) 


Χρονικά 


? 
(Ὀλυμτειάδες) 
(Chronik) 
Χρονογραφίαι (9) 


Χοονογραφίαι 


Χρονικά 


—— — — —— —- —— — —— — —— 


ἀναγραφή 


2 

2 
Urzeit —? 

? 
2123/2 —61/0 

2 


?— 15/16 p. 
Chr. 
? 
? 
(355/4—316/5) 


Ilions Fall 
— über32/33 
p. Chr. 
776/5—137/8 
p. Chr. 
? 


? 


776/5—133/6 
p. Chr. 
1184/3 (?) bis 
270 p. Chr. 
Ετίσις κόσμου (3) 
— 202/8 p. Chr. 
5500 a. Chr. 
—217 p. Chr. 
Κτίσις κόσιιου 
—234/5 p.Chr. 


Abfassungs- 
(Lebens-)Zeit 


vor 100 a. Chr. 
vor 100 a. Chr. 
vor 100 a. Chr. 
vor 100 a. Chr. 


se II/I? 
s. II/I? 
s. II/I? 

2 

? 
ca. 50 a.Chr. 
vor 7 a. Chr. 
16 p. Chr. 
vor 36 p. Chr. 
vor 47 p. Chr. 


s. I p. Chr.? 


spütestens 
150 p. Chr. 


s. II! p. Chr. 


s. II! p. Chr. 
s. II p. Chr.? 


vor 273p. Chr. 
s. III? 


s. III! 
221 (?) 


235 


A. UNIVERSAL- UND ZEITGESCHICHTE. 
(KOINAI IETOPIAL. EAAHNIKA) 


— CHARON VON LAMPSAKOS. 


EAAHNIKA A—A. 
5 s. III u. Lampsakos. 


— DAMASTES VON SIGEION. 


à ΠΕΡΙ ΤΩΝ ΕΝ ΕΛΛΑΔΙ ΓΕΝΟΜΕΝΩ͂Ν. 
s. no. 5. 


— THEOPOMPOS VON CHIOS. 


10 ΕΛΛΗΝΙΚΑ. 
s. 115 F 5—23, 


61. KRATIPPOS YON ATHEN. 
T 


1 Dıonys. Har. De Thucyd. 16: ... Κράτιππος ὁ συνακµάσας αὐτῶι (6ο. Θου- 
16 κυδίδηι) καὶ τὰ παραλειφδέντα ὑπ᾿ αὐτοῦ συναγαγών ... (Ε' 1). 

2. PLuTARCH. De glor. Athen. 1 p. 345 ς-Β:... ὀὁρϑῶς ὁ᾽ εἰρήσεται καὶ πρὸς 
τοὺς ἐπὶ τοῖς λόγοις μέγα φρονοῦντας' ἂν γὰρ ἀνέληις τοὺς πράττοντας, οὐχ ἕξεις 
τοὺς γράφοντας. ἄνελε τὴν Περικλέους πολιτείαν καὶ τὰ ναύμαχα πρὸς ‘Pior 
Φοοιιίωνος τρόπαια καὶ τὰς πεοὶ Κύϑηοα καὶ Μέγαρα καὶ Κόρινϑον ἀνδραγαιϑίας 

90 Νικίου καὶ τὴν Δηιιοσθένους Ι]ύλον κειὶ τοὺς Κλέωνος τετρακοσίους αἰχμαλώτους 
καὶ Τολιιίδαν Πελοπόννησον πεοιπλέοντα καὶ Μυρωνίδην νικῶντα Βοιωτοὺς ἐν 
Οἰνοφύτοις, καὶ Θουκυδίδης σοι διαγέγραπται. ἄνελε τὰ περὶ Ἑλλήσποντον 
Ἀλκιβιάδου νεανιεύιατα καὶ τὰ πρὸς Λέσβον Θρασύλλου καὶ τὴν 
ὑπὸ Θηραμένους τῆς ὀλιγαρχίας κατάλυσιν καὶ Θρασύβουλον καὶ 
Ἀοχῖνον καὶ τοὺς ἀπὸ Φυλῆς ἑβδοιήκοντα κατὰ τῆς Σπαοτιατῶν 
ἡγεμονίας ἀνισταιιένους καὶ Κόνωνα πάλιν ἐμβιβάζοντα τὰς Ἀδήνας 
εἰς τὴν ϑάλατταν, καὶ Κράτιππος ἀνήιοηται. Ξενοφῶν μὲν γὰρ αὐτὸς 
ἑαυτοῦ γέγονεν ἱστορία, γοάψας ἃ ἐστρατήγησε καὶ κατώρθωσε καὶ Θειιστογένει 
περὶ τούτων συντετάχϑαι τῶι Συοακοσίωι, ἵνα πιστότεοος ἦι δω]γούμενος ἑαυτὸν ὡς 


2 


e 


25 πρὸς A&odov Bernardakis 95 orzivov Reiske ἄρχιππον Plut 
28—29 Θειμιστοχένει -- vài Nvoaxovoíou Turnebus -νη --- τὸν Συρακούσιον Plut 


29 συντετάχῦαι {(«γάσκων) κ 
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ἄλλον, ἑτέρωι τὴν τῶν λόγων δόξαν χαοριζόιιενος. οἱ ὁ᾽ ἄλλοι πάντες ἱστορικοί, 
Κλειτόδημοι (111) Διύλλοι (78) Φιλόχορος (ΠΠ) Φύλαοχος (81) ἀλλοτρίων γεγόνασιν 
ἔργων ὥσπεο δραμάτων ὑποκριταί .. . 


Ε 

1 (1175,2) DrioNvs. Har. De Thuc. 16: zoAAà zai ἆλλα τις ἂν εὖροι di 
ὅλης τῆς ἱστορίας ἢ τῆς ἄκρας ἐξεργασίας τετυχηκότα καὶ µήτε ποόσὺεσιν δεχόµενα 
μήτ᾽ ἀφαίρεσιν, ἢ ῥαιϑύμως ἐπιτετροχασμένα καὶ οὐδὲ τὴν ἐλαχίοτην ἔμφασιν 
ἔχοντα τῆς δεινότητος ἐκείνης, μάλιστα ð’ èv ταῖς δήμηγορύαις καὶ ἐν τοῖς διαλόγοις 
καὶ ἐν ταῖς ἄλλαις ῥητορείαις. ὧν προνοούμενος ἔοικεν ἀτελῇ τὴν ἱστορίαν κατα- 
λιπεῖν (6ο. ὁ Θουκυδίδης), ὡς καὶ Κράτιππος ὁ συνακιιάσας αὐτῶι καὶ τὰ παρα- 
λειᾳϑέντα ὑπ᾽ αὐτοῦ συναγαγὼν γέγραφεν, οὐ [ιόνον ταῖς πριιξεσιν αὐτὰς ἐμποδὼν 
γεγενῆσθαι λέγων, ἀλλὰ καὶ τοῖς ἀκούουσιν ὀχληοὰς εἶναι. τοῦτό γε τοι συνέντα 
αὐτὸν ἐν τοῖς τελευταίοις τῆς ἱστορίας φησὶ μιηδε[ιίαν τάξαι ῥητορείαν, πολλῶν 
μὲν κατὰ τὴν ᾿Ιωνίαν γενομένων, πολλῶν δ᾽ ἐν ταῖς Ἀδήναις, ὅσα διὰ λόγων καὶ 
δημηγοριῶν ἐπράχϑη. εἴ γε τοι τὴν πρώτην καὶ τὴν ὀγδόην βύβλον ἀντιπαρεξετάζοι 
τις ἀλλήλαις, οὔτε τῆς αὐτῆς ἂν προαιρέσεως δόξειεν ἀμφοτέρας ὑπάρχειν οὔτε τῆς 
αὐτῆς δυνάμεως ἣ μὲν γὰρ ὀλίγα πράγματα καὶ μικρὰ περιέχουσα πληϑύει τῶν 
ῥητορειῶν, ἢ δὲ περὶ πολλὰς καὶ μεγάλας συνταχϑεῖσα πράξεις δημηγορικῶν 
σπανίξει λόγων. 

2 (8) MARCELLIN. vit. Thuc. 31: οἱ μὲν οὖν αὐτὸν ἐκεῖ λέγουσιν ἀποϑανεῖν 
ἔνϑα καὶ ὀιέτριβε φυγὰς ἂν ... (89) Δίδυμος (ῃ. 828 Schm.) δ᾽ ἐν ᾿Αϑήναις ἀπὸ 
τῆς φυγῆς ἐλϑόντα βιαίωι ϑανάτωι᾽ [τοῦτο δέ φησι Ζώπυρον ἱστορεῖν] τοὺς γὰρ 
᾿Ἀϑηναίους κάϑοδον δεδωκέναι τοῖς φυγάσι πλὴν τῶν Πεισιστρατιδῶν μετὰ τὴν 
ἧτταν τὴν ἐν Σικελίαι. ἥχοντα οὖν αὐτὸν ἀποϑανεῖν βίαι, καὶ τεθῆναι ἐν τοῖς 
Κιμωνίοις μνήμασι. καὶ καταγινώσκειν εὐήϑειαν ἔφη τῶν νομιζόντων αὐτὸν ἐκτὸς 
μὲν τετελευτηκέναι, ἐπὶ γῆς δὲ τῆς ᾿Αττικῆς τετάφϑαι᾽ ἢ γὰρ οὐκ ἂν ἐτέϑη ἐν τοῖς 
πατρώιοις μνήμασιν, ἢ κλέβδην τεϑεὶς οὐκ ἂν ἔτυχεν οὔτε στήλης οὔτ᾽ ἐπιγράμματος, 
ἣ τῶι τάφωι προσχειμένη μηνύει τοῦ συγγραφέως τοὔνομα. ἀλλὰ δῆλον ὅτι κάϑο- 
δος ἐδόϑη τοῖς φεύγουσιν, ὡς καὶ Φιλόχορος (ΠΠ) λέγει καὶ Δημήτριος ἐν τοῖς 
"Aoxovow (228 F 3). (58) [ἐγὼ δὲ Ζώπυρον ληρεῖν νομίζω λέγοντα τοῦτον ἐν 
Θράικηι τετελευτηκέναι, κἂν ἀληϑεύειν νομίζηι Κράτιππος αὐτόν]. τὸ δ᾽ ἐν 
Ἰταλίαι Τίμαιον (ΠΠ) αὐτὸν καὶ ἄλλους λέγειν κεῖσθαι μὴ καὶ σφόδρα xata- 
γέλαστον ἧι. 

ὃ (1) Vırt. X Or. 834 CD: uetà δὲ ταῦτα αἰτιαϑεὶς (6ο. ᾿Ανδοκίδης) ἀσεβεῖν, 
ὡς καὶ αὐτὸς τοὺς Ἑρμᾶς πεοικόψας καὶ εἰς τὰ τῆς Δήμητρος ἁιιαρτὼν μυστήρια, 
[διὰ τὸ πρότερον ἀκόλαστον ὄντα, νύχτωο κωμάσαντα ϑοραῦσαί τι τῶν ἀγαλμάτων 
τοῦ ϑεοῦ, καὶ εἰσαγγελϑέντα, ἐπειδὴ οὐκ ἠβουλήθη, ὂν ἐξήιτουν οἱ κατήγοροι, 
δοῦλον ἐκδοῦναι, διαβληϑῆναι καὶ πρὸς τὴν αἰτίαν τῆς δευτέρας γραφῆς ὕποπτον 








2 Κλειτόδημοι Διύλλοι Νεβίεττααπη κλεινόδηιιοι δίυλοι Ῥ]αϊ 11 αὐτὰς 
Reiske aörais Dion 14 διὰ (διεγλόγων Κταρσες Us-Radermacher 33 ϑανάτωι 
φησὶν anodaveiv cod. Guelib. 29 τοῦτο --- ἱστοοεῖν απὰ 80--81 ἐγὼ --- αὐτόν ‘reste 
einer randbemerkung’ zu $ 31; subjekt zu q»oív ist Kratippos: E Schwartz 
Herm. XLIV 497 9217 ἢ κλέβδην Βεκκοετ συλλήβδην Guelfb 36— 3,4 die glosse 
erkannten Westermann und Duebner; vgl. Phot. Bibl. 261 p. 488a 25 86 «φασὶν 
αὐτὸν) διὰ τὸ ἸΛΓοδίΘΓΠΙΔΠΠ 
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64. KRATIPPOS VON ATHEN. 65. DAIMACHOS (VON PLATAIAI) 15 





γενέσθαι". ἣν μετ οὐ πολὺν χρόνον τοῦ ἐπὶ Σικελίαν στόλου συνέβη γενέσῦδαι, 
Κορινϑίων εἰσπειψάντων (ἄνδρας διὰ) Λεοντίνους τε καὶ Αἰγεσταίους [ἄνδρας 
ἰδίαι], (οἳ), μελλόντων βοηϑεῖν αὐτοῖς τῶν ᾿Αϑηναίων, νύκτωρ τοὺς περὶ τὴν ἀγορὰν 
Ἑρμᾶς περιέκοψαν, ὡς Κράτιππός φησιν: ποὸς Ἁμαρτὼν μυστήρια]] κριϑεὶς ἐπὶ 
τούτοις ἀπέφυγεν ἐπὶ τῶι μηνύσειν τοὺς ἀδικοῦντας. 


65. DAIMACHOS (VON PLATAIAI). 


T 

1 a) PORPHYR. bei EUSEB. PE X 3 p. 464 B: xal zí yàg "Egógov 
(70 T 17) ἴδιον, ἐκ τῶν 4αιμάχου καὶ Καλλισθένους (194) καὶ ᾿4ναξι- 
μένους (19) αὐταῖς λέξεσιν ἔστιν ὅτε τρισχιλίους ὅλους μετατιϑέντος στίχους; 
b) — p. 467 D: ἀλλ᾽ ἵνα μὴ καὶ αὐτὸς κλοπῆς ἄλλους αἰτιώμενος κλέπτης 
ἁλῶ, τοὺς πραγματευσαμένους τὰ περὶ τούτων μηνύσω. «“υσιμάχου μέν ἐστι 
δύο Περὶ τῆς Ἐφόρου κλοπῆς᾽ ᾿Αλκαῖος δέ, ὁ τῶν λοιδόρων ἰάμβων καὶ 
ἐπιγραμμάτων ποιητής, παρώιδηχε τὰς ᾿Εφόρου κλοπὰς ἐξελέγχων. 


F 
Ohne Buchtitel. 

1 (II 442,8) SCHOL. AT HOM. Il. N 318: αἰτωλὸς παῖς μὲν ἦν 
᾿Ενδυμίωνος, (᾿Ἠλεῖος τὸ yévog TY, ὃς ἀκούσιον φόνον δράσας (΄πιν 
ἀκουσίως τὸν Φορωνέως ἀνελών Τ) ἔφυγεν εἰς τὴν ἀπ᾽ αὐτοῦ προσα- 
γορευϑεῖσαν αἰτωλίαν, κἀκεῖ τεκνοῦται Πλευρῶνα, ἀφ᾽ οὗ ἡ ἐν Αἰτωλίαι 
πόλις Πλευρὼν ἐκλήθη: τούτου δὲ γίνονται δύο παῖδες (Κούρης καὶ Καλυ- 
δών Τ), ἀφ᾽ ὧν ἄλλαι δύο πόλεις ἐν αἰτωλίαι προσηγορεύθησαν. (οὕτω 
4hjíuaxog T». 

2 (8) SCHOL.APOLL. RHOD. I 558: διαπεφωνήκασι δέτινες καὶ περὶ 
τῆς ᾽Αχιλλέως μητρός, καϑάπερ “υσίμαχος ὁ ᾿ἠλεξανδρεὺς ἐν τῶι δευτέρωι 
τῶν Νόστων (ΠΠ) κατὰ λέξιν λέγων' “Σουίδας (III) yàọ καὶ ᾿Αριστοτέλης 
ὁ περὶ Εὐβοίας πεπραγματευμένος (ΠΠ) καὶ ὁ τοὺς Φρυγίους λόγους 
γράψας (ΠῚ) καὶ Ζαίμαχος καὶ Διονύσιος ὁ Χαλκιδεὺς (III) où τὴν 
περὶ ᾿ἠχιλλέως διεσπαρμένην ἀφῆκαν ἡμῖν ἐπὶ χώρας δόξαν, ἀλλὰ 
τοὐναντίον οἱ μὲν ἐκ Θέτιδος αὐτὸν νοιίζουσι γεγονέναι τῆς Χείρωνος, 
Δαίμαχος δὲ ἐκ Φιλομήλας τῆς μτορος. (ἄλλοι ὁ᾽ ἄλλως περὶ αὐτοῦ 
ἀποφαίνονται). 





2—3 (ävöoag dia) — (ol) Lipsius Cratippi Hell. Fragm. Oxyrh. Bonn 1916 
Ρ. 9 εἰσπεμψάντων (τοὺς ὁράσοντας διὰ τοὺς Συρακουσίους ἀποίκους ὄντας. 
οὗτοι οὖν τῶν ἐν Σικελίαι Ἑλλήνων ὑπὸ τῶν Συρακουσίων κακῶς διατεδέντων, περὶ 
βοηϑείας δὲ πεμψάντων) Λεοντίνων τε καὶ Αἰγεσταίων ἄνδρας ἰδίαι Ίεδίεγπιαηῃ 
18 Ἠλεῖος Ὑαταονίίς Αἰτωλός Τ 27 ó — nenoaywarevuevog Keil oi -voL 
Schol 31—32 ἄλλοι -- ἀποφαίνονται ααὰ f 
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IIOAIOPKHTIKA YIOMNHMAT A, 


3 (—) ATHEN. I1. unxav. prooem. p. 5, 11 Wescher (R Schneider 
Griech. Ῥο]ϊοτ]ς. ΤΠ 1919, 10): κατανοήσειε ὃ' ἄν vig τοῦτο (den unter- 
schied der praktiker von den zroAvyodqot quÀócoqo:) ἀκριβέστατα ἐκ 

δ τῶν 4ηιμάχου Πολιορκητικῶν καὶ τῶν 4ιάζδου καὶ Χαρλίου (τῶν) ἀκολου- 
Φησάντων ἀλεξάνδρωι καὶ ἔτι [ὑπὸ] τῶν ὑπὸ Πύρρου τοῦ Μακεδόνος 
γραφέντων Πολιορκητικῶν ὀργάνω». 

4 (9) STEPH. BYZ.s.-4axeóaíuov* (EUST.Il. B 581) ... xal ot0ézegov 
τὸ ακωνικὸν σιδήριον: στομωμάτων γὰρ τὸ μὲν Χαλυβδικόν, τὸ δὲ Σινωπι- 

ιοχόν, τὸ δὲ «ύδιον, τὸ δὲ 4ακωνικόν. καὶ ὅτι Σινωπικὸν (μὲν) καὶ 
«Χαλυβδικὸν (χρήσιμον) εἰς τὰ τεκτονικά, τὸ δὲ «ακωνικὸν εἰς ῥένας 
καὶ σιδηροτρύπανα καὶ χαραχτῆρας καὶ εἰς τὰ λιϑουργικά, τὸ δὲ «4ύδιον 
καὶ αὐτὸ εἰς ῥένας καὶ μαχαίρας καὶ ξυρία καὶ ξυστῆρας, ὥς φησι Aai- 
µαχος ἓν Πολιορκητικοῖς “Ὑπομνήμασι λέγων ** 


15 Zweifelhaftes. 


5 (—) P. Ox. V 842: s. Hellenika v. Oxyrhynchos no. 66. 
6 (6 Dıoc. Laerr. 130: Aaiuaxog Ó ὁ Πλατζαιι)κὸς καὶ KAéaozog (IV) 
φιάλην ἀποσταλῆναι ὑπὸ Κροίσου Πιττακῶι, καὶ οὕτω περιενεχδῆναι. 
7 () PrurARCH. Comp. Solon. et Poplic. 4: τῶν μέντοι πολεμικῶν Σόλωνι 
90 μὲν οὐδὲ τὰ πρὸς Μεγαρεῖς Δαίμαχος ὁ Πλαταιεὺς μεμαρτύρηκεν, ὥσπερ ἡμεῖς 
διεληλύϑαμεν (δο]οη 8). 


ΠΕΡΙ ΕΥ̓ΣΕΒΛΡΙΩ͂Σ, 


8 (5) Puurtarcn. Lys. 12: ol d& xai viv vo? λύϑου πτῶσιν ἐπὶ τῶι πάϑει 

toútot (schlacht bei Aigospotamoi) omusióv paot yevéc0av κατηνέχϑη γάρ, ὡς ἡ 
α5 δόξα τῶν πολλῶν, ἐξ οὐρανοῦ παμμεγέϑης λίϑος εἰς Αἰγὸς ποταμούς. καὶ δείκνυται 
μὲν ἔτι νῦν, σεβοµένων αὐτὸν τῶν Χεροονησιτῶν. (πιθιεοτιπεοτίθ ἀθ5 Απαχαροτας 
und anonyme πιδανωτέρα δόξα). τῶι Ó' Ἀναξαγόραι μαρτυρεῖ καὶ Δαίμαχος ἐν 
τοῖς Περὶ εὐσεβείας ἱστορῶν, ὅτι πρὸ τοῦ πεσεῖν τὸν Λίδον ἐφ᾽ ἡμέρας ἑβδομήκονια 
καὶ πέντε συνεχῶς κατὰ τὸν οὐρανὸν ἑωρᾶτο πύρινον σῶμα παμμέγεϑες, ὥσπερ 
νέφος φλογοειδές, οὐ σχολάζον ἀλλὰ πολυπλόκους καὶ κεκλασμένας φορὰς φερόμενον, 
ὥστε ὑπὸ σάλου καὶ πλάνης ἀπορρηγνύμενα πυροειδῆ σπάσματα φέρεσϑαι πολλαχοῦ 
καὶ ἀστράπτειν, ὥσπερ οἱ διάιττοντες ἀστέρες. ἐπεὶ δὲ ἐνταῦϑα τῆς γῆς ἔβοισε καὶ 
παυσάμενοι φόβου καί ϑάμβους οἱ ἐπιχώριοι συνῆλθον, ὤφϑη πυρὸς μὲν οὐδὲν 
ἔργον οὐδ᾽ ἴχνος τοσοῦτο, λίϑος δὲ κείμενος, ἄλλως μὲν μέγας, οὐϑὲν δὲ μέρος ὡς 


8 


ο 


5 xaravonosıe Schwartz -oet MPV 5 Anıudxov Wescher διενέχου MP 
διηνέχου Πολιορκητικῶν 6 Ώτογδεπ περσετικῶν ΜΡΝΥ Διάδου καὶ Χαρίου 
töv Schwartz nach p. 10,10 W ôt αὐτοῦ ΜΡΥ — 6 [ónó|Wescher 9 σιδήριον ΡΕυςί 
σίδηρον ἘΥ 10 (uiv) Jac aus Eust xai om P 1] χαλκιδικὸν (χρήσιμον) 
Jac aus Eust 19 σιδηοοτρύπανα P Eust -zavva RV 14 ** Meineke 17 Δαί- 
uaxog Cas(aubonus) Öaldaxog (Öaidakog aus -zog F) Diog Πλαταιικός Cas πλα- 
τωνικὸς Ῥίορ 27 Δαίμαχος Χγ](απάετ) ὁάμαχος Plut 90 πολυπλόκους Χγὶ 
πολύπλους Ῥ]αΐ 81 ὥστε Reiske óg và vulg 
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εἰπεῖν ἐκείνης τῆς πυροειδοῦς περιοχῆς ἔχων. ὅτι μὲν οὖν εὐγνωμόνων ὁ Δαίμαχος 
ἀκροατῶν δεῖται, ὁῆλός ἐστιν εἰ δὲ ἀληϑὴς ὁ λόγος, ἐξελέγχει κατὰ κράτος τοὺς 
φάσκοντας ἔκ τινος ἀκρωρείας ἀποχοπεῖσαν πνεύμασι καὶ ζάλαις πέτραν, ὑπολη- 
φϑεῖσαν δ᾽ ὥσπερ οἱ στρόβιλοι καὶ φεροιιένην, ἧι πρῶτον ἐνέδωκε καὶ διελύϑη τὸ 
περιδινῆσαν, ἐκριφῆναι καὶ πεσεῖν. 


66. HELLENIKA VON OXYRHYNCHOS. 
(DAIMACHOS ΤΟΝ PLATAIAT?) 


l(—) P. Ox. 842: (1 "Ὑπὸ δὲ τοὺ[ς αὐτοὺς χρόνο]υς ἐξέπλευσε 
τριήρης ᾿Αϑήνηϑεν [οὐ μετὰ τῆς τοῦ] δήμου γνώμης, ἰ[δίαι] δὲ 4ημαίνετος 
ὁ κ..ιυσαυτης (0) κοινωσάμενο[ς ἐν] ἀπορρήτωι τῆι βουλῆι, ὥς λέγεται, 
περὶ τοῦ πράγματος, ἐπειδὴ | σ]υνέ[στ]ησαν αὐτῶι τ[ῶν] πολιτῶν, συγκαταβὰς 
εἰς Πειραιᾶ καὶ καϑ[ελκύσας] ναῦν ἐκ τῶν νεωσοίκων ἀναγόμεν[ος ἔπλει 
πρὸ]ς Κόνωνα. (9) ϑορύβου δὲ μετὰ ταῦτα γε[νομένου] καὶ τῶν ᾿{ϑηναίων 
ἀγανακτούντω[ν ὅσοι γνώ]ριμοι καὶ χαρίεντες ἦσαν καὶ λεγ[όντων ὥς κατα]βα- 
[λοῦ]σι τὴν πόλιν ἄρχοντες πολέμου πρὸς 4ακ]εδαιµιονίους, καταπλαγέντες οἱ 
β[ουλευταὶ τὸ]ν ϑόρυβον συνήγαγον τὸν δῆμον οὐδὲν προσποιούμενοι μετε- 
σχηκέναι τοῦ πράγματος. συνεληλυϑότος δὲ τοῦ πλήϑους ἀνιστάμενοι τῶν 
᾽4φηναίων οἵ τε περὶ Θρασύβουλον καὶ αἴσιμον καὶ ᾿Άνυτον ἐδίδασκον 
αὐτοὺς ὅτι μέγαν ἀροῦνται κίνδυνον εἰ μὴ τὴν πόλιν ἀπολύσουσι τῆς 
αἰτίας. (8) τῶν δὲ ᾿{ϑηναίων οἱ μὲν ἐπ[ι]εικεῖς καὶ τὰς οὐσίας ἔχοντες 
ἔστεργον τὰ παρόντα, οἱ δὲ πολλοὶ καὶ δημοτικοὶ τότε μὲν φοθηϑέντες 
ἐττείσθησαν τοῖς συμβουλεύουσι: καὶ πέμψαντες πρὸς Μίλωνα τὸν ἅρμο- 
στὴν τὸν αἰγίνης εἶπον ὅπως δύναται τιμωρεῖσθαι τὸν «4ημαίνετον, ὡς 
οὐ μετὰ τῆς πόλεως ταῦτα πεποιηκότα. ἔμπροσθεν δὲ σχεδὸν ἅπαντα 
τὸν χρόνον ἐτάραττον τ[ὰ πράγ]ματα καὶ πολλὰ τοῖς Λακεδαιμονίοις 
ἀ[ντέπρα]ττον. (1) ἀπέπεμπον μὲν γὰρ ὅπλα τε καὶ ὑπηρεσίας ἐπὶ τὰς 


6 buchstaben und zahlen am rechten rande (AI usf.) bezeichnen die 
teile des zusammengesetzten P(apyrus) und ihre columnen; die zahlen im text 
capitel und paragraphen.  ergánzungen, soweit nicht benannt, von Gr(enfell)- 
H(unt) (Pap. Ox. V *Oxíord 1909). abkürzungen: Wil = v. Wilamowitz; Bu = 
Bury; Mey — Ed. Meyer Theopomps Hellenika Halle 1909; Wi — Wilcken; 
Bo = Boissevain; Li = Lipsius (Bonn 1916); Ka = Kalinka GGA 1917, 409 
9 ióía. Wil «joze? Gr-H Wi 10 Bov&öyns (Aischin. II 78) inadmissible, 
though it is possible that #..tog auvıng o. à. (P) is a corruption of this; ó xóotoc 
αὐτῆς zweifelnd Gr-H ᾿κοινωσάμενος [γὰρ] ἀπορρήτως Wi 11 (τινες) τῶν 
πολιτῶν Gr-H! ov(x)v[oi], zaraßas Wil partitiver genitiv Bo 14 óg (Ka) 
καταβαλοῦσι Βαθπὶ ὅτι διαβαλοῦσι Gr-H 16 ovdsv P 19 dooövraı Bo Fuhr 
atoovvraı P. (àv)atoobvrat Richards 99 Μίλωνα: Χείλων Αἰβοπίπ. Π1 18 (Χίλων 
Harp. s. v.) 36 ἀ[..... Jrrev (e in o corr.?) P 

Jacoby, Fragm. Griech. Hist. II. 2 


a. 411—894? 
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ναῦς τὰς μετὰ τοῦ Κ[όνωνος, ἐπέμ]φϑησαν δὲ πρέσβεις ὡς βασιλέα π[..... 
οἳ περὶ .1π[.]κράτη τε καὶ “ἀγνίαν καὶ Τελεσήγορον, οὓς καὶ συλλαβὼν 
Φάραξ ὁ πρότερον ναύαρχος ἀπέστειλε πρὸς τοὺς αακεδαιμονίους, οἳ 
ἀπέχτειναν αὐτούς. (2) ἠναντιοῦντο δὲ ταῦτα παροξυνόντων τῶν περὶ 
τὸν Ἐπικράτη καὶ Κέφαλον: οὗτοι γὰρ ἔτυχον ἐπιθυμοῦντες μάλιστα 
(ἐκπολεμῶσαι) τὴν πόλιν, καὶ ταύτην (τὴν γνώμην) ἔσχον οὐκ ἐπειδὴ 


Τιμοκράτει διελέχϑησαν καὶ τὸ |] χρυσίον [ἔλαβον, ἀλλ᾽ ἤδη πολὺ] πρότερον. (41) 


καίτοι τινὲς λέγ[ουσιν αἴτια γενέσθ]αι τὰ παρ᾽ ἐκείνου χρήιιατα τ[οῦ 
σ]υ[στῆναι τούτους καὶ] τοὺς ἐν Βοιωτοῖς καὶ τοὺς ἐ[ν τ]α[ῖς ἄλλαις πόλεσι 
τ]αῖς προειρημέναις, οὐκ εἰδότες ὅτι π[ᾶσιν αὐτοῖς συ]νεβεβήκει πάλαι 
δυσμενῶς ἔχειν [πρὸς «4ακεδαιμο]νίους καὶ σκοπεῖν ὅττως ἐκπολεμώ[σουσι] 
τ[ὰς πόλει]ς. ἐμίσουν γὰρ οἱ μὲν ᾿Αργεῖοι καὶ Βοιωτ..... .Ίγωται τοὺς 
4ακεδαιμονίους ὅτι τοῖς ἐναντίοις τῶν πολιτῶν αὐτοῖς ἐχρῶντο φίλοις, οἱ 
δ᾽ ἐν ταῖς ᾿«ϑήναις ἐπιθυμοῦντες ἀπαλλάξαι τοὺς ᾿Αϑηναίους τῆς ἡσυχίας 
καὶ τῆς εἰρήνης καὶ προαγαγεῖν ἐπὶ τὸ πολεμεῖν καὶ πολυπραγμονεῖν, ἵν᾽ 
αὐτοῖς ἐκ τῶν κοινῶν ἧι χρηματίζεσθαι. (8) τῶν δὲ Κορινθίων οἳ uera- 
στῆσαι τὰ πράγματα ζητοῦντες οἱ μὲν ἄλλοι (παραπλησίως) τοῖς ᾿Αργείοις 
καὶ τοῖς Βοιωτοῖς ἔτυχον δυσμενῶς διακείμενοι πρὸς τοὺς 4ακεδαιμονίους, 
Τιμόλαος δὲ μόνος αὐτοῖς διάφορος γεγονὼς ἰδίων ἐγκλημάτων ἕνεκα, πρό- 
τερον ἄριστα διακείμενος καὶ μάλιστα λακωνίζων, ὡς ἔξεστι καταμαϑεῖν ἐκ 
τῶν κατὰ τὸν πόλεμον συμβάντων τὸν Ζεχελεικόν. (4) ἐκεῖνος γὰρ ὁτὲ μὲν 
πενταναίαν ἔχων ἐπόρθησε τῶν νήσων τινὰς τῶν ἐπ᾽ ᾿Αϑηναίοις οὐσῶν, 
ὁτὲ δὲ μετὰ δύο (3) τριήρων εἰς ᾿ἀμφίπολιν καταπλεύσας καὶ παρ᾽ ἐκείνων 
ἑτέρας τέτταρας συμπληρωσάμ[ενος ἐνέκη]σε Σέζµι)χον ναυμαχῶν τὸν στρα- 
τηγὸν [τῶν ᾿Αϑηνα]ίων, ὥσπερ εἴρηκά που καὶ πρότερον, «[αἱ τριήρε]ις τὰς 
πολεμίας ἔλαβεν οὔσας πέντε κ[αὶ ναῦς ἃς ἔ]πεμψαν τριά[χοντ]α' μετὰ 
δὲ ταῦτα [τὰς ἕνδεκα] ἔχων τριήρ[εις] καταπλεύσας εἰς Θάσον ἀπέστησε 
ταύτην τῶν ᾿Αϑηναίων. (5) οἱ μὲν οὖν ἐν ταῖς πόλεσι ταῖς προειρημέναις 
διὰ ταῦτα πολὺ μᾶλλον ἢ διὰ Φαρνάβαζον καὶ τὸ χρυσίον ἐπηρμένοι 
μισεῖν ἦσαν τοὺς «4ακεδαιμονίους, 

(IE) ὁ δὲ Μίλων ὁ τῆς αἰγίνης ἁρμοστὴς ὡς ἤκουσε τὰ παρὰ τῶν 
᾿Αθηναίων συμπληρωσάμενος τριήρη διὰ ταχέων ἐδίωκε τὸν Δημαύνετον. 


1 ἐπορε]ύδησαν Bo nloöreoov]) somewhat to long' Gr-H zov Bu 
π][έρυσιν] Εαπτ πάλιν Κα 3 Ίτοκρατη πιδρ]ἰοπ: “π]π[ο]κράτη ο. Abroxoarn Gr-H 
6 (ἐκπολ.) Gr-H (τὴν yvounv) Gr-H 7 Twoxoátnc: Xenoph. Hell. III 5, 1; 
Paus. III 1, 8 Ἑρμοκράτης (Δηιιοκράτης P) Plut. Artox. 20 Πολυκράτης Plat. 
Menon 90A ἀλλ᾽ ἤδη Wi dAAà xai Gr-H 8 γενέσϑαι Βο 14 Βοιωτ[ῶν 
οἱ στασι]γῶται ‘too long’; evveo]vóvec? Gr-H. oi προεσ]τῶτες» Li 17 (παραπλ.) 
Gr-H 18 Βοιωτοῖς (αὐτοῖς) Κα 22 ön’ Richards 24 Xíutxov Fuhr (Schol 
Aischin. II 31) σιχιον P 26 ναῦς üg Bo 27 τὰς ἕνδεκα ὙῚ] τὰς πάσας ΤΠ 
αἷς ἔτυχεν ἔ. τριήρησι Κα 
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ὁ δὲ κατὰ τοῦτον τὸν χρόνον ἔτυχε μὲν ὢν περὶ Θορικὸν τῆς ᾿αττικῆς. 
(2) ἐπειδὴ δὲ προσπλεύσας ἐκεῖνος πρὸ[ς |} ......] ἐπεχείρη[σεν ......]εῖν, 
ὥρμησεν ἐπὶ πολι[.. .πλ]εῖν' κρατήσ[ας δὲ ... ν]εὼς αὐτῶν τὴν μὲν ὑ[φ᾽ 
αὑτῶι] ναῦν, ὅτι χε[ζρον ἦν τὸ σκ]άφος, αὐτοῦ κατέλιπεν, [εἰς δὲ] τὴν 
ἐκείν[ων μεταβιβ]άσας τοὺς αὑτοῦ ναύ[τας πρ]οέπλευσεν [ἐπὶ τὸ στρά]τευμα 
τὸ μετὰ τοῦ [Κόνωνος .......... ὁ δὲ Μίλ]ων εἰς αἴγιναν με[τὰ ...... 


(IV) τὰ μ]ὲν οὖν ἁδρότατα τῶν [.......... — ἔτε]ι τούτωι 
συμβάντων [οὕτως ἐγένετο" ἀρχομενου] δὲ τοῦ ϑέρους (395) τῆι μὲν [... 
ao ne |] ἔτος ὄγδοον ἐνειστήκει [................... —! 
αρος τὰς τριήρεις απα[................ sees. ἐκεῖ δὲ καταπλεύσας τὰς 
TT eee eese), ἔτυχεν γὰρ αἰεὶ του[.................. κατε- 
erde ἣν νεώρια [..........-»-ε-»-«ὀὐενν Ίς ὅπου συνέπιπτεν [.... 
ος ....] 709 δὲ Φαρνάβαζον ἀ[χούσας ................] παρα- 
γενέσθαι βουλό[μενος ................. ]αι καὶ μισθὸν ἀπολα[βεῖν ..... 
ess (2) ......a]eog uiv οὖν αὐτοῦ διέτριβεν, ἐπὶ δὲ τὰς ναῦς τῶν 
-1ακ]εδαιμονέων καὶ τῶν [συμμάχων ἀφικνεῖται Πόλλις] ναύαρχος ἐκ ἤακε- 
[δαίιιονος εἰς τὴν ναυαρχίαν τὴ]ν ᾿Αρχελαίδα κατα[στὰς διάδοχος. κατὰ δὲ 
τὸν αὐ]τὸν χρόνον Φοινίκων [.............. ἐνενήκοντ]α νῆες εἰς Καῦνον, ὧν 
[δέκα μὲν ἔπλευσαν ἀπὸ Κιλι]κίας, αἱ δὲ λείπουσαι[........ —— 

1 μὲν ὢν Bo uévov Gr-H! 3 πρὸ[ς τὴν γῆν] ἐπεχείρη[σεν ἐξωϑ]εῖν Βο 
πρὸ[ς Θορικὸν] ἐ. [ἐιιθαλ]εῖν Gr-H 8 πολυ sehr unsicher 'nomen loci latere 
videtur’ Gr-H IIorauöv? Li Eni II|...... aó]|Av Bo ἐπὶ Iloaoıag προπλεῖν Ka 
“πόλιν ποπ legendum’ Gr-H? δὲ τῆς ΜΙ δὲ ἐκεῖ Βο δὲ μιᾶς Li (not satis- 
factory’ Gr-H) zgarnÜ[eiong 0$ v]eóg Wi 5 za]joénaevotv Richards 6--7 με[τὰ 
τῆς τριήρους ἀπέπλευσε] Gr-H 8 πεο]ὶ τοῦτο Ωτ-Η! ἔτε]ι τούτωι ἀξ Βαποίϊ6 
(quod cum reliquiis melius convenit! Gr-H?) 0£oc]; Fuhr vàv 'EAAgvixàv πραγμάτων 
ἐν τῶι ἔτει (ο. Ü£og)) Ῥατοίὶ τῶν κατὰ τὴν Ἑλλάδα ἐν τῶι ϑέρει Judeich xav' abviyv 
τὴν Ἑλλάδα τῶι ὑέρε]ι ΤΠ 9 dozouévov Wi [ἀπὸ τούτου] δὲ τοῦ ϑέρους ΩΙ-Η 
μεσοῦντος ο. ἐπιγιγνομένου de Βαποἰὶς τελευτῶντος Pareti Li 9-10 τῇι μὲν [ἀρχῆι 
τῆι τῶν Λακεδαιμονίων] Μεγ πόλει μετὰ vüv dvaozíav] de Sanctis πόλει πάλιν 
δηιιοκρατουμένηι] Ῥατεῖ! εἰρήνηι τῆι πρὸς Αθηναίους] Gr-H Ἑλλάδι τῆς κοινῆς 
εἰρήνης] Keil Li werd τὸν πόλειον εἰρήνη]; Jac (Xenoph. Hell. V 1, 35) 
10 ἐνειστήκει: ἐν δὲ τῆι Aoiaı Judeich κατὰ δὲ τὴν ᾿Ασίαν τότε ..]αρος Li 


11 *-üoog cannot be read' Gr-H ἁπια[γαγὼν Fuhr ázá[cac? Jac 14 ἀκού- 
cag Fuhr 15 βουλόμενος Φερναθάξωι ovuueigaı? Gr-H ἀπολαθεῖν τοῖς 
στρατιώταις Li 18 eig tyv — Öiddoxos WLNewman (Polyaen. II 8) neupdeis 


ναυαρχίδα τὴ]ν Ἀρχελαίδα κατά[γων εἰς Ῥόδον] ΑΒαιετ Wien. Stud. 32, 308 
19 ἦχον ἐνενήκοντα Gr-H παρεγενήθησαν ἐν. Mey ἦκον τειταρέίχοντα καὶ ἑπτά 
ο. ἐννέα Οαναΐσηας παοεσκευάξοντο ἐνενήκοντα Βοπ86πι6 20 λείπουσαι [ὀγδοή- 
χοντα ἀπὸ Φοινίκης] Μεγ [ἀπὸ Σιδῶνος] Gr-H (beides mit unmöglichem hiat) 
προσῆλϑον ἀπὸ Φοινίκης Κα [ἡτοιιιάζοντο ἐν Τύρωι καὶ Σιδῶνι] Βοπ46πι6 (αππιὂσ- 
lieher hiat). 

9* 


(A TII und 
fr. 1. 2) 
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ἃς Ἄκτων ὁ Σιδώνιος [.................... βασ]ιλεῖ τοῖς ταύτης 
tio δεν θες «λος .... πε]ρὶ νὴν ναυαρχίαν Φαρ[νάβαζος ....... 
παροξυνό]ντων αὐτὸν τῶν παρα[.......... ὁ μὲν οὖν ....].αρος τὰ 
περὶ τὴν ἀρχὴν [............. τὸ στρατό]πεδον. (9) Κόνων δὲ προ- 


5 ο[πλέοντας τοὺς πολεμίους αἰ]σθόμενος ἀναλαβὼν [τοὺς στρατιώτας καὶ 
συμ]πληρώσας τὰς τριήρεις [ἀνήγαγεν αὐτὰς καὶ ὡς τάχι]στα ποταμὸν τὸν 
Καύ[νιον καλούμενον εἰς λίμνη]ν τὴν Καυνίαν εἰσέπιλευ[σε. /ταρασχευα- 
ζομένου δὲ το]ῦ Φαρναβάζου καὶ τοῦ Κό[νωνος πρὸς ναυμαχίαν, dota- 
φέ]ρνη[ο] ἀνὴρ Πέρσης πα[ραγενόμενος ἀντελαμβάνετο] τῶν πραγμάτων, 


Μο ο. ἠβ]ούλετο λαβεῖν κατα [.............. ].» δὲ 
πρί.].[...]ν[.]µε[..]|υ φιλ|[ῆἼανΓ............. ].ος ἀπέπεμψεν ὡς βασιλέα 
Ul .cs NC Dospeneuases τ]ὴν σκηνὴν αὐτοῦ λ[...... [D SLM 2 TT 
..ἀ]παγγείλας δὲ τὰ π[.....]]εασα][..]υ]| 
-- Τι]σσαφ[ερν --- --]αμο[--- --- Τισσα] φερ[ν --- --- dr. 17) 
16 ----]μιως [--- ---1γὰρ πρ[-- --]δον κ[-- --]ιαζοι[--- ---]υετ[--- dr. 18) 
--]ςτυρα[νν --- --]απασι[--- --- αντατ[--- ---]. µων[--- --]ωμενω[--- ---] ᾱ- 19 
uerev[— — ] .vov δεκαι [----]..-αρχε[λαιὸ--- --].ποσου [-----} tovu [— 
—]e3e [— - -- «ωνα [--- ---] αφυ[ 
--]τον ὃ[--- i, ων ετ.[--- ---Ίεο κας π[--- ---Ίων αλλ[--- ---Ίνορων [--- ---] ᾱ-. 9ὐ 
5ο λυσαν [--- ---] -ουντα [-- --]ατατη» ἷ--- --]ηνειωϑ[-- --]οικαιον [-- --] 
σαρχελ[αιὸ--- ---].αλμε 
(Ν). [-- -- -]-[-- ---[-- --]ρε--- --]α. [-- --]π[-- --]β. [-----]τα (λιγαύ-α 
[. ε]τα[ -----Ίποντα[------]αρχ[ο]νε[------Ίκους εστ[------Ίσιν τὰς μ[--- — Yt. Jw- 
σιν πρῖ-- --]1[-:]τεκελ[-- --]νων οὐδ[--- --]εχοντες [——] εἶχον yèle— — 
25 * * * 
(ΥΠ ------] εἰσὶν δὲ κα[...|-- -- τῶ]ν ἱππέων [...|--- --] ἔνιοι δὲ πρ[...| «v B1 uad 
----προά]στιον(ϱ). 7j u&v [oiv | - —] toravrne [. .  [. | — --]ις. (9) Aynoi- y 


l‘the division äg Axtwv very incertain’Gr-H 1--8 Σιδώνιος [ἦγεν, ὅσπερ ὑπή- 
κοος ὢν βασ]ιλεῖ τοῖς ταύτης τῆς [χώρας ἐπεστάτησεν καὶ πε]ρὶ τὴν ναυαρχίαν Φαρ[νά- 
βαξον ἐζήλου (3), παροξυνό]ντων αὐτὸν τῶν παρὰ [τῆς Φοινίκης] Κα — 3 .agog: der zer- 
störte buchstabe kann y, T, aber auch x, o, v, z sein (Gr-H) 5 προσπλέοντας ατ.Η 
προσπλεύσαντας τοὺς πολεµίους Βο Ἐωητ 5—6 τοὺς στρατιώτας καὶ Κα [μέρος τῶν 
στρατιωτῶν καὶ συμ]πληρώσας Βο ϐ τριήρεις [ἀνήγαγεν αὐτὰς Κα ἀνήγετο Βο 
καὶ διαβὰς ὡς τάχι]στα Βα 7 καλούμενον Βα περάσας Ka 7—8 [παρα- 
σκευαξοιένου --- ναυμαχίαν 78ο ᾱ--9 Πασιφέ]ονη[ς (ΧΙΥ 8) ο. Ἀρταφέ]ρνη[ς Gr-H 
9 παραγεν. ἀντελαμβάνετο Κα 11—13 stellung des mit | | abgegrenzten fr. 2 
zweifelhaft 12 Ἀ[ρταφέρνης δέ τ]ὴν σκηνὴν αὐ. λ[αβὼν ἀπ]ῆλϑ[ε μὲν ç? Jac 
14—24 von col. IV sind nur die zeilenanfänge von v. 26—42 erhalten. ír.17 weisen 
Gr-H mit einiger zuversicht, fr. 18—20 sehr zweifelnd hierher. zeilenlänge etwa 
40 buchstaben 17 ’Aoge[Aaiö—? Gr-H 25 es fehlt mindestens 1 columne (Gr-H). 
B (col. V. VI) von anderer hand geschrieben. von col. V nur zeilenenden, in fr.3 die 
anfänge von v. 42—60 erhalten 26 εἰσὶν δὲ xa[i ot Wi 27 noodotio» Fuhr 


66. HELLENIKA VON OXYRHYNCHOS 2l 





λα[ος] δὲ | [ἀρχοιένου τοῦ Φέρους ἐξαγαγὼν τὸ] στρατόπεδον | [--- --- τὸ] 
Κα[ ύσ]τρι][ον πεδίον --- ---] τὰ ὄρη ταξάμε|[νος (9) --- ---]ους, ταύτηι πάλι»| 
[-- ---]ης τοιαύτηι φϑά[σας --- ---]ς το στρατόπεδον | |--- ---]ειν. (8) Τισσα- 
φέρ[ν]ης | [δὲ --- --- ἐπηκο]λούϑει τοῖς Ἕλλησιν | [ἀθροίσας --- --- ἱππέας [ιὲν 
«««α]κισχιλίους κα[ὶ] μυ|][ρίους, πεζοὺς δὲ ....... μυρίων ο]ὐκ ἐλάττους.| 
[Αγησίλαος δὲ φορ κ ἡγη]σάμενος χαλεπὸν προσβάλλοντας τοὺς 
πολεμίο]υς ἐκ παρατά]ξεως ἀμύνεσθαι πολὺ τῶν Ἑλλήνων ὑ]περέχοντας 
[ἔταξεν ἓν πλινθίωι τὸ στράτευμα ..]λως καὶ κρα|[[τ --- ---] στρατηγίας) 
[--- --Ίσαντα μάχεσϑαι |[--- --Ίων στράτευμα | [--- ---]σας, οἱ δὲ βάρβαροι 
10 --- --]ες καὶ συντετα|[γμέν --- --] ἔχοντες τοσου[[τ --- --- δ]υνατὸς ἀφορμᾶν| 
[-- --- κα]τεῖδον τοὺς Ἕλληνας --- --- ο]ὔτε τὴν πορείαν |[--- ---] κατα- 
φρονεῖν | [--- ---]ντες αὐτοὺς | [--- ---]τοῦ στρατεύ]µατος --- ---] προσβαλον| 
[τ --- --- ἔξ]ωϑθεν τοῦ πλιν[Φίου --- ---]ον προσέτατ|[τε --- --] τοὺς δὲ 
Πελοπον][νησίους καὶ τοὺς συμμάχους δρόμω]ι προσῆγε πο[--- ---]. ωρα 
τοὺς “Ἕλληνας --- --]λεον α[. .]ων ἀεὶ | [--- --- ὁ]μοίως ε[. .] διε|--- --]ν 
ἐγγυτέρωι μᾶλ]λο[ν --- --- οὐ]δὲν ἀλλ᾽ ἢ τὸν | ποτ[αμὸν ---- ---] γὰρ ἀμφοτε- 
ϱ[.. |ηγ[-- --]ετ[.] προιον[τ..]|δε[-- --- ὀ]λιγ[...]σ[..... ]ει[------ στρα]- 
σευμ[α....... Jre[— —1e»[....]., ᾿αἠγησί]λα[ ος δὲ --- ---]. υ[...Ί|τ[--- --- 
στρ]ατ[ε]υµα [...| --- ---] επονο[...]|--- — π]αρασκευα[..] | --- --- ίους ἵνα 
αοτῇιν.[...]|[-----]κα]τα[ν]έμουσι [....]| κα[-----]ωνην πολλ[..]|.α[------] 
βουλευσοι[εν. .]|π.[--- --]ν τὸν ἐνια.[.. .]|οι.[--- --]νοιτινεια [. . .]|e. 
[-- --]υς ἔγνω κα.[..]|ο.[--- (4)--]-των τῆς νυκτ[ὸς] |. ε[--- ---] ὁπλίτας 
[-...1]|} τακοσίους δὲ ψιλούς, καὶ το[ύτοις ἐπέστησεν ἄρχοντα] Ξενοκλέα (vi B 1) 
Σπαρτιάτην, π[αραγγείλας ὅταν γένωνται] βαδίζοντες κατ᾽ αὐτοὺς [οἱ τελευ- 
ταῖοι τῆς στρατιᾶς] εἰς μάχην τ[άττ]εσϑαι. [εἰς δὲ τὴν ἐπιοῦσαν ....]κ[...] 
ἀναστήσας ἅ[ια τῆι ἡμ]έρα[ι τ]ὸ [στ]ρά[τε]υ[μα πάλιν] ἀνῆγεν εἰς τὸ πρ[ό- 
σϑεν. οἳ] δὲ βάρβαροι συνα[κολουϑήσ]αντες ὡς εἰώϑεσαν οἱ μὲν αὐτῶν 


σι 





οι 


1 


2 


σι 


1 ἀρχομένου -- ἐξαγαγὼν Jac ἐκ τῆς Ἐφέσου ὁηιώσας διεπορεύδη τὸ 
(ἐπορεύϑη διὰ τοῦ) Jac 2 [κατὰ] τὰ ὄρη Εαπι [παοαμειψάμενος κατὰ] ταξά- 
με[νος εἰς πλινϑίον --] ο. τὰ ὅρη tà . aue — Gr-H! 4 ἀδροίσας Ka ἔχων 


Gr-H 5 nevraxtouvotov (Diod. XIV 80, 1) ? Gr-H πεξοὺς μὲν πεντα]κισχιλίους 
καὶ μυ[ρίους ἔχων, ἱππέας δὲ μυρίων ο]ὐκ ἐλ. Wil 6--9 ᾿Αγησίλαος δὲ κατιδὼν 
αὐτοὺς ἡγησάμενος -- τὸ στράτευμα ἄλ]λως καὶ κρα[τύνας τὴν τάξιν, ἐποιεῖτο 
δὲ τῆς] στρατηγίας [ἀπόδειξιν αὐτοῦ Βα 8 -xog statt -Aog ? Ka 
12 "vag P 14 ὀρόμωι Fuhr 14 πο[ταμ -- Wi 15 ἐ[πι]διέ[βαινε Wi 
16 zov[auóv Fuhr 17 vor óc 'Ó in margine sinistra adscriptum versum qua- 
dringentesimum significare videtur' Gr-H 19 IIeAozovvgo]iovg Fuhr 31 τοῦ- 
το]ν τὸν ἐνιαυ[τὸν ? Gr-H ‘non ceongruit oizıveg’ Gr-H; dagegen Kalinka 423 
22 nicht eils τινα δασὺν tönev (Diod)] Gr-H 94--85 κατ᾽ αὐτοὺς [οἷ ἐπὶ τῆς 
οὐραγίας] Gr-H [οἱ τελευταῖοι τῆς στρατιᾶς] [4 [τοὺς τῆς ἐνέδρας τόπους! Βο [οἱ 
πολέμιοι, πάντας αὐτοὺς] Κα 95 εἰς δὲ τὴν ἐπιοῦσαν Βα αὐτὸς ô’ Ἀγησίλαος Κα 
96 τῆι ἡμέραι Κα 
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προσέβαλλον τοῖς Ἕλλησιν, οἱ δὲ πε[ριίππε]υον αὐτούς, οἱ δὲ κατὰ τὸ 

πεδίον ἀτάκτ[ως ἐπ]ηκολούϑου». (6) ὁ δὲ Ξενοκλῆς, ἐπειδὴ καιρ[ὸν ὑπ]έλαβεν 

εἶναι τοῖς πολεμίοις ἐπιχειρεῖν, ἀνα[στήσ]ας ἐκ τῆς ἐνέδρας τοὺς Πελο- 

ποννησίους ἔϑ[ει δρ]όμωι. τῶν δὲ βαρϑάρων ὡς εἶδον ἕκαστοι προσϑέον- 
ὅ τας τοὺς Ἕλληνας ἔφευγον καθ᾽ ἅπαν τὸ πεδίον. ᾿Αγησίλαος δὲ κατιδὼν 
πεφοβημένους αὐτοὺς ἔπεμπεν ἀπὸ τοῦ στρατεύματος τούς τε κούφους τῶν 
στρατιωτῶν καὶ τοὺς ἱππέας διώξοντας ἐκείνους. οἱ δὲ μετὰ τῶν ἐκ τῇδ 
ἐνέδρας ἀναστάντων ἐνέκειντο τῶ(ι πλήϑει τῶ)ν βαρβάρων. (6) ἐπαχολου- 
ϑήσέαλντες δὲ τοῖς πολεμίοις οὐ λίαν πολὺν χρόνον -- οὐ γὰρ [ἠδύ]ναντο 
καταλαμβάνειν αὐτοὺς ἅτε τ[ῶ]ν πολλῶν [ἱππ]έων ὄντων καὶ γυμνήτων --- 
καταβάλλουσιν μὲν [αὐ]τῶν περὶ ἑξακοσίους: ἀποστάντες δὲ τῆς διώξεως 
ἐβάδιζον ἐπ᾽ αὐτὸ τὸ στρατόπεδον τὸ τῶν βα[ρβάρ]ων. [κα]ταλαβόντες δὲ 
φυλακὴν οὐ σπουδαί[ως χ]αϑε[στῶ]οαν ταχέως αἱροῦσιν, καὶ λαμβάνουσιν 
αὐτῶν [πολ]λὴν μὲν ἀγοράν, συχνο[ὺς] δὲ ἀνϑρώπους, πολλ[ὰ δὲ] σκεύη 
καὶ χρήματα (τὰ) μὲν [τῶ]ν ἄλλων τὰ δὲ Τισσαφέ[ρνους] αὐτοῦ. 

(ΥΠ) γενομένης δὲ τῆς μάχης τοιαύτης οἱ μὲν βάρβαροι καταπλαγέντες 
[τοὺς] Ἕλληνας ἀπεχώρησ[αν σὺν] τῶι Τισσαφέρνει πρὸς τὰς Σάρδεις, 
᾿Αγησίλαος δὲ περ[ιμε]ίνας αὐτοῦ τρεῖς ἡμέρας, ἐν αἷς τοὺς νεκροὺς ὑπο- 
σπόνδους ἀπέδωκεν τοῖς πολεμίοις καὶ τρόπαιον ἔστησε καὶ τὴν γῆν ἅπασαν 
30 ἐ[πόρϑ]ησεν, προῆγεν τὸ στρ[άτε]υμα εἰς Φρυγίαν πάλιν [τὴν] μεγάλην. 
(8) ἐποιεῖτο δὲ τὴν πορείαν οὐκέτι συντεταγμένους ἔχων ἐν τῶι πλινϑίωι 
τοὺς στρατιώτας, ἀλλ᾽ ἐῶν αὐτοὺς ὅσην ἠβούλοντο τῆς χώρας ἐπιέναι καὶ 
κακῶς ποιε[ῖν τοὺς] πολεμίους. Τισσαφέρνης δὲ πυφόµενος τοὺς Ἕ[λληνας 
β]αδίζειν εἰς τὸ πρόσϑε(ν) ἀναλαβὼν αὖϑις τοὺς βΐ αρβάρους ἐ]πη[κολο]ύϑει 
ὄπισθεν αὐτῶν πολλοὺς σταδίο[υς διέχων. (3) ᾿Αγ]ησίλαος δὲ διεξελϑ] ὢν] 
τὸ πεδίον τὸ τῶν μυδῶν [ἦγε τὴν στρ]ατιὰν [ἀσφαλῶς] διὰ τῶν ὀρῶν τῶν 
διὰ μέσου κε[ιμένων τῆς] τε [.4υδίας] καὶ τῆς Φρυγίας. ἐπειδὴ δὲ διεπο- 
ρ[εύϑησαν ταῦτα κατεβίβ]ασε τοὺς Ἕλληνας εἰς τὴν Φ[ ρυγίαν ἕως ἀφίκοντο 
πρὸς τ]ὸν Μαίανδρον ποταμόν, ὃ[ς τὰς μὲν πηγὰς ἔχει ἀπὸ Κελαι]νῶν, ἣ 
πο τῶν ἐν Φρυγίαι μεγίστη [πόλις ἐστίν, ἐκδίδωσι δ] εἰς ϑάλασσαν παρὰ 

Πριήνην κ[αὶ ..... .... (4) καταστρα]τοπεδεύσας δὲ τοὺς Πελοπ][οννησίους 
καὶ τοὺς] συμμάχους ἐϑύετο πότ[ερ]α χ[ρὴ] ὁ[ι]αβ[αίνειν τὸν ποτα]μὸν ἢ 
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1 περιίππευον Ῥο 4 ἔδει ατ-Η εωὺ P ‘er führte im ansturm einen 
stoss’ Ka 8 ἀναστάντων τ-Β ανασταντες P τῶι πλήδει τῶν βαρβάοων 
Ka τοῖς βαρβάροις Gr-H των βαρβαρων P 10 αὐτοὺς (τ-Η εαυτους P 
16 mit yevouevng setzt die erste hand wieder ein 90 πάλιν εἰς Φρυγίαν Κεὶὶ 


94 αὖϑις τοὺς εἶ. liest Ka 95 ὄπισθεν αὐτῶν ἐπηκολούϑειϑ ΘΙ-Η 26 'ἀμαχεὶ 
(Wil) lacunae accomodatius quam πάλιν (Bo) aut ἀσφαλῶς (Εαπτ)᾽ Gr-H 
dagegen Ka 28—29 £og — noóg Wil 99 ἔχει μὲν τὰς πηγὰς 141 τὰς ἀρχὰς ἔχων 
Bo aaoà (viv) Mtooyíóa óéov Wi; aber sig δάλασσαν empfiehlt die flufformel 
80 9áAarrav Gr-H 81 κ[αὶ Μυκάλην Wi MiAntov Fuhr Mvoövra Wil 
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μή, καὶ βαδίζειν ἐπὶ Κελα[ινὰς ἢ πάλιν τ]οὺς στρατιώτας ἀπάγειν. ὡς δὲ 
συνέβαινεν αὐτῶι] μὴ γένεσθαι καλὰ τὰ ἱερά, περιμε[έ]να[ς ἐκεῖ τήν τ]ε 
ἡμέραν ἣν παρεγένετο καὶ τὴν ἐπιο[ῦσαν ἀπῆγ]εν τὸν || [στρατὸν --- --- 
;4γησέ]λαος μὲν οὖν ...|........... τὸ πεδέον τὸ Μαιάν]δρου καλούμενο[ν]ὸ 
m—— " ]-νέμονται Avü[ol] | seh iioc en rn 
....) (ΠΔ [ὁ] δὲ βασιλεὺς |. [--- ---π]ερὶ τούτους | τ[-- --- στρ]ατηγὸν 
ἅμα | δὲ [--- --]. Γισσαφέρνηι | ἐτ [--- --- το]ὺς Ἕλληνας | οι --- —] vov 
καὶ μᾶλ]λο[ν ------].δίχα κει|μεῖν -- --]|εξ[-- --]|συ[............. 
Τισσ]αφ[έρν --]|οπ][............ ᾿Αρταξ]έρξ [--]}|8ια[................. ] 
απαρ [--]|38 [ενν..ε:νοι.ι. ]κα|..]οιτε [..... J 00 [ ens snis ]l oer 
[κενό 1 αὐτῶι κατηγ[.].α[.]αδι[.......... 1] σα[...Ίτε βασιλεὺς ὁμολο- 
γουντ[..] μάλιστ[α........ 1 δι[ὰ Τισ]σαφέρνην καὶ πα[.]ων ἐκεῖνον [..... 
— Ί] πάντων καθ’ ἃ Τιθρα[ύστης α]ὐτὸν κα[. 1ελ[.. ώς |ὃς ἐπειδὴ 
καταφ[..... Φρυ]γίαν καὶ ἀυδ[ίαν........ }]το[.....]εν ἀνέπεμψ[εν ἐπιστ]ολὰς 
ἃς ἔφερ[ε......... Inkl» ᾗ. πρὸς Αρι[αῖον καὶ Τι]σσαφ[έ]ρνη [...... 

a] πίνεις 1 αρὺς AMe[..]otov Dg eoe mre ]lor.[....] Außeiv 
ἐκεν[...] αιδ[............ ws A iei orci ]υτου γε[...]ται[............ 


Bub, Sy[eeceneese rtm sn JB ee a κο Tode 
en] BB oen icon tr rnm κορν νά κ Ἰδὲ | δο.[ --- ---Ίσης | ἀποκρε 
[-- --][..]| ρίζεσθ[αι --- ---]| ὁπότε αἷ--- --- Τισσα]| φέρνη[ν ἀ]πέστειλεν 
Sess en IE PTT Jo |^4e[«]o[2]og eic Xéoóe«g vo[......... ] ovov 
[rivis δυ]| νατὸς Τισσοφέρνη [......... ]5ρια.[.......... 1} βέλτιστοι τῶν 
στρ[ατη]γῶ[ν..].ιανετε.[....ἀκιν]| δυν[ότ]ερον ἕξειν τ[ὰ κ]ατὰ τὴ[ν] oa- 
[τ]ραπία[ν ᾿ἠγησιλά]] ου κα ϑ]ημένου περὶ [τ]ὴν Μαγν[η]οσ[έ]αν ἐμι[...... 
««]|τῶν [πε]ζῶ[ν] καὶ τῶν ἱππέω[ν...]ω προ[......... 1| ε[...]ον δ[ια]- 


98 von col. VII sind nur die anfangsbuchstaben der zeilen erhalten. den 
rechten rand ergänzen fr. 4—7; doch ist die stellung von ir. 5—7 nicht sicher. 
zeile etwa 40 buchstaben. 4—5 οὖν παρὰ τὴν Μεσωγίδα τὸ π. [ἡ οὖν διαπορευϑεὶς 
τὸ πεδίον τὸ Μαιάνδρου καλ. δ[ιεξῆλϑεν παρὰ τὴν Μεσωγίδα ἣν] Κα ὁ[ιαπορευ- 
ϑεὶς κατὰ τὴν Μέσωγιν ἣ]ν Βο ὁ[ίχα τῶν πρὸς Κελαιναῖς Bovyölv Wi ὅ κ[αὶ 
Ἴωνες περὶ τὴν Μαγνησίαν ἡσυχίαν ἦγεν. ὁ δὲ βασιλεὺς Βο "lacunae nimis ut 
videtur tribuens! Gr-H Avóoi [καὶ Κᾶρες, κατῆρεν εἰς Μαγνησίαν. ὁ] δὲ βασιλεὺς 
Li κ[αὶ Μυσοί, Κᾶρές τε καὶ Ἴωνες Wi 10 'de Parysatide fort. agitur' Gr-H 
11 '*xavmyooía non convenit' Gr-H 11—13 óo]ve (?) βασιλεὺς ὁμολογου]μένως, ὅτι] 
μάλιστ᾽ [ἐϑυμώϑη] δι[ὰ Τισ]σαφέρνην, καὶ πα[ύ]ων [εὐϑὺς] ἐκεῖνον [τῆς ἀρχῆς, καὶ] 
πάντων καϑ᾽ ἃ Τιϑρα[ύστης εἶπε, α]ὐτὸν κα[ταλύων Κα 13 παρὼν ὃ Οτ-Η 
18 xa[z]e2[voe] Wi ‘quod cum reliquiis congruit! Gr-H 14 [κατὰ] τὸ [γνωσϑ]ὲν Κα 
15 “ort. πα]ρὰ, sed spatium faouéo]c vix tolerat! Gr-H [xai] Ka 16 ἐπ[έμ- 
var]o? Gr-H 17 ἐκέλευσε], aber auch ἐχεῖ, éxei[|vov] möglich Gr-H ὣς α]ὐτῶι 
δόξαν τάχι]στ[α δὴ συλ]λαβεῖν ἐκε[ῖνον. αἱ δ[ὲ ἐπιστολαὶ Κα 31 Τισσαφέρνην 
Keil 23 Alew[. — ? Gr-H 35 Μαγνησίαν ‘not very satisfactory! Gr-H 


(VII B III 
u.fr.4—0;7 
col. I) 
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κειμένου [--- --ἄλ]|λ[ο]υς ἄλληι ποι[..].αν[-- --]] βουλόμενος ὁ[..]π[.]. 


[-- -1[στρατευµάτα |-- --1[[-- --] [{-- --11[-...Ιν [-- -11-.-] σαιτ 


προ[--- ie "ρταζ[έρε — —]i*e fuéee[g — —] | o2vóv à[— — Φρυ] 
|γίας ἐπια [-- --] | τὸν Τιθρ[αύστην --- --- Τισσα] | φέρνης [-- --]| 
πρᾶξιν αἷ--- -- οὐ |κοδομε[ῖν --- ---] | πόλεως. [--- --] | ὑπὸ τῶν [-- --]. 
εβαὸ[ε ---- μα | RN Τιϑρα[ύστηι --- ---]| σ[.Ίαι παρα [--- ---] | ἐπιστολὰ[ς 
----] | πρὸς τὴν α[ -- —]| sec κατα.[--- --1|.ε Μ][[ε]]ιλη[σι — —] | ψας 
καὶ τα.[-- -- καὶ | τῆρεν εἰς L^ --] | ᾿4ριαῖον εἷ--- -- us]|và δὲ ταῦ[τα 
-- --] | διατρίβω[ν --- ---] | ἱμάτια τ[--- ---] | νον συναρ[πα --- —] | xoi 
μεταπἷ-- --] | [..]}οι. νιπ[π-----]]συνεχ[-- --]! μεν. [-- --]| τησὸ[-- —1 
ἔλεγ[ε — —] | lo]? βα[σιλ]έως ἷ--- --] | τα[ῖ]ς ἐπιστολ[αῖς --- —]] ..]e τὸ 
βυβλ[ίον --- ---] | [..Ίττεν βασιλ[ε --- ---] | [. 'Ἰαὐτὸν &ya[— —] | [--]--:-εἰνεκ. 
[-- --]| [ἆ]λλην ἀναγ[-- ---|τῶ]ν βαρθάρω[» --- ---1] 


es fehlen eine oder mehrere columnen. 


(IX) pu 15 zeilen fehlen] | --Ίνα [--- | ---]καγα[--- | ---]λεμον bs | —]. gx CI urë 
ισωτη m it [- Ref |—Jupel— | —]rarov ung TE Je 

| [— —]egaryı |[— —]xaraua |[— —]vragaia | [— —] E i λαοί — | 
--Ίμα].]ὠν [---|---]αρεικο[--- | --]ον βασιλ[--- | --Ίσα. φο[-- --] ερατο [ -- 

μ[.].{ 
i—]-xeou[— | —]-- Le 
a ]-ασ[--- --] | ὅμα μὲν [.]ου. |-- --]| ἀφδύρ]ω[ς . .Jo.[— ed s u 
δὲ [. ]ενεστ [- —] | ἐπὶ τη. unam [— --] | πιρημένον ὑπαρξο [- —]| 6 
ἔκειν [.. ml. jler--—11 [: Ίαλωνω. [-- -- | τ]ερον πω[-- ~] | xa fa. 


[- —] | χρόνον 'u[— —]I πολλῆς δυνα [—^ —]1 öuoil. y α.[. ]οι[. Jel - —] 


xor Lye] d 7] Danone L7 1o Cp L7] L1 soi 
& v[o]E a[. MI. ] γιγνομ[ένους -----]|νος δὲ τὴν [.].[.-]χ[έ]αν ἄριστα 


2 erhalten von col. VIII nur zeilenanfänge 9 “ort. Aovdue]vov vel yvu]vóv 
(Diod. XIV 80)’ Gr-H 13 καδὼς προσέτα]ττεν Baoıllevs Wi 15 “ir. 8;9 propter 
litterarum atque atramenti similitudinem huc pertinere videntur, fort. etiam fr. 33; 
cui tamen columnae parti adscribenda sint, non liquet' Gr-H 20 von col. X 
zeilenaniánge erhalten. fr. 11—15 von Gr-H vermutungsweise hierher gestellt. 
ob col. IX—X vor oder hinter col. V—VIII gehören, ist ‘ganz zweifelhaft’ Gr-H! 
21 'ἐπιτηδευματ-- cum reliquiis non congruit’ Gr-H 23 óvvd[ueoc]? 394 καὺ” 
ἡ]μᾶς ἐν ἡγε[μονίαι yevou— WL Newman ἠτοί]μασεν Wi —uag ἐνῆγε Gr-H 
'[£]véoovc vix legendum! Gr-H 25 n[o]i[Éuov ? Gr-H énaozíav, óxao- 
χιαν (Fuhr), vavaoziav unmöglich; “ort. ἀτυχίαν νοὶ ἡσυχίαν Gr-H ἐνεγκάμε]νος 
δὲ τὴν [μοναρ]χίαν Μεγ 
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τ[--- ---] | κεχρημέν[ος], οὐ γὰρ ὥσπερ ο[ἱ.......... τῶν ὁν]ναστειόντω[ν] 
ὥρμησεν .[— —] | yas καὶ δη[μο]ιικωτ. [.].σι[--- ---}! µεταπεμπό[ιι]ενος 
εχ[--- ---] | κέναι τι ᾿δοκ[ο]ῦντας o[— —] | τῶν πλείσ[τω]ν χ[---- | ....] 
(fr. 10) 

Lole Leki —] | "'"Ἴ-]ως [----] | ηλωσεν [--- --] | δοξαν [--- ---.4α]] 
κεδα[ιμον — —] | vw» [-- --] | πασα [-- --] | των [-----]| * * (etwa 

8 zeilen fehlen) 

* *]— | --] | καὶ δει [--- | —--]eze [— | 7]--4[-— | —]ozeo[É— | —] e τὸ 
es ji — | —]eor [-- | --]ανεκε[--- | --- τῶν] ἄλλων ᾿βαρβάρω[» --- | ---].[- 1 
ἀλλὰ τὴν με[-- | ---].[. ]rov δὲ βίον. ιρ.[- ki- | =]; περὶ πολλὴν στ. 

[-- | -- κα]τήγαγεν ἀντὶ ὧν ηγαῖ -- | --15 ἐποίησε κατακει --!-- d 
κατασχευα Ἱ--- | ---]περὶ δὲ τὴν του [-- -- 

-ἠ...[----|--]. δὲ προστ [--| --]ων εἶλη [-- | --]- τελευῖτ--- | ---]των dr. 19 
παρ᾽ ἐκειν [--- | --]αϑα περιµε.[--- | ---ἷν enta [— | --μλαθε[- -- 

από, [---] --Ίντον[--- | ---]εν αὐτ[ --- | ---]αιραϊσό[αι --- | --Ἱ-[..... ].[— — ᾱᾱ 19) 

3 ων [--- | --]ιακα [--- | --]τιτ[--- | —lruial.—— (fr. 14) 

* *u [— | —leel- Im [— | —]es «ox[— | —MH--— (ir. 15) 


eine oder mehrere columnen fehlen. 


—Á ε βο]...........................]. x9 ἑκά[στην] ἡμέραν (XI D 1) 
X 9 1*3 HEG 
ἐξήτ[αξε τοὺς σερατιώτας] σὺν τοῖς ὅ[πλοις] ἓν τῶι λιµέν[ι, προφασιζόμενος 
μὲ]ν ἵνα μὴ ῥαι[ϑυμο]ῦντες χείρους [γένωνται πρὸς τὸν] πόλειιον, βοι[λό- 
µε]νος δὲ παρασκε[υάζειν προϑύιιους] τοὺς “Ῥοδίους [ἐὰν ἴ]δωσιν ἐν τοῖς 
ὅ[πλοις αὐτοὺς ὄν]τας τηνικαῦ[τα τοῖ]ς ἔργοις ἐπιχειρε[ῖν. ὡς δὲ σύνηθες 
€ 2 , € ~ . 3i , » A 4 2 ^ ~ 
ἅ]πασιν ἐποί[ησεν] ὁρᾶν τὸν ἐξετα[σμόν, αὐτὸς μὲν εἴ]κοσι λαβὼν [τῶν] 
τριήρων ἐξέπλει[σεν εἰς Καῦνον, βου]λόμενος [μὴ π]αρεῖναι τῆι διαφϑο[ρᾶι 
τῶν 4ιαγορείω]ν, Ἱερωνύμωι [δὲ κ]αὶ Νικοφήιιωι προσέ[ταξεν ἐπιμελ]ηϑῆναι 
τῶν [πρα]γμάτων οὖσιν αὑτοῦ πα[ρέδροις. (9) οἳ π]εριμείναν[τες] ἐκείνην 
τὴν ἡμέραν, π[αρόντων ἐπὶ] τὸν ἐξετασιιὸν τῆι ὑστεραίαι τῶν στρατι[ωτῶν, 
καϑά]περ εἰώθεσαν, τοὺς μὲν αὐτῶν παρήγα[γον ἐν τοῖ]ς ὅπλοις εἰς τὸν 
λιμένα, τοὺς δὲ μικρὸν |ἔξωϑε τῆ]ς ἀγορᾶς. τῶν δὲ “Ῥοδίων οἱ συνειδότες 


1 τ[οῖς πράγμασι φαίνεται] ἯΙ τ. πρ. ἦν Κα ο[ἑ πλεῖστοι] ΊΔοαπάπι 
vix complet! Gr-H 9 ἐπὶ χοηυάτων ἁοπα]γὰς ο. σφα]γάς Fuhr móglich 
δημοτικῶι τ--, δημιοτικώτερος στ--, δημιοτικώτατος τ-- 10 ἠγα[πᾶτο] Μετ 


19-90 προφασιζόμενος [ιὲν ΝῚ] πρόφασιν μὲν παρέχων Ἡ ΒΕἰοπατᾶς 21—21 Bor- 
λόμενος δέ kóünnte satzanfang αοἰπ; β. δὲ παρασκευάζειν ποοϑύμους κτλ. Gr-H 
21 ἐὰν Gr-H örav Wil 22 a)rovg naodvrag Niese övrag Ka 22—23 ὡς δὲ 
σύνηϑες ἅπασιν Fuhr ἐπεὶ δὲ συνήδη Wil 25 'τῶν Διαγορείω]ν Ζα 14π5; τῶν 
7rooíuo]? Ka . 298 Nwuogóuo: Xenoph. Hell. IV 8, 8; Lysias XIX 7 Ntxó- 
óquog Diod. XIV 81 26 zaoéóootg Dittenberger 98 ἐν τοῖς ὅπλοις Bo 
29 ἔξωδε Κα 
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τὴν π[ρᾶξιν, ὧ]ς ὑπέλαβον καιρὸν ἐγχειρεῖν εἶναι τοῖς ἔργ[οις, σε]ρήξήροντο 
[σὺ]ν ἐγχειριδίοις εἰς τὴν ἀγοράν, καὶ 4ωρίμαχος [μ]ὲν. αὐτῶν ἀναβὰς ἐπὶ 
τὸν bini οὗπερ εἰώϑει κηρύττειν ὁ κῆρυξ, ἀνακραγὼν ὥς ἠδύνατο μέγεστον 
Ἴωμεν, ὦ ἄνδρες ἔφη “πολῖται, ἐπὶ τοὺς τυράννους τὴν ταχίστην." οἱ δὲ 
δ λοιποὶ τν... ἐκείνου τὴν βοήϑειαν εἰσπη δήσαντες μετ᾽ ἐγχειριδίων εἰς 
τὰ συνέδρια τῶν ἀρχόντων ἀποκτείνουσι τούς τε Διαγο[ρε]ίους καὶ τῶν 
ἄλλων πολιτῶν ἕνδεκα. διαπραξάμενοι δὲ ταῦτα συνῆγον τὸ πλῆϑος τὸ 
τῶν “Ῥοδίων εἰς ἐκκλησίαν. (3) ἄρτι δὲ συνειλεγμένων αὐτῶν Κόνων ἧκε 
πάλιν ἐκ Καύνου μετὰ τῶν τριήρων. (4) οἱ δὲ τὴν σφαγὴν ἐξεργασάμενοι 
10 καταλύσαντες τὴν παροῦσαν πολιτείαν κατέστησαν δημοκρατίαν καὶ τῶν 
πολιτῶν τινας ὀλίγους φυγάδας ἐποίησαν. ἡ μὲν οὖν ἐπανάστασις ἡ περὶ 
τὴν “Ῥόδον τοῦτο τὸ τέλος ἔλαβεν. 
(ΧΙ) Ροιωτοὶ δὲ καὶ Φωκεῖς τούτου τοῦ ϑέρους εἰς πόλεμον κατέ- 
στησαν. ἐγένοντο δὲ τῆς ἔχϑρας αὐτοῖς αἴτιοι μάλιστα τῶν ἐν ταῖς Θήβαις 
15 τινές' οὐ γὰρ πολλοῖς ἔτεσιν πρότερον ἔτυχον εἰς στασιασμὸν οἱ Βοιωτοὶ 
προελϑόντες. (93) εἶχεν δὲ τὰ πράγματα τότε κατὰ τὴν Βοιωτίαν οὕτως" 
ἦσαν καϑεστηκυῖαι βουλαὶ τό]τε τέττα[ρες παρ᾽ ἑ]κάστηι τῶν πόλεων, ὧν 
οὐ[χ ἅπασι] τοῖς πολ[ίταις ἐξῆ]ν μετέχειν, ἀ[λλὰ] τοῖς κεχ[τημένοις] πλῆϑός 
τ[ι χρημά]των- τούτων δὲ τῶν βουλῶ][ν κατὰ] µέρος ἑκάσ[τη προκ]αθημένη (9) 
3 xai προβουλεί[ουσα] περὶ τῶν πραγμά]των εἰσέφερεν εἰς τὰς τρε[ῖς: ὅ 
τι] δ᾽ ἔδοξεν ἐν ἁπάσαις τοῦτο κύριον ἐγίνετο. (8) κ[αὶ τὰ μὲν] ἴδια διετέλουν 
οὕτω διοικούμενοι, τὸ δὲ τῶ[ν Βοι]ωτῶν τοῦτον ἦν τὸν τρόπον συντεταγ- 
μένον. [7ν9’ ἕν]δεκα μέρη διήιρηντο πάντες οἱ τὴν χώραν οἰκοῦντες, καὶ 
τούτων ἕκαστον ἕνα παρείχετο βοιωτάρχην [οὕτω] Θηβαῖοι μὲν τέτταρα(ς) 
35 συνεβάλλοντο, δύο μὲν ὑπὲ[ρ τῆς] πόλεως, δύο δὲ ὑπὲρ Πλαταιέων καὶ 
Σχώλου καὶ Ἔρ[υ]ϑρῶ[ν] καὶ Σκαφῶν καὶ τῶν ἄλλων χωρίων τῶν πρότερον 
μὲν ἐκείνοις συμπολιτευομένων τότε δὲ συντελούντων εἰς τὰς Θήβας. δύο 
δὲ παρείχοντο βοιωτάρχας Ὀρχομένιοι καὶ Ὑσιαῖοι, δῦο δὲ Θεσπιεῖς σὺν 
Ἐὐτρήσει καὶ Θίσβαις, ἕνα δὲ Ταναγραῖοι, καὶ πάλιν ἕτερον “Αλιάρτιοι καὶ 
so 4εβαδεῖς xal Κορωνεῖς, ὃν ἔπεμπε κατὰ μέρος ἑκάστη τῶν πόλεων" τὸν 
αὐτὸν δὲ τρόπον ἐβάδιζεν ἐξ ᾿ακραιφνίου καὶ Κωπῶν καὶ Χαιρωνείας. 
(4) οὕτω μὲν οὖν ἔφερε τὰ μέρη τοὺς ἄρχοντας: παρείχετο δὲ καὶ βουλευτὰς 
ἑξήκοντα κατὰ τὸν βοιωτάρχην, καὶ τοῦτοις αὐτοὶ τὰ καϑ᾽ ἡμέραν ἀνήλισκον. 
ἐπετέτακτο δὲ καὶ στρατιὰ ἑκάστωι μέρει περὶ χιλίους μὲν ὁπλίτας, ἱππέας 
55 δὲ ἑκατόν. ἁπλῶς δὲ δηλῶσαι κατὰ τὸν ἄρχοντα καὶ τῶν κοινῶν ἀπέλαυον 


-ἓν Gr-H .. œv (ò] öv) Ka ὅ μετ(ὰ τῶν) ἐγχειριδίων 11 παρ᾽: 'ἐν 
lacunae minus aptum! Gr-H 19 διακ]αϑημένη Σ Κα 20 zooBovAs$ovoa Fuhr 
21 [[ἐν]] Croenert Gr-H ‘ratified at a plenary meeting’ Walker 24 (und 
γ. ὃδ) βοιωταρχον Ῥ οὕτω Υ ὧδε Gr-H' 'quod alibi non habet Ρ' 
96 Ὑήττιοι Wil 34 δὲ ἑκάστωι μέρει καὶ στρατιὰ Hunt, Keil 
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καὶ τὰς εἰσφορὰς ἐποιοῦντο καὶ δικαζστὰ)ς ἔπεμπον καὶ μετεῖχον ἁπάντων 
ὁμοίως καὶ τῶν κακῶν καὶ τῶν ἀγαϑῶν. τὸ μὲν οὖν ἔϑνος ὅλον οὕτως 
ἐπολιτεύετο, καὶ τὰ συνέδρια [[καὶ]] τὰ κοινὰ τῶν Βοιωτῶν ἐν τῆι Καδμείαι 
συνεκάϑιζεν. 

(ΧΙΠ) ἐν δὲ ταῖς Θήβαις ἔτυχον οἱ βέλτιστοι καὶ γνωριμώτατοι τῶν 
πολιτῶν, ὥσπερ καὶ πρότερον εἴρηκα, στασιάζοντες πρὸς ἀλλήλους. ἡγοῦντο 
δὲ τοῦ μέρους τοῦ μὲν ᾿Ισμηνίας καὶ ᾿Αντίϑεος καὶ ᾿Ανδροκλῆς, τοῦ δὲ 
εοντιάδης καὶ ᾿Ασίας καὶ Κοιρατάδας. ἐφρόνουν δὲ τῶν πολιτευομένων 
οἱ μὲν περὶ τὸν «4εοντιάδην τὰ 4ακεδαιμονίων, οἱ δὲ περὶ τὸν Ἰσμηνίαν 
αἰτίαν μὲν εἶχον ἀττικίζειν, ἐξ ὧν πρόϑυμοι πρὸς τὸν δῆμον ἐγένοντο ὥς 


ἔφυγεν" οὐ μὴν ἐφρόν][τιζον] τῶ[ν Αθηναίων, ἀλλ’ ely[ov ............... ]απιρπη 
sia sio es Ἰέσχον, ime vob|p 22. ne ]-.-.πρ[οηι]ροῦντο μᾶλλ[ον 
— ολα ]ες κακῶς ποιεῖν ἑτοίμους α[...... ἀττικί]ζειν. (9) διακει- 


μένων δὲ τῶν ἐν [Θήβαις οὕτως κ]αὶ τῆς ἑταιρείας ἑκατ[έρ]ας ἰσχ[υούσης, 
ἔπει]τα προῆλθον πολλοὶ καὶ τῶν ἐν ταῖς [πόλεσι κατ]ὰ τὴν Βοιωτίαν καὶ 
μετέσχον ἑκ[ατέρου τῶν μερ]ῶν ἐκείνοις. ἐδύναντο δὲ τ[ότε μὲν καὶ μικ]ρῶι 
πρότερον οἱ περὶ τὸν ""σμη[νίαν καὶ τὸ]ν [Ανδ]ροκλείδην καὶ :αρ᾽ αὐτοῖς 
τοῖς Θηβαίοις κ]αὶ [παρὰ] τῇι βουλῆι τῶν Βοιωτῶν, ἔμπρ[οσϑεν δὲ] 
προ[εῖχο]ν οἱ περὶ τὸν ᾿Αστίαν καὶ εοντ[ιάδην. χρόνον δέ τι]να συχνὸν 
καὶ τὴν πόλιν διὰ κ[ράτους εἶ]χον. (3) [ὅτ]ε γὰρ πολεμοῦντες oi 4ακε- 
dentin τοῖς] ᾿α[ϑην]αίοις ἐν Δεκελείαι διέτριβον καὶ στρ[ἀτά]υ[ρ]α 
τ[ῶ]ν α[ὑ]τῶν συμμάχων πολὺ συνεῖχο», οὗτοι μᾶλλον ἐδυνάστευον τῶν ἑτέρων 
ἅμα μὲν τῶι πλησίον εἶναι τοὺς 4ακεδαιμονίους, ἅμα δὲ τῶι πολλὰ τὴν 
πόλιν εὐεργετεῖσθαι δι᾽ αὐτῶν. ἐπ[έδοσαν δ᾽ οἱ] Θηβαῖοι πολὺ πρὸς 
εὐδαιμονίαν ὁλόκλ[ηρον ε]ὐϑέως ὡς ὁ πόλεμος τοῖς ᾿Αϑηναίοις [ἐνέστη καὶ] 
τοῖς 4αχεδαιμονίοις᾽ ἠρξημένοιν γὰρ ἀπ[ειλ]εῖν τῶν ᾿{ϑηναίων τῆι Βοιωτίαι 
συνωικίσϑησαν [εἴς αὐτὰς᾽ οἵ τ᾽ ἐξ Ἔρυϑρῶν καὶ Jieraptiy καὶ Σκώλου κα[ὶ 
αὐ]λίδος καὶ Σχοίνου καὶ Ποτνιῶν καὶ πολλῶν ἑτέρων τοιούτων χωρίων, 
ἃ τεῖχος οὐκ ἔχοντα διπλασίας ἐποίησεν τὰς Θήβας. (4) οὐ μὴν ἀλλὰ πολύ 
γε βέλτιον ἔτι τὴν πόλιν πρᾶξαι συνέπεσεν ὡς τὴν Δεκέλειαν ἐπετείχισαν 





8 καὶ τὰ κοινὰ συνέδρια 2 Ka 7 Ἀντίδεος Ῥ Augi)tog Plut. Lys. 27; De 
gen. Soer. 577 E 'Augiüeuug Paus. III 9; 8 ᾿Ανδροκλῆς: Ἀνδροκλείδας ΧΙΠ 1; 8 
Ἀνδροκλείδης ΧΙῚ 9 8 Aolas: vgl. IG VII 3068, 7 (Keil) Ἀστίας ΧΠ 3 
(IG VII 2428, 8; 3083, 3; 3180, 53; 3345) Κοιρατάδας ΧεπορῆΏ. Hell. 13, 15; Anab. 
vVII1, 33; IG VII 537 xoooavradas P 11 égvyev Wil.egvyoy P 14---15 ἰσχυούσης 
πλεῖστα ΥΠΙ ἰσχυσάσης ῥᾶιστα Ka 17 ανδ]ροκλειδην Ῥ 18 ἔμπροσδεν δέ τι Κα 
19 ᾿Ασίας ΧΙΙ! 19. χρόνον δέτινα Κα 20 xodrovg Croenert sıeıdoög H Richards 
ὅτε: [ἕω]ς Κα 21 orodrevua unsicher, ‘praesertim displicet *" Gr-H o?orgua Ka 
95 ὁλόκληρον μὲν εὐδέως Κα ovvéotn Fuhr 96 ἀπειλεῖν ‘sehr zweifelhaft’ 
Gr-H Gvraigeıv Ka 28 AdAiöog: ‘not much doubt about Zıöog’ Gr-H TAi{oar]]- 
Toc? Ka 99 ἅτε τεῖχος οὐκ ἐχόντων, ἃ διπλ. Wi 
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τοῖς ᾿Πϑηναίοις μετὰ τῶν «4ακεδαιμονίων' τά τε γὰρ ἀνδράποδα καὶ τὰ 
λοιπὰ παντ[ὰ (τὰ) κατὰ τὸ]ν πόλεμον ἁλισκόιιενα μικροῦ τιν[ος ἀργυρίο]υ 
παρελάμβανον, καὶ τὴν ἐκ τῆς ᾿Αττικῆ[ς κ]ατα[σ]κευὴν ἅτε πρόσχωροι κατοι- 
κοῦντες ἅπασαν μετεκόιισαν ὡς αὑτούς, ἀπὸ τῶν ξύλων καὶ τοῦ κεράμου 
τοῦ τῶν οἰκιῶν ἀρξάμενοι. (5) τότε δὲ τῶν ᾿{ϑηναίων ἡ χώρα πολυτε- 
λέστατα τῆς 'Ελλάδος κατεσκεύαστο" ἐπεπόνθει γὰρ μικρὰ κακῶς ἐν ταῖς 
ἐμβολαῖς ταῖς ἔμπροσθεν ὑπὸ τῶν 4ακεδαιιιονίων, ὑ;τὸ δὲ τῶν ᾿Αθηναίων 
οὕτως ἐξήσκητο καὶ διεπεπόνητο κα][9᾽ ὑπε]ρβολὴν [ὥστε εὐτελὲς μη]δὲν 
παρ᾽ αὐτοῖς ἐπα[ύλιον, κατο]ικήσει[ς δὲ καὶ κάλλιον ὠι]κοδομημένας ἢ πα[ρὰ 
το]ῖς ἄλλοις [εἶναι' ἕκαστος] γὰρ αὐτῶν ἃ πα[ρὰ τῶ]ν Ἑλλήν[ων πολειιοῦν- 
39 2 . 39? . , . ` 5 ΄ 
τες] ἐλάμβανον εἰς τοὺ[ς ἰδίους] ἀγροὺς ἀ[νήγαγε. τὰ μὲν οϑ]ὖν περάγµατα 
τὰ κατὰ τὰς Θήβας καὶ τ[ὴν Βοιωτίαν ἦν] οὕτως. 
(XIII) of òè περὶ τὸν ᾿Ανδροκλείδαν κα[ὶ τὸν ᾿Ισμηνίαν ἐ]σπούδαζον 
2 E vr ` ` , , ` 
ἐκπολεμῶσαι τὸ ἔϑνος [πρὸς τοὺς «4ακεδα]ιμιονίους, βουλόμενοι μὲν κατα- 
λῦσαι τ[ὴν ἀρχὴν αὐτῶ]ν, ἵνα μὴ διαφϑαρῶσιν ὑπ᾽ ἐκείνων διὰ [τοὺς 
λακων]ίζοντας, οἰόμενοι δὲ ῥαιδίως τοῦτο πρ[άξειν ὑπολα]ιβάνοντες βασι- 
λέα χρήματα παρέξε[ιν, ὅπερ ὁ] παρὰ τοῦ βαρβάρου πεμφϑεὶς ἐπηγγέλλετο, 
(τοὺς δὲ) [Κορινϑίου]ς καὶ τοὺς ᾿ἀργείους καὶ τοὺς ᾿Αϑηναίους μεϑέ[ξειν 
τοῦ] πολέμου" τούτους γὰρ ἐχθροὺς τοῖς Ιακεδαιμ[ονίοις ὄ]ντας αὐτοῖς 
συμπαρα[σκ]ευάσειν τοὺς ὁπλίτας, (9) [δ]ιανοηϑέντες δὲ ταῦτα περὶ τῶν 
πραγμάτων ἐνόμιζον ἀπὸ μὲν τοῦ φανεροῦ χαλεπῶς ἔχειν ἐπιτίϑεσϑαι 
τούτοις" οὐδέποτε γὰρ οὔτε Θηβαίους οὔτε τοὺς ἄλλους Βοιωτοὺς πεισϑήσεσϑαι 
πολεμεῖν 4ακεδαιμονίοις ἄρχουσι τῆς “Ελλάδος. ἐπιχειροῦντες δὲ διὰ 
[[ταύτης τῆς]] ἀπάτης προάγειν εἰς τὸν :τόλεμον αὐτούς, ἀνέπεισαν ἄνδρας 
^ 2 - 2 `, ~ ~ € ; , 
τινὰς Φωχέων ἐμβαλεῖν εἰς τὴν «4οκρῶν τῶν ᾿Ἡσπερίων καλουµένω», οἷς 
2 c » 3 , £ » - 2 , , 
ἐγένετο τῆς ἔχθρας αἰτία τοιαύτη. 3) ἔστι τοῖς ἔφνεσιν τούτοις ἀμιφισβητή- 
σιµος χώρα περὶ τὸν Παρνασσόν, περὶ ἧς καὶ πρότερόν ποτε πεπολεμήκασιν: 
ἣν πολλάκις ἐπινέμουσιν ἑκάτεροι τῶν τε Φωκέων καὶ τῶν Aoxgiwv, Örco- 
2 " 2 , , ` €. . * E 
τεροι Ò ἂν τύχωσιν αἰσϑόιιενοί ποτε (τοὺς) ἑτέρους συλλεγέντες πολλοὶ 
διαρπάζουσι τὰ τερόβατα. πρότερον ιιὲν οὖν πολλῶν τοιούτων ἀφ᾽ ἑκατέ- 
ρων γινομένων ἀεὶ μετὰ δίκης τὰ πολλὰ καὶ λόγων διελύοντο πρὸς ἀλλή- 
λους" τότε δὲ τῶν ἀοκρῶν ἀνϑαρπασάντων ἀνϑ᾽ ὧν ἀπέβαλον προβάτων 
εὐϑὺς οἱ Φωκεῖς, παροξυνόντων αὐτοὺς ἐκείνων τῶν ἀνδρῶν, ο[ὓς οἳ] περὶ 





8--1] ὥστε -- ἀνήγαγε Κοὶὶ (11) 9 ἐπαύ]λιον οἰκήσεις Κα 10 εἶναι Keil 
εὑρεῖν 14 ἦν ἰδεῖν Κα 19 ἦν Κα eiyev Gr-H 15—16 τοὺς ἀεὶ λακωνίζοντας Ka; 
lücke 11 stellen 17 öneo Li zad’ ü Wil öoneo Keil xai yào Bo (quod spatio 
minus convenit’ Gr-H) 18 τοὺς δὲ Κοοινδίους ἄτ-Η ἔτι δ᾽ ἴσως Κα 20 συμπαρα- 
oxevaott» Gr-H. ovvzagj|. .]evaoe P ónA(vag H Richards zoAewag P συνπαρε- 
οκεύασε τὸ (ἰσονομεῖσύαι το)ὺς πολίτας Κα 24 [[ταύτης τῆς]} σας διὰ ταῦτα 
δύ ἐπέτης ΕαΏτ 
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νὸν ᾿Ανδροχλείδαν καὶ τὸν ᾿Ισμηνίαν παρεσκεύασαν, εἰς τὴν «4οκρίδα μετὰ 
τῶν ὅπλων ἐνέβαλον. (4) oi δὲ οκροὶ δηιουμένης τῆς χώρας πέμψαντες 
πρέσβεις εἰς Βοιωτοὺς κατηγορίαν ἐποιοῦντο τῶν Φωκέων καὶ βοηϑεῖν 
ἐκείνους αὐτοῖς [ἠξίο]υν: διάκεινται δὲ πρὸς αὐτοὺς ἀεί ποτε φιλίως. | 
[ἁρπ]άσαντες δὲ τὸν καιρὸν ἀσμ[ένως μάλα οἱ περὶ τὸν ᾿Ισ]μηνίαν καὶ τὸν 
᾿νδροκλε[ίδαν ἔτεισαν τοὺς ΒῬοι]ωτοὺς βοηϑεῖν τοῖς ἀοκροῖς. «Φω[κεῖς δέ, 
ἀγγελθέντ]ων αὐτοῖς τῶν ἐκ τῶν Θηβῶν τ[ότε μὲν ἐκ τῆς “οχρίδος π]άλιν 
ἀνεχώρησαν, πρέσβεις δ[ὲ παραχρῆιια πέιιψαν]τες πρὸς «4ακεδαιμονίους 
ἠξίουν ἐκ[είνους ἀπει]πεῖν Βοιωτοῖς εἰς τὴν αὑτῶν βαδί[ζειν. οἱ δὲ καίπερ] 
λέγειν αὐτοὺς νομίσαντες ἄπιστα [ὅμως πέιψαντες] οὐκ εἴων τοὺς Βοιωτοὺς 
πόλεμον ἐκ]φέρειν πρὸς τοὺς] Φωκέας, ἀλλ᾽ εἴ τι ἀδικεῖσϑαι νομίζουσ[ι 
δίκην λαμ]βάνειν παρ᾽ αὐτῶν ἐν τοῖς συμμάχοις [ἐκέλευον. οἱ δὲ πα]ροξυ- 
νόντων αὐτοὺς τῶν καὶ τὴν ἀπ[άτην καὶ τὰ πρα]γματα ταῦτα συστησάντων, 
τοὺς μὲν [πρέσβεις τοὺς] τῶν “ακεδαιμονίων ἀπράκτους ἀπέστε[ιλαν, αὐτοὶ 
δὲ] τὰ ὅπλα λαβόντες ἐβάδιζον ἐπὶ τοὺς Φωχέ[ας. (6) ἐιιβα]λόντες δὲ διὰ 
ταχέων εἰς τὴν Φωκίδα καὶ πορϑήσαντες τήν te τῶν Παραποταμίων χώραν 
καὶ 2ἰαυλίων καὶ Φανοτέων ἐπεχείρησαν ταῖς πόλεσι προσβάλλειν: καὶ 
ἀΙαυλίαι μὲν προσελθόντες ἀπεχώρησαν αὖϑις οὐδὲν ποιήσαντες, ἀλλὰ καὶ 
πληγὰς ὀλίγας λαβόντες, Φανοτέων δὲ τὸ προάστιον κατὰ χράτος εἶλον. 
διαπραξάμενοι δὲ ταῦτα προῆλθον εἰς τὴν Φωχίδα, καταδραμόντες δὲ 
μέρος τι τοῦ πεδίου (τοῦ) περὶ τὴν ᾿Ελάτειαν καὶ τοὺς Πεδιέας καὶ τοὺς 
ταύτηι κατοικοῦντας ἀπήιεσαν. ποιουιιένων δὲ τὴν ἀποχώρησιν αὐτῶν [ιπρὸς]] 
παρ᾽ “1 άμπολιν ἔδοξεν αὐτοῖς ἀποπειρᾶσθαι τῆς πόλεως: ἔστι δὲ τὸ χωρίον 
ἐπ(ιγεικῶς ἰσχυρόν. προσβαλόντες δὲ τοῖς τείχεσι καὶ προθυμίας οὐδὲν 
ἐἑλλιπόντες ἄλλο μὲν οὐδὲν ἔπραξαν, ἀποβαλόντες δὲ τῶν στρατιωτῶν ὥς 
ὀγδοήκοντα πάλιν ἀνεχώρησαν. Βοιωτοὶ μὲν οὖν τοσαῦτα κακὰ ποιήσαντες 
τοὺς Φωκέας ἀπῆλθον εἰς τὴν ἑαυτῶν. 

(XIV) Κόνων δέ, παρειληφότος ἤδη Χειρικράτους τὰς ναῦς τὰς τῶν 
Αακεδαιμονίων καὶ τῶν συμιιάχων, ὃς ἀφίκετο ναύαρχος διάδοχος τῶι Πόλλιδι, 
συμπληρώσας εἴκοσι τῶν τριήρων ἀναγόμενος ἐκ τῆς “Ρόδου κατέπλευσεν 
εἰς Καῦνον. βουλόμενος δὲ συμιιεῖξαι τῶι Φαρναβάζωι καὶ τῶι Τι“ ραύστηι 
καὶ -χρήματα λαβεῖν ἀνέβαινεν ἐκ τῆς Καύνου πρὸς αὐτούς. (9) ἐτύγχανε 
δὲ τοῖς στρατιώταις κατὰ τοῦτον τὸν χρόνον ττροσοφειλόμενος μισθὸς 
πολλῶν μηνῶν" ἐμισϑοδοι[οῦ]ντο γὰρ ὑ:εὸ τῶν στρατηγῶν κακῶς, ὃ ποιεῖν 


5 ἀσιένως μάλα Κεὶὶ ἀσμενέστατα Ωτ-Η. 7 ἀγγελδέντων Wil τότε 
uiv Wil 8 παραχρῆμα Εα[ι παραυτίκα Βο τ]ιν[ας προσπεµ-- H Richards ‘quae 
omnia cum reliquiis satis congruunt! 0Η παρ αὐτῶν Ka 1l zoóg Fuhr 
12 συμιιάχοις. [οἱ δὲ Βοιωτοὶ] Ka 13 ταρά]γιατα Wi 21 (vo?) Fuhr 
98 παρ᾽ Ὑάμπολιν Βί455 ἩΠΙ παρυηνπολιν ῬἙ παρ᾽ Ὕην nóAw Ka (Strab.IX 3, 15 
Ὑάμπολις -- Ὕα μετὰ ταῦτα ἐκλήϑη ὑπό τινων) 
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ἔϑ[ος] ἐστὶν ἀεὶ τοῖς πολεμοῦσιν ὑπὲρ βασιλέως, ἐπε[ὶ (καὶ) κα]τὰ τὸν 
«Δεκελεικὸν πόλεμον, ὁπότε σύμμαχοι ἀακεδαιμονίοιέο) ἦσαν, κομιδῆι φαύλως 
καὶ γλισχρῶς παρείχονεο χρήιιατα, καὶ πολλάκις ἂν κατελύϑησαν αἱ τῶν 
συμμάχων τριήρεις, εἰ μὴ διὰ τὴν Κύρου προϑυμίαν. τούτων δὲ βασιλεὺς 
αἴτιός ἐστιν, ὃς ἐπειδὰν ἐνστήσηται πόλεμον καταπέιιψνας κατ᾽ ἀρχὰς ὀλίγα 
χρήματα τοῖς ἄρχουσιν ὀλιγωρεῖ τὸν ἐπίλοιπον χρόνον, οἱ δὲ τοῖς τεράγ- 
μασιν ἐφεστῶτες οὐκ ἔχοντες ἀναλίσκειν ἐκ τῶν ἰδίων πε[ριορῶ]σιν ἐνίοτε 
καταλυομένας τὰς αὑτῶν [δυνά]μεις. : (8) ταῦτα μὲν οὖν οὕτως συμβαίνειν 
εἴωθε, Τιϑραύστης δέ, παραγενομένου τοῦ Κόνωνος ὡς αὐτὸν καὶ λέγοντος 
ὅτι κινδυνεύσει συντριβῆναι τὰ πράγματα διὰ χρημάτων ἔνδειαν οἷς τοὺς 
ὑπὲρ βασιλέως πολεμοῦντας οὐκ εὐλόγως ἔχειν ἀπαγορεύειν, ἀποστέλλει 
τινὰς τῶν μεϑ᾽ αὑτοῦ βαρβάρων, ἵνα μισϑὸν δῶσι τοῖς στρατιώταις, ἔχον- 
τας ἀργυρέου τάλαντα διακόσια καὶ εἴκοσι(ν). ἐλήφϑη δὲ τοῦτο (τὸ) ἀργύριον 
ἐκ τῆς οὐσίας τῆς Τισσαφέρνους. Τιϑραύστης μὲν οὖν.ἔτι περιιιείνας ὀλίγον 
ρόνον ἐν ταῖς Σάρδεσιν ἀνέβαινεν ὡς βασιλέα, καταστήσας στρατηγοὺς ἐπὶ 
τῶν πραγμάτων Ἂριαῖον καὶ Πασιφέρνη καὶ παραδοὺς αὐτοῖς εἰς τὸν 
πόλεμον τὸ καταλειρϑὲν ἀργύριον καὶ χρυσίον, ὅ φασι φανῆναι περὶ 
ἑπταχόσια τάλαντα. 

(XV) zo» δὲ Κυπρίων οἱ μετὰ τοῦ Κόνωνος καταπλεύσαντες εἰς τὴν 
Καῦνον, ἀναπεισϑέντες ὑπό τινων διαβαλλόντων ὧς αὐτοῖς μὲν οὐ μέλλουσιν 
ἀποδιδόναι τὸν μισθὸν τὸν ὀφειλόμενον, τεαρασκευάζονται δὲ διαλύσ[ει]ς 
μόνον ταῖς ὑπηρεσίαις καὶ τοῖς ἐπιβάταις, χαλεπῶς ἔφερον, καὶ συνελϑόντες 
εἰς ἐκκλησίαν εἵλοντο στρατηγὸν αὑτῶν ἄνδρα Καρπασέα τὸ γένος καὶ 


το[ύτ]ωι φυλακὴν ἔδοσαν τοῦ σώματος δύο σ[τρατι]ώτας ἀφ᾽ ἑκάστης || [νεὼς avu D 


————— l|. —Ü eed ο Ίκνα . .ᾗ. «Ίων ον δαν 





ο ος | wie Ανωνα ος κκ uere bid is Ἰώς ἐτύγχανε. 
Losses ]υσ[....... irs rara es aio Ίεραιει κατελ[..... Κό]νωνος .[...|......... 
εεεἶγετο περὶ τῶ[ν ..].ω». (3) Κόνων δὲ σι[ω|πῆι διακούσας α]ὐτῶν [oùs 


λόγο]υς οὐκ εἴα πιστεύειν | [ πουν. ]εκλ[.]σ[... τῶν] Ἑλλήνων, ἀλ[λ]ὰ 
παν][τας ἔφη τὸν μισθὸν ἀπὸ τῆς tonje κομιεῖσθαι: ταύτην | [δὲ τὴν ἀεό- 
κρισιν ποιησάμενος] ἔφασκεν βούλεσϑαι | [ὁ]ια[δηλῶσαι καὶ τοῖς ἄλλο]ις᾽ 
ὁ δὲ στρατηγὸς ὁ τῶν [Κ]υπρ[ίων ὁ Καρπα]σε[ὺς αὐτῶι] πρὸς τὸ πλῆϑος 
τὸ τῶν στρατιω[τῶν ἐπη]κολο[ύϑει. (8) ἐ]κείνο]υ δὲ συνεξοριιήσαντος, 





2 Λακεδαιμονίοι(ς) Wil 18 εἴκοσι(ν) Keil (τὸ) Gr-H 20 önö Wil 
ουτω Ρ 24 νεὼς ΩΙ-Η τάξεως Mey 27 ]eo o. ]ao dei? Gr-H [ὁ Καρπασε]ὺς 
[μετ᾽ ἄλλων τινῶν (3) ὥσπ]ερ alel Ka κατελ[ϑόντος Κό[νωνος ΤΑ 28 *nicht 
τὸ[ν μισ]ϑὸν᾽ Θ1-Ἡ διελέ]γετο πεοὶ τῶ[ν χρε]ῶν Ka δὲ σιωπῆι Βα διακούσας 1ζα 
29 [οὐδένα πλεον]εκτ[ή]σίεινϑ ΘΗ ὡς οὐδενὸς ἀμελήσων τῶν Ἑλλήνων» Li 
80--81 δὲ τὴν --- διαδηλῶσαι Wil Bu 8989 ὁ Καρπασεὺς αὐτῶι ΝῚ] 33 ἐπη- 
κολούδει Κα 
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ἐπε[ιδὴ πορ]ευόμενοι κατὰ τὰς πύλας ἦσαν, ὁ μὲν Κόνων [ὥσπερ] ἔτυχεν 
ἡγ[ού]ιενος ἐξεληλύθει πρότερος ἐκ τ[οῦ] τείχους. τοῦ δὲ ἀ[νϑ]ρώπου 
τοῦ Καρπασέως. ὡς ἦν ἐξιὼν κατὰ τὰς πύλας, ἐπιλαμβάνονται τῶν Μεσσηνίων 
τινὲς τῶν Κόνωνι παρακολουϑεῖν εἰωθότων οὐ μετὰ τῆς ἐκείνου γνώμης, 
ἐπιθυμοῦντες ἐν tı πόλει κατασχεῖν αὐτὸν ὅπως ἂν ὧν ἐξήμαρτεν δῶι 
δίκην. οἳ δὲ συνακολουϑυ[ῦντ]ες τῶν Κυπρίων ἀντελαιβάνοντο τοῦ 
Καρπασέ]ως καὶ διεκώλυον τοὺς Μεσση[νίους] ἄγει[ν αὐτόν" α]ἰσθανόμενον 
δὲ καὶ τὸ τῶν ἔξ[ω Κυπρ]ίων [πλῆϑος ἐπ]εβοήϑει τῶι σερατηγῶι. ὁ δὲ 
Κόνων [ὁρῶν ὑ]πε[ρέχοντας] τοὺ[ς] ἀνϑρώπους εἰσπηδήσας [συνεισπίπτειν 
ἐκώλ]υσεν εἰς τὴν πόλιν' οἱ δὲ Κύπριοι τ[οὺς Μεσσηνίους τοὺ]ς ἁψαμένους 
τοῦ Καρπασέω[ς βά]λλ[οντες ἀπέκρο]υσαν, αὐτοὶ δὲ πεπεισμένοι πάντα 
π[αρὰ τὰς συνθήκας τ]ὸν Κόνωνα παρεσκευάσθαι περ[ὶ τὴν τοῦ μισθοῦ] 
διάδοσιν ε[ἰσέ]β[αι]νον εἰς τὰς τρ[ιήρ]εις ἐπ[ὶ ταύταις τ]αῖς πράξεσιν, ὥς 
γέ τινες ἔλεγον, [μ]έλλον[τες τοὺς ἐκ] τῆς “Ῥόδου παραλαβύνεες εἰς Κύπρον 
πλε[ῖν. (4) κυρι]εύσαντες (0) δὲ τῆς αἰλα»[. ίδιου καὶ nage eddie ras τοὺς 
βουλομεέ[νους τῶν Κ]υπρίω», βαδι[ξουσιν] πρὸς τὴν ἀκρόπο[λιν ἵνα τὴ]ν 
ἀρχὴν τ[οῦ Κόνωνος] καταλύσωσιν ὡς [αἰτίου γενοµέ]νου πάν[των αὐτοῖς 


τῶ]ν κακῶν, ὁμοίως δὲ ........ ποιηο[...:.ο:«. «.]ν αὐτοῖς εἰς|[... 
..ὑπηρ]εσια [...... esee] T)» λόγων | [-. —M. ] v»|zó» τη mo 
je -- ἀ]ποπλεύσαν|τες "n" τῆς a[ — —] β[ουλό]ιενοι | χρήσασθαι τοῖς 


αὐτ[όθι σκεύεσι τῶν] τριήρων. (6) Κόνων δὲ κατηγμέ[νων τῶν Κυπρίων] 
ἐλθὼν πρὸς «4εώνυμον τὸν τ[ῶν πεζῶν ὕπαρχον εἶ]π[ε]ν αὐτῶι ὅτι μόνος 
δύναται ι[ὰ πράγματα σῶσαι] τ[ὰ βα]σιλέως" εἰ γὰρ αὐτῶι βούλεται ὁ[ι- 
δόναι τοὺς φρο]υροὺς τοὺς [Ἕλ]ληνας, οἳ τὴν Καῦνον [φυλάττουσι καὶ] τῶν 
Καρῶν ὡς πλείστους, παύσει[ν ἤδη τὴν ἐν τῶι στ]ρατοπέδωι ταραχή». 
κελεύσαντος δ[ὲ τοῦ ἀεωνύμ]ου λαμβάνειν ὁπόσους βούλεται στρατ[ιώτας, 
ταύτ]ην μὲν τὴν ἡμέραν παρῆκεν --- καὶ γὰρ ἥλιος ἦν ἤ]δη περὶ δυσμάς --- 
εἰς δὲ τὴν ἐπιοῦσαν πρὶν ἡμ[έραν γ]ενέσϑαι λαθὼν παρὰ τοῦ «4εωνύμου 
τῶν τὲ [Καρῶν] συχνοὺς καὶ τοὺς Ἕλληνας ἅπαντας ἐξήγαγεν αὐτοὺς ἐκ 





8 ἔξω Κυπρ]ίων [πλῆϑος ἐπ]εβοήϑει Κοὶ] Τη ἑξ[ακοσ]ίων [σύνταγιια] 'ράταπι 
placet Gr-H 9 ὁρῶν ὑπερέχοντας Τὶ μαχο]μέ[νους εἶδε] Εαπτ (!56ὰ μ vix leg. Gr-H) 
εἶδε πεοιστάνιας ο. προσιόντας 51-Ἡ 8---10 συνεισπίπτειν ἐκώλ]υσεν Τὴ πάλιν ἔξωϑεν 
ἀπέκρο]υσεν Βο ἀναβαίνειν ἐκέλε]υσεν 5τ-Η ὁρῶν ἐπείγοντας τ. ἀ. εἰσπ. ἐπανελϑεῖν 
ἐκέλευσεν Ka 19 παρὰ τὰς συνϑήκας 1 παρὰ τὸ ποοσῆκον ο. διὰ τ]ὸν Gr-H 
παρὰ γνώμην ποιεῖν Κα 13 ἐπὶ ταύταις ταῖς 11 15 κυριεύσαντες Βο 'spatium 
non complet’; ἀποπλεύσαντες :ποἰϊε]πὰ ΟΙ-Η aAav ..totov: ou kann zur 
not ox od. ot sein (Gr-H). aAav.. νήσου} παρακαλέσαντες Βο παρακομίσαντες 
Gr-H 17 vo Kóvovog Wil αὐτοῖς Wil 30 τῆς a: ft is conceivable 
that the name AAav..viorov recurred here! Gr-H 21 αὐτόϑι σκεύεσι Li 
αὐτόϑεν ἱστίοις Gr-H 39 τῶν πεζῶν Wil ὕπαρχον Κοὶὶ Γ! ἄρχοντα Wil 
[αὐτῶι] ‘propter hiatum’? Gr-H 25 ἤδη Ka 
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τῆς πόλεως. ἔπειτα τοὺς μὲν [ἔξ]ωϑεν αὐτοῦ τοῦ σερθκοσεέδευ περιέστησεν, 
τοὺς [δὲ παρ]α[γαγὼ]ν πρός τε τὰς ναῦς καὶ τὸν αἰγιαλὸν [δεετάξατο. 
τα]ῦτα δὲ noct sog καὶ κελεύσας χηρῦξαι τ[ὸν κήρυκα βαῆνειν ἕκαστον 
τῶν στρατιωτῶν ἐπὶ τὴ[ν ἑαυτοῦ, συ]νέλαβε τῶν Κυπρίων τόν τε Καρ- 
5 πασέ[α καὶ τῶν ἄλ]λων ἑξήκοντα, καὶ τοὺς μὲν ἀπέκτειν[ε, τὸν δὲ στρα]τηγὸν 
ἀνεσταύρωσεν. (6) ἀκούσαντες δ[ὲ τὰ ἐκεῖϑεν o]i καταλειφϑέντες ἐν τῆι 
Ῥόδωι (διγηγανάκτ[ουν, καὶ βαρέ]ως ἐνεγκόντες τοῖς μὲν ἄρχοντας τοὺς 
[ὑπὸ τοῦ Κόνω]νος καταστάντας βάλλοντες ἐξήλασ[αν ἐκ τοῦ] στρατοπέδου, 
τὸν δὲ λιμένα καταλιπόν[τες πολὺν] θόρυβον χαὶ ταραχὴν παρέσχον τοῖς 
10 Ῥοδ[ίοις. ὁ δὲ Κό]νων ἀφικόμενος ἐκ τῆς Καύνου τούς τ[ε ἄρχοντ]ας αὐτῶν 
συλλαβὼν ἀπέκτεινε καὶ τοῖς ἄλλ[οις μισϑὸ]ν διέδωκε. τὸ μὲν οὖν βασιλικὸν 
στρατό[πεδον οὕτ]ως εἰς μέγαν κίνδυνον προε}ϑὸν διὰ Κόνων[α καὶ] τὴν 
ἐκείνου προϑυμίαν ἐπαύσατο τῆς ταραχῆς. 
(ΧΥ͂Ὀ ᾿ἀγησίλαος δὲ παραπορευόμενος εἰς τὸν Ἑλλήσποντον ἅμα τῶι 
15 στρατεύματι τῶν ακεδαιμονίων καὶ τῶν συμμάχων ὅσον μὲν χρόνον 
ἐβάδιζε διὰ τῆς Avdiag οὐδὲν κακὸν ἐποί[ει τοὺς] ἐνοικοῦντας, βουλόιιενος 
ἐμμένειν ταῖς σπονδαῖς ταῖς πρὸς Τιθραύστην γενομέναις. ἐπειδὴ δὲ 
κα[τ]ῆρεν εἰς τὴν χ[ώραν] τὴν Φαρναβάζου, προῆγε τὸ | στράτευμα λεηλατῶν 
καὶ πορϑῶν τὴ[ν γῆν. ἐπειδὴ] δὲ παραλλάξας τό τε Θήβης πεδίον καὶ τ[ὸ 
20 ᾿απίας] καλούμενον εἰσέβαλεν εἰς τὴν Μυσία[ν, ἐνέκει]το τοῖς Μυσοῖς κελεύων 
αὐτοὺς συστρ[ατεύειν με]τ αὐτῶν" εἰσὶ γὰρ οἱ πολ[λ]οὶ τῶν Μυσῶν αὐ[τό- 
νοιιοι καὶ] βασιλέως οὐχ ὑπαχούοντες. ὅσοι μὲν οὖν τῶν Μυσῶν μετέχειν 
ἡιροῦντο τῆς στρατείας [οὐδὲν ἐ]ποίει κακὸν αὐτούς, τῶν δὲ λοιπῶν ἐδήι[ου 
τὴν χώ]ραν. (8) ἐπειδὴ δὲ προιὼν ἐγένετο κατὰ μέσο[ν μάλι]στα τὸν 
35 Ὄλυμπον τὸν Μύσιον καλούμεν[ον, ὁρῶν] χαλεπὴν καὶ στενὴν οὖσαν τὴν 
δίοδον [καὶ βου]λόμ[ενος] ἀσφαλῶς πορευϑῆναι δι᾽ αὐτῆς, πέμψας τινὰ 
[πρὸ]ς τ[οὺς Μ]υσοὺς καὶ σπεισάμενος πρὸς αὐτοὺς ἦ[γε τὸ] σ[τράτ]ευιια 
διὰ τῆς χώρας. παρέντες δὲ τὸ [πλῆϑος τῶν Π]ε[λ]οπτοννησίων καὶ τῶν 
συμμάχ[ων, ἐπιϑέμενοι τ]οῖς τελευταίοις αὐτῶν καταβάλλ[ουσί τινας τ]ῶν 
55 στρατιωτῶν ἀτάκτων διὰ τὰς σι[ενοχωρίας ὄντ]ων. ᾿Αγησίλαος δὲ xata- 
ζεύξας τ[ὸ στράτευμα τα]ύτην τὴν ἡμέραν ἡσυχίαν ἦ[γε ποιῶν τὰ νο]μ[ι- 
ζἹόμενα τοῖς ἀποθανοῦσι --- διεφϑάρησαν δὲ περὶ πεντήκοντα τῶν στρατι- 
ωτῶν ---, εἰς δὲ τὴν ἐπιοῦσαν καϑίσας εἰς ἐνέδραν πιολλοὺς τῶν μισϑοφόρων 
τῶν Ζερχυλιδείων καλουμένων ἀναστὰς προῆγε τὸ στράτευμα πάλιν. τῶν 
3 παραγαγὼν (προσήγαγε Ωτ-Η) -- διετάξατο Li ὃ τὸν κήρυκα βαίνειν Wil 
4 Eavroö Wil σκηνὴν Bury 6 τὰ ἐκεῖϑεν Keil và yevóusva Gr-H τὰ γεγονότα 
Fuhr zö yeyovóg Ka 7 (öu)nyavaxtovv wegen des hiats Fuhr Keil [D)yav. xai]] 
Croenert 19 ἐπειδὴ Ka óg Li cita Gr-H öte Bo 20 Aníag Wil 


προσέκειτο ΙΓ} καὶ ἐνέκειτο Gr-H 22 xai Ka 26 τὸ [πλῆῦος] ΙΙ πο[λλοὺς 
Gr-H (τοὺς) πολλοὺς Wil 31—32 ἦγε διὰ v. vou. Ka 
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δὲ Μυσῶν οἰηθέντες ἕκαστοι διὰ τὴν πληγὴν τὴν τῆι προτερα[ίαι γενο]- 
μένην ἀπιέναι τὸν ᾿Αγησίλαον ἐξελθόντες ἐκ τῶν κωμῶν ἐδίωκον, ὡς 
ἐπιϑησόμενοι τοῖς τελευταίοις τὸν αὐτὸν τρόπον. οἱ δὲ τῶν “Ελλήνων 
ἐν[εδρεύ]οντες, ὥς ἦσαν κατ᾽ αὐτούς, ἐκπηδήσαντες ἐκ τῆς ἐνέδρας εἰς 
χεῖρας ἤιεσαν τοῖς πολεμίοις, τῶν δὲ Μυσῶν οἱ μὲν ἡγούμενοι καὶ πρῶτοι 
διώκοντες ἐξαίφνης τοῖς Ἕλλησι συμμείξαντες ἀποθνήισκουσιν, οἱ δὲ 
πολλοὶ κατιδόντες τοὺς πρώτους αὑτῶν ἐν πληγαῖς ὄντας ἔφευγον πρὸς 
τὰς κώμας. ᾿4ἀγησίλαος δὲ προσαγγελϑέντων αὐτῶι τούτων μετα[βαλόμε]- 
νος ἀπῆγε τὸ στράτευμα πάλϊν τὴν αὐτὴν | ὁδὸν ἕ]ως συνέµειξε τοῖς ἐν 
ταῖς ἐνέδραις καὶ κατεσκήνωσεν εἰς τὸ στρατότιεδον ἧι καὶ τῆι προτέραι 
κατεστρατοπέδευσεν. (8) μετὰ δὲ ταῦτα τῶν! μὲν Μυσῶν ὧν ἦσαν [οἱ 
ἀποϑανόντες ἕκαστοι κή]ρυκας πέμψαντες αἰ................. ἀνεύλον]το 
τοὺς νεκροὺς ὑ[ποσπόνδους: ἀπέϑανον δὲ πλείους] ἢ τριάκοντα καὶ ἑ[κατόν. 
᾿Αγησίλαος δὲ λαβὼν ἐκ τῶν] κωμῶν τινας καϑ[ηγεμόνας καὶ ἀνα;ταύσας 
τρεῖς] ἡμέρας τοὺς στρ[ατιώτας ἦγεν εἰς] τὸ πρόσώεν τὸ στράτευμα, καὶ 
καταβιβάσας [εἰς τὴ]ν χώραν τῶν Φρυγῶν, οὐκ εἰς ἣν τοῦ προτέρου ϑέρους 
ἐνέβαλεν, ἀλλ εἶς ἑ[τέ]ραν (οὖσαν) ἀπόρϑητον, κακῶς αὐτὴν ἐποίει, 
Σπιϑραδάτην ἔχων ἡγεμόνα καὶ τὸν ὑόν. (4) ὃ δὲ Σπιϑραδάτης τὸ μὲν 
γένος ἦν Πέρίσης, δι]ατρίβων δὲ παρὰ τῶι Φαρναβάζωι καὶ ϑεραπεύων 
[αὐτό]», ἔ;εει[τα δὲ εἰς] ἔχϑραν καταστὰς πρὸς αὐτόν, φοβηϑεὶς μὴ xara- 
ληφϑῆι καὶ κακόν τι πάϑηι, παραυτίκα μὲν ἀπέφυγεν] εἰς Κύζικον, 
ὕστερον δὲ ὡς ᾿Αγησίλαον ἦ[κεν ἄ]γων Μεγαβάτην ὑὸν νέον ὄντα καὶ 
καλόν. ᾿Αγησίλαος δὲ τούτων γενομένων ἀνέλαβεν αὐτοὺς μάλιστα μὲν ἕνεκα 
τοῦ μειρακίου --- λέγεται γὰρ ἐπιθυμητικῶς αὐτοῦ σφόδρα ἔχειν --- ἔπειτα 
δὲ καὶ διὰ Σπιϑραδάτην, (ἡγούιιενος) ἡγεμόνα τε τῆς στρατιᾶς αὐτοῖς 
ἔσεσθαι καὶ [πρὸς] ἄλλα χρήσιμον. (5) ἐκείνους μὲν οὖν τούτων ἕνεκα 
ὑπεδέξατο προθύμως, αὐτὸς δὲ προάγων εἰς τὸ πρόσϑεν ἀεὶ τὸ στράτευμα 
καὶ λεηλατῶν τὴν τοῦ Φαρναβάζου χώραν ἀφικνεῖται πρὸς χωρίον ὃ καλεῖται 
«Ἱεόντων Κεφαλαί. καὶ ποιησάμενος πρὸς αὐτὸ “τροσβολάς, ὡς οὐδὲν 
ἐπέραινεν, ἀναστήσας τὸ στράτευιια προῆγεν εἰς τὸ πρόσϑε πορϑῶν καὶ 
λεηλατῶν τῆς χώρας τὴν ἀκέραιον. (6) ἀφικόμενος δὲ στάλιν πρὸς Γορδέίλειον, 
χωρίον ἐπὶ χώματος ἀικοδομημένον καὶ κατεσκευασιιένον καλῶς, καὶ κατα- 
ζεύξας τὸ σιράτευια περιέιενεν ἓξ ἡιέρας, πρὸς μὲν τοὺς πολειιίους 

1—2 nooreoaiaı γενοιιένην ΕαΏτ προτέφαι γεγενημιένην ά1-Β1 νο].ν.10 11 κατε- 
στρατοπέδευσεν Fuhr —oa» P 193 οἱ πεσόντες οἱ γνωριιιώτατοι κή]ουκας Κα 
18 τοεῖς Κα 17 (οὖσαν) Εαπν 18 Σπιϑραδάτης ΧΥΙ ὃ; 4; Ktesias (Phot.49 b 37) 
Enrðorðártns XVI 4; 6; XVII 1l; Xenoph. Anab. VI 5,7: Hell. ILI 4, 10; Plut. Ages.11; 


Arrian. I 12, 8 ö. 99 (1v) óóv Wil 94 ἔχειν Ὦ σχεῖν Croenert 31 Poo- 
δίειον Κα yooóstor P. I'óoótov Gr-H 32 za40; Gr-H xazog P (verteidigt 
von Ka) 
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προσβολὰς ποιούμενος, τοὺς δὲ στρατιώτας ἐ[πὶ π]ολλοῖς ἀγαϑοῖς συνέχων. 
ἐπειδὴ δὲ βιάσασϑαι τὸ χωρίον οὐκ ἠδύνατο διὰ τὴν Ῥαϑάνου προϑυμίαν, 
ὃς ἐπῆρχεν αὐτοῦ Πέρσης ὢν τὸ γένος, ἀναστήσας ἦγεν ἄνω τοὺς στρατιώτας, 
κελεύοντος τοῦ Σπιϑριδάτου εἰς Παφλαγονίαν πορεύεσθαι. 

(XVIL) merà òè ταῦτα προάγων τοὺς Πελοποννησίους καὶ τοὺς 


συμμά]χους π[ρὸς τὰ ὅρια τῆς Φρυ]γίας καὶ τῆς Παφλαγονίας ἐκε[ϊ τὸ (χχιυχτ 


στράτευμα κατεσ]τρατοπέδευσε, τὸν δὲ Σπιϑριδάτη[ν πρὸς Γύην ἔπεμψε]ν' 
ὁ δὲ πορευϑεὶς καὶ πείσας ἐκεῖνον ἧκε πρέσβεις] ἄγων. (2) ᾿Αγησίλαος 
δὲ ποιησάμενος [σπονδὰς ἐκ τῆς τῶ]ν Παφλαγόνων ἀπήγα[γε] διὰ ταχ[έων 
τὴν στρατιὰν ἐπὶ ϑ]άλατταν, φοβούμενος μὴ χειμῶν[ος τῆς τροφῆς ἐνδέ]ωσιν. 
ἐποιεῖτο δὲ τὴν πορείαν οὐκέτ[ι τὴν αὐτὴν ὁδὸν ἥν]περ ἦλϑεν ἀλλ᾽ ἑτέραν, 
ἡγούμενος διὰ [τῆς Βιϑυνίδος] διεξιο[ῦσι ἀκο]πωτέρως ἔσεσθαι τοῖς σ[τρα- 
τιώταις. ἀπέσ]τειλε [ὀὲ].ιτ[..]ρ[.]υ [...]| αὐτῶι Γύης το[............ 
..«ἶνε..των[»......: 1| ἱππέας μ[ὲν περὶ χιλί]ους, πεζοὺς δὲ πλείοι[ς 
δισχειλ[ί]ων. (3) καταγ[αγὼν δὲ τὸ στρ]άτευμα κατὰ Κίον τῆς Μυσίας, 
[πρῶ]τον μ[ὲν περιμείν]ας ἡμέρας αὐτοῦ δέκα κακῶς ἐποίει τοὺς Μυσο[ὺς 
πάλ]ιν à»9* ὧν ἐπεβούλευσαν αὐτῶι περὶ τὸν Ὄλυμπον, ὕστερον δὲ 
προῆγε τοὺς Ἕλληνας διὰ τῆς Φρυγίας τῆς παραϑαλαττιδίου, καὶ προσ- 
βαλὼν πρὸς χωρίον τὸ καλούμενον Μιλήτου Τεῖχος, ὡς οὐκ ἠδύνατο λαβεῖν, 
ἀπῆγε τοὺς στρατιώτας. ποιούμενος δὲ τὴν πορείαν παρὰ τὸν “Ῥύνδακον 
ποταμὸν ἀφικνεῖται πρὸς τὴν 4ασκυλῖτιν λίμνην, ὑφ᾽ ἧι κεῖται τὸ 4α(σ)- 
κύλειον, χωρίον ὀχυρὸν σφόδρα καὶ κατεσκευασμένον ὑπὸ βασιλέως, οὗ καὶ 
τὸν Φαρνάβαζον ἔλεγον ἀργύριον ὅσον ἦν αὐτῶι καὶ χρυσίον ἀποτίϑλεσϑαι. 
(4) κατεστρατοπεδευκὼς δὲ τοὺς στρατιώτας ἐκεῖϑι μετεπέμπετο Πάγκαλον, 
ὃς ἐπιβάτης τῶι ναυάρχωι Χειρικράτει πεπλευκὼς ἐπεμελεῖτο τοῦ Ἕλλησ- 
πόντου πέντε τριήρεις ἔχων. [παραγ]ενομένου δὲ τοῦ Παγκάλου διὰ ταχέων 
καὶ [ταῖς τρ]ι[ή]ρεσιν εἰσπλεύσαντος εἰς τὴν λίμνην, ἐκεῖ[νον μὲν] ἐκέλευσεν 
ὁ ᾿Αγησίλαος ἐνϑέμενον ὅσα τῶν [διηρπασιι]ένων ἦ(ν) πλείονος ἄξια δια- 
γαγεῖν εἰς τ[.]ον [. | ....περ]ὶ Κύζικον, ὅπως [to71] ἀπ᾽ αὐτῶν μισθὸς 


2 Ῥαϑίνης Xenoph. Hell. III 4, 13 ó. 8 Iléoogg Gr-H πήγης (5ο!) Ρ 
4 Σπιϑριδάτης α. Ζα ρ. 95, 18 τοῦ Σπ. κελεύοντος Εαπτ Κεὶ Σπιϑριδάτουί(ς) 9 
7 πρὸς Γύην ἔπεμψεν Ruehl αὐτὸν προέπεμψεν ('-Η 8 ἐκείνους ἧκε πρέσβεις 
Gr-H ἐκεῖνον ἐπανῆκεν αὐτὸν ΒαθΏ] ἐκεῖνον ἐπανῆλθεν αὐτὸν Γἠ (σ)πείσας ἐκείνωι 9 
9 σπονδὰς ἐκ vig (add Gr-H) vóv ΕαΏτ σύμμαχα τὰ τῶν Gr-H1 10 τὴν στοατιὰν 
Κοὶ] τὸ στράτευμα ΩΙ-Η τὸ πλῆϑος Κα 12 τῆς Βιϑυνίδος γῆς Κα ἀκοπο- 
τέρως ἯΙ] ‘conveniret etiam drrovoreowg’ Gr-H 13 ἀπέστειλε δὲ ἐπικούρους Μεγ 
Γύης: Tóng Pareti Ka "'Orvg Xenoph. Hell. IV 1, 88. Κότυς Χεπορ]. Ασθς. ὃ, 4; 
Plut. Ages 3; 11 Oóg Theopomp.ll F179 . 13-14 Το[” ἄγο]ντ[ας] τῶν [Παφλα- 
yóvo»] L. u[év περὶ χιλί]ους Κα neoil ziåiovg 'is possible' Gr-H' 2ἱ ὁασκυλειτιν Ρ 
eg jc Là 21—22 AaoxöAıov Gr-H 28 διηοπασµένων Βα 99 'τόπον (ὀχυρὸν 
Croenert) caperet fortasse prior lacuna, o potest a esse' Gr-H. ortsname gefordert 
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τῶι [σ]τ[ρατεύματι] γένοιτο. τοὺς δὲ στρατιώτας τοὺς ἀπὸ τῆς Μ[υ]σία[ς 
ἀπέλυσε πρ]οστάξας αὐτοῖς ἥκειν εἰς τὸ ἔαρ, παρασκευαζόμενος τὸν ἐπιόντα ἡ 
χειμῶνα βαδίζειν εἰς Καππα[δοχίαν, ἀκού]ων ταύτην τὴν χώραν διατείνειν 
ὥσ[περ ταινία]ν στενήν, ἀρξαμένην ἀπὸ τῆς Ποντικῆς [ϑαλάττης μ]έχρι 
Κιλικίας καὶ Φοινίκης, καὶ τὸ μῆκος [αὐτῆς εἶν]αι τοσοῦτο[ν ὥσ]τε τοὺς 
ἐκ Σινώπης βαδί(ζοντας) --- --- --- 


σι 


67. ANAXIS DER BOIOTER. 
s. 68 T 1. 


68. DIONYSODOROS DER BOIOTER. 
10 T 
1 DIOD. XV 95, 4 (οἱ. 104, 4; 361/0): τῶν δὲ συγγραφέων Jıovv- 
σόδωρος καὶ "άναξις (67) οἱ Βοιωτοὶ [τὴν τῶν Ἑλληνικῶν ἱστορίαν] εἰς 
τοῦτον τὸν ἐνιαυτὸν κατεστρόφασι τὰς συντάξεις. 


Ε 
15 UNSICHERES 


1{18} Sceor. ArorL. Raop. 1917: uvoövraı δὲ ἐν τῆι Σαμοὺράικηι τοῖς 
Καβείροις, ὧν Μνασέας (Υ) φησί καὶ τὰ ὀνόματα. τέσσαρες ὃ᾽ εἰσὶ τὸν ἀριδμόν, Ἀξίερος 
Ἀξιοκέρσα Ἀξιόκερσος' Ἀξίερος μὲν οὖν ἐστιν ἡ Λημήτηρ, Ἀξιοκέρσα δὲ ἡ Περσεφόνη, 
᾿Αξιόκερσος δὲ ὁ Ἄιδης: ὁ δὲ προστιϑέμενος τέταρτος Κάσμιλος ὁ Ἑομῆς ἐστιν, ὡς 

20 ἱστορεῖ Διονυσόδωρος. 


69. ANTIPATROS DER MAGNETE. 


T 
1 EPIST. SOCRAT. 30 (Speusippos an Philippos v. Makedonien): 
Αντίπατρος ὁ φέρων τὴν ἐπιστολὴν τὸ μὲν γένος ἐστὶ Μάγνης, γράφει δὲ 
᾿Αϑήνησι πάλαι τὰς Ἑλληνικὰς πράξεις, ἀδικεῖσθαι δέ φησιν ὑπό τινος 
ἐν Μαγνησίαι. διάκουσον οὖν αὐτοῦ τὸ πρᾶγμα καὶ βοήϑησον ὡς ἂν δύνηι 
προϑυμότατα. δικαίως δ᾽ ἂν αὐτῶι βοηϑοίης διὰ πολλὰ καὶ διότι παρ᾽ 
ἡμῖν ἀναγνωσθέντος ἐν διατριβῆι τοῦ σοι πεμφθέντος ὑπὸ ᾿Ισοκράτους 


25 








9—8 10 émióv Ü£oog Jac *wührend des bevorstehenden winters! E Meyer 27 
6 βαδί[ξειν εἰς Κιλικίαν ὁδὸν ἡμερῶν πέντε] Κα die nur aus einzelnen buch- 
staben bestehenden ír. 21—70(72) abzudrucken, ist zwecklos. 11--12 Διονυσό- 
óooog Dindorf ótovvotóóooogc Di 19 [rjv — ícrooíav] Dindorf các v. 'E. lovooíac 
Wesseling ràv 'E. iotootóv Reiske ἱστορίαν (dvayodıpavres) Rhodomannus 17 ὧν 
-- ἀριδμόν Τρ ὡς ΜἨνασέας φησί. καὶ τὰ ὀνόματα αὐτῶν ὃ τὸν ἀ. Ι, 
8: 
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λόγου τότε τὴν μὲν ὑπόϑεσιν ἐπήινεσε, τὸ δὲ παραλιπεῖν τὰς εἰς τὴν 
Ἑλλάδα γενομένας εὐεργεσίας ὑμῶν ἐνεκάλεσε. (ααἰσβη]υησ dieser edeoye- 
σίαι 8 3--4). ἀλλὰ μὴν καὶ τὰς διαβολὰς ἐνῆν λῦσαι τὰς τὸ πλεῖστον ὑπ᾽ 
Ὀλυνθίων γινομένας. (5) ...ἀλλὰ περὶ μὲν τούτων οὐκ ἐν ἐπιστολῆι πρός 
σε μηκυντέον, ἃ δέ ἐστιν οὐκ ἐμποδὼν τοῖς τυχοῦσιν εἰπεῖν ἐκ πολλοῦ τε 
χρόνου τοῖς πᾶσι κατασεσιώπηται, συμφέρει δέ σοι πυϑέσϑαι, ταῦτά μοι 
δοκεῖ φράσειν καὶ τούτων ἀξιώσειν εὐαγγελίαι δικαίαν χάριν ᾿Αντιπάτρωι 
παρὰ σοῦ δοφῆναι. (Ε 1) .... (8) καὶ ταῦτά ἐστιν οὐ πρύφασις Ἰσοκράτους 
οὐδὲ ὀνομάτων ψ,όφος, ἀλλὰ λόγοι δυνάμενοι τὴν σὴν ἀρχὴν ὠφελεῖν (Ε' 9) 
10 ...... (weitere polemik gegen Ἰ5οκτγαίες 8 9--11). πυνϑάνομιαι δὲ καὶ Θἑό- 
πομπον (115 ΤΊ) παρ᾽ ὑμῖν μὲν εἶναι πάνυ ψυχρόν, περὶ δὲ Πλάτωνος βλασφη- 
μεῖν" καὶ ταῦτα ὥσπερ οὐ ΓΙλάτωνος τὴν ἀρχὴν τῆς ἀρχῆς ἐστὶ Περδίκκαι κατα- 
σκευάσαντος καὶ διὰ τέλους χαλεπῶς φέροντος, εἴ τι γίνοιτο παρ᾽ ὑμῖν ἀνή- 
μερον ἢ μὴ φιλάδελφον. ἵνα οὖν Θεόπομπος παύσηται τραχὺς ὤν, κέλευσον 
15 ᾿4νιίπατρον παραναγνῶναι τῶν Ἑλληνικῶν τεράξεων αὐτῶι ..... (14) ..... 
ἀλλὰ γὰρ τὰς λοιπὰς σκήψεις γράφοντα ἐπιλείπει με τὸ βιβλίον τοσαύτην 
ἡμῖν σπάνιν βυβλίων βασιλεὺς αἴγυπτον λαβὼν πεποίηκεν. ρρωσο καὶ 
Αντιπάτρου διὰ ταχέων ἐπιμεληϑεὶς πρὸς ἡμᾶς αὐτὸν ἀπόστ .λον. 


Ε 

ag EAAHNIKAI IIPAZEIX 
1(—) EPIST. SOCRAT. 30, 5: zegi γὰρ τῆς γιγομένης Ὀλυνθίοις 
χώρας ὡς ἔστι τὸ παλαιὸν Ἡρακλειδῶν ἀλλ᾽ οὐ Χαλκιδέων ὃ φέρων τὴν 
ἐπιστολὴν μόνος καὶ πρῶτος ἀξιοπίστους μύϑους εἴρηκε. (6) τὸν αὐτὸν 
γάρ φησι τρόπον Νηλέα μὲν ἐν Μεσσήνηι, Συλέα δὲ περὶ τὸν ᾿Αμφιπολιτικὸν 
95 τόπον ὑφ᾽ “Ἡρακλέους ὑβριστὰς ὄντας ἀπολέσθαι, καὶ δοθῆναι τταρακατα- 
ϑήκην φυλάττειν Νέστορι μὲν τῶι Νηλέως Μεσσήνην, Jızaiwı δὲ τῶι Συλέως 
ἀδελφῶι τὴν Φυλλίδα χώραν: καὶ Μεσσήνην μὲν ὕστερον πολλαῖς γενεαῖς 
Κρεσφόντην κομίσασθαι, τὴν δὲ ᾿ἀμφιπολῖτιν Ἡ ρακλειδῶν οὖσαν ᾿Αϑηναίους 
καὶ Χαλκιδεῖς λαβεῖν. ὡς ὃ’ αὔτως ὑφ᾽ Ἡρακλέους ἀναιρεθῆναι κακούργους 
55 καὶ παρανόμους, Ἱπποκόωντα μὲν ἐν Σπάρτηι τύραννον, ᾿Αλκυονέα δὲ ἐν 
Παλλήνηι' καὶ Σπάρτην μὲν Τυνδάρεωι, Ποτίδαιαν δὲ καὶ τὴν ἄλλην 
Παλλήνην Συϑῶνι τῶι Ποσειδῶνος παρακαταϑέσϑαι᾽ καὶ τὴν μὲν {ακωνικὴν 
τοὺς Ἀριστοδήμου παῖδας ἐν ταῖς Ἡρακλειδῶν καϑόδοις ἀπολαβεῖν, Παλλήνην 
δὲ Ἠρετριεῖς καὶ Κορινθίους καὶ τοὺς ἀπὸ Τροίας ᾿Αχαιοὺς 'Βρακλειδῶν 








1 4óyov G(uelierb) om P(arisinus) 8 παρὰ σοῦ om P ποόφασις 
Hercher —osıs PG 9 4óqog Valekenaer ψόγος PG 16 éuzsite Allatius 
—o, PG 99 ἀλλ᾽ οὐ Χαλκιδέων οπι Ῥ 96 Συλέως Ζαο Νηλέως ῬΩ 27 gv- 
λίδα Ῥ 28 Κρεσφόντην Ἠετοποτ Κρέσγοντα ΡΩ Augınokitiv Schaefer 
--ίτην ΡΕ 84 οἱ ἀχαιοὺς Ῥ 
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οὖσαν κατασχεῖν. (7) τὸν αὐτὸν δὲ τρόπον ἐξαγγέλλει περὶ τὴν Τορωναίαν 
τοὺς Πρωτίδας τυράννους Τιιῶλον καὶ Τηλέγονον ὥς "Ἡρακλῆς ἀνέλοι, καὶ 
περὶ ᾽Αμβρακίαν Κλείδην καὶ τοὺς Κλείδου παῖδας ἀποκτείνας ᾿ἀριστομάχωι 
μὲν τῶι Σιϑῶνος τὴν Τορωναίαν τηρεῖν προστάξειεν, ἣν Χαλκιδεῖς ὑμετέραν 
5 οὖσαν κατώικισαν, “αδίκηι δὲ καὶ Χαράττηι τὴν ᾿αμβρακικὴν χώραν 
ἐγχειρίσειεν, ἀξιῶν ἀποδοῦναι τὰς παρακαταϑήκας τοῖς ἀπ᾽ αὐτοῦ γινομέ- 
νοις, ἀλλὰ μὴν καὶ τὰς ὑπογυίους ᾿Αλεξάνδρου τῆς ᾿Ηδωνῶν χώρας κτήσεις 
Μακεδόνες πάντες ἴσασι. 
2 (—) EPIST. SOCR. 80, 8: ἐπειδὴ δὲ καὶ περὶ τῶν Αα μφικτυονικῶν 
1ο πραγμάτων δῆλος εἶ σπουδάζων, ἐβουλήϑην σοι φράσαι μῦϑον παρὰ 
“Αντιπάτρου, τίνα τρόπον πρῶτον οἱ ᾽άμφικτύονες συνέστησαν, καὶ πῶς 
ὄντες ᾿ἀμφικτύονες Φλεγύαι μὲν ὑπὸ Απόλλωνος, 4ρύοπες δὲ ὑπὸ "Ηρακλέους, 
Κρισαῖοι δὲ ὑπὸ τῶν ᾿Αμφικτυόνων ἀνηιρέϑησαν. οὗτοι γὰρ πάντες 
᾽Αμφικτύονες γενόμενοι τῶν ψήφων ἀφηιρέϑησαν, ἕτεροι δὲ τὰς τούτων 
15 ψήφους λαβόντες τῆς τῶν ᾿Αμφικτυόνων συντελείας μετέσχον, ὧν ἐνίους σέ 
φησι μεμιμῆσθαι καὶ λαβεῖν ἆθλον Πυϑίοις τῆς εἰς Δελφοὺς στρατείας 
παρὰ τῶν ᾿Αμφικτυόνων τὰς δύο Φωκέων ψήφους. 


— KALLISTHENES VON OLYNTH. 


EAAHNIKA 
20 s. 124 F 8—13, 
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1 SUID.s. "Eguzzoc (126 T 1) ** Kwuoioc, vióg 4muogíAov, oi 
δὲ ᾽ντιόχου' "Icoxgdrovg ἀκουστῆς τοῦ ῥήτορος: ἱστορικός. ἔσχε δὲ υἱὸν 
2 4ημόφιλον τὸν ἑστορικόν (Τ' 9). ἦν δὲ (τοῖς χρόνοις κατὰ τὴν ἀναρχίαν 
᾿Αϑηναίων (404/3)) ἐπὶ τῆς ἐνενηκοστῆς τρίτης ὀλυμπιάδος (408/5), ὡς 
καὶ πρὸ τῆς Φιλίππου βασιλείας εἶναι τοῦ Μακεδόνος (860/59). ἔγραψεν 
ἀπὸ τῆς Ἰλίου πορϑήσεως καὶ τῶν Τρωικῶν (Τ 8; 10) μέχρι τῶν αὑτοῦ 
χρόνων βιβλία λ' Περὶ ἀγαϑῶν καὶ κακῶν βιβλία κδ: Παραδόξων τῶν 
50 ἑκασταχοῦ βιβλία ιε' Ἐὑρημάτων ὧν ἕκαστος εὗρε βιβλία ϐ (F 2—5)' xai 

λοιπά (Ε 1; ϐ). 
2 a) STRABON XIII 3, 6: ἀνὴρ δ᾽ ἄξιος μνήμης ἐκ τῆςδε τῆς 
πόλεως (5ο. Κύμης) ἀναντιλέκτως μέν ἐστιν Ἔφορος, τῶν Ἰσοκράτους 





1 ἐξαγγέλλει Βτθταῖ --εἰν PG περὶ τὴν Τορωναίαν οτι Ῥ 6 an’ Bremi 
ὑπ᾿ PG 7 ὑπογείους Ῥ 8 πάντες οπι Ῥ 25—26 (voig — Ἀθηναίων) ετρ. 
aus Βαἰᾶ. 5. Θεόπομπος 26—27 ὡς yào V 


1069/8 — 
341/0 
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γνωρίμων τοῦ ῥήτορος, Ó Tiv “Ἱστορίαν συγγράψας καὶ τὰ Περὶ τῶν 


εὑρημάτων. b) STEPH. BYZ. 5. Κύμη" .. ἐντεῦϑεν ἦν Ἔφορος ὁ 

ἱστορικός. €) SOLIN. 40, 6: ingenia Asiatica inclita ..... historiae 

conditores Xanthus Hecataeus Herodotus, cum quibus Ephorus εἰ 
5 Theopompus. 


78 a) Pnor. bibl. 176 p. 121 a 98: φασὶ δὲ αὐτόν (οο. Θεόπομπον 115 T 5) τε 

καὶ Ἔφορον ᾿Ισοκράτους γενέσθαι µαδητάς. δῆλον δὲ τοῦτο ποιοῦσι καὶ οἱ λόγοι. 

- καὶ τὰς ἱστορικὰς δὲ ὑποϑέσεις τὸν διδάσκαλον αὐτοῖς προβαλεῖν, τὰς μὲν ἄνω 

τῶν χρόνων ᾿Εφόρωι, Θεοπόμπωι δὲ τὰς μετὰ Θουκυδίδην Ἑλληνικάς, πρὸς τὴν 
10 ἑκατέρου φύσιν καὶ τὸ ἔργον ἁρμοσάμενον (ΕΤ). ebd. 260 p. 486b 36if. (Vır.X or. 
837 C). Vır. Isocr. III (Zosimos?) p. 256, 92 West. PiurLosTR. Vit. Soph. I 17, 4. 
s. T 1. 8. 24. 27. 98. b) CickRo De or. II 57 postea vero (nach Philistos) ex 
clarissima quasi rhetoris officina duo praestantes ingenio, Theopompus et Ephorus, ab 
Isocrate magistro impulsi se ad historiam contulerunt; causas omnino nunquam 
15 aftigerunt. ebd.II94.Orat.179. ^ e) SENECA De tranq. an. 7, 2: Isocrates Ephorum 
iniecta manu a foro subducit utiliorem. componendis momumentis historiarum. ratus. 

4 [PruTARCH.] Vit. X or. 889 A: voó ó& Kvuaiov 'Egópov ἀπράκτου τῆς 
σχολῆς ἐξελϑόντος καὶ πάλιν ὑπὸ τοῦ πατρὸς Δημοφίλου πεμφϑέντος ἐπὶ δευτέρωι 
μισϑῶι, παίζων Δίφορον αὐτὸν ἐκάλει (Βο. ὁ Ισοκράτης) ἐσπούδασε μέντοι ἱκανῶς 

ου περὶ τὸν ἄνδρα καὶ τὴν ὑπόϑεσιν τῆς χρείας αὐτὸς ὑπεθήκατο (Τ᾽ 9). s. VITA 
IsoKrar. III p. 255, 42 W; Hesyca. s. Aipooos. 

5 ΜΈΝΑΝΟ. π. ἐπιδεικτ. ΠΠ 398, 9 Sp: καὶ ὥσπερ Ἔφορος ἐστεφανοῦτο 
καὶ Θεόπομπος, οἱ μαϑηταὶ ᾿Ισοκράτους, ὡς διαφέροντες τῶν ἄλλων --- καὶ γὰρ 
Ισοκράτης ἀρετῆς προυτίϑει ἀγῶνα τοῖς ἀρίστοις τῶν ἀκροατῶν κατὰ μῆνα 

55 στέφανον -- .. 

6 Prvuranci. De Stoic. rep. 20 υ. 1043 Ὁ: Καλλισϑένει (194 Τ 20--31) τινὲς 
ἐγκαλοῦσιν, ὅτι πρὸς ᾿Αλέξανδρον ἔπλευσεν ... Ἔφορον δὲ καὶ Ξενοκράτην καὶ 
Μενέδημον ἐπαινοῦσι παραιτησαμένους τὸν ᾿Αλέξανδρον. 


7 POLYB.V 33,9: "Egogov τὸν πρῶτον καὶ μόνον ἐπιβεβλημένον τὰ 

5ο καϑόλου γράφειν. 

8 DIODOR. IV 1, 2: διόπερ τῶν μεταγενεστέρων ἱστοριογράφων οἱ 
πρωτεύοντες τῆι δόξηι τῆς μὲν ἀρχαίας μυϑολογίας ἀπέστησαν διὰ τὴν 
δυσχέρειαν, τὰς δὲ νεωτέρας πράξεις ἀναγράφειν ἐπεχείρησαν. (8) Ἔφορος 
μὲν γὰρ ὁ Κυμαῖος, Ἰσοκράτους ὢν μαϑητής, ὑποστησάμενος γράφειν τὰς 

55 κοινὰς πράξεις, τὰς μὲν παλαιὰς μυϑολογίας ὑπερέβη, τὰ δ᾽ ἀπὸ τῆς 
“Ἡρακλειδῶν καϑόδου πραχϑέντα συνταξάμενος ταύτην ἀρχὴν ἐποιήσατο 
τῆς ἱστορίας, ὁμοίως δὲ τούτωι Καλλισϑένης (124 T 24) καὶ Θεόπομπος 
(115 T 19), κατὰ τὴν αὐτὴν ἡλικίαν γεγονότες, ἀπέστησαν τῶν παλαιῶν 
μύθων. ἡμεῖς δὲ τὴν ἐναντίαν τούτοις κρίσιν ἔχοντες .... 

40 9 a8) — XVI 14, 3 (a. 357/6): τῶν δὲ συγγραφέων 4ημόφιλος μὲν 
ὃ ᾿Εφόρου τοῦ ἱστοριογράφου υἱὸς τὸν παραλειφϑέντα πόλεμον ὑπὸ τοῦ 





18 rhetorum Mueller 19 Aígooov Amyot Óígoov Plut 34 ἀγῶνα add 
Paris. 1874 29 "Epooor: Epeoov AFB 94 μὲν γὰρ: γὰρ Ο μὲν οὖν Ε 
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πατρός, ὀνομασθέντα δὲ ἱερόν, συντεταγμένος (Ε' 93-96), ἐντεῦϑεν ἦρκται 
ἀπὸ τῆς καταλήψεως τοῦ ἐν αελφοῖς ἱεροῦ καὶ τῆς συλήσεως τοῦ μαντείου 
ὑπὸ Φιλομήλου τοῦ Φωκέως. ἐγένετο δ᾽ ὁ πόλεμος οὗτος ἔτη ἕνδεκα ἕως τῆς 
φύορᾶς τῶν διανειμαμένων τὰ ἱερὰ χρήματα. Ὠ)ΑΤΗΕΝ. ΥἹ 33 ρ. 28335: 
Ἔφορος δὲ ἢ «ημόφιλος 6 υἱὸς αὐτοῦ ἐν τῆι τριακοστῆι τῶν “Ἱστοριῶν 
2... (F 96). 

10 — XVI 76, 6 (a. 341/0): τῶν δὲ συγγραφέων Ἔφορος μὲν ὃ 
Κυμαῖος τὴν ἱστορίαν ἐνϑάδε κατέστροφεν εἰς τὴν Περίνϑου πολιορκίαν᾽ 
περιείληφε δὲ τῆι γραφῆι πράξεις τάς τε τῶν “Ἑλλήνων καὶ βαρβάρων 
ἀρξάμενος ἀπὸ τῆς τῶν "Ηρακλειδῶν καϑόδου' χρόνον δὲ περιέλαβε σχεδὸν 
ἐτῶν ἑπτακοσίων καὶ ἑπεντήκοντα, καὶ βίβλους γέγραφε τριάκοντα, προοί- 
µιον ἑκάστηι πῥοθείς. 

11 — V 1, 4: Ἔφορος δὲ τὰς κοινὰς πράξεις ἀναγράφων οὐ μόνον 
κατὰ τὴν λέξιν, ἀλλὰ καὶ κατὰ τὴν οἰκονομίαν ἐπιτέτευχε' τῶν γὰρ βίβλων 
ἑκάστην πεποίηκε περιέχειν κατὰ γένος τὰς πράξεις. διόπερ καὶ ἡμεῖς 
τοῦτο τὸ γένος τοῦ χειρισμοῦ προκρίναντες κατὰ τὸ δυνατὸν ἀντεχόμεθα 
ταύτης τῆς προαιρέσεως. καὶ ταύτην τὴν βίβλον ἐπιγράφοντες Νησιωτικήν κτλ. 

12 STRABON VII 1, 1: οἱ δ᾽ ἐν τῆι κοινῆι τῆς ἱστορίας γραφῆι 
χωρὶς ἀποδείξαντες τὴν τῶν ἠπείρων τοπογραφίαν, καϑάπερ Ἔφορός τε 
ἐποίησε καὶ Πολύβιος. 

18 POLYB.VI 45,1; οἱ λογιώτατοι τῶν ἀρχαίων συγγραφέων Ἔφορος 


o 


m 
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m 
o 


m 
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Ξενοφῶν Καλλισθένης (124 T 28) Marw ..... (F 148). 
14 a) JOSEPH. c. Ap. 1 67: οἱ δοκοῦντες ἀκριβέστατοι συγγραφεῖς, 
ὧν ἐστιν Ἔφορος .... (Β 1388). b) SENECA Quaest. N. VII 16, 2: 


95 Ephorus vero non est religiosissimae fidei: saepe decipitur, saepe decipit 
„n.. (E 212). 

15 STRABON X 8, 8: τὴν δ᾽ ἀνοιολογίαν τῆς γραφῆς καὶ τῆς 
ἀποφάσεως ... (Ε' 129). 

16 DIODOR. I 39, 13 (— AGATHARCHIDES): ἀλλὰ γὰρ οὐκ ἄν 
τις παρ᾽ Ἐφόρωι ζητήσειεν ἐκ παντὸς τρόπου τἀκριβές, ὁρῶν αὐτὸν ἐν 
πολλοῖς ὠλιγωρηκότα τῆς ἀληϑείας .... (F 65e). vgl. F 42; 212. 

17 PORPHYR. b. EUSEB. PE X 3 ρ. 464 Β: καί τινος ζητήσεως 
περὶ Ἐφόρου ἐν τοῖς ἄλλοις γενομένης ... ὃ μὲν γὰρ αὐτὸν καὶ Θεοπόμπου 
προυτἰϑει, ὁ δὲ ... κλέπτην ἀπεκάλει᾽ “καὶ τί γὰρ ᾿Εφόρου ἴδιον ἐκ τῶν 
55 Δαιμάχου (65 Τ 1) καὶ Καλλισθένους (194 Τ 88) καὶ ἀναξιμένους (13 T 28) 

αὐταῖς λέξεσιν ἔστιν ὅτε τρισχιλίους ὅλους μετατιϑέντος σείχους; ..... 
(465 Ὁ) καὶ τί ϑαυμάζομεν ... εἰ Θεοπόμπου καὶ Ἐφόρου τὸ τῆς κλοπῆς 


w 
o 
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πάθος ἥψατο, ἀργοτέρων οὕτως ἀνδρῶν, ὅπου γε καὶ Μένανδρος ..... 
(467 D) «υσιμάχου μέν ἐστι δύο Περὶ τῆς Ἐφόρου κλοπῆς' ᾿4λκαῖος δέ, 
ὁ τῶν λοιδόρων ἰάμβων καὶ ἐπιγραμμάτων ποιητής, παρώιδηκε τὰς 
Ἐφόρου κλοπὰς ἐξελέγχων. 

18 α) ΘΤΒΑΒΟΝ Χ 3, δ: Πολύβιος (ΧΧΧΙΝ 1, 3) ... φήσας περὶ 
τῶν “Ἑλληνικῶν καλῶς μὲν Εὔδοξον (Υϑ, κάλλιστα δ᾽ Ἔφορον ἐξηγεῖσθαι 
περὶ κτίσεων, συγγενειῶν, μεταναστάσεων, ἀρχηγετῶν. b) POLYB.IX 1,4: 
τὸν μὲν γὰρ φιλήκοον ὁ γενεαλογικὸς τρόπος ἐπισπᾶται, τὸν δὲ πολυπράγ- 
μονα καὶ περιττὸν ὁ περὶ τὰς ἀποικίας καὶ κτίσεις καὶ συγγενείας, καϑά 
που καὶ παρ ᾿Ἐφόρωι λέγεται, τὸν δὲ πολιτικὸν ὁ περὶ τὰς πράξεις τῶν 
ἐφνῶν καὶ πόλεων καὶ δυναστῶν. 5. Ε' 810. 

19 STRABON I1, 1: οἵ τε γὰρ πρῶτοι Φαρρήσαντες αὐτῆς (89. τῆς 
γεωγραφικῆς) ἄψασθαι τοιοῦτοέ τινες ὑπῆρξαν' Ὁμηρός τε καὶ “Αναξίμανδρος 

- καὶ Ἑκαταῖος (1 Τ 11) ...., καϑὼς καὶ Ἐρατοσθένης (Υ) φησί: καὶ 
Δημόκριτος δὲ καὶ Εὔδοξος (Υ) καὶ Δικαίαρχος καὶ Ἔφορος καὶ ἄλλοι 
πλείους. ἔτι δὲ οἱ μετὰ τούτους, Ερατοσθένης τε καὶ Πολύβιος καὶ Ποσει- 
δώνιος (87 T 14) ..... s. F 30b; 651; 143. 

20 POLYB. XII 251: δῆλον δ᾽ ἔσται τὸ λεγόμενον (48 bücher- 
kenntnis ohne anschauung nicht genügt) ... éx τῶν συμβεβηκότων 
᾿Ἐφόρωι κατὰ τόπους τινὰς τῆς ἱστορίας. ἐκεῖνος γὰρ ἐν τοῖς πολεμικοῖς 
τῶν μὲν κατὰ ϑάλατταν ἔργων ἐπὶ ποσὸν ὑπόνοιαν ἐσχηκέναι μοι δοκεῖ, 
τῶν δὲ κατὰ γῆν ἀγώνων ἄπειρος: εἶναι τελέως. (9) τοιγαροῦν ὅταν μὲν 
πρὸς τὰς περὶ Κύπρον ναυμαχίας καὶ τὰς περὶ Κνίδον ἀτενίσηι τις, αἷς 
ἐχρήσανϑ᾽ οἱ βασιλέως στρατηγοὶ πρὸς Εὐαγόραν τὸν Σαλαμίνιον καὶ πάλιν 
πρὸς «4ακεδαιμονίους ϑαυμάζειν τὸν συγγραφέα καὶ κατὰ τὴν δύναμιν 
καὶ κατὰ τὴν ἐμπειρίαν (εἰκός) καὶ πολλὰ τῶν χρησίμων ἀπενέγκασϑαι 
πρὸς τὰς ὁμοίας περιστάσεις. (3) ὅταν δὲ τὴν περὶ «4εὔκτρα μάχην ἐξη- 
γῆται Θηβαίων καὶ 4ακεδαιμονίων ἢ τὴν ἐν Μαντίνείαι πάλιν τῶν αὐτῶν 
τούτων, ἐν ἧι καὶ μετήλλαξε τὸν βίον Ἐπαμεινώνδας, ἐν τούτοις ἐὰν ἐπὶ 
τὰ κατὰ μέρος ἐπιστήσας τις ϑεωρῆι τὰς ἐκτάξεις καὶ μετατάξεις τὰς 
κατ αὐτοὺς τοὺς κινδύνους, γελοῖος φαίνεται καὶ παντελῶς ἄπειρος καὶ 
ἀόρατος τῶν τοιούτων ὤν. (4) ὁ μὲν οὖν ἐν τοῖς ἀεύχτροις κίνδυνος 
ἁπλοῦς γεγονὼς καὶ καϑ᾽ ἕν τι μέρος τῆς δυνάμεως οὐ λίαν ἐκφανῆ ποιεῖ 
τὴν τοῦ συγγραφέως ἀπειρίαν᾽ ὃ δὲ περὶ τὴν Μαντίνειαν τὴν μὲν ἔμφασιν 
ἔχει ποικίλην καὶ στρατηγικήν, ἔστι δ᾽ ἀνυπόστατος καὶ τελέως ἀδιανόητος 
τῶι συγγραφεῖ. (5) τοῦτο δ᾽ ἔσται δῆλον, ἐάν τις τοὺς τόπους ὑπο- 
ϑέμενος ἀληϑινῶς ἐπιμετρῆι τὰς κινήσεις τὰς ὑπ᾽ αὐτοῦ δηλουμένας. 


1 οὕτως: ὄντως Υἱρθτῃ 25 ϑαυιιάσει Geel ϑαυμάσαι πάρεστι Τπιοπὶ 
26 (eixös) Buettner-Wobst 
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(6) τὸ ὁ’ αὐτὸ συμβαίνει καὶ Θεοπόμπωι (116 Τ 30) καὶ μάλιστα 
Tıueiwı (III). 

21 PLUTARCH. praec. rei publ. ger. 6 p. 803 B: &xi δὲ τῶν Ἔφό- 
ρου καὶ Θεοπόμπου (115 Τ 33) καὶ ᾿ἀναξιμένους (13 Τ' 15) ῥητϑρειῶν 
καὶ περιόδων, ἃς περαίνουσιν ἐξοπλίσαντες τὰ στρατεύματα καὶ παρα- 
τάξαντες, ἔστιν εἰπεῖν' “οὐδεὶς σιδήρου ταῦτα μωραίνει πέλας; 


οι 


22 PHOT. bibl. 176 p. 121a 41: Ζοῦρις μὲν οὖν ὁ Σάμιος ἐν τῆι 
πρώτηι τῶν αὐτοῦ Ἱστοριῶν (16 F 1) οὕτω φησίν' "Ἔφορος δὲ καὶ Θεό- 
πομπος (115 T 34) τῶν γενομένων πλεῖστον ἀπελείφθησαν" οὔτε γὰρ 
μιιιήσεως μετέλαβον οὐδεμιᾶς οὔτε ἡδονῆς ἐν τῶι φράσαι, αὐτοῦ δὲ τοῦ 
γράφειν μόνον ἐπεμελήϑησαν. 

23 POLYB. XII 28, 10: ὁ γὰρ Ἔφορος παρ᾽ ὅλην τὴν πραγματείαν 
ϑαυμάσιος ὢν καὶ κατὰ τὴν φράσιν καὶ κατὰ τὸν χειρισμὸν καὶ κατὰ τὴν 
ἐπίνοιαν τῶν λημιιάτων, δεινότατός ἐστιν ἐν ταῖς παρεκϑάσεσι καὶ ταῖς 
5 ἀφ᾽ αὑτοῦ γνωμολογίαις, καὶ συλλήβδην ὅταν που τὸν ἐπιμετροῦντα λόγον 
διατίϑηται ..... (Ε 111). 

24 a) DIONYS. HAL. De 15460 19: ἐνϑυμούμενος δέ, ὅτι τὴν μὲν 
ποιητικὴν κατασκευὴν καὶ τὸ μετέωρον δὴ τοῦτο καὶ πομπικὸν εἰρηιιένον 
οὐδεὶς ᾿Ισοκράτους ἀμείνων ἐγένετο, παρέλιπον ἑκών, οὓς ἤιδειν ἧττον ἐν 
ταῖς ἰδέαις ταύταις κατορϑοῦντας (Θοτρίβ5, Α]κίάάταα5, Theodoros, Anaxi- 
menes) οὐ δὴ δεῖν ὠιόμην ᾿Ισοκράτους ἐν ἅπασι πάντων τούτων ὑπερέ- 
χοντος λόγον τινὰ ποιεῖσθαι περὶ ἐκείνων οὐδέ γε περὶ τῶν συμβιωσάντων 
Ἰσοκράτει καὶ τὸν χαρακτῆρα τῆς ἑρμηνείας ἐκείνου ἐκμιμησαμένων οὐϑενός, 
Θεοδέκτου λέγω καὶ Θεοπόμπου (115 Τ 20b) καὶ Ναυκράτους ᾿Ἐφόρου 
τε καὶ Φιλίσκου καὶ Κηφισοδώρου καὶ ἄλλων συχνῶν, οὐδὲ γὰρ ἐκεῖνοι 
κρίνεσϑαι πρὸς τὴν ᾿Ισοκράτους δύναμίν εἰσιν ἐπιτήδεϊοι. b) — De 
εοπηρ. νετΏ. 25 (Π 114, 1 ΙΒ): ἐποποιῶν μὲν οὖν ἔμοιγε κάλλιστα τουτονὶ 
δοκεῖ τὸν χαρακτῆρα (60. τὴν γλαφυρὰν σύνϑεσιν) ἐξεργάσασθαι 'Ησίοδος᾽ 
μελοποιῶν δὲ Σαπφὼ καὶ µει αὐτὴν ᾿Ανακρέων τε καὶ Σιμωνίδης᾽ τραγωιδο- 
ποιῶν δὲ μόνος Εὐριπίδης: συγγραφέων δὲ ἀκριβῶς μὲν οὐδεές, μᾶλλον δὲ 
τῶν πολλῶν Ἔφορός τε καὶ Θεόπομπος" ῥητόρων δὲ Ισοκράτης. 

25 Dio CHRYS. XVIII 10 (II 253, 31 Ατη): Ἔφορος δὲ πολλὴν 
μὲν ἱστορίαν παραδίδωσι, τὸ δὲ ὕπτιον καὶ ἀνειμένον τῆς ἀπαγγελίας σοι 
οὐκ ἐπιτήδειον. 

35 26 HERMOGEN. II. ió. II 12 p. 412, 1 Rabe: περὶ δὲ Θεοπόμπου 
(115 T 23) καὶ ᾿Εφόρου καὶ Ἑλλανίκου (4 T 15) καὶ duAicrov (III) xoi 
τῶν ὁμοίων τούτοις περιττὸν ἔδοξεν εἶναί μοι γράφειν, μάλιστα μὲν καὶ 
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διὰ τὸ ἀπό τε τοῦ περὶ τῶν ἰδεῶν λόγου καὶ τῶν κατ᾽ ἄνδρα εἰρηιιένων 
un χαλεπῶς ἡγεῖσθαι δύνασθαί τινα καὶ περὶ ἐκείνων χαραχτηρίσαι, πρὸς 
δὲ τούτωι καὶ ὅτι ζήλου καὶ μιμήσεως τὰ εἴδη τῶν λόγων αὐτῶν οὐ πάνυ 
τι, μᾶλλον δὲ οὐδ᾽ ὅλως, ὅσα γε ἐμὲ γινώσκειν, ἠξίωται παρὰ τοῖς Ἕλλησι. 

27 PHILOSTRAT. Vit. soph. 117, 4: ἀκροαταὶ τοῦ ἀνδρὸς τούτου 
(sc. Ισοκράτους) πολλοὶ μέν, ἑλλογιμώτατος δὲ “Υπερείδης ὁ ῥήτωρ 
Θεόπομπον (115 Τ᾽ 94) γὰρ ... καὶ τὸν Κυμαῖον Ἔφορον οὔτ᾽ ἂν δια- 
βάλλοιμι οὔτ᾽ ἂν ϑαυμάσαιμιι. 

28 a2) SUID. s."Egogog Kvuaiog xal Θεόπομπος «{αμασιστράτου 
Xiog (118 T 28): ἄμφω Ἰσοκράτους μαθηταί, ἀπ᾽ ἐναντίων τό τε ἦϑος 
καὶ τοὺς λόγους δρμώμενοι. ὃ μὲν γὰρ Ἔφορος ἦν τὸ ἦϑος ἁπλοῦς, τὴν 
δὲ ἑρμηνείαν τῆς ἱστορίας ὕπτιος καὶ νωϑρὸς καὶ μηδεμίαν ἔχων ἐπίτασιν' 
ὁ δὲ Θεόπομπος τὸ ἦϑος πικρὸς καὶ κακοήϑης, τῆι δὲ φράσει πολὺς καὶ 
συνεχὴς καὶ φορᾶς μεστός, φιλαλήϑης ἐν οἷς ἔγραψεν. ὁ γοῦν Ἰσοκράτης 
τὸν μὲν ἔφη χαλινοῦ δεῖσθαι, τὸν δὲ Ἔφορον κέντρου. b) ViT. 
ISOKRAT. III p. 257, 98 W: περὶ δὲ Θεοπόμπου καὶ ᾿Ἐφόρου φέρεταί 
τι τοιοῦτον αὐτοῦ καὶ ἀστεῖον ... ὡς ἑώρα τὸν Θεόπομπον μικρὰν ὑπό- 
ϑεσίν τίνα λαμβάνοντα καὶ ἐπεχτείνοντα ταύτην καὶ διὰ στολλῶν λέγοντα, 
ὥσπερ ἐν τῆι Φιλιππικῆι αὐτοῦ Ἱστορίαι ἐποίησε, τὸν δ᾽ "Ἔφορον μεγάλην 
μὲν ὑπόϑεσιν λαμβάνοντα καὶ πολλῶν δεομένην, εἶτα διὰ ὀλίγων αὐτὴν 
λέγοντα καὶ ἐλλειπῶς, ἔφησεν ὥς (ὅτι) ἔχω τινὰς δύο μαϑητάς, ὧν ὁ 
μὲν δεῖται μάστιγος, ὁ δὲ χαλινοῦ᾽, μάστιγος μὲν λέγων περὶ τοῦ Ἐφόρου 
διὰ τὸ νωϑὲς καὶ βραδὺ τῆς φύσεως, χαλινοῦ δὲ διὰ τὸ Θεοπόμπου πολύ 
τε καὶ ἀκρατὲς τῆς γλώττης. --- ΟἸΟΈΒΟ Brut. 204. De or. III 35—36. 
ad Att. VI 1, 12. QUINTILIAN. Inst. II 8, 11. X 1, 74. 

29 CICERO Orat. 191: Zphorus autem, levis ipse orator et pro- 
fectus ex optima disciplina, paeana sequitur aut dactylwm, fugit autem 
spondeum et trochaeum ... (F 107). 


30 a) JOSEPH. c. Ap. I 16 (EUSEB. PE X 7 p. 478D): ... 7 
τίνα τρόπον Ἔφορος μὲν Ἑλλάνικον (4 Τ 18) ἐν τοῖς πλείστοις ψειδό- 
μενον ἐπιδείκνυσιν, "Ἔφορον δὲ Ἰίμαιος (ΠΠ). b) POLYB. XII 23, 1: 
ὅτι κατὰ τοῦ ᾿Ἐφόρου Τίμαιος πλείστην πεποίηται καταδρο[ιήν. 

31 DIOG. LAERT. II 110: γέγραφε (5ο. ᾿Αλεξῖνος Ἠλεῖος) ... καὶ 
πρὸς Ἔφορον τὸν ἱστοριογράφον. 


10—11 ἀπ᾽ ἐναντίων τότε ἦσαν (6ο ΒῈ) ἐς τοὺς λόγους óou. edd ἀπ᾽ ἐναντίων 


ἡϑῶν ἐς τ. λ. ὁρμ. Καθβίετ 14 φιλαλήϑης --- ἔγραψεν interpoliert aus Athen. 
III 88 A? 19 μεγάλην edd πολλὴν Ps. Plut. 21 (6tt) edd 38 νωϑὲς 
edd vojég Ps. Plut. 26 et A sed L(aud) 99 ὅτι zatà T. `E. erg. nach Suid. 


5. Τίμαιος. 
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32 [SKYMN.] orb. descr. 109: ἤδη δ᾽ ἐπ᾽ ἀρχὴν εἶμι τῆς συντάξεως 
τοὺς συγγραφεῖς ἐκθέμενος, οἷς δὴ χρώμενος τὸν ἱστορικὸν εἰς πίστιν 
ἀναπέμπω λόγον: τῶι τὴν γεωγραφίαν γὰρ ἐπιμελέστατα γεγραφότι ... 
Ἐρατοσθένει (Υ) μάλιστα συμπεπεισμένος ᾿Ἐφόρωι τε καὶ τῶι τὰς κτίσεις 
εἰρηκότι ἐν πέντε βίβλοις Χαλκιδεῖ «4ιονυσίωι (111) Ζημητρίωι τε Καλλα- 
τιανῶι συγγραφεῖ (85 Τ' δ) κτλ. 

-- STRABON IX 3, 11: F 31b. 

33 a) PLIN. NH I 4: continentur situus gentes .. . 21. Euboea 

. 46. insularum in mari Atlantico ... ex auctoribus ... externis 
10... Ephoro (8 64; 120 — F 151; 129). b) I5: ... 88. Chi .. 
Ephoro (8 136 — F 165). e)I6:... insulae Aethiopici maris .. 
Ephoro (8 1981. — F 172). d) I 7: continentur ... 49. de spatiis 
vitae longissimis ... Damaste Éphoro ($8 154 — F 112) ... Stratone 
qui contra Ephori EigQuaa scripsit ... 
16 — PLUTARCH. De garr. 22 p. 514 C: s. F 213. 
34 LISTEN D. GRIECH. PROFANSCHRIFTST. tab. C 51 (Rabe 
Rh. Mus. LXV 359): ἱστορικοὶ 1" Θουχυδίδης Ἡρόδοτος Ξενοφῶν Φίλιστος 
Θεόπομπος Ἔφορος ᾿ἀναξιμένης Καλλισθένης 'Ελλάνικος Πολύβιος. 
—  EUAGRIOS HE V 24: s. 103 T 2. 


o 


20 F 
ΕΠΙΧΘΕΙΟΣ. 
(s. F 97—103). 

1 (164) [PLUTARCH.] vit. Hom. 1 9: Ἔφορος μὲν οὖν ὁ Κυμαῖος 
ἐν συντάγματι τῶι ἐπιγραφομένωι ᾿Επιχωρίωι Κυμαῖον αὐτὸν (5ο. Ὅμηρον) 
ἀποδεικνύναι πειρώμενός φησιν ὅτι ᾿Απελλῆς καὶ Μαίων καὶ 4ἴος ἀδελφοὶ 
Κυιιαῖοι τὸ γένος: ὧν 4ἴος μὲν διὰ χρέα μετώικησεν εἰς Άσκρην κώμην τῆς 
Βοιωτίας, κἀκεῖ γήμας Πυκιμήδην ἐγέννησεν 'Ἡσίοδον" ᾿ἀπελλῆς δὲ τελευ- 
τήσας ἐν τῆι πιατρίδι Κύμηι κατέλιπε ϑυγατέρα Κριϑηίδα τοὔνομα, προστη- 
σάμενος αὐτῆς τὸν ἀδελφὸν Μαίονα, ὃς διακορεύσας τὴν προειρηιιένην καὶ 
τὴν ἀπὸ τῶν πολιτῶν ἐπὶ τῶι γεγονότι δείσας κατάγνωσιν, ἔδωκεν αὐτὴν 
πρὸς γάμον Φημίωι Σμυρναίωι διδασκάλωι γραμμάτων. φοιτῶσα δὲ αὐτὴ 
ἐπὶ τοὺς πλύνους, οἳ ἦσαν παρὰ τῶι Μέλητι, ἀπεκύησε τὸν “Ὅμηρον ἐπὶ 
τῶι ποταμῶι, καὶ διὰ τοῦτο Μελησιγένης ἐκλήϑη. μετωνομάσϑη δὲ Ὅμηρος, 
ἐπειδὴ τὰς ὄψεις ἐπηρώϑη" οὕτω γὰρ ἐκάλουν οἵ τε Κυμαῖοι καὶ οἱ Ἴωνες 
τοὺς τὰς ὄψεις πεπηρωμένους παρὰ τὸ δεῖσθαι τῶν ὁδμηρευόντων, ὅ ἐστι 
τῶν ἡγουμένων. καὶ ταῦτα μὲν Ἔφορος. --- [ΡΙΠΤΑΒΟΗ.] vit. Hom. II 2. 
SCHOL. HOM. Il. cod. Par. 2556 (Cram. AP III 98, 16). 

»polation Ps.Plutarchs nach Hesiod, Opp. 633—640; s. F100 34 yàọ Jac òè Ps. Plut 
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HEPI EYPHMATON 
(s. T 1. 2. 31? 33d. F 104—106. 222?) 


B 
2 (158) ATHEN. VIII 46 p. 352 C: ζηλωτὴς δὲ (διὰ; τῶν 
6 εὐτραπέλων λόγων τούτων ἐγένετο ὁ Στρατόνικος Σιμωνίδου τοῦ πτοιητοῦ, 
ὥς φησιν Ἔφορος ἐν δευτέρωι Περὶ Ἑδρημάτων, φάσχων καὶ Φιλόξενον 
τὸν Κυϑήριον περὶ τὰ ὅμοια ἐσπουδακέναι. 


OHNE BUCHZAHL. 
3 (160) ATHEN. IV 80 Ρρ. 185 Ο: οἶδα δὲ καὶ ἄλλα γένη αὐλῶν 
10 τραγιχῶν τε καὶ λυσιωιδικῶν καὶ χιϑαριστηρίων, ὧν μνημονεύουσιν Ἐφορός 
τ᾽ ἐν τοῖς Εὑρήμασι καὶ Εὐφράνωρ ὁ Πυϑαγορικὸς ἐν τῶι Περὶ αὐλῶν (IV), 
ἔτι δὲ καὶ ᾽άλεξις [ὧν] καὶ αὐτὸς ἐν τῶι Περὶ αὐλῶν. 
4 (159) ATHEN. XIV 40 p. 637 B: φοίνικα δὲ τὸ ὄργανον Ἔφορος 
καὶ Σκάµων ἓν τοῖς Περὶ Εὐρημάτων (ΠΠ) ὑπὸ Φοινίκων εὑρεθὲν ταύτης 
15 τυχεῖν τῆς προσηγορίας. Σῆμος δὲ ὁ Ζήλιος ἐν πρώτωι 4ηλιάδος (ΠῚ) 
διὰ τὸ ἐκ τοῦ ἐν Δήλωι φοίνικος τοὺς ἀγκῶνας αὐτοῦ ἐξεργάσαϑαι 5 ᾿ 
5 (70) SCHOL. HOM. Il. A31 (CRAM. AP IMI 119, 27. ET. M. 367,47): 
ἱστὸν ἐποιχομένην]. . αἱ πάλαι γυναῖκες ἑστῶσαι ὕφαινον καὶ ἐπιπορευό- 
μεναι τὸν ἱστὸν (διὰ τὴν τῶν ὑφαινομένων, ὥς εἰκός, πλατύτητα). πρώτην 
3δὲ γυναῖκα Αἰγυπτίαν, Ὕρ τὸ ὄνομα, καϑεζομένην ὑφάναι φασί, ἀφ” ἧς 
καὶ Αἰγύπτιοι τῆς ᾿{ϑηνᾶς ἄγαλμα (καϑηιένης) ἱδρύσαντο, ὥς φησιν 
Ἔφορος ἐν τοῖς Εδρήμασι. 


ΠΕΡΙ AEZEQS 
(s. F 107—108) 

25 6 (163) THEON Progymn. 2 p. 71, 19 5ρ: συγγνώμης δ᾽ ἄξιον, 
ὅταν εἰς ἐκεῖνά τις ἐμπέσηι ποτὲ τὰ µέτρα, ἅπερ ἔχει ὁμοιότητα πρὸς τὸ 
πεζόν, οἷόν ἐστι τὸ ἰαμβικόν. διὸ καὶ πάντες οἱ συγγραφεῖς ἄκοντες 
ἐμπίπτουσιν εἰς τὸ γένος τοῦτο. ὁ γοῦν Ἔφορος ἐν τῶι Περὶ λέξεως δι 
αὐτοῦ τοῦ ἀπαγορεύοντος λόγου, μὴ τῇι ἐνρύϑμωι χρῆσθαι διαλέκτωι, 

so εὐϑὺς ἐν ἀρχῆι στίχον εἴρηκεν εἰπών «πάλιν δὲ περὶ τῆς ἐνρύϑμου 
διέξειμι.» 





4 (dia) Wilamowitz 10 Avowwıdırav Hiller Avcıwödav Ath 12 [ὧν] Jae 


Alstiov o. AAéEov Schweighüuser 14 σκάμμων Α. εὑρεϑὲν Καῖοοὶ εὗρε- 
ϑέντα Ath 16 ** (róv δεῖνα) Jac; auch der folgende satz lückenhaft. 
Efeioydodaı Schweighäuser 19 διὰ -- nAarörnta add. Eust. Il. p. 31, 51 


20 Ὕρ τὸ dvoua om Eust. vlöv r. d. cod. Neap. 159; Et.M. 21 xaó«uévng add. 
` Eust. 21—22 öç — Eödonuaoı om Eust. εὔφορος ἐν se" (ἐν τῇ εὑρὴ) EtM 
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IXTOPIAI A— 4 
IIPOOIMION 
(vgl. F 109—111; 222?) 

7 (-) PHOT. bibl.176 p. 121a 30: (T 32a) διὸ καὶ τὰ προοίμια 
αὐτοῖς (50. Θεοπόμπωι καὶ Ἐφόρωι) τῶν Ἱστοριῶν τῆι τε διανοίαι καὶ 
τοῖς ἄλλοις ἐστὶν ὁμοιότατα, ὡς ἂν ἀπὸ τῆς αὐτῆς ἀφετηρίας ἐκδραμόντων 
ἑκατέρου πρὸς τὸ στάδιον τῆς ἱστορίας. 

8 (1) POLYB. IV 20, 5 (ATHEN. XIV 22 p. 626 A): où yàg yntéov 
μουσικήν, ὧς ᾿"Εφορός φησιν ἐν τῶι προοιμίωι τῆς ὅλης πραγματείας, 
οὐδαμῶς ἁρμόζοντα λόγον αὑτῶι ῥέψας, ἐπ᾽ ἀπάτηι καὶ γοητείαι παρεισ- 
ἤχϑαι τοῖς ἀνθρώποις. 

9 (2) HARPOKR. s. dexaiwg (DERS. 5. καινῶς)' ᾿[Ισοκράτης Πανηγυ- 
ρικῶι (8 8) “τά τε παλαιὰ καινῶς διελίλεῖν καὶ περὶ τῶν νεωστὶ γενοιιένων 
ἀρχαίως εἰπεῖν᾽. ἔνιοι μέν φασι σημιαίνειν ἀρχαιοτρόπως, τουτέστιν ἀρχαιο- 
τέροις ὀνόμασι χρῆσθαι. Ἔφορος ὃ᾽ ἐν τῆι α τῶν “Ἱστοριῶν τρόπον τινὰ 
ἐξηγήσατο, (ἐν ὧι) φησὶ περὶ τῶν ἀρχαίων πραγμάτων τοὺς νεωτέρους 
διεξέρχεσθαι: «περὶ μὲν γὰρ τῶν καϑ᾽ ἡμᾶς γεγενημένων» 
φησί «τοὺς ἀκριβέστατα λέγοντας πιστοτάτους ἡγού- 
ιεϑα, περὶ δὲ τῶν παλαιῶν τοὺς οὕτω διεξιόντας ἀπι- 
Ῥανωτάτους εἶναι νομίζομεν, ὑπολαμβάνοντες οὔτε τὰς 
“ράξεις ἁ”πάσας οὔτε τῶν λόγων τοὺς πλείστους εἰκὸς 
εἶναι μνηιονεύεσϑθαι διὰ τοσούτων,» 


4 
(T 18. Ε 999; [64]; 659; 119-118; 9969) 

10 (22) HARPOKR. s. Κεβρῆνα ... πύλιο ἐστὶ τῆς Υρωάδος Κεβρήν; 
Κυμαίων ἀποικία, ὥς φησιν "Ἔφορος ἐν a. 

11 (34 ATHEN. III 66 p.105 D: περὶ δὲ τῶν καρίδων, ὅτι καὶ 
πόλις ἦν Καρίδες περὶ Χίον τὴν νῆσον Ἔφορος ἐν τῆι α ἱστορεῖ, κτίσαι 
φάσκων αὐτὴν τοὺς διασωϑέντας ἐκ τοῦ ἐπὶ ἐευκαλέωνος γενομένου κατα- 
κλυσμοῦ μετὰ Μάκαρος, καὶ μέχρι νῦν τὸν τόπον καλεῖσθαι Καρίδας. 

12 (23) SCHOL. RS PLATON. Lach. 187 B: év vài Kagi ὑμῖν ὁ 
αένδυνος] ἐπὶ τῶν ἐπισφαλέστερον καὶ ἐν ἀλλοτρίοις κινδυνευόντων, Κᾶρες 
γὰρ δοκοῦσι πρῶτοι μισϑοφορῆσαι, ὅθεν καὶ εἰς πόλεμον αὐτοὺς προέ- 





ταττον ... καὶ τὸ παρ᾽ Ὁμήρωι (Π.Ι 818) δὲ “ἐν Καρὸς αἴσηι᾽ ἐν τῶι 
8 οὐ παοραληπτέον δὲ Αα ᾿ 10 αὐτῶι ὀίψας τβος αὑτῶι ῥίψαι ΑΒ ἀν τῶ 


ὀίψαι F 10—11 παρεισῆχϑαι ΟΌῈ Αἰπ --ἠχῦη ΑΒΕ 19 γεγενηιιένων Isokr 
19 Ἔφορος (Βατρ.β.καινῶς): Θουκυδίδης Harp. s. ἀρχαίως ô’ add. A Harp. s. zaurög 
16 (&v OL) Jac qijoag C Mueller 17 verouérov C 25 Ke3o9va — Kedorr Dindorf 
xE£Joiva — zédoyv Harp 98 ἐν τῆι Υ Marx "Ephori verba decurtata videntur' Kaibel 
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τυχόντι τινὲς ἀκούουσι. μέμνηται δ᾽ αὐτῆς ᾿ἀρχίλοχος λέγων (F 40 Di) “καὶ 
δὴ ᾿πίκουρος ὥστε Κὰρ κεκλήσομαι καὶ Ἔφορος ἐν a “Ἱστοριῶν: καὶ 
Φιλήμων ἐν Tauwı (II 483, 18 K) "ἐν Καρὶ τὸν κίνδυνον οἶδα, δέσποτα κτλ. 

13 (8) THEON Progymn. 2 ρ. θΊ, 8 5ρ: διηγημάτων μὲν μυϑικῶν 

παρὰ ᾿Εφόρωι ἐν τῆι πρώτηι τὸ περὶ τῶν πεντήκοντα θΘεστίου 
ϑυγατέρων, αἷς ἁπάσαις παρϑένοις οὔσαις φασὶν ἅμα ιιιγῆναι τὸν “Hoa- 
κλέα ... (es folgt F 17). 

14 (9) a) SCHOL. APOLL. RHOD. I 1168: "Ἔφορος δὲ ἐν πρώτωι 
παραδέδωκεν αὐτὸν (959. Ηρακλέα) δι ᾿Ομφάλην καταλελεῖφθαι. b) ebd. 
I 1989: "Egogog δὲ ἐν τῆι € φησὶν αὐτὸν ἑκουσίως ἀπολελεῖφϑαι: πρὸς 
Ὀμφάλην τὴν .{υδῶν βασιλεύουσαν. 

15 (10) STEPH. BYZ. s. Ζυμᾶνες: φυλὴ Δωριέων. ἦσαν δὲ τρεῖς, 
“Υλλεῖς καὶ Πάμφυλοι καὶ Δυμᾶνες, ἐξ 'Βρακλέους (καὶ προσετέθη ἡ ρν;- 
ϑία), ὡς Ἔφορος α’ «αἰγίμιος γάρ, ὢν τῶν περὶ τὴν Οἴτην 
Δωριέων βασιλεύς, ἔσχε δύο παῖδας Πάμφυλον καὶ 
4Δυμᾶνα, καὶ τὸν τοῦ Ἡρακλέους Ὕλλον ἐποιήσατο τρί- 
τον, χάριν ἀποδιδοὺς ἀνϑ᾽ ὧν Ἡρακλῆς ἐκπεπτωκότα 
κατήγαγεν.» 

16 (11.13) SCHOL. PINDAR. P. V l0lb αἰγεῖδαι ἐμοὶ πατέρες] 
διτταὶ γίνονται αἱ τῶν Θήβηϑεν αἰγειδῶν εἰς Σπάρτην ἀφίξεις  προτέρα 
μὲν ἡ σὺν τοῖς 4ωριεῦσι καὶ Ἀριστοδήμωι, ἧς μέμνηται Ἔφορος ἐν τῆι 
πρώτηι Λέγων' «Ὕλλον καὶ τοὺς ἄλλους τοὺς ἀποτυχόντας τῆς ἐπὶ τὴν 
Σπάρτην στρατείας ἐπερωτᾶν τὸν ϑεὸν τίνας τῶν Ἑλλήνων ποιήσονται 
πρὸς τὴν κάϑοδον συμμάχους" τὸν δὲ ἀνελεῖν, τοὺς ὑπὸ “Ηρακλέους εὖερ- 
γηϑέντας, πρώτους δὲ τούτων κελεῦσαι αἰγείδας παρακαλεῖν. ὑπολαμβά- 
νοντας δὲ ταῦτα εὐλόγως προστεταχέναι τὸν ϑὲον ἐλϑεῖν εἰς τὰς ᾿Αϑήνας 
πρῶτον, εἰδότας Θησέα τὸν αἰγέως μέγιστα πάντων ὑφ᾽ “Ἡρακλέους εὐεργε- 
τημένον. [εὖ δὲ ἔχειν τὴν μαντείαν νομίζοντας * * καὶ πρώτους τοὺς Oy- 
σέως τοῦ αἰγέως ἀπογόνους ἐκάλουν, τοῦ τῆς καϑόδου μὴ διαμαρτεῖν]. κ. 


ὅ Θεσπίου Scheifer Yv&orov Theon 6 pnoiv? 8 ἐν πρώτωι οπι Ρ 
9 παραδέδωκεν fp dva— L dno— Keil καταλελεῖφίαι οπι1, 12 Δυμᾶνες 
Valesius óovuàv Steph φύλων Ῥ φῦλον Xylander 13 δρυμᾶνες Β [ἐξ Ἥοα- 
κλέους] Ὑαἱθεῖας [ἐξ -- Ὑονηδία] Ματς “Ὑλλεῖς ἐξ Ἡρ. Βυγπιαηπ 13—14 ‘Yovn- 


δία Meineke dorıdia Steph 14 Aiyiwog Aldus alyınog Steph Óv Jac 
7v Steph 15 Zoxe de edd 16 Δυμᾶνα: Aóuavra Berkel (Paus. VII 17, 6; 
vgl. Steph. Byz. s. Azaovavia). ὄλλαν ἐποιήσαντο Ῥ 20 yívovrza, ai Dr(ach- 
mann) 7£y6vaot, γε, δὲ ai Schol αἱ εἰς DGQ 22—47,7: nicht wörtlich 
23 Zndornv: Eph schrieb IsAonövımoov 95 πρώτον Ὁ τούτων Dr τούτους 


Schol 28—29 zwei fassungen in B (in DEGQ fehlen uéyioza — vouifovras, πρώ- 
τους τούς, τοῦ Αἰγέως), durch die zweite ist der bericht über den mißerfolg der 
athenischen sendung verdrängt 99 πρὸς To un T. ». Ötauaoreiv B 
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70. EPHOROS VON KYME. F 13—18 (IST. 2) 47 





ἔπειτά φασι τὸν ᾿Αριστόδημον διὰ τῆς Βοιωτίας πορευόμενον καταλαβεῖν 
Φύοντάς τινας τῶν Θηβαίων παρὰ τὴν ὁδόν, καὶ τοῦ κήρυκος ἀκούσαντα 
τοῖς ἰγείδαις εὐχομένου τὰ ἀγαϑά, λαβεῖν περὶ τῆς [ιαντείας ἔννοιαν: 
καὶ νοιιίσαντα δεῖν, ἐπειδὴ τοὺς ᾿Αϑήνηϑεν αἰγείδας πρώτους τταρακαλοῦν- 
τες διημάρτανον, τοὺς ἐκ τῶν Θηβῶν συμμάχους μετελθεῖν Ἱ πρότερον. κατὰ 
τύχην δὲ ταύτηι τῆι στρατείαι τῶν Ἡρακλειδῶν τὴν Πελοπόννησον κατασχόν- 
των ἡγοῦντο τὸ μαντεῖον εἰρῆσθαι περὶ τῶν ἐν Θήβαις Αἰγειδῶν.» ἑτέρα δὲ 
ἡ σὺν Τιμομάχωι, ἐν ὧι πρὸς ᾿ἀμυκλαεῖς 4ακεδαιμονίοις καφειστήκει πόλεμος. 

17 (8) THEON Progymn. 3 ρ. 67, 11: (Ε' 13) καὶ περὶ τοῦ ᾿ἀριστο- 
δήμου ὡς ἐτελεύτησε κεραυνόβλητος γενόμενος. 

18 (16) ϱ) -- -- 2 Ρ. 61, 13: τῶν δὲ πραγματικῶν διηγήσεων 
ἔστι μέν τινα καὶ παρὰ “Ἡροδότου λαβεῖν, ὡς τὰ ἐκ τῆς τετάρτης (49) περὶ 
τοῦ διαιρεῖσθαι τὴν ὅλην γῆν εἰς τρία μέρη... καὶ παρὰ Θουκυδίδου ἐκ 
τῆς πρώτης (20) τὰ περὶ τῆς ἀναιρέσεως Ἱππάρχου... πλείω δὲ ἔχομεν 
καὶ παρ᾽ ἄλλων ἱστορικῶν λαβεῖν: παρὰ μὲν Ἐφόρου ἐκ τῆς πρώτης τὰ 
περὶ τὴν διαίρεσιν τῆς Πελοποννήσου κατὰ τὴν τῶν "Ἡρακλειδῶν κάϑοδον. 
b) STRABON VIII 8, 5: οὐκ ἄτοπον δ᾽ ἴσως καὶ τοὺς οἰκιστὰς προσϑεῖναι 
τῶν τὴν Πελοπόννησον οἰκούντων, οὓς εἶπεν Ἔφορος, τοὺς μετὰ τὴν Ἔρα- 
κλειδῶν κάφοδον' Κορίνθου μὲν ᾽λήτην (Ε' 19), Σικυῶνος δὲ Φάλκην, 
᾽4χαίας δὲ Τισαμενόν, Ἤλιδος ὃ’ Ὀξύλον, Μεσσήνης δὲ Κρεσφόντην, 4ακε- 
δαίμονος ὃ’ ἘΕὐρυσϑένη καὶ Προκλῆ, ἥργους δὲ Τήμενον κ(αὶ Κίσσον, τῶν 
δὲ) περὶ τὴν ᾿ακτὴν ᾿ἀγέργαϊον καὶ Ζηιφόντην. €) [Svxx.] orb. descr. 516: 
τὰ μὲν οὖν βόρεια τῆς Πελοποννήσου µέρη | Σικυώνιοι κατέχουσιν οἳ τε πρίν ποτε | 
Κόρινϑον οἰκήσαντες ἐπιφανῆ πόλιν | ἄλλοι τ᾽ Αχαιοί" τοὺς πρὸς ἑσπέραν ὁ᾽ ὅρους | καὶ 
ζέφυρον Ἠλεῖοι τε καὶ Μεσσήνιοι” | τὸ πρὸς μεσημβρίαν δὲ καὶ νότον κλίμα | Λάκωνες 
Ἀργεῖοί τε’ πρὸς ἀνιόντα δὲ | ἥλιον ὅσει κατέχουσι τὴν Ακτὴν πόλεις᾽ | ἐν τῆι µεσο- 
γείωι δ᾽ ἐστὶν ἡ Φλιασία | τό τ᾽ Ἀρκάδων μέγιστον ἐπὶ τούτοις ἔθνος. | τοὺς Αοκάδας 
μὲν οὖν λέγουσ᾽ αὐτόχϑονας, | ὕστερον ᾿Αλήτην δ᾽ οἰκίσαι Κορινϑίους, | Φάλκην δὲ 
τὸν Σικυῶνα, τὴν δ᾽ ᾿Αχαίαν | Τισαμενόν, Ἤλιδος ð ὑπάοχειν Ὀξύλον | ἡγειιόνα, 
Κοεσφόντην δὲ τῆς Μεσσηνίας, | Εὐρυσϑένην δὲ καὶ Προκλῇῆ Λακεδαίμονος, | Aoyovs 
δὲ Κίσσον καὶ μετ αὐτοῦ Τήμενον, | τῶν δὲ περὶ τὴν ᾽Ακτὴν Ἀγραῖον, ὡς Λόγος, | 
καὶ Δηιφόντην, (γαμβρὸν) ὄντα Τημένου. (folgt F 145). 





Γ φησι Schroeder 8 περὶ BG! zaoà DG*Q 4 πρῶτον DQ 6 προ- 
téo(ovc) BD ósvréoovg Schroeder 7 εἰρῆσδαι Β ἡγεῖσδαι DEGQ Τ--8 ἑτέρα 
— nóAeuog (andere fassung) om DGQ 9Ι--23 καὶ Κισσόν, τῶν δὲ) Kramer 
22 Aygatov Kramer (Paus. II 28, 3) dyetov A (B fehlt) Nikol. Damask. 90 F 30 aiytov 
Epit Palat AyéAaov Knaack (Bibl. II 179) àyavóv c 24 oixioavres Gail — Ó' ópovc 
Mei(neke) óóoovg Sky ?' ópovc Le(tronne) 26 δὲ καὶ Μαϊ ve zai Sky 97 ἐπὶ 
Mei &v Sky 28 ᾿Αλήτην δ᾽ οἰκίσαι 1,6 ὁ ἀλήτην οἰκῆσαι Sky 29 Τισαμενόν 
Vinding vetztoáuevov Sky 90 Προκλῆ Εαὐτίοῖας Πρόκλην 9ΚΥ 81 Κίσσον Vinding 
(F 149; Exc. De ins. p. 9, 19) Koícov Sky Kioóg Paus. II 28,3; Exc. De ins. 198, 1 


ἑὸν 
Ἀγραῖον: ἀγανὸν Sky ᾿Αγέλαον Μοὶ 83 (γαιβρὸν) ΟΜαε]]ετ δηιφόντην ὄντα Sky 
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19 (17) 8οποι. ΡΙΑΤΟΝ. ἘΌΤΗΤΡ. 393 Ἐ,: Διὸς Κόρινϑος ἐπὶ τῶν ἄγαν μὲν 
ὑπερσεμνυνομένων, καχῶς δὲ καὶ πονηρῶς ἁπαλλαττόντων. τῶν γὰρ Κορινϑίων βαρέα 
τοῖς Μεγαρεῦσιν ἀποίκοις οὖσιν ἐπιταττόντων τὸ μὲν πρῶτον ὑπήκουον' ὡς δὲ ὕβρεως 
οὐδὲν ἀπελίμπανον οἱ Κορίνϑιοι, (τὰ δὲ τῶν Μεγαρέων ἔροωτο), ἐλπίσαντες οἱ 
Μεγαρεῖς οὐδὲν ἂν παϑεῖν ἀποστάντες παραχρῆμα τῶν Κορινϑίων ἀφίστανται. néu- 
πουσιν οὖν πρέσβεις οἱ Κορίνϑιοι κατηγορήσοντας τῶν Μεγαρέων, ot παρελϑόντες 
εἰς τὴν ἐκκλησίαν ἄλλα τε πολλὰ διεξήιεσαν καὶ τέλος ὅτι δικαίως ἂν στενάξειεν ὁ 
Διὸς Κόρινϑος ἐπὶ τοῖς γιγνομένοις, εἰ μὴ λήψονται δίκην παρ᾽ αὐτῶν. ἐφ᾽ οἷς 
παροξυνϑέντες οἱ Μεγαρεῖς τούς τε πρέσβεις παραχρῆμα λύϑοις ἔθαλον, καὶ μετὰ 
μεεκοὸν ἐπιβοηϑησάντων τινῶν τοῖς Κορινϑίοις καὶ μάχης γενομένης νικήσαντες, 
ᾳυγῆι τῶν Κορινϑίων ἀποχωρούντων, ἐφεπόιιενοι καὶ κτείνοντες ἃιια παίειν ἀλλήλοις 
τὸν Διὸς Κόρινϑον ἐκέλευον. μέμνηται δὲ ταύτης ᾿Ἀοριστοφίνης ἐν τοῖς Βατράχοις 
(439) ... καὶ ἐν Ταγηνισταῖς (1 528, 509 K), xal Ἔφορος ἐν πρώτηι Ἱσιοοιῶν, xai 
Πλάτων Εὐϑυδήμωι. ἄλλοι δὲ ἐπὶ τῶν ἐπ᾽ οὐδενὶ τέλει ἀπειλούντων ...' Μεγαρεῦσι 
γὰρ ὡρμημένοις ἀφίστασθαι ἐπιλέγειν τὸν Κοοίνϑιον οὐκ ἀνέξεται ταῦτα ὁ Λιὸς 
Κοοίνϑος᾽. [ιέμνηται ταύτης καὶ Πίνδαρος (Ν VII 106). 

B 
(s. F 105? 119—124. 153?) 

20 (27) a) MACROB.s. V 18, 6—8: ... Ephorus notissimus scriptor 

historiarum libro secundo ostendit his verbis; «τοῖς ιιὲν οὖν ἄλλοις 


οταμοῖς [τοὺς μὲν οὖν ἄλλους εοταιοὺς] οἱ;ελησιύχωροι 


μόνοι ϑύουσιν, τὸν δὲ᾿ηαχελῶιον μόνον πάντας ἀνϑρώ- 
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πους συμβέβηκεν τιμᾶν, οὐ τοῖς κοινοῖς ὀνύμασιν ἀντὶ 
τῶν ἰδίων (ὀνομάζοντες τοὺς ἄλλους ποταμούς, ἀλλὰν 
τοῦ ᾽᾿᾽ἀχελώιου τὴν ἰδίαν ἐπωνυμίαν ἐπὶ τὸ κοινὺν UETA- 
φέροντας, τὸ μὲν γὰρ ὕδωρ ὅλως, ὅπερ ἐστὶν κοινὸν 
ὄνομα, ἀπὸ τῆς ἰδίας ἐκείνου προσηγορίας ᾿ἠχελῶιον 
καλοῦμεν, τῶν δὲ ἄλλων ὀνομάτων τὰ κοινὰ πολλάκις 
ἀντὶ τῶν ἰδίων ὀνομάζομεν τοὺς μὲν ᾿{ϑηναίους“λλη- 
νας, τοὺς δὲ 4ακεδαιμονίους Πελοποννησίους ἀποκα- 
λοῦντες. τούτου δὲ τοῦ ἀπορήματος οὐδὲν ἔχοιμεν αἰτιώ- 
τατον εἰπεῖν ἢ τοὺς ἐκ 4{ωδώνης χρησμούς: σχεδὸν 
γὰρ ἐν ἅπασιν αὐτοῖς προστάττειν ὁ ϑεὺς εἴωθεν Ἄχε- 
λώιωι ϑύειν, ὥστε πολλοὶ νομίζοντες οὐ τὺν ποταμὺν 
τὸν διὰ τῆς Azaovaviag ῥέοντα, ἀλλὰ τὸ σύνολον ὕδωρ 
᾿ΑΑχελῶιον ὑσεὸ τοῦ χρησμοῦ καλεῖσθαι, μιμοῦνται τὰς 
τοῦ ϑεοῦ προσηγορίας, σημεῖον δὲ ὅτι πρὸς τὸ ϑεῖον 
ἀναφέροντες οὕτω λέγειν εἰώϑαμεν' μάλιστα γὰρτὸ ὕδωρ 
᾿χελῶιον προσαγορεύομεν ἐν τοῖς ὅρκοις καὶ ἐν ταῖς 











εὐχαῖς καὶ ἐν ταῖς ϑυσίαις, ἅπερ πάντα περὶτοὺς ϑεούς.» 
4 (và — foooz0) Jac (Schol. Pind. N VII 155) ὅ (πλέον) παϑεῖν9 
31 [τοὺς -- ποταμιοὺς] οἀά 24 (ὀνομάζοντες -- ἀλλὰ) ὅαο [οὐ -- ἰδίων] Marx 


83 αὐτοῖς οὰ ἁ αὐτοὺς Μας 
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b) SCHOL. HOM. Il. à 195 (P. OX II 221 col. IX 21): "Egogoc δ᾽ ἐν β [φησὶ] 
τὸ ἐν «ωδώνηι μαντεῖον σχεδὸν ἐν ἅπασι τοῖς χρησμοῖς προστάττειν 
᾿χελώωι ϑύειν, ὕϑεν τοὺς Ἕλληνας πάν[τ]α [.] ποταμὸν νομίζειν ᾿ἀχελῶιον. 
€) SERV. DAN. Verg. ge 18: nam, sicut Orpheus (F 344 Kern) docet et 

5 Aristophanes comicus (Lys. 381) et Ephorus historicus tradunt, Acheloon gene- 
raliter propter antiquitatem fluminis omnem aquam veteres vocabant. 

21 (26) AMMON. De diff. verb. p. 70 Valck.: Θηβαῖοι καὶ Θηβα- 
γενεῖς διαφέρουσιν, καϑὼς Aiövuog Ev ὑπομνήματι τῶι πρώτωι τῶν Παιά- 
νων Πινδάρου (p. 238 Schm.) φησίν: “καὶ τὸν τρίποδα ἀπὸ τούτου Θηβα- 

10 γενεῖς πέμπουσι τὸν χρύσεον εἰς "Μαμηνέου πρῶτον. τίς δ᾽ ἐστὶ διαφορὰ 
θηῤα γενέων πρὸς Θηβαίους, Ἔφορος ἐν τῆι δευτέραι φησί: «οὗτοι μὲν 
οὖν συνετάχϑησαν εἰς τὴν Βοιωτίαν' τοὺς δὲ τοῖς 49η - 
ναίοις ὁμόρους προσοικοῦντας ἰδέαι Θηβαῖοι προσηγά- 
γοντο πολλοῖς ἔτεσιν ὕστερον, [δὲ] οἳ σύμμικτοι ἦσαν 

ιεπολλαχόϑεν, ἐνέμοντο δὲ τὴν ὑπὸ τὸν Κιϑαιρῶνα χώραν 
καὶ τὴν ἀπεναντίον τῆς Εὐβοίας, ἐκαλοῦντο δὲ Θηβα- 
γενεῖς, ὅτι προσεγένοντο τοῖς ἄλλοις Βοιωτοῖς διὰ 
Θηβαίων.» 

22 (25) HARPOKR. s. «πατούρια" .. . ἑορτή ἐστι παρ᾽ ᾿{ϑηναίοις, 

50 ἣν ἄγουσι Πυανεψιῶνι ἐφ᾽ ἡμέρας ὃ, ὥς φασι» οἳ τὰ Περὶ ἑορτῶν γράψαντες(ΙΝ). 
πόϑεν δ᾽ ἐκλήϑη ἄλλοι τε πολλοὶ εἰρήκασι καὶ Ἔφορος ἐν β, ὡς διὰ τὴν 
ὑπὲρ τῶν δρίων ἀπάτην γενομένην, ὅτι ᾿(ϑηναίων πολεμούντων πρὸς Βοιω- 
τοὺς ὑπὲρ τῆς Μελανίας χώρας Μέλανϑος ὅ τῶν 4θηναίων βασιλεὺς Ξάνϑον 
τὸν Θηβαίων μονομαχῶν ἀπατήσας ἀπέκτεινεν. 


25 T 
(s. F 125—127) 

23 (37) PHOT. SUID. s. Hegi2oidow δῆμος τῆς Οἰνηίδος φυλῆς, 
ἀπὸ Πειρίϑου τοῦ ᾿]ξίονος. νόμος ὃ ἦν ᾿{Θήνησι ξένους εἰσδέχεσϑαι τοὺς 
βουλομένους τῶν Ἑλλήνων, Θεσσαλοὺς δ᾽ ἐξαιρέτως ὑπεδέχοντο διὰ τὴν 

5ο Πειρίϑου καὶ Θησέως φιλοξενίαν. τούτοις δὲ καὶ χώραν ἐμέρισαν, ἣν 
ἐκάλεσαν Περιϑοίδας. Ἔφορος ἱστορεῖ ἐν y. 

94 (33) ΒΤΕΡΗ. ΒΥΖ. 5. 49ῆναι ... ς Εὐβοίας, Δίαντος κτίσμα, 
ὡς Ἔφορος y: «ήβαντος δὲ γίγνονται παῖδες ᾿λκων καὶ 

8 nmávva[g] P irrig? movauo?g unmóglich (Gr-H) 5 Ephorus Commelinus 
euphorus Schol 8 vot xoóvov Wil(amowitz) | 9—10 xai — zoócov hinter διὰ Θη- 
Baiov v.18 MSchmidt 10 ’Iounviov Valckenaer Ἰσμηνὸν Απι Ἰσμήνιον leoöv Koene 
Ἰσμηνίου ἡοῶιον Μ Schmidt 14 [δὲ] Schwartz oi ó& Wil 16 ἀπεναντίον 
Anon droudvrıov Am 99 πολεμούντων τ. Al. A 38 Μελανίας Ἡατρ 
Lex. Seguer. 417, 24 Bekk. MeAawóv Hellanik. 4 F 125; Polyaen. I 19; Schol. 
Aristoph. Ach.146; vgl.Steph. Byz. v. MeAatstc. 24 Θηβαῖον ΑΒ 33 γύνονται Β 

Jacoby, Fragm. Griech. Hist. II. 4 
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4ΐας καὶ ἄρέδουσα, ὧν ὃ μὲν Δίας κτίσας πόλιν οὕτως 
ἀπὸ τῆς πατρίδος ὠνόμασεν.» Ó πολίτης ᾿ἀϑηναῖος καὶ ᾿{ϑηναι- 
κός. (ταύγτας δ᾽ ᾿{ϑήνας καὶ 4ιάδας λέγεσϑαι. 

25 (35) STEPH. BYZ. s. 4άμψος' μοῖρα τῆς Κλαζομενίων χώρας, 
ἀπὸ ἀάμψου παιδὸς Ἱ Κυδρίδου, ὡς Ἔφορος y. 

26 (85) --- -- 5. Σκυφία- πολίχνιον Κλαζομενίων, ὡς Ἔφορος ἐν γ' 
«ἐν Σκυφίαι κατώικει». τινὲς δὲ διὰ vob m. 

27 (36) PHOT. SUID. s. Kogvxoatog ... Kogvxog γὰρ τῆς Παµ- 
φυλέας ἀκρωτήριο», παρ ὧι πόλις ᾽άιτάλεια. ἐνταῦθα οἱ ἀπὸ τῆς πόλεως 
ἵνα μηδὲν αὐτοὶ κακῶς πάσχωσιν ἀπὸ τῶν ἐφορμούντων ἐπὶ τὴν ἄχραν 
ληιστῶν, ὑπαλλαττόμενοι πρὸς τοὺς ἐν ἄλλοις λιμέσιν ὁρμοῦντας κατηκρο- 
ὤντο καὶ τοῖς ληισταῖς ἀπήγγελλον καὶ τίνες εἰσὶν καὶ ποῖ πλέουσιν" ὅϑεν 
καὶ ἡ παροιμία "τοῦ δ᾽ ἄρ᾽ ὃ Κωρυκαῖος ἠκροάζετο᾽ ... ὁ ὁ Ἔφορος 
ἐν γ' «ὑπ᾽ ἄκραι» φησίν «ὤικουν οἱ καλούμενοι Κωρυκαῖοι 
ἀνατεινούσηι εἰς πέλαγος, σύμμικτοί τινες κατασκευα- 
σάμενοι πολισμάτιον, γείτονες Μυονήσωι, τοῖς οὖν ὁρ- 
μοῦσιν ἐμπόροις προσήιεσαν, ὡς ἑωνούμενοι (ἢ) σύμ- 
πλοοι' εἶτα μαϑόντες τέτε κομίζουσι καὶ ποῖ πλέουσι, 
τοῖς Μυονησίοις ἀπήγγελλον, κἀκεῖνοι ἐπετίϑεντο αὐ- 
τοῖς' ἐλάμβανον δὲ καὶ αὐτοὶ μέρη τινὰ τῶν λύτρων.» 

28 (35) STFPH. BYZ. 5. Μυκαλησσός": πόλις µεσογεία Βοιωτίας ... 
ἔστι καὶ ἄλλη Καρίας, ὡς Ἔφορος y. 

29 (32a) ΑΤΉΕΝ. ΥἹ 84 ρ. 368 F: ὁ Ἔφορος Ò èv y Ἱστοριῶν 
«κλαρώτας» φησί «Κρῆτες καλοῦσι τοὺς δούλους ἀπὸ τοῦ 
γενομένου περὶ αὐτῶν κλήρου. τούτοις δ᾽ εἰσὶ νενο- 
μισμέναι τινὲς ἑορταὶ ἐν Κυδωνίαι, ἐν αἷς οὐκ εἰσίασιν 
eig τὴν πόλιν ἐλεύθεροι, ἀλλ οἱ δοῦλοι πάντων κρατοῦσι 
καὶ κύριοι μαστιγοῦν εἶσι τοὺς ἐλευϑέρους.» 


4 (ΕΥΡΟΠΗ) 
(s. T 32—33; F 29? 128—169. 216?) 
30 (38) a) STRABON I2, 28: µηνύει δὲ καὶ Ἔφορος τὴν παλαιὰν 
περὶ τῆς αἰϑιοπίας δόξαν, ὅς φησιν ἐν τῶι περὶ τῆς Εὐρώπης λόγωι, 





lAíagom.V  móàsg V 2—8 'Aüqvavxóg R (m? aus Ἀδηναικοὺς)) --κῆςΥ 
Aönvaitng? Mei(neke) 3 radras Jac taútaç tàç Valckenaer tàç Steph λέγεσϑαι 
(Αἰσχύλος μαρτυρεῖ) Valckenaer 4 KAatoueuiov Mei —vàv (aus—»íov R!) Steph 
5 κυδρίδου Ἑ καὀδρίδου Ν καδίδοου Ῥ Koóoíóov Mei Kvóor4ov Schwartz 8—9 Iau- 
φυλίας: Κιλικίας Βοτηπατὰν 9 ἀτταλία Phot 10 ἐπὶ thv Suid thv Phot 
13 čo’ ó Suid čoa Phot ἠκροάσατο Naber 16 Μυοννήσωι (α. Mvovvgoto:g) Suid 
17 προσῆισαν Ῥποί (5) ed. Bas. Suidae 7j óvoóusvov 7j ovunA. Dobree ὡσεὶ òv. 
N ovuns. Bernhardy 93 y: A (zu F 18. 19) o. eher A (zu F 33)? 
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τῶν περὶ τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν τόπων εἰς τέσσαρα μέρη διηιρημένων, 
τὸ πρὸς τὸν ἀπηλιώτην ᾿ἸΙνδοὺς ἔχειν, πρὸς νότον δὲ αἰϑίοπας, πρὸς δύσιν 
δὲ Κελτούς, πρὸς δὲ βορρᾶν ἄνεμον Σκύϑας. προστίϑησι δ᾽, ὅτι μείζων 
ἡ Αἰθιοπία καὶ ἡ Σκυθία" «δοκεῖ γάρ» φησίν «τὸ τῶν αἐϑιό- 
πων ἔϑνος παρατείνειν ἀπ᾽ ἀνατολῶν χειμερινῶν μέχρι 
δυσμῶν (χειμερινῶν): ἡ Σκυϑία δ᾽ ἀντίκειται τούτωι». 
b) KOSMAS JNDIKOPL. Topogr. Christ. II p. 148 (Migne Patrol. gr. 88, 
117): "Egógov ἐκ τῆς ὃ αὐτοῦ “Ἱστορία. «τὸν μὲν γὰρ ἁπηλιώ- 
την καὶ τὸν ἐγγὺς ἀνατολῶν τόπον ᾿Ινδοὶ κατοικοῦσι" 
τὸν δὲ πρὸς νότον καὶ μεσημβρίαν αἰϑίοπες νέμονται' 
τὸν δὲ ἀπὸ ζεφύρου καὶ δυσμῶν Κελτοὶ κατέχουσι' τὸν 
δὲ κατὰ βορρᾶν καὶ τοὺς ἄρκτους Σκύϑαι κατοικοῦσιν. 
ἔστιν μὲν οὖν οὐκ ἶσον ἕκαστον τούτων τῶν μερῶν, ἀλλὰ 
τὸ μὲν τῶν Σκυϑῶν καὶ τῶν Αἰϑιόπων μεῖζον, τὸ δὲ τῶν 
ιο ᾿Ινδῶν καὶ τῶν Κελτῶν ἔλαττον. καὶ παραπλήσιον ἕκα- 
τέρων ἀλλήλοις ἔχει τοῦ τόπου τὸ μέγεϑος' οἱ μὲν γὰρ 
(Ἰνδοί) εἰσι μεταξὺ θερινῶν καὶ χειμερινῶν ἀνατολῶν' 
Κελτοὶ δὲ τὴν ἀπὸ ϑερινῶν μέχρι χειμερινῶν δυσμῶν 
χώραν κατέχουσι' καὶ τοῦτο μὲν ἶσόν ἐστιν ἐκείνωι τῶι 
οδιαστήµατι καὶ μάλιστά πως ἀντικείμενον, ἡ δὲ τῶν 
Σκυϑῶν κατοίκησις τοῦ μὲν ἡλίου τῆς περιφορᾶς τὸν 
διαλείποντα κατέχει τόπον' ἀντίκειται δὲ πρὸς τὸ τῶν 
αἰϑθιόπων ἔϑνος, ὃ δοκεῖ παρατείνειν ἀπὸ ἀνατολῶν 
χειμερινῶν μέχρι δυσμῶν τῶν βραχυτάτων.» οὗτος ὁ Ἔφο- 
25 005 παλαιός ἐστι συγγραφεύς, φιλόσοφος καὶ ἱστοριογράφος. 
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ἔπειτα (πἰπίον Τατίθβ5οβ) χώρα Κελτικὴ καλουμένη | μέχρι τῆς ϑαλάττης τῆς κατὰ 
Σαρδὼ χειμένης, | ὅπερ μέγιστόν ἐστι πρὸς δυσμαῖς ἔϑνος. | τὴν μὲν γὰρ ἐντὸς 
ἀνατολῶν πᾶσαν σχεδὸν | οἰκοῦσιν Ἰνδοί, τὴν δὲ πρὸς μεσημβοίαν | Αἰδίοπες 
ἐγγὺς κείμενοι νότου πνοῆς: | τὸν ἀπὸ ζεφύρου Κελτοὶ δὲ μέχρι δυσμῶν τόπον | 
ϑερινῶν ἔχουσιν, τὸν δὲ πρὸς βορρᾶν Σκύϑαι. | Ἰνδοὶ μὲν οὖν μεταξὺ ϑερινῶν ἀνα- 
τολῶν | καὶ χειμερινῶν οἰκοῦσι: Κελτοὶ δ᾽ ἀνάπαλιν | ὑπ᾽ ἰσημερινῆς (ϑερινῆ)ς τε 
δύσεως, ὡς λόγος. | τὰ μὲν οὖν ἔϑνη τὰ τέσσαο᾽ ἐστὶ τοῖς ὄχλοις | τοῖς ειλήϑεσίν τε 
τῶν κατοικούντων ἶσα’ | ἡ δ᾽ Αἰϑιόπων πλέον᾽ ἐστὶ χώραν καὶ Σκυϑῶν | ἐρημίαν (δ᾽) 
ἔχουσα πλείστην διὰ τὸ καὶ | τὰ μὲν ἔμπυρ᾽ εἶναι μᾶλλον αὐτῶν, τὰ δ᾽ ἔνυγοα. 
s. F 128; 129. 

— SCHOL. AnisTEID. p 515,22 Ddi.: s. F 64, 

31 (70) a) THEON Progymn. 2 p.95, 8 Βρ: τὸ δὲ μὴ μόνον 
ἀνασκευάζειν τὰς τοιαύτας μυϑολογίας, ἀλλὰ καὶ ὅϑεν παρερρύηκεν ὁ τοιοῦτος 
λόγος ἀποφαίνειν τελεωτέρας ἐστὶν ἕξεως ἢ κατὰ τοὺς πολλούς ...... 
καὶ μέντοι καὶ Ἔφορος ἐν τῆι τετάρτηι χρῆται τούτωι τῶι τρόπωι, ὅτι 
ἄρα Τιτυὸς μὲν ἦν Πανοπέως δυνάστης, ἀνὴρ παράνομος καὶ βίαιος, Mú- 
Suv δὲ ϑηριώδης τὴν φύσιν, “Δράκων ἐπικαλούμενος (65 Ιοῖροη Ε' 84; 32). 
b) STRABON IX 3, 11—12: ”Epogos Ò, ὧι τὸ πλεῖστον προσχρώμεϑα 
διὰ τὴν περὶ ταῦτα ἐπιμέλειαν, καϑάπερ καὶ Πολύβιος μαρτυρῶν τυγχάνει 
(T 18), ἀνὴρ ἀξιόλογος, δοκεῖ μοι τἀναντία ποιεῖν ἔσθ᾽ ὅτε τῆι προαιρέσει 
καὶ ταῖς ἐξ ἀρχῆς ὑποσχέσεσιν. ἐπιτιμήσας γοῦν τοῖς φιλομυϑοῦσιν ἐν 
τῇι τῆς ἱστορίας γραφῆι καὶ τὴν ἀλήϑειαν ἐπαινέσας προστίϑησι τῶι περὶ 
τοῦ μαντείου τούτου λόγωι σεμνήν τινα ὑπόσχεσιν, ὡς πανταχοῦ μὲν ἄριστον 
γομίζει τἀληϑές, μάλιστα δὲ κατὰ τὴν ὑπόϑεσιν ταύτην. «ἄτοπον γάρ, 
εἰ περὶ μὲν τῶν ἄλλων τὸν τοιοῦτον ἀεὶ τρόπον διώκο- 
μεν» φησί «περὶ δὲ τοῦ μαντείου λέγοντες, ὃ πάντων 
ἐστὶν ἀψευδέστατον, τοῖς οὕτως ἀπίστοις καὶ ψευδέσι 
χρησόμεθα λόγοις.» ταῦτα ὁ’ εἰπὼν ἐπιφέρει παραχρῆμα, ὅτι 
«ὑπολαμβάνουσι κατασκευάσαι τὸ μαντεῖον ᾿απόλλωνα 
μετὰ Θέμιδος, ὠφελῆσαι βουλόμενον τὸ γένος ἡμῶν.» 
εἶτα τὴν ὠφέλειαν εἰπών, ὅτι «εἰς ἡμερότητα προὐκαλεῖτο καὶ 
ἐσωφρόνιζε, τοῖς μὲν χρηστηριάζων καὶ τὰ μὲν προσ- 
τάττων τὰ δὲ ἀπαγορεύων, τοὺς δ᾽ οὐδ᾽ ὅλως προσιέμενος" 
ταῦτα δὲ διοικεῖν νομίζουσι» φησίν «αὐτόν, οἱ μὲν αὐτὸν 
τὸν ϑεὸν σωματοειδῆ γινόμενον, οἱ δ᾽ ἀνϑρώποιςἔννοιαν 
παραδιδόντα τῆς ἑαυτοῦ βουλήσεως.» (12) ὑποβὰς δὲ περὶ 





6 Oeowóàv edd degvwóv Sky 5—7 'Ivóoí — Aóyog ungeschickte wieder- 
holung des Ps. Sky ϐ ὑπ᾽ ἰσημερινῆς (ὑπὸ χειμερινῆς) ϑερινῆς τε Μοϊ(ηοκο) 
ἀπὸ ἰσημερινῆς στε ΘΙΚΥ ἀπὸ (τῆς) l te Hoeschel 8 πλέον᾽ ἐστὶ χώραν 
Mei πλεῖον ἐστὶ χώρα 5ΚΥ πλείστη oti apogr. Palat. (δ᾽) Mei 9 ‘malim 
Evvöoa’ Mei 34 [òè] Corais. edd verkennen, daß teilweise wörtlich citiert wird 
φησίν [αὐτὸν] Οοταῖς 
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τῶν 4ελφῶν οἵτινές εἰσι διαλεγόµενος, φησὶ τὸ παλαιὸν Παρνασίους τινὰς 
αὐτόχϑονας καλουμένους οἰκεῖν τὸν Παρνασόν, καϑ᾽ ὃν χρόνον ᾽απόλλωνα 
τὴν γῆν ἐπιόντα ἡμεροῦν τοὺς ἀνϑρώπους δόσει τῶν ἡμέρων καρπῶν καὶ 
τῶν (ἄλλων τῶν ὠφελούντων τὸν ἀνϑρώπινον) βίον. ἐξ ᾿«ϑηνῶν δ᾽ ὅρμη- 
ϑέντα ἐπὶ σελφοὺς ταύτην ἰέναι τὴν ὁδόν, ἧι νῦν ᾿ἀϑηναῖοι τὴν Πυϑιάδα 
πέμπουσι: γενόμενον δὲ κατὰ Πανοπέας Τιτυὸν καταλῦσαι ἔχοντα τὸν 
τόπον, βίαιον ἄνδρα καὶ παράνομον: τοὺς δὲ Παρνασίους συμμίξαντας 
αὐτῶι καὶ ἄλλον μηνῦσαι χαλεπὸν ἄνδρα, Πύϑωνα τοὔνομα, ἐπίκλησιν δὲ 
Δράκοντα, κατατοξεύοντος δ᾽ ἐπικελεύειν "ie παιάν’, ἀφ᾽ οὗ τὸν παιωνισμὸν 
οὕτως ἐξ ἔϑους παραδοθῆναι τοῖς μέλλουσι συμπίπτειν εἰς παράταξιν. 
ἐμπρησθῆναι δὲ καὶ σκηνὴν τότε τοῦ Πύϑωνος ὑπὸ τῶν δελφῶν, καϑάπερ 
καὶ νῦν ἔτι καίειν ὑπόμνημα ποιουμένους τῶν τότε γενομένων. τί ὁ’ ἂν 
εἴη μυϑωδέστερον ἢ ᾿απόλλων τοξεύων καὶ κολάζων Τιτυοὺς καὶ Πύϑωνας 
καὶ ὁδεύων ἐξ ᾿{ϑηνῶν εἰς 4ελφοὺς καὶ γῆν πᾶσαν ἐπιών; εἰ δὲ ταῦτα μὴ 
ὑπελάμβανε μύϑους εἶναι, τί ἐχρῆν τὴν μυϑευομένην Θέμιν γυναῖκα καλεῖν, 
τὸν δὲ μυϑευόμενον δράκοντα ἄνϑρωπον; πλὴν εἰ συγχεῖν ἐβούλετο τὸν 
τε τῆς ἱστορίας καὶ τὸν τοῦ μύϑου τόπον (folgt F 122b) 

82 (10) ΤΉΕΟΝ Progymn. 2 p. 96, 1 Sp: (voraufgehen F 31a; 34) 
καὶ ὅσα ἄλλα τοιαῦτα ἐπιλύεται περὶ τοῦ «4υκούργου καὶ Μίνωος καὶ 
Ῥαδαμάνϑυος καὶ 4ιὸς καὶ Κουρήτων καὶ τῶν ἄλλων τῶν ἐν τῆι Κρήτηι 
ιυϑολογουμένων. 5. F 147. 

38 (65) ΘΤΒΑΒΟΝ Χ4,9: ὑπὲρ τῆς Κρήτης ὁμολογεῖται, διότι κατὰ 
τοὺς παλαιοὺς χρόνους ἐτύγχανεν εὐνομουμένη καὶ ζηλωτὰς ἑαυτῆς τοὺς 
ἀρίστους τῶν Ἑλλήνων ἀπέφηνεν, ἐν δὲ τοῖς πρώτοις «4ακεδαιμονίους, 
καϑάπερ Πλάτων τε ἐν τοῖς Νόμοις δηλοῖ καὶ Ἔφορος ἐν τῆι Εὐρώπηι 
[τῆι πολιτείαι] ἀναγέγραφεν, s. F 148—149. 

94 (70) THEON Progymn. 2 p. 95, 27 Sp: (vorautgeht Ε' 81 α) οἱ δὲ 
περὶ τὴν πάλαι μὲν Φλέγραν, νῦν δὲ Παλλήνην ὀνομαζομένην κατοικοῦντες 
ἦσαν ἄνϑρωποι ὠμοὶ καὶ ἱερόσυλοι καὶ ἀνθρωποφάγοι, οἱ καλούμενοι 
Γίγαντες, οὓς “Ἡρακλῆς λέγεται χειρώσασθαι τὴν Τροίαν ἑλών: καὶ διὰ τὸ 
κρατῆσαι τοὺς περὶ τὸν Ἡρακλέα ὀλίγους ὄντας τῶν Γιγάντων πολλῶν 
ὄντων καὶ ἀσεβῶν ϑεῶν ἔργον ἅπασιν ἐδόκει γεγονέναι τὸ περὶ τὴν μάχην. 

36 (75) HARPOKR. s. Τορώνη: ... πόλις ἐν Θράικηι, ὡς Ἔφο- 
ρος ἐν ὃ ἱστορεῖ. 

1 Παρνασσίους απ. Παρνασσόν Έταπιες 2 τὰν Απόλλωνα Ἑ 8 δόσει Jac 
ἀπό τε Βίταῦ ἁποτρέποντα Corais Gvnusowv edd bis auf Kramer 4 τῶν 
(ἄλλων -- ἀνδρώπινον) βίον ἆ8ο τῶν βίων ΒίΤὰὈ 4—5 ὁρμηδέντας Α. 7 IIao- 
νασίους Β --σσίους οθἰἱ 9 κατατοξεύοντα Β (9) ie A παιανισμὸν Β 
19 καίειν Corais καὶ ἀεὶ Strab 26 [rjı moAırelaı] als rest einer randnotiz zu 
ἐν τ. Νόμοις Kramer τὴν πολιτείαν Marx Ἔφορος, (ὃς) ἐν τ. Εὐ. τὴν πολιτείαν” 
33 ôç ó A 
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36 (74) HARPOKR. s. Oloyun‘ ... móMg ἐστὶ τῆς Θράικης, καϑά 
φασιν ἄλλοι τε καὶ Ἔφορος ἐν ὃ. 

87 (15) -- 5. 4άτος' πόλις ἐστὶ Θράικης σφόδρα εὐδαίμων. ἀπὸ 
ταύτης γοῦν ἐλέγετό τις καὶ παροιμία 'Δάτος ἀγαϑῶν᾽. δεδηλώκασι δὲ περὶ 
τε αὐτῆς καὶ τῆς παραχειμένης χώρας ὁτὲ μέν “τὸ Ζάτον᾽ οὐδετέρως Lé- 
γοντες, ὁτὲ δὲ “τὴν Ζάτον᾽ θηλυκῶς, ὡς ἀεὶ Ἔφορος ἐν τῆι Ò ἅπαξ 
δ᾽ ἀρσενικῶς “τὸν Ζάτον᾽ Θεόπομπος γ Φιλιππικῶν (115 F 43). uerwro- 
μάσϑη μέντοι ἡ πόλις τῶν «{ατηνῶν (Φίλιπποι), Φιλίππου τοῦ Μακεδόνων 
βασιλέως κρατήσαντος αὐτῆς, ὡς Ἔφορός τέ φησι καὶ Φιλύχορος ἐν τῆι ε (ΠΠ). 

38 (74) -- 6. Μαρώνεια: ... ἔστι μέντοι καὶ πόλις ἐν Θράικηι 
Μαρώνεια, ἥν φασιν εἶναι τὴν ὑφ᾽ Ὁμήρου ἽἼσμαρον καλουιιένην" μνημονεύει 
δὲ αὐτῆς Ζημοσϑένης (δ0, 80) ... καὶ Ἔφορος ἐν τῆι ὃ. 

39 (73) | — s. 4ivíiovg: ... αἶνος πόλις τῆς Θράικης: Ὅμη- 
ρος (4 530) ὃς ἂρ αἰνόϑεν εἰληλούθεύ. Ἔφορος ὃ᾽ ἐν τῆι ὃ περὶ 
Θραικίων πολισμάτων λέγων φησίν: «ἐχομένη δὲ τούτων αἶνος 
πόλις, ἣν Ἕλληνες τὰ πρῶτα ᾿Αλωπεκοννήσιοι κατώι- 
κισαν, ὕστερον ὃ ἐκ Μιτυλήνης ἐπηγάγοντο καὶ Κύμης 
ἐποίκους.» 

40 (79) --- 5. Κριθώτην' ... Κριθώτη µία πόλις τῶν ἐν Χερρο- 
2 νήσωι, καϑά φησιν “Ελλάνικος ἐν α Τρωικῶν (4 Ε' 91). Ἔφορος ὁ’ ἐν τῆι ὃ 
φησὶν αὐτὴν κατοικισθῆναι ὑπὸ ᾿Αθηναίων τῶν μετὰ Μιλτιάδου ἐκεῖ raga- 
γενομένων. 

4] (84) SCHOL. APOLL. RHOD. II 360: Zorı de zıg äxon ᾿Ελίκης 
κατεναντίον "ἄρκτου, πάντοϑεν ἠλίβατος, καί μιν καλέουσι Κάραμβι»} ὅτι ἡ 
Κάραμβις ἄκρα ὑψηλή τε καὶ καταρρὼξ τῆς Παφλαγονίας καὶ εἰς τὸ πέλαγος 
τείνει πρὸς ἄρκτον μνημονεύει καὶ Ἔφορος ἐν ὃ. 

42 (76) ΘΤΒΑΒΟΝ ΥΠ 8, 8: Ἔφορος δ' ἐν τῆι τετάρτηι μὲν τῆς 
ἱστορίας, Εὐρώπηι δ᾽ ἐπιγραφομένηι βίβλωι, περιοδεύσας τὴν Εὐρώπην 
μέχρι Σκυθῶν (5, Ε' 158) ἐπὶ τέλει φησὶν εἶναι τῶν τε ἄλλων Σκυϑῶν καὶ 
5 τῶν Σαυροματῶν τοὺς βίους ἀνομοίους" τοὺς μὲν γὰρ εἶναι χαλεπούς, ὥστε 

καὶ ἀνϑρωποφαγεῖν, τοὺς δὲ καὶ τῶν ἄλλων ζώιων ἀπέχεσθαι. «οἱ μὲν 
οὖν ἄλλοι» φησί «τὰ περὶ τῆς ὠμότητος αὐτῶν λέγουσιν, 
εἰδότες τὸ δεινὸν [δὲ] καὶ τὸ ϑαυμαστὸν ἐκπληκτικὸν ὄν»' 
δεῖν δὲ τἀναντία καὶ λέγειν καὶ παραδείγματα ποιεῖσθαι: καὶ αὐτὸς οὖν 
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3 Adrog Epit 4avóg Harp 4àrov Steph Byz 8 (Φίλιπποι) Gronov 


18 '0ugooc om ACH 14 óà'om ACFKH 16 "EAA4veg và moóva Epit πρῶτον 
Ἕλληνες Harp :& zoóra xai Lex Seg 358,21 Bk 16—17 κατώικησαν ΑΟ 
19 Κριὐώτην --- Κοιϑώτη Ὀιπάοτῖ --τήν --τή Harp 26 καταρρὼς 1, χαταν- 
τικρὺ ἵ οπιρ καταντικοὺ (τοῦ Κοιοῦ nerwrov) Marx 26 εὔφορος Ï v ô omp 


33 [02] edd te Tzschucke 34 δεῖν δὲ Οοταῖβ δεινὸν Ó£ Strab Ó£ov Casaub(onus) 
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περὶ τῶν δικαιοτάτοις ἤϑεσι χρωμένων ποιήσεσϑαι τοὺς λόγους. εἶναι γάρ 
τινας τῶν Νομάδων Σκυϑῶν γάλακτι τρεφομένους ἵππων, τῆι (δὲ) δικαιο- 
σύνηι πάντων διαφέρειν. μεμνῆσθαι Ò αὐτῶν τοὺς ποιητάς: Ὅμηρον 
αι. N iff.) μὲν “Γλακτοφάγων ᾿ἠθίων τε, δικαιοτάτων ἀνϑρώπων᾽ φήσαντα 
6 τὴν γῆν καϑορᾶν τὸν (4ία- τὸν) δὲ Ἡσίοδον ἐν τῆι καλουμένηι Γῆς Περιόδωι 
(Ε 54 R3) τὸν Φινέα ὑπὸ τῶν “Αρπυιῶν ἄγεσθαι “Γλακτοφάγων εἰς γαῖαν, 
ἀπήναις οἰκί᾽ ἐχόντων᾽. εἶτ᾽ αἰτιολογεῖ, διότι ταῖς διαίταις εὐτελεῖς ὄντες 
καὶ οὐ χρηματισταὶ πρός τε ἀλλήλους εὐνομοῦνται, κοινὰ πάντα ἔχοντες 
τά τε ἄλλα καὶ τὰς γυναῖκας καὶ τέκνα καὶ τὴν ὅλην συγγένειαν, πρός τε 
10 τοὺς ἐκτὸς ἄμαχοί εἰσι καὶ ἀνίκητοι, οὐδὲν ἔχοντες ὑπὲρ οὗ δουλεύσουσι. 
καλεῖ δὲ καὶ Χοιρίλον (Ε' 3 Κὶ) εἰπόντα ἐν τῆι διαβάσει τῆς σχεδίας, ἣν 
ἔζευξε «Ιαρεῖος- “μηλονόμοι τε Σάκαι, γενεᾶι Σκύϑαι, αὐτὰρ ἔναιον ᾿4σίδα 
πυροφόρον- νομάδων γε μὲν ἦσαν ἄποικοι ἀνϑρώπων νομίμων’. καὶ τὸν 
᾿4νάχαρσιν δὲ σοφὸν καλῶν ὁ Ἔφορος (Ε' 158; 189) τούτου τοῦ γένους φησὶν 
15 εἶναι, νομισθῆναι δὲ καὶ (τῶν) ἑπτὰ σοφῶν ἐπ᾽ εὐτελείαι (καὶ) σωφροσύνηι 
καὶ συνέσει' εὑρήματά τε αὐτοῦ λέγει τά τε ζώπυρα καὶ τὴν ἀμφίβολον ἄγκυ- 
ραν καὶ τὸν κεραμικὸν τροχόν. ταῦτα δὲ λέγω, σαφῶς μὲν εἰδὼς ὅτι καὶ 
οὗτος αὐτὸς οὔτε (τὰ) ἀληϑέστατα | 4a SCHOL. APOLL. RHOD 1276; 
λέγει περὶ πάντων, καὶ δὴ καὶ τὸ τοῦ | γελοῖος δὲ Ἔφορος νομίζων πρῶτον 
2 ᾿ἠγαχάρσιδος --- πῶς γὰρ ὃ τροχὸς | ᾿ἠνάχαρσιν τὴν διπλῆν ἄγκυραν εὑρη- 
εὕρημα αὐτοῦ, ὃν οἶδεν Ὅμηρος πρεσ- | κέναι' πρεσβύτεροι γὰρ ᾿Αναχάρσιδος 
βύτερος ὢν (Π. Σ 600): οἱ ᾿Αργοναῦται. 
“ὡς δ᾽’ ὅτε τις κεραμεὺς τροχὸν ἅρμενον ἐν παλάμηισι᾽ καὶ τὰ ἑξῆς --- ἀλλ᾽ 
ἐκεῖνα διασημῆναι βουλόμενος, ὅτι κοινῆι τινι φήμηι καὶ ὑπὸ τῶν παλαιῶν 
35 καὶ ὑπὸ τῶν ὕστερον πεπιστεῦσθαι συνέβαινε τὸ τῶν Νομάδων, τοὺς ud- 
λιστα ἀπωικισμένους ἀπὸ τῶν ἄλλων ἀνθρώπων γαλακτοφάγους τε εἶναι 
καὶ ἀβίους καὶ δικαιοτάτους, ἀλλ᾽ οὐχ ὑπὸ Ὁμήρου πεπλάσϑαι. 





E (AZIA) 
(s. T 32—-33; F 14? 67? 114? 160—172. 185?) 
30 43 (82) STEPH. BYZ. s. Τιβαρανία" χώρα πρὸς τῶι Ιόντωι, πρόσ- 
οιχος Χάλυψι καὶ Μοσσυνοίκοις. τὸ ἐθνικὸν Τιβαρανοὶ καὶ Τιβαρηνοί, 


9 vj. ó Kramer tjj v€ Casaub o9g t? 5 «Δία τὸν) ὅαος Δία, Ἡσίοδον 
(02) edd 7 ἀπήναις εᾶᾶ ἀπηνὲς Βίταῦ dzjvag Porson 11—12 [gv ἔζευξε 
Aaotiog] als irrtum Strabons Naeke; als interpolation Kramer; aus Choirilos' 
Zajuaxá (s. Herod. IV 88)? 19 γε μὲν joav ünoıxoı Casaub &vÜoonou dno(xaov 
(àx' oixov) Strab 15 (ràv) Corais ἐπ᾽ εὐτελείαι Τουρ ἕνα reAe(at Strab 
«καὶ) ὅαο νρι. ΥΠ 8, 8 ὅτι ἐθνικόν τινα χαρακτῆρα ἐπέφαινον εὐκολίας καὶ 
Jırtötntog (Casaub. λειότητος ΑΒΟ τελειότητος Υαὶ. 5) καὶ δικαιοσύνης 18 {τὰ) 
Corais 80 τιθαρανία ΥΡ τιθαονία R. Tidaogvia Xyl(ander) 81 Μοσσυνοίχοις 
θά µοσσονοίκοις Steph Tı3aoavoi Mei τιβαράνοι Υ --ίνοι Ῥ --βάρνιοι R 
Τιβαράνιοι Α]ά Τιβαρήνιοι Χγ] 
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καὶ τὸ JnàÀvxóv Tifognvic. Ἔφορος ἐν ε φησὶν ὅτι «Τιβαρηνοὶ καὶ 
τὸ παίζειν καὶ τὸ γελᾶν εἶσιν ἐζηλωκότες καὶ μεγίστην 
εὐδαιμονίαν τοῦτο νομίζουσιν. ὅμοροι δὲ τούτοις Χά- 
λυβες καὶ τὸ τῶν 4ευκοσύρων ἔϑνος.» 

$ 44 (83) 8) SCHOL. APOLL. RHOD. I1 845: ὅτι δὲ Βοιωτοὶ καὶ 
Μεγαρεῖς ἔκτισαν τὴν ἐν Πόντωι Ἡράκλειαν καὶ Ἔφορος ἐν πέµπτωι καὶ 
ἄλλοι ἱστοροῦσιν. Κ) -- --- ΙΙ 351: τὴν δὲ Μαριανδυνῶν γῆν σὺν Γνησιόχωι 
τῶι Μεγαρεῖ Βοιωτοὶ κατέσχον, ὡς Εὐφορίων (Ε' 90 Βοποϊάψ) ἱστορεῖ. 

45 (866) ΒΤΈΡΗ. ΒΥΖ. 5. Ῥρύλλιον- πόλις ἐν τῆι Προποντίδι. Ἔφορος 

10 δ᾽ ἐν τῶι ε Κίον αὐτήν φησιν εἶναι... Βρυλλὶς ἡ χώρα, ἐν ἧι Δασκύ- 
λειόν ἐστι μικρὸν πολισμάτιον. 

46 (93) — 8. Ἄβαρνος' πόλις καὶ χώρα (καὶ) ἄκρα τῆς Παρια- 
νῆς ... Ἑκαταῖος (1 Ε 930)... «αμψάκου ἄκρην εἶναί φησιν. "Εφορος 
δ᾽ ἐν τῆι ε λέγει κληθῆναι αὐτὴν ἀπὸ τῆς ἐν Φωκ(αγίδι ᾿Αβαρνίδος ὑπὸ 

15 Φωχ(αλέων τὴν “άμψακον χτιζόντων. 

47 (90) ΜΑΟΒΟΒ. 5. V 20, 6—7: ez his liquido claret Gargara 
cacumen Idae montis appellitari. pro oppido autem Gargara qui 
dixerint emwmerabo: Ephorus, notissimus historiarum. scriptor, in libro 
quinto sic ait «μετὰ δὲ τὴν Ἄσσον ἐστὶ τὰ Γάργαρα πλησίον 

20 πόλις.» 

48 (91) ATHEN. VII 87 p. 311 E: ó δὲ Γαίσων, οὗ ᾿άρχέστρατος 
μνημονεύει (ΧΙ,Υ͂ 1 Βταπάί), ἡ Γαισωνὶς λίμνη ἐστὶ μεταξὺ Πριήνης καὶ 
Μιλήτου ἡνωμένη τῆι ϑαλάσσηι, ὡς Νεάνϑης ὁ Κυζικηνὸς ἱστορεῖ ἓν τις 
τῶν “Ἑλληνικῶν (84 Ε' 8). Ἔφορος δ’ ἐν τῆι πέμπτηι ποταμὸν εἶναί φησι 

35 τὸν Γαίσωνα περὶ Πριήνην, ὃν εἰσρεῖν εἰς λίμνην. 

49 (94) HARPOKR. s. Xóàov ... ἡ μὲν Κυπρικὴ πόλις, ἡ δὲ 
τῆς Κιλικίας, ὥς ἄλλοι τε ἱστοροῦσι καὶ Ἔφορος ἐν τῆι ε. _ 

50 (96) SUIDAS s. ζούλων πόλις' [παροιμία] ἐν .ἀιθύηι. "Ἔφορος ε. 

61 (96) STEPH. BYZ.s. "YOga: νῆσος αιβύης περὶ Καρχηδόνα, ὡς 

so"Egogog €. | 

52 (96) — s. XaAwía* mólg 4ιβύης. Ἔφορος ἓν τῶι ε' «ἀναχ- 
Φέντι δ᾽ ἀπὸ τούτων πόλις ὀνομαζομένη Χαλισία.» ἔστι 
καὶ ἄλλη (1 Ε' Τ) πρὸς τῶι Πόντωι, μία τῶν ᾿Αμαζον(ίδγων, ἧς οἱ οἰκήτορες 
Χαλέσιοι. 


l xai v0 om R. 10 om V τιβαρινοί Ῥ 7 γῆν οτι, 8 Εὐφοοίων: 
Ἔφορος Ματς 10 Kiov Mei xeiov Steph αὐτόν Β êp ù RV 12 (xai) 
Holste 14--15 Φωκαίδι --- Φωκαέων Βοτίκο] Βο]οιο φωκίδι φωκέων Steph 


19 civ edd IHN Macr 26 Kvnoiov Epit 98 [παροιμία] Βοτηπατὰσ παροικία 
Gaisford. nach Augóg Marx — 29 zaoà R 31 XaAxía? s. komm. — 81—84 "Egooog 
-- Χαλίσιοι οτιῬ 33 Αμαξονίδων Salmasius duatóvov Steph 
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53 (96) STEPH.BYZ. 5. Καρικὸν τεῖχος' πόλις 4ιβύης ἓν ἀριστερᾶι 
τῶν Ἡρακλείων στηλῶ», ὡς Ἔφορος ε. 


F 
(F 173—177; vgl. F 149; 118? 216; Pap-Fragm. 105 F 2?) 


5 54 (97) ATHEN. IV 41 p. 164 DE: Ἕρμιππος ὃ ἐν α Περὶ «. 


νομοθετῶν (1Υ) τῶν μονομαχούντων εὑρετὰς ἀποφαίνει Μαντιγεῖς, 4ημώ- 
νακτος .. . συμβουλεύσαντος' καὶ ζηλωτὰς τούτων γενέσθαι Κυρηναίους. 
Ἔφορος δ᾽ ἐν ἕκτηι “Ἱστοριῶν «ἤσκουν» φησί «τὰ πολεμικὰ οἱ 
Μαντινεῖς καὶ ᾿Αρκάδες, τήν τε στολὴν τὴν πολεμικὴν 
ιοκαὶ τὴν ὅπλισιν τὴν ἀρχαίαν ὡς εὑρόντων ἐκείνων ἔτι 
καὶ νῦν Μαντινικὴν ἀποκαλοῦσι. πρὸς δὲ τούτοις καὶ 
ὁπλομαχίας μαϑήσεις ἐν Μαντινείαι πρῶτον εὑρέϑησαν 
“ημέου τὸ τέχνημα καταδεέξαντος.» 
58 (97) STEPH. BYZ. 5. Φορίεια' κώμη ᾿Αρκαδίας. τὸ ἐθνικὸν 
15 Φοριαεύς, ὧς Ἔφορος ἐν τῆι g τῶν “Ἱστοριῶν. 

56 (98) --- 6. Αλιεῖς' πόλις ᾿Αργολικῆς παραϑαλασσία. ... Ἔφορος 
ἐν τῶι ς ὅτι οὗτοι Τιρύνϑιοί εἶσι, καὶ ἐξαναστάντες ἐβουλεύοντο οἰχεῖν τινα 
τόπον καὶ ἠρώτων τὸν ϑεόν. ἔχρησε δὲ οὕτω": ποῖ τυ λαβὼν καὶ ποῖ 
τυ καϑίξω καὶ ποῖ τυ οἴκησιν ἔχων ἁλιέα τε κεκλῆσθαι. ἐλέγοντο δ᾽ 

20 οὕτως διὰ τὸ πολλοὺς τῶν “Ἑρμιονέων ἁλιευομένους κατὰ τοῦτο τὸ μέρος 
οἰκεῖν τῆς χώρας. 


NI 


(F 137—139?) 
57 (99) THEON Progymn. 2 p: 66, 26 8ρ: ἔχουσι δὲ καὶ περὶ 4αιδά- 
15 λου τῆς ἀφίξεως πρὸς Κώκαλον τὸν Σικανῶν βασιλέα Ἔφορος μὲν ἐν τῆι 
ἑβδόμηι, Φέλιστος (ΠΠ) δὲ ἐν τῆι πρώτηι. 
H—6 
(s. F 180—185) 
58 (100) a) HARPOER. (SUID.) s. E?gsfavov .. . Ἔφορος ἐν τῆι 
s 7 Εὐρύβατόν φησιν ἄνδρα ᾿Ἐφέσιον λαβόντα χρήματα παρὰ Κροίσου ὥστε 
στρατιὰν συναγαγεῖν εἰς τὸν πόλεμον τὸν εἰς τοὺς Πέρσας, εἶτα προδότην γενό- 
6 μονομαχιῶν) Kaibel 7 τούτων Ο τούτου Α. 11 &nıxakoöcı Herwerden 
13 μαϑήσεις: καϑέσεις Καῖοεὶ 14 Φορβεία Hiller ν. Gaertringen 15 gooı- 
σεύς Ῥ Φοριειεύς Ἠο]6ίο ΦοοιεύςῬ Mei Dooßasöc Hiller v. Gaertr. 16 Ἀργολικῆς 
Berkel Aaxowwüjg Steph 17 Τιρύνϑιοι εἰσὶ οὗτοι Ἑ 18—19 wie das vorher- 
gehende durch ausíále entstellt. Mei versucht: «(δίδηι) ποῖ τυ λαβὼν (ἄξω) 
καὶ π. τ. καϑίξω " [καὶ ποῖ] (ἔνϑα) τυ (τὰν) οἴκησιν ἔχειν ἁλιῆ τε κεκλῆσὺαι. 


29—30 Εὐρυβάτην ΒΝ Ἐρὶϊ --- τον οθΏῖ Suid Diod Aischin. or. III 137 81 στρατιὰν 
Epit Suid ovoartíav (oroavóv B) Harp πόλεμον εἰς Α 


ca. 546 


58 A. UNIVERSAL- UND ZEITGESCHICHTE 





μενον ἐγχειρίσαι τὰ δοθέντα χρήματα τῶι Κύρωι' καὶ ἐντεῦϑεν τοὺς 
πονηροὺς Ἐὐρυβάτους καλεῖσθαι. b) SCHOL. HERMOG. Rh. Mus. 
LXII 140, 3: "Ἔφορος δὲ λέγει ᾿Εφέσιον αὐτὸν γεγονέναι, πεμφϑέντα δὲ 
μετὰ χρημάτων εἰς Πελοπόννησον ὑπὸ Κροίσου ἐπὶ ξενικοῦ μίσϑωσιν αὐτο- 
μολῆσαι πρὸς Κῦρον ... c) Φ010. 9. Βὐρύβατος: πονηρός. ἀπὸ τοῦ 
πεμφϑέντος ὑπὸ Κροίσου ἐπὶ ξενολογίαν μετὰ χρημάτων, ὥς φησιν Ἔφορος, 
εἶτα μεταβαλλομένου πρὸς Κῦρον. ἦν δὲ Ἐφέσιος. οἱ δὲ τὸν Κέρκωπα τὸν 
ἕτερον' Διότιµος "Ηρακλέους Ἄϑλοις (ρ. 318 ΚΠ) ... Νίκανδρος (Ε 119 Schn) 
Αἰγιναῖον Εὐρύβατον πανουργότατον, οὗ μνημονεύει Αριστοτέλης ἐν α Περὶ 
10 δικαιοσύνης (Έ 84 Ἑ). Ζοῦρις (16 Ε 20) ... ἀπὸ τοῦ Ὀδυσσέως ἑταίρου. . 
d) Diopoz. IX 32 (Exc. De virt. Ι 990, 9): ὅτι Κροῖσος ... προσποιησάιιενος εἰς Δε}- 
φοὺς πέμπειν ἔπεμπεν εἰς Πελοπόννησον Εὐρύβατον τὸν ᾿Εφέσιον, δοὺς αὐτῶι χρυσίον, 
ὅπως ὡς πλείστους ξενολογήσηι τῶν Ἑλλήνων. ὁ δὲ πεμφϑεὶς πρὸς Κῦρον τὸν 
Πέρσην ἀποχωρήσας τὰ κατὰ μέρος ἐδήλωσε, διὸ καὶ παρὰ τοῖς Ἕλλησιν ἐπισήμου 
15 γενοιιένης τῆς περὶ τὸν Εὐρύβατον πονηρίας, ιιέχοι τοῦ νῦν ὅταν τις ὀνειδίσαι τινὶ 
βούληται [ιοχϑηρίαν, Εὐρύβατον ἀποκαλεῖ. 


σι 


59 (161) a) HARPOKR. s. γεωφάνιον: χωρίον, ἐν ὧι γῆς μέταλλον. 
περὶ δὲ τοῦ ἐν Σάμωι γεωφανίου ὃν τρόπον ἐξευρέϑη Ἔφορος δεδήλωκεν 
ἐν τι 9. b) SUID. s. iml τὰ Μανδροβόλου: ἐπὶ τῶν εἰς τὰ χείρονα 

20 τρεπομένων. ἀπὸ Μανδροβόλου τινὸς τὸ ἐν Σάμωι γεωφάνιον εὑρόντος 
καὶ πρῶτον μὲν κριὸν χρυσοῦν ἀναϑέντος, ἔπειτα ἀργυροῦν, ἔπειτα χαλκοῦν 
ἐλάττονα, εἶτα οὐκέτι: ὥς "Ἔφορος. 

60 (103) a) SCHOL. APOLL. RHOD. II 966: Ἔφορος δὲ ἐν ἐννάτωι 
φησὶ τὰς ᾽ἁμαζόνας ὑβριζομένας ὑπὸ τῶν ἀνδρῶν, ἐξελϑόντων αὐτῶν ἐπί 

9»τινα πόλεμον, τοὺς μὲν καταλειφϑέντας ἀναιρεῖν, τοὺς δὲ ἀπὸ τῆς ξένης 
προσιόντας μὴ δέχεσϑαι. b) STEPH. BYZ. s. 4μαζόνες' ἔθνος γυναι- 
κεῖον πρὸς τῶι Θερμώδοντι, ὡς Ἔφορος, ἃς νῦν Σαυροματίδας (F 160) 
καλοῦσιν. 5. Β 114. 

61 (104) SCHOL. APOLL. RHOD. I 1037: περὶ τῆς μάχης καὶ 
4ηίλοχος (111) ἱστορεῖ. --- περὶ δὲ τῆς τοῦ Κυζίκου ἀναιρέσεως καὶ τῆς ὅλης 
μάχης οὐ συμφωνεῖται. Ἔφορος μὲν γάρ φησι τοὺς Ζολίονας Πελασγοὺς 
ὄντας καὶ ἐχϑρώδως διακειμένους πρὸς τοὺς τὴν Θεσσαλίαν καὶ Μαγνησίαν 
κατοικοῦντας διὰ τὸ ἀπελασθῆναι ὑπ᾽ αὐτῶν ἐπυϑέσθαι αὐτοῖς, γράφων 


8 


o 


3 εὐρυβάτας ΒΟ Suid 9 Aiywaiov Hemsterhuys Aiyíveov, Εὐγύναιον Suid 
18 εὔφορος σα 19 ἐν τ. ὃ 661, om N ἐν 9 περὶ χωρίων Ο καὶ χωρίον Α ἐν 
Ἐπιχωρίωι Βοϊββοπαᾶθ ἐν τῆι ε περὶ χωρίων 6 Μιε]]ετ 91 πρόβατον χουσοῦν 
ἀνέϑηκε τῆι Ἥραι, τῶι δὲ δευτέρωι ἔτει Zenob. 111 83 τοῖς ϑεοῖς, εἶτα ἐν τῶι δευ- 
τέρωι Ὠϊοροεη. ΙΥ 62 22 (ἔπειτα) ἐλάττονα) ἐλάττονα --- οὐκέτι om Zenob Diogen 
27 "Egooog XyYander) e)gooog Steph 28 das folgende zitat gaoi — norjoar 
nicht E 30—31 πεοὶ δὲ τῆς -- gpnoi om p pnoi om f 
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ἐν τῆι ἐννάτηι. ἠκολούθηκε δὲ “Απολλώνιος Δηιλόχωι. Kalkıodevng 
(104 Ἐ ϐ) δὲ ἐν τῶι πρώτωι τοῦ Περίπλου κατ ἔχθραν φησὶ τοὺς οἰκοῦν- 
τας τὴν Κύζικον ἐπιθέσθαι νυκτὸς τοῖς ᾿Αργοναύταις. 5. Ε 184. 

62 (105) STEPH. BYZ. s. Φάλαννα: πόλις Περραιβίας ... Ἔφορος 


Φάλαννον αὐτὴν καλεῖ ἐν τῶι 9. 
I 
(s. F 186—188?) 

63 (107) STEPH. BYZ. s. Hlágog: νῆσος... ἀπὸ ταύτης λέγεται 
παροιµία τὸ ἀναπαριάζειν ὡς Ἔφορος ἐν τῆι ι. «ὁ δὲ Μιλτιάδης 
τῶν ιιὲν ἄλλων νήσων τινὰς ἀποβάσεις ποιησάμενος ἐπόρ- 
ηγσε, Πάρον δὲ εὐδαιμονεστάτην [καὶ μεγίστην] οὖσαν 
τότε τῶν Κυκλάδων καϑεζόμενος ἐπολιόρκει πολὺν χρό- 
νον, τῆς ϑαλάττης εἴργων καὶ κατὰ γῆν μηχανήματα 
ἄγων, ἤδη δὲ τῶν τειχῶν πιπτόντων καὶ ἐπὶ τῶι παρα- 
διδόναι τὴν “εόλιν τῶν Παρίων διωμολογημένων, ὕλης 
τινὸς ἐξ αὐτομάτου περὶ τὴν Μύκονον ἐξαφϑείσης οἱ 
μὲν Πάριοι τὸν Δάτιν αὐτοῖς πυρσεύειν ὑπολαβόντες 
ἐψεύσαντο τὰς ὁμολογίας καὶ τὴν πόλιν οὐκέτι τῶι Μιλ- 
τιάδηι παρεδίδοσαν. ὅϑεν φασὶν ἔτι καὶ νῦν ἡμᾶς χρῖ- 
σθαι τῆι παροιμίαι τοὺς ψευδομένους τὰς ὁμολογίας 
ἀναπαριάζειν φάσκοντας.» 

IA 
(s. F 106? 169? 189—195?) 

64 (IV 642) SCHOL. ARISTEID. p. 515, 22 Ddt: "Egooogc δὲ ἐν τῆι 
«δα φησὶν ἐκτῖσαι αὐτὸν (sc. τὸν Κίμωνα) τὰ πεντήκοντα τάλαντα, 
γήμαντα γυναῖκα πλουσίαν. 

65 (108; 109) a) THEON Progymn. 3 ρ. 66, 81 5ρ: ἔχομεν δὲ καὶ 
ἀνασκευὰς καὶ κατασκευὰς παρὰ τοῖς παλαιοῖς χρειῶν καὶ γνωμῶν καὶ 
ἀποφάσεων καὶ τοιούτων. καὶ δὴ ἁρμόττοι ἂν εἰς τοῦτο τὸ εἶδος ὅσα 
λέγεται ὑπὸ τοῦ ᾿Ἐφόρου ἐν τῆι ἑνδεκάτηι τῶν Ἱστοριῶν πρὸς τὰς ὑπὸ τῶν 
παλαιοτέρων περὶ τοῦ Νείλου καταβεβλημένας ἀποφάσεις. b) JOANN. 





ὅ8, 88--1 γράφων --- ἐννάτηι οτι Ῥ 4 φάλανα Β περαιβίας ΥΡ 11 [xai 
μεγίστην] 74ο (οτα Ἐ xai om P) Parum insulam opibus elatam Nepos Milt. 7,2 12 τότε 
XylówSteph  προςκαδείόµενος Υα]οκεπᾶθί περικαὺ--- Μεϊ(πεκε) 14 yov P zal 
ἄγων R καὶ ἀγῶνας Υ ποοσάγωνξ Μοὶ ἐπὶ τῶι Μοὶ ἐπὶ τοῦ ΕΥ ἐπὶ τὸ P 
15 τῶν Παρίων οπι Ῥ 16 Móxovov Xyl μύκωνον Ῥ μύκωνος ΒΥ Μύκαλον ο. 
Μυκάλην Holste procul in continenti Nepos ἐξαφὺεῖσαν ΒΥ 19 παρέδοσαν 
edd ἠιιᾶς ἔτι καὶ νῦν VP 95 ta C Mueller πρώτηι Ξελοῖ 99 δὴ ἁωοιιόττοι 
Finckh δεῖν ἁοιιόττειν Τπθ6υἨ 


8. 493 


nach 490 


ca. 459 
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LYD. De mens. IV 107 p. 146, 11 Wü: "Egooóc γε μὴν ὁ Κυμαῖος ἐν τῆι 
(ια τῶν Ἱστοριῶν φησιν, ἀραιὰν εἶναι κατὰ φύσιν τὴν 4ἴγυπτον, καὶ 
κατ᾽ ἔτος ἐπαγομένης ἰλύος ὑπὸ τοῦ Νείλου στεγανοῦσϑαι, τὸν δὲ ποταμὸν 
δίκην ἱδρῶτος κατὰ τὸν καιρὸν τοῦ καύματος ἐπὶ τὰ κουφότερα καὶ ἀραιό- 
τερα καταρρεῖν. c) AETIUS Plac. IV 1, 6 p. 385a 24 Diels: "E pogos 
ὁ ἱστοριογράφος κατὰ ϑέρος φησὶν ἀναχαλᾶσθαι τὴν ὅλην 4ἴγυπτον καὶ 
οἱονεὶ ἐξιδροῦν τὸ πολὺ νᾶια, συνδίδωσι δ᾽ αὐτῆι καὶ ἡ ᾿Αραβία καὶ ἡ 
αιβύη (ξ 8 64) παρὰ τὸ ἀραιὸν καὶ ὑπόψαμμον. d) SCHOL. APOLL. 
RHOD. IV 269: Ἔφορος δὲ ποταμόχωστον εἶναί φησι τὴν αἴγυπτον, ῥη- 
γνυμένης δὲ τῆς γῆς ὑπὸ τοῦ ἡλίου τῶι ἔαρι ἀναπηδᾶν τὸ ὕδωρ καὶ ἐπαύξε- 
σϑαι τὸ ῥεῦμα. e) DIODOR. I 37, 4 (— Agatharchides 86 F 19): 
Ξενοφῶν δὲ καὶ Θουκυδίδης, ἐπαινούμενοι κατὰ τὴν ἀλήϑειαν τῶν ἱστοριῶν, 
ἀπέσχοντο τελέως κατὰ τὴν γραφὴν τῶν τόπων τῶν κατ Αἴγυπτον" οἱ 
δὲ περὶ τὸν Ἔφορον καὶ Θεόπομπον (115 Ε' 298) μάλιστα πάντων εἰς ταῦτ᾽ 
ἐπιταθέντες ἥκιστα τῆς ἀληϑείας ἐπέτυχον. .. . (89; Τ) Ἔφορος δὲ και- 
νοτάτην αἰτίαν εἰσφέρων πιϑανολογεῖν μὲν πειρᾶται, τῆς δ᾽ ἀληθείας οὐδα- 
μῶς ἐπιτυγχάνων θεωρεῖται. φησὶ γὰρ τὴν αἴγυπτον ἅπασαν οὖσαν ποτα- 
μόχωστον καὶ χαύνην, ἔτι δὲ κισηρώδη τὴν φύσιν, ῥαγάδας τε μεγάλας καὶ 
διηνεκεῖς ἔχειν, διὰ δὲ τούτων εἰς ἑαυτὴν ἀναλαμβάνειν ὑγροῦ πλῆϑος᾽ 
καὶ κατὰ μὲν τὴν χειμερινὴν ὥραν συνέχειν ἐν ἑαυτῆι τοῦτο, κατὰ δὲ τὴν 
ϑερινὴν ὥσπερ ἱδρῶτάς τινας ἐξ αὑτῆς πανταχόϑεν ἀνιέναι, καὶ διὰ τούτων 
πληροῦν τὸν ποταμόν. (8) ὁ δὲ συγγραφεὺς οὗτος οὐ µόνον ἡμῖν φαίνεται 
μὴ τεθεαμένος τὴν φύσιν τῶν κατὰ τὴν 4ἴγυπτον τόπων, ἀλλὰ μηδὲ παρὰ 
τῶν εἰδότων τὰ κατὰ τὴν χώραν ταύτην ἐπιμελῶς memvouévog. (§ 9—13 
widerlegung, mit T 16 schlieBend). f) ARISTEID. or. XXXVI 64 
(II 283, 23 Κο): “ἀλλ᾽ ἄγε δὴ μετάβηϑι᾽, Ἐφόρου δὲ τοῦ φιλοσόφου καὶ 
σοφοῦ “κόσμον ἄεισον᾽, ὧι κεκόσµηκεν ἁνὴρ αὑτόν τε καὶ τὴν συγγραφήν. 
καίτοι δέδοικα μὴ γελοιότερος Ó πειρώμενος ἐλέγχειν ὦ τοῦ φάσκοντος 
εὑρεῖν. εἰ μὲν γὰρ μὴ πολὺ μὲν Καταδούπων ἄνω, πολὺ δ᾽ ὧν ἴσμεν 
τόπων ἔτι τὴν ἐπίδοσιν κατῆγεν ὁ Νεῖλος, τάχ᾽ ἄν τις προσεῖτο τὴν ὑπό- 
νοιαν ὡς ἄρα ἐκ τοῦ ἀιβυκοῦ ὄρους καὶ τοῦ 4ραβίου τὸ ὕδωρ ὑποχωροῦν 
εἰς τὸ κάτω πληροῖ τὴν Αἴγυπτον μέσην τε καὶ κοίλην οὖσαν, ἅ φησιν 
ἐκεῖνος τὴν ϑέρμην αἰτιώμενος. (65—66) aber die flut beginnt weit ober- 
halb Aegyptens; und daß der fluß zu seinen quellen zurückflösse, raöra 





ο δὲ οὐδ᾽ ἂν τοὺς αὑτοῦ πολίτας οἶμαι neiFoı AEywv. (67) arabisches wie 


lybisches gebirge sind wasserlos. (68) ὅλως δέ τι δή ποτε οὐ καὶ πάντες 
οἱ ποταμοὶ μείζους ἑαυτῶν τοῦ ϑέρους γίγνονται τῶι λόγωι τούτωι; εἶ 
γὰρ ὁ ἥλιος εἰς τὰ κοῖλα τῆς γῆς τὸ ὕδωρ ἀπωϑεῖ, ἡ δὲ γῇ μεστὴ γιγνο- 

2 ἴα Marx neón Lyd 24 εἰδότων: ióóvvov Theophylakt. VII 17, 22 
97 ἀνὴρ Ὀϊπάοτἳ ἀνὴρ Αν 
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μένῃ τελευτῶσα ἐπικλύζεται αὐτὴ δι᾽ αὑτῆς, τί δή ποτ᾽ οὐκ εἰσὶν ἐν 
ἀκμῆι τοῦ καύματος οἱ ποταμοὶ μέγιστοι, πάντες ἐν τοῖς κοίλοις ὄντες 
τῆς καϑ᾽ αὑτοὺς ἕκαστοι γῆς, ἀλλ᾽ ἀντὶ τοῦ μέγιστοι τότ᾽ εἶναι τότ᾽ εἰσιν 
ἐλάχιστοι. (69) innerer widerspruch der theorie. (70) widerspruch 
gegen die natur des aegyptischen landes. «πῶς οὖν αἱ πόρρω 
τοῦ Νείλου» φησί «λέμναι πληροῦνται, εἴπερ ἐξ ὄμβρων ἢ 
χιόνος λυϑείοσης αἴρεται»; (11) τοῦτο δ᾽ εἰ τὰ μάλιστα ἀδύνατόν 
ἐστιν, οὐδὲν μᾶλλον τῶι γε Ἐφόρου λόγωι συνθεῖ. ἔστι γὰρ καὶ μήτε ἐξ 
ὄμβρων μήτε ἐκ χιόνος αἴρεσθαι τὸν ποταμὸν καὶ μὴ τοῦτ᾽ αἴτιον εἶναι, 
τὸ τὴν ἰκμάδα εἰς αὐτὸν ὑπορρεῖν. denn E.s argument läßt sich um- 
kehren; annahme von ädnkoı öxeroi zwischen Nil und seen. (72) ei δ᾽ 
ᾗ κοιλότης ἡ τῆς συγκεκλεισµένης ὑπὸ τῶν ὀρῶν χώρας παρεῖχε τὴν αἰτίαν, 
οὐκ ἂν ἐπληροῦντο αἱ πόρρω δήπου λίμναι τοῦ ποταμοῦ. καὶ τούτου μάρτυς 
αὐτὸς Ἔφορος. φησὶ γὰρ φεύγων τὸν ἔλεγχον ὡς ἄρα «οὐ δυνατὸν 
τοῦτο συμβαίνειν περὶ τὴν ἄλλην γῆν, διὰ τὸ μήτε κοί- 
λην εἶναι μήτ᾽ ἐπίκτητον ὥσπερ τὴν 4ἴγυπτον, ἀλλ ἀρ- 
χαίαν τε καὶ» ὡς ἐκεῖνος κέκληκεν «αὐτοπαγῆ». (18--15) fort- 
setzung der widerlegung von $ 71, wobei der einwand $ 72 durch 
die schwelle auch der Aiuvn Zegßwvig erledigt wird. (76—77) im übrigen 
fehlt in ganz gleichartigen schwemmgebieten die sommerliche schwelle 
der flüsse. genannt sei nur τὸ περὶ Aadgıooav mcediov vor den thoren 
von E.s eigener vaterstadt. xai Ereg’ &v zıg ἔχοι λέγειν μυρία τοιαῦτα 
(Diod. I 39, 11 —13)* xaíro, πρός γε οὓς αὐτὸς ἀντιλέγει, xal ëv roi- 
σάµενος παράδειγµα ἀπαλλάττεται' ἔστι Ó o$ μηδ᾽ ὄνομα ἐπενεγκών, ὥστε 
γνῶναι ἢ τὸν ποταμὸν ἢ τὴν γῆν, ὅμως ἀξιοῖ νικᾶν, (18) «ἀραιὰ γὰρ 
ἡ 4ἴγυπτος καὶ ῥαιδία λιβάδας διαδοῦναι.» aber die natur 
der von der schwelle betroffenen gebiete (ἡ ἔξω τοῦ Κασίου, τὸ elta, 
ἡ ἄνω Αἴγυπτος. 4ἰθιοπία) ist vollig verschieden. (82) auch soll in 
Palaistina bei Skythopolis ein see die Nilschwelle anzeigen. εἰ μὲν οὖν 
καὶ αὕτη μεταξὺ 4ιῤύης καὶ Αραβίας ἐστὶν ἡ γῆ ἢ κοιλοτέρα τῆς ἄλλης 
ἁπάσης, δῶμεν ἀληϑῆ λέγειν Ἔφορον" καίτοι τοσοῦτόν χε ψεύδεται, εἰπὼν 
μὴ δεῖν ἄλλοθι ζητεῖν, μὴ γὰρ εἶναι ταὐτόν. (83—84) also ist nach 
anderer ursache zu ο1οΏ6η. (85) τοσαῦτα δὲ ἡμῖν καὶ σερὸς τὴν Ἐφόρου 
σοφίαν καὶ γνώμην καινὴν (p.60, 15) εἰρήσθω, ὅτι καὶ μόνος ἧφϑαί φησιν 
τῆς ἀληθείας. ἥσθην δὲ ϑαλάττηι γλυκείαι 4ιβύης ἐπέκεινα εἴσω ῥεούσηι 
διὰ τοὺς ἐτησίας καὶ ταύτης καὶ χροχοδεέλοις καὶ μύϑοις Μασσαλιωτικοῖς 
ἀντὶ τῶν Συβαριτικῶν. εἰ γὰρ μὴ συνίης, ὦ χαριέστατε Εὐϑύμενες (Ν) 
— εἰ ταῦτ᾽ ἀληϑῇ Ἔφορος λέγει σοὶ φάσχων δοκεῖν .. . 





7 aöövarov schützt Keil 38 ‘Aristides Euthymenea ex Ephoro hausit’ 
Keil (s. 65a. 1 $ 77). 
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1B 
66 (110) STFPH. ΒΥΖ.5. Τύχη" πόλις Σικελίας πλησίον Συρακουσῶν. «. «66/5 
Ἔφορος ἐν τῆι ιβ νῆσον Τυχίαν φησίν. 


IT—IE 
s(vgl. F 106? 196—200? 231—232?) 
67 (122) ἨΑΒΡΟΚΕ. 5. Σκῆψις' ... πόλις ἐστὶν ἐν Τροίαι, ἧς 
μνημονεύουσιν ἄλλοι τε καὶ Ἔφορος ἐν τῆι ιε. 
IF 
(s. F 201—204) 
10 68 (124) STEPH. BYZ. s. Ἔντελλα: πόλις Σικελίας. Ἔφορος ες. 4i 
ἦσαν δ᾽ οἱ οἰκοῦντες Καμπανοὶ τὸ γένος, σύμμαχοι Καρχηδονίων. 

69 (IV 642) SCHOL. HM(ED) HOM. Od. y 215: εἰπέ μοι ἠὲ ἑκὼν 
ὑποδάμνασαι ἦ σέ γε λαοὶ ἐχϑαίρουσ᾽ ἀνὰ δῆμον ἐπισπόμενοι Φεοῦ ὀμφῆι] 
πολλάκις γὰρ μεϑίστασαν τοὺς βασιλεῖς μαντείαις ἐπισπόμενοι. ἱστορεῖ 

15 καὶ Ἔφορος ἐν τῆι ις 1 περὶ τοὺς ϑεούς. τούτωι συνωιδόν ἐστι τὸ “δεινὸν 
δὲ γένος βασιλήιόν ἐστι κτείνειν: ἀλλὰ πρῶτα ϑεῶν εἰρώμεϑα βουλάς". 


IZ 
(s. F 205ff.) 


70 (126) ΏΙΟΡΟΒ. ΧΙΥ 11, 1: τούτων δὲ πραττοιιένων Φαρνάβαζος a. 4043 
30 ὃ Δαρείου τοῦ βασιλέως σατράπης ᾿Αλκιβιάδην τὸν ᾿«ϑηναῖον συλλαβὼν 
ἀνεῖλεν, χαρίσασθαι βουλόμενος 4ακεδαιμονίοις. τοῦ ὁ’ ᾿Εφόρου ὃι᾽ ἄλλας 
αἰτίας ἐπιβουλευθῆναι γεγραφότος, οὐκ ἄχρηστον εἶναι νομίζω παραϑεῖναι 
τὴν παραδοϑεῖσαν ὑπὸ τοῦ συγγραφέως ἐπιβουλὴν κατ᾽ ᾿Αλκιβιάδου, (93) φησὶ 
γὰρ κατὰ τὴν ἑπτακαιδεκάτην βίβλον Κῦρον μὲν καὶ 4ακεδαιμονίους λάϑραι 
15 παρασκευάζεσθαι ἅμα πολεμεῖν πρὸς ᾿Αρταξέρξην τὸν ἀδελφόν, ᾿Αλκιβιάδην 
δὲ διά τινων αἰσθόμενον τὴν Κύρου προαίρεσιν ἐλϑεῖν πρὸς Φαρνάβαζον 
καὶ περὶ τούτων ἐξηγήσασθαι κατὰ μέρος, ἀξιῶσαι δὲ αὐτὸν δοῦναι ἀνα- 
βάσεως ὁδὸν πρὸς ᾿ἀρταξέρξην" βούλεσϑαι γὰρ ἐμφανίσαι πρῶτον τὴν ἐπι- 
βουλὴν τῶι βασιλεῖ. (3) τὸν δὲ Φαρνάβαζον ἀκούσαντα τῶν λόγων σφετε- 
59 ρίσασϑαι τὴν ἐπαγγελίαν καὶ πέμψαι πιστοὺς ἄνδρας ὑπὲρ τούτων τῶι 





3 γῆσον καὶ Τυχίαν Marx Ἴ τῆι ιε ΑΒ τῆι om cett tt €? 14--15 ἐν 
τῆι τς ἷ. κλεόφορος π. τ. ϑεοὺς πολλάκις μεϑ. τοὺς βασιλεῖς μαντεῖα Ἐ; ähnlich D; 
in B nur πολλάκις -- ἐπισπόμενοι. 15 ἔφορος Μ κλεόφορος HE xal 
κλεόφορος Ὁ [πεοὶ τοὺς ϑεούς] Ῥϊπάοτὶ περὶ τοῦδε ὡς πολλάκις xrA. Boeckh 
28 xav' P xavà vo cett 26 zoóg P moóg tóv cett 37 τὰ xatà u. Dindorf 
28 ὁδηγὸν (ἐφόδιον, ἐξουσίαν ο. ἃ.) Reiske βούλεσϑαι Ῥ βουλεύεσθαι να]σ 
99 τὸν λόγον Ῥ 80 ἐπαγγελίαν ῬΕ ἀπαγγ-- cett 
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βασιλεῖ δηλώσοντας. οὗ διδόντος δὲ τοῦ Φαρναβάζου τοὺς παραπέµψοντας 
εἰς τὰ βασίλεια, φησὶ τὸν μὲν ᾿Αλκιβιάδην ὁρμῆσαι πρὸς τὸν σατράπην τῆς 
Παφλαγονίας, ὅπως δι’ ἐκείνου ττοιήσαιτο τὴν ἀνάβασιν" τὸν δὲ Φαρνάβαζον 
φοβηθέντα μὴ περὶ τούτων ἀκούσηι τὴν ἀλήϑειαν ὁ βασιλεύς, ἐπαποστεῖλαι 

5 τοὺς ἀνελοῦντας κατὰ τὴν ὁδὸν τὸν ᾿Αλκιβιάδην. (4) τοὺς δὲ καταλαβόντας 
τῆς Φρυγίας ἔν τινι κώμηι κατεσκηνωκότα νυκτὸς περιϑεῖναι ξύλων πλῆ- 
Φος’ ἀναφϑέντος οὖν πολλοῦ πυρὸς τὸν ᾿Αλκιβιάδην ἐπιχειρῆσαι μὲν ἀμύ- 
νεσθαι, κρατηθέντα δὲ ὑπὸ τοῦ πυρὸς καὶ τῶν εἰς αὐτὸν ἀκοντιζόντων 
τελευτῆσαι. s. F 208. 


10 IH 
(s. F 206—207? 209) 


71 (130) ATHEN. XI 101 p.500 C: ἐκαλεῖτο Óà xol ZepxvAM- 
δας ὁ 4ακεδαιµόνιος Σίσυφος, ὥς φησιν Ἔφορος ἐν τῆι ὀκτωκαιδεκάτηι λέ- 
γων οὕτως: «Αακεδαιμόνιοι ἀντὶ Θέµμβρωνος 4ερκυλλίδαν 

ἔπεμψαν εἰς τὴν ᾿ἀσίαν, ἀκούοντες ὅτι πάντα πράττειν 
εἰώϑασιν οἱ περὶ τὴν ᾿Ασίαν βάρβαροι μετὰ ἀπάτης καὶ 
δόλου, διόπερ Δερκυλλίδαν ἔπεμψαν ἥκιστα νομέζοντες 
ἐξαπατηνθήσεσθαι' ἦν γὰρ οὐδὲν ἐν τῶι τρόπωι 4{ακωνι- 
κὸν οὐδ ἁπλοῦν ἔχων, ἀλλὰ πολὺ τὸ πανοῦργον καὶ τὸ 

0 ηριῶδες. διὸ καὶ Σίσυφον αὐτὸν οἱ 4ακεδαιμόνιοι 
προσηγόρευον.» 

72 (131) STEPH. BYZ. s. Ἑρμοῦ πεδίον" τόπος πλησίον Κύμης. 
Ἔροφος τη. 

73 (135) HARPOKR. s. Ἱερώνυμος” ... “Ἱερωνύμου τοῦ στρατη- 

25 γήσαντος ᾿Αϑηναίων ἄλλοι τε μνημονεύουσι καὶ Ἔφορος ἔν τε τῆι ın καὶ 
ἐν τῆι ι9. 


16 
(s. F 209) 
74 (135) HARPOKR. s. Ἱερώνυμος: s. F 73. 
30 75 (137) ΒΤΕΡΗ. ΒΥ7. 5. Φοινίκαιον' ὄρος Κορίνθου. "Eqogogc 19. 


76 (184) --- 5. ᾽Οτιεῖς' μοῖρα Κυπρίων. Ἔφορος ιϑ' «᾿{μαϑού- 
σιοι δὲ καὶ Σόλιοι καὶ Ὥτιεῖς ἀντέχοντες ἔτι τῶι πο- 
λέμωι.» 

77 (181) --- 5.᾿᾽Ἄργος’ ... καὶ ἀργολίζω ῥῆμα, οὗ τὴν μετοχὴν 

55 Ἔφορος ιϑ. 





ὅ ἀνελοῦντας P! —óvraç cett καταλαβόντας αὐτὸν Ῥ3 6 voxvi P* 
18 Zíovgog Reiske (Xenoph. Hell. IIT 1, 8) Zxógog Ath (und sein E-text; v. 20) 
14 OíuBoovog (cf Aristot. Pol. VII 13, 11): Oíffoov Xenoph. Hell. III 1, 4 ó., Diod. 
ΧΙΥ 86, 1 δ. 20 Σκύφον (σκύϑον A) Ath 26 i9: m A 80 φοινίκεον Β 
82 Ὠτιεῖς: Κιτιεῖς (κίτρεις P) Diod. XIV 98, 2. 85 εὔφορος Β 


a. 399 


vor 395? 


a. 395/4? 


a. 396/87 


vor 390 
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78(136) STEPH.BYZ.s. Χυτόν: χωρίον ἠπείρου. Ἔφορος 9: «οἳ δ) ἐκ 
Κλαζομενῶν κατώικισαν τῆς ἠπείρου τὸ Χυτὸν καλούμενον.» 


K 
79 (138) ΠΑΈΡΟΚΕ. 5. Μαντινέων διοικισμός" ᾿Ισοχράτης ἐν τῶι 

5 Περὶ τῆς εἰρήνης (100) περὶ «4ακεδαιμονίων λέγων φησί “Μαντινέας 
διώικισαν᾽. καὶ Ἔφορος ἐν τῆι κ φησιν ὅτι εἰς ε κώμας τὴν Μαντινέων 
διώικισαν πόλιν «4ακεδαιμόνιοι. 

KA 
(s. F 2101f.) 

10 80 (—) PAP. BEROL. 5008 (Lex. zu Demosth. Aristokr. 198; 
Berl. Klass.Text. I 80) B 1: [ὅτι τὴν περὶ Νάξον ναυμαχίαν ἐνίκα 
Χαβρίας 3 3 3] || εἰς οἰνοχόημα, ὅταν ἧι Ἅλαδε μύσται, οἱ καϑιστάµενοι 
μ[υστηρίων ... . ἐπι]μεληταί. καὶ Ἔφορος ἐν τῆι κα τῶν [1Πσι[οριῶν 
TUTTI ET ] δεισεστη „2.9.0 (dann neues lemma). U u 


16 ΚΕ. ΚΕ 
(T 20; F 21011; 229? 234?) _ 

81 (145) STEPH. BYZ. s. Βουφία- κώιιη τῆς Σικυωνίας, "Ἔφορος χγ. 
τὸ ἐϑνικὸν Βουφιεύς. 

82 (—) ΠΑΈΡΟΚΕ. 5. Λεμεὰς χαράδρα: «4ἰσχίνης Περὶ τῆς πρεσ- 

20 βείας (168). οὕτω τόπος τις ἐκαλεῖτο ἐν Πελοποννήσωι. «πλησίον 
τῆς Νεμείάδγος χαράδρας» Ἔφορος ἐν xy. 

83 (145) STEPH. BYZ. s. Xovoózolig: i Βιϑυνίαι πλησίον Χαλ- 
κηδόνος τὸν ἀνάπλουν πλέοντι ἐν δεξιᾶι. Ἔφορος χγ' «παραδοῦναι 
τὴν Καλχηδονίων Χρυσόπολιν τοῖς συμμάχοις.» καὶ Θεό- 

α πομπὸς ἐν α Ἑλληνικῶν (115 F 7) ... 


84 (146) STEPH. BYZ. (cod. Seguer.) s. 4ύμη' πόλις Αχαΐας ... 
ὃ πολίτης 4υμαῖος. Ἔφορος κὸ' «παραγενοµένης δὲ τῆς στρατιᾶς 
εἰς τὴν 4ύμην πρῶτον μὲν οἳ 4υμαῖοι καταπλαγέντες.» 


l oi RP 2 κλαξομενίων Β κατώικησαν Ῥ 11 beziehung auf 
Chabrias erkannte Blass. lemma erg. Diels: ‘tum putamus citatum fuisse scrip- 
torem velut Theopompum, cuius hanc fuisse sententiam [μεγάλοις µυστηρίοις 
ἐνίκα Χαβρίας καὶ παρεῖχεν οἰνοχόημα ᾿Αϑηναίοις καϑ᾽ ἕκαστον ἔτος τῆι ig τοῦ 
Βοηδρομιῶνος, ὅϑεν καὶ νῦν αὐτοὺς καλοῦσιν] εἰς οἰνοχόημα. 19 ἠι Ἅλαδε Diels 
. laare Pap 14 ἐξειργάσατο las Bla8 am schluf; 'an dictus fuerit Chabrias 
zaAxoUg éovgAouévog?' Diels 19 N&ueàg Dindorf (cf. Aischin. a. 0.) vejtéag Harp 


21 Neusdóog Sauppe veuéag Harp 34 καλχηδονίων Ῥ Χαλχιδονίων ΒΙ χαλκη- 
óoviov V 


vor 887? 


a. 384 


a. 376 


a. 368 


a. 867/6 
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85 (146a) DIOG. LAERT. II 53: ἓν τούτωι δὲ ψηφισαμένων τῶν ο. 863 
᾿Αϑηναίων βοηϑεῖν «4ακεδαιμονίοις ἔπεμψε (50. Ξενοφῶν) τοὺς παῖδας εἰς 
τὰς "491vag στρατευσοµένους ὑπὲρ τῶν «ακεδαιμονίων, (54) xal yàg 
ἐπαίδευντο αὐτόθι ἓν τῆι Σπάρτηι, καθά φησιν 4ιοκλῆς ἓν τοῖς Βίοις 
6 τῶν φιλοσόφων (ΙΥΨ). ὁ μὲν οὖν 4ιόδωρος οὐδὲν ἐπιφανὲς πράξας ἐκ τῆς 
μάχης ἀνασώζεται, καὶ αὐτῶι ὑιὸς ὁμώνυμος γίνεται τἀδελφῶι. ὃ δὲ Γρύλλος 
τεταγμένος κατὰ τοὺς ἱππέας --- ἦν δὲ ἡ μάχη ἡ περὶ τὴν Μαντίνειαν --- 
ἰσχυρῶς ἀγωνισάμενος ἐτελεύτησεν, ὥς φησιν "Ἔφορος ἐν τῆι πέιπτηι καὶ 
εἰκοστῇι, Κηφισοδώρου μὲν ἱππαρχοῦντος, 'Ἠγησίλεω δὲ στρατηγοῦντος. 
10 ἐν ταύτηι τῆι μάχηι καὶ ᾿Επαμεινώνδας ἔπεσε. 
ΚΡ 
86 (147) STEPH. BYZ. s. Κασσάνωρος' πόλις Αἰγυπτία, ἧς μέμ- s. 2610? 
νηται Ἔφορος xg. 
KZ 
15 (5. Ε' 37?; 217) 
87 (148) STEPH. BYZ. s. Ρύμαζος- πόλις Παιόνων. Ἔφορος κ. » 36918? 
88 (148) --- 5. Ζηράνιοι" ἔϑνος Θράικης. Θεόπομπος μὲ (115 Ε 214). 
καὶ Ζηρανία ἐπὶ τῆς χώρας" Ἔφορος κξ. 


ΚΗ- Κθ 
20 (s. F 218—221) 
89 (150) STEPH. BYZ. s. Φάρος" νῆσος ἐν τῶι ᾿άδρίαι, ποταμὸν κ ε66/ε 
ὁμώνυμον ἔχουσα. ἔστι δὲ κτίσμα Παρίων, ὡς Ἔφορος κη. 
90 (1494) — s. Móvówvec: ἔϑνος αιβύης. Ἔφορος κη' «Μύν- νο: ει6: 
δωνες οἵπερ εὐγνωμότατοι δοκοῦσιν εἶναι (καὶ) πλου- 
οσιώτατοι τὸν βίον.» 


91 (149) --- 5. Ἕρβιτα' πόλις Σικελίας. Ἔφορος κη. a. 396/5? 
92 (150) — s."Jovoocg" .... Ó πόλις τῆς Ἰαπυγίας, ὥς "Eqogog x9. ».sserm 
A (H ΔΗΜΟΦΙΛΟΥῚ 
(s. T 9) 
30 93 (IV 642) SCHOL. T HOM. Jl. N 302 ἠὲ μετὰ Φλεγύας] οἳ μὲν 


Γυρτωνίους, οἱ δὲ τοὺς ἐνοικοῦντας τὴν Aavliða τῆς Φωκίδος, οὓς μεγαλή- 
ς ^ ^ 4, x x 2 - , 
τορας οἷονεὶ δεινορέκτας φησὶ διὰ τὸ πεπορθηκέναι τὸν ἓν IIv9oi voóv. . . . 





4 [&v τῆι Σπάρτηι]ὸ 12 κασσάνορος R xacoávooa P 16 αξ V 

22 gaoíov P 298 Μύνδωνες Μεϊ(πε]θ) µύνδονες Ἑ µυήδονες ΝΡ 23—24 μύν- 

δωνες ΕΝ --ονες Ῥ 24 oineo eÖyv. Mei Önegevyvouoraroı Steph (xai)? Mei 

81 I'vgro»iovg Eust yootvviovg T θὰ οἰονεὶ δεινοοέκτας Βοκκοτ οἷον ἰδεῖν 
ὀοέκτας T 

Jacoby, Fragm. Griech. Hist. IT. 5 
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ἐπὶ πλεῖον δὲ περὶ αὐτῶν διείλεκται Ἔφορος, ἀποδεικνὺς ὅτι τὴν Javkida 
καὶ οὐ τὴν Γυρτῶνα ὤικησαν- ὅϑεν καὶ παρὰ Φωκεῦσι τὸ ὑρβίζειν φλεγυᾶν 
λέγεσϑαι. ἔστι δὲ ταῦτα ἐν τῆι τριακοστῆι τῆι «4ημοφίλου. 

94 (153) a) ANON. IN ARISTOT. Eth. Nic. ΠῚ 11 ρ. 11160 6 
[Comm. i. Arist. Graec. XX 165, 94]: Ἕρμαιον ἐν Κορωνείαι τῆς Βοιωτίας 
τόπος οὕτως λεγόμενος πεδινὸς èv αὐτῆι, τῶν ἄλλων ἀνωμάλων ὄντων, 
ἐν ὧι παρατεταγµένοι ποτὲ Κορωνεῖς σὺν τοῖς βοηϑσουσιν αὐτοῖς orga- 
τιώταις ἐκ τοῦ Μεταχοίου μετὰ τῶν βοιωταρχῶν, ὅτε τὴν ;εόλιν κατέλαθε 
καὶ τὴν ἀκρόπολιν εἶχεν ὑφ᾽ ἑαυτῶι ᾿Ὀνόμαρχος ὁ Φωκεὺς προδοϑεῖσαν 
10 αὐτῶι, αὐτοὶ μὲν μείναντες ἀπέϑανον ὑπὸ τῶν ἀμφὶ τὸν Ὀνόμαρχον ἀπο- 
κλείσαντες τὰς πύλας, ἵνα αὐτοῖς μηδὲ βουλομένοις ἐξείη φυγεῖν καὶ κατα- 
λιπεῖν τὴν πατρίδα, οἱ δὲ τῶν Βοιωτῶν βοηϑήσαντες αὐτοῖς στρατιῶται 
ἐκ τοῦ Μεταχοίου ἔφυγον εὐθὺς ἐν ἀρχῆι τῆς μάχης, αἰσϑόμενοι ἕνα τεθνάναι 
τῶν βοιωταρχῶν Χάρωνα. ἱστοροῦσι περὶ τῆς μάχης ταύτης Κηφισσόδωρος 
ἐν τῆι ιβ (τῶν) Περὶ τοῦ ἱεροῦ πολέμου (119 Ἑ 1) καὶ ᾿Αναξιμένης ἐν 
τῇι τετάρτηι τῶν Περὶ Φίλιππον (Τ3 Ἐ' 8) καὶ Ἔφορος ἐν τῆι τριακοστῆι. 
b) STEPH. BYZ. s. Μετάχοιον' φρούριον Βοιωτίας μεταξὺ Ὀρχομενοῦ καὶ 
Κορωνείας. Ἔφορος à. 

95 (154) ΘΤΕΡΗ. ΒΥ7. 5. Μελιταία' πόλις Θετταλίας, ᾿Αλέξαν- 
ὄρος ᾿4σίαι (Υ). Θεόπομπος (115 F 373) δὲ Μελίτεαν αὐτήν φησιν. 
ó πολίτης Μελιταιεύς. Ἔφορος ; «οἱ δὲ τύραννοι τῶν Φερῶν 
καὶ Μελιταιεῖς φίλοι πρότερον ὑπάρχοντες.» 

96 (155) ATHEN. VI 22 p. 232 D: Ἔφορος δὲ ἢ Ζημόφιλος ὁ 
υἱὸς αὐτοῦ ἐν τῇι τριακοστῆν τῶν “Ἱστοριῶν περὶ τοῦ ἐν Δελφοῖς ἱεροῦ 
λέγων φησίν: «Ὀνόμαρχος δὲ καὶ Φάυλλος καὶ Φάλαικος οὐ 
μόνον ἅπαντα τὰ τοῦ ϑεοῦ ἐξεκόμισαν, ἀλλὰ τὸ τελευ- 
ταῖον αἱ γυναῖκες αὐτῶν τόν τε τῆς Ἐριφύλης κόσμον 
ἔλαβον, ὃν ᾿αλκμαίων εἶς Δελφοὺς ἀνέϑηκε κελεύσαντος 
τοῦ ϑεοῦ, καὶ τὸν τῆς Ἑλένης ὅρμον Μενελάου ἀναϑέν- 
5 σος, ἑκατέρωι γὰρ ὁ ϑεὸς ἔχρησεν, Αλκμαίωνι μὲν πυν- 

Ῥανομένωι πῶς ἂν τῆς μανίας ἀπαλλαγείη' “τιμῆέν μ᾿ 
εἶτεῖς δῶρον μανίαν ἀποπαῦσαι' καὶ σὺ φέρειν τιμῆεν 
ἐμοὶ γέρας, ὧι ποτε μήτηρ ᾿ἀμφιάραον ἔκρυψ᾽ ὑπὸ γῆν 
αὐτοῖσι σὺν ἵπποις ΜἨΜενελάωι δὲ πῶς ἂν τὸν ᾿αλέξαν- 
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2 


ὧν 





3 φλέγυαν Τ 8 δηµοφίλους Τ ὅ Κορωνείαι Α]ἁ χορώνη Απ 8 Μετα- 
χοίου ΜΑΤΣ μετὰ τοίχου Αη 9 ÜOvóuaozoc Marx ὁ µόναρχος Απ 10 Ὀνόμαρχον 
Marx μόναρχον Απ 13 Μεταχοίου Ματχ μετατοίχου An 15 ἐν τῆι [ι]β2 
(vàv) Ald 19 MezAwaía Berkel jueAtzvaía Steph 20 Ἀσίαι: Εὐρώπηιβ Μαϊ 
95 μελωταιεῖς V 95 φαύλος ΑΟ 27—29 Oopuov — xóouov Wil(amowitz) doch 
s. p. 67, 7—8; eher ist öouov zu streichen 81--82 μ᾽ αἰτεῖς Ο μαι τις Α 


8. 85872 


a. 85912 


a. 347/62 
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δρον τιμµωρήσαιτο" “πάγχρυσον φέρε κόσμον ἑλὼν ἀπὸ 
σῆς ἀλόχοιο δειρῆς, ὅν ποτε Κύπρις ἔδωχ᾽ Ἑλένηι μέγα 
χάρμα’ ὥς σοι ᾿Αλέξανδρος τίσιν ἐχϑίστην ἀποδώσειὸ 
συνέβη δὲ ταῖς γυναιξὶν ἔριν ἐμπεσεῖν περὶ τοῦ κόσμου 
«τούτου ποτέρα πότερον λήψεται: καὶ διακληρουμένων 
ἥ μὲν σκυϑρωπὴ οὖσα κατὰ τὸν βίον καὶ σεμνότητος 
πλήρης τὸν Ἐριφύλης ὕρμον, ἡ δὲ ὥραι διαφέρουσα καὶ 
μάχλος οὖσα τὸν τῆς Ἑλένης ἔλαχε. καὶ αὕτη μὲν ἐρα- 
σϑεῖσα νεανίσκου τινὸς Ἠπειρώτου συνεξεδήμησεν, ἡ δὲ 
ιοοτῶι ἀνδρὶ ϑάνατον ἐβούλευσεν.» 


Fragmente ohne Buchtitel. 
AUS DEM ENIX2£PIOX (F 1) 

97 (5) STEPH. BYZ. s. Βοιωτία ... Ἔφορος δέ φησιν ὅτι 49η- 
ναῖοι περὶ τὴν ναυτικὴν δύναμιν, θετταλοὶ περὶ τὴν 

τυ ἱππικὴν ἐμπειρίαν, Βοιωτοὶ περὶ τὴν τῆς yvuvacíag 
ἐπιμέλειαν, Κυρηναῖοι περὶ τὴν διφρευτιχὴν ἐπιστήμην 
ἠσχόληνται' «ἡμεῖς δὲ περὶ τὴν τῶν νόμων εὐταξίαν.» 

98 (164) ΤΑΤΙΑΝ. πρ. Ἕλλην. 81 ρ. 31, 16 βςην (EUSEB. PE X 11 
p. 491 Ὁ): περὶ γὰρ τῆς “Ὁμήρου ποιήσεως γένους τε αὐτοῦ καὶ χρόνου 

ο, καθ ὃν ἤκμασε προηρεύνησαν πρεσβύτατοι μὲν Θεαγένης τε ὃ 'Ρηγῖνος. . . 
καὶ Στησίμβροτος ὁ Θάσιος (10Τ Ἐ 91) καὶ ᾿ἀντέμαχος .... Ἡρόδοτός τε (ΠΠ 58) 

. καὶ Διονύσιος ὁ Ὀλύνϑιος (ΥΤ)’ μετὰ δὲ ἐκείνους Ἔφορος ὃ Κυμαῖος καὶ 
Φιλόχορος (ΠῚ) .. . Μεγακλείδης (VI) re zai Xauaılewv (IV) oi mep- 
πατητικοέ' ἔπειτα γραμιιατικοὶ Ζηνόδοτος . . . 

25 99 (164) VrT. HOM. ROM. p. 30, 27 Wil: Ἱππίας (6 Ε' 18) ὃ’ αὖ 
καὶ Ἔφορος Κυιαῖον (89. Ὅιιηρόν φασιν). ὁ δ᾽ Ἔφορος καὶ εἲς Χαρίφημον 
ἀνάγει τὸ γένος αὐτοῦ" ὁ δὲ Χαρέφημος οὗτος Κύμην ὤικησεν. 

100 (164) SCHOL. HESIOD. Opp. 633 p. 300, 2 Gaisf: "Eqoooc δέ 
φησιν τοῦτον (50. τὸν "Ησιόδου πατέρα) εἰς Ασκρην ἐλθεῖν, οὐ δι ἐμπορίαν 

»» ἀλλὰ φόνον ἐμιρύλιον ἐργασάμενον. 5. Ἐ' 1. 

101 (164) a) GELLIUS III 11, 2: alii Homerum quam Hesiodum 
maiorem natu fuisse scripserunt, in quis Philochorus (III) et Xenophanes 
(11 B 13 Diels); alii minorem, in quis L. Accius poeta et Ephorus 
historiae scriptor. (3) M. autem Varro in primo De imaginibus, uter 

» prior sit natus, parum constare dicit, sed non esse dubium, guin aliquo 








ϐ σκυβρωπὸς Wil 8 ἔλαχε Wil εἴληφε Ο οπι. Α 16 Κυρηναῖοι δὲ Ῥ 
21 ᾿Αντίιιαχος: Καλλίμαχος Eus 27 ὥικησεν οοᾱ. Βοπι. ὤικισε οοἆ. Βοοτία]. 
34 imaginibus: originibus Ri 38 natus cm R natu Gronov 
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tempore eodem, vixerint; idque ex epigrammate ostendi, quod in tripode 
scriptum est, qui in monte Helicone ab Hesiodo positus traditur. 
(4) Accius autem in primo didascalico levibus admodwm argumentis utitur ... (5) quod 
Homerus, inquit, cum in principio carminis (Jl. A 1) Achillem esse filium Pelei diceret, 
quis esset Peleus, non addidit; quam vem procul, ingwit, dubio dixisset, nisi ab Hesiodo 
(F 81 Rz?) iam dictum videret. de Cyclope itidem, inquit, vel maxime quod wunoculus 
fuit, rem tam insignem non praelterisset, nisi aeque prioris Hesiodi carminibus (Th. 142) 
involgatum esset. — b) SYNKELL. p. 326, 8 Bonn: Ἡσίοδός τε ἐγνωρίζετο, 
ὃν "Ἔφορος ἀνεψιὸν καὶ σύγχρονον “Ὁμήρου φησί, 
10 102 (IV 642) a) EKLOG. HISTOR. COD. PAR. 854 (Cram. An. 
Par. II 227, 23): oix ἀγνοοῦμεν οὖν ὥς Ἔφορος καί τινες ἄλλοι τῶν ovy- 
γραφέων πολλαῖς γενεαῖς ὑστερεῖν αὐτόν φασιν (sc. Ὅμηρον τῆς τῶν Ἥρα- 
κλειδῶν καϑόδου), οὐδ᾽ ὡς ἔνιοι γεγράφασιν Ἡσιόδωι τῶι ποιητῆι συνηκ- 
µακότα. — b) HIERONYM. Chron. a. Abr. 1104 [a. Chr. 913] p. 77, 16 
Helm: i» Latina Historia haec ad verbum scripta repperimus *Agrippa 
aput Latinos regnante Homerus poeta in Graecia claruit, ut testantur 
Apollodorus grammaticus (244 F 63) et Euforbus historicus; ante urbem 
Romam conditam ann. CXXIV (753--194 — 876 a. Chr.) et, ut ait 
Cornelius Nepos (F 2 Pet.), ante olympiadem qrimam ann. C. 

103 (165) STEPH. BYZ. s. BoAw0óc' zólg «4ἰολικὴ ἐπ ἄκροι 
Χίου πλησίον .. . καί φασιν ὅτι Ὅμηρος ἐν τούτωι τῶι πολισµατίωι τὰς 
διατριβὰς ἐποιεῖτο, ὥς "Έφορος. 


σι 
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AUS NEPI EYPHMATEN (F 2—5). 

104 (65) DIODOR. Υ͂ 64, 4: ἔνιοι δ᾽ ἱστοροῦσιν, ὧν ἐστι καὶ Ἔφορος, 
τοὺς ᾿Ιδαίους Θακτύλους γενέσθαι μὲν κατὰ τὴν Ἴδην τὴν ἐν Φρυγίαι, dia- 
βῆναι δὲ μετὰ Μυγδόνος εἰς τὴν Εὐρώπην. ὑπάρξαντας δὲ γόητας ἐπιτη- 
δεῦσαι τάς τε ἐπωιδὰς καὶ τελετὰς καὶ μυστήρια, καὶ περὶ Σαμοϑράικην 
διατρίψαντας οὐ μετρίως ἐν τούτοις ἐκσιλήττειν τοὺς ἐγχωρίους: καϑ᾽ ὃν 
δὴ χρόνον καὶ τὸν Ὀρφέα, φύσει διαφόρωι κεχορηγημένον πρὸς ποίησιν καὶ 
ιιελωιδίαν, μαϑητὴν γενέσθαι τούτων, καὶ πρῶτον εἰς τοὺς “Ἕλληνας ἐξε- 
νεγκεῖν τελετὰς καὶ μυστήρια. 

105 (128) a) SCHOL. DIONYS. THRAC. [Gr. Gr. III] p. 183, 1 Hilg.: 
τῶν στοιχείων εὑρετὴν ἄλλοι τε καὶ Ἔφορος ἐν δευτέρωι Κάδμον φασίν' 
οἱ δὲ οὐχ εὑρετήν, τῆς δὲ Φοινίκων εὑρέσεως πρὸς ἡμᾶς διάκτορον ye- 
γενῆσθαι, ὡς καὶ Ἡρόδοτος ἐν ταῖς Ἱστορίαις (Υ ὄθ) καὶ ᾿ἀριστοτέλης (111) 
iovopti, ebd. 190, 20. s. 1 F 20 b) — p. 184, 90: Φοινίκεια δὲ 
C Mueller 14 notiz steht zum 3. jahr des Agrippa Silvius 17 Euforbus: 


l JEphorus Scaliger 91 πλησίον ὅμηρος V 26 μύγδωνος Ἑ μίνωος Α 
28 &v: Eni? 86 Φοινίκεια Bekker gowırd Βοποὶ Φοινικήια Herod 
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τὰ γράμματα ἐλέγοντο, ὥς φησιν "Ἔφορος ὁ Κυμαῖος καὶ “Ἠρόδοτος 
(Υ͂ 58), ἐπεὶ Φοίνικες εὗρον αὐτά. €) CLEM. ALEX. Strom. I 75,1 
p. 48, 10 Stüh: Κάδμος δὲ Φοῖνιξ ἦν ὁ τῶν γραμμάτων “Ἕλλησιν 
εὑρετής, ὥς -φησιν Ἔφορος, ὅϑεν καὶ Φοινικήια τὰ γράμματα Ἡρόδοτος 
κεκλῆσθαι γράφει. οἱ δὲ Φοίνικας καὶ Σύρους γράμματα ἐπινοῆσαι πρώ- 
τους λέγουσιν. 

106 (128) SCHOL. BTV Hom. Il. ΗΖ 185: οὐχ οἱ αὐτοὶ γὰρ ἦσαν παρὰ 
πᾶσι τοῖς “Ἕλλησι χαρακτῆρες᾽ διάφορα δὲ καὶ τὰ τῶν στοιχείων ὀνόματα, 
ὡς τὸ σάν. Καλλίστρατος δὲ Σάιιιος ἐπὶ τῶν Πελοποννησιακῶν ιιετήνεγχε 
» τὴν γραμματικὴν καὶ παρέδωκεν ᾿Αϑηναίοις ἐπὶ ἄρχοντος Εὐκλείδου (403/2), 

ὥς φησιν Ἔφορος. 


» 


AUS HEPI AEZEQ9Z (F 6). 


107 (163) a) CICERO Orat. 191 (QUINTILIAN. Inst. IX 4, 87): 
Eyhorus .. . (T 29) paeana sequitur aut dactylum, fugit autem spondeum 
> et trochaeum: quod enim paean habebat tris brevis, dactylus autem duas, 
brevitate et celeritate syllabarum labi putat verba proclivius, contraque 
accidere in spondeo ci trochaeo; (quorum) quod, alter e longis constet alter 
€ brevibus, fieri alteram mimis incitatam alteram nimis tardam orationem, 
neutram iemperatam. sed et illi priores errant et Ephorus in culpa est... 
(194) Ephorus vero me spondeum quidem, quem fugit, intellegit esse 
aequalem dactylo, quem yrobat. syllabis enim metiendos pedes, mon inter- 
vallis existimat; quod idem facit in trochaeo. — b) — — 218: iam paean, 
quod pluris habeat syllabas quam tris, numerus a, quibusdam, mon pes 
habetur. est quidem, ut inter omnis constat antiquos, Aristotelem Theo- 
» phrastum Theodectem Ephorum, unus aptissimus -orationi rel orienti 
vel mediae; putant illi etiam cadenti, quo loco mihi videlur aptior 
creticus. 

108 (—) [SERGIUS] Explan. i. Donat. I (Gr. L. IV 531, 17 Keil): 
prosodieen sind βαρεῖα, ὀξεῖα, µέση. quaríae illi [coniungit], quia. ceteris 
perplexior est, plura sunt vocabula: Ammonius Alexandrius, qui Ari- 
starchi scholae successit, ü&UBaouv vocat; Ephorus autem Cymaeus megi- 
ozac.; Dionysius Olympius δίτονον; Hermoc ates lasius oUumAexvov; 
Epicharmus Syracusius *xAacuéyyv; verum ea nunc ab omnibus regi- 
σπωμένη Graece vocatur. 





4 "Erooog Reinesius eogooog Clem 9 ὡς τὸ σάν οτι Β éav T 9----10 ταύτην 
ιιετήνεγκε τὴν 70. B 10 ἐπὶ ἀρχ. Εὐκλ. οτι Β Εὐκλήτου Τ' 17 (quorum) Herdegen 
17—18 constet — fieri Ernesti constaret — fieret L (A fehlt) 93 habeat L habet 
Rufinus 24 habetur L existimatur Rufinus 29 [coniungit] Keil 82 δίτονον 
Corssen aponon LO 
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Aus den Historien (F 7— 96). 
PROOIMIEN (F 7—9). 

109 (6) DIODOR. I 9,5 (TZETZ. Chil. XII 528): zregi zgów» à 

τῶν βαρβάρων διέξιµεν, οὐκ ἀρχαιοτέρους αὐτοὺς ἡγούμενοι τῶν Ἑλλήνων, 
ὅ καθάπερ Ἔφορος εἴρηκεν, ἀλλὰ προδιελϑεῖν βουλόμενοι . . . 

110 (3) POLYB. XII 27, 7: ó ui» γὰρ Ἔφορός φησι», εἰ δυνατὸν 
ἦν αὐτοὺς (6ο. τοὺς τὰς συντάξεις πραγματευομένους) παρεῖναι πᾶσι τοῖς 
πράγμασι, ταύτην ἂν διαφέρειν πολὺ τῶν ἐμπειριῶν. 

111 (--) -- ΧΠ28,6--12: κατὰ γὰρ τὸ προοίμιον τῆς ἕκτης βύβλου 

1ο φησί (50. ὁ Τίμαιος) τινας ὑπολαμβάνειν διότι τινὸς μείζονος δεῖται φύσεως 
καὶ φιλοπονίας καὶ παρασκευῆς τὸ τῶν ἐπιδεικτικῶν λόγων γένος ἢ τὸ τῆς 
ἱστορίας" ταύτας δὲ τὰς δόξας πρότερον μὲν Ἐφόρωι φησὶ προσπεσεῖν. 
οὐ δυνηϑέντος δ᾽ ἱκανῶς ἐκείνου πρὸς τοὺς ταῦτα λέγοντας ἀπαντῆσαι, 
πειρᾶται συγκρίνειν αὐτὸς ἐκ παραβολῆς τὴν ἱστορίαν τοῖς ἐπιδεικτικοῖς 

15 λόγοις, πρᾶγμα ποιῶν τιάντων ἀτοπώτατον, τερῶτον μὲν τὸ καταψεύσασθαι 
τοῦ συγγραφέως. ὁ γὰρ Ἔφορος (Τ᾽ 33) ... κατὰ δέ τινα συντυχίαν 
εὐχαριστότατα καὶ πιθανώτατα περὶ τῆς συγκρίσεως εἴρηκε τῆς τῶν ἑστοριο- 
γράφων καὶ λογογράφων. ὁ δ᾽ ἵνα μὴ δόξηι κατακολουθεῖν ᾿Ἐφόρωι .. 


(4 
20 112 (24) a) CENSORIN. De d. nat. 17, 3: aut Ephorus, qui tradit 
Arcadas dicere apud se reges antiquos aliquot ad trecentos vixisse annos. 
b) PLIN. NH VII 154: et Ephorus Arcadum reges tricenis annis (sc. 
vixisse tradit). 
113. (54) STRABON V 2, 4 (SCHOL. DION. PER. 348): τοὺς δὲ 
35 Πελασγούς, ὅτι μὲν ἀρχαῖον τὸ φῦλον κατὰ τὴν Ἑλλάδα πᾶσαν ἐπεπόλασε 
καὶ μάλιστα παρὰ τοῖς αἰολεῦοι τοῖς κατὰ Θετταλίαν, ὁμολογοῦσιν ἅπαντες 
σχεδόν τι. νομίζειν δέ φησιν Ἔφορος τὸ ἀνέκαϑεν ᾿Αρκάδας ὄντας ἑλέσθαι 
στρατιωτικὸν βίον, εἰς δὲ τὴν αὐτὴν ἀγωγὴν προτρέποντας πολλοὺς ἅπασι 
τοῦ ὀνόματος μεταδοῦναι, καὶ πολλὴν ἐπιφάνειαν κτήσασθαι καὶ παρὰ 
so τοῖς Ἕλλησι καὶ παρὰ τοῖς ἄλλοις, παρ᾽ ὅσους ποτὲ ἀφιγμένοι τετυχήκασι. 
καὶ γὰρ τῆς Κρήτης ἔποικοι γεγόνασιν, ὥς φησιν Ὅμηρος (04. τ 115)" λέγει 
γοῦν Ὀδυσσεὺς πρὸς Πηνελόπην" ἄλλη δ ἄλλων γλῶσσα μεμιγμένη" ἐν μὲν 
Αχαιοί, ἐν δ᾽ ᾿Ετεόκρητες μεγαλήτορες, ἐν δὲ Κύδωνες, «ωριέες τὲ τριχάικες 
δϊοί τε Πελασγοί. καὶ τὸ Πελασγικὸν ᾿Ἄργος ἡ Θετταλία λέγεται, τὸ μεταξὶ 
85 τῶν ἐκβολῶν τοῦ Ι]ηνειοῦ καὶ τῶν Θερμοπυλῶν ἕως τῆς ὀρεινῆς τῆς κατὰ 
Πίνδον, διὰ τὸ ἐπάρξαι τῶν τότεων τούτων τοὺς Πελασγούς: τόν τε Jiu 


ZEIT DER WANDERUNGEN (4—T = F 10—29). 





25 tò Corais tt Strab xal xarà EpVat ἐπιπόλασαν Ἐρναι 27 νομίζω Β 
32 oöv BC 84 [ᾗ ΘετταΛία]» 
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τὸν Ζωδωναῖον (Ε' 149) αὐτὸς ὁ ποιητὴς ὀνομάζει Πελασγικόν (7]. I1 233): 
“Ζεῦ ἄνα «{ωδωναῖε Πελασγικέ.᾽ πολλοὶ δὲ καὶ τὰ Ἠπειρωτικὰ ἔϑνη Πελασγικὰ 
εἰρήκασιν, ὡς καὶ μέχρι δεῦρο ἐπαρξάντων: Πελασγούς τε πολλοὺς καὶ τῶν ἡρώων 
ὄνομα καλέσαντες οἱ ὕστερον ἀπ᾽ ἐκείνων πολλὰ τῶν ἐθνῶν ἐπώνυμα πεποιήκασι. 
καὶ γὰρ τὴν 1έσβον Πελασγίαν εἰρήκασι, καὶ τοῖς ἐν τῆι Τρωάδι Κίλιξιν Ὅμηρος 
εἴρηκε τοὺς ὁμόρους Πελασγούς (7Ι. Β 840)’ “Ἱππόθοος δ᾽ ἄγε φῦλα Πελασγῶν 
ἐγχεσιμώρω», τῶν οἳ Ιάρισαν ἐριβώλακα ναιετάασκον᾽ τῶι δ᾽ Ἠφόρωι 
τοῦ ἐξ ᾿Αρκαδίας εἶναι τὸ φῦλον τοῦτο ἦρξεν "Ησίοδος: φησὶ γὰρ (Ε 44 Εσλ): 
“υἱεῖς ἐξεγένοντο 1υκάονος ἀντιϑέοιο, ὅν ποτε τίκτε Πελασγός᾽. Αἰσχύλος 6’ 
ἐκ τοῦ περὶ Μυκήνας Ἄργους φησὶν ἐν Ἱκετίσιν ἢ Δαναίσι (ν.250 8.) τὸ γένος αὐτῶν. 
καὶ τὴν Πελοπόννησον δὲ Πελασγίαν φησὶν Ἔφορος κληθῆναι" καὶ Εὐριπίδης 
ὁ ἐν Ἀρχελάωι (F 238 Ν5) φησὶν ὅτι Δαναὸς... ἐλϑὼν ἐς Ἄργος ἄικισ᾽ Ἰνάχου πόλιν, 
Πελασγιώτας ὃ᾽ ὠνομασμένους τὸ ποὶν Λαναοὺς καλεῖσθαι νόμον ἔϑηκ᾽ ἀν᾽ Ἑλλάδα᾽. 
(folgen zitate aus Antikleides und der Atthis). 

114 (87) a) STRABON XII 3, 21: οἱ μὲν uezaygágovow (Jl. B 856) 
Αλαζώνω», οἳ ὃ ᾿Αμαζώνων ποιοῦντες, τὸ ὃ᾽ ἐξ ᾿Αλύβης ἐξ ᾿Αλόπης (ἢ) 
ἐξ ᾿Αλόβης, τοὺς μὲν Σκύϑας ᾿Αλιζῶνας φάσκοντες ὑπὲρ τὸν Βορυσθένη 
$2 UE mas (4 Ε 186), τοὺς ὁ’ ᾿Αμαζῶνας μεταξὺ Μυσίας καὶ Καρίας 
καὶ 4υδίας, καϑάπερ Ἔφορος νομίζει, πλησίον Κύμης τῆς πατρίδος αὐτοῦ, 
καὶ τοῦτο μὲν ἔχεταί τινος λόγου τυχὸν ἴσως᾽ εἴη γὰρ ἂν λέγων τὴν ὑπὸ τῶν 
-dioÀécv καὶ ᾿Ιώνων οἰκισθεῖσαν ὕστερον, πρότερον δ᾽ ὑπὸ ᾿ἠμαζόνων- καὶ 
ἐπωνύμους πόλεις τινὰς εἶναί φασι" καὶ γὰρ Ἔφεσον καὶ Σμύρναν καὶ Κύμην 
καὶ Μύριναν. b) STEPH. Byz. s. Αλιζῶνες: ἔθνος: Ὅμηρος (7]. B 856) 
... "Ἔφορος οἰκῆσαί φησι τοὺς -Αλιζῶνας τὴν παραλίαν τὴν μεταξὺ Μυσίας 
καὶ Καρίας καὶ 1υδίας κειμένην. 

115 (15) ΒΤΕΒΑΒΟΝ ΥΠΙ ὃ, 83: Ἔφορος δέ φησιν 4ἰτωλὺν ἐκπεσόντα 
ὑπὸ Σαλμωνέως, τοῦ βασιλέως ᾿Επειῶν τε καὶ Πισατῶν, ἐκ τῆς ᾿Ἠλείας εἰς 
τὴν Αἰτωλίαν ὀνομάσαι τε ἀφ᾽ αὑτοῦ τὴν χώραν καὶ συνοικίσαι τὰς αὐτόϑι 
πόλεις (Ε 199), τούτου δ᾽ ἀπόγονον ὑπάρξαντα ᾿Ὀξύλον φίλον τοῖς περὶ 
Τήμενον "Ηρακλείδαις ἡγήσασϑαί τὲ τὴν ὁδὸν κατιοῦσιν εἰς τὴν Πελοπόννησον 
καὶ µιερίσαι τὴν πολεμίαν αὐτοῖς χώραν καὶ τἆλλα ὑποθέσθαι τὰ περὶ τὴν 
κατάκτησιν τῆς χώρας" ἀντὶ δὲ τούτων λαϑεῖν χάριν τὴν εἰς τὴν ᾿Ηλείαν 
κάϑοδον, προγονικὴν οὖσαν (Ε 18)’ κατελθεῖν δὲ ἀφροίσαντα στρατιὰν ἐκ 


4 ὄνοια ο. ὀνόιατι Ιζνάπιον ὀνόιατα Strab [oí] Corais 8 ro? Corais 
τὸ ΑΒ τῶι Οὐ 11 εὔφοοος ABC 15 u&v (oöv) Meineke 16 ᾿Αλαζώνων 
Holste ἀλιζώνων Strab "Auatóvov Politus duatóvov Strab (N) Corais 
17 112óJ)g Holste dóAgg Strab u£v. Corais óé Strab AAulövag: Herod. IV 17 
ο]. 1 ᾿λαζόνες Ἠονοὰ. ο]. Ι MZajórag Holste 18 τοὺς ΟὈ zàg cett Aua- 
ζῶνες C —óvag cett 24 xaoaA(av ti y om P 25 uaxaoíag P 27 ᾿Επειῶν 
τε καὶ Πισατῶν Χν]αηήον ἐπιόν τε καὶ πεῖσαν vov Strab 30 τὴν ὁδὸν Ἀ τῶν 
ὁδῶν Β τὴν νου Πε). οπι B 33 didooicavra edd —«ag Strab 
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τῆς αἰτωλίας ἐπὶ τοὺς κατέχοντας ᾿Επειοὺς τὴν Ἦλιν. ἀπαντησάντων δὲ 
τῶν Ἐπειῶν μεθ’ ὅπλων, ἐπειδὴ ἀντίπαλοι ἦσαν αἱ δυνάιιεεις, εἰς uovo- 
μαχίαν πιροελϑεῖν κατὰ ἔθος τι παλαιὸν τῶν Ἑλλήνων Πυραίχιιην αἰτωλὸν 
«Ιέγμενύν τ᾽ Ἐπειόν, τὸν μὲν 4έγμενον μετὰ τόξου ψιλόν, ὡς περιεσόμενον 
ῥαιδίως ὁπλίτου διὰ τῆς ἕἑκηβολίας, τὸν δὲ μετὰ σφενδόνης καὶ πήρας 
λίθων, ἐπειδὴ κατέιιαϑε τὸν δόλον' τυχεῖν δὲ νεωστὶ ὑπὸ τῶν αἰτωλῶν 
εὑρημένον τὸ τῆς σφενδόνης εἶδος. ιιακροβολωτέρας ὃ᾽ οὔσης τῆς σφενδόν; 5 
πεσεῖν τὸν Ζέγμενον, καὶ κατασχεῖν τοὺς αἰτωλοὺς τὴν γῆν, ἐκβαλόντας τοὺς 
Ἐπειούς. παραλαβεῖν δὲ καὶ τὴν ἐπιμέλειαν τοῦ ἱεροῦ τοῦ ᾿Ολυιωτίασι», 
ἣν εἶχον οἱ ᾿ἀχαιοί- διὰ δὲ τὴν τοῦ Ὀξύλου φιλίαν πρὸς τοὺς “Ηρακλείδες 
συνομολογηΦῆναι ῥαιδίως ἐκ πάντων μεϑ᾽ ὅρκου τὴν ᾿Ἠλείαν ἱερὰν εἶναι 
τοῦ Διός, τὸν ὃ’ ἐπιόντα ἐπὶ τὴν χώραν ταύτην ue ὅπλων ἐναγῆ εἶναι, 
ὡς δ᾽ αὔτως ἐναγῆ καὶ τὸν μὴ ἐπαμύνοντα εἰς δύναμιν, ἐκ δὲ τούτου καὶ 
τοὺς κτίσαντας τὴν ᾿Ηλείων πόλιν ὕστερον ἀτείχιστον ἐᾶσαι, καὶ τοὺς δι’ 
αὐτῆς τῆς χώρας ἰόντας στρατοπέδωι τὰ ὅπλα παραδόντας ἀπολαμβάνειν 
μετὰ τὴν ἐκ τῶν ὅρων ἔκβασιν, ᾽Ιφιτόν τε ϑεῖναι τὸν Ὀλυμπικὸν ἀγῶνα 
ἱερῶν ὄντων τῶν ᾿Ηλείω». ἐκ δὴ τῶν τοιούτων αὔξησιν λαβεῖν τοὺς ἀνϑρώ- 
πους: τῶν γὰρ ἄλλων πολεμούντων ἀεὶ πρὸς ἀλλήλους μόνοις ὑπάρξαι 
πολλὴν εἰρήνην οὐκ αὐτοῖς μόνον ἀλλὰ καὶ τοῖς ξένοις, ὥστε καὶ εὐανδρῆ- 
σαι μάλιστα πάντων παρὰ τοῦτο. Φείδωνα δὲ τὸν ᾿Αργεῖον (Ε' 1τ6) δέκανον 
μὲν ὄντα ἀπὸ Τημένου, δυνάμει δ᾽ ὑπερβεβλημένον τοὺς κατ᾽ αὐτόν, ἀφ᾽ 
ἧς τήν τὲ λῆξιν ὅλην ἀνέλαβε τὴν Τημένου διεσπασμένην εἰς πλείω μέρη, 
καὶ μέτρα ἐξεῦρε τὰ Φειδώνια καλούμενα καὶ σταϑιιοὺς καὶ νόμισμα κεχαραγ- 
μένον τό τε ἄλλο καὶ τὸ ἀργυροῦν, πρὸς τούτοις ἐπιϑέσϑαι καὶ ταῖς tp 
Ἡρακλέους αἱρεθείσαις πόλεσι καὶ τοὺς ἀγῶνας ἀξιοῦν τιϑέναι αὐτόν, οὓς 
ἐκεῖνος ἔθηκε: τούτων δὲ εἶναι καὶ τὸν Ὀλυμπεικόν. καὶ δὴ βιασάμενον 
ἐπελϑόντα ϑεῖναι αὐτόν, οὔτε τῶν ᾿Ηλείων ἐχόντων ὅπλα, ὥστε κωλύειν, 
διὰ τὴν εἰρήνην, τῶν τε ἄλλων κρατουμένων τῆι δυναστείαι. οὐ μὴν τούς 
γε ᾿Ηλείους ἀναγράψαι τὴν ϑέσιν ταύτην, ἀλλὰ καὶ ὅπλα κτήσασθαι διὰ 
τοῦτο καὶ ἀρξαμένους ἐπικουρεῖν σφίσιν αὐτοῖς: συμπράττειν δὲ καὶ αχε- 
δαιμονίους, εἴτε φϑονήσαντας τῆι διὰ τὴν εἰρήνην εὐτυχίαι εἴτε καὶ συνερ- 
γοὺς ἕξειν νομίσαντας πρὸς τὸ καταλῦσαι τὸν Φείδωνα, ἀφηιρημένον αὐτοὺς 
τὴν ἡγηιιονίαν τῶν Πελοποννησίων, (ἣν ἐκεῖγνοι πτροεκέκτηντο. καὶ δὴ καὶ 
συγκαταλῦσαι τὸν Φείδωνα' τοὺς δὲ συγκατασκευάσαι τοῖς ᾿Ηλείοις τήν ve 


» Ιισᾶτιν καὶ τὴν Τριφυλίαν. 


116 (20) STRABON VIII 4, 7: Ἔφορος δὲ τὸν Κρεσφόντην, ἐπειδὴ 
εἷλε ΛΙεσσήνην, διελεῖν φησὶν εἰς Ιτέντε πύλεις αὐτήν, ὥστε Στενύκλαρον 
μὲν ἐν τῶι µέσωι τῆς χώραίς ταύτης) κειμένην ἀποδεῖξαι βασίλειον αὑτῶι, 





10 οἱ Ἀχαιοί: οἱ omB oi ’Eneioi Kramer 29 φειδώνεια Β 28—29 τούς 
τεΑ 29-30 ià taŭra B 83 ἦν ἐλεῖνοι dett om B 38 erg. A (sched. aggl.) dett 
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(εἰς δὲ τὰς ἄλλας) βασιλέας πέμψαι, Πύλον καὶ “Ῥίον κ(αὶ Μεσόλαν καὶ) 
Ὑαμεῖτιν, ποιήσαντα ἰσονόμους πάντας τοῖς Δωριεῦσι τοὺς Μεσσηνίους" 
ἀγανακτούντων δὲ τῶν «Ιωριέων µεταγγόντα μύνον τὸν Στενύκλαρον νομίσαι 
πόλιν, εἰς τοῦτον δὲ καὶ τοὺς Δωριέας συναγαγεῖν ;τάντας. 

117 (18) STRABON VIII 5, 4: φησὶ ὁ’ Ἔφορος τοὺς κατασχόντας 
τὴν Ιακωνικὴν "Ἠρακλείδας, Εὐρυσθένη τε καὶ Προχλῆ (Ε 11), διελεῖν εἰς 
ἓξ µέρη καὶ πολίσαι τὴν χώραν. μίαν μὲν οὖν τῶν μερίδων τὰς Ἀμύκλας 
ἐξαίρετον δοῦναι τῶι προδόντι αὐτοῖς gr «ακωνικὴν καὶ πείσαντι τὸν 
πατέχοντα αὐτὴν ἀπελθεῖν ἑπτόσπονδον μετὰ τῶν ᾽ἀχαιῶν εἰς τὴν ᾿Ιωνίαν᾽ 
τὴν δὲ Σπάρτην βασίλειον ἀποφῆναι σφίσιν αὐτοῖς, εἰς δὲ τὰς ἄλλας 
πέμψαι βασιλέας, ἐπιτρέψαντας δέχεσθαι συνοίκους τοὺς βουλομένους 
τῶν ξένων διὰ τὴν λειπτανδρίαν. χρῆσθαι δὲ αὶ μὲν ὡς ναυστάϑμωι 
διὰ τὸ εὐλέιιενον: αἴγυι δὲ πρὸς τοὺς πολέμοις φρουρίωι --- πᾶ(σιν) 
γὰρ ὁμορεῖν τοῖς κύκλωι: Φαραίαι Öle ταμιείωι, πλείστην) ἀ;τὸ τῶν 
ἐντὸς ἀσφάλειαν ἐχούσηι καὶ ἀπὸ τῶν ἐκτός. ὑπακούοντας Ó' ἅπαντας 
τοὺς ;τεριοίκους Σπαρτιατῶν . ὅμως ἰσοτίμους εἶναι, ιιετέχοντας καὶ πολι- 
τείας καὶ ἀρχείων [καλεῖσθαι δὲ Εἵλωτας]. Hyw δὲ τὸν Εὐρυσθένους 
ἀφελέσθαι τὴν ἰσοτιμίαν καὶ συντελεῖν προστάξαι τῆι Σπάρτηι. τοὺς 
μὲν οὖν ἄλλους ὑπακοῦσαι, τοὺς δ’ 'Ελείους, τοὺς ἔχοντας τὸ Ἔλος, ποιη- 
σαμένους ἀπόστασιν κατὰ κράτος ἁλῶναι πολέμωι καὶ κριθῆναι δούλους 
ἐπὶ τακτοῖς τισιν, ὥστε τὸν ἔχοντα μήτ᾽ ἐλευθεροῦν ἐξεῖναι μήτε πωλεῖν 
ἔξω τῶν ὅρων τούτους" τοῦτον δὲ λεχϑῆναι τὸν πρὸς τοὺς Εἵλωτας πόλεμον. 
σχεδὸν δέ τι καὶ τὴν εἰλωτείαν τὴν ὕστερον συμιιείνασαν μιέχοι τῆς “Ῥωμαίων ἐπικρα- 
τείας οἱ περὶ Ἰλγιν εἰσὶν οἱ καταδείξαντες᾽ τρόπον γάρ τινα δημοσίους δούλους εἶχον οἱ 


5 «Ιακεδαιμόνιοι τούτους, κατοιχίας τινὰς αὐτοῖς ἀποδείξαντες καὶ Λειτουργίας ἰδίας. 


118 (19) -- ΥΠῚ δ, δ: πεοὶ δὲ τῆς Λακώνων πολιτείας καὶ τῶν γενο- 
ιεένων παρ᾽ αὐτοῖς μεταϑολῶν τὰ μὲν πολλὰ παρείη τις ἂν διὰ τὸ γνώοιμον 
τινῶν δ᾽ ἄξιον ἴσως μνησθῆναι. ᾿Ηχαιοὺς γὰρ τοὺς Φϑιώτας φασὶ συγκατελ- 
ϑόντας ΙΙέλοπι εἰς τὴν Ι]ελο;τόννησον οἰκῆσαι τὴν ακωνικήν, τοσοῦτον δ᾽ 


l erg. Kramer; lücke (10—12 buchst.) A βασίλειον ἐκείνωι γενέσϑαι- ἐντεῦὺ εν 
δὲ ἐαμτιν πἐμψαι πρεσβευτὴν εἰς πύλον Β τῆς βασιλείας B? mg βασιλέας Έταπιεγ 
(F 117 p. 73, 11) βασιλείας Strab xal Meoóżav zal O Mueller 3............ A 
ϐ πατοοκλῆ Β προκλέα Ἐ Ἴ πολίσει: πωλῆσαι Β 8 (Φιλονόιιωι) τῶιϑ s. F 118 
p. 74,5 192—165 text nach V (vatikan. palimpsest) zoĝo ar — £xo$09t om B! lücken 
(ca. 19 buchst.) A 18 Aí7v. O Mueller aiv Strab atyvtat V 14 Φαραίαι ν De- 
οαΐαι cett Pdorðe O Mueller ὁςὲ ταμιείωι) Αποι ὁ) ἀρχείωι, πλείοτην Μθὶ ὃ..... 
Α. Φαραίαι καὶ ἔχει τι.. μὲν ἀπὸ Υ δὲ εἰς συνόδους Ο Μιεῖ]αν δὲ φορουρίωι, 
μάλιστα Ἐταπιθυ 15 ἐντὸς Strab éxróg Mei 7.............. Α ηὸ ἀπὸ τῶν ἑκτός 
V ‘deest quartae urbis mentio, quam haud facile hodie divinaveris’ Kramer 
16 τῶν Σπαοτιιτῶν Ν ἰσοτίιιους V (s. v. 18) ἐσονόμους Strab 17 αρχιων Υ 
dozàv Corais [καλεῖσθαι --- [12.] δαο: Πϊηίεν πολέμωι (ν. 90) Valckenaer, δύο- 
Λουὺς Α Sehmidt, 72403 (v. 19) Roamer 28 παρείη ἀαπιϊδίις παοίη Α παρίοι ΣΤ, 
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ἀρετῆι διενεγκεῖν, ὥστε τὴν Πελοπόννησον ἐκ πολλῶν ἤδη χρόνων 4ργος λεγο- 
μένην τότε ᾿Αχαικὸν Ἄργος λεχϑῆναι, καὶ οὐ μόνον γε τὴν Πελοπόννησον, ἀλλὰ 
καὶ ἰδέως τὴν “ακωνικὴν οὕτω πιροσαγορευϑῆναι: τὸ γοῦν τοῦ ποιητοῦ (Οἀ. γ 
949) “ποῦ Μενέλαος ἔην; ἢ οὐκ Ἄργεος ἦεν ᾿χαικοῦ; δέχονταί τινες οὕτως "ἢ 
οὐκ ἦν ἐν τῆι {ακωνικῇι; κατὰ δὲ τὴν τῶν 'Ηρακλειδῶν κάϑοδον Φιλονόμου 
προδόντος τὴν χώραν τοῖς Δωριεῦσι μετανέστησαν ἐκ τῆς “αχωνικῆς εἰς 
τὴν τῶν ᾿Ιώνων (Ε' 111 ρ. Τ3, 9), τὴν καὶ νῦν.᾿ἀχαίαν καλουιιένην. ἐροῦμεν 
δὲ περὶ αὐτῶν ἐν τοῖς ᾿Αχαικοῖς. οἱ δὲ κατασχόντες τὴν “ακωνιχὴν καὶ κατ᾽ 
ἀρχὰς μὲν ἐσωφρόνουν, ἐπεὶ δ᾽ οὖν υκούργωι τὴν πολιτείαν ἐπέτρεψαν, 
τοσοῦτον ὑπερεβάλοντο τοὺς ἄλλους, ὥστε ιόνοι τῶν Ἑλλήνων καὶ γῆς καὶ 
ϑαλάττης ἐπῆρξαν, διετέλεσάν τε ἄρχοντες τῶν “Ελλήνων, ἕως ἀφείλοντο 
αὐτοὺς τὴν ἡγεμονίαν Θηβαῖοι, καὶ μιετ᾽ ἐκείνους εὐϑὺς Μακεδόνες. (κατα6 fort- 
setzung bis auf Augustus.) “Ελλάνικος (4 F 116) μὲν οὖν Εὐρυσθένη καὶ 
Προχλέα φησὶ διατάξαι τὴν πολιτείαν, "Ἔφορος δ᾽ ἐπιτιμιᾶι (Τ' 30 α), φήσας 
«υκούργου μὲν αὐτὸν μηδαμοῦ μεμνῆσθαι, τὰ δ᾽ ἐκείνου ἔργα τοῖς μὴ 
προσήκουσιν ἀνατιϑέναι" μόνωι γοῦν ἀυκούργωι ἱερὸν ἱδρῦσθαι καὶ ϑύεσϑαι 
κατ᾽ ἔτος, ἐκείνοις δέ, καίπερ οἰκισταῖς γενομένοις, ιιηδὲ τοῦτο δεδόσθαι, 
ὥστε τοὺς ἀπ᾽ αὐτῶν τοὺς μὲν Εὐρυσθενίδας τοὺς δὲ Προκλείδας καλεῖσθαι, 
ἀζλλὰ τοὺς μὲν) ᾿Αγίδας ἀπὸ ᾿Άγιδος τοῦ Εὐρυσθένους, τοὺς δ᾽ (Εὐρυ- 
πωντίδας ἀ)πὺ Εὐρυπῶντος τοῦ Προκλέους: τοὺς μὲν (γὰρ δυναστεῦγσαι 
δικαίως, τοὺς δὲ δεξαµένοις ἐπζήλυδας ἀνϑρώλπους δι’ ἐκείνων δυναστεῦσαι: 
ὅθε(ν οὐδ᾽ ἀρχηγέτας) νομισθῆναι, ὅπερ πᾶσιν ἀποδίδοταζι οἰκισταῖς. 
Παυγσανίαν τε, τῶν Εὐρυπωντιδῶν ἐκπεσόντα ὑπὸ τῆς ἑτέρας οἰκίας, 
ἐν τῆι φυγῆι συντάξαι λόγ(ον) κατὰ τῶν (.1γυζκούρλγου νόμων, ὄντος τῆς 
ἐκβαλλούσης οἰκίας, ἐν ὧι καὶ τοὺς χρησμοὺς λέχει τοὺς δοϑέντας αὐτ(ῶι) 
ἀπ᾽ ἡ ἐζγγκωμίων πιλείστων. 

119 (61.30) STRABON IX 2, 8: Ἔφορος δὲ καὶ ταύτηι κρείττω τὴν 
Bowriav ἀποφαίνει τῶν ὁμόρων ἐθνῶν, καὶ ὅτι μόνη τριϑάλαττός ἐστι 
καὶ λιμένων εὐπορεῖ πλειόνων, ἐπὶ μὲν τῶι Κρισσαίωι κόλπωι καὶ τῶι 
Κορινϑιακῶι τὰ ἐκ τῆς Ἰταλίας καὶ Σικελίας καὶ 4ιῤύης δεχομένη, ἐπὶ δὲ 
τῶν πρὸς Εὔβοιαν µιερῶν ἐφ᾽ ἑκάτερα τοῦ Εὐρίπου σχιζομένης τῆς παραλίας, 
τῆι μὲν ἐπὶ τὴν Αὐλίδα καὶ τὴν Ταναγρικήν, τῆι δ᾽ ἐπὶ τὸν Σαλγανέα καὶ 

x 2 4 ~ ` 5 ~ s 2 » ` 4 ` 
τὴν ᾿Ανϑηδόνα, τῆι uiv εἶναι συνεχῆ τὴν κατ᾽ Αἴγυπτον καὶ Κύπρον καὶ 
^ , 4 ~ . ^ 2 , ^ ^ , . 
τὰς νήσους ϑάλατταν. τῆι δὲ τὴν κατὰ Μακεδόνας καὶ τὴν Προποντίδα καὶ 
τὸν “Ἑλλήσποντον. πιροστίϑησι δέ, ὅτι καὶ τὴν Εὔβοιαν τρόπον τινὰ μέρος 
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αὐτῆς πεποίηκεν ὁ Εὔριπος, οὕτω στενὸς ὢν καὶ γεφύραι συνεζευγμένος 
πρὸς αὐτὴν διπλέϑρωι (Ε' 151). τὴν μὲν οὖν χώραν ἐπαινεῖ διὰ ταῦτα, καί 
φησι πρὸς ἡγεμονέαν εὐφυῶς ἔχειν: ἀγωγῆι δὲ καὶ παιδεέαι μὴ χρησαμένους, 
ἐπεὶ μηδὲ τοὺς ἀεὶ προισταμένους ζτεροιδεῖν) αὐτῆς, εἰ καί ποτε κατώρ- 
ϑωσαν, ἐπὶ μικρὸν τὸν χρόνον συμμεῖναι, καϑάπερ ᾿Επαμεινώνδας ἔδειξε᾽ 
τελευτήσαντος γὰρ ἐκείνου τὴν ἡγεμονίαν ἀποβαλεῖν εὐθὺς τοὺς Θηβαίους, 
ευσαμένους αὐτῆς μόνον- αἴτιον δὲ εἶναι τὸ λόγων καὶ ὁμιλίας τῆς πρὸς 
ἀνϑρώπους ὀλιγωρῆσαι, μόνης ὁ᾽ ἐπιμεληθῆναι τῆς κατὰ πόλεμον ἀρετῆς. 
ἔδει δὲ προσϑεῖναι....... . (3) ἡ δ᾽ οὖν Βοιωτία πρότερον μὲν ὑπὸ βαρβάρων 
ὠικεῖτο ᾿Αόνων καὶ Τεμμίκων, ἐκ τοῦ Σουνίου πεπλανημένων, καὶ «4{ελέγων 
«αἱ "Υάντων. εἶτα Φοίνικες ἔσχον οἳ μετὰ Κάδμου (Ε' 130), ὃς τήν τε Kad- 
ιιείαν ἐτείχισε καὶ τὴν ἀρχὴν τοῖς ἐκγόνοις ἀπέλιπεν. ἐκεῖνοι δὲ τὰς Θήβας τῆι 
Καδμείαι προσέκτισαν καὶ συνεφύλαξαν τὴν ἀρχήν, ἡγούμενοι τῶν πλείστων 
Βοιωτῶν ἕως τῆς τῶν ᾿Επιγόνων στρατείας' κατὰ δὲ τούτους ὀλίγον χρόνον 
ἐκλιπόντες τὰς Θήβας (Ε 158) ἐπανῆλθον πάλιν. ὡς δ᾽ αὔτως ὑπὸ Θραικῶν 
καὶ Πελασγῶν ἐκπεσόντες ἐν Θετταλίαι συνεστήσαντο τὴν ἀρχὴν μετὰ᾿ἀρναίων 
ἐπὶ πολὺν χρόνον, ὥστε καὶ Βοιωτοὺς κληθῆναι πάντας. εἶτ᾽ ἀνέστρεψαν 
εἰς τὴν οἰκείαν, ἤδη τοῦ 4ἰολικοῦ στόλου παρεσκευασμένου περὶ Αὐλίδα τῆς 
Βοιωτίας, ὃν ἔστελλον εἰς τὴν ᾿{σίαν οἱ Ὀρέστου παῖδες. προσϑέντες δὲ τῆι 
Βοιωτίαι τὴν Ὀρχομενίαν --- οὐ γὰρ ἦσαν κοινῆι πρότερον, οὐδ᾽ “Ὅμηρος μετὰ 
Βοιωτῶν αὐτοὺς κατέλεξεν, ἀλλ᾽ ἰδίαι Μινύας προσαγορεύσας (7]. Β δ11) --- 
μετ᾽ ἐκείνων ἐξέβαλον τοὺς μὲν Πελασγοὺς εἰς ᾿Αϑήνας, ἀφ᾽ ὧν ἐκλήϑη μέρος 
τι τῆς πόλεως Πελασγικόν, --- ὤικησαν δὲ ὑπὸ τῶι "Υμηττῶι ---, τοὺς δὲ 
Θρᾶικας ἐπὶ τὸν Παρνασσόν. “Υαντες δὲ τῆς Φωκίδος “Ύαν πόλιν ὤικισαν. 
(4) φησὶ ὃ’ "Ἔφορος τοὺς μὲν Θρᾶικας ποιησαμένους σπονδὰς πρὸς τοὺς 
Βοιωτοὺς ἐπιθέσθαι νύκτωρ στρατοπεδεύουσιν ὀλιγωρότερον ὡς εἰρήνης 
γεγονυίας: διακρουσαμένων Ò αὐτοὺς αἰτιωμένων τε ἅμα, ὅτι τὰς σπον- 
δὰς παρέβαινον, μὴ παραβῆναι φάσκειν ἐκείνους: συνϑέσϑαι γὰρ ἡμέρας, 
νύκτωρ δ᾽ ἐπιθέσθαι: ἀφ᾽ οὗ δὴ καὶ τὴν παροιμίαν εἰρῆσθαι “Θραικία 
παρεύρεσις. τοὺς δὲ Πελασγοὺς μένοντος ἔτι τοῦ πολέμου χρηστηριασο- 
μένους ἀπελϑεῖν εἰς Δωδώνην, ἀπελϑεῖν δὲ καὶ τοὺς Βοιωτούς. τὸν μὲν οὖν 
τοῖς Πελασγοῖς δοϑέντα χρησμὸν ἔφη μὴ ἔχειν εἰπεῖν, τοῖς δὲ Βοιωτοῖς ἀνε- 
λεϊντὴν προφῆτιν, ἀσεβήσαντας εὖ πράξειν, τοὺς δὲ ϑεωροὺς ὑπονοήσαν- 

3--8 ταῦτα --- ἔχειν om V 4 (ποοιδεῖν) ο. (Θηβαίους πρ.) Jac doch s. 
Wilamowitz Ῥίηάατ. 13, 1 χρησ. ἐπιτηδείαι τοὺς Οοταῖβ χο. ἐπιίμελεῖ) μηδὲδ Μεί(πε]ςθ) 
zot£ tı Gemistus ri note Mei 5 μακρὸν Β (μὴ ἐπὶ uaxoóv Gemistus) 6 τελευ- 
τησαντ(ος) τὴν "Ελλήνων ἡ)γεμο(νίαν) Υ Θηβαίους συνέβη B (?) 8 uóvov V 
17 ánavrag B V 19—20 προσϑέν(των) --τῶ(ν) Ὀρχομενίων Ν 24 ὑπὸ τ. Παρνα- 
σόν Β 25 σπονδὰς πενϑημέρους Ζ6ποῦ (5.Κοτατα.) 27 ô (V)om AB 29 ἀφ᾽ οὐ 
03:dg àvV 80-81 χρηστηριασομένους ο --σαμένους ΑΒ χρηστήοιασ....Ν 81 εἰς 
Joóóvgr (V) om AB 38 πράττειν Ν ϑεωροὺς: Πελασγοὺς V- 
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τας χαριζομένην τοῖς Πελασγοῖς τὴν προφῆτιν κατὰ τὸ συγγενές, ἐπειδὴ καὶ 
τὸ ἱερὸν Πελασγικὸν ἐξ ἀρχῆς ὑπῆρξεν (F 149), οὕτως ἀνελεῖν, ἁρπάσαντες 
τὴν ἄνθρωπον εἰς πυρὰν ἐμβαλεῖν, ἐνθυμηϑέντας εἴτε κακουργήσασαν εἴτε 
μὴ πρὸς ἀμφότερα ὀρθῶς ἔχειν, εἰ μὲν παρεχρηστηρίασε κολασθείσις 
αὐτῆς, εἰ δ᾽ οὐδὲν ἐκακούργησε τὸ προσταχϑὲν αὐτῶν πραξάντων. τοὺς 
δὲ περὶ τὸ ἱερὸν τὸ μὲν ἀκρίτους κτείνειν τοὺς πράξαντας, καὶ ταῦτ᾽ ἐν 
ἱερῶι, μὴ δοκιμάσαι, καϑιστάναι ὁ’ εἰς κρίσιν, καλεῖν δ᾽ ἐπὶ τὰς ἱερείας" 
ταύτας δ᾽ εἶναι τὰς προφήτιδας, αἳ λοιπαὶ τριῶν οὐσῶν περιῆσαν, λεγόν- 
των ὃ, ὥς οὐδαμοῦ νόμος εἴη δικάζειν γυναῖκας, προσελέσθαι καὶ ἄνδρας 
ἴσους ταῖς γυναιξὶ τὸν ἀριθμόν. τοὺς μὲν οὖν ἄνδρας ἀπογνῶναι, τὰς δὲ 
γυναῖκας καταγνῶναι, ἴσων δὲ τῶν ψήφων γενομένων τὰς ἀπολυούσας 
νικῆσαι" ἐκ δὲ τούτων Βοιωτοῖς μόνοις ἄνδρας προϑεσπίζειν ἐν ἑωδώνει. 
τὰς μέντοι προφήτιδας ἐξηγουμένας τὸ μαντεῖον εἰπεῖν, ὅτι προστάττοι ὁ 
ϑεὸς τοῖς Βοιωτοῖς, τοὺς παρ᾽ αὐτοῖς τρίποδας ἰ συλλέγοντας εἰς «Ιωδώνην 
πέμπειν κατ’ ἔτος, καὶ δὴ καὶ ποιεῖν τοῦτο" αἰεὶ γάρ τινα τῶν ἀναχει- 
μένων τριπόδων νύκτωρ καϑαιροῦντας καὶ κατακαλύπτοντας ἱματίοις ὧς 
ἂν λάϑρα τριποδηφορεῖν εἰς Δωδώνην. (5) μετὰ δὲ ταῦτα τὴν «4ἰολικὴν 
ἀποικίαν συνέπραξαν τοῖς περὶ Πενϑίλον πλείστους ἐξ ἑαυτῶν συμπέμψαν- 
τες, ὥστε καὶ Βοιωτικὴν προσαγορευθῆναι. ὕστερον δὲ χοόνοις πολλοῖς ὁ Περσι- 
κὸς πόλεμος πεοὶ Πλαταιὰς γενόμενος διελυμήνατο τὴν χώραν. εἶτ᾽ ἀνέλαβον σφᾶς 
πάλιν ἐπὶ τοσοῦτον, ὥστε καὶ τῆς τῶν Ἑλλήνων ἀοχῆς ἀμφισβητῆσαι Θηβαίους δυσὶ 
μάχαις κρατήσαντας Λακεδαιμονίους. ᾿Επαμεινώνδα δὲ πεσόντος ἐν τῆι μάχηι, ταύτης 
μὲν τῆς ἐλπίδος διεσφάλησαν (p. 75, 7), ὑπὲρ δὲ τῶν Ἑλλήνων ὅμως ἐπολέμησαν πρὸς 
Φωκέας τοὺς τὸ ἱερὸν συλήσαντας τὸ κοινόν. (κπ4ρΡ6 fortsetzung bis auf Strabons zeit). 

120 (12) SCHOL. EURIPID. Phoin. 7 K/zoidog Aonovíav] ZegxsAos 
(ΠῚ) Θηβαίου τινὸς «4ράκοντος, Ἄρεως δὲ υἱοῦ φησιν εἶναι τὴν “Αρμιονίαν 
ϑυγατέρα, ὃν φονεύσας Κάδμος ἔγημεν ᾿Αρμονίαν. Ἔφορος δὲ ᾿Ἠλέκτρας 
τῆς Ἄτλαντος αὐτὴν εἶναι λέγει, Κάδμου δὲ παραπλέοντος τὴν Σαμοϑράικην 
ἁρπάσαι αὐτήν" τὴν δὲ εἰς τιμὴν τῆς μητρὸς ὀνομάσαι τὰς ᾿Ηλέκτρας πύλας. 
καὶ νῦν ἔτι ἐν τῆι Σαμοϑράικηι ζητοῦσιν αὐτὴν ἐν ταῖς ἑορταῖς. 

121 (14) STRABON IX 4, 7 (STEPH. ΒΥΖ. 5. Ναύπακτος): πόλεις 
δ᾽ ἔσχον (6ο. οἱ “Εσπέριοι οκροί) "Αμφισσάν τε καὶ Ναύπακτον, ὧν ἡ 





1 κατὰ: διὰγ EneiBV 8—4 eive —uijomV — 7 xaütováuerot Ó' eig xo. xal 
καλεῖν τὰς ἱ.Ἡ 8 ai koınai — 24 zowöverg. A? 193 toútov m Corais 18 τὸ 
μαντεῖον ΑΙ Υ τοὐναντίον Α5Β προστάττει ΒΞ 14 συλήσοντας Gronov συλήσαντες 
ἕνα Groskurd xav ἐνιαυτὸν κλέπτοντας ἕνα τῶν παρ᾽ αὐτοῖς τριπόδων ἀποκομίξειν 
εἰς Δωδώνην Ἐρὶ! βαστάσαντες τῶν κατὰ τὴν Βοιωτίαν ἱερῶν τριπόδων ἕνα καὶ 
κατακαλύψαντες ὡς ἱερόσυλοι (ἱερόσυλον 9) Proklos (s. komm.) 15 καὶ δὴ ποιοῦσιν 
τοῦτον 17 eis τὴν Δωδώνην V 90 διελυμάνας V 9] τὴν τ. “E. ἀοχὴν V 
33 μάχηι (τῆι πεοὶ Μαντίνειαν) Ὁ 25—30 Ἔχσορος --- ἑορταῖς. Δερκύλος δὲ --- 
Ἀομονίαιν ΜΑ Τ 96 ἄρεως δὲ Ῥηβαίου φασὶν ΜΊΤ ἄρεος φασὶ ϑηθαίου Α ἄρεως 
υἱοῦ βασιλέως δὲ ϑηβαίων Β Ὡρμονίαν εἶναι Ἑ 28 Ιάδιον δὲ παραπλέοντα B 
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Ναύπακτος συμιιένει τοῦ ᾿Αντιρρίου πλησίον: ὠνόμασται ὃ᾽ ἀπὸ τῆς ναυ- 
πηγίας τῆς ἐκεῖ γενομένης, εἴτε τῶν Ἡρακλειδῶν ἐκεῖ ναυπηγησαμένων 
τὸν στόλον, εἴψ᾽, ὥς φησιν Ἔφορος, 1οκρῶν ἔτι πρότερον παρασκευασάντων. 
ἔστι δὲ νῦν Αἰτωλῶν Φιλίππου ποοσκρίναντος. 

122 (29) a) STRABON X 3, 2: Ἔφορος δὲ τοὺς Αἰτωλοὺς εἰπὼν 
ἔφνος εἶναι μηδεπώτεοτε γεγενημένον ὑφ᾽ ἑτέροις, ἀλλὰ πάντα τὸν μνημο- 
νευύμενον χρόνον μεμενηκὸς ἀπόρϑητον διά τε τὰς δυσχωρέας τῶν τόπων 

x . ^ . x , » > ~ Ζ ο . 
καὶ διὰ τὴν περὶ τὸν πόλεμον ἄσχησιν, ἐξ ἀρχῆς μέν φησιν ἅπασαν τὴν 
χώραν Κουρῆτας κατασχεῖν" ἀφικομένου ὃ ἐξ Ἤλιδος αἰτωλοῦ τοῦ Ἔνδυ- 
μίωνος καὶ τοῖς πολέμοις κρατοῦντος αὐτῶν, τοὺς μὲν Κουρῆτας εἰς τὴν 
νῦν καλουμένην ᾿Ακαρνανίαν ὑποχωρῆσαι, τοὺς δ᾽ αἰτωλῶι συγκατε)-«ϑόντας 
Ἐπειοὺς τὰς ἀρχαιοτάτας κτίσαι τῶν ἐν Αἰτωλίαι πόλεων" δεκάτηι δ’ ὕστερον 
γενεᾶι τὴν Ἦλιν ὑπὸ ᾿Οξύλου τοῦ αἵμονος συνοικισθῆναι, περαιωϑέντος ἐκ 
τῆς αἰτωλίας (Ε 115). παρατίϑησι δὲ τούτων μαρτύρια τὰ ἐπιγράμματα, 
τὸ μὲν ἐν Θέριιοις τῆς ἀἰτωλίας, ὅπου τὰς ἀρχαιρεσίας ποιεῖσθαι πάτριον 
αὐτοῖς ἐστιν, ἐγκεχαραγμένον τῆι βάσει τῆς Αἰτωλοῦ εἰκόνος: 

Χώρης οἰκιστῆρα, παρ᾽ ᾿Αλφειοῦ ποτε δίναις 
ϑρεφϑέντα, σταδίων γείτον᾽ Ὀλυμπιάδος, 
Ἐνδυμίωνος παῖδ᾽ Αἰτωλοὶ τόνδ᾽ ἀνέθηκαν 
ἐνωλόν, σφετέρας uvi ἀρετῆς ἐσορᾶν. 
τὸ ὁ᾽ ἐν τῆι ἀγορᾶι τῶν ᾿Ηλείων ἐπὶ τῶι Ὀξύλου ἀνδριάντι" 
αἰτωλός ποτε τόνδε λιπὼν αὐτόχϑονα δῆιιον 
κτήσατο Κουρῆτιν γῆν, δορὶ πολλὰ καιιών: 
τῆς δ᾽ αὐτῆς γενεᾶς δεκατόσπορος αἵμονος υἱὸς 
Ὄξύλος ἀρχαίην ἔχτισε τήνδε πόλιν. 
(3) τὴν μὲν οὖν συγγένειαν τὴν πρὸς ἀλλήλους τῶν τε Ἠλείων καὶ τῶν Αἰτωλῶν 
ὀρϑῶς ἐπισημαίνεται διὰ τῶν ἐπιγραμμιάτων, ἐξοιιολογουμένων ἀμφοῖν οὐ τὴν συγ- 
»ένειαν µόνον, ἀλλὰ καὶ τὸ ἀρχηγέτας ἀλλήλων εἶναι: δι᾽ οἷ καλῶς ἐξελέγχει 
υνευδομένους τοὺς φάσκοντας τῶν μὲν αἰτωλῶν ἀ;τοίκους εἶναι τοὺς ᾿Ηλείους, 
μὴ μέντοι τῶν ᾿Ἠλείων τοῦς -αἰτωλούς. τὴν ὁ’ ἀνομολογίαν τῆς γοαφῆς καὶ 
τῆς ἀποφάσεως (— T 15) φαίνεται τὴν αὐτὴν ἐπιδεδειγιιένος κἀνταῦϑα, ἥνπερ ἐπὶ 
τοῦ μαντείου τοῦ ἐν Δελφοῖς παοεστήσαμιεν (Ε' δ1). εἰπὼν γὰρ ἀπόοϑητον ἐκ τοῦ 
ιινημονευομένου χοόνου παντὸς τὴν Αἰτωλίαν, εἰπὼν δὲ καὶ ἐξ ἀρχῆς τὴν χώραν 
ταύτην τοὺς Κουρῆτας κατασχεῖν, ὤφειλε [ιὲν τοῖς εἰρηιιένοις ἀκόλουϑον τοῦτο φέοειν. 
ὅτι οἱ Κουρῆτες διέιιειναν ἕως εἰς αὐτὸν κατέχοντες τὴν Αἰτωλίαν γῆν ........ 
ὁ δ᾽ ἐκλαϑόμενος τῆς ὑποσχέσεως οὐ τοῦτ᾽ ἐπιφέρει, ἀλλὰ τοὐναντίον, ὡς ἀφικο- 
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μένου ἐξ Ἠλιδος Αἰτωλοῦ ........ (4) ἴσως δή τις ἂν φαίη λέγειν αὐτὸν ἀπόρ- 
ϑητον τὴν Αἰτωλίαν ἀφ᾽ οὗ τοὔνομα τοῦτ᾽ ἔσχε μετὰ τὴν Αἰτωλοῦ παρουσίαν. ἀλλ᾽ 
ἀφήιρηται καὶ (τούτου) τοῦ νοήματος τὸν λόγον, φήσας ἐν τοῖς ἐφεξῆς τὸ μὲν 
πλεῖστον τοῦ λαοῦ τοῦ διαμένοντος ἐν τοῖς Αἰτωλοῖς τοῦτο εἶναι τὸ τῶν 
Ἐπειῶν 1 λέγων" συμμιχϑέντων ὃ’ αὐτοῖς ὕστερον αἰολέων τῶν ἅμα Βοι- 
ωτοῖς ἐκ Θετταλίας ἀναστάντων, κοινῆι μετὰ τούτων νὴν χώραν κατασχεῖν 
(auch dasist eine eroberung) ... xai 'AnvoAAó00006 (244 F 205) ô’ εἴρηκεν ἐκ τῆς Βοιωτίας 
ἀπελϑόντας Ὕαντας ἱστορεῖσθαι καὶ ἐποίκους τοῖς Αἰτωλοῖς γενοµένους. ὁ ὁ ὥσπερ 
κατωρδωκὼς ἐπιλέγει, διότι ταῦτα καὶ τὰ τοιαῦτα «διακριβοῦν εἰώϑαμεν, 
ιοὅταν ἦι τι τῶν πραγμάτων ἢ παντελῶς ἀπορούμενον ἢ 
ψευδῆ δόξαν ἔχον». (5) τοιοῦτος ὁ’ ὢν Ἔφορος ἑιέρων ὅμως κρείττων 
ἐστίν... (T 18a). b) STRABON IX 3, 12: παραπλήσια τούτοις (F 31b) 
καὶ τὰ περὶ τῶν αἰτωλῶν εἰρημένα. φήσας γὰρ ἀπορϑήτους αὐτοὺς ἐκ 
παντὸς τοῦ χρόνου τοτὲ μὲν Αἰολέας φησὶν οἰκῆσαι τοὺς κατέχοντας βαρ- 
βάρους ἐκβαλόντας, τοτὲ δ᾽ 4ἰτωλὸν μετὰ τῶν ἐξ Ἤλιδος ᾿Ἐπειῶν (τοῖς 
πολέμοις κρατῆσαι) τῶν ἐχϑρῶν" τούτους δ᾽ ὑπ᾽ ᾿ἀλκμαίωνος καὶ Διομήδους 
(F 123). 5. Ε 144. 
123 (28) a) STRABON X 2, 95: Ἔφορος δ᾽ οὔ φησι συστρατεῦσαι 
(50. ἐπὶ Ἴλιον τοὺς ᾿Ακαρνᾶνας)' ᾿Αλκμαίωνα γὰρ τὸν ᾿Αμφιάρεω, στρατεύ- 
«σαντα μετὰ Διομήδους καὶ τῶν ἄλλων ᾿ΕἘπιγόνων καὶ κατορϑώσαντα τὸν 
πρὸς Θηβαίους πόλεμον, συνελθεῖν Διομήδει καὶ τιμωρήσασθαι μετ᾽ αὐτοῦ 
τοὺς Οἰνέως ἐχϑρούς: παραδόντα δ᾽ ἐκείνοις τὴν αἰτωλίαν, αὐτὸν εἰς τὴν 
᾿Ακαρνανίαν παρελϑεῖν καὶ ταύτην καταστρέφεσθαι. Αγαμέμνονα δ' ἐν 
τούτωι τοῖς ᾿Αργείοις ἐπιϑέμενον κρατῆσαι ῥαιδίως, τῶν πλείστων τοῖς 
5 περὶ Διομήδη συνακολουθησάντων. μικρὸν δ᾽ ὕστερον ἐειπεσούσης τῆς ἐπι’ 
Ἴλιον ἐξόδου δείσαντα, μὴ ἀπόντος αὐτοῦ κατὰ τὴν στρατείαν ἐπανελθόντες 
οἴκαδε οἱ περὶ τὸν Διομήδη --- καὶ γὰρ ἀκούεσθαι μεγάλην περὶ αὐτὸν 
συνεστραμµένην δύναμιν --- κατάσχοιεν τὴν μάλιστα προσήκουσαν αὐτοῖς 
ἀρχήν --- τὸν μὲν γὰρ ᾿Αδράστου, τὸν δὲ τοῦ πατρὸς εἶναι κληρονόμο» ---, 
κο ταῦτα δὴ διανοηϑέντα καλεῖν αὐτοὺς ἐπί τε τὴν τοῦ Ἄργους ἀπόληψιν καὶ 
τὴν κοινωνίαν τοῦ πολέμου. τὸν μὲν οὖν Διομήδη πεισϑέντα μετασχεῖν τῆς 
στρατείας, τὸν δὲ ᾿Αλκμαίωνα ἀγανακτοῦντα μὴ φροντίσαι: διὰ δὲ τοῦτο 
ιιηδὲ κοινωνῆσαι τῆς στρατείας μόνους τοὺς Ἀκαρνᾶνας τοῖς Ἕλλησι. .. . 
(86) ὁ μὲν οὖν Ἔφορος πρὸ τῶν Τρωικῶν ἤδη τὴν ᾿Ακαρνανίαν ὑπὸ τῶι 
a ᾿Αλκμαίωνι ποιήσας τό τε Ἄργος τὸ Ἀμφιλοχικὸν ἐκείνου κτίσμα ἀποφαίνει 
καὶ τὴν ᾿Ακαρνανίαν ὠνομάσϑαι φησὶν ἀπὸ τοῦ παιδὸς αὐτοῦ ᾿Ακαρνᾶνος, 


a 


1 


o 


19 
δι 





1 δὴ: δὲ Β 8 (voótov) hinter voruaroc Corais, vor tod Kramer 4 δια- 
ueivavrog Corais 5 λέγων: [λέγων] Casaubonus 7) 'HZsiov Corais 14 οἰκίσαι Α. 
15—16 («oig πολέμ. κρ.) σας (5. ρ. 71, 10) κρατηϑῆναι δὴ ὑπὸ τούτων τ. ἐχὼρ. Ἑταπιετ 


m ; s - 18 - p E 
Επειῶν' τούτους Β Ἐπειῶν . A 5 .. tÓv é. A 19---20 συστρατεύσαντα Ο 39 ἐκεί- 
vou € (?) 94 τῶν τοῖς Β 80 ἐπὶ τοῦ Β 


e 


10 


15 


2 


o 


25 


3 


o 


er 
οι 


70. EPHOROS VON KYME F 123—127 (IXT. A—T) 79 





Ἀμφιλόχους δὲ ἀπὸ τοῦ ἀδελφοῦ Ἀμφιλόχου, ὥστε ἐκπίπτει εἰς τὰ παρὰ 
τὴν “Ομηρικὴν ἱστορίαν λεγόμενα. Θουκυδίδης (Π 68, 3) δὲ καὶ ἄλλοι τὸν 
Ἀμφίλοχον ἀπὸ τῆς στρατείας τῆς Τρωικῆς ἐπανιόντα, οὐκ ἀρεσκόμενον τοῖς 
ἐν Ἄργει ταύτην οἰκῆσαί φασι τὴν χώραν, οἱ μὲν κατὰ διαδοχὴν ἥκοντα τῆς 
τοῦ ἀδελφοῦ δυναστείας, οἱ ὃ᾽ ἄλλως. b) STRABON VII 7, 7: μετὰ 
δὲ τὴν ᾿Αμβρακίαν τὸ ᾿Ἄργος ἐστὶ τὸ ᾿Αμφιλοχικόν, κτίσμα ᾿Αλκμαίωνος καὶ 
τῶν παίδων. Ἔφορος μὲν οὖν φησι τὸν ᾿Αλκμαίωνα μετὰ τὴν ᾿Ἐπιγόνων 
ἐπὶ τὰς Θήβας στρατείαν παρακληϑέντα ὑπὸ Διομήδους συνελθεῖν εἰς 4ἴτω- 
λίαν αὐτῶι καὶ συγκατακτήσασϑαι ταύτην τε καὶ τὴν ᾿Ακαρνανίαν. καλοῦντος 
δ᾽ αὐτοὺς ἐπὶ τὸν Τρωικὸν πόλεμον ᾿Αγαμέμνονος τὸν μὲν Διομήδη πορευ- 
ϑῆναι, τὸν δ᾽ ᾿Αλχμαίωνα μείναντα ἐν τῆι ᾿Ακαρνανίαι τὸ Ἄργος κτίσαι, 
καλέσαι δ᾽ Ἀμφιλοχικὸν ἐπώνυμον τοῦ ἀδελφοῦ, Ἴναχον δὲ τὸν διὰ τῆς 
χώρας ῥέοντα ποταμὸν εἰς τὸν κόλπον ἀπὸ τοῦ κατὰ τὴν ᾿Αργείαν προσα- 
γορεῦσαι. Θουκυδίδης δὲ . . 

124 (57) STRABON X 9, 9: ὁ δὲ τὴν ᾿Αλκμαιωνίδα γράψας (Ε 5 Ki) 
Ἰκαρίου τοῦ Πηνελόπης πατρὸς υἱεῖς γενέσθαι δύο, Αλυζέα καὶ «4ευκάδιον, 
δυναστεῦσαι ὃ᾽ ἐν τῆι ᾿Ακαρνανίαι τούτους μετὰ τοῦ πατρός: τούτων οὖν 
ἐπωνύμους τὰς πόλεις Ἔφορος λέγεσϑαι δοκεῖ, 


125 (IV 642) SCHOL. ARISTEID. p. 11, 17 Ddí: oi δὲ τὰς ἀποικίας 
καταλέγουσι»] εἰς "Ἔφορον ἀποτείνεται, ὃς περὶ τῆς Ἰωνικῆς ἀποικίας ἔγραψε. 

126 (31) ΘΤΕΡΗ. ΒΥ7.5. Ῥέννα" µία φυλὴ τῶν ἓν Ἐφέσωι ε, ἧς 
οἱ φυλέται Βενναῖοι, ὥς Ἔφορος. ὅτι Ἄνδροκλος ὁ χτίσας Ἔφεσον” οὗτος Πριηνεῦσι 
βοηϑήσας ἐτελεύτησε καὶ οἱ πολλοὶ Ἐφέσιοι σὺν αὐτῶι. οἱ οὖν καταλειφδέντες 
Ἐφέσιοι ἐστασίασαν κατὰ τῶν Ανδρόκλου παίδων, καὶ βουλόμενοι βοήϑειαν ἔχειν 
πρὸς αὐτοὺς ἐκ Τέω καὶ Καρήνης ἀποίκους ἔλαβον, ἀφ᾽ ὧν ἐν Ἐφέσωι δύο φυλαὶ 
τῶν ε τὰς ἐπωνυμίας ἔχουσιν' οἱ μὲν γὰρ ἐν Βέννηι Βενναῖοι, οἱ δ᾽ ἐν Εὐωνύμωι 
τῆς Ἀττικῆς Εὐώνυμοι. οὓς ὁ’ ἐξ ἀρχῆς ἐν Ἐφέσωι κατέλαβον Ἐφεσίους φασί, τοὺς 
δ᾽ ὕστερον ἐπήλυδας Τηίους καὶ Καρηνείους ἀποκαλοῦσι” 

197 (32) STRABON XIV 1,6: φησὶ ὁ’ Ἔφορος τὸ πρῶτον κτίσμα 
εἶναι Κρητικόν (5ο. τὴν Μίλητον), ὑπὲρ τῆς ϑαλάττης τετειχισμένον, ὅπου 
νῦν ἣ πάλαι Μίλητός ἐστιν, Σαρπηδόνος ἐκ Μιλήτου ιῆς Κρητικῆς ἀγαγόντος 
οἰκήτορας καὶ ϑεμένου τοὔνομα τῆι πόλει τῆς ἐκεῖ πόλεως ἐπώνυμον, κατε- 
χόντων πρότερον 4ελέγων τὸν τόπον" τοὺς δὲ περὶ Νηλέα ὕστερον τὴν νῦν 
τειχίσαι πόλιν. 
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DIE GEOGRAPHIE (Z—E — F 30—53). 


128 (38) ΘΤΒΑΒΟΝ 19, 96: ἀλλὰ μὴν καὶ ἄλλην τινὰ ἱστορίαν εἴρηκεν 
παλαιὰν Ἔφορος, ἧι οὐκ ἄλογον ἐντυχεῖν καὶ Ὅμηρον. λέγεσθαι γάρ φησιν 
ὑπὸ τῶν Ταρτησσίων αἰϑίοπας τὴν «4ιβύην ἐπελθόντας μέχρι δύσεως τοὺς 

ὁ μὲν αὐτοῦ μεῖναι τοὺς δὲ καὶ τῆς περαίας κατασχεῖν πολλήν. τεκμαίρεται 
δ᾽ ἐκ τούτου καὶ “Ὅμηρον εἰπεῖν οὕτως: αἰϑίοπας, τοὶ διχϑὰ δεδαίαται 
ἔσχατοι ἀνδρῶν; 
129 (40) a) PLIN. NH IV 119: in ipso vero capite mox Baeticae .. . 
Gadis (sc. insula) . .. (120) ab eo latere quo Hispaniam spectat passibus fere 
10 C altera insula est M longa passus, M lata, in qua prius oppidum Gadium 
fwit. vocatur ab Ephoro ei Philistide (11 F 3) Erythea, a Timaeo (III) et 
Sileno (175 F 7) Aphrodisias, ab indigenis Junonis. maiorem Timaeus 
Cotinusam ab oleis vocitatam ait; mostri Tarieson appellant; Poeni 
Gadir, ita Punica lingua saepem significante. Erythea dicta est, quoniam 
Tyri aborigines earum orti ab Erythro mari ferebantur. in hac Geryones 
habitasse a, quibusdam existimatur, cuius armenta Hercules abduxerit. 
sunt qui aliam esse eam et contra Lusitaniam arbitrentur eodemque 
nomine quandam ibi appellant. b) [Sxvuw.] orb. deser. 152: eiv' éyouévn 
᾿στὺ νῆσος ἡ καλουμένη ᾿Ερύϑεια, μεγέϑει μὲν βραχεῖα παντελῶς, βοῶν (δ᾽) ἀγέλας 
90 ἔχουσα καὶ βοσκημάτων, προσεμφερεῖς ταύροις τε τοῖς Αἰγυπτίοις καὶ τοῖς κατὰ 

τὴν Ἤπειρον ἔτι Θεσπρωτίοις. προσεσπερίους (δ᾽) Αἰϑίοπας οἰκητὰς ἔχειν λέγουσιν 

αὐτὴν γενομένης ἀποικίας (Ε 198), ταύτης σύνεγγυς δ᾽ ἐστὶν (ἐπιφανὴς) πόλις λαβοῦσα 

Τυρίων ἐμπόρων ἀποικίαν Γάδειρ᾽, ὅπου μέγιστα γίνεσθαι λόγος κήτη. μετὰ ταύτην 

δ᾽ ἐστὶν ἡμερῶν δυοῖν τελέσαντι πλοῦν ἐμπόριον εὐτυχέστατον ἡ λεγομένη Ταρτησσός, 


ἐπιφανὴς πόλις, ποταμόρρυτον κασσίτεοον ἐκ τῆς Κελτικῆς χρυσόν τε καὶ χαλκὸν 
φέρουσα πλείονα (folgt F 30c). 


180 (41) ΒΤΗΒΑΒΟΝ ΠΙ 1,4: ... ἀπὸ τοῦ Ἱεροῦ ἀκρωτηρίου ἀρξά- 
μενοι, τοῦτο δέ ἐστι τὸ δυτικώτατον οὐ τῆς Εὐρώπης μόνον, ἀλλὰ καὶ τῆς 
οἰκουμένης ἁπάσης σημεῖον ... αὐτὸ δὲ τὸ ἄκρον καὶ προπεπτωκὸς εἰς 

55 τὴν ϑάλατταν ᾿Αρτεμίδωρος (Υ) εἰκάζει πλοίωι, γενομενός, φησίν, ἐν τῶι 
τόπωι" προσλαμβάνειν δὲ τῶι σχήματι νησίδια τρία, τὸ μὲν ἐμβόλου τάξιν 
ἔχον, τὰ δὲ ἐπωτίδων, ὑφόρμους ἔχοντα μετρίους. “Ἡρακλέους (δ᾽ οὔ 9’ 
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ἱερὸν ἐνταῦθα δείκνυσθαι --- ψεύσασθαι δὲ τοῦτο Ἔφορο» --- οὔτε βωμό», 
οὔτ᾽ ἄλλου τῶν ϑεῶν..... 

131 (43) a) STRABON IV 4, 6: Ἔφορος δὲ ὑπερβάλλουσάν τε τῶι 
μεγέϑει λέγει τὴν Κελτικήν, ὥστε ἧσπερ νῦν ᾽᾿Ιβηρίας καλοῦμεν ἐκείνοις τὰ 

6 πλεῖστα προσνέμειν μέχρι Γαδείρων. φιλέλληνάς τε ἀποφαίνει τοὺς ἀνϑρώ- 
πους, καὶ πολλὰ ἰδίως λέγει περὶ αὐτῶν οὐκ ἐοικότα τοῖς νῦν. ἴδιον δὲ καὶ 
ιοῦτο' ἀσκεῖν γὰρ αὐτοὺς μὴ παχεῖς εἶναι μηδὲ προγάστορας, τὸν δ᾽ ὑπερβαλλό- 
μενον τῶν νέων τὸ τῆς ζώνης μέτρον ζημιοῦσϑαι. b) [Sevxw.] orb. descr. 183: 
χοῶνται δὲ Κελτοὶ τοῖς ἔδεσιν Ελληνικοῖς ἔχοντες οἰκειότατα πρὸς τὴν Ἑλλάδα διὰ 

10 τὰς ὑποδοχὰς τῶν ἐπιξενουμένων. σὺν μουσικῆι δ᾽ ἄγουσιν τὰς ἐκκλησίας, ζηλοῦντες 
αὐτὴν ἡμερώσεως χάριν. s. F 890. 

132 (44) — VII 2, 1: oix εὖ δ οὐδὲ ὁ φήσας ὅπλα αἴρεσϑαι πρὸς 
τὰς πληιμυρίδας τοὺς Κίμβρους' οὐδ᾽ ὅτι ἀφοβίαν οἱ Κελτοὶ ἀσκοῦντες κατα- 
κλύζεσθαι τὰς οἰκίας ὑπομένουσιν, εἶτ᾽ ἀνοικοδομοῦσι' καὶ ὅτι πλείων 

15 αὐτοῖς συμβαίνει φϑόρος ἐξ ὕδατος ἢ πολέμου, ὅπερ Ἔφορός φησιν. 

133 (39) JOSEPH. c. Apion. 1 67: περὶ μὲν γὰρ Γαλατῶν τε καὶ 
Ἰϑήρων οὕτως ἠγνόησαν οἱ δοκοῦντες ἀκριβέστατοι συγγραφεῖς, ὧν ἐστιν 
Ἔφορος, ὥστε πόλιν οἴεται μίαν εἶναι τοὺς Ἴβηρας τοὺς τοσοῦτο µέρος 
τῆς ἑσπερίου γῆς κατοικοῦντας καὶ τὰ μήτε γενόμενα παρ᾽ αὐτοῖς ἔϑη 

20 μήτε λεγόμενα γράφειν ὥς ἐκείνων αὐτοῖς χρωιιένων ἐτόλμησαν. 

134 (45) a) STRABON V 4, 5: πλησίον δὲ τῆς Κύμης τὸ Μισηνὸν 
ἀκρωτήριον καὶ ἐν τῶι μεταξὺ ᾿άχερουσία λίμνη ..... ταῖς δὲ Βαΐαις 
συνεχὴς ὅ τε «4οκρῖνος κόλπος, καὶ ἐντὸς τούτου ὁ Ἄορνος .... ἐμύϑευον 
δ᾽ οἱ πρὸ ἡιιῶν ἐν τῶι ᾽4όρνωι τὰ περὶ τὴν νεκυῖαν τὴν “Ομηρικήν: καὶ 

95 δὴ καὶ νεκυομαντεῖον ἱστοροῦσιν ἐνταῦϑα γενέσθαι καὶ ᾿Οδυσσέα εἰς τοῦτ᾽ 
ἀφικέσθαι. (lokalschilderung) noooeuödevnv δ᾽ οἱ ἐπιχώριοι καὶ τοὺς ὄρνεις τοὺς 
ὑπερπετεῖς γενομένους καταπίπτειν εἰς τὸ ὕδωρ, φϑειρομένους ἀπὸ τῶν ἀναφερομένων 
ἀέρων, καϑάπεο ἐν τοῖς Πλουτωνίοις. καὶ τοῦτο (τὸ) χωρίον Πλουτώνιόν τι ὑπε- 
λάμβανον, καὶ τοὺς Κιμμερίους ἐνταῦϑα λέγεσϑαι. καὶ εἰσέπλεόν γε οἱ προϑυσόμενοι 

so xal ἱλασόμενοι τοὺς καταχϑονίους δαίμονας, ὄντων τῶν ὑφηγουμένων τὰ τοιάδε 
ἱερέων ἐργολαβηκόιων τὸν τόπον. ἔστι δὲ πηγή τις αὐτόϑι ποταμίου ὕδατος ἐπὶ τῆι 
Φδαλάττηι' τούτου δ᾽ ἀπείχοντο πάντες τὸ τῆς Στυγὸς 0000 νομίσαντες. καὶ τὸ 
ιιαντεῖον ἐνταῦϑά που ἵδρυτο' τόν τε Πυριφλεγέϑοντα ἐκ τῶν ϑερμῶν ὑδάτων ἐτε:- 
μαίροντο τῶν πλησίον καὶ τῆς ᾿Ἀχερουσίας. Ἔφορος δὲ τοῖς Κιιιμερίοις προσοι- 

35 χειῶν τὸν τόπον φησὶν αὐτοὺς ἐν καταγείοις οἰκίαις οἰκεῖν, ἃς καλοῦσιν 
ἀργίλλας, καὶ διά τινων ὀρυγμάτων παρ᾽ ἀλλήλους τε φοιτᾶν καὶ τοὺς 
ξένους εἰς τὸ μαντεῖογ δέχεσθαι πολὺ ὑπὸ γῆς ἱδρυμένον' ζῆν δ᾽ ἀπὸ 


1 (μὴ) δείκνυσδαι Οοταῖ 9 ἔϑεσιν Ἑλληνικοῖς Ἠορβοπεὶ ἔθνεσιν Ἑλληνικῶς 
Sky 9—10 διὰ tàç Meineke xal vàg Sky 20 ἑτόλμησενὸ 27 yevousvovg E 
T.— cett ὑπὸ ΟΕ 28 (10) Kramer 29 [oi] Corais προϑυσάμενοι ΑΒ(}Ο 
80 ἵλασαμενοι ΑΒ 81 ἠργολαβηκότων θ4ᾶ ποταμίου (Υ 1, 8): ποτίμου Χγ](απάεσ) 
33 ἵδρυτο Οοταἰβ ἵδρυται Strab 81 πλησίον τῆς Xyl 86 àoyiàag Meineke 
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μεταλλείας καὶ τῶν μαντευομένων, καὶ τοῦ βασιλέως ἀποδείξαντος αὐτοῖς 
συντάξεις. εἶναι δὲ τοῖς περὶ τὸ χρηστήριον ἔϑος πάτριον μηδένα τὸν ἥλιον 
ὁρᾶν, ἀλλὰ τῆς νυκτὸς ἔξω πορεύεσθαι τῶν χασμάτων, καὶ διὰ τοῦτο τὸν 
ποιητὴν περὶ αὐτῶν εἰπεῖν (Οὰ. λ 15), ὡς ἄρα “οὐδέ ποτ᾽ αὐτοὺς Ἠέλιος 

5 φαέθων ἐπιδέρκεται. ὕστερον δὲ διαφϑαρῆναι τοὺς ἀνθρώπους ὑπὸ βασι- 
λέως τινός, οὐκ ἀποβάντος αὐτῶι τοῦ χρησμοῦ, τὸ δὲ μαντεῖον ἔτι συμμένειν 
μεϑεστηχὸς εἰς ἕτερον τόπον. b) [Skvxx.] orb. descr. 286: uevà 0& Aatívovc 
ἐστὶν ἐν Ὀπικοῖς πόλις τῆς λεγομένης λίμνης ᾿Αόρνου πλησίον Κύμη, πρότερον ἣν 
Χαλκιδεῖς ἀπώικισαν, εἶτ᾽ Αἰολεῖς᾽ (349) οὗ Κερβέριόν τι δείκνυται ὁποχϑόνιον μαντεῖον" 

10 ἐλϑεῖν φασι δὲ δεῦρο παρὰ Κίρκης ἐπανάγοντ᾽ Ὀδυσσέα. ἐκ τῆς δὲ Κύμης τῆς πρὸς 
᾿Αόονωι κειμένης κτίσιν κατὰ χρησμὸν ἔλαβεν ἡ Νεάπολις. 

135 (50) ΒΤΒΑΒΟΝ ΥΙ 3, 1: ἔνιοι δὲ ἁπλούστερον εἰρήκασιν, ὥσπερ 
Ἔφορος, τόν γε περίπλουν (5ο. τῆς Σικελίας) ἡμερῶν καὶ νυκτῶν πέντε. 
136 (51) — VI 9, 4: ἦσαν γὰρ τῶν βαρβάρων οἱ μὲν ἔνοικοι, 

15 τινὲς δ᾽ ἐκ τῆς περαίας ἐπήιεσαν. οὐδένα δὲ τῆς παραλέας εἴων οἱ Ἕλληνες 
ἅπτεσθαι, τῆς δὲ μεσογαίας ἀπείργειν παντάπασιν οὐκ ἴσχυον, ἀλλὰ διε- 
τέλεσαν μέχρι δεῦρο Σικελοὶ καὶ Σικανοὶ xal Μόργητες καὶ ἄλλοι τινὲς 
νεμόμενοι τὴν νῆσον, ὧν ἦσαν καὶ Ἴβηρες, οὕσπερ πρώτους φησὶ τῶν 
βαρβάρων "Εφορος λέγεσθαι τῆς Σικελίας οἰκιστάς. 

20 137 (52) a) — VI 2, 29: αἱ δὲ μεταξὺ Κατάνης καὶ Συρακουσῶν 
ἐκλελοίπασι, Νάξος καὶ Μέγαρα, ὅπου καὶ αἱ τῶν ποταμῶν ἐκβολαὶ 
συνελϑοῦσαι T xol πάντα καταρρεόντων ἐχ τῆς αἴτνης εἰς εὐλίμενα στόματα- 
ἐνταῦθα δὲ καὶ τὸ τῆς Ξιφονίας ἀκρωτήριον. φησὶ δὲ ταύτας "Έφορος 
πρώτας κτισθῆναι πόλεις Ἑλληνίδας ἐν Σικελίαι, δεκάτηι γενεᾶι μετὰ τὰ 

95 Τρωικά' τοὺς γὰρ πρότερον δεδιέναι τὰ ληιστήῤια τῶν Τυρρηνῶν καὶ τὴν 
ὠμότητα τῶν ταύτηι, βαρβάρων, ὥστε μηδὲ κατ᾽ ἐμπορίαν πλεῖν. Θεοχλέα 
δ᾽ ᾿4ϑηναῖον παρενεχϑέντα ἀνέμοις εἰς τὴν Σικελίαν κατανοῆσαι τὴν τε 
οὐδένειαν τῶν ἀνθρώπων καὶ τὴν ἀρετὴν τῆς γῆς, ἐπανελθόντα δὲ ᾿49η- 
ναίους μὲν μὴ πεῖσαι, Χαλκιδέας δὲ τοὺς ἐν Εὐβοίαι συχνοὺς παραλαβόντα 

55 καὶ τῶν ᾿Ιώνων τινάς, ἔτι δὲ Δωριέων, (ὧν) οἱ πλείους ἦσαν Μεγαρεῖς, 
πλεῦσαι. τοὺς μὲν οὖν Χαλκιδέας κτίσαι Νάξον, τοὺς δὲ Δωριέας Μέγαρα 
τὴν Ὕβλαν πρότερον καλουμένην. b) [Skvxx.] orb. descr. 264: é&jc ZuxeAta 
νῆσος εὐτυχεστάτη, ἣν τὸ πρότερον μὲν ἑτερόγλωσσα βάρβαρα λέγουσι πλήϑη κατα- 
νέμεσϑ᾽ ᾿Ιθηρικά, διὰ τὴν ἑτερόπλευρον δὲ τῆς χώρας φύσιν ὑπὸ τῶν Ἰβήρων Τρινα- 


2 χρηστήριον Ἐτις ληιστήριον ABCE 8 διὰ τῶν χ. Εαεί,. Οἆὰ 14 
6 συμμένειν Xyl —wvet Strab 8--11 οὗ -- Νεάπολις transpos C Mueller AloAeig* 
μάλιστά τ᾽ εὐανδρουμένη κατὰ τὴν ᾿Ασίαν Κύμη ({ἐστὶ) Hoeschel) κειμένη πόλις ΒΚ 
18 [ye] Corais πέντε: η Βακε (Thukyd. VI 1, 2) 18 πρώτους Οοταῖβ πρώτον (1) 
Strab 19 λέγεσϑαι: γενέσϑαι Οοταῖς 22 συνῆλϑον Οοταῖβ καὶ πάντων ΒΞ 
23 Zupovíag Casaubonus 24 δεκάτηι (F 137b) Scaliger xai vij Strab zevcexat- 
öexdrnı Cluver 30 (ὧν) Οοταῖς 
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κρίαν καλουμένην χρόνωι Σικελίαν προσαγορευδῆναι πάλιν Σικελοῦ δυναστεύσαντος: 

εἶθ᾽ Ἑλληνικὰς ἔσχεν πόλεις, ὥς φασιν, ἁπὸ τῶν Τρωικῶν δεκάτηι γενεᾶι μετὰ ταῦτα 

θεοκλέους στόλον παρὰ Χαλκιδέων λαβόντος --- ἦν ὁ᾽ οὗτος γένει ἐκ τῶν ᾿Αϑηνῶν --- 

καὶ συνῆλϑον, ὡς λόγος, Ἴωνες, εἶτα Δωριεῖς οἰκήτορες. στάσεως ὁ᾽ ἐν αὐτοῖς γενο- 
5 μένης, οἱ Χαλκιδεῖς κτίξουσι Νάξον, οἱ Μεγαρεῖς δὲ τὴν Ὕβλαν. 

138 (46) a) STRABON VI 1, 7: εἶθ’ ἡ πόλις οἱ ἀοκροὶ οἳ Ἔπι- 
ζεφύριοι, “οκρῶν ἄποικοι τῶν ἐν τῶι Κρισαίωι κόλπωι, μικρὸν ὕστερον 
τῆς [ἀπὸ] Κρότωνος καὶ Συρακουσῶν κτίσεως ἀποικισϑέντες ὑπὸ Ἐὐάνϑους᾽ 
Ἔφορος δ᾽ οὐκ εὖ, τῶν Ὀπουντίων 4οκρῶν ἀποίκους φήσας. b) [Sxvxx.] 

10 Orb. deser, 812: oi Óà Aeydusvor Ἐπιζεφύριοι πλησίον κεῖνται Λοκροί. τούτους δὲ 
πρώτους φασὶ χρήσασϑαι νόμοις γραπτοῖσιν, οὓς Ζάλευκος ὑποϑέσϑαι δοκεῖ. εἰσὶν 
δ᾽ ἄποικοι τῶν Ὀπουντίων Λοκρῶν' ἔνιοι δὲ Λοκρῶν φασι τῶν ἐν Ὀξόλαις. 

139 (47) STRABON ΥΙ 1, 8: πρῶτοι δὲ νόμοις ἐγγραπτοῖς χρήσα- 
σθαι πεπιστευμένοι εἰσί" καὶ πλεῖστον χρόνον εὐνομηϑέντας Διονύσιος 

15 ἐκπεσὼν ἐκ τῆς Συρακουσίων ἀνομώτατα πάντων διεχρήσατο ...... τῆς 
δὲ τῶν ἀοκρῶν νομογραφίας μνησθεὶς Ἔφορος, ἣν Ζάλευκος συνέταξεν ἔκ 
τε τῶν Κρητικῶν νομίμων καὶ ααχωνικῶν καὶ ἐκ τῶν ᾿Αρεοπαγιτικῶν, 
φησὶν ἐν τοῖς πρώτοις καινίσαι τοῦτο τὸν Ζάλευκον ὅτι τῶν πρότερον τὰς 
ζημίας τοῖς δικασταῖς ἐπιτρεψάντων ὁρίζειν ἐφ᾽ ἑκάστοις τοῖς ἀδικήμασιν, 

9 ἐκεῖνος ἐν τοῖς νόμοις διώρισεν, ἡγούμενος τὰς μὲν γνώμας τῶν δικαστῶν 
οὐχὶ τὰς αὐτὰς εἶναι περὶ τῶν αὐτῶν, δεῖν δὲ τὰς αὐτὰς (εἶναι τὰς 
ζημίας). ἐπαινεῖ δὲ καὶ τὸ ἁπλουστέρως περὶ [τῶν αὐτῶν] συμβολαίων 
διατάξαι. Θουρίους δ᾽ ὕστερον ἀκριβοῦν Θέλοντας πέρα τῶν Ιοκρῶν ἐνδο- 
ξοτέρους μὲν γενέσθαι, χείρονας δέ: εὐνομεῖσθαι γὰρ οὐ τοὺς ἐν τοῖς νόμοις 

α ἅπαντα φυλαττομένους τὰ τῶν συκοφαντῶν, ἀλλὰ τοὺς ἐμμένοντας τοῖς 
ἁπλῶς κειμένοις. τοῦτο δὲ καὶ Πλάτων εἴρηκεν, ὅτι παρ᾽ οἷς πλεῖστοι νόμοι καὶ 
δίκαι παρὰ τούτοις καὶ βίοι μοχϑηροί, καϑάπερ καὶ παρ᾽ οἷς ἰατροὶ πολλοὶ καὶ 
νόσους εἰκὸς εἶναι πολλάς. 

140 (48) — VI 1, 19: ὤικουν δὲ ᾿Ιάπυγες τὸν Κρότωνα τερότερο», 

55 ὡς ᾿Εφορός φησιν. 

141 (49) --- ΥἹΓ1, 15: οἰκιστὴς δὲ τοῦ Μεταποντίου 4αύλιος ὁ 
Κρίσης τύραννος γεγένηται τῆς περὶ Ζελφούς, ὥς φησιν "Ἔφορος. 

142 (54) — VII 7, 10: ἔστι ὃ, ὥς φησιν Ἔφορος, Πελασγῶν 
ἵδρυμα (50. τὸ μαντεῖον τὸ ἐν Δωδώνηι). | 





1 προσαγορευθῆναι ἨἩοθβολο] κασαγορευδῆναι 8ΙΥ ἀπαγορευδῆναι Βοα]σες 
ὃ οὗτος εὐὰ οὕτως Sky 7 Aoxoðv E Epit nel Λοκρῶν ΑΒΟ 8 [ἀπὸ] Οοταῖβ 
κρίσεως ΑΒΟ 18 τοῦτο Οοταῖβ τοῦτον Βίταῦ 21—22 (elvat v. 0.) Jac. (elvat 
ἀεὶ τὰς ζημίας, ὅπερ ἄξιον) ἐπαινεῖν Casaubonus (τὰς δὲ ζημίας) δεῖν εἴἶ. τ. αὐ. Μεῖπε]ο 
22 ἐπαινεῖ δὲ Οοταῖβ ἐπαινεῖν Strab [τῶν αὐτῶν] ὅαο [αὐτῶν] Ἐταπιεγ αὐτὸν 
περὶ τῶν Groskurd 98 πέρα dett maok ABC περὶ Β3 «1οχρῶν: ἄκρων Β 
25 ánavta Xylander —tag Strab 
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148 (66) ΘΤΒΑΒΟΝ ΥΠ 1, 8: "Ἔφορος μὲν οὖν ἀρχὴν εἶναι τῆς '᾿Ελλά- 
δος τὴν ᾿Ακαρνανίαν φησὶν ἀπὸ τῶν ἑσπερίων μερῶν᾽ ταύτην γὰρ συνάπτειν 
πρώτην τοῖς ᾿Ἠπειρωτιχοῖς ἔϑνεσιν. ἀλλ᾽ ὥσπερ οὗτος τῆι παραλίαι μέτρωι 
χρώμενος ἐντεῦθεν ποιεῖται τὴν ἀρχήν, ἡγειιονικόν τι τὴν ϑάλατταν κρίνων 

δ πρὸς τὰς τοπογραφίας, ἐπεὶ ἄλλως γ᾽ ἐνεχώρει κατὰ τὴν Μακεδόνων καὶ 
Θετταλῶν γῆν ἀρχὴν ἀποφαίνεσθαι τῆς Ἑλλάδος ....... 

144 (55) [SKYMN.] orb. descr. 470—478: ἑξῆς διέξιιιεν δὲ πάλι τὴν 
Ἑλλάδα ἐπὶ κεφαλαίου τούς τε περὶ αὐτὴν τόπους ἐϑνικῶς ἅπαντας κατ᾿ 
Ἔφορον δηλώσομεν. μετὰ τοὺς Ἀκαρνᾶνας ιιέν ἐστ᾽.αἰτωλία, ἐξ Ἤλιδος λαβοῦσα 

ιο τὴν ἀποικίαν᾽ Κουρῆτες αὐτὴν γὰρ κατώικουν τὸ πρότερον, ἀφικόμενος δ᾽ 


ἰτωλὸς ἐκ τῆς Ἤλιδος ἀἰτωλίαν ὠνόμασ᾽ ἐκείνους ἐκβαλών ....... 6, Ε 199. 
145 (61) --- δ85---549: Κρήτη δὲ νῆσος τῆς Πελοποννήσου πέραν χεῖται, 


μεγάλη τὸ μέγεϑος εὐδαίμων τ᾽ ἄγαν, ἀπὸ τῆς Μαλείες τῆς Λακωνικῆς ἄκρας 

κατὰ μῆκος εἰς τὸ πέλαγος ἄχοι τῆς Δωρίδος Ῥόδου παοεχτείνουσα καὶ πλείστοις 
15 σχεδὸν ὀχλοῖς ἀπ᾽ ἀρχῆς καὶ πόλεσιν οἰκουμένη. ἀρχαιοτάτους ἔχει δὲ 

τοὺς οἰκήτορας τοὺς δὴ παρ᾽ αὐτοῖς Ἐτεόκρητας λεγομένους. πρώτους δὲ 

Κρῆτάς φασι τῆς Ἑλληνικῆς ἄρξαι ϑαλάττίης τγάς τε νησιώτιδας πόλεις 

κατασχεῖν, ἃς δὲ καὶ συνοικίσαι αὐτῶν Ἔφορος εἴρηκεν: εἶναί φησί τε 

ἐπώνυμον τὴν νῆσον ἀπὸ Κρητός τινος, τοῦ δὴ γενοιιένου βασιλέως αὐτόχ- 
30 ϑονος' πλοῦν ἡμέρας ἀπέχειν δὲ τῆς “ακωνικῆς. 

146 (62) STRABON X 4, 15 (EUSTATH. Jl. B 649): τοῦ δὲ ποιητοῦ 
τὸ μὲν ἑκατόμπολιν λέγοντος τὴν Κρήτην (7]. Β 649), τὸ δὲ ἐνενηκοντάπολιν 
(Od. « 174), "Egopooc u&v ὕστερον ἐπικτισϑῆναι τὰς δέκα φησὶ μετὰ τὰ Τρωικὰ 
ὑπὸ τῶν ᾿αλϑαιμένει τῶι ᾿ἀργείωι συνακολουϑησάντων Δωριέων" τὸν μὲν 

35 οὖν Ὀδυσσέα λέγει ἐνενηκοντάπολιν ὀνομάσαι. οὗτος μὲν οὖν πιϑανός ἐστιν 
ὁ λόγος. ἄλλοι δ᾽ ὁπὸ τῶν ᾿Ιδομενέως ἐχϑρῶν κατασκαφῆναί φασι τὰς δέκα. 

147 (63) — X 4, 8: ὥς δ᾽ εἴρηκεν Ἔφορος, ζηλωτὴς ὁ Μίνως 
ἀρχαίου τινὸς “Ῥαδαμάνϑυος, δικαιοτάτου ἀνδρός, ὁμωνύμου τοῦ ἀδελφοῦ 
αὐτοῦ, ὃς πρῶτος τὴν νῆσον ἐξηιμερῶσαι δοκεῖ νομίμοις καὶ συνοικισμοῖς 

55 πόλεων καὶ πολιτείαις, σκηψάμενος παρὰ «ιὸς φέρειν ἕκαστα τῶν τιϑε- 
μένων δογμάτων εἰς μέσον. τοῦτον δὴ μιμούμενος καὶ ὃ Μίνως δι᾽ ἐννέα 
ἐτῶν, ὡς ἔοικεν, ἀναβαίνων ἐπὶ τὸ τοῦ Ζιὸς ἄντρον καὶ διατρίβων ἐνϑάδε 
ἀπήιει συντεταγμένα ἔχων παραγγέλματά τινα, ἃ ἔφασκεν εἶναι προστάγιατα 





7 διέξιµεν δὲ πάλι Μεϊ(πεκε) διεξίεμεν δὲ πάλιν Sky 8 κεφαλαίου Μοὶ 
xepakaior Sky 11 @vöuco’ edd @vöuaoev Sky 17 δαλάττης τάς τε Μοὶ 
ϑάλαττάς τε 8κΥ ϑαλάττης ἃς τε Gail 18 ovwvorzioaı edd —joaı Sky φησὶ 
òè? Mei 94 ἀλδεμένει ΒΟ τῶι Ἀλδαιμένει Χγ]απᾶετ 95 ὀνομάσαι, (τὸν δὲ 
ποιητὴν κατ᾽ αὐτὸν ἑκατόμπολιν) 2 Jac 27 ζηλωτής ἐστιν Ἐαδῖ. Οἆ. τ 176 
p. 1861,25 6. ἦν Οοταῖς 38 τῶι οἰκείωι ἀδελφῶι Ἐποὶ 81 δὴ Eust δὲ Strab 


σι 


1 


o 


1 


[21 


20 


25 


o 


3 


[I 


40 


70. EPHOROS VON KYME F 143—148 (IST. 4—E) 85 


τοῦ Διόο. ἀφ᾽ ἧς αἰτίας καὶ τὸν ποιητὴν οὕτως εἰρηκέναι (0. τ 176): 
“ἐνϑάδε Μίνως ἐννέωρος βασίλευε 4ιὸς μεγάλου δαριστής. τοιαῦτα ὁ᾽ εἰπόν- 
τος, οἱ ἀρχαῖοι περὶ αὐτοῦ πάλιν ἄλλους εἰρήκασι λόγους ὑπεναντίους τούτοις, ὡς 
τυραννικός τε γένοιτο καὶ βίαιος καὶ δασμολόγος, τραγωιδοῦντες τὰ περὶ τὸν Μινώ- 
ταυρον καὶ τὸν λαβύρινϑον καὶ τὰ Θησεῖ συμβάντα καὶ Δαιδάλωι (Έ' 8: 57). ταῦτα 
μὲν οὖν ὁποτέρως ἔχει, χαλεπὸν εἰπεῖν. ἔστι δὲ καὶ ἄλλος λόγος οὐχ ὁμολογούμενος, 
τῶν μὲν ξένον τῆς νήσου τὸν Μίνων λεγόντων, τῶν δ᾽ ἐπιχώριον. ὁ μέντοι ποιητὴς 
τῆι δευτέραι δοκεῖ μᾶλλον συνηγορεῖν ἀποφάσει, ὅταν φῆι ὅτι (71. N 450) “πρῶτον 
Μίνωα τέκε Κρήτηι ἐπίουρον (65 folgt F 33). 

148 (64) ΡΟΓΥΒ.ΥἹ 4δ, 1: ἐπὶ δὲ τὴν Κρηταιῶν (6ο. πολιτείαν) μετα- 
βάντας ἄξιον ἐπιστῆσαι κατὰ δύο τρόπους, πῶς οἱ λογιώτατοι τῶν ἀρχαίων 
συγγραφέων Ἔφορος Ξενοφῶν Καλλισθένης (124 F 50) Πλάτων πρῶτον μὲν 
ὁμοίαν εἶναί φασι καὶ τὴν αὐτὴν τῆι “ακεδαιμονίων, δεύτερον δ᾽ ἐπαινετὴν 
ὑπάρχουσαν ἀποφαίνουσιν. (3) ὧν οὐδέτερον ἀληϑὲς εἶναί μοι δοκεῖ. 
σκοπεῖν δ᾽ ἐκ τούτων πάρεστιν. (8) καὶ πρῶτον ὑπὲρ τῆς ἀνομοιότητος διέξιμεν. τῆς 
μὲν δὴ Λακεδαιμονίων πολιτείας ἴδιον εἶναί φασι πρῶτον μὲν τὰ περὶ τὰς ἐγγαίους 
κτήσεις. ὧν οὐδενὶ μέτεστι πλεῖον, ἀλλὰ πάντας τοὺς πολίτας ἴσον ἔχειν δεῖ τῆς πολι- 
τικῆς χώρας. (4) δεύτερον τὰ περὶ τὴν τοῦ διαφόρου πτῆσιν, ἧς εἰς τέλος ἀδοκίμου 
παρ᾽ αὐτοῖς ὑπαρχούσης ἄρδην ἐπ τῆς πολιτείας ἀνηιρῆσϑαι συμβαίνει τὴν πεοὶ τὸ 
πλεῖον καὶ τοὔλαττον φιλοτιμίαν. (5) τοίτον παρὰ Λακεδαιμονίοις οἱ μὲν βασιλεῖς 
ἀίδιον ἔχουσι τὴν ἀρχήν, οἱ δὲ προσαγορευόμενοι γέροντες διὰ βίου, ὃι v xai ue? 
ὧν πάντα χειρίζεται τὰ κατὰ τὴν πολιτείαν. (46) παρὰ δὲ Κρηταιεῦσι πάντα τούτοις 
ὑπάρχει τἀναντία’ τήν τε γὰρ χώραν κατὰ δύναμιν αὐτοῖς ἐφιᾶσιν οἱ νόμοι, τὸ δὴ 
λεγόμενον, εἰς ἄπειρον κτᾶσθαι. (3) τό τε διάφορον ἐκτετίμηται παρ᾽ αὐτοῖς ἐπὶ 
τοσοῦτον ὥστε μὴ μόνον ἀναγκαίαν ἀλλὰ καὶ καλλίστην εἶναι δοκεῖν τὴν τούτου 
κτῆσιν. (8) καϑόλου ®©’ ὃ περὶ τὴν αἰσχροκέρδειαν καὶ πλεονεξίαν τρόπος οὕτως 
ἐπιχωριάξει παρ᾽ αὐτοῖς ὥστε παρὰ μόνοις Κρηταιεῦσι τῶν ἁπάντων ἀνϑρώπων 
μηδὲν αἰσχρὸν νομίξεσϑαι κέρδος. (4) καὶ μὴν (τὰ) κατὰ τὰς ἀρχὰς ἐπέτεια παρ᾽ 
αὐτοῖς ἐστιν καὶ δημοκρατικὴν ἔχει διάϑεσιν. (6) ὥστε πολλάκις διαπορεῖν πῶς 
ἡμῖν περὶ τῶν τὴν ἐναντίαν φύσιν ἐχόντων ὡς οἰκείων καὶ συγγενῶν ὄντων ἀλλήλοις 
ἐξηγγέλκασι. (6) καὶ χωρὶς τοῦ παραβλέπειν τὰς τηλικαύτας διαφοράς, καὶ πολὺν 
δή τινα λόγον ἐν ἐπιμέτρωι διατίϑενται, φάσκοντες τὸν Λυκοῦργον μόνον τῶν γεγονότων 
τὰ συνέχοντα τεθεωρηκέναι. (7) δυεῖν γὰρ ὄντων δι ὧν σώιξεται πολίτευμα πᾶν, 
τῆς πρὸς τοὺς πολεμίους ἀνδρείας καὶ τῆς πρὸς σφᾶς αὐτοὺς ὁιιονοίας, ἀνηιρηκότα 
τὴν πλεονεξίαν ἅμα ταύτηι συνανηιρηκέναι πᾶσαν ἐμφύλιον διαφορὰν καὶ στάσιν' 
(8) ἦι καὶ Λακεδαιμονίους, ἐκτὸς ὄντας τῶν κακῶν τούτων, κάλλιστα τῶν Ἑλλήνων 
τὰ πρὸς σφᾶς αὐτοὺς πολιτεύεσϑαι καὶ συιιφρονεῖν. (9) ταῦτα δ᾽ ἀποφηνάμενοι καὶ 
ϑεωροῦντες ἐκ παραϑέσεως Κρηταεῖς διὰ τὴν ἔμφυτον σφίσι πλεονεξίαν ἐν πλείσταις 
(ἰδίαι ἑαὶ) κατὰ κοινὸν στάσεσι καὶ φόνοις καὶ πολέμοις ἐμφυλίοις ἀναστρεφομένους, 
οὐδὲν οἴονται πρὸς σφᾶς εἶναι, ὑαρροῦσι δὲ λέγειν ὡς ὁμοίων ὄντων τῶν πολιτευμάτων. 
(10) ó ò Ἔφορος χωρὶς τῶν ὀνομάτων καὶ ταῖς λέξεσι κέχρηται ταῖς 
αὐταῖς, ὑπὲρ ἑκατέρας ποιούμενος τῆς πολιτείας ἐξήγησιν, ὥστ᾽ εἴ τις μὴ 


84, 383—1 τοῦ “Ἱιὸς προστάγιιατα Β προστ. οτι Επϑί 10 Konvatóv Naber 
χριτεῶν, χρήτων Ῥοὶ 28 (và) edd 89 idiaı xai Casaubonus óé Pol 
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————————————Á——————————''——— AAEGLAA (1 à $1. —— 


τοῖς κυρίοις ὀνόμασι προσέχοι, κατὰ μηδένα τρόπον ἂν δύνασϑαι διαγνῶναι 
περὶ ὁποτέρας ποιεῖται τὴν διήγησιν. 

149 (64) STRABON X 4, 16: τῆς δὲ πολιτείας, ἧς Ἔφορος ἀνέγραψε, 
τὰ χυριώτατα ἐπιδραμεῖν ἀποχρώντως ἂν ἔχοι. δοχεῖ δέ, φησίν, ὃ νομο- 
ϑέτης μέγιστον ὑποθέσθαι ταῖς πόλεσιν ἀγαϑὸν τὴν ἐλευϑερίαν: μόνην 
γὰρ ταύτην ἴδια ποιεῖν τῶν κτησαμένων τὰ ἀγαϑά, τὰ δ᾽ ἐν δουλείαι τῶν 
ἀρχόντων, ἀλλ᾽ οὐχὶ τῶν ἀρχομένων εἶναι. τοῖς δ᾽ ἔχουσι ταύτην φυλαχῆς 
δεῖν. σὴν μὲν οὖν ὁμόνοιαν διχοστασίας αἰρομένης ἀπαντᾶν, ἣ γίνεται διὰ 
πλεονεξίαν καὶ τρυφήν: σωφρόνως γὰρ καὶ λιτῶς ζῶσιν ἅπασιν οὔτε 
φϑόνον οὔϑ᾽ ὕβριν οὔτε μῖσος ἀπαντᾶν πρὸς τοὺς ὁμοίους. διόπερ τοὺς 
μὲν παῖδας εἰς τὰς ὀνομαζομένας ἀγέλας κελεῦσαι φοιτᾶν, τοὺς δὲ τελείους 
(σιτεῖσϑαι) ἐν τοῖς συσσιτίοις, ἃ καλοῦσιν ἀνδρεῖα [συσσίτια], ὅπως τῶν 
ἴσων μετάσχοιεν τοῖς εὐπόροις οἱ πενέστεροι, δημοσίαι τρεφόμενοι. πρὸς 
δὲ τὸ μὴ δειλίαν ἀλλ᾽ ἀνδρείαν κρατεῖν ἐκ παίδων ὅπλοις καὶ πόνοις 
συντρέφειν, ὥστε καταφρονεῖν καύματος καὶ ψύχους καὶ τραχείας ὁδοῦ καὶ 
ἀνάντους καὶ πληγῶν τῶν ἐν γυμνασίοις καὶ μάχαις ταῖς κατὰ σύνταγμα. 
ἀσκεῖν δὲ καὶ τοξικῆι καὶ ἐνοπλίωι ὀρχήσει, ἣν καταδεῖξαι Kovoijra(c) 
πρῶτον, ὕστερον δὲ καὶ «Πύρριχον) συντάξαντα τὴν κληϑεῖσαν ἀπ᾽ αὐτοῦ 
πυρρίχην, ὥστε μηδὲ τὴν παιδιὰν ἄμοιρον εἶναι τῶν πρὸς πόλεμον χρη- 
σίμων. ὡς δ᾽ αὔτως καὶ τοῖς ῥυϑμοῖς Κρητικοῖς χρῆσθαι κατὰ τὰς ὠιδὰς 
συντονωτάτοις οὖσιν, οὓς Θάλητα ἀνευρεῖν, ὧι καὶ τοὺς παιᾶνας καὶ τὰς 
ἄλλας τὰς ἐπιχωρίους ὠιδὰς ἀνατιϑέασι καὶ πολλὰ τῶν νομίμων: καὶ 
ἐσϑῆτι δὲ καὶ ὑποδέσει πολεμικῆι χρῆσϑαι, καὶ τῶν δώρων τιμιώτατα 
αὐτοῖς εἶναι τὰ ὅπλα. 

(11) λέγεσϑαι δ᾽ ὑπό τινων, ὡς “Λακωνικὰ εἴη τὰ πολλὰ τῶν νομιζομένων 
Κρητικῶν' τὸ δ᾽ ἀληϑές, εὑρῆσθαι μὲν ὑπ᾽ ἐκείνων, ἠκριβωκέναι δὲ τοὺς 
Σπαρτιάτας, τοὺς δὲ Κρῆτας ὀλιγωρῆσαι, κακωϑεισῶν τῶν πόλεων, καὶ 
μάλιστα τῆς Κνωσσίων, {τῶν πολεμικῶν: μεῖναι δέ τινα τῶν νομίμων 
παρὰ 4υττίοις καὶ Γορτυνίοις καὶ ἄλλοις τισὶ πολιχνίοις μᾶλλον ἢ παρ᾽ 
ἐκείνοις. καὶ δὴ καὶ τὰ ἀυττίων νόμιμα ποιεῖσθαι μαρτύρια τοὺς τὰ «4ακω- 
γικὰ πρεσβύτερα ἀποφαίνοντας' ἀποίκους γὰρ ὄντας φυλάττειν τὰ τῆς 
μητροπόλεως ἔϑη, ἐπεὶ ἄλλως ye εὔηϑες εἶναι τὸ τοὺς βέλτιον συνεστῶτας 
καὶ πολιτευομένους τῶν χειρόνων ζηλωτὰς ἀποφαίνειν. οὐ. εὖ δὲ ταῦτα 








8 αἰρομένης Ο αἱρουμένης cett 19 (σιτεῖσϑαι) Ὠἰπίοτ συσσιτίοις Groskurd 
ἀνδρεῖα Χγ](απᾶετ) ἀνδρείας BD ἀνδρία Ο (vgl. Aristot. Pol.II 7,8) [συσσίτια] Xyl 
συσσιτεῖν Meineke; s. p. 87, 23; 88, 20 17 Κουρῆτας Ωτοβκατὰ s. Schol. Pind. 
P II 127; Plin. NH VII 204. 18 δὲ «Πύρριχον tóv) xai Cas(aubonus) òè xai 
(41. 7.) Groskurd; s. Nikol. Dam. 90 F 103aa àn’ Cas óm Strab 91 Θαλή- 
ταν εὑρεῖν Μουατείας 96 ἐκείνου Β 98 πολεμικῶν: πολλῶν Οοταὶβ ἡγεμονικῶν ἳ 
Jae evar Cas elvat Strab 29 Avxtioıs B (m??) D Aristot. Pol. IT 7, 1 
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λέγεσθαι' οὔτε γὰρ ἐκ τῶν νῦν καϑεστηκότων τὰ παλαιὰ τεκμηριοῦαϑαι 
δεῖν, εἰς τἀναντία ἑκατέρων μεταπεπτωκότω» --- καὶ γὰρ ναυχρατεῖν πρό- 
τερον τοὺς Κρῆτας (Ε' 145), ὥστε καὶ παροιµιάζεσθαι πρὸς τοὺς προσ- 
ποιουμένους μὴ εἰδέναι ἃ ἴσασιν 'ὁ Κρὴς ἀγνοεῖ τὴν ϑάλατταν᾽, νῦν δ᾽ 
6 ἀποβεβληκέναι τὸ ναυτικόν --- (οὔτε) ὅτι ἄποικοί τινες τῶν πόλεων γεγό- 
νασι τῶν ἐν Κρήτηι Σπαρτιατῶν, èv τοῖς ἐκείνων νομίμοις διαμένειν 
ἐπηναγκάσϑαι' πολλὰς γοῦν τῶν ἀπο.κίδων μὴ φυλάττειν τὰ πάτρια, πολλὰς 
δὲ καὶ τῶν μὴ ἀποικίδων ἐν Κρήτηι τὰ αὐτὰ ἔχειν τοῖς ἀποίκοις ἔϑη. 
(18) τῶν τὲ Σπαρτιατῶν τὸν νομοθέτην ἀυκοῦργον πέντε γενεαῖς νεώτερον 
1 ᾿Αλϑαιμένους εἶναι τοῦ σιείλαντος τὴν εἰς Κρήτην ἀποικίαν᾽ τὸν μὲν γὰρ 
ἱστορεῖσθαι Κίσσου παῖδα τοῦ τὸ Ἄργος κτίσαντος περὶ τὸν αὐτὸν χρόνον 
ἡνέκα Προκλῆς τὴν Σπάρτην συνώικιζε (Ε' 18), αυκοῦργον δ᾽ ὁμολογεῖσθαι 
παρὰ πάντων ἕκτον ἀπὸ Προκλέους γεγονέναι' τὰ δὲ μιμήματα μὴ εἶναι 
πρότερα τῶν παραδειγμάτων μηδὲ τὰ νεώτερα τῶν πρεσβυτέρων. τήν τε 
ι5 ὄρχησιν τὴν παρὰ τοῖς «4ακεδαιμονίοις ἐπιχωριάζουσαν καὶ τοὺς ῥυϑμοὺς 
καὶ παιᾶνας τοὺς κατὰ νόμον ἀιδομένους καὶ ἄλλα πολλὰ τῶν νομίμων 
Κρητικὰ καλεῖσθαι παρ᾽ αὐτοῖς, ὡς ἂν ἐκεῖϑεν ὁρμώμενα, τῶν δ᾽ ἀρχείων 
τὰ μὲν καὶ τὰς διοικήσεις ἔχειν τὰς αὐτὰς καὶ τὰς ἐπωνυμίας, ὥσπερ καὶ 
τὴν τῶν γερόντων ἀρχὴν καὶ τὴν τῶν ἱππέων --- πλὴν ὅτι τοὺς ἐν Κρήτηι 
35 ἱππέας καὶ ἵππους κεκτῆσθαι συμβέβηκεν' ἐξ οὗ τεκμαίρονται πρεσβυτέραν 
εἶναι τῶν ἐν Κρήτηι ἱππέων τὴν ἀρχήν' σώζειν γὰρ τὴν ἐτυμότητα τῆς 
προσηγορίας: τοὺς δὲ μὴ ἱπποτροφεῖν ---, τοὺς ἐφόρους δὲ τὰ αὐτὰ τοῖς 
ἐν Κρήτηι κόσμοις διοικοῦντας ἑτέρως ὠνομάσθαι, τὰ δὲ συσσίτια ἀνδρεῖα 
παρὰ μὲν τοῖς Κρησὶν καὶ νῦν ἔτι καλεῖσθαι, παρὰ δὲ τοῖς Σπαρτιάταις 
35 μὴ διαμεῖναι, καλούμενα ὁμοίως πρότερον παρ Αλκμᾶνι (Ε' Τι Diehl) 
γοῦν οὕτω κεῖσθαι' ᾿Φοίναις δὲ καὶ ἐν ϑιάσοισιν ἀνδρείων παρὰ δαιτυμό- 
νεσσι πρέπει παιᾶνα κατάρχειν. ` 
(19) λέγεσϑαι ὁ᾽ ὑπὸ τῶν Κρητῶν, ὡς καὶ παρ᾽ αὐτοὺς ἀφίκοιτο «{υκοῦρ- 
γος κατὰ τοιαύτην αἰτίαν. ἀδελφὸς ἦν πρεσβύτερος τοῦ «υκούργου Πολυ- 
50 δέκτης" οὗτος τελευτῶν ἔγκυον κατέλιπε τὴν γυναῖκα. τέως μὲν οὖν ἐβα- 
σίλευεν ὁ «4υκοῦργος ἀντὶ τοῦ ἀδελφοῦ, γενομένου δὲ παιδὸς ἐπετρόπευεν 
ἐκεῖνον, εἰς ὃν ἡ ἀρχὴ καϑήκουσα ἐτύγχανε. λοιδορούμενος δή τις αὐτῶι 
σαφῶς εἶπεν εἰδέναι, διότι βασιλεύσοι" λαϑὼν ὃ' ὑπόνοιαν ἐκεῖνος, ὡς ἐκ 





3 δεῖν Corais ósi Strab 5 (οὔτε) Χγι 8 τὰς ἀποίκους CD ταῖς 
ἀποίκοις ο 10 vo) dett τούτου BCD 14 νεώτερα (παραδείγματα) Jac 
17 dozsíov Kramer ἀρχαίων ϑίταὉ dox&v Meursius 18 κατὰ τὰς ὃ. Β 20 τεκ- 
μαίρεσϑαι 9 Jac 98 τὰ δὲ συσσίτια Κτατιοτ τὴν δὲ ovooıriav Strab ἀνδρεῖα 
Corais dvóosíav Strab 26 ὁμιοίως ὡς Beor 26 gÜoívatg Bevor φοίναις u. a. 
eett àvóoíov BCD 27 zoénet Ursinus zoéz& Strab 80—31 ἐβασίλευσεν 
Βοος 89 δη: δέΣ 
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τοῦ λόγου τούτου διαβάλλριτο ἐπιβουλὴ ἐξ αὐτοῦ τοῦ παιδός, δείσας μὴ 
ἐκ τύχης ἀποϑανόντος αἰτίαν αὐτὸς ἔχοι παρὰ τῶν ἐχϑρῶν, ἀπῆιρεν εἰς 
Κρήτην. ταύτην [ιὲν δὴ λέγεσϑαι τῆς ἀποδημίας αἰτίαν. ἐλϑόντα δὲ πλη- 
σιάσαι Θάλητι μελοποιῶι ἀνδρὶ καὶ νομοϑετικῶι, ἱστορήσαντα δὲ παρ᾽ 
αὐτοῦ τὸν τρόπον, ὃν “Ῥαδάμανϑύς τε πρότερον καὶ ὕστερον Μίνως ὡς 
παρὰ τοῦ 4ιὸς τοὺς νόμους ἐκφέροι εἰς ἀνθρώπους. γενόμενον δὲ καὶ ἐν 
Αἰγύπτωι καὶ καταµαϑόντα καὶ τὰ ἐκεῖ νόμιμα, ἐντιχόντα ὃ᾽, ὥς φασί 
τινες, καὶ Ὁμήρωι διατρίβοντι ἐν Χίωι (Ε 103), κατᾶραι πάλιν εἰς τὴν 
οἰκείαν, καταλαβεῖν δὲ τὸν τοῦ ἀδελφοῦ υἱόν, τὸν Πολυδέκτου Χαρίλαον, 
βασιλεύοντα. εἶϑ᾽ ὁρμῆσαι διαϑεῖναι τοὺς νόμους, φοιτῶντα ὡς τὸν ϑεὸν 
τὸν ἐν Δελφοῖς κἀκεῖϑεν κομίζοντα τὰ προστάγματα (Ε' 114), καϑάπερ 
οἱ περὶ Μίνω ἐκ τοῦ ἄντρου τοῦ Διός, παραπλήσια ἐκείνοις τὰ πλείω. 
(20) τῶν Κρητικῶν τὰ κυριώτατα (ταῦτα᾽ καὶ) τῶν καϑ᾽ ἕκαστα τοιαῦτα 
εἴρηκε. γαμεῖν μὲν ἅμα πάντες ἀναγκάζονται παρ᾽ αὐτοῖς οἱ κατὰ τὸν 
αὐτὸν χρόνον ἐκ τῆς τῶν παίδων ἀγέλης ἐκκρυϑέντες' οὐκ εὐθὺς δ᾽ ἄγονται 
παρ᾽ ἑαυτοὺς τὰς γαμηϑείσας παῖδας, ἀλλ᾽ ἐπὰν ἤδη διοικεῖν ἱκαναὶ ὦσι 
τὰ περὶ τοὺς οἴκους: φερνὴ δ’ ἐστίν, ἂν ἀδελφοὶ ὦσι, τὸ ἥμισυ τῆς τοῦ 
ἀδελφοῦ μερίδος. παῖδας δὲ γράμματά τε μανϑάνειν καὶ τὰς ἐκ τῶν νόμων 
ἀιδὰς καί τινα εἴδη τῆς μουσικῆς. τοὺς μὲν οὖν ἔτι νεωτέρους εἰς τὰ 
συσσίτια ἄγουσι [τὰ ἀνδρεῖα]’ χαμαὶ δὲ καθήμενοι διαιτῶνται μετ᾽ ἀλλήλων 
ἐν φαύλοις τριβωνίοις καὶ χειμῶνος καὶ ϑέρους τὰ αὐτά, διακονοῦσί τε 
καὶ ἑαυτοῖς καὶ τοῖς ἀνδράσι, συμβάλλουσι (δ᾽) εἰς μάχην καὶ οἳ ἐκ τοῦ 
αὐτοῦ συσσιτίου πρὸς ἀλλήλους καὶ πρὸς ἕτερα συσσίτια. καθ᾽ ἕκαστον δὲ 
ἀνδρεῖον ἐφέστηκε παιδονόμος. οἱ δὲ μείζους εἰς τὰς ἀγέλας ἄγονται. τὰς 
δ᾽ ἀγέλας συνάγουσιν οἱ ἐπιφανέστατοι τῶν παίδων καὶ δυνατώτατοι, ἕκαστος 
ὅσους πλείστους οἷός τέ ἐστιν ἀϑροίζων. ἑκάστης δὲ τῆς ἀγέλης ἄρχων 
ἐστὶν ὡς τὸ πολὺ ὁ πατὴρ τοῦ συναγαγόντος, κύριος ὢν ἐξάγειν ἐπὶ ϑήραν 
καὶ δρόμους, τὸν δ᾽ ἀπειθοῦντα κολάζειν. τρέφονται δὲ δημοσίαι. τακταῖς 
δέ τισιν ἡμέραις ἀγέλη ττρὸς ἀγέλην συμβάλλει μετὰ αὐλοῦ καὶ λύρας εἰς 
μάχην ἐν ῥυϑμῶι, ὥσπερ καὶ ἐν τοῖς πολεμικοῖς εἰώθασιν" ἐκφέρουσι δε 
τὰς πληγὰς τὰς μὲν διὰ χειρὸς τὰς δὲ καὶ δι᾽ ὅπλων σιδηρῶν. 

(31) ἴδιον ὁ’ αὐτοῖς τὸ περὶ τοὺς ἔρωτας νόμιμον" οὐ γὰρ πειϑοῖ κατερ- 
γάζονται τοὺς ἐρωμένους, ἀλλ᾽ ἁρπαγῆι. προλέγει τοῖς φίλοις πρὸ τριῶν 
ἢ πλειόνων ἡμερῶν ὃ ἐραστὴς ὅτι μέλλει τὴν ἁρπαγὴν ποιεῖσϑαι᾽ τοῖς δ᾽ 


1 διαβάλοιτο Β ϐ ἐκφέρει Β ἐκφέροιεν Ὁ 9 Χαοίλαον: Arist. Pol. V 10,3 
χαρίλοβον ΟΏ XaoíAAog Aristot. II 7, 1 18 {ταῦτα καὶ) 2840 τῶν (οὖν) Κρητικῶν 


τ. κ. (ταῦτα! περὶ) τ. κ. ἕ. (δὲ) Corais 14 dua: änavra Beor 16 ἤδη ἐκεῖναι Ο 
18 δὲ οπι CD 20 [τὰ ἀνδρεῖα] 74ο 5. ρ. 86, 19 ἀνδρία Ο 22 (6°) Casau- 
bonus 23 ovordora CD 26 ἑκάστη 0 && CD [τῆς] Corais 31 xai 


τὰς πλ. εᾶᾶ ἀσιδήρων Οοταῖς 88 προλέγει δὲ Β πο. μὲν no 834 μέλλοι ΒΟ 
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ἀποκρύπτειν μὲν τὸν παῖδα ἢ μὴ ἐᾶν πορεύεσθαι τὴν τεταγμένην ὁδὸν 
τῶν αἰσχίστων ἐστίν, ὡς ἐξομολογουμένοις ὅτι ἀνάξιος ὁ παῖς εἴη τοιούτου 
ἐραστοῦ τυγχάνειν. συνιόντες δ᾽, ἂν μὲν τῶν ἴσων ἢ τῶν ὑπερεχόντων τις 
ἦι τοῦ παιδὸς τιμῆι καὶ τοῖς ἄλλοις 6 ἁρπάζων, ἐπιδιώκοντες ἀνϑήψναντο 
μόνον μετρίως, τὸ νόμιμον ἐκπληροῦντες, τἆλλα ὁ’ ἐπιτρέπουσιν ἄγειν 
χαίροντες: ἂν δ᾽ ἀνάξιος, ἀφαιροῦνται. πέρας δὲ τῆς ἐπιδιώξεώς ἐστιν, 
ἕως ἂν ἀχϑῆι ὁ παῖς εἰς τὸ τοῦ ἁρπάσαντος ἀνδρεῖον. ἐράσμιον δὲ voui- 
ζουσιν οὐ τὸν κάλλει διαφέροντα, ἀλλὰ τὸν ἀνδρείαι καὶ κοσμιότητι. καὶ 
δωρησάμενος ἀπάγει τὸν παῖδα τῆς χώρας εἰς ὃν βούλεται τόπον" ἐπα- 
κολουϑοῦσι δὲ τῆι ἁρπαγῆι οἱ παραγενόμενοι" ἑστιαϑέντες δὲ καὶ συνϑη- 


οι 


1 


o 


ρεύσαντες δέµηνον --- οὐ γὰρ ἔξεστι πλείω χρόνον κατέχει» τὸν παῖδα --- 
εἰς τὴν πόλιν καταβαίνοισιν. ἀφίεται Ò ô παῖς δῶρα λαβὼν στολὴν πολε- 
μικὴν καὶ βοῦν καὶ ποτήριον -- ταῦτα μὲν τὰ κατὰ τὸν νόμον δῶρα --- 


καὶ ἄλλα πλείω καὶ πολυτελῆ, ὥστε συνερανίζειν τοὺς φίλους διὰ τὸ πλῆϑος 
ιδ τῶν ἀναλωμάτων. τὸν μὲν οὖν βοῦν ϑύει τῶι Διὶ καὶ ἑστιᾶι τοὺς συγκατα- 
βαίνοντας: εἶτ᾽ ἀποφαίνεται περὶ τῆς πρὸς τὸν ἐραστὴν ὁμιλίας, εἴτ᾽ 
ἀσμενίζων τετύχηκεν εἴτε μή, τοῦ νόμου τοῦτ᾽ ἐπιτρέψαντος, ἵν᾽, εἴ τις 
αὐτῶι βία προσενήνεκται κατὰ τὴν ἁρπαγήν, ἐνταῦθα παρῆι τιμωρεῖν 
ἑαυτῶι καὶ ἀπαλλάττεσθαι τοῖς δὲ καλοῖς τὴν ἰδέαν καὶ προγόνων ἐπι- 
20 φανῶν ἐραστῶν μὴ τυχεῖν (αἰσχρόν), ὡς διὰ τὸν τρόπον τοῦτο παϑοῦσιν. 
ἔχουσι δὲ τιμὰς οἱ παρασταϑέντες (οὕτω γὰρ καλοῦσι τοὺς ἁρπαγέντας)᾽ 
ἔν τε γὰρ τοῖς χοροῖς καὶ τοῖς δρόμοις ἔχουσι τὰς ἐντιμοτάτας χώρας, 
τῇι τε στολῆι κοσμεῖσθαι διαφερόντως τῶν ἄλλων ἐφίεται τῆι δοϑεέσηι 
παρὰ τῶν ἐραστῶν. καὶ οὐ τότε μόνον, ἀλλὰ καὶ τέλειοι γένόμενοι διά- 
ο σηµον ἐσθῆτα φέρουσιν, ἀφ᾽ ἧς γνωσθήσεται ἕκαστος κλεινὸς γενόμενος" 
τὸν μὲν γὰρ ἐρώμενον καλοῦσι κλεινόν, τὸν δ᾽ ἐραστὴν φιλήτορα. ταῦτα 
μὲν τὰ περὶ τοὺς ἔρωτας νόμιμα. 
(92) ἄρχοντας δὲ δέκα αἱροῦνται. περὶ δὲ τῶν μεγίστων συμβούλοις χρῶνται 
τοῖς γέρουσι καλουμένοις: καϑίστανται δ᾽ εἰς τοῦτο τὸ συνέδριον οἱ τῆς 
τῶν κόσιιων ἀρχῆς ἠξιωμένοι καὶ τἆλλα δόκιμοι κρινόμενοι, 

150 (59) STRABON VIII 6, 14: Καλαυρία νησίδιον .... ἐνταῦθα 
ἦν ἄσυλον Ποσειδῶνος ἱερόν, καί φασι τὸν ϑεὸν τοῖτον ἀλλάξασθαι 
πρὸς μὲν Λητὼ τὴν Καλαυρίαν ἀντιδόντα μῆλον, πρὸς ᾿απόλλωνα δὲ 
Ταίναρον ἀντιδόντα Πυϑώ. Ἔφορος δὲ καὶ τὸν χρησιιὸν λέγει" “ἶσόν 


3 


o 





2 éfouoAoyovuévoig Kramer —vovg Strab 6 däios CD ἐπιδιώξεως πο 
ἐπιδείξεως ΒΟΌ 7 dvóoiov C 8 (ὁ ὁ᾽ ἐραστὴς ἀσπασάμενος) καὶ Groskurd 
17 ἵνα τις Ο 18 ποοσήνεκται ΒΟ παρῆι τιμωρεῖν Οοναῖβ παρατιμωοεῖν ΒίταὉ 
πάρα t. Casaubonus 20 (aiozoóv) Corais 22 χοροῖς Κταταοτ χρόνοις Β 
(corr. aus ϑρόνοις) ΟΌ Poóvoriç dett 84 Ἔφορος --- λέγει: δθεν καὶ λόγος παροι- 
ειιώδης ἐπὶ τῶν ἶσα ἀνϑαιρουμένων καὶ ἀντικαταλλασσόντων Eust. Dion. 498 
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τοι 4ἡλόν τε Καλαυρίαν τε νέμεσθαι, Πυϑώ τ᾽ ἠγαθέην καὶ Ταίναρον 
ἠνεμόεντα.᾽ 

151 (69) PLIN. NH IV 63: Euboea et ipsa avolsa Boeotiae tam 
modico interfluente Euripo ut ponte iungatur (F 119) ...... (64) antea 

s vocitata est Chalcodontis aut Macris, ut Dionysius (ΠΠ) et. Ephorus 
tradunt, ut Aristides (IIT) Macra, ut Callidemus (VY) Chalcis, aere ibi 
primum, reperto, ut Menaechmus (131 F 7) Abantias, ut poetae vulgo 
Asopis. 

152 (68) ScHoL. BT Hom. Jl. J 381: οὐδ᾽ ὅσ᾽ ἐς ᾿Ὀρχομενὸν ποτι- 

10 γέσσεται] τὸν τῆς Βοιωτίας φησίν, ὃν Μινύαι κατώικησαν' πολὺ γὰρ τούτωι 
παράκειται πεδίον, εἰ πιστός ἐστιν Ἔφορος, πολλὰ δὲ καὶ ταῖς Χάρισι ταῖς 
αὐτόϑι τιμωμέναις δῶρα πέμπεται. 

183 (67) STEPH. BYZ. 5. Τέλφουσα" ..... φορος δὲ Τιλφωσαῖον 
ὄρος ἐν ᾿Αλαλκομενίαι. 

16 154 (79) --- 5. Ίβδηρα .... "Ἔφορος καὶ τὴν πόλιν Αβδηρόν py- 
σιν, (ὁμωνύμως τῶι ᾿«βδήρωι), ἀφ᾽ οὗ τὰ "4βδηρα. ὁ πολίτης ᾿Αβδηρίτης. 
καὶ γὰρ τοῦ 4ίολκος τὸ 4ιολκίτης καὶ τοῦ ᾿Οξύρυγχος τὸ ᾿Οξυρυγχίτης: καὶ 
ἀπὸ τῶν εἰς α οὐδετέρων εὑρίσκεται, ὡς Γάβαλα Γαβαλίτης. 

155 (86) — s. Xgoróg (EUSTATH. Dion. 513): zóAig móc τῆι 

20 Προποντίδι. λέγεται δὲ ἀρσενικῶς παρὰ Ἐφόρωι:" οἱ δὲ ᾿ἀϑηναῖοι 'ἐν τῆι 
Σηστῶι᾽ φασιν. 

156 (79) SCHOL. APOLL. RHOD. II 168: περὶ τοῦ Βοσπόρου ἡ 
ἱστορία παρὰ τοῖς παλαιοῖς διαφόρως λέγεται. Νύμφις (ΠῚ) μὲν γάρ φησιν 
ἱστορεῖν ᾿4καρίωνα (Υ1), ὥς ἄρα Φρύγες διαπλεῦσαι βουλόμενοι τὸν πορϑμὸν 

25 κατεσκεύασαν ναῦν ἔχουσαν ἐγκεχαραγιιένην προτομὴν ταύρου .... Ἔφορος 
δέ φησιν ἡρπάσθαι τὴν Ἰὼ ὑπὸ Φοινίκων καὶ διακομισθῆναι εἰς «4ἴγυπτον, 
ἀνϑ᾽ ἧς τὸν βασιλέα τῶν Αἰγυπτίων πέμψαι ᾿Ινάχωι ταῦρον. τετελευτηκότος 
δὲ ἐκείνου περιιέναι αὐτοὺς παραδεικνύντας, καϑὸ πρότερον οὐκ ἐγίνωσκον 
τὸ ζῶον": τὸν δὲ τόπον προσηγορεῦσθαι, δι᾽ οὗ vi τὸν ταῦρον ἔχοντες 

so ἔπλευσαν, Βόσπορον. 

157 (77) STRABON VIL3, 15: ἑπτάστομος γάρ ἐστιν .... Έφορος 
δὲ πεντάστομον εἴρηκε τὸν Ἴστρον. 


2 ἠνεμόεσσαν Ῥάα5. II 53, 2 5 calchodontis A calchodotis D chalcodotis ER 
eforus A eporus ED 6 Aristides: aristotides A E? aristodes E! caleidemus A 
11—12 "Ἔφορος, πλῆρες πολλῶν ἀγαϑῶν, ὧν ταῖς ἐκεῖσε τιμ. Χάρ. πέμπουσιν 
οἱ περίοικοι B 18 τέλφουσσα RP Τιλφωσαῖον Μεϊ(πεΚθε) τιλφωσέων Β 
τελφωσέων Υ τιλφωσώων Ῥ 15—16 "Ἔφοοος -- ’ABönea hinter Ὀξυρυγχίνης 
Steph transp Mei 16 (ὁμωνύμως τ. 'À.) Jac [ἀφ᾽ -- "A80moa] Mei 20 eù- 
gdowı Steph Eust (EL d) 24 Aloyoíova M. Schmidt Εὐφορίωνα Reinesius 
Xdoova Weichert "Avógova C Mueller 
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158 (78) ANON. PER. P. EUX. 49 (— Ps. SKYMN. 835 ff): vij ò 
Εὐρώπης ἐπ᾽ αὐτοῦ τοῦ στόματος τῆς Μαιώτιδος λίμνης τὸ Παντικάπαιόν 
ἐστιν ἔσχατον, τοῦ Βοσπόρου βασίλειον ἐπωνομασμένον. ἄνωϑεν δὲ τούτων ἡ 
Σκυϑικὴ βάρβαρος πρὸς τὴν ἀοίκητον συνορίζουσά ἐστι γῆν καὶ πᾶσι τοῖς 


“Ἕλλησιν ἀγνοουμένην, (9) πρώτους δὲ παρὰ τὸν Ἴστρον εἶναι Καρπίδας 


εἴρηκεν Ἔφορος" εἶτεν ᾿4ροτῆρας πρόσω Νευρούς τε µέχρι γῆς πάλιν 
ἐρήμου διὰ πάγον. (3) πρὸς ἀνατολὰς δὲ ἐκβάντι τὸν Βορυσϑένην ποταμὸν 
τοὺς τὴν λεγομένην Ὕλαιαν οἰκοῦντας Σκύϑας εἶναι: Γεωργοὺς δὲ ἐχομένους 
τούτων ἄνω: ἔπειτα πάλιν ἔρημον ἐπὶ πολὺν τόπον" ὑπὲρ δὲ ταύτην 
᾿Ανδροφάγων Σκυθῶν ἔϑνος' ἐπέκεινα (δὲ) πάλιν ἔρημον εἶναι ἐχομένην. 
(4) τὸν Παντικάπην διαβάντι ιμναίων ἔϑνος ἕτερά τε πλείονα οὐ διο- 
νωμασμένα, Νομαδικὰ δὲ ἐπικαλούμενα, εὐσεβῆ πάνυ, ὧν οὐδεὶς ἔμψυχον 
ἀδικήσαι ποτ᾽ ἄν' οἰκοφόρα δέ, ὥς εἴρηκε, καὶ σιτούμενα γάλακτι Σκυϑικαῖς 
ἱππομολγίαις: ζῶσι δὲ τήν τε κτῆσιν ἀναδεδειχότες κοινὴν ἁπάντων τήν 
te ὅλην οὐσίαν: καὶ τὸν σοφὸν δὲ ᾿Ανάχαρσιν ἐκ τῶν Νομαδικῶν φησὶ 
γενέσθαι τῶν σφόδρα εὐσεβεστάτων (Ε' 43; 1832). (ὅ) καὶ κατοικῆσαί τινας 
εἰς τὴν ᾿Ασίαν ἐλθόντας, οὓς δὴ καὶ Σάκας καλοῦσιν. εὐσημότατον δὲ εἶναί 
φησιν τὸ τῶν Σαυροματῶν (Ε' 160) καὶ Γελώνων καὶ τρίτον τὸ τῶν ᾿ἄγα- 
ϑύρσων ἐπικαλούμενον γένος. 

189 (78) ANON.PER.P. EUX. 49, 6 (— Ps. SKYMN. 865 Η.): ἀπὸ 
δὲ τῶν Μαιωτῶν λαβοῦσα τὸ ἄνομα Μαιῶτις ἑξῆς ἐστι λίμνη κειμένη, εἰς 
ἣν ὁ Τάναις, ἀπὸ τοῦ ποταμοῦ λαβὼν τὸ ῥεῦμ᾽ ᾿αράξεως, ἐπιμίσγεται, ὡς 
“Ἡκαταῖος ἔφοτιεις (1 Ἐ 196)" ὡς δὲ Ἔφορος ἱστόρηκεν, ἐκ λίμνης τινός, 
ἧς τὸ πέρας ἐστὶν ἄφραστον. ἐξίησι δὲ δίστομον ἔχων τὸ ῥεῖϑρον εἰς τὴν 
λεγομένην Μαιῶτιν εἰς τὸν Κιμμέρικόν τε Βόσπορον. 


160 (78) a) ANON. PER. P. EUX. 45 (— PS. SKYMN. 874 ff): vv 
δὲ Τάναιν ποταμόν, ὅς ἐστι τῆς ᾿άσίας ὄρος τέμνων τὴν ἤπειρον ἑκατέραν 
δίχα, πρῶτοι νέμονται Σαρμάται ... εἶτα μετὰ τοὺς Σαρμµάτας Μαιωτῶν 
γένος ᾿Ιαζαματῶν λεγόμενον, ὥς Δημήτριος (85 F 1) εἴρηκεν, ἐφ᾽ οἷς καὶ 
Μαιῶτις λέμνη λέγεται: ὥς δὲ Ἔφορος λέγει, Σαυροματῶν λέγεται ἔϑνος. 
τούτοις δὲ ἐπιμεμίχϑαι τὰς ᾽ἁμαζόνας τοῖς Σαυρομάταις λέγουσιν, ἐλϑού- 
σας ποτὲ ἀπὸ τῆς περὶ τὸν Θερμώδοντα γενομένης μάχης' ἐφ᾽ οἷς ἐπεκλή- 





8 τοῦ Ηο]βίο τοῖς An 5 KaAnióag Letronne 6 εἶτεν ᾿Αροτῆρας (ἄτοπου) 


zo. Nevoo?g (Vossius) ve edd εἶτ᾽ ἀναρωτῆρας πρόσω ναυρούτάς τε Απ 7 πάγον 
Μεί(πεκε) πάγων Απ διαβάντι) Μοὶ 8 "Y4ata» Vossius ὕβλαν Απ Γεωργοὺς 
δὲ Μοὶ δὲ I. An 9 τούτων Holste τοὺς τῶν Απ ταύτην Μοὶ αὐτὴν Απ 
10 (δὲ) Μοὶ 12—13 ἔιιψυχον ἀδικήσαι Βα6ὶ ἐμψύχων ἀδικῆσαι Απ 15 σύνολον 
οὐσίαν Letronne συνουσίαν Μοὶ 17 Σάγας edd σαβάκας An 25 ἐπιμίσγεται, 


ο 
ὡς Ἑ. Τοαρ Βπίίπιαππ ἐπιμισγέσδω εκατεως Απ 94 ἄφραστον Απ ἔξεισι Απ 
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ϑησαν οἱ Σαυρομάται Γυναικοκρατούμενοι. b) STEPH. BYZ. s. ]Ἰαζα- 
βάται" ἔϑνος παρὰ Μαιῶτιν, οὓς Σαυρσμάτας φησὶν Ἔφορος. 
161 (81) a) SCHOL. APOLL. RHOD. II 1029: íoroosi "Egopog καὶ 
Νυμφόδωρος (Π1) περὶ τούτων (6ο. τῶν Μοσσυνοίκων), ὅτι τὸν βασιλέα 
5 αὐτῶν ἄδικόν τι κρίναντα ἐγκλείουσι καὶ λιμαγχονοῦσι. b) Axon. PER. 
P. Eux. 35 (— Ps. Skvww. 900if.): dnö ... Keoaooövrog ἕως πλησίον Κοτυώρου 
πρῶτον ὤικουν ἔϑνος οἱ λεγόμενοι Μίοσυνοικοί, ἔϑεσιν νόμοις (τε) ἔργοις lte) Bag- 
βαρικώτατοι᾽ φασὶ γὰρ ἐν ξυλίνοισιν ὑψηλοῖς τ᾽ ἄγαν πύργοις ἐνοικεῖν πάντας, ἐν 
φανερῶι δ᾽ ἀεὶ ἕκαστα πράττειν. τὸν ὁ’ ἑαυτῶν βασιλέα δεδεμένον (ἐν) πύογωι (τε) 
συγκεκλεισμένον τηρεῖν ἐπιμελῶς, τὴν ἀνωτάτω στέγην ἔχοντα' τοῖς φρουροῦσι ὁ’ 
αὐτὸν ἐπιμελὲς εἶναι, νομίμως ἵνα πάντα προστάττηι ποιεῖν' εἰ δὲ παραβαίη, κόλασιν 
αὐτοῦ λαμβάνειν φασὶν μεγίστην, μὴ διδόντας τροφήν. 

162 (80) STRABON XIV ὅ, 23: φήσαντος δὲ τοῦ Ἐφόρου, διότι τὴν 
χερρόνησον κατοικεῖ ταύτην (westlich der linie Issos—Sinope) ἑκκαίδεκα 
15 γένη — τρία μὲν Ἑλληνικά, τὰ δὲ λοιπὰ βάρβαρα χωρὶς τῶν μιγάδων" 

ἐπὶ ϑαλάττηι μὲν Κίλικες καὶ Πάμφυλοι καὶ αύχιοι καὶ Βιϑυνοὶ καὶ 
Παφλαγόνες καὶ Μαριανδυνοὶ καὶ Τρῶες καὶ Κᾶρες: Πισίδαι δὲ καὶ Μυσοὲ 
καὶ Χάλυβες καὶ Φρύγες καὶ Μιλύαι ἐν τῆι μεσογαίαι --- διαιτῶν ταῦτα ὁ 
᾿Απολλόδωρος (844 F 170) ἑπτακαιδέκατόν φησιν εἶναι τὸ τῶν Γαλατῶν 
ο... τῶν ὃ εἰρημένων τὰ μὲν Ἑλληνικὰ μήπω κατὰ τὰ Τρωικὰ κατωικίσϑαι, 
τὰ δὲ βάρβαρα πολλὴν ἔχειν σύγχυσιν διὰ τὸν χρόνον ... (34) φαίνεται δὲ 
οὔτε τοῦ Ἐφόρου τὴν ἀπόφασιν διαιτῶν ἱκανῶς τά τε τοῦ ποιητοῦ ταράττων καὶ 
καταψευδόμενος. Ἐφόρου τε γὰρ τοῦτο πρῶτον ἂπαιτεῖν ἐχρῆν, τί δὴ τοὺς Χάλυβες 
τίϑησιν ἐντὸς τῆς χερρονήσου τοσοῦτον ἀφεστῶτας καὶ Σινώπης καὶ Ἀμισοῦ πρὸς 
αυ ἕω: ... ὥστ᾽ εἰ τοὺς Χάλυβας τῆς χεορονήσου ϑετέον uéoog, πολὺ μᾶλλον τοὺς 
Κατάονας καὶ Καππάδοκας ἀμφοτέρους καὶ Λυκάονας δέ, οὓς καὶ αὐτοὺς παρῆλε. 
διὰ τί ὁ᾽ ἐν τοῖς μεσογαίοις ἔταξε τοὺς Χάλυβας, οὓς ὁ ποιητὴς Ἁλιζῶνας ἐκάλεσεν 
... ἄμεινον γὰρ ἦν διελεῖν καὶ τοὺς μὲν ἐπὶ τῆι ϑαλάττηι φάναι, τοὺς δὲ ἐν τῆι 
μεσογαίαι, ὅπερ καὶ ἐπὶ τῆς Καππαδοκίας ποιητέον καὶ τῆς Κιλικίας. ὁ δὲ τὴν μὲν 
οὐδ᾽ ὠνόμακε, τοὺς Κίλικας δὲ τοὺς ἐπὶ τῆι ϑαλάττηι μόνον εἴρηκεν. οἳ οὖν ἐπ᾽ 
Ἀντιπάτρωι τῶι Δερβήτηι καὶ οἱ Ὁμοναδεῖς καὶ ἄλλοι πλείους οἱ συνάπτοντες τοῖς 
Πισίδαις “o? οὐκ ἴσασι ϑάλατταν ἀνέρες, οὐδέ ᾽ ἄλεσσι μεμιγμένον εἶδαρ ἔδουσι᾽ 
(Od. 2 122), tiva λάβωσι τάξιν; ἀλλ᾽ οὐδὲ Λυδοὺς οὐδὲ Μήιονας εἴρηκεν... (35) τίνες 
δ᾽ εἰσὶν οἱ μιγάδες; ... (26) πῶς δὲ τρία γένη τῶν Ἑλλήνων ...; εἰ γάρ, ὅτι τὸ 
55 παλαιὸν οἱ αὐτοὶ ἦσαν Ἴωνες xai Αϑηναῖοι, λεγέσϑωσαν καὶ οἱ Δωριεῖς καὶ οἱ ᾿Αἰολεῖς 
οἱ αὐτοί, ὥστε δύο ἔϑνη γίνοιτ᾽ ἄν' εἰ δὲ διαιρετέον κατὰ τὰ ὕστερα Ein, καϑάπεο καὶ 
τὰς διαλέκτους, τέτταρα ἂν εἴη καὶ τὰ ἔϑνη ... οἰκοῦσι δὲ τὴν χερρόνησον ταύτην, καὶ 


μάλιστα κατὰ τὸν τοῦ ᾿Ἐφόρου διορισµόν, οὐκ Ἴωνες μόνον, ἀλλὰ καὶ ᾿Αϑηναῖοι ... 
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1—2 Talaßdraı edä —Para Steph 9 παρὰ Μαιῶτιν οὐὰ παρὰ μαιῶ P περὶ 
μαιώταις Υ μαιώταις Ἑ Μαιώταις (ὅμορον) Mei (προσεχὲς) ΜαιώταιςῬ Jac 
Ἴ--8 ἔϑεσιν --- βαρβαρικώτατοι Ἠο]οίε ἔθεσιν ὠμοῖς ἔογοις βαοβαρικοῖς Απ 9 ὁ᾽ 


ἀεὶ Ἡο]είο δὲ ἂν Απ ὁ’ ἑαυτῶν Μεῖπεκε δὲ αὐτῶν Απ ἐν π. τε Holste 
11 προστάττηι (3411 ---τει Απ εἰ óé Letronne ἂν δὲ Απ 18 διαιτῶν Casau- 
bonus ĝiaroðv Strab 23 "Egooov Kramer 95 μέρος E uéon Strab 20 αὐ- 


τὸς E 27 ἁλιξώνους ΟΕΕ 80 ὠνόμασε Ὁ 81 μαοναδεῖς CDF 
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163 (89) a) STRABON XIII 1, 4: Σκύλαξ δὲ ὁ Καρυανδεὺς (Υ̓) ἀπὸ 
᾿}ύδου ἄρχεται' ὁμοίως δὲ τὴν αἰολίδα Ἔφορος μὲν λέγει ἀπὸ ᾿αϑύδου 
ιέχρι Κύμης. 5. 5 Ε 9. b) — ΧΙΠ 1,89: ὑπ᾽ ἐκεένοις (6ο. τοῖς ᾿Ιλιεῦσι) 
γὰρ ἦν ὕστερον ἡ παραλία πᾶσα ἡ μέχρι Δαρδάνου, καὶ νῦν ὅπ᾽ ἐκείνοις 
ἐστί. τὸ δὲ παλαιὸν ὑπὸ τοῖς αἰολεῦσιν ἦν τὰ πλεῖστα, ὥστε Ἔφορος οὐκ 
ὀ,νεῖ πᾶσαν τὴν ἀπὸ ᾿ἀβύδου μέχρι Κύμης καλεῖν «4ἰολίδα. 

164 (21) ΘΤΕΡΗ. ΒΥ7. 5. ἀρίσβη' πόλις τῆς Τρωάδος, Μιτυληναίων 
ἄποικος, ἧς οἰκισταὶ Σκαιιάνδριος καὶ ᾿Ασκάνιος υἱὸς αἰνείου. .. . ἔστιν 
ἑτέρα ἐν ἠέσβωι, ἀπὸ ᾿Αρίσβης τῆς Μάκαρος ϑυγατρός,. Ἔφορος δὲ Μέροπος 
αὐτὴν γενεαλογεῖ, καὶ πρώτην ᾿Αλεξάνδρωι τῶι Πριάμου γαμηϑῆναι. 

168 (—) PLIN. NH V 136; Chios libera, quam Aethaliam Ephorus 
prisco nomine appellat; Metrodorus (43?) et Cleobulus (VI) Chiam a 
Chione nymphe; aliqui a nive; et Macrim et Pithyusam. 

166 (86) STEPH. BYZ. s. vaia: ... For δὲ Καρίας ἀντικρὺ 
Σάμοιο᾽. κέκληται ἀπὸ ᾿ναίας ᾿αιιαζόνος ἐκεῖ ταφείσης, ὥς Ἔφορος. 

167 (88) — s. Βύβασσος' πόλις Καρίας" ἀπὺ Βυβάσσου νομέως 
περισώσαντος ἀπὸ ϑαλάσσης καὶ χειμιῶνος εἰς Καρίαν ἐκπεσόντα Ποδαλεί- 
ριον. τὸ ἐθνικὸν Ῥυβάσσιος. Ἔφορος δὲ Ῥύβαστόν φησι καὶ Βυβάστιον. 

168 (--) ---5. Σύμυρος' πόλις Συρίων. Ἔφορος δὲ Σίµυρα οὐδετέρως 
αὐτήν φησι. τὸ ἐθνικὸν Σιμιύριος" τοῦ δὲ οὐδετέρου Σιμυρεύς. 

169 (108) --- 5. ἑέλτα' πόλις πρὸς τῆι Συρίαι καὶ νῆσος αἰγύπτου, 
ὡς Ἔφορος: κατ᾽ Αἰγυπτίους καλουμένη Πτίμυρις ἀπὸ τῆς τοῦ σχήιιατος 
διιοιότητος 5. Ε' 65. 

170 (96) --- s. βρότονον" «4ύκος ὁ “Ρηγῖνος (111) χωρίον οἴεται 
εἶναι, Στράβων δὲ ἐν ιζ βιβλίωι (3, 18) πόλιν φησί, καὶ ἄλλοι. πόλις δὲ 
-ἱιβυφοινίκων. καλεῖται δὲ καὶ Νεάπολις, ὡς Ἔφορος. 

171 (49) --- 5. Καλάϑη" πόλις οὐ πόρρω τῶν “Ἡρακλείων στηλῶν᾽ 
“«καταῖος Εὐρώπηι (1 F 39). Ἔφορος δὲ Καλάϑουσαν αὐτήν φησι». 

172 (964) PLIN. NH VI 198: insulas toto eo mari (sc. Rubro) et 
Ephorus compluris esse tradidi! et Eudoxus (V) et Timosthenes (V) ... 
conira simum Persicum Cerne mominatur insula, adversa Aethiopiae, 
cuius neque magnitudo neque intervallum a continente constat. Aethiopas 
tantum populos habere proditur. (199) Ephorus auctor est a. Rubro mari 
navigantis $n eam mon posse propler ardores ultra, quasdam columnas — 


7 wvttAgvaioy V 6--9 ἔστιν -- δυγατρός (Eust. Jl. M 96 p. 694, 33) hinter 
„aundnvar Marx 13 macrim A —crin E? ma(c)rum DR(E}) 15 Záuoto: oóuov P 
£ügopgog VP 16 βυβασσός R B$o8dotog P BvBácoob R 17 παρασώσαντος Β 
ἐμπεσόντα Ῥ 19 Σύρων Μείποκο 95 ézraxatóezátot codd Palat Salm i; RVP 
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ita appellantur parvae insulae — provehi. Polybiu (XXXIV 185,9 B—W) 
in exirema Mauretania conira montem Atlantem a terra stadia VIII 
abesse prodidit Cernen; Nepos Cornelius ez adverso mazime Cartha- 
ginis ... 


5 GRIECHENLAND BIS ZU DEN PERSERKRIEGEN (DER AUFSTIEG 
SPARTAS)? (F — F 54—56) 

179 (64) SCHOL. PINDAR. P 1 190 Ὁ: ἔνιοι δὲ “Υλλίδος στάϑμας 
οὕτω": τῆς «4υκούργου νομοθεσίας. οὗτος γὰρ ἑνδέκατός ἐστιν ἀπὸ “Ἡρα)- 
λέους, ὡς Ἔφορος ἱστορεῖ. 

10 174 (63) CLEM. ALEX. Strom. I 170, 3 p.106, 1 Stüh: róv se 
Μίνω παρὰ 4ιὸς δι’ ἐνάτου ἔτους λαμβάνειν τοὺς νόμους ἱστοροῦσι φοιτῶντα 
εἰς τὸ τοῦ Διὸς ἄντρον, τόν τε αὖ Avxoöpyov τὰ νομοϑετικὰ εἰς Δελφοὺς 
πρὸς τὸν ᾿απόλλωνα συνεχὲς ἀπιόντα παιδεύεσϑαι γράφουσι Πλάτων (Legg. I 
624 A; 632 D) τε καὶ Αριστοτέλης (ΠΠ) καὶ Ἔφορος. s. F 118; 149. 

16 175 (64 AELIAN. VH XIII 23: «{υκοῦργος ὃ «4ακεδαιμόνιος ὃ Εὺ- 
νόμου παῖς δικαίους βουληϑεὶς ἀποφῆναι «4ακεδαιμονίους, ὑπὲρ τούτου γε 
οὐ καλοὺς τοὺς μισθοὺς ἠρύσατο. ἀπήντησε γὰρ αὐτῶι τὸν ὀφϑαλμὸν 
ἐκκοπῆναι ὑπὸ ᾿Αλκάνδρου, ὡς μὲν τινές φασιν, ἐξ ἐπιβουλῆς λίϑωι βληϑείς, 
ὡς δὲ ἄλλος διαφοιτᾶι λόγος, βακτηρίαι παθὼν τὸ πάθος. λέγεται δὲ ὁ 

90 λόγος πρὸς τοὺς ἄλλα (μὲν) ϑελήσαντας ἄλλων δὲ τυχόντας. λέγει δὲ 
Ἔφορος αὐτὸν λιμῶι διακαρτερήσαντα ἐν φυγῆι ἀποϑανεῖν. 

176 (60) STRABON VIII 6, 16: Ἔφορος δ᾽ ἐν αἰγίνηι ἄργυρον 
πρῶτον κοπῆναί φησιν ὑπὸ Φείδωνος᾽ ἐμπόριον γὰρ γενέσθαι διὰ τὴν 
λυπρότητα τῆς χώρας τῶν ἀνϑρώπων ϑαλαττουργούντων ἐμπορικῶς, ἀφ᾽ 

ο οὗ τὸν ῥῶπον «4ἰγιναίαν ἐμπολὴν λέγεσθαι. s. F 115 p. 72, 20. 

177 (I p. LVII) ΤΉΕΟΝ Progymn.2 p.69, 27 Sp: ὅτι δὲ οὐδὲ τῆς παρα- 
φράσεως ἠμέλουν οἱ παλαιοὶ δῆλον .... πολλὰ δέ ἐστι καὶ ἐξειργασμένα μᾶλλον 
παρὰ ἑτέροις αὐτῶν' τὸ γοῦν Κυλώνειον ἄγος μᾶλλον [δὲ] Ἡροδότου (Υ 71) xai 
᾿Εφόρου ἐξείργασται Θονκυδίδηι (1 136). 

50 178 (106) DIOG. LAERT. 1 96: ἀλλὰ καὶ "Ἔφορος ἱστορεῖ, ὥς εὔ- 
ξαιτο (69. Περίανδρος), εἰ νικήσειεν Ὀλύμπια τεϑρίππωι, χρυσοῦν ἀνδριάντα 
ἀναθεῖναι. νικήσας δὲ καὶ ἀπορῶν χρυσίου κατά τινα ἑορτὴν ἐπιχώριον 
κεκοσμημένας ἰδὼν τὰς γυναῖκας πάντα ἀφείλετο τὸν κόσμον καὶ ἔπεμψε 
τὸ ἀνάϑημα. 

36 179 (1066) — — 198: οὗτος (6ο. Περίανδρος) πρῶτος, δορυφόρους 
ἔσχε καὶ τὴν ἀρχὴν εἲς τυραννίδα μετέστησε: καὶ οὐκ εἴα ἐν ἄστει ζῆν 
τοὺς βουλομένους, καϑά φησιν Ἔφορος καὶ Αριστοτέλης (49π. 16). 

90 (μὲν) Hercher 38 Φειδίου Eust &uzoostov Casaubonus 26 [δὲ] 


Spengel 29 "'Egópov Scheffer £ógoovog Th "fort. comparativus latet’ Spengel 
Θουκυδίδης Spengel 
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KLEINASIEN UND DAS PERSERREICH (H—6 — F 58—62?) 

180 (102) ATHEN. XII 11 p. 515 D: £&»3oc ὁ ἀυδὸς (IIL) Ñ 0 vàg ca. 550 
εἰς αὐτὸν ἀναφερομένας ἱστορίας συγγεγραφώς --- 4ιονύσιος ὃ (ioviv) ó 
Σκυτοβραχέων (38 Τ ϐ), ὡς ᾽ἀρτέμων φησὶν ὁ Κασσανδρεὺς ἐν τῶι Περὶ 
συναγωγῆς βιβλίων, ἀγνοῶν ὅτι Ἔφορος ὁ συγγραφεὺς μνημονεύει αὐτοῦ 
ὡς παλαιοτέρου ὄντος καὶ “Ἡροδότωι τὰς ἀφορμὰς δεδωκότος. 

181 (101) DIQG. LAERT. I 40: Zoxéviuog óà ὃ Συρακούσιος (Υ̓Τ 
ὁμιλίαν αὐτῶν (6ο. τῶν ἑπτὰ σοφῶν) ἀναγέγραφε παρὰ Κυψέλωι, ἧι καὶ 
αὐτός φησι παρατυχεῖν" "Ἔφορος δὲ παρὰ Κροίσωι πλὴν Θαλοῦ. 

182 (101) ---1 41: στασιάζεται δὲ καὶ περὶ τοῦ ἀριθμοῦ αὐτῶν 
εκ Ἔφορος δὲ ἀντὶ Μύσωνος ᾿Ανάχαροιν (5ο. ἐγκρίνει). s. F 42; 158. 

183 (92) ATHEN. XII 26 p. 523 E: Μιλήσιοι δ᾽ ἕως μὲν οὐκ ο. 963 
ἐτρύφων, ἐνίκων Σκύϑας, ὥς φησιν Ἔφορος, καὶ τάς τε ἐφ᾽ Ἑλλησπόντωι 
πόλεις ἔκτισαν καὶ τὸν Εὔξεινον Πόντον κατώικισαν πόλεσι λαμπραῖς, καὶ 
15 πάντες ὑπὸ τὴν Μίλητον ἔϑεον. ὡς δὲ ὑπήχϑησαν ἡδονῆι καὶ τρυφῆι, 
κατερρύη τὸ τῆς πόλεως ἀνδρεῖον, φησὶν ὃ ᾿4ριστοτέλης (ΠΠ), καὶ παροιμία 
τις ἐγεννήθη ἐπ᾽ αὐτῶν “πάλαι ποτ᾽ ἦσαν ἄλκιμοι Μιλήσιοι. 

184 (104) SCHOL. APOLL. RHOD. 1 974: Κλείτη δὲ θυγάτηρ Μέρο- 
πος Περκωσίου τὸ γένος, μάντεως, ἣν Κύζικος ἔγημεν, ὡς ἱστορεῖ Ζηίοχος 
(III) xai "Egopoc. 5. Ε' 61. 

185 (85) ΘΤΒΑΒΟΝ ΧΠ 8, 10: τὸ δὲ Κύτωρο» ἐμπόριον ἦν ποτε Σινω- 
πέων, ὠνόμασται δὲ ἀπὸ Κυτώρου τοῦ Φρίξου παιδός, ὡς Ἔφορός φησιν. 


οι 
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VOM XERXESKRIEG BIS ZUM PELOPONNESISCHEN 'KRIEG 
(I—14; IT—IE — F 63—67) 
25 186 (111) SCHOL. PINDAR. PI146b: οἷα Συρακοσίων ἀρχῶι δαμασ- 
ϑέντες πάϑον, ὠκυπόρων ἀπὸ ναῶν ὅ σφιν ἐν πόντωι βάλεν ἁλικίαν, “Ἑλλάδ᾽ 
ἐξέλκων βαρείας δουλίας] ἔνιοι μὲν Ἑλλάδα τὴν Σικελίαν ἤκουσαν, τινὲς δὲ 
Ἑλλάδα τὴν ᾽άττική». εἰκὸς δὲ ταῖς Ἐφόρου ἱστορίαις ἐντυχόντα τὸν Πίνδαρον 
ἐξηκολουθηκέναι αὐτὸν αὐτῶι. ἱστορεῖ γὰρ Ἔφορος τοιοῦτον, ὅτι παρα- 
σκευαζομένου Ξέρξου τὸν ἐπὶ τῆι “Ἑλλάδι στόλον, πρέσβεις παραγενέσθαι 
πρὸς Γέλωνα τὸν τύραννον ἱκετεύοντας εἰς τὸν τῶν Ἑλλήνων σύλλογον 
ἐλϑεῖν' ἐκ δὲ Περσῶν καὶ Φοινίκων πρέσβεις πρὸς Καρχηδονίους προσ- 
τάσσοντας ὡς πλεῖστον δέοι στόλον εἰς Σικελίαν βαδίζειν (καὶ) κατα- 


- 480 


w 
o 


2—3 ὁ τὰς εἰς αὐτὸν Μείποκο ὁ εἰς αὖ. τὰς Ath 8 (ἐστὶν) Καῖοοὶ 9 εὔφο- 
ροςῬ 15 ὑπὸ Ε ἐπὶ Α 17 ἐγεννήϑη: ἐπενοήϑη Wilamowitz 19 δηίλοχος f 
διίοχος ρ 21 ἐμπόριον Ἐρὶἱ --εἶον Strab 29 aöröv om Ü ‘locus vix sanus’ 
Dra(chmann) 99--96, 1 προστάσσοντας -- Πελοπόννησον 'οοτταρία) Ότα 58 πλείσ- 
τωι -- στόλωιὸ ᾖ8ο πλεῖν ἐπὶ Σ. xai v. v. v. 'EAA. gg. καταστρέφεσδαι βοΠο]. 146a 
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στρεψαμένους τοὺς τὰ τῶν Ἠλλήνων φρονοῦντας πλεῖν ἐπὶ Πελοπόννησον. 
ἀμφοτέρων δὲ τὸν λόγον δεξαμένων καὶ τοῦ μὲν Ἱέρωνος συμμαχῆσαι τοῖς 
“Ἕλλησι προϑυμουμένου, τῶν δὲ Καρχηδονίων ἑτοίμων ὄντων συμπρᾶξαι τῶι 
Ξέρξηι, Γέλωνα διακοσίας εὐτρεπίσαντα ναῦς καὶ δισχιλίους ἱππεῖς καὶ 
6 πεζοὺς μυρίους κατακοῦσαι στόλον Καρχηδονίων καταπλεῖν ἐπὶ Σικελίαν, 
καὶ διαμαχησάμενον μὴ μόνον τοὺς Σικελιώτας ἐλευθερῶσαι, ἀλλὰ καὶ σύμ- 
πασαν τὴν “Ελλάδα, εἰκὸς οὖν ταύτηι τῆι ἱστορίαι ἐντετυχηκέναι τὸν Πίνδαρον. 
187 (113) PLUTARCH. De Herod. mal. 36 p. 869 A: “Nafıoı y&g 
τρεῖς ἔπεμψαν τριήρεις συμμάχους τοῖς βαρβάροις, εἷς δὲ τῶν τριηράρχων 
10 Μημόκριτος ἔπεισε τοὺς ἄλλους ἑλέσθαι τὰ τῶν Ἑλλήνων (Herod. VIII 46) 
— (ἀντιγμαρτυρεῖ δ᾽ αὐτῶι τῶν μὲν πρεσβυτέρων Ἑλλάνικος (4 F 183), 
τῶν δὲ νεωτέρων Ἔφορος, ὃ μὲν ἕξ ὃ δὲ πέντε ναυσὶν αὐτοὺς Ναξίους 
ἐλθεῖν τοῖς Ἕλλησι βοηϑοῦντας ἱστορήσας. 
188 (119) ΒΟΠΒΟΙ. ΡΙΝΡΑΒ. ὁ Υ 68: ὑπαινίττεται δὲ τὴν περὶ Σαλα- 
16 μῖνα ναυμαχίαν τῶν “Ἑλλήνων, ἧς ἔλαβον τὰ ἀριστεῖα οἱ αἰγινῆται, καϑά 
φησιν "Ἡρόδοτός (ΥἹΠ 98) τε καὶ Ἔφορος. 


189 (114) PLUTARCH. De Herod. mal. 5 p. 855 F: περὶ Θεμιστο- τος 4το 
κλέους Ἔφορος μὲν εἰπών, ὅτι τὴν Παυσανίου προδοσίαν ἔγνω καὶ τὰ 
πρασσόμενα πρὸς τοὺς βασιλέως στρατηγούς, «ἀλλ᾽ οὐκ ἐπείσϑη», 

20 pyoiv, «οὐδὲ προσεδέξατο κοινουμένου καὶ παρακαλοῦν- 
τος αὐτὸν ἐπὶ τὰς (αὐτὰς) ἐλπίδας.» Θουκυδίδης (1 196) δὲ καὶ 
τὸ παράπαν τὸν λόγον τοῦτον ὡς κατεγνωκὼς παρῆκεν. 

190 (115) — Them. 27: Θουκυδίδης (1 161, 8) μὲν οὖν καὶ Χάρων τος 46: 
ὁ «4αμψακηνὸς (Π1) ἱστοροῦσι τεθνηκότος Ξέρξου (4. 465) πρὸς τὸν υἷὸν 

35 αὐτοῦ τῶι Θεμιστοκλεῖ γενέσθαι τὴν ἔντευξιν. "Ἔφορος δὲ καὶ Δείνων (ΠΠ) 
καὶ Κλείταρχος (181 F 39) καὶ “Ἡρακλείδης (ΠῚ), ἔτι δ᾽ ἄλλοι πλείονες, 
πρὸς αὐτὸν ἀφικέσθαι τὸν Ξέρξην. τοῖς δὲ χρονικοῖς δοκεῖ μᾶλλον ὃ 
Θουκυδίδης συμφέρεσθαι, καίπερ οὐδ᾽ αὐτοῖς ἀτρέμα συνταττομένοις. 
191 (—) Par. Oxvnz. XIII 1610 frg. 1: ....... Ίαν α[....|.-..ν... Ju ποτὲ τος 465 
ee ]την τ[....|....... ine. ἀνα]γ]κ]αϊόν [ἐ]στιν D aseo 11 εἰ[ς] τ 
τότε π[ερὶ τοῦ] | Θεμισιοκλέο[υς. λέ]γουσι 6° οἱ μὲν δ[τι ὑπέ]]μνησεν αὐτ[ὸν δι 


περί τε τῆς ν[αυμα]]χίας καὶ τῆς γ]εφύρας | προ]ήγγειλε π[ερὶ μὲν | τῆ]ς vav- 
μαχ[ίως...|..].α[....... 


1 καιαστοευαμένους 4169 --ομένους Ἐξ 4 (εἶτα) πλεῖν Βεο]ς καὶ οὕτως 
ὁομᾶν 14604 9 ὑποδεξαμένων ΟΘΩ ἀποὸ-- Ἱέρωνος (4αο3 1464): Γέλωνος 


9 τρεῖς: τέσσερας Herod 11 ἀντιμαρτυρεῖ Reiske 13 αὐτοὺς: τοὺς Reiske 
18 éyvo Westermann dvéyvo Plut 31 (αὐτὰς) Reiske 38 συνταττομένοις ναῖρ 
συντεταγμένος Plut συντεταγµένοις Sintenis 29: F 191 erg. Grenfell-Hunt 


80 ἐπα]νι]έναι ἀνα]γ[κ]αῖόν ἐστιν [aödıs] Bury 32 uèv Jac òè Gr-H 
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frg. 2: τ. . Jav ἐσπούδ[ασε᾽ | τίς] δὲ τοσούτοι[ς διὰ τ]ῶν ἔργω[ν.... 

irg.3: .Je[. .]Jo[..] ἐκ[εῖνον] | μὲν ὑπὸ τῆς πόλε[ως] | ἠτιμασμένον, τ[ὴν] | δὲ πόλιν 
διὰ {als ἑ[κείνου πράξε[ι]ς τῆς μεγίστης τιμῆς ὑπὸ | τῶν Ἑλλήνων ἀξ]ωθεῖσαν: N 
μεγάλην | [ἡγεμονί]αν (9) οἷον τ. 

ὅ Πρ. 4--δ:..... σο]φ[ωτάτην καὶ] Ι[δικαι]οτά[την(ϐ) ... |... .«]τα[τ]η[ν] κ[αὶ 1 Rs 
τάτην [γενο|μένη]ν πρὸς ἐκε[ῖνον. ] οἱ δ᾽ ὑ]πολαμβάνου[σιν | ὅτι εἴ]περ ἐβουλή[ϑη | 
ἐκδο]ῦναι (9) τὴ[ν νο ήν απα[.. 
irg. 2 ειρη[μεν... ὄδεν]| meihe ᾿Α[ϑη]]ναῖοι [δ]ὲ Κ[ύ]μωνος | τοῦ Μιλτιάδου 
στρα|τηγοῦντος ἐκπλεύ]σαντες ἐκ Βυξαντίου μετὰ τῶν συµµά]χων [ Ἠι]όνα τὴν ἐπὶ | 

1ο Στρ[υμό]νι Περσῶν Sedh εἶλον καὶ | [Σκῦρο]ν, ἣν νῆσ[ο]ν 8 


πρ; σος Εξ x9 lemv|l........... pearal........ ].ης αὐ[[τοῦ γὰρ (3) 
πρ]ὸς Λυκο][μήδην τὸν β]ασιλέα col. II v. 52—55: wenige buchstaben erhalten 


...... 


frg. 8: παραϑ]αλα[ττίων | καλο]υμένω[ν πόλε]ων ὅσ]αι μὲν ἐκ τ[ῆς | Ἑλλά]δος ἦσα[ν 


Asien π[αρα]|χρῆμα συν[έπεισε 
15 frg. 9; 10; 58: ....... Κίμων πυν|ϑανόμενος τὸ]ν τ[ῶν | Περσῶν στόλο]ν περὶ | [m 
Mino» ου[ντοτά[χθαι, διακοσί]αις πεν|[τήκοντα π]ρ[ὸς] τρια][κοσίας κ]αὶ τετταρ|ά|- 


κοντα]. T T E δὲ πολὺν χρόνο[ν] | πολλὰς μὲν τῶν κ[ιν]δυνευουσῶν 
75 : 


βαρβα[ρι]|κῶν νεῶν ὀιέφϑε[ι|ρ]εν, ἑκατὸν ὁ’ αὐτοῖς | ἀνδράσιν εἷλε ζωγρή[ίσας τ]ὸν 


πιο» ]ων. col. II v. 77—83 zeilenanfänge. 
s 85 
s fg. ls. κ ιό τὸν μὲ]ν | [στρατηγὸ]ν αὐτῶν | [Φερενδάτη]ν (Ε 192) ἀδελ|[φιδοῦν 
ὄντ]α τοῦ βασ[ι]λέως ἐν τῆι] σκηνῆι 
frg. 12—13 col. I 8—90: — col.lI..... aeg s Jel[. .Ιδιετέλ[ουν ὄ]ντες' | [ὥστ]ε 


νομίξοντες ἀῑπὸ τῆς ἠπείρ[ου] τὴν | ἔφοδον αὐτ[οῖς γεγ]ο[νέναι τῶν π[ο]λεμί]ων πρὸς 
100 
τἀ[ς] ναῦ[ς] ἔ[φευγον, ὑπολαμβά]νοντες αὐτοῖς εἶναι| φιλίας. οὐ δὴ πολλοὶ | μὲν ὑπὸ τῶν 
a s 105 
35 κατα]λειφϑέντων ἐκεῖ | φυλάκων ἀπέϑνη|[σκον] ἐν τῆι νυκτί, | πολλοὶ δὲ ζῶντες 
110 

ἡ]λίσκοντο, περιπίπτον|τες τοῖς Ἕλλησιν διὰ | τὴν ἀπορίαν ὅπου | τ[ρ]άπ[ο]ι[ντο] καὶ 

τὸν | [ἐ]ξ[αίφνης] atols ἐ[πιπεσόντα góBlov (9) | [. 4... eee Ίατα 

irg. 14: losoefrat] 1 ιβ | [αὐ]τοῖς πυρ[σον2] | Ἰιηνα[..... |.. .Jov.[ 

130 . 

frg; 16: u...» ἀνε]κοινοῦ|[το τὴν ....]. ἵν πρὸς | [τὸν συνευνοῦχον ()] Μιδρι][δά- 

50 την κατα]χ[ο]ιμι|[στὴν τοῦ βασιλέ]ως |[..........-.- ]v 
. "190 
re. lie: 00000050 τ]ους (3) [..|... λογχ]οφὀόρους (9) al. > Ἰων ἐτύγχα[[νεν 
t "id 

ὁ ᾿Α]οταξέρξης | [ᾶμα μ]ὲν αὐτὸς κατα[[σχεῖν τ]ὴν βασιλείαν | [βουλόμ]ενος, ἅμα δὲ | 

[δεδιὼ]ς μὴ πραγ[μα 

frg. 17—62: dürftigste reste. irg. 35 v. 228: IIs2aoyoóg [ | ]v vwa[ | xa]vagvy[ 


2 e[00]o [uev]? s. Diod. XI 59, 3 ὅ ἀδικω]τάτην 7 erg. Bury. noodvövaı 
erscheint zu lang 10 nv vjoov? 16 χαὶ πλεύσας ἐπὶ τοὺς βαρβάρους vav- 
μάχησε διακοσίαις ... Ῥίοά. 60, 6 19 I[..... Jov|ónv 'a subordinate Persian 
admiral or l'o[£oóav] óv Gr-H 99 οἱ Ι]ισίδες ἐχϑροὶ διετέλουνϑ Gr-H 29—33 
F 16. 15 ordnete Karl Fr. W. Schmidt 29 ἐπιβουλὴν 34 zu frg. 7? 

Jacoby, Fragm. Griech. Hist. II. 7 


a. 476j6 


ca. 466,5 


a. 465 
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192 (116) PLUTARCH. Kim. 12: "Egogoc μὲν οὖν Τιϑραύστην φησὶ 
τῶν βασιλικῶν νεῶν ἄρχειν καὶ τοῦ πεζοῦ Φερενδάτην: Καλλισθένης 
(124 F 15) ὃ᾽ ᾿4ριομάνδην τὸν Γωβρύου κυριώτατον ὄντα τῆς δυνάμεως 
παρὰ τὸν Εὐρυμέδοντα ταῖς ναυσὶ παρορμεῖν, οὐκ ὄντα μάχεσθαι τοῖς 
5 Ἕλλησι πρόϑυμον, ἀλλὰ προσδεχόµενον ὀγδοήκοντα ναῦς Φοινίσσας ἀπὸ 
Κύπρου προσπλεούσας, ταύτας φϑῆναι βουλόμενος ὁ Κίμων ἀνήχϑη βιά- 
ζεσθαι παρεσκευασμένος, ἂν ἑκόντες μὴ ναυμαχῶσιν. οἱ δὲ πρῶτον μέν, 
ὡς μὴ βιασϑεῖεν, εἰς τὸν ποταμὸν εἰσωρμίσαντο: προσφερομένων δὲ τῶν 
᾿Αϑηναίω» ἀντεξέπλευσαν, ὥς ἱστορεῖ Φανόδημος (ΠΠ), ἑξακοσίαις ναυσί», 
1ο ὡς ὃ Ἔφορος τετταράκοντα καὶ τριακοσίαις, s. F 191. 

198 (118) SCHOL. ARISTOPH. Nub. 859: IleguxAíjo πολλῶν ὄντων 
χρημάτων ἐν τῆι ἀκροπόλει εἰς τὸν πόλεμον τὰ πλεῖστα ἀνάλωσε. φασὶ δέ, 
ὅτι καὶ λογισμοὺς διδοὺς τάλαντα εἴκοσιν ἁπλῶς εἶπεν εἰς τὸ δέον ἀνηλωκέναι. 
φησὶ δὲ Ἔφορος ὅτι μετὰ ταῦτα μαϑόντες οἱ ἀαχεδαιμόνιοι Κλεανδρίδην 

15 μὲν ἐδήμευσαν, Πλειστοάνακτα δὲ τε ταλάντοις ἐζημίωσαν, ὑπολαβόντες 
δωροδοκήσαντας αὐτοὺς διὰ τὸ φείσασθαι τῆς λοιπῆς ᾿«θηναίων γῆς ὑπὸ 
τῶν περὶ τὸν Περικλέα, μὴ ϑελήσαντα γυμνῶς εἰπεῖν ὅτι “δέδωκα τοῖς 
ακεδαιμονέων βασιλεῦσι τὸ ἐνδεές”. 

194 (117) PLUTARCH. Perikl. 27: Ἔφορος δὲ καὶ μηχαναῖς χρή- 

5 σασϑαι τὸν Περικλέα (bei der belagerung von Samos), 7» καινότητα 
ϑαυμάσαντα, ᾿Αρτέμωνος τοῦ μηχανικοῦ παρόντος, ὃν χωλὸν ὄντα καὶ 
φορείωι πρὸς τὰ κατεπείγοντα τῶν ἔργων προσκομιζόμενον ὀνομασθῆναι 
περιφόρητον. τοῦτο μὲν οὖν Ἡρακλείδης ὁ Ποντικὸς (ΓΥ) ἐλέγχει τοῖς 
᾿ἀνακρέοντος ποιήμασιν, èv οἷς “ὃ περιφόρητος ᾿Αρτέμων᾽ ὀνομάζεται πολλαῖς 

35 ἔμπροσθεν ἡλικίαις τοῦ περὶ Σάμον πολέμου. 

195 (117) — — 28: ἐνάτωι δὲ μηνὶ τῶν Σαμίων παραστάντων 
ὁ Περικλῆς τὰ τείχη καϑεῖλε καὶ τὰς ναῦς παρέλαβε καὶ χρήμασι πολλοῖς 
ἐζημίωσεν, ὧν τὰ μὲν εὐθὺς ἤνεγκαν οἱ Σάμιοι, τὰ δ᾽ ἐν χρόνωι ῥητῶι 
ταξάμενοι κατοίσειν ὁμήρους ἔδωκαν. Ζοῦρις δ᾽ ὃ Σάμιος (16 Ε' 67) τούτοις 

50 ἐπιτραγωιδεῖ πολλὴν ὠμότητα τῶν ᾿{ϑηναίων καὶ τοῦ Περικλέους κατηγορῶν, 
ἣν οὔτε θουκυδέδης (1 117) ἱστόρηκεν οὔτ᾽ Ἔφορος οὔτ᾽ ᾿4ριστοτέλης (ΠΠ). 


196 (119) Dıropor. ΧΙΙ 88: ᾿Αϑηναίοις καὶ Λακεδαιμονίοις ἐνέστη πόλεμος 
ὁ κληϑεὶς Πελοποννησιακός, μακρότατος τῶν ἱστορημένων πολέμων. ἀναγκαῖον ὃ᾽ 


10 τετταράκοντα F 191 p. 97, 16; Diod. XI 60, 6 πεντήκοντα Plut 12 [φασὶ 
δὲ] Bernhardy 13 πεντήκοντα ταλάντων Suid δεκαπέντε ἀετα. 5, εἰς τὸ δέον 
óéxa Plut Per 23 tintv Suid ed Mediol einsiv Schol Suid 14 φησὶ --- δτι 
Schol μετὰ δὲ ταῦτα δαὶά KAsavóoíónv: Schol Suid A vgl Thuk. VI 93, 2 
(KAeaoíóov C); Plut. Perikl.92; Nik. 28 KAéaozov Diod. XIII 106, 10 15 Πλειστο- 
ávaxta Suid AE πλειστιάνακτα cett Schol ve Schol πέντε Suid 83 συνέστη 
Bekker 33 πολέμων Ῥ ðv toutv cett 


&. 446 


a. 441/0 


a. 44083 


&. 431 
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ἐστὶ καὶ τῆς ὑποκειμένης ἱστορίας οἰκεῖον [τὸ] προεκϑέσϑαι τὰς αἰτίας αὐτοῦ. 
(9) ᾿Αϑηναῖοι τῆς κατὰ ϑάλατταν ἡγεμονίας ἀντεχόμενοι τὰ ἐν Δήλωι κοινῆι συνη- 
γμένα χρήματα, τάλαντα σχεδὸν ὀκτακισχίλια, μετήνεγκαν εἰς τὰς ᾿Αϑήνας καὶ παρέ- 
δωκαν φυλάττειν Περικλεῖ. οὗτος ὁ’ ἦν εὐγενείαι καὶ δόξηι καὶ λόγου δεινότητι πολὺ 
προέχων τῶν πολιτῶν. μετὰ δέ τινα χρόνον ἀνηλωκὼς ἀπ᾽ αὐτῶν ἰδίαι πλῆϑος 
ἱκανὸν χρημάτων καὶ λόγον ἀπαιτούμενος εἰς ἀρρωστίαν ἐνέπεσεν, οὐ δυνάμενος τῶν 
πεπιστευμένων ἀποδοῦναι τὸν ἀπολογισμόν. (8) ἀδημονοῦντος ὁ᾽ αὐτοῦ περὶ τούτων, 
Αλκιβιάδης ὁ ἀδελφιδοῦς, ὀρφανὸς ὤν, τρεφόμενος παρ᾽ αὐτῶι, παῖς ὢν τὴν ἡλικίαν 
ἀφορμὴν αὐτῶι παρέσχετο τῆς περὶ τῶν χρημάτων ἀπολογίας. δεωρῶν γὰρ τὸν δεῖον 
λυπούμενον ἐπηρώτησε τὴν αἰτίαν τῆς λύπης: τοῦ δὲ Περικλέους εἰπόντος ὅτι τὴν 
περὶ τῶν χρημάτων ἀπολογίαν αἰτούμενος “ζητῶ πῶς ἂν δυναίμην ἀποδοῦναι τὸν 
περὶ τούτων λόγον τοῖς πολίταις᾽, ὁ ᾿Αλκιβιάδης ἔφησε δεῖν αὐτὸν ζητεῖν μὴ πῶς 
ἀποδῶι τὸν λόγον, ἀλλὰ πῶς μὴ ἀποδῶι. (4) διόπερ Περικλῆς ἀποδεξάμενος τὴν 
τοῦ παιδὸς ἀπόφασιν ἐζήτει δι᾽ οὗ τρόπου τοὺς ᾿Αϑηναίους δύναιτ᾽ ἂν ἐμβαλεῖν 
εἰς μέγαν πόλεμον" οὕτω γὰρ μάλιστα ὑπελάμβανε διὰ τὴν ταραχὴν καὶ τοὺς τῆς 
πόλεως περισπασμοὺς καὶ φόβους ἐκφεύξεσθαι τὸν ἀκριβῆ λόγον τῶν χρημάτων. 
(39, 1) πρὸς δὲ ταύτην τὴν ἀφορμὴν συνεβάλετ᾽ αὐτῶι καὶ ταὐτόματον διὰ 
τοιαύτας αἰτίας. τὸ τῆς ᾿Αϑηνᾶς ἄγαλμα Φειδίας μὲν κατεσκεύαζε, Περι- 
κλῆς ὁὲ ὁ Ξανϑίππου καϑεσταμένος ἦν ἐπιμελητής. τῶν δὲ συνεργασα- 
μένων τῶι Φειδίαι τινὲς διδαχϑέντες ὑπὸ τῶν ἐχϑρῶν τοῦ Περικλέους 
ἐκάϑισαν ἐπὶ τὸν τῶν (δώδεκα) ϑεῶν βωμόν: διὰ δὲ τὸ παράδοξον 
προσκαλούμενοι ἔφασαν πολλὰ τῶν ἱερῶν χρημάτων ἔχοντα Φειδίαν δείξειν, 
ἐπισταμένου καὶ συνεργοῦντος τοῦ ἐπιμελητοῦ Περικλέους. (2) διόπερ 
ἐκκλησίας συνελΦούσης περὶ τούτων οἱ μὲν ἐχϑροὶ τοῦ Περ:κλέους ἔπεισαν 
τὸν δῆμον συλλαβεῖν τὸν Φειδίαν, καὶ αὐτοῦ τοῦ Περικλέους κατηγόρουν 
ἱεροσυλίαν. πρὸς δὲ τούτοις ᾿ἀναξαγόραν τὸν σοφιστήν, διδάσκαλον ὄντα 
Περικλέους, ὡς ἀσεβοῦντα εἰς τοὺς Φεοὺς ἐσυκοφάντουν' συνέπλεκον ὃ᾽ ἐν 
ταῖς κατηγορίαις καὶ διαβολαῖς τὸν Περικλέα, διὰ τὸν φϑόνον σπεύδοντες 
διαβαλεῖν τὴν τἀνδρὸς ὑπεροχήν τε καὶ δόξαν. (3) ὁ δὲ Περικλῆς εἰδὼς 
τὸν δῆμον ἐν μὲν τοῖς πολεμικοῖς ἔργοις θαυμάζοντα τοὺς ἀγαϑοὺς ἄνδρας 
διὰ τὰς κατεπειγούσας χρείας, κατὰ δὲ τὴν εἰρήνην τοὺς αὐτοὺς συκο- 
φαντοῦντα διὰ τὴν σχολὴν καὶ φϑόνον, ἔκρινε συμφέρειν αὑτῶι τὴν πόλιν 
ἐμβαλεῖν εἰς μέγαν πόλεμον, ὅπως χρείαν ἔχουσα τῆς Περικλέους ἀρετῆς 
καὶ στρατηγίας μὴ προσδέχηται τὰς κατ᾽ αὐτοῦ διαβολὰς μηδ᾽ ἔχηι σχολὴν 
καὶ χρόνον ἐξετάζειν ἀκριβῶς τὸν περὶ τῶν χρημάτων λόγον. 

(4) ὄντος δὲ ψηφίσματος παρὰ τοῖς ᾿Αϑηναίοις Μεγαρέας εἴργεσθαι 
τῆς τε ἀγορᾶς καὶ τῶν λιμένων οἱ Μεγαρεῖς κατέφυγον ἐπὶ τοὺς Σπαρτι- 





1 [r0] Vogel ὃ ὀκτακισχίλια: ο. 40, 9. 6 dooworiav: dywviav Hertlein 
Τ ἐπιλογισμὸν P 8 àv (xai)? 12 »vetv P om cett 18 μὴ Ρ σκοπεῖν μὴ 
cett 17 συνεβάλετ᾽ Ἠρτί]εῖη συνέβαινεν Ὀἱ 90 διδαχϑέντες Jos. Scaliger 
διενεχϑέντες Ῥί διαβληϑέντες Reiske διενεχθέντες (αὐτῶι καὶ διδαχδέντες) 2 
91 (δώδεκα) Μοῖποκο 21—22 δὲ hinter äögacav P, hinter παράδοξον σεἰΐ 
99 πολλὰ Ρ ὅτι πολλὰ οαίῦ 26 αὐτοὶ Ῥ 
7*r 
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άτας. οἳ δὲ ««ακεδαιμόνιοι πεισθέντες τοῖς Μεγαρεῦσιν ἀπέστειλαν πρέσβεις 
ἐκ τοῦ προφανεστάτου ἀπὸ τῆς τοῦ κοινοῦ συνεδρίου γνώμης προστάττοντες 
τοῖς ᾿ἀϑηναίοις ἀνελεῖν τὸ κατὰ τῶν Μεγαρέων ψήφισμα, μὴ πειϑομένων 
δὲ αὐτῶν ἀπειλοῦντες πολεμήσειν αὐτοῖς μετὰ τῶν συμμάχων. (5) συνα- 
5 χϑείσης οὖν περὶ τούτων ἐκκλησίας ὁ Περικλῆς, δεινότηιι λόγων πολὺ 
διαφέρων ἁπάντων τῶν πολιτῶν, ἔπεισε τοὺς ᾿{ϑηναίους μὴ ἀναιρεῖν τὸ 
ψήφισμα, λέγων ἀρχὴν δουλείας εἶναι τὸ πείϑεσϑαι παρὰ τὸ συμφέρον 
τοῖς 4ακεδαιμονίων προστάγμασι. συνεβούλευεν οὖν τὰ ἀπὸ τῆς χώρας 
κατακομίζειν εἰς τὴν πόλιν καὶ ϑαλαττοκρατοῦντας διαπολεμεῖν τοῖς Σπαρ- 
10 τιάταις. (40,1) περὶ δὲ τοῦ πολέμου πεφροντισιιένως ἀπολογισάμενος 
ἐξηρυθμήσατο εὲν τὸ πλῆϑος τῶν συμμάχων τῆι πόλει καὶ τὴν ὑπεροχὴν 
τῆς ναυτικῆς δυνάμεως, πρὸς δὲ τούτοις τὸ πλῆϑος τῶν μετακεκομισμένων 
ἐκ ἀήλου χρημάτων εἰς τὰς ᾿Αϑήνας, ἃ συνέβαινεν ἐκ τῶν φόρων ταῖς 
πόλεσι κοινῆι συνηϑροῖσθαι. (93) { κοινῶν ὃ’ ὄντων τῶν μυρίων ταλάντων 
15 ἀπανήλωτο πρὸς τὴν κατασκευὴν τῶν Προπυλαίων καὶ τὴν Ποτιδαίας 
πολιορκίαν τετρακισχίλια τάλαντα" καὶ καϑ’ ἕκαστον ἐνιαυτὸν ἐκ τοῦ φόρου 
τῶν συμμάχων ἀνεφέρετο τάλαντα τετρακόσια ἑξήκοντα. χωρὶς δὲ τούτων 
{ ἡ τε πομπεῖα σκευὴ καὶ τὰ Μηδικὰ σκῦλα πεντακοσίων ἄξια ταλάντων 
ἀπεφήνατο: (83) ἔν τε τοῖς ἱεροῖς ἀπεδείκνυεν ἀναϑημάτων τε πλῆϑος καὶ 
τὸ τῆς ᾿Αϑηνᾶς ἄγαλμα ἔχειν χρυσίου πεντήκοντα τάλαντα, ὡς περιαιρετῆς 
οὔσης τῆς περὶ τὸν κόσμον κατασκευῆς" καὶ ταῦτα, ἀναγκαία εἰ καταλάβοι 
χρεία, χρησαμένους παρὰ τῶν ϑεῶν πάλιν ἀποκαταστήσειν ἐν εἰρήνηι" 
τούς τε τῶν πολιτῶν βίους διὰ τὴν πολυχρόνιον εἰρήνην πολλὴν ἐπίδοσιν 
εἰληφέναι πρὸς εὐδαιμονίαν. (4) χωρὶς δὲ τῶν χρημάτων τούτων στρατιώ- 
τας ἀπεδείκνυεν ὑπάρχειν τῆι πόλει χωρὶς συμμάχων καὶ τῶν ἐν τοῖς 
φρουρέοις ὄντων ὁπλίτας μὲν μυρίους καὶ δισχιλίους, τοὺς δ᾽ ἐν τοῖς φρου- 
ρίοις ὄντας καὶ τοὺς μετοίκους ὑπάρχειν πλείους τῶν μυρίων ἑπτακισχιλίων, 
τριήρεις τε τὰς παρούσας τριακοσίας. (5) τοὺς δὲ {ακεδαιμονίους χρημάτων 
τε σπανίζειν ἀπεδείκνυε καὶ ταῖς ναυτικαῖς δυνάµεσι πολὺ λείπεσθαι τῶν 
50 4ϑηναίων. ταῦτα διελϑὼν καὶ παρορμήσας τοὺς πολίτας εἰς τὸν πόλεμον 
ἔπεισε τὸν δῆμον μὴ προσέχειν τοῖς 4ακεδαιμονίοις. ταῦτα δὲ ῥαιδίως 
συνετέλεσε διὰ τὴν δεινότητα τοῦ λόγου, δι᾽ ἣν αἰτίαν ὠνομάσθη Ὀλύμπιος. 
(6) μέμνηται δὲ τούτων καὶ Αριστοφάνης ὁ τῆς ἀρχαίας κωμωιδίας ποιητής, Ύεγο- 
νὼς κατὰ τὴν τοῦ Περικλέους ἡλικίαν, ἐν τοῖσδε τοῖς τετραμέτροις (Ετἰθάθη 603{.)᾽ 


o 


σι 





14 ἐκείνων ὁ᾽ ὄντων Din(dort) πρότερον ὁ' ὄντων [τῶν] μ. τ. ὅαο 18 τάτεπ. 
oxtón Wesseling τά τε x. [oxev7]] Din (vgl. Thuk. II 18, 4 καὶ ὅσα ἱερὰ σκεύη περί τε 
τὰς πομπὰς καὶ τοὺς ἀγῶνας καὶ σκῦλα Μηδικά) ἣ τε «περὶ τὰ) nounesta oxevý? Jac 
19 leoois Reiske ἔργοις Ῥ 90 πεντήκοντα: τεσσαράκοντα Τπαϊ.1118,5 21 xata- 
λάβη Ῥ 99 τῶν ϑεῶν Ῥ τὴν Beöv cett 935 ἀπεδείκνυεν Din óx — Di 84 ἐν 
τοῖσδε τοῖς (Α) τετραμέτροις Οαπίετ ἐν δὲ τοῖς γεγοαμμένοις ἦν τάδε Ῥ ἣν τάδε οτα οεἰἱ 
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608 “ὦ λιπερνῆτες γεωργοί, τἀμά τις ξυνιέτω 
ῥήματ᾽, εἰ βούλεσθ᾽ ἀκοῦσαι τήνδ᾽ ὅπως ἀπώλετο. 
πρῶτα μὲν γὰρ αὐτῆς ἦρχε Φειδίας πράξας κακῶς, 
606 εἶτα Περικλέης, φοβηϑεὶς μὴ μετάσχηι τῆς τύχης, 
609 ἐμβαλὼν σπινθῆρα μικρὸν Μεγαρικοῦ ψηφίσματος 
ἐξεφύσησεν τοσοῦτον πόλεμον ὥστε τῶι καπνῶι 
πάντας “Ἕλληνας δακρῦσαι, τούς τ᾽ ἐκεῖ τούς τ᾽ ἐνϑάδε. 
καὶ πάλιν ἐν ἄλλοις (ΑΟα. 580) [Εὔπολις ὁ ποιητής] “Περικλέης οὐλύμπιος 
ἤστραπτεν, ἐβρόντα, συνεκύκα τὴν 'Ἑλλάδα᾽. * * ['Πειϑώ τις ἐπεκάϑιζεν ἐπὶ 
τοῖς χείλεσιν" οὕτως ἐκήλει καὶ μόνος τῶν ῥητόρων τὸ κέντρον ἐγκατέλειπε τοῖς 
ἀκροωμένοις (I 281, 94 Kock)]. 

(41,1) αἰτίαι μὲν οὖν τοῦ Πελοποννησιακοῦ πολέμου τοιαῦταί τινες 
ὑπῆρξαν, ὡς Ἔφορος ἀνέγραψε. 

197 (120) HARPOKR. s. ᾿Αρχιδάμειος πόλεμος: Avoiag &v τῶι Κατ᾽ ». 111-31 
᾿Ανδροτίωνος (Ε' 9 Fuhr) καὶ (Δείναρχος Κατὰ) Πυϑέου ξενίας. τὰ πρῶτα 
δέκα (0) ἔτη τοῦ Πελοποννησιακοῦ πολέμου ᾿ἀρχιδάμειος ἐκλήϑη πόλεμος, 
ὡς ἔοικεν, ἀπὸ τοῦ τὸν ᾿ἀρχίδαμον εἰς τὴν ᾿Αττικὴν ἐμβαλεῖν, καϑὰ Θου- 
κυδίδης (Π 10) καὶ Ἔφορος καὶ ᾿ἀναξιμένης (19 F 33) φασί». 

198 (66) STEPH. BYZ. s. Βούδορον- ἀκρωτήριον πρὸς τῆι Σαλαμῖνι, 5- 39/8 
Θουκυδίδης γ (51, 9). Ἔφορος δὲ φρούριον Βούδαρον εἶπεν. τὸ ἐθνικὸν 
Ῥουδόριος. 

199 (121) DIODOR. XIII 41: Μίνδαρος δ᾽ ὁ τῶν «4ακεδαιμονίων "4 
ναύαρχος ἀπὸ τῆς ἥττης (Ὁ6ὶ Κγποββθπι8) φυγὼν εἰς "4βυδον τάς τε πεπο- 
νηκυίας ναῦς ἐπεσκεύασε καὶ πρὸς τὰς ἐν Εὐβοίαι τριήρεις ἀπέστειλεν 
Ἐπικλέα τὸν Σπαρτιάτην προστάξας ἄγειν τὴν ταχίστην. (9) ὃς ἐπεὶ 
κατέπλευσεν εἰς Εὔβοιαν, ἀϑροίσας τὰς ναῦς οὔσας πεντήκοντα κατὰ 
σπουδὴν ἀνήχϑη. καὶ κατὰ τὸν ᾿ήϑω γενομένων τῶν τριήρων ἐπεγενήϑη 
χειμὼν τηλικοῦτος ὥστε τὰς μὲν ναῦς ἁπάσας ἀπολέσθαι, τῶν δὲ ἀν- 
δρῶν δώδεκα μόνον διασωθῆναι. (8) δηλοῖ δὲ τὸ περὶ τούτων ἀνάϑημα 





1 λιπερνήτεσι Ῥ πένητες xai cett cogóvavo, Aristoph δὴ ξυνίετε Ατἰβίορῃ 
4 ueváoxou Aristoph y. 607—608 om Di 8 [&v ἄλλοις] Schwartz καὶ πάλιν 
önoßdg' Aristodem. 104 F 1 c. 16, 3 [Εὔπολις ὁ. π.] απὰ [πειδώ — ἀκροωμέ- 
νοις] 140 (ψοτι ταπᾶθ) [Εὔπολις ὁ π.] Περικλέης -- Ἑλλάδα. (Εὔπολις δὲ ὁ ποιη- 
τὴς)! Πειϑώ -- ἀκροωμένοις Ν655ε]ίηρ, Υορεὶ 18 ὡς: ἃςδ Jac 14 ᾿Αρχι- 
ödusıog Bekk An 450,1 —uıog Harp Suid 15 (Aeivaozog xavà) Maussac 
16 ö&xa om BCF Suid Bekk An [ö&xa] o. ö Ullrich Beiträge zur Erkl. des Thuk. 
1845 p. 15,19 19 Βούδορον Μεϊ(πεκθ) βούδωρον Steph Bovödgov (Bovóóoov C) 
Thuk. II 94, 3; III 51,2 Boúðogos Strab. X 1, 5 (D Epit Eust. Jl. B 538. Βούδωρος 


BCE) 90 Βούδαρον: Βουδόριον Diod. XII 49, 3 21 Bovóóotoc Mei βουδάριος 
R βουδάριος Υ βουδώριος P 25 Ἱπποκράτη καὶ ᾿Επικλέα Τπακ. ΥἹΠ 10Τ, 8 
29 uóvov Hertlein uóvovc Di τὸ Di và Vogel 
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κείµενον ἐν τῶι περὶ Τορώνην νεῶι, χαϑάπερ φησὶν Ἔφορος, τὴν ἔπι- 
γραφὴν ἔχον ταύτην᾽ 
οἵδ᾽ ἀπὸ πεντήκοντα νεῶν ϑάνατον προφυγόντες 
πρὸς σχοπέλοισιν Ἄθω σώματα γῆι πέλασαν 
δ δώδεκα, τοὺς δ᾽ ἄλλους ὄλεσεν μέγα λαῖτμα θαλάσσης 
γῇάς τε στυγεροῖς πνεύμασι χρησαμένας. 

200 (121a) PLUTARCH. ΑἰΚΙΌ. 89: ὁ δ᾽ ᾿Αλκιβιάδης ἰδεῖν τε ποϑῶν 
ἤδη τὰ οἴκοι καὶ ἔτι μᾶλλον ὀφθῆναι βουλόμενος τοῖς πολίταις νενικηκὼς 
τοὺς πολεμίους τοσαυτάκις ἀνήχϑη, πολλαῖς μὲν ἀσπίσι καὶ λαφύροις κύκλωι 

10 κεκοσμημένων τῶν ᾿αττικῶν τριήρων, πολλὰς δ᾽ ἐφελκόμενος αἰχμαλώτους, 
ἔτι δὲ πλείω κομίζων ἀκροστόλια τῶν διεφϑαρμένων ὑπ᾽ αὐτοῦ καὶ κεκρα- 
τηµένων' ἦσαν γὰρ οὐκ ἐλάττους συναμφότεραι διακοσίων. ἃ δὲ 4οῦρις 
(76 F 70) .... προστίθησι τούτοις ... οὔτε Θεόπομπος (115 Ε' 394) οὔτ᾽ 
Ἔφορος οὔτε Ξενοφῶν (ΗεΙ]. 1 4) γέγραφεν, οὔτ εἰκὸς ἦν οὕτως ἐντρυφῆσαι 

15 τοῖς ᾿ἀϑηναίοις μετὰ φυγὴν καὶ συμφορὰς τοσαύτας κατερχόμενον. 


DER WESTEN BIS ZUM KÖNIGSFRIEDEN (IF = F 68—69) 

201 (123) DIODOR. XIII 54,5: (Hannibal landet bei Lilybaion) 
εἶχε δὲ τοὺς σύμπαντας ᾿Αννίβας, ὡς μὲν Ἔφορος ἀνέγραψε, πεζῶν μυριάδας 
εἴκοσι, ἱππεῖς δὲ τετρακισχιλίους: ὡς δὲ Τίμαιός (ΠῚ) φησιν, οὐ πολλῶι 

30 πλείους τῶν δέκα uvgidÓwv, (folgt eroberung von Selinunt; angriff auf 
Himera und kampf vor der stadt: F 202). 

202 (123) — XIII 60, δ: λαμπρῶς δὲ αὐτῶν (6ο. τῶν Ἱμεραίων) 
ἀγωνιζομένων οἱ βάρβαροι ... πρὸς φυγὴν ἐτράπησαν. τούτων δ᾽ οὐδενὶ 
κόσμωι φευγόντων ... ἐπηκολούθουν ἀλλήλοις παρακελευόμενοι μηδένα 

35 ζωγρεῖν. καὶ πλείους ἀνεῖλον τῶν ἑξακισχιλίων, ὡς Τίμαιος (ΠΠ)! ὧς 
δ᾽ Ἔφορός φησι, δισμυρίων, 

208 (123) — XIII 80,5: (sicilische expedition der Karthager 
unter Hannibal und Himilko, Hannons sohn) zeAog de τῶν δυνάμεων 
ἀθροισθεισῶν εἰς Καρχηδόνα συνήχϑησαν αὐτοῖς οἳ πάντες σὺν ἱππεῦσιν 

so où πολλῶι πλείους, ὡς μὲν Τίμαιος (ΠΠ), τῶν δώδεκα μυριάδων: ὡς δ᾽ 
Ἔφορος, τριάκοντα μυριάδες. 

204 (159) -- ΧΙΥ 64,4: οἳ δὲ Καρχηδόνιοι πυφόµενοι τὸ μέγεθος 
τῆς τοῦ αιονυσίου δυνάμεως, ἔκριναν πολὺ ταῖς παρασκευαῖς αὐτὸν ὑπερ- 
ϑέσθαι. (5) διόπερ ᾿Ἰμίλκωνα βασιλέα κατὰ νόμον καταστήσαντες, ἐκ τῆς 

s6 4ιβύης ὅλης, ἔτι δ᾽ ἐκ τῆς ᾿Ιβηρίας συνήγαγον δυνάμεις, τὰς μὲν παρὰ τῶν 
συμμάχων μεταπεμπόμενοι, τὰς δὲ μισϑούμενοι. καὶ πέρας ἤθροισαν πεζῶν 





1 Τορώνην E Schwartz xooóvstav Di εὔφορος Ῥ 19 óg óàé Stephanus 
ó óà Di 81 μυριάδες Ύατπι μυριάδων Di 896 μεταπεμπομένοις Ῥ 
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μὲν ὑπὲρ τὰς τριάκοντα μυριάδας, ἱππεῖς δὲ τετρακισχιλίους χωρὶς τῶν 
ἁρμάτων --- ταῦτα ὃ᾽ ἦσαν τετρακόσια ----, ναῦς δὲ μακρὰς μὲν τετρακοσίας, 
τὰς δὲ τὸν σῖτον καὶ τὰ μηχανήματα καὶ τὴν ἄλλην ὑπηρεσίαν παρακομι- 
ζούσας πλείους τῶν ἑξακοσίων, καϑάπερ φησὶν Ἔφορος. (6) Τίμαιος (III) 

5 μὲν γὰρ τὰς ἐκ τῆς αιβύης περαιωϑείσας δυνάμεις οὐ πλείω φησὶν εἶναι 
δέκα μυριάδων, καὶ πρὸς ταύταις ἑτέρας τρεῖς ἀποφαίνεται κατὰ Σικελέαν 
στρατολογηϑείσας. 


GRIECHENLAND UND DER OSTEN BIS ZUM KÓNIGSFRIEDEN 
(IZ—I8 = F 70—78) 


10 208 (127) PLUTARCH. Lysand. 17: .. . oí 0à gooviuórarot ví» 
Σπαρτιατῶν οὐχ ij[ucra xol Óià vovvo (unterschlagung des Gylippos) v3» 
τοῦ νομίσματος ἰσχὺν φοβηϑέντες ... τόν :τε «4ύσανδρον ἐλοιδόρουν καὶ 


διεμαρτύραντο τοῖς ἐφόροις ἀποδιοπομπεῖσθαι πᾶν τὸ ἀργύριον καὶ τὸ 
χρυσίον ὥσπερ κῆρας ἐπαγωγίμους: οἱ δὲ προὔϑεσαν γνώμην. xal Oed- 

15 mouros (115 F 332) μέν φησι Σκιραφίδαν, Ἔφορος δὲ Φλογίδαν εἶναι τὸν 
ἀποφηνάμενον, ὡς οὐ χρὴ προσδέχεσθαι νόμισμα χρυσοῦν καὶ ἀργυροῦν 
εἰς τὴν πόλιν, ἀλλὰ χρῆσθαι τῶι πατρίωι. '(εχκατ5 über das alte geld) 
τῶν δὲ “υσάνδρου φίλων ὑπεναντιουμένων .... δημοσίαι μὲν ἔδοξεν εἰσά- 
γεσθαι νόμισμα τοιοῦτον, ἂν δέ τις ἁλῶι κεκτημένος ἰδίαι, ζημίαν ὥρισαν 

30 θάνατον. 

206 (197) --- -- 95: Ἔφορος μὲν οὖν φησιν αὐτὸν (5ο. «4ὐύσανδρον), 
ὡς τήν τε Πυϑίαν ἐπιχειρήσας διαφϑεῖραι καὶ τὰς Ζωδωνίδας αὖϑις 
ἀναπείϑων διὰ Φερεκλέους (3) ἀπέτυχεν, εἰς Ἄμμωνος ἀναβῆναι καὶ δια- 
λέγεσθαι τοῖς προφήταις πολὺ χρυσίον διδόντα: τοὺς δὲ δυσχεραίνοντας 

35 εἰς Σπάρτην τινὰς ἀποστεῖλαι τοῦ “υσάνδρου κατηγορήσοντας. ἐπεὶ δὲ 
ἀπελύϑη, τοὺς ίβυας ἀπιόντας εἰπεῖν: "ἀλλ ἡμεῖς γε βέλτιον, ὦ Σπαρ- 
τιᾶται, κρινοῦμεν, ὅταν ἥκητε πρὸς ἡμᾶς εἰς αιβύην οἰκήσοντες,; ὡς δὴ 
χρησμοῦ τινος ὄντος παλαιοῦ ακεδαιμονίους ἐν αιβύηι κατοικῆσαι. --- 
Plut. Lys. 20. 

50 207 (131) --- -- 30: τοιαύτης δὲ τῶι “υσάνδρωι τῆς τελευτῆς 
γενομένης (8. 595) παραχρῆμα μὲν οὕτως ἤνεγκαν οἱ Σπαρτιᾶται βαρέως, 
ὥστε τῶι βασιλεῖ (6ο. Παυσανίαι) κρίσιν προγράψαι ϑανατικὴν .... καὶ 
γὰρ ἡ πενία τοῦ Avodvögov τελευτήσαντος ἐκκαλυφϑεῖσα φανερωτέραν 
ἐποίησε τὴν ἀρετὴν (es folgt Τπθοροταροβ 115 Ε' 888). χρόνωι δὲ ὕστερον 

96 Ἔφορός φησιν ἀντιλογίας τινὸς συμμαχικῆς ἓν Σπάρτηι γενομένης καὶ τὰ 
γράμματα διασκέψασθαι δεῆσαν, ἃ παρ᾽ ἑαυτῶι κατέσχεν ὁ «4ύσανδρος, 

3 tà omP ὅ δυνάµεις οπι Ῥ πλείω Ῥ πλείους cett 6 ταύτας Ῥ 
28 Φερεκράτους Diod XIV 13, 4 83 προγράψαι Βεῖβκε προσγράψαι Plut 


&. 404 


nach 404 


nach 395 
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ἐλφεῖν ἐπὶ τὴν οἰκίαν τὸν ᾿Αγησίλαον. εὑρόντα δὲ τὸ βιβλίον, ἐν ὧι γε- 
γραμμένος ἦν ὁ περὶ τῆς πολιτείας λόγος, ὥς χρὴ τῶν Εὐρυπωντιδῶν καὶ 
᾽γιαδῶν τὴν βασιλείαν ἀφελομένους εἰς μέσον ϑεῖναι καὶ ποιεῖσθαι τὴν 
αἵρεσιν ἐκ τῶν ἀρίστων, ὁρμῆσαι μὲν εἰς τοὺς πολίτας τὸν λόγον ἐξενεγκεῖν 
5 καὶ παραδεικνύναι τὸν «4ύσανδρον οἷος ὢν πολίτης διαλάϑοι, {ακρατίδαν 
δέ, ἄνδρα φρόνιμον καὶ τότε προεστῶτα τῶν ἐφόρων, ἐπιλαβέσθαι τοῦ 
"4γησιλάου καὶ εἰπεῖν, ὡς δεῖ μὴ ἀνορύττειν τὸν “ύσανδρον, ἀλλὰ καὶ τὸν 
λόγον αὐτῶι συγκατορύττειν οὕτω συντεταγμένον πιϑανῶς καὶ πανούργως. 


208 (129) DIODOR. XIV 22: ó δὲ βασιλεὺς ᾿αρταξέρξης καὶ πάλαι 
1» uà» ἦν παρὰ Φαρναβάζου πεπυσμένος ὅτι στρατόπεδον ἐπ᾽ αὐτὸν ἀθροίζει 
λάϑραι Κῦρος: καὶ τότε δὴ πυϑόμενος αὐτοῦ τὴν ἀνάβασιν μετεπέμπετο 
τὰς πανταχόϑεν δυνάμεις εἰς ᾿Εκβάτανα τῆς Μηδίας. (9) ἐπεὶ δὲ αἵ τε 
παρ᾽ ᾿Ινδῶν καί τινων ἄλλων ἐϑνῶν καϑυστέρουν διὰ τὸ μακρὰν ἀφεστάναι 
τοὺς τόπους, μετὰ τῆς συναχθείσης στρατιᾶς ὥρμησεν ἀπαντήσων τῶι 
16 Κύρωι. εἶχε δὲ τοὺς ἅπαντας στρατιώτας σὺν ἱππεῦσιν οὐκ ἐλάττους 
τετταράκοντα μυριάδων, καϑά φησιν Ἔφορος. s. F 70. ~ 
—  POLYE XII 251.: (seeschlacht bei Knidos) s. T 20. 
209 (133) SCHOL. DEMOSTH. XX 52 (IX 472, 23 Dindf.): 69° 7 
µεγάλη µάχη πρὸς «4ακεδαιμονίους ἐγένεθ᾽ ἡ ἐν Κορίνθωι] περὶ ταύτης 
30 τῆς μάχης Ὑπερίεγίδης εἴρηκεν ἓν τῶι Πρὸς 4ιώνδαν (Ε' 96)! καὶ παρὰ 
᾿Εφόρωι καὶ ᾿4Ανδροτίωνι (ΠΠ) ἱστορεῖται, ὡς ἐνίκησαν τοὺς ᾿4«ϑηναίους οἱ 
ακεδαιμόνιοι σφόδρα. 


GRIECHENLAND VOM KÓNIGSFRIEDEN BIS ZUR BELAGERUNG 
VON PERINTH (K—KZ = F 79—88) 

25 210 (140) PLUTARCH. Pelop. 17: τὴν δὲ μόραν Ἔφορος μὲν ἄνδρας 
εἶναι πεντακοσίους φησί, Καλλισθένης (134 Ε' 18) δ᾽ ἑπτακοσίους, ἄλλοι 
δέ τινες ἐνακοσίους, ὧν Πολύβιός ἐστιν. 

211 (141) SCHOL. ARISTEID. p. 294, 13 Ddi.: Διονύσιος ô 4o- 

νυσίου τοῦ τυράννου υἱὸς μετὰ τὴν τοῦ πατρὸς τελευτὴν συνΦήκας ἐποιήσατο 
so πρὸς τὸν Περσῶν βασιλέα, ἵνα τῶι μὲν φαινομένωι «4ακεδαιμονίοις βοηθῶν 
ἔλϑηι xar Αθηναίων, τῆι δὲ ἀληϑείαι πορϑήσας τὴν Ἑλλάδα πᾶσαν μετὰ 
Πέρσου μερίσειεν, ὥς Ἔφορος ἑστορεῖ (ΑΟ ΒΡ). --- καὶ διὰ τοῦτο συναγαγὼν 
ἁπάσας μικροῦ τὰς ἐν Σικελίαι ναῦς ἐχώρει, ϑέλων συμμῖξαι τῶι «4ακε- 
δαιμονίων ναυτικῶι, ἵνα ὁμοῦ γενόμενα τὰ ναυτικὰ ταῦτα καταγωνίσηται 





10 Φαρναβάξου: τἰοπΏσ Τισσαφέρνους 11 07) P óé cett 12 ai ve Stephanus 
étt tà P čte cett ot re Rhodomannus 18 καϑυστερούντων Ῥ 14 τοῖς τόποις 
Wesseling 20 Auóvóav Sauppe Aíiova Schol 28—29 ὁ Διονυσίου --- υἱός: λέγει 
tod Öevreoov Schol BD. irrtum des scholiasten (s. komm). 
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᾿φηναίους μὴ δυνηϑέντας ὑποστῆναι τοσαύτην παρασχευήν. ᾿{ϑηναῖοι δέ, 
πρὶν Διονύσιον καὶ Ιακεδαιμονίους συμμῖξαι ἀλλήλοις, πέμψαντες στρα. 
τηγὸν ὄνομα : μετὰ πλείστων νεῶν πρὸς τὰς Διονυσίου τριήρεις καὶ ἕτερον 
ὄνομα « πρὸς “ακεδαιµονίους εἶλον μὲν πᾶν τὸ Διονυσίου ναυτικόν, κατε- 

6 πολέμησαν δὲ «ακεδαιμονίους ἐπὶ «4ευκάδι (Ο). 

212 (142) SENECA Quaest. nat. VII 16, 2: Ephorus vero non est 
religiosissimae fidei: saepe decipitur, saepe decipit (T 14): sicut hunc 
cometen, qui omnium mortalium oculis custoditus est, quia, ingentis vei 
traxit eventum, cum Helicen et Burin oriu suo merserit, ait illum dis- 

10 cessisse in duas stellas, quod praeter illum nemo tradidit. 

218 (—) PLUTARCH. De garr. 22 p. 514 C: ὧς τῶν παρ ἡμῖν 
τις κατὰ τύχην ἀνεγνωκὼς δύο τῶν ᾿Εφόρου βιβλίων ἢ τρία, πάντας ἀνθρώ- 
πους κατέτριβε ... ἀεὶ τὴν ἓν «4εύκτροις μάχην καὶ τὰ συνεχῆ διηγούμενος" 
ὅθεν Ἐπαμεινώνδας παρωνύμιον ἔσχεν. 5. Τ 90. 

18 214 (144) DIODOR. XV 60,5: (im gleichen jahre starben Amyntas, 
Agesipolis), τρίτος δὲ ᾿Ιάσων ὁ Φεραῖος, ἡγεμὼν ἠιρημένος τῆς Θετταλίας 
καὶ δοχῶν ἐπιεικῶς ἄρχειν τῶν ὑποτεταγμένων, ἐδολοφονήϑη, ὥς μὲν 
Ἔφορος γέγραφεν, ὑπό τινων [ἑπτὰ] νεανίσκων συνοµοσαμένων δόξης ἕνεκα, 
ὡς ὃ’ ἔνιοι γράφουσιν, ὑπὸ Πολυδώρου τἀδελφοῦ. 

20 215 (139) STEPH. BYZ. s. Ἐπαρῖται' ἔϑνος Αρκαδίας: ἡ δὲ πόλις 
αὐτῶν Ἔπαρις ἔδει, οὐχ εὕρηται δέ. περὶ δὲ τοῦ ἔϑνους Ξενοφῶν (Η6]1. VI 4) 
καὶ Ἔφορος καὶ ᾿Ανδροτίων (11) φασίν. 

216 (53) STRABON ΥΙ ὃ, 8: Ἔφορος δ᾽ οὕτω λέγει περὶ τῆς κτί- 
σεως (50. τῆς Τάραντος)᾽ ἐπολέμουν ακεδαιμόνιοι Μεσσηνέοις ἀποκτείνασι 

95 τὸν βασιλέα Τήλεκλον εἰς Μεσσήνην ἀφικόμενον ἐπὶ θυσίαν, ὀμόσαντες μὴ 
πρότερον ἐπανήξειν οἴκαδε πρὶν ἢ Μεσσήνην ἀνελεῖν ἢ πάντας ἀποϑανεῖν, 
φύλακας δὲ τῆς πόλεως κατέλιπον στρατεύοντες τούς τε νεωτάτους καὶ 
πρεσβυτάτους τῶν πολιτῶν. δεκάτωι δ᾽ ὕστερον (ἔτει) τοῦ πολέμου τὰς 
γυναῖκας τῶν 4ακεδαιμονίων συνελϑούσας ἐξ ἑαυτῶν πέμψαι τινὰς παρὰ 

5 τοὺς ἄνδρας τὰς μεμψομένας, ὡς οὐκ ἐπ᾽ ἴσοις πολεμοῖεν πρὸς τοὺς 
Μεσσηνίους --- οἱ μὲν γὰρ μένοντες τεκνοποιοῦνται, οἱ δὲ χήρας ἀφέντες 
τὰς γυναῖκας ἐν τῆι πολεμίαι ἐστρατοπέδευον --- καὶ κίνδυνος εἴη λειπαν- 
δρῆσαι τὴν πατρίδα. οἱ δ᾽ ἅμα καὶ τὸν ὅρκον φυλάττοντες καὶ τὸν τῶν 
γυναικῶν λόγον ἐν νῶι ϑέμενοι πέμπουσι τῆς στρατιᾶς τοὺς εὐρωστοτάτους 

5 ἅμα καὶ νεωτάτους, οὓς ἤιδεσαν οὐ μετασχόντας τῶν ὅρκων διὰ τὸ παῖδας 





δ--4 ὄνομα (Ἰφιιράιην) --- ἕτερον ὄνομα (Τιμόϑεον) ὃ 4 εἶλον δαο εἶχον 
Schol 7 hunc ò hoc, hic cett 9 ilum: ilico Kroll 18 [ézvá] interpolation 
aus Xenoph. Hell. VI 4, 31 Jac 19 πολοδώρου Ρ 20 ᾿Επαρῖται Μεϊῖπεκο ---ρίται 
Steph 29 εὔφορος Υ 28 (Ereı) dettom ABC 30 ἐπίσης Α Βοος 81—32 Eph 
schrieb wohl óuetg δὲ --- στρατοπεδεύετε 84 στρατιᾶς Οοταῖς oroareiag Strab 


a. 373/2 


a. 371—362 


a. 370 


a. 370/69 


a. 370/69 
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ἔτι ὄντας συνεξελΦεῖν τοῖς ἐν ἡλικίαι" προσέταξαν δὲ συγγέγνεσθαι ταῖς 
παρϑένοις ἁπάσαις ἅπαντας ἡγούμενοι πολυτεκνήσειν μᾶλλον. γενομένων 
δὲ τούτων οἱ μὲν παῖδες ὠνομάσθησαν Παρϑενίαι. «Μεσσήνη δὲ ἑάλω 
πολεμηϑεῖσα ἐννεακαίδεκα ἔτη, καϑάπερ καὶ Τυρταῖός φησιν (F 4 Diehl)’ 

δ Ἄμφ᾽ αὐτὴν δ᾽ ἐμάχοντ᾽ ἐννεακαίδεκ᾽ ἔτη 

γωλεμέως αἰεὶ ταλασίφρονα ϑυμὸν ἔχοντες 
αἰχμηταὶ πατέρων ἡμετέρων πατέρες" 

εἰκοστῶι (δ᾽) οἱ μὲν κατὰ πίονα ἔργα λιπόντες 
φεῦγον Ἰϑωμαίων ἐκ μεγάλων ὀρέων. 

10 τὴν μὲν οὖν Μεσσηνίαν κατενείμαντο. ἐπανελϑόντες δ᾽ οἴκαδε τοὺς Παρ- 
ϑενίας οὐχ ὁμοίως τοῖς ἄλλοις ἐτίμων ὥς οὐκ ἐκ γάμου γεγονότας" οἱ (δὲ) 
συνιστάμενοι μετὰ τῶν εἱλώτων ἐπεβούλευσαν τοῖς ακεδαιμονίοις καὶ 
συνέϑεντο ἆραι σύσσημον ἐν τῆι ἀγορᾶι πῖλον 4ακωνικόν, ἐπειδὰν ἐγχει- 
ρῶσι. τῶν δὲ εἱλώτων τινὲς ἐξαγγείλαντες, τὸ μὲν ἀντεπιτίϑεσϑαι χαλεπὸν 

15 ἔγνωσαν" καὶ γὰρ πολλοὺς εἶναι καὶ πάντας ὁμόφρονας, ὡς ἂν ἀλλήλων 
ἀδελφοὺς νομιζομένους" τοὺς μέλλοντας δ᾽ αἴρειν τὸ σύσσημον ἐκ τῆς ἀγορᾶς 
ἀπιέναι προσέταξαν. οἱ μὲν δὴ μεμηνυμένην αἰσθόμενοι τὴν πρᾶξιν ἐπέσχον' 
οἱ δὲ διὰ τῶν πατέρων ἔπεισαν αὐτοὺς εἰς ἀποικίαν ἐξελθεῖν. κἂν μὲν κατά- 
σχωσιν ἀρχοῦντα τὸν τόπον, μένειν, εἰ δὲ μή, τῆς Μεσσηνίας τὸ πέμπτον κατα- 

50 νείµασθαι µέρος ἐπανιόντας. οἱ δὲ σταλέντες κατελάβοντο τοὺς ᾿Αχαιοὺς mohe- 
μοῦντας τοῖς βαρβάροις, μετασχόντες δὲ τῶν κινδύνων κτίζουσι τὴν Τάραντα. 

217 (IV 642) TERTULLIAN. De an. 46: Philippus Macedo, nondum 
pater, Olympiadis uxoris maturam, obsignasse viderat annulo. leo erat 
signum. crediderat praeclusam genituram; opinor, quia leo semel pater 

25 est. Aristodemus vel Aristophon coniecians imo nihil vacuum obsignari, 
filium et quidem maximi impetus portendi. Alexandrum qui sciunt, 
leonem annuli recognoscunt. Ephorus scribit. 

— DIODOR. XVI 76, 5: belagerung von Perinth; s. T 10. 


DER WESTEN NACH DEM KÖNIGSFRIEDEN (KH—KƏ = F 89—92). 


30 218 (141a) POLYB. XII 4a 5: Ἐφόρου δὲ πάλιν ἄγνοιαν κατα- 
ψεύδεται (5ο. Τέμαιος), φάσκων λέγειν αὐτὸν ὅτι Διονύσιος ὃ πρεσβύτερος 


8 παρϑενεῖαι Strab 5 ἀμφ᾽ αὐτὴν Ῥάαπ5 1Υ͂ 15, 3 ἄμφω τώδε Strab ἀμφ᾽ 
αὐτῆι Wilamowitz ἐμάχοντ᾽ Paus uáxovvat Strab 7 αἰχμηταὶ Χγ](απᾶετ) 
aiyuntäg Strab ἡμετέρων Xyl 7 unreoov Strab 8 (0) Xyl 10—11 zao- 
ϑενείας ΑΟ 11 oí óà Jac oti Strab 17 πρᾶξιν: τάξιν ΒΟ 19 [τὸν] Οοταῖς 
20 σταλέντες {εἰς τὴν ’Ianvyiav) Groskurd. Strab hat stark gekürzt. κατε- 
βάλοντο Β 21 τάραντον Β 98 εἶδεν ὄναο αὑτὸν ἐπιβάλλοντα σφραγῖδα x4. Plut 
Alex. 2 25 ᾿Αρίστανδρος ὁ Τελμησσεύς Plut 27 Alexandrum — scribit om Plut 
80 πάλυν &yvotay Buettner-Wobst záAw óvav PolzdAw dAoyiav Schenkl zaAuoyíay Geel 


8. 566 


a. 341/0 


a. 368/7 
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παρελάμβανε τὴν ἀρχὴν ἐτῶν εἴκοσι τριῶν ὑπάρχων, δυναστεῦσαι δὲ τεττα- 
ράκοντα καὶ δύο, μεταλλάξαι δὲ τὸν βίον προσλαβὼν τοῖς ἑξήκοντα τρία. 
(4) τοῦτο γὰρ οὐδεὶς ἂν εἴπειε δήπου τοῦ συγγραφέως εἶναι τὸ διάπτωμα, 
τοῦ δὲ γραφέως ὁμολογουμένως. 

5 219 (152) PLUTARCH. Dion 35: ἔτι δὲ μᾶλλον αὐτοὺς (5ο. τοὺς 
Συρακουσίους) ἐπῆρεν εὐτυχία τις γενομένη κατὰ ϑάλασσαν, ἐν ἧι νική- 
σαντες τὸν Φίλιστον ὠμῶς καὶ βαρβαρικῶς αὐτῶι προσηνέχϑησαν, Ἔφορος 
μὲν οὖν φησιν, ὡς ἁλισκομένης τῆς νεὼς ἑαυτὸν ἀνέλοι: Τιμωνίδης (III) 
δὲ ... γράφων πρὸς Σπεύσιππον ... ἱστορεῖ ζῶντα ληφϑῆναι .. 

10 920 (159) --- Ῥίοη 836: ἀλλὰ Τίμαιος (ΠΠ) ... ἐμπίμπλαται τῶν 
κατ᾽ αὐτοῦ (6ο. Φιλίστου) βλασφημιῶν ... οὐ μὴν οὐδ᾽ Ἔφορος ὑγιαίνει 
τὸν Φίλιστον ἐγκωμιάζων ... 

221 (156) a) — Timoleon 4: Timoleon erhebt sich gegen den 
tyrannen Timophanes (ca. a.-366). rrapalapwv τῶν μὲν οἰκείων αἰσχύλον, 

15 ἀδελφὸν ὄντα τῆς Τιμοφάνους γυναικός, τῶν δὲ φίλων τὸν μάντιν, ὃν 
Σάτυρον μὲν Θεόπομπος (115 Ε' 884), Ἔφορος δὲ καὶ Τίμαιος (III) Ὀρϑα- 
γόραν ὀναμάζουσι ...... b) CLEM. ALEX. Strom. I 135, 1: Θεό- 
ποµπος δὲ καὶ Ἔφορος καὶ Τέμαιος ᾿Ορθαγόραν τινὰ μάντιν ἀναγράφουσι. 


Fragmente ungewisser Stellung. 

20 222 (162) ARNOB.adv. gent. III 37: Eforus has (sc. Musas) igitur 
numero esse tris effert; Mmaseas (V) ... quattuor; Myrtilus (ILI) inducit 
seplem; octo adseverat Crates; ad. extremum Hesiodus (Th. Τ6 8.) novem 
cum nominibus prodit. 

223 (—) CLEM. ALEX. Strom. I 139, 3: ἀπὸ Τροίας ἁλώσεως 

35 ἐπὶ τὴν “Ηρακλειδῶν κάϑοδον ἔτη ἑκατὸν εἴκοσι ἢ [ἑκατὸν] ὀγδοήκοντα. 
(4) ἀπὸ τούτου ἐπὶ Εὐαίνετον ἄρχοντα (886/4), ἐφ᾽ οὗ φασιν ᾿4λέξανδρον 
εἷς τὴν) {σίαν διαβῆναι, ὥς μὲν Φανίας (Π|) ἔτη ἑπτακόσια δεκαπέντε" ὥς 
δὲ Ἔφορος ἑπτακόσια τριάκοντα πέντε" ὡς δὲ Ίίμαιος (ΠΠ} καὶ Κλείταρχος 
(137 F 7) ὀκτακόσια εἴκοσι: ὡς δὲ ᾿Ἐρατοσθένης (241 Ε' 1) ἑπτακόσια 

5ο ἑβδομήκοντα [τέσσαρα]! ὡς δὲ Δοῦρις (16 Ε' 41) ἀπὸ Τροίας ἁλώσεως 
ἐπὶ τὴν ᾿Αλεξάνδρου εἰς ᾿4σίαν διάβασιν ἔτη χίλια. 

224 (IV 642) EPIM. HOM. Cram. AO I 340, 13: νῶτος" καὶ γὰρ 
τούτου ἣ χρῆσις. καὶ τὸ μὲν οὐδέτερον πολύ, τὸ νῶτον: ἤδη δὲ καὶ τὸ 
ἀρσενικόν: ἱστορεῖται δὲ παρὰ Ξενοφῶντι (ΠΠ. ἵππ. 3, 8) καὶ Ἐφόρωι. 





1—2 richtig τετταράκοντα 18 "Egopoog Victorius £ugooog Clem 21 Myr- 
tilus edd murty*lus Arn 25 [ἑκατὸν] v. Gutschmid 26 Edaiverov Victorius 


εὖναι tòv Clem 27 gaveiag Clem 28 τριάκοντα: s. T 10 30 [τέσσαρα] 
C Mueller 


a. 356 


a. 345? 
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225 (61) ΒΠΈΒΥΟΗ. 5. Ταναγραίων φυήν" κήτει Ἱ ὁμοιότητα. ᾿Ἔφορος 
λέγει εἶναί τινα ἐν Τανάγραι παχύτατον, ὃς ἐλέγετο Κητεύς. 

226 (9a) ῬΡΙΠΤΑΒΟΉ. Οαπι]. 19: τῆι ἑβδόμηι φϑίνοντος, περὶ ἣν 
δοκεῖ καὶ τὸ Ἴλιον ἁλῶναι, [Θαργηλιῶνος], ὥς Ἔφορος καὶ Καλλισθένης 
(124 F 10) xoi Aaudorng (5 F 7) xai Φύλαρχος (81 F 73) ἱστορήκασιν. 

227 (—) SCHOL. ET HOM. Od. & 344 αἲ γὰρ ἐμοὶ τοιόσδε πόσις] 
δοκοῦσιν οἱ λόγοι ἀπρεπεῖς παρϑένωι εἶναι καὶ ἀκόλαστοι. λύουσι δὲ ἐκ 
τοῦ προσώπου" ὑπόκεινται γὰρ τρυφῶντες οἱ Φαίακες καὶ παντάπασιν 
ἁβροδίαιτοι. Ἔφορος μέντοι τοὔμπαλιν ἐπαινεῖ τὸν λόγον ὥς ἐξ εὐφυοῦς 
πρὸς ἀρετὴν ψυχῆς. 

228 (71) SCHOL. ΤΉΕΟΚΕΙΤ. ΥἹΠ 10834: Ὁμόλη δὲ Θετταλίας ὄρος, 
ὡς Ἔφορος καὶ Αριστόδημος ὁ Θηβαῖος (ΠῚ) ἐν οἷς ἱστορεῖ περὶ τῆς 
ἑορτῆς τῶν Ὁμολωίων καὶ Πίνδαρος ἐν τοῖς Ὑπορχήμασιν (Ε' 118). 

229 (67) STEPH. ΒΥ7. 5. ἀκραιφία" πόλις Βοιωτίας" οἱ δὲ ᾿Ακραί- 
16 φιον" Παυσανίας (ΓΧ 25, δ) δὲ ΟΑκραίφνιον) καὶ οὐδετέρως ..... τὸ ἐθνικὸν 
᾽ακραιφιαῖος καὶ ᾿ἀκραίφιος .... Ἔφορος δὲ καὶ ᾿ἀκραιφνίους καὶ ᾿ακραι- 
φνεώτας. Θεόπομπος (115 Ε' 869) δὲ τὰ ᾿ακραέφνιά φησι καὶ τὸ ἐθνικὸν 
᾿Ακραιφνιεύς. 

230 (95) --- 5. Βάρις" πόλις. τὸ ἐθνικὸν Βαρίτης. λέγεται βάρις 
ἡ οἰκία, ὥς Ποσείδιππος- καὶ ἡ συνοικία, ὡς "Ἔφορος. 

231 (62) — s. Βοῖον" ἣν Ὅμηρος (δ]. Β 119) ἔοικε Βοίβην λέγειν. 
ἔστι δὲ Ζωρικὴ πόλις οὐδετέρως λεγομένη καὶ θηλυκῶς. ἔστι Βοιαὶ καὶ 
Κρήτης πόλις. ὃ πολίτης Ῥοιάτης .... λέγεται καὶ Βοιαῖος, ὡς Ἔφορος. 


σι 


= 
eo 
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Ἡρωιδιανὸς (Π 868, 17) δὲ Βοιίτης φησὶν ...... 
36 282 (69) --- 5. Ἱστίαια" πόλις Εὐβοίας ..... ὁ πολίτης “ἹΙστιαιεύς. 
Ἔφορος δὲ τὸ ἐϑνικὸν “Εστιαϊός φησι. 
233 (95) — 5. Μάρμαλις' πόλις Πισιδίας ... οἱ πολῖται Ναρμαλεῖς 


(ὡς Καβαλεῖς), ὥς Ἔφορός φησι. 
«984 (58) — s. Νοστία: κώμη ᾿Αρχαδίας. Θεόπομπος }β Φιλιππι- 
5 χῶν (115 F 175). Ἔφορος τὸ ἐϑνικὸν Νεστάνιος ἔφη, ὥστε κατ αὐτὸν 


c 


Νεστανίαν λέγεσδαι. ἡ αὐτὴ γὰρ τῆι προτέραι, ὡς δῆλον ἐξ ἄλλων. 


1 κητεῖ ὁμοιοτάτην Schowius Κ. ὁμοιότατα Ματχ 2 παχύτατον Schowius 
παχυττ Hes 4 [Θαργηλιῶνος] Reiske 18 OuoAo(ov Meursius ójóAov» K 
ὁμόρων τ] ὁμήρων οβἰἱ 15 (Axoaíg»tov) Xylander 16 Ἀκραιφνίους καὶ 


om P 16—17 Ἀκραιφνιώτας Μεϊ(πε]κε) 30 ποσίδιππος 8ίερῃ Ποσειδώνιος Ὁ 
31 Βοιόν Μοὶ 99 ἔστι καὶ Ῥ 94 Βοιίτης Ἠο]οί6 βοιηίτης Steph 2Ί Νάρμαλις 
edd váuaoAuw Steph — vauaoAsic R 30 Neováviog Berkel éottavóg (aus νεστία- 
vóc) R! éovavixóg VP 81 Neoravíav Berkel éottavíav Steph 
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235 (88) — s. Πάσσα" πόλις Θράικης. τὸ ἐθνικὸν Ι]ασσαῖος ... 
ἔστι δὲ καὶ Πάσσανδα χωρίον παρὰ ᾿Αδραιιύττιον πόλιν καὶ Κισϑήνην, τὸ 
ἐθνικὸν Πασσανδεὺς τῶι τῆς χώρας τύπωι. Ἔφορος: «ὀλίγοι δέτινες 
eis vo av Πασσανδέων χωρίον ἔφυγον.» 

236 (—) STRABON XIII 3, 6: σκώπτεται δὲ καὶ ὁ Ἔφορος διότι 
τῆς πατρίδος ἔργα οὐκ ἔχων φράζειν ἐν τῆι διαριθµήσει τῶν ἄλλων πράξεων, 
οὐ μὴν οὐδ᾽ ἀμνημόνευτον αὐτὴν εἶναι ϑέλων, οὕτως ἐπιφωνεῖ: «κατὰ 
δὲ τὸν αὐτὸν καιρὸν Κυμαῖοι τὰς ἡσυχίας ἦγον.» 


Unechtes. 

237 (7) CrEx. ArLEx. Strom. I 149. 1: Ἔφορος δὲ καὶ ἄλλοι πολλοὶ τῶν 
ἱστορικῶν καὶ ἔϑνη καὶ γλώσσας πέντε καὶ ἑβδομήκοντα λέγουσιν εἶναι, ἐπακούσαντες 
τῆς φωνῆς Μωυσέως (σ6η. 46, 21) λεγούσης: "ἦσαν δὲ πᾶσαι αἱ ψυχαὶ ἐξ Ἰακὼβ πέντε 
καὶ ἑβδομήκοντα αἱ εἰς Αἴγυπτον κατελϑοῦσαι.᾽ (9) φαίνονται δὲ εἶναι καὶ κατὰ 
τὸν ἀληϑῆ λόγον αἱ γενικαὶ διάλεκτοι δύο καὶ ἑβδομήκοντα, ὡς αἱ ἡμέτεραι παρα- 
διδόασι γραφαί . 

238 (24) JosEPnH. AJ I 108: Ἡσίοδός (Ε 256) τε καὶ Ἑκαταῖος (1 Ε' 85) καὶ 
Ἑλλάνικος (4 Ε 909) καὶ ᾿Ακουσίλαος (2 F 46) καὶ πρὸς τούτοις Ἔφορος καὶ Νικό- 
λαος (90 F 141) ἱστοροῦσι τοὺς ἀρχαίους ζξήσαντας ἔτη χίλια. 


71. ZOILOS YON AMPHIPOLIS, 


T 

1 9501Ρ.5. Ζωΐλος ᾽Αμϕιπολίτης' .... ὃς ἐπεκλήθη “Ομηρομάστιξ, 
ὅτι ἐπέσκωπτεν “Ὅμηρον: διὸ αὐτὸν διώξαντες οἱ ἐν τῆι ᾿Ὀλυμπίαι κατὰ 
τῶν Σκιρωνίδων πετρῶν ἔρριψαν. ῥήτωρ δὲ ἦν καὶ φιλόσοφος, ἔγραψε μέντοι 
τινὰ καὶ γραμματικά. Κατὰ τῆς Ὁμήρου ποιήσεως λόγους ἐννέα" Ἵστο- 
ρίαν ἀπὸ ϑεογονίας ἕως τῆς Φιλίππου τελευτῆς, βιβλέα 
toia’: Περὶ αμφιπόλεως" καὶ κατὰ ᾿Ισοκράτους τοῦ ῥήτορος" καὶ 
ἄλλα πλεῖστα, ἐν οἷς καὶ ψόγος Ὁμήρου. α. Ε 7; 9; 72 T 1. 

2 ScHoL. Joann. ΤΖΕΤ7. αᾱ Ἐχερ. 1. ]. ρ. 195 Ἠεττπι: ὁ Ζωίλος οὗτός ἐστιν ὁ 
Ὁμηρομάστιξ καλούμενος ... ἣν δὲ ἔγχρονος Αλεξάνδρωι τῶι Μακεδόνι, ὅστις Ἀλέ- 
ξανόρος καὶ τὸ καϑ᾽ Ὁμήρου τοῦ Ζωίλου τούτου βιβλίον ποταμῶν περασάμενος καὶ 
τότε παρὰ Ζωίλου τούτου τοῦτο λαβὼν εὐχ(αριγστήσας ὡς ἐν προσφόρωι λαβὼν τῶι 
καιρ(ῶι) καὶ κάϑαρτρον, εἰπών “où za’ Ὁμήρου γράφίει) τολιᾶς᾽, τῶι ποταμῶι 





9 πασσάνδα R naodvda VP ἀνδραμύττιον Β ἀδραμύττειον ΥΡ σϑήνην Β 
danach lücke Mei ‘cum sequentia de typo in &vc ad Cariam spectent. Τ οὐδ᾽ Ε οὐδ᾽ 
àv cett 23 čooryav AV Noar cett 25 ánó 0coy. om Eudok 85-96 βιθλία 
δέκα' Πεοὶ Ἀμφιπόλεως βιῤλία toia Eudok 26 [καὶ] κατὰ 26--27 καὶ ἄλλα -- 
oiç om V ἐν οἷς -- Ὁμήρου οπι Επάοϊ [καὶ ἄλλα -- Ὁμήρου] Βετπβατᾶγ 27 ψόγον V 
31 eöx(apı)ornoag U Friedlaender z000gópot Jac zpoogooóQ Tzetz 32 xará- 
gave Bachmann 
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κατεπόντωσε. καὶ ὁ μὲν Σικελιώτης Διόδωρος ({τ. ἵπο. 1) τὸν Ζωίλον τοῦτον οὐδὲν 
ἕτερον ἔτι γεγραφέναι φησὶν ἢ τὴν καϑ᾽ Ὁμήρου .... σύνταξιν .... οἱ δὲ τοῖς εὐδοκί- 
μοις τοῦτον συντάττουσι ῥήτορσιν. 
8 VrirRUvv. VII praef. 8: insequentibus annis a Macedonia Zoilus, qui adoptavit 
s cognomen ut Homeromastix vocitaretur, Alexandriam venit suaque scripta contra Ili- 
adem et Odyssean comparata regi recitavit. Ptolomaeus vero .... indignans nullum 
ei dedit responsum. | Zoilus autem cum diutius in regno fuisset, inopia pressus summisit 
ad regem postulans ut aliquid sibi tribueretur. (9) rex vero respondisse dicitur Homerum, 
qui ante annos mille decessisset, aevo perpetuo multa milia hominum pascere, item debere 
10 qui meliore ingenio se profiteretur non. modo unum. sed etiam plures alere posse. et ad 
summam mors eius ui parricidii damnati varie memoratur: alii enim scripserunt a 
Philadelpho esse in. crucem. fixum, nonnulli Chii ei lapides esse coniectos, alii Zmyrnae 
vivum in pyram coniectum. 
4 PLIN. NH. I 12; 13: continentur arborum naturae ... ez aucto- 
: ribus ... exiernis ... Ephippo (126), Dinone (III), Adimanto (VI), 
Ptolemaeo Lagi (138), Marsya Macedone (135), Zoilo item, Democrito 


F 
ΙΣΤΟΡΙΑΙ (?) 4—T (?) 


20 IIEPI AMOÓIHOAEQX (4—I?) 


TENEAI9N ETK2MION 


1 (II85) SrRAs. ] 2,4: Ἀλφειὸν δὲ Ζωίλος ὁ ῥήτωρ ἐν τῶι Τενεδίων ἐγχω- 
μίωι φησὶν ἐκ Τενέδου ὀεῖν, ὁ τὸν Ὅμηρον ψέγων ὡς μυϑογράφον. 


IIOAYÓHMOY EDCK29MION 


95 2. Scnuor. PLAT. Hipparch. 229 D: Ze(Aog ἐν τῶι εἰς Πολύφημον ἐγκωμίωι- 
«οὗτώ γὰρ ὠμογνωμόνησαν οἱ ϑεοὶ περὶ τῆς τιμωρίας ταύτης, ὥστε πάν- 
τοϑεν Ὀδυσσεὺς τέως ὁ σωζόμενος καὶ τὰς ναῦς ἀκεραίους περιποιού- 
μενος περιώφϑη μετὰ τὴν ἀρὰν ὑπὸ τῆς Αϑηνᾶς.» 


KATA THX OMHPOY IIOIHXEQX A4—6 


ac 8 ΑνΝον. π. ὄψ. 9, 14: τοὺς ἐκ Κίρκης συοµορφουµένους, οὓς ὁ Ζωίλος ἔφη 
χοιρίδια κλαίοντα. 
4 PrurARCRE. Quaest. conv. V4, 2 p. 677 EF: uetoaxidón vv quAovutav 
αὐτῶν ἀπέφαινον, δεδιότων ὁμολογεῖν ἀκρατότερον εἰρῆσθαι τὸ ζωρότερον (01. J 203), 
ὡς ἐν ἀτόπωι τινὶ τοῦ ᾿Αχιλλέως ἐσοιιένου, καϑάπεο ὁ Ἀμφιπολίτης Ζωίλος ὑπε- 
>; λάµβανεν, ἀγνοῶν ... 


19 cei HG cunei S 80 &v Kioxng Faber ovouoopovusvovg Valckenaer 
συοφορβουμένους Απ 
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5  ScnHoL. How. B Jl. A 46 (HeRAELIT. Alleg. Hom. 14): 'oógijag uiv noà- 
τον ἐπώιχετο καὶ κύνας ἀργούς οὐ γὰρ οὕτως ἄκριτον ἦν παρανάλωμα τῆς 
Ἀπόλλωνος ὀργῆς τὰ ἄλογα τῶν ζώιων οὐδ᾽ ἂν ὁ ϑυμὸς ἀφρόνως ἐνήκμαδεν ἡμιό- 
νοις τε καὶ κυσίν, ὡς τὸ Θραικικὸν ἀνδράποδον Ὁμήρου κατεξανίσταται, λέγω δὲ 

ὅ τὸν Ἀμφιπολίτην Ζωίλον, ἄνω καὶ κάτω τοιούτους τινὰς λήρους φληναφοῦντα. 
Ὅμηρος δὲ καὶ σφόδρα φυσικῶς ... 

6 -.Α71.4 1329 δῶισι πόλιν Τροίην]... Ζωίλος δὲ ὁ Ἀμφιπολίτης καὶ 
Χρύσιππος ὁ Στωικὸς σολοικίξειν οἴονται τὸν ποιητὴν ἀντὶ ἑνικοῦ πληϑυντικῶι 
χοησάμενον ῥήματι" τὸ γὰρ 'δῶσι᾽ φασὶ πληϑυντικόν. ἀγνοοῦσι δὲ ... 

10 7 — A Gen. II Eust. Jl. E 4; 7 voidv ol nög δαῖεν ἀπὸ κρατός τε καὶ ὤμων] 
Ζωίλος ὁ ᾿Εφέσιος κατηγορεῖ τοῦ τόπου τούτου καὶ μέμφεται τῶι ποιητῆι ὅτι λίαν 
γελοίως πεπούηκεν ἐκ τῶν ὤμων τοῦ Διομήδους καιόμενον πῦρ᾽ ἐκινδύνευσε γὰρ ἂν 
καταφλεχϑῆναι ὁ ἥρως. 

8 — AB Jl E 20 Ἰδαῖος δ᾽ ἀπόρουσε λιπὼν περικαλλέα ὀίφρον] κατηγορεῖ καὶ 

1δ τούτου τοῦ τόπου ὁ Ζωίλος ὅτι λίαν, φησί, γελοίως πεποίηκεν ὁ ποιητὴς τὸν Ἰδαῖον 
ἀπολιπόντα τοὺς ἵππους καὶ τὸ ἄρια φεύγειν" ἠδύνατο γὰρ μᾶλλον ἐπὶ τοῖς ἵπποις. 

9 -- Β 10. Κ974: Ζωίλος ὁ κληϑεὶς Ὁμηρομάστιξ γένει μὲν ἦν ᾽Αμϕιπολίτης, 
τοῦ δὲ Ἰσοκρατικοῦ διδασκαλείου, ὃς ἔγραψε τὰ καϑ᾽ Ὁμήρου γυμνασίας ἕνεκα, 
εἰωδότων καὶ τῶν ῥητόρων ἐν τοῖς ποιηταῖς γυμνάξεσϑαι. οὗτος ἄλλα τε πολλὰ 

30 Ὁμήρου κατηγόρει καὶ τὰ περὶ τοῦ ἐρωδιοῦ, ὃν ἐν τῆι νυχτεγερσίαι ἔπεμψε τοῖς 
περὶ τὸν Ὀδυσσέα ἡ ᾿Αϑηνᾶ, ὃν, φησίν, οὐχ εἶδον ὀφϑαλμοῖσιν, ἀλλὰ κλάγξαντος 
ἤκουσαν. πῶς γάρ, φησί, χαῖρε δὲ τῶι ὄρνιϑι Ὀδυσσεύς; 

10 --Α Π.Ρ904 ἐνηέα] τὸν προσηνῆ ... ὁ Ζωίλος τὸ ἐν τῆι ᾿Ὀδυσσείαι 
(9 200) χαίρων οὕνεχ᾽ ἑταῖρον ἐνηέα λεῦσσ᾽ ἐν ἀγῶνι᾽ ὡς ὄνομα ὑπέλαβεν. 

35 11 — A Jl. 2 22 ὧς φάτο, τὸν ὁ᾽ ἄχεος νεφέλη ἐκάλυψε μέλαινα] Πλάτων 
ἐν τρίτωι Πολιτείας (388 Α) κατηγορεῖ τῶν ὀδυρομένων, λέγων ὑπὲρ τῶν τεϑνεώ- 
vOv μὴ δεῖν τοῦτο ποιεῖν dg ὀεινόν τι πεπονϑότων. Ζωίλος δέ φησιν ἄτοπον νῦν 
εἰδέναι τὸν Αχιλλέα: προειδέναι τε γὰρ ἐχρῆν ὅτι κοινοὶ οἱ πολεμικοὶ κίνδυνοι 
τόν τε ϑάνατον οὐκ ἐχρῆν δεινὸν ὑπολαμβάνειν τό τε οὕτως ὑπερπενδεῖν γυναικῶδες. 

80 οὕτως οὔτ᾽ ἂν βάρβαρος τιτϑὴ ἐποίησεν᾽ καί τοι Ἑκάβης ἐπὶ τῶι συρμῶι "Exvogoc 
οὐδὲν τοιοῦτόν ἐστιν. Ζηνόδωρος δὲ ἀπολογεῖται .. . 


12 — — Gen.1Jl. 8256 geöy’, ὁ ὃ ὄπισθε ῥέων (5ο. ᾿Αχιλλεύσ)] Ζωίλος 
αἰτιᾶται, ὅτι ἀϑανάτους ἵππους ἔχων ἐν τῶι ἀντικειμένωι καιρῶι οὐ χρᾶται. 
18 ----- -- -- ΦΑΑΙ ἤτοι ἐγὼ Τρώεσσι πόλιν πέρι τεῖχος ἔδειμα εὐρύ τε 
ss xal μάλα καλόν] Ζωίλος γράφει "εὐρύ τε καὶ μάλα μαχρόν.. 
14 — — — — Φ451: Ζαίλος ζητεῖ πῶς ὁ Ποσειδῶν τὸν Αἰνείαν μεταϑεὶς 
ἐξ ὅλου τοῦ στρατεύματος (Υ 895Η.) αὐτὸς κινδυνεύει πραϑῆναι. 
15 — — TJI X 210 ἐν ὁ᾽ ἐτίϑει δύο κῆρε] γελᾶι δὲ τὸν μῦϑον ὁ Ζωίλος- 
ποδαπαὶ γὰρ αἱ Μοῖραι ἐν ταῖς πλάστιγξι, καϑήμεναι ἢ ἑστηκυῖαι: 
40 16 -- -- -- -- ψ 100 ψυχὴ δὲ κατὰ χϑονὸς ἠύτε καπνός] ... Ζωίλος δέ 


φησιν ὅτι «ἀλλ᾽ ὁ καπνὸς ἄνω φέρεται». 


9 óócv Ludwich δῶισι Α. 19 καταφλεχδεὶς al 16 ἠδύνατο --- ἵπποις 


om B 18 διδασκαλείου Dindorf διόδασκα "B διδάσκαλος ὙἹ]οίβρου (χαρακτῆρος 
ἀντὶ) διδάσκαλος 1Ι.6"τ5 τοῦ Πολυκρατικοῦ διδασκαλείου Ιἁπἰοῃ 99 ἄκουσαν Β 
23 Zwilog: Zmvööorog Cobet; s. U Friedlaender 21 28 εἰδέναι: εἶναι ο. ἐοικέναι 
W Ribbeck 
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17 ,Scnor. Hox. Eusr. Jl. 0 653: ὅρα δὲ ὡς καὶ Ζωίλωι καὶ ἄλλοις ἐπηρεασταῖς 
τόπους ἀνασκευῆς ἐν τῆι ῥαψωιδίαι ταύτηι δέδωκεν Ὅμηρος. δοκεῖ γὰρ οὐ πιϑανὸν 
ἐϑελῆσαι νύκτωρ τὸν Πρίαμον ἐπιβαλεῖν τῶι ναυστάϑμωι μὴ φϑάσαντα πρεσβεῦσαι 
καὶ σχεῖν ἐνδόσιμον. ἔτι δὲ καὶ τὸ λαϑόντα τοὺς νυκτοφύλακας εἰσελϑεῖν καὶ τὸ 

5 ἔσω τῆς τοῦ ᾿Αχιλλέως γενέσϑαι κλισίας οὕτω κατησφαλισμένης. καινότατον δὲ καὶ 


τὸ πεῖσαι τὸν ἄγριον καὶ λόγοις ϑέλξαι ... ἀπίϑανον δὲ καὶ τὸ τολμῆσαι τὸν 
γέροντα παρρησιάσασϑαι τὴν δέησιν . 
18  — T Od. 9 332: ἐπιτιμᾶι δὲ αὐτοῖς ὁ Ζωίλος, ἄτοπον εἶναι λέγων γελᾶν 


μὲν ἀκολάστως τοὺς ϑεοὺς ἐπὶ τοῖς τοιούτοις, τὸν ὁ’ Ἑρμῆν εὔχεσϑαι ἐναντίον τοῦ 
10 πατρὸς καὶ τῶν ἄλλων ϑεῶν ὁρώντων δεδέσϑαι σὺν τῆι ᾿Αφροδίτηι. 

19 — — HQ Ευβτ. Ο4. ι 60 ἓξ ὁ᾽ ἀφ᾽ ἑκάστης νηὸς ἐυκνήμιδες ἑταῖροι 
ὦλονϑἼ] πολλοὶ κατηγόρουν τοῦ ἀπιϑάνου, ὧν εἰς ἐστι καὶ Ζωίλος. ἄτοπον γὰρ 
ἡγοῦνται μήτε πλέονας μήτε ἐλάττους ἀνηιρῆσϑαι ἀφ᾽ ἑκάστης νηός, ἀλλ᾽ ἴσους 
(ὥσπερ) ἀπὸ [τοῦ] ἐπιτάγματος: χρὴ δὲ τὰ πλάσματα πιϑανὰ εἶναι. λύει δὲ ὁ 

16 Κοάτης οὕτως ... 


72. ANAXIMENES YON LAMPSAKOS. ade 
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1 SUID.s. Αναξιμένης ᾿Αριστοκλέους ἑαμψαχηνός- ῥήτωρ' μαϑητὴς 

Διογένους τοῦ Κυνὸς (Τ' 11) καὶ Ζωίλου τοῦ ᾿Αμϕιπολίτου (11) γραμμα- 

3 τικοῦ, τοῦ καχίζοντος Ὅμηρον, διδάσκαλος δὲ ᾿αλεξάνδρου τοῦ Μακεδόνος 
(T 8). εἵπετο δὲ αὐτῶι ἐν τοῖς πολέμοις (T 9; 27). 


2 8ΤΕΑΡ. ΧΠΙ 1, 19: ἐκ ἀαμψάκου .... ᾿Αναξιμένης ὁ ῥήτωρ .... 

3 DIOG. LAERT. II 3: γεγόνασι δὲ καὶ ἄλλοι δύο (50. ᾿Αναξιμένεις) 
“αμψαχηνοί, ῥήτωρ καὶ ἱστορικός (ΥΩ, ὃς ἀδελφῆς υἱὸς ἦν τοῦ ῥήτορος 

35 τοῦ τὰς ᾿Αλεξάνδρου πράξεις γεγραφότος. 

4 DIODOR. XV 76, 4 (ol. 103, 3. 866/5): ὑπῆρξαν δὲ κατὰ τού- 
τους τοὺς χρόνους ἄνδρες κατὰ παιδείαν ἄξιοι μνήμης Ἰσοκράτης ... xoi 
οἱ τούτου γενόμενοι μαϑηταὶ καὶ ᾿Αριστοτέλης ..... ἔτι δὲ ᾿Αναξιμένης ὁ 
αμψακηνὸς καὶ Πλάτων ..., ἔτι δὲ τῶν Πυϑαγορικῶν φιλοσόφω; οἱ τελευ- 

5 ταῖοι, Ξενοφῶν τὲ ... ἐσχατογήρως ὤν .... Ἀρίσιππός τε καὶ ᾽άντι- 
αϑένης, πρὸς δὲ τούτοις αἰσχίνης ὁ Σφήττιος ... 

5 EUSEB. HIERON. ol. 112, 4. 329/8 (SYNKELL. p. 522, 8 Bonn; 
KEDREN. p. 277, 22 Bonn): Anaximenes et Epicurus clari habentur. 

6 PAUSAN. VI 18, 2 (SUID. s. ἄναξιμένης): ἐνταῦθα καὶ Ἄναξι- 

55 μένους οἶδα εἰκόνα ἀνευρών, ὃς τὰ ἐν “Ἕλλησιν ἀρχαῖα καὶ ὅσα Φίλιππος 
ὁ ᾿Αμύντου καὶ ὕστερον ᾿ἠλέξανδρος εἰργάσατο συνέγραψ/εν ὁμοίως ἅπαντα. 





18 ἴσους J G Schneider iooc Schol 14 (Gozo) Lehrs (óc) Schneider 
££ énwáyuavog Eust àz' émwudyuavog Lehrs 19- -20 γραμματικοῦ ΑΒΝΕ; τοῦ yo. 
cett [70.]? 20 vo? Max. Ἀλεξ. ΑΕ 32 zu ol. 113,1 A 


72. ANAXIMENES VON LAMPSAKOS T 1—9 113 


ἣ δέ οἱ τιμὴ γέγονεν ἐν ᾿Ολυμπίαι παρὰ τῶν «4αμψακηνῶν τοῦ δήμου. 

ὑπελίπετο δὲ Ἀναξιμένης τοσάδε ἐς μνήμην βασιλέα γὰρ οὐ τὰ πάντα ἤπιον ἀλλὰ 

καὶ τὰ μάλιστα ϑυμῶι χρώμενον, ᾿Αλέξανδρον τὸν Φιλίππου, τέχνηι περιῆλδε τοιᾶιδε 

(8) Λαμψακηνῶν τὰ βασιλέως τοῦ Περσῶν φρονησάντων ἢ καὶ αἰτίαν φρονῆσαι 

λαβόντων, ὁ ᾿Αλέξανδρος ἅτε ὑπερξέων ἐς αὐτοὺς τῆι ὀργῆι κακῶν ἠπείλει τὰ μέγιστα 

ἐργάσασϑαι: οἱ δὲ ἅτε ϑέοντες περὶ γυναικῶν τε καὶ παίδων καὶ αὐτῆς πατρίδος 
ἀποστέλλουσιν ᾿Αναξιμένην ἱκετεύειν, Ἀλεξάνδρωι τε αὐτῶι καὶ ἔτι Φιλίππωι πρότερον 
γεγονότα ἐν γνώσει. προσήιει τε ὁ Ἀναξιμένης, καὶ τὸν ᾿Αλέξανδρον πεπυσμένον καϑ᾽ 
ἥντινα αἰτίαν ἥκοι, κατομόσασϑαί φασιν ἐπονομάοοντα ϑεοὺς τοὺς Ἑλλήνων ἡ μὴν 
αὐτοῦ ταῖς δεήσεσιν ὁπόσα ἐστὶν ἐναντία ἐργάσασϑαι. (4) ἔνϑα δὴ εἶπεν ᾿Αναξιμένης᾽ 

“χαρίσασθαί µοι τήνδε ὦ βασιλεῦ τὴν χάρυν, ἐξανδραποδίσασϑαι μὲν γυναῖκας καὶ 

τέκνα Λαμψακηνῶν, καταβαλεῖν δὲ καὶ ἐς ἔδαφος τὴν πόλιν πᾶσαν, τὰ δὲ ἱερὰ 

τῶν ϑεῶν σφισιν ἐμπρῆσαι. ὁ μὲν ταῦτα ἔλεγεν, Αλέξανδρος δὲ οὔτε πρὸς τὸ 
σόφισμα ἀντιμηχανήσασϑαί τι εὑρίσκων καὶ ἐνεχόμενος τῆι ἀνάγκηι τοῦ ὅρκου 

συγγνώμην ἔνεμεν οὐκ ἐϑέλων Λαμψακηνοῖς. (6) φαίνεται δὲ καὶ ἄνδρα ὁ 

Αναξιμένης ἐχϑρὸν οὐκ ἀμαϑέστατα ἀλλὰ καὶ ἐπιφϑονώτατα ἀμυνάμενος. 

ἐπεφύκει μὲν αὐτὸς σοφιστὴς καὶ σοφιστῶν λόγους μιμεῖσθαι: ὣς δέ οἱ δια- 

φορὰ ἐς Θεόπομπον ἐγεγόνει τὸν 4αμασιστράτου (115 Τ 10), γράφει βιβλίον 
ἐς Αθηναίους καὶ ἔπὶ «4ακεδαιμονέοις ὁμοῦ καὶ Θηβαίοις συγγραφὴν λοίδορον. 

290 ὧς δὲ ἦν ἐς τὸ ἀκριβέστατον αὐτῶι µεμιμημένα, ἐπιγράψας τοῦ Θεοπόμπου 

τὸ ὄνομα τῶι βιβλίωι διέπεμπεν ἐς τὰς πόλεις" καὶ αὐτός τε συγγεγραφὼς 

ἦν καὶ τὸ ἔχϑος τὸ ἐς Θεόπομπον ἀνὰ πᾶσαν τὴν Ἑλλάδα ἐπηύξητο. 

(6) οὗ μὴν οὐδὲ εἰπεῖν τις αὐτοσχεδίως ᾿Αναξιμένους πρότερός ἐστιν ebon- 

xdg. τὰ ἔπη δὲ τὰ ἐς ᾿Αλέξανδρον οὔ μοι πιστά ἐστιν ᾿ἠναξιμένην τὸν 

ποιήσαντα εἶναι (T 26; 27). 

7 Sros. Flor. IV 8,17: Ἀναξιμένης ὁ Δαμψακηνὸς ῥήτωρ ἐρωτηδεὶς ὑπὸ 
τοῦ βασιλέως 1 Φαίδρου, τί ἀκοινώνητόν ἐστιν, εἶπε τυραννίς”. 

8 5. ΚΑΙΙΙΒΤΗ. 1 18 (ΚΕΡΗΕΝ. p. 277, 22 Bonn): . . . διδάσκαλος (6ο. Άλε- 
ξάνδρου) . . . . ῥητορικῶν δὲ λόγων ᾿Αναξιμένης, φιλοσοφίας δὲ Αριστοτέλης. 

80 9 a) Droc. LaEnr. V 10: λέγεται δὲ διὰ τὴν Μαλλισθένους πρὸς Ἀλέξανδρον 
σύστασιν προσκροῦσαι τῶι βασιλεῖ (5ο. ὁ Ἀριστοτέλης), κἀκεῖνον ἐπὶ τῶι τοῦτον 
λυπῆσαι ᾽Αναξιμένην (9) μὲν αὐξῆσαι, πέµψαι δὲ καὶ Ξενοκράτει δῶρα. b) GNoxor. 
Var. (Sternbach Wien. Stud. X) 85: ὁ αὐτὸς (sc. Αλέξανδρος) εἰπόντος ᾿Αναξιμένους 
τἐὰν πᾶσι πολλὰ διδῶις, οὐ ὀυνήσηι τοῦτο ποεῖν διὰ mavtóg, ἔφη. οὐδέ γε, ἐὰν 

35 παύσωμαι, μόνος πάντ᾽ ἔχειν ὀυνήσομαι πολὺν χρόνον’. 
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9 ὑπελίπετο ῬΒοκ]κει ὑπελείπετο Paus 8 περιεῖλε Suid 4 τὰ Περσῶν 
Suid 5 λαβόντων Musurus —rag Paus 6 τῆς naroíóog Suid 11 χάρισαί 
uot Suid 18 σφισιν Sylburg pnoiv Paus 17 διαφορὰ Corais ótágooa Paus 
19 AaxeÓatuoviovg (Suid) —99Batovc (om Suid) L! 22 jv on L P! y 24 «à 
δὲ ἔπη 1, 91 Φαίδρου: Φιλίππουφ Ο Μαοί]οτ (᾿Αλεγξάνδρου» 99 ᾿Αναξιμένης 
edd ἀξιαμένης, ἀξιομένης Ἡδς ἀϑηναῖοι ἀριστομάνης φιλοσοφίας δὲ μιλήσιος ᾿Αριστο- 
τέλης ὁ πλοκτύπιος δὲ λαμψάκης ó oagwtàç A Anaximenes Aristocli Lampsacenus 
Jul. Valer. 32 Ἀναξιμένην: Plut. Alex. 8 ἡ πεοὶ Ἀνάξαρχόν τε τιμὴ καὶ τὰ 
πεμφὺέντα Ξενοκράτει πεντήκοντα τάλαντα 

Jacoby, Fragm. Griech. Hist. II. 8 
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40 Lukıan. Herod. ὃ: Ἱππίας τε ὁ ἐπιχώριος αὐτῶν σοφιστὴς καὶ Πρόδικος 
ὁ Κεῖος καὶ ᾽Αναξιμένης lô Λαμψακηνὸς καὶ Θεόπομπος) ὁ Χῖος καὶ Πῶλος ὁ: 
᾿Ακραγαντῖνος καὶ ἄλλοι συχνοὶ λόγους ἔλεγον ἀεὶ καὶ αὐτοὶ πρὸς τὴν πανήγυριν 
(in Olympia), àp' àv γνώριµοι ἐν βραχεῖ ἐγίγνοντο. 

11 Ὀιος. LagRT. VI 57: ᾽Αναξιμένει τῶι ῥήτορι παχει ὄντι προσελδών (6ο. 
Διογένης. ϱ. Τ 1) 'ἐπίδος καὶ ἡμῖν ἔφη “τοῖς πτωχοῖς τῆς γαστρός" καὶ γὰρ αὐτὸς 
κουφισϑήσηι καὶ ἡμᾶς ὠφελήσεις. διαλεγομένου ποτὲ τοῦ αὐτοῦ τάριχος προτείνας 
περιέσπασε τοὺς ἀκροατάς᾽ ἀγανακτοῦντος δέ “τὴν ᾿Αναξιμένους᾽ ἔφη 'διάλεξιν ὀβολοῦ 
τάριχος διαλέλυκεν. 

12 ATHEN. I 38 ρ. 21 Ο: Ἕρμιππος (ΠΥ) δέ φησι Θεόκριτον τὸν Χῖον ὡς ἀπαί- 
ὄευτον μέμφεσϑαι τὴν ᾿Αναξιμένους περιβολήν. s. T 25. 


13 DION. HAL. De Ίδαεο 19: ᾿άναξιμενην δὲ τὸν «4αμψακηνὸν ἐν 
ἁπάσαις μὲν ταῖς ἰδέαις τῶν λόγων τετράγωνόν τινα εἶναι βουλόμενον --- 
καὶ γὰρ ἱστορίας γέγραφε (Ε' 1) καὶ περὶ τοῦ ποιητοῦ συντάξεις (Ε' 30) 
καταλέλοιπε καὶ τέχνας ἐξενήνοχεν, ἧπται δὲ καὶ συμβουλευτικῶν καὶ δικα- 
νικῶν (Τ᾽ 11) ἀγώνων ---, οὐ μέντοι τέλειόν γε ἐν οὐδεμιᾶι τούτων τῶν 
ἰδεῶν, ἀλλ᾽ ἀσθενῆ καὶ ἀπίϑανον ὄντα .... 

— PAUSAN. VI 18,2; 6: s. T 6. 

14 DIODOR. XV 89,3 (ol. 104, 2. 363/2): ᾿Αναξιμένης δὲ ὁ 4αμψα- 
κηνὸς τὴν πρώτην τῶν “Ελληνικῶν ἀνέγραψεν ἀρξάμενος ἀπὸ ϑεογονίας 
καὶ ἀπὸ τοῦ πρώτου γένους τῶν ἀνϑρώπω», κατέστροφε δ᾽ εἰς τὴν ἐν 
Μαντινείαι μάχην καὶ τὴν Ἐπαμεινώνδου τελευτήν' περιέλαβε δὲ πάσας 
σχεδὸν τάς τε τῶν Ἑλλήνων καὶ βαρβάρων πράξεις ἐν βύβλοις δώδεκα. 

15 Prurarca. Praec. ger. reip. 6 p. 803 Β: ἐπὶ δὲ τῶν ᾿Εφόρου (70 T 21) 
καὶ Θεοπόμπου (115 Τ᾽ 33) καὶ ᾿Αναξιμένους ῥητορειῶν καὶ περιόδων, ἃς περαίνουσιν 


ἐξοπλίσαντες τὰ στρατεύματα καὶ παρατάξαντες, ἔστιν εἰπεῖν οὐδεὶς σιδήρου ταῦτα 
μωραίνει πέλας. 


16 ἍὮὉὈτον. Har. ad Ammae. 2: iva un 059” ὑπολάβωσιν, ὅτι πάντα περιεί- 
ληφεν ἡ περιπατητικὴ φιλοσοφία τὰ ῥητορικὰ παραγγέλματα, καὶ οὔτε οἱ περὶ Θεό- 
δωώρον καὶ Θρασύμαχον καὶ ᾿Αντιφῶντα σπουδῆς ἄξιον οὐδὲν εὗρον οὔτε Ἰσοκράτης καὶ 
᾿Αναξιμένης καὶ ᾿Αλχιδάμας οὔτε οἱ τούτοις συμβιώσαντες τοῖς ἀνδοάσι παραγγελμάτων 
τεχνικῶν συγγραφεῖς καὶ ἀγωνισιαὶ λόγων ῥητορικῶν, οἱ περὶ Θεοδέκτην καὶ Φιλίσκον 
καὶ ᾿ἸΙσαῖον καὶ Κηφισόδωρον Ὑπερείδην τε καὶ Λυκοῦργον καὶ Αἰσχίνην. 

17_ a) Ataen. XIII 60 ῃ. 591 Ἐ: οὐχ ἀγνοῶ δὲ ὅτι τὸν ἐπιγραφόμενον κατ᾽ αὐτῆς 
(6ο. Φρύνης) Εὐϑίου λόγον Διόδωρος ὁ Περιηγητὴς (ΠΠ1) ᾿Αναξιμένους φησὶν εἶναι. 
b) Han»Porn. s. Εὐϑίας᾽ Ὑπερείδης ὑπὲρ Φρύνης. τῶν ἐπὶ συκοφαντίαι διαβεβλη- 
μένων ἦν ὁ Εὐϑίας. τὸν μέντοι λόγον αὐτῶι τὸν κατὰ Φρύνης ᾿Αναξιμένην πεπούη- 
κέναι φησὺν Ἕρμιππος (IV). 


2 (6 Λαμψ. καὶ Θ.) Jac Zevounöns 6 Xtos C Mueller 11 περιβολὴν: ἄῑε 
art des anzugs, tò μὴ εὐρύϑμως ἀμπέχεσϑαι 20 τὴν πρώτην: Αο. σύνταξιν 
(voraufgeht Ξενοφῶν .. . τὴν τῶν Ἑλληνικῶν σύνταξιν κτλ.): τὰ πρῶτα ο. τὰς πρώ- 
τας Reiske [ἀνέγραψεν]; Υορεὶ 21 κατέστροφεν Ῥ κατέστροφε Ó' cett 
82 duioxov Sylburg gíAtovov Di 
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18 Hy»orH. IsoknAT. Hel. p. 8 B—8S: féAviov óà Aéyew, ὥσπερ ὁ Μαχάων, 
ὅτι πρὸς ᾿Αναξιμένην τὸν Λαμψακηνὸν γράφει. φέρεται δὲ ἐκείνου λόγος Ἑλένης 
ἀπολογία μᾶλλον οὖσα ἤπερ ἐγκώμιον. 

19 PnurLopEM. Rhet. IL 384» 21 (I 215 Sudh.): διὸ καὶ λέγουσιν ᾿Αριστοτέλην 
4 τινα μέντοι πρὸς ᾿Αναξιμένην ἤ τινα δήποτ᾽ εἰπεῖν τῶν σοφιστῶν εἴτε Αρτέμιδος 
εἴτε ᾿Αϑηνᾶς ἐγκώμιον γράψαντα καὶ σεμνυνόμενον “οὐκ οἴει γάρ᾽ εἰπεῖν ἐάν ποτ᾽ 
ἔρις γένηται τῶν ϑεῶν, ὣς πρότερον, ἐρεῖν τὴν ᾿Αφροδίτην᾽ καλὸν γὰρ ἐγχώμιόν 
σου καὶ ὁ δεῖνα ἐποίησεν; 

20 Suın. s. Τιμόλαος: Λαρισσαῖος ἐκ Μακεδονίας᾽ ῥήτωρ᾽ ᾿Αναξιμένους τοῦ 
Λαμψακηνοῦ μαϑητής' ὃς καὶ ποιητικῶς ἔχων παρενέβαλε τῆι ᾿Ιλιάδι στίχον πρὸς 
στίχον καὶ ἐπέγραψε τὸ σύνταγμα Τρωικόν. 

21 Prurarca. Demosth. 28: Eouinnzos (IV) òè τὸν ᾿Αοχίαν (6ο. τὸν κληϑέντα 
φυγαδοϑήραν) ἐν τοῖς Λακρίτου τοῦ ῥήτορος μαϑητὴν ἀναγράφει' Δημήτριος (ΓΩ) 
δὲ τῆς ᾽Αναξιμένους διατριβῆς μετεσχηκέναι φησὶν abvóv. — Vir. X on. p. 846 F. 

22  — Reg. Apophth. p. 182 D: wveavíoxov δέ τινος τῶν ᾿Αναξιμένους τοῦ 
ῥήτορος μαὺδητῶν Λόγον ἐσκεμμένον ἐκ παρασκευῆς εἰπόντος ἐπ᾽ αὐτοῦ (5ο. Avti- 
γόνου), βουλόμενός τι μαδεῖν ἠρώτησεν' ἀποσιωπήσαντος δὲ τοῦ νεανίσκου 'τί λέγεις᾽: 
εἶπεν “ἢ ταῦτ᾽ ἐστὶ τὰν δέλτοισιν ἐγγεγραμμένα”; 

28 Diox. HAL. De Ὁθπ.. 8: ᾿Αντιφῶν γὰρ δὴ καὶ Θεόδωρος καὶ Πολυκράτης 
Ἰσαῖός τε καὶ Ζωίλος καὶ ᾿Αναξιμένης ... οὐϑὲν οὔτε καινὸν οὔτε περιττὸν ἐπετή- 
δευσαν, ἀλλὰ ἀπὸ τούτων τῶν χαρακτήρων καὶ παρὰ τούτους τοὺς κανόνας τὰς 
ἑαυτῶν λέξεις κατεσκεύασαν. 

24 PrLuTARCH. Demosth. et Cic. comp. 3: τελευτῶν δ᾽ οὐ τὰ ἔργα καὶ τὰς 
πράξεις μόνον ἀλλὰ καὶ τοὺς λόγους ἐπαινεῖ (50. ὁ Κικέρων) .... ὥσπερ Ἰσοκράτει 
καὶ ᾿Αναξιμένει τοῖς σοφισταῖς διαμειρακιεύμενος .... 

25 8ΤΟΒ. ΕἸοτ. ΙΙ] 36, 90: Θεόκριτος ᾿Αναξιμένους λέγειν μέλλοντος ἄρχεται 
εἶπεν λέξεων μὲν ποταμός, νοῦ δὲ σταλαγμός”. s. T 12. 


—  PausaN. VI 18, 6: T 6 p. 113, 21. 
6 
26 ὮΡΗΙΙΟΡΕΝ. π. ποιηµ. [Voll. Herc. coll. alt. 1 174]: ὑποιλάμβανε κατὰ 
10 


τὸ συνέχον καὶ κυριώτατον | τῶν ἐμ ποιητικῆι δια]φέρειν Χοερίλον καὶ ᾿Ανα!ξιμένην 
Ὁμήρου καὶ | Καρκίνον καὶ Κλεαίνε!τον Εὐριπίδου καὶ τοὺς | ἄλλους τοὺς πονηροὺς | 
ἐν ποιητικῆι τῶν ἀρ[ί]στων] 

27  GNouor. Varic. [Sternbach Wien. Stud. X] 78: ὁ αὐτὸς (6ο. ᾿Αλέξανδρος) 
ἐλϑὼν εἰς Ἴλιον καὶ ϑεασάμενος τὸν ᾿Αχιλλέως τάφον στὰς εἶπεν: “ὦ ᾿Αχιλλεῦ, ὡς 
σὺ μέγας Öv μεγάλου κήρυκος ἔτυχες Ὁμήρου.᾽ παρόντος δὲ ᾿Αναξιμένους καὶ εἰπόντος 
“xal ἡμεῖς σε, ὦ βασιλεῦ, ἔνδοξον ποιήσομεν᾽, ἀλλὰ νὴ τοὺς δεούς᾽, ἔφη, “παρ᾽ 
Ὁμήρωι ἐβουλόμην ἂν εἶναι Θερσίτης ἢ παρὰ σοὶ ᾿Αχιλλεύς.᾽ 


28 PORPHYR. bei EUSEB. PE X 3 p. 464 B: xoi τί γὰρ Ἐφόρου 
(70) ἴδιον ἐκ τῶν «αιμάχου (06) καὶ Καλλισθένους (124) καὶ ᾿Αναξιμένους 
αὐταῖς λέξεσιν ἔστιν ὅτε τρισχιλίους ὅλους μετατιϑέντος στίχους. 


2 δὲ: yàg? 8 uov? Sudhaus 11 Tooıxá Eust. Od. 1379,51 26 ἔρχεται 
Meineke 94 émnwovàüg Wachsmuth 85 có Usener o? Gnom 0ovvoc Vindob 
87 éBovAóumv àv Vindob àv &. Gnom coi edd oo? Gnom 
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29 CLEM. ALEX. Strom. VI 26, 8 ρ. 443, 4 ΒΗ1: Μελησαγόρου γὰρ 
ἔκλεψεν ... Ἀναξιμένης. 8. 1 T 24. 

80 PLIN. NH I 12; 13: continentur arborum naturae .. . ex auc- 
toribus ... externis Theophrasto ... Clitarcho (137) Anazimene Duride (16) 

5 Nearcho (133) e. q. 8. 

31 LISTEN D. GRIECH. PROFANSCHRIFTSTELLER tab. MC: 
ἱστορικοὶ « Θουκυδίδης. Ἡρόδοτος. Ξενοφῶν. Φίλιστος. Θεόπομπος. 
"Egogog. ᾿Αναξιμένης. Καλλισθένης. ἛἙλλάνικος. Πολύβιος. 


Ε 
10 EAAHNIKA 
(T 6; 13—15. F 22—28; 31—38? 41) 

1 (Script. Al.M. p. 34) Dıox. Hart. ΑΒ 1 1,1: τοὺς εἰωθότας ἀποδίδοσθαι 
τοῖς προοιμίοις τῶν ἱστοριῶν λόγους ἥκιστα βουλόμενος ἀναγκάξομαι περὶ ἐμαυτοῦ 
προειπεῖν, οὔτ᾽ ἐν τοῖς ἰδίοις μέλλων πλεονάζειν ἐπαίνοις ... οὔτε διαβολὰς xad” 

15 ἑτέρων ἐγνωκὼς ποιεῖσθαι συγγραφέων, ὥσπερ ᾿Αναξιμένης καὶ Θεόπομπος (115 Ε' 24) 
ἐν τοῖς προοιμίοις τῶν ἱστοριῶν ἐποίησαν ... 


IP2TAI IETOPI4AI A—IB 
(s. T 6; 14. F 22—26) 


A 
20 2 (2 ἨΔΒΡΟΚΑ. 5. Ἀμφικτύονες' συνέδριόν ἐστιν Ἑλληνικόν, συνα- 
γόμενον ἐν Θθερμοπύλαι.. ὠνομάσθη δὲ ἤτοι ἀπὸ Αμφικτύονος ... ὥς 


φησι Θεόπομπος ἐν η (115 Ε 68) ... ἢ ἀπὸ τοῦ περιοίκους εἶναι τῶν 
2ελφῶν τοὺς συναχθέντας, ὣς ᾿Αναξιμένης iv a “Ἑλληνικῶν. 


OHNE BUCHZAHL. 

25 3 (1) ΑΤΉΕΝ. ΥἹ 19 ρ. 381 Ο: ᾿Αναξιμένης δ᾽ ó Aauypaxnvòs èv tais 
Πρώταις ἐπιγραφομέναις Ἱστορίαις τὸν Ἐριφύλης ὅρμον διαβόητον γενέσθαι 
διὰ τὸ σπάνιον εἶναι τότε (τὸ) χρυσίον παρὰ τοῖς Ἕλλησι: καὶ γὰρ ἀργυ- 
ροῦν ποτήριον ἦν ἰδεῖν τότε παράδοξον. 


1 ΠΕΡΙ ΦΙΙΙ͂ΠΠΟΝ ΙΣΤΟΡΙ͂ΑΙ 
so (s. T 6. F 27—28; 41) 
A—B 
4 (7  HARPOKR. SUID. s. Πεζέταιροι: 4ημοσθένης Φιλιππικοῖς α. 3το/05 
(Οἱ. Π 17). ᾿Αναξιμένης ἐν a Φιλιππικῶν πιερὶ Αλεξάνδρου λέγων φησίν" 


Ί Φίλιστος Όβεπετ φίλιππος MC 15 ᾿Αναξιμένης Ο Μπε]ῖ]οτ ἀναξίλαος Di 
20 συνέδριον ΒΟΕΩ͂ Ἐρίϊ ϑαϊὰ συνέδριόν τι cett 27 (tò) Wilamowitz 82 πεξέ- 
ταιροι Epit relaireooı (—os) Harp Suid ABV ἐν Φιλ. Ἐρί! ϑαῖά 88 δὲ ἐν α 
Epit Suid 
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«ἔπειτα τοὺς μὲν ἐνδοξοτάτους ἱππεύειν συνεϑέίσας 
ἑταίρους προσηγόρευσε, τοὺς δὲ πλείστους καὶ τοὺς 
πεζοὺς εἰς λόχους καὶ δεκάδας καὶ τὰς ἄλλας ἀρχὰς διε- 
λὼν πεζεταίρους ὠνόμασεν, ὅπως ἑκάτεροι μετέχοντες 
οτῆς βασιλικῆς ἑταιρίας προϑυμότατοι διατελῶσιν ὄντες.» 
5—6 (—) LEX. DEMOSTH. (Pap. Berol. 5008; Berl. Klass.- 
Τεχίε 1) Α 16: καὶ [μ]έντοι [περὶ τούτων ἄλλοι τε εἰρήκασιν] | καὶ Ἄναξι- 
µ[ένης, ὃς ἓν τῆι α τῶν Φιλιππικῶν] | ἱστορεῖ τὴν ἀ[πόστασιν τὴν ἀπὸ s. ses 
Κότυος, ἐν] | δὲ τῆι β τὴν π[ροδοσίαν τὴν ὑπὸ τοῦ Σμι]κυθέωνος κ[αὶ τὴν a ssoje 
1ο ἀναίρεσιν τὴν Μιλτοχύϑου]. 


4 
7 (10) HARPOKER. s. Αλόννησος" νησύδριον ἐν τῶι αἰγαίωι πελάγει a. ssj 
. μνημονεύει δὲ τῆς ἀμφισβητήσεως τῆς περὶ Αλοννήσου καὶ Θεόπομπος 
ἐν ὃ (115 Ε 50) καὶ ᾿Αναξιμένης ἐν ὃ Φιλιππικῶν. 
1δ 8 (9) ANON.JN ARISTOT. Eth. Nic. III 11 p. 1116 b 6 (Comm. i. a sssja 
Arist. Graec. XX 166, 9): ἱστοροῦσι περὶ τῆς μάχης ταύτης (1η Koroneia) 
Κηφισσόδωρος ἐν τῆι ιβ (τῶν) Περὶ τοῦ ἱεροῦ πολέμου (119 Ἐ 1) καὶ Avağı- 
μένης ἐν τῆι τετάρτηι τῶν Περὶ Φίλιππον καὶ Ἔφορος ἐν τῆι τριακοστῆι 
(70 F 94). 


20 F 
9 (—) DIDYMOS zu Demosth. 6, 59: Φόξε[ι]ε ὃ ἂν ἐντελῶς và ». san 
περὶ αὐτὸν (5ο. τὸν "Ἑρμίαν) διατεϑεῖο]ϑ]αι Ἀναξιμένης ἐν τῆι ἕκτηι τῶν 
Περὶ Φίλιππον ἱστοριῶν, οὗ τὴν ἐκλογὴν παρέημι᾽ o[? γὰρ ὄφε]λος. 


2 
35 (s. F 13—14; 41) 
10 (11) HARPOER. SUID. s. Máozetga:. à» η Φιλιππικῶν duo- s ssj 
σϑένης (VIII 44 — Χ 16)’ 'τῶν μὲν ἐν Θράικηι κακῶν --- τί γὰρ ἂν ἄλλο 
τις εἴποι 4ρογγίλον καὶ Καβύλην καὶ Μάστειραν᾽; μήποτε μαμά Βάστει- 
ραν ἢ Πίστειραν ἢ ᾿Επίμαστον, ἐπεὶ ταύτας τὰς πόλεις εὑρίσκομεν παρ᾽ 
59 ᾿ἠναξιμένει ἐν [3 τῶν περὶ Φίλιππον, τὴν δὲ Μάστειραν οὐδαμοῦ 
μνήμης τυχοῦσαν. 


1 ἱππεῦσι ΒΟ &dioas Epit Ὁ 8 ig A 5 ἑταιρείας Β 5αϊὰ προ- 
ϑυμώτατα, --ότατα Epit Suid BV 7—10 erg Blass, Diels-Schubart 17 ἐν 
τῆι [ι]β 2 (τῶν) Α]άϊπα 21 ἐντελῶς 145 Croenert Rh M LXII 384 ἑν[τελῶς] 
Diels-Schubart &v[deög] Foucart 22 ᾿διατεϑεῖο[ϑ]αι Croenert a. o. διατεθε[ι]κ[έν]αι 
Diels-Schubart 23 erg Wilamowitz 28 ὁρογγύλον ΒΟ Epit D μήποτε δὲ 
ἀντὶ τοῦ Μάστειραν Ἐρίϊ Suid 29 ταύτας δὲ (οπι ἐπεὶ Epit Suid 800: $C 
31 wvüunc v. om Epit Suid 
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11 (—) a) DIDYMOS zu Demosth. 11, 7: ὑποτοπήσειε δ᾽ ἄν τις a. 340 
οὐκ ἀπὸ σκοποῦ συμπεφορῆσϑαι τὸ λογίδιον (οτ. ΧΙ) ἔκ τινων 4ημοσθένους 
io ai Li a i ἐπισυντεθέν. καὶ εἰσὶν οἵ φασιν ᾿ἀναξιμένους εἶναι τοῦ 
αμψαχκηνοῦ τὴν συμβουλήν, καὶ γὰρ δὴ ἐν τῆι ἑβδόμηι τῶ[ν Φιλεπη]εκῶν 
(δλγην ὀλίγου δεῖν γράμμασιν α[ὐτοῖς ΄ντετ[ά]χϑ[α]ι. ἔνιοι δὲ καὶ πρὸ 
αὐτῶν φορτικωτέρως ἡρμήνευσαν, καϑάπερ τὸ “ὀρρωδεῖν᾽ (8 3) ἥκιστα 
“ημοσϑενικὸν ὂν καὶ εἴ τινα ἄλλα ὅμοια τούτωι. b) [DEMOSTH.] or. XI 
(Πρὸς τὴν ἐπιστολὴν τὴν Φιλίππου) Ὅτι µέν, ὦ ἄνδρες ᾿Αθηναῖοι, Φίλιππος 
οὐκ ἐποιήσατο τὴν εἰρήνην πρὸς ὑμᾶς, ἀλλ᾽ ἀνεβάλετο τὸν πόλεμον, πᾶσιν ὑμῖν 
φανερὸν γέγονεν. ἐπειδὴ γὰρ Φαρσαλέοις “ήλον παρέδωκε καὶ τὰ περὶ Φωκέας 
διωικήσατο καὶ τὴν Θράικην κατεστρέψατο πᾶσαν, αἰτίας οὐκ οὔσας πλασάμενος 
καὶ προφάσεις ἀδίκους ἐξευρὼν τῶι μὲν ἔργωι πάλαι πολεμεῖ πρὸς τὴν πόλιν, 
τῶι δὲ λόγωι νῦν ὁμολογεῖ διὰ τῆς ἐπιστολῆς ἧς ἔπεμψεν (Ε 41). (8) ὅτι δὲ 
χρὴ μήτ᾽ ὀρρωδεῖν ὑμᾶς τὴν ἐκείνου δύναμιν μήτ᾽ ἀγεννῶς ἀντιταχϑῆναι 
15 πρὸς αὐτόν, ἀλλὰ καὶ σώμασι καὶ χρήμασι καὶ ναυσὶ καὶ πᾶσιν ὥς ἁπλῶς 

εἰπεῖν ἀφειδῶς ὁρμῆσαι πρὸς τὸν πόλεμον, ἐγὼ πειράσομαι διδάσκειν. 
πρῶτον μὲν γὰρ εἰκός, ὦ ἄνδρες ᾿ἀϑηναῖοι, τοὺς ϑεοὺς μεγίστους ὑμῖν 
ὑπάρχειν συμμάχους καὶ βοηϑούς, ὧν ἐκεῖνος τὰς πίστεις ὑπεριδὼν καὶ 
τοὺς ὅρκους ὑπερβὰς λέλυκεν ἀδίκως τὴν εἰρήνην. (8) ἔπειϑ᾽ οἷς πρότερον 
90 ηὐξήθη, φενακίζων ἀεί τινας καὶ μεγάλ᾽ ἐπαγγελλόμενος εὐεργετήσειν, 
ταῦτα πάντα διεξελήλυθεν ἤδη, καὶ γιγνώσκεται μὲν ὑπὸ τῶν Περινϑίων 
καὶ Βυζαντίων καὶ τῶν ἐκείνοις συμμαχούντων ὡς ἐπιθυμεῖ προσενεχϑῆναι 
τούτοις τὸν αὐτὸν τρόπον ὅνπερ Ὀλυνθίοις πρότερον, (4) οὐκ ἀγνοεῖται δ᾽ 
ὑπὸ Θετταλῶν δεσπόζειν, ἀλλ᾽ οὐχ ἡγεῖσθαι τῶν συμμάχων προαιρούμενος, 
35 ὑποπτεύεται δ᾽ ὑπὸ Θηβαίων Νίκαιαν μὲν φρουρᾶι κατέχων, εἰς δὲ τὴν 
ἀμφικτυονίαν εἰσδεδυκώς, τὰς δὲ πρεσβείας τὰς ἐκ Πελοποννήσου πρὸς 
αὐτὸν ἄγων καὶ τὴν ἐκείνων συμμαχίαν παραιρούμενος: ὥστε τῶν αὐτῶι 
πρὸ τοῦ φίλων ὄντων τοὺς μὲν νῦν πολεμεῖν ἀκαταλλάκτως, τοὺς δὲ μηκέτι 
προϑύμους εἶναι συναγωνιστάς, ἅπαντας δ᾽ ὑφορᾶσθαι καὶ ὁιαβεβλῆσθαι 
so πρὸς αὐτόν. (5) ἔτι τοίνυν --- οὐδὲ γὰρ τοῦτ᾽ ἔστι μικρόν --- οἱ κατὰ 
τὴν ᾿4σίαν σατράπαι καθεστῶτες ἔναγχος μὲν ξένους [μισϑοφόρους] εἰσπέμ- 
ψαντες ἐκώλυσαν ἐκπολιορκηθῆναι Πέρινθον, νῦν δὲ τῆς ἔχϑρας αὐτοῖς 
ἐνεστώσης καὶ τοῦ κινδύνου πλησίον ὄντος, εἰ χειρωϑήσεται Βυζάντιον, 
(6) οὐ μόνον αὐτοὶ προθύμως συμπολεμήσουσιν, ἀλλὰ καὶ βασιλέα [Περσῶν] 


οι 


1 


5 


1 οο]απιποπ{ζε] 100 ὅτι ᾿Αναξιμένους ἐστὶν ὁ λόγος 8 πραγματειῶν Ῥ16]5- 
Schubart zoayuavov Pap 4 xai γὰρ δὴ Croenert GGA 1907, 267 '2vv vel vvv; 


non legitur nv vel m, nedum ταύτην "Diels-Schubart 5 öin Usener 
ϐ ἡομηνεῦσϑαί (φασιν) Σ Ὀίε]ς 9 4uàg SA (Bl) ἀνεβάλετο 5 ΑὟ --λλετο ταῖρ 
14 4uàg S (B) 18—19 ὑπεριδὼν --- ὑπερβὰς 8Α. ὑπερβὰς -- ὑπεριδὼν vulg 


19: 8 3 vgl. Demosth. II 5 81 [uto?2ogóoovc] Cobet 84 [IIcocóv] Dindorí 
Περσῶν 8 τῶν Il. valg 
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χρήιιατα χορηγεῖν ἡμῖν προτρέψονται, ὃς τοσοῦτον μὲν κέκτηται πλοῦτον 
ὅσον οὐδ᾽ οἱ λοιποὶ πάντες, τηλικαύτην δ᾽ ἔχει ῥώμην πρὸς τὰς ἐνϑάδε 
πράξεις ὥστε καὶ πρότερον, ἡνίκα 4ακεδαιμονίοις ἐπολεμοῦμεν, ὁποτέροις 
πρόσϑοιτο, τούτους ἐποίει κρατεῖν τῶν ἑτέρων, καὶ νῦν μεθ ἡμῶν γενό- 
μενος ῥαιδίως καταπολεμήσει τὴν Φιλίππου δύναμιν. 

(7) πρὸς τοίνυν τούτοις τηλικούτοις οὖσιν οὐκ ἐρῶ μὲν ὥς οὐ διὰ τὴν 
εἰρήνην πολλὰ προείληφεν ἡμῶν χωρία καὶ λιμένας καὶ τοιαῦϑ᾽ ἕτερα 
χρήσιμα πρὸς πόλεμον, ὁρῶ δ᾽ ὡς ὅταν μὲν ὑπ εὐνοίας τὰ πράγματα 
συνέχηται καὶ πᾶσι ταὐτὰ συμφέρηι τοῖς μετέχουσι τῶν πολέμων, μένει 
τὰ συσταϑέντα βεβαίως" ὅταν δ᾽ ἐξ ἐπιβουλῆς καὶ πλεονεξίας ἀπάτηι καὶ 
βίαι κατέχηται, καϑάπερ ὑπὸ τούτου νῦν, μικρὰ πρόφασις καὶ τὸ τυχὸν 
πταῖσμα ταχέως αὐτὰ διέσεισε καὶ κατέλυσεν. (8) καὶ πολλάκις εὑρίσκω 
λογιζόμενος οὐ μόνον, ὦ ἄνδρες ᾿Αθηναῖοι, τὰ συμμαχικὰ τῶι Φιλίππωι 
πρὸς ὑποψίαν ἥκοντα καὶ δυσμένειαν, ἀλλὰ καὶ τὰ τῆς ἰδίας ἀρχῆς οὐ 
συνηρμοσμένα καλῶς οὐδ᾽ οἰκείως οὐδ᾽ ὡς οἴεταί τις. ὅλως μὲν γὰρ ἡ 
Μακεδονικὴ δύναιιις ἐν μὲν προσθήκης μέρει ῥοπὴν ἔχει τινὰ καὶ χρῆσιν 
αὐτὴ δὲ καθ᾽ αὑτὴν ἀσθενής ἐστι καὶ πρὸς τηλικοῦτον ὄγκον πραγμάτων 
εὐκαταφρόνητος. (9) ἔτι δ᾽ αὐτὴν οὗτος τοῖς πολέμοις καὶ ταῖς στρατείαις 
καὶ πᾶσιν οἷς ἄν τις αὐτὸν μέγαν εἶναι νομίσειε, σφαλερωτέραν αὑτῶι 
πεποίηκεν. μὴ γὰρ οἴεσθ᾽, ὦ ἄνδρες ᾿{ϑηναῖοι, τοῖς αὐτοῖς χαίρειν Φίλιππόν 
τε καὶ τοὺς ἀρχομένους, ἀλλ᾽ ἐννοεῖσθ᾽ ὡς ὁ μὲν ἐπιδυμεῖ δόξης, οἳ δ᾽ 
ἀσφαλείας, καὶ τῶι μὲν οὐκ ἔστι τυχεῖν ταύτης ἀκινδύνως, οἱ δ᾽ οὐδὲν 
δέονται, καταλείποντες οἴκοι τέκνα γονεῖς γυναῖκας, φϑείρεσϑαι καὶ καϑ᾽ 
ἑκάστην ἡμέραν κινδυνεύειν ὑπὲρ αὐτοῦ. (10) ὥστε τοὺς μὲν πολλοὺς τῶν 
Μακεδόνων ἐκ τούτων ἄν τις ἴδοι πῶς διάκεινται πρὸς τὸν Φίλιππον" 
τοὺς δὲ περὶ αὐτὸν ὄντας ἑταίρους καὶ τοὺς τῶν ξένων ἡγεμόνας εὑρήσετε 
δόξαν μὲν ἔχοντας ἐπ᾽ ἀνδρείαι, περιδεῶς δὲ μᾶλλον τῶν ἀδόξων ζῶντας. 
τοῖς μὲν γὰρ ὃ πρὺς τοὺς πολεμίους μόνον ὑπάρχει κένδυνος, οἱ δὲ τοὺς 
κόλακας καὶ τοὺς διαβάλλοντας αὐτοὺς μᾶλλον ἢ τὰς μάχας δεδίασι: 
(11) κἀκεῖνοι ειὲν μετὰ πάντων ἀγωνίζονται πρὸς τοὺς ἀντιταχϑέντας, 
τοῖς δὲ καὶ τῶν ἐν τοῖς πολέμοις κακῶν οὐκ ἐλάχιστον μέρος μέτεστιν, 





1 zonuaoı SFeor 2 ῥώμην: δύναμιν Α ῥοπὴν} Blass 7 nooeiinger 
x4. vgl. Demosth. II 9 9 συνέχηται: συστῆι ΙΙ 9 πᾶσι ταὐτὰ 8(Α) Π 9 ταὐτὰ 
πᾶσι ναῖσ τοῦ πολέμου Α 11 9 11 μικρὰ --- τὸ τυχὸν: ἡ πρώτη --- μικρὸν 119 
19 αὐτὰ 8Α. ἅπαντα νιὶρ Π9 διέλυσε καὶ διέσεισε Α διέσεισε καὶ διέλυσε νυ]ρ 
ἀνεχαίτισε καὶ διέλυσεΠΠθ — 12—18:$8 vgl.Dem.121; I113—14 — 18—120,19: $9—14 
vgl Demosth.II15—21 18 οὗτος 5Α αὐτὸς ΥΌ οὗτος αὐτὸς ταὶς 20—21 Φίλιππόν 
1€ zatosewv AO II 15 22 à. Blass ((nempe severissimus est in hiatibus evitandis 
huius orationis auctor) avrà. De οὐδὲν: οὐ 5 93 χαταλείποντες 8 xata- 
λιπόντες να]σ 24 ὑπὲρ αὐτοῦ ναῖσ ð. αὐτῶν S A del Blass 96 οἱ δὲ περὶ 
αὐτόν ὄντες ξένοι καὶ πεξέταιροι TI 17 28 ó om SF Y! 
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καὶ χωρὶς ἰδίαι τὸν τρόπον τὸν τοῦ βασιλέως φοβεῖσθαι συµβέβηκεν. ἔτι 
δὲ τῶν μὲν πολλῶν ἐὰν ἁμάρτηι τις, ζημίας κατὰ τὴν ἀξίαν εἴληφεν' οἱ δ᾽ 
ὅταν μάλιστα κατορϑώσωσι, τότε μάλιστα σκορακίζονται καὶ προπηλακί- 
ζονται παρὰ τὸ προσῆκον. (13) καὶ τούτοις οὐδ᾽ ἂν εἷς εὖ φρονῶν ἀπι- 

6 στήσειεν' οὕτω γὰρ φιλότιμον αὐτὸν εἶναί φασιν οἱ συνδιατρέψαντες ὥστε 
βουλόμενον τὰ κάλλιστα τῶν ἔργων πάνϑ᾽ αὑτοῦ δοκεῖν εἶναι μᾶλλον 
ἄχϑεσϑθαι τῶν στρατηγῶν καὶ τῶν ἡγεμόνων τοῖς ἄξιον ἐπαίνου τι πράξασιν 
ἢ τοῖς ὅλως ἀποτυχοῦσι. (18) πῶς οὖν, εἴπερ ἐστὶ ταῦτα τοιαῦτα, πιστῶς 
ἤδη πολὺν χρόνον αὐτῶι παραμένουσιν; ὅτι νῦν μέν, ὦ ἄνδρες ᾿ἀϑηναῖοι, 

10 τὸ κατορϑοῦν αὐτὸν ἐπισκοτεῖ πᾶσι τοῖς τοιούτοις: αἱ γὰρ εὐπραξίαι 
δειναὶ συγκρύψαι καὶ συσκιάσαι τὰς ἁμαρτίας τῶν ἀνϑρώπων εἰσίν" εἰ δέ 
τι πταίσει, τότ᾽ ἀκριβῶς διακαλυφϑήσεται ταῦτα πάντα. (14) συμβαίνει 
γάρ, ὥσπερ ἐν τοῖς σώμασιν ἡμῶν' ὅταν μὲν ἐρρωμένος ἦι τις, οὐδὲν 
ἐπαισθάνεται τῶν καϑ᾽ ἕκαστα σαϑρῶν, ἐπὰν ὃ’ ἀρρωστήσηι, πάντα 

15 κινεῖται, κἂν ῥῆγμα κἂν στρέμμα κἂν ἄλλο τι τῶν ὑπαρχόντων ἦι μὴ 
τελέως ὑγιεινόν᾽ οὕτω καὶ τῶν βασιλειῶν καὶ πασῶν τῶν δυναστειῶν, ἕως 
μὲν ἂν ἐν τοῖς πολέμοις κατορϑῶσιν, ἀφανῆ τὰ κακὰ τοῖς πολλοῖς ἐστιν, 
ἐπὰν δέ τι πταίσωσιν, ὃ νῦν παϑεῖν εἰκὸς ἐκεῖνον μεῖζον φορτίον ἢ καθ᾽ 
αὐτὸν αἰρόμενον, γίγνεται φανερὰ τὰ δυσχερῆ πάντα τοῖς ἅπασιν. 

30 (16) εἰ δέ τις ὑμῶν, ὦ ἄνδρες ᾿{Θηναῖοι, τὸν Φίλιππον ὁρῶν εὐτυχοῦντα 
φοβερὸν εἶναι νομίζει καὶ δυσπολέμητον, σώφρονος μὲν ἀνδρὸς χρῆται 
προνοίαι" μεγάλη γὰρ ῥοπή, μᾶλλον δὲ ὅλον ἡ τύχη ἐστὶ πρὸς ἅπαντα τὰ 
τῶν ἀνθρώπων πράγματα: κατὰ πολλοὺς μέντοι τρόπους ἕλοιτ᾽ ἄν τις 
οὖχ ἧττον τὴν ἡμετέραν εὐτυχίαν ἢ τὴν ἐκείνου. (16) παρά τὲ γὰρ τῶν 

35 προγόνων ἐκ πλείονος χρόνου παρειλήφαμεν τὴν εὐδαιμονίαν οὐ τούτου 
μόνον, ἀλλὰ συνελόντι φράσαι πάντων τῶν ἐν Μακεδονίαι βασιλευσάντων" 
κἀκεῖνοι μὲν ᾿Αϑηναίοις φόρους ἤνεγκαν, ἡ δ᾽ ἡμετέρα πόλις οὐδενέ πω τῶν 
ἁπάντων [ἀνθρώπων]. ἔτι δὲ τοσούτωι πλείους ἀφορμὰς αὐτοῦ πρὸς τὴν 
τῶν ϑεῶν εὔνοιαν ἔχομεν, ὅσωι διατελοῦμεν εὐσεβέστερα καὶ δικαιότερα 

5. πράττοντες. (11) τέ ποτ᾽ οὖν ἐκεῖνος ἐν τῶι προτέρωι πολέμωι πλείω 
κατώρϑωσεν ἡμῶν; ὅτι, ὦ ἄνδρες ᾿Αϑηναῖοι, --- παρρησιάσομαι γὰρ πιὸς 
ὑμᾶς --- ὁ μὲν αὐτὸς στρατεύεται καὶ ταλαιπωρεῖ καὶ τοῖς κινδύνοις πάρεστιν, 





1 ἰδίαι φοβεῖσϑαι FYO 3 ζημίας 8 ζημίαν οβἰἱ εἴληφεν: ἔτυχεν ΟοὍδἱ 
ὃ μάλιστα ΒΑ μέγισια ταῖσ (est huius auctoris Isocratico more variare verba' Bl) 
ὅ αὐτὸν φιλότιμον να]ρ 11 τὰς ἁμαρτίας τ. ἀ.: τὰ τοιαῦτα ὀνείδη Α II 20 
16 ὑγιεινόν ΒΕῪΟ ὑγιαῖνον ναῖσ πασῶν: ἁπασῶν 5 17 τὰ κακὰ τ. π. ἐστιν 
vulg II21 va κακά ἐστι τ. π.8 18τιοτα8 19 ἀράμενον ταῖσ 20—830: $15—16 
vgl. Dem. II 22—23 29 040v YO (II 22 S Dion Hal) 7ö 640% cett 35 εὐδαιμονίαν 
SA ἡγεμονίαν τα]σ 28 ἀνϑρῶπων οπι 54 39 παρὰ τῶν δεῶν AY yo? II 22 
82—121, 4: Demosth. II 23 
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οὔτε καιρὸν παριεὶς οὔθ᾽ ὥραν ἔτους παραλείπων οὐδειιίαν, ἡμεῖς δὲ 
— εἰρήσεται γὰρ τἀληθῆ --- οὐδὲν ποιοῦντες ἐνθάδε καθήμεθα, μέλλοντες 
ἀεὶ καὶ ψηφιζόμενοι καὶ πυνϑανόμενοι κατὰ τὴν ἀγορὰν εἴ τι λέγεται 
νεώτερον. καίτοι τί γένοιτ᾽ ἂν νεώτερον ἢ Μακεδὼν ἀνὴρ καταφρονῶν 
᾿4ϑηναίων καὶ τολμῶν ἐπιστολὰς πέμπειν τοιαύτας οἵας ἠκούσατε μικρῶι 
πρότερον; (18) καὶ τῶι μὲν ὑπάρχουσι μιισϑοφόροι στρατιῶται, καὶ νὴ 
“ία πρὸς τούτοις τῶν παρ᾽ ἥμῖν ῥητόρων τινές, οἳ τὰς παρ᾽ ἐκείνου δωρεὰς 
οἴκαδε λαμβάνειν νομίζοντες οὐκ αἰσχύνονται Φιλίππωι ζῶντες, οὐδ᾽ αἰσϑά- 
νονται πάντα καὶ τὰ τῆς πόλεως καὶ τὰ σφῶν αὐτῶν μικροῦ λήμματος 
πωλοῦντες. ἡμεῖς δ᾽ οὔτε τῶν ἐκείνου πραγμάτων οὐδὲν στασιάζειν 
παρασκευάζομεν οὔτε ξενοτροφεῖν ἐϑέλομεν οὔτε στρατεύεσθαι τολμῶϊιεν. 
(19) οὔκουν ἐστὶν οὐδὲν δεινόν, εἴ τι πεπλεονέκτηκεν ἡμῶν κατὰ τὸν πρό- 
τερον πόλεμον, ἀλλὰ μᾶλλον εἰ μηδὲν ποιοῦντες ἡμεῖς ὧν προσήκει τοὺς 
πολεμοῦντας, νομίζομεν κρατήσειν τοῦ πάντα πράττοντος ἃ δεῖ τοὺς 
πλεονεκτήσειν μέλλοντας. 

(20) ὧν, ὦ ἄνδρες ᾿Αθηναῖοι, χρὴ λαβόντας ἔννοιαν καὶ λογισαμένους ὡς 
οὐδ᾽ ἐφ᾽ ἡμῖν ἐστι τὸ φάσκειν ἄγειν εἰρήνη» --- ἤδη γὰρ ἐκεῖνος καὶ τεροη- 
γόρευκε τὸν πόλεμον καὶ τοῖς ἔργοις ἐξενήνοχε --- μηδενὸς μὲν φείδεσθαι μήτε 
τῶν δημοσίων μήτε τῶν ἰδίων, στρατεύεσθαι δέ, ἄν που καιρὸς ἦι, προϑύμως 
ἅπαντας, χρῆσθαι δὲ στρατηγοῖς ἀμείνοσιν ἢ πρότερον. (21) μὴ γὰρ 
ὑπολάβηι τις ὑμῶν, δι ὧν ἐγένετο τὰ πράγματα χείρω τὰ τῆς πόλεως, 
διὰ τούτων αὐτὰ πάλιν ἀναλήψεσθαι καὶ γενήσεσθαι βελτίω" μηδὲ νομίσητε 
ῥαιϑυμούντων ὑμῶν, ὥσπερ πρότερον, ἑτέρους ὑπὲρ τῶν ὑμετέρων ἀγωνι- 
εἴσθαι προϑύμως: ἀλλ᾽ ἐννοεῖσϑ᾽ ὡς αἰσχρόν ἐστι τοὺς μὲν πατέρας ὑμῶν 
πολλοὺς πόνους καὶ μεγάλους κινδύνους ὑποστῆναι «4ακεδαιμονίοις πολε- 
μοῦντας, (33) ὑμᾶς δὲ μηδ᾽ ὑπὲρ ὧν ἐκεῖνοι δικαίως κτησάμενοι παρέδοσαν 
ὑμῖν ἐϑέλειν ἐρρωμένως ἀμύνεσϑαι, ἀλλὰ τὸν μὲν ἐκ Μακεδονίας ὁρμώμενον 
οὕτως εἶναι φιλοκίνδυνον ὥσθ᾽ ὑπὲρ τοῦ μείζω ποιῆσαι τὴν ἀρχὴν xata- 
τετρῶσϑαι πᾶν τὸ σῶμα τοῖς πολεμίοις µαχόμενον, ᾿4φηναίους δέ, οἷς 
πάτριόν ἐστι μηδενὸς ἀκούειν, ἁπάντων δὲ κρατεῖν ἐν τοῖς πολέμοις, τού- 
τους διὰ ῥαιϑυμίαν ἢ μαλακίαν ἐγκαταλείπειν τά τε τῶν προγόνων ἔργα 
καὶ τὰ συμφέροντα τῆς πατρίδος. 


9 τἀληϑὲς τα]σ 1—6: Demosth. IV 10 7 4uà» SFYO 7—10: 
[Demosth.] VII 17 7 ἐκείνου vulg VII 17 &xeivov S 8 Aaußdvovzeg vulg VII 17 
[eioxövovraı — oöö’] Cobet 9 καὶ τὰ: κατὰ 8 τὰ σφῶν: τὰς φωνὰς 8 


11 αὐτοὶ στρατεύεσθαι ντα]σ ΥἹΠῚ 31: 23 12: $19 vgl. Demosth. II 23 δεινὸν 
SABFYyo 2avuactóv vulg II 23 16: 820 vgl. Demosth. IX 8 17—18 aoon- 
γόρευσε 5 90: 8 21 vgl. Demosth. II 26 21 öroAdßnı SAFY —oı vulg δι᾽ ὦν 
ἐκ xomotóv vulg II 26 25 κινδύνους μεγάλους vulg 26: $22 vgl. Demosth 
XVIII671. 80 ὑπακούειν vulg 81 ἐγκαταλείπειν 8 ---λιπεῖν οειἱ 
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(23) ἵνα δὲ μὴ μακρολογῶ, φημὲ χρῆναι παρεσχευάσθαι μὲν πρὸς τὸν 
πόλεμον, παρακαλεῖν δὲ τοὺς “Ἕλληνας, μὴ λόγοις ἀλλὰ τοῖς ἔργοις, πρὸς 
τὴν παρ᾽ ἡμῶν συμμαχίαν: ὡς ἅπας μέν ἐστι λόγος μάταιος πράξεων 
ἄμοιρος γενόμενος, τοσούτωι ὁὲ μάλισθ᾽ ὁ παρὰ τῆς ἡμετέρας πόλεως, 
6 ὅσωι δοκοῦμεν αὐτῶι προχειρότατα χρῆσθαι τῶν ἄλλων Ἑλλήνων. 
H 
19 (129) ΗΑΕΒΡΟΚΕΒ.ς. Καβύλη: Ζ{ηµοσθένης ἓν η Φιλιππικῶν (VIII 44). 
χωρίον ἐστὶ Ufo Θράικης, ὥς guo Θεόπομπός τε ἐν μζ (115 Ε 130) καὶ 
᾽Αναξιμένης ἐν η Φιλιππικῶν. οὗτος δέ φησιν αὐτὸ ἱδρῦσθαι πρὸς τῶι 
1ο Τάξωι ποταμῶι κατὰ μέσον τῆς Θράικης. s. F 10. 


OHNE BUCHZAHL 


c 


13 (14) HARPOKR. SUID. 5. ὅ κάτωδεν vóuog (— LEX. 
DEMOSTH. Pap. Berol. 5008 B 7íf)' «{ημοσθένης ἔν τῶι κατ Agoro- 
κράτους (ΧΧΤΠ 38). Zfíóvuog jro? φησί “τὴν ἡλιαίαν λέγει ὁ ῥήτωρ διὰ 

15 τὸ τῶν δικαστηρίων τὰ μὲν ἄνω τὰ δὲ κάτω ὀνομάζεσθαι: ἢ διὰ τὸ σχῆμα 
τῆς ἐν τοῖς ἄξοσι γραφῆς βουστροφηδὸν γεγραμμένης, ἧι τὸν ἀπὸ τῶν 
εὐωνύμων ἀρχόμενον νόμον κάτωϑεν ὀνομάζει ὁ Δημοσθένης ...... - ἢ 
“ἐπεί φησί, “τοὺς ἄξονας καὶ τοὺς χύρβεις ἄνωϑεν ἐκ τῆς ἀκροπόλεως εἰς 
τὸ pooten καὶ τὴν ἀγορὰν μετέστησεν Ἠφιάλτης, ὥς tou» ᾽άναξι- 

30 μένης ἐν Φιλιππικοῖς.᾽ 


14 (13) HARPOKR. 5. Μύρτανον: Δημοσθένης ὑπὲρ Κτησιφῶντος «. 


(XVIII 21). φρούριον ἦν ἐν Θράικηι, ὡς Μαρσύας ὁ πρεσβύτερος ἐν ἕ 
«Μακεδονικῶν (135 Ε' 1) καὶ ᾿Αναξιμένης ἐν Φιλιππικοῖς. 


T4 IIEPI 4AESANAPON 
35 (s. T 3; 6; 80. F 29). 
4 
15 (16) HARPOKR. 5. ἀκινάκης: Δημοσθένης ἐν τῶι κατὰ Τιμο- 
κράτους (ΧΧΙΥ 129). Περσικὸν ξίφος ἐστί. καὶ ᾿Αναξιμένης ἐν « Tüv 
περὶ ᾿Αλέξανδρον. 





1: 823 vgl. Demosth. II 12 χοῆναι παρεσκευάσδαι 8 χρῆναι πάντας ἡμᾶς 
παρασκευάσασϑαι ταῖρ 3 τοὺς ἄλλους "E. vulg cf. Demosth. IX 73 8 nag’ 
SAFYO ὑπὲρ vulg 10 Τάξωι: Τόνζωι Tafel 16 5/4 Diels ἢ τὸν Πατρ 7j Epit 
Suid [7] Valesius |7) tóv] dzó t. £0. &ozóusvog vóv v. x.? 17—20 ἢ --- Φιλιππικοῖς 
im Pap fast ganz zerstört 18 ἐκ Epit om Harp 80 Φιλιππικοῖς Ὁ --κῶι Ἡατρ 
Epit Suid ἐν τῆι . [τῶν Φιλιππικῶν] Pap (Blass) 91 μυοτώνιον Ἐρὶἱ Βαϊὰ Μύρτη- 
vov Demosth 93 ὁ πρεσθύτης ΑΟ 98 Φιλιππικοῖς Βεκ]κετ --κῶι Ἡατρ 
28—29 ἐστὶ --- ᾿Αλέξανδρον πατ ἱη Ὁ 


&. 340/39 


a. 340? 


340? 
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B 
16 (17) HARPOER. s. 4λκίμαχος' 4ημοσθένης ἐν τῶι κατ᾽ Ἐὐέργου a. 335/4 

καὶ Mynoıßovkov (XLVII 50; Τ8). στρατηγὸς οὗτός ἐστιν, ’Avayvodorog 
τῶν δήμων, στρατηγήσας ἐν τῶι πρὸς Φίλιππον πολέμωι. ἕτερος δέ ἐστιν 

5 Αλκίμαχος Μακεδών, οὗ μνημονεύει Ὑπερείδης ἐν τῶι κατὰ «4ημάδου 
(ΕΠΙ ΒΙ-76η66η) οὕτως: “αλκίμαχον καὶ ᾿4ἀντίπατρον ᾿ἀϑηναίους καὶ 
προξένους ἐποιησάμεϑα᾽. ᾿4ναξιμένης δὲ ἐν τῆι βὶ Τῶν περὶ ᾽ἀλέξανδρον 
ἀνέγραψεν αὐτοῦ δημηγορίαν, πρὸς ἣν ἀντειπεῖν φησι Ζημοσϑένην, 


00) 

10 17 (—) DIDYMOS zu Demosth. 9, 48: δύο ᾿Αριστομήδ[ει]ς εἰσίν, a. 333 
[ἕτερος μὲν] ὃ Φεραῖος ὃ siglas τοῖς Pré στρατηγοῖς Φιλέπτεωι, 
περὶ [οὗ] ἄ ἄλ[λοι] τε καὶ αὐτὸς [ὁ] Φίλιππος ἐν τῆι πρὸς ᾿Αθηναίους 
ἐπιστολῆι διείλεκται καὶ Θεό[πομπος] ἐν τῆι η καὶ μὶ Τῶν περὶ Φίλιππον 
(115 F 222). τ[ῶι] ᾿Αλεξάνδρωι δὲ περὶ Κιλικίαν ἀντιταξάμενος σὺν “αρείωι 

15 εἰς Κύπρον διέδρα, καϑά φησιν ᾿Αναξιμένης ἐν τῆι ἡ ϑ' Τῶν περὶ ᾿Αλέξανδρον. 


BAZIAE9N METAAAAI AI 

18 (19) ATHEN. XII 41 p. 531 ΡΕ: ᾿Αναξιμένης δ᾽ ἐν τῶι ἐπι- 
γραφομένωι Βασιλέων Μεταλλαγαὶ περὶ τοῦ Στράτωνος τὰ αὐτὰ ἱστορήσας 
(wie Theopompos 115 Ε 114) διημιλλῆσϑαί φησιν αὐτὸν Νικοχλεῖ τῶι τῆς ἐν 
αυ Κύπρωι Σαλαμῖνος βασιλεύσαντι, ἐσπουδακότι περὶ τρυφὴν καὶ ἀσέλγειαν, 

ἀποϑανεῖν τ᾽ ἀμφοτέρους βιαίως. 
19 (18) STEPH. BYZ. 5. Πασσαργάδαι: πόλις" «ηλυκῶς. Διότιμος 
à» Ee Παντοδαπῶν ᾿Αναγνωσμάτων (ΠΥ) παρατιϑέμενος ᾿ἀναξιμένην ἐν 
Μεταλλαγαῖς Βασιλέων οὕτω γράφοντα: «τὰς δὲ Πασσαργάδας 
ου ἔκτισεν ὃ Κῦρος ἐφ᾽ οὗ τόπου παραταξάμενος Ἀστυάγην 
ἐνίκησεν. ὀνομάζεται δὲ ἡ πόλις διερμηνευθεῖσα Περ- 
σῶν στρατόπεδον.» ᾿Απολλόδωρος (244 F 296) δὲ ἀρσενικῶς φησιν..... 


ΠΕΡΙ ΟΜΗΡΟΙ 
(s. T 13; F 30) 


30 ΘΕΟΠΟΜΠΟΥ ΤΡΙΚΑΡΑ͂ΝΟΣ 
(s. T 6) 
20 (—) a2) AFRICAN. bei EUSEB. PE X 10 p. 491 A: τῶν γὰρ 
Αἰγυπτίων ὀργῆι ϑεοῦ χαλάζαις τε καὶ χειμῶσι μαστιζομένων εἰκὸς ἦν 


4 :àv ójuov Suid AB vóv ójuov Harp Phot Berol 77, 26 Lex Seguer. 378, 23 Bk 

6--1 ἀϑηνᾶς πρόξενον ΒΟ(Ε)Η ἀϑηναῖοι κ. πρ. ΑΜ ὦ ᾿Αϑηναῖοι, προξένους Sauppe 

10—15 erg Diels-Schubart 15 © Pap (sicher) E Jac (Herm. LVIII 457) B? 

A Koerte 99 πόλις (Περσική) Μοῖποϊκε (ἡ) πόλις ®.? (s. schluß des artikels: 

ὅπερ ἄμεινον, ἐπὶ μὲν τῆς πόλεως δηλυκῶς, ἐπὶ δὲ τῶν οἰκητόρων ἀνδρωνύμως) 
26—27 dvoudteras — oroardnnedov noch A? 
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μέρη τινα συμπάσχειν τῆς γῆς, 1 ὅτι τε 4φηναίους τῶν αὐτῶν» 4ἰγυπτίοις 
ἀπολαύειν εἰκὸς ἦν, ἀποίκους ἐκείνων ὑπονοουμένους, ὥς φασιν ἄλλοι τε 
καὶ ἐν τῶι Τρικαράνωι Θεόπομπος. b) PROKLOS zu Plat. Timai. 
21 E (1 91, 37 Ῥίοῃ]): τοὺς δὲ ᾿Αϑηναίους Καλλισϑένης (134 Ε' δ1) μὲν 
5 καὶ Φανόδημος (ΠῚ) πατέρας τῶν Σαιτικῶν ἱστοροῦσι γενέσθαι, Θεόπομπος 
δὲ ἀνάπαλιν ἀποίκους αὐτῶν εἶναί φησιν, ᾿Αττικὸς ὁ Πλατωνικὸς διὰ 
βασκανίαν φησὶ μεταποιῆσαι τὴν ἱστορίαν τὸν Θεόπομπον" ἐπ᾽ αὐτοῦ γὰρ 
ἀφικέσθαι τινὰς ἐκ τῆς Σάεως ἀνανεουμένους τὴν πρὸς ᾿{ϑηναίους συγγένειαν. 
21 (—) ARISTEID. XXVI 50 (Π 105 ΚοὶῚ): ἐπειδή τε τοῖς ἐκείνων 
10 (50. τῶν «ακεδαιμονίων) ἀδικήμασι καὶ τῶι μίσει τῶι διὰ ταῦτα εἰς αὐτοὺς 
παρὰ τῶν Ἑλλήνων αὐξηϑέντες Θηβαῖοι ἐκράτησαν αὐτοὺς [τὴν ἐν «4{εύκτροις 
μάχην], ὁμοῦ τε 4ακεδαιμόνιοι ἐκποδὼν ἦσαν καὶ Θηβαίους οὐδεὶς αὖ φέρειν 
ἐδύνατο μίαν μάχην εὐτυχήσαντας, ἀλλ᾽ ἀπεφάνθη λυσιτελοῦν ἔτι τὴν Κα- 
δμείαν ἔχεσθαι μᾶλλον ἢ κεκρατηκέναι ακεδαιμονίων (Θηβαίους) --- οὕτως 
16 ἐμισῄϑησαν, (51) καὶ ταῦτα οὐ δή που κατηγορίας ἕνεκα κοινῖς τῶν 
Ἑλλήνων συνεσκευασάµην, ὥσπερ ὁ ϑαυμαστὸς ἐκεῖνος ὁ τὸν Τρικάρανον 
ποιήσας --- μήποτε ἀνάγκη τοσαύτη γένοιτο ---, ἀλλ᾽ ἐκεῖνο ἐπιδεικνύναι 
βουλόμενος, ὅτι οὕπω πρὸ ὑμῶν ἦν τὸ ἄρχειν εἰδέναι. 


Fragmente ohne Buchtitel. 
20 AUS DEN NP2TAI IETOPIAl (F 2—3) 
22 (—) DIOG. LAERT. I 40: Avafıuevng δέ φησι πάντας (86. τοὺς 
ἑπτὰ σοφούς) ἐπιθέσθαι ποιητικῇι. 
23 (6) HARPOKR. 5. ᾽άρχιδάμειος πόλεμος «4υσίας ἐν τῶι κατ 
"νδροτίωνος (Ε 9 ΕυΏτ) καὶ (4εέναρχος κατὰ) Πυϑέου ξενίας. τὰ πρῶτα 
35 δέκα ἔτη τοῦ Πελοποννησιακοῦ πολέμου ᾿4Αρχιδάμειος ἐκλήϑη πόλεμος, 
ὡς ἔοικεν, ἀπὸ τοῦ τὸν ᾿Αρχίδαμον εἰς τὴν ᾿Αττικὴν ἐμβαλεῖν, καϑὰ Θου- 
κυδίδης καὶ Ἔφορος (ΤΟ Ε' 191) καὶ ᾿{ναξιμένης φασίν. 
24 (5) PLUTARCH. Ῥυρ]ῖο. 9: λέγεται δὲ καὶ τῶν “Ἑλληνικῶν ἐπι- 
ταφίων ἐκεῖνος (des Publicola ααὶ Βτιίπιο) γενέσϑαι πρεσβύτερος, εἴ γε 
so μὴ καὶ τοῦτο Σόλωνός ἐστιν, ὥς ᾿Αναξιμένης ὃ ῥήτωρ ἱστόρηκεν. 
25 (3) ΘΤΒΑΒ. ΧΠΙ 1, 19: Μιλησίων δ᾽ εἰσὶ καὶ αἱ Κολωναὶ αἱ 
ὑπὲρ «αμψάκου ἐν τῆι μεσογαίαι τῆς ἀαμψακηνῆς- ἄλλαι δ᾽ εἰσὶν ἐπὶ 
τῆι ἐκτὸς Ἑλλησποντίαι ϑαλάττηι, ᾽Ιλίου διέχουσαι σταδίους τετταράκοντα 


1 ὅτι τε Eus Óve Synk £r vc Routh 249. ve? 9 re: ‘malim òè’ Keil 
11 αὐτοὺς 5Ώ αὐτῶν UT 11--19 [τὴν — µάχην] Keil 18 ἀλλ᾽ ἀπεφάνϑη 
λυσιτελοῦν Erı (sentenz aus dem Toıxdoavos) Wilamowitz ἀλλὰ τί ἐφάνϑη λυσι- 
τελοῦν; ἔτι Ατ ἄλλο τί ἐφάνδη ἢ λυσιτελεῖν ἔτι» 14 &yeodaı Reiske dvezsodaı Ar 
(Θηβαίους) Keil 24 (As(vaozog xavà) Maussac 35 óéxa om BCF Epit 
Suid Lex Seguer 450,2 Bk [óéxa] o. ö Ullrich 36 τὸν οπι Β 


ca. 585,2 


a. 431/21 


a. 594,3? 
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πρὸς τοῖς ἑκατόν, ἐξ ὧν τὸν Κύκνον φασίν. ᾿ἠναξιμένης δὲ καὶ ἐν τῆι 
Ἐρυθραίαι φησὶ λέγεσθαι Κολωνὰς καὶ ἐν τῇι Φωκίδι καὶ èv Θετταλίαι. 
ἐν δὲ τῆι Παριανῆι ἐστιν ᾿Ιλιοκολώνη. 
26 (4 — XIV 1,6: πολλὰ δὲ τῆς πόλεως ἔργα ταύτης (5ο. Μιλή- 
ὅτου), µέγιστον δὲ τὸ πλῆθος τῶν ἀποικιῶν' ὅ τε γὰρ Ἐὔξεινος πόντος 
ὑπὸ τούτων συνώικισται πᾶς καὶ ἣ Προποντὶς καὶ ἄλλοι πλείους τόποι. 
᾿Αναξιμένης γοῦν ὁ «αμψακηνὸς οὕτω φησίν, ὅτι καὶ Ἴκαρον τὴν νῆσον 
καὶ 1έρον Μιλήσιοι συνώικισαν καὶ περὶ Ἑλλήσποντον ἓν μὲν τῆι χερρονήσωι 
ίμνας, ἐν δὲ τῆι ᾿ἀσίαι "άβυδον ᾿ἠρίσβαν, Παισόν: ἐν δὲ τῆι Κυζικηνῶν 
10 νήσωι Ἀρτάκην, Κύζικον" ἐν δὲ τῆι μεσογαίαι τῆς Τρωάδος Σκῆψιν. 


AUS DEN ΦΙ4ΙΠΠΙΚ4 (Ε 4--14) 


27 (8) ATHEN. Υ͂ 58 ρ. 211 Ὁ: Περδίκκας τοίνυν πρὸ ᾿Αρχελάου A: 
βασιλεύει, ὡς μὲν ὁ ᾿Ακάνϑιός φησιν Νικομήδης (ΠῚ) ἔτη μα, Θεόπομπος 
(115 Ε' 919) δὲ λε, ᾿Αναξιμένης μ, “Ἱερώνυμος (154 F 1) πη, Μαρσύας 

15 (135—136 Ε' 15) δὲ καὶ Φιλόχορος (1Π} xy. 

28 (—) DIDYMOS zu Demosth. 8, 8: τοῦ Φιλίππου ἐπὶ ἄρχοντος a. 344,3 
Avrionov Ἀθήναζε περὶ εἰρήνης πέμψαντος, βασιλέως πρέσβεις συμπροσή- Τ᾽ 
καντο οἱ ᾿Αϑηναῖοι, ἀλλὰ ὑπεροπτικώτερον ἢ ἐχρῆν διελέχϑησαν αὐτοῖς- 
εἰρηνεύσειν γὰρ πρὸς ᾿Α[ρταξέρξ]ην, ἐὰν μὴ ἐπὶ τὰς Ἕλλην[έδας] ἴηι [πόλεις. 
ἀφηγοῦν]ται τ[αὔτ]α ᾽4νδροτίων (111), ὃς καὶ τ[οτ᾽ (9) εἶπε, καὶ ἀνα]ξιμένης" 
εἴη δ᾽ ἂν ἄμεινον [τὰ τοῦ Φι]λ[ο]χόρου {ΠΠ παραγράψαι .... 


2 


ο 


AUS HEPI 4AEZANAPON (F 15—17) 

29 (15) PLUTARCH. De Alex. fort. I 3 p. 327 D: ... uGAAov a. 33 
δὲ τὴν πάντων ἀνθρώπων ἀρχὴν sig νοῦν ἐμβαλέσθαι (96ο. ἐδάρρησεν ' 
᾿Αλέξανδρος), τοῖς τρισμυρίοις, οἴεσθαι, πεζοῖς καὶ τετραχισχιλίοις ἱππεῦσι 
πιστεύσας" τοσοῦτοι γὰρ ἦσαν, ὡς ᾿4ριστόβουλός φησιν (139 Ε 4): ὡς δὲ 
Πτολεμαῖος ὃ βασιλεύς (188 Ε' 4), τρισμύριοι πεζοί, πεντακισχίλιοι ὃ᾽ 
ἱππεῖς: ὡς δ' ᾽άναξιμένης, τετρακισμύριοι πεζοὶ καὶ τρισχίλιοι, πεντα- 
κισχίλιοι δὲ καὶ πεντακόσιοι ἱππεῖς. τὸ δὲ λαμπρὸν αὐτῶι καὶ μέγα 
5Ο παρασκευασϑὲν ὑπὸ τῆς Τύχης ἐφόδιον ἑβδομήκοντα τάλαντ᾽ ἦν, ὥς φησιν 

᾿4ριστόβουλος ὣς δὲ 4οῦρις (Τ6 Ε' 40), τριάκοντα μόνον ἡμερῶν ἐπισι- 
τισµός. s. 76 F 40. 


2 


οι 


6 ἀποικιῶνσ ἀποίχων οείϊ 16—2lerg.Diels-Schubart 17--18 οὐ προσήκαντο 
Wendland 19 Α[οταξέρξ|ην liest Croenert Aloraseo&n]v D-Sch a[6votg εἴπο]ν 
Fuhr 20 zör’ sehr zweifelhaft, ‘nicht T..., eher Y oder P’ Croenert Ἄναξι- 
uévgg Wilamowitz ...]&uevetg ο. ...]υσμενεις Pap (‘Z sicher’ Croenert) 35 πῶς 
οἴεσθε Reiske oixoÜev? 28--39 πεντακισχίλιοι: τετρακισχίλιοι» 


10 


15 


30 


35 
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AUS HEPI OMHPOr (T 13) 
30 (20) VIT. HOM. Rom. VI p. 30, 24 Wil: "4vaEuévgg uiv oiv 
καὶ Δαμάστης (6 Ε' 11) καὶ Πίνδαρος (Ε' 364) .... Χίον αὐτὸν ἀποφαί- 
νονται, xal Θεόκριτος ἐν τοῖς ᾿Ἐπιγράμμασι». 


UNGEWISSER STELLUNG. 


81 (—) Sros. Flor. O 8, 17: ᾿ἀναξιμένους: «τὸ γὰρ δυσλόγιστον τοῦ 
βίου τοῖς ἀνδρώποις τύχην προσαγορεύειν εἰώδαμεν. εἰ γὰρ ταῖς 
γνώμαις πάντα κατωρϑοῦμεν, ὄνομα (τῆς) τύχης οὐχ ἂν ἦν.» 

82 (21) — Flor. II 838, 44: Ἀναξιμένους «οἱ γὰρ μετὰ φϑόνου κρίνον- 
τες τὸ πρωτεῖον ἀπονέμουσι τοῖς χειρίστοις, οὐ τοῖς βελτίστοις.» 

88 (22) — — III38,45: vo? a$vob: «ὅσοι γὰρ τὰ καλῶς ῥηϑέντα ἢ 
πραχϑέντα διὰ φϑόνον οὐκ ἐπαινοῦσι, πῶς ἂν οὗτοι τοῖς ἔργοις 
ὠφελήσειαν;» 

84 (4) -- --Ιν 2557: Ἀναξιμένυς' «οὗτος γὰρ μάλιστα πάντων 
φιλοπάτωρ ἐστίν, ὅστις ζητεῖ δι οὗ μηδὲν λυπήσας τὸν πατέρα 
πλεῖστ᾽ αὐτὸν εὐφραίνειεν ἄν. τί γάρ ἐστι δικαιότερον ἢ τοὺς 
γενέσεως καὶ παιδείας αἰτίους ὄντας ἀντενεργετεῖν;» 

85 (25) — — IV 83,21: Ἀναξιμένους: «οὐ γὰρ οὕτως οἱ πλουτοῦντες 
ὡς οἱ πένητες τοὺς ἀτυχοῦντας οἰκτίρειν εἰώδασι' δεδιότες γὰρ 
περὶ αὐτῶν τὰς τῶν ἄλλων συμφορὰς ἐλεοῦσιν.» 

86 (25) — — IV 33,22: (τοῦ αὐτοῦ). «ἡ γὰρ πενία καὶ πρὸς τὰς τέχ- 
νας δεινοιέρους καὶ ποὸς τὸν βίον τεχνικωτέρους τοὺς ἀνδρώπους 
καϑίστησι.» 


87 (25 — — IV 83,22a: (τοῦ αὐτοῦ)’ «χαλεπὴ γὰρ διδάσκαλος ἡ 
πενία τοῦ μικρὸν φρονεῖν.» 
38 (26) — — IV 50,91: ᾿Αναξιμένους᾽ «τοις γὰρ ἀστείοις πρεσβύταις 


ὅσον αἱ κατὰ τὸ σῶμα ἡδοναὶ ἁπομαραίνονται, τοσοῦτον αἱ περὶ 
τοὺς λόγους ἐπιϑυμίαι πάλιν αὔξονται, καὶ τοσούτωι βεβαιότερον 
αὐτοῖς παρέχει τὸ λέγειν τί χρήσιμον τοῖς ἄλλοις καὶ παρ᾽ ἑτέρων 
αὐτοὺς ἀκούειν' ὥστε τὰς μὲν ἀπὸ τῶν βρωτῶν καὶ ποτῶν καὶ 
ἀφροδισίων ἡδονὰς γινομένας ἐδεῖν ἐστιν οὐχ οὕτως εἰς τὸ παρα- 
χοῆμα εὐφραινούσας ὡς ὕστερον λυπούσας, ἡ δὲ περὶ τοὺς λόγους 
ἡδονὴ καὶ μάϑησις ἔν τε τῶι παραυτίκα εὐφραίνει καὶ πρὸς 10v 
ἄλλον βίον τοὺς μανϑάνοντας ἡδέως παρασκευάζει.» 

89 (—) 8υτο.5. ἔχετον: ἀντὶ τοῦ ἐχέτωσαν, δυικῶς. “λέγετον τοῦτο Τίμαιος (11) 
καὶ Ἀναξιμένης, ἔχετον δὲ καὶ Κλείταρχον (191 Ἐ' 86) αὐτοῖς νοοῦντα ἐς μίαν καὶ 
τὴν αὐτήν. 


8 κατωρϑοῦμεν Μεῖποϊκκο κατορϑοῦμεν Βίοο ὄνομα τῆς τύχης Ἠθετθη ὄν. 
τύχης Ῥ ὀνόματα ψυχῆς Ε 12 ἂν οὗτοι Β]465 οὗτοι ἂν Stob 16 εὐφραίνειεν ἂν 
Blass e$goávaw àv Stob 21—25 'de Anaximene vix dubites. quattuor lemmata 
se excipiunt litterarum ordine' Hense 399 παρέχει: ὑπάρχει Μείπεκο πάρεστι 
Serruys 88 πρὸς (τὸ) vóv Meineke 84 ἡδέως 8 (Πεπ66) διάνειν ἡδέως: ΜΑ. 
vulg 86 νοοῦντα Bernhardy —*ag Suid 
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Zweifelhaftes. 


DE PICTURIS ANTIQUIS. 

40 (p. 33) FuLGENT. myth. III 3 p.62 Helm: Anaximenes, qui de picturis 
antiquis disseruit, libro secundo ait venationem Acteonem dilexisse; qui cum ad maturam 
s pervenisset aetatem, consideratis venationum periculis, id est quasi nudam artis suae 
rationem videns, timidus factus est; unde et cor cervi habens, unde et Homerus ait 
οἰνοβαρές, xvvóg unat’ Exav, xoaóínv Ó' &Adgoto' ... sed dum periculum venandi 
fugirel, affectum tamen canum mon dimisit, quos inaniter pascendo paene omnem sub- 

stantiam perdidit. ob hanc rem a canibus suis devoratus esse dicitur. 


10 Anhang. 
41 (—) [DzxosrH.] or. XII: Ἐπιστολὴ Φιλίππου. Φίλιππος Ἀθηναίων τῆι 
βουλῆι καὶ τῶι δήμωι χαίρειν. Ἐπειδὴ πολλάχις µου πρέσβεις ἀποστείλαντος, 


iv’ ἐμμείνωμεν τοῖς ὅρχοις καὶ ταῖς ὁμολογίαις, οὐδεμίαν ἐποιεῖσϑ' ἐπιστροφήν, 
ὤιμην δεῖν πέμψαι πρὸς ὑμᾶς ὑπὲρ ὧν ἀδικεῖσθαι νομίζω. μὴ ϑαυμάσητε δὲ τὸ 
μῆκος τῆς ἐπιστολῆς: πολλῶν γὰρ ὑπαρχόντων ἐγκλημάτων ἀναγκαῖόν ἐστιν ὑπὲρ 
ἁπάντων δηλῶσαι καϑαρῶς. 

(9) πρῶτον μὲν γὰρ Nıxiov τοῦ κήρυκος ἁρπασδέντος ἐκ τῆς χώρας τῆς 
ἐμῆς, οὐχ ὅτι τοῖς παρανομοῦσιν ἐπετιμήσατε τὴν δίκην, ἀλλὰ τὸν ἀδικούμενον 
εἴοξατε δέχα μῆνας" ἃς δ’ ἔφερε παρ᾽ ἡμῶν ἐπιστολάς, ἀνέγνωτ᾽ ἐπὶ τοῦ βήματος. 
30 ἔπειτα Θασίων ὑποδεχομένων τὰς Βυξαντίων τριήρεις καὶ τῶν ληιστῶν τοὺς βου- 

λομένους οὐδὲν ἐφροντίξετε, τῶν συνϑηκῶν διαρρήδην λεγουσῶν πολεμίους εἶναι 
τοὺς ταῦτα ποιοῦντας. (8) ἔτι τοίνυν περὶ τοὺς αὐτοὺς χρόνους Διοπείϑης ἐμβαλὼν 
εἰς τὴν χώραν Κρωβύλην μὲν καὶ τὴν Τιρίστασιν ἐξηνδραποδίσατο, τὴν δὲ προσεχῆ 
Θράικην ἐπόρϑησε, τέλος ὁ’ εἰς τοῦτ᾽ ἦλϑε παρανομίας ὥστ' Ἀμφίλοχον ὑπὲρ τῶν 
95 αἰχμαλώτων ἐλϑόντα πρεσβευτὴν συλλαβὼν καὶ τὰς ἐσχάτας ἀνάγκας ἐπιϑεὶς ἀπελύ- 
τρωσε ταλάντων ἐννέα καὶ ταῦτα τῶι δήμωι συνδοκοῦντ᾽ ἐποίησεν. (4) καίτοι τὸ 
παρανομεῖν εἰς κήρυκα καὶ πρέσβεις τοῖς ἄλλοις τε πᾶσιν ἀσεβὲς εἶναι δοκεῖ καὶ 
μάλισϑ' ὑμῖν Μεγαρέων γοῦν ᾿Ανϑεμόκριτον ἀνελόντων εἰς τοῦτ᾽ ἐλήλυϑεν ὃ δῆμος 
ὥστε μυστηρίων μὲν εἶργον αὐτούς, ὑπόμνημα δὲ τῆς ἀδικίας ἔστησαν ἀνδριάντα 
3 πρὸ τῶν πυλῶν. καίτοι πῶς οὐ δεινόν, ἐφ᾽ οἷς παϑόντες οὕτως ἐμισήσατε τοὺς 
δράσαντας, νῦν αὐτοὺς φαίνεσϑαι ποιοῦντας; (ὅ) Καλλίας τοίνυν ὁ παρ᾽ ὑμῶν 
στρατηγὸς τὰς μὲν πόλεις τὰς ἐν τῶι Παγασίτηι κόλπωι κατοικουμένας ἔλαβεν 
ἁπάσας, ὑμῖν μὲν ἐνόρκους, ἐμοὶ δὲ συμμαχίδας οὔσας, τοὺς ὁ’ εἰς Μακεδονίαν 
πλέοντας ἐπώλει πάντας πολεμίους κρύνων' καὶ διὰ ταῦϑ᾽ ὑμεῖς ἐπηινεῖτ᾽ αὐτὸν ἐν 
55 τοῖς ψηφίσμασιν. ὥστ᾽ ἔγωγ᾽ ἀπορῶ τί ποτ᾽ ἔσται καινότερον, ἐὰν ὁμολογήσητέ μοι 
πολεμεῖν" καὶ γὰρ ὅτε (οὔπω) φανερῶς διεφερόμεϑα, ληιστὰς ἐξεπέμπετε καὶ τοὺς 
πλέοντας ὡς ἡμᾶς ἐπωλεῖτε, τοῖς ἐναντίοις ἐβοηϑεῖτε, τὴν χώραν μου κακῶς ἐποιεῖτε. 
(6) χωρὶς τοίνυν εἰς τοῦτο παρανομίας ἀφῖχϑε καὶ δυσμενείας ὥστε καὶ πρὸς 

τὸν Πέρσην πρέσβεις ἀπεστάλκατε πείσοντας αὐτὸν ἐμοὶ πολεμεῖν ὃ μάλιστ᾽ ἄν τις 
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ϑαυμάσειεν. πρὸ μὲν γὰρ τοῦ λαβεῖν αὐτὸν Αἴγυπτον καὶ Φοινίκην ἐψηφίσασδε, ἂν 
ἐκεῖνός τι νεωτερίζηι, παρακαλεῖν ὁμοίως ἐμὲ καὶ τοὺς ἄλλους Ἕλληνας ἅπαντας 
ἐπ᾽ αὐτόν: (7) νῦν δὲ τοσοῦτον ὑμῖν περίεστι τοῦ πρὸς ἐμὲ μίσους ὥστε πρὸς 
ἐκεῖνον διαλέγεσϑε πεοὶ τῆς ἐπιμαχίας. καίτοι τὸ παλαιὸν οἱ πατέρες ὑμῶν, ὡς 
ἐγὼ πυνϑάνομαι, τοῖς Πεισιστρατίδαις ἐπετίμων ὡς ἐπάγουσι τὸν Πέρσην ἐπὶ τοὺς 
Ἕλληνας: ὑμεῖς ὁ’ οὐκ αἰσχύνεσθε ταῦτα ποιοῦντες ἃ διατελεῖτε τοῖς τυράννοις 
ἐγκαλοῦντες. 

9) ἀλλὰ πρὸς τοῖς ἄλλοις καὶ γράφετ᾽ ἐν τοῖς ψηφίσμασιν ἐμοὶ προστάττοντες 
Τήρην καὶ Κερσοβλέπτην ἐᾶν Θοάικης ἄρχειν, ὡς ὄντας ᾿Αϑηναίους. ἐγὼ δὲ τούτους 
οὔτε τῶν περὶ τῆς εἰρήνης συνϑηκῶν οἶδα μετασχόντας ὑμῖν οὔτ᾽ ἐν ταῖς στήλαις 
ἀναγεγοαμμένους οὔτ᾽ Αϑηναίους ὄντας, ἀλλὰ Τήρην μὲν μέτ᾽ ἐμοῦ στρατευόμενον 
£g? ὑμᾶς, Κερσοβλέπτην δὲ τοῖς παρ᾽ ἐμοῦ πρεσβευταῖς ἰδίαι μὲν τοὺς ὅρκους ὀμόσαι 
προϑυμούμενον, κωλυϑέντα 6’ ὑπὸ τῶν ὑμετέρων στρατηγῶν ἀποφαινόντων αὐτὸν 
᾿Αϑηναίων ἐχϑρόν. (9) καίτοι πῶς ἐστὶ τοῦτ᾽ ἴσον ἢ δίκαιον, ὅταν μὲν ὑμῖν συμφέρηι, 
πολέμιον εἶναι φάσκειν αὐτὸν τῆς πόλεως, ὅταν ὁ' ἐμὲ συκοφαντεῖν βούλησϑε, πολίτην 
ἀποδείκνυσϑαι τὸν αὐτὸν ὑφ᾽ δμῶν᾽ καὶ Σιτάλκου μὲν ἀποϑανόντος, ὧι μετέδοτε τῆς 
πολιτείας, εὐϑὺς ποιήσασθαι πρὸς τὸν ἀποκτείναντα φιλίαν, ὑπὲρ δὲ Κερσοβλέπτου 
πόλεμον αἴρεσθαι πρὸς ἡμᾶς; καὶ ταῦτα σαφῶς εἰδότας ὅτι τῶν λαμβανόντων τὰς 
δωρεὰς τὰς τοιαύτας οὐδεὶς οὔτε τῶν νόμων οὔτε τῶν ψηφισμάτων οὐδὲν φροντίζει 
τῶν ὑμετέρων. (10) οὐ μὴν ἀλλ᾽ εἰ δεῖ πάντα τἆλλα παραλιπόντα συντόμως εἰπεῖν, 
ὑμεῖς ἔδοτε πολιτείαν Εὐαγόραι τῶι Κυπρίωι καὶ Διονυσίωι τῶι Συρακοσίωι καὶ τοῖς 
ἐκγόνοις τοῖς ἐκείνων. ἐὰν οὖν πείσητε τοὺς ἐκβαλόντας ἑκατέρους αὐτῶν ἀποδοῦναι 
πάλιν τὰς ἀρχὰς τοῖς ἐκπεσοῦσι, κομίξεσϑε καὶ παρ᾽ ἐμοῦ τὴν Θράικην, ὅσης Τήρης 
καὶ Κερσοβλέπτης ἦρχον. εἰ δὲ τοῖς μὲν ἐκείνων κρατήσασι μηὸ' ἐγκαλεῖν ἀξιοῦτε 
μηδέν, ἐμὲ δ᾽ ἐνοχλεῖτε, πῶς οὐ δικαίως ὑμᾶς ἀμυνοίμην ἄν; 

(11) περὶ μὲν οὖν τούτων πολλὰ λέγειν ἔχων ἔτι δίκαια, παραλιπεῖν προαι- 
ροῦμαι Καρδιανοῖς δέ φημι βοηϑεῖν, γεγονὼς αὐτοῖς πρὸ τῆς εἰρήνης σύμμαχος, 
οὐκ ἐϑελόντων δ᾽ ὑμῶν ἐλϑεῖν εἰς κρίσιν, πολλάκις μὲν ἐμοῦ δεηδέντος, οὐκ ὀλιγάκις 
δ᾽ ἐκείνων" ὥστε πῶς οὐκ ἂν εἴην πάντων φαυλότατος, εἰ καταλιπὼν τοὺς συμμάχους 
μᾶλλον ὑμῶν φροντίζοιμι τῶν πάντα μοι τρόπον ἐνοχλούντων ἢ τῶν βεβαίως μοι 
φίλων ἀεὶ μενόντων; 

(12) εἰ τούνυν δεῖ μηδὲ τοῦτο παραλιπεῖν, εἰς τοσοῦτον ἐληλύϑατε πλεονεξίας 
ὥστε πρότερον μὲν ἐνεκαλεῖτέ μοι τὰ προειρημένα μόνον, τὰ δ᾽ ὑπογυιότατα Πεπα- 
ρηϑίων φασκόντων δεινὰ πεπονϑέναι προσετάξατε τῶι στρατηγῶι δίκην παρ᾽ ἐμοῦ 
λαβεῖν ὑπὲρ ἐκείνων, οὓς ἐγὼ μὲν ἐτιμωρησάμην ἐνδεεστέρως ἢ προσῆκεν, ἐκεῖνοι 
δ᾽ εἰρήνης οὔσης καταλαβόντες Ἁλόννησον οὔτε τὸ χωρίον οὔτε τοὺς φρουροὺς ἁπε- 
δίδοσαν πέμψαντος ὑπὲρ αὐτῶν ἐμοῦ πολλάκις. (18) ὑμεῖς δ᾽ ὧν μὲν ἠδίκησαν ἐμὲ 
Πεπαρήδιοι, τούτων μὲν οὐδὲν ἐπεσχκέψασϑε, τὴν δὲ τιμωρίαν - ἀκριβῶς εἰδότες " 
καίτοι τὴν νῆσον οὔτ᾽ ἐκείνους οὔτ᾽ ὑμᾶς ἀφειλόμην, ἀλλὰ τὸν ληιστὴν Σώστρατον. 
εἰ μὲν οὖν αὐτοί φατε παραδοῦναι Σωστράτωι, ληιστὰς ὁμολογεῖτε καταπέμπειν" εἰ 


4 διαλέγεσδε Ώοῦτεε --σδαι Ώεπι [τῆς] Cobet ἐπιμαχίας Οἱ συμμαχίας 
α] ἐπισυμμαχίας να]σ 18 αἴρεσθαι GH Schaefer aíiosioDa. Dem Aoaodaı Dobree 
cf, XIV 3 24 noxov Blass noxev FY eigevvulg 28 ô FYO om vulg 384 Kng- 
cogàvtt) (vgl. Schaefer Demosth. I1 461) cà, ovoavgyót o. τῶι {παρ᾽ ὑμῖν) στρα- 
nzöı? (nicht Aotoroundsı aus Didym. zu Demosth. 9, 43) doch s. 8 16 38 lücken 
Jac d. eióeve Blass d. é£evtdieve? Weil d. eióóveg ὅτι Felicianus 
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ὁ’ ἀκόντων ὑμῶν ἐκεῖνος ἐκράτει, τί δεινὸν πεπόνϑατε λαβόντος ἐμοῦ καὶ τὸν τόπον 
τοῖς πλέουσιν ἀσφαλῆ παρέχοντος; (14) τοσαύτην δέ μοι ποιουμένου πρόνοιαν τῆς 
ὑμετέρας πόλεως καὶ ὀιδόντος αὐτῆι τὴν νῆσον, οἱ ῥήτορες λαμβάνειν μὲν οὐκ εἴων, 
ἀπολαβεῖν δὲ συνεβούλευον, ὅπως ὑπομείνας μὲν τὸ προσταττόμενον τὴν ἀλλοτρίαν 

δ ἔχειν ὁμολογῶ, μὴ προέμενος δὲ τὸ χωρίον ὕποπτος γένωμαι τῶι πλήϑει. γνοὺς ἐγὼ 
ταῦτα προὐκαλούμην κριϑῆναι περὶ τούτων ποὸς ἡμᾶς, ἓν᾽ ἐὰν μὲν ἐμὴ γνωσϑῆι, 
παρ) ἐμοῦ δοϑῆι τὸ χωρίον ὑμῖν, ἐὰν δ᾽ ὑμετέρα κριϑῆι, τότ᾽ ἀποδῶ τῶι δήμωι. 
(15) ταῦτα ὃ’ ἐμοῦ πολλάχις ἀξιοῦντος, ὑμεῖς μὲν οὐ προσείχετε, Πεπαρήϑιοι δὲ 
τὴν νῆσον κατέλαβον. τί οὖν ἐχρῆν με ποιεῖν; οὐ δίκην λαβεῖν παρὰ τῶν ὑπερβε- 

10 βηκότων τοὺς ὅρκους; οὐ τιμωρήσασϑαι τοὺς οὕτως ὑπερηφάνως ἀσελγαύνοντας: καὶ 
γὰρ εἰ Πεπαρηϑίων ἦν ἡ νῆσος, ιί προσῆκεν ἀπαιτεῖν ᾿Αϑηναίους; εἰ δ' ὑμετέρα, 
πῶς οὐκ ἐκείνοις ὀργίξεσϑε καταλαβοῦσι τὴν ἀλλοτρίαν; 

(16) εἰς τοῦτο δὲ προβεβήκαμεν ἔχϑρας ὥστε βουλόμενος ταῖς ναυσὶν εἰς τὸν 
Ἑλλήσποντον παραβαλεῖν ἠναγκάσθην αὐτὰς παραπέμψαι διὰ Χερρονήσου τῆι στρατιᾶι, 

16 τῶν μὲν κληρούχων κατὰ τὸ Πολυκράτους δόγμα πολεμούντων ἡμῖν, ὑμῶν δὲ τοιαῦτα 
ψηφιζομένων, τοῦ δὲ στρατηγοῦ Βυζαντίους τε παρακαλοῦντος καὶ διαγγέλλοντος πρὸς 
ἅπαντας ὅτι πολεμεῖν αὐτῶι προστάττετε, ἂν καιρὸν λάβηι. τοιαῦτα δὲ πάσχων ὅμως 
τῆς πόλεως καὶ τῶν τριήρων καὶ τῆς χώρας ἀπεσχόμην, ἱκανὸς ὢν τὰ πλεῖστα λαβεῖν 
ἢ πάντα, καὶ διατετέλεκα προκαλούμενος ὑμᾶς εἰς κρίσιν ἐλϑεῖν ὑπὲρ ὧν αἰτιώμεϑ᾽ 

20 ἀλλήλους. (17) καίτοι σκοπεῖσθε πότερον κάλλιόν ἐστιν ὅπλοις ἢ λόγοις διακχρίνεσϑαι, 
καὶ πότερον αὐτοὺς εἶναι βραβευτὰς ἢ πεῖσαί τινας ἑτέρους καὶ λογίζεσϑ' ὡς ἄλογόν 
ἐστιν ᾿Αϑηναίους Θασίους μὲν καὶ Μαρωνίτας ἀναγκάσαι περὶ Στρύμης διακρυϑῆναι 
λόγοις, αὐτοὺς δὲ ποὸς ἐμὲ μὴ διαλύσασθαι περὶ ὧν ἀμφισβητοῦμεν τὸν τρόπον 
τοῦτον, ἄλλως τε καὶ γιγνώσκοντας ὅτι νικηϑέντες μὲν οὐδὲν ἀποβαλεῖτε, κρατήσαντες 

25 δὲ λήψεσϑε τὰ νῦν ὑφ᾽ ἡμῖν ὄντα. 

(18) πάντων δέ μοι δοκεῖ πδραλογώτατον εἶναι, διότι πέμψαντος ἐμοῦ πρέσβεις 
ἀπὸ τῆς συμμαχίας πάσης, ἵν᾽ ὦσι μάρτυρες, καὶ βουλομένου ποιήσασϑαι πρὸς ὑμᾶς 
δικαίας ὁμολογίας ὑπὲρ τῶν Ἑλλήνων, οὐδὲ τοὺς περὶ τούτων λόγους ἐδέξασϑε παρὰ 
τῶν πρεσβευόντων, ἐξὸν ὑμῖν ἢ τῶν κινδύνων ἀπαλλάξαι τοὺς δυσχερὲς ὑποπτεύοντάς 

30 τι καϑ᾽ ἡμῶν ἢ φανερῶς ἐξελέγξαι με φαυλότατον ὄντα τῶν ἁπάντων. (19) τῶι μὲν 
οὖν δήμωι ταῦτα συνέφερε, τοῖς δὲ λέγουσιν οὐκ ἐλυσιτέλει. φασὶ γὰρ οἱ τῆς πολιτείας 
τῆς παρ᾽ ὑμῖν ἔμπειροι τὴν μὲν εἰρήνην πόλεμον αὐτοῖς εἶναι, τὸν δὲ πόλεμον εἰρήνην 
ἢ γὰρ συναγωνιζομένους τοῖς στρατηγοῖς ἢ συκοφαντοῦντας ἀεί τι λαμβάνειν παρ' 
αὐτῶν, ἔτι δὲ τῶν πολιτῶν τοῖς γνωοριμωτάιοις καὶ τῶν ἔξωϑεν τοῖς ἐνδοξοτάτοις 

35 λοιδορουμένους ἐπὶ τοῦ βήματος περιποιεῖσθαι παρὰ τοῦ πλήϑους δόξαν ὣς εἰσι 
δημοτικοί. 

(20) ῥάιδιον μὲν οὖν ἐστί μοι παῦσαι τῆς βλασφημίας αὐτοὺς μικρὰ πάνυ 
προεμένωι καὶ ποιῆσαι λέγειν ἐπαίνους ὑπὲρ ἡμῶν. ἀλλ' αἰσχυνοίμην ἄν, εἰ τὴν 
πρὸς ὑμᾶς εὔνοιαν παρὰ τούτων φαινοίμην ὠνούμενος, οἳ πρὸς τοῖς ἄλλοις εἰς τοῦτο 

«ο τόλμης ἥκουσιν ὥστε καὶ περὶ ᾿Αμϕιπόλεως πρὸς ἡμᾶς ἀμφισβητεῖν ἐπιχειροῦσιν, 





1 ἐκράτει ΕΒ Υἱπὰ Ι κατεκράτει να]σ 8 πόλεως (ὥστε) Blass ὅ προέ- 
uevog Cobet προειµένος Ῥεπι yvovg Ó' Reiske 6 ἡμᾶς Richards 9uóg Dem 
12 ὠργίζεσδε Blass 16 διαγγέλλοντος Felicianus —&4Aew Dem 17 πολεμεῖν 


Εεἰἰοίαπας πόλιν ΕΥΟ πάλιν αἱ 18 τῶν πόλεων Blass 33 Μαρωνίτας 
Blass (Meisterhans Att. Inschr.3 54) —&í/vag Dem 23 ἀμφισβητοῦμεν Ε' ---οὖσι 
vulg 89 ἔμπειροι 0γο ἔμποροι τα]σ 98 ἀεί τι Aaufávew Felicianus dvzı- 
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ὑπὲρ ἧς τῶν ἀντιποιουμένων αὐτῆς οἶμαι πολὺ δικαιότερα λέγειν αὐτός. (31) εἴτε 
γὰρ τῶν ἐξ ἀρχῆς κρατησάντων γίγνεται, πῶς οὐ δικαίως ἡμεῖς αὐτὴν ἔχομεν, ᾿Αλε- 
ξάνδρου τοῦ προγόνου πρώτου κατασχόντος τὸν τόπον, δϑεν καὶ τῶν αἰχμαλώτων 
Μήδων ἀπαρχὴν ἀνδριάντα χρυσοῦν ἀνέστησεν εἰς Δελφούς: εἴτε τούτων μὲν ἀμφισβη- 
τήσειέ τις, ἀξιοῖ δὲ γίγνεσϑαι τῶν ὕστερον γενομένων κυρίων, ὑπάρχει μοι καὶ τοῦτο 
τὸ δίκαιον: ἐκπολιορκήσας γὰρ τοὺς ὑμᾶς μὲν ἐκβαλόντας, ὑπὸ Λακεδαιμονίων δὲ 
κατοικισϑέντας, ἔλαβον τὸ χωρίον. (29) καίτοι πάντες οἰκοῦμεν τὰς πόλεις ἢ τῶν 
προγόνων παραδόντων ἢ κατὰ πόλεμον κύριοι καταστάντες. ὑμεῖς δ᾽ οὔτε πρῶτοι 
λαβόντες οὔτε νῦν ἔχοντες, ἐλάχιστον δὲ χρόνον ἐν τοῖς τόποις ἐμμείναντες, ἀντιποιεῖσδε 
τῆς πόλεως, καὶ ταῦτα πίστιν ὑπὲρ ἡμῶν αὐτοὶ βεβαιοτάτην ἐπιϑέντες: πολλάκις 
γὰρ ἐμοῦ γράφοντος ἐν ταῖς ἐπιστολαῖς ὑπὲρ αὐτῆς, ἐγνώκατε δικαίως ἔχειν ἡμᾶς, 
τότε μὲν ποιησάμενοι τὴν εἰρήνην ἔχοντος ἐμοῦ τὴν πόλιν, κἄιτα συμμιαχίαν ἐπὶ ταῖς 
αὐταῖς ὁμολογίαις. (38) καίτοι πῶς ἂν ἑτέρα γένοιτο βεβαιοτέρα ταύτης κτῆσις, τῆς 
τὸ μὲν ἐξ ἀρχῆς καταλειφϑείσης ἡμῖν ὑπὸ τῶν προγόνων, πάλιν δὲ κατὰ πόλεμον 
ἐμῆς γεγενημένης, τρίτον δὲ συγχωρηϑείσης ὑφ᾽ ὑμῶν τῶν εἰϑισμένων ἀμφισβητεῖν 
καὶ τῶν οὐδὲν ὑμῖν προσηκόντων; 

ἃ μὲν οὖν ἐγκαλῶ, ταῦτ) ἑστίν' ὣς δὲ προυπαρχόντων καὶ διὰ τὴν ἐμὴν εὐλά- 
βειαν μᾶλλον ἤδη τοῖς πράγμασιν ἐπιτιϑεμένων καὶ καϑ᾽ ὅσον ἂν δύνησϑε κακοποι- 
ούντων ὑμῶν, ἀμυνοῦμαι μετὰ τοῦ δικαίου, καὶ μάρτυρας τοὺς ϑεοὺς ποιησάμενος 
διαλήψομαι περὶ τῶν καϑ’ ὁμᾶς. 


73. DIYLLOS ΤΟΝ ATHEN. 
T . 
1 DIOD. XVI 14, 5 (ol. 105, 4; 357/6): Δίυλλος δὲ ὁ ᾿Αϑη- 
ναῖος ἦρκται τῆς ἱστορίας ἀπὸ τῆς ἱεροσυλήσεως καὶ γέγραφε βύβλους 


35 εἴκοσι καὶ ἕξ, συμπεριλαβὼν πάσας τὰς ἐν τοῖς χρόνοις τούτοις γενομένας 


30 


πράξεις περί τε τὴν “Ἑλλάδα καὶ τὴν Σικελίαν. 5. ΤΟ T 9; 194 T 27. 
2  — XVI 76, 6 (01. 109, 4; 341/0): Δίυλλος δ᾽’ ὁ ᾿Άϑηναῖος τῆς 
δευτέρας συντάξεως ἀρχὴν πεποίηται τῆς ᾿Ἐφόρου ἱστορίας τὴν τελευτὴν 
(10 Τ 10) καὶ τὰς ἑξῆς πράξεις συνείρει τάς τε τῶν Ἑλλήνων καὶ τῶν 
βαρβάρων μέχρι τῆς Φιλίππου τελευτῆς (39Τ/6). 
3. — XXI 5 (Exc. Hoesch.): ὅτι ἀίυλλος ᾿Αθηναῖος συγγραφεὺς 
τὰς κοινὰς πράξεις συντάξας ἔγραψε βιβλία εἴκοσιν ἕξ, Váov δὲ (Τ8Τ 1)... 


5 ὕστατον Ὁ Β]485 11 &yvoxare Felicianus ἐγνωκότες Όρτι ἐγνωκότες 
(φαίνεσθαι) Οονοῖ ἐγνωκότες ὁ. ἕ. ἡμᾶς (ἐψηφίσασϑ᾽ ἑκατέρους ἔχειν ἃ ἔχουσιν ο. ἃ.) 
Weil 13 τότε μὲν --- κάιτα (κατὰ Ώεπα): οὐ µόνον -- ἀλλὰ xal Blass s. Wend- 
land Anax. v. Lamps. 22 17—90 zoovzaozóvtov — xa)' ὑμᾶς Ὠϊάγπι. σα 
Demosth. 10, 3411, 19 ὑμῶν, ἁμυνοῦμαι Οοὓεί ὑμᾶς à. Dem 98 δίυλος X! 
94 ἀπὸ τῆς τοῦ ἱεροῦ συλήσεως Cobet 95 εἴκοσι καὶ ἕξ ῬΧῈ εἴκοσι πέντε 
Ἐ εἴκοσι καὶ ἑπτά ταῖσ συμπαραλαβὼν Ῥ 26 te om F 27 ô om PX 
94--80 καὶ βαρβάρων ῬΧ 


357]6—39; * 
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4 PLUTARCH. De glor. Athen. 1 p. 345 EF: οἱ δ᾽ ἄλλοι πάντες 
ἱστορικοί, Κλειτόδημοι (III) «4έυλλοι Φιλόχορος (11) Φύλαρχος (8Ι Τ 9), 
ἀλλοτρίων γεγόνασιν ἔργων ὥσπερ δραμάτων ὑποκριταί, τὰς τῶν στρα- 
τηγῶν καὶ βασιλέων πράξεις διατιθέµενοι καὶ ταῖς ἐκείνων ὑποδυόμενοι 

5 μνήμαις. 

5  — De Herod. mal. 26 p. 862 B: ἀνὴρ ΑΦηναῖος οὐ τῶν παρη- 
μελημένων ἐν ἱστορίαι, 4έυλλος ... (Ε 8). 

6 PLIN. NH I7: continentur gentium mirabiles figurae (e. q. s.) 
όν er auctoribus ... externis ... . Alexandro Polyhistore (& 155), 

10 Xenophonte (8 155), Callimacho, Democrito ($ 189), Diyllo historico, Stra- 
ione qui contra Ephori sóg5uova scripsit, Heraclide Pontico ($ 175) ... 


F 
ΙΣΤΟΡΙΔΙ A—KF 


6 
16 1 (Π 360, 8) ATHEN.IV 41 p. 155 A: Zivllog ὃ' ὁ ἈΦηναῖος ἓν τῆι 
ἐνάτγι τῶν Ἱστοριῶν φησιν ὡς Κάσανδρος ἐκ Βοιωτίας ἐπανιὼν καὶ ϑάψας 
τὸν βασιλέα καὶ τὴν βασίλισσαν ἐν αἰγαίαις καὶ μετ᾽ αὐτῶν τὴν Κύνναν 
τὴν Εὐρυδίκης μητέρα καὶ τοῖς ἄλλοις τιμήσας οἷς προσήκει καὶ µονο- 
μαχίας ἀγῶνα ἔϑηκεν, εἰς ὃν κατέβησαν τέσσαρες τῶν στρατιωτῶν. 


20 OHNE BUCHTITEL. 

2 (2) ΠΑΒΡΟΚΕ. 5. ᾿Αριστίων' Ὑπερείδης κατὰ Δημοσθένους (p. 13 
Bl5). οὗτος Σάμιος μέν ἐστιν ἢ Πλαταιεύς, ὡς αίυλλός φησιν, ἐκ μειρα- 
κυλλίου δ᾽ ἑταῖρος Δημοσθένους. ἐπέμφϑη © ὑπ᾽ αὐτοῦ πρὸς Ἦφαι- 
στίωνα ἕνεκα διαλλαγῶν, ὥς φησι Μαρσύας ἐν ε Τῶν περὶ ᾿Αλέξανδρον 

25 (135 F 2). 

3 (1) PLUTARCH. De Herod. mal. 26 p. 862 B: örı μέντοι δέκα 
τάλαντα δωρεὰν ἔλαβεν (95ο. Ἡρόδοτος) ἐξ ᾿Αϑηνῶν, Ανύτου τὸ ψήφισμα 
γράψαντος, ἀνὴρ ᾿Αϑηναῖος οὐ τῶν παρημελημένων ἐν ἱστορίαι ἀίυλλος 
εἴρηκεν. 








2 Kisırdönuoı Westermann xAeıvöönuor Plut öivAoı Plut Φύλαρχος 
Reiske gíAaozoc Plut 8 éoyov Polus éoótov Plut 10 Diyllo historico Harduin 
Dyillo (duilio) polystore historico Plin 15 AivAAog Casaubonus ĝiúaåoç A 17 Ai- 
γαιαῖς: Diod. XIX 52,5 (ΒΧ αἰγιαῖς F); Justin. VII1,10 Aiyeaı Diod. XVI 92,1 
(αἰγαῖς RF); XXII 12 Αἰγαί Diod. XVI3,5; Arrian. I1l,1; Steph. Byz. s. v.; Plin. 
NH IV 38 (aeglae v.1) Aiyaía (alyai X) Ptolem. III 12, 36. 19 ἀγῶνα Musurus 
ἀγῶνας Α. 91 Aoıoraiwv Lex. Seg. 444,19 Bk 22 ô ὄλλος ΑΒΕ 27 ᾿Ανύτου 
Turnebus ἀντὶ τοῦ Plut 

9. 


a. 316/5 


a. 331 
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ZWEIFELHAFTES. 
4(4) ArBEN. XIII 65 ρ. 698 ΕΕ: Δημήτοιος δ᾽ ὁ Φαληρεὺς Δαμπιτοῦς τῆς 
Σαμίας ἑταίοας ἐρασϑεὶς ἡδέως di αὐτὴν καὶ Λαιιπιτὼ προσηγορεύετο, ὥς φησι 
Δίυλλος. ἐκαλεῖτο δὲ καὶ Χαριτοβλέφαοος. 


6 71. EUPHANTOS YON OLYNTH. 


T 
1 ὈΙΟς. ΑΕΈΤ'.Π 110: Εὐβουλίδου δὲ καὶ Εὔφαντος γέγονε (50. γνώ- 
ριµος) ὁ ᾿Ὀλύνϑιος, ἱστορίας γεγραφὼς τὰς κατὰ τοὺς χρόνους τοὺς ἑαυ- 
τοῦ. ἐποίησε δὲ καὶ τραγωιδίας πλείους, ἐν αἷς εὐδοκέμει κατὰ τοὺς ἀγῶ- 
10 yag. γέγονε δὲ καὶ ᾿Αντιγόνου τοῦ βασιλέως (1. 6. τοῦ Γονατᾶ) διδάσκαλος, 
πρὸς ὃν καὶ λόγον γέγραφε περὶ βασιλείας σφόδρα εὐδοκιμοῦντα. τὸν 
βίον δὲ γήραι κατέστρεψεν. 
2. — II 118: neoi voórov (sc. Στίλπωνος) φησὶ Φίλιππος ὁ Μεγαρικὸς κατὰ 
λέξιν οὕτω" “παρὰ μὲν γὰρ Θεοφράστου Μητρόδωρον ...... ἀπέσπασε .... Δίφιλον 
16 δὲ τὸν Βοσποριανὸν Εὐφάντου καὶ Μύρμηκα τὸν Ἐξαινέτου παραγενομένους ἃς 
ἐλέγξοντας ἀμφοτέρους ζηλωτὰς ἔσχε᾽. 


8 Par. Hznc. 1112 fr. 2 (Croenert Kolotes u. Menedemos 260): ...... κενο- 
δοξί]α 4...]..... Ότο τῆς συτατσο.|. . [παρ]α[κ]ειμένη ἕτερο. .|[..... ]o.o M&u- 
νονος κ[αὶ | ᾿Αλεξί]νου καὶ σοῦ καὶ Ε[ὐ|βουλίδο]υ καὶ Εὐφάντ[ου |..... ϑε]ωρου- 
αυ μένων...... 
Ε 
XTOPIAI 
4 


1 (IN 19, 2) ATHEN. VI 59 p. 251D (EUSTATH. Od. u 10): Εὔ- 

25 pavrog Ò’ ἓν τετάρτηι “Ἱστοριῶν Πτολεμαίου φησὶ τοῦ {τρίτου βασιλεύ- 

σαντος «4ἰγύπτου κόλακα γενέσθαι Καλλικράτη», ὃς οὕτω δεινὸς ἦν, ὡς μὴ 

μόνον ᾿Οδυσσέως εἰκόνα ἐν τῆι σφραγῖδι περιφέρειν, ἀλλὰ καὶ τοῖς τέκνοις 
ὀνόματα ϑέσθαι Τηλέγονον καὶ ᾿Αντίκλειαν. 


OHNE BUCHZAHL ODER BUCHTITEL. 

30 2 (1) DIOG. LAERT. II 141: doxei Ó' ἐμβριϑέστατα πρεσβεῦσαι 
(sc. ὁ Μενέδημος) τερὸς Δημήτριον ὑπὲρ τοῦ ᾿θρωποῦ, ὥς καὶ Εὔφαντος 
ἔν Ἱστορίαις μνημονεύει. 

3 (—) ΡΗΙΙΙΟΡΕΜ. Περὶ τῶν Στωικ. ΥΓ: ...α.. πολλάκις ἐξ [.... 
Κλεάν]όθην. ἃ γὰρ λέγομεν, Ἱερώνυμός τε (154 Ε' 19) μαρτυρεῖ κ[αὶ] ὁ 
56 Χαλκιδεὺς | Εὔφαντος, ἔτι δ᾽ “Ηγήμων ὁ ᾿Αϑη[ναῖος (9)... 





8 δι αὐτὴν ἆ8οοῦς δ᾽ αὐτὴν Α. προσηγορεύετο ᾖαοοῦ5 προσηγόρευτο A 
4 Δύυλλος: Alövuog Casaubonus (Diog. L. V 76 — 228 T 1) 25 πρώτου Μα]]οί 
Hist. de l'école de Mégare 96 36 (περὶ τῶν μυϑολογουμένων) δεινὸς Οτοθηθτί 


8. 910 


ca. 2943 
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ZWEIFELHAFTES. 


4 PonPHYR. De abst. IV 10: ἐκεῖνο μέντοι οὐ παραπεμπτέον, ὅτι τοὺς ἀπο- 
ϑανόντας τῶν εὖ γεγονότων ὅταν ταριχεύωσιν (5ο. οἱ Αἰγύπτιοι). ἰδίαι τὴν κοιλίαν 
ἐξελόντες καὶ εἰς κιβωτὸν ἐνϑέντες, μετὰ τῶν ἄλλων ὧν διαπράττονται ὑπὲρ τοῦ 

5 νεκροῦ, καὶ τὴν κιβωτον κρατοῦντες πρὸς τὸν ἥλιον μαρτύρονται, ἑνὸς [τῶν] ὑπὲρ 
τοῦ νεκροῦ ποιουμένου λόγον τῶν ταριχευτῶν. ἔστι δὲ καὶ ὁ λόγος, ὃν ἑρμήνευσεν 
Εὔφαντος ἐκ τῆς πατρίου διαλέκτου, τοιοῦτος᾽ 'ὦ δέσποτα Ἥλιε καὶ ϑεοὶ πάντες οἱ 
τὴν ζωὴν τοῖς ἀνϑρώποις δόντες, προσδέξασϑέ με καὶ παράδοτε τοῖς ἀιδίοις ϑεοῖς 
σύνοικον. ἐγὼ γὰρ τοὺς ϑεούς, οὓς οἱ γονεῖς μοι παρέδειξαν, εὐσεβῶν διετέλουν 

10 ὅσον χρόνον ἐν τῶι ἐκείνων αἰῶνι τὸν βίον εἶχον, τούς τε τὸ σῶμά μου γεννήσαντας 
ἐτίμων ἀεί, τῶν τε ἄλλων ἀνϑοώπων (οὐδένα) οὔτε ἀπέκτεινα οὔτε παρακαταϑήκην 
ἀπεστέρησα οὔτε ἄλλο οὐδὲν ἀνήκεστον διεπραξάμην. εἰ δέ τι ἄρα κατὰ τὸν ἐμαυτοῦ 
θίον ἥμαρτον ἢ φαγὼν ἢ πιὼν ὧν μὴ ϑεμιτὸν ἦν, οὐ δι᾽ ἐμαυτὸν ἥμαρτον, ἀλλὰ διὰ 
ταῦτα᾽ --- δείξας τὴν κιβωτόν, ἐν ἧι ἡ γαστὴρ ἦν. καὶ ταῦτα εἰπὼν εἰς τὸν ποταμὸν 

15 ἀφίησι, τὸ δὲ ἄλλο σῶμα ὡς καϑαρὸν ταριχεύει. οὕτως ἀπολογίας δεῖσϑαι ὀυήϑησαν 
πρὸς τὸ ϑεῖον ὑπὲρ ὧν ἔφαγον καὶ ἔπιον καὶ διὰ ταῦτα ὕβρισαν. 


75. DEMOCHARES YON ATHEN. 


T 

1 [Prur.] Vit. X or. 847 C—E: size òè καὶ ἀδελφὴν (sc. ὁ Δημοσδένης), ἓξ 
20 Ag καὶ 4άχητος 4ευκονοέως ἀδελφιδοῦς αὐτῶι Δημοχάρης ἐγένετο, ἀνὴρ καὶ κατὰ 
πόλεμον ἀγαϑὸς καὶ κατὰ τοὺς πολιτικοὺς λόγους οὐδενὸς χείρων. ἔστι ὁ’ αὐτοῦ 
εἰκὼν ἐν τῶι πρυτανείωι εἰσιόντων πρὸς τὴν ἑστίαν (ἐν) δεξιᾶι ὁ πρῶτος περιεζωσ- 
μένος ἅμα τῶι ἱματίωι καὶ ξίφος οὕτω γὰρ δημηγορῆσαι λέγεται, ἡνίκα ᾿Αντίπατρος 
ἐξήιτει τοὺς ῥήτορας. χρόνωι δ᾽ ὕστερον ᾿Αϑηναῖοι σίτησίν τ᾽ ἐν πρυτανείωι τοῖς 
36 συγγενέσι τοῦ Δημοσθένους ἔδοσαν καὶ αὐτῶι τετελευτηκότι τὴν εἰκόνα ἀνέϑεσαν ἐν 
ἀγορᾶι ἐπὶ Γοργίου ἄρχοντος (380/79), αἰτησαμένου αὐτῶι τὰς δωρεὰς τοῦ ἀδελφιδοῦ 
Δημοχάρους: ὃι καὶ αὐτῶι πάλιν ὁ υἱὸς Λάχης Δημοχάρους Λευκονοεὺς ἠιτήσατο 
δωρεὰς ἐπὶ Πυϑαράτου ἄρχοντος (371|0), δεκάτωι ὕστερον ἔτει... καὶ ἔστι τὰ 
ψηφίσματα ὑπὲρ ἀμφοτέρων ἀναγεγραμμένα (850 Ε' --- 861 Ε), ἡ δ' εἰκὼν τοῦ Δημο- 

30 χάρους εἷς τὸ πρυτανεῖον μετεκομίσϑη, περὶ ἧς προείρηται. 

9 Porrs. XII 18: ὅτι Τίμαιός qnot (III) Δημοχάρην ἡταιρηκέναι μὲν τοῖς ἄνω 
μέρεσι τοῦ σώματος, οὐκ εἶναι δ᾽ ἄξιον τὸ ἱερὸν πῦρ φυσᾶν, ὑπερβεβηκέναι δὲ τοῖς 
ἐπιτηδεύμασι τὰ Βότρυος ὑπομνήματα καὶ τὰ Φιλαινίδος καὶ τῶν ἄλλων ἄναισχυντο- 
γράφων. (93) ταύτην δὲ τὴν λοιδορίαν καὶ τὰς ἐμφάσεις οὐχ οἷον ἄν τις διέϑετο 

35 πεπαιδευμένος ἀνήρ, ἀλλ᾽ οὐδὲ τῶν ἀπὸ τέγους [ἀπὸ τοῦ σώματος] εἰργασμένων οὐδείς. 
(5) οὐδ᾽ ἵνα πιστὸς φανῆι κατὰ τὴν αἰσχρολογίαν καὶ τὴν δλην ἀναισχυντίαν, καὶ 
προσκατέψευσται τἀνδρός. κωμικόν τινα μάρτυρα προσεπισπασάμενος ἀνώνυμον. 
(4) πόϑεν δ’ ἐγὼ καταστοχάζοµαι τοῦτο; πρῶτον μὲν ἐκ τοῦ καὶ πεφυκέναι καὶ 


5 [tőr] Nauck 11 (οὐδένα) Ῥοτεοῃ 12 éuóv Nauck 16 ὄβρισαν 
Fogerolles ößoloaı Por 20 Aázqvoc We(stermann) Aázov Pl Aevxovoéoc We 
Atvxovéog Pl 22 (iv) We 34 ἐξήιτει Lambin ἐζήτει Pl 80 προείρηται: 
Keil Herm. XXX 210 85 [ἀπὸ τοῦ σώμ.] Jac. ἐπὶ véyovg Valesius vdzi τοῦ σώμ. 
Hultsch 86 οὐδ’: ὁ δ᾽ Suid. 5. ἔμφασις δλην Ῥ ἄλλην 5αιᾶ 


σι 
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5 


0 


δι 
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τετράφῦδαι καλῶς Δημοχάρη»ν, ἀδελφιδοῦν ὄντα Δημοσθένους (6) δεύτερον ἐκ τοῦ 
μῇ μόνον στρατηγίας αὐτὸν ἠξιῶσϑαι παρ᾽ ᾿Αϑηναίοις, ἀλλὰ καὶ τῶν ἄλλων τιμῶν 
TO ο () ἀλλ᾽ οὐκ ἔστιν τούτων οὐδέν. οὐ γὰρ ἂν ᾿Αρχέδικος 6 κωµωιδιογράφος 
(III 278, 4 Kock) EAeye ταῦτα μόνος περὶ Δημοχάρους, ὡς Τίμαιός φησιν, ἀλλὰ 
πολλοὶ μὲν ἂν τῶν ᾿Αντιπάτρου φίλων ...... (F 4) 

3 CIC. Brut. 286: ei quidem duo fuerunt per idem tempus dissimiles 
inter se, sed Attici tamen: quorum Charisius multarum orationum, quas 
scribebat aliis, cum cupere videretur imitari Lysiam; Demochares autem, 
qui fuit Demostheni sororis filius, et orationes scripsit aliquot et earum 
rerum historiam quae erant Athenis ipsius aetate gestae non tam historico 
quam oratorio genere perscripsit. 

4 Cıc. De or. II 95: posteaquam  exstinctis his omnis eorum memoria 
sensim obscurata est et evanuit, alia quaedam dicendi molliora ac remissiora genera 
viguerunt. inde Demochares, quem aiunt sororis filium fuisse Demostheni, tum Pha- 
lereus ille Demetrius (228), omnium istorum mea sententia politissimus, aliigue horum 
similes exstiterunt. 


F 
IXTOPIAI 


K 
1 (O 449,3) ATHEN. VI 62 p. 252 F — 253 B: διαβόητος δὲ ἐγένετο 
ἐπὶ κολακείαι καὶ ὃ τῶν ᾿4θηναίων δῆμος. Δημοχάρης γοῦν ὃ 4ημοσθένους 
τοῦ ῥήτορος ἀνεψιὸς ἓν τῆι εἰκοστῆι τῶν ᾿Ἱστοριῶν διηγούµενος περὶ ἧς ἔποι- 
οὔντο οἱ ᾿49ηναῖοι κολακείας πρὸς τὸν Πολιορκητὴν Δημήτριον καὶ ὅτι τοῦτ᾽ 
οὐκ ἦν ἐκείνωι βουλομένωι, γράφει οὕτως: «ἐλύπει μὲν καὶ τούτων 
ἔνια αὐτόν, ὡς ἔοικεν, οὐ μὴν ἀλλὰ καὶ ἄλλα γεπαντε- 
λῶς αἰσχρὰ καὶ ταπεινά, 4εαίνης μὲν καὶ 4αμίας Apoo- 
δίτης ἱερὰ καὶ Βουρίχου καὶ Αδειμάντου καὶ Ὀξυθέμιδος 
τῶν κολάκων αὐτοῦ καὶ βωμοὶ καὶ ἥρῶια καὶ σπονδαί. 
τούτων ἑκάστωι καὶ παιᾶνες ἤεδοντο, ὥστε καὶ αὐτὸντὸν 
“Πημήτριον ϑαυμάζειν ἐπὶ τοῖς γινομένοις καὶ λέγειν 
ὅτι ἐπ᾽ αὐτοῦ οὐδεὶς ᾿4ϑηναίων γέγονε μέγας καὶ ἁδρὸς 
τὴν ψυχήν.» 
KA 
2 (4) ATHEN. VI 62 ρ. 358 Β--Ὁ: τί οὖν παράδοξον οἱ ᾿Αϑηναῖοι 
(ot) τῶν κολάκων κόλακες ἐποίησαν [οἱ] εἰς αὐτὸν τὸν Θημήτριον παιᾶνας 
καὶ προσόδια ἄιδοντες; φησὶ γοῦν ὁ 4ημοχάρης ἐν τῆι πρώτηι καὶ εἰκοστῆι 


18 potentissimus Mm 38 πρὸς τὸν Ο πρός τε τὸν Α 35 ἀλλὰ οτι C 
ἆλλα γ᾽ ἐζδόκει) 2 Καϊρει 27 ἱερὰ Ο ἐρᾶι Α 85 (ol) Corais: τῶν κολάκων: 
sc. τοῦ Δημητρίου (Έ 1) [οἱ] Corais 


a. 294/3? 


a. 291 
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γράφων: «ἐπανελθόντα δὲ τὸν Jnunroıov àzó vfjc Acvxd- 
δος καὶ Κερκύρας εἰς τὰς ᾿Αϑήνας οἱ Άθηναῖοι ἐδέχοντο 
οὐ μόνον ϑυμιῶντες καὶ στεφανοῦντες καὶ οἰνοχοοῦντες, 
ἀλλὰ καὶ προσοδιακοὶ χοροὶ καὶ ἰϑύφαλλοι μετ᾽ ὀρχή- 

ὅσεως καὶ ὠιδῆς ἀπήντων αὐτῶι καὶ ἐφιστάμενοι κατὰ 
{τοὺς ὄχλους ἦιδον ὀρχούμενοι καὶ ἐπάιδοντες ὡς εἴη 
μόνος ϑεὸς ἀληϑινός, οἱ ὃ ἄλλοι καϑεύδουσιν ἢ ἀποδη- 
μοῦσιν ἢ οὐκ εἰσίν, γεγονὼς δ᾽ εἴη ἐκ Ποσειδῶνος καὶ 
Ἀφροδίτης, τῶι δὲ κάλλει διάφορος καὶ τῆι πρὸς πάντας 

ιοφιλανϑρωπίαι κοινός. δεόμενοι δ᾽ αὐτοῦ ἱκέτευον», φησί, 
«καὶ προσηύχοντο». ὃ μὲν οὖν 4ημοχάρης τοσαῦτα εἴρηκε περὶ τῆς 
᾿Αϑηναίων κολακείας, Jogis Ò ó Σάμιος ἐν τῆι χβ τῶν Ἱστοριῶν (76 F 13) 
καὶ αὐτὸν τὸν ἰϑύφαλλον (παρατίϑεται) ...... 


OHNE BUCHZAHL ODER BUCHTITEL 


16 3 (1 PLUTARCH. Demosth. 30: τῶν δ᾽ ἄλλων ὅσοι γεγράφασι περὶ 
αὐτοῦ (106τ Ῥθπιορίποπ6β᾽ ἰοὰ) --- πάμπολλοι δέ εἶσι --- τὰς διαφορὰς 
οὐκ ἀναγκαῖον ἐπεξελθεῖν, πλὴν ὅτι 4ημοχάρης ὃ τοῦ 4ημοσϑένους οἰκεῖος 
οἴεσθαί φησιν αὐτὸν οὐχ ὑπὸ φαρμάκου, ϑεῶν δὲ τιμῆι καὶ προνοίαι 
τῆς Μακεδόνων ὠμότητος ἐξαρπαγῆναι, συντόμως καταστρέψαντα καὶ ἀλύπως. 

20 4 (2) POLYB. XII 18, 8: (T 2) πολλοὶ μὲν ἂν τῶν Ἀντιπάτρου 
φίλων, καϑ᾽ οὗ πεπαρρησίασται (6ο. ὃ Δημοχάρης) πολλὰ καὶ δυνάμενα 
λυπεῖν οὐ μόνον αὐτὸν ᾿Αντίπατρον, ἀλλὰ καὶ τοὺς ἐκείνου διαδόχους καὶ 
φίλους γεγονότας, πολλοὶ δὲ τῶν ἀντιπεπολιτευμένων, ὧν ἦν καὶ Ζημή- 
τριος ὃ Φαληρεύς. (9) οὗ ᾿κεῖνος οὐ τὴν τυχοῦσαν πεποίτται κατηγορίαν 

35 ἐν ταῖς “Ἱστορίαις, φάσκων αὐτὸν γεγονέναι τοιοῦτον προστάτην τῆς πατρίδος 
καὶ ἐπὶ τούτοις σεμνύνεσθαι κατὰ τὴν πολιτείαν, ἐφ᾽ οἷς ἂν καὶ τελώνης 
σεμνυνϑείη (ἢ) βάναυσος. (10) ἐπὶ γὰρ τῶι πολλὰ καὶ λυοιτελῶς πωλεῖσθαι 
κατὰ τὴν πόλιν καὶ δαψιλῆ τὰ πρὸς τὸν βίον ὑπάρχειν πᾶσιν, ἐπὶ τούτοις 
φησὶ μεγαλαυχεῖν αὐτόν: (11) καὶ διότι κοχλίας αὐτομάτως θαδίζων 

5 προηγεῖτο τῆς πομπῆς αὐτῶι, σίαλον ἀναπτύων, σὺν δὲ τούτοις ἄνθρωποι 
διεπέμποντο διὰ τοῦ ϑεάτρου κ Ἔ διότι δὲ πάντων τῶν τῆς Ἑλλάδος καλῶν 
ἡ πατρὶς παρακεχωρηκυῖα τοῖς ἄλλοις ἐποίει Κασάνδρωι τὸ προσταττόμενον, 
ἐπὶ τούτοις αὐτὸν οὐκ αἰσχύνεσθαί φησιν. 5. 998 F 98. 


1—2 röv Anunteiov — ol Admvaioı scheint zusatz des Ath; vgl. Blass Att. Ber.? 
III 2, 340, 2. 4 προσοδιακοὶ Βετηπατὰγ προσόδια καὶ ΑΟ ὅ--ϐ κατὰ τὰς ὁδοὺς 
Meineke 183 (παρατίϑεται) Hullemann 17 Δημοχάρης Ι.αταὈῖη δηιιόχαρις Pl 
31 (ἢ) Bernhardy om P Suid 39 καὶ δὴ ὅτι Τοαρ αὐτομάτως Suid αὐτό- 
Μάτος Ῥ 80 ἀποπτύων 8πϊὰ 5. σίαλος ἄνϑρωποι (ἄνοι Ῥ): ὄνοι Τουρ 
81 lücke Jac διότι δὴ Valesius 


a. 322 


a. 507 
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6 (6 [LUKIAN.] Macrob. 10: γαθοκλῆς δὲ ὁ Σικελίας τύραννος s. 289 
ἐτῶν ἐνενηκονταπέντε τελευτᾶι, καϑάπερ Δηιιοχάρης καὶ Τίμαιος (Π1) 
ἱστοροῦσιν. 


ZWEIFELHAFTER HERKUNFT UND UNSICHERES 

5 6 (—) a) VITA AISCHIN. II 7: Amuoxdens δὲ ὁ ἀδελφιδοῦς An- = 380: 
μοσϑένους, εἰ ἄρα πιστευτέον αὐτῶι λέγοντι περὶ Αἰσχίνου, φησὶν Ἰσχάνδρου 
τοῦ τραγωιδοποιοῦ τριταγωνιστὴν γενέσθαι τὸν αἰσχίνην καὶ ὑποκρινόμενον 
Οἰνόμαον διώκοντα Πέλοπα αἰσχρῶς πεσεῖν καὶ ἀναστῆναι ὑπὸ Σαννίωνος 
τοῦ χοροδιδασκάλου --- ἐνφένδ οὖν ὃ 4ημοσθένης (ΧΥΠΙ 242) Οἰνόμαον 

1ο αὐτὸν ὀνομάζει, πρὸς εἰδότας τὸ πρᾶγμα ἐπισκώπτων --- καὶ μετὰ Σωκρά- 
τους καὶ Σιμύλου τῶν κακῶν ὑποκριτῶν ἀλᾶσϑαι κατ ἀγρούς' εἴη ἂν οὖν 
ἐνϑένδε ἀρουραῖος λεγόμενος. b) ΠΑΒΡΟΚΗ. 5. ᾿]σχανδρος" Θημοσϑένης 
κατ᾽ Αἰσχίνου (ΧΙΧ 10). τραγικὸς ὑποκριτὴς ὁ ᾿Ισχανδρός ἐστι. δοκεῖ 
δ᾽ αὐτῶι συνυποκρινόμενος αἰσχίνης ὃ ῥήτωρ ἐν Κολλυτῶι καταπεσεῖν, 

15 καϑά φησι «ημοχάρης ἐν τοῖς 4ιαλόγοις. c) [PLUT.] Vit. X or. 840 E: 
ἐγένετο δ᾽ εὔφωνος, ὡς δῆλον ἔκ τε ὧν φησι Δηιιοσϑένης (ΧΙΧ 337) καὶ 
ἐκ τοῦ Δημοχάρους λόγου. 


7 6) Prvr. Demetr. 31: Δημοχάρης δ᾽ ὁ Σόλιος τὸν Δημήτριον αὐτὸν ἐκάλει 
Μῦδον' εἶναι γὰρ αὐτῶι καὶ Λάμιαν. 
90 8 (--) HARPORR. 8. ἐπωπτευχκότων᾽ Ὑπερείδης ἐν τῶι Ὑπὲρ Φρύνης (Ε' 175 
BI—J). ol μυηϑέντες ἐν Ἐλευσῖνι ἐν τῆι δευτέραι μυήσει ἐποπτεύειν λέγονται, ὡς 
δῆλόν ἐστιν ἔκ τε τοῦ Δημοσϑένους λόγου καὶ ἐκ τῆς δεκάτης Φιλοχόρου (III). 


76. DURIS YON SAMOS. 


T 
25 1] ATHEN.IV 1 ρ. 198Α: τοῖς χρόνοις μιὲν .... κατὰ «4υγκέα καὶ 
4οῦριν τοὺς Σαμίους, Θεοφράστου δὲ τοῦ ᾿Ἐρεσίου μαϑητάς. 

2 — VIII 18 p. 337 D: «υγκεὺς δ᾽ ὃ Σάμιος, ὁ Θεοφράστου μὲν 
μαϑητής, Δούριδος δὲ ἀδελφὸς τοῦ τὰς ἱστορέας γράψαντος καὶ τυραννή- 
σαντος τῆς πατρίδος. --- ΘΤΤΤΟ. 5. (υγκεὺς Σάμιος. 

30 3 PLUT. Alkib. 32: Δοῦρις ὁ Σάμιος ᾿Αλκιβιάδου φάσκων ἀπόγονος 
εἶναι... (Ε' ΤΟ). 


6 "Iozávógov: Demosth. XIX 10 ἔχων ᾿Ισχανδρον τὸν Νεοπτολέμου δευτερα- 
γωνιστήν, προσιὼν μὲν τῆι βουλῆι κτλ. 346 οὔτε Θεόδωρος οὔτ᾽ Ἀριστόδημος ὕπε- 
κρίναντο, οἷς οὗτος τὰ τρίτα λέγων διετέλεσε». 13 ὑποκριτὴς: ποιητὴς € 15 Ata- 
Aóyotg bezweifelte Ruhnken 18 Σόλιος: Atvxovoc?g C Mueller 22 (κατὰ) 
Anuood&£vovg (sc. des Hyperides)? Dindorf A,uozdoovg A Schaefer 26 µαδητάς 
Corais μαϑητής ΑΟ 
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4 Paus. VI 18,5: Χιόνιδος δὲ οὐ πόορω τῆς ἐν Ὀλυμπίαι στήλης Σκαῖος 
ἕστηκεν ὁ Δούριος, Σάμιος, κρατήσας πυγμῆι παῖδας” τέχνη δὲ ἣ εἰκών ἐστι μὲν Ἱππίου 
τοῦ 3 τὸ δὲ ἐπίγραμμα δηλοῖ τὸ ἐπ’ αὐτῶι, νικῆσαι [Χίονιν] ἡνίκα ὁ Σαμίων δῆμος 
ἔφευγεν ἐκ τῆς νήσου (865-829), τὸν δὲ { καιρὸν * * ἐπὶ τὰ οἰκεῖα τὸν δῆμον. 
(6) παρὰ δὲ τὸν τύραννον ... 


ὅ  DIOD. XV 60, 3—6 (ol. 102, 3; 370/69): iótov δέ τι συνέβη κατὰ 
τοῦτον τὸν ἐνιαυτόν" τῶν γὰρ ἐν δυναστείαις ὄντων τρεῖς ἐτελεύτησαν 
περὶ τὸν αὐτὸν καιρόν' ᾿Αμύντας μὲν ὁ ᾿Αρριδαίου βασιλεύων tijg Maxe- 
δονίας ἐτελεύτησεν ἄρξας ἔτι εἴκοσι καὶ τέτταρα, υἱοὺς ἀπολιπὼν τρεῖς, 


᾿Αλέξανδρον καὶ Περδίκκαν καὶ Φίλιππον ..... (4) ὁμοίως δὲ καὶ ᾿Αγησέ- 
πολις ὃ τῶν 4ακεδαιμονίων βασιλεὺς ...... (5) τρίτος δὲ ᾿Ιάσων ὁ Φε- 
ραῖος ...... (6) 2οῦρις ὃ ὁ Σάμιος ὁ ἱστοριογράφος τῆς τῶν “Ελληνικῶν 


ἱστορίας (Ε' 14) ἐντεῦϑεν ἐποιήσατο τὴν ἀρχήν. 

6 CIC. ad Att. VI 1, 18: Duris Samius, homo in historia diligens 
... (F 73). 

7 DIDYM. zu Demosth. 132, δ0: ὁ δὲ Ζοῦρις --- ἔδει γὰρ αὐτὸν 
κἀνταῦϑα τερατεύσεσθαι -- ..... (Ε' 836). 

8 PLUT. Per. 28: Δοῦρις δ᾽ ὁ Σάμιος τούτοις ἐπιτραγωιδεῖ (Ε' 67) 
sun... Jodgıg μὲν οὖν οὐδ᾽ ὅπου μηδὲν αὐτῶι πρόσεστιν ἴδιον πάϑος 
εἰωθὼς κρατεῖν τὴν διήγησιν ἐπὶ τῆς ἀληϑείας. 


9 PHOT. Bibl. 176 p. 121? 3: (F 1) καίτοι 4οῦρις καὶ τῆς ἐν aù- 
τοῖς τούτοις οἰκονομίας, οἷς αἰτιᾶται, πολλὰ τῶν ἀνδρῶν (5ο. Ἐφόρου καὶ 
θεοπόµπου) λειπόµενος ....... 

10 DION. HAL. De comp. verb. 4 (II 20, 16 UR): xoóvox à' Voregov 
παντάπασιν ἡμελέθη (5ο. τὸ συντιφέναι δεξιῶς τὰ ὀνομάτα) καὶ οὐδεὶς ὤιετο 
δεῖν ἀναγκαῖον αὐτὸ εἶναι οὐδὲ συμβάλλεσϑαί τι τῶι κάλλει τῶν λόγων" 
τοιγάρτοι τοιαύτας συντάξεις κατέλιπον οἵας οὐδεὶς ὑποιιένει µέχρι κορω- 
νίδος διελθεῖν, Φύλαρχον (81) λέγω καὶ Joügıv καὶ Πολύβιον καὶ Ψάωνα 
(78) καὶ τὸν Καλλατιανὸν Ζη[ιήτριον (85) Ἱερώνυμόν τε (154) καὶ ᾿Αντέ- 
γονον (ΠΠ) καὶ Ἡρακλείδην (1Ν) καὶ Ἡγησιάναχτα (45) καὶ ἄλλους μυρίους. 


1 Χιόνιδος 1Ι,: χίονις cett Zxaiog Schubart-Walz xai ὃς Paus zxaig Eckertz 
De Duride Samio 1842 9 καὶ ὁ 1, Δούριος: ‘der großvater des historikers’ 
E Schwartz [ó] Aototg Záutog Eckertz τέχνης 1, 8 τοῦ οπι 1, [Χίονιν] 
E Schwartz 2xaiov Schubart-Walz Aoöoıv Hullemann Duridis Samii q. s. Utrecht 
1841 u. a. 4 lücke nach xatoóv L' 2Zxatóv (vvgavvetcat énavayayóvra) Schwartz 
τὸν δὲ καιρὸν (καϑ᾽ ὃν) ἐπὶ τ. οἱ. τ. ὁ. (κατελϑεῖν συνέβη, ὁ Δοῦρις αὐτὸς καταλέγει 
x14.) Luebbert De Pindari poetae etc. Bonn 1886 5 vóoavvov: i. e. Skaios 
8 ὁ 'Aooióatov Dindorf 2aooaAéov Di 19 τῆς οπι Ῥ 28 φύταρχον ΡΜ Ψάωνα 


9 
Valesius oáova PMV ovácvova F 99---80 ἀντίγονον Ἐ' ἀντίλογον PMV ᾿Αντίλοχον 
Vossius Ἀντίοχον αἱ 30 ἠγησ{άννακτα PF ἡγησίννακτα M ἡγησίαν μάγνητα V 
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11 HiwEnrOs Declam. XIV 27 (Eig vóv* Eouoyévv tòv tig Ἀσίας ἀνδύπατον): 
ἀτεχνῶς γὰρ οἷον μέλιτος σταγόνες τῶν τούτου λόγων ἀποστάξουσαι γλυκείας πληροῦσιν 
ἡδονῆς τοὺς ἀκροωμένους ἅπαντας ..... . μικροὶ δέ μοι λοιπὸν Ἑλλάνικοί τε καὶ 
Δούριδες, ἔτι δὲ ἡ τοῦ ᾿Αλικαρνασέως ποίησις καὶ ὅσοις λόγωι γράψαι τὴν οἰκουμένην 

5 σπουδὴ εγένετο ...... 
12 a) PLIN. NH 17: continentur ... grodigiosi gartuus (s. 3)... 


εω ... Onesicrito ($ 28), Olitarcho (8 29; 30), Duride (830 — F 48), ..... 
b) — I8: continentur ... canum natura (s. 61—63) ... ex ... Ctesia 
(5756: 1072), Duride (8 143 — F 55), Philisto ($8 144) ..... e) I 12. 13: 
10 continentur arborum naturae ... ex Callisthene, Isigono, Clitarcho, 
Anazimene, Duride (—), Nearcho, Onesicrito (834) ..... d) 1 [33]. 34: 


continentur metallorum naturae .... ex ... Menaechmo qui de toreutice 

scripsit, Xenocrate qui item, Antigono qui item, Duride qui item (34, 61 

= F 33) e) 136: continentur ... pyramides ... ex Alexandro Poly- 
16 histore (8 78) .... Duride (8 78 — F 43) ... s. 63 F 10. 


F 


MAKEAONIKA (IXTOPIAI) 
(T 5. F 36—55. 88? 92?) 
4 
20 1 (II 469, 1) PHOT. Bibl. 176 p. 121a 41: Ζοῦρις μὲν οὖν ὁ Σάμιος 
iv τῆι πρώτηι τῶν αὑτοῦ Ἱστοριῶν οὕτω φησίν" «Ἔφορος δὲ καὶ 
Θεόπομπος τῶν γενομένων πλεῖστον ἀπδλεέφϑησαν: 
οὔτε γὰρ μιμήσεως μετέλαβον οὐδεμιᾶς οὔτε ἡδονῆς ἐν 
τῶι φράσαι, αὐτοῦ δὲ τοῦ γράφειν μόνον ἐπεμελή- 
ο ϑησαν.» ([ο]σί Τ᾽ 9) 


B 

2 (2) ATHEN. XIII 10 p. 560B: .... ὅτι καὶ οἱ μέγιστοι πόλεμοι 
διὰ γυναῖκας ἐγένοντο' ὃ Ἰλιακὸς δι “Ἑλένην, ὁ λοιμὸς διὰ Χρυσηίδα, 
᾿Αχιλλέως μῆνις διὰ Βρισηίδα' καὶ ὁ ἱερὸς δὲ καλούμενος πόλεμος δι ἑτέραν 
39 γαμετήν, φησὶν «οῦρις ἐν δευτέραι “Ιστοριῶν, Θηβαίαν γένος, ὄνομα Θεανώ, 
ἁρπασθεῖσαν ὑπὸ Φωκέως τινός. δεκαετὴς δὲ χαὶ οὗτος γενόμενος τῶι 
δεκάτωι ἔτει Φιλίππου συμμαχήσαντος πέρας ἐσχεν' τότε γὰρ εἶλον οἱ 

Θηβαῖοι τὴν Φωκίδα. 





12—18 Antigono — Me — [Xen. — Duride] Detlefsen 32 τῶν γενομένων: 
‘sie haben nicht geschichte zu schreiben verstanden' Blass Att. Beredts.* IT 109, 3 
"longo intervallo post ipsius vitae veritatem relicta expositio' Scheller De hellenist. 
hist. conser. arte 1911, 69 (Diod. XX 43, 7 ὥστε τὴν μὲν ἀλήϑειαν τῶν πεπραγμένων 
τὸ πάθος ἔχειν, viv δ᾽ ἀναγραφὴν ἐστερημένην τῆς ὁμοίας ἐξουσίας μιμεῖσϑαι μὲν 
τὰ γεγενημένα, πολὺ δὲ λείπεσϑαι τῆς ἀληϑοῦς συνϑέσεως). 


a. 357/8 
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E 

3 (8 ATHEN. VI 58 p. 249 OD: ἀλλ otx ᾿Αρκαδίων ô ᾿Αχαιὸς 
κόλαξ ἦν' περὶ οὗ ὁ αὐτὸς ἱστορεῖ Θεόπομπος (116 F 280) xol 4οῦρις 
ἔν πέµπτηι Μακεδονικῶν. οὗτος δὲ ὃ ᾿Αρκαδίων μισῶν τὸν Φίλιππον 
5 ἑκούσιον ἐκ τῆς πατρίδος φυγὴν ἔφυγεν. ἦν δ᾽ εὐφυέστατος, καὶ πλείους 
ἀποφάσεις αὐτοῦ μνημονεύονται. ἔτυχεν δ᾽ οὖν ποτε ἐν Δελφοῖς ἔπι- 
δημοῦντος Φιλίππου παρεῖναι καὶ τὸν ᾿αρκαδίωνα' ὃν θεασάμενος ὁ Μακε- 
δὼν καὶ προσκαλεσάμενος “μέχρι τίνος φεύξηι᾽ φησίν, “Αρκαδίων; καὶ ὅς' 
“ἔς τ᾽ ἂν τοὺς ἀφίκωμαι, οἳ οὐκ ἴσασι Φίλιππον’ (04. λ 83. Φύλαρχος 
1ο δ᾽ ἐν τῇι πρώτηι καὶ εἰκοστῆι τῶν Ἱστοριῶν (81 F 37) γελάσαντα τὸν 
Φίλιππον ἐπὶ τούτωι καλέσαι τὲ ἐπὶ δεῖπνον τὸν Ἀρκαδίωνα καὶ οὕτω τὴν 

ἔχϑραν διαλύσασϑαι. 


2 

4 (12) ATHEN. IV 63 p. 167 CD: Ζοῦρις δ᾽ ἐν ζ. Μακεδονικῶν 
16 περὶ Πασικύπρου λέγων τοῦ ἐν Κύπρωι βασιλέως ὅτι ἄσωτος ἦν γράφει καὶ 
τάδε" «Ἀλέξανδρος μετὰ τὴν Τύρου πολιορκίαν Πνυτα- 
γόραν ἀποστέλλων ἄλλας τε δωρεὰς ἔδωκε καὶ χωρίον 
ὃ ἠιτήσατο, πρότερον δὲ τοῦτο Πασίκυπρος [ő] lacı- 
λεύων ἀπέδοτο δι ἀσωτέαν πεντήκοντα ταλάντων IIvy- 
5 µαλἰωνι τῶι Κιτιεῖ, ἅμα τὸ χωρίον καὶ τὴν αὑτοῦ βασι- 
λείαν: καὶ λαβὼν τὰ χρήματα κατεγήρασεν ἐν Aua- 

ϑοῦντι.» 
5 (13) — X 45 p. 434 EF (EUST. Od. o 3): παρὰ δὲ Πέρσαις 
τῶι βασιλεῖ ἐφέεται µεθύσκεσθαι μιᾶι ἡμέραι, ἐν ἧι ϑύουσι τῶι Μίϑρηι. 
35 γράφει δὲ οὕτως περὶ τούτου 4οἴρις ἐν τῇε ἑβδόμηι τῶν Ἱστοριῶν: «ἐν 
μόνηι τῶν ἑορτῶν τῶν ἀγομένων ὑπὸ Περαῦιν τῶι Μίϑρηι 
βασιλεὺς μεϑύσκεται καὶ τὸ Περσικὸν ὀρχεῖται' τῶν δὲ 
λοιπῶν οὐδεὶς κατὰ τὴν ᾿Ασίαν, ἀλλὰ πάντες ἀπέχονται 
κατὰ eps ἡμέραν wodeu τῆς ὀρχήσεως. Πέρσαι γὰρ 
ὥσπερ ἱππεύειν οὕτω καὶ ὀρχεῖσθαι μανϑάνουσι καὶ 
νομίζουσι τὴν ἐκ τῆς ἐργασίας ταύτης κίνησιν fppeiq 
τίνα λαμβάνειν γυμνασίαν τῆς τοῦ σώματος ῥώμης.» 


H 
35 6 (16) SCHOL. DION. THRAC. [Gr. Gr. III] p. 184, 27 Hilgard: 
4οῦρις δὲ ὃ Σάμιος ὁ ἱστορικὸς ἐν ὀγδόηι Μακεδονικῶν ἀπὸ Φοίνικος τοῦ 
᾿Αχιλλέως τροφοῦ (50. τὰ Φοινίκεια γράμματα λέγεσθαι). 
11 xa4éoa, Casaubonus ἐκάλεσε ΑΟ 18 [6] Kaibel 19--20 Πυγµαλίωνι 
Ῥτογβθη πυμάτωνι ΑΟ 96 τῆι @yousvnı Meineke 31 [xivnow] (om Eust 
JI. N 731)? Kaibel 





a. 338/6? 


a 332 
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o 
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e 

7 (17) ATHEN. XIII 85 p. 606 CD: ósAgiva Ó' ἐν Ἰασῶι παιδὸς 
ἐρασθῆναι λόγος, ὡς ἱστορεῖ Δοῦρις ἐν τῇι ἐνάτηι. ó δὲ λόγος ἐσεὶν αὐ- 
τῶι [δ] περὶ ᾿Αλεξάνδρου καὶ λέγει οὕτως" «μετεπέμψατο δὲ καὶ 
τὸν ἐχ τῆς Ἰασοῦ παῖδα. περὶ γὰρ τὴν πόλιν ταύτην 
“ιονύσιός τις ἦν παῖς, ὃς μετὰ τῶν ἄλλων ἐκ παλαί- 
στρας παραγινόμενος ἐπὶ τὴν ϑάλατταν ἐκολύμβα' δελ- 
φὶς δὲ πρὸς αὐτὸν ἐκ τοῦ πελάγους ἀπήντα καὶ ἀναλαμ- 
βάνων ἐπὶ τὰ νῶτα ἔφερεν ἐπὶ πλεῖστον νηχόμενος καὶ 
πάλιν ἀποκαϑίστα εἰς τὴν γῆν.» 


I 
-. 8 (21) SUID. s. "9, tò iegbv πῦρ οὐκ ἔξεστι φυσῆσαι' Τίμαιος ἐν 
An (ΠΠ ἱστορεῖ ὥς οἱ περὶ Δημοκλείδην κατὰ Δημοχάρους εἶπον .... . 


“οῦρις δὲ ἐν τῆι ι Πυϑέαν κατὰ Δημοσθένους τὸ ὅμοιον εἰπεῖν. 


IE 
9 (26) SCHOL. APOLL. RHOD. IV 264: Ζοῦρις δὲ ἐν πέμπτωι καὶ 
δεκάτωι τῶν Μακεδονικῶν ᾿Αρκάδα φησίν, ἀφ᾽ οὗ ἡ ᾿Αρκαδία καλεῖται, 
Ὀρχομενοῦ υἱόν: διὸ καὶ πόλιν τῆς ᾿Αρκαδίας Ὀρχομενόν. 


IF 

10 (27) ΑΤΗΕΝ. ΧΠ 60 ρ. 549 Β--Ε: Ζημήτριος ὃ’ ὃ Φαληρεύς, 
ὥς φησι Δοῦρις ἐν τῆι ἑκκαιδεκάτηι τῶν Ἱστοριῶν, χειλέων καὶ δια- 
κοσίων ταλάντων κατ᾽ ἐνιαυτὸν κύριος γενόμενος καὶ 
ἀπὸ τούτων βραχέα δαπανῶν εἰς τοὺς στρατιώτας καὶ 
τὴν τῆς πόλεως διοίκησιν τὰ λοιπὰ πάντα διὰ τὴν 
ἔμφυτον ἀκρασίαν ἠφάνιζεν, ϑοίνας καϑ᾽ ἑκάστην ἡμέ- 
ραν λαμπρὰς ἐπιτελῶν καὶ πλῆϑός τι συνδείπνων ἔχων. 
καὶ ταῖς μὲν δαπάναις ταῖς εἰς τὰ δεῖπνα τοὺς Μακε- 
δόνας ὑπερέβαλε, τῆι δὲ καϑαρειότητι Κυπρίους καὶ 
Φοίνικας: ῥάσματά τε μύρων ἔπιπτεν ἐπὶ τὴν γῆν, 
ἀνϑινά τε πολλὰ τῶν ἐδαφῶν ἐν τοῖς ἀνδρῶσιν κατε- 
σκευάζετο διαπεποικιλμένα ὑπὸ δημιουργῶν, ἦσαν δὲ 
καὶ πρὸς γυναῖκας ὁμιλίαι σιωπώμεναι καὶ νεανίσκων 


4 [ὁ] ς 19--18 Τίμαιος --- ἱστορεῖ δας Τίμαιος, Τίμαιον --- ἱστορεῖν, ἱστο- 
ouàv Suid 18 Τιμµοκλείδην Valesius 14 πυδίαν ΒΕ 17 gaow L . 96 [st] 
ο.τι (ὑπερβάλλον ο. ἃ.) Καῖοοὶ 28 ὑπερβαλὼν Ἐ καϑαριότητι Α ‘vocabulum 
suspectum’ Kaibel 30 dvdtva Musurus ἆϑινα Α καὶ καϑ’ ἑκάστην ἔτους ὥραν 
τὰ ἐνακμάζοντα τῶν ἀνδῶν ταῦτα ὑπεσπείρετο αὐτῶι, ἵνα κἀτ αὐτῶν βαδίζηι 
Aelian. VH IX 9 86 αὐτῶι ὁμιλίαι Ἑ ἦν δὲ καὶ π. γ. ἀκόλαστος Αε] 


a. 324/3? 


ᾱ. 53597 


a. 315/4 


&. 307 
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ἔρωτες νυκτερινοί, καὶ ὃ τοῖς ἀλλοις τιϑέμενος ϑεσ- 
μοὺς 4ημήτριος καὶ τοὺς βίους τάττων ἀνομοϑέτητον 
ἑαυτῶι τὸν βίον κατεσκεύαζεν. ἐπεμελεῖτο δὲ καὶ τῆς 
ὄψεως, τήν τετρέχα τὴν ἐπὶ τῆς κεφαλῆς ξανϑιζόμενος 
καὶ παιδέρωτι τὸ πρόσωπον ὑπαλειφόμενος καὶ τοῖς 
ἄλλοις ἀλείμμασιν ἐγχρίων ἑαυτόν: ἠβούλετο γὰρ τὴν 
ὄψιν ἱλαρὸς καὶ τοῖς ἀπαντῶσιν ἡδὺς φαίνεσθαι. «ἐν 
δὲ τῆι πομπῆι τῶν Διονυσίων, ἣν ἔπεμψεν ἄρχων γενό- 
μενος (809/8), ἦιδεν ὁ χορὸς εἰς αὐτὸν ποιήματα Σείρω- 
νος (3) τοῦ Σολέως, ἐν οἷς ἡλιόιορφος προσηγορεύετο (ΠῚ 361, 2 Diehl4) 
«ἐξόχως δ᾽ εὐγενέτας ἡλιόμορφος ζαϑέοις ἄρχων σε 
τιμαῖσι γεραίρει. 
11 (28) SCHOL. B EURIP. Ας. 249: μαρτυρεῖ καὶ 4οῦρις ÈV TL a 303/2 

ις τῶν Μακεδονικῶν, ὅτι ἐν ᾿]ωλκῶι ἐνυμφεύϑη (5ο. ἡ Ἄλκηστις)' Ἰωλκοῦ 
γὰρ Πελίας ἐβασίλευσεν. 


σι 


1 


o 


1 


σι 


IZ 
12 (29) ATHEN. IV 42 p.155 0: Zoígug δ᾽ ὁ Σάμιος iv τι τῶν πο 303 
Ἱστοριῶν ιζ Πολυσπέρχοντά φησιν εἰ µεθυσθείη καίτοι πρεσβύτερον ὄντα 
ὀρχεῖσθαι, οὐδενὸς Μακεδόνων ὄντα δεύτερον οὔτε κατὰ τὴν στρατηγίαν 
οὔτε κατὰ τὴν ἀξίωσιν, καὶ ἐνδυόμενον αὐτὸν κροκωτὸν καὶ ὑποδούμενον 
Σικυώνια διατελεῖν ὀρχούμενον. 


o 


KB 
13 (30) ATHEN.VI 63 p. 253 D— F: ó uv oov Anuoxaeng (75 F 2) ^?" 
τοσαῦτα εἴρηκε περὶ τῆς ᾿Αϑηναίων κολακείας": «4οῦρις Ò Ó Σάμιος ἐν τῇι 
δευτέραι καὶ εἰκοστῆι τῶν Ἱστοριῶν καὶ αὐτὸν τὸν ἰφύφαλλον «παρατίφθεται)' 
“ὡς οἱ μέγιστοι τῶν ϑεῶν καὶ φίλτατοι 
τῆι πόλει πάρεισιν" 
ἐνταῦθα (γὰρ Δήμητρα καὶ) «4ημήτριον 
ἅμα παρῆγ᾽ ὃ καιρός" 
30 χἠ μὲν τὰ σειινὰ τῆς Κόρης μυστήρια 
ἔρχεϑ᾽ ἵνα ποιήσηι, 
ὁ δ᾽ ἱλαρός, ὥσπερ τὸν ϑεὸν δεῖ, καὶ καλὸς 
καὶ γελῶν πάρεσει. 
σεμνόν τι φαίνεϑ᾽, οἱ φίλοι πάντες κύκλωι, 
35 ἐν μέσοισι ὃ᾽ αὐτός, 


3 


οι 





9 ὁ οπι Α 9—10 Ze(povog om E Kaocvooíovog Leopardi 11 08 A vc E 
ἠλιόμοοφος Κα]λπ ἠπιόμοιρος ΑΤὈ 12 zıuaicı Meineke τιμαῖς Α 14 Μακε- 
δονικῶν Anon λακεδαιμονικῶν Β 94 τῆς (τῶν) 9 25 (naoarideraı) Hulle- 
mann 38 (γὰρ ΛΔ. καὶ) Toup ἀΔημήτριον Οµ5(ααΏοπιθ) ὁημήτριος Α 29 παρῆγ᾽ 
Porson παρῆν Α 34 v; Mei(neke) 09. A 96 αὐτὸς Ο αὐτοῖς Α 
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ὅμοιον ὥσπερ οἱ φίλοι μὲν ἀστέρες, 
ἥλιος δ᾽ ἐκεῖνος. 
ὦ τοῦ κρατίστου παῖ Ποσειδῶνος Θεοῦ 
χαῖρε κἀφροδίτης. 
5 ἀλλοὶ μὲν ἢ μακρὰν γὰρ ἀπέχουσιν ϑεοὶ 
ἢ οὐκ ἔχουσιν ὦτα 
ἢ οὐκ εἰσὶν ἢ οὐ προσέχουσιν ἡμῖν οὐδὲ ἕν, 
σὲ δὲ παρόνϑ᾽ δρῶμεν, 
οὐ ξύλινον οὐδὲ λέϑινον, ἀλλ᾽ ἀληϑινόν- 
10 εὐχόμεσθα δή σοι. 
πρῶτον μὲν εἰρήνην ποίησο», φίλτατε" 
κύριος γὰρ εἶ σύ. 
τὴν δ᾽ οὐχὶ Θηβῶν, ἀλλ᾽ ὅλης τῆς Ἑλλάδος 
Σφίγγα περικρατοῦσαν, 
15 αἰτωλὸς ὅστις ἐπὶ πέτρας καϑήμενος, 
ὥσπερ ἡ παλαιά, 
τὰ σώμαϑ᾽ ἡμῶν πάντ᾽ ἀναρπάσας φέρει, 
κοὐκ ἔχω μάχεσθαι" 
ἰτωλικὸν γὰρ ἁρπάσαι τὰ τῶν πέλας, 
20 νῦν δὲ καὶ τὰ πόρρω. 
μάλιστα μὲν δὴ σχόλασον αὐτός: εἰ δὲ μή, 
Οἰδέπουν τιν᾽ εὑρέ, 
τῆν Σφίγγα ταύτην ὅστις ἢ κατακρημνιεῖ 
ἢ Τσπεινον ποιήσει. 
ο5 ταῦτ᾽ ᾖιδον οἱ Μαραϑωνομάχαι οὐ δημοσίαι μόνον, ἀλλὰ καὶ κατ᾽ οἰκίαν, 
οἱ τὸν προσκυνήσαντα τὸν Περσῶν βασιλέα ἀποκτείναντες, οἱ τὰς ἀναρίὸ- 
μους μυριάδας τῶν βαρβάρων φονεύσαντες. 
14 (31) ATHEN. XII 50 p. 535 E—536 A: Ζοῦρις δ᾽ ἐν τῆι δευτέραι 
καὶ εἰκοστῆι τῶν Ἱστοριῶν «Παυσανίας μέν» φησίν «ὁ τῶν Σπαρ- 
ϱοτιατῶν βασιλεὺς καταϑέμενος τὸν πάτριον τρίβωνα τὴν 
Περσικὴν ἐνεδύετο στολήν. ὁ δὲ Σικελίας τύραννος Jıo- 
νύσιος ξυστίδα καὶ χρυσοῦν στέφανον {ἐπὶπερόνηι μετε- 
λάμβανετραγικόν. Ἀλέξανδρος δ᾽ ὡς τῆς {σίας ἐκυρίευ- 
σεν Περσικαῖς ἐχρῆτο στολαῖς. Δημήτριος δὲ πάντας 
1 ὅμοιον Mei ὅμοιος Α 11 μὲν Ο µε Α 14 περικρατοῦσαν 085 περι- 
πατοῦσαν ΑΟ 16 Αἰτωλὸς Α αἰτωλίδ᾽ Ο 16 παλαιά (45 πάλαι ΑΟ 21 xó- 
λασον Toup 94 πεινῆν C onikov Mei onivov Schweighäuser onodöv Wilamo- 
witz 32 (xzai) Enındornua Hullemann (Zrı 6’) Enındornua 0. Eni noomjuarı 
- τραγικῶι) ([,6χ Seg 284, 14 Bk ξυστὶς ... τοαγικὸν ἔνδυμα ἐσκευοποιημένον καὶ 
ἔχον ἐπιπόρπηιια) 
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ὑπερέβαλεν. τὴν μὲν γὰρ ὑπόδεσιν ἣν εἶχεν κατεσκεύαζεν 
ἐκ πολλοῦ δαπανήματος" ἦν γὰρ κατὰ μὲν τὸ σχῆμα τῆς 
ἐργασίας σχεδὸν ἐμβάτης πέλημα λαμβάνων τῆς πολυ- 
τελεστάτης πορφύρας’ τούτωι δὲ χρυσοῦ πολλὴν ἐνύφαι- 
ὄνον ποικιλίαν ὀπίσω καὶ ἔμπροσϑεν ἐνιέντες οἱ τεχνῖ- 
ται. αἱ δὲ χλαμύδες αὐτοῦ ἦσαν ὄρφνινον ἔχουσαι τὸ 
φέγγος τῆς χρόας, τὸ δὲ πᾶν [ὁ πόλος] ἐνύφαντο χρυσοῦς 
ἀστέρας ἔχον καὶ τὰ δώδεκα ζώιδια. μίτρα δὲ χρυσό- 
παστος ἦν, (ἢ) καυσίαν ἁλουργῇ οὖσαν ἔσφιγγεν, ἐπὶ τὸ 

ιογῶτον φέρουσα τὰ τελευταῖα καταβλήματα τῶν ὑφασμά- 
των, γινομένων δὲ τῶν Δημητρίων Αϑήνησιν ἐγράφετο 
ἐπὶ τοῦ προσκηνίου ἐπὶ τῆς οἰκουμένης ὀχούμενος.» 


KT 

15 (32) ATHEN. XII 66 p. 546 CD: καὶ Zo?gug δέ φηοιν ἐν τῆι 
15 χγ τῶν “Ἱστοριῶν ὡς ἦν τὸ παλαιὸν τοῖς δυνάσταις ἐπυϑυμία τῆς μέϑης. 
διὸ ποιεῖν τὸν Ὅμηρον τῶι ᾿Αγαμέμνονι λοιδορούμενον τὸν ᾿Αχιλλέα καὶ 
λέγοντα (71. A 995) “οἰνοβαρές, κυνὸς ὄμματ᾽ ἔχων᾽. καὶ τὸν Θάνατον δ᾽ 
ἀποσηιιαίνων τοῦ βασιλέως φησίν (Od. λ 418)’ “ὡς ἀμφὶ κρητῆρα τραπέζας 
τε πληϑούσας κείμεϑα᾽, δεικνύων καὶ τὸν ϑάνατον αὐτοῦ παρ᾽ αὐταῖς ταῖς 

90 ἐπιθυμίαις τῆς μέϑης γενόμενον. 


TA NEPI ATA80KAEA 4-- 1/2) 
(F 56—59) 
B 
16 (34) ATHEN. XIV 9 Ρ.6Ι8ΒΒ6Ο: «4ίβυν- δὲ τὸν αὐλὸν 
«προσαγορεύουσιν οἱ ποιηταί» φησὶ Δοῦρις ἐν β Τῶν περὶ Aya- 
ϑοχλέα, «ἐπειδὴ Σειρίτης δοκεῖ πρῶτος εὑρεῖν τὴν αὐλη- 
τική», 4έβυς ὢν τῶν νομάδων, ὃς καὶ κατηύλησεν τὰ 
μητρῶια πρῶτος.» 
17 (35) PHOT. SUID. s. Adura (SCHOL. ARISTOPH. vesp. 1035): 
5 ταύτην ἐν τῆι ἀιβύηι Δοῦρις ἐν δευτέρωι «4ιβυκῶν ἱστορεῖ γυναῖκα καλὴν 
γενέσθαι, μιχϑέντος δ᾽ αὐτῆι dic ὑφ᾽ “Ἥρας ζηλοτυπουμένην ἃ ἔτικτεν 
ἀπολλύναι διόπερ ἀπὸ τῆς λύπης δύσιορφον γεγονέναι καὶ τὰ τῶν ἄλλων 
παιδία ἀναρπάζουσαν διαφϑείρειν. 


1 ὑπερέβαλλε Ἐ κατεσκευάζετο) Kaibel 8 n(Aguua A 7 [ó πόλος] 
Vollgraff Mnem. XLII178 8 ἔχον Υο]]σταῖ ἔχων Α 9 Av, (9) Schweighäuser 
ἣν Α 19—20 παρ᾽ αὐτὰς τὰς ἐπιϑυμίας Καὶοεὶ 26 σειρίτης ησ Α Σειρίτης τις» 
Kaibel πρῶτος Ε πρῶτον Α 27 àv Kaibel 7v A nöinoe Meineke 
31 (nAorvnovuevng ed. Apostolii (X 44) Plantiniana Hullemann 


a. 286/5? 


a. 309 


a. 309 
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F 
18 (36) ATHEN. XIII 84 p. 605 DE: éuoi uèv γὰρ καὶ κατὰ φύσιν a. sos? 
δοχεῖ πεποιηκέναι Κλεώνυμος ὃ Σπαρτιάτης, πρῶτος ἀνθρώπων εἷς ὅμη- 
ρίαν λαβὼν παρὰ Μεταποντίνων γυναῖκας καὶ παρϑένους τὰς ἐνδοξοτάτας 
5 καὶ καλλίστας διακοσίας, ὡς ἱστορεῖ Δοῦρις ὃ Σάμιος ἐν τῆι τρίτηι Τῶν 
περὶ ᾿ἀγαϑοκλέα ἱστοριῶν. 


4 

19 (41) ATHEN. XII 59 p. 542 A: 4οῦρις δὲ ἐν τῆι δ[εκάτηι] Τῶν s. 55: 

περὶ ᾿Αγαϑοχλέα καὶ πλησίον Ἱππωνίου πόλεως ἄλσος τι δείκνυσθαι 
10 κάλλει διάφορον καὶ κατάρρυτον ὕδασιν, ἐν ὧι καὶ τόπον τινὰ εἶναι καλού- 
μενον ᾿Αμαλϑείας Κέρας, ὃ τὸν Γέλωνα κατασκευάσαι. 

20 (38) Θ8ΤΤΟ. 5. Εὐρύβατος: πονηρός. ἀπὸ τοῦ πεμφϑέντος ὑπὸ 
Κροίσου ἐπὶ ξενολογίαν (Ἐρποτοβ ΤΟ Ε' 58) ..... οἱ δὲ τὸν Κέρκωπα τὸν 
ἕτερον ...... Níxavyógog (F 112 Schn) «4ἰγιναῖον Ἐὐρύβατον πανουργό- 

16 τατον, οὗ μνημονεύει Ἀριστοτέλης ἐν α Περὶ δικαιοσύνης (F 84 Rose). 
Δοῦρις δὲ ἐν ὃ Τῶν περὶ ᾿Αγαϑοχλέα ἀπὸ τοῦ Ὀδυσσέως ἑταίρου. 


OHNE BUCHZAHL 
21 (42) SCHOL. LYKOPHR. 772: xal Δοῦρις δὲ ἐν τῶι Περὶ 
᾿Αγαϑοκλέους μάχλον φησὶ τὴν Πηνελόπην καὶ συνελϑοῦσαν πᾶσι τοῖς 
30 μνηστῆρσι γεννῆσαι τὸν τραγοσκελῆ Πᾶνα, ὃν εἰς ϑεοὺς ἔχουσιν. 


ΣΑΜΙΩΝ ΘΡΟΙ 
(s. F 60—71. 45?) 
B 
22 (51) Όπτοα. ΙΙΑΕΕΤ.Ι119---190: φησὶ δὲ 4οῦρις ἓν τῶι δευτέρωι v. γι 
35 τῶν “ρων ἐπιγεγράφϑαι αὐτῶι (60. τῶι Φερεκύδει) τὸ ἐπέγραμμα τόδε᾽ 
Τῆς σοφίης πάσης ἐν ἐμοὶ τέλος" ἣν δέ τι πλεῖον, 
Πυϑαγόρηι τὠμῶι λέγε ταῦϑ᾽ ὅτι πρῶτος ἁπάντων 
ἔστιν ἀν᾽ “Ελλάδα γῆν: οὐ ψεύδομαι ὧδ᾽ ἀγορεύων. 
Ἴων ὁ ὁ Χῖός φησι περὶ αὐτοῦ᾽ 
30 ὃς ὁ μὲν ἠνορέηι τε κεκασμένος ἠδὲ καὶ αἰδοῖ 
καὶ φϑίμενος ψυχῆι τεοπνὸν ἔχει βίοτον, 
εἶπερ Πυϑαγόρης ἐτύμως ὁ σοφὸς περὶ πάντων 
ἀνϑρώπων γνώμας ἤιδεε κἀξέμαϑεν. 


8 ö Hullemann δεκάτηι Α. 14 Αἰγιναῖον Hemsterhuys aiyiveov (edyö- 
varov E) Suid 25 "Qoov Cobet (szoàv Di 26 ô & Scaliger *wenn es noch 
etwas weiseres gibt' Diels 97 λέγε ταῦϑ᾽ 6ο. εἶναι. y' &c vo00 Diels 33 ἤιδεε 
Diels eıöe, ide, oide Di 


5 


10 


15 


eo 


26 


30 
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23 (56) PORPHYR. Vit. Pyth. 3: 4οῦρις δ ὁ Σάμιος ἐν δευτέρωι ε. νι 


τῶν ὭὍρων παϊδά τ αὐτοῦ (50. Πυϑαγόρου) ἀναγράφει ᾿Αρέμνηστον καὶ 
διδάσχαλόν φησι γενέσθαι Δημοκρίτου. τὸν δ᾽ ᾿Αρίμνηστον κατελϑόντ᾽ 
ἀπὸ τῆς φυγῆς χαλκοῦν ἀνάϑημα τῶι ἱερῶι τῆς Ἥρας ἀναϑεῖναι τὴν διά- 
μέτρον ἔχον ἐγγὺς δύο πήχεων, οὗ ἐπίγραμμα ἦν ἐγγεγραμμένον τόδε᾽ 
Πυϑαγόρεω φίλος υἱὸς ᾿Αρίμνηστός μ᾽ ἀνέϑηκε 
πολλὰς ἐξευρὼν εἰνὶ λόγοις σοφίας. 

τοῦτο δ᾽ ἀνελόντα Σῖμον τὸν ἁρμονικὸν καὶ τὸν κανόνα σφετερισάμενον 
ἐξενεγκεῖν ὡς ἴδιον. εἶναι μὲν οὖν ἑπτὰ τὰς ἀναγεγραμμένας σοφίας, διὰ 
δὲ τὴν μίαν, ἣν Σῖμος ὑφείλετο, συναφανισθῆναι καὶ τὰς ἄλλας τὰς ἐν 
τῶι ἀναϑήματι γεγραμμένας. 

24 (50) SCHOL. M EURIP. Hek. 934: Ζοῦρις ἐν τῆι [11 τῶν 
Ὥρων γράφει οὕτως: «κατὰ δὲ τοῦτον τὸν χρόνον ὑπὸ Aiyuvm- 
τῶν ᾿Αϑηναῖοι κατὰ ϑάλατταν ὀχλούμενοι πέμπουσι 
πεζοὺς * * eig τὴν νῆσον ὑπολαμβάνοντες, ἂν φϑάσωσι 
ἱπεξοὺς] ἀποβάντες, πολλὰ (ἂν) βλάψαι τὴν αἴγιναν. 
οἱ δὲ ἐπεξελϑόντες -- ἔτυχον γὰρ αὐτοῖς προσκατα- 
πεπλευκότες τῶν Σπαρτιατῶν τίνες -- τοὺς Αθηναίους 
ἀπαντῶντας ἀπέκτειναν πλὴν ἑνός, τοῦτον δὲ ἀπέστει- 
λαν ἀπαγγελοῦντα, τὸν δέ, ὡς ἦλθεν, περιέστησαν αἱ 
τῶν τεϑνεώτων γυναῖκες, αἱ μὲν ἐρωτῶσαι τοὺς ἄνδρας 
τί γεγόνασιν, αἷ δὲ τοὺς υἱούς, αἱ δὲ τοὺς ἀδελφούς' 
ἐτύγχανον δὲ φοροῦσαι κατ᾽ ἐκεῖνον τὸν χρόνον Δωρίδα 
στολήν. τὰς περόνας οὖν ἀπὸ τῶν ὤμων ἑλκυσάμεναι 
τὸν ἄνϑῥωπον πρῶτον ἐξετύφλωσαν, εἶτα ἀπέκτειναν. 
οἱ δὲ Αϑηναῖοι μεγάλην ἡγήσαντο συμφορὰν τὸ γενό- 
µενον πάθος, ἔδοξε δὲ αὐτοῖς περιελέσϑαι τῶν γυναι- 
κῶν τὰς περόνας, ἐπείπερ εἰς ὁπλισμὸν αὐταῖς περιέ- 
στησαν, οὐ φυλακὴν τῆς ἀμπεχόνης. πάντων δὲ ἰδιαί- 
τατον συνέβαινεν ἐπὶ τῶν Αθηναίων" οἱ μὲν γὰρ κόμας 
ἐφόρουν, αἱ δὲ γυναῖκες ἐκείροντο, καὶ τοῖς μὲν ἀνδράσι 
ποδήρεις ἦσαν χιτῶνες, αἱ δὲ γυναῖκες ἐβρύίαζγον ἐν 
τῆι Δωρίδι στολῆι, διόπερ καὶ εἰς ἡμᾶς πολλοὶ τὰς 
ἀχίτωνας δωρι(άγζειν ἔφασαν.» 


4 (ἐν) τῶι» 19 [ιβ Hullemann 18 γράφει εὰᾶ γὰρ Μ 16 ** Jac 


(zahl ausgefallen) 16 [πεζοὺς] Jac x. &zxofiBácavveg Cobet (àv) Cobet 
38 φοροῦσαι Οοῦθί φέρουσαι Μ 98 ἐπείπερ Ὀϊπ(ᾶοτῖ) ἐπεί γαο Μ 8. ἑβρύαξον 
Din ἔβρυον Μ 88 εἰς Din &eg M ἕως ἡμῶν Cobet 34 δωριάζειν Ῥῖπ 
δωρίζξειν Μ 


Jacoby. Fragm. Griech. Hist. IL 10 


a. 487? 


οι 


1 


ce 


20 


t 
o 


20 


35 
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OHNE BUCHZAHL 

25 (—) INSCHR. PRIENE 37, 107: καὶ παρείχοντο (50. οἱ Σάμιοι) 
ἱστοριογράφους τοὺς μαρτυροῦντας αὐτοῖς, ὅτι μὲν τὸ Κάριον ἔλαχον μετὰ 
τὸν Μελιακὸν πόλεμον, ὅτε διωρίξαντο ποτὶ τοὺς Πριανε[ῖς ὥς ὑδάτ]ων 
ῥοαί, Εὐάγωνά τε καὶ Ὀλύμπιχον καὶ «4οὔρι, τὸ δὲ Κάριον ἔφασαν αὐτῶν 
καταλαβέσθαι τοὺς Πριανεῖς το[ὺς ἐκπ]εσόντας ἑπὸ τ[οῦ Ἱέρωνος] ..... 
Guss (die rhodischen schiedsrichter) δὲ «Φεωροῦντες τοὺς γράψαντας τὸμ 
[πόλεμον τὸμ] Μελιακὸν καὶ τὰν διαίρεσιυ τᾶς χώρας τοὺς μὲν ἄλλους 
πάντας φαμένους ἐκ τᾶς διαιρέσιος }[αχ]ό[ντας Σαμίους] Φύγελα, καίπερ 
ὄντας τέσσερας μὲν Σαμίους Οὐλιάδην (ΠΠ) καὶ Ὀλύμπιχον (ΠῚ) καὶ Aoögıv 
καὶ Εὐάγωνα (ΠΠ), δύο δὲ ᾿Εφεσίους Κρεώφυλον (Π|) καὶ Εὐάλκη (ΠΠ), 
Χίον δὲ τὸν Θεύπομπον (115 Ε' 805), οὓς πάντας ἐν ταῖς ἱστορίαις εὗρί- 
σχομεν κατακεχωρικότας διότι ἔλαχον [Σάιιιοι] Φύγελα᾽ μόνον δὲ ἐν ταῖς 
ἐπιγεγραμιιέναις Μαιανδρίου τοῦ Μιλησίου (III) ἱστορίαις κατακεχωρι- 
σμένον διότι ἔλαχον Σάμιοι Κάριον καὶ 4ρυοῦσσαν' αἷς πολλοὶ τῶν συγγρα- 
φέων ἀντιγράφοντι, φάμενοι ψευδεπιγράφους εἴμεν. 

96 (65) ATHEN. XV 52 p. 696E: očx ἔχει δ᾽ οὐδὲ τὸ πταιανικὸν 
ἐπίρρημα, καϑάπερ ὁ εἰς 4ύσανδρον τὸν Σπαρτιάτην γραφεὶς ὄντως παιάν, 
ὅν φησι ἀοῦρις ἐν τοῖς Σαμίων ἐπιγραφομένοις Ὅροις ἄιδεσθαι èv Σάµωι, 
s.F 71. 


ΠΕΡΙ ΝΌΜΩΝ 4A (9 
(F 79—81?) 

27 (71) ET. M. 460, 49: Ζοῦρις ὁ Σάμιος ἐν τῶι Περὶ νόμων 
φησὶν ὅτι «4ιόνυσος ἐπιστρατεύσας Ἰνδοῖς καὶ μὴ δυνά- 
μενος αὐτοὺς χειρώσασϑαι κρατῆρα οἴνου πληρώσας 
πρὸ τῆς χώρας αὐτῶν ἔϑηκεν' οἱ δὲ ἐμφορηϑέντες τοῦ 
πόματος ἀσυνήϑεις ὄντες οὕτως ἐχειρώϑησαν μεϑυ- 
σϑέντες,. ὅϑεν οἱ ποιηταὶ τὸ µεθύειν Φωρήσσεσθαι 
λέγουσιν.» 


NEPI TPATSIAIAE 4(?) 
28 (69) ATHEN. XIV 40 ρ. 636 Ε: 4οῦρις δ᾽ ἐν τῶι Περὶ τραγωιδίας 
ὠνοιιάσθαι φησὶ τὴν ιμιάγαδιν ἀπὸ Μάγδιος Θραικὸς γένος. 


ΠΕΡΙ ΕΥ̓ῬΙΠΙΔΟΥ͂ ΚΗ] ΣΟΦΟΚΙΕΟΥΣ 40} 
29 (70) ATHEN. IV 84 p. 184 D: “οῦρις δ᾽ ἐν τῶι Ι1ερὶ Εὐριπίδου 
καὶ Σοφοκλέους ᾿Αλκιβιάδην φησὶ μαϑεῖν τὴν αὐλητικὴν οὐ παρὰ τοῦ 
τυχόντος, ἀλλὰ Προνόμου τοῦ μεγίστην ἐσχηκότος δόξαν. 


86 (παρὰ) Ι]οονόιιου2 


ca. 700 


a. 4043 
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IIPOBAHMATA OMHPIKA 
(s. F 88? 92? 89—91). 
4 
30 (—) SCHOL. GEN. HOM. Jl. 8 499: «{ητὼ δὲ προσέειπε διάκτορος 
s "doysupóvvuc* "4ητοῖ, ἐγὼ δέ τοι οὔτι ιιαχήσομαι κτλ.] Δοῦρις δὲ ἐν α 
Προβλημάτων "Ὁμηρικῶν γράφει «εἰκότως τοῦτο ποιεῖ' ὁ γὰρ 
Ἑρμῆς οὐ πολέμου αὐξητικός, ἀλλ᾽ εἰρήνης: οὐκ ἤϑελεν 
οὖν ἰσχυρὸν ποιεῖντὸν ἐν τοῖς ὅπλοις ἀγῶνα.» ἢ διότι κατα- 
φρονητὴς ἦν πολέμου" ὁ μὲν γὰρ πόλεμος ἄλλων, τὸ δὲ Ἑρμοῦ κηρύκιον 
1ο τὸν πόλεμον καταστρέφεται. καὶ (ὁ) αὐτὸς ἐν τῶι αὐτῶι περὶ τὰ τελευ- 
ταῖα Ἔ κ κ 


ΠΕΡΙ ΖΟΓΡΑΦΙΑΣ A(?) 
31 (77) DIOG. LAERT. I 38: τέταρτος (5ο. Θαλῆς) οὗ μέμνηται 
Joögıg ἐν τῶι Περὶ ζωγραφίας. 


16 ΠΕΡΙ ΤΟΡΕΥΤΙΚΗ͂Σ 
(s. T 12d) 

32 (79) PLIN. NH XXXIV 61: Lysippum Sicyonium Duris neçat 
ullius fuisse discipulum, sed primo aerarium fabrum audendi rationem 
cepisse pictoris Eupompi responsc. eum enim interrogatum, quem se- 

20 queretur autecedentium, dixisse monstrata hominum multitudine naturam 
ipsam imitandam esse, non artificem. 


NEPI AT2N2N A(?) 
(s. F 82) 
33 (74) PHOT. SUID. 5. σελίνου στέφανος: πένϑιμος. τὸ γὰρ σέλι- 
35 yov πένϑεσι προσήκει, ὡς ἔφη καὶ .Ιοῦρις ἐν τῶι Περὶ ἀγώνων. 
34 (73) SCHOL. LYKOPHR. 614: gnol δὲ -Ιοὔρις ἐν τῶι Περὶ ἀγώ- 
νων τοὺς βωμοὺς τάφους καλεῖσθαι. 


Fragmente olıne Buchtitel. 
AUS DEN ΙΣΊΌΡΙ.1Ι (Ε 1--15) 


30 35 (5) ATHEN. XII 43 p. 532 ῬὉ--Ε: ἐν δὲ τῶι ἐπιγραφομένωι a. 


τοῦ Θευπόμπου συιγγράμµατι (115 Ἐ 949) Περὶ τῶν ἐκ «Ιελφῶν συληθέντων 
, ς , 2 α UE o4 3 ` , ͵ Cr 
χοηιιάτων “Κάρητι, φησί, τῶι “{ϑηναίωι διὰ 4υσάνδρου τάλαντα ἑξήκοντα. 





10 (ὁ, Nicole 14 ζωγράφων Ε 17—18 Duris n. ullius B dux n. tullius 


cett 18 fabrum om B! 19 cepisse-responso B coepisse picturis itupompi (euponpi 
V) responsio cett eo B 20 monstrata B demonstrata cett 24—25 σελίνου 
Phot 26—27 ὀγῶνος οὖ ὃν διὰ Λυσάνδρου: διαναλωδῆναι Schweighäuser 


διαλυθῆναι Χίοπετο 
105 
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ἀφ᾽ ὧν ἐδείπνισεν ᾿ΑΑϑηναίους ἐν τῇι ἀγορᾶι ϑύσας τὰ ἐπινίκια τῆς 
γενομένης μάχης πρὸς τοὺς Φιλίππου ξένους: ὧν ἡγεῖτο μὲν ᾿Ἄδαῖος ὁ 
᾿Αλεκτρυὼν ἐπικαλούμενος, περὶ οὗ καὶ Ἡρακλείδης ὃ τῶν κωμωιδιῶν 
ποιητὴς μέμνηται οὕτως (Π 495 Κ)' "Ἀλεκτρυόνα τὸν τοῦ Φιλίππου 
5 παραλαβὼν | ἀωρὶ κοκκύζοντα καὶ πλανώμενον | κατέκοψεν: οὐ γὰρ 
εἶχεν οὐδέπω λόφον. | ἕνα κατακόψας μάλα συχνοὺς ἐδείπνισεν | Χάρης 
᾿4θηναίων τόϑ᾽: ὡς γενναῖος ἦν. τὰ αὐτὰ ἱστορεῖ καὶ Δοῦρις. 

386 (—) DIDYMOS zu Demosth. [Berl. Klass-T I] 12, 50: ὁ δὲ α ss 
4οῦρις --- ἔδει γὰρ αὐτὸν κἀνταῦθα τερατεύσε[σϑαι --- ᾿ΑἸστέρα φησὶ εἶναι 

10 τοὔνομα τοῦ τὸ ἀχί όντιον καιρίως] ἐπ᾽ αὐτὸν (6ο. Φίλιππον) ἀφέντος, τῶν 
[συνεστρα]τευκότων αὐτῶι σχεδὸν [πάν]των τοξεύιιατι λεγόντων αὐτὸν τε. 
τρῶσϑαι. τὰ μὲν γὰρ περὶ τῶν αὐλητῶν ὁμολογεῖται καὶ παρὰ Μαρσύαι 
(185---136 Ε' 11), διότι συντελοῦντι μουσικοὺς ἀγῶνας αὐτῶι μικρὸν ἐπάνω 
τῆς συμφορᾶς κατὰ δαίμονα συνέϑη τὸν Κύκλωπα πάντας αὐλῆσαι, ᾿ἀντι- 

15 γενείδην μὲν τὸν Φιλοξένου, Χρυσόγονον δὲ τὸν Στησιχόρου, Τιμόϑεον δὲ 
rov Oivıddov. voraufgeht Theopomp. 115 F 52. 

37 (4) a) ΑΤΉΕΝ. ΥἹ 19 ρ. 38180: σπάνιος γὰρ ὄντως ἦν τὸ 
παλαιὸν παρὰ τοῖς “Ἕλλησιν ὃ μὲν χρυσὸς ..... διὸ καὶ Φίλιππον τὸν τοῦ 
μεγάλου βασιλέως ᾿Νλεξάνδρου πατέρα φησὶν Δοῦρις Ó Σάμιος φιάλιον 

5) χρυσοῦν κεκτημένον ἀεὶ τοῦτ᾽ ἔχειν κείμενον ὑπὸ τὸ προσκεφάλαιον». 
Ὁ) ---1Υ͂ 49 ρ. 1667: ἐπιλελησμένοι δ᾽ ἦσαν οὗτοι (60. οἳ ἑστιῶντες 
᾿4λέξανδρον φίλοι 81 Ε 41; 86 Ε 3-3), ὡς καὶ Δοῦρις ἱστορεῖ, ὅτι καὶ 
Φίλιππος ὃ τοῦ ᾿Αλεξάνδρου πατὴρ ποτήριον χρυσοῦν ὁλκὴν ἄγον πεν- 
τήκοντα δραχμὰς κεκτημένος τοῦτο ἐλάμβανε κοιμώμενος ἀεὶ καὶ πρὸς 

25 κεφαλὴν αὐτοῦ κατετίϑετο. 

38 (6) PLUT. Demosth. 19: 70» δὲ Θερμώδοντά φασιν εἶναι παρ a 338 
ἡμῖν ἐν Χαιρωνείαι ποτάμιον μικρὸν εἰς τὸν Κηφισὸν ἐμβάλλον. ἡμεῖς 
δὲ νῦν μὲν οὐδὲν οὕτω τῶν ῥευμάτων ἴσμεν ὀνομαζόμενον, εἰκάζομεν δὲ 
τὸν καλούμενον αἵμονα Θερμώδοντα λέγεσϑαι τότε' καὶ γὰρ παραρρεῖ 

89 παρὰ τὸ “Ηράκλειον, ὅπου κατεστρατοπέδευον οἳ Ἕλληνες, καὶ τεκµαιρό- 
µεθα τῆς μάχης γενομένης αἵματος ἐμπλησθέντα καὶ νεκρῶν τὺν ποταιιὸν 
ταύτην διαλλάξαι τὴν προσηγορίαν. ὃ δὲ Ζοῦρις οὐ ποταμὸν εἶναί φησι 
τὸν Θερμώδοντα, αλλ᾽ στάντας τινὰς σκηνὴν καὶ περιορύττοντας ἀνδριαν- 
τίσκον εὑρεῖν λίϑινον, ὑπὸ γραμμάτων τινῶν διασημαινόμενον ὡς εἴη 

55 Θερμώδων, ἐν ταῖς ἀγκάλαις ᾿ἠμαζόνα φέροντα τετρωμένην, ἐπὶ δὲ τού- 
τωι χρησιιὸν ἄλλον ἄιδεσθαι λέγοντα’ 


2 ὁ οτι Α 3—7 περὶ οὗ --- ἦν zusatz des Athenaios? 8 ó Ἡρακλείδης A 
5 zaralaßwv Meineke ϐ ἕνα κατακόψας Α κᾶτα κόψας Ἐ τ ᾿Αϑηναίους Ε 
8—16 erg. Diels-Schubart 10 xatoíoc erg. Wilamowitz 14—15 αντιγεντην Ῥαρ 
23--28 (ὅτι), ὡς κ. Δ. ἵ., [örı καὶ] Φίλιππος} 24 χοιμησόμενος Meineke 
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Τὴν δ᾽ ἐπὶ Θερμώδοντι μάχην μένε, παμμέλαν ὄρνι΄ 
τηνεί τοι κρέα πολλὰ παρέσσεται ἀνϑρώπεια. 

39 (9) — Demosth. 23: &29$éc (nach Thebens einnahme) Ò ó 
᾿Αλέξανδρος ἐξήιτει πέιπων τῶν δημαγωγῶν δέκα μέν, ὡς Ἰδομενεὺς (1Υ͂) 

ο καὶ 4οῦρις εἰρήκασιν, ὀκτὼ δ᾽, ὡς οἱ πλεῖστοι καὶ δοκιμώτατοι τῶν συγγρα- 
φέων, τούσδε: Δημοσθένην Πολύευκτον ᾿Ἐφιάλτην “υκοῦργον Μοιροκλέα 
4ήμωνα Καλλισθένην Χαρίδημον. 

40 (10) — Alex. 15 (= De Alex. fort. 13 ρ. 821 Ἐ): ἐφόδιον δὲ 
τούτοις (für die nach Asien mitgeführten truppen) οὐ πλέον ἑβδομήκοντα 

10 ταλάντων ἔχειν αὐτὸν (ο0. ᾿αλέξανδρον) ᾿4ριστόβουλος (139 Ἐ' 4) ἑστορεῖ᾽ 
4οῦρις δὲ τριάκοντα μόνον ἡμερῶν διατροφήν" Ὀνησίκριτος (184 F 9) δὲ 
καὶ διακόσια τάλαντα προσοφείλειν. s. 72 F 29; 8l F 77. 

41 (11) a) CLEM. ALEX. Strom. I 139, 4 p. 86, 21 Stà: ὡς 
δὲ Ζοῦρις, ἀπὸ Τροίας ἁλώσεως ἐπὶ τὴν ᾿Αλεξάνδρου εἰς ᾿ἀσίαν διάβασιν 

ιο ἔτη χίλια' ἐντεῦϑεν ἐπὶ ἱ Εὐαίνετον τὸν ᾿Αϑήνησιν ἄρχοντα, ἐφ᾽ οὗ ϑνήσκει 
Αλέξανδρος, ἔτη ια. s. 70 F 298. b) TZETZ. Ῥοδίποπι. ΤΤ0: δωδεκάτη 
μὲν ἔην μηνὸς Θαργηλιῶνος .... νὺξ δ᾽ ἀρ᾽ ἔην μέσση .... κείνηι ἐν ὥρηι, 
κείνηι νυχτί, ὁ “έσβιος “Ελλάνικος (4 F 159) ἀείδει, σὺν τῶι καὶ Δοῦρις, 
Τροίαν ἑλέειν Παναχαιούς. 

20 42 (14) ATHEN. XII 38 p. 529 A: oí uiv πολλοί, ὧν ἐστι καὶ 
4οῦρις, ἑστοροῦσιν ὑπὸ τούτου (5ο. 4ρβάκου) ἀγανακτήσαντος εἰ τοιοῦτος 
αὐτῶν βασιλεύει συγκεντηθέντα ἀποφθανεῖν (80. τὸν Σαρδανάπαλλον). 

48 (15) PLIN. NH XXXVI 79: qui de iis (sc. de pyramidibus) 
scripserint — sunt Herodotus, Euhemerus (63 F 10), Duris Samius ..... 

55 6. 68 Ε10, 

44 (36) SCHOL. LYKOPHR. 848: ó γὰρ Νεῖλος ῥέων διίστησι τὴν 
4i9iozía» ἀπὸ τῆς «4ιβύης. τινὲς δέ φασιν ἐν 4ιβύηι εἶναι τὰς πηγὰς 
τοῦ Νείλου, ὡς Ζοῦρις. 

45 (48) STFPH. BYZ. s. ἀὐασίς: πύλις αἰγύπτου.... Ἡρόδοτος 

5 (ΠῚ 36) δὲ καὶ σοῦρις Μακάρων αὐτὴν ὠνόμασαν νῆσον. 

46 (18) PLUT. Alex. 46: ἐνταῦθα (8Ώι Οτεχατίθς, ὃν αὐτὸς ὤιετο 
Τάναιν εἶναι) δὲ πρὸς αὐτὸν ἀφικέσθαι τὴν ᾿αμαζόνα oi πολλοὶ λέγου- 
(y senses ᾿Αριστόβουλος (139 Ε 91) δὲ καὶ Χάρης ὁ εἰσαγγελεὺς (195 
F 12) καὶ Πτολεμαῖος (188 Ε 98) ...... πρὸς δὲ τούτοις “Ἑκαταῖος ὁ 

55 Ἐρετριεὺς (VI) καὶ Φίλιππος ὁ «Χαλκιδεὺς (Ψ1) καὶ Δοῦρις ὁ Σάμιος 
πλάσμα φασὶ γεγονέναι τοῦτο. 5. 184 Ε1, 


4 ἐξήιτει Τ,αταὈῖη ἐζήτει Ρ]αί 15 [Εὐαίνειον] Victorius Hynoiav Potter 
27 Αὐϑιοπίαν: Aoagíav? Scheer 29 Aöcoıg Meineke 30 vjoog Herod a 
νῆσοι β 


a. 335 


a. 334 


a. 334 


a. 333 


a. 332/1 


a. 329/8? 
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47 (19) SCHOL. APOLL. RHOD. II 1249: δεθῆναι τὸν Προμηθέα α. 538 
φησὶν “Ησίοδος (ΤΗ. 631 Ἡ.) καὶ τὸν ἀετὸν ἐπιπεμφϑῆναι αὐτῶι διὰ τὴν 
τοῦ πυρὸς κλοπήν. Ἅ«οῦρις δέ φησι διὰ τὸ τῆς ᾿ἀαϑηνᾶς ἐρασϑῆναι᾽ 
ὅϑεν τοὺς περὶ τὸ Καυκάσιον οἰκοῦντας μόνωι Διὶ καὶ ᾿{ϑηνᾶι μὴ ϑύειν 

5 διὰ τὸ χολάσεως αἰτίους Προμηϑεῖ γενέσθαι, καθ ὑπερβολὴν δὲ σέβειν 
Ἡρακλέα τῆς τοῦ ἀετοῦ τοξείας χάριν. 

48 (194) PLIN. NH VII 30: Duris Indorum quosdam cwm. feris a. s27je 
coire mixtosque et semiferos esse partwus. in Calingis eiusdem Indiae 
gente quinquennes concipere feminas, octavum vitae annum non ex- 

10 cedere. et alibi cauda villosa homines nasci pernicilatis eximiae, alios 
auribus totos contegi. 

49 (20) ΑΤΗΕΝ.Ι 81 Ρ. 1ΤΕ: καθέζονται δ᾽ ἐν τοῖς συνδείπνοις «- 336: 
οἱ ἥρωες, οὐ κατακέκλινται. τοῦτο δὲ καὶ παρ᾽ ᾿αλεξάνδρωι τῶι βασιλεῖ 
ἐνίοτε ἦν, ὥς φησι 4οὔριο. ἑστιῶν γοῦν ποτε ἡγομόνας εἰς ἑξακισχιλίους 

15 ἐκάϑισεν ἐπὶ δίφρων ἀργυρῶν καὶ κλιντήρων, ἁλουργοῖς περιστρώσας 
ἱματίοις. 

50 (22) PLUT. Phok. 4: Φωκίωνα γὰρ οὔτε γελάσαντά τις οὔτε «. 5181 
κλαύσαντα ῥαιδίως ᾿{ϑηναίων εἶδεν οὐδ᾽ ἐν βαλανείωι δημοσιεύοντι λου- 
σάμενον, ὡς ἑστόρηκε «οῦρις, οὐδὲ ἐκτὸς ἔχοντα τὴν χεῖρα τῆς περιβολῆς, 

90 ὅτε τύχοι περιβεβλημένος. ἐπεὶ κατά γε τὴν χώραν καὶ τὰς στρατείας 
ἀνυπόδητος ἀεὶ καὶ γυμνὸς ἐβάδιζεν, εἰ μὴ ψῦχος ὑπερβάλλον εἴη καὶ 
δυσκαρτέρητον, ὥστε καὶ παίζοντας ἤδη τοὺς στρατευομένους σύμβολον 
μεγάλου ποιεῖσθαι χειμῶνος ἐνδεδυμένον Φωκίωνα. 

61 (25) -- --- 11: ἰδίαι δὲ τὸν Φωκέωνα ποιησάμενος αὗτοῦ φίλον a. 318? 

35 xal ξένον (6ο. ᾿αλέξανδρος) εἰς τοσαύτην ἔϑετο τιμήν, ὅσην εἶχον ὀλίγοι 
τῶν ἀεὶ συνόντων. ὁ γοῦν Ζοῦρις εἴρηκεν, ὡς μέγας γενόμενος καὶ Δαρείου 
κρατήσας ἀφεῖλε τῶν ἐπιστολῶν τὸ “χαίρειν᾽ πλὴν ἐν ὅσαις ἔγραφε Φω- 
κίωνι' τοῦτον δὲ μόνον, ὥσπερ ᾿ἀντέπατρον, μετὰ τοῦ “χαίρειν᾽ προση- 
γόρευε. τοῦτο δὲ καὶ Χάρης (195 Ε' 10) ἑστόρηκε. 

30 52 (24) ATHEN. XIII 10 p. 560 F: Δοῦρις δ᾽ ὁ Σάμιος καὶ πρῶ- .. 511 
τον γενέσθαι πόλεμόν φησι δύο γυναικῶν (τὸν) Ὀλυμπιάδος καὶ Εὐρυ- 
δέκης' ἐν ὧι τὴν μὲν βακχικώτερον μετὰ τυμπάνων προελϑεῖν, τὴν δ᾽ 
Εὐρυδίκην Μακεδονικῶς καϑωπλισμένην, ἀσκηϑεῖσαν τὰ πολεμικὰ παρὰ 
Κύννηι τῆι ᾿Ιλλυρίδι. 





4 Καυκάσιον (ὄρος) ὃ μόνους Ῥ 7 Duris edd viros R*(?) iuris cett 
8 Calingis Barb quolingis R colingis cett 10 et alios ibi? Mayhott 14 ἐστιῶν 
CvE 700v Dindorf oóv CE 15 ἐπιστρώσας Μοῖπεκε 81 (v0») Kaibel 
34 Κύννηι Hullemann Kaibel (Diyllos 78 F 1; Hieron.-Diod. XIX 52,5; Satyros 
Athen. XIII 557 C) Kvvvdvnt A (Arrian. Phot. bibl. 92 p. 70a 42. Kvvdvvy Polyaen. 
Strat. VIII 60) 
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53 (7) PLUT. Eumen. 1: Εὐμένη δὲ τὸν Καρδιανὸν ἑστορεῖ 4οὔρις 5163 
πατρὸς μὲν ἁμαξεύοντος ἐν Χερρονήσωι διὰ πενίαν γενέσθαι, τραφῆναι 
δὲ ἐλευθερίως ἐν γράμμασι καὶ περὶ παλαίστραν" ἔτι δὲ παιδὸς ὄντος 
αὐτοῦ Φίλιππον παρεπιδημοῦντα καὶ σχολὴν ἄγοντα τὰ τῶν Καρδιανῶν 
6 ϑεάσασθαι παγκράτια μειρακίων καὶ παλαίσματα παίδων, ἐν οἷς εὐημερή- 
σαντα τὸν Εὐμένη καὶ φανέντα συνετὸν καὶ ἀνδρεῖον ἀρέσαι τῶι Φιλίππωι 
καὶ ἀναληφθῆναι, δοκοῦσι δὲ εἰκότα λέγειν μᾶλλον οἱ διὰ ξενίαν καὶ φιλίαν 
πατρώιαν τὸν Εὐμένη λέγοντες ὑπὸ τοῦ Φιλίππου προαχϑῆναι. 
54 (25) STRAB.I3,19: Ζοῦρις δὲ τὰς Ῥάγα[δα]ς τὰς κατὰ Μηδίαν 516: 
10 ὠνομάσθαι φησὶν ὑπὸ σεισμῶν ῥαγείσης τῆς περὶ τὰς Κασπίους πύλας 
γῆς, ὥστε ἀνατραπῆναι πόλεις συχνὰς καὶ κώμας καὶ ποταμοὺς ποικίλας 
μεταβολὰς δέξασθαι. 
55 (33) PLIN. NH VIII 143: is vero (sc. canis) cu? nomen Hyr- = 381 
cani reddit Duris accenso regis Lysimach4 rogo iniecit se flammae. 


15 AUS TA HEPI 4AI-400KAEA (V 16—21) 


56 (40) a8) DIOD. XXI 6 (Exc. Βοββοῖ.): ὅτι ἐπὶ τοῦ πολέμου τῶν «- 396 
Τυρρηνῶν καὶ Γαλατῶν καὶ Σαμνιτῶν καὶ τῶν ἑτέρων συμμάχων ἀνηιρέ- 
ϑησαν ὑπὸ Ῥωμαίων Φαβίου ὑπατεύοντος δέκα μυριάδες, ὥς φησι 4οῦρις. 
Ὁ) ΤζετΖ. ΓγκορΏσ. 1878: γράφει τοιοῦτόν τι Δοῦρις, Διόδωρος καὶ Δίων (1 93 Βοῖδ6.) 

ϱ0 ὅτι Σαμνητῶν Τυρρηνῶν καὶ ἑτέρων ἐϑνῶν πολεμούντων Ῥωμαίοις ὁ Δέκιος ὕπατος 
Ῥώμης συστρατηγὸς àv Ἰουρκουάτου οὕτως ἀπέδωκεν ἑαυτὸν εἰς σφαγήν, καὶ ἀνηιρέ- 
ϑησαν τῶν ἐναντίων ϱ χιλιάδες αὐϑήμερον. 

57 (44) ΑΤΉΕΝ. 1 85 ρ. 19 ΕΕ: Ξενοφῶν ὃ ϑαυματοποιός .... ὃς 
πῦρ τε αὐτόματον ἐποίει ἀναφύεσθαι καὶ ἄλλα πολλὰ φάσματα ἐτεχνᾶτο, 

ου ἀφ᾽ ὧν ἐξίστα τῶν ἀνθρώπων τὴν διάνοιαν. τοιοῦτος ἦν καὶ Νυμφό- 
δωρος ὁ ϑαυματοποιός, ὃς προσκρούσας Ῥηγίνοις, ὥς φησι «οῦρις, εἰς 
δειλίαν αὐτοὺς ἔσκωψε πρῶτος. 

68 (43) SCHOL. THEOKR. VIf p. 189, 18 Wendel: Zo?oíc qot à 
τὴν εὐβοσίαν τῶν ϑρεμμάτων καὶ τοῦ γάλακτος πολυπλήϑειαν τὸν Πολύ- 

so φηµον ἑδρύσασθαι ἱερὸν παρὰ τῆι αἴτνηι Γαλατείας" Φιλόξενον δὲ τὸν 
Κυϑήριον ἐπιδημήσαντα καὶ μὴ δυνάμενον ἐπινοῆσαι τὴν αἰτίαν ἀναπλάσαι 
ὡς ὅτι Πολύφημος ἤρα τῆς Γαλατείας. 

59 (46) ΘΤΈΕΡΗ. ΒΎΖ. 5. ᾿ἀκράγαντες: πόλεις t. Σικελίας, ἀπὸ 
ποταμοῦ παραρρέοντος. φησὶ γὰρ 4οῦρις ὅτι αἱ πλεῖσται τῶν Σικελικῶν 

5 πόλεων ἐκ τῶν ποταμῶν ὀνομάζονται, Συρακούσας Γέλαν Ἱεέραν Σελι- 

9 "Péyag Wesseling óayáóac, óoyáóag Strab 10 xaoníag BC 11 [καὶ 
κώμας] Οοταῖς καὶ κώµας (δισχιλίας) (1 9, 12 14 Duris E? uris cett 20 oau- 
νειτῶν ΤΠ 91 [συστοατηγὸς ὢν Τ.] Ἠα]επιαππ ἐπέδωγεν 2 28 Δοῦοις 


Par. 9768 δοῦλις Ω1 ϑοῦοις cett 831 νοῆσαι Κ 32 óc om G Call 83 (a) 
Σικελίας» 84 σικελῶν Ῥ 35 συρακόσας ΕΥ 'Iuéoav edd iusoov RVP 
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νοῦντα καὶ Φοινικοῦντα καὶ ᾿Ερύκη» καὶ Καμικὸν «ἀλικύας τε καὶ Θέρμον 
καὶ Καμαρῖναν, ὡς καὶ ἐν Ἰσαλίαι. οἱ δὲ ἀπὸ ᾽Ακράγαντος τοῦ Διὸς καὶ Ἄστε- 
ρόπης τῆς Ὠκεανοῦ .... Πολύβιος (ΙΧ 27, 10) δὲ τὸν ποταμὸν καὶ τὴν πόλιν ἀπὸ 
τῆς χώρας ὠνομάσϑαι ᾿Ακράγης διὰ τὸ εὔγεων. 


AUS DEN Z4MI2N QPOI (F 22—26) 

60 (47) ΑΤΉΕΝ. ΧΠ 80 ρ. 525 ΕΕ: περὶ δὲ τῆς Σαμίων τρυφῆς 
4οῦρις ἱστορῶν παρατίϑεται ᾿4σίου ποιήματα, ὅτι ἐφύρουν χλιδῶνας περὶ 
τοῖς βραχίοσιν καὶ τὴν ἑορτὴν ἄγοντες τῶν “Ἠραίων ἐβάδιζον κατε- 
κτενισμιένοι τὰς κόμας ἐπὶ τὸ μετάφρενον καὶ τοὺς ὤμους. τὸ δὲ νόμιμον 
τοῦτο μαρτυρεῖσθαι καὶ ὑπὸ παροιμίας τῆσδε “βαδίζειν (eis) “Ἡραῖον 
ἐμπεπληγμένον. ἔστι δὲ τὰ τοῦ ᾿4σίου ἔπη οὕτως ἔχοντα" 

οἱ δ᾽ αὔτως φοίτεσκον ὅπως πλοκάμους κτενίσαιντο 
εἰς Ἥρας τέμενος, πεπυκασµένοι εἵμασι καλοῖς, 
χιονέοισι χιτῶσι πέδον χϑονὸς εὐρέος εἶχον" 
χρύσειαι δὲ κορύμβαι ἐπ᾽ αὐτῶν τέττιγες ὥς᾽ 
χαῖται δ᾽ ἠιωρεῦντ᾽ ἀνέμωι χρυσέοις ἐνὶ δεσμοῖς, 
δαιδάλεοι δὲ χλιδῶνες ἄρ᾽ ἀμφὶ βραχίοσιν ἦσαν, 
ἘῈ Χτες ὑπασπίδιον πολεμιστήν. 


61 (49a) STEPH. BYZ. 5. Γόργυρα' τόπος ἐν Σάμωι, ὡς ἑστορεῖ c. 516? 


4οῦρις' ἐν ὧι «4ιόνυσος Γοργυρεὺς τιμᾶται. 


62 (—) PROVERB. COD. PARIS. gr. 676 (S: Bresl. Phil. Abh. II ». ses 


2, 80): Τὸν (ἐν Σάμωι) κομήτην" (4) Σάμιόν φασιν πύκτην κομῶντα εἰς 
Ὀλύμπια ἀφικόμενον «καὶ νικήγσαντα ἐπὶ τῶι ϑηλυπρεπεῖ πρὸς τῶν 
ἀνταγωνιστῶν χλευαζόμενον sig παροιμ(ίαν ἐλθεῖν). (Ὁ) ᾿Ἐρατοσϑθένης 
(841 Ε11) δὲ κατὰ τὴν µη ὀλυμπιάδα (588) Πυϑαγόραν Σάμιον τὸν κοζμήτην) 
νικῆσαι. Δοῦρις δὲ ἐκκρυϑέντα τοὺς ἄνδρας προκαλεσάμενον νικῆσαι, καὶ 
(διὰ) πολλῶν τοῦτο παρίστησιν. (ο) ᾿4ριστείδης (ΠῚ) δὲ ῥαιδιουργόν 
τινα ἐπιδημήσαντός τινος Σαμίου ἐμπόρου ὠνήσασθαι καὶ διδόντα ὀλίγον 
ἀρραβῶνα παρα(λαβεῖν) τὸ φορτίον καὶ κομίσαντα εἰς οἶκον κείρασϑαι 





1 Ἐρύκην οὰἁ ἔρυκαν ΕΥ Ρ AAwvac Mei(neke) dAvxóv VP ἁλύ R ‘pro 
urbium nominibus nomina fluviorum posuisse videtur excerptor’ Berkel Oéoua? 
Mei 2 Kapuaotvav edd xaudowv)ov Steph ádxoduavvog Steph 4 εὔγεον ΤΡ 
8--9 κατεκνενισµένοι Α. 10 (sig) Mei 193 οἳ δ᾽ ὅτε φ. ὀπίσω πλ. κτενίσαντες ο. ἃ. 
Kaibel 18 πεπυκασμένοι Μαβαταβ πεποι-Α. 15-xoovußat Wilamowitz 18 ἄρ 


**:x* dugpıßoazıovioavres Naeke (τὸν δεῖνα αἰσχύνον)τες 2 19 Γοργύρα Hulle- 
mann I'óógyvoa Mei (Herodian. π. μον. λεξ. 17, 96) γόργυια ἘΥ͂Ρ 30 γοργυρεὺς Β 
γοργυιεὺς Ῥ γοργονεὺς V 22—29: ( ) die in S unlesbaren buchstaben erg. 


L Cohn 25 ὀλυμπιάδα S 26 ἐκκριδέντα Jac (sc. èx tõv naióov Diog. L. VIII 
47) --τας 85 ποοκαλεσάμενον Οο”η προσκ--- 8 27 (διὰ) Cohn 328 ἐμπόρου 
Cohn - ίου 8 
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τὴν κόμην ὑπὲρ τοῦ μὴ ἔπιγνωσθῆναι' τοῦ δὲ ἐμπόρου εὐήθως τὸν 
κομήτην ἀναζητοῦντος διὰ τὸ μὴ ἔχειν ἄλλο γνώρισμα, εἰς παροιμίαν ἀ- 
χϑῆναι. τῆς παροιμίας ταύτης μεμνῆσθαι καὶ Δίφιλον ἐν Πήραι (---) καὶ 
Φιλήμονα ἐν Δακτυλίωι (---). 

63 (49) ΖΈΝΟΒ. Ρτον. Υ 64: Πολυκράτης μητέρα νέμει. μέμνηται 
ταύτης 4οῦρις: λέγει δὲ ὅτι Πολυκράτης ὁ Σάμιος τῶν ἐν τῶι πολέμωι 
ἀποθανόντων τὰς μητέρας συναγαγὼν δέδωκε τοῖς πλουσίοις τῶν πολιτῶν 
τρέφειν, πρὸς ἕκαστον λέγων ὅτι “μητέρα σοι ταύτην δίδωμι’. ὅϑεν ἡ 
παροιμία ἐκράτησεν. 

64 (57) SUID. 5. Πανύασις Πολυάρχου “ἠλικαρνασσεύς- τερατοσκόπος 
καὶ ποιητὴς ἐπῶν, ὃς σβεσθεῖσαν τὴν ποιητικὴν ἐπανήγαγε. Δοῦρις δὲ 
Διοκλέους τε παῖδα ἀνέγραψε καὶ Σάμιον" ὁμοίως δὲ καὶ "Ἡρόδοτον (τὸν) 
Θούριον. 

65 (58) ΠΑΒΡΟΚΕ. 5. ᾿“σπασία: .... δοκεῖ δὲ δυοῖν πολέμων αἰτία 
γεγονέναι, τοῦ τε Σαμιακοῦ καὶ τοῦ Πελοποννησιακοῦ, ὥς ἔστι μαϑεῖν παρά 
τε Δούριδος τοῦ Σαμίου καὶ Θεοφράστου ἐκ τοῦ ὃ τῶν Πολιτικῶν, καὶ ἐκ 
τῶν ᾿Αριστοφάνους ᾽χαρνέων (695 Η.). 

66 (59) PHOT. SUID. s. Σαµέων ὁ δῆμός ἐστιν ὡς πολυγράµµατος" 
᾿ριστοφάνης Βαβυλωνίοις (1 408, 64 Κ) ἐπισκώπτων τοὺς ἐστιγμένους. (8) οὗ 
γὰρ Σάμιοι καταπονηϑέντες ὑπὸ τῶν τυράννων σπάνει τῶν πολιτευομένων 
ἐπέγραψαν τοῖς δούλοις ἐκ πέντε στατήρων τὴν ἰσοπολιτείαν, ὡς ᾿ἀριστο- 
τέλης ἐν τῆι Σαμίων Πολιτείαι (III. (b) 7 ὅτι παρὰ Σαμίοις εὑρέθη 
πρώτοις τὰ κὸ γράμματα ὑπὸ Καλλιστράτου, ὡς ᾿ήνδρων ἐν Τρίποδι (ΙΝ). 
τοὺς δὲ ᾿{ϑηναίους ἔπεισε χρῆσθαι τοῖς τῶν ᾿Ιώνων γράμμασιν ᾿άρχῖνος 
[ὃ᾽ ᾿1Θηναίοις] ἐπὶ ἄρχοντος Εὐκλείδου (408/|9)! τοὺς δὲ Βαβυλωνίους 
ἐδίδαξε διὰ Καλλιστράτου ᾿4ριστοφάνης ἔτεσι πρὸ τοῦ Εὐκλείδου κε ἐπὶ 
Εὐκλέους (491|6). περὶ δὲ τοῦ πείσαντος ἱστορεῖ Θεόπομπος (115 F 155). 
c) oí δὲ ὅτι ᾿{ϑηναῖοι μὲν τοὺς ληφϑέντας ἐν πολέμωι Σαμίους ἔστιζον 
γλαυχί, Σάμιοι (δὲ κ κ) τῆι σαμαίνηι (ἔστι πλοῖον δίκροτον ὑπὸ Πολυκρά- 
τους πρῶτον κατασκευασθὲν τοῦ Σαμίων τυράννου, ὡς «4υσέμαχος ἐν 8 
Νόστων [III]) τὸ δὲ πλάσμα Ζούριδος (οἱ δὲ τὴν σάμαιναν νόμισμα εἶναι). 





5 μητέρας Schott 12 'Hoóóovov (v0v) Krausse (s. RE suppl. II 207) 
'Hoóóovog Suid 'Hoóóorov Wesseling 18 io: om Phot & óg 704. om Suid erg. 
Plut. Per. 26 24—25 ᾿Αρχῖνος [δ᾽ ᾽Αδηναίοις] Βθτππατᾶν ἄρχειν οἱ δ᾽ ᾿Αϑηναίοις 
Phot ᾿Αρχίνου ὁ᾽ Ἀδηναίου Suid Α. ὁ Adnvaiog Porson Dobree 96 xc Bouhier 
xai Phot Suid xó Clinton 99 (δὲ τοὺς ᾿Αϑηναίους) Ἠπ]]θπιᾶπη (ὁ᾽ ἀντέστιζον) ὃ 
τῆ; σαμαίνηι εὰὰ τῆ(ς) σαμενῆς (σαμένης, --αίνης) Phot Suid 29—31 (ő) ἐστι 
πλοῖον (ποιον Phot) edd Ñ otiw ztÀ. Phot. s. tà Σαμίων. aber éow — Nóotov und 
ol d£ — eivaı gehört zusammen. über die weitere sachliche verwirrung s. Komm. 
80 xazaoxevac0év Suid (Plut. a. o.) maoa — Phot 
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67 (60) PLUT. Per. 28: ἐνάτωι δὲ μηνὶ τῶν Σαμίων παραστάντων 
ὁ Περικλῆς τὰ τείχη καϑεῖλε καὶ τὰς ναῦς παρέλαβε καὶ χρήμασι πολλοῖς 
ἐζημίωσεν, ὧν τὰ μὲν εὐθὺς ἤνεγκαν οἱ Σάμιοι, τὰ Ò ἐν χρόνωι ῥητῶι 
ταξάμενοι κατοίσειν ὁμήρους ἔδωκαν. Δοῦρις δ᾽ 6 Σάμιος τούτοις ἐπι- 

δ σραγωιδεῖ πολλὴν ὠμότητα τῶν ᾿ἀϑηναίων καὶ τοῦ Περικλέους κατηγορῶν, 
ἣν οὔτε Θουκυδίδης ἑστόρηκεν οὔτ᾽ Ἔφορος (Τ0 Ε' 195) οὔτ᾽ ᾿4ριστοτέλης (ΠΠ). 
ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ἀληϑεύειν ἔοικεν, ὡς ἄρα τοὺς τριηράρχους καὶ τοὺς ἐπιβάτας 
τῶν Σαμίων εἰς τὴν Μιλησίων ἀγορὰν ἀγαγὼν καὶ σανίσι προσδήσας ἐφ᾽ 
ἡμέρας δέκα κακῶς ἤδη διακειμένους προσέταξεν ἀνελεῖν, ξύλοις τὰς κεφαλὰς 

10 συγκόψαντας, εἶτα προβαλεῖν ἀκήδευτα τὰ σώματα. «4οῦρις μὲν οὖν (Τ 8) 
— μᾶλλον ἔοικεν ἐνταῦθα δεινῶσαι τὰς τῆς πατρίδος συμφορὰς ἐπὶ 
διαβολῆι τῶν ᾿ἀϑηναίων. 

68(62) HARPOKR. s. 4νδοκίδου Ἑρμῆς (ΡΗΟΤ.ΒΕΒΟΙ. 196, 18 Βα!): 
Αἰσχίνης ἓν τῶι Κατὰ Τιμάρχου (1 195): 'ἔπειτα τὸν Ἑρμῆν τὸν ᾽ἀνδοκίδου 

16 καλούμενον οὐκ ᾽4νδοκίδου, ἀλλ’ «4ἰγηίδος φυλῆς εἶναι ἀνάθημα'. καὶ αὐτὸς 
᾿ἀνδοκίδης ἐν τῶι Περὶ τῶν μυστηρίων (1 69) ὅτι τῆς αἰγηίδος εἴη τὸ 
ἀνάϑημα εἴρηκεν. ὥστε ὃ 4οῦρις αὐτοσχεδιάζει.4νδοκίδου αὐτὸ εἶναι λέγω». 

69 (63) PLUT. Αρ66. 8: βασιλεύοντος δὲ "Ayıdog ἦκεν ᾽ἀλκιβιάδης ἐκ 
Σικελίας φυγὰς εἰς «4ακεδαίμονα" καὶ χρόνον οὔπω πολὺν ἐν τῆι πόλει 

2 διάγων αἰτίαν ἔσχε τῆι γυναικὶ τοῦ βασιλέως Τιμαίαι συνεῖναι. καὶ τὸ 
γεννηθὲν ἐξ αὐτῆς παιδάριον οὐκ ἔφη γινώσκειν ὃ Ἴήγις, ἀλλ᾽ ἐξ ᾿Αλκιβιάδου 
γεγονέναι. τοῦτο δὲ οὐ πάνυ δυσκόλως τὴν Τιμαίαν ἐνεγκεῖν φησι “Δοῦρις, 
ἄλλα καὶ Ψιῶυρίζουσαν οἴκοι πρὸς τὰς εἱλωτίδας ᾽ἀλκιβιάδην τὸ παιδίον, 
οὐ 4εωτυχέδην καλεῖν. 

25 70 (64) — Alkib. 32: ὁ δὲ ᾿Αλκιβιάδης ἰδεῖν τε ποϑῶν ἤδη τὰ 
οἴκοι καὶ ἔτι μᾶλλον ὀφϑῆναι βουλόμενος τοῖς πολίταις νενικηκὼς τοὺς 
πολεμίους τοσαυτάκις, ἀνήχϑη, πολλαῖς μὲν ἀσπίσι καὶ λαφύροις κύκλωι 
κεκοσμημένων τῶν ᾿αττικῶν τριήρων, πολλὰς δ᾽ ἐφελκόμενος αἰχμαλώτους, 
ἔτι δὲ πλείω κομίζων ἀκροστόλια τῶν διεφϑαρμένων ὑπ᾽ αὐτοῦ καὶ κεκρατη- 

5ο μένων. ἦσαν γὰρ οὐκ ἐλάττους συναμφότεραι διακοσίων. ἃ δὲ Δοῦρις ὃ 
Σάμιος ᾿Αλκιβιάδου φάσκων ἀπόγονος εἶναι προστίϑησι τούτοις, αὐλεῖν 
μὲν εἰρεσίαν τοῖς ἐλαύνουσι Χρυσόγονον τὸν πυϑιονίκην, κελεύειν δὲ 
Καλλιππίδην τὸν τῶν τραγωιδιῶν ὑποκριτήν, στατοὺς καὶ ξυστίδας καὶ 
τὸν ἄλλον ἐναγώνιον ἀμπεχομένους κόσμον, ἱστίωι δ᾽ ἁλουργῶι τὴν ναυ- 

35 αρχίδα προσφέρεσθαι τοῖς λιμέσιν ὥσπερ ἐκ μέϑης ἐπικωμάζοντος, οὔτε 
Θεόπομπος (115 Ε' 834) οὔτ᾽ "Ἔφορος (10 Ε' 300) οὔτε Zevopóv (Hell. I 4) 
γέγραφεν, οὔτ᾽ εἰκὸς ἦν οὕτως ἐντρυφῆσαι τοῖς ᾿{ϑηναίοις μετὰ φυγὴν 
καὶ συμφορὰς τοσαύτας κατερχόμενον, ἀλλ᾽ ἐκεῖνος καὶ δεδιὼς κατήγετο .... 

71 (65) --- 15. 18: πρώτωι μὲν γάρ, ὡς ἱστορεῖ Δοῦρις, Ἑλλή- 
ιο γων ἐκείνωι (sc. «4υσάνδρωι) βωμοὺς αἳ πόλεις ἀνέστησαν ὡς Φεῶι καὶ 
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Φυσίας ἔφυσαν, εἲς πρῶτον δὲ παιᾶνες ἤισθησαν, ὧν ἑνὸς ἀρχὴν ἀπομνη- 
μονεύουσι τοιάνδε" 
"τὸν “Ἑλλάδος ἀγαϑέας 
στραταγὸν ἀπ᾽ εὐρυχόρου 
5 di iid ὑμνήσομεν ὦ 
in Παιάν’. 


Σάμιοι δὲ τὰ παρ᾽ αὐτοῖς Ἥραζα 4υσάνδρεια καλεῖν ἐψηφίσαντο. s.F 26. 


AUS ANDEREN SCHRIFTEN. 

72 (45) ATHEN. XI lll p. 504 B: xai ὃ τοὺς μίμους δὲ πεποι- 

1ο ηκώς, οὓς αἰεὶ διὰ χειρὸς ἔχειν 4οῦρίς φησι τὸν σοφὸν Πλάτωνα. 

73 (61) CIC.ad Att. VI 1, 18: quis enim non dixit Ebmohw cv 
τῆς Gpyaíac ab Alcibiade mavigante in Siciliam deiectum esse in mare? 
redarguit Eratosthenes (241 F 19); adfert enim quas ille post id. tempus 
fabulas docuerit. num idcirco Duris Samius, homo $n historia diligens, 

15 quod. cum multis erravit, inridetur ? 

74 (52) DIOG. LAERT. I 22: ἦν τοίνυν ὃ Θαλῆς, ὡς μὲν Ἡρόδοτος 
(1 170) καὶ 4οῦρις καὶ Ζημόχριτός (55 Β 115 Diels) φασι, πατρὸς μὲν 
᾿Ἐξαμύου, μητρὸς δὲ Κλεοβουλίνης, ἐκ τῶν Θηλιδῶν, οἵ εἰσι Φοίνικες 
εὐγενέστατοι τῶν ἀπὸ Κάδμου καὶ ᾿ἀγήνορος. .... ἐπολενογραφήϑη δὲ ἐν 

3ο Μιλήτωι ὅτε ἦλθε σὺν Νείλεωι ἐκπεσόντι Φοινίκης. ὡς δ᾽ οἳ πλείους 
φασίν, ἰϑαγενὴς Μιλήσιος ἦν καὶ γένους λαμπροῦ. 


78 (53 — — I 14: Πιττακὸς Ὑρραδίου Μυτιληναῖος: φησὶ δὲ 
Δοῦρις τὸν πατέρα αὐτοῦ Θρᾶικα εἶναι. 
76 (64) --- --- 1 82: Βίας Τευτάµου Πριηνεύς .... τοῦτον οἱ μὲν 
25 πολίτη», 4οῦρις δὲ πάροικόν φησι γεγονέναι. 
77 (55) — — I89: Κλεόβουλος Εὐαγόρου «ἰνδιος: ὡς δὲ Joð- 
ots, Κάρ. 
78 (78) — — II 19: Δοῦρις δὲ καὶ δουλεῦσαι αὐτὸν (6ο. Σωκράτην) 
καὶ ἐργάσασϑαι λίϑους. 
30 79 (66) ET. M. 469, 45: ᾽Ιήιος δὲ καὶ ó ὁ Απόλλων λέγεται, ὡς μὲν 


4οὔρις, ὅτι ἓν ἀγκάλαις Beam τὸ παιδίον ἡ «4ητὼ ἐνεκελεύσατο εἰποῦσα 
ήιε maior. 
80 (83) — 513,26 (ET. πο. 891, 60): κέθαρος" καθ ὁμοιότητα 
τῶν ὀστῶν πρὸς τὰς χορδάς. ὃ δὲ «4οὔρις ἀπὸ τοῦ Κιδαιρῶνός φησιν, 
96 ὅτι ᾿άιιφίων ἐκεῖσε ἐμουσικεύετο. 
18 Νηλειδῶν Βγνψαίετ 19 den einschub nach 'Áyjvooog sonderte Diels 
aus — émoAuoyoagj0s: der stammvatcer der Theliden 90 νειλ()αίω Ῥ(Β) νηλέω Ε' 


95 πολίτηνΏϑπἰ πλούσιον Ὀὶ πλούσιον (καὶ πολίτην) Ὁ πάροικον: ztevuzoóvMenagius 
81 τὸ παιδίον Jac τὸν ἥλιον EtM viör Hemsterhuys Απόλλωνα Gaisford ijıe EtM 


LH. 
Νόμων) 
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81 (83) LEX. SEG. 451, 31 Β]: ᾽ἀσιάς' ἡ κιθάρα, ἀπὸ "σίου τινός. Π. νόµε: 


καὶ ᾿4σία καὶ ᾿4σιώνη" ἡ ἀπὸ ᾿4σίας τῆς μητρὸς Προμηϑέως. «4οὔριν δὲ 

{Αριστοτέλης φησὶ λέγειν, ὅτι ἐκλήϑη ᾿4σιὰς ἀπὸ τῶν χρωμένων Λεσβίων, 

οἵτινες οἰκοῦσι πρὸς τῆι ᾿ασίαι. οἱ δὲ ἀπὸ Τυρρηνοῦ “υδοῦ, εὑρόντος 
δ πρώτου τὸ τρίγωνον ὄργανον: οἱ δὲ ἀπὸ Τερπάνδρου. 


82 (75) PHOT. 5. ἀγών (PHOT. BEROL. 28, Τ): ὄνομα κύριον δηλοῖ, Π ἁγώ»». 


ὡς Δοῦρις ἑστορεῖ. 

88 (67) PROKL. zu Plat Timai. I 90, 20 Diehl: e&ízeg 7g vc 
ἄλλος καὶ ποιητῶν ἄριστος κριτὴς ὁ Πλάτων, ὡς καὶ «4ογγῖνος συνίστησιν: 

10 "Ἡρακλείδης γοῦν ὁ Ποντικός (Ε' 91 Voss) pno, ὅτι τῶν Χοιρίλου τότε 
εὐδοκιμούντων, Πλάτων τὰ ᾿ἀντιμάχου προὐτίμησε καὶ αὐτὸν ἔπεισε τὸν 
Ἡρακλείδην εἲς Κολοφῶνα ἐλθόντα τὰ ποιήματα συλλέξαι τοῦ ἀνδρός. 
μάτην οὖν φληναφῶσι Καλλίμαχος (Ε Τ45 ΒΟἨΠ) καὶ 4οῦρις ὡς Πλάτωνος 
οὐκ ὄντος ἱκανοῦ κρίνειν ποιητάς. 

1δ 84 (80) [ῬΡτ0τ'] Ρτοτ. ΑΙ6χ. Ι 48: δέχεται καὶ βῶλον ᾿ἀλήτης" ἐπὶ 
τῶν ἅπαντα πρὸς τὸ κρεῖττον ἐκδεχομένων. ᾿4λήτης γάρ, ὥς φησι Δοῦρις, 
ἀποπεσὼν Κορίνθου κατὰ χρησμὸν τοῦ ϑεοῦ ἀπεπειρᾶτο πάλιν Y xvrOeiv: 
ἐνὶ τῆν χώραι περιιδών Ἡ τινα βουκόλον, ἤιτει τροφή», ὁ δὲ βῶλον ἐκ 
τῆς πήρας ἀράμενος ἐδίδου: ὁ δὲ ἀλήτης ἐδέξατο οἰωνισάμενος καὶ εἰπὼν 

30 “δέχεται καὶ βῶλον ᾿4ἀλήτης᾽. 

85 (81) PROVERB. BODL. [Paroem. Gr. I 83] 374: ixi σαυτῶι τὴν 
σελήνην καδαιρεῖς' ᾿σκληπιάδης (19 Ἐ 20) φησὶ τὰς Θετταλὰς .... πράττειν 
οὐ χωρὶς τῆς αὐτῶν κακώσεως .......... 4οῦρις δέ φησιν ἀστρολόγον 
προαγορεύοντα τὰς τῆς σελήνης ἐκλείψεις οὐκ εὖ ἀπαλλάξαι. 

35 86 (28) SCHOL. APOLL. RHOD. I 2311 Ζήτης καὶ Κάλαις] τού- 
τους ἐκ διαφόρων τόπων συμπλεῖῦσαι τοῖς ᾽άργοναύταις φασίν. οἱ μὲν 
γὰρ ἐκ Θράικης, ὡς ᾿απολλώνιος' "Βρόδωρος (81 Ε' 46) δὲ ἐκ Δαυλίδος: 
Δοῦρις δὲ ἐξ Ὑπερβορέων .... Φανόδικος δὲ ἐν a Δηλιακῶν (ΠῚ) ἐξ 
Ὑπερβορέων αὐτοὺς ἐλϑεῖν ἐπὶ τὸν πλοῦν. 

30 87 (39) — — — 1501: «Αοῦρί φησι τοὺς ὑπὸ τῶν Γιγάντων 
κατενεχϑέντας λίϑους τοὺς μὲν εἰς τὴν ϑάλασσαν πεσόντας γενέσϑαι 
νήσους, τοὺς δὲ εἰς τὴν γῆν ὄρη. 

88 (3) SCHOL. BT HOM. Jl. T 396 ἠὲ τὸν ὃς Σκύρωι μοι ἔνι 
τρέφεται φίλος υἱός, εἴ που ἔτι ζώει γε Νεοπτόλεμος ϑεοειδής] .... ἔστι 


1—2 ᾿Ασιάς' καὶ ᾿Ασία καὶ ᾿Ασιώνη" ἀπὸ 'Acíov vwóg: 4j Weil-Reinach 3 Aoı- 
στοκλῆς Ο Μαο]]οτ Αριστείδης Preller Aoögıs- Apıororeinv? Hullemann 16 Δοῦρις 
Wyfttenbach) övong Pl 17---18 πάλιν κατελδεῖν (νρ]. Ζεποῦ. 111 9) κατελϑεῖν βου- 
λόμενον)᾽ καὶ ἐν (ἐν δὲ Ἠπ]]επιαπη) τ. z. [περι]ιδών ΝΥ (ἐλϑὼν οὖν εἰς Κόρινθον) 
&v r. x. Leutsch 18 ὁ δὲ: τὸν δὲ εἰπεῖν, τροφὴν μὲν οὐχ ἔχειν, ἄραντα δὲ βῶλον δοῦ- 
ναι αὐτῶι ὡς τοῦ Διὸς ὄντα 65. 6. Διὸς Κόρινϑος 98 (τὸν δεῖνα) ἀστρολόγον 


Προβ]. 
v? 
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δέ, ὥς τινες, ἐξ ἸΙφιγενείας- φησὶ γὰρ «4οῦρις, ὅτι κλαπεῖσα εἰς Σκῦρον 
ἐξετέϑη ὑπ᾽ αὐτοῦ. 5. Ε 92. 

89 (-) SCHOL. GEN. IHoM. Jl. 8 351 ἕπετο μεγάλωι ὀρυμαγδῶι᾽ 
ὥς δ᾽ ὅτ᾽ ἀνὴρ ὀχετηγὸς κτλ.] τῆι ἑρμηνείαι ἐνέϑηκε γλαφυρὸν πλάσμα. 
Zoügug δ᾽ αἰτιᾶται τὴν εἰκόνα ὡς τοῦ ὀρυμαγδοῦ καὶ τῆς ἀπειλῆς ἐν- 
δεεστέραν καί φησι’ «ταῦτα διὰ (τὸ) τὴν ἐν τοῖς κήποις ὑδρα- 
γωγίαν ἐκμιμεῖσϑαι λανϑάνει πως τοὺς ἀναγιγνώ- 
σχοντας, ὥστε μηδεμίαν ἔννοιαν λαμβάνειν πρὸς ὃ 


δι 


πεποίηκε.» 


10 90 (—) — — — 262 q3áve δέ τε καὶ τὸν ἄγοντα] Avoaviag 
γράφει “φϑανέει᾽, καὶ Δοῦρις. 
91 (—) — — — 481 Hera schilt Artemis öveudeioıs ἐπέεσσι] 


4οῦρις ὅτι πικρῶς διάκειται ἡ μητρυιά, διὸ ἐπεγέλα τὸ Σαρδόνιον. 

92 (3) SCHOL. LYKOPHR. 513 (TZETZ. 102. 143. 183): gro δὲ 
ὁ Ἑλλάνικος (4 Ε 168) ἑπταετῆ οὖσαν Ἑλένην ἁρπαγῆναι ὑπὸ Θησέως. 
Δοῦρις δὲ λέγει ἀποδοθῆναι αὐτὴν τετοκυῖαν τὴν ᾿Ιφιγένειαν. 5. Ἐ' 88. 

93 (76) SCHOL. PLAT. Phaid. 89 C: πρὸς δύο οὐδ᾽ ὁ “Κρακλῆς] 
ταύτης τὴν αἰτίαν ó Δοῦρις οὕτως ἀφηγεῖται. “Ἡρακλέα φησὶ βωμὸν δει- 
μάμενον ἐπὶ τῶι ᾿ἀλφειῶι πυγμῆς ἀγῶνα ϑεῖναι καὶ νικῆσαι: τὴν (δ) 
ἑξῆς ὀλυμπιάδα πάλιν ἀγωνιζόμενον ὑπὸ Ἐλάτου καὶ Φεράνδρου πάληι 
ληφϑῆναι' καὶ ἐξ ἐκείνου τὸ “πρὸς δύο οὐδ᾽ Ἡρακλῆς παροιμιασϑῆναι. 
s. 3 F 79. 

94 (72) SCHOL. PLAT. Hipp. mai. 293 A: pái els Maxagiav: Ἥρα- 
κλέους Φυγάτηρ Μακαρία τοὔνομα, ἣν λόγος κατὰ τὴν Ἐὐρυσθέως ἐπὶ τὰς 
25 ἠϑήνας στρατείαν αὐτοκέλευστον ἑαυτὴν ὑπὲρ τῆς πόλεως εἰς σφαγὴν 

ἐπιδοῦναι. τοὺς οὖν ᾿{ϑηναίους κατὰ τιμὴν τῆς παιδὸς βάλλοντας αὐτὴν 

ἄνϑεσι καὶ στεφάνοις παρακελεύεσθαι τοῖς ἄλλοις “βάλλ᾽ εἰς Μακαρέαν᾽ 

— οϊ8 αοῦρις δέ φησιν ὅτι αὕτη τὴν πυρὰν τοῦ πατρὸς κατέσβεσε, καὶ 
ἐκείνου παρὰ Μακεδόσι νενόμισται τὰς θυγατέρας τῶν «ηδευομένων, 
55 οἷς ἂν (μὴ) ὦσι παῖδες, τὸ αὐτὸ πράττειν ἐπὶ τοῖς πατράσιν. 

95 (82) ZENOB. Prov. II 26: ᾿άττικοὶ τὰ ᾿Ἐλευσίνια" ἐλλείπει τὸ 
καθ ἑαυτούς. λέγει δὲ 4ἰοῦρις ὅτι ὅταν καϑ᾽ ἑαυτοὺς συλλεγέντες τινὲς 
πράττωσί τι ἐπιλέγουσιν αὐτοῖς “᾿αττικοὶ τὰ Ελευσίνια. 

96 (68) — — II28 (ANON. IN ARISTOT. RHET. II 21; Comm. 

s Arist. Gr. XXI 2, 198, 90): ᾿αττικὸς πάροικος. «4οῦρις δὲ περὶ αὐτῆς 


m 
or 


2 


o 


w 
ο 


9 ὑπ᾽ αὐτοῦ οπι Τ ϐ (τὸ) Νίεο]6 (τὸ) διὰ 2 18 4: og? &n&yéAa 10 Nicole 
ἐπεγελᾶτο ἄεπ 16 4οῦοις 53 δώροις 8 Δ. ὁ Σάμιος Τ26ία 103; 149 19 νιχῆσαι τὴν 
(6°) Jac vıznoavra tnv Schol 29 Maiteöcı? C Mueller 30 (un) Jac 89 καϑ᾽ 
ἑαυτῶνΒ — xa?" éavtovc Diog. 151; I1 38; Ps. Plut.58 xa" &avröv Zen 33 αὐτοῖς 
Jac éavzotg Zen 35 0à Jac xai Zen [xai] Leutsch £xvov Meineke Steph Byz 720* 
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λέγει, ὅτι ἐπειδὴ '4φηναῖοι τοὺς περιοικοῦντας αὐτοῖς καὶ γειτνιῶντας ἐξέ- 
βαλον, ἡ παροιμία ἐκράτησε. Κράτερος (Π|1) δὲ ἀπὸ τῶν εἰς Σάιον 
πεμφϑέντων ᾿{ϑήνηϑεν ἐποίκων τὴν παροιιιίαν εἰρῆσθαι. 


77. EUMELOS. 
5 F 
ΙΣΤΟΡΙ4Ι 
E 
1 (—) DiOG. LAERT. V 5: (Aristoteles) ἐπεξῆλθεν εἰς Χαλκίδα, α. 1991 
Εὐρυμέδοντος αὐτὸν τοῦ ἱεροφάντου δίκην ἀσεθείας γραψαμένοι (ἢ Amuo- 
10 (ρέλου, ὥς φησι Φαβωρῖνος ἐν Παντοδωτεζι “Ἱστορίαι), ἐπειδή;τερ τὸν ὕμνον 
2 , 2 € Ζ > ~ x ^ ^ 3 4 r 
ἐποίησεν εἷς ... “Ἑρμείαν (6) ...... ἐνταῦθα δὴ πιὼν ἀκόνιτον ἐτελεύ- 
τησεν, ὥς φησιν Εὔμηλος ἐν τῆι πέμπτηι τῶν “Ἱστοριῶν, βιοὺς ἔτη ἑβδο- 
µήκοντα. ὁ δ᾽ αὐτός φησιν αὐτὸν καὶ Πλάτωνι τριακοντούτην συστῆναι, 
διαπίπτων" βεβίωκε γὰρ τρία μὲν πρὸς τοῖς ἑξήκοντα, Πλάτωνι δὲ ἑπτα- 
1 καιδεκέτης συνέστη. 


ΠΕΡΙ ΤΗΣ ΑΡΧΑΙΑΣ ΚΩΜΩΙΛΙΑΣ 


Γ 
2 (—) Scaor. Aıscarn. Timarch. 39: Εὔιιηλος ὁ Περιπατητικὸς ἐν τῶι τρίτωι 
Περὶ τῆς ἀρχαίας κωιιωιδίας φησὶ Νικομένη τινὰ Ψήφισμα ϑέσϑαι μηδένα vàv uec 
αο Εὐκλείδην ἄρχοντα μετέχειν τῆς πόλεως, ἂν μὴ ἄμφω τοὺς γονέας ἀστοὺς ἐπιδείξηται, 
τοὺς δὲ πρὸ Εὐκλείδου ἀνεξετάστως ἀφεῖσϑαι. 


78. PSAON VON PLATAIAI. 297j6— 
T 
1 (II 198) DrIOD. XXI 5 (Exc. Hoesch): rie Zirkhog ’AImvarog 
26 (15 Τ 8) συγγραφεὶς τὰς κοινὰς πράξεις συντάξας ἔγραψε βιβλία εἴκοσιν 
&E (357/6—9297/6), "dwv δὲ ὁ Πλαταιεὺς τὰς ἁτὸ τούτου διαδεξάμενος 
πράξεις ἔγραψε βιβλία τριάκοντα. 
2 DION. HAL. De Dinarch. 8: oí © Ἰσυκράτην καὶ τὰ Ἰσοκράτους 
ἀποτυπτώσασύαι «ελήσαντες ὅπτιοι καὶ ψιχροὶ καὶ ἀσύστροφοι καὶ ἀνα- 
so Andels (5ο. ἐγένοντο): οὗτοι ὃ' εἰσὶν οἱ :τερὶ Τέιαιον (III) καὶ Ἡάωνα 
καὶ Σωσιγέντν (ΥΓ). 


ὃ ἐποίκων Ες. Ῥ]π{. 59 ἐποίει Ζοπ 19 Nızouévy Meineke νικωμένη Βο]1οὶ 
29--80 ἂν ἀληϑεῖς Di ἀναλὺεῖς Ruhnken 30 oi acot Victorius zo Di {είωνα 


Ruhnken aA4átovc Di 31 Iwmoiiuv A Schaefer 


zu 


1 


σι 


"y 
o 


77.EUMELOS 78. PSAON V. PLATAIAI 79.EUDOXOS V.RHODOS 159 





3 — — De comp. verb.4 (II 20, 16 UR): xoovwı δ᾽ ὕστερον παντά- 
πασιν ἠμελήϑη (6ο. τὸ συντιϑέναι δεξιῶς τὰ ὀνόματα) καὶ οὐδεὶς ὤιετο δεῖν 
ἀναγκαῖον αὐτὸ εἶναι οὐδὲ συμθάλλεσθαί τι τῶι κάλλει τῶν λύγων" τοι- 
;άρτοι τοιαύτας συντάξεις κατέλιπον οἵας οὐδεὶς ὑποιιένει μέχρι κορωνίδος 
διελϑεῖν, Φύλαρχον λέγω (81) καὶ 4οὔριν (16) καὶ Πολύβιον καὶ Ψάωνα 
καὶ τὸν Καλλατιανὸν Δημήτριον (85) Ἱερώνυμόν τε (154) καὶ ᾽Αντίγονον 
(ΠΠ) καὶ Ἡρακλείδην (1Υ) καὶ Ἡγτσιάναχτα (45) καὶ ἄλλους μυρίους. 

F 


79. EUDOX0S VON RHODOS. 


T 

1 DIOG. ΓΑΕΒΤ. ΥἹΠ 90: γεγόνασι δ᾽ Ἐὔδοξοι τρεῖς: αὐτὸς οὗτος 
(6ο. ὁ Κνίδιος)! ἕτερος Ῥόδιος ἱστορίας γεγραφώς" τρίτος Σικελιώτης 
(Apollod. 244 F 48). 

2 MARKIAN. Epit. Peripl. Μεπῖρρ. 3: ἔτι μὴν ᾿απελλᾶς ó Kvon- 
vaiog (V) xal Εὐφυμένης ὁ Μασσαλιώτης (Υ) καὶ Φιλέας ὁ ᾽4φηναῖος (Υ) 
καὶ ᾿ανδροσϑένης ὁ Θάσιος (ΝΥ) καὶ Κλέων ὃ Σικελιώτης (Υ) Εὔδοξός τε 
ὁ Ῥόδιος καὶ ἤννων ὁ Καρχηδόνιος, οἱ μὲν μερῶν τινων, οἳ δὲ τῆς ἐντὸς 
πάσης ϑαλάσσης, οἱ δὲ τῆς ἐκτὸς περίπλουν ἀναγράψαντες. οὐ μὴν ἀλλὰ 
καὶ Σκύλαξ ὁ Καρυανδεὺς (Ν) καὶ { Βωτϑαῖος (Υ)’ οὗτοι δὲ ἑκάτεροι διὰ 
τῶν ἡμερησίων πλῶν, οὐ διὰ τῶν σταδίων τὰ διαστήιιατα τῆς ϑαλάσσης 
ἐδήλωσαν. 


Ε 
IETOPIAI 
6 
1 (IV 407,2) ET.M.p.18,54: αδρίας" τὸ πέλαγος. Διονύσιος Σικελίας 
τύραννος Oc πρότερον ἐπὶ τῆι Ἔ ὀλυμπιάδι πόλιν ἔκτισεν ᾿ἠδρίαν ἐν τῶι 
Ἰονικῶι κόλπωι, ἀφ᾽ ἧς καὶ τὸ πέλαγος ᾿ἀδρίας καλεῖται. Εὔδοξος δὲ ἐν 
τῶι 8 τῶν Ἱστοριῶν τὸ πέλαγος καὶ τὴν πόλιν ὀνομασθῆναι ᾿ἠδρίαν 





ὅ φύταρχον ΡΜ Ἰάωνα Valesius odwva PMV στατωνα Ε 6 καλα(ν)- 
tavov Ῥ(ΜῪΥ) καλανδιανὸν Ε ἀντίγονον Ἐ' ἀντίλογον PMV Avti2ozov Reiske 
Ἀντίοχον αἱ 7 ἡγησι(άνακτα ΡΕ ἡγησίννακτα Μ ἡγησίαν μιάγνητα V 14 Ansi- 
λᾶς: Ὀφέλας (Βιταῦ. ΧΥΠΙ ὃ, ϐ) C Mueller 15 Εὐδιιένης ΜΙ]ευ ---ιιόνης (aus 
--μώνης ο. [ιάνης) Ῥ 16 Odotoc Hudson idoto; P [Εὔδοξος εὐὰ --ξιος Ῥ 
20 πλῶν 1,είτοππο ἡχῶν Ῥ 26 [ὧς] ο. ὁ πρότερος» (c5) 04. Ritsehl 28 ἑννά- 
tot Va ἕνα τῶν Ὁ ἐν α àv Ritschl 


ca. S85* 
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φησὶν ἀπὸ ᾿4δρίου τοῦ Μεσσαπίου τοῦ Παύσωνος. «λέγων ἐν Ὀλυμπίασιν 
(257 F 23). οὕτως ᾿θρίων. 


ΠΕΡΙΠΑ4ΟΥΣ (9) 
(T 2; F 2—4?). 
6 Ohne Buchtitel. 

2 (1) APOLLON. Hist. πιῃτ. 24: Εὔδοξος ὃ Ῥόδιος περὶ τὴν Κελτικὴν 
εἶναί τι ἔϑνος φησίν, ὃ τὴν ἡμέραν οὐ βλέπειν, τὴν δὲ νύκτα ὁρᾶν. 

8 (—) Arran. NA XVII 14: ἐγὼ μὲν οὐ πεπίστευκα, εἰ δὲ ἕτερος Εὐδόξωι 
πείϑεται, πιστευέτω ὃ φησιν Εὔδοξος, ὑπερβαλὼν τὰς Ἡρακλείους στήλας ἐν λίμναις 

10 ἑωραχέναι ὄρνιϑάς τινας καὶ μείξους βοῶν. 

4(—) — — XVII 19: Γαλάτας Εὔδοξος τοὺς ἑώιους λέγει ὁρᾶν τοιαῦτα, 
καὶ εἰ φανεῖταί τωι πιστά, πιστευέτω, εἰ δὲ ἥττον [τοιαῦτα], μὴ προσεχέτω. ὅταν αὐτῶν 
τῆι γῆι νέφη παρνόπων ἐπιφοιτήσαντα εἶτα λυπήσηι τοὺς καρπούς, οἵδε οἱ Γαλάται 
εὐχάς τινας εὔχονται καὶ ἱερουργίας. καταϑύουσιν ὀρνίϑων κατακηλητικάς" οἳ δὲ ὅπα- 

15 κούουσι καὶ ἔρχονται στόλωι κοινῶι καὶ τοὺς πάρνοπας ἀφανίξουσιν. ἐὰν δὲ τούτων 
τις ϑηράσηται Γαλάτης, τίμημά οἱ ἐκ τῶν νόμων τῶν ἐπιχωρίων δάνατός ἐστιν' 
ἐὰν δὲ συγγνώμης τύχηι τινὸς καὶ ἀφεϑῆι, ἐς μῆνιν ἐμβάλλει τοὺς ὄρνιϑας, καὶ 
τιμωροῦντες τῶι ἑαλωκότι οὐκ ἀξιοῦσιν ὑπακοῦσαι, ἐάν γε καλῶνται αὖϑις. 


Zweifelhaftes oder Unechtes. 


20 5 (—) |[Anizsror.] z. 2avu. ἀκ. 118: ἐν ὄρει Βερεκυνδίωι γεννᾶσδαι Λίδον 
καλούμενον μάχαιραν, ὃν ἐὰν εὕρηι τις τῶν μυστηρίων τῆς Ἑκάτης ἐπιτελουμένων 
ἐμμανὴς γίνεται, ὡς Εὐδοξός φησιν. 


80. PYTHERMOS YON EPHESOS. 
F 
36 IZTOPIAI 


H 

1 (IV 488, 2) ATHEN. VII 35 p. 389 Ε: καὶ Θεμίσων δὲ ὁ Κύπριος, 
τὰ ᾽ἄντιόχου τοῦ βασιλέως παιδικά, ὥς φησι Πύϑερμος ὃ ᾿Ἐφέσιος ἐν τῆι 
ὀγδόηι τῶν Ἱστοριῶν, οὐ μόνον ἐν ταῖς πανηγύρεσιν ἀνεκηρύττετο “Θεμίσων 
so Μακεδών, ᾿ἀντιόχου βασιλέως Ἡρακλῆς. ἔθυον δὲ αὐτῶι πάντες οἳ ἐγχώριοι 
ἐπιλέγοντες “Βρακλεῖ Θεμίσωνι᾽, καὶ παρῆν αὐτὸς ὁπότε τις τῶν ἐνδόξων 
Φύοι καὶ ἀνέκειτο στρωμνὴν καϑ᾽ αὑτὸν ἔχων ἠμφιεσμένος λεοντῆν. ἐφόρει 

δὲ καὶ τόξα Σκυθικὰ καὶ ῥόπαλον ἐκράτει. 


1 φῆσιν om VaD τοῦ Παύσωνος ΝαΏ Παύσωνος αἱ (9) τοῦ ἸΜεσσάπου 
τοῦ Αὔσονος Ἡο]ςίθ Ἑοεοπογ Μεσσάπου υἱοῦ Ποσειδῶνος» Höfer ὀλυμπίαι VaD 
7 βλέπει -- ὁρᾶι Ἡετοπετ 13 [τοιαῦτα] Hercher 16 τις: vwà Reiske 
17 [vwvóc] Hercher 80 ἀλλ᾽ ἔδυον αὐτῶι Ο 81 τις στι Α 


261—245 
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OHNE BUCHTITEL. 

2(1) ATHEN.II 21 p. 44 Ο: Πύϑερμος δὲ ἐν τοῖς Πειραιῶς τυραν. 
νεύουσι καταγράφει καὶ Γλαύκωνα ὑδροπότην. Ἡγήσανδρος δὲ (ΙΝ) ..... 

8 (8) --197ρῃ. 53 Α: Πύϑερμος δὲ ἑστορεῖ, ὥς φησιν 'Ἠγήσανδρος 
(IV), xa9' αὐτὸν τὰς συκαμίνους οὐκ ἐνεγκεῖν καρπὸν ἐτῶν εἴκοσι, καὶ 
γενέσθαι ἐπιδημίαν ποδαγρικὴν τοσαύτην, ὥστε μὴ μόνον ἄνδρας τῶι πάϑει 
ἐνσχεθῆναι ἀλλὰ καὶ παῖδας καὶ κόρας καὶ εὐνούχους, ἔτι δὲ γυναῖκας. 
περιπεσεῖν δὲ οὕτω τὸ δεινὸν καὶ αἰπολίωι, ὡς τὰ δύο µέρη τῶν προβάτων 
ἐνσχεθῆναι τῶι αὐτῶι πάθει. 

4 (4) PARADOX. FLORENT. De aquis mir. 34: IlóJeguóc qno: 
«ἐάν τις σκύφον εἰς τὰς τοῦ Στρυμόνος ποταμοῦ δίνας 
ἐμβάληι, τοῦτον εὑρήσει ἓν τῆι περὶ᾽απολλωνίαν λίμνηι.» 


81. PHYLARCHOS (VON ATHEN?). 


T 

1 SUID.s. O/Aegyoc: AFnraioçs ἢ Ναυκρατίτης (= Ε' δ0)' οἱ δὲ 
Σικυώνιον, ἄλλοι δὲ αἰγύπτιον (ἀνγέγραψαν- ἱστορικός. Τὴν ἐπὶ Πελοπόν- 
νησον Πύρρου τοῦ Ἠπειρώτου στρατείαν (8. 313) ἐν βιβλίοις κη --- κατάγει 
δὲ καὶ μέχρι Πτολεμαίου τοῦ Εὐεργέτου κληθέντος (247/6-- 331 /0) καὶ 
τῆς Βερενίκης τελευτῆς (990) καὶ ἕως τοῦ ϑανάτου Κλεομένους τοῦ ἤακεδαι- 
μονίου (990|19), ἐπιστρατεύσαντος αὐτῶι ᾿ἀντιγόνου. Τὰ κατὰ ᾿ἀντίοχον 
καὶ τὸν Περγαμηνὸν Εὐμένη. ᾿Ἐπιτομὴν Μυθικήν. Περὶ τῆς τοῦ Διὸς 
ἐπιφανείας. Περὶ Ἑδρημάτων. Παρεμβάσεων βιβλία 9. 

2 PLUT. De glor. Ath. 1 p. 345 E: oí δ᾽ ἄλλοι πάντες ἑστορικοί, 
Κλειτόδημοι (ΠΠ) Δέυλλοι (Τ3 Τ᾽ 4) Φιλόχορος (ΠῚ) Φύλαρχος, ἀλλοτρίων γε- 
γόνασιν ἔργων ὥσπερ δραμάτων ὑποχριταί. 

8 POLYB. II 56: ἐπεὶ δὲ τῶν κατὰ τοὺς αὐτοὺς καιροὺς ᾿ἀράτωι 
(831) γεγραφότων παρ᾽ ἐνίοις ἀποδοχῆς ἀξιοῦται Φύλαρχος, ἐν πολλοῖς 
ἀντιδοξῶν καὶ τἀναντία γράφων αὐτῶι (5. Ἐ' 53), χρήσιμον ἂν εἴη, μᾶλλον 
δ᾽ ἀναγκαῖον ἡμῖν ᾿ἀράτωι προηιρημένοις κατακολουϑεῖν περὶ τῶν Κλεομε- 
νικῶν, μὴ παραλιπεῖν ἄσκεπτον τοῦτο τὸ μέρος, ἵνα μὴ τὸ ψεῦδος ἐν τοῖς 
συγγράμμασιν ἰσοδυναμοῦν ἀπολείπωμεν πρὸς τὴν ἀλήϑειαν. καϑόλου 





5 xa)' aóvóv Dindori κατ’ αὐτὸν ΟΕ 6 ποδαγρικῶν E 15—16 oí óà Xix. 
om Eudok 16 óà om AVE ἀνέγραψαν Bernhardy &yoayav Suid 19 Κλεο- 
wevovg G J Vossius Kiewvöuov Suid 90 Ἀντίοχον ΑΒΝΥ τὸν ’A. cett 22 Παρεκ- 
βάσεων Βοτῖπ Ὅ καὶ ἄλλα τινά Eudok 24 Κλειιόδημοι Ὑοβύθττααπη 
κλεινό--- ΡῚ δίυλοι Ῥ] $óAaoyog Reiske gí(Aaozog Pl 25 &oyov Polus 
ἐρώτων Pl 81 ovyyoáuuacw AB yoáuuacw CDE 

Jacoby, Fragm. Griech. Hist. II. 11 


8. 246,40? 


272—226 
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μὲν οὖν ὃ συγγραφεὺς οὗτος πολλὰ παρ ὅλην τὴν πραγιιατείαν εἰκῆι καὶ 
ὡς ἔτυχεν εἴρηκεν... . (Ε 53) σπουδάζων δ᾽ εἰς ἔλεον ἐκκαλεῖσθαι τοὺς 
ἀναγινώσκοντας καὶ συμπαϑεῖς ποιεῖν τοῖς λεγομένοις... ποιεῖ δὲ τοῦτο 
παρ᾽ ὅλην τὴν ἑστορίαν, πειρώμενος (ἐν) ἑκάστοις ἀεὶ πρὸ ὀφϑαλμῶν 
δπιθέναι τὰ δεινά. τὸ μὲν οὖν ἀγεννὲς καὶ γυναικῶδες τῆς αἱρέσεως 
αὐτοῦ παρείσϑω, τὸ δὲ τῆς ἑστορίας οἰκεῖον ἅιια καὶ χρήσιμον ἐξεταζέσθω. 
δεῖ τοιγαροῦν οὐκ ἐπιπλήττειν τὸν συγγραφέα τερατευόμενον διὰ τῆς 
ἱστορίας τοὺς ἐντυγχάνοντας οὐδὲ τοὺς ἐνδεχομένους λόγους ζητεῖν καὶ τὰ 
παρεπύμενα τοῖς ὑποκειμένοις ἐξαριθμεῖσθαι καϑάπερ οὗ τραγωιδιογράφοι 
1 (s. F 76), τῶν δὲ πραχϑέντων καὶ ῥηθέντων κατ᾽ ἀλήϑειαν αὐτῶν μνημο- 
νεύειν πάμπαν, (κγἂν πάνυ μέτρια τυγχάνωσιν ὄντα" τὸ γὰρ τέλος ἕστο- 
ρίας καὶ τραγωιδίας οὐ ταὐτὸν... χωρὶς δὲ τούτων τὰς πλείστας ἡμῖν 
ἐξηγεῖται τῶν περιπετειῶν οὐχ ὑποτιθεὶς αἰτίαν καὶ τρόπον τοῖς γινο- 
μένοις, ὧν χωρὶς οὔτ᾽ ἐλεεῖν εὐλύγως οὔτ᾽ ὀργίζεσθαι καϑηκύντως δυνατὸν 
15 ἐπ᾽ οὐδενὶ τῶν συμβαινόντων . . . (Ε δ4--δ6; 58). 

4 DION. HAL. De comp. verb. 4: τοιγάρτοι τοιαύτας συντάξεις 
κατέλιπον οἵας οὐδεὶς ὑπομένει µέχρι κορωνίδος διελΦεῖν, Φύλαρχον λέγω 
καὶ 4οῦριν .. . s.T76 T 10. 

D a) PLIN. NH 17: gentium mirabiles figurae . ..ex .. . N ympho- 

20 doro (8 16), Apollonide (8 17), Phylarcho (8 17—F 78), Damone (8 17) .... 
b) — I8: .... equorum matura ... ez Duride (8 143), Philisto (8 144), 
Archyta, Phylarcho (8 158 — F 49) .... e) — I 10: ... exempla affec- 
tuus serpentium ... ex... Onesicrito, Phylarcho ($ 208 — F 28), Hesiodo. 


F 
25 1ΣΤΟΡΙάΙ 
Τ 
1 1 9841) ATHEN. VIII 9 p. 384 ΑΒ: οἶδα δὲ καὶ Φύλαρχον 
εἰρηκότα που περὶ μεγάλων ἰχϑύων καὶ τῶν συμπεμφϑέντων αὐτοῖς σύκων 
χλωρῶν, ὅτι αἰνιττόμενος Πάτροκλος ὁ Πτολεμαίου στρατηγὸς ᾿ἀντιγόνωι τῶι 
55 βασιλεῖ ἔπεμπεν, ὡς Δαρείωι Σκύϑαι ἐπερχομένωι αὐτῶν τῆι χώραι. 
ἔπεμψαν γὰρ οὗτοι μέν, ὥς φησιν ᾿Ἠρόδοτος (IV 181) ὄρνιν καὶ ὀιστὸν 
καὶ βάτραχον: ἀλλ᾽ ὅ γε Πάτροκλος, ὡς διὰ τῆς τρίτης τῶν “Ἱστοριῶν 
φησιν ὁ Φύλαρχος, πεμφϑέντων τῶν προειρημένων σύκων καὶ ἰχϑύων 
(ἠινίττετο διὰ τούτων). ἐτύγχανεν δὲ κωϑωνιζόμενος ὁ βασιλεύς, καὶ 
35 ὡς πάντες διηποροῦντο ἐπὶ τοῖς δώροις, ὁ ᾿ἀντίγονος γελάσας πρὸς τούς 
8 λεγομένοις: γενομένοις ὃ 4 (ἐν) E Schulze 7 éxnAQvvew Casaubonus 
11 (x)àv Schweighäuser 17 φύταρχον ΡΜ 20 philarco, philargo Plin 
31—32 ὄρινδά τε καὶ μῦν xai Bávoazov xai Óótotovg suevre Her 84 (ἠινίττετο) 
Sehweigháuser (Óià tovtov) Jac 
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φίλους ἔφη γινώσκειν τί βούλεται τὰ ξένια' ἢ γὰρ ϑαλαττοκρατεῖν ἡμᾶς 
φησι Πάτροκλος ἢ τῶν σύκων τρώγειν. 

2 (2 — IV 34 p. 150 D—F: év óà τῆι τρίτηι ὃ αὐτὸς Φύλαρχος 
᾿ριάμνην φησὶ τὸν Γαλάτην πλουσιώτατον ὄντα ἐπαγγείλασθαι ἑστιᾶσαι 
Γαλάτας πάντας ἐνιαυτόν, καὶ τοῦτο συντελέσαι ποιήσαντα οὕτως: κατὰ 
τόπους τῆς χώρας [καὶ] τὰς ἐπικαιροτάτας τῶν ὁδῶν διέλαβε σταϑμοῖς 
ἐπί τε τούτοις ἐκ χαράκων καὶ [τῶν] καλάιιων τῶν [τε] οἰσυίνων ἐπεβάλ- 
λετο σκηνὰς χωρούσας ἀνὰ τετρακοσίους ἄνδρας καὶ πλείους ἔτι, καϑὼς 
ἂν ἐκποιῶσιν οἱ τόποι τό τ᾽ ἀπὸ τῶν πόλεων δέξασϑαι καὶ τῶν κωμῶν 
μέλλον ἐπιρρεῖν πλῆθος. ἐνταῦθα δὲ λέδητας ἐπέστησε κρεῶν παντοδαπῶν 
μεγάλους, οὓς πρὸ ἐνιαυτοῦ καὶ πρὸ τοῦ μέλλειν μεταπεμψάμενος τεχνίτας 
ἐξ ἄλλων πόλεων ἐχαλκεύσατο. ϑύματα δὲ καταβάλλεσθαι ταύρων καὶ 
συῶν καὶ προβάτων τε καὶ (τῶν) λοιπῶν κτηνῶν ἑκάστης ἡμέρας πολλά, 
πίϑους τε οἴνου παρεσκειάσϑαι καὶ πλῆϑος ἀλφίτων πεφυραμένων. «καὶ 
οὐ μόνον» φησίν «οἱ παραγινόμενοι τῶν Γαλατῶν ἀπὸτῶν 
κωμῶν καὶ τῶν πύλεων ἀπέλαυον, ἀλλὰ καὶ οἱπαριόντες 
ξένοι ὑπὸ τῶν ἐφεστχκύτων παίδων οὐκ ἠφίεντο ἕως ἂν 
μεταλάβωσι τῶν παρασκευασϑέντων.» 

3 (3) — X 4.419 Ε--418Α: Φύλαρχος δέ φησιν ἐν ciu y 
9 τῶν “Ἱστοριῶν τὸν Μίλωνα ταῦρον καταφαγεῖν κατακλιϑέντα πρὸ τοῦ 

βωμοῦ τοῦ ιός. διὸ καὶ ποιῆσαι εἰς αὐτὸν Δωριέα τὸν ποιητὴν τάδε" 


e 


1 


o 


1 


σ 


Τοῖος ἔην Μίλων, ὅτ᾽ ἀπὸ χϑονὸς ἤρατο βρῖϑος, 
τετραέτη δαμάλην ἐν αιὸς εἰλαπίναις- 
ὤμοις δὲ κτῆνος τὸ πελώριον ὡς νέον ἄρνα 
25 ἤνεγκεν δι᾽ ὕλης κοῦφα πανηγύρεως. 
καὶ ϑάμβος μέν, ἀτὰρ τοῦδε πλέον ἤνυσε ϑαῦμα 
πρόσϑεν Ι1ισαίου, ξεῖνε, ϑυηπολίου" 
ὃν γὰρ ἐπόμπευσεν βοῦν ἄζυγον, εἰς κρέα τόνδε 
κόψας πάντα κατ᾽ οὖν ιιοῦνος ἐδαίσατό νιν. 
50 4 
4 (4) a) ATHEN. VIII 6 p. 333 A: oióa ó& καὶ πολλαχοῦ ὕσαντα τὸν 
ϑεὸν ἰχθύσι: Φαινίας γοῦν ἐν δευτέρωι Πρυτάνεων Ἔρεσίων (III) àv Χερρο- 
νήσωι φησὶν ἐπὶ τρεῖς ἡμέρας ἔσαι τὸν Ψεὸν ἰχθύας. καὶ Φύλαρχος δ᾽ ἐν 
τετάρτηι ἑωρακέναι τινὰς [πολλαχοξ τὸν ϑεὸν ὕσαντα ἰχϑύσι] ἘΞ πολλάκις 





1 (ósiv) )uag Madvig 4 £otıcosıv? Kaibel 6 [xai] C ἐπικαιοοτάτας 
ς --ους Α Ἴ [τῶν]--[τε] Kaibel 8 καϑώς: Ε78 19 (τῶν; Μοῖπεκο 
14 παρασκευάσϑαι A 16 ἀπέλαυον ὨὈϊπάοτῖ ἀπήλαυον ΑΟ ἀπέλαβον Ἡοεςο]πα] 
84 [πολλάκις -- ix0ior] ** Jac 
113 
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————————————————————— 
δὲ καὶ γυρένοις sot αὐτοῦ σομβαέσοντος καὶ ἐπὶ βατράχων. “Ηρακλείδης 
νοῦν ὃ έμβος ἔν τῆι κα τῶν Ἱστοριῶν (ΓΥῚ) περὶ τὴν Παιονίαν καὶ «{αρ- 


δανίαν βατράχους, φησίν, ev ó Feds ....... P b) PAP. Ox. XV 1801 
(Glossar s. I) col. II 43: [...]. orıs ἀκρίδας [.][.]. ατρα[.......... J| 
εχαὶ Φύλαρχος ἐν τῆι ὃ [.......... 


5 (5) ATHEN. IX 64 p. 401 D: καὶ αἰτωλῶν δὲ οἶδα στρατηγὸν 
Σύαγρον, οὗ μνημονεύει Φύλαρχος ἐν τετάρτηι Ἱστοριῶν. 


F 
(F 19 ? 49) 

10 6 (7) ΑΤΗΕΝ. Χ δΙ Ρ. 4598 ΟΡ: Φύλαρχος δὲ ἐν τῆι ἕκτηι τῶν a. 201/40 
Ἱστοριῶν ᾿Αντίοχόν φησι τὸν βασιλέα φίλοινον γενόμενον μεϑύσκεσθαί τε 
καὶ κοιμᾶσθαι ἐπὶ πλέον, εἶϑ᾽ ἑσπέρας πάλιν ἀφυπνιζόμενον ἐπιπίνειν. 
«εἐχρημάτιζέτε», φησί, «νήφων μὲνβραχέα τελέως. μεϑύων 
δὲ τὰ πολλά. διὸ περὶ αὐτὸν δύο ἦσαν οἱ διοικοῦντες 

ιοτὴἣν βασιλείαν, ᾿ἄριστος (148 Τ 5) καὶ Θεμίσων, Κύπριοι 
μὲν γένος καὶ ἀδελφοί, ἐρώμενοι δὲ ἀμφότεροι τοῦ 
᾿ντιόχου.» 

7 (10) — X 59 p. 442 C (EUST. Jl. 6 388): Φύλαρχος Ò ἐν ἕκτηι οα. 960; 
Βυζαντίους οἰνόφλυγας ὄντας ἐν τοῖς καπηλείοις οἰκεῖν, ἐκμισθώσαντας 

ο τοὺς ἑαυτῶν Φαλάμους μετὰ τῶν γυναικῶν τοῖς ξένοις, πολεμίας σάλπιγγος 
οὐδὲ ἐν ὕπνοις ὑπομένοντας ἀκοῦσαι. 

8 (104) -- ΥΤΙΟΙ ρ. 911 ΒΟ: Φύλαρχος δ᾽ ἐν ἕκτηι “Ἱστοριῶν --. 390 
καὶ Βυζαντίους φησὶν οὕτω Βιϑυνῶν δεσπόσαι ὡς “ἠακεδαιμονίους τῶν 
εἱλώτων. 

25 9 (11) — IV 34p.150 Ῥ: παρὰ δὲ Γαλάταις φησὶ Φύλαρχος ἐν «. 260/66? 
τῆι ἕκτηι ἐπὶ ταῖς τραπέζαις ἄρτους πολλοὺς κατακεκλασιιένους παρα- 
τίϑεσϑαι χύδην καὶ κρέατα ἐκ τῶν λεβήτων, ὧν οὐδεὶς γεύεται el w, 
πρότερον ϑεάσηται τὸν βασιλέα εἰ ἥψατο τῶν παραχειμένων. 

10 (9) -- ΙΠ31.81 Ἐ: Φύλαρχος δ᾽ ἐν τῆι ς τῶν “Ἱστοριῶν τὰ 

5 κυδώνιά φησι μῆλα τῆι εὐωδίαι καὶ τὰς τῶν ϑανασίμων φαρμάκων 
δυνάμεις ἀπαμβλύνειν. τὸ γοῦν Φαριακὸν φάρμακονἐμβληϑέν, 
φησίν, εἰς ῥίσκον ἔτι ὀδωδότα ἀπὸ τῆς τῶν μήλων τούτων 
συνϑέσεως ἐξίτηλον γενέσϑαι μὴ τηρῆσαν τὴν ἰδίαν 


1 γυρίνοις Dobree πυροῖς Α1π [καὶ ἐπὶ βατράχων] Ώοῦτεφ 4 βερ]κνίς» 
(Hesych. ε. βερχνίς- ἀκρίς) Βεοκνίδας Οτοεπετί κ]α[ὲ β]ατοά[χους2 19 ἐπὶ 
πλέον (ἡμέρας) 20—21 Aelian. VH III 14 αὐλοῦ μὲν ἀκούοντες χαίρουσι, καὶ 
τὸ ἔργον αὐτοῖς αὐλεῖσϑαί ἐστι, σάλπιγγα δὲ οὐδὲ ἀοχὴν ὑπομένουσι; Ἐαοῖ. εἰπὼν 
παροιμιωδῶς τὸ “πολεμίας σάλπιγγος οὐδ᾽ ἐν ὕπνοις ὑπομένων ἀκοῦσαι. 36 ἐπὶ 
Kaibel év AC 27 zoéa ς κρέατα (τὰ) 2 81 φάοιον ΟΕ φαρικὸν αἱ 
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δύναμιν. κερασϑὲν γοῦν καὶ δοϑὲν πιεῖν τοῖς εἰς τοῦτο 
ἐνεδρευϑεῖσιν ἀπαϑεῖς αὐτοὺς διατηρῆσαι. ἐπιγνωσϑῆ- 
ναι δὲ τοῦτο ὕστερον ἐξ ἀνακρίσεως τοῦ τὸ φάρμακον 
πωλήσαντος καὶ ἐπιγνόντος τὸ γενόμενον ἐχ τῆς τῶν 
μήλων συνϑέσεως. 

11 (8 — VI58 p.2510: Φύλαρχος δὲ èv ç “Ἱστοριῶν Νικησίαν 
φησὶ τὸν ᾿αλεξάνδρου κόλακα ϑεασάμενον τὸν βασιλέα σπαρασσόμενον 
ὑφ᾽ οὗ εἰλήφει φαρμάκου εἰπεῖν "ὦ βασιλεῦ, τί δεῖ ποιεῖν ἡμᾶς, ὅτε καὶ 
ὑμεῖς οἱ Θεοὶ τοιαῦτα πάσχετε; καὶ τὸν ᾿ἠλέξανδρον μόλις ἀναβλέψαντα, 
“ποῖοι ϑεοί”,, φῆσαι, “φοβοῦμαι μή τι ϑεοῖσιν ἐχϑροί᾽ 

12 (6) — XIV 3 p. 614 E—615 A: φιλόγελως δὲ ἦν καὶ Δημή- 
τριος ὁ Πολιορκητής, ὥς φησι Φύλαρχος ἐν τῆι ς τῶν “Ἱστοριῶν, ὅς γε 
καὶ τὴν Αυσιμάχου αὐλὴν κωμικῆς σκηνῆς οὐδὲν διαφέρειν ἔλεγεν" 
ἐξιέναι γὰρ ἀπ᾽ αὐτῆς πάντας δισυλλάβους (τόν τε Βίϑυν χλευάζων καὶ 
τὸν Πάριν, μεγίστους ὄντας παρὰ τῶι «4ισιμάχωι, καί τινας ἑτέρους τῶν 
φίλων), παρὰ δ᾽ αἱποῦ Πευκέστας καὶ Μενελάους, ἔτι δὲ Ὀξυθέμιδας. 
ταῦτα Ò ἀκούων ὁ υσίμαχος ᾿ἐγὼ τοίνυν’, ἔφη, “πόρνην ἐκ τραγικῆς 
σκηνῆς οὐχ ἑώρακα ἐξιοῦσαν᾽, τὴν αὐλητρίδα «4άμιαν λέγων. ἀπαγγελθόντος 
δὲ καὶ τούτου πάλιν ὑπολαβὼν ὁ Δημήτριος ἔφη" “ἀλλ᾽ ἡ παρ᾽ ἐμοὶ πόρνη 
σωφρονέστερον τῆς παρ᾽ ἐκείνωι Πηνελόπης ζῆι. 5. Ε 19. 


Ζ 
(F 64 ?) 

19 (19) ATHEN. II 21 p. 44 B (CONSTANT. PORPH. De adm. 
imp. 23): φησὶ δὲ καὶ (ἐν τῆι ἑβδόμηι) τοὺς Ἴβηρας πάντας ὑδροποτεῖν 
καίτοι πλουσιωτάτους ἀνθρώπων ὄντας' (κέκτηνται γὰρ ἄργυρον καὶ χρυσὸν 
πλεῖστον). μονοσιτεῖν τε αὐτοὺς ἀεὶ λέγει διὰ μικρολογίαν, ἐσθῆτας δὲ 
φορεῖν πολυτελεστάτας. 

14 (12) — XV 15 p. 673 F: uóvov γὰρ τοῦτ᾽ ἴδιον εἴρηκεν (sc. 
“Ηφαιστίων), ὅτι Φύλαρχος ἐν τῆι ἑβδόμηι τῶν Ἱστοριῶν οἶδεν τὴν κατὰ 
(τὴν) λύγον ἱστορίαν, καὶ ὅτι οὔτε τὰ Νικαινέτου (673 BC) οἶδεν οὔτε 
τὰ ᾿ἀνακρέοντος (681 Ὁ) ὁ συγγραφεύς: ἀπέδειξε δὲ καὶ διαφωνοῦντα 
αὐτὸν κατ᾽ ἔνια τῶν ἱστορηθέντων παρὰ τῶι Μηνοδότωι (89). 

15 (14) SCHOL. APOLL. ΒΗΟΟ. ΙΥ͂ 1561: Εὐρύπυλος Ποσειδῶνος 
υἱὸς καὶ Κελαινοῦς τῆς "4τλαντος, βασιλεὺς δὲ Κυρήνης. Φύλαρχος δὲ ἐν 
ἑβδόμωι Ἐδρυτον αὐτὸν καλεῖ καὶ ἀδελφὸν αὐτοῦ ἀναγράφει «Ιυκάονα. 


4 [τὸ] γεν.» Kaibel ϐ νικητᾶν C 10 uń tt Meineke uń tot A uù totç C 
19 ἐμοὶ Ἑ ἐμοῦ Α 24 gíAaozog uiv Const (ἐν τῆι ξ) add Const 26 τυγ- 
χάνοντας Const ᾖ26--26 (κέκτηνται -- πλεῖστον) αἀᾶ Const 26 δὲ Μαςατας τε 
CX Const 80 (τὴν) Wilamowitz 31 de Wil te A 94 τοῦ Ἄτλαντος 1, 
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᾿ἀκέσανδρος δὲ ἐν πρώτωι περὶ Κυρήνης (ΠΠ) μετ᾽ αὐτὸν βασιλεῦσαί φησι 
ιβύης Κυρήνην τὴν Ὑψέως. 
*16 (15) ΒΟΗΟΙ, ΑΡΟΙΙ,.. ΒΗΟΤ. Π 498: ᾽4κέστωρ (3) ... ἑστορεῖ 
ἐπ᾽ Εὐρυπύλου βασιλεύοντος Κυρήνης ὡς ὑπὸ ᾿ἀπόλλωνος διακοµισθείη ἡ 
δ Κυρήνη, λέοντος δὲ τὴν χώραν λυμαινομένου προδείη τὴν βασιλείαν ὁ Εὐρύ- 
πυλος ἆθλον τῶι ἀποχτενοῦντι τὸν λέοντα" τὴν δὲ διαχρήσασθαι αὐτὸν καὶ 
τὴν βασιλείαν λαβεῖν. παῖδας δὲ αὐτῆς γενέσθαι πὐτοῦχον καὶ ᾿4ρισταζον. 
φησὶ δὲ αὐτὴν Φύλαρχος ἐλϑεῖν μετὰ πλειόνων εἰς 4ιβύη», τούτων δὲ ἐκ- 
πεμφϑέντων ἐπὶ τὴν κυνηγεσίαν τούτοις καὶ αὐτὴν συνεξελΦεῖν κἀκεῖ ἀνελεῖν 
10 σὸν λέοντα καὶ λαβεῖν τὴν βασιλείαν. ἐγέννησε δὲ ἐξ Ἀπόλλωνος παῖδας δύο, 4ὐ- 
τοῦχον καὶ Ἄρισταζον: Αὐτοῦχος μὲν ἐν Λιβύηι ἔμεινεν, Ἀρισταῖος δὲ ἀφίκετο εἰς Κέω. 


H 
17 (16) APOLLON. Hist mir.14: Φύλαρχος ἐν τῆι η τῶν Ἵστο- 
ριῶν καὶ κατὰ τὸν ᾿{ράβιόν φησι κόλπον πηγὴν εἶναι ὕδατος, ἐξ οὗ εἴ τις 
15 τοὺς πόδας χρίσειεν, συμβαίνειν εὐϑέως ἐντείνεσθαι ἐπὶ πολὺ τὸ αἰδοῖον, 
καὶ τινῶν μὲν μηδ᾽ ὅλως συστέλλεσθαι, τινῶν δὲ μετὰ μεγάλης κακο- 
παϑείας καὶ ϑεραπείας ἀποκαϑίστασϑθαι. 


e 
18 (17) SEXT. EMP. adv. math. I 262 (SCHOL. EURIP. Alk. 1; 
20 SCHOL. PIND. P. ΠΠ 96): Φύλαρχος δὲ ἐν τῆι ἐνάτηι διὰ τὸ τοὺς Φινέως 
υἱοὺς τυφλωϑέντας ἀποκαταστῆσαι, χαριζόμενον αὐτῶν τῆι μητρὶ Κλεο- 
πάτραι τῆι ᾿Ἐρεχϑέως (56. κεραυνωθῆναι τὸν ᾿ἀσκληπιὸν λέγει). 5. 8 F 35. 


1 
19 (20) ATnHEN. VI 78 p. 2601 B: xai Δημήτριος ὃ᾽ ὁ Πολιορκητὴς φιλόγελως 
96 ἦν, ὡς ἱστορεῖ Φύλαρχος ἐν τῆι δεκάτηι τῶν Ἱστοριῶν. s. F 19. 

90 (19) — XI ὄ1 ρ. 5867: Φύλαρχος δὲ ἐν τῆι ἐ τῶν “Ἱστοριῶν 
Θραικῶν φησι τῶν καλουμένων Κροβύζων βασιλέα γενέσθαι ᾿Ισάνϑην, τρυφῆι 
πάντας τοὺς καθ ἑαυτὸν ὑπερβαλλόμενον. ἦν δὲ καὶ πλούσιος καὶ καλός. 

21 (18) — XII 89 p. 609BC: καλλίστη δ ἦν καὶ Παντίκα ἡ 

so Κυπρία, περὶ ἧς φησι Φύλαρχος ἐν τῆι δεκάτηι τῶν Ἱστοριῶν ὅτι παρ᾽ 
Ὀλυμπιάδι οὖσαν τῇι ᾿αλεξάνδρου μητρὶ ἤιτει πρὸς γάμον Μόνιμος ὃ 
Πυϑίωνος. καὶ ἐπεὶ ἦν ἀκόλαστος ἡ γυνή, ἔφη ἡ Ὀλυμπιάς: “ὦ πόνηρε, 
τοῖς ὀφϑαλμοῖς γαμεῖς καὶ οὐ τῶι νῶι᾽ καὶ τὴν καταγαγοῦσαν δὲ Πεισί- 
στρατον ἐπὶ τὴν τυραννίδα, ὥς ᾿Αϑηνῆς ἴπειραν εἶδος ἔχουσαν, καλήν φησι γεγονέναι, 

8 Ἀκέσανδρος ταὶσ 6—7 xa — Aageiv om L 9 xvınylavL 8--11 κἀκεῖ 
— Kéo om 1, Αὐτοῦχος --- Κέω om Żĉ 18---14 Ἱστοριῶν Westermann (ovootxóv Ap 
14 [xai] Hercher 20 gí(2aozog Schol Pind CQ 25 óexávqu: Exvgu Casaubonus 
99 Παντικᾶ Wilamowitz Ilavriua? Kaibel 82 Iló9ovog Brueckner 838 κατα- 
yayodoav Kaibel zarayovoav AE 94 ὡς --- ἔχουσαν: ὣς Ἀδηνᾶ δῆδεν Ἑ ç A. Zo- 
teioas Valckenaer ὡς ᾿Αϑηνᾶς πεῖραν [εἶδος] ἔχοντα; φησι: qaot Schweigháuser 
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ἦτις καὶ. τῆι δεῶι εἴκαστο τὴν µορφήν. στεφανόπωλις ὃ᾽ ἦν, καὶ αὐτὴν ἐξέδωκε ποὸς 
γάμου κοινωνίαν ὁ Πεισίστρατος Ἱππάρχωι τῶι υἱῶι, ὡς Ἀντικλείδης ἱστορεῖ ἐν η 
Νόστων (140 F 6)’ ἐξέδωκεν ...᾽ 

22 (21) Pnor. Sut». s. vtáoa. (ScBor. AnitST. av. 487): κόσμος ἐπικεφάλαιος, 
ἣν οἱ βασιλεῖς μόνοι ὀρϑὴν ἐφόρουν παρὰ Πέρσαις, οἱ δὲ στρατηγοὶ κεκλιμένην. xai 
Δημάρατος ὁ Λακεδαιμόνιος, ὃς δὴ μετὰ Ξέρξου ἦλϑεν ἐπὶ τὰς ᾿Αϑήνας, ἐπί τινος 
εὐημερίας συγχωρήσαντος αὐτῶι τοῦ βασιλέως ὃ ϑέλει αἰτήσασϑαι, ἠιτήσατο ἐν ὀρϑῆι 
τῆι τιάραι εἰς Σάρδεις εἰσελάσαι, ὥς Φύλαρχος ἐν t. 


I4 
28 (22) ATHEN. XII 37 p. 528 C: τοὺς δὲ Κουρῆτας Φύλαρχος 
διὰ τῆς ια τῶν “Ἱστοριῶν αἰσχύλον ἱστορεῖν διὰ τὴν τρυφὴν τυχεῖν τῆς 
προσηγορίας (Ε' 318 Ν3)- “χλιδῶν τε πλόκαμος ὥστε παρϑένοις ἁβραῖς" 
ὅϑεν καλεῖν Κουρῆτα λαὸν ἤινεσαν.᾽ 


IB 

24 (23) ATHEN. XIII 64 p. 593 B—D: 4evágv óà τὴν «4εοντίου 
τῆς ᾿Ἐπικουρείου θυγατέρα ἑταιριζομένην καὶ αὐτὴν Σώφρων εἶχεν ὁ ἐπὶ 
τῆς Ἐφέσου' δι᾽ ἣν αὐτὸς μὲν ἐσώϑη ἐπιβουλευόμενος ὑπὸ «4αοδίκης, Ñ 
δὲ κατεκρημνίσθη, ὡς γράφει Φύλαρχος διὰ τῆς δωδεκάτης τάδε (λέγων) 
«ᾗ πάρεδρος τῆς 4αοδίχης Δανάη, πιστευομένη ὑπ᾽ αὐτῆς 
τὰ πάντα, Δεοντίου δ᾽ οὖσα τῆς μετ᾽ Ἐπικούρου τοῦ 
φυσικοῦ σχολασάσης ϑυγάτηρ, Σώφρονος δὲ γεγονυῖα 
πρότερον ἐρωμένη, παρακολουϑοῦσα διότι ἀποκτεῖναι 
βούλεται τὸν Σώφρονα ἡ 4αοδίκη διανεύει τῶι Σώφρονι 
μηνύουσα τὴν ἐπιβουλήν. ὁ δὲ συλλαβὼν καὶ προσποιη- 
ϑεὶς συγχωρεῖν περὶ ὧν λέγει δυ᾽ ἡμέρας παρηιτήσατο 
εἰς σκέψιν: καὶ συγχωρησάσης νυκτὸς ἔφυγεν εἰς Ἔφε- 
σον. μαϑοῦσα δὲ ἡ {αοδίκη τὸ ποιηθὲν ὑπὸ τῆς 4ανάης 
κατεκρήμνισεν τὴν ἄνθρωπον, οὐδὲν τῶν προγεγενη- 
μένων φιλανϑρώπων ἐπὶ νοῦν βαλομένη. τὴν δὲ davámv 
φασίν, ὡς ἤισθετο τὸν ἐπηρτημένον αὐτῆι κίνδυνον, 
ἀνακρινομένην ὑπὸ τῆς «4αοδίκης οὐδ᾽ ἀποκρίσεως 
αὐτὴν ἀξιῶσαι, ἀπαγομένην τε ἐπὶ τὸν κρημνὸν εἰπεῖν 
ὡς δικαίως οἱ πολλοὶ καταφρονοῦσι τοῦ ϑείου, ὅτε “ἐγὼ 
μὲν τὸν yevóuevov» μοι ἄνδρα σώσασα τοιαύτην χάριτα 


2 Ἀντικλείδης 516316 Κλείδηιιος ΑἘ 5 xexAnuévqv Phot Schol Plat ὑπο- 
κεκλιμένην Hes 8 gíAaozov v Phot φύλαοχος (φι --) ἐν τ ΑΥ ἐν ἑνδεκάτωι οὐ! (9) 
Κλείταρχος ἐν τῆι δεκάτηι (181 F 5) Schol Ar 18 (λέγων) τάδε Μείποκε [τάδε] ς 
24—25 ‘haec mutila, Żéyet i. ε. Aaoöizn’ Kaibel; aber das ergab sich aus dem vor 
ἡ (δὲ) πάρεδρος xt. von Laodike erzählten. 35 συγχωρεῖν: ἀπορεῖν Dalecamp 
99 ἐπὶ νοῦν βαλομένη ΟαβααὈοπα5 ἐπισυμθαλομένη A 32 vc: óà Musurus 
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παρὰ τοῦ δαιμονίου λαμβάνω, 4coÓíxr δὲ τὸν ἴδιον 
ἀποκτείνασα τηλικαύτης τιμῆς ἀξιοῦται» 
28 (24) ATHEN. XV 48 p. 693 EF (EUST. Od. « 519): παρὰ δὲ 
τοῖς } Ἕλλησι ὡς ϑύοντες τῶι Ἡλίωι, ὥς φησι Φύλαρχος ἐν τῆι ιβ τῶν 
6 Ἱστοριῶν, μέλι σπένδουσιν, οἶνον οὐ φέροντες τοῖς βωμοῖς, δεῖν λέγοντες 
τὸν τὰ ὅλα συνέχοντα καὶ διακρατοῦντα ϑεὸν καὶ ἀεὶ περιπολοῦντα τὸν 
κόσμον ἀλλότριον εἶναι μέϑης. 
26 (25) — ΧΠΙ 86 Ρ. 606 ῬΕ: Φύλαρχος γοῦν ἐν τῆι δωδεκάτηι 
«Κοίρανος» φησίν «ὁ Μιλήσιος ἰδὼν ἁλιέας τῶι δικτύωι 
ολαβόντας δελφῖνα καὶ μέλλοντας κατακόπτειν ἀργύριον 
δοὺς καὶ παραιτησάμενος ἀφῆκεν εἰς τὸ πέλαγος. καὶ 
μετὰ ταῦτα ναυαγίαι χρησάμενος περὶ Μύκονον καὶ 
πάντων ἀπολομένων μόνος ὑπὸ δελφῖνος ἐσώϑη ὁ Κοί- 
ρανος. τελευτήσαντος δ᾽ αὐτοῦ γηραιοῦ ἐν τῆι πατρίδι 
οκαὶ τῆς ἐκφορᾶς παρὰ τὴν ϑάλατταν γιγνομένης κατὰ 
τύχην [ἐν τῆι Μιλήτωι], ἐν τῶι λιμένι πλῆϑος δελφίνων 
ἐφάνη ἐν τῆι ἡμέραι ἐχείνηι μικρὸν ἀπωτέρω τῶν 
συνεχκομιζόντων τὸν Κοίρανον, ὡσεὶ συνεκφερόντων 
καὶ συγκηδευόντων τὸν ἄνϑρωπον.» 

27 (26) ΑΕΙΙΑΝ. ΝΑ ΧΥΠ 6: Φύλαρχος ἐν τῆι δωδεκάτηι ὑπὲρ 
τῶν Αἰγυπτίων ἀσπίδων ἄιδει τοιαῦτα. τιμάσϑαί φησιν αὐτὰς ἰσχυρῶς, 
καὶ ἐκ ταύτης γε τῆς τιμῆς ἡμερωτάτας τε καὶ χειροήϑεις γίνεσϑαι ἐκ 
τῆς τροφῆς πεπωλευμένας. τοῖς παιδίοις οὖν συντρεφομένας μηδὲν ἀδι- 
x&v, xol καλουμένας δὲ ἐξέρπειν τῶν φωλεῶν καὶ ἀφικνεῖσθαι. κλῆσις δὲ 
αὐταῖς ὁ τῶν δακτύλων ἐστὶ κρότος. προτείνουσι δὲ ἄρα οἱ Αἰγύπτιοι 
καὶ ξένια αὐταῖς. ἐπὰν γὰρ ἀπὸ δείπνου γένωνται, ἄλφιτα οἴνωι καὶ 
μέλιτι ἀναδεύσαντες κατὰ τῆς τραπέζης τιθέασιν, ἐφ᾽ ἧς ἔτυχον ðe- 
δειπνηκότες, εἶτα μέντοι κροτήσαντες οἱονεὶ δαιτυμόνας καλοῦσι. καὶ 
ἐκεῖναι ὥσπερ οὖν ὑπὸ συνθήματι παραγίνονται, καὶ ἄλλη ἀλλαχόϑεν 
ἐξέρπει, καὶ περιστᾶσαι τὴν τράπεζαν τὴν μὲν λοιπὴν σπεῖραν ἐῶσι κατὰ 
τοῦ δαπέδου, ἄρασαι δὲ τὴν κεφαλὴν περιλιχμῶνται, καὶ ἡσυχῆ καὶ κατ 
ὀλίγον ἐμπίμπλανται τῶν ἀλφίτων καὶ καταναλίσκουσιν αὐτά. νύκτωρ δὲ 
ἐὰν ἐπείγηι τι τοὺς αἰγυπτίους, κροτοῦσι πάλιν: ὑποσημαίνει δ᾽ ἄρα ὅδε 
ὁ ψόφος ἐξίστασϑαί τε αὐτὰς καὶ ἀναχωρεῖν. οὐκοῦν συνιᾶσιν καὶ ἐκεῖ- 
ναι τὴν τοῦ xró;tov διαφορὰν καὶ ἐφ᾽ ὅτωι τοῦτο δρᾶται, καὶ παραχρῆμα 
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4 Ἕλλησι ὡς Α διὸ καὶ ἄνω Ἡλίωι ϑύοντες Ἕλληνες Ἐποὶ ᾿Εμεσηνοῖς Ἁ]α- 
mowitz ὅ μέλιτος Ἐαοί προσφέροντες Εαβί δεῖν Ε δεινα A 6 περι- 
πολοῦντα E Eust περιπολεύοντα Α. 11 παραιτησάµενος Ώοῦτος παραστησάμενος Α. 
16 [ἐν τ. Μιλ.] Kaibel 18 συνεκκομιξόντων ΑΕ ἐχχο-- Καῖδεὶ 
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ἀναστέλλονται καὶ ἀφανίζονται, ἐς τοὺς χηραμούς τε καὶ φωλεοὺς ἕρπου- 
σαι. ὃ γοῦν ἀνιστάμενος οὔτε ἐμβαίνει τινὶ αὐτῶν οὔτε περιπίπτει. 
*28 (27) PLIN. NH X 208: de aspide miraculum Phylarcho 
reddatur. is enim auctor est, cum ad mensam cuiusdam veniens in 
s Aegypto aleretur adsidue, enixa catulos, quorum ab uno filium hospitis 
interemptum, illam reversam ad consuetudinem cibi intellexisse culpam 
et necem intulisse catulo nec postea in tectum id reversam. 


Ir 
29 (28) ATHEN. VI 66 p.254 F—255 A: κόλακας δ εἶναί φησι 
1ο Φύλαρχος καὶ τοὺς ἐν ήμνωι κατοικοῦντας ᾿«Θηναίων ἐν τῆι τρισκαι- 
δεκάτηι τῶν Ἱστοριῶν. χάριν γὰρ ἀποδιδόντες τοῖς Σελεύκου καὶ ᾿ντιόχου 
ἀπογόνοις, ἐπεὶ αὐτοὺς ὁ Σέλευκος πικρῶς ἐπιστατουμένους ὑπὸ Avot- 
μάχου οὐ μόνον ἐξείλετο, ἀλλὰ καὶ τὰς πόλεις αὐτοῖς ἀπέδωκεν ἀμφοτέρας, 
oi “ημνόϑεν ᾿{θηναῖοι οὖ μόνον ναοὺς κατεσκεύασαν τοῦ Σελεύκου, ἀλλὰ 
15 καὶ τοῦ υἱοῦ ᾿ἀντιόχου: καὶ τὸν ἐπιχεόμενον κύαϑον ἐν ταῖς συνουσίαις 
Σελεύχου Σωτῆρος καλοῦσιν. 
14 

30 (30) ATHEN. XIII 64 p. 593E: ὁ δ᾽ αὐτὸς Φύλαρχος καὶ περὶ 

Μύστας ἱστορεῖ ἐν τῆι τεσσαρεσκαιδεκάτηι οὕτως: «Μύστα Σελεύκου 

οτοῦ βασιλέως ἐρωμένη ἦν' ἥτις ὑπὸ Γαλατῶν Σελεύκου 
νγικηϑέντος καὶ μόλις ἐκ τῆς φυγῆς διασωϑέντος αὐτὴ 
μεταμφιεσαμένη τὴν βασιλικὴν ἐσϑῆτα καὶ ῥάκια λα- 
βοῦσα ϑεραπαινίδος τῆς τυχούσης συλληφϑεῖσα ἀπήχϑη 
μετὰ τῶν ἄλλων αἰχμαλώτων καὶ πραϑεῖσα ὁμοίως ταῖς 

οἑαυτῆς ϑεραπαινίσιν ἦλϑεν εἰς Ῥόδον. ἔνϑα ἐκφήνασα 
ἑαυτὴν ἥτις ἦν περισπουδάστως ὑπὸ τῶν Ῥοδίων τῶι 
Σελεύκωι διεπέμφ9ϑη.» 

831 (29) --- ΥἹ 78 ῃ. 361 Β: ἐν δὲ τῆι τεσσαρεσκαιδεκάτηι γράφει 

οὕτως: «περιεώρα Δημήτριος (50. ὁ Πολιορκητής) τοὺς 

οχολακεύοντας αὐτὸν ἐν τοῖς συμποσίοις καὶ ἐπιχεο- 
μένους Θημητρίου μὲν μύνου βασιλέως, Πτολεμαίου δὲ 
[μόνου] ναυάρχου, {υσιμάχου δὲ γαξοφύλακος, Σελεύκου 
δ᾽ ἐλεφαντάρχου. καὶ ταῦτα αὐτῶι οὐ τὸ τυχὸν συνῆγε 
I C00 g.» 

11 ἀποδιδόντες Βταροκηετ --τιις E 19 M*?orac Ath Polyaen. Exc. Z2óora 
Polyaen. VIII 61 Móotgg Kaibel ^ 20 περὶ "Ayxvoav ὑπὸ Γαλατῶν Ῥοι 22 petan- 
φιασαμένη E Pol 99-98 καὶ ῥάκια Acfo)ca Kaibel xai àvañaßoŭčoa A vegana- 
νίδος ἀϑλιωτάτης ῥάκια λαβοῦσαῬοὶ 23 ἀπήχδη Μείπεχκε ἄν -- ΑΕ 26—27 êç 


Ἀντιόχειαν ἐξέπειιψαν Ῥο] 99 περιεώρα ΒοἩΏποεϊσηᾶαδετ ὥσπερ (οπι C) ἑώρα Αἰπ 
32 [nóvov] Lucht Dindorf uóvov? Schweigháuser 88 a?rà. Casaubonus oóvog AC 
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IE 

32 (33) a) PARTHEN. narr. am. 15: Ilegi Zíágvmg. ἡ ἱστορία 
παρὰ Διοδώρωι τῶι Ἐλαίτηι ἐν ἐλεγείαις καὶ Φύλαρχωι ἐν ie. περὶ δὲ 
τῆς ᾿ἀμύκλα θυγατρὸς τάδε λεγεται 4άφνης. αὕτη τὸ μὲν ἅπαν εἰς πόλιν οὐ 
κατῄιει οὐδ᾽ ἀνεμίσγετο ταῖς λοιπαῖς παρϑένοις, παρασκευασαμένη δὲ πολλοὺς 
κύνας ἐϑήρευεν καὶ ἐν τῆι 4ακωνικῆι καὶ ἔστιν ὅτε ἐπιφοιτῶσα εἰς τὰ 
λοιπὰ τῆς Πελοποννήσου ὄρη. δι᾽ ἣν αἰτίαν μάλα καταϑύμιος ἦν Agre- 
μιδι, καὶ αὐτὴν εὔστοχα βάλλειν ἐποίει. (9) ταύτης περὶ τὴν ᾿Ἠλιδίαν 
ἀλωμένης 1εύχιππος, Οἰνομάου παῖς, εἰς ἐπιθυμίαν ἦλθε καὶ τὸ μὲν ἄλλως 
πως αὐτῆς πειρᾶσθαι ἀπέγνω, ἀμφιεσάμενος δὲ γυναικείαις ἀμπεχόναις 
καὶ ὁμοιωϑεὶς κόρηι συνεθϑήρα αὐτῆι. ἔτυχε δέ πως αὐτῆι κατὰ νοῦν 
γενόμενος οὐ μεϑίει τε αὐτὸν ἀμφιπεσοῦσά τε καὶ ἐξηρτημένη πᾶσαν ὥραν. 
(8) ᾿απόλλων δὲ καὶ αὐτὸς τῆς παιδὸς πόϑωι καιόμενος ὀργῆι τε καὶ 
φϑόνωι εἴχετο τοῦ ἀευκίππου συνόντος καὶ ἐπὶ νοῦν αὐτῆι βάλλει σὺν 
ιδ ταῖς λοιπαῖς παρθένοις ἐπὶ κρήνην ἐλϑούσαις λούεσθαι. ἔνδα δὴ ὡς 
ἀφικόμεναι ἀπεδιδύσκοντο καὶ ἑώρων τὸν «4{εύκιππον μὴ βουλόμενον, 
περιέρρηξαν αὐτόν. μαϑοῦσαι δὲ τὴν ἀπάτην καὶ ὥς ἐπεβούλευεν αὐταῖς, 
πᾶσαι μεϑίεσαν εἰς αὐτὸν τὰς αἰχμάς. (4) καὶ ὃ μὲν δὴ κατὰ ϑεῶν βού- 
λησιν ἀφανὴς γίνεται, Απόλλωνα δὲ «4άφνη ἐπ αὐτὴν ἰόντα προιδομένη 
μάλα ἐρρωμένως ἔφευγεν. ὡς δὲ συνδιώκετο, παρὰ Διὸς αἰτεῖσαι ἐξ 
ἀνθρώπων ἀπαλλαγῆναι. καὶ αὐτήν φασι γενέσθαι τὸ δένδρον τὸ ἔπι- 
κληθὲν ἀπ᾽ ἐκείνης δάφνην. b) PLUTARCH. Agis 9: verhandlung 
in der spartanischen ekklesie über das gesetz des Agis-Lysandros be- 
ireffend χρεῶν ἀποκοπή απὰ γῆς &vaóacuóg. die befürworter verweisen 
:$ auf die alten orakel, τὴν φιλοχρημοσύνην ὡς ὀλέθριον τῆι Σπάρτηι 
φυλάττεσθαι διακελευομένων, καὶ τῶν ἔναγχος ἐκ Πασιφάας κεκομισμένων 
αὐτοῖς. ἑερὸν δὲ Πασιφάας καὶ μαντεῖον ἦν ἐν Θαλάμαις τιμώμενον ..... 
ὃ δὲ Φύλαρχος ᾿αμύκλα ϑυγατέρα Ζάφνην τοὔνομά φησιν ὑποφυγοῦσαν 
᾿᾽απόλλωνα βουλόμενον αὐτῆι μιγῆναι καὶ μεταβαλοῦσαν εἰς τὸ φυτὸν ἐν 
50 τιμῇι τοῦ ϑεοῦ γενέσθαι καὶ μαντικὴν λαβεῖν δύναμιν. ἔφασαν οὖν καὶ 
τὰ παρὰ ταύτης μαντεῖα προστάττειν τοῖς Σπαρτιάταις ἴσους γενέσϑαι 

πάντας καθ’ ὃν ὃ «4υκοῦργος ἐξ ἀρχῆς ἔταξε νόμον. 
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3 Διοδώρωι: Δούριδι Ἡθοκοτ 4 napdrcav? Martini 5—6 πολλοὺς 
xóvac Zang(ioannes) nmvx»àg P ϐ ἔστιν ὅτε Ἠϊπίετ ἐδήρευεν Ῥ; transp Zang 
8 Ἠλιδίαν Μοῖποκο ἡλικίαν Ῥ 9 Λεύκιππος Έτοσῦεπ εὖιππος Ῥ 13 μεϑίει 
Gale ueüueig P 18 óà Legrand 7 P 26 τῶν ΒΞ v0(») cett κεκομισμένων 
Οοταῖβς κεκοσμημένον GL om PR 27 Θαλάμαις Xylander ὑδαλαμίαις Pl 
28 ónogpvyotoav Schaefer ὑποφεύγουσαν Pl 29 μεταβθαλοῦσαν Corais ueta- 
βάλλουσαν ῬΙ 


(a. 243 
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32 
33 (34) JOANN. LYD. De mens. IV 154 p. 171, 3 Wü: ἐν δὲ τῶι 
κατ αὐτὸν (5ο. Κρόνον) ἑερῶι, ὥς φησι Φύλζαρχος ἔν τῆι ἑ)πτακαιδεκάτηι 
καὶ Μένανδρός γε (ἐν) α (ΤΙ), οὔτε γυνὴ οὔτε «κύων οὔτ)ε μυῖζα) εἰσήεει. 


δ Ie 
34 (35) ΑΤΗΕΝ. ΧΠΙ 89 Ρ. 609 ΑΒ: Φύλαρχος δὲ ἐν τῆι ἐννεα- 
καιδεκάτηι Τιμῶσάν φησι τὴν Ὀξυάρτου παλλακίδα πάσας γυναῖκας ὑπερ- 
βεβληκέναι κάλλει. ταύτην δ᾽ ἀπεστάλκει δῶρον ὃ τῶν αἰγυπτίων βασι- 
λεὺς Στατίραι τῆι βασιλέως γυναικί. 

10 K 

35 (37) a) APOLLON. Hist mir. 18: díAegyoc iv x τῶν “Ἱστοριῶν 
ἐκ τῆς Ἰνδικῆς φησιν ἐνεχθῆναι λευκὴν ῥίζαν, ἣν κόπτοντας μεϑ᾽ ὕδατος 
καταπλάττειν τοὺς πόδας, τοὺς δὲ καταπλασϑέντας ἄνδρας τῆς συνουσίας 
λήϑην ἴσχειν καὶ γίγνεσθαι ὁμοίως εὐνούχοις. διὸ καὶ ἔτι ἀνήβων ὄντων 

15 καταχρίουσι, καὶ μέχρι ϑανάτου οὐκ ἐπαίρουσιν. b) ATHEN. I 32 
p.18DE: Φύλαρχος δὲ Σανδρόκοττόὀν φησι τὸν Ἰνδῶν βασιλέα Σελεύκωι 
μεθ᾽ ὧν ἔπεμψε δώρων ἀποστεῖλαί τινας δυνάμεις στυτικὰς τοιαύτας ὡς 
ὑπὸ τοὺς πόδας τιϑεμένας τῶν συνουσιαζόντων οἷς μὲν ὁρμὰς ἐμποιεῖν 
ὀρνέϑων δίκην, οὓς δὲ καταπαύειν. 

90 36 (36) ATHEN. XIII 85 p.606 F—607 A: ὁ δὲ αὐτὸς ἑστορεῖ 
Φύλαρχος διὰ τῆς εἰκοστῆς ὅσην ἐλέφας τὸ ζῶιον φιλοστοργίαν ἔσχεν εἰς 
παιδίον. γράφει δὲ οὕτως: «τούτωι δὲ τῶι ἐλέφαντι συνε- 
τρέφετο ϑήλεια ἐλέφας, ἣν Νίκαιαν ἐκάλουν' ἧι τελευ- 
τῶσα ἡ τοῦ τρέφοντος Ἰνδοῦ γυνὴ παιδίον αὑτῆς τρια- 

ακχοσταῖον παρακατέϑετο. ἀποϑανούσης δὲ τῆς ἀνϑρώπου 
δεινή τις φιλοστοργία γέγονε τοῦ ϑηρίου πρὸς τὸ παι- 
δίον' οὔτε γὰρ ἀπ᾽ αὐτοῦ χωριζόμενον τὸ βρέφος ὑπέ- 
µενεν, τὸ δὲ εἰ μὴ βλέποι τὸ παιδίον ἤσχαλλεν. ET οὖν 
ἡ τροφὸς ἐμπλήσειεν αὐτὸ τοῦ γάλακτος, ἀνὰ μέσον 

οτῶν ποδῶν τοῦ Φδηρίου ἐτέθει αὐτὸ ἐν σκάφηι. εἶ δὲ μὴ 

4 Μελάνϑιος 5116516 Μοῖπεκο Mevávóotog o. Asávóovog CF Schultze Quaest. 


Lyd. 54 (ἐν) Jac (tite) Hase Wünsch a "lectio incerta! Wünsch εἰσήνει 
Hase eios Lyd 9 Zrareloaı Brückner 11 ἐν «τῆι) Hercher 19 κόπ- 


tovrag Hercher — res Αρ 16 σανδρόκυττον C 17 στυτικὰς Casaubonus 
στυπτικὰς ΟΕ 18 τιϑεμένας Μαβαταβ --νος ΟΕ 91 [Φύλαρχος] ς 98 [ἐλέ- 
φας] Kaibel ἦι δας ὧι Αἰπ ταύτηι Αο]ίαι. ΝΑ XI 14 24 voégovrog add 


E Aelian 36- 27 παιδίον, (τοῦ τε παιδίου πρὸς τὸ ϑηρίον) Μεῖπεκο 28 τὸ 
òè Wilamowitz ó òè AE 29 τοῦ γάλαγτος Α Αε]ίαπ τοῦ οτι E 80 oxágnt E 
σκάφει Α. 
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~ F N 2 3 , c 2 , x 
τοῦτο πεποιήκοι, τροφὴν οὐκ ἐλάμβανεν ἡ ἐλέφας. καὶ 
μετὰ ταῦτα δι᾽ ὅλης τῆς ἡμέρας [τοὺς] καλάμους λαμ- 
βάνων ἐκ τῶν παρατιϑεμένων χορτασμάτων καϑεύ- 
δοντος τοῦ βρέφους τὰς μυέας ἀπεσόβει' ὅτε δὲ κλαέοι, 
τῆι προβοσκίδι τὴν σκάφην ἐκίνει καὶ κατεκοίμιζεν 

2 , x ν] 2 x 2 , ^ t > Ζ , 
αὐτό. τὸ ὃ αὐτὸ ἐποίει καὶ ὁ ἄρρην ἐλέφας πολλάκις.» 


KA 

37 (38) ATHEN. VI 55 p. 249 D: (Duris 76 F 3 — Theopomp. 115 
Ε' 980) Φύλαρχος δ᾽ ἐν τῆι πρώτηι καὶ εἰκοστῆι τῶν Ἱστοριῶν γελάσαντα 
τὸν Φίλιππον ἐπὶ τούτωι καλέσαι τε ἐπὶ δεῖπνον τὸν ᾿ἀρκαδίωνα καὶ 
οὕτω τὴν ἔχθραν διαλύσασθαι. 

88 (39) HARPOKR. s. Πάραλος"... μία τῶν παρ᾽ ᾿{ϑηναίων πρὸς 
τὰς δημοσίας χρείας διαπεμπομένων τριήρων, ἀπό τινος ἥρωος τοὔνομα 
λαβοῦσα Παράλου .... μέμνηται δὲ τοῦ Παράλου ἥρωος καὶ Φύλαρχος ἐν χα. 


ΚΡ 

39 (40b) ATHEN. XI 6 p. 469Β: πολλοῖς δὲ καὶ ὃ ἐν ᾿Ιλλυριοῖς 
τόπος διαβόητός ἐστιν ὁ καλούμενος Κύλικες, παρ᾽ ὧι ἐστι τὸ Κάδμου 
καὶ “ἁρμονίας μνημεῖον, ὡς ἱστορεῖ Φύλαρχος ἐν τῆι δευτέραι καὶ εἰκοστῆι 
τῶν “Ἱστοριῶν. 

40 (40a) — XI δι ρ. ὅ56Ε: ἐν δὲ τῆι δευτέραι καὶ εἰκοστῆι 
ὃ αὐτὸς Πτολεμαῖόν φησι τὸν δεύτερον αἰγύπτου βασιλεύσαντα, πάντων 
σεμνότατον γενόμενον τῶν δυναστῶν καὶ παιδείας εἴ τινα καὶ ἄλλον καὶ 
αὐτὸν ἐπιμεληθέντα, οὕτως ἐξαπατηθῆναι τὴν διάνοιαν καὶ διαφϑαρῆναι 
ὑπὸ τῆς ἀκαίρου τρυφῆς ὥστε τὸν πάντα χρόνον ὑπολαβεῖν βιώσεσθαι 
καὶ λέγειν ὅτι μόνος εὕροι τὴν ἀθανασίαν. κατατεινόμενον οὖν ὑπὸ 
ποδάγρας πλείους ἡμέρας, ὥς ποτ᾽ οὖν ἐρράισεν καὶ κατεῖδεν διά τινων 
ὑπολαμπάδων τοὺς αἰγυπτίους παρὰ τὸν ποταμὸν ἀριστοποιουμένους καὶ 
τὰ τυχόντα προσφερομένους ἐπί τε τῆς ἄμμου χύδην ἐρριμένους, εἶπεν: 


“ὦ τάλας ἐγώ, τὸ μηδὲ τούτων ἕνα γενέσθαι. 


ΚΓ 
41 (41) ATHEN. XII 55 p. 6398 --- 540 Α: Φύλαρχος Ò ἐν τῆι 
τρίτηι καὶ εἰκοστῆι τῶν “Ἱστοριῶν καὶ ᾿ἀγαϑαρχίδης ὁ Κνίδιος ἐν τῶι δεκά- 


1 πεποιήκει Α 2 [rovc] Wilamowitz 3 éx Kaibel xai A om E 
14 Παράλου: ἦν δ᾽ οὗτος Ποσειδῶνος Βολο]. Ῥαΐπι. Demosth. VIII 29 καὶ ἥρωος Α. 
£v vij. B Ald 17 τόπος Ἑ τόποις Α 96 ποτ) ἀνερραισε Meineke xatidev A 
97 ónoAaundóov: Syll? 588,219 (Delos) ἐπισκευάσαντι τὸ κλεῖδρον τῆς ὑπολαμπάδος 
39 γενέσϑαι ue Eust. Od. £ 306 
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τωι Περὶ “Ασίας (86 Ἑ 8) καὶ τοὺς ἑταίρους φασὶ τοὺς ἀλεξάνδρου ὑπερ- 
βαλλούσηι τρυφῆι χρήσασθαι. ὧν εἷς ὢν καὶ "4γνων χρυσοῦς ἥλους ἐν 
ταῖς κρηπῖσι [καὶ τοῖς ὑποδήμασιν] ἐφόρει. Κλεῖτος δ᾽ ὁ «4ευκὸς καλού- 
μενος ὅτε χρηματίζειν μέλλοι, ἐπὶ πορφυρῶν ἱματίων διαπεριπτατῶν τοῖς 
ἐντυγχάνουσιν διελέγετο. Περδίκκαι δὲ καὶ Κρατερῶι φιλογυμναστοῦσιν 
ἠκολούθουν διφϑέραι σταδιαῖαι τοῖς μεγέϑεσιν, ὑφ᾽ αἷς περιλαμβάνοντες 
τόπον (εὐμεγέϑη) ἐν ταῖς καταστρατοπεδείαις ἐγυμνάζοντο' ἠκολούϑει 
δὲ αὐτοῖς καὶ ὑποζύγια πολλὰ τὰ τὴν κόνιν κομίζοντα πρὸς τὴν ἐν τῆι 
παλαίστραι χρείαν. «4εοννάτωι δὲ καὶ Μενελάωι φιλοκυνήγοις οὖσιν αὐλαῖαι 
σταδίων ἑκατὸν ἠκολούϑουν, αἷς περιιστάντες τὰς ϑήρας ἐκυνήγουν. τὰς 
δὲ χρυσᾶς πλατάνους καὶ τὴν χρυσῆν ἄμπελον, ὑφ᾽ ἣν οἱ Περσῶν βασι- 
λεῖς ἐχρημάτιζον πολλάκις καϑήμενοι, σμαραγδίνους βότρυς ἔχουσαν καὶ 
τῶν Ἰνδικῶν ἀνϑράκων ἄλλων τε παντοδαπῶν λίϑων ὑπερβαλλόντων ταῖς 
πολυτελείαις, ἐλάττω φησὶν ὁ Φύλαρχος φαίνεσθαι τῆς καϑ᾽ ἡμέραν ἑκάστοτε 
γινομένης παρ᾽ ᾿αλεξάνδρωι δαπάνης. ἦν γὰρ αὐτοῦ ἡ σκηνὴ κλινῶν ϱ, 
χουσοὶ δὲ κίονες ν κατεῖχον αὐτήν, οἱ δὲ ὑπερτείνοντες οὐρανίσκοι διάχρυσοι 
ποικίλμιασιν ἐκπεπονημένοι πολυτελέσιν ἐσκέπαζον τὸν ἄνω τόπον. καὶ 
πρῶτοι μὲν Πέρσαι φ μηλοφόροι περὶ αὐτὴν ἐντὸς εἱστήκεσαν πορφυραῖς 
καὶ μηλίναις ἐσθῆσιν ἐξησκημένοι' μετὰ δὲ τούτους τοξόται τὸν ἀριϑμὸν 
χίλιοι, οἳ μὲν φλόγινα ἐνδεδυκότες, οἳ δὲ ὑσγινοβαφῆ, πολλοὶ δὲ καὶ κυάνεα 
εἶχον περιβόλαια. προειστήκεσαν δὲ τούτων ἀργυράσπιδες Μακεδόνες 
πεντακόσιοι. κατὰ δὲ μέσην τὴν σκηνὴν χρυσοῦς ἐτίϑετο δίφρος, ἐφ᾽ οὗ 
καθήμενος ἐχρημάτιζεν ὁ “ἀλέξανδρος, τῶν σωματοφυλάκων πανταχόθεν 
ἐφεστηκότων. ἔξωθεν δὲ κύκλωι τῆς σκηνῆς τὸ τῶν ἐλεφάντων ἄγημα 
διεσκευασμένον ἐφειστήκει καὶ Μακεδόνες χίλιοι Μακεδονικὰς στολὰς ἔχοντες, 
εἶτα μύριοι Πέρσαι, τό τε τὴν πορφύραν ἔχον πλῆϑος εἰς πεντακοσίους 
ἦν, οἷς ᾿αλέξανδρος ἔδωκε φορεῖν τὴν στολὴν ταύτην. τοσούτων δὲ ὄντων 
καὶ τῶν φίλων καὶ τῶν ϑεραπευόντων οὐδεὶς ἐτόλμα τιροσπορεύεσθαι 
᾽λεξάνδρωι" τοιοῦτον ἐγεγόνει τὸ περὶ αὐτὸν ἀξίωμα. ἔγραψεν δὲ καί 
ποτε ᾿Αλέξανδρος [καὶ] ταῖς iv Ἰωνίαι πόλεσιν καὶ πρώτοις Χίοις, ὅπως 
αὐτῶι πορφύραν ἀποστείλωσιν' ἤϑελεν γὰρ τοὺς ἑταίρους ἅπαντας ἆλουρ- 
γὰς ἐνδῦσαι στολάς. ἀναγνωσθείσης δὲ τῆς ἐπιστολῆς Χίοις παρὼν Θεό- 
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l gaoi Jac gnol Ath 8 [xai v. 6.] Kaibel T (ebueyeöm) Jac aus 
Aelian. VH IX 3 καταστρατοπεδιαῖς Α. 19 ἔχουσαν Schweigháuser —oac AE 
κὰκ τῶν 9 (ρ. 514Ε' βότρυας ἐκ τῶν πολυτελεστάτων ψήφων συντεϑειμένους᾽ 17 ἐκπε- 
πονημένοι Perizonius (Aelian Polyaen. IV 3, 234) ἐκπεμπόμενοι Α. 90 ὁσγινοβαφῆ E 


Aelian Polyaen $oowofagij A 21 ol doyvoaon. Ael 33 πεντακόσιοι τῶν 
ειεγίστων ἀνδρῶν Ῥο]γά6η 23 πανταχόϑεν Α Αεὶ ἑκατέρωϑεν Pol 34 ἐφεστη- 
πότων: τοῦ βασιλέως δικάζοντος add Pol 95 ἐφεστήκει À Pol 26 τὸ δὲ» 


Kaibel (s. Pol) 80 zote Kaibel τότε Α [καὶ] Musurus 


σι 


10 


16 


20 


2 


σι 
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κριτος ὁ σοφιστὴς νῦν ἐγνωκέναι ἔφη τὸ παρ᾽ Ὁμήρωι εἰρημένον (Ε 88) 
"ἔλλαβε πορφύρεος θάνατος καὶ μοῖρα κραταιή). 

42 (49) ATHEN. XIII 91 p. 610 Ὁ: ὅστις οὖν οὐδὲ τοῦτ᾽ οἶδας, 
καίτοι συνεχῶς Φυλάρχου μνήμην ποιούμενος, ὅτι ἐν ταῖς Κείων πόλεσιν 
οὔτε ἑταίρας οὔτε αὐλητρίδας ἰδεῖν ἐστι; καὶ ὁ Μυρτίλος" “τοῦτο δὲ ποῦ 
εἴρηκεν ὁ Φύλαρχος; κατανέγνων γὰρ αὐτοῦ πᾶσαν τὴν ἱστορίαν. εἰπόν- 
τος δέ "ἐν τῆι τρίτηι καὶ εἰκοστῆι ...... 


ΚΕ 
(F 52?) 

43 (44) ATHEN. VI 102 p. 271 EF: o£ 0à μόϑακες καλούμενοι παρὰ 
Ιακεδαιμονίοις ἐλεύθεροι μέν εἶσιν, οὗ μὴν «4ακεδαιμόνιοι. λέγει δὲ περὶ 
αὐτῶν Φύλαρχος ἐν τῆι πέμπτηι καὶ εἰκοστῆι τῶν Ἱστοριῶν οὕτως- «εἰσὶ 
δ᾽ οἱ μόϑακες σύντροφοι τῶν ἀακεδαιμονίων. ἕκαστος 
γὰρ τῶν πολιτικῶν παίδων, ὣς ἂν κατὰ τὰ ἴδια ἐκποιῶ- 
σιν, οἳ μὲν ἕνα, οἱ δὲ δύο, τινὲς δὲ πλείους ποιοῦνται 
συνε έψφθυς αὑτῶν. εἰσὶν οὖν οἱ μόϑακες ἐλεύϑεροι μέν, 
οὐ μὴν 4ακεδαιμόνιοί γε, μετέχουσιν δὲ τῆς παιδείας 
πάσης. τούτων ἕνα φασὶ γενέσϑαι καὶ 4ύσανδρον τὸν 
καταναυμαχήσαντα τοὺς ᾿ϑηναίους, πολίτην γενόμενον 
δι᾽ ἀνδραγαϑίαν,» 

44143) ---1Υ͂ 30-31 ρ. 141 Ε-- 149 Ε; Φύλαρχος γοῦν ἐν τῆι [ε]ε 
καὶ κ τῶν “Ἱστοριῶν τάδε γράφει περὶ αὐτῶν: «4ακεδαιμόνιοι εἰς 
μὲν τὰ φιδίτια οὐκ ἤρχοντο κατὰ τὸ πάτριον ἔϑος' ὅτε 
δὲ καὶ παραγένοιντο, μικρὰ συμπεριενεχϑεῖσι νόμου 
χάριν upgksuendiara καὶ πάλιν αὐτοῖς éeguuvelTe t 
μεγέϑεσιν οὕτως ἐξησχηιιέναι πολυτελῶς καὶ τῆι ποικ 
λέαι διαφόρως ὥστε τῶν ξένων ἐνίους τῶν αρα a 
των ὀκνεῖν τὸν ἀγκῶνα ἐπὶ τὰ προσκεφάλαια ἐρείδειν. 
οἱ δὲ πρύτερον ἐπὶ τοῦ κλεντηρίου ψιλοῦ διακαρτεροῦν- 
τες [τῆς κλίνης] παρ᾽ ὅλην τὴν συνουσίαν, ὅτε τὸν dy- 
κῶνα ἅπαξ ἐρείσειαν, Ἔ Ἓ εἰς δὲ τὴν προειρημένηντρυ- 
φὴν ἦλϑον ποτηρίων τ᾽ ἐκϑέσεις πολλῶν καὶ βρωμάτων 
παντοδαπῶς πεποιημένων παραϑέσεις, ἔτι δὲ μύρων 


1 σοφιστὴς Υα]θοῖαβ σοφὸς ΑΕ 3 [oöv] Kaibel 4 Keiov Broendsted 
χίων Α. 13 ἑκάστωι) 14 κατὰ Lucht xci A 17 ye Dindori v£€ A. παιδείας C 
παιδιᾶς Α. 21 [de Brueckner 98 ἤοχοντο: ἤισαν) Καὶοεὶ 24 συµπερι- 
evezdeicı vouov Casaubonus —otv óuob A 25 xai oxıdösıa avtoig o. à. Kaibel 
30 [tç zżivns] Wilamowitz 31 lücke Kaibel εἰς τήνδε τὴν Οοταῖς εἰς [δὲ] τὴν 
Lucht 38 παντοδαπῶς Casaubonus —óà»v A 


ca. 230 


a. 227 $7 
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ἐξηλλαγμένων, ὥς δ᾽ αὕτως οἴνων καὶ τραγημάτων. καὶ 
τούτων ἦρξαν οἳ μικρὸν πρὸ Κλεομένους βασιλεύσαντες 
᾽ρευς καὶ ᾿{κρότατος αὐλικὴν ἐξουσίαν ζηλώσαντες’ οὓς 
τοσοῦτον αὖϑις ὑπερῆράν τινες τῶν ἰδιωτῶν τῶν ἐν 
δΕΣπάρτηι γενομένων κατ᾽ ἐκεῖνον τὸν χρόνοντῆιπολυτε- 
λείαι τῆι καϑ᾽ αὑτούς, ὥστε δοκεῖν τὸν Ἄρεα καὶ τὸν 
ἁκρότατον εὐτελείαι πάντας ὑπερβεβληκέναι τοὺς ἀφε- 
λεστάτους τῶν πρότερον. Κλεομένης δὲ πολὺ διενέγκας 
τῶι τὲ συνιδεῖν πράγματα καίτοι νέος ὢν Ἔ κ καὶ κατὰ 
ιοτὴν δίαιταν ἀφελέστατος γέγονεν. ἤδη γὰρ τηλικούτων 
πραγμάτων ἡγούμενος ἔμφασιν τοῖς παραλαμβαγνομέ- 
νοις πρὸς τὴν ϑυσίαν ἐποίει, διότι τὰ παρὰ ἐκείνοις 
τῶν παρ᾽ αὐτὸν οὐδὲν καταδεέστερον εἴη παρασχευαζό- 
μενα. πολλῶν δὲ πρεσβειῶν παραγινομένων πρὸς αὐτὸν 
ιεοὐδέποτε ἐνωρίστερον τοῦ κατειϑισμένου συνῆγεν και- 
ροῦ πεντακχκλέίνουτε διεστρώννυτο οὐδέποτε πλεῖον" ὅτε 
δὲ μὴ παρείη πρεσβεία, τρίκλινον. καὶ πρόσταγμα οὐκ 
ἐγένετο δι᾽ ἐδεάτρου τίς εἴσεται καὶ κατακλιθήσεται 
πρῶτος, ἀλλ᾽ ὁ πρεσβύτατος ἡγεῖτο ἐπὶ τὰς κλίνας, εἰ 
οµμή τιν᾽ αὐτὸς προσκαλέσαιτο. κατελαμβάνετο δὲ ἐπὶ τὸ 
πολὺ μετὰ τοῦ ἀδελφοῦ κατακείμενος ἢ μετάτινος τῶν 
ἡλικιωτῶν. ἐπίτετῶιτρίποδι ψυχτὴρ χαλκοῦς ἐπέκειτο 
καὶ κάδος καὶ σκαφέον ἀργυροῦν δύο κοτύλας χωροῦνκαὶ 
κύαϑος, ἡ δ᾽ ἐπίχυσις χαλκῆ. πιεῖν δ᾽ οὐ προσεφέρετα 
95εἰ μήτις αἰτήσειεν' ἐδίδοτο δὲ κύαϑος εἷς πρὸ τοῦ δεί- 
πνου, αὐτῶι δὲ πολὺ πρώτωι' καὶ ὅτε προσνεύσειεν 
ἐκεῖνος, οὕτως ἤιτουν καὶ οἱ λοιποί, τὰ δὲ παρατιϑέμενα 
ἐπὶ μὲν τραπεζίου ἦν τοῦ τυχόντος, τὰ δὲ λοιπὰ ὥστε 
μήϑ᾽ ὑπεραίρειν μήτ᾽ ἐλλείπειν, ἀλλ ἱκανὰ ἅπασι γίνε- 
κσϑαι καὶ μὴ προσδεῖσθαι τοὺς παρόντας. οὔτε γὰρ οὗ- 
τως ὤιετο δεῖν ὥσπερ ἐν τοῖς φιδιτίοις δέχεσϑαιζωμώὧιε 
καὶ κρεαιδίοις ἀφελῶς οὔτε πάλιν οὕτως ὑπερτείνειν 
ὡς εἰς τὸ μηϑὲν δαπανᾶν, ὑπερβάλλοντα τὸ σύμμετρον 
τῆς διαίτης. τὸ μὲν γὰρ ἀνελεύϑερον ἐνόμιζε, τὸ δ᾽ 





4 abdısaddC «9 (καὶ τῶι μετρίως αὐτοῖς χρήσασϑαι) ο.Β.Καὶοοὶ 13 xata- 
δεέστερον ΚαἰὈε] --ρα A 31 μετὰ τοῦ Ο μετ᾽ Α 95 αἰτήσειεν- ἐδίδοτο Casau- 
Ῥοπα6 αἰτήσει᾽ ἐνεδίδοτο A 96 αὐτῶι δὲ Καὶοε] τὸ δὲ Α 28 (κρεαιδια) ἦν 
Wilamowitz ‘quod non sufficit’ Kaibel doch s. Plut. Kleom. 18 ὥστ᾽ ἀφϑονωτέρας 
εἶναι τὰς παραδέσεις καὶ φιλανδρωπότερον τὸν οἶνον 29 und Dindorf un AC 
UDT ἐλλείπειν Μείπε]χο μήτε λείπειν ΑΟ 91 φειδιτίοις ΑΟ 34 ἐνόμιζε Meineke- 
ἐνομίζετο ΑΟ 


1 


1 
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ὑπερήφανον, ὃ δ᾽ οἶνος ἦν μικρῶι βελτίων, ὅτε παρείη- 
σάν τινες. ἐπεὶ δὲ δειπνήσειαν, ἐσιώπων πάντες, ὅτε 
παῖς ἐφειστήκει κεκραμένον ἔχων τὸ ποτὸν καὶ τῶι αἰ- 
τοῦντι προσέφερε. τὸν αὐτὸν δὲ τρόπον καὶ μετὰ τὸ 
οδεῖπνον οὐ πλεῖον ἐδίδοτο δύο κυάϑων, καὶ τοῦτο προσ- 
νεύσαντι προσεφέρετο. ἀκρόαμα δὲ οὐδὲν οὐδέποτε παρ- 
(«εισ)γεπορεύετο, διετέλει δ᾽ αὐτὸς προσομιλῶν πρὸς 
ἕκαστον καὶ πάντας ἐκκαλούμενος εἰς τὸ τὰ μὲν ἀκούειν, 
τὰ δὲ λέγειν αὐτούς, ὥστε τεϑηρευμένους ἀποτρέχειν 
οἅπαντας,» 

46 (45) ATHEN. XII 20—21 p.521 B—E: Φύλαρχος δ᾽ ἐν τῆι 
πέμπτηι καὶ εἰκοστῆι τῶν Ἱστοριῶν εἰπὼν ὅτι παρὰ Συραχοσίοις νόμος 
ἦν τὰς γυναῖκας μὴ κοσμεῖσθαι χρυσῶι μηδ᾽ ἀνϑινὰ φορεῖν μηδ᾽ ἐσϑῆτας 
ἔχευν πορφυρᾶς ἐχούσας παρυφάς, ἐὰν μή τις αὐτῶν συγχωρῆι ἑταίρα εἶναι 
κοινή, καὶ ὅτι ἄλλος ἦν νόμος τὸν ἄνδρα μὴ καλλωπίζεσθαι μηδ᾽ ἐσθῆτι 
περιέργωι χρῆσθαι καὶ διαλλαττούσηι, ἐὰν μὴ ὁμολογῆι μοιχεύειν ἢ κίναι- 
δος εἶναι, καὶ τὴν ἐλευθέραν μὴ ἐκπορεύεσθαι ἥλίου δεδυκότος, ἐὰν μὴ 
μοιχευϑησομένην' ἐκωλύετο δὲ καὶ ἡμέρας ἐξιέναι ἄνευ τῶν γυναικονόμων 
ἀκολουθούσης αὐτῆι μιᾶς ϑεραπαινίδος, «Συβαρῖται», φησίν, «ἐξο- 


5 


αχείλαντες εἰς τρυφὴν ἔγραψαν νόμον (περὶ τοῦ) τὰς 


γυναῖκας εἰς τὰς ἑορτὰς καλεῖν καὶ τοὺς εἰς τὰς ϑυσίας 
καλοῦντας πρὸ ἐνιαυτοῦ τὴν {παρασκευὴν ποιεῖσϑαι, 
ἵνα ἀξίως ποιούμενοι (διὰ) τοῦ χρόνου τῶν τε ἑματίων 
καὶ τοῦ λοιποῦ κόσμου (τὴν παρασκευὴν) προάγωσιν οὗ- 


.τως εἰς τὰς κλήσεις, εἰ δέτις τῶν ὀψοποιῶν ἢ μαγείρων 


ἴδιον εὕροι βρῶμα καὶ περιττόν, [τὴν] ἐξουσίαν μὴ εἶναι 
χρήσασϑαι τούτωι ἕτερον προ ἐνιαυτοῦ ἀλλ (ἢ) αὐτῶι 
τῶι εὑρόντι, τὸν χρόνον τοῦτον ὅπως ὃ πρῶτος εὑρὼν 
καὶ τὴν ἐργασίαν ἔχηι, πρὸς τὸ τοὺς ἄλλους φιλοπονοῦν- 


τας αὑτοὺς ὑπερβάλλεσθαι τοῖς τοιούτοις. ὡσαύτως δὲ 


μηδὲ τοὺς τὰς ἐγχέλεις πωλοῦντας τέλος ἀποτίνειν μηδὲ 
σοὺς ϑηρεύοντας, τὸν αὐτὸν τρόπον καὶ τοὺς τὴν πορ- 
φύραν τὴν ϑαλαττίαν βάπτοντας καὶ τοὺς εἰσάγοντας 


2—3 ô ô maig Musurus 7 nao(suo)enootósro Kaibel 19—17 Eust. 
Jl. ΙΤ 282 20 (neol v0)) Jac 22 xapaoxsvi»: xAüjow Casaubonus (Plut. Sept. 
Sap. οοπγ. 2 Ρ. 147 Ε, Συβαρῖται ... πρὸ ἐνιαυτοῦ τὰς κλήσεις ποιοῦνται τῶν γυναι- 
κῶν, ὅπως ἐκγένοιτο κατὰ σχολὴν παρασκευασαμέναις ἐσϑῆτι καὶ χρυσῶι φοιτᾶν ἐπὶ 
τὸ δεῖπνον) 23 zotoóusva, Schweigháüuser (διὰ τούτου) Καϊρε] 24 (τὴν 
zapgacóxeviy) Casaubonus 26 ἴδιον E ἥδιον Α. [τὴν] Ἐ 37 [ἕτερον] --- (ἢ) 
Wilamowitz 
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ἀτελεῖς ἐποίησαν. πάνυ οὖν ἐξοκεέλαντες εἰς ὕβριν τὸ 
τελευταῖον παρὰ Κροτωνιατῶν } πρεσβευτῶν ἡχόντων 
ἅπαντας αὐτοὺς ἀπέκτειναν καὶ πρὸ τοῦ τείχους τὰ σώ- 
> ^ c . , ” -- 
µατα ἐξέρριψαν καὶ ὑπὸ ϑηρίων εἴασαν διαφϑαρῆναι. 
δοαὕτη δ᾽ αὐτοῖς καὶ τῶν κακῶν ἐγένετο ἀρχή, μηνίσαντος 
τοῦ δαιμονίου. ἔδοξαν γοῦν μετ᾽ ὀλίγας ἡμέρας πάντες 
αὐτῶν οἱ ἄρχοντες τὴν αὐτὴν ἰδεῖν ὄψιν ἐν τῆι αὐτῆι 
, ^ ^ cr > z 2 E - > ` 
νυκτέ τὴν γὰρ Ἥραν ἰδόντες ἐλϑοῦσαν εἰς μέσην τὴν 
ἀγορὰν καὶ ἐμοῦσαν χολήν. ἀνέβλυσεν δὲ καὶ αἵματος 
ιοπηγὴ ἐν τῶι ἱερῶι αὐτῆς. καὶ οὐδὲ οὕτως ἔληξαν τῆς 
ὑπερηφανίας, ἕως πάντες ὑπὸ Κροτωνιατῶν ἀπώλοντο.» 
ΚΗ 
(F 53—60?) 
46 (46) ATHEN. VI 68 Ρ. 261 Ὦ: ἔν δὲ τῆι ὀγδόηι καὶ εἰκοστῆι ó 
15 αὐτὸς Φύλαρχος Αντιγόνου τοῦ κληϑέντος Επιτρόπου τοὺς “ακεδαιμονέους 
£14 p / 2 s ` 2 , s 2 , , 
ἑλόντος κόλακα γενέσθαι ᾿Απολλοφάνη τὸν εἰπόντα τὴν ᾿ἀντιγόνου τύχην 


ἀλεξανδρίζειν. 


TA KATA ANTIOXON KAI TON IIEP'AMHNON EYMENH 


EIITOMH MYOIKH 


30 ΠΕΡΙ ΤΗΣ ΤΟΥ ΖΙΟΣ ΕΠΙΦΑΝΕΙΑ͂Σ 





EYPHMATA 


AT PAD A 
47 (19) SCHOL. ARISTEID. Panath. p. 320, 9 Ddf.: τὸ Παλλάδιον 
. τὸ ἀπὸ Τροίας ... λέγει δὲ ἂν καὶ περὶ ἄλλων πολλῶν Παλλαδίων" 
ο τοῦ τε κατ᾽ ᾿Αλ(αλγκομενὸν τὸν αὐτόχϑονα καὶ τῶν παρὰ ᾿ἠϑηναίοις γε- 
φυραίων καλουμένων, ὡς Φερεκύδης (8 F 179) καὶ ᾿ἀντίοχος (ΝΠ toto- 
ροῦσι: καὶ τῶν κατενηνεγµένων μὲν (ἐν) τῆι τῶν γιγάντων μάχηι, ὡς ἐν 
᾿άγράφοις ὁ Φύλαρχός φησι». 





4 διαφορηϑῆναι Meineke 8 [rào] Meineke 25 κατ’ Ἀλαλκομενὸν 

O Mueller καταλκοµένον, καταλυόµενον Scholl  35--26 παρὰ Αδηναίοις γεφυραίων 

8ο περὶ αὐτῶν γεφυρῶν (αὐτεφυρῶν Ὦ) Βομοὶ 27 (àv) Jac 38 φίλαρχος Β 
Jacoby, Fragm. Griech. Hist. II. 19 


a. 221 
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Fragmente ohne Buchtitel 


DATIERBARES 

48 (47) PLUT. Pyrrh. 27: das von Pyrrhos bedrohte Sparta 
setzt die stadt unter mitarbeit der írauen durch einen graben in 
verteidigungszustand. ἦν δὲ τὸ μὲν πλάτος αὐτῆς πήχεων ἕξ, τὸ δὲ 
βάϑος τεττάρων, τὸ δὲ μῆκος ὀκτάπλεθρον, ὡς ἱστορεῖ Φύλαρχος, ὡς δ᾽ 
Ἱερώνυμος (154 Ε' 14), ἔλαττον. α. Τ 1. 

49 (31) PLIN. NH VIII 158: Phylürchus refert Centaretum e Galatis 
in proelio occiso Antiocho potitum equo eius conscendisse ovantem, at illum 
indignatione accensum domitis frenis, ne regi possel, praecipitem in. abrupta 
isse exanimatumque uma. 

50 (32) ATHEN. II 51 p. 58 Ο: Φύλαρχος ὁ ᾿«Θηναῖος ἢ Ναυκρατί- 
της ἐν οἷς ὁ λόγος ἐστὶν αὐτῶι περὶ Ζηλᾶ τοῦ Βιθυνῶν βασιλέως, ὃς ἐπὶ 
ξένια καλέσας τοὺς τῶν Γαλατῶν ἡγεμόνας ἐπιβουλεύσας αὐτοῖς καὶ αὐτὸς 
διεφϑάρη, φησὶν οὕτως, εἰ μνήμης εὐτυχῶ: «πρόπομάτι πρὸ τοῦ 
δείπνου περιεφέρετο, καϑὼς εἰώϑει τὸ πρῶτον.» 

51 (55) PLUT. Kleom. 5: nach der niederlage am Lykaion 
nimmt Aratos überraschend Mantineia. τῶν δὲ «{ακεδαιμονίων παντά- 
πασι ταῖς γνώμαις ἀναπεσόντων καὶ τῶι Κλεομένει πρὸς τὰς στρατείας 
ἐνισταμένων, ὥρμησε μεταπέμπεσθαι τὸν ᾿αγιδος ἀδελφὸν ᾿αρχίδαμον ἐκ 
Μεσσήνης, ὧι βασιλεύειν ἀπὸ τῆς ἑτέρας οἰκίας ἦν προσῆκον, οἰόμενος 
ἀμβλυτέραν τὴν τῶν ἐφόρων ἀρχὴν ἔσεσθαι τῆς βασιλείας ἰσορρόπου καὶ 
ὁλοκλήρου γενομένης. οἱ δ᾽ ἀνηιρηκότες πρότερον τὸν ᾿ήγιν αἰσθόμενοι 
τοῦτο καὶ φοβηϑέντες μὴ δίκην δῶσι τοῦ ᾿Αρχιδάμου κατελθόντος, ἐδέ- 
ξαντο μὲν αὐτὸν εἰς τὴν πόλιν παραγενόμενον κρύφα καὶ συγκατῆγον, 
εὐθὺς δ᾽ ἀπέκτειναν, εἴτ᾽ ἄκοντος τοῦ Κλεομένους, ὡς οἴεται Φύλαρχος, 
εἴσε πεισθέντος ὑπὸ τᾶν φίλων καὶ προεμένου τὸν ἄνθρωπον αὐτοῖς. 
τῆς γὰρ αἰτίας τὸ πλέϊστον ἐπ᾽ ἐκείνους ἦλϑε, βεβιάσθαι τὸν Κλεομένη 
δοχοῦντας. l 

52 (59) PLUT. Arat. 38: διὸ καὶ μέμφονται τὸν Ἄρατον ἓν σάλωι μεγάλωι 
καὶ χειμῶνι τῶν πραγμάτων φερομένων ὥσπερ κυβερνήτην ἀφέντα καὶ προέμενον 
ἑτέρωι τοὺς οἴακας, ὅτε καλῶς εἶχε καὶ ἀκόντων ἐπιστάντα σώιξειν τὸ κοινόν" (εἰ δ᾽) 
ἀπεγνώκει τὰ πράγματα καὶ τὴν δύναμιν τῶν ᾿Αχαιῶν, εἶξαι τῶι Κλεομένει καὶ μὴ 
πάλιν τὴν Πελοπόννησον ἐκβαρβαρῶσαι φρουραῖς Μακεδόνων μηδὲ πληρῶσαι τὸν 
Ἀκροκόρινϑον Ἰλλυρικῶν ὅπλων καὶ Γαλατικῶν, μηδ᾽ οὓς αὐτὸς ἐν ταῖς πράξεσι 


8 Kevvoaoévgv Aelian HA VI 44 18 ZiamA4ag Head HN? 519; Trog. prol. 27 
(var.zaelas, zielas, cielas) Zwj4ag Steph. Byz. s. Zij4a. (RVP); Eust. Jl. I' 17; Tzetz. 
Chil. III 968 ZmíAag Phot. bibl. 228b 8 ZwAag Strab. XII 4, 8 (ZguAdg Steph. s. 
Προῦσα οοᾶ. Β. Ζιηλάς ΥΕ). 14 ξένια Μείποξε ξενίαι ΟΕ 16 καϑὼς: Ε' 78 
91 συμβασιλεύειν Ἑαπτ (ΤΊΟ. α. Ο. Grach. 45) 99 ἀμβλύτερον Π 32 τὸν κοινὸν Ῥ 
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καταστρατηγῶν καὶ καταπολιτευόμενος, ἐν δὲ τοῖς Ὑπομνήμασι (381) λοιδορῶν ôte- 
τέλει, τούτους ἐπάγεσϑαι δεσπότας ταῖς πόλεσι, συμμάχους ὑποκοριζόμενον. εἰ δὲ 
Αλεομένης ἦν --- λεγέσϑω γὰρ οὕτως --- παράνομος καὶ τυραννικός, ἀλλ᾽ Ἡρακλεῖδαι 
πατέρες αὐτῶι καὶ Σπάρτηι πατρίς, ἧς τὸν ἀφανέστατον ἠξίουν (ἂν) ἀντὶ τοῦ πρώ- 
του Μακεδόνων ἡγεμόνα ποιεῖσθαι τοὺς ἔν τινι λόγωι τὴν Ἑλληνικὴν τιϑεμένους 
εὐγένειαν. καίτοι Κλεομένης ἤιτει τὴν ἀρχὴν παρὰ τῶν ᾿Αχαιῶν ὡς πολλὰ ποιήσων 
ἀγαϑὰ τὰς πόλεις ἀντὶ τῆς τιμῆς καὶ τῆς προσηγορίας ἐκείνης: Ἀντίγονος δὲ καὶ 
κατὰ γῆν καὶ κατὰ ϑάλατταν αὐτοκράτωρ ἡγεμὼν ἀναγορευϑείς, οὐχ ὑπήκουσε πρὶν 
τὸν μισϑὸν αὐτῶι τῆς ἡγεμονίας ὁμολογηϑῆναι τὸν Αχροκόρινϑον, ἀτεχνῶς τὸν 
Αἰσώπου μιιιησάµενος κυνηγόν. οὐ γὰρ ποότερον ἐπέβη τοῖς ᾿Αχαιοῖς δεομένοις καὶ 
ὑποβάλλουσιν αὐτοὺς διὰ τῶν πρεσβειῶν καὶ τῶν ψηφισμάτων, ἢ τῆι φρουρᾶι καὶ 
τοῖς ὁμήροις ὥσπερ χαλινουμένους ἀνασχέσϑαι. καίτοι πᾶσαν ὁ Ἄρατος (381 Ε 4) 
ἀφίησι φωνὴν ἀπολογιζόμενος τὴν ἀνάγκην. ὃ Πολύβιος (Π 41, 4) δ᾽ αὐτὸν ἐκ 
πολλοῦ φησι καὶ πρὸ τῆς ἀνάγκης, ὑφορώμενον τὸ ϑράσος τὸ τοῦ Κλεο- 
μένους, κρύφα τῶι ᾿ἀντιγόνωι διαλέγεσθαι, καὶ τοὺς Μεγαλοπολίτας 
προκαϑιέναι δεομένους ᾿ἠχαιῶν ἐπικαλεῖσθαι τὸν ᾿ἀντίγονον" οὗτοι γὰρ 
ἐπιέζοντο τῶι πολέμωι μιάλιστα, συνεχῶς ἄγοντος αὐτοὺς καὶ φέροντος 
τοῦ Κλεομένους. ὁμοίως δὲ καὶ Φύλαρχος ἱστόρηκε περὶ τούτων, ὧι μὴ 
τοῦ Πολυβίου μαρτυροῦντος οὐ πάνυ τι πιστεύειν ἄξιον ἦν" ἐνϑουσιᾶι γὰρ 
ὅταν ἅψηται τοῦ Κλεομένους ὑπ᾽ εὐνοίας, καὶ καθάπερ ἐν δίκηι τῆι isto- 
ρίαι τῶι μὲν ἀντιδικῶν διατελεῖ τῶι δὲ συναγορεύων. 

53 (51) POLYB. II 56, 6: (T 3) βουλόμενος δὴ διασαφεῖν τὴν ὠμό- 
τητα τὴν "ντιγόνου καὶ Μακεδόνων, ἅμα δὲ τούτοις τὴν ᾿{ράτου καὶ τῶν 
᾿ἀχαιῶν, φησὶ τοὺς Μαντινέας γενομένους ὑποχειρίους μεγάλοις περιπεσεῖν 
ἀτυχήμασι, καὶ τὴν ἀρχαιοτάτην καὶ μεγίστην πόλιν τῶν κατὰ τὴν ᾿4ρ- 
καδίαν τηλικαύταις παλαῖσαι συμφοραῖς ὥστε πάντας εἰς ἐπίστασιν καὶ 
δάκρυα τοὺς Ἕλληνας ἀγαγεῖν. (1) σπουδάζων δ᾽ εἰς ἔλεον ἐκκαλεῖσθαι τοὺς 
ἀναγινώσκοντας καὶ συιιπαϑεῖς ποιεῖν τοῖς λεγομένοις, εἰσάγει πιεριπλοκὰς 
γυναικῶν καὶ κύμας διερριιιένας καὶ ιιαστῶν ἐκβολάς, πρὸς δὲ τούτοις 
δάκρυα καὶ ϑρήνους ἀνδρῶν καὶ γυναικῶν ἀναμὶξ τέκνοις καὶ γονεῦσι 
γηραιοῖς ἀπαγομένων. 5. Ε' 56, 11—12. 

54 (52) — II 59, 1: πάλιν ἀριστόμαχον τὸν ᾽άργεῖόν φησιν, ἄνδρα 
τῆς ἐπιφανεστάτης οἰκίας ὑπάρχοντα καὶ τετυραννηκότα μὲν ᾿ἀργείων 
πεφυκότα δ᾽ ἐκ τυράννων, ὑποχείριον ᾽ἀντιγόνωι καὶ τοῖς ᾿ἠχαιοῖς γενόμενον 
εἰς Κεγχρεὰς ἀπαχϑῆναι καὶ στρεβλούμενον ἀποϑανεῖν, ἀδικώτατα καὶ 
δεινότατα παϑόντα πάντων ἀνθρώπων. (9) τηρῶν δὲ καὶ περὶ ταύτην 
τὴν πρᾶξιν ὁ συγγραφεὺς τὸ καϑ᾽ αὐτὸν ἰδίωιια, φωνάς τινας πλάττει διὰ 
τῇς νυκτὸς αὐτοῦ στρεβλουμένου προσπιπτούσας τοῖς σύνεγγυς κατοικοῦσιν, 








9 ὑποκοριζόμιενον ΠΩ} Β (e corr) —oc PR (ant. corr) —ovc G! 4 (àv) Reiske 
ἠξίου  ἄξιον Solanus 17 μάλιστα συνεχῶς τῶι πολ. ΠῚ, 36 ἔκστασιν Ο 
29 διερεγµένας Ο (διεορηγµένας Βε3) 80 ἀναμὶξ ἅμα τέχνοις Ο 
123 


a. 222 
KZ-EH 


10 


1 


οι 


20 


26 


30 


e 
οι 


180 A. UNIVERSAL- UND ZEITGESCHICHTE 





ὧν τοὺς μὲν ἐκπληττομένους τὴν ἀσέβειαν, τοὺς δ᾽ ἀπιστοῦντας, τοὺς δ᾽ 
ἀγανακτοῦντας ἐπὶ τοῖς γινομένοις προστρέχειν πρὸς τὴν οἰκίαν φησίν. 

55 (53) POLYB. II 61, 1: xweis τε τούτων τὰς μὲν Μαντινέων 
ἡμῖν συμφορὰς μετ᾽ αὐξήσεως καὶ ϑιαϑέσεως ἐξηγήσατο (Ε' 58), δῆλον ὅτι 
καϑήκειν ὑπολαμβάνων τοῖς συγγραφεῦσι τὰς παρανόμους τῶν πράξεων 
ἐπισημαίνεσθαι, (9) τῆς δὲ Μεγαλοπολιτῶν γενναιότητος, ἧι περὶ τοὺς 
αὐτοὺς ἐχρήσαντο καιρούς, οὐδὲ κατὰ ποσὸν ἐποιήσατο μνήμην, (8) ὥσπερ 
τὸ τὰς ἁμαρτίας ἐξαριθμεῖσθαι τῶν πραξάντων οἰκειότερον ὑπάρχον 
τῆς ἱστορίας τοῦ τὰ καλὰ καὶ δίκαια τῶν ἔργων ἐπισημαίνεσθαι .... (4) 
ὁ δέ, πῶς μὲν ἔλαβε Κλεομένης τὴν πόλιν καὶ πῶς ἀκέραιον διαφυλάξας 
ἐξαπέστειλε παραχρῆμα πρὸς τοὺς Μεγαλοπολίτας εἰς τὴν Μεσσήνην 
γραμματοφόρους, ἀξιῶν αὐτοὺς ἀβλαβῆ κοιιισαμένους τὴν ἑαυτῶν πατρίδα 
κοινωνῆσαι τῶν ἰδίων πραγμάτων, ταῦτα μὲν ἡμῖν ἐδήλωσε βουλόμενος 
ὑποδεῖξαι τὴν Κλεομένους μεγαλοψυχίαν καὶ μετριότητα πρὸς τοὺς πολε- 
μίους. (5) ἔτι δὲ πῶς οἱ Μεγαλοπολῖται τῆς ἐπιστολῆς ἀναγινωσκομένης 
οὐκ ἐάσαιεν εἰς τέλος ἀναγνωσθῆναι, μικροῦ δὲ καταλεύσαιεν τοὺς γραμμα- 
τοφόρους, ἕως τούτου διεσάφησε. (6) τὸ δ᾽ ἀκόλουθον καὶ τὸ τῆς ἔστο- 
ρίας ἴδιον ἀφεῖλεν, τὸν ἔπαινον καὶ τὴν ἐπ᾽ ἀγαθῶι μνήμην τῶν ἀξιο- 
λόγων προαιρέσεων. 

56 (54) -- Π 68, 1: οὐ μὴν ἀλλὰ τούτοις ἑξῆς φησιν ἀπὸ τῶν ἐκ 
τῆς Μεγάλης πόλεως λαφύρων ἑξακισχίλια τάλαντα τοῖς «4ακεδαιμονίοις 
πεσεῖν, ὧν τὰ δισχίλια Κλεομένει δοθῆναι κατὰ τοὺς ἐφισμούς. (8) ἐν δὲ 
τούτοις πρῶτον μὲν τίς οὐκ ἂν ϑαυμάσειεν τὴν ἀπειρίαν καὶ τὴν ἄγνοιαν τῆς κοινῆς 
ἐννοίας ὑπὲρ τῆς τῶν Ἑλληνικῶν πραγμάτων χορηγίας καὶ δυνάμεως; .... ἐγὼ γὰρ 
οὐ λέγω κατ' ἐκείνους τοὺς χρόνους, ἐν οἷς ὑπό τε τῶν ἐν Μακεδονίαι βασιλέων, ἔτι 
δὲ μᾶλλον ὑπὸ τῆς συνεχείας τῶν πρὸς ἀλλήλους πολέμων ἄρδην κατέφϑαρτο τὰ 
Πελοποννησίων, ἀλλ᾽ ἐν τοῖς καϑ᾽ ἡμᾶς καιροῖς, ἐν οἷς ... εγίστην καρποῦσθαι 
δοχοῦσιν εὐδαιμονίαν, ὅμως ἐκ Πελοποννήσου πάσης, ἐξ αὐτῶν τῶν ἐπίπλων χωρὶς 
σωμάτων, οὐχ οἷόν τε συναχϑῆναι τοσοῦτο πλῆϑος χρημάτων ...... (9) κατὰ δὲ 
ἐκείνους τοὺς καιροὺς ἐξ αὐτῆς τῆς Μεγάλης πόλεως ὑπερβολικῶς ἀποφαινό- 
μενος οὐκ ἄν τις εἰτιεῖν τολμήσειεν πλείω γενέσϑαι τριακοσίων, (10) ἐπει- 
δήπερ ὁμολογούμενόν ἐστι διότι καὶ τῶν ἐλευϑέρων καὶ τῶν δουλικῶν 
σωμάτων τὰ πλεῖστα συνέβη διαφυγεῖν εἰς τὴν Μεσσήνην. μέγιστον δὲ τῶν 
προειρημένων τεκμήριον" (11) οὐδενὸς γὰρ ὄντες δεύτεροι τῶν ᾿{ρκάδων 
Μαντινεῖς οὔτε κατὰ τὴν δύναμιν οὔτε κατὰ τὴν περιουσίαν, ὡς αὐτὸς 
οὗτός φησιν, ἐκ πολιορκίας δὲ καὶ παραδόσεως ἁλόντες ὥστε μήτε δια- 
φυγεῖν μηδένα [ιήτε διακλαπῆναι ῥαιδίως μηδέν, ὅμως τὸ πᾶν λάφυρον 


19 αὐτοὺς οπι Ρ 18 καὶ τῶν (τὴν A?) ἐπαγαδῶ νήμην Α καὶ τὴν (τῶν Ὁ) 
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ἐποίησαν μετὰ τῶν σωμάτων κατὰ τοὺς αὐτοὺς καιροὺς τάλαντα τριακόσια. 
(folgt F 58) 

97 (58) SCHOL. MAXIM. CONF. zu Dion. Areop. II 156 ed. 
Antv. 1634: ἡ γὰρ ῥομφαία βαρβαρικόν ἐστιν ὅπλον, ὡς ἑστορεῖ Φύλαρχος. 

58 (54) POLYB. Π 68, 1: (Ε 56) τὸ δὲ συνεχὲς τούτωι τίς οὐκ ἂν 
ἔτι μᾶλλον θαυμάσειε; ταῦτα γὰρ ἀποφαινόμενος λέγει πρὸ τῆς παρατά- 
Sewg (bei Βο]]4518) ἡμέραις δέκα μάλιστα τὸν παρὰ Πτολεμαίου πρεσβευ- 
τὴν ἐλθεῖν ἀγγέλλοντα πρὸς τὸν Κλεομένη διότι Πτολεμαῖος τὸ μὲν 
χορηγεῖν ἀπολέγει, διαλύεσθαι δὲ παρακαλεῖ πρὸς τὸν ᾿ἀντίγονον, (8) τὸν 
δ᾽ ἀκούσαντά φησι κρῖναι διότι δεῖ τὴν ταχίσην ἐκκυβεύειν τοῖς ὅλοις, 
πρὸ τοῦ συνεῖναι τὰ προσπεπτωκότα τὰς δυνάμεις, διὰ τὸ μηδεμίαν 
ὑπάρχειν ἐν τοῖς ἰδίοις πράγμασιν ἐλπίδα τοῦ δύνασθαι μισϑοδοτεῖν. 
08) ἀλλ εἴπερ ἑξακισχιλίων ἐγκρατὴς ἐγεγόνει ταλάντων κατὰ τοὺς αὐτοὺς καιρούς. 
τὸν Πτολεμαῖον αὐτὸν ἠδύνατο ταῖς χορηγίαις ὑπερϑέσϑαι. πρὸς δὲ τὸν Ἀντίγονον, 
εἰ μόνον τριακοσίων ὑπῆρχε κύριος, καὶ λίαν ἱκανὸς ἦν ἀσφαλῶς ὑπομένων τρίβειν 
τὸν πόλεμον. τὸ ὁ᾽ ἅμα μὲν πάσας ἀποφαίνειν τῶι Κλεομένει τὰς ἐλπίδας ἐν Πτολε- 
µαίωι διὰ τὰς χορηγίας, ἃμα δὲ τοσούτων χρημάτων αὐτὸν φάναι κύριον γεγονέναι 
κατὰ τοὺς αὐτοὺς καιρούς, πῶς οὐ τῆς μεγίστης ἀλογίας, ἔτι δ' ἀσκεψίας ἐστὶ 
σημεῖον; πολλὰ δὲ καὶ ἕτερα τῶι συγγραφεῖ τοιαῦτα καὶ κατὰ τοὺς ὑποκειμένους 
καιροὺς καὶ παρ᾽ δλην τὴν πραγματείαν κατατέτακται. 

59 (56) PLUT. Kleom. 27: ... ὁ Αντίγονος, ἐκ πολλῆς ἀναφέρων δυνά- 
µεως πρὸς τὸν πόλεμον, ἐξεπόνει καὶ κατήϑλει τὸν Κλεομένη, γλισχρῶς καὶ μόλις 
πορίζοντα τοῖς ξένοις μισϑὸν καὶ τροφὴν τοῖς πολίταις. ἐπεὶ τἆλλά γε πρὸς τοῦ 
Κλεομένους ὁ χρόνος ἦν, τῶν οἶκοι πραγμάτων ἀνιστάντων τὸν Ἀντίγονον. βάρβαροι 
7ὰρ περιέκοπτον ἀπόντος καὶ κατέτρεχον τὴν Μακεδονίαν, καὶ τότε δὴ πολὺς ἄνωϑεν 
Ἰλλυριῶν ἐμβεβλήκει στρατός, ὃφ᾽ οὗ πορϑούμενοι μετεπέμποντο τὸν ᾿Αντίγονον οἱ 
Μακεδόνες. καὶ παρ᾽ ὀλίγον πρὸ τῆς μάχης συνέτυχε ταῦτα τὰ γράμματα κομισθῆναι 
πρὸς αὐτόν᾽ ὧν κομιοσϑέντων εὐϑὺς ἂν ἀπῆλϑε μακρὰ χαίρειν φράσας ᾿Αχαιοῖς. ἀλλ᾽ 
ἡ τὰ μέγιστα τῶν πραγμάτων κρίνουσα τῶι παρὰ μικρὸν Τύχη-τηλικαύτην ἀπεδείξατο 
ῥοπὴν καιροῦ καὶ δύναμιν, ὥστε, τῆς μάχης ἐν Σελλασίαι γενομένης καὶ τοῦ Κλεο- 
μένους ἀποβεβληκότος τὴν δύναμιν καὶ τὴν πόλιν, εὐϑὺς παρεῖναι τοὺς καλοῦντας 
τὸν Ἀντίγονον. ὃ καὶ μάλιστα τὴν δυστυχίαν τοῦ Κλεομένους οἰκτροτέραν ἐποίησεν. 
εἰ γὰρ ἡμέρας δύο μόνας ἐπέσχε καὶ παρήγαγε φυγομαχῶν, οὐκ ἂν ἐδέησεν αὐτῶι 
μάχης, ἀλλ᾽ ἐφ᾽ οἷς ἐβούλετο διηλλάγη πρὸς τοὺς ᾿Αχαιοὺς ἀπελϑόντων τῶν Μακεδό- 
νων. νῦν ὃ’ ὥσπερ εἴρηται διὰ τὴν ἀχρηματίαν ἐν τοῖς ὅπλοις τὸ πᾶν ϑέμενος 
ἠναγκάσϑη δισμυρίοις, ὡς Πολύβιός φησι (1Ι 65, 1--7), πρὸς τρισµυρίους ἀντι- 
παρατάξασϑαι. 

(38) καὶ ϑαυμαστὸν μὲν ἐν τῶι κινδύνων παρασχὼν ἑαυτὸν στρατηγόν, 
ἐκϑύμοις δὲ χρησάμενος τοῖς πολίταις, οὐ μὴν οὐδὲ τῶν ξένων μεμπτῶς 
ἀγωνισαμένων, τῶι τρόπωι τῆς ὁπλίσεως καὶ τῶι βάρει τῆς ὁπλιτικῆς 
φάλαγγος ἐξεθλίβη. Φύλαρχος δὲ καὶ προδοσίαν γενέσθαι φησὶ τὴν 
10 gnoi Reiske gaot Pol 11 συνιέναι ο 18 πῶς Αποπ ὅπως Pol 
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μάλιστα τῶι Κλεομένει τὰ πράγματα διεργασαμένην. τοῦ γὰρ ᾽ἄντιγόνου 
τοὺς ᾿Ιλλυριοὺς καὶ τοὺς ᾿ἀκαρνᾶνας ἐκπεριελϑεῖν κρύφα κελεύσαντος καὶ 
κυκλώσασθαι ϑάτερον κέρας, ἐφ᾽ οὗ τεταγμένος ἦν Εὐκλείδας ὁ τοῦ Κλεο- 
μένους ἀδελφός, εἶτα τὴν ἄλλην ἐπὶ μάχηι δύναμιν ἐκτάττοντος, ἀπὸ σκο- 
πῆς ϑεωρῶν ὃ Κλεομένης, ὡς οὐδαμοῦ τὰ ὅπλα τῶν ᾿Ιλλυριῶν καὶ τῶν 
᾿«καρνάνων κατεῖδεν, ἐφοβήθη μὴ πρός τι τοιοῦτον αὐτοῖς ὁ ᾿ἀντίγονος 
κέχρηται. καλέσας δὲ Δαμοτέλη τὸν ἐπὶ τῆς κρυπτείας τεταγμένον, ὁρᾶν 
ἐκέλευσε καὶ ζητεῖν, ὅπως ἔχει τὰ κατὰ νώτου καὶ κύκλωι τῆς παρατάξεως. 
τοῦ δὲ Ζαμοτέλους --- ἦν γάρ, ὥς λέγεται, χρήμασι πρότερον ὑπ) Avti- 
γόνου διεφϑαρμένος --- ἀμελεῖν ἐκείνων εἰπόντος ὡς καλῶς ἐχόντων, 
τοῖς δὲ συνάπτουσιν ἐξ ἐναντίας προσέχειν καὶ τούτους ἀμύνεσθαι, πιστεύ- 
σας ἐπὶ τὸν ᾿ἀντίγονον ἐχώρει καὶ τῆι ῥύμηι τῶν περὶ αὐτὸν Σπαρτι- 
ατῶν ὠσάμενος τὴν φάλαγγα τῶν Μακεδόνων ἐπὶ πέντε που σταδίους 
ὑποχωρούντων ἐκβιαζόμενος καὶ κρατῶν ἠκολούθησεν, εἶτα τῶν περὶ 
τὸν Εὐκλείδαν ἀπὸ θατέρου κυκλωϑέντων, ἐπιστὰς καὶ κατιδὼν τὸν κίν- 
ὄυνον “οἴχηι μοι φίλτατ᾽ ἀδελφέ εἶπεν ᾿οἴχηι, γενναῖος ὢν καὶ παισὶ ζηλω- 
τὸς Σπαρτιατῶν καὶ γυναιξὶν ἀοίδιμος οὕτω δὲ τῶν περὶ τὸν Εὐκλείδαν 
ἀναιρεθέντων καὶ τῶν ἐκεῖθεν ὡς ἐκράτουν ἐπιφερομένων, ταραττομένους 
ὁρῶν τοὺς στρατιώτας καὶ μένειν οὐκέτι τολμῶντας, ἔσωιζεν ἑαυτόν. ἀπο- 
ϑανεῖν δὲ καὶ τῶν ξένων πολλοὺς λέγουσι καὶ ακεδαιμονίους ἅπαντας 
πλὴν διακοσίων, ἑξακισχιλίους ὄντας. 

(39) ἐπεὶ δ' εἰς τὴν πόλιν ἀφίκειο, τοῖς μὲν ἀπαντήσασι τῶν πολιτῶν παρήυνει δέ- 
χεσϑαι τὸν Ἀντίγονον, αὐτὸς ὁ' εἶπεν εἴτε ξῶν εἶτε ἀποϑανών, ὃ μέλλοι τῆι Σπάρτηι 
συνοίσειν, τοῦτο πράξειν. δρῶν δὲ τὰς γυναῖκας τοῖς μετ αὐτοῦ πεφευγόσι προστρε- 
χούσας καὶ δεχομένας τὰ ὅπλα καὶ ποτὸν προσφερούσας, αὐτὸς εἰσῆλϑε μὲν εἰς τὴν 
οἰκίαν τὴν ἑαυτοῦ" τῆς δὲ παιδίσκης, ἣν εἶχεν ἐλευϑέραν οὖσαν ἐκ Μεγάλης πόλεως 
ἀνειληφὼς μετὰ τὴν τῆς γυναικὸς τελευτήν, ὡς εἴϑιστο προσιούσης καὶ βουλομένης 
ὑπὸ στρατείας ἥκοντα δεραπεύειν, οὔτε πιεῖν ἐκδεδυψηκὼς ὑπέμεινεν οὔτε καϑίσαι 
κεκμηκώς, ἀλλ᾽ ὥσπερ ἐτύγχανε τεϑωρακισμένος τῶν κιόνων τινὶ τὴν χεῖρα προσβαλὼν 
πλαγίαν καὶ τὸ πρόσωπον ἐπὶ τὸν πῆχυν ἐπιϑεὶς καὶ χρόνον οὐ πολὺν οὕτω διανα- 
παύσας τὸ σῶμα καὶ τῆι διανοίαι περιδραμὼν ἅπαντας τοὺς λογισμούς, ὥρμησε μετὰ 


τῶν φίλων εἰς τὸ Γύϑιον. κἀκεῖϑεν ἐπιβάντες ἐπ’ αὐτὸ τοῦτο παρεσκευασμένων 
πλοίων ἀνήχϑησαν. 


60 (57) PLUT. Kleom. 30: ó ' Αντίγονος ἐξ ἐφόδου παραλαβὼν τὴν πόλιν 5. 


καὶ χρησάμενος τοῖς Λακεδαιμονίοις φιλανϑρώπως ... ἀνεχώρησεν ἡμέραι τρίτηι, 
πυϑόμενος ἐν Μακεδονίαι πολὺν πόλεμον εἶναι καὶ πορδεῖσδαι τὴν χώραν ὑπὸ τῶν 
βαρβάρων. ἤδη δὲ καὶ τὸ νόσημα κατεῖχεν αὐτόν, εἰς φϑίσιν ἐκβεβηκὸς ἰσχυρὰν 
καὶ κατάρρουν σύντονον. οὐ μὴν ἀπεῖπεν, ἀλλ᾽ ἀντήοκεσε πρὸς τοὺς οἰκείους ἀγῶνας, 
ὅσον ἐπὶ νίκηι μεγίστηι καὶ φόνωι πλείστωι τῶν βαρβάρων εὐκλεέστερον ἀποϑανεῖν, 





3 κυκλώσαντος L 8 (ἐν) xóx4ou Ziegler 9—10 ’Avzıydvov Solanus 
ὐτοῦ ΡΙ 11 τούτοις ΠΙ, 90 (τοὺς) πολλοὺς Β]455 97 εἴϑιστο: ἤσϑετο ΠΩ͂Σ 
otro om II 30—31 διαναπαυσάμενος Π 38 σύντονον Αποτ συντεῖνον 
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ὡς μὲν εἰκός ἐστι καὶ λέγουσιν οἳ περὶ Φύλαρχον, αὐτῆι τῆι περὶ τὸν 
ἀγῶνα κραυγῆι τὸ σῶμα προσαναρρήξας- ἐν δὲ ταῖς σχολαῖς ἦν ἀκούειν, 
ὅτι βοῶν μετὰ τὴν νίκην ὑπὸ χαρᾶς 'ὦ καλῆς ἡμέρας πλῆϑος αἵματος 
ἀνήγαγε καὶ πυρέξας συντόνως ἐτελεύτησε. 


Fragmente unsicherer Stellung. 

61 (49) α) ΑΕΙΤΑΝ. ΝΑ ΥΙ 29: Φύλαρχος μέμνηται παῖδα ἰσχυρῶς 
φιλόρνυϑα ἀετοῦ νεοττὸν λαβεῖν δῶρον καὶ τρέφειν τροφῆι ποικίληι καὶ 
κηδεμονίαν αὐτῶι προσφέρειν πᾶσαν" οὐ γάρ τι που ὥς ἄϑυριια ἐς παιδιὰν 
ἔτρεφε τὸν ὄρνιν, ἀλλ᾽ ἐρωμένου δίκην ἢ ἀδελφοῦ νεωτέρου, οὕτως ἄρα ὁ 
παῖς τοῦ ἀετοῦ προμηϑῶς εἶχεν. καὶ προιὼν δὲ (ὃ) χρόνος ἐς φιλίαν αὐ- 
τοὺς ἐξῆψ,εν ἀλλήλων ἰσχυράν. συνηνέχθη δὲ καμεῖν τὸ σῶμα τὸν παῖδα" 
καὶ τὸν ἀετὸν παραμένειν καὶ νοσηλεύειν τὸν τροφέα, καὶ καϑεύδοντος μὲν 
ἡσυχάζειν, ἐγρηγορότος δὲ παρεστάναι, ἀσιτοῦντος δὲ τροφὴν μὴ προσίεσθαι. 
ἐπεὶ δὲ καὶ τὸν βίον ὃ παῖς κατέστρεψεν, ἠκολούθησε καὶ ὃ ἀετὸς μέχρι 
τοῦ μνήματος" καομένου δὲ ἑαυτὸν ἐς τὴν πυρὰν ἐνέβαλεν. b) TZETZ. 
Chil. IV 288: Φύλαρχος νέον ἑστορεῖ wg ἀετὸν Φηράσας ἐθρέψατο καὶ 
εἴϑισεν ἐκείνωι παραμένειν, ὡς καὶ νοσήσαντά ποτε τὸν νέον ϑεραπεύειν 
καὶ νοσηλεύειν δεξιῶς σπουδῆι συντονωτάτηι" τοῦ νέου τεθνηκότος δὲ καὶ 
πρὸς πυρὰν ἀχϑέντος ὁ ἀετὸς συνείπετο τῆι ἐκφορᾶι τῆι τούτου, καυϑέντος 
τούτου δὲ πυρᾶι καὶ οὗτος συνεκαύϑη. καὶ γυναικὶ δὲ ἀετὸς σύντροφος συντε- 
θνήσκει, τῶι πόϑωι ταύτης ἀσιτῶν καὶ τελευτήσας οὕτω. καὶ Πύρρωι τῆς Ἠπείρου 
δὲ τῶι βασιλεῖ ὑπῆρχεν ὅμοιος τούτοις ἀετός, ὃς ἔχαιρεν ἀκούων, εἴ τίς ποτε 
προσφδέγξαιτο Πύρρος ὁ Ἠπειρώτης. καὶ οὗτος τεΝνηκότος δὲ τοῦ Πύρρου συντε- 
ϑνήσκει ἐξ ἀσιτίας καὶ λιμοῦ, τῶι πόϑωι τῶι ἐκείνου. καὶ δεριστήν τις ἀετὸς 
ἐρρύσατο ϑανατου, ἀνϑ᾽ ὄν αὐτὸς ἐξέσωσεν ἐκ δράκοντος ἐκεῖνον ....... 

62 (73) AMMON. De diff. verb. p. 147 Valck: χλαμὺς καὶ χλαῖνα 
διαφέρει, καϑὸ διὰ πολλῶν ἀπέδειξε Aiðvuos (p. 180 Schm) ἐν ὑπομνήματι 
Β Ἰλιάδος. ἡ μὲν χλαῖνα ἡρωικὸν φόρημα, χλαμὺς δὲ Μαχεδονικόν μετὰ 
ἑξακόσια ἔτη τῶν ἡρωικῶν ὀνομασϑεῖσα' Σαπφὼ πρώτη γὰρ μέμνηται τῆς 
χλαμύδος. διαφέρειν φησί καὶ τῶι σχήματι ..... προσάγεται ᾿άριστο- 
τέλην (F 500 Rose), Bülagxov, Πολέμωνα (ΠΠ), ὅτι πολὺ διαφέρουσιν. 

63 (67) ΑΤΒΕΝ. Π 19 ρ.48Ε: Φύλαρχος δέ φησιν ἐν Κλείτορι 
εἶναι κρήνην, ἀφ᾽ ἧς τοὺς πιόντας οὐκ ἀνέχεσθαι τὴν τοῦ οἴνου ὀδμήν. 


64 (—) — II21p.44B: örı Φύλαρχός φησι Θεόδωρον τὸν «4αρισ- 23 


σαῖον ὑδροπύτην γενέσθαι, τὸν ἀλλοτρίως ἀεί ποτε πρὸς ᾿Αντίγονον 
ἐσχηκότα τὸν βασιλέα. 

65 (50) — III 3 p. 73 B—D: 94eoyog ðé φησιν: «οὐδέποτε 
πρότερον ἐν οὐδενὶ τόπωι κυάμων Αἰγυπτίων οὔτε 


3 σχολαῖς: λέσχαις Αποπ 10 (6) Hercher 22 71? 99 κλίτορι Ο κλιτῆοιΕ, 
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σπαρέντων οὔτ εἰ σπείρειέ τις τικτοµένων εἰ μὴ κατὰ 
αἴγυπτον, ἐπὶ τοῦ βασιλέως ᾿Αλεξάνδρου τοῦ Πύρρου 
παρὰ τὸν Θύαμιν ποταμὸν τῆς ἐν Ἠπείρωι Θεσπρωτίας 
ἐν ἕλει τινὶ συνέβη φυῆναι. δύο μὲν οὖν ἤνεγκέ πως 
Bern καρπὸν ἐκτενῶς καὶ ηὔξησε": τοῦ ὃ ᾿αλεξάνδρου 
φυλακὴν ἐπιστήσαντος καὶ κωλύοντος οὐχ ὅτι λαμβά- 
νεῖν τὸν βουλόμενον, ἀλλὰ μηδὲ προσέρχεσϑαι πρὸς 
τὸν τόπον, ἀνεξηράνϑη τὸ ἕλος καὶ τὸ λοιπὸν οὐχ ὅτι 
τὸν προειρημένον ἤνεγκε καρπόν, ἀλλ οὐδὲ ὕδωρ εἴ 
οποτε ἔσχε φαίνεται, τὸ παραπλήσιον ἐγένετο καὶ ἐν 
αἰδηψῶι. χωρὶς γὰρ τῶν ἄλλων ὑδάτων ναμάτιόν τι 
ἐφάνη ψυχρὸν ὕδωρ προιέμενον οὐ πόρρω τῆς ϑαλάσ- 
σης. τούτου πίνοντες οἷ ἀρρωστοῦντες τὰ μέγιστα 
ὠφελοῦντο' διὸ πολλοὶ παρεγίνοντο καὶ μακρόϑεν τῶι 
ιεὕδατι χρησόμενοι, οἳ οὖν τοῦ βασιλέως Αντιγόνου 
στρατηγοὶ βουλόμενοι οἰκονομικώτεροι εἶναι διάφορόν 
τι ἔταξαν διδόναι τοῖς πίνουσι, καὶ ἐκ τούτου ἀπεξη- 
ράνϑη τὸ νᾶμα. καὶ ἐν Τρωιάδι δὲ ἐξουσίαν εἶχον οἱ 
βουλόμενοι τὸν πρὸ τοῦ χρόνον τὸν Τραγασαῖον ἅλα 
αολαμβάνειν': 4υσιμάχου δὲ τέλος ἐπιβαλόντος ἠφανίσθδη. 
Φαυμάσαντος δὲ καὶ ἀφέντος τὸν τόπον ἀτελῆ πάλιν 
τὐξή 9η.» 
66 (62) ATHEN. XII 31 p.526A—C: KoAoq óvtou à, óc gno 
Φύλαρχος, τὴν ἀρχὴν ὄντες σκληροὶ ἐν ταῖς ἀγωγαῖς, ἐπεὶ 
οεἰς τρυφὴν ἐξώκειλαν πρὸς 4υδοὺς φιλίαν καὶ συμμα- 
χίαν ποιησάμενοι, προήιεσαν διησκημένοι τὰς κόμας 
χουσῶι κόσμωι, ὡς καὶ Ξενοφάνης (11 Β 8 Ὀί6]5) φησίν: 


“βροσύνας δὲ μαϑόντες ἀνωφελέας παρὰ 4υδῶν, 
ὄφρα τυραννέίης ἦσαν ἄνευ στυγερῆς, 
5. ἤιεσαν εἰς ἀγορὴν παναλουργέα φάρ:ε᾽ ἔχοντες, 
οὐ μείους ὥσπερ χίλιοι εἰς ἐπίπαν, 
αὐχαλέοι, χαίτηισιν ἀγαλλόμεν εὐπρεπέεσσιν 
ἀσκητοῖς ὀδμὴν χρίμασι δευόμενοι. 
οὕτω ὃ ἐξελύϑησαν διὰ τὴν ἄκαιρον μέϑην ὥστε τινὲς 
οαὐτῶν οὔτε ἀνατέλλοντα τὸν ἥλιον οὔτε δυύμενον ἕωρά- 





8 Θύαμιν Ὅα]οο ϑύραμιν ΟἘ 5 ηὐξήθη» Καῑοοὶ 10—22 noch Phy- 
larch? 28 áfBoooóvag Schneider ággooóvac A 39 ἦσαν vev edd noca | vev A 
82 αὐχαλέοι: Hesych. aù.* oeuvoi åyáĥĝusvor Wilamowitz ‘tolero vulgarem eli- 
sionem Delphis crebram’ Diels 
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κασιν. νόμοντε ἔϑεντο, ὃς ἔτι καὶ ἐφ᾽ ἡμῶν ἦν, τὰςαὐλη- 

τρίδας καὶ τὰς ψαλτρίας καὶ πάντα τὰ τοιαῦτα τῶν 

ἀκροαμάτων τὰ μισϑώματα λαμβάνειν ἀπὸ πρωὶ μέχρι 

μµεσούέσης) ἡμέραςκαὶμέχριλύχνων ἁφῶν' ἀπὸ δὲτούτου 
στὴν λοιπὴν νύκτα ἦσαν πρὸς τῶι μεϑύειν. 

67 (61) DIOG. LAERT. IX 115: óc à' Ἱππόβοτός φησι (1Ν) καὶ 
Σωτίων (ΠΥ), διήκουσαν αὐτοῦ (sc. Tíucvoc) Διοσκουρίδης Κύπριος καὶ 
Λικόλοχος Ῥόδιος καὶ Εὐφράνωρ Σελευκεὺς Πραύλος τ᾽ ἀπὸ Τρωάδος, ὃς 
οὕτω καρτερικὸς ἐγένετο, καϑά φησι Φύλαρχος ἑστορῶν, ὥστ᾽ ἀδίκως 

10 ὑπομεῖναι ὥς ἐπὶ προδοσίαι κολασθῆναι, μηδὲ λόγου τοὺς πολίτας κατα- 
ξιώσας. 

68 (70) ET.M. 205, 35: Βόσπορος -... ὠνόμασται δὲ ἀπὸ Ἰοῦς .... 
Φύλαρχος δέ, ὅτι οἱ ἐντὸς τοῦ Εὐξείνου πόντου ἦσαν ἄπειροι γεωργίας, 
οἱ δὲ ἐκτὸς ἔμπειροι: διὸ καὶ Βόσπορος ἐκεῖνο τὸ μέρος ἐκαλεῖτο τοῦ 

16 πελάγους, ὅτι ἐσπείρετο. τινὲς δὲ τούς στενοὺς πορϑμοὺς βοσπόρους 
εἰρῆσθαι ..... 

69 (83) HYGIN. Poet. astr. II 40: de cratera autem hanc historiam 
Phylarchus scribit: in Chersoneso, quae confinis est Troiae, ubi Protesilai sepulerum 
statutum conplures dixerunt, urbs Elaeusa nomine dicitur. in qua Demiphon 

20 quidam cum regnaret, incidit eorum finibus repentina vastitas eL civium inleritio 
miranda; qua re Demiphonta permotum ferunt misisse ad. Apollinis oraculum 
quaerentis remedium vastitatis, responso autem dato ut quotannis una, de nobilium 
genere virgo düs penatibus eorum. immolaretur, Demiphon omnium filias praeter 
suas sorie ductas interficiebat, usque dum cuidam civium loco nobilissimo eorum 

a nato perdoluit inceptum Demiphontis, qui negare coepit de sua filia se passurum 
sortiri, nisi eodem regis filiae essent coniectae, quo facto rex permotus illius 
filiam sine sorte ductam interfecit. quod Matusius nomine, virginis pater, instanti 
tempore simulavit se patriae causa non aegre ferre factum (potuisset enim postea 
sorte. ducta. nihilominus interire), quod paulatim dies regi in oblivionem perduxit. 

so itaque cum se prope amicissimum regi virginis pater ostendisset, solenne sacri- 
ficium se habere dixit eumque et filias eius ad id conficiendum invitavit, qui 
nihil aliter futurum suspicatus filias ante misit, ut ipse occupatus in re civili 
postea veniret. quod cum ez optato Matusio accidisset, filias regis interfecit 
et sanguinem earum cum vino in cratere mixtum advenienti regi pro potione 
35 dari iussit, qui cum filias desideraret et quid his factum esset rescisset, Matusium 


4 ueooö(ns) Kaibel καὶ (πάλιν), ‘sed ne sic quidem omnia plana’ Kaibel 
9 * Ἱστορῶνδ 19 Elaeusa Is. Vossius phlagusa Hy Demophon G (sonst stets 
Demi—) 20 interitio DG internecio vulg 22 quaerentis codd. Ulitii quaerens vulg 
27 Ma(s)tusius Micyllus (Plin. NH IV 49 promunturium Cherronesi Mastusia adversum 
Sigeo) 33 ex optato D ex optanti vulg regis DG eius vulg 
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cum cratere in mare proici iussit, quo facto mare, quo ille est proiectus, memoriae 
causa Matusium mare vocatum est, portus autem adhuc Crater appellatur, quem 
antiqui astrologi stellis deformarunt, ut homines meminissent, maleficium neminem 
temere lucrari posse neque oblivionem inimicitiarum fieri solere. 

5 70 (60) PARTHEN. narr. am. 25: Περὶ Φαύλλου. ἑστορεῖ Φύλαρχος. 
Φάυλλος δὲ τύραννος ἠράσθη τῆς ᾿ρίστωνος γυναικός, ὃς Οἰταίων προ- 
στάτης ἦν. οὗτος διαπεμπόμενος πρὸς αὐτὴν χρυσόν τε πολὺν καὶ ἄργυρον 
ἐπηγγέλλετο δώσειν, εἴ τε τινος ἄλλου δέοιτο φράζειν ἐκέλευεν ὡς οὐχ 
ἁμαρτησομένην. (2) viv δ᾽ ἄρα πολὺς εἶχε πόϑος ὅρμου τοῦ τότε κει- 

10 μένου ἔν τῶι τῆς Προνοίας ᾿ἀϑηνᾶς ἱερῶι, ὃν εἶχε λόγος Ἐριφύλης yeyo- 
νέναι, ἠξίου τε ταύτης τῆς δωρεᾶς τυχεῖν. Φάυλλος δὲ τά τε ἄλλα κατα- 
σύρων ἐκ Δελφῶν ἀναϑήματα ἀναιρεῖται καὶ τὸν ὅρμον. (8) ἐπεὶ δὲ 
διεκομίσθη εἰς οἶκον τὸν ᾿ρίστωνος, χρόνον μέν τινα ἐφόρει αὐτὸν ἡ 
γυνὴ μάλα περίπυστος οὖσα, μετὰ δὲ ταῦτα παραπλήσιον αὐτῆι πάϑος 

16 συνέβη τῶν περὶ τὴν ᾿Ἐριφύλην γενομένων. ὃ γὰρ νεώτερος τῶν υἱῶν 
αὐτῆς μανεὶς τὴν οἰκίαν ὑφῆψε καὶ τήν τε μητέρα καὶ τὰ πολλὰ τῶν 
κτημάτων κατέφλεξεν. 

71 (81) -- -- 81: Περὶ Διμοίτου. ἱστορεῖ Φύλαρχος. λέγεται δὲ 
καὶ Διμοίτην ἁρμόσασθαι μὲν Τροιζῆνος [τἀδελφοῦ] ϑυγατέρα Εὐῶπιν' 

30 αἰσθανόμενον δὲ συνοῦσαν αὐτὴν διὰ σφοδρὸν ἔρωτα τἀδελφῶι δηλῶσαι 
τῶι Τροιζῆνι. τὴν δὲ διά τε δέος καὶ αἰσχύνην ἀναρτῆσαι αὐτὴν πολλὰ 
πρότερον λυπηρὰ καταρασαμένην τῶι αἰτίωι τῆς συμφορᾶς. (8) ἔνϑα δὴ 
τὸν 4ιμοίτην μετ᾽ οὐ πολὺν χρόνον ἐπιτυχεῖν γυναικὶ μάλα καλῆι τὴν 
ὄψιν ὑπὸ τῶν κυμάτων ἐκβεβλημένηι καὶ αὐτῆς εἰς ἐπιθυμίαν ἐλθόντα 

35 συνεῖναι. ὡς δὲ ἤδη ἐνεδίδου τὸ σῶμα διὰ μῆκος χρόνου, χῶσαι αὐτῆι μέγαν 
τάφον καὶ οὕτως μὴ ἀνιέμενον (ὑπὸ) τοῦ πάϑους ἐπικατασφάξαι αὑτόν. 

72 (74) PHOT. 5. οἰκουρὸν ὄφιν: τὸν τῆς Πολιάδος φύλακα' καὶ 
Ἡρόδοτος (ΥΠΙ 41). Φύλαρχος δὲ αὐτοῦ (9) δύο. 
79 (19) PHRYNICH. εοἰ. 391: καϑώς: Γάιός τις ᾿ἀρεϑούσιος γραμμα- 

55 τικὸς ἔφασκε δόκιμον εἶναι τοὔνομα᾽ κεχρῆσθαι γὰρ αὐτῶι Φύλαρχον 
(89: 50). ὢ τοῦ μάρτυρος ὡς οἴκοθεν ἐπαγομένου ὃς οὐδὲ Θουκυδίδου 
ἤκουσε λέγοντος 'καϑὸ δεῖ εἰς Σικελίαν πλεῖν ἀλλ οὐ καθώς. καὶ τὸ 
καϑὰ δόχιμον. 


6 ò ô Hirschig 10 IIoovaiag Wesseling s. Preller-Robert Griech. Myth. I* 195 
14 [raöta] Hirschig 15 cài — yevouévot Schneider 18 Ovuoitov Maass GGA 
1889, 827 19 [τἀδελφοῦ] Jac 20 aiodavöuevov Heyne —og P 21 διά τε 
Rohde διὰ τὸ Ῥ 26 (ónó) Martini 27 oixovoóv: ópw Phot 28 'Hoóóotog 
(μὲν ἕνα φησιν ἐν τῶι ἱερῶι), Φύλαρχος --- ΟτοαΖεσ (Η55. 5. οὐ. ὄ.' τὸν τῆς Πολιάδος 
φύλακα δράκοντα. καὶ οἱ μὲν ἕνα φασίν, οἱ δὲ δύο ἐν τῶι ἱερῶι τοῦ Ἐρεχθέως) 
Φύλαοχος: Φιλόχοοος3 Lucht 
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74 (66) PLUT. Camill 19: τῆι ἑβδόμηι φϑίνοντος, περὶ ἣν δοκεῖ 
καὶ τὸ Ἴλιον ἁλῶναι, [ Θαργηλιῶνος], ὡς Ἔφορος (10 Ε' 336) καὶ Καλλι- 
σϑένης (124 Ἐ 10) καὶ Θαμάστης (6 Ἐ' Τ) καὶ Φύλαρχος ἱστορήκασιν. 

75 (66) --- Ῥεπιοοίπ. 91: ἐν δ᾽ ᾿«ρκαδίαι καὶ λοιδορίαν τοῦ Πυϑέου 

ὅ καὶ τοῦ Δημοσθένους γενέσθαι πρὸς ἀλλήλους (8938/93) εἴρηκεν ὁ Φύλαρχος 
ἐν ἐκκλησίαι, τοῦ μὲν ὑπὲρ τῶν Μακεδόνων, τοῦ δ᾽ ὑπὲρ τῶν Ἑλλήνων 
λέγοντος. λέγεται δὲ τὸν μὲν Πυϑέαν εἰπεῖν ὅτι, καϑάπερ οἰκίαν, εἰς ἣν 
ὄνειον εἰσφέρεται γάλα, κακόν τι πάντως ἔχειν νομιζόμενον, οὕτω καὶ 
πόλιν ἀνάγκη νοσεῖν, εἰς ἣν ᾿{Θθηναίων πρεσβεία πταραγίνεται. τὸν δὲ 

10 Δημοσθένην στρέψαι τὸ παράδειγµα φήσαντα, καὶ τὸ γάλα τὸ ὄνειον ἐφ᾽ 
ὑγιείαι καὶ τοὺς ᾿{ϑηναίους ἐπὶ σωτηρίαι παραγίνεσθαι τῶν νοσούντων. 

76 (64) -- Ίποπι. 33: καὶ τάφον μὲν αὐτοῦ (50. Θεμιστοκλέους) 
λαμπρὸν ἐν τῆι ἀγορᾶι Μάγνητες ἔχουσι' περὶ δὲ τῶν λειψάνων οὔτ᾽ ᾿4νδο- 
κέδηι προσέχειν ἄξιον ἐν τῶι Πρὸς τοὺς ἑταίρους (Ε' 8 ΒΙ) λέγοντι, φωρά- 

15 σαντας τὰ λείψ,ανα διαρρῖψαι τοὺς ᾿{Θηναίους .... ὅ τε Φύλαρχος ὥσπερ 
ἐν τραγωιδίαι τῆι ἱστορίαι μονονοὺ μηχανὴν ἄρας καὶ προαγαγὼν Νεοκλέα 
τινὰ καὶ Δημόπολιν, υἱοὺς Θεμιστοκλέους, ἀγῶνα βούλεται κινεῖν καὶ πάϑος, 
ὃ οὐδ᾽ ἂν ὃ τυχὼν ἀγνοήσειεν ὅτι πέπλασται. 

17 (71) — De Alex. fort. II 11 p. 342 D: ἔκ τούτου διέβαινεν (56. 

30 ᾿Αλέξανδρος), ὡς μὲν Φύλαρχός φησιν, ἡμερῶν τριάκοντ᾽ ἔχων ἐφόδιον. 
s. Duris 76 F 40. 

78 (80) — De Js. et Os. 29 Ρ. 368 ΒΟ: οὐ γὰρ ἄξιον προσέχειν 
τοῖς Φρυγίοις γράμμασιν, ἐν οἷς λέγεται Χάροπος μὲν τοῦ “Ἡρακλέους 
γενέσθαι Θυγάτηρ Ἶσις, αἰακοῦ δὲ τοῦ “Ἡρακλέους ὁ Τυφών' οὐδὲ Φυ- 

25 λάρχου μὴ καταφρονεῖν γράφοντος, ὅτι πρῶτος εἰς 4ἴγυπτον ἐξ Ἰνδῶν 
Διόνυσος ἤγαγε δύο βοῦς, ὧν ἦν τῶι μὲν ἄπις ὄνομα τῶι ὃ Ὄσιρις. Σάραπις 
δ᾽ ὄνομα τοῦ τὸ πᾶν κοσμοῦντός ἐστι παρὰ τὸ σαίρει», ὃ καλλύνειν τινὲς 
καὶ κοσμεῖν λέγουσιν. ἄτοπα γὰρ ταῦτα τοῦ Φυλάρχου' πολλῶι δ᾽ ἀτοπώ- 
τερα τὰ τῶν λεγόντων, οὐκ εἶναι Φεὺν τὸν Σάραπιν, ἀλλὰ τὴν "άπιδος 

55 σορὸν .... 

79 (68) 8) — Quaest. conv. V7, 1 p. 680E: καίτοι τούς γε 
περὶ τὸν Πόντον οἰκοῦντας πάλαι Θιβεῖς προσαγορευομένους ἑστορεῖ 
Φύλαρχος οὐ παιδίοις μόνον ἀλλὰ καὶ τελείοις ὀλεϑρίους εἶναι" καὶ γὰρ 
τὸ βλέμμα καὶ τὴν ἀναπνοὴν καὶ τὴν διάλεκτον αὐτῶν παραδεχομένους 

55 τήκεσθαι καὶ νοσεῖν: ἤισθοντο Ò ὡς ἔοικε τὸ γιγνόμενον οἳ μιγάδες, 
οἰκέτας ἐκεῖϑεν ὠνίους ἐξάγοντες. b) PLIN. NH VII 17: Phylarchus 





2 [0aoynAiàvog] Reiske 20 Φύλαρχος: Κλείταοχος Ο Μπε]]οτ (5. Ζα 
F 22; 137 F 7) 23 Xaoonog Emperius χαροπῶς τοῦ Pl 34. Ἶσις, Αἰακοῦ 
Εταροτίαβ ἰσαιακοῦ ΡῚ 94. 95 φιλάρχου Pl 96 Ὄσιρις: Ὄνουφις Parthey 
82 δηβεῖς Ῥ] 35 myáðaçş Valesius 
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εἰ mn Lonto Thibiorum genus multosque alios eiusdem naturae, quorum notas 
tradit in altero oculo geminam pupillam, in altero equi effigiem, eosdem 
praeterea non posse mergi ne veste quidem degravatos. 

80 (63) PORPHYR. De abst. II 56 (EUSEB. PE IV 16 p. 156 B): 

Φύλαρχος δὲ κοινῶς πάντας τοὺς Ἕλληνας πρὶν ἐπὶ πολεμίους ἐξιέναι 
ἀνϑρωποκτονεῖν ἱστορεῖ. 

81 (82) SCHOL. PINDAR. N IV 81 (TZETZ. Lyk. 175): Dvlaoxos 
φησι Θέτιν πρὸς Ἥφαιστον ἐλθεῖν εἰς τὸν "Ὄλυμπον, ὅπως ᾿ἀχιλλεῖ ὅπλα 
κατασκευάσηι, τὸν δὲ ποιῆσαι. ἐρωτικῶς δὲ ἔχοντα τὸν “Ἠφαιστον τῆς 

10 Θέτιδος, οὐ φάναι ἂν δώσειν αὐτῆι, εἰ μὴ αὐτῶι προσομιλήσαι. τὴν δὲ αὐτῶι 
ὑποσχέσθαι, ϑέλειν μέντοι ὁπλίζεσθαι, ὅπως ἴδηι εἰ ἁρμόζει ἃ ἐπεποιή- 
κει ὅπλα τῶι ᾿ἀχιλλεῖ- ἴσην γὰρ αὐτὴν ἐκείνωι εἶναι. τοῦ δὲ παραχωρή- 
σαντος ὁπλισαμένην τὴν Θέτιν φυγεῖν, τὸν δὲ οὐ δυνάμενον καταλαβεῖν 
σφύραν λαβεῖν καὶ πατάξαι εἰς τὸ σφυρὸν τὴν Θέτιν" τὴν δὲ κακῶς 

15 διατεϑεῖσαν ἐλϑεῖν εἰς Θετταλίαν καὶ ἰαϑῆναι ἐν τῆι πόλει ταύτηι τῆι 
ἀπ᾽ αὐτῆς Θετιδείωι χαλουμένηι. 

82 (76) 8σΗΟΙ. 8ΟΡΗ. ΟΚ 39: Φύλαρχός φησι δύο αὐτὰς (5ο. τὰς 
Εὐμενίδας) εἶναι, τά τε ᾿«ϑήνησιν ἀγάλματα δύο' Πολέμων (ΠΠ) δὲ τρεῖς 
αὐτάς φησιν. 

M 88 (69) ZENOB. Prov. VI 13 (SUID. s. 4evxi) 2uégoa): vàg èv τῆι 
φαρέτραι ψηφῖδας: Φύλαρχός φησι τοὺς Σκύϑας μέλλοντας καϑεύδειν 
ἄγειν τὴν φαρέτρα», καὶ εἰ μὲν ἀλύπως τύχοιεν τὴν ἡμέραν ἐκείνην òra- 
γαγόντες, καϑιέναι εἰς τὴν φαρέτραν ψηφῖδα λευκήν: εἰ δὲ ὀχληρῶς, 
μέλαιναν. ἐπὶ τοίνυν τῶν ἀποθνησκόντων ἐκφέρειν τὰς φαρέτρας καὶ 

35 ἀριθμεῖν τὰς ψήφους: καὶ εἰ εὑρεθείησαν πλείους αἱ λευκαί, εὐδαι- 
μονίζειν τὸν ἀπογενόμενον. ὅϑεν παροιμιασθῆναι τὴν ἀγαθὴν ἡμῶν 
ἡμέραν λεγόντων τῶν ἐκ τῆς φαρέτρας εἶναι. καὶ Μένανδρος δέ φησι ἐν 
ευκαδίαι (ΤΠ 90, 815 K) τὴν ἀγαϑὴν ἡμέραν λευκὴν καλεῖσϑαι. 


Unsicheres und Zweifelhaftes. 
30 84 (75) Athen. XIV 44 ρ. 6569: Κῶιοι δὲ τοὐναντίον ὁρῶσιν, ὡς ἱστορεῖ 
Μακαρεὺς ἐν τρίτωι Κωιακῶν (111) διαν γὰρ τῆι Ἥραι ϑύωσιν, δοῦλοι οὐ naga- 
γίνονται ἐπὶ τὴν εὐωχίαν. διὸ καὶ Φύλαρχον εἰρηκέναι: 





1 tibiorum R thybiorum cett 9 κατασκευάσηι ὁ Ἥφαιστος Ὁ 10 οὐ 
φάναι 6ὰὰ οὗ φησιν ΒΌ οὐ φασιν Υ προσομιλήσηι V 11 ϑέλει Β ϑέλοι 
ἴδηι Β ióoc cett 12 aóvi» DV avi» vulg εἶναι: ἔλεγε(ν) DB 14 λαβεῖν: 
BaAsiv? C Mueller τὸν σφυρὸν Ὁ 16 αὐτῆς: ἐκείνης BD 99.--98 óta- 
γαγόντες ΒΥ διάγοντες να]σ 26 ἡμῶν '5αβρθοίατα᾽ ϑοππεϊάεψίη 97 τῶν Β 
om vulg 82 Φύλαρχον: Εὐφορίωνα Meineke Pıåntãv? Kaibel 
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Ἴσουριηι μοῦνοι μὲν ἐλεύϑερου ἱεροεργοί, 
ἀνδράσι { προσχεινοισιν ἐλεύϑερον ἅμαρ ἔχοντες: 
δούλων δ᾽ οὔτις πάμπαν ἐσέρχεται οὐδ᾽ ἠβαιόν. 


85 (78) Schol. Veron. Verg. A IV 146: Scaurus: *Cretes', quia, responso accepto 
ex insula Creta profec(ti esse) et ducem secuti Delphum Phocidam tenuisse dicuntur 
adque ab eo se Delphos nominasse, ut Philarc(hus ait). 


82. MENODOTOS YON PERINTH. 


"T 
1 (III 103) DIOD. XXVI 4 (a. 218/72): Μηνόδοτος δὲ ὁ Περίνϑιος 
τὰς Ἑλληνικὰς πραγματείας ἔγραψεν ἐν βιβλίοις πεντεκαίδεκα. Σωσύλος 
δ᾽ ὁ (4ακεδαιμόγνιος τὰ περὶ ᾿ἀννίβαν ἔγραψεν (116 Τ᾽ 2).... 


F 
EAAHNIKAI IPATMATEIAI 


(s. ITI u. Samos) 


83. ANONYMOI DES POLYBIOS. 
T 


1 POLYB.V 33: xoívo, y' oix ἀγνοῶ διότι καὶ πλείους ἕτεροι τῶν 
συγγραφέων τὴν αὐτὴν ἐμοὶ προεῖνται φωνήν, φάσκοντες τὰ καϑόλου 
γράφειν καὶ μεγίστην τῶν προγεγονότων ἐπιβεβλῆσθαι πραγματείαν. 
(9) περὶ ὧν ἐγώ, παραιτησάμενος Ἔφορον τὸν πρῶτον καὶ [μιόνον ἐπι- 
βεβλημένον τὰ καϑόλου γράφειν (10 T Τ), τὸ μὲν πλείω λέγειν ἢ ιινη- 
μουεύειν τινὸς τῶν ἄλλων ἐπ᾽ ὀνόματος παρήσω" (9) μέχρι δὲ τούτου 
μνησϑήσοιιαι, διότι τῶν καθ’ ἡμᾶς τινες γραφόντων ἑστορίαν ἐν τρισὶν 
ἢ τέτταρσιν ἐξηγησάμενοι σελίσιν ἡμῖν τὸν “Ῥωμαίων καὶ Καρχηδονίων 
πόλεμον φασὶ τὰ καϑόλου γράφειν. (4) καίτοι διότι πλεῖσται μὲν καὶ 
μέγισται τότε περί τὲ τὴν ᾿Ιβηρίαν καὶ «ιϑύην ἔτι δὲ τὴν Σικελίαν καὶ 
Ἰπαλίαν ἐπετελέσφησαν πράξεις, ἐπιφανέστατος δὲ καὶ πολυχρονιώτατος 
ὁ κατ ᾿ἠννίβαν πόλεμος γέγονεν πλὴν τοῦ περὶ Σικελίαν, πάντες δ᾽ 
ἠναγκάσθημεν πρὸς αὐτὸν ἀποβλέπειν διὰ τὸ ειεέγεϑος, δεδιότες τὴν 
συντέλειαν τῶν ἀποβησομένων, τίς οὕτως ἐστὶν ἀδαὶς ὃς οὐκ οἶδεν; 
(5) ἀλλ᾽ ἔνιοι τῶν πραγματευοιιένων οὐδ᾽ ἐφ᾽ ὅσον οἱ τὰ κατὰ καιροὺς 
uu LM Ie M e cessere. uL κε ee 

l ‘ab initio fuit Iunonis sive nomen sive cognomen' Kaibel 2 πρὸς 
(zag Meineke) Kórorot Villebrun “latet aliud' Kaibel ἐλεύϑερον Μαβαταρ 
ἔλευρον Α. 6 Philarc(hus) Herrmann, Keil Phalarc(?) hs Alexarchus Mai (Serv. 
Dan. III 334) 11 Λακεδαιμόνιος ἆαο Ίλιος Ἑκο Hoesch Ἰλιεὺς να]ᾳ 91 ἠναγκά- 
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ἐν ταῖς χρονογροφίαις ὑπομνηματιζόμενοι πολιτικῶς εἰς τοὺς τοίχους, 
οὐδ᾽ ἐπὶ τοσοῦτο μνησθέντες πάσας φασὶ τὰς κατὰ τὴν Ἑλλάδα καὶ βάρ- 
βαρον περιειληφέναι πράξεις. 


F 
5 I. AUS DER PTOLEMAEERGESCHICHTE. 

1 ΡΟΓΥΒ.ΧΥ 834,1: ἐγὼ δὲ οὐκ ἀγνοῶ μὲν τὰς τερατείας καὶ 
διασκευάς, αἷς κέχρηνται πρὸς ἔκπληξιν τῶν ἀκουόντων ἔνιοι τῶν γεγρα- 
φότων τὰς πράξεις ταύτας (50. τὰ περὶ τὸν ᾿«γαϑοχλέα καὶ τὴν ᾿ήγα- 
Φόκλειαν καὶ τοὺς τούτων συγγενεῖς), πλείω τὸν ἐπιμετροῦντα λόγον δια- 
τυϑέμενοι τοῦ συνέχοντος τὰ πράγματα καὶ κυρίου, (8) τινὲς μὲν ἐπὶ 
τὴν τύχην ἀναφέροντες τὰ γεγονότα καὶ τιϑέντες ὑπὸ τὴν ὄψιν τὸ 
ταύτης ἀβέβαιον καὶ δυσφύλακτον, οἱ δὲ τὸ παράδοξον τῶν συμβεῤηκότων 
ὑπὸ λόγον ἄγοντες, πειρώμενοι τοῖς γεγονόσιν αἰτίας καὶ πιθανότητας 
ὑποτάττειν. 


1 


ο 


1 


o 


II. AUS DER GESCHICHTE DER LETZTEN MAKEDONISCHEN KÖNIGE. 
2 ΡΟΙΥΒ.ΥΙΠ 10: ὅτι Φίλιππος παραγενόμενος εἰς τὴν Μεσσήνην 
ἔφϑειρε τὴν χώραν δυσμενικῶς ....... (8) προήχϑην δὲ καὶ νῦν καὶ διὰ 
τῆς προτέρας βύβλου σαφέστερον ἐξηγήσασθαι περὶ τούτων οὐ μύνον διὰ 
τὰς πρότερον ἡμῖν εἰρημένας αἰτίας, ἀλλὰ καὶ διὰ τὸ τῶν συγγραφέων τοὺς 
30 μὲν ὅλως παραλελοιπέναι τὰ κατὰ τοὺς Μεσσηνίους, (4) τοὺς δὲ καϑόύλου 
διὰ τὴν πρὸς τοὺς μονάρχους εὔνοιαν ἢ τἀναντία φόβον οὐχ οἷον ἐν 
ἁμαρτίαι γεγονέναι τὴν εἷς τοὺς Μεσσηνίους ἀσέβειαν Φιλίππου καὶ παρα- 
νομίαν, ἀλλὰ τοὐναντίον ἐν ἐπαίνωι καὶ κατορϑώματι τὰ πεπραγμένα 
διασαφεῖν ἡμῖν. 

25 (6) οὗ µόνον δὲ περὶ Meconvíovc τοῦτο πεποιηκότας ἰδεῖν ἐστι τοὺς 
γράφοντας τοῦ Φιλίππου τὰς πράξεις, ἀλλὰ καὶ περὶ τῶν ἄλλων παρα- 
πλησίως. 

3 — XVI12,3: (Philippos in Asien) καταπεφήμισται δὲ καὶ 
πεπίστευται παρὰ μὲν τοῖς Βαργυλιήταις διότι τὸ τῆς Κινδυάδος ᾿ρτέ- 

55 μιδος ἄγαλμα, καίπερ ὂν ὑπαίϑριον, οὔτε νέφεται τὸ παράπαν οὔτε βρέ- 
χεται, (4) παρὰ δὲ τοῖς ᾿]ασεῦσι τὸ τῆς ᾿Αστιάδος: καὶ ταῦτά τινες εἰρή- 
κασι καὶ τῶν συγγραφέων. 

4 -- ΧΧΙ 18: περὶ δὲ τὴν τῶν ἐν Μακεδονίαι βασιλέων οἰκίαν 
ἤδη τις ἀπὸ τούτων τῶν καιρῶν ἐφύετο κακῶν ἀνηκέστων ἀρχή. (3) καί- 
ss vo γε οὐκ ἀγνοῶ διότι τινὲς τῶν συγγραφόντων περὶ τοῦ (συστάντος) 

Ῥωμαίοις πολέμου πρὸς Περσέα, βουλόμενοι τὰς αἰτίας ἡμῖν ἐπιδεικνύναι 


1 χρωματογραφίαις CDE 85 (συστάντος) Β6ΚΙ6τ 


&. 2033 


a. 214? 


3. 5015 


a. 1854 
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τῆς διαφορᾶς, πρῶτον μὲν ἀποφαίνουσι τὴν ᾿ἀβρουπόριος ἔκπτωσιν ἐκ 
τῆς ἰδίας δυναστείας, ὧς καταδραμόντος αὐτοῦ τὰ παρὰ τὸ Πάγγαιον 
μέταλλα μετὰ τὸν Φιλίππου ϑάνατον, (3) Περσεὺς δὲ παραβοηθήσας καὶ 
τρεψάμενος ὁλοσχερῶς ἐξέβαλε τὸν προειρημένον ἐκ τῆς ἰδίας ἀρχῆς" 
ε(4) ἑξῆς δὲ ταύτηι τὴν εἰς Δολοπίαν εἰσβολὴν καὶ τὴν εἰς αελφοὺς παρου- 
σίαν Περσέως, (6) ἔτι δὲ τὴν περὶ Εὐμενοῦς τοῦ βασιλέως ἐπιβουλὴν γενο- 
μένην ἐν Δελφοῖς καὶ τὴν τῶν ἐκ Βοιωτίας πρεσβευτῶν ἐπαναίρεσιν, ἐξ 
ὧν ἔνιοί φασι φῦναι Περσεῖ τὸν πρὸς Ῥωμαίους πόλεμον. ... 
(8) τῶν γὰρ ἄρτι ῥηϑέντων πραγμάτων τὰ μὲν πρῶτα προφάσεις εἰσί, và δὲ 
10 τελευταῖα πεοὶ τὴν τοῦ βασιλέως Εὐμενοῦς ἐπιβουλὴν καὶ τὰ περὶ τῶν πρεσβευτῶν 
ἀναίρεσιν καὶ τούτοις ἕτερα παραπλήσια τῶν κατὰ τοὺς αὐτοὺς καιροὺς γεγονότων 
ἀρχαὶ πρόδηλοι τοῦ συστάντος “Ρωμαίοις καὶ Περσεῖ πολέμου καὶ τοῦ καταλυϑῆναι 
τὴν Μακεδόνων ἀρχήν" αἰτία δὲ τούτων ἁπλῶς ἐστιν οὐδεμία. (9) δῆλον δὲ τοῦτ᾽ 
ἔσται διὰ τῶν ἑξῆς ῥηϑησομένων. (10) καϑάπερ γὰρ εἴπομεν Φίλιππον τὸν ᾿Αμύντου 
15 διανοηϑῆναι καὶ προϑέσϑαι συντελεῖν τὸν πρὸς τοὺς Πέρσας πόλεμον, ᾿Αλέξανδρον 
δὲ τοῖς ὑπ᾽ ἐκείνου χεκριμένοις χρῆσϑαι τῶν πράξεων, οὕτω καὶ νῦν Φίλιππον μὲν 
τὸν Δημητρίου φαμὲν διανοηϑῆναι πρότερον πολεμεῖν Ῥωμαίοις τὸν τελευταῖον 
πόλεμον καὶ τὰς παρασκευὰς ἑτοίμους πάσας πρὸς ταύτην ἔχειν τὴν ἐπιβολήν, 
ἐκείνου ò’ ἐκχωρήσαντος Περσέα γενέσϑαι χειριστὴν τῶν πράξεων. (11) εἰ δὲ τοῦτ᾽ 
ϱ0 ἀληϑές, καὶ ἐκεῖνο σαφές᾽ οὐ γὰρ οἷόν τε ταύτας ὕστερον γενέσϑαι τῆς τελευτῆς 
τοῦ κρίναντος καὶ προϑεμένου πολεμεῖν: (19) ὃ συμβαίνει τοῖς ὑπὸ τῶν ἄλλων 
συγγραφέων εἰρημένοις" πάντα γάρ ἐστι τὰ λεγόμενα παρ᾽ αὐτοῖς ὕστερα τῆς 
Φιλίππου τελευτῆς. 


84. NEANTHES VON KYZIKOS. 


T 
25 1 a) 8υτ.. ε. Νεάνθης: Κυζικηνός: ρήτωρ᾽ μαϑητὴς Φιλίσκου τοῦ Μιλησίου. 
b) Ἐσροπια 718: Νεάνθης -- Μιλησίου. ἔγραψε Περὶ κακοζηλίας ῥητορικῆς καὶ 
λόγους πολλοὺς πανηγυρικούς. 
2 ΤΕΙΡΗΙΒΟΗΕ Is. Syll3 877: Θεού. Δελφοὶ ἔδωκαν Νεάνδει Πολυκλεῖ 
Νικοτέλου Κυζικηνοῖς, αὐτοῖς καὶ ἐκγόνοις,. προξενίαν προµαντείαν προδικίαν εὖ- 
8 εργεσίαν ἀσυλίαν προεδρίαν ἀτέλειαν παντων ἐπιτιμὰν καδάπερ Δελφοῖς. ἄρχοντος 
Ἡρακλείδα (οᾱ. 981), βουλευόντων Κλέωνος Θευγένευς Ἀρχιαδα. 
3 ΑΤΠΕΝ. ΧΠΙ 79 ρ. 609 Ἐ: Πολέμων ὁ περιηγητὴς ἐν ταῖς Πρὸς 
τὸν Νεάνϑην ᾿ἠντιγραφαῖς. s. F 16. 
4 PLUT. Quaest. conv. I 10, 2 p. 628 D: τὴν Νεάνϑους ἐν ἐνίοις 
85 εὐχέρειαν, s. F 10. 





3 παρὰ: περὶ Spengel 6 περὶ Εὐμενοῦς Ἡασεο περιµένους Ὑ 8 φῦναι 
Μαϊ φᾶναι Υ͂ 10 veAevvaia (và) Lucht viv (xavà) voó Heyse (τὴν) τῶν 
πρεσβευτῶν Geel 90 ταύτας: τὰς αἰτίας 61 
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F 
EAAHNIKA 
B 
1 (ΠΠ 2,1) ATHEN. III 76 p. 111 D: Soóvoc &grov ὄνομα. Nedv- 
5 ϑης ὁ Κυζικηνὸς ἐν μὶ Ἑλληνικῶν γράφων οὕτως: «ὃ δὲ Κόδρος τόμον 
ἄρτου τοῦ καλουμένου 8ρόνου λαμβάνει καὶ κρέας {καὶ 
τῶι πρεσβυτάτωι νέμουσι.» 


Ι--24 (0) 
(F 17) 

10 2 (2) a) ATHEN. XIII 37 p. 576 CD: o? xoi αὐτὸς Θεμιστοκλῆς 
ἐξ ἑταίρας ἦν γεγενημένος ὄνομα ᾿4βροτόνου, ὡς ᾽άμφικράτης (ΙΥ) ἱστορεῖ 
ἐν τῶι Περὶ ἐνδόξων ἀνδρῶν συγγράμματι" “4βρότονον θρήισσα γυνὴ γένος" 
ἀλλὰ τεκέσθαι τὸν μέγαν “Ἕλλησιν φασὶ Θεμιστοκλέα. Νεάνθης δ᾽ ὃ 
Κυζικηνὸς ἐν τῆι τρίτηι καὶ τετάρτη! τῶν Ἑλληνικῶν “Ἱστοριῶν Ἐὐτέρπης 

15 αὐτὸν εἶναί φησιν υἱόν. b) PLUT. Them. 1: νόθος δὲ πρὸς μητρός, 
ὡς λέγουσιν “4βρότονον ---- Θεμιστοκλέα. Φανίας (ΠῚ) μέντοι τὴν μητέρα 
τοῦ Θεμιστοκλέους οὐ Θρᾶιτταν ἀλλὰ Καρίνην, οὐδ᾽ ᾿4βρότονον ὄνομα ἀλλ᾽ 
Εὐτέρπην ἀναγράφει. Νεάνϑης δὲ καὶ πόλιν αὐτῆι τῆς Καρίας “ήλι- 
καρνασσὸν προστίϑησι. 


20 F 
3 (4) ΑΤΗΕΝ. ΥΠ 87 ρ. 811 ΡΕ: ὁ δὲ Γαΐσων ... ἡ Γαισωνὶς 
A ἐστὶ μεταξὺ Πριήνης καὶ Μιλήτου eo τῆι ϑα]άσσην, ὥς Νεάνθης 
ὁ Κυζικηνὸς ἱστορεῖ ἐν τῆι ς τῶν Ἑλληνικῶν. Ἔφορος δὲ ἐν si πέμπτηι 
(10 F 48) ποταμὸν εἶναί φησι τὸν Γαίσωνα περὶ Πριήνην, ὃν εἰσρεῖν εἰς 
35 λέμνην. 
ΠΕΡΙ ΑΤΤΑΔΟΝ IXTOPIAI 
4 
4 (7) ArnBEN. XV 57 p. 699 D (Ευατ. Οἆ. η 101): ἄλλος δὲ ἑλάνην (5ο. ἔλεγε), 
ὁ δέ τις ἑλάνας, τὰς λαμπάδας οὕτω φάσκων καλεῖσδαι παρὰ τὴν ἕλην᾽ οὕτω Ó' 
30 εἰπεῖν Νεάνϑην ἐν α τῶν Περὶ Ἄτταλον Ἱστοριῶν. s. 171 F 1. 


2POI (KYZIKHN2N) 
(F 39 : 
* f) ATHEN.IV 77 P 175 DE: * * σαμβύκην. τοῦτο δὲ τὸ ὄργανον 
Νεάνθης ὁ Κυζικηνὸς ἐν a “Lowy εὕρημα. εἶναι λέγει Ἰβύκου τοῦ Ῥηγίνου 
55 ποιητοῦ, ὥς καὶ ᾿ἠνακρέοντος τὸ βάρβιτον. 





6 τοῦ καλουμένου ϑρόνου Cas(aubonus) vóv —ov —ov A 7 veusı Cas 
1l dugixvóov E 90 ἐν α τῶν ς εατων Α. 83 * * Bapp 


84. NEANTHES VON KYZIKOS 193 





KATA ΠΟΔΙΝ ΜΥ͂ΘΙΚΑ 


Β 

* 6 (28) PARTHEN. narr. am. 83: Περὶ ᾿Ασσάονος. ἱστορεῖ Ἐάνὓος Λυδιακοῖς 
(III καὶ Νεάνδης β καὶ Σιμίας ὁ Ῥόδιος (F 16 Fraenkel). ὁδιαφόρως δὲ [καὶ] 
δ τοῖς πολλοῖς ἱστορεῖται καὶ τὰ Νιόβης. οὐ γὰρ Ταντάλου φασὶν γενέσϑαι, ἀλλ' 
Ἀσσάονος μὲν ϑυγατέρα, Φιλόττου δὲ γυναῖκα" εἰς ἔριν δὲ ἀφικομένην Λητοῖ περὶ 
καλλιτεκνίας ὑποσχεῖν τίσιν τοιάνδε. (3) τὸν μὲν Φίλοττον ἐν κυνηγίαι διαφϑαρῆναι, 
τὸν δὲ ᾿Ασσάονα τῆς ϑυγατοὸς πόϑωι σχόμενον αὐτὴν αὑτῶι γήμασϑαι᾽ μὴ ἐνδιδούσης 
δὲ τῆς Νιόβης τοὺς παῖδας αὐτῆς εἰς εὐωχίαν καλέσαντα καταπρῆσαι. (3) καὶ τὴν 
10 μὲν διὰ ταύτην τὴν συμφορὰν ἀπὸ πέτρας δψηλοτάτης αὐτὴν ῥῖψαι, ἔννοιαν δὲ λα- 

βόντα τῶν σφετέρων ἁμαρτημάτων διαχρήσασϑαι τὸν ᾿Ασσάονα ἑαυτόν. 


I 
7 (299) AMMON. De diff. verb. s. euóc (EUST. Od. £ 305): ἰδίως 
δὲ Νεάνθης ὁ Κυζικηνὸς èv τρέτωι τῶν κατὰ πόλιν (9) βωμοὺς ϑεῶν φησι», 
15 ἐσχάρας δὲ ἡρώων. 


E (?) 
8 (30 PORPHYR Vit. Pyth. 1—2: s. F 29. 


OHNE BUCHZAHL. 

9 (35) ATHEN. XIII 31 p. 679 ΕΕ: Πόρνης δὲ ᾿αφροδίτης ἱερόν 
30 ἐστι παρὰ ᾿ἠθυδηνοῖς, ὥς φησι Πάμφιλος" κατεχοµένης γὰρ τῆς πόλεως 
δουλείαι τοὺς φρουροὺς τοὺς ἐν αὐτῆι ποτε ϑύσαντας, ὡς ἱστορεῖ Νεάνϑης 
ἐν τοῖς Μυϑικοῖς, καὶ μεϑυσϑέντας ἑταίρας πλείονας προσλαβεῖν, ὧν μίαν 
κατακοιμηϑέντας αὐτοὺς ἰδοῦσαν ἀνελομένην τὰς κλεῖς καὶ τὸ τεῖχος ὑπερ- 
βᾶσαν ἀπαγγεῖλαι τοῖς ᾿ἠβυδηνοῖς. τοὺς δ᾽ αὐτίκα μεθ᾽ ὅπλων ἀφικομένους 
95 ἀνελεῖν μὲν τοὺς φύλακας, κρατήσαντας δὲ τῶν τειχῶν καὶ γενομένους 
ἐγκρατεῖς τῆς ἐλευθερίας χαριστήρια τῆι πόρνηι ἀποδιδόντας ᾿«φροδίτης 

Πόρνης ναὸν ἱδρύσασθαι. 
10 (33) PLUT. Quaest. conv. Ι 10, 3 ρ. 628 Β: Νεάνϑη τὸν Κυζικη- 
νὸν ἔφη λέγειν ἐν τοῖς Κατὰ πόλιν μυϑικοῖς, ὅτι τῆι ἀἰαντίδι φυλῆι γέρας 
55 ὑπῆρχε τὸ μὴ κρίνεσθαι τὸν (αὐτῆς) χορὸν ἔσχατον. εἰ (9) μὲν οὖν ἔφη 
πρὸ(ς ἀπόδειξιν ἱστορίας ὁ ἆνα......... εἰ δὲ τοῦτο γοῦν νοϑεύει, 


4 Nedvöng Heyne veavdos P Zuuiag Cobet ouuniag P [xai] Meineke 
5 paoi (τινες) Rohde 5—6 àA4Aà Záovog Hercher 8. ἐχόμενον Scaliger 
γήμασϑαι (θούλεσϑαι) Ζαπροίληηθ6 14 τῶν κατὰ πόλιν να]σ τῶν κατὰ πολὺ 
Amm Τελετῶν καταπολὺ Valckenaer ϑεῶν: δαιμόνων Eust 21 Νεάνϑης 
C Mueller xAedvöng A 99 πλείους Β 80 (αὐτῆς) Χγ]απάργ..... Pl οὐδὲν 
μὲν οὖν Ο Μαθ]]ετ ὁ µ. οὖν Ὀὔῦηπετ 91 πρὸς ἀπόδειξιν Ώοθβπεί προ....... éw Pl 
ἀνα(γράψας αὐτήν) Ο Μπεῖ]οτ ὁ ἀναίσφέρων ἱκανός, ἐῶ) Bernardakis yovv Pl 
y’ oö Dübner 

Jacoby, Fragm. Griech. Hist. II. 19 
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προκείσθω τῆς αἰτίας ἐν κοινῶι πᾶσιν ἡ ζήτησις. εἰπόντος δὲ τοῦ ἑταίρου 
Μίλωνος “ἂν οὖν ψεῦδος ἦι τὸ λεγόμενον; “οὐδέν᾽ ἔφη “δεινόν, ὁ Φιλό- 
παππος, “εἰ ταὐτὸ πεισόμεθα Δημοκρίτωι τῶι σοφῶι διὰ φιλολογίαν..... 
οὐκοῦν μηδ᾽ ἡμεῖς τὴν Νεάνϑους ἐν ἐνίοις εὐχέρειαν ἀποδράσεως ποιησώμεϑα 
5 πρόφασιν" ἐγγυμνάσασϑαι γάρ, εἰ μηδὲν ἄλλο χρήσιμον, ὁ λόγος παρέξει. 
11 (34) SCHOL. APOLL. RHOD. 1 1063 οὐδ᾽ ἄλοχος Κλείτη] ὁ μὲν 
᾿Απολλώνιος νεόγαμον τὸν Κύζικον καὶ ἄπαιδα ἱστορεῖ, Ἐὐφορίων δὲ èv 
᾿πολλοδώρωι (Ε 4 861) µελλόγαμον' τὴν δὲ 1 Κλείτην οὐ Μέροπος λέγει 
ϑυγατέρα, «4άρισαν δὲ τὴν Πιάσου: οὐδὲ παϑεῖν τι, ἀπαχϑῆναι δὲ αὐτὴν 
10 ὑπὸ τοῦ πατρός. Νεάνϑης δὲ ἐν τοῖς Μυϑιχοῖς συμφωνεῖ τῶι ᾿απολλωνίωι. 
περὶ δὲ τῆς Κλείτης φησὶ Οηίλοχος (III) ὑπὸ λύπης τελευτῆσαι. ἱστορεῖ 
δὲ ᾿απολλώνιος ἄτεκνον τὸν Κύζικον ἀνηιρῆσθαι, Νεάνϑης δὲ ἐσχηκέναι 
φησὶ παῖδα ὁμώνυμον. 
12 (34) — — I 1065: Νεάνθης δὲ καὶ σηέλοχος ἱστοροῦσιν, ὅτι 
15 ἀπήγξατο ἡ Κλείτη καὶ ὅτι ἐκ τῶν δακρύων αὐτῆς κρήνη ἐν Κυζίκωι ἐγένετο 
κληϑεῖσα ἐπὶ τῶι ὀνόματι αὐτῆς Κλείτη. 


ΠΕΡΙ ΕΝΔΟΞῸΩΝ ANAP2N 
(F 18—25. 26—33? 34. 35? 40?) 
18 (8) ΘΤΕΡΗ. ΒΥΖ. 5. Κραστός' πόλις Σικελέας .... ἔκ ταύτης ἦν 
0 Ἐπίχαρμος ὁ κωμικὸς καὶ «4αὶς ἡ ἑταίρα, ὡς Νεάνθης ἐν τῶι Περὶ ἐνδόξων 
ἀνδρῶν. ἔχει δὲ ἡ πόλις εὐπρεπεστάτας γυναῖκας, ὡς Φιλήμων (Π 5584, 
918Κ). ᾽Απίων δὲ ὅτι μόνος Πολέμων (ΠΠ) ἔφη τὴν «ἀαίδα Κορινϑίαν. 


ΠΕΡΙ ΤΟΝ ΠΥΘΑΓΟΡΙΚΟΝ (9) 
(s. F 28—29. 33) 


as TEPI TEAET9N 
(F 7? 37. 38? 41?) 


4 
14 (23) ET. M. (GEN) p. 214, 38: Βριτόμαρτις καὶ ἄρτεμις καὶ 
νύμφη" Καλλίμαχος (Π.Ι. Dian. 190) ἐλλόφονον Ἀριτόμαρτιν ἐύσκοπον'. τῆς 
50 δὲ ϑεοῦ Ῥριτομάρτιδος, ὅτι ταῖς Βρίσαις νύμφαις οὕτω καλουμέναις ὅμαρ- 
τεῖ. καὶ Νεάνϑης ἐν τῶι πρώτωι Περὶ τελετῶν φησι χρησιιὸν Διὶ δοθῆναι, 


4 ποιησώμεθα Βοτπατααξῖ5 --όμεϑα Pl 8 τὴν δὲ (γαμετὴν) οὐ Κλείτην 
λάρισαν 

(τὴν) Μέροπος Μεῖποκο 9 ϑρῆσσαν Ι, ϑρῆσσαν fp 10 Neávónc L(?) £bávómc tp 

19 Νεάνϑης C Mueller εὐάνϑης ΒοΏο] 14 Νεάνϑης C Mueller &$ávógc Schol 

15—16 ὅτι ἐκ -- Κλείτη Ρ ὅτι ἡ ταύτης κρήνη ἐν Κυζίκωι Ἱ, 20 ἐν roig? 29 lücke 

vor τῆς αϊςῖοτὰ τῆς δὲ δεοῦ ἐπώνυμον»2 31 veavder V 
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ὅτι ἐκ τῆς μήτρας τῆς “Εκάτης ὁ γεννώμενος μεταστήσει τῆς βασιλείας αὐτόν᾽ 
γεννηϑείσης δὲ τῆς ᾽Αρτέμιδος, τὰς συμπαρούσας κόρας τῆι λεχοῖ ἀναβοῆσαι 
“βρίτον᾽ (τούτεσιν ἀγαϑόν), παρὰ τοῦτο δὲ τὸ ἐπίφϑεγμα ὠνομάσϑαι τὴν ϑεόν. 
B 

15 (25) ATHEN. IX 18 p. 376 Α: περὶ δὲ ὑῶν ὅτι ἱερόν ἐστι τὸ 
ζῶιον παρὰ Κρησὶν ᾿«γαϑοκλῆς ὁ Βαβυλώνιος ἐν πρώτωι Περὶ Κυζίκου (ΠΠ) 
φησὶν οὕτως- 'μυϑεύουσιν ἐν Κρήτηι γενέσθαι τὴν Ζιὸς τέκνωσιν ἐπὶ τῆς 
Aixeng, ἐν ἧι καὶ ἀπόρρητος γίνεται ϑυσία, λέγεται γὰρ ὥς ἄρα Aù 
ϑηλὴν ὑπέσχεν ὃς καὶ τῶι σφετέρωι γρυσμῶι περιοιχνεῦσα τὸν κνυζηϑμὸν 
τοῦ βρέφεος ἀνεπάιστον τοῖς παριοῦσιν ἐτύϑει. διὸ πάντες τὸ ζῶιον τοῦτο 
περίσεπτον ἡγοῦνται καὶ οὐκ ἄν’, φησί “τῶν κρεῶν δαίσαιντο. Πραίσιοι 
δὲ καὶ ἱερὰ ῥέζουσιν ὑέ, καὶ αὕτη προτελὴς αὐτοῖς ἡ 9voía νενόμισται.᾽ 
τὰ παραπλήσια ἱστορεῖ καὶ Νεάνθης ὁ Κυζικηνὸς ἐν δευτέρωι Περὶ τελετῶν. 

16 (24) ATHEN. XIII 78 p. 602 CD: διαβόητα δ᾽ ἐστὶν καὶ τὰ 
15 ἐπὶ Κρατίνωι τῶι ᾿«ϑηναίωι γενόμενα" ὃς μειράκιον (ὂν) εὔμορφον, Ἔπι- 
μενίδου καϑαίροντος τὴν ᾽άττικὴν ἀνθρωπείωι αἵματι ὁιά τινα μύση παλαιά, 
ὡς ἱστορεῖ Νεάνθης ὁ Κυζικηνὸς ἐν β Περὶ τελετῶν, ἑκὼν αὐτὸν ἐπέδωκεν 
[ὁ Κρατῖνος] ὑπὲρ τῆς ϑρεψαμένης. ὧι καὶ ἐπαπέθανεν ὃ ἐραστὴς 
Αριστόδημος, λύσιν τ᾽ ἔλαβε τὸ δεινόν. .... οὐκ ἀγνοῶ δὲ ὅτι τὰ περὶ 
Κρατῖνον καὶ ᾿ἀριστόδημον πεπλάσθαι φησὶν Πολέμων ὃ περιηγητὴς ἐν 
ταῖς Πρὸς τὸν Νεάνϑην ᾿ἀντιγραφαῖς (ΠΠ). 


σι 


1 


o 


2 


e 


Ohne Buchtitel. 

17 (2) 8) PLUT. Them. 29: zóA&g δ᾽ αὐτῶι (50. Θεμιστοκλεῖ) τρεῖς 
μὲν οἱ πλεῖστοι δόθῆναι λέγουσιν εἲς ἄρτον καὶ οἶνον καὶ ὄψον, 'Μαγνησίαν 
καὶ “άμψακον καὶ Μυοῦντα: δύο δ᾽ ἄλλας προσείϑησιν ὁ Κυζικηνὸς 
Νεάνθης καὶ Φανίας (ΠΠ), Περκώτην καὶ Παλαίσκηψιν εἰς στρωμνὴν καὶ 
ἀμπεχόνην. b) SCHOL. ARISTOPH. eq. 84: ... ὁ βασιλεὺς δωρεῖται 
αὐτῶι τρεῖς πόλεις, Μαγνησίαν εἰς οἵτον, 4άμψακον εἰς οἶνον, Μυοῦντα 
εἰς ὄψα" ὡς δὲ Νεάνθης, καὶ Περκώτην εἰς στρωμνὴν καὶ Παλαίσκηψιν 
εἰς στολήν. 

18 (9) ΑΝΟΝ. ΥἹί. ΒορΏ. 14: τελευτῆσαι δ᾽ αὐτὸν Ἴστρος (III) xai 
Νεάνϑης φασὶ τοῦτον τὸν τρόπον. Καλλιππίδην ὑποκριτὴν ἀπὸ ἐργασίας 
ἐξ Ὀποῦντος ἥκοντα περὶ τοὺς Χόας πέμψιαι αὐτῶι σταφυλήν, τὸν δὲ 


3 


οι 


3 


o 





l yevvópevog V vyevvnoóuevog vulg 2 yevvnoáonc ? Gaisford Ἀρτέμιδος 
Jac Exams Et ὃ δὲ:τ.]. δὴ  περιιχνεῦσα τὸν κνιζισμὸν Α (οοιτ 0) 10 παρι- 
οὖσιν Εαρί παροῦσιν Α 11 oóx àv Kaibel o?g A o? C Mueller 19 γενόμισται Ο 
ενόµισται Α. 18 τελετῆς Αἰ 15 (6v) Schweigháüuser (Qv) Dindorf 18 [ὁ Κρ.] 
Kaibel 99 ὄψον Νεάνδης οᾶᾶ Κλεάνθης Schol 33 [ἥκοντα] Jahn 
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Σοφοκλέα λαβόντα εἰς τὸ στόμα ῥᾶγα ἔτι ὀμφακίζουσαν ὑπὸ τοῦ ἄγαν 
γήρως ἀποπνιγέντα τελευτῆσαι. Σάτυρος ΠΥ) δέ φησι τὴν ᾿ἀντιγόνην 
ἀναγινώσκοντα καὶ ἐμπεσόντι περὶ τὰ τέλη νοήματι μακρῶι καὶ μέσην ἢ 
ὑποσειγμὴν πρὸς ἀνάπαυσιν μὴ ἔχοντι, ἄγαν ἐπιτείναντα τὴν φωνὴν σὺν 
τῆι φωνῆι καὶ τὴν Ψυχὴν ἀφεῖναι. οἱ δ᾽ ὅτι μετὰ τὴν τοῦ δράματος 
ἀνάγνωσιν, ὅτε νικῶν ἐκηρύχθη, χαρᾶι νικηϑεὶς ἐξέλιπε. 

19 (10) Ὅτοα. ΤΑΕΗΤ.Ι 98--99: Σωτίων (ΤΝ) δὲ καὶ "Ηρακλείδης 
(IV) xai Nauglin i» τῶι πέµπτωι τῶν Ὑπομνημάτων δύο φασὶ Περι- 
άνδρους γεγονέναι, τὸν μὲν τύραννον, τὸν δὲ σοφὸν καὶ ᾿ἀμβρακιώτην. 

10 τοῦτο καὶ Νεάνθης φησὶν ὁ Κυζικηνός, ἀνεψιούς τε εἶναι ἀλλήλοις. καὶ 
᾿αριστοτέλης (Ε' 511 R) μὲν τὸν Κορένϑιόν φησιν εἶναι τὸν σοφόν" Πλάτων 
δὲ οὔ φησιν. 

20 (12) — II 3: Νεάνϑης δέ φησιν αὐτὸν (sc. Πλάτωνα) δύο καὶ 
ὀγδοήκοντα τελευτῆσαι ἐτῶν. 

16 21 (13) a) — III 4: ἐγυμνάσατο δὲ παρ ᾿Αρίστωνι τῶι ᾿Αργεέωι 
παλαιστῆι: ἀφ᾽ οὗ καὶ Πλάτων ὁιὰ τὴν εὐεξίαν μετωνομάσϑη, πρότερον 
᾿Αριστοκλῆς ἀπὸ τοῦ πάππου καλούμενος ὄνομα, καϑά φησιν ᾿Αλέξανδρος 
ἐν Διαδοχαῖς (ΠΠ). ἔνιοι δὲ διὰ τὴν πλατύτητα τῆς ἑρμηνείας οὕτως ὀνο- 
μασϑῆναι" ἢ ὅτι πλατὺς ἦν τὸ μέτωπον, ὥς φησι Νεάνϑης. b) PHILO- 

30 DEM. Ind. Ac. Herc. II 36 p. 21 Mekler: Νεάνθης δὲ [Φ]ελ[έ]σκου (9) 
φησὶν ἀκηκοέναι τοῦ «4ἰγινήτου, διότι Πλάτ]ων.. | ὑ]πὸ τῶν προσηκόντων 
μετεκλήϑη διὰ μετ[ώπ]ο[υ πλάτος] καὶ (9) διότι Σπ[α]ρτιατῶν [ἔχ]ω[»] τὴν 
προφορ]ὰν (9) εὑ[ρέϑη]. 

22 (14) — III 935: τούτου (6ος. Πλάτωνος) φησὶ Νεάνϑης ὁ Κυζι- 

35 κηνός εἰς Ὀλύμπια ἀνιόντος τοὺς Ἕλληνας ἅπαντας ἐπιστραφῆναι εἰς 
αὐτόν: ὅτε καὶ αίωνι συνέμιξε μέλλοντι στρατεύειν ἐπὶ Διονύσιον, 

23 (—) SCHOL. ΡΗΙΙΟΡΕΜ. Ιπὰ. Ας. Βοτο. Υ: ἠβούλετο Νεάνϑης | 
νι δετ ἀδελφιδὼ ειο | ` 7 

24 (15) DIOG. LAERT. VI 13: xal zóroc ἐδέπλωσε (6ο. Ἂντι- 

so σϑένης) τὸν τρίβωνα, καϑά φησι ἀιοκλῆς (ΓΥ), καὶ μόνωι αὐτῶι ἐχρῆτο. 

βάκτρον τ᾽ ἀνέλαβε καὶ πήραν. πρῶτον δὲ καὶ Νεάνϑης φησὶ διπλῶσαι 
ϑοιμάτιον --- Σωσικράτης ὃ (ΙΝ) .... Διόδωρον τὸν ᾿Ασπένδιον --- καὶ 
πώγωνα καϑεῖναι καὶ πήραι καὶ βάκτρωι χρῆσϑαι. 

3 γήρως: ὁριμέως ο. ὀξέως Μίοπαδ]16 4 ἐπιτείναντα Ναποξ ὑπο--, dno— An 
ϐ ἀναγόρευσιν Usener 14 δύο Jac vevráoov Diog évóg Diels 19 εὐάνδης Ωπ 
20 duioxov Gomperz c....|xov Mekler 22 μετώπου πλάτος Ἡ Βοπῦπο Mekler 
28 τὴν προφορὰν Gomperz (Schol. Theokr. XV 87 οἱ γὰρ Δωοιεῖς πλατυστομοῦσι 
τὸ a πλεονάζοντες) 'πϊπιῖαπα ργο intervallo videtur, nec satis conveniunt litterarum 
vestigia’ Mekler 34 φησι(ν) ανϑης ῬΩΥ͂ π 25 ὀλυμπιάδα (δα in ras. m!) PQ 
εἰς: πρὸς PQx Vi X 27—98 [óg uév] ἠβούλετο Ν., οἳ δ᾽ ἔτ᾽ Μεκ]ετ (4ετ ΟΙ4 ΕΠ las; 
NIAET. Croenert) 31 dınlöocaı Salmasius ázAGoat Diog 
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25 (11) -- ΙΧ58--4: καὶ τέλος µισανθρωπήσας (60. Ἡράκλειτος) καὶ 
ἐκπατήσας ἐν τοῖς ὄρεσι διηιτᾶτο πόας σιτούμενος καὶ βοτάνας. καὶ μέντοι 
καὶ διὰ τοῦτο περιτραπεὶς εἰς ὕδερον κατῆλθεν εἷς ἄστυ καὶ τῶν ἰατρῶν 
αἰνιγματωδῶς ἐπυνϑάνετο, εἰ δύναιντο ἐξ ἐπομβρίας αὐχμὸν ποιῆσαι" 
τῶν δὲ μὴ συνιέντων, αὐτὸν εἰς βούστασιν κατορύξας τῆι τῶν βολίτων 
ἀλέαι ἤλπισεν ἐξατμισθήσεσθαι. οὐδὲν δὲ ἀνύων οὐδ᾽ οὕτως ἐτελεύτα 
βιοὺς ἔτη ἑξήκοντα, .... (4) Ἕρμιππος (ΤΥ) δέ φησι λέγειν αὐτὸν τοῖς 
ἰατροῖς, εἴ τις δύναται τὰ ἔντερα κεινώσας (τὸ) ὑγρὸν ἐξερᾶσαι: ἀπει- 
πόντων δὲ ϑεῖναι αὑτὸν εἰς τὸν ἥλιον καὶ κελεύειν τοὺς παῖδας βολίτοις 
καταπλάττειν. οὕτω δὴ κατατεινόμενον δευτεραῖον τελευτῆσαι xal Fa- 
φϑῆναι ἐν τῆι ἀγορᾶι. Νεάνϑης δ᾽ ὁ Κυζικηνός φησι μὴ δυνηϑέντα αὐτὸν 
ἀποσπάσαι τὰ βόλιτα μεῖναι καὶ διὰ τὴν μεταβολὴν ἀγνοηϑέντα κυνό- 
βρωτον γενέσθαι. 

26 (20) — VIII 54—55: ἀκοῦσαι δ' αὐτὸν (60. Ἐμπεδοκλέα) Πυϑα- 
γόρου Τίμαιος διὰ τῆς ἐνάτης (ΠΠ) ἑστορεῖ, λέγων ὅτι καταγνωσθεὶς ἐπὶ 
λογοκλοπίαι τότε (καϑὰ καὶ Πλάτων) τῶν λόγων ἐκωλύϑη μετέχειν ...... 
(55) φησὶ δὲ Νεάνθης ὅτι μέχρι Φιλολάου καὶ Ἐμπεδοκλέους ἐκοινώνουν 
οἱ Πυϑαγορικοὶ τῶν λόγων: ἐπεὶ δ᾽ αὐτὸς διὰ τῆς ποιήσεως ἐδημοσίωσεν 
αὐτά, νόμον ἔϑεντο μηδενὶ μεταδώσειν ἐποποιῶι. τὸ δ᾽ αὐτὸ καὶ Πλάτωνα 
παϑεῖν φησί: καὶ γὰρ τοῦτον κωλυθῆναι. τίνος μέντοι γε αὐτῶν ἤκουσεν 
ὁ Ἐμπεδοκλῆς, οὐκ εἶπε: τὴν γὰρ περιφερομένην ὡς Τηλαύγους ἐπιστολήν, 
ὅτι τε μετέσχεν Ἱππάσου καὶ Βροτίνου, μὴ εἶναι ἀξιόπιστον. 

27 (21) --- ΥΠῚ ὅ8: καϑόλου δέ φησι (60. ᾿ἀριστοτέλης) καὶ τρα- 
γωιδίας αὐτὸν (5ο. Ἐμπεδοκλέα) γράψαι καὶ πολιτικούς. Ηρακλείδης δὲ 
ὁ τοῦ Σαραπίωνος (ΓΝ) ἑτέρου φησὶν εἶναι τὰς τραγωιδίας. “Ἱερώνυμος 
δὲ τρισὶ καὶ τετταράκοντά φησιν ἐντετυχηκέναι. Νεάνϑης δὲ νέον ὄντα 
γεγραφέναι τὰς τραγωιδίας, καὶ αὐτῶν ἑπτὰ ἐντετυχηκέναι. 

98 (22) -- Υπ Τ2--18: Νεάνϑης δ᾽ ὁ Κυζικηνὸς ὁ καὶ 
περὶ τῶν Πυϑαγορικῶν εἰπών φησι Μέτωνος τελευτήσαντος 
τυραννίδος ἀρχὴν ὑποφύεσϑαι' εἶτα τὸν Ἐμπεδοκλέα πεῖσαι τοὺς ᾿άκρα- 
γαντίνους παύσασθαι μὲν τῶν στάσεων, ἰσότητα δὲ πολιτικὴν ἀσκεῖν. 
(13) ἔτι τε πολλὰς τῶν πολιτίδων ἀπροίκους ὑπαρχούσας αὐτὸν προικίσαι 
διὰ τὸν παρόντα πλοῦτον. [[διὸ δὴ πορφύραν τε ἀναλαβεῖν αὐτὸν καὶ 
στρόφιον ἐπιθέσθαι χρυσοῦν, ὡς Φαβωρῖνος ἐν ᾿απομνημονεύμασιν (IV), 
ἔτι τ᾽ ἐμβάτας χαλκᾶς καὶ στέμμα «ελφικόν: κόμη τὲ ἦν αὐτῶι βαϑεῖα 
καὶ παῖδες ἀκόλουθοι" καὶ αὐτὸς ἀεὶ σκυϑρωπὸς ἐφ᾽ ἑνὸς σχήματος ἦν. 


ὅ βουστάσιον ᾧ βολβίτων ΒΦ 8 τὰ ἔντερα κεινώσας Ὀἰ6]6 ἔντερα 
ταπεινώσας Ῥίορ τὰ ἔντερα πιέσας Cobet (10) Cobet 18 ὁ’ οὗτοςς 21l ôç 
Diels zoóc Diog 93 τε ΒΡ μὲν F [te]? βροντίνου ΒΕ 24 noAırxa Cobet 
(λόγους) πολ.» 21 αὐτῶν ἑπτὰ Ὀ]ε]ς αὐτὸν ἔπειτα Diog 83 δὴ ΒΡ καὶ ® 
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τοιοῦτος δὴ προήυει, τῶν πολιτῶν ἐντυχόντων καὶ τοῦτο ἀξιωσάντων οἷονεὶ 
βασιλείας τινὸς παράσημον. ὕστερον δὲ διά τινα πανήγυριν πορευόμενον 
ἐφ᾽ ἁμάξης ὡς εἰς Μεσσήνην πεσεῖν καὶ τὸν μγρὸν κλάσαι: νοσήσαντα δ᾽ ἐκ 
τούτου τελευτῆσαι ἐτῶν ἑπτὰ καὶ ἑϑδομήκοντα. εἶναι δ᾽ αὐτοῦ καὶ τάφυν 
ἐν Μεγάροις. περὶ δὲ τῶν ἐτῶν ᾿4ριστοτέλης διαφέρεται ... 

29 (30; 17) a) PORPHYR. Vit. Pyth. 1—2: συμφωνεῖται μὲν δὴ 
παρὰ τοῖς πλείστοις Μνησάρχου γεγενῆσθαι παῖς: περὶ δὲ τοῦ γένους τοῦ 
Ἠνησάρχου διαπεφώνηται. οἱ μὲν γὰρ Σάμιον αὐτὸν εἶναί φασι, Νεάνϑης 
δ᾽ ἐν τῶι πέμπτωι τῶν Μυϑικῶν (3) Σύρον ἐκ Τύρου τῆς Συρίας. σιτο- 
δείας δὲ καταλαβούσης τοὺς Σαμίους προσπλεύσαντα τὸν Μνήσαρχον κατ᾽ 
ἐμπορίαν μετὰ σίτου τῇι νήσωι ἀποδόμενον τιμηϑῆναι πολιτείαι. Πυϑα- 
γόρου δ᾽ ἐκ παίδων εἰς πᾶσαν μάϑησιν ὄντος εὐφυοῦς, τὸν Ἠνήσαρχον 
ἀπαγαγεῖν αὐτὸν εἰς Τύρον, ἐκεῖ δὲ τοῖς Χαλδαίοις συστάντα μετασχεῖν 
τούτων ἐπὶ πλεῖον ποιῆσαι. ἐπανελθόντα δ᾽ εἰς τὴν ᾿Ιωνίαν ἐντεῦϑεν τὸν 
Πυϑαγόραν πρῶτον μὲν Φερεκύδει τῶι Συρίωι ὁμιλῆσαι, δευτερον δ᾽ Ἕρμο- 
δάμαντι τῶι Κρεοφυλείωι ἐν Σάμωι ἤδη γηράσκοντι. (8) λέγει δ᾽ ὃ Νεάν- 
ϑης ἄλλους εἶναι οἳ τὸν πατέρα αὐτοῦ Τυρρηνὸν ἀποφαίνονται τῶν τὴν 
Anuvov ἐποικησάντων" ἐντεῦθεν δὲ κατὰ πρᾶξιν εἰς Σάμον ἐλθόντα κατα- 
μεῖναι καὶ ἀστὸν γενέσϑαι" πλέοντος δὲ τοῦ Μνησάρχου εἷς τὴν ᾿Ιταλίαν 
συμπλεύσαντα τὸν Πυθαγόραν νέον ὄντα κομιδῆ. σφόδρα οὖσαν εὖ- 
δαίμονα καὶ {τόϑ᾽ ὕστερον εἰς αὐτὴν ἀποπλεῦσαι, καταλέγει δ᾽ αὐτοῦ 
καὶ ἀδελφοὺς δύο Εὔνοστον καὶ Τυρρηνὸν πρεσβυτέρους. b) CLEM. 
ALEX. Strom. I 62,2: IIvJayógoag μὲν οὖν Μνησάρχου Σάμιος, ὥς φησιν 
Ἱππόβοτος (ΙΥ)’ ὥς δὲ Ἀριστόξενος ἐν τῶι Πυϑαγόρου βίωι (IV) xa 
᾿Αριστοτέλης (Ε' 190 Rose) καὶ Θεόπομπος (115 F 72), Τυρρηνὸς ἦν: ὡς 
δὲ Νεάνϑης, Σύριος ἢ Τύριος. 

30 (18) — — 55: συναγαγὼν οὖν τοὺς φίλους (6ο. ὁ Κύλων) 
διέβαλλε τὸν Πυϑαγόραν καὶ παρεσκεύαζεν ὡς ἐπιβουλεύσων αὐτῶι τε 
καὶ τοῖς γνωρίμοις. τοὐντεῦθεν δ᾽ oi μέν φασι τῶν ἑταίρων τοῦ Πυ- 
ϑαγόρου συνηγμένων ἐν τῆι Μίλωνος οἰκίαι τοῦ ἀϑλητοῦ παρὰ τὴν Πυ- 
ϑαγόρου ἀποδημίαν --- ὥς γὰρ Φερεκύδη τὸν Σύριον αὑτοῦ διδάσκαλον 
γενόμενον εἰς Ζῆλον πεπόρευτο νοσοκομήσων τε αὐτὸν περιπετῆ γενόμενον 
τῶι ἱστορουμένωι τῆς φϑειριάσεως πάϑει καὶ χηδεύσων --- πάντας πανταχῆ 








1 προήιει εἲὰ προσήει ῬΦ προσείη BF 8 ἐπ᾽ ἀμάξης ΡΒ 8 Νεάνϑης 
Menagius xAeávóng Por 9 πέµπτωι τῶν Πυδαγορικῶν Μοπαρῖαβ περὶ τῶν Πυδα- 
γορικῶνξ Τύρου Ἡο]ρίθ πύρρου Ῥοτ 11x (ausım??) dnoddusvovB 18 Τύρον 


Ἠο]είο πύρραν Ῥος ovornoavra Nauck 16 Κρεοφυλείωι Ναποξ --ἰωι Ῥοτ 
16—17 Nedvöng Menagius «λεάνϑης Ῥοτ 17 Τυρρηνὸν Ἡο]είο πύρρινον Ῥος 
18 κατοικισάντων Nauck óà edd ó' eig Por 223 Eóvouov Diog. L. VIII 2 


95 ᾿Αριστοτέλης Ῥτε]]οτ ἀρίσταρχος Οἱ 38 rig edd τῶι τῆς Por 
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ἐνέπρησαν Ἱ αὐτοῦ τε καὶ κατέλευσαν, δύο ἐκφυγόντων ἐκ τῆς πυρᾶς 
᾿ρχίππου τε καὶ ύσιδος, ὥς φήσι Νεάνϑης: ὧν ὁ αῦσις ἐν “Ελλάδι 
ὤικησε καὶ Θήβας ἐπώικησεν ᾿Ἐπαμεινώνδαι τε συγγέγονεν, οὗ καὶ διδά- 
oxaÀog yéyovev. (56) Δικαίαρχος (ΠΥ) δὲ καὶ οἱ ἀκριβέστεροι καὶ τὸν Πυ- 
ϑαγόραν φασὶν παρεῖναι τῆι ἐπιβουλῆι. 

31 (22a) a) — — 6l: (Aristoxenos über Phintias und Damon 
8 δ9--61) Ἱππόβοτος (ΠΥ) δὲ καὶ Νεάνθης περὶ Μυλλίου καὶ Τιιύχας 
ἱστοροῦσι * * b) JAMBLICH. Vit. Pyth. 189: xoi && &v à' Inzófovogc καὶ 
Νεάνθης περὶ Μυλλίου καὶ Τιμύχας τῶν Πυϑαγορείων ἱστοροῦσι, μαϑεῖν 
ἔνεστι τὴν ἐκείνων τῶν ἀνδρῶν σωφροσύνην καὶ ὅπως αὐτὴν Πυϑαγόρας 
παρέδωκε. τὸν γὰρ Διονύσιον τὸν τύραννόν φασιν, ὡς πάντα ποιῶν οὐδενὸς 
αὐτῶν ἐπετύγχανε τῆς φιλίας, φυλαττομένων καὶ περιισταμένων τὸ µοναρχι- 
κὸν αὐτοῦ καὶ παράνομον, λόχον τινὰ τριάκοντα ἀνδρῶν, ἡγουμένου Εὐ- 
ρυμένους Συρακουσίου Δίωνος ἀδελφοῦ, ἐπιπέμψαι τοῖς ἀνδράσι, λοχήσοντα 
τὴν μετάβασιν αὐτῶν τὴν ἀπὸ Τάραντος εἰς Μεταπόντιον εἰωθυῖαν κατὰ 
καιρὸν γίνεσθαι: ἡρμόζοντο γὰρ πρὸς τὰς τῶν ὡρῶν μεταβολὰς καὶ τό- 
πους εἰς τὰ τοιάδε ἐπελέγοντο ἐπιτηδείους. (190) ἐν δὴ Φάλαις, χωρίωι 
τῆς Τάραντος φαραγγώδει, καϑ᾽ ὃ συνέβαινεν αὐτοῖς ἀναγκαίως τὴν ὅδοι- 
πορίαν γενῄσεσθαι, ἐλόχα κατακρύψας τὸ πλῆϑος ὃ Εὐρυμένης. ἐπειδὴ 
δὲ οὐδὲν προειδόμενοι ἀφίκοντο οἱ ἄνδρες περὶ μέσον ἡμέρας εἰς τὸν τό- 
πον, ληιστρικῶς αὐτοῖς ἐπαλαλάξαντες ἐπέθεντο οἳ στρατιῶται" οἱ δὲ 
ἐκταραχϑέντες μετ᾽ εὐλαβείας ἅμα τε διὰ τὸ αἰφνίδιον καὶ αὐτὸ τὸ πλῆϑος 
(ἦσαν γὰρ αὐτοὶ σύμπαντες δέκα που᾽ τὸν ἀριϑμόν) καὶ ὅτι ἄνοπλοι πρὸς 
ποικίλως ὡπλισμένους διαγωνισόμενοι ἔμελλον ἁλίσκεσθαι, δρόμωι καὶ 
φυγῆι διασώζειν αὐτοὺς διέγνωσαν, οὐδὲ τοῦτο ἀλλότριον ἀρετῆς τιϑέμενοι" 
τὴν γὰρ ἀνδρείαν ἤιδεισαν φευκτέων τε καὶ ὑπομενετέων ἐπιστήμην, ὥς 
ἂν ὁ ὀρϑὸς ὑπαγορεύηι λόγος. (191) καὶ ἐπετύγχανον δὲ ἤδη τούτου 
(βαρούμενοι γὰρ τοῖς ὅπλοις ἀπελείποντο οἱ σὺν Εὐρυμένει τοῦ διωγμοῦ), 
εἰ μή περ φεύγοντες ἐνέτυχον πεδίωι τινὶ κυάμοις ἐσπαρμένωι καὶ τεϑη- 
λότι ἱκανῶς᾽ καὶ μὴ βουλόμενοι δόγμα παραβαίνειν τὸ κελεῦον κυάμων μὴ 
ϑιγγάνειν ἔστησαν, καὶ ὑπ᾽ ἀνάγκης λίϑοις καὶ ξύλοις καὶ προστυχοῦσιν 
ἕκαστος μέχρι τοσούτου ἠμύνοντο τοὺς διώκοντας, μέχρι τινὰς αὐτῶν μὲν 
ἀνγιρηκέναι, πολλοὺς δὲ τετραυματικέναι. πάντας μὲν (οὖν) ἑπὸ τῶν δο- 
ρυφόρων ἀναιρεθῆναι καὶ μηδένα τὸ παράπαν ζωγρηθῆναι, ἀλλὰ πρὸ τού- 
των ϑάνατον ἀσμενίσαι κατὰ τὰς τῆς αἱρέσεως ἐντολάς. (199) ἐν συγχύσει 
δὲ πολλῆι τόν τε Εὐρυμένην καὶ τοὺς σὺν αὐτῶι καὶ οὐ τῇι τυχούσηι 
γενέσϑαι, εἰ μηδὲ ἕνα ζῶντα ἀγάγοιεν τῶι πέμψαντι κιονυσίωι, εἰς αὐτὸ 

1 ἐνέπρησαν αὐτοῦ: δατιὈ]ϊομ. v. Pyth. 253 πάντας πανταχῆ ἐνέπρησαν, αὐτοί 


τε ὑπὸ τῶν ᾿Ιταλιωτῶν κατελεύσϑησαν ἐπὶ τούτωι καὶ ἐξερρίφησαν ἄταφοι. 17 Φά- 
vais Scaliger 
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μόνον τοῦτο προτρεψαμένωι αὐτούς. γῆς οὖν ἐπαμήσαντες τοῖς πεσοῦσι 
καὶ ἡρῶιον πολυάνδριον ἐπιχώσαντες αὐτόθι ὑπέστρεφον. εἶτα αὐτοῖς 
ἀπήντησε Μυλλίας Κροτωνιάτης καὶ Τιμύχα 4ακεδαιμονία γυνὴ αὐτοῦ, 
ἀπολελειμμένοι τοῦ πλήϑους, ὅτι ἔγκυος οὖσα ἣ Τιμύχα τὸν δέκαφον ἤδη 
τ μῆνα εἶχε καὶ σχολαίως διὰ τοῦτο ἐβάδιζε. τούτους δὲ ζωγρήσαντες ἄσμενοι 
πρὸς τὸν τύραννον ἤγαγον, μετὰ πάσης κομιδῆς καὶ ἐπιμελείας διασώσαντες. 
(193) ὁ δὲ περὶ τῶν γεγονότων διαπυϑόμενος καὶ σφόδρα ἀθυμήσας (ὡς 
ἐνγέφαινεν “ἀλλ᾽ ὑμεῖς γε’, εἶπεν, “ὑπὲρ τεάντων τῆς ἀξίας τεύξεσθε παρ᾽ 
ἐμοῦ τιμῆς, && μοι συμβασιλεῦσαι ϑελήσετε. τοῦ δὲ Μυλλίου καὶ τῆς 
ο Τιμύχας πρὸς πάντα ἃ ἐπηγγέλλετο ἀνανευόντων, “ἀλλὰ ἕν γέ με’ ἔφη 
“διδάξαντες μετὰ τῆς ἐπιβαλλούσης προπομπῆς διασώζεσθε᾽. πυϑομένου 
δὲ τοῦ Μυλλίου καὶ τί ποτ᾽ ἐστὶν ὃ μαϑεῖν προϑυμεῖται, ἐκεῖνο’, εἶπεν ὁ 
Διονύσιος, “τίς ἡ αἰτία, δι᾽ ἣν 'οἱ ἕταϊροέ σου ἀποθανεῖν μᾶλλον εἵλοντο 
ἢ κυάμους πατῆσαζ. καὶ ὁ Μυλλίας εὐϑύς “ἀλλ᾽ ἐκεῖνοι μέν᾽ εἶπεν 'ὑπέ- 
ὅ µεινα», ἵνα μὴ κυάμους πατήσωσιν, ἀποθανεῖν: ἐγὼ δὲ αἱροῦμαι, ἵνα 
τούτου σοι τὴν αἰτίαν μὴ ἐξείπω, κυάμους μᾶλλον πατῆσαι. (194) κατα- 
πλαγεντος δὲ τοῦ Διονυσίου καὶ μεταστῆσαι κελεύσαντος αὐτὸν σὺν βίαι, 
βασάνους δὲ ἐπιφέρειν τῆι Τιμύχαι προστάττοντος (ἐνόμιζε γάρ, ἅτε γυναῖκα 
τε οὖσαν καὶ ἔπογκον, ἐρήμην δὲ τοῦ ἀνδρός, ῥαιδίως τοῦτο ἐκλαλήσειν 
φόβωι τῶν βασάνων), ἡ γενναία δὲ συμβρύξασα ἐπὶ τῆς γλώσσης τοὺς 
ὀδόντας καὶ ἀποκόψασα αὐτὴν προσέπτυσε τῶι τυράννωι, ἐμφαίνουσα ὅτι, 
εἰ καὶ ὑπὸ τῶν βασάνων τὸ ϑῆλυ αὐτῆς νικηϑὲν συναναγκασθείη τῶν 
ἐχεμυϑουμένων τι ἀνακαλύψαι, τὸ μὴν ὑπηρετῆσον ἐκποδὼν ὑπ᾽ αὐτῆς 
περικέκοπται. οὕτως δυσκατάϑετοι πρὸς τὰς ἐξωτερικὰς φιλίας ἦσαν, εἰ 
καὶ βασιλικαὶ τυγχάνοιεν. 

32 (31) PORPHYR. De abstin. IV 15 (HIERON. adv. Jovin. II 14): 
καὶ μὴν καὶ τοὺς Σύρους ἱστοροῦσι τὸ παλαιὸν ἀπέχεσθαι τῶν ζώιων καὶ 
διὰ τοῦτο μηδὲ τοῖς ϑεοῖς ϑύειν, ὕστερον δὲ ϑῦσαι μὲν εἰς ἀποτροπήν 
τινων κακῶν, αὐτοὺς δὲ μηδὲ ὅλως προσίεσθαι τὴν σαρκοφαγίαν. προιόν- 
οτος δὲ τοῦ χρόνου, ὥς φησι Νεάνϑης ὁ Κυζικηνὸς καὶ ᾽σκληπιάδης ὁ 

Κύπριος (ΠΠ), κατὰ Πυγμαλίωνα τὸν γένει μὲν Φοίνικα, βασιλεύσαντα δὲ 
καὶ Κυπρίων, τὴν σαρχοφαγίαν παραδεχϑῆναι ἐκ τοιαύτης παρανομίας. 
λέγει δὲ ὁ ᾿4σκληπιάδης ἐν τῶι Περὶ Κύπρου καὶ Φοινίχης ταῦτα ......... 
33 (19) ΤΉΕΟΙ.. ΑΒΙΤΉΜ. ρ. 40 Αδί: ᾿ἀνδροκύδης δὲ ὁ Πυϑαγορικὸς 

ο ὁ Περὶ τῶν συμβόλων γράψας καὶ Εὐβουλίδης ὃ Πυϑαγορικὸς καὶ ᾿Αριστό- 
ξενος (1Υ) καὶ Ἱππόβοτος (ΤΥ) καὶ Νεάνθης οἱ (τὰ) κατὰ τὸν ἄνδρα 
ἀναγράψαντες σις ἔτεσι τὰς μετεμψυχώσεις τὰς αὐτῶι συμβεβηκυίας ἔφασαν 
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γεγονέναι. μετὰ τοσαῦτα γοῦν ἔτη εἰς παλιγγενεσίαν ἐλθεῖν Πυϑαγόραν 
καὶ ἀναζῆσαι ὡσανεὶ μετὰ τὴν πρώτην ἀναχύχλωσιν καὶ ἐπάνοδον τοῦ 
ἀπὸ ἓξ φψυχογονικοῦ κύβου, τοῦ ὃ αὐτοῦ καὶ ἀποκαταστατικοῦ διὰ τὸ 
σφαιρικό», ὡς δὲ καὶ ἄλλην διὰ τούτων ἀνάζησιν ἔσχε. ὧι καὶ συμφωνεῖ 
τὸ Εὐφόρβου τὴν ψυχὴν ἐσχηκέναι κατά γε τοὺς χρόνους: Φ γὰρ καὶ ιὸ 
ἔτη ἔγγιστα ἀπὸ τῶν Τρωικῶν ἱστορεῖται μέχρι Ξενοφάνους τοῦ φυσικοῦ 
καὶ ᾿νακρέοντός τε καὶ Πολυκράτους χρόνων καὶ τῆς ὑπὸ “ἀρπάγου τοῦ 
Μήδου Ἰώνων πολιορκίας καὶ ἀναστάσεως, ἣν Φωκεῖς φυγόντες Μασσαλίαν 
ὤικησαν. πᾶσι γὰρ τούτοις ὁμόχρονος ὃ Πυϑαγόρας' ὑπὸ Καμβύσου γοῦν 
ἱστορεῖται αἴγυπτον ἑλόντος συνηιχμαλωτίσθαι ἐκεῖ διατρίβων τοῖς ἱερεῦσι, 
καὶ εἰς Βαβυλῶνα μετελϑὼν τὰς βαρβαρικὰς τελετὰς μυηϑῆναι, ὅτε Καμ- 
βύσης τῆι Πολυκράτους μέχρι τυραννίδι συνεχρόνει, ἣν φεύγων εἰς Αἴγυπτον 
μετῆλθε Πυϑαγόρας. δὶς οὖν ἀφαιρεθείσης τῆς περιόδου (τουτέστι δὶς 
τῶν σις ἐτῶν) λοιπὰ γένεται τὰ τοῦ βίου αὐτοῦ πϑ. 


34 (—) PAP. HERC. 327 fr. 4 (Croenert Kolotes und Menedemos 
198): || ὃν (ΧεπορΏαπεςϐ) λέγ]ει Νεάν[θης καὶ ἐκβε]βλῆσ]θαι τῆς [πατρίδος 
διὰ | τὴν ἀ]σέβειαν αὐτοῦ | ..... ν πανμι[αρὺν] καὶ | [λέγου]σιν τὸ ϑεῖον | 
ών νπρώτου | [.....] φησαμένους | [.....τ]οῖς λόγοις ων |...........σ 


35 (16) SCHOL. ARISTOPH. Lys. 808 (SUID. s. ἀπορρῶγας u. 
Τίμων): Τίμων οὗτος ἦν ὃ λεγόμενος μισάνθρωπος, ὅν φησι Νεάνθης ἀπὸ 
ἀχράδος πεσόντα χωλὸν γενέσθαι, μὴ προσιέμενον δὲ ἰατροὺς ἀποθανεῖν 
σαπέντα. καὶ μετὰ τὴν τελευτὴν αὐτοῦ τὸν τάφον ἄβατον γενέσθαι ὑπὸ 
ϑαλάσσης περιρραγέντα ἐν ὁδῶι τῆι ἐκ Πειραιῶς εἰς Ζωστῆρα καὶ Σούνιον 
φερούσηι. 


36 (27) CLEM. ALEX. Strom. V 46, 4—47, 1: βέδυ μὲν γὰρ τοὺς 
Φρύγας τὸ ὕδωρ φησι καλεῖν, καϑὰ καὶ Ὀρφεὺς (F 219 Kern) “καὶ βέδυ 
νυμφάων καταλείβεται ἀγλαὸν ὕδωρ. ἀλλὰ καὶ ὁ ϑύτης Aiwv (IV) ὁμοίως 
Φαίνεται γράφων καὶ βέδυ λαβὼν κατὰ χειρῶν καταχέου ....... >”, ἔμπαλιν 
δὲ ὁ κωμικὸς Φιλύλλιος (1 Τ87, 90 Κ) βέδυ τὸν ἀέρα βιόδωρον ὄντα διὰ 
τούτων γινώσκει" “ἔλκειν τὸ βέδυ σωτήριον προσεύχομαι, ὅπερ μέγιστόν 
ἐστιν ἡγιείας μέρος, τὸ τὸν ἀέρα ἕλκειν καϑαρόν, οὐ τεϑολωμένον᾽.. ovy- 
ομόλογος τῆς τοιᾶσδε δόξης καὶ ὃ Κυζικηνὸς Νεάνϑης, γράφων τοὺς Μαχε- 
δόνων ἱερεῖς ἐν ταῖς κατευχαῖς βέδυ κατακαλεῖν ἵλεω αὐτοῖς τε καὶ τοῖς 
τέκνοις, ὅπερ ἑρμηνεύουσιν ἀέρα. 





2 dvabjoaı Ast ἀναζητῆσαι Απ 4 GAinv Ast &Alo An 5 ye edd vc An 
9 ὠικησαν εἂᾶά --ισαν Απ 11 τελετὰς edd τελευτὰς Απ 39 χλωρὸν R 
23 xarà vi» Suid 24 xai ἐν ὁδῶι ϑαϊὰ 26 φερούσηι Κἢρδίογ φυγούσηι Βο]ιο] 
Suid 80 Φιλύλλιος Οα88αῬοπας φιλύδεος 1, 
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37 (26) HARPORR. s. ἄττης' .... ὃ “ἄττης παρὰ Φρυξὶ μάλιστα 
τιμᾶται ὡς πρόσπολος τῆς Μητρὸς τῶν ϑεῶν. τὰ δὲ περὶ αὐτὸν δεδήλωκε 
Νεάνϑης" μυστικὸς δὲ ὃ λόγος. 

38 (36) SCHOL. EURIP. Troad. 90: Καφηρεὺς [δὲ] ἀκρωτήριον 

5 Εὐβοίας καταντικρὺ Σκύρου. Νεάνθης δὲ ὁ Κυζικηνὸς Καϑηρέα αὐτόν 
φησι πρότερον κεκλῆσθαι: εἶναι γὰρ ἐκεῖ βωμὸν αιὸς εἰς ὃν Εὐβοιεῖς 
καθαιρόμενοι ἔϑυον. χρόνου δὲ προιόντος Καφηρεὺς ἐκλήϑη παραφϑειράν- 
των τῶν ἐνοικούντων τὴν λέξιν. 

39 (6) STRABON I 2, 38: οὐδ᾽ ὁ Σκήψιος δὲ Δημήτριος (Υ) εὖ, 

10 ἀλλὰ καὶ τῶι ᾽πολλοδώρωι (344 Ε' 157) τῶν ἁμαρτιῶν ἐνίων αἴτιος ἐκεῖνος 
κατέστη. πρὸς γὰρ Νεάνϑη τὸν Κυζικηνὸν φιλοτιμοτέρως ἀντιλέγων εἰπόντα 
ὅτι οἱ ᾿ἀργοναῦται πλέοντες εἰς Φᾶσιν τὸν ὑφ᾽ Ὁμήρου καὶ τῶν ἄλλων 
ὁμολογούμενον πλοῦν ἱδρύσαντο τὰ τῆς ᾿Ἰδαέας μητρὸς ξερὰ περὶ Κύζικον, 


16 Zweifelhaftes. 

40 (—) CERTAM. HOM. ET HES. 8: περὶ δὲ τῶν γονέων αὐτοῦ 
(sc. Ὁμήρου) πάλιν πολλὴ διαφωνία παρὰ πᾶσίν ἐστιν. Ἑλλάνικος (4 Ἐ' δ) 
μὲν γὰρ καὶ Κλεάνθης (9) Μαέονα λέγουσιν. 

41 (93) Prix. NH VIII 81: Euanthes inter auctores Graeciae non spretus 

20 tradit Arcadas scribere ex gente Anthi cuiusdam sorte familiae lectum. ad stagnum 
quoddam regionis eius duci vestitugue in quercu suspenso tranare atque abire in deserta 
transfigurarique in lupum et cum ceteris eiusdem generis congregari per annos VIIII. 
quo in tempore si homine se abstinuerit, reverti ad idem stagnum et, cum tranaverit, 
effigiem recipere ad pristinum habitum addito novem annorum senio. id quoque 

a5 fab(ulos)ius, eandem reciperare vestem. 

42 (—) ΒοΒοΙ. ΑΡΟΙ,. Βπου. I 908: Κλάρον τόπος Κολοφῶνος ἀνιερωμένος 
Ἀπόλλωνι καὶ χρηστήριον τοῦ ϑεοῦ, ὑπὸ Μαντοῦς ... καϑιδρυμένον ἢ ὑπὸ Κλάρου 
τινὸς ἥρωος, ὡς Θεόπομπος (115 F 346). Νέαρχος δέ φησιν ὅτι κατὰ κλῆρον ὁ 
Ἀπόλλων ἔλαχε τὴν πόλιν, καὶ ἀπὸ τοῦ κλήρου οὕτως αὐτὴν ὠνομάσϑαι. 


50 85. DEMETRIOS YON KALLATIS. 


T 
1 DIOG. LAERT. V 88: γεγόνασι δὲ «4ημήτριοι ἀξιόλογοι εἴκοσι 
e aspe ἔκτος Καλλατιανός, ὃ γεγραφὼς Περὶ ᾿4σίας καὶ Εὐρώπης εἴκοσι 


3 αὐτῶν ΑΒ 3--8 δεδήλωκεν ὁ ἄνϑης Α. 4 [602] Schwartz 5 καφηρεὺς 
καϑηρέα Α. 6--7 εἰς ὃν (τοὺς πλέοντας) Εὐ. καϑηρούμενοιθ ΒοΏνγατῖς (Steph. 
Ἐσσ.ς. Καφηρεύς' ἐπίνειον Εὐβοίας, ὃς τις Καϑηρεὺς ἐκαλεῖτο, ὅτι τοὺς πλέοντας ἐκεῖ 
καϑῆρον [καϑήιρουν Βοτκοὶ ἐκάϑαιρον Μοίπεκε] οἱ Εὐβοεῖς) 18 Νεάνϑης v. Arnim 
19 Neanthes C Mueller 20 scribit Arcadas tradere Mayhoff 25 fabulosius 
Pellicerius fabius Pl adicit Mayhoff 98 Νεάρχος L xA&apxos p Nedvöng Immisch 
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2 DIONYS. HAL. De comp. verb. 4 (II p. 20, 19 UR): roıydgros 
τοιαύτας συντάξεις κατέλιπον οἵας οὐδεὶς ὑπομένει μέχρι κορωνίδος διελϑεῖν, 
Φύλαρχον (81) λέγω καὶ Δοῦριν (16) καὶ Πολύβιον καὶ Ψάωνα (18) καὶ 
τὸν Καλλατιανὸν Δημήτριον “Ἱερώνυμόν (154) τε καὶ ᾿ἀντίγονον (III) καὶ 
“Ἡρακλείδην (ΤΥ) καὶ “Ηγησιάνακτα (45) καὶ ἄλλους μυρίους. 

3 AGATHARCHID. De m. rubr. 64: τῆς ὅλης οἰκουμένης ἐν 
τέτταρσι κυχλιζοµένης µέρεσιν ... τὰ δὲ πρὸς τὰς ἄρκτους (8ο. ἐξείργα- 
orat) Διόφαντος (ΠΠ) καὶ “ημήνριος ... 

4 Ps. SKYMN. 718—720; μετὰ ταῦτα δ᾽ ἔσϑ᾽ ὁ Πόντος, οὗ δὴ τὴν 
10 ϑέσιν ὁ Καλλατιανὸς συγγράφων Ζημήτριος ἔοικεν ἐπιμελεστάτως πεπυσμένος. 


5 — 117: Δημητρίωι τε Καλλατιανῶι συγγραφεῖ (6ο. συµπεπεισ- 
uévog 70 T 32). 


οι 


F 
EPI AXl4X K4I EYP9IIHX 4—K 


16 1 (IV 380, 1) ANON. PERIPL. P. E. 45 (— Ps. SKYMN. 874 ff.): 
τὸν δὲ Τάναιν ποταμόν, ὅς ἐστι τῆς Moíag ὅρος, - πρῶτοι νέμονται 
[αὐτὸν] Σαρμάται, δισχίλια στάδια ἐπέχοντες ..... εἶτα μετὰ τοὺς Σαρμάτας 
Μαιωτῶν γένος Ἰαζαματῶν λεγόμενον, ὥς Δημήτριος εἴρηκεν, ἐφ᾽ οἷς καὶ Μαιῶ- 
τις λίμνη λέγεται" ὡς δὲ Ἔφορος (10 Ε' 160) λέγει, Σαυροματῶν λέγεται ἔϑνος. 

20 2 (1) — — 64—65 (= Ps. SKYMN. 792 ff.): xarà toðto μάλιστα 
τὸ Ψιλὸν στόμα τοῦ Ἴστρου ἐπ᾽ εὐθὺ πλέοντι ἀνέμωι ἀπαρκτίαι ὡς τὸ 
πέλαγος νῆσος πρόκειται, ἥντινα οἱ μὲν ᾿ἀχιλλέως νῆσον, οἳ δὲ δρόμον 
᾽ἀχιλλέως, οἳ δὲ ευκὴν ἀπὸ τῆς χροιᾶς ὀνομάζουσιν. (665) ἔχει δὲ πλῆϑος 
χειρόηϑες ὀρνέων ϑέαν τε ἱεροπρεπῇ τοῖς ἀφικνουμένοις. οὐ δυνατὸν δέ 

35 ἐστιν ἀπὸ ταύτης χώραν ἰδεῖν, καίπερ ἀπεχούσης αὐτῆς ἀπὸ τῆς ἠπείρου 
σταδίους υ ... ὡς δὴ συγγράφει Δημήτριος. 

3 (5) [LUKIAN.] Macrob. 10: Ἱέρων τε ὁ Συρακουσίων τύραννος δύο 
καὶ ἐνενήκοντα ἐτῶν γενόμενος ἐτελεύτα νόσωι (4. 216/5), βασιλεύσας ἑβ- 
δομήκοντα ἔτη, ὥσπερ Δημήτριός τε ὃ Καλλατιανὸς καὶ ἄλλοι λέγουσιν. 

2o 4 (4 SCHOL. THEOKRIT. I 65—66a: Ñ è Airyn Σικελίας ὄρος 
ἀπὸ αἴτνης τῆς Οὐρανοῦ καὶ Γῆς, ὥς φησιν "ἀλκιμος ἐν τῶι Περὶ Σικελίας 
(II): Σιμωνίδης (Ε 300 B Bgk) óà αἴτνην φησὶ κρῖναι Ἥφαιστον καὶ 
4ήμητραν περὶ τῆς χώρας ἐρίσαντας' Δημήτριος δὲ ὁ Καλλατιανὸς τοῦ 


4 καλα(ν)τιανόν ῬΜΥ καλανδιανὸν Ε ἀντίγονον Ἐ' ἀντίλογον ῬΜΥ͂ 5 ἡγη- 
σι(ά)νακια, ἡγησίννακτα ῬΕΜ ἡγησίαν μάγνητα V 17 [a?vóv] C Mueller ἐπέ- 


χοντες Μοῖποκο ἐπέχοντα Απ 18 ᾿Ιαξαματῶν Hudson 26 v: πεντακοσίων 
Strab. VII 3, 16 28 vöowı Burmeister voo@v Luk 31 tç Wendel toð K 
èv — Σικελίας nach Zıuwviöng d& K; transp Bergk 33 Kaikarıavög Warton 


καλ(λ)αιτιανὸς 8ο] 
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Ῥριάρεω, ἑνὸς τῶν Κυκλώπων, παῖδας γενέσθαι Σικανὸν καὶ Αἴτνην, ἀφ᾽ 
ἧς τὸ ὄνομα (τῶι ὄρει). 
5 (3) STEPH. BYZ. s. ντίκυραι" πόλεις δύο, ἡ μία Φωκίδος, ὥς 
Δημήτριος ὃ Καλλατιανός, ἢ δὲ ἐν Μαλιεῦσιν, ὡς ᾿Απολλόδωρος (344 F 187). 
5 6 (2) STRABON I 3, 30: Ζημήτριος δ᾽ ὁ Καλλατιανὸς τοὺς καϑ᾽ 
ὅλην τὴν Ἑλλάδα γενομένους ποτὲ σεισμοὺς διηγούμενος τῶν τε «ιχάδων 
νήσων καὶ τοῦ Κηναίου τὰ πολλὰ καταδῦναί φησι, τά τε ϑερμὰ τὰ ἐν 
ἰδηψῶι καὶ Θερμοπύλαις ἐπὶ τρεῖς ἡμέρας ἐπισχεθέντα πάλιν ῥυῆναι, 
τὰ ὁ’ ἐν 4ἰδηψῶι καὶ καθ ἑτέρας ἀναρραγῆναι πηγάς. ᾿Ορεοῦ δὲ τὸ 
10 πρὸς ϑαλάττηι τεῖχος καὶ τῶν οἰκιῶν περὶ ἑπτακοσίας συμπεσεῖν" ᾿Εχίνου 
τε καὶ Φαλάρων καὶ '“Βρακλείας τῆς Τραχῖνος, τῶν μὲν πολὺ μέρος πε- 
σεῖν, Φαλάρων δὲ καὶ ἐξ ἐδάφους ἀναστραφῆναι τὸ κτίσμα" παραπλήσια 
δὲ συμβῆναι καὶ «4αμιεῦσι καὶ 4αρισαίοις. καὶ Σκάρφειαν δ᾽ ἐκ ϑεμελίων 
ἀναρριφῆναι, καὶ καταδῦναι σώματα χιλίων καὶ ἑπτακοσίων οὐκ ἐλάττω᾽ 
15 Θρονίους δὲ ὑπὲρ ἥμισυ τούτων" κῦμά τε ἐξαρϑὲν τριχῆ, τὸ μὲν πρὸς 
Σκάρφην ἐνεχθῆναι καὶ Θρόνιον, τὸ δὲ πρὸς Θερμοπύλας, ἄλλο δὲ εἰς τὸ 
πεδίον ἕως τοῦ Φωκικοῦ Ζαφνοῦντος. πηγάς τε ποταμῶν ξηρανϑῆναι 
πρὸς ἡμέρας τινάς, τὸν δὲ Σπερχειὸν ἀλλάξαι τὸ ῥεῖϑρον καὶ ποιῆσαι 
πλωτὰς τὰς ὁδούς: τὸν δὲ Βοάγριον κατ᾽ ἄλλης ἐνεχϑῆναι φάραγγος. 
20 χαὶ ᾿4λόπης δὲ καὶ Κύνου καὶ Ὀποῦντος πολλὰ καταβλαβῆναι μέρη, Οἷον 
δὲ τὸ ὑπερχείμενον φρούριον πᾶν ἀνατραπῆναι, Ἐλατείας δὲ τοῦ τείχους 
καταρραγῆναι μέρος, περὶ δὲ ἀλπωνον ϑεσμοφορίων ὄντων πέντε καὶ εἴ- 
κοσι παρϑένους ἀναδραμούσας εἰς πύργον τῶν ἐλλιμενίων κατὰ ϑέαν 
πεσόντος τοῦ πύργου πεσεῖν καὶ αὐτὰς εἰς τὴν θάλατταν. λέγουσι δὲ καὶ 
6 τῆς Ἀταλάντης τῆς πρὸς Εὐβοίαι τὰ μέσα ῥήγματος γενομένου διάπλουν δέξασϑαι, 
μεταξὺ καὶ τῶν πεδίων ἔνια καὶ μέχρι εἴκοσι σταδίων ἐπιιλυσϑῆναι, καὶ τριήρη τινὰ 
ἐκ τῶν νεωρίων ἐξαιρεϑεῖσαν ὑπερπεσεῖν τοῦ τείχους. 


—. HERAKLEIDES LEMBOS. 





IXTOPIAI 
30 8. IV. 
3 ἧς KT o cett «τῶι ὄρει) Clüver 8 ἀντίκυρα πόλις Ὦ 4 μαλλι- 


περὶ ρῶν 
εῦσιν R 8 (u. v. 9) ἐδεφῶι 8 10 περὶξ Α. 11 φαλάνου Α (0) φαλάρου Β5 
ρου ἀναστραφῆναι 
19 φαλάνου Α (9) φαλάρου Βος τραπῆναι Α ἀνατραπῆναι ΒΞ (3) 18 Λαμιεῦσι 
Corais λαριεῦσι δίς λαριαίοις C σκαρφίαν ΒΟ ) om A 15—16 πρὸ 
σκάρφην BC πρὸς Τάρφην Groskurd 22 Ἅλπωνον Corais ἄλγωνον Str 


iov 
37 νεωρίων Α νεωρίδων ΒΟ 
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86. AGATHARCHIDES VON KNIDOS. 


T 
1 STRABON. XIV 2, 15: cr ᾽4γαθαρχίδης (89. Κνίδιος ἦν) ὁ ἐκ 
τῶν Περιπάτων, ἀνὴρ συγγραφεύς. 

5 9 ΡΗΟΤ. ΒΙΟΙ. 918: ἀνεγνώσθη ᾿ἠγαϑαρχίδου Ἱστορικόν' ἔνιοι δὲ 
αὐτὸν ᾿ἠγάϑαρχον ὀνομάζουσι. τούτωι πατρὶς μὲν ἡ Κνίδος ἦν, ἡ δὲ 
τέχνη γραμματικὸν ἐπεδείκνυτο' ὑπογραφέα δὲ καὶ ἀναγνώστην ὁ τοῦ 
έμβου "Ηρακλείδης (ΠΥ), δι’ ὧν αὐτῶι ἐξυπηρετεῖσο, παρέσχε γνωρίζεσθαι. 
ἦν δὲ καὶ τρεπτὸρ Κινέου. (3) perpe δὲ τὸν κάρα τοῦτον τὰ κατά τὴν 
᾿4σίαν ἐγνωσμένα ἐν βιβλίοις ι. καὶ τῶν κατὰ τὴν Βθρώπην δὲ εἰς καὶ 
u παρατείνεται αὐτῶι ἡ ἱστορία: ἀλλὰ καὶ ε βιβλία τὴν Ἐρυθρὰν αὐτῶι 
πᾶσαν καὶ τὰ περὶ ταύτην ἐξιστοροῦσι. τὴν οὖν εἰρημένην ἅπασαν συγ- 
γραφὴν καὶ αὐτὸς ἐπὶ τέλει τοῦ ε λόγου εἰς μνήμην ἀνάγει, ἐν ὧι καὶ 
πεπαῦσθαι τοῦ γράφειν διὰ τινάς τε αἰτίας ἄλλας καὶ ὅτι τὰ τῆς ἡλικίας 
ἀποχλίνοι πρὸς τὸ ἔξωρον (Τ' 8). (8) πλήν γέ εἰσὶν οἵ φασιν αὐτὸν καὶ ἑτέ- 
ρας συγγεγραφέναι πραγματείας, ὧν ἡμεῖς οὐδὲν οὐδέπω ἴσμεν. ᾿Ἐπιτομὴν 
δὲ αὐτόν φασι τῶν περὶ τῆς ᾿Ἐρυϑρᾶς ὑαλάσσης ἀναγεγραμμένων ἐν ἑνὶ 
συντάξαι βιβλίωι: καὶ μὴν καὶ Περὶ Τρωγλοδυτῶν βιβλία ε' ἀλλὰ καὶ 
Ἐπιτομὴν τῆς ντιμάχου «4ύδης' καὶ πάλιν ἄλλην ᾿Επιτομὴν τῶν συγγε- 
γραφότων ἡ περὶ συναγωγῆς θαυμασίων ἀνέμων" ᾿Εκλογάς ve ἱστοριῶν 
αὐτὸν συντάξαι’ καὶ περὶ τῆς πρὸς φίλους ὁμιλίας. 

(4) ἔστι δέ, ἐξ ὧν τὸν ἄνδρα τοὺς λόγους αὐτοῦ διελϑόντες ἐπέγνωμεν, 
μεγαλοπρεπής τε καὶ γνωμολογικός, καὶ τῶι μὲν τοῦ λόγου μεγέϑει καὶ 
ἀξιώματι τῶν ἄλλων μᾶλλον χαίρων, λέξεσι μέντοι λογάσιν οὐ πάνυ 
προστεϑειμένος, οὐδὲ διὰ τῶν ἐϑίμων δὲ διὰ παντὸς πορευόμενος, γεννῶν 
δὲ αὐτὸς οὐ λέξεις, ἀλλ᾽ εἴ τις ἄλλος δημιουργὸς τῆς περὶ τὰς λέξεις 
χρήσεως, καινήν τινα μὴ) καιναῖς κεχρημένος λέξεσι φαντασίαν πέμπουσαν 
ἀποτελεῖ τὴν φράσιν' οὕτω δὲ προσφυῶς ὑποβάλλεται τὴν πρᾶξιν, ὧς 
τήν τε καινοτομίαν μὴ δοκεῖν εἶναι καινοτομίαν, καὶ τὸ σαφὲς οὐκ ἔλαττον 
30 τῶν ἐξ ἔϑους λέξεων παρέχειν. (5) κέχρηται δὲ καὶ γνώμαις τὸ νουνεχὲς 

καὶ δραστήριον ἐπιδηλούσαις. τροπὰς δὲ ὑπελϑεῖν, εἴ τις ἄλλος, ἄριστα 
παρεσκευασμένος τὺ μὲν ἡδὺ καὶ κηλοῦν καὶ τὴν Ψυχὴν διαχέον λεληϑότως 


1 


o 
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5 die lesungen der Marciani AM verdanke ich Martini. 7—8 ὁ τοῦ Aéufov 
Diels Doxogr. 148, 2 ó roð Aé£ugoov Ph ó Aéugog Casaubonus 8 αὐτῶι οπι M 
9 Μινέου C Mueller Kıvvalov Ph Kıvalav Polyb. XXVIII 19, 1 (Ktwéav Ursinus) 
10 ἐγνωσμένα Μ ἔγνωμενΑ δὲοπι Μ 16 οὐδὲν ῬΒεκκοτ οὐδένα Ῥη 19—20 'Ezu- 
τομὴν --- ἀνέμων: 2 titel (Zvvavoy9) Θαυμασίων, ᾿Ἐπιτομὴ τῶν συγγεγρ. π. ἀνέμων) 
Jonsius, E Schwartz &d@v o. vóuov C Mueller vouíuov v Gutschmid dxovoudtov 
Westermann áàvjoózov Rohde s. Phot. 250 p. 441b 17 91 συντάξαι αὐτὸν Μ 
ποοσφιλοῦς Μ 35 δὲ οτι Μ 96 ἄλλος οπι Μ 27 xsvaig M 
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δι᾽ ὅλου διασπείρει τοῦ γράμματος, εἰς τροπὴν δὲ ὅ τι παρενήνεκται, οὖδε- 
μίαν λύπην δηλοῦσαν ἀφίησι. ποιεῖ δὲ αὐτῶι τοῦτο μάλιστα οὐχὶ ἡ τῶν 
λέξεων αὐτὴ καϑ᾽ ἑαυτὴν μεταβολή, ἀλλ᾽ ἣ ἀπὸ πραγμάτων ἑτέρων εἰς 
ἕτερα µετά τινος σοφῆς καὶ ἠρεμαίας μεταχειρήσεως μετάβασίς τε καὶ 
5 μετατροπή. ἀλλὰ γὰρ καὶ ἀντιλαβεῖν μὲν ὄνομα ῥήματος, ἀμεῖψαι δὲ τὸ 
ῥῆμα εἰς ὄνομα, καὶ λῦσαι μὲν λέξεις εἰς λόγους, συναγαγεῖν δὲ λόγον εἰς 
τύπον ὀνόματος, οὐδενὸς ἀνεπιτηδειότερος ὧν ἴσμεν. (6) καὶ ζηλωτὴς μέν 
ἐστι Θουκυδίδου ἔν τε τῆι τῶν δημηγοριῶν δαψιλείαι τε καὶ διασκευῆι, 
τῶι μεγαλείωι δὲ μὴ δευτερεύων τοῦ λόγου τῶι σαφεῖ παρελαύνει τὸν 
10 ἄνδρα, (1) ἀλλὰ γὰρ ὁ μὲν ἀνὴρ τοιοῦτος, καὶ τὸ ἀπὸ τῆς γραμματικῆς 
ἔχων κλέος" εἰ δὲ καὶ τὸ τῆς ῥητορικῆς ἐπώνυμον αὐτῶι ἡ μὴ νήφουσα 
ψῆφος οὐκ ἐπέϑετο, ἀλλὰ γὰρ ἔμοιγε δοχεῖ οὐδὲν ἔλαττον τῶν γραμματικῶν 
οὐ δεύτερος ἢ τῶν ῥητόρων, δι᾽ ὧν καὶ γράφει καὶ διδάσκει, καταφαίνεσϑαι. 
3  AGATHARCHID. Phot. Bibl. 250 p. 460b 3: rà uà» oiv ὑπὲρ 
15 τῶν ἐϑνῶν τῶν ἐκκειμένων πρὸς μεσημβρίαν, ὡς ἦν ἐφ᾽ ἡμῖν, ἐν ε βιβλίοις 
ἐπιμελῶς ἱστορήκαμεν" ὑπὲρ δὲ τῶν ἐν τῶι πελάγει νήσων ὕστερον τεϑεωρη- 
μένων καὶ τῶν ἑξῆς ἐϑνῶν καὶ τῶν εὐωδῶν ὅσα φέρειν συμβαίνει τὴν 
Τρωγλοδῦτιν χώραν, ἡμεῖς μὲν παραιτησάμενοι τὴν ἐξήγησιν ἄρδην ἀπολε- 
λοίπαμεν, οὔτε τὸν πόνον τῆς ἡλικίας ὁμοίως ὑποφέρειν δυναμένης, πολλῶν 
30 ἡμῖν ὑπέρ τε τῆς Εὐρώπης καὶ τῆς ᾿ἀσίας ἀναγεγραμμένων, οὔτε τῶν 
ὑπομνημάτων διὰ τὰς κατ᾽ αἴγυπτον ἀποστάσεις ἀκριβῆ παραδιδόντων 
σκέψιν. 
4 JOSEPH. AJ XII 5: 4yaSagyíóngc ὁ Κνίδιος ὁ τὰς τῶν διαδόχων 
πράξεις συγγραψάμενος ..... (s. F 20 b). 
35 6 PLIN. NHIT7: ... ez auctoribus ... externis Herodoto (8 10), 
Aristea ($ 10), Baetone ($ 11), Isigono (8 19) Cratete ($ 13), Agatharchide 
(829 — F 22), Calliphane (8 15) ...... 


TSN KATA THN ASIAN 4—I 
30 (s. F 19. 20—22?) 
B 
1 (ΠΠ 196, 14) DIOD. III 11: περὶ δὲ τῶν συγγραφέων ἡμῖν διο- 
ριστέον, ὅτι πολλοὶ συγγεγράφασι περί τε τῆς 4ἰγύπτου καὶ τῆς αἰϑιοπίας, 
ὧν οἱ μὲν ψευδεῖ φήμηι πεπιστευκότες, of δὲ παρ᾽ ἑαυτῶν πολλὰ τῆς 
55 ψυχαγωγίας ἕνεκα πεπλακότες, δικαίως ἂν ἀπιστοῖντο. (9) '4γαθαρχίδης 


1 κατασπείρει Μ 4 μεταχειρήσεως Α. --ίσεως Μ 19 ἐλάττων Μ 16 τῶι 
om A 18 uiv add A 99 Τὰ κατὰ τὴν 'Acíav T9 '"Ynéo vüg 'Aoíag T8 Tà 
περὶ τὴν ᾿Ασίαν Ε 1 Περὶ ᾿Ασίας Ε 8 Αἱ περὶ τῆς ἸΑ. lovooíat F 4 Ασιατικά Ε2 
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μὲν γὰρ ὁ Κνίδιος ἐν τῆι δευτέραι βίβλωι av mepi viv '4oíav xol Óó vàc 
Γεωγραφίας συνταξάμενος ᾿ἀρτεμίδωρος ὁ ᾿Ἐφέσιος κατὰ τὴν ὀγδόην βίβλον 
(Υ) καέ τινες ἕτεροι τῶν ἐν αἰγύπτωι κατοικούντων, ἑστορηκότες τὰ πλεῖστα 
τῶν προειρημένων (ο. ᾱ--10) ἐν πᾶσι σχεδὸν ἐπιτυγχάνουσι. (8) καὶ γὰρ 
ἡμεῖς καϑ᾽ ὃν καιρὸν παρεβάλομεν εἰς Αἴγυπτον πολλοῖς μὲν τῶν ἱερέων ἐνετύχομεν, 
οὐκ ὀλίγοις δὲ καὶ πρεσβευταῖς ἀπὸ τῆς Αἰϑιοπίας παροῦσιν εἰς λόγους ἀφικόμεϑα᾽ 
παρ᾽ ὃν ἀκριβῶς ἕκαστα πυϑόμενοι καὶ τοὺς λόγους τῶν ἱστορικῶν ἐξελέγξαντες τοῖς 
μάλιστα συμφωνοῦσιν ἀκόλουϑον τὴν ἀναγραφῆν πεποιήμεϑα. 


σι 


H 

10 2 (16) ATHEN. IV 42 p. 155 CD: (Duris 76 Ε' 19) ᾽4γαθαρχίδης ος. saa 
δ᾽ ὁ Κνίδιος ἐν ὀγδόηι ᾿ἀσιατικῶν ἱστορεῖ ὡς οἳ ἑστιῶντες ᾿αλέξανδρον τὸν 
Φιλίππου τῶν φίλων τὸ µέλλον παρατεθήσεσθαι τῶν τραγηµάτων περιε- 
χρύσουν" ὅτε δὲ ϑέλοιεν ἀναλίσκειν, περιελόντες τὸν χρυσὸν ἅμα τοῖς 
λειψάνοις ἐξέβαλλον, ἵνα τῆς μὲν πολυτελείας ot φίλοι θεαταὶ γίνωνται, 

15 οὗ δ᾽ οἰκέται κύριοι, ἐπιλελησμένοι ὃ᾽ ἦσαν οὗτοι, ὡς καὶ 4οὔρις ἑστορεῖ 
(76 F 37) ..... 

3 (18) — XII 55 p. 539 B—D: Φύλαρχος ὃ᾽ ἐν τῆι τρίτηι καὶ 
εἰκοστῆι τῶν Ἱστοριῶν (81 F 41) καὶ ᾿γαδαρχίδης ὁ Κνίδιος ἐν τῶι η 
Περὶ ᾿4σίας καὶ τοὺς ἑταίρους φασὶ τοὺς ᾽ἀλεξάνδρου ὑπερβαλλούσηι τρυ- 

39 φῆι χρήσασθαι. ὧν εἷς ὢν καὶ ήγνων χρυσοῦς ἥλους ἐν ταῖς κρηπῖσε [καὶ 
τοῖς ὑποδήμασιν] ἐφόρει. Κλεῖτος δ᾽ ὁ .ἀευκὸς καλούμενος ὅτε χρηµατί- 
ζειν μέλλοι, ἐπὶ πορφυρῶν ἱματίων διαπεριπατῶν τοῖς ἐντυγχάνουσιν 
διελέγετο. Περδίκκαι δὲ καὶ Κρατερῶι φιλογυμναστοῦσιν ἠκολούϑουν διφϑέ- 
ραι σταδιαῖαι τοῖς μεγέθεσιν, ὕφ᾽ αἷς περιλαμβάνοντες τόπον (εὐμεγέϑη) 

35 ἐν ταῖς καταστρατοπεδείαις ἐγυμνάζοντο" ἠκολούθει δὲ αὐτοῖς καὶ ὑποζύγια 
πολλὰ τὰ τὴν κόνιν κομίζοντα πρὸς τὴν ἐν τῆι παλαίστραι χρείαν. 
εοννάτωι δὲ καὶ Μενελάωι φιλοκυνήγοις οὖσιν αὐλαῖαι σταδίων ἑκατὸν 
ἠκολούθουν», αἷς περιιστάντες τὰς ϑήρας ἐκυνήγουν. τὰς δὲ χρυσᾶς πλα- 
τάνους καὶ τὴν χρυσῆν ἄμπελον, ὑφ᾽ ὧν οἱ Περσῶν βασιλεῖς ἐχρημάτιζον 

5ο πολλάκις καθήμενοι, ...... ἐλάττω φησὶν ὁ Φύλαρχος φαίνεσθαι τῆς καθ’ 
ἡμέραν ἑκάστοτε γινομένης παρ᾽ ᾿Αλεξάνδρωι δαπάνης. ἦν γὰρ αὐτοῦ ἡ 
σχηνὴ (81 Ε41) ...... 
e 

4 (17) a) PHLEGON Macrob. 2: Ἱερώνυμος ὃ συγγραφεὺς (154. Τ' 3) (cs. soo» 

55 πολλοὺς μὲν χρόνους ἐν ταῖς στρατείαις ἀνατλήσας, πλείστοις δὲ τραύμασιν 
ἐν πολέμοις περιπεσὼν ἐτελεύτησεν βιώσας ἔτη ἑκατὸν τέσσαρα, ὥς φησιν 

19 [τῶν φίλων]} Καῖοεὶ 18 περιελόντες Ὁ περιελϑόντες A 14 λειψάνοις 


18ο ἄλλοις Α γείνωνται Α. γίνοιντο Καϊ9α] 18 η ὅαο δεκάτωι Α. 19 φασὶ 
Jac gnol A 20—21 [xai τοῖς 9:.] Kaibel 434 ζεὐμεγέδη) Jac (Aelian. VH IX 3) 
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᾿4γαδαρχέδης ἐν τῆι ἐννάτηι τῶν Περὶ τῆς Ασίας ἑσεοριῶν. — b) [LUKIAN.] 
Μαοτοῦ. 33: Ἱερώνυμος δὲ ἐν πολέμοις γενόμενος καὶ πολλοὺς καμάτους 
ὑπομείνας καὶ τραύματα ἔζησεν ἔτη τέσσαρα χαὶ ἑκατόν, ὥς ᾿Αγαϑαρχίδης 
ἐν τῆι ἐνάτηι τῶν Περὶ τῆς ᾿4σέας ἱστοριῶν λέγει. καὶ ϑαυμάζει γε τὸν 
5 ἄνδρα ὡς μέχρι τῆς τελευταίας ἡμέρας ἄρτιον ὄντα ἐν ταῖς συνουσίαις καὶ 
πᾶσι τοῖς αἰσθητηρίοις, μηδενὸς γενόμενον τῶν πρὸς ὑγίειαν ἐλλιπῆ. 


I 
— ATHEN. XII 55 p. 539 B—D: s. F 3 


T9N KATA THN EYP9IIHN 4—M8 
1» (s. F 18; 20) 
F 
5 (1) ATHEN. VII 50 p. 297 D: φησὶ γοῦν ᾿Αγαϑαρχίδης ἐν ἕκτηι 
Εὐρωπιακῶν τὰς ὑπερφυεῖς τῶν Κωπαίδων ἐγχέλεων ἱερείων τρόπον στε- 
φανοῦντας καὶ κατευχομένους οὖλάς τ᾽ ἐπιβάλλοντας ϑύειν τοῖς ϑεοῖς τοὺς 
15 Βοιωτούς. καὶ πρὸς τὸν ξένον τὸν διαποροῦντα τὸ τοῦ ἔϑους παράδοξον 
καὶ πυνϑανόμενον ἓν μόνον εἰδέναι φῆσαι τὸν Βοιωτὸν φάσκειν τε ὅτι δεῖ 
τηρεῖν τὰ προγονικὰ νόμιμα καὶ ὅτι μὴ καϑήκει τοῖς ἄλλοις ὑπὲρ αὐτῶν 
ἀπολογίζεσθαι. 
IB 
20 6 (2) ATHEN. XII 33 p. 527 ΒΟ: περὶ δὲ «4ἴτωλῶν Πολύβιος μὲν 
ἐν τρισκαιδεκάτηι “Ἱστοριῶν (1,1) φησιν ὥς διὰ τὴν τῶν πολέμων συνέχειαν 
καὶ τὴν τῶν βίων πολυτέλειαν κατάχρεοι ἐγένοντο. ᾿4γαϑαρχίδης δ᾽ ἐν δωδε- 
κάτηι “Ἱστοριῶν «Αἰτωλοί» φησί «τοσούτωι τῶν λοιπῶν ἕτοι- 
μότερον ἔχουσι πρὸς ϑάνατον ὅσωιπερ καὶ ζῆν πολυ- 
αετελῶς [καὶ] ἐκτενέστερον ζητοῦσι τῶν ἄλλων.» 
IF 
7 (3) ATHEN. XII 74 p. 550 BC: "4ya9aoxyíónc ὃ ἐν τῆι ἑκκαιδε- 
κάτηι Εὐρωπιακῶν Μάγαν φησὶ τὸν Κυρήνης βασιλεύσαντα ἔτη πεντήκοντα 
ἀπολέμητον γενόμενον καὶ τρυφῶντα κατάσαρκον γενέσϑαι ἐκτόπως τοῖς 
«ο ὄγκοις κατὰ τὸν ἔσχατον καιρὸν καὶ ὑπὸ τοῦ πάχους ἀποπνιγῆναι δι) 
ἀργίαν σώματος καὶ τῶι προσφέρεσθαι πλήθος τροφῆς. (65 folgen F 10; 11). 
16 
8 (4) ATHEN. XIV 64 p. 650 Ε: σίδας δ᾽ ὅτι τὰς ῥοιὰς καλοῦσι 
Βοιωτοὶ ᾿Αγαϑαρχίδης ἐν τῆι ἐννεακαιδεκάτηι τῶν Εὐρωπιακῶν οὕτως γρά- 
9 Τὰ κατὰ τ. Εὐ. Τ 2 Ὑπερ τ. Εὐ. Τὸ Εὐρωπιακά Ε δ: Ἰ---13; 14--1ῃ Ἱστορίαι 


F 6; 13 15 &dovs Elmsley y&vovs A 16 gdoxsıw te om C pdoxovra óvt Kaibel 
25 [xai] Meineke 81 τῶι ΑΙ τὸ A? 


ca, 25 
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φει’ «ἀμφισβητούντων Αϑηναίων πρὸς Βοιωτοὺς περὶ τῆς 
χώρας ἣν καλοῦσι Σίδας, Ἐπαμίεγινώνδας δικαιολογού- 
μενος ἐξαέίφνηςἐκτῆς ἀριστερᾶς μεταλαβὼν κεκρυμμένην 
ῥόαν καὶ δείξας ἤρετο τί καλοῦσι τοῦτο. τῶν δ εἰπόντων 


5'δόαν, “ἀλλ ἡμεῖς, εἶπε, 'σίδαν᾽ -- ὁ δὲ τόπος τοῦτ᾽ ἔχει 

τὸ φυτὸν ἐν αὑτῶι πλεῖστον, ἀφ᾽ οὗ τὴν ἐξ ἀρχῆς εἴληφε 
προσηγορίαν -- καὶ ἐνίκησεν.» 
KB 


|. 9(5) ATHEN. VI 49 p. 346 Ἐ: ᾿Αγαϑαρχίδης δ᾽’ ὃ Κνίδιος ἐν τῆι 
1ο ϱὶ καὶ εἰκοστῆι τῶν Εὐρωπιακῶν ᾿4ριστομάχου τοῦ ᾿Αργείων τυράννου παρά- 
σιτον γενέσθαι φησὶν ᾿Ανϑεμόκριτον τὸν παγκρατιαστήν. 


ΚΖ 

10 (6) ATHEN. XII 74 p. 550 CD: (voraufgeht F 7) zagà δὲ 

ακεδαιμονίοις ὃ αὐτὸς ἱστορεῖ διὰ τῆς ἑβδόμης καὶ εἰκοστῆς οὐ τῆς Tv- 
15 χούσης ἀδοξίας νομίζεσθαι, εἴ τις [ἦν] ἢ τὸ σχῆμα ἀνανδρότερον ἔχων ἢ 

τὸν ὄγκον τοῦ σώματος προπετῆ ἐφαίνετο, γυμνῶν κατὰ δέκα ἡμέρας 

παρισταμένων τοῖς ἐφόροις τῶν νέων. κἀϑεώρων δ᾽ οἱ ἔφοροι καὶ καθ’ 

ἑκάστην ἡμέραν καὶ τὰ περὶ τὴν ἔνδυσιν καὶ τὴν στρωμνὴν τῶν νέων. 

εἰκότως: καὶ γὰρ ὀψιοποιοὶ ἦσαν παρὰ ακεδαιμονίοις κρέως σκευασίας, 
4) ἄλλου ὃ οὐδενός. 

11 (6) — XII 74 p. 550 DE: xà» τῆι δὲ Ἡ ἑβδόμηι καὶ εἰκοστῆι ὁ 
Αγαδαρχίδης ἔφη ὡς «4ακεδαιμόνιοι Ναυκλείδην τὸν Πολυβιάδου παντελῶς 
ὑπερσαρκοῦντα τῶι σώματι καὶ παχὺν διὰ τρυφὴν γενόμενον καταβιβάσαντες 
εἰς μέσην τὴν ἐκκλησίαν καὶ 4υσάνδρου πολλὰ ὀνειδίσαντος ἐν τῶι κοινῶι 

2 ὡς τρυφῶντι παρ᾽ ὀλίγον ἐξέβαλον ἐκ τῆς πόλεως, ἀπειλήσαντες τοῦτο 
ποιήσειν, εἰ μὴ τὸν βίον ἐπανορϑώσοιτο: εἰπόντος τοῦ «4{υσάνδρου ὅτι καὶ 
᾿4γησίλαος, ὅτε διέτριβεν περὶ τὸν Ἑλλήσποντον πολεμῶν τοῖς βαρβάροις, 
δρῶν τοὺς ᾿4σιαγενεῖς ταῖς μὲν στολαῖς πολυτελῶς ἠσκημένους, τοῖς σώμασιν 
δ᾽ οὕτως ἀχρείους ὄντας, γυμνοὺς πάντας ἐκέλευσε τοὺς ἁλισκομένους ἐπὶ 

so τὸν χήρυκα ἄγειν καὶ χωρὶς πωλεῖν τὸν τούτων ἱματισμόν, ὅπως οἱ σύμμα- 


15 [ἦν] Schweighaeuser 7 10 χρῶμα ἄν. [ἔχων] ἢ τ. ὅ. τ. σ. προπετῆ 
(ἔχων) 1 vgl. Aelian. VH XIV 7 uņôéva tv Λακεδαιμονίων ἀνανδρότερον ὁρᾶσϑαι 
τὴν χρόαν ἢ τὸν ὄγκον τοῦ σώματος ἔχειν ὑπὲρ τὰ γυμνάσια. 16 προπετῆ Ἐ 
προπετὴς Α. διὰ δέκα ἡμερῶν Αα] 17 κἀφεώρων Καῖρο] ἐτίϑεντο δὲ καὶ 
φροντίδα -- πολυπραγμονεῖν Αεἰ 18 ἡμέραν οπι Αο] 19 xoéog uóvov Ael 
21 ὀγδόηι καὶ εἰ.» Ο Μαοθί]οτ τῆι (αὐτῆι) δὲ [ἑβὸ. κ. εἰ.]9 22 ᾿Αγαϑαρχίδας Α 
vgl. Plut. mor. 733 B 26 ἐπανορδώσοιτο Wilamowitz —aımo ΑΕ ἐὰν μὴ -- 
μεϑαρμόσηται Αοὶ 98 ταῖς μὲν (στολαῖς uév E) Schweighaeuser τοὺς uiv A 
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χοι γιγνώσκοντες, διότι πρὸς μὲν ἆθλα μεγάλα, πρὸς ὃ' ἄνδρας εὐτελεῖς 
ὁ ἀγὼν συνέστηκε, προϑυμότερον ταῖς ψυχαῖς ὁρμῶσιν ἐπὶ τοὺς ἐναντίους. 
ΚΗ 
12 (7) ATHEN. IV 66 ρ. 168 Ὁ: ᾿ἀγαϑαρχίδης δ᾽ ὁ Κνίδιος ἐν τῇι 
6 ὀγδόηι πρὸς ταῖς κ τῶν Ἐὐρωπιακῶν «Γνώσιππον» φησίν «ἄσωτον 
γενόμενον ἐν τῆι Σπάρτηι ἐκώλυον oů ἔφοροι συναναστρέ- 
φεσϑαι τοῖς νέοις.» 


4 
18 (8 ATHEN. VI 69 Ρ. 961 Ε': ᾿{γαθαρχίδης ὃ' ἓν τῆι τριακοστῆι 
1ο τῶν “Ἱστοριῶν «4ἱρήσιππος» φησίν «ὁ Σπαρτιάτης, ἄνθρωπος 
οὐ μετρίως φαῦλος οὐδὲ δοκῶν χρηστὸς εἶναι, πιϑανὸν δ᾽ 
ἔχων ἐν κολακεέαι λόγον Καὶ ϑεραπεῦσαι τοὺς εὐπόρους 
μέχρι τῆς τύχης δεινός.» 
44 
15 14 (9) ATHEN. XII 35 p. 528 A: (voraufgeht F 16) ἐν δὲ τῆι λα 
Ζακυνϑίους φησὶν ἀπείρους εἶναι πολέμου διὰ τὸ ἐν εὐπορίαι καὶ πλού- 
τωι τρυφῶντας ἐϑίζεσθαι. 
A4 
16 (10) ATHEN. IX 38 p. 387 C: ᾿4γαθαρχίδης δ᾽ ὃ Κνίδιος ἐν 
20 τῆι τετάρτηι καὶ τριακοστῆι τῶν Εὐρωπιακῶν περὶ τοῦ Φάσιδος ποταμοῦ 
τὸν λόγον ποιούμενος γράφει καὶ ταῦτα" «πλῆθος δ᾽ ὀρνίϑων τῶν 
καλουμένων φασιανῶν φοιτᾶι τροφῆς χάριν πρὸς τὰς 
ἐκβολὰς τῶν στομάτων.» 
AE 
25 16 (11) ATHEN. XII 35 p. 527 F: ᾽4γαδαρχίδης δ᾽ ἐν τῆι τρια- 
κοστῆι πέµπτηι τῶν Βὐρωπιακῶν «ρυκανδεῖς» φησί «4υκίας 
ὅμοροι ὄντες 4ιμυρεῦσι διὰ τὴν περὶ τὸν βίον ἀσωτίαν 
καὶ πολυτέλειαν κατάχρεοι γενόμενοι καὶ διὰ τὴν ἀργίαν 
καὶ φιληδονίαν ἀδυνατοῦντες ἀποδοῦναι τὰ δάνεια 
ποπροσέκλιναν ταῖς Μιϑριδάτου ἐλπίσιν ἆϑθλον ἕξειν 
νομίσαντες χρεῶν ἀποκοπάς.» 


AH 
17 (12) ATHEN. VI 108 ρ. 379 Ὁ: ᾿ἀγαϑαρχίδης δ᾽ ὁ Κνίδιος ἐν 


τῇι ὀγδόηι καὶ τριακοστῆι τῶν Εὐρωπιακῶν «4{αρδανεῖς φησι δούλους κε- 


6—7 συναναστρέφεσδαι Ο --φειν Α. 11 οὐδὲ Βοπψθίρῃαθαβος οὔτε ΑΟ 
39 ἐκβολὰς Ο ἐμβολὰς Α 
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κτῆσθαι τὸν μὲν χιλίους, τὸν δὲ καὶ πλείους: τούτων δ᾽ ἕκαστον ἐν μὲν 
εἰρήνηι γεωργεῖν, ἐν πολέμωι δὲ λοχίζεσϑαι ἡγεμόνα νέμοντας τὸν ἴδιον 
δεσπότην. 


ΠΕΡΙ ΤΗΣ ΕΡΥΘΡΑ͂Σ ΘΑΛΑΣΣΗΣ 


s. V 
ΣΥΝΑΓΩΓΗ ΘΑΥΜΑΣΙΩΝ (9) 
(T 2) 
EKAOTAI ΙΣΤΟΡΙΩΝ 
(T 2) 


Fragmente ohne Buchtitel. 

18 (13) ATHEN. I51p.28D: ἐν δὲ "Ίσσηι τῆι κατὰ τὸν Aöpiav 
νήσωι ᾽γαθαρχίδης φησὶν οἶνον γίνεσθαι ὃν πᾶσι συγκρινόμενον καλλίω 
εὑρίσκεσϑαι, 

19 (15) ῬΙΟΡ. 1 33---41, 8: ὁ γὰρ Νεῖλος φέρεται μὲν ἀπὸ μεσημβρίας 
ἐπὶ τὴν ἄρκτον, τὰς πηγὰς ἔχων ἐκ τόπων ἀοράτων, οἳ κεῖνται τῆς ἐσχάτης Αἰϑιοπίας 
κατὰ τὴν ἔρημον, ἀπροσίτου τῆς χώρας οὔσης διὰ τὴν τοῦ καύματος ὑπερβολήν. 
(2) μέγιστος ὁ’ ὢν τῶν ἁπάντων ποταμῶν καὶ πλείστην γῆν διεξιὼν καμπὰς ποιεῖται 
μεγάλας, ποτὲ μὲν ἐπὶ τὴν ἀνατολὴν καὶ τὴν Ἀραβίαν ἐπιστρέφων, ποτὲ δ᾽ ἐπὶ τὴν 
δύσιν καὶ τὴν Λιβύην ἐκκλίνων: φέρεται γὰρ ἀπὸ τῶν Αἰϑιοπικῶν ὀρῶν μέχρι τῆς 
εἰς ϑάλατταν ἐκβολῆς στάδια μάλιστά πως μύρια καὶ δισχίλια σὺν αἰς ποιεῖται 
καμπαῖς. (3) κατὰ δὲ τοὺς ὑποκάτω τόπους συστέλλεται τοῖς ὄγκοις ἀεὶ μᾶλλον, 
ἀποσπωμένου τοῦ ῥεύματος ἐπ᾽ ἀμφοτέρας τὰς παρακειμένας ἠπείρους. (4) τῶν δ᾽ 
ἀποσχιζομένων μερῶν τὸ μὲν εἰς τὴν Λιβύην ἐκκλῖνον ὃφ᾽ ἅμμου καταπύνεται τὸ 
βάϑος ἐχούσης ἄπιστον, tò ò εἰς τὴν Ἀραβίαν ἐναντίως ἐκχεόμενον εἰς τέλματα 
παμμεγέϑη καὶ λίμνας ἐκτρέπεται μεγάλας καὶ περιοικουιένας γένεσι πολλοῖς. 
(5) εἰς δὲ τὴν Αἴγυπτον ἐμβάλλει τῆι μὲν δέκα σταδίων, τῆι δ᾽ ἔλαττον τούτων, οὐκ 
ἐπ᾽ εὐϑείας φερόμενος, ἀλλὰ καμπὰς παντοίας ποιούμενος" ποτὲ μὲν γὰρ ἑλίττεται 
πρὸς τὴν ἕω, ποτὲ δὲ πρὸς τὴν ἑσπέραν, ἔστι ὁ’ ὅτε πρὸς τὴν μεσημβρίαν, εἰς 
τοὐπίσω λαμβάνων τὴν παλίρροιαν. (6) ὅρη γὰρ ἐξ ἑκατέρου μέρους τοῦ ποταμοῦ 
παρήκει, πολλὴν μὲν τῆς παραποταμίας ἐπέχοντα, διειλημμένα δὲ φάραγξι καὶ 
κρημνοῖς στενοπόροις, οἷς ἐμπῖπτον τὸ ῥεῦμα παλισσυτεῖ διὰ τῆς πεδιάδος καὶ πρὸς 
τῆν μεσημβρίαν ἐφ᾽ ἱκανὸν τόπον ἐνεχϑὲν πάλιν ἐπὶ τὴν κατὰ φύσιν φορὰν ἀπο- 
καϑίσταται. (7) τηλικαύτην δ᾽ ἔχων ὑπεροχὴν ἐν πᾶσιν ὁ ποταμὸς οὗτος μόνος τῶν 
ἄλλων ἄνευ βίας καὶ κυματώδους ὁρμῆς τὴν ῥύσιν ποιεῖται, πλὴν ἐν τοῖς καλου- 
μένοις καταράκταις. (8) τόπος γάρ τίς ἐστι μήχει μὲν δέκα σταδίων, κατάντης δὲ 
καὶ κρημνοῖς συγκλειόμενος εἰς στενὴν ἐντομήν, ἅπας δὲ τραχὺς καὶ φαραγγώδης, 
ἔτι δὲ πέτρους ἔχων πυκνοὺς καὶ μεγάλους ἐοικότας σκοπέλοις. τοῦ δὲ ῥεύματος 
περὶ τούτους σχιζομένου βιαιότερον καὶ πολλάκις διὰ τὰς ἐγκοπὰς ἀνακλωμένου πρὸς 
ἐναντίαν τὴν καταφορὰν συνίοτανται δῖναι ϑαυμασταί. (9) πᾶς ὁ’ ὁ μεσάζων τόπος 


1 lücke naeh χιλίους Μείπεκο 21 καμπαῖς: περιείληφε -- Μερόην (Ξ- δ8, 1), 
ἣ εἴκοσι δυοῖν σταδίων ἐστὶ τὸ πλάτος αᾶᾶ Ο 22 zagaxeuiévag add C — 24 ἐκχεό- 
µενον Ο ?ioz— cett 36 ἐλάττω Ὁ 98 πρὸς τὴν ἕω ποτὲ δὲ οτι Ὁ 85 μὲν 
om D uèv ç vulg 99 μεσάζων: νησίξων Ο 
14. 
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ὑπὸ τῆς παλιρροίας ἀφροῦ τε πληροῦται καὶ τοῖς προσιοῦσι μεγάλην παρέχεται 
κατάπληξιν᾽ καὶ γὰρ ἡ καταφορὰ τοῦ ποταμοῦ οὕτως ἐστὶν ὀξεῖα καὶ βίαιος ὥστε 
δοκεῖν μηδὲν βέλους διαφέρειν. (10) κατὰ δὲ τὴν πλήρωσιν τοῦ Νείλου, τῶν σκο- 
πέλων κατακλυζομένων καὶ παντὸς τοῦ τραχύνοντος τόπου τῶι πλήϑει τοῦ ῥεύματος 
5 καλυπτομένου, καταπλέουσι μέν τινες κατὰ τοῦ καταράκτου λαμβάνοντες ἐναντίους 
τοὺς ἀνέμους, ἀναπλεῦσαι δὲ οὐδεὶς δύναται, νικώσης τῆς τοῦ ποταμοῦ βίας πᾶσαν 
ἐπίνοιαν ἀνϑρωπίνην. (11) καταράχκται μὲν οὖν εἰσι τοιοῦτοι πλείους, μέγιστος δ᾽ 
ὁ πρὸς τοῖς μεϑορίοις τῆς Αἰϑιοπίας τε καὶ τῆς Αἰγύπτου. 
(389) περιείληφε δ᾽ ὁ ποταμὸς καὶ ΝΗΣΟΥ͂Σ ἐν αὑτῶι, κατὰ μὲν τὴν Αἰϑιοπίαν 
10 ἄλλας τε πλείους καὶ μίαν εὐμεγέϑη, τὴν ὀνομαζομένην Μερόην, ἐν ἧι καὶ πόλις 
ἐστὶν ἀξιόλογος ὁμώνυμος τῆι νήσωι, κτίσαντος αὐτὴν Καμβύσου καὶ ϑεμένου τὴν 
προσηγορίαν ἀπὸ τῆς μητρὸς αὐτοῦ Μερόης. (3) ταύτην δὲ τῶι μὲν σχήματί φασιν 
ὑπάρχειν ϑυρεῶι παραπλησίαν, τῶι δὲ μεγέϑει πολὺ προέχειν τῶν ἄλλων νήσων τῶν 
ἐν τούτοις τοῖς τόποις" τὸ μὲν γὰρ μῆχος αὐτῆς εἶναι λέγουσι σταδίων τρισχιλίων, 
16 τὸ δὲ πλάτος χιλίων. ἔχειν ὁ) αὐτὴν καὶ πόλεις οὐκ ὀλίγας, ὧν ἐπιφανεστάτην 
ὑπάρχειν τὴν Μερόην. (8) παρήκειν δὲ τῆς νήσου τὸν περικλυζόμενον πάντα τόπον 
ἀπὸ μὲν τῆς Λιβύης ϑῖνας ἔχοντας ἅμμου μέγεθος ἀέριον, ἀπὸ δὲ τῆς Ἀραβίας 
κρημνοὺς κατερρωγότας. ὑπάρχειν 6° ἐν αὐτῆι καὶ μέταλλα χρυσοῦ τε καὶ ἀργύρου 
καὶ σιδήρου καὶ χαλκοῦ' πρὸς δὲ τούτοις ἔχειν πλῆϑος ἐβένου λίϑων τε πολυτελῶν 
30 γένη παντοδαπά. (4) καϑόλου δὲ τοσαύτας νήσους ποιεῖν τὸν ποταμὸν ὥστε τοὺς 
ἀκούοντας μὴ ῥαιδίως πιστεῦσαι᾽ χωρὶς γὰρ τῶν περικλυζομένων τόπων ἐν τῶι καλου- 
μένωι Δέλτα [τὰς] ἄλλας εἶναι νήσους πλείους τῶν ἑπτακοσίων, ὧν τὰς μὲν ὑπὸ 
Αἰδιόπων ἐπαντλουμένας γεωργεῖσδαι κέγχρωι, τὰς δὲ πλήρεις ὑπάρχειν ὄφεων καὶ 
κυνοκεφάλων καὶ ἄλλων ϑηρίων παντοδαπῶν, καὶ διὰ τοῦτο ἀπροσίτους εἶναι τοῖς 
25 ἀνθρώποις. 


(5) ὁ ὁ᾽ οὖν Νεῖλος κατὰ τὴν Αἴγυπτον εἰς πλείω μέρη σχιζόμενος ποιεῖ τὸ 
καλούμενον ἀπὸ τοῦ σχήματος ΔΕΛΤΑ. (6) τούτου δὲ τὰς μὲν πλευρὰς καταγράφεε 
τὰ τελευταῖα τῶν ῥευμάτων, τὴν δὲ βάσιν ἀναπληροῖ τὸ δεχόμενον πέλαγος τὰς 
ἐκβολὰς τοῦ ποταμοῦ. (7) ἐξίησι ὁ᾽ εἰς τὴν ϑάλατταν ἑπτὰ στόμασιν, ὧν τὸ μὲν 
πρὸς ἕω κεκλιμένον καὶ πρῶτον καλεῖται Πηλουσιακόν, τὸ δὲ δεύτερον Τανιτικόν, 
εἶτα Μενδήσιον καὶ Φαινιτικὸν καὶ Σεβεννυτικόν, ἔτι δὲ Βολβίτινον καὶ τελευταῖον 
Κανωβικόν, ὅ τινες Ἡρακλεωτικὸν ὀνομάζουσιν. (8) ἔστι δὲ καὶ ἕτερα στόματα 
χειροποίητα, περὶ ὧν οὐδὲν κατεπείγει γράφειν. ἐφ᾽ ἑκάστωι δὲ πόλις τετείχισται 
διαιρουμένη τῶι ποταμῶι καὶ καϑ᾽ ἑκάτερον μέρος τῆς ἐκβολῆς ξεύγμασι καὶ φυλα- 
καῖς εὐκαίροις ὀιειλημμένη. ἀπὸ δὲ τοῦ Πηλουσιακοῦ στόματος διῶρύξ ἐστι χειρο- 
ποίητος εἰς τὸν Ἀράβιον κόλπον καὶ τὴν Ἐρυϑρὰν ϑάλατταν. (9) ταύτην ὁ’ ἐπεβάλετο 
πρῶτος κατασκευάζειν Νεκῶς ὁ Ψαμμητίχου, μετὰ δὲ τοῦτον Δαρεῖος ὁ Πέρσης, καὶ 
προκόψας τοῖς ἔργοις ἕως τινὸς τὸ τελευταῖον εἴασεν αὐτὴν ἀσυντέλεστον. (10) ἐδι- 
δάχϑη γὰρ ὑπό τινων ὅτι διορύξας τὸν ἰσϑμὸν αἴτιος ἔσται τοῦ κατακλυσϑῆναι τὴν 
«ο Αἴγυπτον: μετεωροτέραν γὰρ ἀπεδείκνυον ὑπάρχειν τῆς Αἰγύπιου τὴν Ἐρυϑρὰν 

ϑάλατταν. (11) ὕστερον δὲ ὁ δεύτερος Πτολεμαῖος συνετέλεσεν αὐτήν, καὶ κατὰ τὸν 
ἐπικαιρότατον τόπον ἐμηχανήσατό τι φιλότεχνον διάφραγμα: τοῦτο δ᾽ ἐξήνοιγεν, ὁπότε 
βούλοιτο διαπλεῦσαι, καὶ ταχέως πάλιν συνέκλειεν, εὐστόχως ἐκλαμβανομένης τῆς 
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33 [τὰς] Jac 38 ὑπαντλουμένους Ο 34 τῶν ἄλλων Ὁ 99 ποταμοῦ: Νείλου Ο 
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χρείας. (13) ὁ δὲ διὰ τῆς διώρυχος ταύτης ῥέων ποταμὸς ὀνομάζεται μὲν ἀπὸ τοῦ 
κατασκευάσαντος Πτολεμαῖος, ἐπὶ δὲ τῆς ἐκβολῆς πόλιν ἔχει τὴν προσαγορευομένην 
Ἀρσινόην. 

(84) τὸ ὁ’ οὖν Δέλτα τῆι Σικελίαι τῶι σχήματι παραπλήσιον ὑπάρχον τῶν μὲν 
πλευρῶν ἑκατέραν ἔχει σταδίων ἑπτακοσίων καὶ πεντήκοντα, τὴν δὲ βάσιν ϑαλάττηι 
προσκλυξομένην σταδίων χιλίων καὶ τριακοσίων. (2) ἡ δὲ νῆσος αὕτη πολλαῖς 
διώρυξι χειροποιήτοις διείληπται καὶ χώραν περιέχει καλλίστην τῆς Αἰγύπτου. 
ποταμόχωστος γὰρ οὖσα καὶ κατάρρυτος πολλοὺς καὶ παντοδαποὺς ἐκφέρει καρπούς, 
τοῦ μὲν ποταμοῦ διὰ τὴν κατ᾿ ἔτος ἀνάβασιν νεαρὰν ἰλὺν ἀεὶ καταχέοντος, τῶν δ’ 
ἀνϑρώπων ῥαιδίως ἅπασαν ἀρδευόντων διά τινος μηχανῆς, ἣν ἐπενόησε μὲν Ἄρχι- 
μήδης ὁ Συρακόσιος, ὀνομάδεται δὲ ἀπὸ τοῦ σχήματος κοχλίας. (8) πραεῖαν δὲ τοῦ 
Νείλου τὴν ῥύσιν ποιουμένου καὶ γῆν πολλὴν καὶ παντοδαπὴν καταφέροντος, ἔτι δὲ 
κατὰ τοὺς κοίλους τόπους λιμνάξοντος, ἕλη γίνεται πάμφορα. (4) ῥίξαι γὰρ ἐν αὐτοῖς 
φύονται παντοδαπαὶ τῆι γεύσει καὶ καρπῶν καὶ καυλῶν ἰδιάζουσαι φύσεις, πολλὰ 
συμβαλλόμεναι τοῖς ἀπόροις τῶν ἀνϑρώπων καὶ τοῖς ἀσϑενέσι πρὸς αὐτάρκειαν. 
(5) οὐ γὰρ μόνον τροφὰς παρέχονται ποικίλας καὶ πᾶσι τοῖς δεομένοις ἑτοίμας καὶ 
δαψιλεῖς, ἀλλὰ καὶ τῶν ἄλλων τῶν εἰς τὸ ξῆν ἀναγκαίων οὐκ ὀλίγα φέρουοι βοηϑή- 
ματα. (6) λωτός τε γὰρ φύεται πολύς, ἐξ οὗ κατασκευάζουσιν ἄρτους οἱ κατ' 
Αἴγυπτον δυναμένους ἐκπληροῦν τὴν φυσικὴν τοῦ σώματος ἔνδειαν, τό τε κιβώριον 
δαψιλέστατον ὕπαρχον φέρει τὸν καλούμενον Αἰγύπτιον κύαμον. (7) ἔστι δὲ καὶ 
δένδρων γένη πλείονα, καὶ τούτων αἱ μὲν ὀνομαζόμεναι περσαῖαι καρπὸν διάφορον 
ἔχουσυ τῆι γλυκύτητι, μετενεχϑέντος ἐξ Αὐϑιοπίας ὑπὸ Περσῶν τοῦ φυτοῦ καϑ’ ὃν 
καιρὸν Καμβύσης ἐκράτησεν ἐκείνων τῶν τόπων. (8) τῶν δὲ συκαμίνων αἱ μὲν τὸν 
τῶν μόρων καρπὸν φέρουσιν, αἱ δὲ τὸν τοῖς σύκοις ἐμφερῆ, καὶ παρ᾽ δλον σχθδὸν 
τὸν ἐνιαυτὸν αὐτοῦ φυομένου συμβαίνει τοὺς ἀπόρους καταφυγὴν ἑτοίμην ἔχειν τῆς 
ἐνδείας. (9) τὰ δὲ βάτα καλούμενα μυξάρια συνάγεται μὲν κατὰ τὴν ἀποχώρησιν 
τοῦ ποταμοῦ, διὰ δὲ τὴν γλυκύτητα τῆς. φύσεως αὐτῶν ἐν τραγήματος μέρει κατα- 
ναλίσκεται. (10) κατασκευαζουσι δὲ καὶ ἐκ τῶν κριϑῶν Αἰγύπτιοι πόμα λειπόμενον 
οὐ πολὺ τῆς περὶ τὸν οἶνον εὐωδίας, ὃ καλοῦσι ζῦϑος. (11) χρῶνται δὲ καὶ πρὸς 
τὴν τῶν λύχνων καῦσιν ἐπιχέοντες ἀντ’ ἐλαίου τὸ ἀποϑλιβόμενον ἔκ τινος φυτοῦ, 
προσαγορευόμενον δὲ κίχι. πολλὰ δὲ καὶ ἄλλα τὰ δυνάμενα τὰς ἀναγκαίας χρείας 
παρέχεσϑαι τοῖς ἀνϑρώποις δαψιλῆ φύεται κατὰ τὴν Αἴγυπτον, ὑπὲρ ὧν μακρὸν ἂν 
εἴη γράφειν. 

(85) ΘΗΡΙΑ δ' ὁ Νεῖλος τρέφει πολλὰ μὲν καὶ ἄλλα ταῖς ἰδέαις ἐξηλλαγμένα, 
δύο δὲ διάφορα, τόν τε κροκόδειλον καὶ τὸν καλούμενον ἵππον. (3) τούτων δ᾽ ὁ μὲν 
κροκόδειλος ἐξ ἐλαχίστου γίνεται μέγιστος, ὡς ἂν ὡιὰ μὲν τοῦ ξώιου τούτου τίκτοντος 
τοῖς χηνείοις παραπλήσια, τοῦ δὲ γεννηθέντος αὐξομένου μέχρι πηχῶν ἑκκαίδεκα, 
(9) καὶ μακρόβιον μέν ἐστιν ὡς κατ᾿ ἄνϑρωπον, γλῶτταν δὲ οὐκ ἔχει. τὸ δὲ σῶμα 
δαυμαστῶς ὑπὸ τῆς φύσεως ὠχύρωται τὸ μὲν γὰρ δέρµα αὐτοῦ πᾶν φολιδωτόν ἐστι 
καὶ τῆι σκληρότητι διάφορον: ὀδόντες δὲ ἐξ ἀμφοτέρων τῶν μερῶν ὑπάρχουσι πολλοί, 
δύο δὲ οἱ χαυλιόδοντες πολὺ τῶι μεγέϑει τῶν ἄλλων διαλλάττοντες. (4) σαρκοφαγεῖ 
δ᾽ οὐ μόνον ἀνϑρώπους, ἀλλὰ καὶ τῶν ἄλλων τῶν ἐπὶ τῆς γῆς ζώιων τὰ προσπελά- 
ἕοντα τῶι ποταμῶι" καὶ τὰ μὲν δήγματα ποεῖ ἁδρὰ καὶ χαλεπα, τοῖς δ᾽ ὄνυξι δεινῶς 

16 καὶ πᾶσι: καὶ οπι Ο 20—21 καὶ δένδρων καὶ φύσεις πλείους καὶ 
τούτων Ο 21 περσίαι Ο περσέαιῦ 24 và» om D 26 µυξάρια οπι ο ἀοἱ 
Vogel 80 (uiv) &x? 39 yàp om D παμφολιδωτόν Ὁ 40 διαφέρον Ο 
43 τῆς οτ Ὁ 48 ἁδρὰ: μεγάλα Ο 
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σπαράττει καὶ τὸ ὁιαιρεὺὲν τῆς σαρκὸς παντελῶς ἀπεργάζεται ὁυσίατον, (5) ἐϑηρεύετο 
δὲ ταῦτα τὰ (Gua τὸ μὲν παλαιὸν ὑπὸ τῶν Αἰγυπτίων ἀγκίστροις ἔχουσιν ἐπιδεδε- 
Λεασµένας δείας σάρκας, ὃστερον δὲ ποτὲ μὲν δικτύοις παχέσιν ὥσπερεί τινες ἰχϑῦς, 
ποτὲ ὁ’ ἐμβολίοις σιδηροῖς ἐκ τῶν ἁκάτων τυπτόμενα συνεχῶς εἰς τὴν κεφαλήν. 
δ (6) πλῆϑος δ᾽ αὐτῶν ἀμύϑητόν ἐστι κατά τε τὸν ποταμὸν καὶ τὰς παρακειμένας 
λίμνας, ὡς ἂν πολυγόνων τε ὄντων καὶ σπανίως ὑπὸ τῶν ἀνϑρώπων ἀναιρουμένων: 
τῶν μὲν γὰρ ἐγχωρίων τοῖς πλείστοις νόμιμόν ἐστιν ὡς ϑεὸν σέβεσϑαι τὸν κροχόδειλον, 
τοῖς Ó' ἀλλοφύλοις ἁλυσιτελής ἐστιν ἡ ϑήρα πανιελῶς, οὐκ οὔσης ἐδωδίμου τῆς 
σαρκός. (7) ἀλλ᾽ ὅμως τοῦ πλήϑους τούτου φυομένου κατὰ τῶν ἀνϑρώπων ἡ φύσις 
10 κατεσχεύασε μέγα βοήϑημα' ὁ γὰρ καλούμενος ἰχνεύμων, παραπλήσιος ὢν μικρῶι 
κυνί, περιέρχεται τὰ τῶν κροκοδείλων ὠιὰ συντρίβων, τίκτοντος τοῦ ζώιου παρὰ τὸν 
ποταμόν, καὶ τὸ ϑαυμασιώτατον οὔτε κατεσϑίων οὔτε ὠφελούμενος οὐδὲν διατελεῖ 
φυσικήν τινα χρείαν καὶ κατηναγκασμένην ἐνεργῶν εἰς ἀνϑρώπων εὐεργεσίαν. 
(8) ὁ δὲ καλούμενος ἵππος τῶι μεγέϑει μέν ἐστιν οὐχ ἐλάττων πηχῶν πέντε᾽ τετρά- 
16 πους δ' ὢν καὶ δίχηλος παραπλησίως τοῖς βουσὶ τοὺς χαυλιόδοντας ἔχει μείζους τῶν 
ἀγρίων ὑῶν, τρεῖς ἐξ ἀμφοτέρων τῶν μερῶν, ὦτα δὲ καὶ κέρκον καὶ φωνὴν ἵππωι 
παρεμφερῆ, τὸ δ᾽ δλον κύτος τοῦ σώματος οὐχ ἀνόμοιον ἐλέφαντι, καὶ δέρμα nav- 
των σχεδὸν τῶν ϑηρίων ἰσχυρότατον. (9) ποτάμιον δὲ ὑπάρχον καὶ χερσαῖον τὰς 
μὲν ἡμέρας ἐν τοῖς ὕδασι ποιεῖ γυμναζόμενον κατὰ βαάϑους, τὰς δὲ νύχτας ἐπὶ τῆς 
20 χώρας κατανέμεται τόν τε σῖτον καὶ τὸν χόρτον, ὥστε εἰ πολύτεκνον ἦν τοῦτο τὸ 
ζῶιον καὶ κατ ἐνιαυτὸν ἔτικτεν, ἐλυμαίνει᾽ ἂν ὁλοσχερῶς τὰς γεωργίας τὰς κατ 
Αἴγυπτον. (10) ἁλίσκεται δὲ καὶ τοῦτο πολυχειρίαι τῶν τυπτόντων τοῖς σιδηροῖς 
ἐμβολίοις: ὅπου γὰρ ἂν φανῆι, συνάγουσιν ἐπ' αὐτὸ πλοῖα καὶ περιστάντες κατα- 
τραυματίζουσιν ὥσπερ τισὶ κοπεῦσιν ἐπὶ σιδηροῖς ἀγκίστροις, εἶϑ᾽ ἑνὶ τῶν ἐμπαγέντων 
α5 ἐνάπτοντες ἀρχὰς στυππίνας ἀφιᾶσι, μέχρι ἂν ὅτου παραλυϑῆι γενόμενον ἔξαιμον. 
(41) τὴν μὲν οὖν σάρκα σκληρὰν ἔχει καὶ δύσπεπτον, τῶν ὁ' ἔντοσϑεν οὐδὲν ἐδώδιμον, 
οὔτε σπλάγχνον οὔτ᾽ ἐγκοίλιον. (36) χωρὶς δὲ τῶν εἰρημένων ϑηρίων ὁ Νεῖλος 
ἔχει παντοῖα γένη ΙΧΘΥῺΝ καὶ κατὰ τὸ πλῆϑος ἄπιστα" τοῖς γὰρ ἐγχωρίοις οὐ μόνον 
ἐκ τῶν προσφάτως ἁλισκομένων παρέχεται δαψιλῆ τὴν ἀπόλαυσιν, ἀλλὰ καὶ πλῆϑος 
50 εἰς ταοιχείαν ἀνίησιν ἀνέκλειπτον. 

(8) καϑόλου δὲ ταῖς εἰς ἀνϑρώπους ΕΥΕΡΓΕΣΙΑΙ͂Σ ὑπερβάλλει πάντας τοὺς 
κατὰ τὴν οἰκουμένην ποταμούς. τῆς γὰρ πληρώσεως τὴν ἀρχὴν ἀπὸ δερινῶν 
τροπῶν ποιούμενος αὔξεται μὲν μέχρι τῆς ἰσημερίας τῆς μετοπωρινῆς, ἐπάγων δ᾽ 
ἀεὶ νέαν ἰλὺν βρέχει τὴν γῆν ὁμοίως τήν τε ἀργὴν καὶ σπόριμον καὶ φυτεύσιμον 

55 τοσοῦτον χρόνον ὅσον ἂν οἱ γεωργοῦντες τὴν χώραν ἐϑελήσωσι. (8) τοῦ γὰρ ὕδατος 
πραέως φ6ρομένου ῥαιδίως ἀποτρέπουσιν αὐτὸν μικροῖς χώμασι καὶ πάλιν ἐπάγουσιν 
εὐχερῶς ταῦτα διαιροῦντες, ὅταν δόξηι συμφέρειν. (4) καϑόλου δὲ τοσαύτην τοῖς 
μὲν ἔργοις εὐκοπίαν παρέχεται, τοῖς δ' ἀνϑρώποις λυσιτέλειαν, ὥστε τοὺς μὲν πλεί- 
στους τῶν γεωργῶν τοῖς ἀναξηραινομένοις τῆς γῆς τόποις ἐφισταμένους καὶ τὸ σπέρμα 

40 βάλλοντας ἐπάγειν τὰ βοσκήματα καὶ τούτοις συμπατήσαντας μετὰ τέτταρας ἢ πέντε 
μῆνας ἀπαντᾶν ἐπὶ τὸν ϑερισμόν, ἐνίους δὲ κούφοις ἀρότροις ἐπαγαγόντας βραχέως 
τὴν ἐπιφάνειαν τῆς βεβρεγμένης χώρας σωροὺς ἀναιρεῖσθαι τῶν καρπῶν χωρὶς 
δαπάνης πολλῆς καὶ κακοπαϑείας. (5) ὅλως γὰρ πᾶσα γεωργία παρὰ μὲν τοῖς ἄλλοις 
ἔϑνεσι μετὰ μεγάλων ἀναλωμάτων καὶ ταλαιπωριῶν διοικεῖται, παρὰ δ’ Αἰγυπτίοις 





13 οὐ κατεσϑίων Ὁ 14 ἐλάττω Ὁ 18 ô Dindorf yao Di 19 ποιεῖ: 
διατρίβει ἀοῦς τὰς: οτι Ο τῆς Ὁ 34 χωπεῦσιν Ὁ 25 ἔξαιμον τοιαῦτον 
δὲ ὑπάρχον Ὁ 98 κατὰ οπι Ο ἄπιστον Ο 41 ózayayóvvag Reiske 
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μόνοις ἐλαχίστοις δαπανήμασι καὶ πόνοις συγκοµίζεται. ἤ τε ἀμπελόφυτος ὁμοίως 
ἀρδευομένη δαψίλειαν οἴνου τοῖς ἐγχωρίοις παρασκευάζει. (6) οἱ δὲ χερσεύειν ἑάσαν- 
τες τὴν χώραν τὴν ἐπικεκλυσμένην καὶ τοῖς ποιμνίοις ἀνέντες μηλόβοτον διὰ τὸ 
πλῆϑος τῆς νομῆς ὀὶς τεκόντα καὶ δὶς ἀποκαρέντα τὰ πρόβατα καρποῦνται. 

() τὸ δὲ γινόμενον ΠΕΡΙ ΤΗΝ ΑΝΑΒΑΣΙΝ ΤΟΥ͂ ΝΕΙΛΟΥ τοῖς μὲν ἰδοῦσι 
ϑαυμαστὸν φαίνεται, τοῖς Ò ἀκούσασι παντελῶς ἄπιστον. τῶν γὰρ ἄλλων ποταμῶν 
ἁπάντων περὶ τὰς ϑερινὰς τροπὰς ἐλαττουμένων, καὶ κατὰ τὸν ἑξῆς χρόνον τοῦ 
ϑέρους ἀεὶ μᾶλλον ταπεινουμένων, οὗτος μόνος τότε τὴν ἀρχὴν λαβὼν τῆς πληρώσεως 
ἐπὶ τοσοῦτον αὔξεται καϑ᾽ ἡμέραν ὥστε τὸ τελευταῖον πᾶσαν σχεδὸν ἐπικλύζειν τὴν 
Αἴγυπτον. (8) ὡσαύτως δὲ πάλιν εἰς τοὐναντίον μεταβαλὼν τὸν ἴσον χρόνον καϑ' 
ἡμέραν ἐκ τοῦ κατ᾽ ὀλίγον ταπεινοῦται μέχρι ἂν εἰς τὴν προυπάρξασαν ἀφίκηται 
τάξιν. καὶ τῆς μὲν χώρας οὔσης πεδιάδος, τῶν δὲ πόλεων καὶ τῶν κωμῶν, ἔτι δὲ 
τῶν ἀγροικιῶν κειμένων ἐπὶ χειροποιήτων χωματων, ἡ πρόσοψις ὁμοία γίνεται ταῖς 
Κυκλάσι νήσοις. (9) τῶν δὲ χερσαίων ϑηρίων τὰ πολλὰ μὲν ὑπὸ τοῦ ποταμοῦ περι- 
ληφϑέντα διαφϑείρεται βαπτιζόμενα, τινὰ ὁ’ εἰς τοὺς μετεωροτέρους ἐκφεύγοντα 
τόπους διασώζεται, τὰ δὲ βοσκήματα κατὰ τὸν τῆς ἀναβάσεως χρόνον ἐν ταῖς κώμαις 
καὶ ταῖς ἀγροικίαις διατρέφεται, προπαρασκευαζομένης αὐτοῖς τῆς τροφῆς. (10) οἱ 
ὁ' ὄχλοι πάντα τὸν τῆς πληρώσεως χρόνον ἀπολελυμένοι τῶν ἔργων εἰς ἄνεσιν 
τρέπονται, συνεχῶς ἑστιώμενοι καὶ πάντων τῶν πρὸς ἡδονὴν ἀνηκόντων ἀνεμποδίστως 
ἀπολαύοντες. (11) διὰ δὲ τὴν ἀγωνίαν τὴν ἐκ τῆς ἀναβάσεως τοῦ ποταμοῦ γινο- 
μένην κατεσκεύασται Νειλοσκοπεῖον ὑπὸ τῶν βασιλέων ἐκ τῆι Μέμφει. ἐν τούτωι 
δὲ τὴν ἀνάβασιν ἀκριβῶς ἐκμετροῦντες οἱ τὴν τούτου διοίκησιν ἔχοντες ἐξαποστέλλουσιν 
εἰς τὰς πόλεις ἐπιστολάς, διασαφοῦντες πόσους πήχεις ἢ δακτύλους ἀναβέβηκεν ὁ 
ποταμὸς καὶ πότε τὴν ἀρχὴν πεποίηται τῆς ἐλαττώσεως. (13) διὰ δὲ τοῦ τοιούτου 
τρόπου τῆς μὲν ἀγωνίας ἀπολύεται πᾶς ὁ λαός, πυϑόμενος τὴν τῆς αὐξήσεως εἰς 
τοὐναντίον μεταβολήν, τὸ δὲ πλῆϑος τῶν ἐσομένων καρπῶν εὐϑὺς ἅπαντες noo- 
επεγνώκασιν, ἐκ πολλῶν χρόνων τῆς παρατηρήσεως ταύτης παρὰ τοῖς Αἰγυπτίοις 
ἀκριβῶς ἀναγεγραμμένης. 

(87) μεγάλης δ᾽ οὔσης ἀπορίας ΠΕΡῚ ΤΗΣ ΤΟΥ ΠΟΤΑΜΟΥ ΠΛΗΡΟΣΕΟΣ, 
ἐπικεχειρήκασι πολλοὶ τῶν τε φιλοσόφων καὶ τῶν ἱστορικῶν ἀποδιδόναι τὰς ταύτης 
αἰτίας' περὶ ὧν ἐν κεφαλαίοις ἐροῦμεν, ἵνα μήτε μακρὰς ποιώμεϑα τὰς παρεκβάσεις 
μήτε ἄγραφον τὸ παρὰ πᾶσιν ἐπιζητούμενον ἀπολείπωμεν. (2) ὅλως γὰρ ὑπὲρ τῆς 
ἀναβάσεως τοῦ Νείλου καὶ τῶν πηγῶν, ἔτι δὲ τῆς εἰς ϑάλατταν ἐκβολῆς καὶ τῶν 
ἄλλων ὧν ἔχει διαφορῶν παρὰ τοὺς ἄλλους ποταμούς, μέγιστος ὢν τῶν κατὰ τὴν 
οἰκουμένην, τινὲς μὲν τῶν συγγραφέων ἁπλῶς οὐκ ἐτόλμησαν οὐδὲν εἰπεῖν, καίπερ 
εἰωϑότες μηκύνειν ἐνίοτε περὶ χειμάρρου τοῦ τυχόντος, τινὲς 6’ ἐπιβαλόμενοι λέγειν 
πεοὶ τῶν ἐπιζητουμένων πολὺ τῆς ἀληθείας διήμαρτον. (8) οἱ μὲν γὰρ περὶ τὸν 
EAAANIKON (4 F 178) καὶ KAAMON (III), ἔτι ὁ' ΕΚΑΤΑΙΟΝ (1 F 302) καὶ 
πάντες οἱ τοιοῦτοι, παλαιοὶ παντάπασιν ὄντες, εἰς τὰς μυϑώδεις ἀποφάσεις ἀπέκλυναν. 
(4) ΗΡΟΔΟΤΟΣ δὲ [ὁ] πολυπράγμων, εἰ καί τις ἄλλος, γεγονὼς καὶ πολλῆς ἱστορίας 
ἔμπειρος ἐπικεχείρηκε μὲν περὶ τούτων ἀποδιδόναι λόγον, ἠκολουϑηκὼς δὲ ἀντιλεγο- 
μέναις ὑπονοίαις εὐοίσκεται (11 191). ᾿ ΞΕΝΟΦΩΝ δὲ καὶ ΘΟΥΚΥΔΙΔΗΣ, ἐπαινού- 
μενοι κατὰ τὴν ἀλήϑειαν τῶν ἱστοριῶν, ἀπέσχοντο τελέως κατὰ τὴν γραφὴν τῶν τόπων 
τῶν κατ᾿ Αἴγυπτον. οἱ δὲ περὶ τὸν ΕΦΟΡΟΝ (70 Ε 65) καὶ ΘΕΟΠΟΜΠΟΝ (115 F 293) 
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μάλιστα πάντων εἰς ταῦτ᾽ ἐπιταϑέντες ἥκιστα τῆς ἀληϑείας ἐπέτυχον. καὶ διεσφάλησαν 
οὗτοι πάντες οὐ διὰ τὴν ἀμέλειαν, ἀλλὰ διὰ τὴν τῆς χώρας ἰδιότητα. (5) ἀπὸ γὰρ 
τῶν ἀρχαίων χρόνων ἄχρι Πτολεμαίου τοῦ Φιλαδέλφου προσαγορευϑέντος οὐχ ὅπως 
τινὲς τῶν Ἑλλήνων ὑπερέβαλον εἰς Αἰϑιοπίαν, ἀλλ᾽ οὐδὲ μέχρι τῶν ὅρων τῆς Αἰγύπτου 
προσανέβησαν: οὕτως ἄξενα πάντα ἦν τὰ περὶ τοὺς τόπους τούτους καὶ παντελῶς 
ἐπικύνδυνα. τοῦ δὲ προειρημένου βασιλέως μεῦ’ Ἑλληνικῆς δυνάμεως εἰς Αἰϑιοπίαν 
πρώτου στρατεύσαντος ἐπεγνώσθη τὰ κατὰ τὴν χώραν ταύτην ἀκριβέστερον ἀπὸ 
τούτων τῶν χρόνων. (6) τῆς μὲν οὖν τῶν προτέρων συγγραφέων ἀγνοίας τοιαύ- 
τας τὰς αἰτίας συνέβη γενέσθαι τὰς δὲ ΠΗΓΑΣ ΤΟΥ ΝΕΙΛΟΥ καὶ τὸν τόπον ἐξ 
οὗ λαμβάνει τὴν ἀρχὴν τοῦ ῥεύματος ἑοραχέναι μὲν μέχρι τῶνδε τῶν ἱστοριῶν γραφο- 
μένων οὐδεὶς εἴρηκεν οὐδὲ ἀκοὴν ἀπεφήνατο παρὰ τῶν ἑορακέναι διαβεβαιουμένων. 
(7) διὸ καὶ τοῦ πράγματος εἰς ὑπόνοιαν καὶ καταστοχασμὸν πυϑανὸν καταντῶντος, 
οἱ μὲν κατ’ Αἴγυπτον ἱερεῖς ἀπὸ τοῦ περιρο΄οντος τὴν οἰκουμένην ὠκεανοῦ φασιν 
αὐτὸν τὴν σύστασιν λαμβάνειν, ὑγιὲς μὲν οὐδὲν λέγοντες, ἀπορίαι δὲ τὴν ἀπορίαν 
λύοντες καὶ λόγον φέροντες εἰς πίστιν αὐτὸν πολλῆς πίστεως προσδεόμενον. (8) τῶν 
δὲ Τρωγλοδυτῶν οἱ μεταναστάντες ἐκ τῶν ἄνω ιόπων διὰ καῦμα, προσαγορευόμενοι 
δὲ Βόλγιοι, λέγουσιν ἐμφάσεις τινὰς εἶναι περὶ τοὺς τόπους ἐκείνους, ἐξ ὧν ἄν τις 
συλλογίσαιτο διότι πολλῶν πηγῶν εἰς ἕνα τόπον ἀϑροιξομένων συνίσταται τὸ ῥεῦμα 
τοῦ Νείλου: διὸ καὶ πολυγονώτατον αὐτὸν ὑπάρχειν πάντων τῶν γνωριζομένων 
ποταμῶν. (9) οἱ δὲ περιοικοῦντες τὴν «νῆσον τὴν ὀνομαζομένην Μερόην, οἷς καὶ 
μάλιστ᾽ ἄν τις συγκατάϑοιτο, τῆς μὲν κατὰ τὸ πιϑανὸν εὑρησιλογίας πολὺ κεχωρισµέ- 
νοις, τῶν δὲ τόπων τῶν ζητουμένων ἔγγιστα κειμένοις, τοσοῦτον ἀπέχουσιν τοῦ λέγειν 
τι περὶ τούτων ἀκριβῶς ὥστε καὶ τὸν ποταμὸν ᾿Αστάπουν προσηγορεύκασιν, ὅπερ 
ἐστὶ μεϑερμηνευόμενον εἰς τὴν Ἑλλήνων διάλεκτον Ἐκ τοῦ σκότους ὕδωρ. (10) οὗτοι 
μὲν οὖν τῶι Νείλωι τῆς ἐν τοῖς τόποις ἀϑεωρησίας καὶ τῆς ἰδίας ἀγνοίας οἰκείαν 
ἔταξαν προσηγορίαν: ἡμῖν ὁ' ἀληϑέστατος εἶναι δοκεῖ λόγος ὁ πλεῖστον ἀπέχων τοῦ 
προσποιήµατος. (11) οὐκ ἀγνοῶ δὲ ὅτι τὴν πρὸς τὴν ἕω τοῦ ποταμοῦ τούτου καὶ 
τὴν πρὸς ἑσπέραν Λιβύην ἀφορίζων Ἡρόδοτος (1Ι 93) ἀνατύϑησι Λίβυσι τοῖς ὀνο- 
μαζομένοις Νασαμῶσι τὴν ἀκριβῆ ϑεωρίαν τοῦ ῥείϑρου, καί φησιν ἔκ τινος λίμνης 
λαμβάνοντα τὴν ἀρχὴν τὸν Νεῖλον φέρεσϑαι διὰ χώρας Αἰϑιοπικῆς ἀμυϑήτου᾽ οὐ 
μὴν αὐτόϑεν οὔτε τοῖς εἰποῦσι Λίβυσιν, εἶπερ καὶ πρὸς ἀλήϑειαν εἰρήκασιν, οὔτε 
τῶι συγγραφεῖ προσεκτέον ἀναπόδεικτα λέγοντι. 

(898) ἐπειδὴ δὲ περὶ τῶν πηγῶν καὶ τῆς ῥύσεως αὐτοῦ διεληλύϑαμεν, πειρασό- 
μεϑα ΤΑΣ ΑΙ͂ΤΙΑΣ ἀποδιδόναι ΤΗΣ ΠΛΗΡΩΣΕΩΣ. 9) ΘΑΛΗ͂Σ μὲν οὖν, εἷς τῶν 
ἑπτὰ σοφῶν ὀνομαζόμενος, φησὶ (1 Α 16 Ὀϊ6]6) τοὺς ἐτησίας ἀντιπνέοντας ταῖς ἐκ- 
βολαῖς τοῦ ποταμοῦ κωλύειν εἰς ϑάλατταν προχεῖσϑαι τὸ ρεῦμα, καὶ διὰ τοῦτ᾽ αὐτὸν 
πληρούμενον ἐπικλύζειν ταπεινὴν οὖσαν καὶ πεδιάδα τὴν Αἴγυπτον. (8) τοῦ δὲ λόγου 
τούτου, καίπερ εἶναι δοκοῦντος πιϑανοῦ, ῥάιδιον ἐξελέγξαι τὸ ψεῦδος. εἰ γὰρ ἦν 
ἀλιγδὲς τὸ προειρημένον, οἱ ποταμοὶ πάντες ἂν οἱ τοῖς ἐτησίαις ἐναντίας τὰς ἐκβολὰς 
ἔχοντες ἐποιοῦντο τὴν ὁμοίαν ἀνάβασιν' οὗ μηδαμοῦ τῆς οἰκουμένης συμβαύνοντος 
ζητητέον ἑτέραν αἰτίαν ἀληϑινὴν τῆς πληρώσεως. (4) ΑΝΑΞΑΓΟΡΑΣ δ' ὁ φυσικὸς 
(46 A 91) ἀπεφήνατο τῆς ἀναβάσεως αἰτίαν εἶναι τὴν τηκομένην χιόνα κατὰ τὴν Αἱ- 
ϑιοπίαν, ὧι καὶ ὁ ποιητὴς Εὐριπίδης μαϑητὴς ὢν ἠκολούϑηκε' λέγει γοῦν (Ε' 2998 N3) 
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“Νείλου Λιπὼν κάλλιστον ἐκ γαίας ὕδωορ, ὃς ἐκ µελαμβρότοιο πληροῦται ῥοὰς Αἶδιο- 
πίδος γῆς, ἡνίκ ἂν τακῆι χιών᾽. (5) καὶ ταύτην δὲ τὴν ἀπόφασιν οὐ πολλῆς ἂν- 
τιρρήσεως δεῖσδαι συμβέβηκε. φανεροῦ πᾶσιν ὄντος ὅτι διὰ τὴν ὑπερβολὴν τῶν 
καυμάτων ἀδύνατον χιόνα πίπτειν περὶ τὴν Αἰϑιοπίαν. (6) καϑόλου γὰρ περὶ τοὺς 
τόπους τούτους οὔτε πάγος οὔτε ψῦχος οὔϑ᾽ δλως χειμῶνος ἔμφασις γύνεται, καὶ 
μάλιστα περὶ τὴν ἀνάβασιν τοῦ Νείλου. εἰ δέ τις καὶ συγχωρήσαι χιόνος εἶναι 
πλῆϑος ἐν τοῖς ὑπὲρ Αἰϑιοπίαν τόποις, ὅμως ἐλέγχεται τὸ ψεῦδος τῆς ἀποφάσεως" 
(7) πᾶς γὰρ ποταμὸς ἀπὸ χιόνος ῥέων ὁμολογουμένως αὖρας ἀναδίδωσι ψυχρὰς καὶ 
τὸν ἀέρα παχύνει" περὶ δὲ τὸν Νεῖλον μόνον τῶν ποταμῶν οὔτε νέφους ὑποστάσεις 
ὑπαρχουσιν οὔτ᾽ αὖραι ψυχραὶ γίνονται οὔϑ’ ὁ ἀὴρ παχύνεται. (8) ΗΡΟΔΟΤΟΣ δέ 
φησι (11 24---35) τὸν Νεῖλον εἶναι μὲν φύσει τηλικοῦτον ἡλίκος γίνεται κατὰ τὴν πλή- 
ρώσιν, ἐν δὲ τῶι χειμῶνι τὸν ἥλιον κατὰ τὴν Λιβύην φερόμενον ἐπισπᾶσϑαι πρὸς ἕαυ- 
τὸν πολλὴν ὀγρασίαν ἐκ τοῦ Νείλου, καὶ διὰ τοῦτο περὶ τοὺς καιροὺς τούτους παρὰ 
φύσιν ἐλάττονα γίνεσϑαι τὸν ποταμόν' (9) τοῦ δὲ ϑέρους ἐπιστάντος ἀποχωροῦντα 
τῆι φορᾶι τὸν ἥλιον πρὸς τὰς ἄρκτους ἀναξηραίνειν καὶ ταπεινοῦν τούς τε πεοὶ τὴν 
Ἑλλάδα ποταμοὺς καὶ τοὺς κατὰ τὴν ἄλλην χώραν τὴν ὁμοίως ἐκείνηι κειμένην. 
(10) οὐκέτ' οὖν εἶναι παράδοξον τὸ γινόμενον περὶ τὸν Νεῖλον' οὐ γὰρ ἐν τοῖς καύ- 
μασιν αὔξεσθαι, κατὰ τὸν χειμῶνα δὲ ταπεινοῦσϑαι διὰ τὴν προειρημένην αἰτίαν. 
(11) ῥητέον οὖν καὶ πρὸς τοῦτον ὅτι καϑῆκον ἦν, ὥσπερ ἀπὸ τοῦ Νείλου τὴν ὑγρα- 
σίαν ὁ ἥλιος ἐφ' ἑαυτὸν ἐπισπᾶται κατὰ τοὺς τοῦ χειμῶνος καιρούς, οὕτω καὶ ἀπὸ 
τῶν ἄλλων τῶν κατὰ τὴν Λιβύην ὄντων ποταμῶν ἀναλαμβάνειν τι τῶν δγρῶν καὶ 
ταπεινοῦν τὰ φερόμενα ῥεύματα. (19) ἐπεὶ δ᾽ οὐδαμοῦ τῆς Λιβύης οὐδὲν τοιοῦτον 
γινόμενον ϑεωρεῖται, περιφανῶς ὁ συγγοαφεὺς σχεδιάζων εὑρίσκεται" καὶ γὰρ οἱ περὶ 
τὴν Ἑλλάδα ποταμοὶ τὴν αὔξησιν ἐν τῶι χειμῶνι λαμβάνουσιν οὐ διὰ τὸ μακρότερον 
ἀφίστασϑαι τὸν ἥλιον, ἀλλὰ διὰ τὸ πλῆϑος τῶν γινομένων ὄμβρων. (89) ΔΗΜΟ- 
KPITOZ ὃ' ὁ ᾿Αβδηρίτης φησὶν (55 A 99) οὐ τὸν περὶ τὴν μεσημβρίαν τόπον χιονί- 
ξεσϑαι, καϑάπερ εἴρηκεν Εὐριπίδης καὶ Ἀναξαγόρας, ἀλλὰ τὸν περὶ τὰς ἄρκτους, καὶ 
τοῦτο ἐμφανὲς εἶναι πᾶσι. (93) τὸ δὲ πλῆϑος τῆς σωρευομένης χιόνος ἐν τοῖς βορείοις 
μέρεσι περὶ μὲν τὰς τροπὰς μένειν πεπηγός, ἐν δὲ τῶι ϑέρει διαλυομένων ὑπὸ τῆς 
ϑερμασίας τῶν πάγων πολλὴν τηκεδόνα γίνεσϑαι, καὶ διὰ τοῦτο πολλὰ γεννᾶσθαι 
καὶ παχέα νέφη περὶ τοὺς μετεωροτέρους τῶν τόπων, δαψιλοῦς τῆς ἀναϑυμιάσεως 
πρὸς τὸ ὄψος αἰρομένης. (8) ταῦτα δ’ ὑπὸ τῶν ἐτησίων ἐλαύνεσθαι, μέχρι ἂν ὅτου 
προσπέσηι τοῖς μεγίστοις ὄρεσι τῶν κατὰ τὴν οἰκουμένην, ἃ φησιν εἶναι περὶ τὴν 
Αἰϑιοπίαν: ἔπειτα πρὸς τούτοις οὖσιν ὑψηλοῖς βιαίως ϑραυόμενα παμμεγέϑεις 
ὄμβρους γεννᾶν, ἐξ ὧν πληροῦσθαι τὸν ποταμὸν μάλιστα κατὰ τὴν τῶν ἐτησίων 
ὥραν. (4) ῥάιδιον δὲ καὶ τοῦτον ἐξελέγξαι τοὺς χρόνους τῆς αὐξήσεως ἀκριβῶς ἐξε- 
τάζοντα" ὁ γὰρ Νεῖλος ἄρχεται μὲν πληροῦσϑαι κατὰ τὰς ϑερινὰς τροπάς, οὔπω τῶν 
ἐτησίων πνεόντων, λήγει δ᾽ ὕσιερον ἰσημερίας φϑινοπωρινῆς, πάλαι προπεπαυμένων 
τῶν εἰρημένων ἀνέμων. (5) ὅταν οὖν ἡ τῆς πείρας ἀκρίβεια κατισχύηι τὴν τῶν 
λόγων πιϑανότητα, τὴν μὲν ἐπίνοιαν τἀνδρὸς ἀποδεκτέον, τὴν δὲ πίστιν τοῖς ὃπ᾽ 
αὐτοῦ λεγομένοις οὐ δοτέον. (6) παρίημι γὰρ καὶ διότι τοὺς ἐτησίας ἰδεῖν ἐστιν 
οὐδέν τι μᾶλλον ἀπὸ τῆς ἄρχτου πνέοντας ἦπεο τῆς ἑσπέρας: οὐ βορέαι γὰρ οὐδ᾽ 
ἀπαρχτίαι μόνοι, ἀλλὰ καὶ οἱ πνέοντες ἀπὸ ϑερινῆς δύσεως ἀργέσται κοινωνοῦσι 
τῆς τῶν ἐτησίων προσηγορίας. τό τε λέγειν ὡς μέγιστα συμβαίνει τῶν ὁρῶν ὑπάρχειν 
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τὰ περὶ τὴν Αἰδιοπίαν οὐ µόνον ἀναπόδεικτόν ἐστιν, ἀλλ᾽ οὐδὲ τὴν πίστιν ἔχει διὰ 
τῆς ἐναργείας συγχωρουµένην. (7) ΕΦΟΡΟΣ (70 Ε' 65) δὲ καινοτάτην αἰτίαν εἰσφέρων 
πιϑανολογεῖν μὲν πειρᾶται, τῆς δ᾽ ἀληϑείας οὐδαμῶς ἐπιτυγχάνων ϑεωρεῖται. φησὶ 
γὰρ τὴν Αἴγυπτον ἅπασαν οὖσαν ποταμόχωστον καὶ χαύνην, ἔτι δὲ κισερώδη τὴν 
δ φύσιν, ῥαγάδας τε µεγαλας καὶ διηνεκεῖς ἔχειν, διὰ δὲ τούτων εἰς ἑαυτὴν ἀναλαμ- 
βάνειν ὑγροῦ πλῆϑος: καὶ κατὰ μὲν τὴν χειμερινὴν ὥραν συνέχειν ἐν ἑαυτῆι τοῦτο, 
κατὰ δὲ τὴν ϑερινὴν ὥσπερ ἱδρῶτας τινας ἐξ ἑαυτῆς πανταχόϑεν ἀνιέναι καὶ διὰ 
τούτων πληροῦν τὸν ποταμόν. (8) ὁ δὲ συγγραφεὺς οὗτος οὐ μόνον ἡμῖν φαίνεται 
μὴ τεϑεαμένος τὴν φύσιν τῶν κατὰ τὴν Αἴγυπτον τόπων, ἀλλὰ μηδὲ παρὰ τῶν εἰδό- 
10 τῶν τὰ κατὰ τὴν χώραν ταύτην ἐπιμελῶς πεπυσμένος. (9) πρῶτον μὲν γὰρ εἶπερ ἐξ 
αὐτῆς τῆς Αἰγύπτου ὁ Νεῖλος τὴν αὔξησιν ἐλάμβανεν, οὐκ ἂν ἐν τοῖς ἀνωτέρω 
μέρεσιν ἐπληροῦτο, διά τε πετρώδους καὶ στερεᾶς χώρας φερόμενος: νῦν δὲ πλείω 
τῶν ἑξακισχιλίων σταδίων διὰ τῆς Αἰϑιοπίας ῥέων τὴν πλήρωσιν ἔχει πρὶν ἤ ψαῦσαι 
τῆς Αἰγύπτου. (10) ἔπειτ᾽ εἰ μὲν τὸ ῥεῦμα τοῦ Νείλου ταπεινότερον ἦν τῶν κατὰ 
i$ v)» ποταμόχωστον γῆν ἀραιωμάτων, ἐπιπολαίους ἂν εἶναι τὰς ῥαγάδας συνέβαινε, 
xa ἃς ἀδύνατον ἦν διαμένειν τοσοῦτο πλῆϑος ὕδατος" εἰ ὅ) ὑψηλότερον τόπον 
ἐπεῖχεν ὁ ποταμὸς τῶν ἀραιωμάτων, ἀδύνατον ἦν ἐκ τῶν ταπεινοτέρων κοιλωμάτων 
εἰς τὴν ὑψηλοτέραν ἐπιφάνειαν τὴν τῶν δγρῶν σύρρυσιν γίνεσθαι. (11) καϑόλου δὲ 
τίς ἂν δυνατὸν ἡγήσαιτο τοὺς ἐκ τῶν κατὰ τὴν γῆν ἀραιωμάτων ἱδρῶτας τοσαύτην 
30 αὔξησιν τοῦ ποταμοῦ ποιεῖν ὥστε ὑπ’ αὐτοῦ σχεδὸν πᾶσαν τὴν Αἴγυπτον ἐπικλύζε- 
σϑαι; ἀφίημι γὰρ καὶ τὸ ψεῦδος τῆς τε ποταμοχώστου γῆς καὶ τῶν ἐν τοῖς ἀραιώμασι 
τηρουμένων ὑδάτων, ἐμφανῶν ὄντων τῶν ἐν τούτοις ἐλέγχων. (193) ὁ μὲν γὰρ Μαί- 
ανδρος ποταμὸς κατὰ τὴν ᾿Ασίαν πολλὴν χώραν πεποίηκε ποταμόχωστον, ἐν ἦι τῶν 
συμθαινόντων περὶ τὴν ἀναπλήρωσιν τοῦ Νείλου τὸ σύνολον οὐδὲν ϑεωρεῖται γινό- 
95 μενον. (13) ὁμοίως δὲ τούτωι περὶ μὲν τὴν ᾿Ακαρνανίαν ὁ καλούμενος Ἀχελῶιος nota- 
μός, περὶ δὲ τὴν Βοιωτίαν ὁ Κηφισὸς φερόμενος ἐκ τῶν Φωκέων προσκέχωκεν οὐκ 
ὀλίγην χώραν, ἐφ᾽ ὧν ἀμφοτέρων ἐλέγχεται φανερῶς τὸ ψεῦδος τοῦ συγγραφέως. 
ἀλλὰ γὰρ οὐκ ἄν τις παρ᾽ ᾿Εφόρωι ζητήσειεν ἐκ παντὸς τρόπου τἀκριβές, δρῶν αὐτὸν ἐν 
πολλοῖς ὠλιγωρηκότα τῆς ἀληϑείας. (40) TON 4 ΕΝ ΜΕΜΦΕΙ ΤΙΝΕΣ ΦΙΛΟ- 
so SOON ἐπεχείρησαν αἰτίαν φέρειν τῆς πληρώσεως ἀνεξέλεγκτον μᾶλλον ἢ πυϑανήν, 
ἧι πολλοὶ συγκατατέϑεινται. (9) διαιρούμενοι γὰρ τὴν γῆν εἰς τρία μέρη φασὶν 
ὑπάρχειν ἓν μὲν τὸ κατὰ τὴν ἡμετέραν οἰκουμένην, ἕτερον δὲ τὸ τούτοις τοῖς τόποις 
ἀντιπεπονϑὸς ταῖς ὥραις, τὸ δὲ τρίτον μεταξὺ μὲν κεῖσϑαι τούτων, ὑπάρχειν δὲ διὰ 
καῦμα ἀοίκητον. (8) εἰ μὲν οὖν ὁ Νεῖλος ἀνέβαινε κατὰ τὸν τοῦ χειμῶνος καιρόν, 
55 δῆλον ὑπῆρχεν ὡς ἐκ τῆς καϑ' ἡμᾶς ζώνης λαμβάνει τὴν ἐπίρρυσιν διὰ τὸ περὶ 
τούτους τοὺς καιροὺς μάλιστα γίνεσϑαι παρ᾽ ἡμῖν τὰς ἐπομβρίας᾽ ἐπεὶ δὲ τοὐναντίον 
περὶ τὸ ϑέρος πληροῦται, πιϑανὸν εἶναι κατὰ τοὺς ἀντικειμένους τόπους γεννᾶσθαι 
τοὺς χειμῶνας καὶ τὸ πλεονάζον τῶν κατ᾽ ἐκείνους τοὺς τόπους ὁδάτων εἰς τὴν καθ’ 
ἡμᾶς οἰκουμένην φέρεσϑαι. (4) διὸ καὶ πρὸς τὰς πηγὰς τοῦ Νείλου μηδένα δύνασϑαι 
«ο παρελδεῖν, ὡς ἄν ἐκ τῆς ἐναντίας ζώνης διὰ τῆς ἀοικήτου φερομένου τοῦ ποταμοῦ. 
μαρτυρεῖν δὲ τούτοις καὶ τὴν ὑπερβολὴν τῆς γλυκύτητος τοῦ κατὰ τὸν Νεῖλον ὕδατος᾽ 
διὰ γὰρ τῆς κατακεκαυμένης αὐτὸν ῥέοντα καϑέψεσϑαι καὶ διὰ τοῦτο γλυκύτατον 
εἶναι πάντων τῶν ποταμῶν, ἅτε φύσει τοῦ πυρώδους πᾶν τὸ ὑγρὸν ἀπογλυκαίνοντος. 
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(6) οὗτος ὁ) ὁ λόγος ἔχει µέν τινα φανερὰν καὶ πρόχειρον ἀντίρρησιν, ὅτι παντελῶς 
ἀδύνατον εἶναι δοκεῖ ποταμὸν ἐκ τῆς ἀντικειμένης οἰκουμένης εἰς τὴν ἡμετέραν 
ἀναφέρεσϑαι, καὶ μάλιστ᾽ εἴ τις ὑπόϑοιτο σφαιροειδῆ τὴν γῆν ὑπάρχειν. καὶ γὰρ 
ἐάν τις τοῖς λόγοις κατατολμήσας βιάζηται τὴν ἐνάργειαν, ἥ γε φύσις τῶν πραγμάτων 
οὐδαμῶς συγχωρήσει. καϑόλου μὲν γὰρ ἀνεξέλεγκτον ἀπόφασιν εἰσηγούμενοι καὶ τὴν 
ἀοίκητον χώραν μεταξὺ τιϑέμενοι, ταύτηι διαφεύξεσϑαι τοὺς ἀκριβεῖς ἐλέγχους 
νομίζουσι. (6) δίκαιον δὲ τοὺς περί τινων διαβεβαιουμένους ἢ τὴν ἐνάργειαν παρέ- 
χεσϑαι μαρτυροῦσαν ἢ τὰς ἀποδείξεις λαμβάνειν ἐξ ἀρχῆς συγχεχωρημένας. πῶς 
δὲ μόνος ὁ Νεῖλος ἐξ ἐκείνης τῆς οἰκουμένης φέρεται πρὸς τοὺς καϑ᾽ ἡμᾶς τόπους; 
εἰκὸς γὰρ εἶναι καὶ ἑτέρους (ἐκεῖ) ποταμούς, καϑάπερ καὶ παρ᾽ ἡμῖν. (7) ἣ τε τῆς 
περὶ τὸ ὕδωρ γλυκύτητος αἰτία παντελῶς ἄλογος. εἰ γὰρ καϑεψόμενος ὑπὸ τῶν 
καυμάτων ὁ ποταμὸς ἐγλυκαίνετο, πολύγονος οὐκ ἂν ἦν οὐδὲ ποικίλας ἰχϑύων καὶ 
ϑηρίων ἰδέας εἶχε: πᾶν γὰρ ὕδωρ ὑπὸ τῆς πυρώδους φύσεως ἀλλοιωϑὲν ἀλλοτριώ- 
τατόν ἐστι ζωογονίας. (8) διόπερ τῆι παρεισαγομένηι καϑεψήσει τῆς φύσεως τοῦ 
Νείλου παντάπασιν ἐναντιουμένης ψευδεῖς τὰς εἰρημένας αἰτίας τῆς πληρώσεως ἡγη- 
τέον. (41) ΟΙΝΟΠΙΔΗΣ δὲ ὁ Χῖός φησι (39, 11 Ῥϊ6]6) κατὰ μὲν τὴν ϑερινὴν ὥραν τὰ 
ὕδατα (τὰ) κατὰ τὴν γῆν εἶναι ψυχρά, τοῦ δὲ χειμῶνος τοὐναντίον ϑερμά, καὶ τοῦτο 
δύδηλον ἐπὶ τῶν βαϑέων φρεάτων γίνεσϑαι᾽ κατὰ μὲν γὰρ τὴν ἀκμὴν τοῦ χειμῶνος 
ἥκιστα τὸ ὕδωρ ἐν αὐτοῖς ὑπάρχειν ψυχρόν, κατὰ δὲ τὰ μέγιστα καύματα ψυχρότατον 
ἐξ αὐτῶν ὑγρὸν ἀναφέρεσθαι. (3) διὸ καὶ τὸν Νεῖλον εὐλόγως κατὰ μὲν τὸν χειμῶνα 
μικρὸν εἶναι καὶ συστέλλεσϑαι διὰ τὸ τὴν μὲν κατὰ γῆν ϑερμασίαν τὸ πολὺ τῆς 
ὑγρᾶς οὐσίας ἀναλίσχειν, ὄμβρους δὲ κατὰ τὴν Αἴγυπτον μὴ γίνεσθαι: κατὰ δὲ τὸ 
ϑέρος μηκέτι τῆς κατὰ γῆν ἁπαναλώσεως γινομένης ἐν τοῖς κατὰ βάϑος τόποις 
πληροῦσϑαι τὴν κατὰ φύσιν αὐτοῦ ῥύσιν ἀνεμποδίστως. (8) ῥητέον δὲ καὶ πρὸς 
τοῦτον ὅτι πολλοὶ ποταμοὶ τῶν κατὰ τὴν Λιβύην ὁμοίως μὲν κείμενοι τοῖς στόμασι, 
παραπλησίους δὲ τὰς ῥύσεις ποιούμενοι, τὴν ἀνάβασιν οὐκ ἔχουσιν ἀνάλογον τῶι 
Νείλωι" τοὐναντίον γὰρ ἐν μὲν τῶι χειμῶνι πληρούμενοι, κατὰ δὲ τὸ ϑέρος λήγοντες 
ἐλέγχουσι τὸ ψεῦδος τοῦ πειρωμένου τοῖς πιϑανοῖς καταμάχεσϑαι τὴν ἀλήϑειαν. 
(4) ἔγγιστα δὲ τῆι ἀληθείαι προσελήλυθεν «ΓΑΘΑΡΧΙΔΗΣ ὁ Κνίδιος. 
φησὶ γὰρ κατ᾽ ἐνιαυτὸν ἐν τοῖς κατὰ τὴν αἰϑιοπίαν ὄρεσι γίνεσθαι συνεχεῖς 
ὄμβρους ἀπὸ ϑερινῶν τροπῶν μέχρι τῆς μετοπωρινῆς ἰσημερίας. (5) εὐλό- 
γως οὖν τὸν Νεῖλον ἐν μὲν τῶι χειμῶνι συστέλλεσθαι, τὴν κατὰ φύσιν 
ἔχοντα ῥύσιν ἀπὸ μόνων τῶν πηγῶν, κατὰ δὲ τὸ ϑέρος διὰ τοὺς ἐκχεομένους 
ὄμβρους λαμβάνειν τὴν αὔξησιν. (6) εἰ δὲ τὰς αἰτίας μηδεὶς ἀποδοῦναι 
δύναται μέχρι τοῦ νῦν τῆς τῶν ὑδάτων γενέσεως, οὐ προσήκειν ἀϑετεῖσθαι 
τὴν ἰδίαν ἀπόφασιν: πολλὰ γὰρ τὴν φύσιν ἐναντίως φέρειν, ὧν τὰς αἰτίας 
οὐκ ἐφικτὸν ἀνθρώποις ἀκριβῶς ἐξευρεῖν. (1) μαρτυρεῖν δὲ τοῖς ὅφ᾽ ἑαυ- 
τοῦ λεγομένοις καὶ τὸ γινόμενον περί τινας τόπους τῆς Ασίας, πρὸς μὲν 
γὰρ τοῖς τόποις τῆς Σκυϑίας τοῖς πρὸς τὸ Καυκάσιον ὄρος συνάπτουσι, παρε- 





1 φανερὰν καὶ οπι Ὁ 4 ἐνάργειαν Ὁ ταρὶ Α ἐνέργειαν οοἲἱ 7 ἐνέργειαν Ο 
10 «ἐκεῖ) Jac aus Th 11 παντελῶς ἄλογος καὶ ἀναπόδεικτος πάντηι καθέστηκεν ΤΗ 
13 ὑπὸ: ἀπὸ Ὁ Τη qotog Diod otoíag Th 18—14 ἀλλότριον Τη 17 (rà) Jac 
aus Th rm(DTh)omC roövavılovomC évavríog Th 18 εὐφάνερονΏ δῆλον Τα 
34 ῥύμην Th 80---31 μεγάλους καὶ συνεχεῖς γίνεσθαι ὄμβρους Τη 36 προσήκειν 
Rhodomannus —xeı Di 89 τόποις Ὦ ΤΗ ὅροις 6 τοῖς Σκυδίας τῆς Th 
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ληλυθύτος ἤδη τοῦ χειμῶνος, καϑ’ ἕκαστον ἔτος νιφετοὺς ἐξαισίους γίνεσθαι 
συνεχῶς ἐπὶ πολλὰς ἡμέρας" ἐν δὲ τοῖς πρὸς βορρᾶν ἐστραμμένοις μέρεσι 
τῆς ᾿Ινδικῆς ὡρισμένοις καιροῖς καὶ χάλαζαν ἄπιστον τὸ μέγεϑος καὶ τὸ 
πλῆϑος καταράττειν' καὶ περὶ μὲν τὸν Ὑδάσπην ποταμὸν ἀρχομένου ϑέ- 
ὅρους συνεχεῖς ὄμβρους γίνεσθαι" κατὰ δὲ τὴν αἰϑιοπίαν μεθ᾽ ἡμέρας τινὰς 
ταὐτὸ συμβαίνειν, καὶ ταύτην τὴν περίστασιν κυκλουμένην ἀεὶ τοὺς συνεχεῖς 
τόπους χειμάζειν. (8) οὐδὲν οὖν εἶναι παράδοξον εἰ καὶ κατὰ τὴν αἰϑιο- 
πέαν τὴν κειμένην ὑπὲρ Αἰγύπτου συνεχεῖς ἐν τοῖς ὄρεσιν ὄμβροι κατα- 
ράττοντες ἐν τῶι ϑέρει πληροῦσι τὸν ποταμόν, ἄλλως τε καὶ τῆς ἐναργείας 
1ο αὐτῆς μαρτυρουμένης ὑπὸ τῶν περὶ τοὺς τόπους οἰκούντων βαρβάρων. 
(9) εἰ δὲ τοῖς παρ᾽ ἡμῖν γινομένοις ἐναντίαν ἔχει τὰ λεγόμενα φύσιν, οὐ 
διὰ τοῦτ᾽ ἀπιστητέον: καὶ γὰρ τὸν νότον παρ᾽ ἡμῖν μὲν εἶναι χειμέριον, 
περὶ δὲ τὴν Αἰθιοπίαν αἴϑριον' ὑπάρχειν, καὶ τὰς βορείους πνοὰς περὶ 
μὲν τὴν Εὐρώπην εὐτόνους εἶναι, κατ᾽ ἐκείνην δὲ τὴν χώραν βληχρὰς καὶ 
16 ἀτόνους καὶ παντελῶς ἀσϑενεῖς. 

20 (19) a) JOSEPH. c. Ap. I 205: οὐκ ὀκνήσω δὲ καὶ τὸν im 
εὐηϑείας διασυρμῶι ... μνήμην πεποιημένον ἡμῶν ᾿ἠγαϑαρχίδην ὀνομάσαι. 
(306) διηγούμενος γὰρ τὰ περὶ Στρατονίκην, ὃν τρόπον ἦλϑεν μὲν εἰς 
Συρίαν ἔκ Μακεδονίας καταλιποῦσα τὸν ἑαυτῆς ἄνδρα Δημήτριον, Σελεύκου 

20 δὲ γαμεῖν αὐτὴν οὐ ϑελήσαντος, ὅπερ ἐκείνη προσεδόκησεν, ποιουμένου δὲ 
τὴν ἀπὸ Βαβυλῶνος στρατείαν αὐτοῦ τὰ περὶ τὴν ᾿ἀντιόχειαν ἐνεωτέρισεν. 
(207) εἶϑ᾽ ὡς ἀνέστρεψεν ὁ βασιλεύς, ἁλισκομένης τῆς Αντιοχείας εἰς 
Σελεύκειαν φυγοῦσα, παρὸν αὐτῆι ταχέως ἀποπλεῖν ἐνυπνέωι κωλύοντι 
πεισϑεῖσα ἐλήφϑη καὶ ἀπέθανεν. (308) ταῦτα προειπὼν ὁ ᾿ἠγαϑαρχίδης 

25 καὶ ἐπισκώπτων τῆι Στρατονίκηι τὴν δεισιδαιμονίαν παραδείγματι χρῆται 
τῶι περὶ ἡμῶν λόγωι καὶ γέγραφεν οὕτως: (309) «οἱ καλούμενοι 
Ἰουδαῖοι πόλιν οἰκοῦντες ὀχυρωτάτην πασῶν, ἣν καλεῖν 
Ἱεροσόλυμα συμβαίνει τοὺς ἐγχωρίους, ἀργεῖν εἰϑι- 
σμένοι δι ἑβδόμης ἡμέραςκαὶ μήτε τὰ ὅπλα βαστάζειν ἐν 

so Toig εἰρημένοις χρόνοις μήτε γεωργίας ἅπτεσθαι μήτε 
ἄλλης ἐπιμελεῖσθαι λειτουργίας μηδεμιᾶς, ἀλλ᾽ ἐν τοῖς 
ἱεροῖς ἐκτετακότες τὰς χεῖρας εὔχεσϑαι μέχρι τῆς ἑσπέ- 
ρας, (310) εἰσιόντος εἰς τὴν πόλιν Πτολεμαίου τοῦ 
4άγου μετὰ τῆς δυνάμεως καὶ τῶν ἀνθρώπων ἀντὶ τοῦ 





1 παρακεχωρηκότος χρόνου Τα 9 πολλὰς: πλείστας Τη ἀπεστραμμένοις ΤῊ 
4—5 ἀρχομένου Č. (C Th) om D ὅ Αἰδιοπίαν: Αἴγυπτον» 8 κειμένην: οἰχου- 
μένην Th 9 &vapyeiag Wesseling (Th) ἐνεργείας Ῥἱ 16 καὶ παντελῶς ἀσθενεῖς 
add D Th 17 εὐηδείας edd eöndeia Jos 20 ποιουμένου [δὲ] Νί66ο 21 otoa- 
telav Bekker στρατιὰν Jos 23 gtóyovoa Beloch GrG III 2, 259, 1 29 μήτε 
Bekker μηδὲ Jos 
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φυλάττειν τὴν πόλιν διατηρούντων τὴν ἄνοιαν ἡ μὲν 
πατρὶς εἰλήφει δεσπότην πικρόν, ὁ δὲ νόμος ἐξηλέγχϑη 
φαῦλον ἔχων ἐϑισμόν. (311) τὸ δὲ συμβὰν πλὴν ἐκείνων 
τοὺς ἄλλους πάντας δεδίδαχε τηνικαῦτα φυγεῖν εἰς 
ἐνύπνια καὶ τὴν περὶ τοῦ νόμου παραδεδομένην ὑπό- 
νοιαν, ἡνέκα ἂν τοῖς ἀνϑρωπένοις λογισμοῖς περὶ τῶν 
διαπορουμένων ἐξασϑενήσωσιν.» b) — AJ XII 5: 4γαθαρ- 
χίδης ὁ Κνίδιος ὁ τὰς τῶν διαδόχων πράξεις συγγραψάμενος, ὀνειδίζων 
ἡμῖν δεισιδαιμονίαν ὡς δι᾽ αὐτὴν ἀποβαλοῦσι τὴν ἐλευθερίαν, λέγων οὕτως" 
«ἔστιν ἔϑνος Ἰουδαίων λεγόμενον, οἳ πόλιν ὀχυρὰν καὶ 
μεγάλην ἔχοντες Ἱεροσόλυμα ταύτην ὑπερεῖδον ὑπὸ 
Πτολεμαίωι γενομένην ὅπλα λαβεῖν οὐ ϑελήσαντες, 
ἀλλὰ διὰ τὴν ἄκαιρον δεισιδαιμονίαν χαλεπὸν ὑπέμει- 
ναν ἔχειν δεσπότην.» 

21 (20) a) PLIN. NH VII 14: similis et in Africa Psyllorum gens 
fuit, ut Agatharchides scribit, a Psyllo rege dicta, cuius sepulchrum in parte 
Syrtium maiorum est. horum corpori ingenitum fuit virus exitiale serpen- 
tibus et cuius odore sopirent eas; mos vero liberos genitos protinus obiciendi 
saevissimis earum eoque genere pudicitiam coniugum ezperiendi, non profu- 
gientibus adulterino sanguine maios serpentibus. haec gens ipsa quidem prope 
internecione sublata est a .Nasamonibus (Herod. IV 173), qui nunc eas tenent 
sedes; genus tamen hominum er iis qui profugerant aut cum pugnatum est 
afuerant hodieque remanet in paucis, b) AELIAN. NA XVI 27: 4γαδαρ- 
χίδης φησὶν εἶναι γένος ἐν τῆι «4ιβύηι τινῶν ἀνθρώπων καὶ μέντοι καὶ 
35 χαλεῖσϑαι αὐτοὺς Ψύλλους. καὶ ὅσα μὲν κατὰ τὸν ἄλλον βίον τῶν λοιπῶν 

ἀνϑρώπων διαφέρειν οὐδὲ ἕν, τὸ δὲ σῶμα ἔχειν ξένον τε χαὶ παράδοξον 

ὡς πρὸς τοὺς ἑτεροφύλους ἀντικρινόμενον. τὰ γάρ τοι ζῶια τὰ δακετὰ 

καὶ τὰ ἐγχρίμπτοντα πάμπολλα ὄντα μηδὲν αὐτοὺς μόνους ἀδικεῖν. οὔτε 

γοῦν ὄφεως δαχόντος ἐπαίουσιν οὔτε φαλαγγίου νύξαντος [ὧς] τοὺς ἄλλους 
50 ἐς Φάνατον οὔτε μὴν σκορπίου κέντρον ἀπερείσαντος. ἐπὰν δὲ ἄρα τούτων 
προσπελάσηι τι καὶ παραψαύσηι τοῦ σώματος καὶ ἅμα καὶ τῆς ὀσμῆς τῆς 
ἐκείνων [ψαύσηι ἢ] σπάσηι, ὥσπερ οὖν φαρμάκου γευσάμενον ὑπνοποιοῦ 
κάρωσίν τινα ἑλκτικὴν ἐς ἀναισθησίαν ἐμποιοῦντος, ἐξασθενεῖ καὶ παρεῖται, 
ἔστ᾽ ἂν παραδράμηι ὃ ἄνθρωπος. ὅπως δὲ ἐλέγχουσι τὰ ἑαυτῶν βρέφη 
εἴτε ἐστὶ γνήσια εἴτε καὶ νόϑα, ἐν τοῖς ἑρπετοῖς βασανίζοντες ὡς ἐν τῶι 
πυρὶ τὸν χρυσὸν οἱ βάναυσοι χρυσουργοί, ἀνωτέρω (1 51) εἶπον. 
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7 ἐξασδενήσωσιν- Ἄεκχκετ --ουσιν Jos 11 περιεῖδον Niese 26 διαφέρειν 
Gesner —&ı Ael 28 &yxoiuntovra Hercher &yxointovra Ael 29 [og] Hercher 
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22 (—) PLIN. NH VII 28: Ctesias (TIT) gentem ez his quae appelletur 
Pandarae in convallibus sitam annos ducenos vivere ... contra alios quadra- 
genos non excedere annos, iunctos Macrobiis, quorum feminae semel pariant. 
idque et Agatharchides tradit; praeterea locustis eos ali et esse pernices. 


5 Zweifelhaftes und Unechtes. 
s. III u. Persien; Phrygien. 


87. POSEIDONIOS VON APAMEIA. 


T 

1 53010. 5. Ποσειδώνιος' ᾽ἀπαμεὺς ἐκ Συρίας ἢ Ρόδιος" φιλόσοφος 
10 Στωικός, ὃς ἐπεκλήθη ᾿4θλητής  σχολὴν δ ἔσχεν ἐν Ῥόδωι, διάδοχος 
γεγονὼς καὶ μαϑητὴς Παναιτίου. ἦλϑε δὲ καὶ εἰς Ῥώμην ἐπὶ Μάρκου 
Μαρκέλλου (8. 51). ἔγραψε πολλά, --- Ι]οσειδώνιος ᾿Αλεξανδρεύς᾽ φιλόσοφος 
Στωικός, μαϑητὴς Ζήνωνος τοῦ Κιτιέως. ἔγραψεν “Ἱστορίαν τὴν μετὰ Πολύ- 
βιον (Τ' 19 Ὁ) ἐν βιβλίοις νβ ἕως τοῦ πολέμου τοῦ Κυρηναικοῦ καὶ Πτολεμαίου" 
16 καὶ Μελέτας ῥητορικάς: "Υποϑέσεις εἰς Δημοσθένην. καὶ οἶμαι ταῦτα μᾶλλον 
Ποσειδωνίου τοῦ σοφιστοῦ εἶναι τοῦ ᾿Ολβιοπολίτου. -- Ποσειδώνιος Ὀλβιοπολίτης 
(ΠΠ)’ σοφιστὴς καὶ ἱστορικός. Περὶ τοῦ ᾿Θχεανοῦ καὶ τῶν κατ αὐτόν' Περὶ 
τῆς Τυρικῆς καλουμένης χώρας' ᾿Αττικὰς ἱστορίας ἐν βιβλίοις δ' Λιβυκὰ ἐν βιβλίοις 

ια" καὶ ἄλλα τινά. 


20 2 STRABON XIV 2, 13: Ποσειδώνιος ὃ ἐπολιτεύσατο μὲν èv 
Ῥόδωι καὶ ἐσοφίστευσεν, ἦν Ò ᾽παμεὺς ἐκ τῆς Συρίας. 5. ΕΑ. 

3 — XVI12,10: ἐντεῦύλεεν (ος. ἐξ ᾿“παμείας) δ᾽ ἐστὶ Ποσειδώνιος 
ὁ Στωικός, ἀνὴρ τῶν καϑ’ ἡμᾶς φιλοσόφων πολυμαϑέστατος. 

4 [LUKIAN.] Macrob. 20: Ποσειδώνιος ὁ ᾿απαμεὺς τῆς Συρίας, 

35 γόµωι δὲ Ῥόδιος, φιλόσοφός τε ἅμα xai ἱστορίας συγγραφεὺς τέσσαρα 
καὶ ὀγδοήκοντα (6ο. ἔζησεν ἔτη). 

5 a) STRABON IH 1,5: τριάκονϑ᾽ ἡμέρας διατρίψας ἐν Γαδείροις 
secos (F 45). b) — IH 2,5: διὸ καὶ τρισὶ μησὶν εἰς ᾿Ιταλίαν κατᾶ- 
ραι μόλις παραδιενεχϑεὶς περί τε τὰς Γυμνησίας νήσους καὶ περὶ Σαρδόνα 

so xal τὰ ἄλλα ἀπαντικρὺ μέρη τούτων τῆς αιβύης .... (Ε 46). s. F 56; 
59; 63; 73; 88; 100. 

6 — VIL 5,8: ἐν Ῥόδωι πρυτανεύοντος αὐτοῦ .... (F 97). 

7 PLUT. Mar. 45: ἑσεορεῖ Ποσειδώνιος (Β 97) ὃ φιλόσοφος αὐτὸς 
εἰσελθεῖν καὶ διαλεχθῆναι περὶ ὧν ἐπρέσβευεν ἤδη νοσοῦντι φάσκων αὐτῶι 
(sc. xà. Magic; Dez.|Jan. 87/86) 


2 Pandae Mayhoff (VI 76) 15 οἶμαι: τρ]. s. [Ιολύβιος 
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8 a) STRABON. XI 1,6: (vorautgeht F 101) gaoi γοῦν ἐν Ῥόδωι 
γενόμενον τὸν Πομπήιον ἡνίκα ἐπὶ τὸν ληιστρικὺν πόλεμο» ἐξῆλθεν (8. 66) 
-- εὐθὺς ὁ ἔμελλε καὶ ἐπὶ Μιθριδάτην ὁρμήσειν καὶ τὰ μέχρι τῆς 
Κασπίας ἔθνη --- παρατυχεῖν διαλεγομένωι τῶι Ποσειδωνίωι, ἀπιόντα 

5 Ò ἐρέσθαι, εἴ τι προστάττει, τὸν δ᾽ εἰπεῖν “αἰὲν ἀριστεύειν καὶ ὑπεί- 
ροχον ἔμμεναι ἄλλων. (folgt T 11) b) PLUT. Pomp. 42: à» δὲ 
Tóów. yevóuevog (Pompeius auf der rückkehr nach Italien, a. 62) 
πάντων μὲν ἠκροάσατο τῶν σοφιστῶν ... Ποσειδώνιος δὲ καὶ τὴν 
ἀκρόασιν ἀνέγραψεν, ἣν ἔσχεν ἐπ αὐτοῦ πρὸς Ἑρμαγόραν τὸν ῥήτορα 

10 περὶ τῆς καϑόλου ζητήστως ἀντιταξάμενος. CIC. Tusc. II 61; PLIN. 
NH VII 112. 

9 CIC. ad Att. IL 1, 2 (Juni 60): quamquam ad me rescripsit iam 
Rhodo Posidonius se, nostrum illud ozóuvnua cum legeret, quod ego ad eum 
ut ornatius de isdem rebus scriberet miseram, non modo non excitatum esse ad 

15 scribendum sed, etiam plane deterritum. 

10 a) ATHEN. XII 78 ρ. δ49 Ἐ: Ποσειδώνιος γοῦν ὁ Στωικός, συναποδημήσας 
Σκιπίωνι τῶι ᾿Αφρικανῶι κληϑέντι εἰς ᾿Αλεξάνδρειαν .... (Ε' 6). b) — XIV 75 p. 
657 Ἐ: μνημονεύει δ᾽ αὐτῶν (506. τῶν περνῶν,, Στράβων ἐν τρίτηι Γεωγραφουμένων 
(4, 11), ἀνὴρ οὐ πάνυ νεώτερος: λέγει γὰρ αὐτὸν ἐν τῆι ἑβδόμηι, τῆς αὐτῆς πρα- 

30 γματείας ἐγνωκέναι Ποσειδώνιον ... οὗ πολλάκις ἐμεμνήμεϑα συγγενομένου Σκιπίωνι 
τῶι τὴν Καρχηδόνα ἑλόντι. 


11 STRABON. XI 1,6: (Τ 8) προστίϑει δὲ τούτοις, ὅτι καὶ τὴν 

ἱστορίαν συνέγραψε (6ο. Ποσειδώνιος) τὴν περὶ αὐτόν (60. τὸν Πομπήιον). 

12 a) ATHEN. IV 36 ρ. 161 Ἐ: Ποσειδώνιος δὲ ὁ ἀπὸ τῆς Στοᾶς ἐν 

35 ταῖς “Ιστορίαις, αἷς συνέϑηκεν οὐκ ἀλλοτρίως ἧς πιροήιρητο φιλοσοφίας, πολλὰ 

παρὰ πολλοῖς ἔϑιμα καὶ νόμιμα ἀναγράφων ({ο]ρἱ F 15). b) RAND- 

NOTIZ COD. A SUID. s. Πολύβιος (91 Τ 2): ἰστέον ὅτι διαδέχεται τὴν 
Πολυβίου ἱστορίαν Ποσειδώνιος Ὀλβιοπεολίτης; σοφιστής. 


18 VrITRUV. De arch. VIII 3, 27: (F 123) ez his autem rebus sunt 

so nonnulla quae ego per me perspezi, cetera in libris Graecis scripta inveni, 

quorum scriptorum hi sunt auctores Theophrastos Timaeus Posidonios Hegesias 

Herodotus Aristides Metrodorus, qui magna vigilantia et infinito studio locorum 

proprietates, aquarum virtutes ab inclinatione caelique regionum qualitates. ita 
esse distributas scriptis dedicaverunt. 





19 αὐτόν: “intellege Pompeium’ Kaibel ὁ᾽ αὐτῶν «Πολύθιος καὶ) Στράβων 
.... λέγει γὰρ αὐτὸν .... ἐγνωκέναι Ποσειδώνιον τὸν (καϑ᾽ αὑτὸν) σετοκε Κα Μ 
LXII 116,1 ἑβόόμηι: ἑνδεκάτηι (T 8)? 20 (ὡς) συγγεν.2 22 προστίδει 
Casaubonus noooerldeı Str 31 Hegesias: Ctesias Plin 
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14 STRABON VIII 1, 1: oí δ᾽ ἐν τῆι κοινῆι τῆς ἱστορίας γραφῆι 
χωρὶς ἀποδείξαντες τὴν τῶν ἠπείρων τοπογραφία», καθάπερ ᾿Ἔφορός τε 
ἐποίησε (10 Τ' 19) καὶ Πολύβιος, ἄλλοι δ᾽ εἰς τὸν φυσικὸν τόπον καὶ 
τὸν μαϑηματικὸν προσέλαβόν τινα καὶ τῶν τοιούτων, καϑάπερ Ποσειδώνιός 

ὅτε χαὶ Ἵππαρχος. ἘΒΟ. 11, 1. 

15 a) — IL 2, 1: .... ἐν τοῖς Περὶ ᾿Θκεανοῦ (Ε' 98)! δοκεῖ γὰρ 
ἐν αὐτοῖς τὰ πολλὰ γεωγραφεῖν, τὰ μὲν οἰκείως, τὰ δὲ μαϑηματικώτερον. 
b) — Π 3, 8: (Ε98) πολλὰ γὰρ ἐν τοῖς καθ᾽ ἕκαστα τυγχάνει τῆς προση- 
κούσης διαίτης, ὅσα γεωγραφικά" ὅσα δὲ φυσικώτερα, ἐπισκεπτέον ἐν 

1ο ἄλλοις ἢ οὐδὲ φροντιστέον: πολὺ γάρ ἐστι τὸ αἰτιολογικὸν παρὰ αὐτῶι 
καὶ τὸ ἀριστοτελίζον, ὅπερ ἐκκλίνουσιν οἱ ἡμέτεροι διὰ τὴν ἐπίκρυψιν τῶν 
αἰτιῶν. vgl. F 91 ex. 

16 —.X3,5: (Ephoros 10 Τ 184) ἡμεῖς δέ, φησί (59. ὁ Πολύ- 
βιος), τὰ νῦν ὄντα δηλώσομεν καὶ περὶ ϑέσεως τόπων καὶ διαστημάτων" 

15 τοῦτο γάρ ἐστιν οἰκειότατον χωρογραφίαι. ἀλλὰ μὴν σύ γε, ὦ Πολύβιε, 
ὁ τὰς λαοδογματικὰς ἀποφάσεις περὶ τῶν διαστημάτων εἰσάγων οὐκ 
ἐν τοῖς ἔξω τῆς “Ἑλλάδος μόνον, ἀλλὰ καὶ ἐν τοῖς “Ἑλληνικοῖς 1 καὶ 
διαδοὺς εὐθύνας τὰς μὲν Ποσειδωνίωι, τὰς δ᾽ ᾿ἀρτεμιδώρωι, τὰς δ᾽ ἄλλοις 
πλείοσι. 

30 17 8) — I2,1: ἐπεὶ οὐδὲ πρὸς ἅπαντας φιλοσοφεῖν ἄξιον, 
πρὸς Ἐρατοσθένη δὲ καὶ Ποσειδώνιον καὶ Ἵππαρχον καὶ Πολύβιον καὶ 
ἄλλους τοιούτους καλόν. b) — 11 4, 29: (Pytheas' glaubwürdigkeit) 
Ἐρατοσθένους δὲ εἴρηται ἡ περὶ τὰ ἑσπέρια καὶ τὰ ἀρκτικὰ τῆς Εὐρώπης 
ἄγνοια. ἀλλ᾽ ἐκείνωι μὲν καὶ 4ικαιάρχωι συγγνώμη τοῖς μὴ κατιδοῦσι τοὺς 

a5 τόπους ἐκείνους, Πολυβίωι δὲ καὶ Ποσειδωνίωι τίς ἂν συγγνοίη; 


18 STRABON III 2, 9: Ποσειδώνιος δέ, τὸ πλῆϑος τῶν μετάλλων 
ἐπαινῶν καὶ τὴν ἀρετήν (Ε' 41), οὐκ ἀπέχεται τῆς συνήϑους ῥητορείας 
ἀλλὰ συνενϑουσιᾶι ταῖς ὑπερβολαῖς. 


19 a) PLIN. NHI2: ..... (s. 21) de mundo geometria ..... 

so externis Hipparcho Ἰέπιαεο Sosigene Petosiri Nechepso Pythagoricis Posidonio 

(F 75) ..... b) — I4: ... süuus, gentes .... externis .... Metrodoro, 

Cleobulo, Posidonio. c) — I5; 6: .... Metrodoro (V 136), Posidonio qui 

Περίπλουν αι Περιήγησιν ...... d) — Ill: ..... Themisone, Posi- 
donio Stoico, Menandris Prienaeo et Heracleote .... 


4 xai om BC 17—18 xai διαδοὺς: duöois Casaubonus vù Aia δίδως 
Tyrwhit xal abrös Öldws Groskurd 
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F 
ΙΣΤΟΡΙΑΙ (IETOPIA H META NOAYBION) A—NB 
(F 29—44; 47—71; 90? 103—105? 108—116) 


B 
s (F 59? 60.) 

1 (III 252, 1) ATHEN. IV 38 p. 153 CD: à δὲ τῆι κ «ἐν τῆι 
Ῥωμαέων» φησίν «πόλει ὅταν εὐωχῶνται ἐν τῶι τοῦ Hoa- 
κλέους ἱερῶι, δειπνίζοντος τοῦ κατὰ καιρὸν ϑριαμβεύ- 
οντος, καὶ ἣ παρασκευὴ τῆς εὐωχίας Ἡρακλεωτική ἐστι. 

ιοδιοινοχοεῖται μὲν γὰρ οἰνόμελι, τὰ δὲ βρώματα ἄρτοι 
μεγάλοι καὶ καπνιστὰ κρέα ἑφϑὰ καὶ τῶν προσφάτως 
καϑιερευϑέντων ὀπτὰ δαψιλῆ. παρὰ δὲ Ἰυρρηνοῖς 
(5. Ε 119) dig τῆς ἡμέρας τράπεζαι πολυτελεῖς παρα- 
σκευάζονται ἄνϑιναί τε στρωμναὶ καὶ ἐκπώματα ἀργυρᾶ 

Ισπαντοδαπά, καὶ δούλων πλῆϑος εὐπρεπῶν παρέστηκεν 
ἐσϑήσεσι πολυτελέσι κεκοσμημένων.» 


Γ 
(F 290 96. 10522 111) 
2 (b) ATHEN. IV 78 p. 176 BC: Ποσειδώνιος δ᾽ ὃ ἀπὸ τῆς Στοᾶς 
50 φιλόσοφος ἐν τῆι τρίτη! τῶν “Ἱστοριῶν διηγούμενος περὶ τοῦ ᾽παμέων 
πρὸς 4αρισαίους πολέμου γράφει τάδε' «παραζωνίδια καὶ λογ- 
χάρι ἀνειληφότες ἰῶι καὶ ῥύπωι κεκρυμμένα, πετάσια 
Ò ἐπιτεϑειμένοι καὶ προσκόπια σκιὰν μὲν ποιοῦντα, 
καταπνεῖσϑὰι ὃ οὐ κωλύοντα τοὺς τραχήλους, ὄνους 
αεἐφελκόμενοι γέμοντας οἴνου καὶ βρωμάτων παντο- 
δαπῶν, οἷς παρέκειτο φωτέγγια καὶ μοναύλια, κώμων 
o2) πολέμων ὄργανα.» 
8 (69 ATHEN. XIV 61 p. 649 D: xoi Ποσειδώνιος δὲ ὁ ἀπὸ τῆς 
Στοᾶς ἐν τῆι τρίτηι τῶν Ἱστοριῶν γράφει οὕτως: «φέρει δὲ καὶ τὸ 
οπέρσειον ἡ άἄραβία καὶ ἡ Συρέακαὶ τὸ καλούμενον βιστά- 
κιον' ὃ δὴ βοτρυώδη τὸν καρπόν ἀφίησι λευκόφαιον 
ὄντα καὶ μακρόν, παρεμφερῆ τοῖς δακρύοις, ἃ δὴ ῥαγῶν 


11 xo&a &pda Wil(amowitz) &. xo. AC nxpoopávog Casaubonus —ov» AC 
13 καδιερευδέντων ΠΠ --ωδένιων Α. (0) 22 nerdora Villebrun πεταστα Α 
t 
23 nıreðsiuévot Musurus —va A 80 περεον Ἑ, περσιον Α. 81 λευκόφαιον 
Schweighaeuser Aevxogaotov À λευκοφαῆ Ἐ 82 δακτύλοις Hofmann 
Jacoby, Fragm. Griech. Hist. IL. 15 


a. 145? 
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τρόπον ἀλλήλοις ἐπιβάλλει, τὰ ὃ ἔνδον ἔγχλωρον καὶ 
τοῦ κωνίου [τῶν στροβίλων] ἧττον μὲν εὔχυμον, εὐώδη 
δὲ μᾶλλον.» 


4 


5 4 (7) ΑΤΗΕΝ. ΥΙ 61 Ρ. 255 Ε: Ποσειδώνιος δ᾽ ὁ ᾿απαμεύς, ὕστε- (ο-1πο---- 


ρον δὲ “Ῥόδιος χρηματίσας, ἐν τῆι τετάρτηι τῶν “Ἱστοριῶν “Ἱέρακά φησι 

τὸν ᾿ἀντιοχέα πρότερον λυσιωιδοῖς ὑπαυλοῦντα ὕστερον γενέσθαι χόλακα 

δεινὸν Πτολεμαίου τοῦ ἑβδόμου βασιλέως τοῦ καὶ Εὐεργέτου ἐπικληθέντος 

καὶ τὰ μέγιστα δυνηθέντα παρ᾽ αὐτῶι, καϑάπερ καὶ παρὰ τῶι Φιλο- 
10 μήτορι, ὕστερον ὑπ᾽ αὐτοῦ διαφϑαρῆναι. 
— — JV 38 p. 153 BC: s. F 24. 


E 
(F 71?) 
6 (8 ATHEN. IV 38 p. 152 F—153 A: £v δὲ τῆι πέµπτηι περὶ 
15 Πάρθων διηγούµενός φησιν «ὁ δὲ καλούμενος φέλος τραπέζης 
μὲν οὐ κοινωνεῖ, χαμαὶ δ᾽ ὑποκαϑήμενος ἐφ᾽ ὑψηλῆς 
κλίνης κατακειμένωι τῶι βασιλεῖ τὸ παραβληϑὲν ὑπ᾿ 
αὐτοῦ κυνιστὶ σιτεῖται, καὶ πολλάκις διὰ τὴν τυχοῦσαν 
αἰτίαν ἀποσπασϑεὶς τοῦ χαμαιπετοῦς δεέπνου ῥάβδοις 
α καὶ ἕμᾶσιν ἀστραγαλωτοῖς μαστιγοῦται καὶ γενόμενος 
αἱμόφυρτος τὸν τιμωρησάμενον ὧς εὐεργέτην ἐπὶ τὸ 
ἔδαφος πρηνὴς προσπεσὼν προσκυνεῖ.» 


Z 
(F 30. 59?) 

25 6 (11) ATHEN. XII 73 p. 549 ΠΕ: τοιοῦτος ἐγεγόνει καὶ Πτολε- 
µαῖος ὁ ἕβδομος Αἰγύπτου βασιλεύσας, ὁ αὐτὸν μὲν Εὐεργέτην ἀνακηρύττων, 
ὑπὸ δὲ ᾽ἀλεξανδρέων Κακεργέτης ὀνομαζόμενος. Ποσειδώνιος γοῦν ὁ Στωι- 
κός, συναποδημήσας Σκιπίωνι τῶι ᾿αφρικανῶι κληϑέντι εἰς ᾿αλεξάνδρειαν 
καὶ ϑεασάμενος αὐτόν, φράφει ἐν ἑβδόμηι τῶν “Ἱστοριῶν οὕτως: «διὰ δὲ 

τρυφὴν διέφϑαρτο τὸ σῶμα ὑπὸ παχύτητος καὶ γαστρὸς 
μεγέϑους, ἣν δυσπερίληπτον εἶναι συνέβαινεν' ἐφ᾽ ἧς 
χιτωνίσκον ἐνδεδυκὼς ποδήρη μέχρι τῶν καρπῶν χειρῖ- 
δας ἔχοντα (περιήιει)' προήιει δὲ οὐδέποτε πεζός, εἶ 
μὴ διὰ Σκιπίωνα.» 5, Ε' 80; 60, 


3 τοῦ xovíov: *aut corruptum aut spurium! Kaibel; [τῶν ot0.] Jac, vgl. Ruther- 
ford Phryn. 484 22 neowv C nooneowv? Kaibel 28 ovvanoönunoas: Ath 
verwechselt Pos., der erzählte, mit Panaitios, von dem er erzählte; T 10; F 30 
33 (πεοιήιει) Καῖοε] (προήιει) Ῥϊπάοτῖ 


5. 1418 


a. 14038 
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H 
(F 62—64; 108). 
7 (15) ATHEN. XII 59 p. 542 B: Moosdwveog δ᾽ ἐν τῆι ὀγδόηι 

τῶν Ἱστοριῶν περὶ 4{αμοφίλου λέγων τοῦ Σικελιώτου, δι᾽ ὃν ὁ δουλικὸς 
5 ἐκινήϑη πόλεμος, ὅτι τρυφῆς ἦν οἰκεῖος, γράφει καὶ ταῦτα: τρυφῆς 

οὖν δοῦλος ἦν καὶ κακουργίας, διὰ μὲν τῆς χώρας τετρα- 

κύκλους ἀπήνας περιαγόµενος καὶ ἵππους καὶ ϑεράπον- 

τας ὡραίους καὶ παραδρομὴν ἀνάγωγον κολάκων τε καὶ 

παέδωνστρατιωτικῶγ. ὕστερον δὲ πανοικίαι ἐφυβρίστως 
ιοκατέστρεψε τὸν βίον ὑπὸ τῶν οἰκετῶν περιυβρισϑεές. s. 

F 108. 

14 
8 (16) ATHEN. VI 84 p. 263 CD: Ποσειδώνιος δέ φησιν ὁ ἀπὸ 

τῆς Στοᾶς ἐν τῆι τῶν “Ἱστοριῶν ἑνδεκάτηι: «πολλούς τινας ἑαυτῶν 
ιυοὐ δυναμένους προίστασϑαι διὰ τὸ τῆς διανοίας ἀσϑενὲς 

ἐπιδοῦναι ἑαυτοὺς εἰς τὴν τῶν συνετωτέρων ὑπηρεσίαν, 

ὅπως παρ᾽ ἐκείνων τυγχάνοντες τῆς εἰς τὰ ἀναγκαῖα 

ἐπιμελείας αὐτοὶ πάλιν ἀποδιδῶσιν ἐχείνοις δι αὑτῶν 

ἅπερ ἂν ὦσιν ὑπηρετεῖν δυνατοί. καὶ τούτωιτῶιτρόπωι 
3ο Μαριανδυνοὶ μὲν "Ἡρακλεώταις ὑπετάγησαν, διὰ τέλους 

ὑποσχόμενοι ϑητεύσειν παρέχουσιν αὐτοῖς τὰ δέοντα, 

προσδιαστειλάµμενοι μηδενὸς αὐτῶν ἔσεσϑαι πρᾶσιν ἔξω 

τῆς Ἡρακλεωτῶν χώρας, ἀλλ᾽ ἐν αὐτῆι μόνον τῆι ἰδίαι 

χώραι», 


25 I4 
(s. F 69—70; 109). 

9 (17) a) ATHEN. XII 56 p. 540 BC: ἐν δὲ τῇι τεσυαρεσκαιδεκάτηι 
περὶ τοῦ ὁμωνύμου αὐτοῦ ᾽ντιόχου (5ο. τοῦ Σιδήτου) λέγων τοῦ ἐπ᾽ ᾿4ρ- 
σάκην εἶς Μηδίαν στρατεύσαντός φησιν ὅτι ὑποδοχὰς ἐποιεῖτο καθ’ ἡμέραν 

50 ὀχλικάς, ἐν αἷς χωρὶς τῶν ἀναλισκομένων καὶ ἐκφατνιζομένων σωρευμάτων 
ἕκαστος ἀπέφερε τῶν ἑστιατόρων ὁλομελῆ κρέα χερσαίων τε καὶ πτηνῶν 
καὶ ϑαλαττίων ζώιων ἀδιαίρετα ἐσκευασμένα, ἅμαξαν πληρῶσαι δυνάμενα᾽ 
καὶ μετὰ ταῦτα μελιπήκτων καὶ στεφάνων ἐκ σμύρνης καὶ λιβανωτοῦ (σὺν) 
ἀνδρομήκεσι λημνίσκων χρυσῶν πιλήμασιν πλήϑη. b)— V46p.210 CD: 

356 γὰρ τῶι προειρηιιένωι ᾽άντιόχωι ὁμώνυμος βασιλεύς, Δημητρίου δ᾽ υἷός, 
ὡς ἑστορεῖ Ποσειδώνιος, κτλ. 





Ἶ--9 οἰκετῶν στρατιωτικῶν --- εὐπρεπῶν παίδων Ἐ 1084 94 9 πανοικὶ 
Meineke 80 σωρεύματα b 383 (σὺν) Ὁ 84 πιλήιιασι χουσοῖς b 
155 


a. 137j6? 


a. 131j0 
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IF 

10 (18) ATHEN. XII 35 p. 527 EF (V 46 p. 210 EF): Ποσειδώνιος 
δ᾽ (ἐν) ἑκκαιδεκάτηι τῶν “Ἱστοριῶν περὶ τῶν κατὰ τὴν Συρίαν πόλεων 
λέγων ὥς ἐτρύφων γράφει καὶ ταῦτα: «τῶν γοῦν ἐν ταῖς πόλεσιν 

εἀνϑρώπων διὰ τὴν εὐβοσίαν τῆς χώρας ἀποζύσης) τῆς 
περὶ τὰ ἀναγκαῖα κακοπαϑείαςσυνόδους νεμόντωνπλεί. 
ονας, ἐν αἷς εὐωχοῦτο συνεχῶς, τοῖς μὲν γυμνασίοις ὡς 
βαλανείοις χρώμενοι, ἀλειφόμενοι [δ] ἐλαίωι πολυτελεῖ 
καὶ μύροις, τοῖς δὲ γραμματείοις (οὕτως γὰρ ἐκάλουν τὰ 

ιοκοινὰ τῶν συνδείπνων) ὥς [ἐν] οἰκητηρίοις ἐνδιαιτώ- 
μενοι καὶ τὸ πλεῖον (μέρος) τῆς ἡμέρας γαστριζόμενοι 
ἐν αὐτοῖς οἴνοις καὶ βρώμασιν, ὥστεκαὶ προσαποφέρειν 
πολλά, καὶ καταυλούμενοι πρὸς χελωνίδος πολυκρότου 
ψόφον, ὥστε τὰς πόλεις ὅλας τοιούτοις κελάδοις συνη- 

1 χεῖσθαι.» 

11 (20) — X 53 p. 439 DE: φιλοπότης ὃ ἦν καὶ ô ὁμώνυμος 
αὐτῶι ᾿Αντίοχος, ὃ ἐν ἨΜηδίαι πρὸς ᾿4ρσάκην πολεµήσας, ὡς ἱστορεῖ 
Ποσειδώνιος ὃ ᾿Απαμεὺς ἐν τῆι ἑκκαιδεκάτηι τῶν Ἱστοριῶν, ἀναιρεθέντος 
γοῦν αὐτοῦ τὸν ᾿ἀρσάκην ϑάπτοντα αὐτὸν λέγειν: «ἔσφηλέν σε, ᾿4ν- 

αοτίοχε, ϑάρσος καὶ μέϑη: ἤλπιζες γὰρ ἐν μεγάλοις ποτη- 
ρίοις τὴν ᾿ρσάκου βασιλείαν ἐκπιεῖν,» 

19 (19) --- ΤΥ͂ 38 ῃ. 153 ΑΒ: ἐν δὲ τῆι ις περὶ Σελεύκου διηγού- 
μενος {τοῦ βασιλέως ὡς εἰς Μηδίαν ἀνελθὼν καὶ πολεμῶν ᾿4ἀρσόκει ἠι- 
χµαλωτίσθη ὑπὸ τοῦ βαρβάρου καὶ ὥς πολὺν χρόνον παρὰ τῶι ᾿4ρσάκει 

35 διέτριψεν ἀγόμενος βασιλικῶς, γράφει καὶ ταῦτα' «παρὰ Πάρϑοις ἐν 
τοῖς δείπνοις ὁ βασιλεὺς τήν τε κλίνην ἐφ᾽ ἧς μόνος 
κατέκειτο μετεωροτέραν τῶν ἄλλων καὶ κεχωρισμένην 
εἶχε καὶ τὴν τράπεζαν μόνωι καϑάπερ ἥρωι πλήρη βαρ- 
βαρικῶν ϑοιναμάτων παρακειμένην,» 

50 13 (21) — XI 15 p. 466 BC: Ποσειδώνιος δ᾽ ἐν τς τῶν “Ἱστοριῶν 
«4υσίμαχόν φησι τὸν Βαβυλώνιον, καλέσαντα ἐπὶ δεῖπνον Ίμερον τὸν 
τυραννήσαντα οὐ μόνον Βαβυλωνίων ἀλλὰ καὶ Σελευκέων μετὰ τριακοσίων, 


8 ὁ’ (iv) Jac 4 τῶν: καὶ οἱ κατὰ τὴν Συρίαν δὲ πάντες --- ἔνεμον Υ 310 
5 ἀπούσης Bake zò Ath 7 ἵνα £bozoivvo V 210 8 [0'] Meineke 9 γραμμα- 
τείοις Ἐ; 210 --ίοις Α. 10 [ἐν] Υ 210 11 [καὶ] τὸ πλεῖον ΚαίὈε] (μέρος) 
V 210 18 καταυλούμενοι Υ 310 --ένους ΑΛ χελιδόνος 910 14 ψόφους 
Υ 310 πολυκρότους vógovg? Kaibel 17 ὁ ἐν Μηδίαι Ο ὁ οπι A 38 τοῦ (υἱοῦ 
τοῦ) βασιλέως 29 naoaxeıuevnv Villebrun —vwv A 30 tc C Mueller xg A 
31 Tueoog: Trogus prol. 42; Justin. XLII 1,3 Eönusoog Exc. De virt. I 308, 24 
(Diod. XXXIV 21) 32 μετ ἄ(λλων) τριακοσίων) Kaibel 


a. 130/29 


a. 130/29 


a. 129/81 


1 


1 
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` ` ` ΄ - ΄ z - a 
μετὰ τὸ τὰς τραπέζας ἀρϑῆναι τετράμνουν ἑκάστωι τῶν τριακοσίων ἔκ- 
πωµα δοῦναι ἀργυροῦν καὶ σπονδοποιησάμενον προπιεῖν ἅμα πᾶσιν: καὶ 
ἀποφέρθσθαι ἔδωκε τὰ ποτήρια. 


KB 

14 (22) ATHEN. XIII 67 p. 594 E: ἅρπαλος δ᾽ ὁ Μακεδὼν ὃ τῶν 
᾽αλεξάνδρου πολλὰ χρημάτων συλήσας καὶ καταφυγὼν εἰς ᾿{ϑήνας ἐρασϑεὶς 
Πυϑιονίκης πολλὰ εἰς αὐτὴν κατανάλωσεν ἑταίραν οὖσαν. καὶ ἀποϑανούσηι 
πολυτάλαντον μνημεῖον κατεσκεύασεν: «ἐκφέρωντε αὐτὴν ἐπὶ τὰς 
ταφάς» ὥς φησι Ποσειδώνιος ἐν τῆι δευτέραι καὶ εἰκοστῆι τῶν “Ἱστοριῶν, 
«τεχνιτῶν τῶν ἐπισημοτάτων χορῶι μεγάλωι καὶ παν- 
τοίοις ὀργάνοις καὶ συμφωνίαις παρέπεμπε τὸ σῶμα.» 

KD 
(F 55; 56; 90? 110). 

"15 (35) ΑΤΉΕΝ. 1Υ͂ 86 ρ. 151 Ε --- 159 Ὁ: Ποσειδώνιος δὲ ὃ ἀπὸ 
τῆς Στοᾶς ἐν ταῖς “Ἱστορίαις, αἷς συνέθηκεν οὐκ ἀλλοτρίως ἧς προήιρητο 
φιλοσοφίας πολλὰ παρὰ πολλοῖς ἔϑιμα καὶ νόμιμα ἀναγράφων «Κελτοί» 
φησί «τὰς τροφὰς προτίϑενται χόρτον ὑποβάλλοντες καὶ 
ἐπὶ τραπεζῶν ξυλίνων μικρὸν ἀπὸ τῆς γῆς ἐπηρμένων. 
ἡ τροφὴ δ᾽ ἐστὶν ἄρτοι μὲν ὀλίγοι, κρέα δὲ πολλὰ ἐν 
ὕδατι καὶ ὀπτὰ ἐπ᾽ ἀνϑράκων ἢ ὀβελίσκων. προσφέρον- 
ται δὲ ταῦτα καϑαρείως μέν, λεωντωδῶς δέ, ταῖς χερσὶν 
ἀμφοτέραις αἴροντες ὅλα μέλη καὶ ἀποδάκνοντες, ἐὰν 
δὲ ἦι τι δυσαπόσπαστον, μαχαιρίωι μικρῶι παρατέμνον- 
τες, ὃ τοῖς κολεοῖς ἐν ἐδίαι ϑήκηι παράκειται. (3) προσ- 
φέρονται δὲ καὶ ἰχϑῦς οἵ τε παρὰ τοὺς ποταμοὺς οἱ- 
κοῦντες καὶ παρὰ τὴν ἐντος καὶ τὴν ἔξω ϑάλασσαν, καὶ 
τούτους δὲ ὁπτοὺς μετὰ ἁλῶν καὶ ἔξους καὶ κυμίνου. 
τοῦτο δὲ καὶ εἰς τὸ ποτὸν ἐμβάλλουσιν. ἐλαίωι δ᾽ οὐ 
χρῶνται διὰ σπάνιν, καὶ διὰ τὸ ἀσύνηϑες ἀηδὲς αὐτοῖς 
φαίνεται, (3) ὅταν δὲ πλείονες συνδειπνῶσι, κάϑηνται 
μὲν ἐν κύκλωι, μέσος δὲ ὁ κράτιστος ὥς ἂν κορυφαῖος 
χοροῦ, διαφέρων τῶν ἄλλων ἢ κατὰ τὴν πολεμικὴν εὐχέ- 
ρειαν ἢ κατὰ γένος ἢ κατὰ πλοῦτον. ὁ δ ὑποδεχόμενος 
παρ᾽ αὐτόν, ἐφεξῆς δ᾽ ἑκατέρωϑε κατ᾽ ἀξίαν ἧς ἔχουσιν 
ὑπεροχῆς. καὶ οἱ μὲν τοὺς ϑυρεοὺς ὁπλοφοροῦντες ἐκ 

7 xamvdidosv E zaravnAwoev? Kaibel 11 ovugpwviars Casaubonus εὐφω- 


νίαις A 19 πολλὰ (ἑφϑά) 9 Καῖοεὶ 80 φαίνεσθαι 84--85 εὐχειρίαν 
Meineke 86 ϑυραιοὺς Α ϑυρεαφόροι Ο 


a 126/1 





230 A. UNIVERSAL- UND ZEITGESCHICHTE 





τῶν ὀπίσω παρεστᾶσιν, οἱ δὲ δορυφόροι κατὰ τὴν ἀντι- 
κρὺ καϑήμενοι κύκλωι καϑάπερ οἱ δεσπόται συνευω- 
χοῦνται. (4) τὸ δὲ ποτὸν οἱ διακονοῦντες ἓν ἀγγείοις 
περιφέρουσιν ἐοικόσι μὲν ἀμβίκοις, ἢ κεραμέοις ἢ ἀργυ- 
ροῖς" καὶ γὰρ τοὺς πίνακας ἐφ᾽ ὧν τὰςτροφὰς προτίϑεν- 
ται τοιούτους ἔχουσιν, οἳ δὲ χαλκοῦς, οἳ δὲ κάνεα ξύλινα 
καὶ πλεκτά. τὸ δὲ πινόμενόν ἐστι παρὰ μὲν τοῖς πλου- 
τοῦσιν οἶνος ἐξ Ἰταλίας καὶ τῆς Μασσαλιητῶν χώρας 
παρακομιζόμενος, ἄκρατος ὃ οὗτος’ ἐνίοτε δὲκαὶ ὀλέγον 
ὅδωρ παραμέίγνυται. παρὰ δὲ τοῖς ὑποδεεστέροις ζύϑος 
πύρινον μετὰ μέλιτος ἐσκευασμένον, παρὰ δὲ τοῖς 
πολλοῖς καϑ᾽ αὑτό" καλεῖται δὲ κόρμα. ἀπορροφοῦσι δὲ 
ἐκ τοῦ αὐτοῦ ποτηρίου κατὰ μικρόν, οὐ πλεῖον κυάϑου- 
πυκνότερον δὲ τοῦτο ποιοῦσι. περιφέρει δὲ ὁ παῖς 
ἐπὶ τὰ δεξιὰ καὶ τὰ λαιά' οὕτως διακονοῦνται. (5) καὶ 
τοὺς ϑεοὺς προσκυνοῦσιν ἐπὶ τὰ δεξιὰ στρεφόμενοι.» 
16 (54) ΑΤΗΕΝ. 1Υ͂ 40 ρ. 154 Α--Ο: Ποσειδώνιος ὃ’ ἐν τρίτηι καὶ 
εἰχυστῆι τῶν Ἱστοριῶν «Κελτοί» φησίν «ἐνίοτε παρὰ τὸ δεῖπνον 
μονομαχοῦσιν. ἐν γὰρ τοῖς ὅπλοις ἀγερϑέντες σχιαμα- 
ο χοῦσι καὶ πρὸς ἀλλήλους ἀκροχειρίζονται, ποτὲ δὲ καὶ 
μέχρι τραύματος προίασιν καὶ ἐκ τούτου ἐῥῤεϑισϑέντες, 
ἐὰν μὴ ἐπισχῶσιν οἱ παρόντες, καὶ ἕως ἀναιρέσεως ἔρ- 
χονται. τὸ δὲ παλαιόν» φησίν «ὅτι παρατεϑέντων κωλή- 
νων τὸ μηρίον ὃ κράτιστος ἐλάμβανεν' εἰ δέτις ἕτερος 
3 ἀντιποιήσαιτο, συνίσταντο μονομαχήσοντες μέχρι ὃα- 
νάτου, ἄλλοι ὃ’ ἐν ϑεάτρωι λαβόντες ἀργύριον ἢ xev- 
σίον, οἳ δὲ οἴνου κεραμέων ἀριϑμόν τινα καὶ πιστωσά- 
μενοι τὴν δόσιν καὶ τοῖς ἀναγκαίοις φίλοις διαδωρησά- 
μενοι ὕπτιοι ἐκταϑέντες ἐπὶ ϑυρεῶν κεῖνται, καὶ 
οοππαραστάςτις ξίφει τὸν λαιμὸν ἀποκχόπτει.» 
17 (23) — VI 49 p. 246 CD: Ποσειδώνιος δ᾽ ὃ ᾿απαμεὺς ἐν τῆι 
x xol τρίτηι τῶν “Ἱστοριῶν «Κελτοί» φησί «περιάγονται μεϑ’ 
αὑτῶν καὶ πολεμοῦντες συμβιωτάς, οὓς καλοῦσι παρασί- 
τους. οὗτοι δὲ ἐγκώμια αὐτῶν καὶ πρὸς ἁϑρόους λέγου- 
019 ἀνϑρώπους συνεστῶτας καὶ πρὸς ἕκαστον τῶν κατὰ 
μέρος ἐκείνων ἀκροωμένων, τὰ δὲ ἀχούσματα αὐτῶν 
εἶσιν οἱ καλούμενοι βάρδοι" ποιηταὶ δὲ οὗτοι τυγχά- 
νουσι μετ᾽ ὠιδῆς ἐπαίνους λέγοντες,» 
9 xai add C, Eust 871, 56 12 καὶ αὐτὸ καϑ’ αὑτό Eust 19 ἀγερθέντες 
Schweighaeuser éyj— AC 25 μονομαχήσοντες Ο --αντες Α. 98 ἢ φίλοί ς 
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18 (25) — IV 37 p. 152 D—F: ëu ó Ποσειδώνιος διηγού- 
ενος καὶ τὸν «4ουερνίου τοῦ Βιτύιτος πατρὸς πλοῦτον τοῦ ὑπὸ Ῥωμαίων 
καϑαιρεϑέντος φησὶ δημαγωγοῦντα αὐτὸν τοὺς ὄχλους ἐν ἅρματι φέρεσθαι 
διὰ τῶν πεδίων καὶ σπείρειν χρυσὸν καὶ ἄργυρον ταῖς ἀκολουϑούσαις τῶν 

5 Κελτῶν μυριάσι, φράγμα τε ποιεῖν δωδεκαστάδιον τετράγωνον, ἐν ὧι 
πληροῦν μὲν ληνοὺς πολυτελοῦς πόματος, παρασκευάζειν δὲ τοσοῦτο βρω- 
μάτων πλῆϑος ὥστε ἐφ᾽ ἡμέρας πλείονας ἐξεῖναι τοῖς βουλομένοις εἰσερ- 
χομένοις τῶν παρασκευασϑέντων ἀπολαύειν ἀδιαλείπτως διακονουμένους. 
ἀφορίσαντος δ᾽ αὐτοῦ προϑεσμίαν ποτὲ τῆς ϑοίνης ἀφυστερήσαντά τινα 

ευ τῶν βαρβάρων ποιητὴν ἀφικέσθαι καὶ συναντήσαντα μετὰ ὠιδῆς ὑμνεῖν 
αὐτοῦ τὴν ὑπεροχήν, ἑαυτὸν δ᾽ ἀποϑρηνεῖν ὅτι ὑστέρηκε- τὸν δὲ :τερφϑέντα 
Φυλάκιον αἰτῆσαι χρυσίου καὶ ῥῖψαι αὐτῶι παρατρέχοντε. ἀνελόμενον δ᾽ 
ἐκεῖνον πάλιν ὑμνεῖν λέγοντα διότι τὰ ἴχνη τῆς γῆς ἐφ᾽ E enotulorti 
χρυσὸν καὶ εὐεργεσίας ἀνθρώποις φέρει. ταῦτα μὲν οὖν ἐν τῇι τρίτηι 
ι5 καὶ εἰκοστῆι ἱστόρηκεν. 
ΚΡ 
— ATHEN. XI 15 p. 466 BC: s. F 13. 
KZ 

19 (29) ATHEN. IX 8 p. 369 CD: Ποσειδώνιος ὃ ὁ ἀπὸ τῆς Στοᾶς 

30 ἐν τῇι ἑβδόμηι καὶ εἰκοστῆι τῶν “Ἱστοριῶν περὶ τὴν (4γαλματίαν φησὶ 
γίγνεσθαι γογγυλίδας ἀχηπεύτους καὶ ἀγρίους σταφυλίνους. 


ΚΗ 

20 (30) ATHEN. XV 46 ρ. 693 0ΥΓ: ἥδιστον δέ, ἄνδρες φίλοι, 
ἀναγινώσκων τὴν ὀγδόην καὶ εἰκοστὴν τῶν Ποσειδωνίου Ἱστοριῶν περὶ 
55 μύρων τι λεγόμενον ἐτήρησα... φησὶ γὰρ ὃ φιλόσοφος" «ἐν Συρίαι ἐν 
τοῖς βασιλικοῖς συμποσίοις ὅταν τοῖς εὐωχουμένοις 
δοϑῶσιν οἱ στέφανοι, εἐσέασίν τινες μύρων Βαβυλωνίων 
ἔχοντες ἀσκίδια καὶ πόρρωϑεν ἐκ τούτων περιπορευό- 
μενοι τοὺς μὲν στεφάνους τῶν κατακειμένων δροσέζουσι 

ποτοῖς μύροις, ἄλλο μηδὲν ἔξωθεν παραραίνοντες.» 


2 Aovéotog Strab IV 2,8 Biritov Strab IV 2, 3 (Birvirov Kramer) Bıroitog 
Appian. Kelt. 12 Bituitum, Bituitu (gen.) Liv. per. 61 Bitwitus Florus I 37, 5; Eutrop. 
IV 22 Hituitus Val. Max. IX 6, 3 Vituitus, Vetuitus Euseb. Hier. οἱ. 165 Betultus Act. 
triumph. CJL I? p. 49 4. ὀιασπείρειν Καῖοοὶ (διασπείρων ΘίταὉ) χουσίον καὶ 
ἀργύριον ΚαϊΡα] χρυσοῦ νόμισμα xol doyóoov Strab 6 πληροῦν μὲν ς πληροῦμεν Α. 
πληροῦν C δὲ Καῖρο] τε ΑΟ 7—8 siosoxouévovg? Kaibel 8 διακονου- 
µένοις Sehweighaeuser 9 Öorsonoavra Meineke 10 τῶν βάρδων καλουμένων 
ποιητῶνΏ Καϊρο] 19 ἀνελόμενον Ο --νοι A 15 iordonxev Wilamowitz —oev Ath 
90 Δαλματίαν Ῥαῖοο αλματίαν A 91 δοϑῶσιν Ἐ δω-- Α μύρων Ἐ μύρω Α 
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21 (31) a) ATHEN. XII 56 ρ. 540 ΑΒ: ᾿ἠντίοχον δὲ τὸν Γρυπὸν ἐπε- nach 121 
καλούμενον βασιλέα φησὶ Ποσειδώνιος ἐν τῇι ὀγδόηι καὶ εἰκοστῆι τῶν Ἵστο- 
ριῶν τὰς ἐπὶ Ζάφνηι πανηγύρεις ἐπιτελοῦντα ὑποδοχὰς λαμπρὰς ἐπιτελεῖν. 
ἐν αἷς τὸ μὲν πρῶτον ἀναδόσεις ἐγίγνοντο ὁλομελῶν βρωμάτων, εἶτ᾽ ἤδη 

ὃ καὶ ζώντων χηνῶν καὶ λαγωιῶν καὶ δορκάδων; «ἀνεδίδοντο δέ» 
φησίν «καὶ χρυσοῖ στέφανοι τοῖς δειπνοῦσιν καὶ ἀργυ- 
ρωμάτων πλῆϑος καὶ ϑεραπόντων καὶ ἵππων καὶ καμή- 
λων. ἔδει δὲ ἀναβάντα ἐπὶ τὴν κάμηλον ἕκαστον πιεῖν 
καὶ λαβεῖν [τε] τὴν κάμηλον καὶ τὰ ἐπὶ τὴν κάμηλον καὶ 

ιοτὸν παρεστῶτα παῖδα,» b) — V 46 p. 210 E: .... «τὸ μὲν 
γὰρ πρῶτον ἀναδόσεις ἐποιήσατο κατ᾽ ἀνδρα ὁλομελῶν 
βρωμάτων, μετὰ δὲ καὶ ζώντων κτλ,» 


4 
(vgl. F 31—35. 110). 
15 22 (32) ATHEN.IV 39 p. 153 E: Γερμανοὶ δέ, ὡς ἱστορεῖ Ποσει- οι- 111 
δώνιος ἐν τῆι τριακοστῆι, ἄριστον προσφέρονται χρέα μεληδὸν ὠπτημένα 
καὶ ἐπιπίνουσι γάλα καὶ τὸν οἶνον ἄκρατον. 
44 
23 (33) ATHEN. VI 49 p. 246 D: ἐν δὲ τῇι τετάρτηι καὶ τρια- vor 9 
30 κοστῆι ὃ αὐτὸς συγγραφεὺς ᾽πολλώνιόν τινα ἀναγράφει παράσιτον γεγονότα 
᾿4ντιόχου τοῦ Γρυποῦ ἐπικαλουμένου τοῦ τῆς Συρίας βασιλέως. 

*24 (36) — IV 38 ρ. 153 ΒΟ: ἱστορῶν δὲ καὶ περὶ “Κρακλέωνος τοῦ vor sez 
Βεροιαίου, ὃς ὑπὸ τοῦ Γρυποῦ καλουμένου ᾿ἀντιόχου τοῦ βασιλέως προα- 
χϑεὶς μικροῦ δεῖν τῆς βασιλείας ἐξέβαλε τὸν εὐεργέτην, γράφει ἐν τῆι 

96 (1)δ ()) τῶν “Ἱστοριῶν τάδε" «ἐποιεῖτό τὲ τῶν στρατιωτῶν τὰς 
κατακλίσεις ἐπὶ τοῦ ἐδάφους ἐν ὑπαίϑρωι ἀνὰ χιλίους 
δειπνέζων. τὸ δὲ δεῖπνον ἦν ἄρτος μέγας καὶ κρέας, τὸ 
δὲ ποτὸν κεκραμένος οἶνος οἷος δήποτε ὕδατι ψυχρῶι. 
διηκόνουν δὲ ἄνδρες μαχαιροφόροι, καὶ σιωπὴ ἦν εὔ- 

TAXT OG.» 

AF 
25 (34) ATHEN. XI 89 p. 494 F: Ποσειδώνιος ὃ φιλόσοφος ἓν ἕκτηι 
καὶ τριακοστῆι τῶν Ἱστοριῶν .... γράφων οὕτως: «ἦσαν δὲ καὶ 
ὀνύχινοισκύφοικαὶ Ἰσυνδέσεις τούτων µέχρι δικοτύλων, 
5χαὶ Παναϑηναικὰ μέγιστα, τὰ μὲν δίχοα τὰ δὲ καὶ μεί- 
Cora,» 
8 xai ἔδει V 210 πιεῖν ἕκαστον Υ 210 9 [τε] V 210 týv te Meineke 


34 ἐξέβαλε Ο --λλε Α 25 Ad Bake τετάρτηι Α τετ. (καὶ τετταρακοστῆι) Ο Mueller 
27 uéAag Wilamowitz 
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Ms 
— ATHEN. IV 38 p. 153 BC: s. F 24. 


MZ 
26 (37) ATHEN. XII 73 p. 550 AB: εἰς πάχος δ᾽ ἐπεδεδώκει καὶ α. 662 
56 viög adrod (sc. des Ptolemaios Physkon) ᾿αλέξανδρος, ὁ τὴν ἑαυτοῦ 
μητέρα ἀποχτείνας συμβασιλεύουσαν αὐτῶι, φησὶ γοῦν περὶ αὐτοῦ Ποσει- 
δώνιος ἐν τῆι ἑβδόμηι καὶ τεσσαρακοστῆι τῶν “Ἱστοριῶν οὕτως: «ὁ δὲ τῆς 
Αἰγύπτου δυνάστης μισούμενος μὲν ὑπὸ τῶν ὄχλων, 
κολακευόμενος ὃ ὑπὸ τῶν περὶ αὐτόν, ἐν πολλῆι δὲ 
ιοτρυφῆι ζῶν, οὐδὲ (περι)γπατεῖν οἷός τε ἦν, εἰ μὴ δυσὶν 
ἐπαπερειδόμενος ἐπορεύετο. εἰς δὲ τὰς ἐν τοῖς συμπο- 
σέοις ὀρχήσεις ἀπὸ μετεώρων κλινῶν καϑαλλόμενος 
ἀνυπόδητος συντονωτέρας"αὐτὰς τῶν ἠσκηκότων ἔποι- 
ETTO.» 
15 Me 
27 (38) ATHEN. IV 66 p. 168 DE: παρὰ δὲ Ῥωμαίοις μνημονεύεται, ου. 915 
ὥς φησι Ποσειδώνιος ἐν τῆι ἐνάτηι καὶ τεσσαρακοστῆι τῶν “Ἱστοριῶν, 
᾽Απίκιόν τινα ἐπὶ ἀσωτίαι πάντας ἀνθρώπους ὑπερηκοντικέναι. οὗτος δ᾽ 
ἐστὶν ᾿ἀπίκιος ὁ καὶ τῆς φυγῆς αἴτιος γενόμενος Ῥουτιλίωι τῶι τὴν Ῥω- 
5 μαιχὴν ἱστορίαν ἐκδεδωκότι τῆι Ἑλλήνων φωνῆι. 


N—NB (?) 
(s. F 36—38). 
ΠΕΡΙ ΠΟΜΠΗΙΟΝ IXTOPIA (?) 
(T 11). 
95 HEPI QKEANOY KAI TA KAT’ AYTON 


T 1. 5—6. 13—17. 19. F 45? 52? 54? 74—102. 103—105? 117—119. 120?). 
28 (68) STRABON Π 9, 1--3,8: ἴδωμεν δὲ καὶ Ποσειδώνιον ἕ 
φησιν ἐν τοῖς Περὶ ὠκεανοῦ: δοκεῖ γὰρ ἐν αὐτοῖς τὰ πολλὰ γεωγραφεῖ», 
τὰ μὲν οἰκείως, τὰ δὲ μαϑηματικώτερον. οὐκ ἄτοπον οὖν ἔνια καὶ τῶν 
55 ὑπὸ τούτου λεγομένων διαιτῆσαι, τὰ μὲν νῦν τὰ δ᾽ ἐν τοῖς καθ ἕκαστα, 
ὡς ἂν ὑποπίπτηι, μέτρου τινὸς ἐχομένους. 
ἔστιν οὖν τι τῶν πρὸς γεωγραφίαν οἰκείων τὸ τὴν γῆν ὅλην ὑπο- 
ϑέσϑαι σφαιροειδῆ, καϑάπερ καὶ τὸν κόσμον, καὶ τὰ ἄλλα παραδέξασθαι 
τὰ ἀκόλουθα τῆι ὑποθέσει ταύτηι. τούτων δ᾽ ἐστὶ καὶ τὸ πεντάζωνον 


4 


4 0’ Enedeöoxeı Schweighaeuser δὲ ἐδεδώκει Α ὁ᾽ ἐκδεδώκει Ἑ 10 περι- 
πατεῖν Kaibel nareiv AE 11 [&rogedero] Meineke 18 συντονώτερον Kaibel 
81 ἐχόμενος Ο --ένου B 
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αὐτὴν εἶναι. (9) φησὶ δὴ ὁ Ποσειδώνιος (Ε' Τ6---Β0) τῆς εἰς πέντε ζώνας 
διαιρέσεως ἀρχηγὸν γενέσϑαι Παρμενίδην (Ῥἰ6]6 18Α 44a Nachtr.. ἀλλ᾽ 
ἐκεῖνον μὲν σχεδόν τι διπλασίαν ἀποφαίνειν τὸ πλάτος τὴν διακεκαυμένην 
[τῆς μεταξὺ τῶν τροπικῶν], ὑπερπίπτουσαν ἑκατέρων τῶν τροπικῶν εἰς 


510 ἐκτὸς καὶ πρὸς ταῖς εὐκράτοις' ᾿ἀριστοτέλη (Μείεοτ. Π 5, 10) δὲ αὐτὴν 


καλεῖν τὴν μεταξὺ τῶν τροπικῶ», (τὰς δὲ μεταξὺ τῶν τροπικῶν) καὶ τῶν 
ἀρκτικῶν εὐκράτους. ἀμφοτέροις δ᾽ ἐπιτιμᾶι δικαίως: διακεκαυμένην γὰρ 


λέγεσϑαι τὸ ἀοίκητον διὰ καῦμα, τῆς δὲ μεταξὺ τῶν τροπικῶν τὶ πλέον͵ 


ἢ τὸ ἥμισυ τοῦ πλάτους οἰκήσιμόν ἐστιν ἐκ τῶν ὑπὲρ Αἰγύπτου στοχαζο- 


10 μένοις Αἰθιόπων, εἴπερ τὸ μὲν ἥμισυ τοῦ παντὸς πλάτους ἐστίν, ὃ διαιρεῖ 


15 


30 


30 


ἐφ᾽ ἑκάτερα ὁ ἰσημερινός. τούτου δὲ τὸ μὲν ἀπὸ τῆς Συήνης, ἥπερ ἐστὶν 
ὅριον τοῦ ϑερινοῦ τροπικοῦ, εἰς Μερόην εἰσὶ ἲ μύριοι" τὸ ὁ’ ἐνϑένϑε ἕως 
(τοῦ) τῆς Κινναμωμοφόρου παραλλήλου, ὅσπερ ἐστὶν ἀρχὴ τῆς διακεκαυμένης, 
τρισχίλιοι. τοῦτο μὲν οὖν τὸ διάστημα πᾶν ἐστι μετρητόν: πλεῖται τε 
γὰρ καὶ ὁδεύεται. τὸ δ᾽ ἑξῆς μέχρι τοῦ ἰσημερινοῦ λόγωι δείκνυται κατὰ 
τὴν ὑπ ᾿Ἐρατοσθένους γενομένην ἀναμέτρησιν τῆς γῆς, ὅτι ἐστὶ σταδίων 
ὀκτακισχιλίων ὀκτακοσίων" ὃν δὴ λόγον ἔχει τὰ { μύρια τρισχίλια πρὸς 
τὰ ὀκτακισχίλια ὀκτακόσια, τοῦτον ἂν ἔχοι τὸ μεταξὺ τῶν τροπικῶν διά- 
στηµα πρὸς τὸ τῆς διακεκαυμένης πλάτος. κἂν τῶν νεωτέρων δὲ ἀναμετρή- 
σεων εἰσάγηται ἡ ἐλαχίστην ποιοῦσα τὴν γῆν, οἵαν ὃ Ποσειδώνιος (Ε' 9Τ) 
ἐγκρίνει περὶ ὀκτωκαίδεκα μυριάδας οὖσαν, περὶ ἥμισύ που ἀποφαίνει τὴν 
διακεκαυμένην τῆς μεταξὺ τῶν τροπικῶν ἢ μικρῶι τοῦ ἡμίσους μείζονα, 
ἴσην δὲ καὶ τὴν αὐτὴν οὐδαμῶς. (8) τοῖς δὲ ἀρκτιχοῖς, οὔτε παρὰ πᾶσιν 
οὖσιν οὔτε τοῖς αὐτοῖς πανταχοῦ, τίς ἂν διορίζοι τὰς εὐκράτους, αἵπερ 
εἰσὶν ἀμετάπτωτοι; τὸ μὲν οὖν μὴ παρὰ πᾶσιν εἶναι τοὺς ἀρχκτικούς, οὐδὲν 
ἂν εἴη πρὸς τὸν ἔλεγχον, εἰ γὰρ παρὰ τοῖς τὴν εὔκρατον οἰκοῦσιν εἶναι 
πᾶσιν, πρὸς οὕσπερ καὶ λέγεται μόνους εὔκρατος. τὸ δὲ μὴ πανταχοῦ 
τὸν αὐτὸν τρόπον, ἀλλὰ μεταπίπτειν, καλῶς εἴληπται. 

(3) αὐτὸς δὲ διαιρῶν εἰς τὰς ζώνας τεέντε μέν φησιν εἶναι χρησί- 
μους πρὸς τὰ οὐράνια (F 16). τούτων δὲ περισκίους δύο τὰς ὑπὸ τοῖς 
στόλοις μέχρι τῶν ἐχόντων τοὺς τροπικοὺς ἀρκτικούς' ἑτεροσκίους δὲ τὰς 





4 [τῆς -- τροπικῶν] Εταπιοτ ὑπερπίπτουσαν Βτθααίσην --οὐσης Str 
6 {τὰς -- τροπικῶν) Casaubonus 8 πλέον: οὐ πολὺ μεῖον; οὐθτ ἱττίαπα ϑίγτἁΌο0π6 
infolge starker kürzung (s. die zahlenfehler) zeoi 7ó 7j440v interpr.Par. 9 πλάτους 
{ἀοίκητον μέν ἐστι διὰ καῦμα, τὸ λοιπὸν δε σχεδόν τι τὸ ἥμισυ) οἰκήσιμον Groskurd 
(οὐκ) οἰκήσιμον ὕταπιοτ 12 μύριοι: πεντακισχίλιοι (1 -- Ε) Βτεαπίρησα. v.9—10; 17 
18 (τοῦ) τῆς Οοταῖβ ὅσπερ Xylander nso Str 14 τρισχίλιοι Β --ίων ΑΒΟ 
156 Λόγωι Οοταῖς Aéyo Str 17 μύρια ἑξακισχίλια (Γ: Ε) (ὀκτακόσια) Κταταθτ 
ὀχτακισχίλια Βτεσαἰσησ πεντακισχίλια καὶ τρισχίλια --- διάστηµα (οἰκήσιμον) Groskurd 
28 voic óé Casaubonus v. t£ Str 24 oðotv Xylander oğoay Str 26 ei: d6eiE Kramer 
27 (nagà)zxücw Casaubonus 80 περισχίους Ἑ περιοίκουςΑΒΟ 3lroonıxoög omE 
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ἐφεξῆς ταύταις δύο µέχρι τῶν ὑπὸ τοῖς τροπικοῖς οἰκούντων, ἀμφίσκιον 
δὲ τὴν μεταξὺ τῶν τροπικῶν. πρὸς δὲ τὰ ἀνϑρώπεια ταύτας τε καὶ δύο 
ἄλλας στενάς, τὰς ὑπὸ τοῖς τροπικοῖς, καϑ᾽ ἃς ἥμισύ πως μηνὸς κατὰ 
κορυφήν ἐστιν ὁ ἥλιος, δίχα διαιρουμένας ὑπὸ τῶν τροπικῶν, ἔχειν γάρ 
τι ἴδιον τὰς ζώνας ταύτας, αὐχμηράς τε ἰδίως καὶ ἀμμώδεις ὑπαρχούσας 
καὶ ἀφόρους πλὴν σιλφίου καὶ πυρωδῶν τινων καρπῶν συγκεκαυμένων" 
ὄρη γὰρ μὴ εἶναι πλησίον, ὥστε τὰ νέφη προσπίπτοντα ὄμβρους ποιεῖν, 
μηδὲ δὴ ποταμοῖς διαρρεῖσθαι (F 80). διόπερ οὐλότριχας καὶ οὐλόκερως 
καὶ προχείλους καὶ πλατύρρινας γεννᾶσθαι" τὰ γὰρ ἄκρα αὐτῶν συστρέ: 
φεσθαι. καὶ τοὺς Ἰχϑυοφάγους δὲ κατὰ ταύτας τὰς ζώνας οἰχεῖν. ὅτι δὲ 
ταῦτ᾽ ἴδια τῶν ζωνῶν τούτων δηλοῦν φησι τὸ τοὺς νοτιωτέρους αὐτῶν 
ἔχειν τὸ περιέχον εὐκρατότερον xal τὴν γῆν καρπιμωτέραν καὶ εὖυ- 
δροτέραν. 

(51) Πολύβιος δὲ ποιεῖ ζώνας ἕξ (Ε 7τ), δύο μὲν τὰς τοῖς ἀρκτικοῖς δπο- 
πιπτούσας, δύο δὲ τὰς μεταξὺ τούτων τε καὶ τῶν τροπικῶν, (δύο δὲ τὰς μεταξὺ τού- 
των) καὶ τοῦ ἰσημερινοῦ' ἢ μὲν οὖν εἰς πέντε διαίρεσις δοκεῖ μοι καὶ φυσικῶς 
ἅμα καὶ γεωγραφικῶς εἰρῆσθαι. φυσικῶς μέν, ὅτι καὶ πρὸς τὰ οὐράνια καὶ πρὸς 
τὴν τοῦ περιέχοντος κρᾶσιν: πρὸς μὲν τὰ οὐράνια, ὅτι τοῖς περισκίοις (καὶ τοῖς 
ἑτεροσχίοις) καὶ τοῖς ἀμφισκίοις, οὕτως ἂν ἄριστα διοριζοµένοις, συνδιορίζεται καὶ 
τὰ περὶ τὴν δέαν τῶν ἄστρων, ὁλοσχερεῖ τινι μερισμῶι λαμβάνοντα τὴν ἐξάλλαξιν' 
πρὸς δὲ τὴν τοῦ περιέχοντος κοᾶσιν, ὅτι τῆς τούτου κράσεως πρὸς τὸν ἥλιον κρινο- 
μένης διαφοραὶ τρεῖς εἰσιν αἱ γενικώταται καὶ συντείνουσαι πρός τε τὰς τῶν ζώιων 
καὶ φυτῶν συστάσεις καὶ τῶν ἄλλων Ἡ ἡμισυσταλεῖς τῶν ὑπὸ τῶι ἀέρι καὶ ἐν αὐτῶι 
ἐκείνωι, ὑπερβολὴ ϑάλπους καὶ ἔλλειψις καὶ μεοότης ....... ὅτι δὲ καὶ γεώγραφι- 
xóg ἐστιν ὁ μερισμός, δῆλον. ζητεῖ γὰρ ἡ γεωγραφία τῆς ἑτέρας τῶν εὐκράτων 
ἀφορίσαι τὸ οἰκούμενον ὑφ᾽ ἡμῶν τμῆμα. πρὸς δύσει μὲν οὖν καὶ ἀνατολῆι δάλαττά 
ἐστιν ἣ περατοῦσα, πρὸς δὲ τὰ νότια καὶ τὰ βόρεια ὁ ἀήρ, ὁ μὲν μέσος [ὁ] εὔκρατος 
ὢν καὶ φυτοῖς καὶ ζώιοις, ὁ δ᾽ ἐφ᾽ ἑκάτερα δύσκρατος ὑπεοβολῆι καὶ ἐλλείψει τοῦ 
ϑάλπους. εἰς δὲ τὰς τρεῖς διαφορὰς ταύτας ἐδέησε τῆς εἰς πέντε ζώνας διαιρέσεως. 
BEER ὁ δὲ τὰς ὑπὸ τοῖς τροπικοῖς προστιδεὶς οὐκ ἀνὰ Λόγον ταῖς πέντε ταύταις 
προστίϑησιν οὐδ᾽ ὁμοίαι κεχρημένας διαφορᾶι, ἀλλ᾽ ὥς ἂν εἰ καὶ ταῖς ἐδνικαῖς 
διαφοραῖς ἀπέφαινε ζώνας, ἄλλην μὲν τὴν Αἰϑιοπικήν, ἄλλην δὲ τὴν Σκυϑικὴν καὶ 
Κελτικήν, τρίτην δὲ τὴν ἀνὰ μέσον. (2) ... 

εἰ ὃ, ὥσπερ Ἐρατοσθένης (Υψ) φησίν; ἡ ὑποπίπτουσα τῶι ἰσημερι- 
νῶι ἔστιν εὔκρατος, καϑάπερ καὶ ὁ Πολύβιος ὁμοδοξεῖ (προστίϑησι δ᾽ οὗτος 
καὶ διότι ὑψηλοτάτη ἐστί" διόπερ καὶ κατομβρεῖται, τῶν βορείων νεφῶν 
κατὰ τοὺς ἐτησίας ἐκεῖ τοῖς ἀναστήμασι προσπιπτόντων πλείστων), πολὺ 
κρεῖττον τρίτην [τὴν] εὔκρατον ταύτην ποιεῖν στενήν τινα ἢ τὰς ὑπὸ τοῖς 


8 διαρεῖσϑαι Β διαιρεῖσθαι ΑΟ 19 εὐκρατώτερον ΒΟ 12—13 ἐνυδρο- 
τέραν Ἐ 15--16 (καὶ δύο -- tovtov» Casaubonus 18---19 τοῖς περισκίοις --- 
ἀμφισχίοις Κτατιοτ τοὺς -- ἀμφισχίους Str 19 ὁιοριζοµένους Α. ὁιοριζοµένους 
«Ὀπογράφει), συνδιορίζεται (δὲ) καὶ Groskurd 28 ἡμισυσταλέντων Brequigny 
μεταλλάξεις Οοταῖβ [ἡμισυσταλεῖς] απ9 glosse ἠγίου)ν ovordosıs Kramer 27 [ó] E 
31 xsxoquévoc? 35 ó om A 98 [rjv] Kramer 
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τροπικοῖς εἰσάγειν. συνηγορεῖ δὲ τούτοις καὶ τὰ τοιαῦτα, ὧν μέμνηται 
καὶ Ποσειδώνιος (Ε' 18), τὸ καὶ τὰς μεταστάσεις ὀξυτέρας εἶναι τὰς εἰς τὰ 
πλάγια, ὥς δ᾽ αὕτως καὶ τὰς ἀπ᾽ ἀνατολῆς ἐπὶ δύσιν τοῦ ἡλίου' ὀξύτεραι 
γὰρ αἱ κατὰ μεγίστου κύχλου τῶν ὁμοταχῶν κινήσεων. 

(8) ἐνίσταται ὃ᾽ ὁ Ποσειδώνιος τῶι Πολυβίωι, διότι φησὶ τὶν ὑπὸ τ 
τῶι ἰσημερινῶι οἴκησιν ὑψηλοτάτην. οὐδὲν γὰρ εἶναι κατὰ τὴν σφαιρικὴν 
ἐπιφάνειαν ὕψος διὰ τὴν ὁμαλότητα, οὐδὲ δὴ δρεινὴν εἶναι τὴν ὑπὸ τῶι 
ἰσημερινῶι, ἀλλὰ μᾶλλον πεδιάδα ἰσόπεδόν πως τῆι ἐπιφανείαι τῆς ϑαλέττης" 
τοὺς δὲ πληροῦντας τὸν Νεῖλον ὄμβρους ἐκ τῶν .Αἰϑιοπικῶν ὁρῶν σϑμβαί- 
νειν (Ε 19). ταῦτα ὁ᾽ εἰπὼν ἐνταῦϑα ἐν ἄλλοις συγχωρεῖ, φήσας ὑπο- 
νοεῖν ὄρη εἶναι τὰ ὑπὸ τῶι ἰσημερινῶι, πρὸς ἃ ἑκατέρωθεν ἀπὸ τῶν εὐ- 
κράτων ἀμφοῖν προσπίπτοντα τὰ νέφη ποιεῖν τοὺς ὄμβρους. αὕτη μὲν 
οὖν ἡ ἀνομολογία φανερά, 

ἀλλὰ καὶ δοφέντος τοῦ ὀρεινὴν εἶναι τὴν ὑπὸ τῶι ἰσημερινῶι, ἄλλη 9 
τις ἀνακύπτειν ἂν δόξειεν" οἱ γὰρ αὐτοὶ σύρρουν φασὶν εἶναι τὸν ὠκε- 
avóv (F 81—84). πῶς οὖν ὄρη κατὰ μέσον ἑἱδρύουσιν αὐτόν, πλὴν εἰ 
νήσους τινὰς βούλονται λέγειν; ὅπως δὲ (δή) ποτε τοῦτ᾽ ἔχει, τῆς γεω- 
γραφικῆς μερίδος ἔξω πίπτει. δοτέον δ᾽ ἴσως τῶι προθεµένωι τὴν περὶ 
ὠκεανοῦ πραγματείαν ταῦτ᾽ ἐξετάζειν. 

(4) μνησθεὶς δὲ τῶν περιπλεῦσαι λεγομένων τὴν «4ιβύην, Ἡρόδοτον 9 
(ΠΥ 49---44) μὲν οἴεσθαί φησιν ὑπὸ Δαρείου πεμφϑέντας τινὰς τελέσαι 
τὸν περίπλουν. Ἡρακλείδην δὲ τὸν Ποντικὸν ἐν διαλόγωι (Ε' 56 Voss) 
ποιεῖν ἀφιγμένον παρὰ Γέλωνι μάγον τινὰ περιπλεῦσαι φάσκοντα. 

ἀμάρτυρα δὲ ταῦτ᾽ εἶναι φήσας καὶ Εὔδοξόν τινα Κυζικηνόν, ϑεωρὸν 1ο 
καὶ σπονδοφόρον τοῦ τῶν Κορ{εγίων ἀγῶνος, ἐλϑεῖν εἰς 4ἴγυπτον ἑστορεῖ 
κατὰ τὸν δεύτερον Εὐεργέτην" συσταθῆναι δὲ καὶ τῶι βασιλεῖ καὶ τοῖς 
περὶ αὐτόν, καὶ μάλιστα κατὰ τοὺς ἀνάπλους τοῦ Νείλου, ϑαυμαστικὸν' 
ὄντα τῶν τοπικῶν ἰδιωμάτων ἅμα καὶ οὐκ ἀπαίδευτον. τυχεῖν δή τινα 
᾿Ινδὸν κομισθέντα ὡς τὸν βασιλέα ὑπὸ τῶν φυλάκων τοῦ ᾽4ραβίου μυχοῦ, 
λεγόντων εὗρεῖν ἡμιϑανῆ καταχϑέντα μόνον ἐν νηί, τίς δ᾽ εἴη καὶ πόϑεν, 
ἀγνοεῖν, μὴ συνιέντας τὴν διάλεκτον" τὸν δὲ παραδοῦναι τοῖς διδάξουσιν 
ἑλληνίζειν. ἐκμαϑόντα δὲ διηγήσασθαι, διότι ἐκ τῆς ᾿Ινδικῆς πλέων rept- 
πέσοι πλάνηι καὶ σωϑείη δεῦρο, τοῦς σύμπλους ἀποβαλὼν λιμῶι. ὑπο- 
ληφϑέντα δὲ ὑποσχέσϑαι τὸν εἰς ᾿Ινδοὺς πλοῦν ἡγήσασθαι τοῖς ὑπὸ τοῦ 
βασιλέως προχειρισθεῖσι τούτων δὲ γενέσθαι τὸν Εὔδοξον. πλεύσαντα 


2 zö &xei Du Theil 7dnomE 19 ἀνωμαλίαξ 16αὐτῶνΑΟΣ 17 (δὴ) 
Kramer 25 Kopstov (xopíov hss.): Plut. Luc. 10 vc vàóv Φερεφαττίων ἑορτῆς &ve- 
otöong (sc. voig Kvöıxıpois); Appian. Mithr. 75; Hes. 5. Κόρεια 91 (ἱστορῆσαι δὲ 
κατὰ ἄλλα) καὶ μάλιστα Groskurd 80 καταχϑέντα Αἱ πια κατασχεσϑέντα cett 
98 σωϑείςΑς 33—34 ὑπολειφϑένταβΒΟ 85 (μετὰ) τούτων ο. τούτων δὲ (ἡγειόνα) 2 
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δὴ μετὰ δώρων ἐπανελθεῖν ἀντιφορτισάμενον ἀρώματα καὶ λέφους πολυτε- 
λεῖς, ὧν τοὺς μὲν καταφέρουσιν οἱ ποταμοὶ μετὰ τῶν ψήφων, τοὺς δ᾽ 
ὀρυκτοὺς εὑρίσκουσι, πεπηγότας ἐξ ὑγροῦ, καϑάπερ τὰ κρυστάλλινα παρ᾽ 
ἡμῖν, διαψευσϑῆναι δὲ τῶν ἐλπίδων, ἀφελέσθαι γὰρ αὐτὸν ἅπαντα τὸν 
6 φόρτον τὸν Εὐεργέτην. τελευτήσαντος δ᾽ ἐκείνου τὸν βίον (8. 116) Κλεο- 
πάτραν τὴν γυναῖκα διαδέξασθαι τὴν ἀρχήν. πάλιν οὖν καὶ ὑπὸ ταύτης 
πεμφϑῆναι τὸν Εὔδοξον μετὰ μείζονος παρασκευῆς. ἐπανιόντα δ᾽ ἀνέμοις 
παρενεχϑῆναι ὑπὲρ τὴν Αἰθιοπίαν" προσφερόμενον δέ τισι τόποις ἐξοι- 
κειοῦσθαι τοὺς ἀνϑρώπους μεταδόσει σιτίων τε καὶ οἴνου καὶ παλαϑίδων, 
10 ὧν ἐκείνοις οὐ μετῆν, ἀντὶ δὲ τούτων ὑδρείας τε τυγχάνειν καὶ καϑοδη- 
γίας, ἀπογράφεσθαί τε τῶν ῥημάτων ἔνια. εὑρόντα δ᾽ ἀχρόπρωρον 
ξύλινον ἐκ ναυαγίου ἵππον ἔχον ἐγγεγλυμμένον, πυϑόμενον ὡς ἀπὸ τῆς 
ἑσπέρας πλεόντων τινῶν εἴη τὸ ναυάγιον τοῦτο, χομίζειν αὐτὸ ἀναστρέ- 
ψΨαντα πρὸς τὸν οἰκεῖον πλοῦν. σωϑέντα δ᾽ εἰς αἴγυπτον, οὐκέτι τῆς 
1ὅ Κλεοπάτρας ἡγουμένης ({ 101) ἀλλὰ τοῦ παιδός, ἀφαιρεθῆναι πάλιν 
πάντα: φωραϑῆναι γὰρ νενοσφισμένον πολλά. τὸ δ᾽ ἀκρόπρωρον προφέ- 
ροντα ἐς τὸ ἐμπόριον, δεικνύναι τοῖς ναυκλήροις, γνῶναι δὲ: Γαδειριτῶν 
ὄν' τούτων γὰρ τοὺς μὲν ἐμπόρους μεγάλα στέλλειν πλοῖα, τοὺς δὲ ré- 
νητας μικρά, ἃ καλεῖν ἵππους ἀπὸ τῶν ἐν ταῖς πρώραις ἐπισήμων" 
90 τούτους δὲ πλεῖν μέχρι τοῦ ἀίξου ποταμοῦ περὶ τὴν Μαυρουσίαν ἅλιευ- 
ομένους. ἀλλὰ τῶν δὴ ναυκλήρων τινὰς γνωρίσαι τὸ ἀκρόπρωρον ἑνὸς τῶν 
ἀπὸ τοῦ ἀίξου ποταμοῦ πορρώτερον πλευσάντων καὶ μὴ σωϑέντων ὑπάρ- 
ἔαν, ἐκ δὲ τούτου συμβαλόντα τὸν Εὔδοξον, ὥς δυνατὸς εἴη ὃ περίπλους 
ὁ αιβυκός, πορευϑέντα οἴκαδε τὴν οὐσίαν ἐνϑέμενον πᾶσαν ἐξορμῆσαι. 
35 χαὶ πρῶτον μὲν εἰς 4ικαιαρχία», εἶτ᾽ εἰς Μασσαλίαν ἐλϑεῖν καὶ τὴν ἑξῆς 
παραλίαν μέχρι Γαδείρων" πανταχοῦ δὲ διακωδωνίζοντα ταῦτα καὶ χρηματι- 
ζόμενον κατασχευάσασϑαι πλοῖον μέγα καὶ ἐφόλκια δύο λέμβοις ληιστρι- 
κοῖς ὅμοια, (οἷς; ἐμβιβάσασθαι μουσικὰ παιδισκάρια xol ἰατροὺς καὶ 
ἄλλους τεχνίτας, ἔπειτα πλεῖν ἐπὶ τὴν ᾿Ινδικὴν μετέωρον ζεφύροις συνε- 
so χέσι. καμνόντων δὲ τῶι πλῶι τῶν συνόντων ἄχοντα ἐπουρίσαι πρὸς γῆν, 
δεδοικότα τὰς πλημμυρίδας καὶ τὰς ἀμπώτεις. καὶ δὴ καὶ συμβῆναι ὅπερ 
ἐδεδίει: καϑίσαι γὰρ τὸ πλοῖον, ἡσυχῆ δέ, ὥστε μήδ᾽ ἀϑροῦν διαλυθῆναι, 
ἀλλὰ φϑῆναι τὰ φορτία σωϑέντα εἰς γῆν καὶ τῶν ξύλων τὰ πλεῖστα, ἐξ 
ὧν τρίτον λέμβον συμπηξάμενον πεντηκοντύόρωι πάρισον πλεῖν, ἕως 
55 ἀνθρώποις συνέμιξε τὰ αὐτὰ ῥήματα φϑεγγομένοις, ἅπερ πρότερον ἀπο- 
γέγραπται. ἅμα δὲ τοῦτό τε γνῶναι, ὅτι τε οἱ ἐνταῦθα ἄνθρωποι ὁμο- 
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εὐνεῖς εἶεν τοῖς αἰϑίοψιν ἐκείνοις καὶ ὅτι ὁμοροῖεν τῆι Βόγου βασιλείαι. 
ἀφέντα δὴ τὸν ἐπὶ ᾿[Ινδοὺς πλοῦν ἀναστρέφειν: ἐν δὲ τῶι παράπλωι νῆσον 
εὔυδρον καὶ εὔδενδρον ἐρήμην ἰδόντα σημειώσασθαι. σωϑέντα δὲ εἰς τὴν 
Μαυρουσίαν, διαϑέμενον τοὺς λέμβους πεζῆι κομισθῆναι πρὸς τὸν Βόγον 
5 καὶ συμβουλεύειν αὐτῶι τὴν ναυστολίαν ἐπανελέσθαι ταύτην" ἰσχῦσαι ὁ᾽ εἰς 
τἀναντία τοὺς φίλους ὑποτείνοντας φόβον, μὴ συμβῆι τὴν χώραν εὐεπι- 
βούλευτον γενέσϑαι δειχϑείσης παρόδου τοῖς ἔξωθεν ἐπιστρατεύειν ἐϑέ- 
λουσιν. ὡς δ᾽ ἐπύϑεεο λόγωι μὲν πεμπόμενον ἑαυτὸν ἐπὶ τὴν ἀναέδει)- 
χϑεῖσαν ναυστολίαν, ἔργωι δ᾽ ἐκτεθησόμενον εἰς ἐρήμην τινὰ νῆσον, φυγεῖν 
10 εἰς τὴν Ῥωμαίων ἐπικράτειαν κἀκεῖϑεν εἰς τὴν Ἰβηρίαν διᾶραι. πάλιν δὲ 
κατασχευασάμενον στρογγύλον πλοῖον καὶ μακρὸν πεντηκόντορον, ὥστε τῶι 
μὲν πελαγίζειν, τῶι δὲ πειρᾶσθαι τῆς γῆς, ἐνϑέμενον γεωργικὰ ἐργαλεῖα 
καὶ σπέρματα καὶ οἰκοδόμους ὁρμῆσαι πρὸς τὸν αὐτὸν περίπλουν, διανοού- 
μενον, εἰ βραδύνοιτο ὃ πλοῦς, ἐνδιαχειμάσαι τῆι προεσκεμμένηι νήσωι καὶ 
15 σπείραντα καὶ ἀνελόμενον τοὺς καρποὺς τελέσαι τὸν ἐγνωσμένον ἐξ ἀρχῆς 
πλοῦν, (δ) «ἐγὼ μὲν οὖν» φησί «μέχρι (δεῦρο) τῆς περὶ τὸν 
Εὔδοξον ἱστορίας ἥκω: τί ὃ ὕστερον συνέβη, τοὺς ἐκ 
Γαδείρων καὶ τῆς Ἰβηρίας εἰκὸς εἰδέναι.» 
ἐκ πάντων δὴ τουτων φησὶ δείκνυσθαι, διότι ἡ οἰκουμένη κύκλωι 
20 περιρρεῖται τῶι ὠκεανῶι" "οὐ γάρ μιν δεσμὸς περιβάλλεται ἠπείροιο, ἀλλ᾽ 
ἐς ἀπειρεσίην κέχυται" τό μιν οὔτι μιαίνει᾽. 
ϑαυμαστὸς δὴ κατὰ πάντα ἔστιν ὁ Ποσειδώνιος, τὸν μὲν τοῦ μάγου περίπλουν, 
ὃν Ἡρακλείδης εἶπεν, ἁμάρτυρον νομίσας καὶ αὐτῶν τῶν ὑπὸ Δαρείου πεμµφϑέντων, 
ὃν Ἡρόδοτος ἱστορεῖ, τὸ δὲ Βεργαῖον διήγημα τοῦτο ἐν πίστεως μέρει τιδείς, Eid” 
25 ὑπ᾽ αὐτοῦ πεπλασμένον εἶτ᾽ ἄλλων πλασάντων πιστευϑέν. (folgt beanstandung der 
‘zwar nicht unmóglichen, aber sehr unwahrscheinlichen' einzelheiten). o πολὺ οὖν 
ἀπολείπεται ταῦτα τῶν Πυϑέου καὶ Εὐημέρου καὶ ᾿Αντιφάνους ψευσμάτων. ἀλλ᾽ ἐκείνοις 
μὲν συγγνώμη τοῦτ᾽ αὐτὸ ἐπιτηδεύουσιν, ὥσπερ τοῖς δαυματοποιοῖς' τῶι δ᾽ ἀποδεικτι- 
κῶι καὶ φιλοσόφωι, σχεδὸν δέ τι καὶ περὶ πρωτείων ἀγωνιξομένωι, ιἰς ἂν συγγνοίη; ... 
30 (6) τὸ δὲ ἐξαίρεσθαι τὴν γῆν ποτε καὶ ἱζήματα λαμβάνειν καὶ μετα- 
βολὰς τὰς ἐκ τῶν σεισμῶν καὶ τῶν ἄλλων τῶν παραπλησίων (Ε' 81---91), 
ὅσα διηριϑμησάμεθα καὶ ἡμεῖς, ὀρϑῶς κεῖται παρ᾽ αὐτῶι, πρὸς ὃ καὶ 
τὸ τοῦ Πλάτωνος εὖ παρατίϑησιν, ὅτι ἐνδέχεται καὶ μὴ πλάσμα εἶναι τὸ 
περὶ τῆς νήσου τῆς ᾿ατλαντίδος, περὶ ἧς ἐκεῖνος ἱστορῆσαι Σόλωνά φησι 
45 πεπυσμενον παρὰ τῶν αἰγυπτίων ἱερέων, ὡς ὑπάρχουσά ποτε ἀφανισθείη, 
τὸ μέγεϑος οὐκ ἐλάττων ἠπείρου' καὶ τοῦτο οἴεται βέλτιον εἶναι λέγειν 
ἢ διότι ὁ πλάσας αὐτὴν ἠφάνισεν, ὥς ὁ ποιητὴς τὸ τῶν ᾿ἀχαιῶν τεῖχος. 





1 ὁμοροῖεν Τηνγτπὶϊ ὅμοιοι &v Str 9 δὴ: δὲ ΒΟ 8--9 ἀναίδει)χϑεῖσαν 
Cas(aubonus) 11 κατεσκευασμένον ΒΟ 14 εἰ: μὴ Ο 16 (δεῦρο) Μοίπεϊκο 
(τοῦδε) Οᾱ5 (τῆσδε) Kramer 22 ὁ Ποσειδώνιος Οᾱ5 ὅπως Θἰτ 83 αὐτὸν 
Corais 324 διήγημα Ο45 διάστημα Str 81 παραπλησίων: τοιούτων Β 
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εἰκάζει δὲ καὶ τὴν τῶν Κίμβρων καὶ τῶν συγγενῶν ἐξανάστασιν ἐκ 19 
τῆς οἰκείας γενέσθαι κατὰ ϑαλάττης ἔφοδον, οὐκ ἀϑρόαν συμβᾶσαν (Ε' 81). 

ὑπονοεῖ δὲ τὸ τῆς οἰκουμένης μῆχος ἑπτά που μυριάδων σταδίων 30 
ὑπάρχον ἥμισυ εἶναι τοῦ ὅλου κύκλου, καθ ὃν εἴληπται, «ὥστε», φησίν, 
«ἀπὸ τῆς δύσεως εὔρωι πλέων ἐν τοσαύταις μυριάσιν 
ἔλϑοι ἂν εἰς Ἰνδούς.» 

(7) ἐπιχειρήσας δὲ αἰτιᾶσθαι τοὺς οὕτω τὰς ἠπείρους διορίσαντας, 
ἀλλὰ μὴ παραλλήλοις τισὶ τῶι ἰσημερινῶι, δι ὧν ἔμελλον ἐξαλλάξεις 
(F 109) δεέκνυσϑαι ζώιων τε καὶ φυτῶν καὶ ἀέρων, τῶν μὲν τῆι κατε- 
ψΨυγμένηι συναπτόντων τῶν δὲ τῆι διακεκαυμένηι, ὥσιε οἱονεὶ ζώνας εἶναι 
τὰς ἠπείρους, ἀνασκευάζει πάλιν καὶ ἐν ἀναλύσει δίκης γίνεται ἐπαινῶν 
πάλιν τὴν οὖσαν διαίρεσιν, ϑετικὴν ποιούμενος τὴν ζήτησιν πρὸς οὐδὲν 
χρησίμως. αἱ γὰρ τοιαῦται διατάξεις οὐκ ἐκ προνοίας γίνονται, καϑάπερ οὐδὲ αἱ 
κατὰ τὰ ἔϑνη διαφοραὶ οὐδὲ (αἱ) διάλεκτοι, ἀλλὰ κατὰ ἐπίπτωσιν καὶ συντυχίαν. 
καὶ τέχναι τε καὶ δυνάμεις καὶ ἐπιτηδεύσεις, ἀρξάντων τινῶν, κρατοῦσιν αἱ πλείους 
ἐν ὁποιωιοῦν κλίματι. ἔστι δέ τι καὶ παρὰ τὰ κλίματα, ὥστε τὰ μὲν φύσει ἐστὶν 
ἐπιχώριά τισι τὰ 6° ἔϑει καὶ ἀσκήσει. οὐ γὰρ φύσει ᾿Αϑηναῖοι μὲν φιλόλογοι, Λακε- 
δαιμόνιοι ὁ’ οὐ καὶ οἱ ἔτι ἐγγυτέρω Θηβαῖοι, ἀλλὰ μᾶλλον ἔϑει᾽ οὔτως οὐδὲ Ραβυ- 
λώνιοι φιλόσοφου φύσει καὶ Αἰγύπτιοι, ἀλλ᾽ ἀσκήσει καὶ ἔϑει' καὶ ἵππων τε καὶ 
βοῶν ἀρετὰς καὶ ἄλλων ζώιων οὐ τόποι μόνον ἀλλὰ καὶ ἀσκήσεις ποιοῦσιν: ὁ δὲ 
συγχεῖ ταῦτα. 

ἐπαινῶν δὲ τὴν τοιαύτην διαίρεσιν τῶν ἠπείρων, οἵα νῦν ἐστι, 3: 
παραδείγματι χρῆται τῶι τοὺς ᾿ἸΙνδοὺς τῶν αἰϑιόπων διαφέρειν τῶν ἐν 
τῆι αιβύηι" εὐερνεστέρους γὰρ εἶναι καὶ ἧττον ἕψεσθαι τῆι ξηρασίαι τοῦ 
περιέχοντος. διὸ καὶ Ὅμηρον πάντας λέγοντα αἰϑίοπας δίχα διελεῖν "οἱ 
μὲν δυσομένου Ὑπερίονος, οἱ δ᾽ ἀνιόντος. (Κράτητα δὲ γράφοντα “ἡμὲν 
δυσομένου “Ὑπερίονος ἠδ᾽ ἀνιόντος") καὶ εἰσάγοντα τὴν ἑτέραν οἰκουμένην, 
ἣν οὐκ οἶδεν Ὅμηρος, δουλεύειν ὑποθέσει. καὶ «ἔδει», φησί, «µετα- 
γράφειν οὕτως" ἡμὲν ἀπερχομένου Ὑπερίονος”, οἷον ἀπὸ 
τοῦ μεσημβρινοῦ περικλίνοντος.» (8) polemik Strabons gegen 
diese auffassung des verses mit verweis auf I 2, 24. 

τοσαῦτα καὶ πρὸς Ποσειδώνιον. πολλὰ γὰρ καὶ ἐν τοῖς καθ’ ἕκαστα }ε 
τυγχάνει τῆς προσηκούσης διαίτης, ὅσα γεωγραφικά": ὅσα δὲ φυσικώτερα, 
ἐπισκεπτέον ἐν ἄλλοις ἢ οὐδὲ φροντιστέον: πολὺ γάρ ἐστι τὸ αἰτιολογικὸν 
παρ᾽ αὐτῶι καὶ τὸ ᾿4ριστοτελίζον, ὅπερ ἐκκλίνουσιν οἱ ἡμέτεροι διὰ τὴν 
ἐπίκρυψιν τῶν αἰτιῶν. 
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6 ἔλδοις Corais 9 ἀέρων: ἀνδρώπων2 il ἐν ἀναλύσδει δίκην Α. ἐν ἀλύσει 
δίκην Β0 ἐν ᾱ. δίκης 038 ἐν ἀλύσει διηνεκεῖ Corais 19 [πάλιν]2 14 (al) 
Corais µπερίπτωσιν Corais 15 re: ö& Corais 17 6” Zdeı Kramer de δέσει δίτ ὁ” 
ἔδεσι Corais 23—24 τῶν ἐντῆι Λιβύηι Corais ὄντων èr t. A. Str 26—27 (Koamta 
— dwówiog) Reinhardt «Κράτητα δὲ) εἰσάγοντα Cas 39 ἡμὲν: οἱ μὲν Ο 
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Fragmente ohne Buchtitel. 
1. HISTORISCHE THATSACHEN (JZTOPIAI). 

29 (10) ΑΤΗΕΝ. ΥΙΠ 7 p. 333 B—D: οἶδα δὲ καὶ Ποσειδώνιον πκον 113 
τὸν ἀπὸ τῆς Στοᾶς εἰπόντα [καὶ] περὶ πλήϑους ἰχϑύων τάδε: «ὅτε η 

5 Τρύφων ὃ ἄπαμεὺς ὅ τὴν τῶν Σύρω»ν βασιλείαν ἁρπάσας 
ἐπολεμεῖτῦ ὑπὸ Σαρπηδόνος τοῦ 4ημητρίου στρατηγοῦ 
περὶ Πτολεμαίδα πόλιν καὶ ὣς ὃ Σαρπηδὼν ληφϑεὶς 
ἀνεχώρησεφ εἰς τὴν μεσόγαιαν μετὰ τῶν ἰδίων στρατιω- 
τῶν, οἱ δὲ τοῦ Τρύφωνος ὥδευον κατὰ τὸ πλησίαλον 

10 γικήσαντες τῆι μάχηι, ἐξαίφνης πελάγιον κῦμα ἐξαρϑὲν 
μετέωρον εἰς ὕψος ἐξαίσιον ἐπῆλϑεν τῆι γῆι καὶ πάντας 
αὐτοὺς ἐπέκλυσεν διέφϑειρέν τε ὑποβρυχίους, ἰχϑύων 
τε πολὺν σωρὸν ἀναχωβοῦν τὸ κῦμα μετὰ τῶν νεκρῶν 
κατέλιπε, καὶ οἱ περὶ τὸν Σαρπηδόνα ἀκούσαντες τὴν 

αοσυμφορὰν ἐπελϑόντες τοῖς μὲν τῶν πολεμίων σώμασιν 
ἐφήσϑησαν, ἰχϑύων δὲ ἀφϑονίαν ἀπηνέγκαντο καὶ ἔϑυ- 
σαν Ποσειδῶνι τροπαίωι πρὸς τοῖς προαστείοις τῆς 
πόλεως,» 

90 (13) PLUT. max. c. princ. 1 p. 777 Α: καὶ Σκιπίων μετεπέμψατο a. 14 

9 Παναίτιον, ὅτ᾽ αὐτὸν ἣ σύγκλητος ἐξέπεμψεν “ἀνθρώπων ὕβριν τε καὶ 
εὐνομίην ὑφορώμενον (Οᾱ. ϱ 481), ὥς φησι Ποσειδώνιος. s. F 6? 

31 (75) STRABON VII 3, 1--8: περὶ δὲ Κίμβρων τὰ μὲν οὐκ eÙ a usm 
λέγεται, τὰ δ᾽ ἔχει πιδανότητας οὐ μετρίας. οὔτε γὰρ τὴν τοιαύτην αἰτίαν ar 
(Ε 38 8 19) τοῦ πλάνητας γενέσϑαι καὶ ληιστρικοὺς ἀποδέξαιτ ἄν τις, ὅτι 

35 χερρόνησον οἰκοῦντες μεγάληι πλημμυρίδι ἐξελασθεῖεν ἐκ τῶν τόπων' 
καὶ γὰρ νῦν ἔχουσι τὴν χώραν, ἣν εἶχον πρότερον, καὶ ἔπεμψαν τῶι Σεβαστῶι δῶρον 
τὸν ἱερώτατον παρ᾽ αὐτοῖς λέβητα, αἰτούμενοι φιλίαν καὶ ἀμνηστίαν τῶν ὑπηργμένων 
(τυχόντες δὲ ὧν ἠξίουν ἀπῆραν). γελοῖον δὲ τῶι φυσικῶι καὶ αἰωνίωι πάϑει, δὶς 
ἑκάστης ἡμέρας συμβαίνοντι, προσοργισϑέντας ἀπελϑεῖν ἐκ τοῦ τόπου. ἔοικε δὲ 

so πλάσματι τὸ συμβῆναί ποτε ὑπερβάλλουσαν πλημμυρίδα' ἐπιιάσεις μὲν γὰρ καὶ 
ἀνέσεις δέχεται τεταγμένας δὲ καὶ περιοδιζούσας ὁ ὠκεανὸς ἐν τοῖς τοιούτοις πάϑεσιν. 
οὐκ εὖ δ᾽ οὐδὲ ὁ φήσας ὅπλα αἴρεσθαι πρὸς τὰς πλημμυρίδας τοὺς 
Κίμβρους" οὐδ᾽ ὅτι ἀφοβίαν οἱ Κελτοὶ ἀσκοῦντες κατακλύζεσθαι τὰς οἰκίας 
ὑπομένουσιν, εἶτ᾽ ἀνοικοδομοῦσι: καὶ ὅτι πλείων αὐτοῖς συμβαίνει φϑόρος 
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36 ἐξ ὕδατος ἢ πολέμου, ὅπερ Ἔφορός φησιν (10 Ε' 189). ἡ γὰρ τάξις ἡ 
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4 [xai] Jac 7 nóAw: λίμνην Ο 9 πλησίαλον Ο πλυσιαλον A 10 τὴν 
μάχην Ο 16 ἐφήσϑησαν Ο ἐφείσϑησαν Α. δὲ 6 τε Α 19 Σκιπίων 
Bernardakis oxnniov Pl 21 égooóutvov Xylander 38 οὐδὲ γὰρ Corais 
35 ἐξελαϑεῖεν Ο (3) (οἰκείων) τὀπωνῦ 39 παροργισὺδέντας Χγ]απᾶες παρορ- 
μηϑέντας Corais 80 πλημμυρίδα ὑπερβάλλουσαν Β0Ο(9) 81 περιοδιζούσας 
Tzschucke περιοριζούσας δἰσ 
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τών πλημμυρίδων καὶ τὸ τὴν ἐπικλυζομένην χώραν εἶναι γνώριμον οὐκ 

ἔμελλε ταύτας τὰς ἀτοπίας παρέξειν: δὶς γὰρ ἑκάστης ἡμέρας τούτου 

συμβαίνοντος tò und ἅπαξ αἰσθάνεσθαι φυσικὴν οὖσαν τὴν παλέρροιαν 

καὶ ἀβλαβῆ, καὶ οὐ μόνοις τούτοις συμβαίνουσαν, ἀλλὰ τοῖς παρωκεανίταις 
«πᾶσι, πῶς οὐκ ἀπίϑανον; οὐδὲ Κλείταρχος (181 Ε 96) εὖ. φησὶ γὰρ 
τοὺς ἱππέας ἰδόντας τὴν ἔφοδον τοῦ πελάγους ἀφιππάσασϑαι καὶ φεύγον- 
τας ἐγγὺς γενέσϑαι τοῦ περικαταληφϑῆναι, οὔτε δὲ τοσούτωι τάχει τὴν 
ἐπίβασιν ὁρμωμένην ἱστοροῦμεν, ἀλλὰ λεληθότως προσιοῦσαν τὴν ϑάλατταν, 
οὔτε τὸ καϑ᾽ ἡμέραν γιγνόμενον καὶ πᾶσιν ἔναυλον ἤδη ὂν τοῖς πλησιάζειν 
μέλλουσι, πρὶν ἢ θεάσασθαι, τοσοῦτον ἔμελλε παρέξεσθαι φόβον, ὥστε 
φεύγειν, ὡς ἂν εἰ ἐξ ἀδοκήτου προσέπεσε. (3) ταῦτα δὲ δικαίως ἐπιτιμᾶι 
τοῖς συγγραφεῦσι Ποσειδώνιος καὶ οὐ κακῶς εἰκάζει, διότι ληιστρικοὶ ὄντες 
καὶ πλάνητες οἱ Κίμβροι καὶ μέχρι τῶν περὶ τὴν Μαιῶτιν ποιήσαιντο 
στρατείαν, ἀπ᾽ ἐκείνων δὲ καὶ ἡ Κιμμέριος κληϑείη Βόσπορος, οἷον Κιμ- 
ἀ5 βρικός, Κιμμερίους τοὺς Κίμβρους ὀνομασάντων τῶν “Ελλήνων. 

φησὶ δὲ καὶ Βοίους τὸν “Ἑρκύνιον δρυμὸν οἰκεῖν πρότερον, τοὺς δὲ 
Κίμβρους ὁρμήσαντας ἐπὶ τὸν τόπον τοῦτον, ἀποκρουσθέντας ὑπὸ τῶν 
Βοίων ἐπὶ τὸν Ἴστρον καὶ τοὺς Σκορδίσκους Γαλάτας καταβῆναι” εἶτ᾽ ἐπὶ 
Τευρίστας καὶ Ταυρίσκους, καὶ τούτους Γαλάτας" εἶτ᾽ ἐπὶ Ἑλουηττίους, 

35 πολυχρύσους μὲν ἄνδρας (Ε' 48), εἰρηναίους δέ. δρῶντας δὲ τὸν ἐκ τῶν 
ληιστηρίων πλοῦτον ὑπερβάλλοντα τοῦ παρ᾽ ἑαυτοῖς τοὺς 'Ελουηττίους 
ἐπαρϑῆναι, μάλιστα δ᾽ αὐτῶν Τιγυρίνους τὲ καὶ Τωυγένους, ὥστε καὶ 
συνεξορμῆσαι. πάντες μέντοι κατελύϑησαν ὑπὸ τῶν Ῥωμαίων, αὐτοί τε 
καὶ οἱ Κίμβροι καὶ οἱ συναράμενοι τούτοις, οἱ μὲν ὑπερβαλόντες τὰς 

35 ᾿άλπεις εἰς τὴν ᾿Ιταλίαν, οἱ δ᾽ ἔξω τῶν ᾽αλπεων. 

(3) ἔϑος δέ τι τῶν Κίμβρων διηγοῦνται τοιοῦτον, ὅτι ταῖς γυναιξὶν 
αὐτῶν συστρατευούσαις παρηχολούϑουν προμάντεις ἱέρειαι πολιότριχες, 
λευχείµονες, καρπασίνας ἐφαπτίδας ἐπιπεπορπημέναι, ζῶσμα χαλκοῦν 
ἔχουσαι, γυμνόποδες. τοῖς οὖν αἰχμαλώτοις διὰ τοῦ στρατοπέδου συνήντων 

50 ξιφήρεις, καταστέψασαι δ᾽ αὐτοὺς ἦγον ἐπὶ κρατῆρα χαλκοῦν ὅσον ἀμφορέων 
εἴκοσι. εἶχον δὲ ἀναβάϑραν, ἣν ἀναβᾶσα ὑπερπετὴς τοῦ λέβητος ἐλαιμοτόμει 
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8 ὁρμωμένην Tyrwhit óo0 — Str 11 ταῦτά τε δὴ Corais 14 xAndein 
Casaubonus xAmÜeig Str 18 κορδίσκους C 19 Tavoioras (Cas) 5 Tavoioxovg 
ἱπί6τρτ. Ῥάτ. (ΥἹΙ 8, 3 τοὺς δὲ Σκορδίσκους ἔνιοι Σκορδίστας [Κτάταθτ σκορδίσκας δ1χ] 
καλοῦσι καὶ votg Tavoiíoxovg [so Polyb.-Strab. IV 6, 12 u. a.] δὲ Τ 4ιγυρίσκους 
[Τευρίσκους Αἱ τισ. Τυρίσκους Οοταῖβ] καὶ Ταυρίστας φασί. Steph. Byz. s. Ταυρίσκοι᾽' 
Ταυρῖνοι, ὣς Πολύβιος y. Ἐρατοσθένης Τερίσκους [1]. Τευρ--»] . .. διὰ τοῦ £) 
99 Τιγυρύνους Kramer τιγυρήνους Str Tovysvovg IV 1, 8; verdorben aus Tov- 
xovoóg (Diels und Wileken Sber. Berl Ak. 1921, 751; Stähelin Zeitschr. Schweiz. 
Gesch. 1921, 144)? s. CJL XIII 6610 inter Toutonos 23 tõv om E 80 καταστρέ- 
Ῥψασαι ΑΟ 81 ἣν (μία) Groskurd 

Jacoby, Fragm. Griech. Hist. II. 16 
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ἕκαστον µετεωρισθέντα" ἐκ δὲ τοῦ προχεοµένου αἵματος εἰς τὸν κρατῆρα 
μαντείαν τινὰ ἐποιοῦντο. ἄλλαι δὲ διασχίσασαι ἐσπλάγχνευον ἀναφϑεγγό- 
μεναι νίκην τοῖς οἰκείοις. ἐν δὲ τοῖς ἀγῶσιν ἔτυπτον τὰς βύρσας τὰς περι- 
τεταμένας τοῖς γέρροις τῶν ἁρμαμαξῶν, ὥστ᾽ ἀποτελεῖσθαι ψόφον ἐξαίσιον. 
32 (34a) ΘΤΒΑΒΟΝ ΥΠ 4, 8: αὕτη (6ο. πόλις Χερρόνησος ἡ Ταυ- ο 110? 
ρική) δ᾽ ἦν πρότερον αὐτόνομος, πορϑουμένη δὲ ὑπὸ τῶν βαρβάρων 
ἠναγκάσθη προστάτην ἑλέσθαι Μιθριδάτην τὸν Εὐπάτορα, στρατηγιῶντα 
ἐπὶ τοὺς ὑπὲρ τοῦ ἰσϑμοῦ μέχρι Βορυσθένους βαρβάρους καὶ τοῦ ᾿ἀδρίου (3)' 
ταῦτα ὃ ἦν ἐπὶ Ῥωμαίους παρασκευή. ἐκεῖνος μὲν οὖν κατὰ ταύτας τὰς 
ἐλπίδας ἄσμενος πέμψας εἰς τὴν Χερρόνησον στρατιὰν ἅμα πρός τε τοὺς 
Σκύϑας ἐπολέμει Σκίλουρόν τε καὶ τοὺς Σκιλούρου παῖδας τοὺς περὶ 
Πάλακον, οὓς Ποσειδώνιος μὲν πεντήκοντά φησιν, ᾿απολλω- 
viöns (V) δὲ ὀγδοήκοντα" ἅμα δὲ τούτους τε ἐχειρώσατο βίαι καὶ Βοσπόρου 
κατέστη κύριος παρ᾽ ἑκόντος λαβὼν Παιρισάδου τοῦ κατέχοντος. ἐξ ἐκεί- 
15 yov δὴ τοῦ χρόνου τοῖς τοῦ Βοσπόρου δυνάσταις ἡ τῶν Χερρονησιτῶν 
πόλις ὑπήκοος μέχρι νῦν ἐστι. 

33 (27) STRABON IV 1, 13: xæ τοὺς Τεκτοσάγας δέ φασι μετασχεῖν a. 106 
τῆς ἐπὶ 4ελφοὺς σερατείας [καὶ] τούς τε Φησαυροὺς τοὺς εὑρεθέντας παρ᾽ 44--4Σ 
αὐτοῖς ὑπὸ Καιπίωνος τοῦ στρατηγοῦ τῶν Ῥωμαίων ἐν πόλει Τολώσσηι 

90 χῶν ἐκεῖϑεν χρημάτων μέρος εἶναί φασι, προσϑεῖναι δὲ τοὺς ἀνϑρώπους 
καὶ ἐκ τῶν ἰδίων οἴκων ἀνιεροῦντας καὶ ἐξιλασκομένους τὸν Φεόν. προσαψά- 
μενον Ö αὐτῶν τὸν Καιπίωνα διὰ τοῦτο ἐν δυστυχήμασι καταστρέψαι τὸν 
βίον, ὡς ἑερόσυλον ἐκβληθέντα ὑπὸ τῆς πατρίδος, διαδόχους δ᾽ ἀπολιπόντα 
παῖδας, ἃς συνέβη καταπορνευϑείσας, ὡς εἴρηκε Τιμαγένης (88 F 11) 
αἰσχρῶς ἀπολέσθαι. πιϑανώτερος δ᾽ ἐστὶν ὁ Ποσειδωνίου λόγος. τὰ μὲν 
γὰρ εὑρεθέντα ἔν τῆι Τολώσσηι χρήματα μυρίων που καὶ πεντακισχιλίων 
ταλάντων γενέσθαι φησί, τὰ μὲν ἐν σηκοῖς ἀποκείμενα, τὰ δ᾽ ἐν λίιιναις 
ἱεραῖς, οὐδεμίαν κατασκευὴν ἔχοντα, ἀλλ᾽ ἀργὸν χρυσίον καὶ ἄργυρον" τὸ δ᾽ ἐν 
“Ιελφοῖς ἑερὸν κατ᾽ ἐκείνους ἤδη τοὺς χρόνους ὑπάρξαι κενὸν τῶν τοιούτων, 
σεσυλημένον ὑπὸ τῶν Φωκέων κατὰ τὸν ἑερὸν πόλεμον. εἰ δὲ καί τι ἐλείφϑη, 
διανείμασθαι πολλούς. οὐδὲ σωϑῆναι δὲ αὐτοὺς εἰκὸς εἰς τὴν οἰκείαν, ἀϑλίως 
ἀπαλλάξαντας μετὰ τὴν ἐκ Δελφῶν ἀποχώρησιν καὶ σκεδασθέντας ἄλλους 
ἐπ᾽ ἄλλα μέρη κατὰ διχοστασίαν. ἀλλ’, ὥσπερ ἐκεῖνός τε εἴρηκε καὶ ἄλλοι 
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πλείους, ἡ χώρα πολύχρυσος οὖσα καὶ δεισιδαιμόνων ἀνθρώπων καὶ οὐ 
πολυτελῶν τοῖς βίοις πολλαχοῦ τῆς Κελτικῆς ἔσχε θησαυρούς μάλιστα δ᾽ 
αὐτοῖς al λίμναι τὴν ἀσυλίαν παρεῖχον, εἰς ἃς καϑίεσαν ἀργύρου ἢ καὶ 
χρυσοῦ βάρη. οἱ γοῦν Ῥωμαῖοι κρατήσαντες τῶν τόπων ἀπέδοντο τὰς 
λίμνας δημοσίαι, καὶ τῶν ὠνησαμένων πολλοὶ μύλους εὗρον σφυρηλάτους 
ἀργυροῦς. ἐν δὲ τζι Τολώσσηι καὶ τὸ ἑερὸν ἦν ἅγιον, τιμώμενον σφόδρα 
ὑπὸ τῶν περιοίκων, καὶ τὰ χρήματα ἐπλεόνασε διὰ τοῦτο, πολλῶν ἀνατι- 
ϑέντων καὶ μηδενὸς προσάπτεσθαι ϑαρροῦντος. 

34 (27) ΘΤΒΑΒΟΝ 1Υ͂ 1, 14: ἵδρυται δ᾽ ἡ Τολῶσσα κατὰ τὸ στενώ- 
τατον τοῦ ἰσϑμοῦ τοῦ διείργοντος ἀπὸ τῆς κατὰ Νάρβωνα ϑαλάττης τὺν 
ὠκεανόν, ὅν φησι Ποσειδώνιος ἐλάττω τῶν τρισχιλίων σταδίων. 

35 (35) ATHEN. VI 104 p.272 E—F: καὶ αἱ πολλαὶ δὲ αὗται 
᾽άττικαὶ μυριάδες τῶν οἰκετῶν δεδεµέναι εἰργάζοντο τὰ μέταλλα. Ποσει- 
δώνιος γοῦν, οὗ συνεχῶς μέμνησαι, ὁ φιλόσοφος καὶ ἀποστάντας φησὶν 
αὐτοὺς καταφονεῦσαι μὲν τοὺς ἐπὶ τῶν μετάλλων φύλακας, καταλαβέσθαι 
δὲ τὴν ἐπὶ Σουνίωι ἀκρόπολιν καὶ ἐπὶ πολὺν χρόνον πορθῆσαι τὴν ἄιτι- 
χήν. οὗτος ὃ ἦν ὁ καιρὸς ὅτε καὶ ἐν Σικελίαι ἡ δευτέρα τῶν δούλων 
ἐπανάστασις ἐγένετο. 

86 (41) -- Υἀ1--68ρ. 911 Ὁ--915 Β; .... ᾿ἀϑηνίωνι τῶι Περι- 
πατητικῶι φιλοσόφωι, τῶι καὶ διατριβῆς προστάντι φιλοσόφου ᾿{ϑήνησί 
τε καὶ ἐν Μεσσήνηι, ἔτι δὲ καὶ ἐν “αρίσηι τῆς Θετταλίας καὶ μετὰ ταῦτα 
τῆς ᾿αϑηναίων πύλεως τυραννήσαντι. περὶ οὗ καύ᾽ ἕκαστα ἱστορεῖ Ποσει- 
δώνιος ὁ ᾽απαμεύς, ἅπερ εἰ καὶ μακρύτερά ἐστιν ἐκϑήσομαι, | ἵν ἐπιμελῶς 
πάντας ἐξετάζωμεν τοὺς φάσκοντας εἶναι φιλοσόφους καὶ μὴ τοῖς τριβω- 
γίοις καὶ τοῖς ἀκάρτοις πώγωσι πιστεύωμεν. ........ 

(48) «ἐν τῆι ᾿Ερυιινέως τοῦ Περιπατητικοῦ σχολῆι 
διέτριῤέ τις α9θηγνγέων προσκαρτὲερῶν τοῖς λόγοις, ὕστις 
Αἰγυπτίαν ὠνησάμενος Φεράπαιναν ἐπεπλέκετο αὐτῆι.] 
ταύτης οὖν εἴτ᾽ ἐξ αὐτοῦ τεκούσης εἴτ᾽ ἐξ ἄλλου τινός, 
ὁμώνυμος ᾿Πϑηνίων τῶι δεσπότηι παρετρέφετο. γράμ- 
ματα δὲ μαϑῶὼν καὶ πρεσβύτην γενόμενον τὸν δεσπότην 
μετὰ τῆς μητρὸς ἐχειραγώγει καὶ ἀποϑανόντα κληρονο- 
μήσας παρέγγραφος ᾿{ϑηναίων πολίτης ἐγένετο. γήμας 
τε παιδισκάέριον εὔμορφον μετὰ τούτου πρὸς τὸ σο- 
φιστεύειν ὥρμησε μειράκια σχολαστικὰ ϑηρεύων. | καὶ 
σοφιστεύσας ἐν Μεσσήντι κἀν 4αρίσηι τῆι Θετταλικῇι 
καὶ πολλὰ ἐργασάμενος χρήματα ἐπανῆλϑεν εἰς τὰς 





2 [τῆς Κελιικῆς] Groskurd 11 ôv Xylander óc Str 14 ueuvnoaı Musurus 
--ται Α 30 "Aüqvíov Wil(amowitz) Sbr. Berl. Ak. 1923 'A9mviowt Ath A. t. δ. (παῖς) 
Kaibel 89 ἀπονανόντος Ο 34 te: 02? Kaibel 36 μεσήνηι ΑΟ 
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᾿αϑήνας. καὶ χειροτονηϑεὶς ὑπὸ τῶν ᾿(ϑηναίων πρεσβευ- 
τής, ὅτε εἰς Μιϑριδάτην τὰ πράγματα μετέρρει, ὑπο- 
δραμὼν τὸν βασιλέα τῶν φίλων εἷς ἐγένετο, μεγίστης 
τυχὼν προαγωγῆς. διόπερ μετεώριζε τοὺς ᾿αϑηναίους 
δι᾽ ἐπιστολῶν ὡς τὰ μέγιστα παρὰ τῶι Καππαδόκηι 
δυνάμενος, ὥστε μὴ μόνον τῶν ἐπιφερομένων ὀφλη- 
μάτων ἀπολυϑέντας, ἀλλὰ καὶ τὴν δημοκρατίαν ἀνα- 
κτησαμένους ἐν ὁμονοίαι ζῆν καὶ δω]ρεῶν μεγάλων 
τυχεῖν ἰδέαικαὶ δηµοσίαι. ταῦτα oí ἄνφηναῖοι διε- 
ιοκόµπουν, τὴν "Ρωμαίων ἡγεμονίαν καταλελύσϑαι πεπι- 
στευκότες. 

(49) ἤδη οὖν τῆς Ασίας μεταβεβλημένης ὁ ᾿{ϑηνίων 
ἐπανῆγεν εἰς τὰς ᾿ἀϑήνας καὶ ὑπὸ χειμῶνος ἐνοχληϑεὶς 
εἰς τὴν Καρυστίαν κατηνέχϑη. τοῦτο μαϑόντες οἶΚεκρο- 

ιο πίδαι ἔπεμψαν ἐπὶ τὴν ἀνακομιδὴν αὐτοῦ ναῦς μακρὰς 
καὶ φορεῖον ἀργυρόπουν. ἀλλ᾽ εἰσήιειν ἤδη, καὶ σχεδὸν 
τὸ πλεῖστον | μέρος τῆς πόλεως ἐπὶ τὴν ἐκδοχὴν αὐτοῦ 
ἐξεκέχυτο, συνέτρεχον δὲ πολλοὶ καὶ ἄλλοι ϑεαταὶ τὸ 
παράδοξον τῆς τύχης ϑαυμάζοντες, εἰ ὃ παρέγγραφος 
ο᾽ϑηνίων εἰς ᾿{ϑήνας ἐπ᾽ ἀργυρόποδος κατακομίζεται 
φορείου καὶ πορφυρῶν στρωμάτων, ὁ μηδέποτε ἐπὶ τοῦ 
τρίβωνος ἑωρακὼς πορφύραν πρότερον, οὐδενὸς οὐδὲ 
Ῥωμαίων ἐν τοιαύτηι φαντασίαι καταχλιδῶντος τῆς 
᾿πτικῆς, συνέτρεχον οὖν πρὸς τὴν ϑέαν ταύτην ἄνδρες 
ααγυναῖκες παῖδες, τὰ κάλλιστα προσδοκῶντες παρὰ 
Μιϑριδάτου, ὁπότε ᾿{ϑηνίων ὁ πένης καὶ τὰς ἐρανικὰς! 
ποιησάμενος ἀκροάσεις διὰ τὸν βασιλέα σιληπορδῶν διὰ 
τῆς χώρας καὶ πόλεως πομπεύει, συνήντησαν δ᾽ αὐτῶι 
καὶ οἱ περὶ τὸν Διόνυσον τεχνῖται τὺν ἄγγελον τοῦ νέου 
5 4ιονύσου καλοῦντες ἐπὶ τὴν κοινὴν ἑστίαν καὶ τὰς 
περὶ ταύτην εὐχάς τε καὶ σπονδάς, ὁ δὲ πρότερον ἐκ 
μισϑωτῆς οἰκίας ἐξιὼν εἰς τὴν Διοῖῦς οἰκίαν τοῦ τότε 
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(μάλιστα) πλουτοῦντος ἀνϑρώπου ταῖς ἐκ Δήλου προσ- 
όδοις εἰσηνέχϑη, κεκοσμημένην στρωμναῖς τε καὶ γρα- 
φαῖς καὶ ἀνδριᾶσι καὶ ἀργυρωμάτων ἐκϑέσει, ἀφ᾽’ ἧς 
ἐξήιει χλαμύδα λαμπρὰν ἐπισύρων καὶ περικείμενοςὶ 
δακτύλιον χρυσίου ἐγγεγλυμμένην ἔχοντα τὴν Μιϑριδά- 
του εἰκόνα: προεπόμπευον δ᾽ αὐτοῦ καὶ ἐφείποντο 
ϑεράποντες πολλοί. ἐν δὲ τῶι τεμένει τῶν τεχνιτῶν 
ϑυσίαι τε ἐπετελοῦντο ἐπὶ τῆι ᾿{ϑηνίωνος παρουσίαι 
καὶ μετὰ κήρυκος προαναφωνήσεως σπονδαί, καὶ τῆι 
ὑστεραίαι πολλοὶ μὲν ἐπὶ τὴν οἰκίαν ἐλϑόντες ἀνέμε- 
νον αὐτοῦ τὴν πρόοδον: πλήρης δ᾽ ἦν καὶ ὃ Κεραμεικὸς 
ἀστῶν καὶ ξένων, καὶ αὐτόκλητος eig τὴν ἐκκλησίαν 
τῶν ὄχλων συνδρομή. ὁ δὲ μόλις προῆλϑε δορυφο[ρού- 
μενος ὑπὸ τῶν εὐδοκιμεῖν παρὰ τῶι δήμωι ϑελόντων, 
ἑκάστου σπεύδοντος κἂν προσάψασϑαι τῆς ἐσϑῆτος. 

(50) ἀναβὰς οὖν ἐπὶ τὸ βῆμα τὸ πρὸ τῆς ᾿αττάλου 
στοᾶς ὠικοδομημένον τοῖς Ῥωμαίων στρατηγοῖς, στὰς 
ἐπὶ τούτου καὶ περιβλέψας κυκληδὸν τὸ πλῆϑος, ἔπειτ᾽ 
ἀναβλέψας ἄνδρες ᾿«ϑηναῖοι᾽ ἔφη τὰ πράγματα (μέν) 
µε βιάζεται καὶ τὸ τῆς πατρέδος συμφέρον ἀπαγγέλλειν 
ἃ οἶδα, τὸ δὲ μέγεϑος τῶν μελλόντων λέγεσϑαι διὰ τὸ 
παράδοξον τῆς περιστάσεως ἐμποδίζει µε’. ἁθρόως] 
δ᾽ ἐπιβοησάντων αὐτῶι τῶν περιεστώτων ϑαρρεῖν καὶ 
λέγειν, λέγω τοίνυν᾽ ἔφη τὰ μηδέποτε ἐλπισϑέντα μηδὲ 
ἐν ὀνείρωι φαντασϑέντα. βασιλεὺς Μιϑριδάτης κρατεῖ 
μὲν Βιϑυνίας καὶ τῆς ἄνω Καππαδοκίας, «κρατεῖ δὲ τῆς 
συνεχοῦς ᾿ασίας ἁπάσης ἄχρι Παμφυλίας καὶ Κιλικίας. 
καὶ βασιλεῖς μὲν αὐτὸν ᾿«ρμενίων καὶ Περσῶν δορυφο- 
ροῦσι, δυνάσται δὲ τῶν περὶ τὴν Μαιῶτιν καὶ τὸν ὅλον 
Πόντον κατωιεκισμένων ἐϑνῶν ἐν περιμέτρωι τρισμυ- 
ρίων σταδίων κ" Ῥωμαίων δὲ στρατηγὸς μὲν Παμφυ- 
λίας Κόιντος Ὅππιος παραδοϑεὶς ἀκολουϑεζ| δέσμιος, 
Μάνιος δὲ ᾿ακύλλιος ὁ ὑπατευκώς, ὁ τὸν ἀπὸ Σικελίας 
καταγαγὼν ϑρίαμβον (cos. 101), συνδέτην ἔχων ἁλύσει 
μακρᾶι Ῥαστάρνην πεντάπηχυν πεζὸς ὑπὸ ἑππέως ἕλ- 
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κεται, τῶν δ᾽ ἄλλων Ῥωμαίων οἱ μὲν ϑεῶν ἀγάλμασι 
προσπεπτώκασεν, οἱ δὲ λοιποὶ μεταμφιεσάμενοι τετρά- 
γωνα ἑμάτια τὰς ἐξ ἀρχῆς πατρίδας πάλιν ὀνομάζουσι. 
πᾶσα δὲ πόλις ταῖς ὑπὲρ ἄνϑρωπον τιμαῖς ὑπαντῶσα 
«καταχκαλεῖται τὸν ϑεὸν βασιλέα, χρησμοὶ δὲ πάντοϑεν 
τὸ κράτος τῆς οἰκουμένης ϑεσπιωιδοῦσι, | διὸ καὶ πρὸς Ὁ 
τὴν Θράικην καὶ τὴν Μακεδονίαν μεγάλα πέμπεται 
στρατόπεδα, καὶ τὰ τῆς Εὐρώπης ἅπαντα µέρη ἁϑρόα 
εἰς αὐτὸν μεταβέβληται. πάρεισι γὰρ πρὸς αὐτὸν πρέσβεις 
ιοοὐ μόνον ἐκ τῶν Ἰταλικῶν ἐϑνῶν, ἀλλὰ καὶ παρὰ Καρχη- 
δονίων, συμμαχεῖν ἀξιοῦντες ἐπὶ τὴν τῆς Ῥώμης ἀναί- 
ρεσεν,᾽ (51) μεκρὸν δ᾽ ἐπισχὼν ἐπὶ τούτοις καὶ ἐάσας 
τοὺς πολλοὺς συλλαλῆσαι περὶ τῶν παραδόξως προ- 
ηγγελμένων τρίψας τε τὸ μέτωπον “τί οὖν᾽ εἶπε συμβου- 
ιελεύω; μὴ ἀνέχεσϑαι τῆς ἀναργ]χίας, ἣν ἡ Ῥωμαίων[(υ) 
σύγκλητος ἐπισχεϑῆναι πεποίηκεν, ἕως (ἂν) αὐτὴ δοκι- 
μάσηι περὶ τοῦ πῶς ἡμᾶς πολιτεύεσϑαι δεῖ, καὶ μὴ 
περιίδωμεν τὰ ξερὰ κεκληιμένα, αὐχμῶντα δὲ τὰ γυμ- 
νάσια, τὸ δὲ ϑέατρον ἀνεκκλησίαστον, ἄφωνα δὲ τὰ δε- 
ο καστήρια καὶ τὴν ϑεῶν χρησμοῖς καϑωσιωμένην Πύκνα 
ἀφηιρημένην τοῦ δήμου. μὴ περιίδωμεν δέ, ἄνδρες 
4Φηναῖοι, τὴν ἑερὰν τοῦ Ἰάκχου φωνὴν κατασεσι- 
γχασμένην καὶ τὸ σεμνὸν ἀνάκτορον τοῖν ϑεοῖν κεκληι- 
μένον καὶ τῶν φιλοσόφων τὰς διατριβὰς ἀφώνους, 
αεπολλῶν οὖν καὶ ἄλλων τοιούτων!| λεχϑέντων ὑπὸ τοῦ ;) 
οἰκότριβος, συλλαλήσαντες αὑτοῖς οἱ ὄχλοι καὶ συνὸρα- 
μόντες εἰς τὸ ϑέατρον εἵλοντο τὸν ἄθηνίωνα στρατηγὸν 
ἐπὶ τῶν ὅπλων. καὶ παρελϑὼν ὁ Περιπατητιχὸς εἰς τὴν 
ὀρχήστραν, ἴσα βαίνων Mvdoxkei’ (Demosth. XIX 314), edye- 
ϱορέστησέ τε τοῖς ἄ9θηναίοις καὶ ἔφη διότι "νῦν ὑμεῖς 
ἑαυτῶν στρατηγεῖτε, προέστηκα δ᾽ ἐγώ. καὶ ἂν συνεπι- 
σχύητε, τοσοῦτον δυνήσομαι ὅσον κοινῆι ἅπαντες ὑμεῖς. 
ταῦτ᾽ εἰπὼν συγκατέστησεν ἑαυτῶι τοὺς ἄλλους ἄρχον- 





τας ὧν ἠβουλετο!| ὑποβαλὼν τὰ ὀνόματα. (P) 
ὅ κατακαλεῖ αὐτὸν Καῖοε] ὡς δεὸν τὸν βασιλέα» 7 πέπεμπται Καῖρεὶ 
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(53) καὶ μετ᾽ οὐ πολλὰς ἡμέρας τύραννον αὑτὸν ἀποδείξας ὃ φιλό- 
σοφος καὶ τὸ τῶν Πυϑαγορικῶν ἀναδείξας δόγμα (τὸ) περὶ τῆς ἐπιθουλῆς καὶ τί 
ἠβούλειο αὐτοῖς ἡ φιλοσοφία ἣν ὁ καλὸς Πυϑαγόρας εἰσηγήσατο, καϑάπερ ἱστόρησε 
Θεόπομπος ἐν ὀγδόηι Φιλιππικῶν (115 Ε Τ8) καὶ Ἕρμιππος ὁ Καλλιμάχειος (IV), 
εὐϑέως καὶ οὗτος τοὺς μὲν | εὖ φρονοῦντας τῶν πολιτῶν παρὰ τὰ ριστο- (215) 
τέλους καὶ Θεοφράστου δόγματα (ὡς ἀληϑῆ εἶναι τὴν παροιμίαν τὴν λέ- 
γουσαν “μὴ παιδὶ μάχαιραν) ἐκποδὼν εὐθὺς ἐποιήσατο, φύλακας δ᾽ ἐπὶ 
τὰς πύλας κατέστησεν, ὥς νύχτωρ πολλοὺς τῶν ᾿{ϑηναέων εὐλαβουμένους 
τὸ μέλλον κατὰ τῶν τειχῶν αὑτοὺς καϑιμήσαντας φεύγειν. καὶ ὁ ᾿{ϑηνίων 
10 ἱππέας ἐπαποστείλας οὓς μὲν ἐφόνευσεν, οὓς δὲ καὶ δεδεμένους κατήγαγε, 

δορυφόρους ἔχων πολλοὺς τῶν ἀφρακτικῶν (3) καλουμένων. συνάγων δὲ 
καὶ ἐκκλησίας πολλάκις | τὰ Ῥωμαίων φρονεῖν προσεποιεῖτο καὶ πολλοῖς (8) 
αἰτίας ἐπιφέρων ὡς διαπεμπομένοις πρὸς τοὺς φυγάδας καὶ ν:ωτερίζουσιν 
ἐφόνευεν ἀζκρίγτους. [καὶ τὰς πύλας (συγκλείσας πάσας, φύλακας) τριά- 

ιυ κοντα καταστήσας ἐφ᾽ ἑκάστης, οὔτ᾽ εἰσιέναι τὸν βουλύμενον οὐτ᾽ ἐξιέναι 

εἴα] ἀνελάμβανεν δὲ καὶ τὰς οὐσίας πολλῶν καὶ τοσαῦτα χρήματα συνή- 

ϑροισεν ὡς καὶ φρέατα πληρῶσαι πλείονα. [ἐξαπέστειλεν δὲ καὶ ἐπὶ τὴν 
χώραν ὥσπερ ὁδοιδόκους τῶν ἀποχωρούντων, οἵτινες αὐτοὺς ἀνῆγον ὡς 

αὐτόν" καὶ | ἀκρίτους ἀπώλλυεν προβασανίσας καὶ στρεβλώσας. πολλοῖς (Ὁ 

δὲ καὶ προδοσίας δίκας ἐπῆγεν ὡς τοῖς φυγάσι περὶ καϑόδου συνεργοῦσι», 

ὧν οἱ μὲν διὰ τὸν φόβον πρὸ τῆς κρίσεως ἔφευγον, οἱ δ᾽ ἐν τοῖς δικα- 
στηρίοις κατεδικάζοντο, αὐτοῦ τὰς ψήφους φέροντος] ἐνειργάσατο δ᾽ ἐν 
τῆι πόλει καὶ τῶν πρὸς τὸ ζῆν ἀναγκαίων ἔνδειαν, κριϑίδια καὶ πυροὺς 
ὀλίγους διαμετρῶν. [|[ἐξέπεμπε δὲ καὶ ἐπὶ τῆς χώρας ὁπλίτας τοὺς ϑη- 

35 ρεύσοντας, εἴ τις τῶν ἀνακεχωρηκότων ἐντός ἐστι | τῶν ὅρων ἢ τῶν (0) 
᾿{ϑηναίων τις εἰς τὴν ὑπερόριον ἀποδημεῖ καὶ τὸν ληφϑέντα ἀπετυμπάνιζεν, 
ὧν ἐνίους καὶ προκατανάλισκε ταῖς βασάνοις.]] ἐκήρυσσέν τε δύντος ἡλίου 
πάντας οἰκουρεῖν καὶ μετὰ λυχνοφόρου μηδένα φοιτᾶν. 

(53) καὶ οὐ μόνον τὰ τῶν πολιτῶν διήρπαζεν, αλλ’ ἴδη καὶ τὰ τῶν 


σι 


eo 





1 — 248, 18 sind zwei (bezw. drei) excerpte ineinander geschoben (s. komm.). 
im text ist das zweite in [ ], das dritte in [[ ]] gesetzt. die verteilung der 
sütze auf die excerpte ist problematisch. s. komm. 1 ἀποδείξας Καίοο] dva- 
δείξας ΑΟ 2—5 xal tò — oŭtoç einlage des Ath. (ñv — Καλλιμάχειος Croenert) 
2 (tò) Kaibel 9 xarà Meineke διὰ ΑΟ 11 φρακτικῶν Ο καταφρακτικῶν 
Kaibel 12 zpocezotsivo * * C Mueller (quo cognosceret aliorum voluntatem?) 
Kaibel; aber @vydöss sind die von der oligarchischen, römerfreundlichen re- 
gierung verbannten. 18 ὁιαπεμποµένοις Μαβατιβ ---ένωι A 14 &xo(tovc Jac 
(5. ψ. 19) αὐτούς Ath {συγκλείσας -- φύλακας) Jac lücke Kaibel 19 προ- 
βασανίσας Dalecamp προσ-- A 98 κριϑίδι᾽ ἅττα Μείπεκεο 25 ἀναχωρούν- 
των C ἀποχεχωρηκότωνθ Kaibel 37 δύντος Ῥίπάοτ! δύνοντος ΑΟ 28 (εἰ 
μὴ) μετὰ 
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ξένων, ἐκτείνας τὰς χεῖρας καὶ ἐπὶ τὰ [εἰς Δῆλον] τοῦ ϑεοῦ χρήματα. 
ἐκπέμψας γοῦν εἰς τὴν νῆσον ᾿απελλικῶντα τὸν Τήιον, πολίτην δὲ ᾿{ϑη- 
ναίων γενόμενον, ποικιλιτώτατόν τινα καὶ ἁψίκορον ζήσαντα βίον --- 
ὅτε μὲν γὰρ ἐφιλοσόφει [καὶ] τὰ Περιπατητικά, καὶ τὴν ᾿4ριστοτέλους 
βιβλιο|ϑήκην καὶ ἄλλας συνηγόραζε συχνάς (ἦν γὰρ πολυχρήματος) τά τ᾽ αὐ 
ἐκ τοῦ Μητρώιου τῶν παλαιῶν αὐτόγραφα ψηφίσματα ὑφαιρούμενος 
ἐκτᾶτο καὶ ἐκ τῶν ἄλλων πόλεων εἴ τι παλαιὸν εἴη καὶ ἀπόϑετον' ἐφ᾽ οἷς 
φωραϑεὶς ἐν ταῖς ᾿ϑήναις ἐκινδύνευσεν ἄν, εἰ μὴ ἔφυγεν" καὶ μετ᾽ οὐ 
πολὺ πάλιν κατῆλθε, θεραπεύσας πολλούς, καὶ συναπεγράφετο τῶι ᾿{ϑη. 
νίωνι ὡς δὴ ἀπὸ τῆς αὐτῆς αἱρέσεως ὄντι. [᾿1ϑηνίων δ᾽ ἐπιλαϑόμενος | 
τῶν δογμάτων τῶν τοῦ Περιπάτου χοίνικα χριϑῶν εἰς τέσσαρας ἡμέ- (9 
ρας διεμέτρει τοῖς ἀνοήτοις ᾿«ϑηναίοις, ἀλεκτορίδων τροφὴν καὶ οὐκ 
ἀνθρώπων αὐτοῖς διδούς] ᾿απελλικῶν δὲ μετὰ δυνάμεως ἐξορμήσας εἰς 
4ῆλον καὶ πανηγυρικῶς μᾶλλον ἢ στρατιωτικῶς ἀναστρεφόμενος καὶ προ- 
φυλακὴν ἀιιελέστερον [πρὸς τὴν Δῆλον] μερίσας, μάλιστα δὲ τὰ ἐξόπισϑε 
τῆς νήσου ἐάσας ἀφύλακτα καὶ οὐδὲ χάρακα βαλόμενος ἐκοιμᾶτο. τοῦτο 
δὲ ἐπιγνοὺς ὁ Ὀρόβιος [στρατηγὸς | Ῥωμαίων καὶ φυλάσσων τὴν Δῆλον] «8 
φυλάξας ἀσέληνον νύχτα καὶ ἐκβιβάσας τοὺς ἑαυτοῦ στρατιώτας κοιµω- 
μένοις καὶ μεϑύουσιν ἐπιπεσὼν κατέκοψε τοὺς ᾿ϑηναίους καὶ τοὺς μετ᾽ 
αὐτῶν συστρατευοµένους ὡς βοσκήματα, ἑξακοσίους τὸν ἀριϑμόν, ἐζώγρησε 
δὲ καὶ περὶ τετρακοσίους. καὶ ὁ καλὸς στρατηγὸς ᾿απελλικῶν ἔλαϑε φυ- 
γὼν ἐκ Δήλου" πολλοὺς δὲ καὶ συμφυγόντας κατιδὼν ὁ Ὀρόβιος εἰς ἐπαύ- 
λεις συγχατέφλεξεν αὐταῖς [οἰκίαις] καὶ πάντα αὐτῶν τὰ πολιορκητικὰ 
ὄργανα σὺν | τῆι ἑλεπόλει, ἣν εἰς Ζῆλον ἐλϑὼν κατεσκευάχει. στήσας οὖν B) 
τρόπαιον ἐπὶ τῶν τόπων ὃ Ὀρόβιος καὶ βωμὸν ἐπέγραψε' 
τούσδε ϑανόντας ἔχει ξείνους τάφος, ot περὶ 4ijÀov 
μαρνάμενοι ψυχὰς ὤλεσαν ἐν πελάγει, 
τὴν ἱερὰν ὅτε νῆσον ᾿{ϑηναῖοι κεράιζον, 
κοινὸν "4ρῇ βασιλεῖ Καππαδόκων ϑέμενοι.» 

37 (40) PLUT. Marius 45, 8: ὕπατος μὲν οὖν ἀπεδείχϑη τὸ ἕβδομον a. ss 
Μάριος (8. 86), καὶ προελϑὼν αὐταῖς Καλάνδαις ᾿Ιανουαρίαις ἔτους ἀρχῆι 
Σέξτον τινὰ αικίννιον κατεκρήμνισεν, ὃ κἀκείνοις καὶ τῆι πόλει τῶν αὖϑις 
ἐδόκει κακῶν γεγονέναι σημεῖον μέγιστον. (4) αὐτὸς δὲ ἤδη τοῖς τε πόνοις 


1 [εἰς Δῆλον] Jae (glossem aus v. 18—14) ex Arj4ov Kaibel 4 [xci] Kaibel 
6 vngtoudvo» Kaibel 7 ein: ἦν Meineke ϐ «τοὺς) πολλούς» 10 à; Kaibel 
ἂν Α αἱρέσεως Καῖοε] διαιρέσεως A δὴ αἱρέσεως Μακαταβ ἐπιλαϑόμενος ς 
--βόμενος Α. 10—13 gehört zu p. 217, 22—24 15 ἀμελέστερον ἉΛῚ] ---έραν Α. 
[πρὸς τ. A.] Jac megi t. A. Wil 16 βαλόμενος Μεῖπο]ο βαλλόμενος Α. 17 [στρα- 
τηγός -- Δῆλον] ὖαο νρ]. Wil42 ^ 23[oix(aug] Wil — 21 xattoxsváxst sc. Ó 'AncAAUv 
31 προσελδὼν PKL 89 Λικίννιον Ὑα]οορίαβ λουκίνιον, λουκῖνον, Aovxivvov Pl 
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ἀπειρηκὼς καὶ ταῖς φροντίσιν οἷον ὑπέραντλος ὢν καὶ κατάπονος τὴν 
ψυχὴν πρὸς τοσαύτην αὖϑις ἐπίνοιαν νέου πολέμου καὶ καινῶν ἀγώνων 
καὶ φόβων ὑπ᾽ ἐμπειρίας δεινῶν καὶ καμάτου τρέμουσαν οὐκ ἀνέφερε, 
λογιζόμενος ὡς οὐ πρὸς Ὀκτάβιον οὐδὲ Μερούλαν σύγκλυδος ὁμίλου καὶ 
στασιώδους ὄχλου στρατηγοὺς ὁ κίνδυνος ἔσοιτο, Σύλλας δὲ ἐκεῖνος ἔπεισιν 
ὃ τῆς πατρίδος αὐτὸν ἐξελάσας πάλαι, νῦν δὲ Μιϑριδάτην συνεσταλκὼς 
εἰς τὸν Εὔξεινον Πόντον. (5) ὑπὸ τοιούτων ϑραυόμενος λογιαμῶν καὶ τὴν 
μακρὰν ἄλην αὑτοῦ καὶ φυγὰς καὶ κινδύνους διὰ γῆς καὶ ϑαλάττης ἐλαυνο- 
μένου λαμβάνων πρὸ ὀφϑαλμῶν, εἰς ἀπορίας ἐνέπιπτε δεινὰς καὶ νυκτε- 
ρινὰ δείματα καὶ ταραχώδεις ὀνείρους, ἀεί τινος ἀκούειν φϑεγγομένον 
δοκῶν 'δευναὶ γὰρ κοῖται καὶ ἀποιχομένοιο λέοντος᾽ (6) μάλιστα δὲ πάντων 
φοβούμενος τὰς ἀγρυπνίας ἐνέβαλεν εἰς πότους ἑαυτὸν καὶ μέϑας ἀώρους 
καὶ παρ᾽ ἡλικίαν, ὥσπερ ἀπόδρασιν τῶν φροντίδων τὸν ὕπνον μηχανώ- 
μενος. (7) τέλος δὲ ὡς ἧκέ τις ἀπαγγέλλων ἀπὸ ϑαλάσσης, νέοι προσπί- 
πτοντες αὐτῶι φόβοι, τὰ μὲν δέει τοῦ μέλλοντος τὰ δὲ ὥσπερ ἄχϑει καὶ 
κόρωι τῶν παρόντων, ῥοπῆς βραχείας ἐπιγενομένης εἰς νόσον κατη- 
νέχθη πλευρῖτιν, ὡς ἱστορεῖ Ποσειδώνιος ὁ φιλόσοφος, 
αὐτὸς εἰσελϑεῖν καὶ διαλεχϑῆναι περὶ ὧν ἐπρέσβευεν 
ἤδη νοσοῦντι φάσκων αὐτῶι, (8) Γάιος δέ τις Πείσων, ἀνὴρ ἱστο- 
ρικός (F 1 Ρεί.),  ἱστορεῖ τὸν Μάριον ἀπὸ δείπνου περιπατοῦντα μετὰ 
τῶν φίλων ἐν λόγοις γενέσθαι περὶ τῶν καϑ᾽ ἑαυτὸν πραγμάτων ἄνωϑεν 
ἀρξάμενον" (9) καὶ τὰς ἐπ᾽ ἀμφότερα πολλάκις μεταβολὰς ἀφηγησάμενον 
εἰπεῖν ὡς οὔκ ἐστι νοῦν ἔχοντος ἀνδρὸς ἔτι τῆι τύχηι πιστεύειν ἑαυτόν" 
ἐκ δὲ τούτου τοὺς παρόντας ἀσπασάμενον καὶ κατακλινέντα συνεχῶς ἡμέρας 
ἑπτὰ τελευτῆσαι. (10) τινὲς δὲ τὴν φιλοτιμίαν αὐτοῦ φασιν ἐν τῆι νόσωι 
παντάπασιν ἀποκαλυφθεῖσαν εἰς ἄτοπον ἐξοκεῖλαι παρακοπήν, οἰομένου 
τὸν Μιϑριδατικὸν στρατηγεῖν πόλεμον, εἶθ᾽, ὥσπερ ἐπ᾽ αὐτῶν εἰώϑει τῶν 
ἀγώνων, σχήματα παντοδαπὰ καὶ κινήματα σώματος μετὰ συντόνου κραυ- 
γῆς καὶ πυκνῶν ἀλαλαγμάτων ἀποδιδόντος. (11) οὕτως δεινὸς αὐτῶι καὶ 
δυσπαραμύϑητος ἐκ φιλαρχίας καὶ ζηλοτυπίας ἔρως ἐντετήκει τῶν πράξεων 
ἐκείνων. (19) διὸ ἔτη μὲν ἑβδομήκοντα βεβιωκώς, ὕπατος δὲ πρῶτος ἀνϑρώ- 
πων ἑπτάκις ἀνηγορευμένος, οἶκόν τε καὶ πλοῦτον ἀρκοῦντα βασιλείαις 
ὁμοῦ πολλαῖς κεκτημένος, ὠδύρετο τὴν ἑαυτοῦ τύχην ὡς ἐνδεὴς καὶ ἀτελὴς 
ὧν ἐπόψει προαποϑνήισκων. 

38 (39) ATHEN. VI91 p. 266 EF: NuxóÀaog δ᾽ ὁ Περιπατητικὸς a. 
(90 F 95) καὶ Ποσειδώνιος ὁ Στωικὸς ἔν ταῖς Ἱστορίαις ἑκάτερος τοὺς 
Χίους φασὶν ἐξανδραποδισθέντας ὑπὸ Μιθριδάτου τοῦ Καππάδοκος παρα- 


4 Μερούλαν Ζίερ]ετ μερούλλαν Ῥὶ 12 ἐνέβαλλεν ΠῈ 14 ϑαλάσσης 
* * Reiske 16 ἐπιγινομένης Π 19—20 ἱστορικός: τιμητικός Κ 
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δοδῆναι τοῖς ἰδίοις δούλοις δεδεμένους, ἵν᾽ εἰς τὴν Κόλχων γῆν κατοικι- 
σϑῶσιν, οὕτως αὐτοῖς ἀληϑῶς τὸ δαιμόνιον ἐμήνισε πρώτοις χρησαμένοις 
ὠνητοῖς ἀνδραπόδοις, τῶν πολλῶν αὐτουργῶν ὄντων κατὰ τὰς διακονίας. 


89 (IV 661) EUNAP. Exc. De sentent. p. 84, 1 Boiss.: ὅτι ὁ Ποσει- 

6 δώνιος ἔλεγεν ἀπελθόντος ᾿αλεξάνδρου τὸ στρατόπεδον ἐοικέναι τῶν Μακε- 
δόνων ἐκτετυφλωμένωι τῶι Κύκλωπι. 

40 (47) PLUT. Brutus 1: Σερβιλία δὲ ἡ μήτηρ ἀνέφερε τὸ γένος 
εἰς ἆλαν Σερβίλιον, ὃς Μαιλίου Σπορίου τυραννίδα κατασκευαζομένου ... 
ἀπέκτεινε. τοῦτο μὲν οὖν ὁμολογούμενόν ἐστι. τὸ δὲ πατρῶιον γένος οἱ 

10 διὰ τὸν Καίσαρος φόνον ἔχθραν τινὰ καὶ δυσμένειαν ἀποδεικνύμενοι πρὸς 
Ἑροῦτον οὔ φασιν εἰς τὸν ἐκβαλόντα Ταρκυνίους ἀνήκειν": οὐδὲν γὰρ 
ἐκείνωι λειφθῆναι γένος ἀνελόντι τοὺς υἱούς, ἀλλὰ δημότην τοῦτον, οἱ- 
κονόμου υἱὸν ὄντα Βρούτου, ἄρτι καὶ πρώην εἰς ἄρχοντα προελθεῖν. 
Ποσειδώνιος δ᾽ ὃ φιλόσοφος τοὺς μὲν ἐνηλίκους φησὶν ἀπολέσθαι τοῦ 

15 Βρούτου παῖδας ὡς ἱστόρηται, τρίτον δὲ λειφθῆναι νήπιον, ἀφ᾽ οὗ τὸ 
γένος ὡρμῆσθαι" καὶ τῶν γε καθ᾽ αὐτὸν ἐκ τῆς οἰκίας γεγονότων ἔπι- 
φανῶν ἀνδρῶν ἀναφέρειν ἐνίους πρὸς τὸν ἀνδριάντα τοῦ Βρούτου τὴν 
ὁμοιότητα τῆς ἰδέας. 

41 (43) --- Ματοβἰ]. 1: Μάρκον δὲ Κλαύδιον τὸν πεντάκις ὑπατεύ- 

90 σαντα Ῥωμαίων Μάρκου μὲν υἱὸν γενέσθαι λέγουσι, κληθῆναι δὲ τῶν ἀπὸ 
τῆς οἰκίας πρῶτον Μάρκελλον, ὅπερ ἐστὶν ᾿ἀρήιον, ὥς φησιν Ποσειδώνιος. 
ἦν γὰρ τῆι μὲν ἐμπειρίαι πολεμικός, τῶι δὲ σώματι ῥωμαλέος, τῆι δὲ 
χειρὶ πλήκτης, τῆι δὲ φύσει φιλοπόλεμος κἀν τούτωι δὴ πολὺ τὸ γαῦρον 
καὶ ἀγέρωχον ἐπιφαίνων ἐν τοῖς ἀγῶσι .. . 

25 42 (44) κ) ΡΙΌτ. Ματοε]]. 9: ὁ δὲ Ποσειδώνιός φησι τὸν μὲν Φά- 
βιον Φνρεὸν καλεῖσθαι, τὸν δὲ Ἠάρκελλον ξίφος. b) — Fab. Max. 19: 
ἐπεὶ δ᾽ ᾽άννίβαν ἐπύφοντο μετὰ τὴν µάχην (Ὀ6ί Cannae) &moverodg 3a. 
πρὸς τὴν ἄλλην Ἰταλίαν, ἀναϑαρρήσαντες ἐξέπεμπον ἡγεμόνας καὶ στρα- 
τεύματα. τούτων δ᾽ ἐπιφανέστατοι Φάβιός τε Μάξιμος καὶ Κλαύδιος 

«ο Μάρκελλος ἦσαν, ἀπὸ τῆς ἐναντίας σχεδὸν προαιρέσεως ϑαυμαζόμενοι 
παραπλησίως. ὃ μὲν γάρ, ὥσπερ ἐν τοῖς περὶ αὐτοῦ γεγραμμένοις εἴρηται 
(Ματοε!]. 1), περιλαμπὲς τὸ δραστήριον ἔχων καὶ γαῦρον ... ἐν τῶι παραβό- 
λωι καὶ ἰταμῶι καὶ πρὸς ἄνδρα τολμηρὸν τὸν ᾿ἀννίβαν ἀντιτολμῶντι [τῶι] 
τρόπωι πολέμου συνίστατο τοὺς πρώτους ἀγῶνας" Φάβιος δὲ ... ἤλπιζε 

35 μηδενὸς μαχομένου μηδ᾽ ἐρεϑίζοντος τὸν ᾿Αννίβαν αὐτὸν ἐπηρεάσειν ἑαυ- 
τῶι καὶ κατατριβήσεσϑαι περὶ τὸν πόλεμον .... διὸ τοῦτον μὲν ὁ Ποσει- 

8 τῶν πολλῶν: τῶν προγόνων Kaibel 8 Mauiíov Xylander μαλλίου P 

13 naoeAnAvddrog (Johann. Antioch.) Cram. AP II 30 14 οὓς ὁ φιλόσοφος 

ἀντιλέγων Ποσειδώνιος ebd 88—34 [τῶι] Βοῖβκο τρόπωι (τοῦ) ὃ 
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δώνιός φησι 9vosóv, vü» Óà Mágxslàov ξίφος ὑπὸ τῶν Ῥωμαίων καλεῖ- 
σθαι, κιρναμένην δὲ τὴν Φαβίου βεβαιότητα καὶ ἀσφάλειαν τῆι Μαρκέλλου 

{ συνηϑείαι σωτήριον γενέσθαι τοῖς Ῥωμαίοις. 
43 (45) — Marcell. 20: τῶν δὲ Ῥωμαίων τοῖς ἐκτὸς ἀνϑρώποις 
5 δεινῶν μὲν εἶναι πόλεμον μεταχειρίσασθαι καὶ φοβερῶν εἰς χεῖρας ἐλϑεῖν 
νομιζομένων, εὐγνωμοσύνης δὲ καὶ φιλανθρωπίας καὶ ὅλως πολιτικῆς 
ἀρετῆς ὑποδείγματα μὴ δεδωκότων, πρῶτος δοκεῖ τότε Μάρκελλος ὑπο- 
δεῖξαι τοῖς “Ἕλλησι δικαιοτέρους Ῥωμαίους. οὕτω γὰρ ἐχρῆτο τοῖς συµ- 
βάλλουσι καὶ τοσαῦτα καὶ πόλεις καὶ ἰδιώτας εὐεργέτησεν, ὥστε εἴ τι περὶ 
10 Ἔνναν ἢ Μεγαρεῖς ἢ Συρακουσίους ἔργον ἦν εἰργασμένον οὐκ ἐπιεικὲς aù- 
τοῖς, τοῦτο τῶν πεπονϑότων αἰτίαι μᾶλλον ἢ τῶν πεποιηκότων δοκεῖν 
γεγονέναι. μνησθήσομαι δὲ ἑνὸς ἀπὸ πολλῶν. πόλις ἐστὶ τῆς Σικελίας 
Ἐγγύιον οὐ μεγάλη, ἀρχαία δὲ πάνυ καὶ διὰ ϑεῶν ἐπιφάνειαν ἔνδοξος, 
ἃς καλοῦσι Ματέρας. ἵδρυμα λέγεται Κρητῶν γενέσθαι τὸ ἱερόν' καὶ 
15 λόγχας τινὰς ἐδείκνυσαν καὶ κράνη χαλκᾶ, τὰ μὲν ἔχοντα Μηριόνου τὰ δὲ 
Οὐλίξου, τουτέστιν Ὀδυσσέως, ἐπιγραφάς, ἀνατεθεικότων ταῖς ϑεαῖς. tæv- 
την προθυμότατα καρχηδονίζουσαν Νικίας, ἀνὴρ πρῶτος τῶν πολιτῶν, 
ἔπειθε μεταϑέσϑαι πρὸς Ῥωμαίους, ἀναφανδὸν ἐν ταῖς ἐκκλησίαις παρρησια- 
ζόμενος καὶ κακῶς φρονοῦντας ἐξελέγχων τοὺς ὑπεναντίους. οἱ δὲ φοβού- 
35 µενοι τὴν δύναμιν αὐτοῦ καὶ τὴν δόξαν ἐβουλεύσαντο συναρπάσαι καὶ 
παραδοῦναι τοῖς Φοίνιξιν. αἰσθόμενος οὖν ὁ Νικίας ἤδη καὶ παρα- 
φυλαττόμενον ἀδήλως ἑαυτόν, ἐξέφερεν ἐν φανερῶι λόγους περὶ τῶν 
Ματέρων ἀνεπιτηδείους καὶ πολλὰ πρὸς τὴν νομιζομένην ἐπιφάνειαν καὶ 
δόξαν ὥς ἀπιστῶν καὶ καταφρονῶν ἔπραττεν, ἡδομένων τῶν ἐχϑρῶν, ὅτι 
5 τὴν μεγίστην αἰτίαν αὐτὸς ἐφ᾽ ἑαυτὸν ὧν πείσεται παρεῖχε. γεγονότων 
δὲ τῶν πρὸς τὴν σύλληψιν ἑτοίμων ἦν μὲν ἐκκλησία τῶν πολιτῶν, ὁ δὲ 
Νικέας μεταξύ τι λέγων καὶ συμβουλεύων πρὸς τὸν δῆμον ἐξαίφνης ἀφῆκεν 
εἰς τὴν γῆν τὸ σῶμα: καὶ μικρὸν διαλιπών, οἷον εἰκός, ἡσυχίας σὺν ἐκ- 
πλήξει γενομένης, τὴν κεφαλὴν ἐπάρας καὶ περιενεγκὼν ὑποτρόμωι φωνῆι 
so xal βαρείαι κατὰ μικρὸν συντείνων καὶ παροξύνων τὸν ἦχον, ὡς ἑώρα 
φρίκηι καὶ σιωπῆι κατεχόμενον τὸ θέατρον, ἀπορρίψας τὸ ἱμάτιον καὶ 
περιρρηξάµενος τὸν χιτωνίσκον ἡμίγυμνος ἀναπηδήσας ἔϑεε πρὸς τὴν 
ἔξοδον τοῦ ϑεάτρου βοῶν ὑπὸ τῶν Ματέρων ἐλαύνεσϑαι. μηδενὸς δὲ 
τολμῶντος ἅψασθαι μηδὲ ἀπαντῆσαι διὰ δεισιδαιμονίαν ἀλλ᾽ ἐκτρεπομένων, 
αὐ ἐπὶ τὰς πύλας ἐξέδραμεν, οὔτε φωνῆς τινὸς οὔτε κινήσεως πρεπούσης 
δειμονῶντι καὶ παραφρονοῦντι φεισάμενος. ἡ δὲ γυνὴ συνειδυῖα καὶ 
συντεχνάζουσα τῶι ἀνδρί, λαβοῦσα τὰ παιδία πρῶτον μὲν ἱκέτις προσεκυ- 





3 ovvrovlaı Corsis 9 τοσαῦτα καὶ Sintenis rooadras Pl 86 φεισά- 
pevos Corais χρησάμενος ΡῚ 37 ἱκέτις Stephanus ixérng Pl 
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λινδεῖτο τοῖς µεγάροις τῶν Φεῶν, ἔπειτα πλανώμενον ἐκεῖνον προσποιου- 
μένη ζητεῖν κωλύοντος οὐδενὸς ἀσφαλῶς ἀπῆλθεν ἔκ τῆς πόλεως. καὶ 
διεσώϑησαν μὲν οὕτως εἰς Συρακούσας πρὸς Μάρκελλον. ἐπεὶ δὲ πολλὰ 
τοὺς Ἐγγυίους ὑβρίσαντας καὶ πλημμελήσαντας ἐλϑὼν Μάρκελλος ἔδησε 

5 πάντας ὡς τιμωρησόµενος, ὁ δὲ Νικίας ἐδάκρυσε παρεστώς, τέλος δὲ χει- 
ρῶν καὶ γονάτων ἁπτόμενος παρηιτεῖτο τοὺς πολίτας ἀπὸ τῶν ἐχϑρῶν 
ἀρξάμενος, ἐπικλασϑθεὶς ἀφῆκε πάντας καὶ τὴν πόλιν οὐδὲν ἠδίκησε, τῶι 
δὲ Λικίαι χώραν τε πολλὴν καὶ δωρεὰς πολλὰς ἔδωκε. ταῦτα μὲν οὖν 
Ποσειδώνιος ὁ φιλόσοφος ἱστόρησε. 

10 44 (46) ῬΙΌτ. Ματοε]]. 980: ἦν δὲ ἀνάθημα Μαρκέλλου δίχα τῶν 
ἐν “Ῥώμηι γυμνάσιον μὲν ἐν Κατάνηι τῆς Σικελίας, ἀνδριάντες δὲ καὶ 
πένακες τῶν ἐκ Συρακουσῶν ἔν τε Σαμοϑράικηι παρὰ τοῖς ϑεοῖς οὓς Κα- 
βείρους ὠνόμαζον, καὶ περὶ ἀίνδον ἐν τῶι ἱερῶι τῆς ᾿«ϑηνᾶς. ἐκεῖ δὲ 
αὐτοῦ τῶι ἀνδριάντι τοῦτ᾽ ἦν ἐπιγεγραμμένον, ὡς Ποσειδώνιός φησι, τὸ 

15 ἐπίγραμμα" 

Οὗτός τοι Ῥώμης ὃ μέγας, ξένε, πατρίδος ἀστήρ, 
Μάρκελλος κλεινῶν Κλαύδιος ἐκ πατέρων, 

ἑπτάκι τὰν ὑπάταν ἀρχὰν ἐν ᾿άρηι φυλάξας, 
καὶ πολὺν ἀντιπάλων ἐγκατέχευε φόνον. 

30τὴν γὰρ ἀνϑύπατον ἀρχήν, ἣν δὶς ἦρξε, ταῖς πέντε προσκατηρίϑμησεν 
ὑπατείαις ὁ τὸ ἐπίγραμμα ποιήσας. 


2. LÄNDER UND VÖLKER. 

45 (97) STRABON III 1,5: ræðra (polemik Artemidors gegen 
Ephoros 70 Ε' 130) μὲν οὖν οὕτως ἔχειν ἐγχωρεῖ, καὶ δεῖ πιστεύειν: ἃ δὲ 
35 τοῖς πολλοῖς καὶ χυδαίοις ὁμοίως εἴρηκεν, οὐ πάνυ. λέγειν γὰρ δή φησε 
Ποσειδώνιος τοὺς πολλοὺς μείζω δύνειν τὸν ἥλιον ἐν τῆι παρωκεανίτιδι μετὰ 
ψόφου παραπλησίως ὡσανεὶ σίζοντος τοῦ πελάγους κατὰ σβέσιν αὐτοῦ διὰ 
τὸ ἐμπίπτειν εἰς τὸν βυϑόν. ψεῦδος δ᾽ εἶναι καὶ τοῦτο καὶ τὸ παραχρῆμα 
νύχτα ἀκολουθεῖν μετὰ τὴν δύσιν: οὐ γὰρ παραχρῆμα, μικρὸν δ᾽ ὕστερον, 
55χαϑάπερ καὶ ἐν τοῖς ἄλλοις πελάγεσι τοῖς μεγάλοις. ὅπου μὲν γὰρ εἰς 
ὄρη δύεται, πλείω τὸν μετὰ δύσιν χρόνον τῆς ἡμέρας συμβαίνειν ἐκ τοῦ 
παραφωτισμοῦ- ἐκεῖ δὲ πλείω μὲν οὐκ ἐπακολουθεῖν, μὴ μέντοι μηδὲ 
παραχρῆμα συνάπτειν τὸ σκότος, καϑάπερ καὶ ἐν τοῖς μεγάλοις πεδίοις. 
τὴν δὲ τοῦ μεγέϑους φαντασίαν αὔξεσθαι μὲν ὁμοίως κατά τε τὰς δύσεις 





4 Eyyviovs Xylander ἐγγύους ΡΙ 16 οὗτος: v.1. ἁστός 17 ν. Ἱ. κλεινὸς, 
κλεινὸν 18 ν.]. ὑπάτων (ὑπάταν Ó' Preger) 19 τὸν π. ἀντιπάλοις ὃς χατέχευε 
Tzetz; v. l. κατέχευε; iç xatézeve Reiske 26 (καὶ) μετὰ Οοταῖβ 98 xai 
τοῦτο οπι Β 
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καὶ τὰς ἀνατολὰς ἐν τοῖς πελάγεσι διὰ τὸ τὰς ἀναϑυμιάσεις πλείους ἐκ 
τῶν ὑγρῶν ἀναφέρεσθαι" διὰ δὲ τούτων ὡς δὶ { αὐλῶν κλωμένην τὴν 
ὄψιν πλατυτέρας δέχεσθαι τὰς φαντασίας, καϑάπερ καὶ διὰ νέφους ξηροῦ 
καὶ λεπτοῦ βλέπουσαν δυόμενον ἢ ἀνατέλλοντα τὸν ἥλιον ἢ τὴν σελήνην, 
5 ἡνίκα καὶ ἐνερευϑὲς φαίνεσθαι τὸ ἄστρον. τὸ δὲ ψεῦδος Ἑλέγξαι φησὶ 
τριάκονϑ᾽ ἡμέρας διατρίψας ἐν Γαδείροις καὶ τηρήσας τὰς δύσεις. ὁ δέ 
γε ᾿ἀρτεμίδωρος (V) ἑκατονταπλασίονά φησι δύεσθαι τὸν ἥλιον, καὶ αὐτίκα 
νύκτα καταλαμβάνειν. ὡς μὲν οὖν αὐτὸς εἶδε τοῦτο ἐν τῶι “Ἱερῶι 
ἀκρωτηρίωι, οὐχ ὑποληπτέον προσέχοντας τῆι ἀποφάσει αὐτοῦ" ἔφη γὰρ 
αὐ νύκτα μηδένα ἐπιβαίνειν, ὥστ᾽ οὐδὲ δυομένου ἡλίου οὐδεὶς ἂν ἐπιβαίνοι, 
εἴπερ εὐθὺς ἡ νὺξ καταλαμβάνει. ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ἐν ἄλλωι τόπωι τῆς παρω- 
κεανίτιδος καὶ γὰρ τὰ Γάδειρα ἐπὶ τῶι ὠκεανῶι, καὶ ὁ Ποσειδώνιος 
ἀντιμαρτυρεῖ καὶ ἄλλοι πλείους. 
46 (100) --- ΤΠ 3,6: ἴδιον δέ τί φησι Ποσειδώνιος τηρῆσαι κατὰ 
εν τὸν ἀνάπλουν τὸν ἐκ τῆς Ἰβηρίας, ὅτι οἱ εὖροι κατ᾽ ἐκεῖνο τὸ πέλαγος ἕως 
τοῦ Σαρδώιου κόλπου πνέοιεν ἐτησίαι. διὸ καὶ τρισὶ μησὶν εἰς ᾿Ιπαλίαν 
κατᾶραι μόλις παραδιενεχϑεὶς περί τε τὰς Γυμνησίας νήσους καὶ περὶ 
Σαρδόνα καὶ τὰ ἄλλα ἀπαντικρὺ τούτων μέρη τῆς Außung. 
47 (48) — III 2,9: ($ 8 Turdetaniens metallreichtum) Hooe- 
30 δώνιος δὲ τὸ πλῆθος τῶν μετάλλων ἐπαινῶν καὶ τὴν ἀρετὴν οὐκ ἀπέ- 
χεται τῆς συνήϑους ῥητορείας, ἀλλὰ συνενϑουσιᾶι ταῖς ὑπερβολαῖς. οὐ 
/ὰρ ἀπιστεῖν τῶι μύϑωι φησὶν, ὅτι τῶν δρυμῶν ποτε ἐμπρησθέντων ἡ 
γῆ τακεῖσα ἅτε ἀργυρῖτις καὶ χρυσῖτις εἰς τὴν ἐπιφάνειαν ἐξέζεσε διὰ τὸ 
πᾶν ὄρος καὶ πάντα βουνὸν ὕλην εἶναι νομίσματος ὑπό τινος ἀφϑόνου 
5: τύχης σεσωρευμένην. καϑόλου ὃ᾽ ἄν εἶπε, φησίν, ἰδών τις τοὺς 
τόπους ϑησαυροὺς εἶναι φύσεως ἀενάους ἢ ταμιεῖον ἥγε- 
μονίας ἀνέκλειπτον. οὐ γὰρ πλουσία μόνον, ἀλλὰ καὶ ὑπό- 
πλουτος ἦν (φησίν) ἡ χώρα, καὶ παρ᾽ ἐκείνοις ὡς ἀληϑῶς 
τὸν ὑποχϑόνιον τόπον οὐχ ó ιδης, ἀλλ ὁ Πλούτων 
3 χατοιχεῖ. τοιαῦτα μὲν οὖν ἐν ὡραίωι σχήματι εἴρηκε περὶ τούτων, 
ὡς ἂν ἐκ μετάλλου καὶ αὐτὸς πολλῶι χρώμενος τῶι λόγωι. τὴν δ᾽ ἐπι- 
μέλειαν φράζων τὴν τῶν μεταλλευόντων παρατίϑησι τὸ τοῦ Φαληρέως 
(Ε 48 5οοῖ. Ὁ), ὅτι φησὶν ἐκεῖνος ἐπὶ τῶν ᾿Ηττικῶν ἀργυρείων οὕτω συν- 
τόνως ὀρύττειν τοὺς ἀνϑρώπους, ὡς ἂν προσδοκώντων αὐτὸν ἀνάξειν τὺν 
35 Πλούτωνα" καὶ τούτων οὖν ἐμφανίζει παραπλησίαν τὴν στουδὴν καὶ τὴν 





9 ô? Φάλων ἆὦς. Τοδδῖας διαυγῶν Οοταίς δι’ ὑδάτων ο. αὐλώνων Anon. Jenens. 
διὰ ὑγρῶν Kramer 17 παραδιενεχδεὶς Tyrwhit yao (om A) διενεχδεὶς δίτ 
παρενεχδεὶς Corais 23 vaxeioa Xylander và xawà Str 26 &eváovg Casau- 
bonus devvdov Str 27 avexkeınvov Siebenkees —einzov Str 80 ὡραίωι Α πιο} 
οὐρανῶι ΑΒ(2) ο 81 πολλοῦ 35 χαὶ παραπλησίαν Α 
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φιλεργίαν, σκολιὰς τεμνόντων καὶ βαϑείας τὰς σύριγγας καὶ πρὸς τοὺς ἐν 
αὐταῖς ἀπαντῶντας ποταμοὺς πολλάκις τοῖς αἰγυπτίοις ἀναντλούντων 
κοχλίαις. τὸν δὲ λόγον οὐ ταὐτὸν εἶναι τούτοις που καὶ τοῖς ᾿αττικοῖς, 
ἀλλ᾽ ἐκείνοις μὲν αἰνίγματι ἐοικέναι τὴν μεταλλείαν --- ὅσα μὲν γὰρ ἀνέ- 
λαβον, φησίν, οὐκ ἔλαβον, ὅσα δὲ εἶχον, ἀπέβαλον" τούτοις ὃ’ ὑπεράγαν 
λυσιτελῆ, τοῖς μὲν χαλκουργοῖς τέταρτον μέρος ἐξάγουσι τῆς γῆς τὸν χαλκόν, 
τῶν δὲ ἀργυρευόντων τισὶ ἰδιωτῶν ἐν τρισὶν ἡμέραις Εὐβοικὸν τάλαντον 
ἐξαίρουσι. τὸν δὲ κατίττερον οὐκ (ἐξ) ἐπιπολῆς εὑρίσκεσθαί φησιν, ὡς 
τοὺς ἱστορικοὺς ϑρυλεῖν, ἀλλ᾽ ὀρύττεσθαι (Ε' 117 ο. 38, 4). γεννᾶσθαι δ᾽ 
ἔν τε τοῖς ὑπὲρ τοὺς υσιτανοὺς βαρβάροις καὶ ἐν ταῖς Καττιτερίσι 
νήσοις (Ε 115)" καὶ ἐκ τῶν Βρεττανικῶν δὲ εἰς τὴν Μασσαλίαν κοιιέζεσθαι, 
ἐν δὲ τοῖς ᾿ρτάβροις, οἳ τῆς Ιυσιτανίας ὕστατοι πρὸς ἄρκτον καὶ δύσιν 
εἰσίν, ἐξανϑεῖν φησιν τὴν γῆν ἀργυρίωι, καττιτέρωι, χρυσίωι λευκῶι (ἀρ- 
γυρομιγὲς γάρ ἐστι)’ τὴν δὲ γῆν ταύτην φέρειν τοὺς ποταμούς" τὴν δὲ 
σκαλίσι τὰς γυναῖκας διαμώσας πλύνειν ἐν ἠϑητηρίοις πλεκτοῖς { ἐπὶ 
κίστην. οὗτος μὲν περὶ τῶν μετάλλων τοιαῦτ᾽ εἴρηκε. 8. Ε 11 Το. 9δ--δθ. 

48 (48) ATHEN. VI 23—25 p. 233D—234 C: (a) * * ἐπείπερ 
ἐπιπόλαιον αὐτῶν ἐστι τὸ γένος, εἴ γ᾽ ἐν ταῖς ἐσχατιαῖς τῆς οἰκου- 
μένης xai ποτάμια τὰ τυχόντα ψήγματα χρυσοῦ καταφέρει καὶ ταῦτα 
γυναῖκες καὶ ἄνδρες ἀσθενεῖς τὰ σώματα σὺν ταῖς ἅμιοις ὑποψήχοντες 
διεστᾶσι κἀὶ πλύναντες ἄγουσιν ἐπὶ τὴν χώνην, ὡς παρὰ τοῖς Ἐλουητίοις 
(F 31 p. 941, 20) φησὶν ὁ ἐμὸς Ποσειδώνιος καὶ ἄλλοις τισὶ τῶν Κελτῶν 
(F 116 c. 27) (Ὁ) καὶ τά τε πάλαι μὲν Ῥιπαῖα καλούμενα ὄρη, εἶθ᾽ 
ὕστερον Ὄλβια προσαγο 
αὐτομάτως ὕλης ἐμπρησϑείσης ἀργύρωι διερρύη. τὸ μέντοι γε πολὺ τού- 
του βαϑείαις καὶ κακοπαϑέσι μεταλλείαις εὑρίσκεται κατὰ τὸν Φαληρέα 
Δημήτριον ἐλπειζούσης τῆς πλεονεξίας ἀνάξειν ἐκ τῶν μυχῶν τῆς γῆς 
αὐτὸν τὸν Πλούτωνα (Ε' 47 ρ. 258, 39). χαριεντιζόμενος γοῦν φησιν ὅτι 
“πολλάκις καταναλώσαντες τὰ φανερὰ τῶν ἀδήλων ἕνεκα ἃ μὲν ἔμελλον 
οὐκ ἔλαβον, ἃ δ᾽ εἶχον ἀπέβαλον ὥσπερ αἰνίγματος τρόπον ἀτυχοῖντες. 





1 [πρὸς] Corais 2 ἀναντλούντων Οοταῖς ἀνατλοῦνια AB ἀναπλοῦντα C 
8 κοχλίαις Casaubonus (Diod. V 37, 3) σκολίαις Str τὸν δὲ λόγον ς τὸν δόλον ΑΒΟ 
τὸ δ᾽ δλον Scaliger τούτοις που Κτάταετ τοῦτόν ποτε ΑΒ τούτοις τε Groskurd 
1—5 ἂν ἔλαβον ΒΟ ἃ μὲν ἔμελλον Ε 48 (ν.29) ἃ μὲν ἤλπισαν ἐνίοτε λαβεῖν Ε117 ο. 81, 1 
[ἀν] ἔλαβεν} Kramer 7 tuol Jac (F 117 ο. 896, 3) τῶν δὶς τινὲς Οοταίβ τοῖς δὲ 
ἀργυρεύουσι τῶν ἰδιωτῶν Kramer 8 (££) Jac (F 117 c. 88, 4) (ἐπ) Χγ]απᾶετ 
18 φησιν Οοταῖβ φασιν Θἰτ 13—14 ἀργυρομιγὲς Κταταθτ --ὴς δίτ 15 καὶ δια- 


µώσας Ο ..... 6. A ἠδητηρίοις Casaubonus &odn—, uiodn—, iodn— Str 
16-16 ἐπιπιστην ΑΟ ἐπὶ κίστηι Οᾱ5 εἰς κίστην Μείπεκε 17 lücke (gróferen 
umfangs?) bez. Casaubonus 20 ὑποψήχοντες 6 ὑποψύ-- Α 21 ᾿Ελουητίοις 


Sehweighaeuser émovgiíotg A 26 κακοπαδέσι Οοῦεί --άδοις Α. 


ρευϑέντα, νῦν δὲ ᾽άλπια (ἔστι δὲ τῆς Γαλατίας) (Β) 
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(ο) 4ακεδαιµόνιοι δ᾽ ὑπὸ τῶν ἐθῶν κωλυόμενοι εἰσφέρειν | εἰς τὴν Σπάρ- 
την, ὡς ὁ αὐτὸς ἱστορεῖ Ποσειδώνιος, καὶ κτᾶσθαι ἄργυρον καὶ χρυσὸν 
ἐκτῶντο μὲν οὐδὲν ἧττον, παρακατετίϑεντο δὲ τοῖς ὁμόροις ᾿Ηρκάσιν' εἶτα 
πολεμίους αὐτοὺς ἔσχον ἀντὶ φίλων, ὅπως ἀνυπεύθυνον τὸ ἄπιστον διὰ 
τὴν ἔχϑραν γένηται. τῶι μὲν οὖν ἐν Δελφοῖς ᾿απόλλωνι τὸν πρότερον 
ἐν τῇι Ιακεδαίμονι χρυσὸν καὶ ἄργυρον ἱστοροῦσιν ἀνατεθῆναι, δημοσίαι 
δὲ εἰς τὴν πόλιν «4ύσανδρον εἰσαγαγόντα πολλῶν κακῶν αἴτιον γενέσϑαι. 
Γύλιππον γοῦν τὸν Συρακοσίους ἐλευϑερώσαντα ἀποϑανεῖν ἀποκαρτερή- 
σαντα λόγος, καταγνωσθέντα ὑπὸ τῶν ἐφόρων ὡς νοσφισάμενον ἐκ τοῦ 
“υσανδρείου χρήματος. τοῦ δὲ ἀνατιϑεμένου ϑεῶι καὶ συγχωρουμένου 
δήπου καϑάπερ κοσμήματος καὶ κτήματος οὐ ῥαίδιον ἦν τὸν ϑνητὸν ὀλέ- 
γωρον γενέσθαι. (4) τῶν δὲ Γαλατῶν οἱ Σκορδέσται (Ε' 81 Ρ. 941, 18) καλού- 
μενοι χρυσὸν μὲν οὐκ εἰσάγουσιν εἰς τὴν αὑτῶν χώραν, ληιζόμενοι δὲ τὴν 
ἀλλοτρίαν καὶ ἀδικοῦντες (τὸν ἄργυρον) οὐ παραλείπουσι. τὸ δ᾽ ἔϑνος 
αὐτῶν ἐστι μὲν λείψανον τῶν μετὰ Βρέννου στρατευσαμένων ἐπὶ τὸ Aeh- 
φικὸν μαντεῖον Γαλατῶν, Βαϑάναττος δέ τις ἡγεμὼν αὐτοὺς διώικισεν ἐπὶ 
τοὺς περὶ τὸν Ἴστρον τόπους * * ἀφ᾽ ἧς καὶ τὴν ὁδὸν δι’ ἧς ἐνόστησαν 
Βαϑαναττίαν καλοῦσι καὶ τοὺς ἀπογόνους τοὺς ἐκείνου Βαϑανάττους ἔτι 
καὶ νῦν προσαγορεύουσιν. ἀφωσιώκασι δὲ οὗτοι τὸν χρυσὸν καὶ οὐκ 
εἰσφέρουσιν εἰς τὰς πατρίδας, δι’ ὃν πολλὰ καὶ δεινὰ ἔπαθον" ἀργύρωι 
δὲ χρῶνται καὶ τούτου χάριν πολλὰ καὶ δεινὰ ποιοῦσιν. καίτοι γε ἐχρῆν 
οὐχὶ τὸ γένος τοῦ συληϑέντος, ἀλλὰ τὴν ἑεροσυλήσασαν ἀσέβειαν ἐξορίσαι. 


2 x ^ x 4 2 $ > . r ^ ^ x a x 
εἰ δὲ μηδὲ τὸν ἄργυρον εἰσέφερον εἰς τὴν χώραν, ἢ περὶ τὸν χαλκὸν ἂν: 


καὶ σίδηρον ἐπλημμέλουν- καὶ εἰ μηδὲ ταῦτ᾽ ἦν παρ᾽ αὐτοῖς, περὶ τῶν 
"e quu μη ἵν παρ 6, περ 

βρωτῶν καὶ ποτῶν καὶ τῶν ἄλλων ἀναγκαίων ὁπλομανοῦντες ἂν διετέλουν. 

49 (98) STRABON III 3, 4: (fufsystem Lusitaniens vom Tagos bis zur 
Limia) καὶ οὗτος (50. ὁ τῆς ἀήϑης ποταμός) δ᾽ ἐκ Κελτιβήρων καὶ Οὐακκαίων 
ῥεῖ, καὶ ὁ μετ᾽ αὐτὸν Βαῖνις (οἱ δὲ Μίνιόν φασι) πολὺ μέγιστος τῶν ἐν 
«Ἱυσιτανίαι ποταμῶν, ἐπὶ ὀκτακοσίους καὶ αὐτὸς ἀναπλεόμενος σταδέους. 
Ποσειδώνιος δὲ ἐκ Καντάβρων καὶ αὐτὸν ῥεῖν φησι. πρό- 
κειται δὲ τῆς ἐκβολῆς αὐτοῦ νῆσος καὶ χηλαὶ δύο ὅρμους ἔχουσαι. ἐπαι- 
νεῖν δ᾽ ἄξιον τὴν φύσιν ὅτι τὰς ὄχϑας ὑψηλὰς ἔχουσιν οἱ ποταμοὶ καὶ 
ἱκανὰς δέχεσθαι τοῖς ῥείϑροις τὴν ϑάλατταν πλημμυροῦσαν, ὥστε μὴ 
ὑπερχεῖσθαι μηδ᾽ ἐπιπολάζειν ἐν τοῖς πεδίοις. τῆς μὲν οὖν Βρούτου 
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στρατείας (8. 188/6) ὅρος οὗτος: περαιτέρω δ᾽ εἰσὶν ἄλλοι πλείους ποτα- 
μοὶ παράλληλοι τοῖς λεχϑεῖσιν. 
50 (49) STRABON ΠΙ 4, 8: μετὰ ταύτην (6ο. τῶν ᾿Εξιτανῶν 
πόλιν) ᾿βδηρα, Φοινίκων κτίσμα καὶ αὐτή, ὑπὲρ δὲ τῶν τόπων (τούτων) 
5 ἐν tit ὀρεινῆι δείκνυται Ὀδύσσεια καὶ τὸ ἑερὸν τῆς ᾿{ϑηνᾶς ἐν αὐτῆι, ὡς 
Ποσειδώνιός τε εἴρηκε καὶ ᾿4ρτεμίδωρος (ΝΥ) καὶ ᾿ασκληπιάδης ὃ Μυρλε- 
ανός (III). 
61 (50) — IO 4, 18: φησὶ δὲ Ποσειδώνιος Μάρκον Μάρκελλον 
[8. 159) πράξασθαι φόρον ἐκ τῆς Κελτιβηρίας τάλαντα ἑξακόσια: ἐξ οὗ 
ιο σεκμαίρεσϑαι πάρεστι», ὅτι καὶ πολλοὶ ἦσαν οἱ Κελτίβηρες καὶ χρημάτων 
εὐποροῦντες, καίπερ οἰκοῦντες χώραν παράλυπρον. Πολυβίου δ᾽ εἰπόντος 
(XXV 1, 1) τριακοσίας αὐτῶν καταλῦσαι πόλεις Τιβέριον Γράκχον, χωμωι- 
δῶν φησι τοῦτο τῶι Γράκχωι χαρίσασθαι τὸν ἄνδρα, τοὺς πύργους xa- 
λοῦντα πόλεις ὥσπερ ἐν ταῖς ϑριαμβικαῖς πομπαῖς. i 
15 62 (51) — III 4, 15: κάστορας φέρουσι u£v ot zvovauoí (in Iberien), 
τὸ δὲ καστόριον οὐκ ἔχει τὴν αὐτὴν δύναμιν τῶι Ποντικῶι' ἴδιον γὰρ τῶι 
Ποντικῶι πάρεστι τὸ φαρμακῶδες, καϑάπερ ἄλλοις πολλοῖς. «ἐπεί» φησὶν 
ὁ Ποσειδώνιος «καὶ ὁ Κύπριος χαλκὸς μόνος φέρει τὴν κα- 
δμίαν λίϑον καὶ τὸ χαλκανϑές καὶ τὸ σπόδιον.» ἴδιον δ᾽ 
30 εἴρηκεν ἐν ᾿Ιθηρίαι ὁ Ποσειδώνιος καὶ τὸ τὰς κορώνας (μὴ) μελαίνας εἶναι" 
καὶ τὸ τοὺς ἵππους τῶν Κελτιβήρων ὑποψάρους ὄντας, ἐπειδὰν εἰς τὴν 
ἔξω μεταχϑῶσιν ᾿Ιθηρίαν, μεταβάλλειν τὴν χρόαν. ἐοικέναι δὲ τοῖς Παρ- 
Φικοῖς' καὶ γὰρ ταχεῖς εἶναι καὶ εὐδρόμους μᾶλλον τῶν ἄλλων. 
603 (96) — III5,5: περὶ δὲ τῆς κτίσεως τῶν Γαδείρων τοιαῦτα 
35 λέγοντος μέμνηνται Γαδιτανοὶ χρησμοῦ τινος, ὃν γενέσθαι φασὶ Τυρίοις, 
κελεύοντα ἐπὶ τὰς Ἡρακλέους στήλας ἀποικίας πέμψαι. τοὺς δὲ πεμ- 
φϑέντας κατασκοπῆς χάριν, ἐπειδὴ κατὰ τὸν πορϑμὸν ἐγένοντο τὸν κατὰ 
τὴν Κάλπην, νομίσαντας τέρμονας εἶναι τῆς οἰκουμένης καὶ τῆς “Ἡρακλέους 
στρατείας τὰ ἄκρα ποιοῦντα τὸν πορϑμόν, ταῦτα δ᾽ αὐτὰ καὶ στήλας 
50 ὀνομάζειν τὸ λόγιον, κατασχεῖν εἴς τι χωρίον ἐντὸς τῶν στενῶν, ἐν ὧι 
viv ἐστιν ἡ τῶν Ἐξιτανῶν πύλις' ἐνταῦθα δὲ ϑύσαντας, μὴ γενομένων 
καλῶν τῶν ἱερείων ἀνακάμψαι πάλιν. χρόνωι δ᾽ ὕστερον τοὺς πεμφϑέντας 
προελϑεῖν ἔξω τοῦ πορϑμοῦ περὶ χιλίους καὶ πεντακοσίους σταδίους εἰς 
νῆσον ᾿Ηρακλέους ξεράν, κειμένην κατὰ πόλιν ᾿Ονόβαν τῆς ᾿Ιβηρίας, καὶ 
30 γοµίσαντας ἐνταῦθα εἶναι τὰς Στήλας Ὁῦσαι τῶι ϑεῶι" μὴ γενομένων δὲ 
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πάλιν καλῶν τῶν ἱερείων, ἐπανελϑεῖν οἴκαδε. τῶι δὲ τρίτωι στόλωι τοὺς 
ἀφικομένους Γάδειρα κτίσαι καὶ ἱδρύσασθαι τὸ ξερὸν ἐπὶ τοῖς ἑώιοις τῆς νήσου, 
τὴν δὲ πόλιν ἐπὶ τοῖς ἑσπερίοις. διὰ δὲ τοῦτο τοὺς μὲν δοκεῖν τὰ ἄκρα τοῦ 
πορϑμοῦ τὰς Στήλας εἶναι, τοὺς δὲ τὰ Γάδειρα, τοὺς δ᾽ ἔτι πορρώτερον τῶν 
Γαδείρων ἔξω προκεῖσθαι. ἔνιοι δὲ Στήλας ὑπέλαβον τὴν Κάλπην καὶ τὴν 
᾿Αβίλυκα, τὸ ἀντικείμενον ὄρος ἐκ τῆς Διβύης, ὃ φησιν Ἐρατοσθένης (Υ) ἐν τῶι 
Μεταγωνίωι, Νομαδικῶι ἔϑνει, ἱδρῦσδαι' οἱ δὲ τὰς πλησίον ἑκατέρου νησῖδας, ὧν 
τὴν ἑτέραν Ἥρας νῆσον ὀνομάζουσιν. ᾿Αρτεμίδωρος (Υ) δὲ τὴν μὲν τῆς Ἥρας 
νῆσον καὶ ἱερὸν λέγει αὐτῆς, ἄλλην δὲ Ἡ φησιν εἶναί τινα, οὐδ᾽ ᾿Αβίλυκα ὄρος οὐδὲ 
Μεταγώνιον ἔϑνος. καὶ τὰς Πλαγχτὰς καὶ τὰς Συμπληγάδας ἐνϑάδε μεταφέρουσί 
τινες, ταύτας εἶναι νομίζοντες στήλας, ἃς Πίνδαρος (Ε 356) καλεῖ πύλας Γαδειρί- 
das, εἰς ταύτας ὑστάτας ἀφῖχϑαι φάσκων τὸν Ἡρακλέα. καὶ Δικαίαρχος (1) δὲ καὶ 
Ἐρατοσϑένης (Υ) καὶ Πολύβιος (ΧΧΧΙΥ 9, 4 BW) xa οἱ πλεῖστοι τῶν Ἑλλήνων περὶ 
τὸν πορϑμὸν ἀποφαίνουσι τὰς Στήλας. οἱ δὲ Ἴβηρες καὶ αίβυες ἐν Γαδείροις 
εἶναί φασι» --- οὐδὲν γὰρ ἐοικέναι στήλαις τὰ περὶ τὸν πορϑμόν: οἳ δὲ 
τὰς ἐν τῶι “Ἡρακλείωι τῶι ἐν Γαδείροις (στήλας) χαλκᾶς ὀκταπήχεις, ἐν 
αἷς ἀναγέγραπται τὸ ἀνάλωμα τῆς κατασκευῆς τοῦ ἑεροῦ, ταύτας λέγεσϑαί 
φασιν' ἐφ᾽ ἃς ἐρχόμενοι οἱ τελέσαντες τὸν πλοῦν καὶ ϑύοντες τῶι 'Βρακλεῖ 
διαβοηϑῆναι παρεσκεύασαν, ὡς τοῦτ᾽ εἶναι καὶ γῆς καὶ ϑαλάττης τὸ πέρας. 
τοῦτον δ᾽ εἶναι πιϑανώτατον καὶ Ποσειδώνιος ἡγεῖται 
τὸν λόγον, τὸν δὲ χρησμὸν καὶ τοὺς πολλοὺς ἀποστόλους 
ψεῦσμα Φοινικικ ὀν, περὶ μὲν οὖν τῶν ἀποστόλων τί ἄν τις διισχυρίσαιτο 
ποὸς ἔλεγχον ἢ πίστιν, οὐδετέρως παράλογον (ὄν): τὸ δὲ τὰς νησῖδας ἢ τὰ ὄρη μὴ 
φάσκειν ἐοικέναι στήλαις, ἀλλὰ ζητεῖν ἐπὶ τῶν κυρίως λεγομένων στηλῶν τοὺς τῆς 
οἰκουμένης ὅρους ἢ τῆς στρατείας τῆς Ἡρακλέους, ἔχει μέν τινα νοῦν. ἔϑος γὰρ 
παλαιὸν ὑπῆρχε τὸ τίϑεσϑαι τοιούτους ὅρους, καϑάπερ οἱ Ῥηγῖνοι τὴν στυλίδα 
ἔϑεσαν τὴν ἐπὶ τῶι πορϑμῶι κειμένην, πύργιόν τι, καὶ ὃ τοῦ Πελώρου λεγόμενος 
πύργος ἀντίκειται ταύτηι τῆι στυλίδι᾽ καὶ οἱ Φιλαίνων λεγόμενοι βωμοί ..... καὶ 
ἐπὶ τῶι ἰσϑαῶι τῶι Κοοινϑιακῶι μνημονεύεται στήλη τις ἱδρυμένη πρότερον, ἣν 
ἔστησαν κοινῆι οἱ τὴν ᾿Αττικὴν σὺν τῆι Μεγαοίδι κατασχόντες Ἴωνες....... Ἀλέξαν- 
ὅρος δὲ τῆς Ἰνδικῆς στρατείας δοια βωμοὺς ἔδετο .... μιιιούμενος τὸν Ἡρακλέα 
καὶ τὸν Διόνυσον. ἦν μὲν δὴ τὸ ἔϑος τοῦτο. (6) ἀλλὰ καὶ τοὺς τόπους εἰκός 
ἐστι μεταλαμβάνειν τὴν αὐτὴν προσηγοοίαν, καὶ μάλιστα ἐπειδὰν ὁ χρόνος διαφϑείρηι 
τοὺς τεϑέντας ὅρους (belege).... τὰ οὖν ἐπὶ τῶι στόματι νησίδια, ἔχοντα τὸ εὐπερί- 
γραφόν τε καὶ σημειῶδες, οὐ φαύλως στήλαις ἀπεικάζοι τις ἄν ὡς δ᾽ αὕτως καὶ τὰ 
ὅοη τὰ ἐπικείμενα τῶι πορϑμῶι καὶ ἐξοχήν τινα τοιαύτην ἐμφαίνοντα, οἷαν αἱ στυ- 
λίδες ἢ αἱ στῆλαι. καὶ ὁ Πίνδαρος οὕτως ἂν ὀρϑῶς λέγοι πύλας Γαδειρίδας, εἰ ἐπὶ 
τοῦ στόματος νοοῖντο αἱ στῆλαι’ πύλαις γὰρ ἔοικε τὰ στόματα. τὰ δὲ Γάδειρα οὐ» ἐν 
τοιούτοις ἵδρυται τόποις, ὥστε ἀποδηλοῦν ἐσχατιάν, ἀλλ᾽ ἐν μέσηι πως κεῖται μεγάληι 
παραλίαι κολπώδει (αδἰεμπιριᾷ von P.s deutung auf die säulen im Herakleion). 





ὅ κεῖσδαι C 9 (οὔ) φησιν Οοταῖβ 16 (oró2ag) Jac 99 τίς ἄν 
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64 (95) STRABON III 5, 10: ἑστορεῖ (sc. Ποσειδώνιος) δὲ καὶ 
δένδρον ἐν Γαδείροις ὄζους ἔχον κἀμπτομένους εἰς ἔδαφος, πολλάκις δὲ 
φύλλα ξιφοειδῆ πηχυαῖα τὸ μῆκος, πλάτος δὲ τετραδάκτυλα. περὶ 
δὲ Νέαν Καρχηδόνα δένδρον ἐξ ἀκάνθης φλοιὸν ἀφιέναι, ἐξ οὗ ὑφάσματα 
γίνεται κάλλιστα. τῶι μὲν οὖν ἐν Γαδείροις καὶ ἡμεῖς οἴδαμεν ὅμοιον ἐν 
Αἰγύπτωι κατὰ τὴν τῶν κλάδων κατάκαμψιν, τοῖς δὲ φύλλοις ἀνόμοιον οὐδὲ καρπὸν 
ἔχον" τοῦτο δ᾽ ἔχειν φησί. τὰ δ᾽ ἀκάνϑινα ὑφαίνεται καὶ ἐν Καππαδοκίαι, φέρει 
δ᾽ οὐ δένδρον τὴν ἄκανϑαν, ἐξ ἧς ὁ φλοιός, ἀλλὰ χαμαίζηλος ἡ βοτάνη. τῶι δὲ 
δένδρωι τῶι ἐν Γαδείροις καὶ τοῦτο προσιστόρηται, ὅτι κλάδου μὲν ἀπο- 
κλωμένου γάλα ῥεῖ, ῥέζης δὲ τεμνομένης μιλτῶδες ὑγρὸν ἀναφέρεται. 


55 (26) STRABON. IV 4, 5: πρόσεστι δὲ τῆι ἀνοίαι (5ο. τῶν ΚΓ 
Κελτῶν) καὶ τὸ βάρβαρον καὶ τὸ ἔκφυλον, ὃ τοῖς προσβόροις ἔϑνεσι 
παρακολουθεῖ πλεῖστον, τὸ ἀπὸ τῆς μάχης ἀπιόντας τὰς κεφαλὰς τῶν 
πολεμίων ἐξάπτειν ἐκ τῶν αὐχένων τῶν ἵππων, κομίσαντας δὲ προσπαττα- 
λεύειν [τὴν ϑέαν] τοῖς προπυλαίος. φησὶ γοῦν Ποσειδώνιος 
αὐτὸς ἰδεῖν ταύτην πολλαχοῦ (τὴν ϑέαν) καὶ τὸ μὲν 
πρῶτον ἀηθέζεσθαι, μετὰ δὲ ταῦτα φέρειν πράιως διὰ 
τὴν συνήϑειαν, τὰς δὲ τῶν ἐνδόξων κεφαλὰς κεδροῦντες 
ἐπεδείκνυον τοῖς ξένοις καὶ οὐδὲ πρὸς ἰσοστάσιον 
χρυσὸν ἀπολυτροῦν ἠξίουν. καὶ τούτων δ᾽ ἔπαυσαν αὐτοὺς Ῥω- 
μαῖοι καὶ τῶν κατὰ τὰς ϑυσίας καὶ μαντείας ὑπεναντίως τοῖς παρ᾽ ἡμῖν 
νομίμοις. 5. Ε' 116 ο, 29, 4--δ. 

56 (—) — IV 4, 6: à» δὲ τῶι ὠκεανῶι φησιν (6ο. ὁ Ποσειδώνιος) ΚΡ 
εἶναι νῆσον μικρὰν οὐ πάνυ πελαγίαν προκειμένην τῆς ἐκβολῆς τοῦ «4εί- 
γηρος ποταμοῦ: οἰκεῖν δὲ ταύτην τὰς τῶν Σαμνιτῶν (9) γυναῖκας Διο- 
νύσωι κατεχομένας καὶ ἑλασκομένας τὸν ϑεὸν τοῦτον τελεταῖς τε καὶ 
ἄλλαις ἑεροποιίαις [ἐξιλεουμένας]. οὐκ ἐπιβαίνειν δὲ ἄνδρα τῆς νήσου, 
τὰς δὲ γυναῖκας αὐτὰς πλεούσας κοινωνεῖν τοῖς ἀνδράσι καὶ πάλιν ἐπαν- 
ιέναι. ἔϑος δ᾽ εἶναι κατ᾽ ἐνιαυτὸν ἅπαξ τὸ ἱερὸν ἀποστεγάζεσθαι καὶ 
στεγάζεσϑαι πάλιν αὐθημερὸν πρὸ δύσεως ἑκάστης φορτίον ἐπιφερούσης" 
ἧς δ᾽ ἂν ἐκπέσηι τὸ φορτίον, διασπᾶσθαι ταύτην ὑπὸ τῶν ἄλλων. 
φερούσας δὲ τὰ μέρη περὶ τὸ ἱερὸν μετ᾽ εὐασμοῦ μὴ παύεσθαι πρότερον, 
πρὶν παύσωνται τῆς λύττης: ἀεὶ δὲ συμβαίνειν, ὥστε τινὰ ἐμπίπτειν τὴν 
τοῦτο πεισομιένην. 


8 οὐ δένδρον Οοταῖς οὐδὲν Ó. Str 15—16 [τὴν ϑέαν] --- {τ. 9.) Kramer 
25 σαμνειτῶν Βί Ναμνιτῶν ΒιεΌεηξ665 ε. 1Υ̓ 2, 1 ὁ δὲ Λείγηρ μεταξὺ Πικτόνων xal 
Nayvtvó» Ptol. II 8, 6 Σαμνῖται πλησιάζοντες τῶι Λέγειρι ποταμῶι 8 Κενομανοί ... μεϑ᾽ 
oög Nauviraı Dion. Per. 571 Auvırdav Caesar BG III9, 9 Plin NH IV 107 Namnetes 
91 [ἐξιλ.]Ἐταταεγ ἐξηλλαγμέναιςΟοταῖς 32YpeoodoagXylander-onsStr uEinCorais 
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57 (54) a) STRABON V 2,1: b) Dıon. IV 20, 1: οἱ δὲ ταύτην τὴν 
ἡ ιγυστική .... οὐδὲν ἔχουσα περι- | χώραν ΗΝ 2 νέμονται = 
; 2x P ` τραχεῖαν καὶ παντελῶς λυπράν. τῶν 
VETUS PE, πλὴν ὅκα, χωμηδὸν ἐγχωρίων ταῖς ἐργασίαις καὶ ταῖς τῆς 
ξῶσι, τραχεῖαν γῆν ἀροῦντες καὶ κακοπαϑείας ὑπερβολαῖς φέρει καρποὺς 5 
5 σκάπτοντες, μᾶλλον δὲ λατομοῦντες, | πρὸς βίαν ὀλίγους. διὸ καὶ τοῖς ὄγκοις 
ὥς φησι Ποσειδώνιος. 5. Ε' 118. εἰσὶ συνεσταλμένοι καὶ διὰ τὴν συνεχῆ 
γυμνασίαν εὔτονοι- τῆς γὰρ κατὰ τὴν τρυ- 
φὴν ῥαιστώνης πολὺ κεχωρισμένοι ἐλαφροὶ 
μὲν ταῖς εὐκινησίαις εἰσίν, ἐν δὲ τοῖς πολε- ιο 
μικοῖς ἀγῶσι ταῖς ἀλκαῖς διάφοροι. 

58 (53) a) STRABON III 4,17: 
κοινὰ δὲ καὶ ταῦτα πρὸς τὰ Κελτικὰ 
ἔϑνη καὶ τὰ Θράικια καὶ Σκυϑικά, κοινὰ 

1ο δὲ καὶ (τὰ) πρὸς ἀνδρείαν τήν τε τῶν b) Drop. ΙΥ 90,9--8: καϑόλου δὲ 
ἀνδρῶν καὶ τὴν τῶν γυναικῶν. γεωργοῦσιν | τῶν πλησιοχώρων τὸ πονεῖν συνεχῶς 
αὗται τεκοῦσαί τε διακονοῦσι τοῖς ἄνδρά- | ἠσκηκότων καὶ τῆς χώρας πολλῆς 
σιν, ἐκείνους ἀνϑ᾽ ἑαυτῶν κατακλίνασαι᾽ | ἐργασίας προσδεομένης, εἰϑίκασι τὰς γυ- 18 
ἔν τε τοῖς ἔργοις πολλάκις αὗται (καὶ | voixag τῶν κακοπαϑειῶν τῶν ἐν ταῖς 

16 τίχτουσι) καὶ λούουσι καὶ σπαργανοῦσιν, ἐργασίαις κοινωνοὺς ποιεῖσϑαι. μισϑοῦ 
ἀποκλίνασαι πρός τι ῥεῖϑρον. ἐν δὲ | δὲ παρ᾽ ἄλλοις ἐργαζομένων τῶν τε 
τῆι «Ιιγυστικῆι φησιν ὃ Ποσειδώνιος | ἀνδρῶν καὶ τῶν γυναικῶν ἴδιόν τι καὶ 
διηγήσασθαι τὸν ξένον ἑαυτῶι Χαρ- παράδοξον καϑ᾽ ἡμᾶς συνέβη περὶ μίαν 20 


> ; νυναῖκα γενέσθαι. ἔγκυος γὰρ οὖσα καὶ 
μόλεων, Μασσαλιώτην ἄνδρα, ὅτι μετὰ τῶν ἀνδρῶν ἐργαζομένη μιοϑοῦ, 


30 μισϑώσαιτο ἄνδρας ὁμοῦ καὶ γυναῖ- | μεταξὺ συνεχομένη ταῖς ὠδῖσιν ἀπῆλϑεν 
κας ἐπὶ σκαφητόν, ὠδίνασα δὲ μία | eis τινας ϑάμνους ἀϑορύβως: ἐν οἷς 
τῶν γυναικῶν ἀπέλϑοι ἀπὸ τοῦ ἔργου | τεκοῦσα καὶ τὸ παιδίον φύλλοις ἐνειλή- 36 
πλησίον, τεκοῦσα δ᾽ ἐπανέλϑοι ἐπὶ | σασα τοῦτο μὲν [εἷς τινας ϑάμνους] àné- 


x ein ἡ ἀπολέ κρυψεν, αὐτὴ δὲ συμμίξασα τοῖς ἐργα- 
τούργον αὐτίκα, Οπως μή ἄπορεσειξ ] ζομένοις τὴν αὐτὴν ἐκείνοις ὑπέμεινε 


α- τὸν μισθόν: αὐτὸς δὲ ἐπιπόνως | κακοπάϑειαν, οὐδὲν δηλώσασα περὶ τοῦ 
ἰδὼν ἐργαζομένην, οὐκ εἰδὼς τὴν | συμβεβηκότος. τοῦ βρέφους δὲ κλαυϑμυρι- so 
αἰτίαν πρότερον ὀψὲ μάϑοι καὶ | ὀομένου καὶ τῆς πράξεως φανερᾶς γενο- 
ἀφείη, δοὺς τὸν μισθόν" ἡ δ᾽ ἐκκο- μένης, δρ = ee οὐδαμ E ἠδύνατο 

d Rt Lcx πεῖοαι παύσασϑαι τῶν ἔργων" ἡ δ᾽ οὐ 
PEOUEN TO ος yen Wb .ρη»ίον, | πρότερον ἀπέστη τῆς κακοπαϑείας, ἕως 

50 λούσασα καὶ σπαργανώσασα οἷς εἶχε | ὁ μισϑωσάμενος ἐλεήσας καὶ τὸν μισϑὸν 55 

διασώσειεν οἴκαδε. ἀποδοὺς ἀπέλυσε τῶν ἔργων. 





59 (12; 2; 3) ATHEN. VI 105—109 p. 273 A—275 B: σώφρονες s 
δ᾽ ἦσαν καὶ πάντα ἄριστοι οἱ ἀρχαῖοι Ῥωμαῖοι. Σκιπίων γοῦν ô Apot- 


10 (rà) Corais 11 γεωργοῦσι γὰρ 18 παρ᾽ ἄλλοις Jac nag (om II) 
B(?) 14--15 αὗται (x. 1.) Jac adrai Str | dAAnAoıs Di 24 εἰς ἃς I 26 [eic 
abvai (víxvovot) Groskurd 28 ἀφείη | v. 0.] Bekker 238 ὑπέμενε ΟΕ 
Corais ἀφίη ABC 
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κανὸς ἐπίκλην ἐκπεμπόμενος ὑπὸ τῆς συγκλήτου ἐπὶ τὸ καταστήσασθαι 
τὰς κατὰ τὴν οἰκουμένην βασιλείας, ἵνα τοῖς προσήκουσιν ἐγχειρισθῶσιν, 
πέντε μόνους (συνγεπήγετο οἰκέτας, ὡς ἱστορεῖ Πολύβιος (F 76 BW) xoi 
Ποσειδώνιος (Ε 6)’ | καὶ ἑνὸς ἀποθανόντος κατὰ τὴν ὁδοιπορίαν ἐπέστειλε (B) 
τοῖς οἰκείοις ἄλλον ἀντ᾽ ἐκείνου πριαμένους πέμψαι αὐτῶι. ....... 
(106) τί οὖν, οὐκ εἶχεν καὶ Σκιπίων καὶ ὁ Καῖσαρ οἰκέτας; εἶχον, ἀλλ᾽ ἐφύλασσον (Ὁ) 
τοὺς πατοίους νόμους καὶ κεκολασμένως ἔξων τηροῦντες τὰ τῆς πολιτείας ἔϑη. 
συνετῶν γάρ ἐστιν ἀνδρῶν ἐμμένειν τοῖς παλαιοῖς ζηλώμασιν, δι ὧν | στρατευόμενοι (Ε) 
κατεστρέφοντο τοὺς ἄλλους, [καὶ] λαμβάνοντες ἅμα τοῖς δοριαλώτοις καὶ εἴ τι 
χρήσιμον καὶ καλὸν ὑπῆοχε παρ᾽ ἐκείνοις εἰς μίμησιν, ὅπερ ἐν τοῖς πάλαι χρόνοις 
ἐποίουν οἱ Ῥωμαῖοι. διαφυλάττοντες γὰρ ἅμα καὶ τὰ πάτρια μετῆγον παρὰ τῶν 
χειοωϑέντων εἴ τι λείψανον καλῆς ἀσκήσεως εὕρισκον, τὰ ἄχρηστα ἐχεύνοις ἐῶντες, 
ὅπως μηδ᾽ εἰς ἀνάκτησιν ὧν ἀπέβαλον ἐλδεῖν ποτε δυνηθῶσι. παρὰ γοῦν τῶν 
Ἑλλήνων μηχανὰς καὶ ὄργανα πολιορκητικὰ μαϑόντες τούτοις αὐτῶν πεοιεγένοντο᾽ 
Φοινίκων τε τὰ ναυτικὰ | εὑρόντων τούτοις αὐτοὺς κατεναυμάχησαν. ἔλαβον δὲ xal (F) 
παρὰ Τυρρηνῶν τὴν σταδίαν μάχην φαλαγγηδὸν ἐπιόντων: καὶ παρὰ Σαυνιτῶν 
δὲ ἔμαϑον ϑυρεοῦ χοῆσιν᾽ παρὰ δὲ Ἰβήρων γαίσων: καὶ ἄλλα δὲ παρ᾽ ἄλλων μαϑόντες 
ἄμεινον ἐπεξειργάσαντο᾽ μιμησάμενοί τε κατὰ πάντα τὴν Λακεδαιμονίων πολιτείαν 
διετήρησαν αὐτὴν μᾶλλον ἢ ἐκεῖνοι. νῦν δὲ τὴν ἐκλογὴν τῶν χρησίμων ποιούμενοι 
παρὰ τῶν ἐναντίων συναποφέρονται καὶ | τὰ μοχδηρὰ ζηλώματα. (107) πάτριος (274) 
μὲν γὰρ ἦν αὐτοῖς, ὥς φησι Ποσειδώνιος, καρτερία καὶ λιτὴ δίαιτα καὶ 
τῶν ἄλλων τῶν πρὸς τὴν κτῆσιν ἀφελὴς καὶ ἀπερίεργος χρῆσις" ἔτι 
δὲ εὐσέβεια μὲν Φαυμαστὴ περὶ τὸ δαιμόνιον, δικαιοσύνη δὲ καὶ 
πολλὴ τοῦ πλημμελεῖν εὐλάβεια πρὸς πάντας ἀνϑρώπους μετὰ τῆς 
κατὰ γεωργίαν ἀσκήσεως. τοῦτο ὁ᾽ ἐστὶν ἐκ τῶν πατρίων ϑυσιῶν ὦν ἐπι- 
τελοῦμεν ἰδεῖν᾽ ὁδούς τε γὰρ πορευόμεϑα τεταγμένας καὶ ὡρισμένας καὶ τεταγ|- 
μένα φέρομεν καὶ λέγομεν ἐν ταῖς εὐχαῖς καὶ ὁρῶμεν ἐν ταῖς ἱερουργίαις, ἀφελῆ (Β) 
τε ταῦτα καὶ λιτά, καὶ οὐδὲν πλέον τῶν κατὰ φύσιν οὔτε ἠμφιεσμένοι καὶ περὶ τὰ 
σώματα ἔχοντες οὔτε ἀπαρχόμενοι, ἐσϑῆτάς τε ἔχομεν καὶ ὑποδέσεις εὐτελεῖς πίλους 
τε ταῖς κεφαλαῖς περικείµεϑα προβατείων δερμάτων δασεῖς, κεράµεα δὲ καὶ χαλκᾶ 
τὰ διακονήματα κομίξομεν κἀν τούτοις βρωτὰ καὶ ποτὰ πάντων ἀπεριεργότατα, 
ἄτοπον ἡγούμενοι τοῖς μὲν ϑεοῖς πέμπειν κατὰ τὰ πάτρια, | αὑτοῖς δὲ χορηγεῖν κατὰ (0) 
τὰ ἐπείσακτα' καίτοι γε τὰ μὲν εἰς ἡμᾶς δαπανώμενα τῆι χρείαι μετρεῖται, τὰ δ᾽ 
εἰς τοὺς ϑεοὺς ἀπαρχαί τινές εἶσι. (108) Μούκιος γοῦν Σχευόλας τρίτος ἐν Ῥώμηι 
τὸν Φάνιον ἐτήρει νόμον αὐτὸς καὶ Αἴλιος Τουβέρων καὶ "Ρουτίλιος “Ῥοῦφος ὁ τὴν 
πάτριον ἱστορίαν γεγραφώς. ἐκέλευε δ᾽ ὁ νόμος τριῶν μὲν πλείονας τῶν ἔξω τῆς 
οἰκίας μὴ ὑποδέχεσϑαι, κατὰ ἀγορὰν δὲ τῶν πέντε" τοῦτο δὲ τρὶς τοῦ [ιηνὸς ἐγίνετο. 
ὀψωνεῖν δὲ πλείονος τῶν δυεῖν δραχμῶν καὶ ἡμίσους οὐκ ἐπέτρεπεν. χρέως δὲ 
καπνιστοῦ δεκαπέντε τάλαντα δαπανᾶν εἰς τὸν ἐνιαυτὸν | ἐπεχώρει καὶ ὅσα γῆ φέρει (0) 
λάχανα καὶ ὀσπρέων ἑψήματα. σμικρᾶς δὲ πάνυ τῆς δαπάνης ὑπαρχούσης διὰ τὸ 
τοὺς παρανομοῦντας καὶ ἀφειδῶς ἀναλίσκοντας ἀνατετιμηκέναι τὰ ὤνια πρὸς τὸ 
ἐλευϑεριώτερον νομίμως προήοχοντο᾽ ὁ μὲν γὰρ Τουβέρων παρὰ τῶν ἐν τοῖς ἰδίοις 

3 (ow)ennyero Kaibel 6 σκηπίων ΑΟ 9 [xai] C 25 πρὸς Kaibel 
ὑπὸ ΑΟ neol Meineke 39 πίλους Ο πλείους Α 80 προβατίων Α. 85 αὐτὸς 
καὶ Αἴλιος Μοτοθτα5 ναυτος καικίλιος Α. 
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ἀγροῖς ὄρνιδας ὠνεῖτο ὁραχμιαίους, ὁ δὲ Ῥουτίλιος παρὰ τῶν ἁλιευόντων αὑτοῦ δούλων 
τριωβόλου τὴν μνᾶν τοῦ ὄψου καὶ μάλιστα τοῦ ϑυριανοῦ καλουμένου" μέρος ὁ᾽ ἐστὶ 
τοῦτο ϑαλασσίου | κυνὸς οὕτω καλούμενον. ὁ δὲ Μούκιος παρὰ τῶν εὐχοηστουμένων (E) 
ὑπ᾽ αὐτοῦ πρὸς τὸν αὐτὸν τύπον ἐποιεῖτο τὴν διατίμησιν. ἐκ τοσούτων οὖν μυριάδων 

6 ἀνϑρώπων οὗτοι μόνοι τὸν νόμον ἐνόρκως ἐτήρουν καὶ δῶρον οὐδὲ τὸ μικρότατον 
ἐδέχοντο, αὐτοὶ δ᾽ ἄλλοις ἐδίδοσαν καὶ φίλοις τοῖς ἀπὸ παιδείας ὁρμωμένοις μεγάλα. 
καὶ γὰρ ἀντείχοντο τῶν ἐκ τῆς Στοᾶς δογμάτων. (109) τῆς δὲ πολυτελείας τῆς νῦν 
ἀκμαζούσης πρῶτος ἡγεμὼν ἐγένετο Λεύκολλος ... ὣς Νικόλαος .. ἱστορεῖ (90 F 77) (F) 
pe Κάτων ὁ᾽ ἐκεῖνος, ὣς Πολύβιος ἱστορεῖ (ΧΧΧΙ 34)... πρότερον δὲ «οὕτως (216) 

ιοῤλιγοδεεῖς ἦσαν οἱ τὴν Ἰταλίαν κατοικοῦντες ὥστε καὶ 
καϑ᾽ ἡμᾶς ἔτι», φησὶν ὁ Ποσειδώνιος, «οἱ σφόδρα εὐκαιρού- 
μενοι τοῖς βίοις ἦγον τοὺς υἱοὺς ὕδωρ μὲν ὥς τὸ πολὺ 
πίνοντας, ἐσϑίοντας δ᾽ ὅ τι ἂν τύχηι. καὶ πολλάκις» 
φησίν «πατὴρ ἢ μήτηρ υἱὸν ἠρώτα πότερον ἀπίους ἢ 

ιυκάρυαβούλεται δειπνῆσαι, καὶτούτων]τι φαγὼν ἠρκεῖτο Ὁ) 
καὶ ἐκοιμᾶτο.» νῦν δέ, ὣς ὁ Θεόπομπος (115 Ε' 86) ... 

60 (42) PLUT. Marius 1: Taiov Magiov τρίτον οὐκ ἔχομεν εἰπεῖν A—B: 
ὄνοια, καθάπερ οὐδὲ Κοίντου Σερτωρίου τοῦ κατασχόντος Ἰβηρίαν οὐδὲ «4ευκίου 
Μομμίου τοῦ Κόρινθον ἑλόντος: ὃ γὰρ ᾿ἀχαικὸς τούτωι γε τῆς πράξεως 

90 ἐπώνυμον γέγονέν, ὥς ὃ ᾽άφρικανὸς Σκιπίωνι καὶ ὁ Μακεδονικὸς Μετέλλωι. 
ἐξ οὗ καὶ μάλιστα Ποσειδώνιος ἐλέγχειν οἴεται τοὺς τὸ τρίτον ὄνομα 
Ῥωιιαίοις κύριον εἶναι νομίζοντας, οἷον τὸν Κάμιλλον καὶ τὸν Μάρκελλον 
(Ε 41) καὶ τὸν Κάτωνα: γίνεσθαι γὰρ (ἂν) ἀνωνύμους τοὺς ἀπὸ μόνων 
τῶν δυεῖν προσαγορευομένους. λανϑάνει δ᾽ ἑαυτὸν ὅτι τούτωι τῶι λόγωι πάλιν 

5 αὐτὸς ἀνωνύμους ποιεῖ τὰς γυναῖκας' οὐδεμιᾶι γὰρ γυναικὶ τίϑεται τῶν ὀνομάτων τὸ 
πρῶτον, ὅπερ οἴεται κυρίως ὄνομα Ῥωμαίοις ὑπάρχειν ὁ Ποσειδώνιος. τῶν ὃ’ ἄλλων 
τὸ μὲν κοινὸν ἀπὸ συγγενείας, τοὺς Πομπηίους καὶ τοὺς Μαλλίους καὶ τοὺς 
Κορνηλίους, ὥσπερ ἂν “Ἠρακλείδας τις εἴποι καὶ Πελοπίδας, τοῦτο δὲ 
προσηγορικὸν ἐξ ἐπιϑέτου πρὸς τὰς φύσεις ἢ τὰς πράξεις ἢ τὰ τοῦ σώματος 

50 εἴδη καὶ πάϑη τίϑεσθαι, τὸν Μακρῖνον καὶ τὸν Τορκουᾶτον καὶ τὸν Σύλλαν, 
οἷόν ἐστιν ὁ Μνήμων ἢ ὁ Γρυπὸς ἢ ὁ Καλλίνικος. 


61 (56) ATHEN. IX 63 p. 401 Α: Πολύβιος (ΧΠ 3, 10) ..... Β-1Α1 
γίγνεσθαί φησι παρόμοιον τῶι λαγῶι ζῶιον τὸν xovvixAov καλούμενον .... 
μνημονεύει δ᾽ αὐτῶν καὶ Ποσειδώνεος ὃ φιλόσοφος ἐν τῆι Ἱστορίαι' «καὶ 

"ἡμεῖς εἴδομεν πολλοὺς κατὰ τὸν ἀπὸ Δικαιαρχείας 
πλοῦν ἐπὶ Νέαν πόλιν. νῆσος γάρ ἐστιν οὐ μακρὰν τῆς 
γῆς κατὰ τὰ τελευταῖα µέρη τῆς Δικαιαρχείας, ὑπ᾽ 





2 dvocíovoc Kaibel (VIII 310 E; Plin. NH IX 34) 6 a?voi Meineke οὗτοι AC 
ἄλλοις (τε) --- ὁρμωμ. μάλιστα Καοοὶ 28 (ἂν) Schaefer 34 ἑαυτὸν Ω αὐτὸν οὐἰἱ 
35 ποιεῖται Οοταῖς 27 µαλίους ΠΚ — 80 vovoxovàvov PKL* 81 γρύππος ΠΚ 
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ὀλέγων μὲν κατοικουµένη, πολλοὺς δὲ ἔχουσα τοὺς κου- 
νίκλους τούτους.» 


62 (82) ΘΤΗΑΒΟΝ ΥΙ 9, 1: ἔστι δ) ἡ Σικελία τρίγωνος τῶι σχήματι Ἐ: 
... TÒ δὲ σχῆμα διορίζουσι τρεῖς ἄκραι, Πελωριὰς μὲν ἡ πρὸς τὴν Καῖνυν 
ε καὶ τὴν στυλίδα τὴν Ῥηγίνων ποιοῦσα τὸν πορϑμόν, Πάχυνος ... πρὸς 
ἕω ... τρίτη δ᾽ ἐστὶν ἡ προσεχὴς τῆι αιβύηι βλέπουσα πρὸς ταύτην ἅμα 
καὶ τὴν χειμερινὴν δύσιν αιλύβαιον. τῶν δὲ πλευρῶν, ἃς ἀφορίζουσιν αἱ 
τρεῖς ἄκραι, δύο μέν εἰσι κοῖλαι μετρίως, ἡ δὲ τρίτη κυρτή, ἡ ἀπὸ 
τοῦ 4ιλυβαίου καϑήκουσα πρὸς τὴν Πελωριάδα, ἥπερ 
wueyiorn ἐστί, σταδίων χιλίων καὶ ἑπτακοσίων, ὡς 
Ποσειδώνιος εἴρηκε, προσϑεὶς καὶ εἴκοσι. τῶν δ᾽ ἄλλων ἡ 
[τ] ἐπὶ Πάχυνον ἀπὸ τοῦ αιλυβαίου μείζων τῆς ἑτέρας (σταδίων ὅσον 
χιλίων καὶ πεντακοσίων καὶ πεντήκοντα)᾽ ἐλαχίστη δὲ .... ἡ ἀπὸ τῆς 
Πελωριάδος ἐπὶ τὸν Πάχυνον, σταδίων ὅσον χιλίων καὶ ἑκατὸν καὶ τριά- 
ισχοντα. τὸν δὲ περίπλουν ὁ Ποσειδώνιος σταδίων τεσσα- 
ρακοσίων ἐπὶ τοῖς τετρακισχιλίοις ἀποφαίνει. ἐν δὲ 
vij χωρογραφίαι μείζω λέγεται τὰ διαστήματα, κατὰ μέρος διηιρημένα 
μιλιασμῶι. 
63 (82) — VI2,1: Ποσειδώνιός τε τοῖς κλίμασιν ἀφορίζων τὴν BH? 
30 γῇσον [καὶ] πρὸς ἄρκτον μὲν τὴν Πελωριάδα, πρὸς νότον δὲ «4ιλύβαιον, 
πρὸς ἕω δὲ τὸν Πάχυνον τίϑησιν. 
64 (83) — VI2,7: gnoi ð ὃ Ποσειδώνιος οἷον ἀκροπόλεις ἐπὶ Β» 
ϑαλάττης δύο τὰς Συρακούσας ἑδρῦσϑαι καὶ τὸν Ἔρυκα, μέσην δὲ ἀμφοῖν 
ὑπερκεῖσθαι τῶν κύκλωι πεδίων τὴν Ἔνναν. 


25 65 (59) STRABON XVI 9, 4: ἡ δὲ Σελευκὶς ἀρίστη μέν ἐστι τῶν 
λεχϑεισῶν μερίδων, καλεῖται δὲ Τετράπολις καὶ ἔστι κατὰ τὰς ἐξεχούσας ἐν 
αὐτῆι πόλεις᾽ ἐπεὶ πλείους γέ εἶσι, μέγισται δὲ τέτταρες, ᾿4ντιόχεια ἣ ἐπὶ 
4άφνηι καὶ Σελεύκεια ἡ ἐν Πιερίαι καὶ ᾿“πάμεια δὲ καὶ ἀαοδίκεια, αἵπερ 
xal ἐλέγοντο ἀλλήλων ἀδελφαὶ διὰ τὴν ὁμόνοιαν ..... οἰκείως δὲ τῆι 

50 τετραπόλει καὶ εἰς σατραπείας διήιρητο τέτταρας ἡ Σελευχίς, ὥς φησι 
Ποσειδώνιος, εἰς ὅσας καὶ ἡ Κοίλη Συρία, {εἰς μίαν ὁ’ ἡ Μεσοποταμία. 

66 (60) -- ΧΥΙ 92,11: τῶν δὲ πεδίων ({η Koilesyrien) zò μὲν 
πρῶτον τὸ ἀπὸ τῆς ϑαλάττης Μάκρας καλεῖται καὶ Μάκρα πεδίον. 


4 Καύνυν edd γένυν ΑΟ κένην Β ὅ στυλίδα τὴν Ἑ στ. καὶ τὴν ABC 
12 [t] Kramer uèv Corais µείζωΑΒΙΟ 18-18 {σταδίων χ. πεντ. καὶ π.) Groskurd 
14- 16 τριάκοντα: τετταράκοντα Jac 19 τε: δὲ Οοταῖβ ἀφοοίξειξ 20 [καὶ] 
Corais 80 óujtomto D! διπιρεῖτο cett d ZcAevxig DF 4) ó& Z. cett 81 εἰς 
μίαν δ᾽ ἡ Kouuayqvü Bake eis u. δ᾽ ἣ (Κομμαγηνή, καϑάπερ καὶ 4$) M. o. xai 
uolos ù IIagaxovauta Groskurd 
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ἐν τούτωι δὲ Ποσειδώνιος ἱστορεῖ τὸν δράκοντα πεπτωκότα δραϑῆναι 
νεκρόν, μῆκος σχεδόν τι καὶ πλεϑριαῖον, πάχος δ᾽, ὥσθ᾽ ἑππέας ἕἑκατέ. 
ρωϑεν παραστάντας ἀλλήλους μὴ καθορᾶν, χάσμα δέ, ὥστ᾽ ἔφιππον δέ- 
ξασθαι, τῆς δὲ φολίδος λεπίδα ἑκάστην ὑπεραίρουσαν ϑυρεοῦ. 

5 67 (61) — XVI 2,24: Σιδόνιοι δὲ πολύτεχνοί τινες παραδέδονται 
καὶ καλλίτεχνοι, καϑάπερ καὶ ὁ ποιητὴς δηλοῖ (71. Ζ 289): πρὸς δὲ καὶ 
φιλόσοφοι περί τε ἀστρονομίαν καὶ ἀριϑμητικήν, ἀπὸ τῆς λογιστικῆς 
ἀρξάμενοι καὶ τῆς νυκτιπλοίας" ἐμπορικὸν γὰρ καὶ ναυκληρικὸν ἑκάτερον, 
καϑάπερ καὶ τῶν αἰγυπτίων εὕρεμα γεωμετρίαν φασὶ ἀπὸ τῆς χωρο- 

10 μετρίας, ἣν ὁ Νεῖλος ἀπεργάζεται συγχέων τοὺς ὅρους κατὰ τὰς ἀναβάσεις. 
τοῦτο μὲν οὖν παρ᾽ Αἰγυπτίων ἥκειν εἰς τοὺς Ἕλληνας πεπιστεύκασιν, 
ἀστρονομίαν δὲ καὶ ἀριθμητικὴν παρὰ Φοινίκων" νυνὶ δὲ πάσης καὶ τῆς 
ἄλλης φιλοσοφίας εὐπορίαν πολὺ πλείστην λαβεῖν ἐστιν ἐκ τούτων τῶν 
πόλεων. εἰ δὲ δεῖ Ποσειδωνέίωι πιστεῦσαι, καὶ τὸ περὶ 

τῶν ἀτόμων δόγμα παλαιοῦ ἐστιν ἀνδρὸς Σιδονέου 
Μώχου πρὸ τῶν Τρωικῶν χρόνων γεγονότος. 

68 (58) ATHEN.I51 p.28 Ὁ: ὅτι ὁ Περσῶν βασιλεὺς τὸν Χαλυ- 
βώνιον μόνον οἶνον ἔπινεν" ὅν φησι Ποσειδώνιος κἀν Δαμασκῶι τῆς Συρίας 
γίνεσθαι, Περσῶν αὐτόϑι καταφυτευσάντων τὰς ἀμπέλους. 


30 69 (14) JosEPR. c. Ap. IL 79: ammiror autem etiam eos, qui ei (sc. Apioni.....) a. 1s5/4 
huiusmodi fomitem praebuerunt, id est Posidonium et Apollonium Molonis, quoniam IB-IF 
accusant quidem mos, quare nos eosdem deos cwm aliis nom colimus, mentientes autem 
pariter et de nostro templo blasphemias componentes incongruas ...... (80) in hoc 
enim sacrario Apion praesumpsit edicere asini caput collocasse J'udaeos et ewm colere 

25 ac dignum facere tanta religione; et hoc affirmat fuisse depalatum, dum Antiochus 
Epiphanes expoliasset templum et illud caput inventum ex auro compositum multis pe- 
cunüs dignum. ........ (89) alteram vero fabulam derogatione mostra plenam de 
Graecis apposuit ...... (91) .... dixit Antiochum in templo invenisse lectum et homi- 
nem in eo iacentem ei propositam ei mensam maritimis terrenisque et volatilium dapi- 

so bus plenam, et obstipuisset his homo. (935) illum vero mox adorasse regis ingressum .. . 
ac procidentem ad eius genua extensa dexira poposcisse libertatem; et iubente rege ut 
confidere et diceret, quis esset vel cur ibidem habitaret vel quae esset causa ciborum 
eius, tum hominem ..... lamentabiliter suam. marrasse necessitatem ait. (93) inquit 
esse quidem se Graecum, et dum peragraret provinciam propter vitae causam direptum 

ss se subito ab alienigenis hominibus aique deductum ad templum et inclusum illic et a 
mullo conspici sed cuncta dapium praeparatione saginari, (91) et primum quidem haec 
8ibi inopinabilia beneficia ... detulisse laetitiam, deinde suspicionem, postea stuporem, 
ac postremum consulentem a ministris ad se accedentibus audisse legem ineffabilem 
Judaeorum, pro qua nuiriebatur; ei hoc illos facere singulis annis quodam tempore 

4o constituto, (95) et comprehendere quidem Graecum peregrinum. eumque annali lempore 
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saginare et deductum ad quandam silvam occidere quidem eum hominem eiusque corpus 
sacrificare secundum suas sollemnitates et gustare ex eius visceribus et iusiurandum 
facere in immolatione Graeci, ut inimicitias contra Graecos haberent, et tunc in quandam. 
foveam religua hominis pereuntis abicere. (96) deinde refert eum dixisse paucos iam 
dies debita sibimet superesse atque rogasse, ut erubescens Graecorum deos et superantes 
in suo sanguine insidias Judaeorum de malis eum circumastantibus liberaret. 


70 (65) STRABON XVI 2, 34—45: tç ðè Ἰουδαίας τὰ μὲν ἑσπέρια 18-15 


ἄκρα τὰ πρὸς τῶι Κασίωι κατέχουσιν ᾿Ιδουμαῖοί τε καὶ ἡ λίμνη. Ναβαταῖοι δ᾽ 
εἰσὶν οἱ Ἰδουμαῖοι, κατὰ στάσιν Ó' ἐκπεσόντες ἐκεῖϑεν προσεχώρησαν τοῖς Ἰουδαίοις 
καὶ τῶν νομίμων τῶν αὐτῶν ἐκείνοις ἐκοινώνησαν. πρὸς ϑαλάττηι δὲ ἣ Σιρβωνὶς 
τὰ πολλὰ κατέχει καὶ ἡ συνεχὴς μέχρι Ἱεροσολύμων: xai yàp ταῦτα πρὸς ϑαλάτ- 
tnt ἐστίν: ἀπὸ γὰρ τοῦ ἐπινείου τῆς Ἰόπης εἴρηται (8 98) ὅτι ἐστὶν ἐν ὄψει. 
ταῦτα μὲν προσάρκτια. τὰ πολλὰ ὁ᾽ ὡς ξκαστά εἰσιν ὑπὸ φύλων οἰκούμενα μικτῶν 
ἔκ τε Αἰγυπτίων ἐϑνῶν καὶ ᾿Αραβίων καὶ Φοινίκων᾽ τοιοῦτοι γὰρ οἱ τὴν Γαλιλαίαν 
ἔχοντες καὶ τὸν Ἱερικοῦντα καὶ τὴν Φιλαδέλφειαν καὶ Σαμάρειαν, [[ἣν Ἡρώδης 
Σεβαστὴν ἐπωνόμασεν]. οὕτω δ᾽ ὄντων μιγάδων, ἡ κρατοῦσα μάλιστα φήμη τῶν 
περὶ τὸ ἱερὸν τὸ ἐν τοῖς Ἱεροσολύμοις πιστευομένων Αἰγυπτίους ἀποφαίνει τοὺς 
προγόνους τῶν νῦν Ἰουδαίων λεγομένων. 

(36) Μωσῆς γάρ τις τῶν Αἰγυπτίων ἱερέων, ἔχων τι μέρος τῆς (κάτω) καλου- 
μένης χώρας, ἀπῆοεν ἐκεῖσε ἐνϑένδε δυσχεράνας τὰ καϑεστῶτα, καὶ συνεξῆραν αὐτῶι 
πολλοὶ τιμῶντες τὸ ϑεῖον. ἔφη γὰρ ἐκεῖνος καὶ ἐδίδασκεν, ὡς οὐκ ὀρϑῶς φρονοῖεν 
οἱ Αἰγύπτιοι ϑηρίοις εἰκάζοντες καὶ βοσκήμασι τὸ ϑεῖον [οὐδ᾽ οἱ Λίβυες], οὐκ εὖ δὲ 
οὐδ᾽ οἱ Ἕλληνες ἀνϑρωπομόρφους τυποῦντες᾽ εἴη γὰρ ἓν τοῦτο μόνον ϑεὸς τὸ 
περιέχον ἡμᾶς ἅπαντας καὶ γῆν καὶ ϑάλατταν, ὃ καλοῦμεν οὐρανὸν καὶ κόσμον 
καὶ τὴν τῶν ὄντων φύσιν. τούτου δὴ τίς ἂν εἰκόνα πλάττειν ϑαρρήσειεν νοῦν ἔχων 
ὁμοίαν τινὶ τῶν παρ᾽ ἡμῖν; ἀλλ᾽ ἐᾶν δεῖν πᾶσαν ξοανοποιίαν, τέμενος (δ᾽) ἀσορί- 
σαντας καὶ σηκὸν ἀξιόλογον τιμᾶν ἔδους χωρίς. [ἐγκοιμᾶσϑαι δὲ καὶ αὐτοὺς ὑπὲρ 
ἑαυτῶν καὶ ὑπὲρ τῶν ἄλλων ἄλλους τοὺς εὐονείρους] καὶ προσδοκᾶν δεῖν ἀγαϑὸν 
παρὰ τοῦ ϑεοῦ καὶ δῶρον ἀεί τι καὶ σημεῖον τοὺς σωφρόνως ζῶντας καὶ μετὰ 
δικαιοσύνης, τοὺς δ᾽ ἄλλους μὴ προσδοκᾶν. (36) ἐκεῖνος μὲν οὖν τοιαῦτα λέγων 
ἔπεισεν εὐγνώμονας ἄνδρας οὐκ ὀλίγους καὶ ἀπήγαγεν ἐπὶ τὸν τόπον τοῦτον, ὅπου 
γῦν ἐστι τὸ ἐν τοῖς Ἱεροσολύμοις κτίσιια. κατέσχε δὲ ῥαιδίως οὐκ ἐπίφϑονον ὂν τὸ 
χωρίον οὐδ᾽ ὅπερ οὗ ἄν τις ἐσπουδασωένως μαχέσαιτο- ἔστι γὰρ πετρῶδες, αὐτὸ μὲν 
εὔυδρον, τὴν δὲ κύκλωι χώραν ἔχον λυπρὰν καὶ ἄνυδρον, τὴν δ᾽ ἐντὸς ἑξήκοντα 
σταδίων καὶ ὑπόπετρον. ἅμα δ᾽ ἀντὶ τῶν ὅπλων τὰ ἱερὰ προὐβάλλετο καὶ τὸ δεῖον, 
ἵδρυσιν τούτου ζητεῖν ἀξιῶν καὶ παραδώσειν δπισχνούμενος τοιοῦτον σεβασμὸν καὲ 
τοιαύτην ἱεροποιίαν, ἥτις οὔτε δαπάναις ὀχλήσει τοὺς χρωμένους οὔτε ϑεοφορίαις 
οὔτε ἄλλαις πραγματείαις ἀτόποις. οὗτος μὲν οὖν εὐδοκιμήσας τούτοις συνεστήσατο 
ἀρχὴν οὐ τὴν τυχοῦσαν, ἁπάντων προσχωρησάντων ῥαιδίως τῶν κύκλωι διὰ τὴν 


7 — p. 267, 14 zusätze Strabons sind mit [[ ]] bezeichnet 8 κασσίωι ΟΡΕ 
10 csoflovig E 11 κατέχει Corais xareige Str 12 ἰόππης ΟΕ 15 Ἱερικοῦντα 
edd (§ 40—41) ἱεριχοῦντα Ἑ £orxoövra cett Φιλαδέλφειαν εᾶᾶ --φίαν Str 
19 (κάτω) Οοταῖς 99 [οὐδ᾽ οἱ Λ.] Jac 26 vi Casaubonus ztwà Str δεῖν 
Corais ôe? Str (5°) Corais 27 Eöovg dett αἰδοῦς, sióovc Str 27—28 [ἐἔγκοι- 
μᾶσϑαι --- εὐονείρους] Jac (randnotiz o. zusatz Strabons s. komm.) 80 ἄλλως 
Corais 87 οὔτε δαπάναις Οοταῖβ οὐδὲ ὁ. Str 
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ὁμιλίαν καὶ τὰ προτεινόμενα. (97) οἱ δὲ διαδεξάμενοι χρόνους μέν τινας ἓν τοῖς 
αὐτοῖς διέµενον δικαιοπραγοῦντες καὶ ϑεοσεβεῖς ὡς ἀληϑῶς ὄντες. ἔπειτ᾽ ἐφιστα- 
μένων ἐπὶ τὴν ἱεροσύνην τὸ μὲν πρῶτον δεισιδαιμόνων, ἔπειτα τυραννικῶν ἀνϑρώ- 
πων, ἐκ μὲν τῆς δεισιδαιμονίας αἱ τῶν βρωμάτων ἀποσχέσεις, ὧνπερ καὶ νῦν ἔϑος 
ἐστὶν αὐτοῖς ἀπέχεσϑαι, καὶ (αἱ) περιτομαὶ καὶ αἱ ἑκτομαὶ καὶ εἴ τινα τοιαῦτα 
ἐνομίσϑη, ἐκ δὲ τῶν τυραννίδων τὰ ληιστήρια. οἱ μὲν γὰρ ἀφιστάμενοι τὴν χώραν- 
ἐκάκουν καὶ αὐτὴν καὶ τὴν γειτνιῶσαν, οἱ δὲ συμπράττοντες τοῖς ἄρχουσι καϑήρ- 
παξον τὰ ἀλλότρια καὶ τῆς Συρίας κατεστρέφοντο καὶ τῆς Φοινίκης πολλήν. ἦν ὁ7 
ὅμως εὐπρέπειά τις περὶ τὴν ἀκρόπολιν αὐτῶν, οὐχ ὡς τυραννεῖον βδελυττομένων, 
ἀλλ᾽ ἃς ἱερὸν σεμνυνόντων καὶ σεβομένων. 

(58) πέφυκε γὰρ οὕτω καὶ κοινόν ἐστι τοῦτο καὶ τοῖς Ἕλλησι καὶ τοῖς βαρβά- 
ροις. πολιτικοὶ γὰο ὄντες ἀπὸ προστάγματος κοινοῦ ζῶσιν" ἄλλως γὰρ οὐχ οἷόν τε 
τοὺς πολλοὺς ἕν τι καὶ ταὐτὸ ποιεῖν ἡομοσμένως ἀλλήλοις, ὅπερ ἦν τὸ πολιτεύεσϑαι, 
καὶ ἄλλως πως νέμειν βίον κοινόν. τὸ δὲ πρόσταγμα διττόν" ἢ γὰρ παρὰ ϑεῶν ἢ 
παρὰ ἀνϑρώπων. καὶ οἳ γε ἀρχαῖοι τὸ παρὰ τῶν ϑεῶν ἐπρέσβευον μᾶλλον καὶ 
ἐσέμνυνον᾽ καὶ διὰ τοῦτο καὶ ὁ χρηστηριαζόμενος ἦν τότε πολὺς καὶ τρέχων εἰς μὲν 
Δωδώνην, ὅπως 'ἐκ δρυὸς ὑψικόμοιο Διός βουλὴν ἐπακούσηϊυ (04. ξ 926), συμβούλωι 
τῶι Διὶ χρώμενος, εἰς δὲ Δελφοὺς “τὸν ἐκτεϑέντα παῖδα μαστεύων μαϑεῖν, εἰ μηκέτ᾽ 
ein’ (Eurip. ΡῬποθη. 86), αὐτὸς δὲ ὁ παῖς ' ἔστειχε τοὺς τεκόντας ἐκμαϑεῖν ϑέλων 
πρὸς δῶμα Φοίβου᾽ (Εατίρ. Ῥποθη. δά). καὶ ὁ Μίνως παρὰ τοῖς Κρησὶν ᾿ἐννέωρος 
βασίλευε Διὸς μεγάλου ὀαριστής᾽ (Οἀ. τ 179), δι’ ἐννέα ἐτῶν, ὣς φησι Πλάτων (Μίπος 
3190), ἀναβαύνων ἐπὶ τὸ ἄντρον τοῦ Διὸς καὶ παρ᾽ ἐκείνου τὰ προστάγματα λαμβά- 
νῶν καὶ παρακομίζων εἰς τοὺς ἀνϑρώπους. τὰ ὁ᾽ ὅμοια ἐποίει καὶ Λυκοῦργος ὅ 
ζηλωτὴς αὐτοῦ᾽ πυκνὰ γάρ, ὡς ἔοικεν, ἀποδημῶν ἐπυνϑάνετο παρὰ τῆς Πυϑίας, ἃ 
προσήκει παραγγέλλειν τοῖς Λακεδαιμονίοις. (39) ταῦτα γὰρ ὅπως ποτὲ ἁλη- 
ϑείας ἔχει, παρά γε τοῖς ἀνϑρώποις ἐπεπίστευτο καὶ ἐνενόμιστο, καὶ διὰ τοῦτο καὶ 
οἱ μάντεις ἐτιμῶντο, ὥστε καὶ βασιλείας ἀξιοῦσθαι, ὡς τὰ παρὰ τῶν δεῶν ἡμῖν 
ἐκφέροντες παραγγέλματα καὶ ἐπανορϑώματα καὶ ξῶντες καὶ ἀποϑανόντες, καϑάπερ 
καὶ ὁ Τειρεσίας, “τῶι καὶ τεϑνεῶτι νόον πόρε Περσεφόνεια οἴωι πεπνῦσϑαι" τοὶ δὲ 
σκιαὶ αἴσσουσι᾽ (Od. % 495). τοιοῦτος δὲ ὁ ᾿Αμφιάρεως καὶ ὁ Τροφώνιος καὶ (ὁ) 
Ὀοφεὺς καὶ ὁ Μουσαῖος καὶ ὁ παρὰ τοῖς Γέταις ϑεός, [[τὸ μὲν παλαιὸν Ζάμολξις 
Πυϑαγόρειός τις, καϑ᾽ ἡμᾶς δὲ ὁ τῶι Βυρεβίσται δεσπίζων Δεκαίνεος]] παρὰ δὲ 
τοῖς Βόσπορηνοῖς ᾿Αχαίκαρος, παρὰ δὲ τοῖς Ἰνδοῖς οἱ γυµνοσοφισταί, παρὰ δὲ τοῖς 
Πέρσαις οἱ Μάγοι καὶ νεκυοµάντεις καὶ ἔτι οἱ λεγόμενοι Λεκανοµάντεις καὶ ὑδρο- 
μάντεις, παρὰ δὲ τοῖς Ἀσσυρίοις οἱ Χαλδαῖοι, παρὰ δὲ τοῖς Ῥωμαίοις ol Tvoon- 
vuxol Ἱ ὠροσκόποι. τοιοῦτος δέ τις ἦν καὶ ὁ Μωσῆς καὶ οἱ διαδεξάμενοι ἐκεῖνον, 
τὰς μὲν ἀρχὰς λαβόντες οὐ φαύλας, ἐκτραπόμενοι δ᾽ ἐπὶ τὸ χεῖρον. 

(40) ἤδη ὁ’ οὖν φανερῶς τυραννουµένης τῆς "ovóaíag macht sich Alexandros 
(a.104—78) zum kónig von Judaea. [[dem streit seiner sóhne macht Pompeius 
ein ende xai a)và év πρώτοις τὰ Ἱεροσόλυμα βίαι καταλαβών (4. 68): ἦν γὰρ πετρῶ- 





5 (ai) Kramer ἐχκτομαὶ F. éxcouíat cett 9 τύραννον ΟΡΕ 13 καὶ ταὐτὸ 
Corais xat’ aùtò CDF 14 xci duwoyénwç? Corais 17 ἐπακούσηι Corais (Hom) 
$z— Str 18 μηκέτι ΟΕ 19 τοὺς φύσαντας Ἐπτὶρ 95 προσῆκε ο. προσήκὀι 
Corais 96 ἔχειν ΟΡΕ 30 (6) Kramer 32 Bvosßioraı Kramer (VII 3, 5) 
Bvoeßioda Str 36 [soooxdnoı Cas(aubonus) oiwvooxönoı Letronne (XVII 1, 43 
τοῖς Ἰυρρηνικοῖς ϑεοπροπίοις διά τε σπλάγχνων καὶ ὀρνιδείας καὶ διοσημειῶν) 
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δες καὶ δὐερκὲς ἔρυμα, ἐνιὸς μὲν εὔυδρον, ἐκτὸς δὲ παντελῶς διψηρόν κτλ. ετ zer- 
störte auch die Aņniotýeta, von denen zwei an den wegen nach Jericho lagen]]. 

(41) Ἱερικοῦς ὁ᾽ ἐστὶ πεδίον κύκλωι περιεχόμενον ὀρεινῆι τινι καί που καὶ 
ϑεατροειδῶς πρὸς αὐτὸ κεκλιμένηι. ἐνταῦϑα δ᾽ ἐστὶν ὁ φοινικών, μεμιγμένην ἔχων 
καὶ ἄλλην ὅλην ἥμερον καὶ εὔκαρπον, πλεονάζων δὲ τῶι φούνικι, ἐπὶ μῆκος σταδίων 
ἑκατόν, διάρρυτος ἅπας καὶ μεστὸς κατοικιῶν: ἔστι δ᾽ αὐτοῦ καὶ βασίλειον καὶ ὃ τοῦ 
βαλσάµου παράδεισος. ἔστι δὲ τὸ φυτὸν ϑαμνῶδες, κυτίσωι ἐοικὸς καὶ τερμύνϑωι, 
ἀρωματίξον. οὗ τὸν φλοιὸν ἐπισχίσαντες ὑπολαμβάνουσιν ἀγγείοις τὸν ὁπόν, γλί- 
σχοωι γάλακτι παραπλήσιον: ἀναληφϑεὶς ὁ’ εἰς κογχάρια λαμβάνει πῆξιν. λύει δὲ 
κεφαλαλγίας ϑαυμαστῶς καὶ ὑποχύσεις ἀρχομένας καὶ ἀμβλυωπίας. τίμιος οὖν 
ἐστι, καὶ διότι ἐνταῦϑα μόνον γεννᾶται. καὶ ὁ φοινικὼν δὲ τοιοῦτος, ἔχων τὸν 
καρυωτὸν φοίνικα ἐνταῦϑα μόνον, πλὴν τοῦ Βαβυλωνίου καὶ τοῦ ἐπέκεινα πρὸς τὴν 
ἕω. μεγάλη οὖν ἀπ᾽ αὐτῶν ἢἣ πρόσοδος. καὶ τῶι ξυλοβαλσάμωι δὲ ὡς ἀρώματι 
χρῶνται. 

(42) ἢ δὲ [[.Σιρβωνὶς]] λίμνη πολλὴ μέν ἐστι’ καὶ γὰρ χιλίων σταδίων εἰρή- 
κασί τινες τὸν κύκλον. τῆι μέντοι παραλίαι παρεκτέταται μικρῶι τι πλέον τῶν δια- 
κοσίων σταδίων μῆκος ἐπιλαμβάνουσα" ἀγχιβαϑής, βαρύτατον ἔχουσα ὕδωρ, ὥστε μὴ 
δεῖν κολύμβου, ἀλλὰ τὸν ἐμβάντα καὶ μέχρις ὀμφαλοῦ προβάντα εὐϑὺς ἐξαίρεσδαι. 
μεστὴ ὁ᾽ ἐστὶν ἀσφάλτου: αὕτη [τοῦτο] δὲ ἀναφυσᾶται κατὰ καιροὺς ἀτάκτους ἐκ 
μέσου τοῦ βάϑους μετὰ πομφολύγων, ὡς ἂν ζέοντος ὕδατος: κυρτουμένη δ᾽ ἡ ἐπι- 
φάνεια λόφου φαντασίαν παρέχει. συναναφέρεται δὲ καί ἄσβολος πολλή, καπνώδης 
μέν, πρὸς δὲ τὴν ὄψιν ἄδηλος, ὑφ᾽ ἧς κατιοῦται καὶ χαλκὸς καὶ ἄργυρος καὶ πᾶν 
τὸ στιλπνὸν μέχρι καὶ χρυσοῦ. ἀπὸ δὲ τοῦ κατιοῦσϑαι τὰ σκεύη γνωρίζουσιν οἱ 
περιοικοῦντες ἀρχομένην τὴν ἀναβολὴν τοῦ ἀσφάλτου καὶ παρασκευάζονται πρὸς 
τὴν µεταλλείαν αὐτοῦ ποιησάμενοι σχεδίας καλαμίνας. ἔστι ὁ’ ἡ ἄσφαλτος γῆς 
βῶλος, δγραινομένη μὲν ὑπὸ ϑερμοῦ καὶ ἀναφυσωμένη καὶ διαχεομένη, πάλυν δὲ 
μεταβάλλουσα εἰς πάγον ἰσχυρὸν ὑπὸ τοῦ ψυχροῦ ὕδατος, οἷόν ἐστι τὸ τῆς λίμνης 
ὕδωρ, ὥστε τομῆς καὶ κοπῆς δεῖσδαι' εἶτ᾽ ἐπιπολάζουσα διὰ τὴν φύσιν τοῦ ὅδατος, 
καϑ᾽ ἣν ἔφαμεν μηδὲ κολύμβοι δεῖσϑαι μηδὲ βαπτίξεσϑαι τὸν ἐμβάντα, ἀλλ᾽ ἐξαί- 
ρεσϑαι. προσπλεύσαντες ὃε ταῖς σχεδίαις κόπτουσι καὶ φέρονται τῆς ἀσφαλτου ὅσον 
ἕκαστος ὀύναται. (49) τὸ μὲν οὖν συμβαῖνον τοιοῦτον: γόητας δὲ ὄντας 


κ 


σκήπτεσθαί φησιν ἐπωιδὰς ὁ Ποσειδώνιος τοὺς ἀνϑρώπους καὶ οὖρα 
καὶ ἄλλα δυσώδη ὑγρά, ἃ περικαταχέαντας καὶ ἐκπιάσαντας πήττειν τὴν 
ἄσφαλτον, εἶτα τέμνειν. εἰ μή τίς ἐστιν ἐπιτηδειότης τῶν οὔρων τοιαύτη, καϑάπερ 
καὶ ἐν ταῖς κύστεσι τῶν λιϑιώντων καὶ ἐκ τῶν παιδικῶν οὔρων ἡ χρυσόχολλα συνί- 
σταται. ἓν μέσηι δὲ τῆι λίμνηι τὸ πάϑος συμβαύνειν εὔλογον, ὅτι καὶ ἡ πηγὴ τοῦ 
πυρὸς καὶ τῆς ἀσφάλτου κατὰ μέσον ἐστὶ καὶ τὸ πλῆϑος. ἄτακτος δὲ ἡ ἀναφύσησις, 
ὅτι καὶ ἣ τοῦ πυρὸς κίνησις οὐκ ἔχει τάξιν ἡμῖν φανεράν, ὥσπερ καὶ ἄλλων πνευ- 
μάτων πολλῶν. τοιαῦτα δὲ καὶ τὰ ἐν Απολλωνίαι τῆι Ἠπειρώτιδι (Ε' 98). 

(44) τοῦ δὲ ἔμπυρον τὴν χώραν εἶναι καὶ ἄλλα τεκμήρια φέρουσι πολλά: καὶ 
γὰρ πέτρας τινὰς ἐπικεκαυμένας δεικνύουσι τραχείας περὶ Μοασάδα καὶ σήραγγας 


8 ἱεριχοὺς Ἐ ἱερικοὺς οοὐὐἱ δ8ἀγγείωιἙ 10 ὑποσχύσειςξἴ 15 σερβωνὶς E 
18 nmoofáv:a om Epit zoosugávra CDF 19 [τοῦτο] ἄτοξκιτᾶ αὕτη' τοῦτο vulg 
21 συναναφαίνεται Ἐ ἄσβαλος Ἑ ἀσβῶλος Ἐ βῶλος Ἐρῖν 24 τῆς àog.E 
35 αὐιῆς Ε 27 ἀπὸ ψυχροῦ Ἐ xal tò E 33 [G] Corais περικατα- 
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L 


e 


e 


5 


20 


2 


σι 


o 


87. POSEIDONIOS VON APAMEIA F 70—74 (LÄNDER; VÖLKER) 267 





πολλαχοῦ καὶ γῆν τεφρώδη σταγόνας τε πίσσης ἐκ λισσάδων λειβομένας καὶ δυσώδεις 
πόρρωϑεν ποταμοὺς ξέοντας κατοικίας τε ἀνατετραμμένας σποράδην, ὥστε πιστεύειν 
τοῖς ϑρυλουμένοις ὑπὸ τῶν ἐγχωρίων, ὥς ἄρα ὠικοῦντό ποιε τρισκαίδεκα πόλεις 
ἐνταῦϑα, ὧν τῆς μητροπόλεως Σοδόμων σώξζοιτο κύκλος ἑξήκοντά που σταδίων, ὑπὸ 
δὲ σεισμῶν καὶ ἀναφυσημάτων πυρὸς καὶ ϑερμῶν ὑδάτων ἀσφαλτωδῶν τε καὶ ϑειωδῶν 
ἡ λίμνη προπέσοι καὶ πέτραι πυρίληπτοι γένοιντο αἳ τε πόλεις ai μὲν καταποϑεῖεν, 
ἃς δ᾽ ἐκλίποιεν οἱ δυνάμενοι φυγεῖν. Ἐρατοσθένης (Ν) δέ φησι τἀναντία, λιμναζούσης 
τῆς χώρας ἐκρήγμασιν ἀνακαλυφϑῆναι τὴν πλείστην, καϑάπερ τὴν { ϑάλατταν. 

(45) ἔστι δὲ καὶ ἐν τῆι Γαδαοίδι ὕδωρ μοχϑηρὸν λιμναῖον, οὗ τὰ γευσάμενα 
κτήνη τρίχας καὶ ὁπλὰς καὶ κέρατα ἀποβάλλει. ἐν δὲ ταῖς καλουμέναις Ταριχέαις 
ἡ λίμνη μὲν ταριχείας ἰχϑύων ἀστείας 5ιαρέχει, φύει δὲ δένδρα καρποφόρα, μηλέαις 
ἐμφερῆ. χρῶνται ὃ Αἰγύπτιοι τῆι ἀσφάλτωι πρὸς τὰς ταριχείας τῶν νεκρῶν. 

[((46) Pompeius macht Hyrkanos zum hohenpriester. schicksale des Herodes 
und seines geschlechtes unter Antonius und Augustus.]] 


71 (9) STRABON XI 9, 8: εἰρηκότες δὲ πολλὰ περὶ τῶν Παρϑικῶν 
νομίμων ἐν τῆι ἕκτηι τῶν Ἱστορικῶν Ὑπομνημάτων βίβλωι (91 Ε1).... 
παραλεέψομεν ἐνταῦθα .... τοσοῦτον εἰπόντες μόνον, ὅτι τῶν Παρϑυαίων 
συνέδριόν φησιν εἶναι Ποσειδώνιος διττόν, τὸ μὲν συγγενῶν, τὸ δὲ σοφῶν 
καὶ μάγων, ἐξ ὧν ἀμφοῖν τοὺς βασιλεῖς καϑίστασϑαι. 

72 (57) ATHEN. II 24 p. 45 F: οὐ δεῖ δὲ προπίνειν καϑὰ τοὺς Καρ- 
μ(αγνούς φησι Ποσειδώνιος: τούτους γὰρ φιλοφρονουμένους ἐν τοῖς 
συμποσίοις λύειν τὰς ἐπὶ τῶι προσώπωι φλέβας καὶ τὸ καταρρέον αἷμα 
μιγνύντας τῶι πόματι προσφέρεσθαι, τέλος φιλίας νομίζοντας τὸ γεύεσθαι 
τοῦ ἀλλήλων αἵματος. 


73 (86) STRABON XVII 3,4: φέρει δὲ (sc. ἡ Μαυρουσία) ..... 
πιδήκων τε πάµπολυ πλῆθος, περὶ ὧν καὶ Ποσειδώνιος εἴρηκεν, ὅτι πλέων 
ἐκ Γαδείρων εἰς τὴν Ἰταλίαν προσενεχϑείη τῆι 4ιῤυκῆι παραλίαι καὶ ἴδοι 
τῶν ϑηρίων μεστόν τινα τούτω» ἁλιτενῆ δρυμόν, τῶν μὲν ἐπὶ τοῖς δέν- 
ὄρεσι, τῶν Ò ἐπὶ γῆς, ἐχόντων ἐνίων καὶ σκύμνους καὶ ἐπεχόντων μὰστόν' 
γελᾶν οὖν ὁρῶν βαρυμάστους, ἐνίους δὲ φαλακρούς, τοὺς δὲ κηλήτας καὶ 
ἄλλα τοιαῦτα ἐπιφαίνοντας σίνη. 


3. GEOGRAPHISCHES (HEPI 9KEANOY) 


74 (101) STRABON I 2, 21: εἰσὶ δέ τινες, οὗ φασιν εἶναι δύο τοὺς METEORO- 


κυριωτάτους ἀνέμους Βορέαν καὶ Νότον, τοὺς δὲ ἄλλους κατὰ μικρὰν 





1 ἐκ λισσάδων Ἐ &x xA(s)icsodóov CDF 1—2 λειβομένας δυσώδεις π. καὶ ποτ. 
Corais 2 vc DE ó cett 8 Aeyouévoug D! ὤικουν πώποτε Ὦ 6 (at) πέτραι 
Corais 8 τὴν θετταλίαν Οοταῖς τ. δαλ. (ταπεινωδῆναι) Letronne (I 2, 31) 9 γαρί- 
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ἔγκλισιν διαφέρειν, τὸν μὲν ἀπὸ ϑερινῶν ἀνατολῶν Εὖρον, χειμερινῶν δὲ 

᾽Απηλιώτη», δύσεων δὲ ϑερινῶν μὲν Ζέφυρον, χειμερινῶν δὲ ᾿4ργέστην. 

τοῦ δὲ δύο εἶναι τοὺς ἀνέμους ποιοῦνται μάρτυρας Θρασυάλκην (84" 1 Diels) 
τε καὶ τὸν ποιητὴν αὐτὸν (τῶι) τὸν μὲν "ἀργέστην τῶι Νότωι προσνέμειν 

— ᾿ἀργέσταο Νότοιο᾽ (71. .{ 806; Φ 334) ---, τὸν δὲ Ζέφυρον τῶι Βορέαι 

— “Βορέης καὶ Ζέφυρος, τώ τε Θρήικηϑεν ἄητον᾽ (1 305). φησὶ δὲ Ποσει- 

δώνιος, μηδένα οὕτως παραδεδωκέναι τοὺς ἀνέμους τῶν γνωρίμων περὶ 

ταῦτα, οἷον ᾿4ριστοτέλη Τιμοσϑένη Βίωνα τὸν ἀστρολόγον, ἀλλὰ τὸν μὲν 
ἀπὸ ϑερινῶν ἀνατολῶν Καικίαν, τὸν δὲ τούτωι κατὰ διάμετρον ἐναντίον 
difa ἀπὸ δύσεως ὄντα χειμερινῆς, πάλιν δὲ τὸν μὲν ἀπὸ χειμερινῆς 
ἀνατολῆς Εὖρον, τὸν δ᾽ ἐναντίον ᾿ἀργέστην, τοὺς δὲ μέσους ᾽Απηλιώτην 
καὶ Ζέφυρον. τὸν δὲ ποιητὴν δυσαῇ μὲν Ζέφυρον λέγειν τὸν ὑφ᾽ ἡμῶν 
καλούμενον ᾽άργέστην, λίγα δὲ πνέοντα Ζέφυρον τὸν ὑφ᾽ ἡμῶν Ζέφυρον, 
ἀργέστην δὲ Νότον τὸν ἠΛευκόνοτον --- οὗτος γὰρ ὀλίγα τὰ νέφη ποιεῖ, 

16 τοῦ λοιποῦ Νότου ἡ ὅλου Εὔρου πως ὄντος: “ὡς ὁπότε Ζέφυρος νέφεα 
στυφελίξηι, ἀργέσταο Νότοιο βαϑείηι λαίλαπι τύπτων’ (7]. 4 805). τὸν 
γὰρ δυσαῆ Ζέφυρον νῦν λέγει, ὃς εἴωθε διασκιδνάναι τὰ ὑπὸ τοῦ «4ευκο- 
νότου συναγόμενα ἀσθενῆ ὄντα, ἐπιυθέτως τοῦ Νότου νῦν ἀργέστου 
λεγομένου. 

20 79 (—) Prix. NH I1 85: Posidonius non minus quadraginta stadiorum a terra 
altitudinem. esse in quam nubila ac venti nubesque perveniant; inde purum liquidumque 
et. inperturbatae lucis aera. sed a turbido ad lunam viciens centum milia. stadiorum, 
inde ad solem quinquiens miliens; eo spatio fieri ut tam. inmensa. eius magnitudo non 
exwrat terras. 
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35 76 (70) STRABON II 5, 43: (lehre von den xAíuara) zà à ἐπέ- ZONEN- 
χεινα, ἤδη πλησιάζοντα τῆι ἀοικήτωι διὰ ψῦχος, οὐκέτι χρήσιμα τῶι γεω- 
γράφωι ἐστίν. ὃ δὲ βουλόμενος καὶ ταῦτα μαϑεῖν καὶ ὅσα ἄλλα τῶν οὐρανίων 
“ππαρχος μὲν εἴρηκεν, ἡμεῖς δὲ παραλείπομεν διὰ τὸ τρανότερα εἶναι 
τῆς νῦν προκειμένης πραγματείας, παρ᾽ ἐκείνου λαμβανέτω. τρανότερα 

50 δ᾽ ἐστὶ καὶ τὰ περὶ τῶν περισκίων καὶ ἀμφισκίων καὶ ἑτεροσκίων ἅ φησι 
Ποσειδώνιος (Ε' 28 8 1---Τ). ὅμως δὲ καὶ τούτων τό γε τοσοῦτον ἐπιμνηστέον, 
ὥστε τὴν ἐπίνοιαν διασαφῆσαι καὶ πῇ χρήσιμον πρὸς τὴν γεωγραφίαν 
καὶ πῇ ἄχρηστον. ἐπεὶ δὲ περί τῶν ἀφ᾽ ἡλίου σκιῶν ὃ λόγος ἐστίν, ὁ 
δὲ ἥλιος πρὸς αἴσθησιν κατὰ παραλλήλου φέρεται, καθ’ οὗ καὶ ὃ κόσμος, 

55 παρ᾽ οἷς καθ’ ἑκάστην κόσμου περιστροφὴν ἡμέρα γίνεται καὶ νύξ, ὅτε 
μὲν ὑπὲρ γῆς τοῦ ἡλίου φερομένου, ὅτε δ᾽ ὑπὸ γῆν, παρὰ τούτοις οἵ τε 
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ἀμφίσχιοι ἐπινοοῦνται καὶ οἱ ἑτερόσκιοι. ἀμφίσκιοι μέν, ὅσοι κατὰ μέσον 
ἡμέρας τοτὲ μὲν ἐπὶ τάδε πιπτούσας ἔχουσι τὰς σκιάς, ὅταν ὁ ἥλιος ἀπὸ 
μεσημθρίας τῶι γνώμονι προσπίπτηι τῶι ὀρϑῶι πρὸς τὸ ὑποκείμενον 
ἐπίπεδον, τοτὲ δ᾽ εἰς τοὐναντίον, ὅταν ὃ ἥλιος εἰς τοὐναντίον περιστῆι- 
τοῦτο δὲ συμβέβηκε μόνοις τοῖς μεταξὺ τῶν τροπικῶν οἰκοῦσιν. ἑτερόσκιοι 
δ᾽ ὅσοις ἢ ἐπὶ τὴν ἄρκτον ἀεὶ πίπτουσιν, ὥσπερ ἡμῖν, ἢ ἐπὶ τὰ νότια, 
ὥσπερ τοῖς ἐν τῆι ἑτέραι εὐκράτωι ζώνηι οἰκοῦσι" τοῦτο δὲ συμβαίνει 
πᾶσι τοῖς ἐλάττονα ἔχουσι τοῦ τροπικοῦ τὸν ἀρκτικόν. ὅταν δὲ τὸν αὐτὸν 
ἢ μείζονα, ἀρχὴ τῶν περισκίων ἐστὶ μέχρι τῶν οἰκούντων ὑπὸ τῶι πόλωι. 
σοῦ γὰρ ἡλίου καϑ᾽ ὅλην τὴν τοῦ χόσμου περιστροφὴν ὑπὲρ γῆς φερομένου, 
δηλονότι καὶ ἡ σκιὰ κύκλωι περιενεχϑήσεται περὶ τὸν γνώμονα, καθὺ δὴ 
καὶ περισκίους αὐτοὺς ἐκάλεσεν, οὐδὲν ὄντας πρὸς τὴν γεωγραφίαν: οὐ 
γάρ ἐστιν οἰκήσιμα ταῦτα τὰ μέρη διὰ ψῦχος, ὥσπερ ἐν τοῖς πρὸς Πυϑέαν 
λόγοις εἰρήκαμεν. ὥστ᾽ οὐδὲ τοῦ μεγέϑους τῆς ἀοικήτου ταύτης φροντιστέον 
ἐκ τοῦ λαβεῖν, ὅτι οἳ ἔχοντες ἀρκτικὸν τὸν τροπικὸν ὑποπεπτώκασι τῶι 
γραφομένωι κύκλωι ὑπὸ τοῦ πόλου τοῦ ζωιδιακοῦ κατὰ τὴν τοῦ κόσμου 
περιστροφή», ὑποκειμένου τοῦ μεταξὺ διαστήματος τοῦ τε ἰσημερινοῦ καὶ 
τοῦ τροπικοῦ τεττάρων ἑξηκοστῶν τοῦ μεγίστου κύκλου. 

77 (1) AcniLL. Tar. Isag. p. 67, 27 Maass: πρῶτος δὲ Παρμενίδης ... τὸν 
περὶ τῶν ζωνῶν ἐκίνησε λόγον. περὶ δὲ τοῦ ἀριδμοῦ αὐτῶν πολλὴ διαφωνία τοῖς 
μετ᾽ αὐτὸν γέγονεν: οἳ μὲν γὰρ ἓξ αὐτὰς εἶπον, ὧς Πολύβιος καὶ Ποσειδώνιος, τὴν 
διακεκαυμένην εἰς δύο διαιροῦντες, οἳ δὲ πέντε παρέλαβον, ὥσπεο Ἐρατοσθένης καὶ 
ἄλλοι πολλοί. 5. Ε 2884. 

78 (72) KLEOMED. De mot. circ. I 6 p. 56, 27 Ziegler: ox0Aou6- 
τερον δέ, καϑάπερ ἔφαμεν, τοῦ ἡλίου προσιόντος τοῖς τροπικοῖς καὶ 
ἀποχωροῦντος καὶ διὰ τοῦτο ἐπὶ πλέον περὶ αὐτοὺς ἐγχρονίζοντος καὶ 
οὐκ ὄντων ἀοικήτων τῶν ὅπ᾽ αὐτοῖς οὐδὲ τῶν ἔτι ἐνδοτέρω (ἡ γὰρ Συήνη 
ὑπὸ τῶι ϑερινῶι κεῖται κύκλωι, ἡ δ᾽ αἰϑιοπία ἔτι ταύτης ἐνδοτέρω), ἀπὸ 
τούτων ὁ Ποσειδώνιος τὸ ἐνδόσιμον λαβὼν καὶ πᾶν τὸ ὑπὸ τὸν ἰσημερινὸν 


"E 24, 5 c 27 TR 2, , 5 ~ ~ ~ 
κλίμα €UxpaTtov ἑίναί ὑπέλαβε. και πεντξ ζώνας είναι της γης των 


2 H ~ r J wv ^ (4 2 2 , - 
εὐδοκίμων φυσικῶν ἀποφηναμένων, αὐτὸς τὴν ὑπ ἐκείνων διακεκαῦσθαι 
Ζ 2 ^ ^ . 2 5 3 z a s x 
λεγομένην οἰκουμένην καὶ εὔκρατον εἶναι ἀπεφήνατο. «ὅπου γὰρ» 
φησίν «ἐπὶ πλέον τοῦ ἡλίου περὶ τοὺς τροπικοὺς διατρί- 
βοντος, οὐκ ἔστιν ἀοίκητα τὰ ὗπ᾽ αὐτοῖς, οὐδὲ τὰ ἔτι 
τούτων ἐνδοτέρω, πῶς οὐκ ἂν πολὺ πλέον τὰ ὑπὸ τῶι 
ἐσημερινῶι εὔκρατα εἴη, ταχέως τῶι κύκλωι τούτωι καὶ 
προσίοντος τοῦ ἡλίου καὶ πάλιν ἴσωι τάχει ἀφισταμένου 
αὐτοῦ καὶ μὴ ἐγχρονίζοντος περὶ τὸ κλίμα, καὶ μὴν διὰ 





2 μὲν ἐμπιπτούσας Ο 36 περὶ αὐτοὺς ΜΝ αὐτοῖς Ι, 21 γὰρ Ν γοῦν ΜΠ 
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παντός» φησιν «ἴσης τῆς νυκτὸς τῆι ἡμέραι οὔσης ἐνταῦθα 
καὶ διὰ τοῦτο σύμμετρον ἐχούσης πρὸς ἀνάψυξιν τὸ 
διάστημα; καὶ τοῦ ἀέρος τούτου ἐν τῶι μεσαιτάτωι καὶ 
βαϑυτάτωι τῆς σκιᾶς ὄντος, καὶ ὄμβροι γενήσονται καὶ 
πνεύματα δυνάμενα ἀναψύχειν τὸν ἀέρα’ ἐπεὶ καὶ περὶ 
τὴν ἀἰϑιοπίαν ὄμβρου συνεχεῖς καταφέρεσθαι ἱστοροῦν- 
ται περὶ τὸ Φέρος καὶ μάλιστα τὴν ἀκμὴν αὐτοῦ, ἀφ᾽ οὗ 
καὶ ὁ Νεῖλος πληϑύειν τοῦ ϑέρους ὑπονοεῖται (Ε 28 8 Τ)». 
ὃ μὲν οὖν ΙΙοσειδώνιος οὕτω φέρεται. καὶ δεήσει, ἂν οὕτως ἔχηι τὰ ὑπὸ 
τῶι ἰσημερινῶι, δὶς τοῦ ἔτους γίνεσθαι τὰς ὥρας παρ᾽ αὐτοῖς, ἐπειδὴ καὶ 
ὁ ἥλιος δὶς αὐτοῖς κατὰ κορυφὴν γίνεται, δύο γε ἰσημερίας ποιῶν. οἱ δὲ 
ἀντιλέγοντες τῆι δόξηι ταύτηι τοῦ Ποσειδωνίου ...... 

79 (74) STRABON XVI 1, 5: οἱ μὲν οὖν ἀρχαῖοι στοχασμῶι τὸ πλέον, 
οἱ ὃ ὕστερον αὐτόπται γενηϑέντες ἤισϑοντο ὑπὸ ὄμβρων ϑερινῶν πληρούμενον τὸν 
Νεῖλον, τῆς Αἰϑιοπίας τῆς ἄνω κλυζομένης καὶ μάλιστα ἐν τοῖς ἐσχάτοις ὄρεσι, 
παυσαμένων δὲ τῶν ὄμβρων παυομένην κατ᾽ ὀλίγον τὴν πλημμυρίδα. τοῦτο ô” 
ὑπῆρξε μάλιστα δῆλον τοῖς πλέουσι τὸν Ἀράβιον κόλπον μέχρι τῆς Κινναμωμοφόρου 
καὶ τοῖς ἐκπεμπομένοις ἐπὶ τὴν τῶν ἐλεφάντων ϑήραν καὶ εἴ τινες ἄλλαι χρεῖαι 
παρώξυνον ἐκεῖσε ἄνδρας προχειρίζεσθαι τοὺς τῆς Αἰγύπτου βασιλέας τοὺς Πτολε- 
μαικούς. οὗτοι γὰρ ἐφρόντισαν τῶν τοιούτων, διαφερόντως δ᾽ ὁ Φιλάδελφος ἐπι- 
κληϑείς, φιλιστορῶν καὶ διὰ τὴν ἀσϑένειαν τοῦ σώματος διαγωγὰς ἀεί τινας καὶ 
τέρψεις ζητῶν καινοτέρας. οἱ πάλαι δὲ βασιλεῖς οὐ πάνυ ἐφρόντισαν τῶν τοιούτων, 
καίπερ οἰκεῖοι σοφίας γεγονότες καὶ αὐτοὶ καὶ οἱ ἱερεῖς, μεϑ᾽ ὧν ἦν αὐτοῖς ὁ 
πλείων βίος, ὥστε καὶ ϑαυμάζειν ἄξιον καὶ διὰ τοῦτο καὶ διότι Σέσωστρις τὴν 
Αἰδιοπίαν ἐπῆλϑεν ἅπασαν μέχρι τῆς Κινναμωμοφόρου καὶ ὑπομνήματα τῆς στρατείας 
αὐτοῦ καὶ νῦν ἔτι δείκνυται στῆλαι καὶ ἐπιγραφαί. Καμβύσης τε τὴν Αἴγυπτον 
κατασχὼν προῆλϑε καὶ μέχρι τῆς Μερόης μετὰ τῶν Αἰγυπτίων: καὶ δὴ καὶ τοὔνομα 
τῆι τε νήσωι καὶ τῆν πόλει τοῦτο παρ᾽ ἐκείνου τεϑῆναί φασιν, ἐκεῖ τῆς ἀδελφῆς 
ἀποϑανούσης αὐτῶι Μερόης (οἱ δὲ γυναῖκά φασι)᾽ τὴν ἐπωνυμίαν οὖν ἐχαρίσατο 
αὐτῆι τιμῶν τὴν ἄνϑρωπον. ϑαυμαστὸν οὖν πῶς ἐκ τῶν τοιούτων ἀφορμῶν οὐ τελέως 
ἐναργὴς ἦν ἣ περὶ τῶν ὄμβρων ἱστορία τοῖς τότε, καὶ ταῦτα τῶν ἱερέων φιλοπρα- 
γμονέστερον ἀναφερόντων εἰς τὰ ἱερὰ γράμματα καὶ ἀποτιϑεμένων, ὅσα μάϑησιν 
περιττὴν ἐπιφαύνει. εἰ γὰρ ἄρα, τοῦτ᾽ ἐχρῆν ζητεῖν, ὅπερ καὶ νῦν ἔτι ζητεῖται, τί 
δήποτε ϑέρους, χειμῶνος δὲ οὔ, καὶ ἐν τοῖς νοτιωτάτοις, ἐν δὲ τῆι Θηβαίδι καὶ τῆν 
περὶ Συήνην οὐ συμπίπτουσιν ὄμβροι. τὸ δ᾽ ὅτι ἐξ ὄμβρων αἱ ἀναβάσεις, μὴ 
ζητεῖν μηδὲ τοιούτων δεῖσθαι μαρτύρων, οἵους Ποσειδώνιος εἴρηκε. «ρησὶ γὰρ 
Καλλίσθένη (154 Ε 19) λέγειν τὴν ἐκ τῶν ὄμβρων αἰτίαν τῶν ϑερινῶν, τταρὰ 
᾿4ριστοτέλους λαβόντα" ἐκεῖνον δὲ παρὰ Θρασυάλκου τοῦ Θασίου (τῶν ἀρχαίων 
δὲ φυσικῶν εἷς οὗτος) ἐκεῖνον δὲ παρ᾽ 1 ἄλλου τὸν δὲ παρ᾽ Ὁμήρου διισεετέα 
φάσκοντος τὸν Νεῖλον --- ἂψ δ’ εἰς 4ἰγύπτοιο διπετέος ποταμοῖο’ (04. 8477). 


4—5 xal ἄνεμοι καὶ πνεύματα N 6 πληδύνειν LN ὑπονοοῦνται M. 
18 ἐκτρεπομένοις Ε' 929 περὶ τῶν E 23 ol om D 99 ἐπιφαίνει: ἐπιτείνευ 


EF mg? De εἴπερ ἄρα Ἑ 86 φασὶ ὉΕ 39 ἄλλου: Αλκαίου) ὅαο Θαλοῦ 
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80 (73) STRABON XVII 3, 10: Ποσειδώνιος δ᾽ οὐκ οἶδ᾽ εἰ ἀληϑεύει 
φήσας ὀλίγοις καὶ μικροῖς διαρρεῖσθαι ποταμοῖς τὴν 4ιβύην' αὐτοὺς γὰρ, 
οὓς ᾿Αρτεμίδωρος (ΝΥ) εἴρηκε, τοὺς μεταξὺ τῆς μυγγὸς καὶ Καρχηδόνος, 
καὶ πολλοὺς εἴρηκε καὶ μεγάλους, ἐν δὲ τῆι μεσογαίαι ταῦτ᾽ ἀληϑέστερον 
εἰπεῖν. εἴρηκε δὲ τούτου τὴν αἰτίαν αὐτός' μὴ γὰρ κατομβρεῖσθαι τοῖς 
ἀρκτικοῖς µέρεσι, καθάπερ οὐδὲ τὴν αἰϑιοπίαν φασί. διὸ πολλάκις λοιμικὰ 
ἐμπίπτειν ὑπὸ αὐχμῶν καὶ τὰς λίμνας τελμάτων πίμπλασθαι καὶ τὴν 
ἀκρίδα ἐπιπολάζειν. ἔτι φησὶ τὰ μὲν ἀνατολικὰ ὑγρὰ εἶναι (τὸν γὰρ 
ἥλιον ἀνίσχοντα ταχὺ παραλλάττειν), τὰ δ᾽ ἑσπέρια ξηρά (ἐκεῖ γὰρ xata- 
στρέφειν). δγρὰ γὰρ καὶ ξηρὰ τὰ μὲν παρ᾽ ὑδάτων ἀφϑονίαν ἢ σπάνιν λέγεται, 
τὰ δὲ παρὰ τὴν τῶν ἡλίων' βούλεται δὲ λέγειν τὰ παρὰ τοὺς ἡλίους. ταῦτα δὲ 
πάντες ἀρκτικοῖς καὶ μεσημβρινοῖς κλίμασι ἀφορίζουσι. καὶ μὴν ἀνατολικά τε καὶ 
δυσμικά, τὰ μὲν πρὸς τὰς οἰκήσεις λεγόμενα, καϑ᾽ ἑκάστην τὴν οἴκησιν καὶ τὴν μετά- 
πτωσιν τῶν ὁριζόντων ἄλλα καὶ ἄλλα ἐστίν, ὥστ᾽ οὐδ᾽ ἔνεστι καϑολικῶς εἰπεῖν ἐπὶ 
τῶν ἀπεριλήπτων τὸ πλῆϑος, ὃτί τὰ μὲν ἀνατολικὰ ϑγρά, τὰ δὲ δυσμικὰ ξηρά. ὡς 
δὲ λέγεται πρὸς τὴν οἰκουμένην δλην καὶ τὰς ἐσχατιὰς τὰς τοιαύτας, οἷα καὶ ἡ 
Ἰνδικὴ καὶ ἡ Ἰβηρία, λέγοι ἄν, εἰ ἄρα, τὴν τοιαύτην ἀπόφασιν. τίς οὖν ἡ πιϑανό- 
της τῆς αἰτιολογίας; ἐν γὰρ περιφορᾶι συνεχεῖ τε καὶ ἀδιαλείπτωι τοῦ ἡλίου τίς ἂν 
εἴη καταστροφή: τό τε τάχος τῆς παραλλαγῆς πανταχοῦ ἴσον. ἄλλως τε παρὰ τὴν 
ἐνάργειάν ἐστι τὰ ἔσχατα τῆς Ἰβηρίας ἢ τῆς Μαυρουσίας τὰ πρὸς δύσιν ξηρὰ λέγειν 
ἁπάντων μάλιστα" καὶ γὰρ τὸ πεοιέχον εὔκρατον ἔχει καὶ πλείστων ὑδάτων εὐπορεῖ. 
εἰ δὲ τὸ καταστρέφειν τοιοῦτον εἴληπται, ὅτι ἐνιαῦϑα (κατὰ) τὰ ὕστατα τῆς οἰκου- 
μένης ὑπὲρ γῆς γίνεται, τί τοῦτο συντείνει πρὸς ξηρασίαν: καὶ γὰρ ἐνταῦϑα καὶ ἐν 
τοῖς ἄλλοις τόποις τῆς οἰκουμένης τοῖς ταὐτοκλινέσι, ιὸν ἶσον διαλιπὼν χρόνον τὸν 
τῆς νυκτός, ἐπάνεισι πάλιν καὶ ϑερμαίύνει τὴν γῆν. 


81 (—) STOBAE. Ecl. I 38 (Doxogr. Gr. 383 b 8): Ποσειδώνιος 
ὑπὸ μὲν τῆς σελήνης κινεῖσθαι τοὺς ἀνέμους, ὑπὸ δὲ τούτων τὰ πελάγη, 
ἐν οἷς τὰ προειρημένα γίγνεσθαι πάϑη (6ο. πλημμύρας καὶ ἀμπώτεις). 

82 (93) a) STRABON I 1,9: Ἵππαρχος δ᾽ οὐ πιϑανός ἐστιν ἀντι- 
λέγων τῆι δόξηι ταύτηι, ὡς οὔϑ᾽ ὁμοιοπαϑοῦντος τοῦ ὠκεανοῦ παντελῶς οὔτ᾽, 
εἰ δοϑείη τοῦτο, ἀκολουϑοῦντος αὐτῶι τοῦ σύρρουν εἶναι πᾶν τὸ κύκλωι 
πέλαγος τὸ ᾿ἀτλαντικόν, πρὸς τὸ μὴ ὁμοιοπαϑεῖν μάρτυρι χρώμενος Σελεύκωι 
τῶι Βαβυλωνίωι. ἡμεῖς δὲ τὸν μὲν πλείω λόγον περὶ τοῦ ὠκεανοῦ καὶ τῶν 
πλημμυρίδων εἰς Ποσειδώνιο» (Ε' 28 8 8) ἀναβαλλόμεϑα καὶ ᾿«ϑηνόδωρον ἕκα- 
νῶς ἡ διακρατήσαντας τὸν περὶ τούτων λόγον" πρὸς δὲ τὰ νῦν ἐπὶ τοσοῦτον 
λέγομεν; ὅτι πρός τε τὴν ὁμοιοπάϑειαν οὕτω βέλτιον νομίσαι τά τε οὐράνια 


1 ἀληδεύει Ἐ ἁληδῆ οειϊι 3—4 toùç — sïọnxe add EF 6 gnoi? 10 (ἀλλὰ 
καὶ ταῦτα οὐ πιϑανῶς εἴρηκε) ὑγρὰ γὰρ Groskurd yàọ om F 18 ἑκάστην οἴ. 
xai u. E 14 οὐδ' ἔνεστι Οοταῖς οὐδέν ἐστι δί 16o0oia?  17åé&yaF 18 napa- 
φορᾶι Ο 21 yàp add E &xeı Letronne £yew Str εὐπορεῖν Ὁ 25 (κατὰ) 
Kramer 25 diadeouaiver E 80 πανταχοῦ ΒΟ 81 τοῦ Α τὸ ΒΟ 85 δια- 
κροτήσαντας Οοταῖς ὁιακρατύναντας Έταπιεγ τῶν --- λόγων Α(Ο) 
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συνέχοιτ ἂν κρεῖττον ταῖς ἐντεῦϑεν ἀναϑυιιιάσεσιν, εἰ πλεῖον εἴη τὸ 
Φγρὸν περικεχυμένον. ϱ) -- 13, 19: περὶ μὲν οὖν τῶν πλημμυρίδων 
καὶ τῶν ἀμπώτεων εἰρήκασιν ἱκανῶς Ποσειδώνιός τε καὶ ᾿{ϑηνόδωρος. 

83 (94) STRABON 11, 1: ἔχεται δὲ τῆς αὐτῆς φιλοπραγμοσύνης 

5 καὶ τὸ μὴ ἀγνοεῖν τὰ περὶ τὰς πλημμυρίδας τοῦ ὠκεανοῦ καὶ τὰς ἀμπώ- 
τεις, “ἀψορρόου ὠχεανοῖο᾽ (71. 2 399; Od. v 65) λέγοντι καὶ “τρὶς μὲν γάρ 
τ᾽ ἀνίησιν ἐπ᾽ ἤματι, τρὶς δ᾽ ἀναροιβδεῖ᾽ (Od. u 105) ..... Ποσειδώνιος 
δὲ καὶ ἐκ τοῦ σκοπέλους λέγειν τοτὲ μὲν καλυπτομένους τοτὲ δὲ γυμνου- 
μένους καὶ ἐκ τοῦ ποταμὸν φάναι τὸν ὠκεανὸν (011. Ξ 545 δ.) εἰκάζει τὸ 

10 ῥοῶδες αὐτοῦ τὸ περὶ τὰς πλημμυρίδας ἐμφανίζεσθαι. 

84 (98) — II 3, 3: ὑψηλὸν δ᾽ ἐστὶ τὸ ἑωϑινὸν (6ο. μέρος τῆς 
-“Ιυσιτανίας) καὶ τραχύ, ἣ δ᾽ ὑποκειμένη χώρα πεδιὰς πᾶσα καὶ μέχρι 
ϑαλάττης πλὴν ὀλίγων ὀρῶν οὐ μεγάλων. ἧι δὴ καὶ τὸν ᾿ἀριστοτέλη φησὶν 
ὁ Ποσειδώνιος oix ὀρϑῶς αἰτιᾶσθαι τὴν παραλίαν (τῆς ᾿Ιβηρίας) καὶ τῆς 

α5 Μαυρουσίας τῶν πλημμυρίδων καὶ τῶν ἀμπώτεων: παλιρροεῖν γὰρ φάναι 
τὴν ϑάλατταν διὰ τὸ τὰς ἄκρας ὑψηλάς τε καὶ τραχείας εἶναι, δεχομένας 
πε τὸ χῦμα σκληρῶς καὶ ἀνταποδιδούσας [τῆι Ἰβηρίαι]. τἀναντία γὰρ 
Φινώδεις εἶναι καὶ ταπεινὰς τὰς πλείστας, ὀρϑῶς λέγων. 

85 (95) — III 5, 7: φησὶ δὲ ὁ Πολύβιος (ΧΧΧΙΥ 9, 5 ΒΥ) κρήνην 

20 ἐν τῶι Ἡρακλείωι τῶι ἐν Γαδείροις εἶναι βαϑμῶν ὀλίγων κατάβασιν ἔχουσαν εἰς τὸ 
ὕδωρ πότιμον, ἣν ταῖς παλιρροίαις τῆς ϑαλάττης ἀντιπαϑεῖν, κατὰ μὲν τὰς πλήμας 
ἐκλείπουσαν, κατὰ δὲ τὰς ἀμπώτεις πληρουμένην. αἰτιᾶται δ᾽ ὅτι τὸ πνεῦμα τὸ ἐκ 
τοῦ βάϑους εἰς τὴν ἐπιφάνειαν τῆς γῆς ἐκπῖπτον, καλυφϑείσης μὲν αὐτῆς ὑπὸ τοῦ 
κύματος κατὰ τὰς ἐπιβάσεις τῆς ϑαλάττης, εἴργεται τῶν οἰκείων τοιούτων ἐξόδων, 

36 ἀναστρέψαν δὲ εἰς τὸ ἐντὸς ἐμφράττει τοὺς τῆς πηγῆς πόρους καὶ ποιεῖ λειψυδρύαν᾽ 
γυμνωϑείσης δὲ πάλιν, εὐϑυπορῆσαν ἐλευϑεροῖ τὰς φλέβας τῆς πηγῆς, ὥστ᾽ ἀνα- 
βλύειν εὐπόρως. Ἀρτεμίδωρος (Υ) δὲ ἀντειπὼν τούτωι καὶ ἅμα παρ᾽ αὑτοῦ τινα 
ϑεὶς αἰτίαν, μνησϑεὶς δὲ καὶ τῆς Σιλανοῦ δόξης τοῦ συγγραφέως (175 Ἐ 9) οὗ μοι 
δοκεῖ μνήμης ἄξια εἰπεῖν, ὡς ἂν ἰδιώτης περὶ ταῦτα καὶ αὐτὸς καὶ Σιλανός. 

5ο Ποσειδώνιος δὲ ψευδῆ λέγων τὴν ἱστορίαν εἶναι ταύτην δύο φησὶν εἶναι 
φρέατα ἐν τῶι Ἡρακλείωι καὶ τρίτον ἐν τῆι πόλει. τῶν δ᾽ ἐν τῶι Ἥρα- 
κλείωι τὸ μὲν μικρότερον ὑδρευομένων συνεχῶς αὐϑωρὸν καὶ ἐκλείπειν 
καὶ διαλειπόντων τῆς ὑδρείας πληροῦσθαι πάλιν- τὸ δὲ μεῖζον ὃι ὅλης 
τῆς ἡμέρας τὴν ὑδρείαν ἔχον, μειούμενον μέντοι, καϑάπερ καὶ τἆλλα 

55 φρέατα πάντα, νύχτωρ πληροῦσθαι μηκέτι ὑδρευομένων. ἐπειδὴ δὲ ovu- 
πίπτει κατὰ τὸν τῆς συμπληρώσεως καιρὸν ἡ ἄμπωτις πολλάκις, πεπιστεῦ- 
σθαι κενῶς ὑπὸ τῶν ἐγχωρίων τὴν ἀντιπάϑειαν. ὅτι μὲν οὖν ἡ ἱστορία 


18 nı ön dett nön ABC 14--15 (τῆς Ll) xai vg M. Kramer xai vij» Mav- 
oovolav Str (thv) xatà thv M. Οοταῖς (ταύτην) καὶ τὴν Μ. ἄτοςκατᾶ 17 [τῆι Ἰβ.] 
Kramer 30 [εἶναι] ταύτην 82 [καὶ] ἐκλείπειν 838 διαλειπόντων Kramer 
διαλιπόντων δἰτ 84 (ἀνγέχον Χγ]απᾶθτ 37 κενῶς Casaubonus zawög Str 
ἀντιπάδειαν Χγ]απᾶετ ἀντίπλοιαν δίτ 
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πεπίστευται, καὶ οὗτος εἴρηκε καὶ ἡμεῖς ἐν τοῖς Παραδόξοις ϑρυλουμένην naget- 
Angausv. (weitere besprechung; ansicht des Athenodoros). (8) oöx oida δέ, πῶς 
κατ᾽ ἄλλα δεινοὺς ἀποφαίνων ὃ Ποσειδώνιος τοὺς Φοίνικας, ἐνταῦϑα μωρίαν 
μᾶλλον ἢ δριμύτητα αὐτῶν κατέγνωκεν. ἡμέρα μὲν γὰρ καὶ νὺξ τῆι τοῦ ἡλίου 
φεριφορᾶι μετρεῖται, τοτὲ μὲν ὑπὸ γῆς ὄντος τοτὲ δὲ ὑπὲρ γῆς φαινομένου. 
φησὶ δὲ τὴν τοῦ ὠκεανοῦ κίνησιν ὑπέχειν ἀστροειδῆ περίοδον, τὴν μὲν 
ἡμερήσιον ἀποδιδοῦσαν, τὴν δὲ μηνιαίαν, τὴν δὲ ἐνιαυσιαίαν συμπαϑῶς 
τῇι σελήνηι. ὅταν γὰρ αὕτη ζωιδίου μέγεθος ὑπερέχηι τοῦ δρίζοντος, 
ἄρχεσθαί τε διοιδεῖν τὴν ϑάλατταν καὶ ἐπιβαίνειν τῆς γῆς αἰσθητῶς μέχρι 
µεσουρανήσεως: ἐκκλέναντος δὲ τοῦ ἄστρου, πάλιν ἀναχωρεῖν τὸ πέλαγος 
κατ᾽ ὀλίγον, ἕως ἂν ζώιδιον ὑπερέχηι τῆς δύσεως ἡ σελήνη- εἶτα μένειν 
τοσοῦτον ἐν τῇι αὐτῆι καταστάσει χρόνον, ὅσον ἡ σελήνη συνάπτει πρὸς 
αὐτὴν τὴν δύσιν, καὶ ἔτι μᾶλλον τοσοῦτον, ὅσον κινηϑεῖσα ὑπὸ γῆς ζώι- 
διον ἀπόσχοι ἂν τοῦ ὁρίζοντος" εἶτ᾽ ἐπιβαίνειν πάλιν ἕως τοῦ ὑπὸ γῆν 
μεσουρανήματος" εἶτ᾽ ἀναχωρεῖν, ἕως ἂν πρὸς τὰς ἀνατολὰς περιχωρήσασα 
ἡ σελήνη ζώιδιον τοῦ ὁρίζοντος ἀπόσχηι' μένειν δέ, μέχρις ἂν ζώιδιον 
ὑπὲρ γῆς μετεωρισϑῆι, καὶ πάλιν ἐπιβαίνειν. ταύτην μὲν εἶναι λέγει τὴν 
ἡμερήσιον περίοδον. τὴν δὲ μηνιαίαν, ὅτι μέγισται μὲν αἳ παλίρροιαι 
γίνονται περὶ τὰς συνόδους, εἶτα μειοῦνται μέχρι διχοτόμου" πάλιν ð 
αὔξονται μέχρι πανσελήνου καὶ μειοῦνται πάλιν ἕως διχοτόµου φϑινάδος- 
εἶϑ᾽ ἕως τῶν συνόδων αἱ αὐξήσεις: πλεονάζειν δὲ καὶ χρόνωι καὶ τάχει 
τὰς αὐξήσεις. τὰς δ᾽ ἐνιαυσίας παρὰ τῶν ἐν Γαδείροις πυϑέσϑθαι φησὶ 
λεγόντων, ὥς κατὰ ϑερινὰς τροπὰς μάλιστα αὔξοιντο καὶ αἲ ἀναχωρήσεις 
καὶ αἱ ἐπιβάσεις. εἰκάζει δ᾽ αὐτὸς ἀπὸ τῶν τροπῶν μειοῦσϑαι μὲν ἕως 
ἰσημερίας, αὔξεσθαι δὲ ἕως χειμερινῶν τροπῶν: εἶτα μειοῦσθαι μέχρι 
ἐαρινῆς ἰσημερίας, εἶτ᾽ αὔξεσθαι μέχρι ϑερινῶν τροπῶν. τῶν δὲ περιόδων 
τούτων οὐσῶν καϑ’ ἑκάστην ἡμέραν καὶ νύκτα .... τεισγμένως δὲ καὶ τῶι ἡμερησίωι 
χρόνωι καὶ τῶι νυκτερινῶι, πῶς οἷόν τε πολλάκις μὲν συμβαίνειν κατὰ τὰς ἀμπώ- 
τεις τὴν πλήρωσιν τοῦ φρέατος, μὴ πολλάκις δὲ τὴν λειψυδρίαν; ἢ πολλάκις μέν, 
μὴ ἰσάκις δέ; ἢ καὶ ἰσακις δέ, τοὺς δὲ Γαδειρίτας ταῦτα μὲν μὴ ἱκανοὺς γενέσϑαι 
τηρῆσαι τὰ καϑ᾽ ἡμέραν γινόμενα, τὰς δ᾽ ἐνιαυσίους περιόδους ἐκ τῶν ἅπαξ συμβαι- 
γόντων κατ᾽ ἔιος τηρῆσαι [τὰ καϑ᾽ ἡμέραν γινόμενα]. ἀλλὰ μὴν ὅτι γε πιστεύει 
αὐτοῖς, δῆλον ἐξ ὧν καὶ προσεικάζει γίνεσϑαι τὰς μειώσεις καὶ πάλιν αὐξήσεις ἀπὸ 
τροπῶν ἐπὶ τροπάς τε ἑτέρας κἀκεῖϑεν πάλιν ἐπανόδους. καὶ μὴν οὐδὲ ἐκεῖνο εἰκός, 
ὅτι τηρητικοὶ ὄντες τὰ μὲν συμβαίνοντα οὐκ εἶδον, τοῖς δὲ μὴ συμβαύνουσιν ἐπίστευσαν. 

86 (95) STRABON III 5, 9: φησὶ δ᾽ οὖν Σέλευκον τὸν ἀπὸ τῆς 


4 τῆι Οοταῖς 7) Str 5 φερομένου 7 ἡμερησίαν Ἐ ἐνιαυσίαν Epit 
v. v. 29, p. 274,8 8 ζωιδίου Ἑ Ερϊί ξωιδιακοῦ ΑΒΟ 9 ἄρχεσδαι τε διοιδεῖν Epit 
ἄρχεσδαι δεῖν ΑΒ ΟΕ; [τε] Έταπιετ 17 λέγειν ΑΟ 18 ἡμεοησίαν ΒΟ 19 πάλιν: 
cita E 22 ἐνιαυσιαίας Ἐ 36 δὲ: δὴ ΒΟ 97---98 τῶι --- νυκτερυνῶι Κτάτιθτ 
τῶν -- νυκτερινῶν δι 38 οἷόν τε Βοοιτ οἴονται ΑΕΟ 82 [ιὰ --- γινόμενα] 
Corais ὃδ γίνεσδαι Οοταῖς γενέσθαι Str 
Jacoby, Fragm. Griech. Hist. IL 18 
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Ἐρυθρᾶς ϑαλάττης καὶ ἀνωμαλίαν τινὰ ἐν τούτοις καὶ ὁμαλότητα λέγειν 
κατὰ τὰς τῶν ζωιδίων διαφοράς: ἐν μὲν γὰρ τοῖς ἐσημιερυνοῖς ζωιδίοις 
τῇς σελήνης οὔσης ὁμαλίζειν τὰ πάϑη, ἐν δὲ τοῖς τροπικοῖς ἀνωμαλίαν 
εἶναι καὶ πλήϑει καὶ τάχει, τῶν δ᾽ ἄλλων ἑκάστου κατὰ τοὺς συνεγγισμοὺς 

s εἶναι τὴν ἀναλογίαν. 

αὐτὸς δὲ κατὰ τὰς ϑερινὰς τροπὰς περὶ τὴν πανσέληνόν φησιν ἔν 
τῶι Ἡρακλείωι γενόμενος τῶι ἐν Γαδείροις πλείους ἡμέρας μὴ δύνασθαι 
συνεῖναι τὰς ἐνιαυσίους διαφοράς. περὶ μέντοι τὴν σύνοδον ἐκείνου τοῦ 
μηνὸς τηρῆσαι μεγάλην παραλλαγὴν ἐν ἼἸλίπαι τῆς τοῦ Βαίτιος ἀνακοπῆς 

10 παρὰ τὰς ἔμπροσθεν, ἐν αἷς οὐδὲ ἕως ἡμίσους τὰς ὄχϑας ἔβρεχε" τότε 
δ᾽ ὑπερχεῖσθαι τὸ ὕδωρ, ὥστ᾽ ὑδρεύεσϑαι τοὺς στρατιώτας αὐτόϑι' διέχει 
δ᾽ ἡ Ἴλιπα τῆς ϑαλάττης περὶ ἑπτακοσίους σταδίους. τῶν ὃ ἐπὶ ϑαλάττηι 
πεδίων καὶ ἐπὶ τριάκοντα σταδίους εἰς βάϑος καλυπτομένων ὑπὸ τῆς 
πλημμυρίδος, ὥστε καὶ νήσους ἀπολαμβάνεσθαι, τὸ τῆς κρηπῖδος ὕψος τῆς 

15 πε τοῦ νεὼ τοῦ ἐν τῶι "Ηρακλείωι καὶ τῆς τοῦ χώματος, ὃ τοῦ λιμένος 
πρόκειται τοῦ ἐν Γαδείροις, οὐδ᾽ ἐπὶ δέκα πήχεις καλυπτόμενον dva- 
μετρῆσαί φησι" κἂν προσϑῆι δέ τις τὸ διπλάσιον τούτου κατὰ τὰς γενο- 
μένας ποτὲ παραυξήσεις, (οὐδ) οὕτω παρασχεῖν ἂν τὴν ἔμφασιν, ἣν ἐν 
τοῖς πεδίοις παρέχεται τὸ μέγεθος τῆς πλημμυρίδος. 

30 τοῦτο μὲν δὴ τὸ πιάϑος κοινὸν ἱστορεῖται κατὰ πᾶσαν τὴν κύκλωι 
παρωκεανῖτιν" τὸ δὲ τοῦ Ἴβηρος ποταμοῦ καινὸν καὶ ἴδιόν φησιν οὗτος" 
πλημμυρεῖν γὰρ ἔσθ᾽ ὅπου [τε] καὶ χωρὶς ὄμβρων καὶ χιόνων, ἐπειδὰν τὰ 
βόρεια πνεύματα πλεονάσηι. αἰτίαν ὁ εἶναι τὴν λίμνην, δι᾽ ἧς ῥεῖ" 
συνεκβάλλεσϑαι γὰρ τὸ λιμναῖον ὑπὸ τῶν ἀνέμων. 


95 87 (76) STRABON I3,16: ἀνὰ μέσον γὰρ Θήρας καὶ Θηρασίας ἐκπε- 
σοῦσαι φλόγες ἐκ τοῦ πελάγους ἐφ᾽ ἡμέρας τέσσαρας, ὥστε πᾶσαν ξεῖν καὶ φλέ- 
γεσϑαι τὴν ϑάλατταν, ἀνεφύσησαν κατ᾽ ὀλίγον ἐξαιρομένην ὡς ἂν ὀργανικῶς καὶ 
συντιϑεμένην ἐκ μύδρων νῆσον ἐπέχουσαν δώδεκα σταδίων τὴν περίμετρον. μετὰ δὲ 
τὴν παῦλαν τοῦ πάϑους ἐθάρρησαν πρῶτοι Ῥόδιοι ϑαλαττοκρατοῦντες ἐπιπροσπλεῦ- 

30 σαι τῶι τόπωι καὶ Ποσειδῶνος ᾿Ασφαλίου ἱερὸν ἱδρύσασθαι κατὰ τὴν νῆσον. 
ἐν δὲ τῆι Φοινίκηι φησὶν Ποσειδώνιος γενομένου σεισμοῦ καταποϑῆναι 
πόλιν ἱδρυμένην ὑπὲρ Σιδόνος, καὶ αὐτῆς δὲ Σιδόνος σχεδόν τι τὰ δύο 
μέρη πεσεῖν, ἀλλ᾽ οὐκ ἀϑρόως, ὥστε μὴ πολὺν φϑόρον ἀνθρώπων γενέ- 
σθαι. τὸ δ᾽ αὐτὸ πάϑος καὶ ἐπὶ τὴν Συρίαν ὅλην διέτεινε, μετρίως δέ 

ss wg. διέβη δὲ καὶ ἐπί τινας νήσους τάς τε Κυκλάδας καὶ τὴν Εὔβοιαν, 
ὥστε τῆς ᾿ἀρεϑούσης (ἔστι δ᾽ ἐν Χαλκίδι κρήνη) τὰς πηγὰς ἀποτυφλωϑῆναι, 
συχναῖς δ᾽ ἡμέραις ὕστερον ἀναβλύσαι κατ᾽ ἄλλο στόμιον, μὴ παύεσθαι 
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δὲ σειοµένην τὴν νῆσον κατὰ μέρη, πρὶν ἢ χάσμα γῆς ἀνοιχϑὲν ἐν τῶι 
Ιηλάντωι πεδίωι πηλοῦ διαπύρου ποταμὸν ἐξήμεσε. (11) πολλῶν δὲ συνα- 
γωγὰς ποιησαμένων τοιαύτας, ἀρκέσει τὰ ὑπὸ τοῦ Σκηψίου Δημητρίου (Υ) συνηγμένα 
οἰκείως παρατεϑέντα ........ ἡ δὲ Φάρος ἡ κατ᾽ Αἴγυπτον ἦν ποτε πελαγία, 
νῦν δὲ τρόπον τινὰ χεορόνησος γέγονεν' ὣς ὁ’ αὕτως καὶ Τύρος καὶ Κλαζομεναί. 
——À οὐδὲν οὖν ϑαυμαστόν, οὐδ᾽ εἴ ποτε διαστὰς ὁ ἰσϑμὸς ἢ ἵδημα λαβὼν ὁ διείρνων 
τὸ Αἰγύπτιον πέλαγος ἀπὸ τῆς Ἐρυθρᾶς ϑαλάττης (Ε' 101) ἀποφανεῖ πορϑμὸν καὶ 
σύρρουν ποιήσει τὴν ἐκτὸς ϑάλατταν τῆι ἐντός, καϑάπερ ἐπὶ τοῦ κατὰ τὰς Ἥρα- 
κλέους στήλας πορϑμοῦ συνέβη .... (18) τόν τε Πειραιᾶ νησιάζοντα πρότερον 
καὶ πέραν τῆς ἀκτῆς χείμενον οὕτως φασὶν ὀνομασθῆναι. ὑπεναντίως δ᾽ ἡ Λευκὰς 
Κορινϑίων τὸν ἰσϑμὸν διακοψάντων νῆσος γέγονεν, ἀκτὴ πρότερον οὖσα" περὶ ταύτης 
γάρ φασι λέγειν τὸν Λαέρτην (Οᾱ. ὦ 376) "οἷος Νήριτον εἶλον ἐυκτίμενον πτολίεθρον, 
ἀκτὴν ἠπείροιο ἐνταῦθα μὲν δὴ διακοπαὶ χειρότμητοι γεγόνασιν, ἀλλαχόϑι δὲ 
προσχώσεις ἢ γεφυρώσεις, καϑάπερ ἐπὶ τῆς πρὸς Συρακούσαις νήσου νῦν μὲν γέφυρά 
ἐστιν ἣ συνάπτουσα αὐτὴν πρὸς τὴν ἤπειρον, πρότερον δὲ χῶμα, ὥς φησιν Ἴβυκος 
(F 21 Diehl) Aoyalov Aldov, ὃν καλεῖ ἐκλεκτόν. Βοῦρα δὲ καὶ Ελίκη ἡ μὲν ὑπὸ 
χάσματος, ἡ ὁ᾽ ὑπὸ κύματος ἠφανίσθη, [ἡ] περὶ Μεϑώνην δὲ τὴν ἐν τῶι Ἑρμιονικῶι 
κόλπωι ὄρος ἑπταστάδιον τὸ ὄψος ἀνεβλήϑη γενηϑέντος ἀναφυσήματος φλογώδους, 
μεϑ’ ἡμέραν μὲν ἀπρόσιτον ὑπὸ τοῦ ϑερμοῦ καὶ τῆς ϑειώδους ὀδμῆς, νύκτωρ ð’ 
εὐῶδες, ἐκλάμπον πόρρω καὶ ϑερμαῖνον, ὥστε ζεῖν τὴν ϑάλατταν ἐπὶ σταδίους πέντε, 
ϑολερὰν ὁ᾽ εἶναι καὶ ἐπὶ εἴκοσι σταδίους, προσχωσϑῆναι δὲ πέτραις ἀπορρῶξι πύργων 
οὐκ ἐλάττοσιν. ὑπὸ δὲ τῆς Κωπαίδος λίμνης ἣ τε Ἄρνη κατεπόϑη καὶ Μίδεια, ἃς 
ὠνόμακεν ὁ ποιητὴς ἐν τῶι καταλόγωι (0. Β 507) ol te πολυστάφυλον Ἄρνην ἔχον 
ol τε Μίδειαν᾽. καὶ ὑπὸ τῆς Βιστονίδος δὲ καὶ τῆς νῦν ᾿Αφνίτιδος λίμνης ἐοίκασι 
κατακεκλύσϑαι πόλεις τινὲς Θραικῶν᾽ οἱ δὲ καὶ Τοηρῶν ὡς συνοίκων τοῖς Θραιξὶν 
ὄντων. καὶ ἡ πρότερον δὲ ᾿Αοτεμίτα λεγομένη μία τῶν ᾿Εχινάδων νήσων ἤπειρος 
γέγονε: καὶ ἄλλας δὲ τῶν περὶ τὸν Ἀχελῶον νησίδων τὸ αὐτὸ πάϑος φησὶ παϑεῖν ἐκ 
τῆς ὑπὸ τοῦ ποταμοῦ προσχώσεως τοῦ πελάγους᾽ συγχοῦνται δὲ καὶ αἱ λοιπαί, ὡς 
Ἡρόδοτός φησι (1Ι 10). καὶ Αἰτωλικαὶ δέ τινες ἄκραι εἰσὶ νησύξουσαι πρότερον, καὶ 
ἡ ᾿Αστερία ἤλλακιαι, ἣν ᾿Αστερίδα φησὶν ὁ ποιητής (Οᾱ. ὁ 844) "ἔστι δέ τις νῆσος 
µέσσηι ἀλὶ πετρήεσσα ᾿Αστερίς, οὐ μεγάλη, λιμένες δ᾽ ἐνὶ ναύλοχοι αὐτῆι ἀμφίδυμοι᾽' 
νυνὶ δὲ οὐδ᾽ ἀγκυροβόλιον εὐφυὲς ἔχει. ἔν τε τῆι Ἰϑάκηι οὐδέν ἐστιν ἄντρον τοιοῦτον 
οὐδὲ Νυμφαῖον, οἷόν φησιν Ὅμηρος (Οᾱ. ν 108)’ βέλτιον δὲ αἰτιᾶσθαι μεταβολὴν ἢ 
ἄγνοιαν ἢ κατάψευσιν τῶν τόπων κατὰ τὸ μυϑῶδες. τοῦτο μὲν δὴ ἀσαφὲς ὃν (ἐῶ) 
ἐν κοινῶι σκοπεῖν. (19) ἡ δὲ “Αντισσα νῆσος ἦν πρότερον, ὡς Μυρσίλος (III) 
φησί᾽ τῆς (γὰρ) Λέσβου καλουμένης πρότερον Ἴσσης, καὶ τὴν νῆσον Ἄντισσαν 
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καλεῖσῦαι συνέβη! νῦν δὲ τῆς 4έσβου πόλις ἐστίν. οἱ δὲ καὶ τὴν Λέσβον τῆς Ἴδης ἄπερ- 
ρωγέναι πεπιστεύκασι, καϑάπερ τὴν Προχύτην καὶ τὴν Πιϑηκοῦσσαν τοῦ Μισηνοῦ, τὰς 
δὲ Καπρέας τοῦ᾽Αϑηναίου, τὴν Σικελίαν δὲ τῆς Ῥηγίνης, τὴν Ὄσσαν δὲ τοῦ Ὀλύμπου” γε- 
γόνασι γὰρ καὶ περὶ ταῦτα τοιαῦται μεταβολαί. καὶ ὁ Λάδων δὲ ὁ ἐν᾿Αρκαδίαι ἐπέσχε ποιὲ 
τὸ ῥεῦμα. Δοῦρις (76 Ε 54) δὲ τὰς Ῥάγας | 878 ΘΤΒΑΡΒΟΝ ΧΙ 9, 1: τοὔνομα 
τὰς κατὰ Μηδίαν ὠνομάσϑαι φησὶν ὑπὸ δὲ ταῖς Ῥάγαις ἀπὸ τῶν γενομένων 
ο” guantes DUE WEEK RES en σεισμῶν γενέσϑαι φασίν, ὑφ᾽ ὧν πό- 
πύλας γῆς, ὥστε ἀνατραπῆναι πόλεις 

συχνὰς καὶ κώμας, καὶ ποταμοὺς ποικίλας λεις τε συχναὶ καὶ κῶμαι δισχίλιαι, 
μεταβολὰς δέξασϑαι. Ἴων δὲ περὶ τῆς | ὡς Ποσειδώνιός φησι, ἀνετράπησαν. 
Εὐβοίας φησὶν ἐν Ὀμφάληι Σατύροις (Ε 18 N°): '“Εὐβοίδα μὲν γῆν λεπτὸς Εὐρίπου 
κλύδων Βοιωτίας ἐχώρισ᾽, ἀκτὴν ἐκτεμὼν προβλῆτα πορϑμῶι. (30) Δηϊήτριος ὁ᾽ ὁ 
Καλλατιανὸς (85 Ε' ϐ) τοὺς καϑ᾽ δλην τὴν Ἑλλάδα γενομένους ποτὲ σεισμοὺς διηγού- 
μενος ..... λέγουσι δὲ καὶ τῆς Αταλάντης τῆς πρὸς Εὐβοίαι τὰ μέσα ῥήγματος γενο- 
μένου διάπλουν δέξασϑαι, μεταξὺ καὶ τῶν πεδίων ἔνια καὶ μέχρι εἴκοσι σταδίων 
ἐπικλυσϑῆναι καὶ τριήρη τινὰ ἐκ τῶν νεωρίων ἐξαιρεϑεῖσαν ὑπερπεσεῖν τοῦ τείχους. 
(21) vólkerwanderungen. 5. Ε' 28 8 18--19. 

88 (78) STRABON VI 2, 11: Ποσειδώνιος δὲ κατὰ τὴν ἑαυτοῦ 
μνήμην φησὶ περὶ τροπὰς ϑερινὰς ἅμα τῆι ἕωι μεταξὺ τῆς Ἱερᾶς καὶ 
τῆς Εὐωνύμου πρὸς ὕψος ἀρϑεῖσαν ἐξαίσιον τὴν θάλατταν ὁραθῆναι καὶ 
συμμεῖναί τινα χρόνον ἀναφυσωμένην συνεχῶς, εἶτα παύσασθαι. τοὺς δὲ 
τολμήσαντας προσπλεῖν, ἰδόντας νεκροὺς ἰχϑύας ἐλαυνομένους ὑπὸ τοῦ 
ῥοῦ [τοὺς δὲ] καὶ ϑέρμηι καὶ δυσωδίαι πληγέντας φυγεῖν: ἓν δὲ τῶν 
πλοιαρίων τὸ μᾶλλον πλησιάσαν τοὺς μὲν τῶν ἐνόντων ἀποβαλεῖν, τοὺς 
δ᾽ εἰς 4ιπάραν μόλις σῶσαι, τοτὲ μὲν ἔκφρονας γινομένους ὁμοίως τοῖς 
ἐπιληπτικοῖς τοτὲ δὲ ἀνατρέχοντας εἰς τοὺς οἰκείους λογισμούς. πολλαῖς 
δ᾽ ἡμέραις ὕστερον ὁρᾶσθαι πηλὸν ἐπανϑοῦντα τῆι ϑαλάττηι, πολλαχοῦ 
δὲ καὶ φλόγας ἐκπιπτούσας καὶ καπνοὺς καὶ λιγνύας- ὕστερον δὲ παγῆναι 
καὶ γενέσθαι τοῖς μυλίαις λίϑοις ἐοικότα τὺν πάγον. τὸν δὲ τῆς Σικελίας 
στρατηγὸν Τίτον Φλαμινζέν)ον δηλῶσαι τῆι συγκλήτωι, τὴν δὲ πέμψασαν 
ἐκθύσασθαι ἔν τε τῶι νησιδίωι καὶ ἐν “ιπάραις τοῖς τε καταχϑονίοις 
Φϑεοῖς καὶ τοῖς θαλαττίοις. 

89 (55) — Υ 1,8: Ποσειδώνιος δέ φησι ποταμὸν τὸν Τίμαυον ἐκ 
τῶν ὀρῶν φερόμενον καταπίπτειν εἰς βέρεϑρον, εἶϑ᾽ ὑπὸ γῆς ἐνεχθέντα 
περὶ ἑκατὸν καὶ τριάκοντα σταδίους ἐπὶ τῆι θαλάττηι τὴν ἐκβολὴν 
ποιεῖσθαι. 


4 yàp Corais δὲ Str 5 'Páyag Wesseling óayáóag AC ῥωγάδας B 
7 xaonias BC 9 κώμας β ο. πολλάς» 11 σατυρεῖς Α σατύραις C 
12 ἐχώρισ᾽ ἀκτῆς Xylander xteuòv Casaubonus ἁκτῆς ἐχώρισεν ἐκτέμνων δἰτ 
nooBAjva Bentley ποὴς κρῆτα Str 16 νεωρίων ΑΞ νεωρίδων οοἷἱ 21 ovu- 
μεῖναι: συμμιγῆναι C 23 [τοὺς δὲ] Siebenkees ἓν ς ἐκ ΑΒΟ 99 μυλίαις 
Epit μυλίταις ABC 80 dAauwtvov Du Theil (Münzer RE VI 2502, ὅ) φλαμί- 
νιον Α φλαμήνιον ΒΟ 
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90 (28) — ΙΝΨ 1,7: μεταξὺ γὰρ τῆς Μασσαλίας καὶ τῶν ἐκβολῶν 
τοῦ “Ῥοδανοῦ πεδίον ἐστὶ τῆς Φαλάττης διέχον εἰς ἑκατὸν σταδίους, 
τοσοῦτον δὲ καὶ τὴν διάμετρον, κυκλοτερὲς τὸ σχῆμα" καλεῖται δὲ “ιϑῶδες 
ἀπὸ τοῦ συμβεβηκότος: μεστὸν γάρ ἐστι λίϑων χειροπληϑῶν, ὑποπεφυ- 
κυῖαν ἐχόντων αὑτοῖς ἄγρωστιν, ἀφ᾽ ἧς ἄφϑονοι νομαὶ βοσκήμασίν εἶσιν" 
ἐν μέσωι δ᾽ ὕδατα καὶ ἁλυκίδες ἐνίστανται καὶ ἅλες. ἅπασα μὲν οὖν καὶ 
ἡ ὑπερκειμένη χώρα προσήνεμός ἐστι, διαφερόντως δ᾽ εἰς τὸ πεδίον τοῦτο 
(τὸ) μελαμβόρειον καταιγίζει, πνεῦμα βίαιον καὶ φρικῶδες: φασὶ γοῦν 
σύρεσθαι καὶ κυλινδεῖσθαι τῶν λίϑων ἐνίους, κατακλᾶσθαι δὲ τοὺς 
ἀνθρώπους ἀπὸ τῶν ὀχημάτων καὶ γυμνοῦσθαι καὶ ὅπλων καὶ ἐσϑῆτος 
ἀπὸ τῆς ἐμπνοῖς. Αριστοτέλης (Μείεοτ. ΠΠ 8, 44) μὲν οὖν φησιν ὑπὸ 
σεισμῶν τῶν καλουμένων βραστῶν ἐκπεσόντας τοῦς λίθους εἰς τὴν ἔπι- 
φάνειαν συνολισθεῖν εἰς τὰ κοῖλα τῶν χωρίων. Ποσειδώνιος δὲ λίμνην 
οὖσαν παγῆναι μετὰ κλυδασμοῦ καὶ διὰ τοῦτο εἰς πλείονας μερισθῆναι 
λίϑους, καϑάπερ τοὺς ποταμίους κάχληκας καὶ τὰς ψήφους τὰς αἰγιαλί- 
τιδας, ὁμοίους δὲ καὶ λείους καὶ ἰσομεγέθεις (πρὸς) τῆι ὁμοιότητι. 
is τὸ μέντοι δυσαπολόγητον «4ἰσχύλος καταμαθὼν ἢ παρ ἄλλου 
λαβὼν εἰς μῦϑον ἐξετόπισε. φησὶ γοῦν Προμηϑεὺς παρ αὐτῶι (Ε 199 Ν3), 
καϑηγούμενος Πρακλεῖ τῶν ὁδῶν τῶν ἀπὸ Καυκάσου πρὸς τὰς Ἐσπερίδας: 
Ἵξεις δὲ «4ιγύων εἰς ἀτάρβητον στρατόν, ἔνϑ᾽ οὐ μάχης, σάφ᾽ οἶδα, καὶ 
ϑοῦρός περ ὢν μέμψει" πέπρωται γάρ σε καὶ βέλη λιπεῖν ἐνταῦϑ᾽, ἑλέσθαι 
δ᾽ οὔ τιν᾽ ἐκ γαίας λίϑον ἕξεις, ἐπεὶ πᾶς χῶρός ἐστι μαλϑαχκός. ἰδὼν 
δ’ ἀμηχανοῦντά σ᾽ ὁ Ζεὺς οἰκτερεῖ, νεφέλην δ᾽ ὑποσχὼν νιφάδι γογγύλων 
πέτρων ὑπύσκιον ϑήσει χϑόν᾽, οἷς ἔπειτα σὺ βαλὼν διώσει ῥαιδίως Aiyvy 
στρατόν᾽ «ὥσπερ οὐ κρεῖττον ὄν» φησὶν ὁ Ποσειδώνιος «εἰς 
αὐτοὺς τοὺς αίγυας ἐμβαλεῖν τοὺς λίϑους καὶ κατα- 
χῶσαι πάντας ἢ τοσούτων δεόμενον ποιῆσαι λίϑων τὸν 
Ἡρακλέα.» 

91 (99) — I3, 8—9: αἴτιον δὲ τοῦ μὴ φϑάνειν τὴν χοῦν 
εἰς τὸ πέλαγος προιοῦσαν τὴν ὑπὸ τῶν ποταμῶν καταφερομένην τὸ τὴν 
Φάλατταν ἀνακόπτειν αὐτὴν εἰς τοὐπίσω, παλιρροοῦσαν φύσει. ἔοικε γὰρ 
τοῖς ζώιοις, καὶ καϑάπερ ἐκεῖνα συνεχῶς ἀναπνεῖ τε καὶ ἐκπνεῖ, τὸν αὐτὸν 
τρόπον καὶ αὐτὴ ἐξ αὑτῆς τε καὶ εἰς ἑαυτὴν συνεχῶς παλινδρομικήν τινα 
κινουμένη κίνησιν. δῆλον δὲ τῶι ἐπὶ τοῦ αἰγιαλοῦ ἑστῶτι κατὰ τὴν κυμά- 


8 civ: tò AC Epit ϐ συνίστανται Οοταῖβ 8 (v0) Corais μελαμ- 
βόρειον Kramer —ıov Str βίαιον: βόρειον C 16 ὁμοίους ΑΒ ὁμοίως Ο 
(πρὸς) Groskurd 31 μέμψηι A Beorr 91 σὺ βαλὼν Βα]πιαδίι5 συμβαλὼν δὲν 
διώσει Ῥοῦτ66 δηιώσει ϑ{τ διώσεις Τ,θορατᾶϊ 95 οὐ Β᾽ οὖν Α ΒΟ 96 ἐμβαλεῖν 
Οοταῖβ ἐμβάλλειν Θιτ 81 τοσοῦτον Βοοττ( 80 καταφερομένην Οοταῖς κάτω 
φερομένην Ξἰτ 84 κίνησίν (ἐστιν) önAov Casaubonus ÓmAot Str 
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τωσιν' ἅμα γὰρ κλύζονται οἳ πόδες καὶ γυμνοῦνται καὶ πάλιν κλύζονται, 
καὶ τοῦτο συνεχῶς. τῶι δὲ κλύδωνι καὶ κῦμα ἐπιτρέχει, κἂν γαληνότατον 
ἦι. ἐπιφερόμενον (δ ἔχει τινὰ βίαν πλείω καὶ ἀπορρίπτει πᾶν τὸ 
ἀλλότριον εἰς τὴν γῆν --- πολλὸν δὲ παρὲξ ἅλα φῦχος ἔχευε᾽ (Jl. J 7). 
5 μᾶλλον μὲν οὖν ἐν ἀνέμωι συμβαίνει τοῦτο, ἀλλὰ καὶ ἐν νηνεμίαι καὶ ἐν 
ἀπογαίοις πνεύμασιν: οὐδὲν γὰρ ἧττον ἐπὶ γῆν φέρεται τὸ κῦμα ὑπεναν- 
τίως τῶι ἀνέμωι, ὡς ἂν ἰδίαν τινὰ τῆς θαλάττης κίνησιν συγκινούμενον 
αὐτῆι. τοιοῦτον δὲ καὶ τὸ ἀμφὶ δέ τ᾽ ἄκρας κυρτὸν ἐὸν κορυφοῦται, 
ἀποπτύει ὃ᾽ ἁλὸς ἄχνην (411. 4 495) καὶ τὸ "ἠιόνες βοόωσιν ἐρευγομένης 
10 ἁλὸς ἔξω” (7]. Ρ 965). (9) ἡ μὲν οὖν ἔφοδος τοῦ κύματος ἔχει τινὰ 
βίαν, ὥστ᾽ ἀπωϑεῖσθϑαι τὸ ἀλλότριον. καὶ δὴ καὶ κάϑαρσίν τινα τῆς 
ϑαλάττης ταύτην φασί, καθ᾽ ἣν καὶ τὰ νεκρὰ σώματα καὶ τὰ ναυάγια 
εἰς γῆν ἐκκυμαίνεται. ἡ δ᾽ ἀναχώρησις οὐκ ἔχει τοσαύτην βίαν, ὥστε 
νεκρὸν ἢ ξύλον ἢ τὸ κουφότατον, φελλόν, ἡ ὑπὸ τοῦ κύματος εἰς γῆν 
15 ἀναβληϑῆναι οὕτω δὲ καὶ τῶν πλησίον ἀκτῆς τόπων εἰς τὸ πέλαγος προ- 
πεσεῖν ὑποληφθέντων ὑπὸ τοῦ κύματος. οὕτω δὴ καὶ τὴν χοῦν καὶ τὸ 
σὺν αὐτῆι τεϑολωμένον ὕδωρ ἐκκυμαίνεσθαι συμβαίνει, καὶ τοῦ βάρους 
ἅμα συνεργοῦντος, ὥστε ϑᾶττον κατενεχθῆναι πρὸς τὴν γῆν κάτω, πρὶν 
εἰς τὸ πρόσω πελαγίσαι. καὶ γὰρ ἡ τοῦ ποταμοῦ βία παύεται μικρὸν 
20 προελθοῦσα τοῦ στόματος. οὕτω μὲν οὖν ἐνδέχεται προσχωσϑῆναι τὸ 
πέλαγος πᾶν ἀπὸ τῶν αἰγιαλῶν ἀρξάιιενον, ἂν συνεχεῖς ἔχηι τὰς ἐκ τῶν 
ποταμῶν ἐπιρρύσεις. τοῦτο δ᾽ ἂν συμβαίη, κἂν τοῦ Σαρδωνίου πελάγους 
βαθύτερον ὑποθώμεθα τὸν Πόντον, ὅπερ λέγεται τῶν ἀναμετρηϑέντων 
βαϑύτατόν που χιλίων ὀργυιῶν, ὡς Ποσειδώνιός φησιν. (10) τὴν μὲν οὖν 
95 τοιαύτην αἰτιολογίαν ἧττον ἄν τις ἀποδέξαιτο" μᾶλλον δ᾽ ἀπὸ τῶν φανερωτέρων καὶ 
τῶν καϑ᾽ ἡμέραν τρόπον τινὰ ὁρωμένων ἀναπτέον τὸν λόγον. 


92 (79) ΘΤΒΑΒΟΝ ΥἹ 3, 3: ὑπέρκειται δὲ μάλιστα τῆς Κατάνης ἡ 
αἴτνη, καὶ τῶν περὶ τοὺς κρατῆρας παϑῶν πλεῖστον κοινωνεῖ: καὶ γὰρ 
οἱ ῥύακες εἰς τὴν Καταναίαν ἐγγυτάτω καταφέρονται καὶ τὰ περὶ τοὺς 

so εὐσερεῖς ἐκεῖ) τεϑρύληται τὸν ᾿αμϕίνομον καὶ τὸν ᾿ἀναπίαν, οἳ τοὺς 
γονέας ἐπὶ τῶν ὤμων ἀράμενοι διέσωσαν ἐπιφερομένου τοῦ κακοῦ. ὅταν, 
{τῶι Ποσειδώνιζος), ἡ φαίνηται τὰ περὶ τὸ ὄρος, κατατεφροῦται πολλῶι 


2 (0), xàv Casaubonus 8 (0) Kramer 18 δ᾽ Corais ? Str 15--15 (ὡς) 
ὑπὸ --- καὶ (ἐκ) τῶν Οαεαιῦοπις ὥστε --- ἀναβληδέντα, οὐδ' ἐκ ἄτοςκατᾶ ἐκ γῆς 
ἀναβληδῆναι, οὐδὲ καὶ τ. πλ. Ἑταπιετ φελλόν, (πρὶν ἐκ) τῶν πλησίον ἀκτῆς τόπων 
εἰς τ. π. προπεσεῖν, ὑποληφϑέντα 9. τ. κύματος εἰς γῆν ἀναβληϑῆναι Ἐρίηπατάί 
15 áxvig Reinhardt a?vic Str 15—16 zoozteosiv Kramer zoo— Str 28 «ἐκείνη) 
κοινωνεῖ Groskurd 80 ἐκεῖ τεθρύληται Xylander &xre— Str 82 τῶι ποσ(ε)ι- 
δῶι φαύνηται: οὖν φησι Ποσειδώνιος Οοταῖβ ὁ᾿, ὁ Π. φησι, γίνηται Meineke καταντε- 
φρούρηται ΑΟ 
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βάϑει τὰ Καταναίων χωρία. ἡ μὲν οὖν σποδός, λυπήσασα πρὸς καιρό», 
εὐεργετεῖ τὴν χώραν χρόνοις ὕστερον: εὐάμπελον γὰρ παρέχεται καὶ 
χρηστόκαρπον, τῆς ἄλλης οὐχ ὁμοίως οὔσης εὐοίνου. τάς τε ῥίζας, (ἃς) 
ἐκφέρει τὰ κατατεφρωϑέντα χωρία, πιαίνειν [δ] ἐπὶ τοσοῦτον τὰ πρόβατά 
6 φασιν, ὥστε πνίγεσϑαι' διόπερ ἐκ τῶν ὤτων ἀφαιροῦσιν αἷμα δι᾽ ἡμερῶν 
τεσσάρων ἢ πέντε, καϑάπερ τοῦτο καὶ κατὰ τὴν ᾿Ἐρύϑειαν συμβαῖνον εἰρή- 
καμὲν (III 5, 4). ὃ δὲ ῥύαξ εἰς πῆξιν μεταβάλλων ἀπολιϑοῖ τὴν ἐπιφάνειαν 
τῆς γῆς ἐφ᾽ ἑκανὸν βάϑος, ὥστε λατομίας εἶναι χρείαν τοῖς ἀνακαλύψαι 
βουλομένοις τὴν ἐξ ἀρχῆς ἐπιφάνειαν. τακείσης γὰρ ἐν τοῖς κρατῆρσι 
ιο τῆς πέτρας, εἶτ᾽ ἀναβληϑείσης τὸ ὑπερχυϑὲν τῆς κορυφῆς ὑγρὸν πηλός 
ἐστι μέλας, ῥέων κατὰ τῆς ὀρεινῆς: εἶτα πῆξιν λαβὼν γίνεται λίθος 
μυλέας, τὴν αὐτὴν φυλάττων χρόαν, ἣν ῥέων εἶχε. καὶ ἡ σποδὸς δὲ 
καιομένων τῶν λίϑων ὡς ἀπὸ τῶν ξύλων γίνεται. καϑάπερ οὖν τὸ 
πήγανον τῆι ξυλίνηι σποδῶι τρέφεται, τοιοῦτον ἔχειν τι οἰκείωμα πρὸς 
15 τὴν ἄμπελον εἰκὸς τὴν αἰτναίαν σποδόν. 

93 (64) -— VII 5, 8: i» δὲ τῆι χώραι τῶν ᾿απολλωνιατῶν 
καλεῖταί τι Νυμφαῖον, πέτρα δ᾽ ἐστὶ πῦρ ἀναδιδοῦσα' ὑπ᾽ αὐτῆι δὲ 
κρῆναι ῥέουσι χλιαροῦ καὶ ἀσφάλτου, καιομένης, ὡς εἴκός, τῆς βώλου τῆς 
ἀσφαλτίτιδος. μέταλλον δ᾽ αὐτῆς ἐστὶ πλησίον ἐπὶ λόφου" τὸ δὲ τμηϑὲν 

οὐ ἐκπληροῖται πάλιν τῶι χρόνωι, τῆς ἐγχωννυμένης εἰς τὰ ὀρύγματα γῆς 
μεταβαλλούσης εἰς ἄσφαλτον, ὥς φησι Ποσειδώνιος (Ε' ΤΌ p. 261, 39). 
λέγει δ᾽ ἐκεῖνος καὶ τὴν ἀμπελῖτιν γῆν ἀσφαλτώδη τὴν ἐν Σελευκείαι 
τῆι Πιερίαι μεταλλευομένην ἄκος τῆς φϑειριώσης ἀμπέλου" χρισϑεῖσαν 
γὰρ μετ᾽ ἐλαίου φϑείρειν τὸ ϑηρίον, πρὶν ἐπὶ τοὺς βλαστοὺς τῆς ῥίζης 
35 ἀναβῆναι. τοιαύτην δ᾽ εὑρεθῆναι καὶ ἐν Ῥόδωι πρυτανεύοντος αὐτοῦ, 
πλείονος δ᾽ ἐλαίου δεῖσθαι. 


94 (62  — XVI 1, 16: Ποσειδώνιος δέ φησι τοῦ ἐν Baßv- 
λωνίαι νάφϑα τὰς πηγὰς τὰς μὲν εἶναι λευκοῦ, τὰς δὲ μέλανος. τούτων 
δὲ τὰς μὲν εἶναι ϑείου ὑγροῦ --- λέγω δὲ τὰς τοῦ λευκοῦ" ταύτας δ᾽ 


so εἶναι τὰς ἐπισπώσας τὰς φλόγας --, τὰς δὲ τοῦ μέλανος ἀσφάλτου ὑγρᾶς, 
ὧι ἀντ᾽ ἐλαίου τοὺς λύχνους κάουσι. 

95 (52) -- ΧΙΠΊ, 61: φασὶ δ᾽ ἐν τῆι Πιτάνηι τὰς πλίνϑους ἐπιπο- 

λάζειν ἐν τοῖς ὕδασι, καϑάπερ καὶ ἐν τῆι Τυρρηνίαι νησὶς (0) πέπονϑε᾽ 

κουφοτέρα γὰρ ἡ γῆ τοῦ ἐπισόγκου ὕδατός ἐστιν, ὥστ᾽ ἐποχεῖσθαι. ἐν 





8—4 (àg) — [67] Corais 4 naive, Ó' Epit ϐ τεσσαράκοντα ἢ πεντήκοντα 
vulg (III 5, 4) ò Epit ἐουϑίαν ΑΒΟ l4 tt om BC 18 χλιαροῦ ἀσφάλτου Β 
καιομένης: τηκομένης Corais 90 εἰς Ο ὡς εἰς AB 23 μεταβαλλομένην C 
24 (ἀπὸ) τῆς Οοταῖς {ἐκ} τῆς Κτάτιετ 91 δὲ: δὴ D 81 χαίουσι CF 
38 τυραννίαι ΟΡΕ νησὶς: γῆ τις Οοταῖς 
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᾿Ιβηρίαι δέ φησιν ἰδεῖν Ποσειδώνιος ἔκ τινος γῆς ἀργιλώδους, ἧι τὰ 
ἀργυρώματα ἐκμάττεται, πλίνϑους πηγνυμένας καὶ ἐπιπλεούσας. 

96 (65) ΘΤΒΑΒΟΝ ΧΥ͂Ι 4, 90: εἰσὶ δὲ καὶ ἅλες εὐώδεις ἐν "Aou, 
ὥς φησι Ποσειδώνιος. 


97 (80) KLEOMED. De mot. cire. I 10 p. 90 Ziegler: megi ðè τοῦ 
μεγέϑους τῆς γῆς πλείους μὲν γεγόνασι δόξαι παρὰ τοῖς φυσικοῖς, βελτίους 
δὲ τῶν ἄλλων εἰσὶν ἥ τε Ποσειδωνίου καὶ ἡ ᾿Ερατοσϑένους: αὕτη μὲν 
διὰ γεωμετρικῆς ἐφόδου δεικνύουσα τὸ μέγεϑος αὐτῆς, ἡ δὲ Ποσειδωνίου 
ἐστὶν ἁπλουστέρα. ἑκάτερος δὲ αὐτῶν ὑποθέσεις τινὰς λαμβάνων διὰ τῶν 
ἀκολούθων ταῖς ὑποϑέσεσι ἐπὶ τὰς ἀποδείξεις παραγίνεται. ἐροῦμεν δὲ 
περὶ προτέρας τῆς Ποσειδωνίου. 

φησὶν οὖν ὑπὸ τῶι αὐτῶι μεσημβρινῶι κεῖσθαι Ῥόδον καὶ ᾿ἀλε- 
ξάνδρειαν .... καὶ τὸ διάστηµα τὸ μεταξὺ τῶν πόλεων πεντακισχιλίων 
σταδίων εἶναι δοκεῖ’ καὶ ὑποκείσθω οὕτως ἔχειν. ... ἑξῆς ὁ Ποσειδώνιος 
ἴσον ὄντα τὸν ζωιδιακὸν τοῖς μεσημβρινοῖς ... εἰς ὀκτὼ καὶ τεσσαράκοντα 
μέρη διαιρεῖ, ἕκαστον τῶν δωδεκατημορίων αὐτοῦ εἰς τέσσαρα τέμνων. 
ἂν τοίνυν καὶ ὁ διὰ Ῥύδου καὶ ᾿ἠλεξανδρείας μεσημβρινὸς εἰς τὰ αὐτὰ 
τῶι ζωιδιακῶι τεσσαράκοντα καὶ ὀκτὼ μέρη διαιρεϑῆι, ἴσα γίνεται αὐτοῦ 
τὰ τμήματα τοῖς προειρημένοις τοῦ ζωιδιακοῦ τμήμασιν. ... τούτων 
οὕτως ἐχόντων ἑξῆς φησιν ὁ Ποσειδώνιος, ὅτι (ὃ) Κάνωβος καλούμενος 
ἀστὴρ λαμπρότατός ἐστι πρὸς μεσημβρίαν ὡς ἐπὶ τῶι πηδαλίωι τῆς 
"4oyovc. οὗτος ἐν “Ἑλλάδι οὐδ᾽ ὅλως ὁρᾶται, ὅθεν οὐδ᾽ ὁ "4govoc iv 
τοῖς Φαινομένοις μιμινήσκεται αὐτοῦ. ἀπὸ δὲ τῶν ἀρκτικῶν ὡς πρὸς 
μεσημβρίαν ἰοῦσιν ἀρχὴν τοῦ ὁρᾶσθαι ἐν Ῥόδωι λαμβάνει καὶ ὀφθεὶς ini 
τοῦ ὁρίζοντος εὐϑέως κατὰ τὴν στροφὴν τοῦ κόσμου καταδύεται. ὁπόταν 
δὲ τοὺς ἀπὸ Ῥόδου πεντακισχιλίους σταδίους διαπλεύσαντες ἐν ᾿αλεξανδρείαι 
γενώμεθα, εὑρίσκεται ὃ ἀστὴρ οὗτος ἐν ᾿Νλεξανδρείαι ὕψος ἀπέχων τοῦ 
ὁρίζοντος, ἐπειδὰν ἀκριβῶς μεσουρανήσηι, τέταρτον ζωιδίου, ὅ ἐστι τεσσα- 
ρακοστὸν ὄγδοον τοῦ ζωιδιακοῦ: ἀνάγκη τοίνυν καὶ τὸ ὑπερκείμενον τοῦ 
αὐτοῦ μεσημβρινοῦ τμῆμα τοῦ διαστήματος τοῦ μεταξὺ Ῥόδου καὶ ᾿αλε- 
ξανδρείας τεσσαρακοστὸν ὄγδοον μέρος αὐτοῦ εἶναι διὰ τὸ καὶ τὸν ὁρίζοντα 
τῶν Ῥοδίων τοῦ ὁρίζοντος τῶν ᾿αλεξανδρέων ἀφίστασθαι τεσσαρακοστὸν 
ὄγδοον τοῦ ζωιδιακοῦ κύκλου, ἐπεὶ οὖν τὸ τούτωι τῶι τμήματι ὑποκείμενον 
μέρος τῆς γῆς πεντακισχιλίων σταδίων εἶναι δοκεῖ, καὶ τὰ τοῖς ἄλλοις 
τμήμασιν ὑποκείμενα πεντακισχιλίων σταδίων ἐστί. καὶ οὕτως ὃ μέγιστος 
τῆς γῆς κύκλος εὑρίσκεται μυριάδων τεσσάρων καὶ εἴκοσιν, ἐὰν ἐῶσιν οἱ. 
ἀπὸ “Ῥόδου εἰς ᾿4λεξάνδρειαν πεντακισχίλιοι: εἰ δὲ μή, πρὸς λόγον τοῦ 
διαστήματος. καὶ ἡ μὲν τοῦ Ποσειδωνίου ἔφοδος περὶ τοῦ κατὰ τὴν γῆν 
μεγέθους τοιαύτη. 
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98 (69) a) AGATHEM. ge. inf. 12: o£ μὲν οὖν παλαιοὶ τὴν oixov orkor- 


μένην ἔγραφον στρογγύλην ... πρῶτος δὲ «4ημόκριτος ... συνεῖδεν, ὅτι 
προμήκης ἐστὶν ἡ γῆ, ἡμιόλιον τὸ μῆκος τοῦ πλάτους ἔχουσα. συνήινεσε 
τούτωι καὶ Δικαίαρχος ...." Εὔδοξος δὲ τὸ μῆκος διπλοῦν τοῦ πλάτους" 
ὃ δὲ ᾿Ερατοσϑένης (Υ) πλεῖον τοῦ διπλοῦ: Κράτης δὲ ὡς ἡμικύκλιον" 
Ἵππαρχος δὲ τραπεζοειδῆ- ἄλλοι οὐροειδῆ: Ποσειδώνιος δὲ ὁ Στωικὸς 
σφενδονοειδῆ καὶ µεσόπλατον ἀπὸ νότου εἰς βορρᾶν, στενὴν πρὸς ἕω καὶ 
δύσιν, τὰ πρὸς εὗρον ὃ ὅμως πλατύτερα (τὰ) πρὸς τὴν ᾿Ινδικήν. 
b) EUST. Dion. Per. 1: .... zowüjxgo .... δίκην σφενδόνης. τοι- 
αύτη γὰρ τὸ σχῆμα ἡ οἰκουμένῃ γῆ, καϑὰ καὶ Ποσειδωνίωι δοκεῖ' διὸ 
καὶ εἰς δύο κώνους τέμνεται ἡ οἰκουμένη, ὡς ἐν τοῖς μετὰ ταῦτα 
ἐρεῖ ὃ Διονύσιος, ὧν εἷς μὲν ὁ ἀποτελῶν τὴν ᾿ἀσίαν, εἷς δὲ ὁ ἐκ τῆς 
Εὐρώπης καὶ τῆς 4ιβύης ἀπαρτιζόμενος. τῆς δὲ τοιαύτης οἰκουμενικῆς 
σφενδόνης τὰ ὀξύτερα μὲν πρός τε τῆι ἀνατολῆι ἐστι καὶ πρὸς τῆι 
δύσει, ἃ δὴ κελεύθους ἠελίου καλεῖ, τὰ εὐρύτερα δὲ πρός τε τῶι ἀρ- 
χτώωι χεῖται μέρει καὶ τῶι νοτίωι, ὥστε τῶν δύο κώνων ὁμοῦ κατὰ τὰς 
βάσεις ὄντων τὸ μὲν κατὰ τὰς κορυφὰς ὀξὺ πρὸς ἕω κεῖσθαι καὶ δυσμάς, 
τὸ δὲ κατὰ τὰς βάσεις εὐρὺ πρὸς νότον καὶ βορρᾶν. 

99 (81) STRABON II 5, 14: δυσμικώτατον μὲν γὰρ σημεῖον τῆς οἰκουμένης 


^ 


τὸ τῶν Ἰβήρων ἀκρωτήριον, ὃ καλοῦσιν Ἱερόν. χεῖται δὲ κατὰ τὴν γραμμήν πως 
[ποὸς] τὴν διὰ Γαδείρων τε καὶ Στηλῶν καὶ τοῦ Σικελικοῦ πορϑμοῦ καὶ τῆς “Ροδίας" 
συμφωνεῖν γὰρ καὶ τὰ ὡροσχοπεῖα καὶ τοὺς ἀνέμους φασὶ τοὺς ἑκατέρωσε φοροὺς 
καὶ τὰ µήκη τῶν μεγίστων ἡμερῶν τε καὶ νυκτῶν: ἔστι γὰρ τεσσαρεσκαίδεκα ὡρῶν 
ἰσημερινῶν (καὶ ἡμίσους) ἡ μεγίστη τῶν ἡμερῶν τε καὶ νυκιῶν. Ev τε τῆι παρα- 
λίαι τῆι κατὰ Γάδειρα καὶ {τοὺς πλησιαιτάτους τοῦ Κανώβου ἀστέγρας ποτὲ ὁρᾶσϑαι * *. 
Ποσειδώνιος ὃ’ ἔκ τινος ὑψηλῆς οἰκίας ἐν πόλει, διεχούσηι τῶν τόπων 
τούτων ὅσον τετρακοσίους σταδίους, φησὶν ἰδεῖν ἀστέρα, ὃν τεκμαίρεσθαι 
x , 2. > ~ . . 2 - 2 , + 

τὸν Κάνωβον αὐτὸν ἐκ τοῦ τε (τοὺς) μικρὸν ἐκ τῆς ᾿Ιβηρίας προελΦόντας 
ἐπὶ τὴν μεσημβρίαν ὁμολογεῖν ἀφορᾶν αὐτόν, καὶ ἐκ τῆς ἱστορίας τῆς ἐν 
Κνίδωι" τὴν γὰρ Εὐδόξου σκοπὴν οὐ πολὺ τῶν οἰκήσεων ὑψηλοτέραν 
εἶναι, λέγεσθαι δ᾽ ὅτι ἐντεῦθεν ἐκεῖνος ἀφεώρα τὸν Κάνωβον ἀστέρα' 
εἶναι δ᾽ ἐπὶ τοῦ Ῥοδιακοῦ κλίματος τὴν Κνίδον, ἐφ᾽ οὗ καὶ τὰ Γάδειρα 
καὶ ἡ ταύτηι παραλία. 


100 (87) PLIN. NH VIS57: Posidonius ab aestivo solis ortu ad hibernum 


8 ô óuoc CMueller ó' óuoíog Ag (τὰ) ο. zvAavvvépav C Mueller 14 ἐστι 
Jac slot Eust 16 xeîvrar CUK 17 [κεῖσϑαι] R Stephanus 91 [πρὸς] οπι 
Pleth epit 24 (xai ?juicovg) Groskurd ἡ μεγίστη vv add Beorr om BCE 5 — 
ἡμερῶν οπι A Eorı — deäcdaı (23—25) om Pleth epit 25 xai — ἁστέρας Jac xai 
"Ibggag Str xai Zvój2ag π. ὁρ. (τοὺς πλησιαιτάτους τ. Κ. ἀ.) Groskurd 28 αὐτὸν 
(εἶναι) Corais ἐκ τοῦ τε τοὺς Οοταῖς ἐκ τούτου τε Str προελδόντα E 
81 ἐκεῖνος ἐντεῦϑεν ΒΟ 33 radımı Xylander ταύτης Str 
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exortum metatus est eam (sc. Jndiam), adversam Galliam statuens, quam ab 
occidente aestivo ad occidentem hibernum metabatur totam a favonio, itaque 
adversam eius venti adflatu iuvari Jndiam salubremque fieri haud. dubia ratione 
docuit, 

101 (89) a) STRABON XI 1, 5: (das land zwischen Pontos und 
Kaspischem Meer wird begrenzt) éx νότου δὲ τῆι ἀπὸ τῆς ἐκβολῆς τοῦ ἸΚύρου 
µέχρι τῆς Κολχίδος, ὅσον τρισχιλίων οὔσηι σταδίων ἀπὸ ϑαλάττης ἐπὶ ϑάλατταν, δι᾽ 
Ἀλβανῶν καὶ Ἰθήρων ὥστε ἰσϑμοῦ λόγον ἔχειν. οἱ δ' ἐπὶ τοσοῦτον συναγαγόντες 
τὸν ἰσϑμὸν ἐφ᾽ ὅσον Κλείταρχος (137 F 183), ἐπίκλυστον φήσας ἐξ ἑκατέρου τοῦ 
πελάγους, οὐδ᾽ ἂν λόγου ἀξιοῖντο. Ποσειδώνιος δὲ χιλίων καὶ πεντακοσίων 
εἴρηκε τὸν ἰσϑμόν, ὅσον καὶ τὸν ἀπὸ Πηλουσίου ἰσϑμὸν ἐς τὴν ᾿Ἐρυϑράν- 
«δοκῶ δέ» φησί «μὴ πολὺ διαφέρειν μηδὲ τὸν ἀπὸ τῆς 
Μαιώτιδος εἰς τὸν ᾿Θχεανόν,» (6) οὐκ οἶδα δέ, πῶς ἄν τις περὶ τῶν 
ἀδήλων αὐτῶι πιστεύσειε, μηδὲν εἰκὸς,ἔχοντι εἰπεῖν περὶ αὐτῶν, ὅταν περὶ τῶν φανερῶν 
οὕτω παραλόγως λέγηι, καὶ ταῦτα φίλος Πομπηίωι γεγονὼς τῶι στρατεύσαντι ἐπὶ 
τοὺς Ἴβηρας καὶ τοὺς ᾿Αλβανοὺς μέχρι τῆς ἐφ᾽ ἑκάτερα ϑαλάττης, τῆς τε Κασπίας 
καὶ τῆς Κολχικῆς. (es folgen T 8 u. 11). b) — ΧΥΙΙ 1, 91: ὁ δὲ μεταξὺ 
ἰσϑμὸς Πηλουσίου καὶ τοῦ μυχοῦ τοῦ καϑ’ Ἡρώων πόλιν χιλίων μέν ἐστι 
σταδίων" ὡς δὲ Ποσειδώνιός φησιν, ἐλαττόνων ἢ χιλίων καὶ πεντακοσίων. 


102 (84) GALEN. De plac. Hippocr. et Plat. 5 (V 463 K): ovvd- ANTHBO 
πτει δὲ εἰκότως τοῖς λόγοις τούτοις ὁ Ποσειδώνιος τὰ κατὰ τὸν Φυσιο- νὸτκκε- 
γνώμονα φαινόμενα. καὶ γὰρ τῶν ζώιων καὶ τῶν ἀνϑρώπων ὅσα μὲν [αγ 


εὐρύστερνά τε καὶ ϑερμότερα ϑυιιικώτερα πάνϑ᾽ ὑπάρχειν φύσει, ὅσα δὲ 
πλατυίσχιά τε καὶ Ψυχρότερα δειλότερα. καὶ κατὰ τὰς χώρας οὐ σμικρῶι 
τινι διενηνοχέναι τοῖς ἤϑεσι τοὺς ἀνϑρώπους εἰς δειλίαν καὶ τόλμαν ἢ τὸ 
φιλήδονόν τε καὶ φιλόπονον, ὧς τῶν παϑητικῶν κινήσεων τῆς ψυχῆς 
ἑπομένων ἀεὶ τῆι διαϑέσει τοῦ σώματος, ἣν ἐκ τῆς κατὰ τὸ περιέχον 
κράσεως οὐ κατ᾽ ὀλίγον ἀλλοιοῦσθαι. καὶ γὰρ δὴ καὶ τὸ αἷμα διαφέρειν 
ἐν τοῖς ζώιοις φησὶ ϑερμότητι καὶ Ψυχρότητι καὶ πάχει καὶ λεπτότητι, καὶ 
ἄλλαις φησὶ διαφοραῖς οὐκ ὀλίγαις, ὑπὲρ ὧν ᾿Αριστοτέλης (Pol. VII 6; 
Problem. XIV lff) ἐπὶ πλεῖστον διῆλϑεν. 5. Ε 117—119. 


103 (90) SCHOL. Apoll. Rhod. II 675: ‘Yrreoßog£ovg um εἶναι τελέως 
φησὶν 'Ἠρόδοτος (IV 32—36) ...... Ποσειδώνιος δὲ εἶναί φησι τοὺς Ὕπερ- 
βορέους, κατοικεῖν δὲ περὶ τὰς ᾽ἄλπεις τῆς Ἰταλίας. 

104 (91) STRAB. VII 3, 1—3: (im südlichen Germanien zwischen 
Elbe und Donau lassen sich genaue grenzbestimmungen nicht geben) 








1 galliae Solin. 52, 2 ab d om EDR 9 adversam Harduin adversum, 
—so Pl 18 zıliov Epit &vvazociwv Str 19 &idrrov Casaubonus (00x) ἐλ. 
Kramer 
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διὰ δὲ τὴν ἄγνοιαν τῶν τόπων τούτων οἱ τὰ Ῥιπαῖα ὄρη καὶ τοὺς Ὑπερ- 
βορείους μυϑοποιοῦντες λόγου ἠξίωνται καὶ ἃ Πυϑέας ὁ Μασσαλιώτης 
κατεψεύσατο [ταῦτα] τῆς παρωκεανίτιδος, προσχήματι χρώμενος τῆι περὶ 
τὰ οὐράνια xol τὰ μαϑηματικὰ ἱστορίαι. ἐκεῖνοι μὲν οὖν ἐάσϑωσαν. 
5 οὐδὲ γὰρ εἴ τινα Σοφοκλῆς (Ε 810 Ν3) τραγωιδεῖ περὶ τῆς ᾿Θρειϑυίας λέγων, 
ὡς ἀναρπαγεῖσα trò Βορέου κομισϑείη “ὑπέρ τε πόντον πάντα ἐπ᾽ ἔσχατα 
χϑονὸς νυκτός τε πηγὰς οὐρανοῦ τε ἀναπτυχὰς Φοίβου τε παλαιὸν κῆπον᾽ 
οὐδὲν ἂν εἴη πρὸς τὰ νῦν, ἀλλ᾽ ἑατέον, ὥσπερ καὶ ἐν τῶι Φαίδρωι (999 Β) 
ὁ Σωκράτης: ἃ δὲ ἔκ τε τῆς παλαιᾶς ἱστορίας καὶ τῆς νῦν παρειλή- 
10 φαμεν, ταῦτα λέγωμεν. 

(9) οἳ τοίνυν “Ἕλληνες τούς [τε] Γέτας Θρᾶικας ὑπελάμβανον" ὤικουν 
δ᾽ ἐφ᾽ ἑκάτερα τοῦ Ἴστρου καὶ οὗτοι καὶ οἱ Μυσοί, Θρᾶικες ὄντες καὶ αὐτοί, 
καὶ οὓς νῦν Μοισοὺς καλοῦσιν, ἀφ᾽ ὧν ὡρμῄϑησαν καὶ οἱ νῦν μεταξὺ «υδῶν 
καὶ Φρυγῶν καὶ Τρώων οἰκούντες Μυσοί. καὶ αὐτοὶ δ᾽ οἱ Φρύγες Βρίγες 

15 εἰσί, Θράικιόν τι ἔϑνος, καϑάπερ καὶ Μυγδόνες καὶ Βέβρυκες καὶ Μαι- 
δοβιϑυνοὶ καὶ Βιθυνοὶ καὶ Θῦνοι, δοκῶ δὲ καὶ τοὺς Μαριανδυνούς. οὗτοι 
μὲν οὖν τελέως ἐκλελοίπασι πάντες τὴν Εὐρώπην, οἳ δὲ Μυσοὶ συνέμειναν. 
καὶ Ὅμηρον (δὲ) ὀρϑῶς εἰκάζειν μοι δοκεῖ Ποσειδώνιος [δὲ] τοὺς ἐν τῆι 
Εὐρώπηι Μυσοὺς κατονομάζειν (λέγω δὲ τοὺς ἐν τῆι Θράικηι), ὅταν φῆι 

2 (Jl. N 3): “αὐτὸς δὲ πάλιν τρέπεν ὄσσε φαεινὼ νόσφιν ἐφ᾽ ἱπποπόλων 
Θρηικῶν καϑορώμενος αἶαν Μυσῶν τ᾽ ἀγχεμάχων’. ἐπεὶ εἴ γε τοὺς κατὰ 
τὴν ᾽Ασίαν Μυσοὺς δέχοιτό τις, ἀπηρτῃμένος ἂν εἴη ὁ λόγος: τὸ γὰρ ἀπὸ 
τῶν Τρώων τρέψαντα τὴν ὅρασιν ἐπὶ τὴν Θραικῶν γῆν συγκαταλέγειν 
ταύτηι τὴν τῶν Μυσῶν, τῶν οὐ “νόσφιν ἐόντων ἀλλ᾽ ὁμόρων τῆι Τρωάδι 

35 χαὶ ὄπισθεν αὐτῆς ἱδρυμένων καὶ ἑκατέρωθεν, διειργομένων δ᾽ ἀπὸ τῆς 
Θράικης πλατεῖ Ἑλλησπόντωι, συγχέοντος ἂν εἴη τὰς ἠπείρους καὶ ἅμα 
τῆς φράσεως οὐκ ἀκούοντος. τὸ γὰρ “πάλιν τρέπεν᾽ μάλιστα μέν ἐστιν 
εἰς τοὐπίσω" ὃ δὲ ἀπὸ τῶν Τρώων μεταφέρων τὴν ὄψιν ἐπὶ τοὴς ἢ 
ὄπισθεν αὐτῶν ἢ ἐκ πλαγίων ὄντας προσωτέρω μὲν μεταφέρει, εἰς τού- 

so πίσω δ᾽ οὐ πάνυ. καὶ τὸ ἐπιφερόμενον ὃ αὐτοῦ τούτου μαρτύριον, ὅτι 
τοὺς Ἱππημολγοὺς καὶ Γαλακτοφάγους καὶ ᾿ἀβίους συνῆψεν αὐτοῖς, οὗπερ 
εἰσὶν οἱ ἁμάξοικοι Σκύϑαι καὶ Σαρμάται. καὶ γὰρ νῦν ἀναμέμικται ταῦτα 
τὰ ἔθνη τοῖς Θραιξὶ καὶ τὰ Βασταρνικά, μᾶλλον μὲν τοῖς ἐκτὸς Ἴστρου, 





1 τούτων οτι Ἐ 2—4 xai & — Edodwoav zusatz Strabons (Norden Germ. 
Urg. 131) 8 ταῦτα οπι E (s.zu v.4) v αὐτῶ C ndvra Corais 4 ἐκεῖνοι: 
ταῦτα Ἐ 11 [ze] edd 18 [καὶ] οὓς» Μοισοὺς Tyrwhit uvoobg Str 
16- 16 Μαιδοβιδυνοὶ Tzschucke ued— Str 16 καὶ Θῦνοι οτι Ἑ 18 (δὲ) 
Kramer [δὲ] € 20 ὅσφιν Α 22 (οὐκ) ἀπηρτ. Οοταῖς 21 óvvov Corais 
217 τρέπειν Ο(9) 28 4: aut Guarinus un Str 80 ὁ᾽ αὐτοῦ τούτου ἄτοςκατᾶ 
δ᾽ αὖ τοῦτο ΑΟ δ᾽ αὐτοῦ τὸ Β 82 ἀἁμαξικοὶ ABC 
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ἀλλὰ καὶ τοῖς ἐντός. τούτοις δὲ καὶ τὰ Κελτικά, οἵ τε Βόιοι καὶ Σκορ- 
δίσχοι καὶ Ταυρίσκοι (Ε' 31). τοὺς δὲ Σκορδέσκους ἔνιοι Σκορδίστας καλοῦσι 
καὶ τοὺς Ταυρίσκους δὲ { .ἀιγυρίσκους καὶ Ταυρίστας φασί. 
(8) λέγει δὲ τοὺς Μυσοὺς ὁ Ποσειδώνιος καὶ ἐμψύχων ἀπέχεσθαι 
κατ᾽ εὐσέβειαν, διὰ δὲ τοῦτο καὶ ϑρεμμάτων, μέλιτι δὲ χρῆσθαι καὶ 
γάλακτι καὶ τυρῶι, ζῶντας καθ ἡσυχίαν" διὰ δὲ τοῦτο καλεῖσθαι ϑεοσεβεῖς 
τε καὶ καπνοβάτας. εἶναι δέ τινας τῶν Θραικῶν, οἳ χωρὶς γυναικὸς ζῶσι», 
οὓς κτίστας καλεῖσθαι ἀνιερῶσθαί τε διὰ τιμὴν καὶ μετὰ ἀδείας ζῆν. 
τούτους δὴ συλλήβδην ἅπαντας τὸν ποιητὴν εἰπεῖν ἀγαυοὺς Ἱππημολγούς, 
10 γλακτοφάγους ἀβίους τε, δικαιοτάτους ἀνϑρώπους. ἀβίους δὲ προσα- 
γορεύειν μάλιστα, ὅτι χωρὶς γυναικῶν, ἡγούμενον ἡμιτελῆ τινα βίον τὸν 
χῆρον, καθάπερ καὶ τὸν οἶκον ἡμιτελῆ τὸν Πρωτεσιλάου (71. Β Τ01), διότι 
χῆρος. ἀγχεμάχους δὲ τοὺς Μυσούς, ὅτι ἀπόρϑητοι, καϑὰ οἱ ἀγαϑοὶ 
πολεμισταί: δεῖν δὲ ἐν τῶι ζ«τρισκαι)δεκάτωι ἐγγράφειν ἀντὶ τοῦ Μυσῶν 
15 φ᾽ ἀγχεμάχων (Μοισῶν τ᾽ ἀγχεμάχων). 
165 (85—86) a) STRABON I 2, 94: περὶ δὲ τῶν Ἐρεμβῶν πολλὰ μὲν 
εἴρηται, πιϑανώτατοι δ᾽ εἰσὶν οἱ νομίζοντες τοὺς Ἄραβας λέγεσϑαι. Ζήνων ὁ’ ὁ 
ἡμέιερος καὶ γράφει οὕτως: Αἰδίοπας ὃ᾽ ἱκόμην καὶ Σιδονίους Ἄραβάς ve. viv 
μὲν οὖν γραφὴν οὐκ ἀνάγκη κινεῖν παλαιὰν οὖσαν ..... ἄριστα ὃ᾽ ἂν δόξειεν 
30 εἰπεῖν ὁ Ποσειδώνιος, κἀνταῦϑα ἀπὸ τῆς τῶν ἐθνῶν συγγενείας καὶ κοινό- 
τητος ἐτυμολογῶν. τὸ γαρ τῶν ᾿Αρμενίων ἔϑνος καὶ τὸ τῶν Σύρων καὶ 
᾿ἀράβων πολλὴν ὁμοφυλίαν ἐμφαίνει κατά τε τὴν διάλεκτον καὶ τοὺς βίους 
καὶ τοὺς τῶν σωμάτων χαρακτῆρας, καὶ μάλιστα καϑὸ πλησιόχωροί εἶσι. 
δηλοῖ δ᾽ ἡ Μεσοποταμία ἐκ τῶν τριῶν συνεστῶσα τούτων ἐϑνῶν" μάλιστα 
35 γὰρ ἐν τούτοις ἣ ὁμοιότης διαφαίνεται. εἰ δέ τις παρὰ τὰ κλίματα γίνεται 
διαφορὰ τοῖς προσβόρροις ἐπὶ πλέον πρὸς τοὺς μεσημβρινοὺς καὶ τούτοις 
περὸς μέσους τοὺς ὅρους, ἀλλ᾽ ἐπικρατεῖ γε τὸ κοινόν. καὶ οἱ ᾿ἀσσύριοι 
δὲ καὶ οἱ ᾿Αριμάνιοι (0) παραπλησίως πως ἔχουσι καὶ πρὸς τούτους καὶ 
πρὸς ἀλλήλους, εἰκάζει γε δὴ καὶ τὰς τῶν ἐθνῶν τούτων κατονομασίας 
so ἐμφερεῖς ἀλλήλαις εἶναι. τοὺς γὰρ ὑφ᾽ ἡμῶν Σύρους καλουμένους ὑπ᾽ 
αὐτῶν τῶν Σύρων ᾿ἀριμαίους καὶ ᾿ἀραμ[μ]αίους καλεῖσθαι: τούτωι δ᾽ 
ἐοικέναι τοὺς ᾽ἁρμενίους καὶ τοὺς ᾽ἄραβας καὶ Ἐρεμβούς, τάχα τῶν πάλαι 
“Ελλήνων οὕτω καλούντων τοὺς Ἄραβας ἅμα καὶ τοῦ ἐτύμου συνεργοῦντος πρὸς 
τοῦτο. ἀπὸ γὰρ τοῦ εἰς τὴν ἔραν ἔμβαίνειν τοὺς Ἐρεμβοὺς ἐτυμολογοῦσιν οὕτως 





2 Zxooóíovag Casaubonus Kramer oxooó(oxag Str 3 Atyvoioxovg: Tev- 
otoxovg Amg! (Kramer) Tvoioxovs Corais 6 ζῶντας: Απιρ τοὺς πιλοφόρους γέτας, 
ὡς ἄλλοι τε φασὶ ἡ (1. καὶ) Κρίτων ἐν τοῖς Γετικοῖς 11 ἠἡγούμενον Οοταῖς --νοι ΑΟ 
—voc B 18 καϑὰ οἱ: καδὸ Pleth 14 δεῖ C (τρισκαι)δεκάτωι Οοταῖβ 
15 (Μοισῶν τ᾽ à.) Corais 28 ἀριμάνιοι ἀριανοί (καὶ οἱ ἁρμένιοι πι Α. ἀριανοὶ 
C mg' ἀἁραμμαῖοι Beorr 81 ᾿Αριμαίους Ἐτιεᾶθπιαηπ (s. p. 285, 19) doueviovg Str 
[άρμ. xai] Corais Ἀραμ[μ]αίους 74ο 34 ’Eoesußoös Casaubonus TowyAoööras Str 
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οἱ πολλοί, οὓς μεταλαβόντες οἱ ὕστερον ἐπὶ τὸ σαφέστερον Τρωγλοδύτας ἐκάλεσαν. 
οὗτοι δέ εἶσιν Ἀράβων οἱ ἐπὶ ϑάτερον μέρος τοῦ ᾿Αραβίου κόλπου κεκλιμένοι, τὸ 
πρὸς Αἰγύπτωι καὶ Αἰϑιοπίαι. b) — XVI 4, 27: μᾶλλον περὶ τῶν Ἐρεμβῶν 
ἡ ζήτησις, εἴτε τοὺς Τρωγλοδύτας ὑπονοητέον λέγεσϑαι, καϑάπερ οἱ τὴν ἐτυμολογίαν 
δ βιαζόμενοι ἀπὸ τοῦ εἰς τὴν ἔραν ἐμβάινειν .... εἶτε τοὺς Ἄραβας (πἰο Zenon 
schrieb) .... πιϑανώτερον δὲ Ποσειδώνιος γράφει τῶι παρὰ μικρὸν ἀλλά- 
ξαι “καὶ Σιδονίους καὶ ᾿{ραμβούς, ὡς τοῦ ποιητοῦ τοὺς νῦν "ραβας οὕτω 
καλέσαντος, καϑάπερ καὶ ὑπὸ τῶν ἄλλων ὠνομάζοντο κατ᾽ αὐτόν, φησὶ 
δὲ ταῦτα τρία ἔϑνη, συνεχῆ ἀλλήλοις ἱδρυμένα, ὁμογένειάν τινα ἐμφαίνειν 
10 πρὸς ἄλληλα καὶ διὰ (τοῦγτο παρακειμένοις ὀνόμασι κεκλῆσθαι, τοὺς μὲν 
᾽ἁρμενίους, τοὺς δὲ ᾿«ραμαίους, τοὺς δὲ ᾿{ραμβούς. ὥσπερ δὲ ἀπὸ ἔθνους 
(ἑνὸς) ὑπολαμβάνειν ἐστὶν εἰς τρία διηιρῆσθαι κατὰ τὰς τῶν κλιμάτων 
διαφορὰς ἀεὶ καὶ μᾶλλον ἐξαλλαττομένων, οὕτω καὶ τοῖς ὀνόμασι χρήσασθαι 
πλείοσιν ἀνϑ᾽ ἑνός. οὐδ᾽ οἱ ᾿Ἐρεμνοὺς γράφοντες πιϑανοί᾽ τῶν γὰρ Αἰϑιόπων 
15 μᾶλλον ἴδιον. 
λέγει δὲ καὶ τοὺς ᾿αρίμους ὃ ποιητής (71. Β Τ88), οὕς φησι Ποσει- 
δώνιος δέχεσϑαι δεῖν μὴ τόπον τινὰ τῆς Συρίας ἢ τῆς Κιλικίας ἢ ἄλλης 
τινὸς γῆς, ἀλλὰ τὴν Συρίαν αὐτήν. ᾿ἀραμαῖοι γὰρ ol ἐν αὐτῆι. τάχα δ᾽ 
οἳ Ἕλληνες ᾿αριμαίους ἐκάλουν ἢ ᾿ἀρίμους. αἱ δὲ τῶν ὀνομάτων ueta- 
90 πτώσεις, καὶ μάλιστα τῶν βαρβαρικῶν, πολλαί, καθάπερ τὸν Δαριήκην 
Δαρεῖον ἐκάλεσαν, τὴν δὲ Φάρζιριν Παρύσατιν, ᾿«ταργατὴν δὲ τὴν 
᾿4(σ)ϑάραίν) (4ερκετὼ δ᾽ αὐτὴν Κτησίας καλεῖ). 


4. VERSCHIEDENES. 

106 (4) ATHEN. VII 10 p. 279 DE: ἀσπάξονται δὲ οὐ µόνον oí 

35 Ἐπικούρειοι τὴν ἡδονήν, ἀλλὰ καὶ οἱ Κυρηναικοὶ καὶ (ο) Μνησιστράτειοι 

δὲ καλούμενοι: καὶ γὰρ οὗτοι ζῆν μὲν ἡδέως χαίρουσιν, ὥς φησι Ποσει- 
δώνιος. 

107 (67) — XIV 37 p. 635 CD: διαποροῦσι δ᾽ ἔνιοι ὅπως τῆς 

μαγάδιδος (οὐκέτι) οὔσης κατὰ ᾿ἀνακρέοντα (ὀψὲ γάρ ποτε τὰ πολύχορδα 

50 ὀφθῆναι) μνημονεύων αὐτῆς ὁ ᾿ἠνακρέων λέγει (Ε' ΤΟ Diehl) “ψάλλω δ᾽ 

εἴκοσι χορδαῖσι μάγαδιν ἔχων, ὦ αεύκασπι. καὶ ὃ μὲν Ποσειδώνιός φησιν 

τριῶν μελωιδιῶν αὐτὸν μνημονεύειν, Φρυγίου τε {καὶ Δωρίου) καὶ Avdiov‘ 





1 μεταβαλόντες» 9 τὸ: τῶι ΑΟ 4 τὴν ἐτυμολογίαν Kramer tù — iat Str 
7 ᾿Αραμβούς (σ. 11) Kramer ἐρεμβοὺς Βί 'Apsußoúçs Tyrwhit 10 «(τοῦ)το 
Groskurd tò Str 11 Apauatovg Kramer do μαίους F mg (êv ἄλλωι δὲ ---) 
ἀραμίους F doaßiovg cett ᾿Αραμβοὺς Ἐ πιρ ἐρεμβοὺς οείῖ 12 (évóg) Tyrwhyt 
18 Συρίαν: Tvoía Eust Jl. B 783 Ἀραμαῖοι Οοταῖς ἀριμαῖοι δίτ 19 ᾿Αριμαίους 

w 

Corais ἁραμαίους Str 3] ἀταργάτην Ὁ Araoydzıv vulg 22 Aodaoav Casau- 
bonus d2áoa Str 25 (ol) Kaibel 26 ἡδέως * * Wilamowitz 29 (οὐκέτι) 
o. (oùz) Jac 33 (καὶ Δωρίου) Μαβατας 
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ταύταις γὰρ µόναις τὸν ᾽άνακρέοντα κεχρῆσθαι: ὧν ζ χορδαῖς ἐκάστης 
περαινοµένης εἰκότως φάναι ψάλλειν αὐτὸν κ χορδαῖς, τῶι ἀρτίωι χρησά- 


μενον ἀριϑμῶι τὴν μίαν ἀφελόντα. 


ἐστιν ὄργανον ἡ μάγαδις .... 


108 (—) a) Paor. 
Bibl. 244 p. 9845 31: 
ἐκ τοῦ Λὸ (8ο. Διοδώ- 
ρου). ὅτι μετὰ τὴν 
1ο Καρχηδονίων κατάλυ- 
σιν ἐπὶ ἕ ἔτεσι τῶν 
Σικελῶν εὐροούντων ἐν 
πᾶσιν ὃ δουλικὸς αὐτοῖς 
ἐπανέστη πόλεμος ἐξ 
15 αἰτίας τοιαύτης. 
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Anhang. 

b) Exc. DE vinT. 1302,8— 22: 
ὅτι οὐδέποτε στάσις ἐγένετο τηλι- 
καύτη δούλων, ἡλίκη συνέστη ἐν 
τῆι Σικελίαι. δι᾽ ἣν πολλαὶ μὲν 
πόλεις δειναῖς περιέπεσον συμ- 
φοραῖς, ἀναρίϑμητοι δὲ ἄνδρες 
καὶ γυναῖκες μετὰ τέκνων ἐπει- 
ράϑησαν τῶν μεγίστων ἀτυχημά- 
τῶν, πᾶσα δὲ ἡ νῆσος ἐκινδύνευσεν 
πεσεῖν εἰς ἐξουσίαν ὁραπετῶν, 
ὅρον τῆς ἐξουσίας τιϑεμένων τὴν 
τῶν ἐλευϑέρων ὑπεοβολὴν τῶν 
ἀκληρημάτων. καὶ ταῦτα ἀπήν- 
τησε τοῖς μὲν πολλοῖς ἀνελπίστως 
καὶ παραδόξως, τοῖς δὲ πραγμα- 
τικῶς ἕκαστα δυναμένοις κρίνειν 
οὐκ ἀλόγως ἔδοξε συμβαίνειν. 
διὰ γὰρ τὴν ὑπερβολὴν τῆς εὐπο- 
ρίας τῶν τὴν κρατίστην νῆσον 
ἐκκαρπουμένων ἅπαντες σχεδὸν 
οἱ τοῖς πλούτοις προκεχοφότες 
ἐζήλωσαν τὸ μὲν πρῶτον τρυφήν, 
εἶϑ᾽ ὑπερηφανίαν καὶ ὕβοιν. ἐξ ὧν 
ἁπάντων αὐξανομένης ἐπ’ ἴσης τῆς 
τε κατὰ τῶν οἰκετῶν κακουχίας 
καὶ τῆς κατὰ τῶν δεσποτῶν ἀλλο- 
τριότητος, ἐρράγη ποτὲ οὖν καιρῶι 
τὸ μῖσος. ἐξ οὗ χωρὶς παραγγέλ- 
ματος πολλαὶ μυριάδες συνέδρα- 
μον οἰκετῶν ἐπὶ τὴν τῶν δεσποτῶν 
ἀπώλειαν. τὸ παραπλήσιον δὲ 
γέγονε καὶ κατὰ τὴν ᾿Ασίαν κατὰ 
τοὺς αὐτοὺς καιρούς, Αριστονίκου 
μὲν ἀντιποιησαμένου τῆς μὴ προσ- 
ηκούσης βασιλείας, τῶν δὲ δούλων 
διὰ τὰς ἐκ τῶν δεσποτῶν xaxov- 
χίας συναπονοησαμένων ἐκείνωι 
καὶ μεγάλοις ἀτυχήμασι πολλὰς 
πόλεις περιβαλόντων. 





ἀγνοεῖ δ᾽ ὁ Ποσειδώνιος ὅτι ἀρχαῖόν 


6) Exc. DE SENT. 
385, 80--384, 11: ὅτι 
οὐ μόνον κατὰ τὰς πο- 
Λιτικὰς δυναστείας τοὺς 
ἐν ὑπεροχῆι ὄντας ἐπι- 
εικῶς zoù προσφέρε- 
σϑαιτοϊςταπεινοτέροις, 
ἀλλὰ καὶ κατὰ τοὺς 
ἰδιωτικοὺς βίους πράως 
προσενεκτέον τοῖς οἰκέ- 
ταις τοὺς εὖ φρονοῦν- 
τας. ἡ γὰρ ὑπερηφανία 
καὶ βαρύτης ἐν μὲν ταῖς 
πόλεσιν ἀπεργάξεται 
στάσεις ἐμφυλίους τῶν 
ἐλευϑέρων, ἐν δὲ τοῖς 
κατὰ μέρος τῶν ἐδιω- 
τῶν οἴκοις δούλων ἐπι- 
βουλὰς τοῖς δεσπόταις 
καὶ ἀποστάσεις φοβε- 
ρὰς κοινῆι ταῖς πόλεσι 
κατασκευαζει. ὅσωι ὁ᾽ 
ἄν τὰ τῆς ἐξουσίας εἰς 
ὠμότητα καὶ παρανο- 
μίαν ἐκτρέπηται, το- 
σούτωι μᾶλλον καὶ τὰ 
τῶν ὑποτεταγμένων ἤϑη 
πρὸς ἀπόνοιαν ἀποϑη- 
ριοῦται. πᾶς γὰρ ὁ τῆι 
τύχηι ταπεινὸς τοῦ μὲν 
καλοῦ καὶ τῆς δόξης 
ἑκουσίως ἐκχωρεῖ τοῖς 
ὑπερέχουσι, τῆς δὲ 
καϑηκούσης φιλανϑρω- 
πίας στερισκόµενος πο- 
Λέμιος γίνεται τῶν ἀνη- 
µέρως δεσποζόντων. 


25: ἐκκαρπουμένων ῥα](πιαδίας) εὐ-- Ῥ 
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(9) ἐπὶ πολὺ τοῖς 
βίοις ἀναδραμόντες καὶ 
µεγαλους περιποιησα- 
µενου πλούτους συνη- 
γόραξον οἰκετῶν πλῆ- 
ϑος, οἷς ἐκ τῶν σωμα- 
τοτροφείων ἀγεληδὸν 
ἀπαχϑεῖσιν εὐϑὺς χα- 
ρακτῆρας ἐπέβαλλον καὶ 
στιγμὰς τοῖς σώμασιν. 
ἐχρῶντο δὲ αὐτῶν τοῖς 
μὲν νέοις νομεῦσι, τοῖς 
ὁ᾽ ἄλλοις ὥς πηι xd- 
στωι ἡ χρεία ἐπέβαλλε. 
βαρέως δ᾽ αὐτοῖς κατά 
τε τὰς ὑπηρεσίας ἐχοῶν- 
το καὶ ἐπιμελείας παν- 
τελῶς ὀλίγης ἠξίουν, 
ὅσα τε ἐντρέφεσϑαι καὶ 
ὅσα ἐνδύσασθαι, ἐξ ὧν 
οἱ πλείους ἀπὸ ληιστεί- 
ας τὸ ζῆν ἐπορίξοντο. 
καὶ μεστὰ φόνων ἦν 
ἅπαντα, καϑαπερ στρα- 
τευμάτων διεσπαομένων 
τῶν ληιστῶν. (8) οἱ δὲ 
στρατηγοὶ κωλύειν μὲν 
ἐπεχείρουν, κολάξειν δὲ 
οὐ τολμῶντες διὰ τὴν 
ἰσχὺν καὶ τὸ βάρος τῶν 
κυρίων, οἳ ἐδέσποζον 
τῶν ληιστῶν, ἠναγκά- 
ζοντο περιορᾶν ληιστευ- 
ομένην τὴν ἐπαρχίαν. 
οἱ πλεῖστοι γὰρ τῶν 
κτητόρων ἱππεῖς ὄντες 
τῶν Ῥωμαίων καὶ κρι- 
ταὶ τοῖς ἀπὸ τῶν ἐπαρ- 
χιῶν κατηγορουμένοις 
στρατηγοῖς γινόμενοι 
φοβεροὶ τοῖς ἄρχουσιν 
ὑπῆρχον. 





d) Exc. DE vinT. I p. 302, 383-803. 98: ὅτι παρα- 
πλησίως καὶ πρὸς τὰς γεωργίας ἕκαστος τῶν πολλὴν χώραν 
κεκτημένων ὅλα σωματοτροφεῖα συνηγόραξον, " " τοὺς μὲν 
πέδαις δεσμεύευν, τοὺς δὲ ταῖς βαρύτησι τῶν ἔργων κατα- 
πονεῖν, πάντας δὲ τοῖς ὑπερηφάνοις χαρακτῆρσι κατέστιζον. 
διὸ καὶ τοσοῦτο τῶν οἰκετῶν ἐπέκλυσε πλῆϑος ἅπασαν 
Σικελίαν, ὥστε τοὺς ἀκούοντας τὴν ὑπεοβολὴν μὴ πιστεῦσαι. 
καὶ γὰο τῶν Σικελιωτῶν οἱ πολλοὺς πλούτους κεκτη- 
μένοι διημιλλῶντο πρὸς τὰς τῶν Ἰταλιωτῶν ὑπερηφανίας 
τε καὶ πλεονεξίας καὶ κακουργίας. εἰς τοιαύτην γὰρ συνή- 
ϑειαν ῥαιδιουργίας τοὺς νομεῖς ἤγαγον οἱ πολλοὺς οἰκέτας 
κεκτημένοι τῶν Ἰταλικῶν, ὥστε τροφὰς μὲν μὴ παρέχειν, 
ἐπιτρέπειν δὲ ληιστεύειν. τοιαύτης δοϑείσης ἐξουσίας ἀν- 
ϑρώποις διὰ μὲν τὴν ἰσχὺν τῶν σωμάτων δυναμένοις πᾶν 
τὸ κριϑὲν ἐπιτελεῖν, διὰ δὲ τὴν ἄνεσιν καὶ σχολὴν εὐκαι- 
ροῦσι, διὰ δὲ τὴν τῆς τροφῆς ἔνδειαν ἀναγκαζομένοις ταῖς 
παραβόλοις ἐγχειρεῖν πράξεσιν, συνέβη ταχὺ τὴν παρανο- 
μίαν αὐξηϑῆναι. τὸ γὰρ πρῶτον ἐν τοῖς ἐπιφανεστάτοις 
τόποις τοὺς καϑ᾽ ἕνα καὶ δύο τὰς ὁδοιπορίας ποιουμένους 
ἐφόνευον' εἶτα ἐπὶ τὰς τῶν ἀσϑενεστέρων ἐπαύλεις νυκτὸς 
ἀϑρόοι συντρέχοντες ἐξήιρουν βίαι ταύτας καὶ τὰς κτήσεις 
διήρπαζον καὶ τοὺς ἀνϑισταμένους ἀνήιρουν. ἀεὶ δὲ μᾶλλον 
τῆς τόλμης προβαινούσης, οὔτε τοῖς ὁδοιπόροις νυκτὸς ἡ 
Σικελία βάσιμος ἦν οὔτε τοῖς ἐπὶ τῆς χώρας ζῆν εἰωϑόσιν 
ἀσφαλὴς ἐπὶ ταύτης ἡ διατριβή, πάντα δὲ βίας καὶ ληι- 
στείας καὶ παντοδαπῶν φόνων ἦν μεστά. τοῖς δὲ νομεῦσιν 
ἀγοαυλίας γεγενημένης καὶ σκευῆς στρατιωτικῆς, εὐλόγως 
ἅπαντες ἐνεπιμπλῶντο φρονήματος καὶ Ὁϑράσους. περι- 
φέροντες γὰρ ῥόπαλα καὶ λόγχας καὶ καλαύροπας ἀξιολόγους 
καὶ δέρματα λύκων ἢ συάγρων ἐσκεπασμένοι τὰ σώματα 
καταπληκτικὴν εἶχον τὴν πρόσοψιν καὶ πολεμικῶν ἔργων 
οὐ πόροω κειμένην. κυνῶν τε ἀλχίμων ἄθροισμα συνεπό- 
μενον ἑκάστωι καὶ τροφῆς καὶ γάλακτος καὶ κρεῶν παρα- 
κειμένων πλῆϑος ἐξηγρίου τάς τε ψυχὰς καὶ τὰ σώματα. 
ἦν οὖν πᾶσα χώρα μεστὴ καϑάπερ στρατευμάτων διεσπαρ- 
μένων, ὡς ἂν ὑπὸ τῆς τῶν δεσποτῶν ἐπιτροπῆς τοῦ ϑράσους 
τῶν δούλων καϑωπλισμένου. οἱ δὲ στρατηγοὶ κωλύειν μὲν: 
ἐπεχείρουν τὴν ἀπόνοιαν τῶν οἰκετῶν, κολάζειν δὲ οὐ 
τολμῶντες διὰ τὴν ἰσχὺν καὶ τὸ βάρος τῶν κυρίων ἠναγκά- 
ζοντο περιορᾶν τὴν ἐπαρχίαν ληιστευομένην. οἱ πλεῖστοι γὰρ 
τῶν κτητόρων ἱππεῖς ὄντες ἐντελεῖς τῶν “Ῥωμαίων καὶ 
κοιταὶ τοῖς ἀπὸ τῶν ἐπαρχιῶν κατηγορουμένοις στρατηγοῖς 
γινόμενοι φοβεροὶ ταῖς ἀρχαῖς ὑπῆρχον. 





8: σωματοτροφεῖα γα} --ία Ῥ 
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e) Exc. De ντητ.] ρ.5083,29--55: ὅτι οἱ περὶ τὰς γεωργίας 
ἀσχολούμενοι τῶν Ἰταλικῶν παμπληδεῖς οἰκέτας ὠνούμενοι 
καὶ πάντας χαοάττοντες τοῖς στίγµασι τροφὰς μὲν οὐχ 
ἱκανὰς παρείχοντο, τῆι δὲ βαούτητι τῶν ἔργων κατέξαινον 

5 τὴν παρ᾽ αὐτῶν ταλαιπωοίαν. 

(4) πιεξόμενοι δὲ οἱ δοῦλοι ταῖς ταλαιπωρίαις καὶ πληγαῖς τὰ πολλὰ παραλόγως 
ὑβριζόμενοι, οὐχ ὑπέμενον. συνιόντες οὖν ἀλλήλοις κατὰ τὰς εὐκαιρίας συνελάλουν 
neol ἀποστάσεως, ἕως εἰς ἔργον τὴν βουλὴν ἤγαγον. (5) ἦν δέ τις οἰκέτης Σύρος 
᾿Αντιγένους Ἐνναίου, τὸ γένος ἐκ τῆς Ἀπαμείας, ἄνϑοωπος μάγος καὶ τερατουργὸς 

10 τὸν τρόπον. οὗτος προσεποιεῖτο ϑεῶν ἐπιτάγμασι καϑ᾽ ὕπνον προλέγειν τὰ μέλλοντα 
καὶ πολλοὺς διὰ τὴν εἰς τοῦτο τὸ μέρος εὐφυίαν ἐξηπάτα. ἐντεῦϑεν προιὼν οὐ μόνον 
ἐξ ὀνείρων ἐμαντεύετο, ἀλλὰ καὶ ἐγρηγοοότως ϑεοὺς δοᾶν ὑπεκρίνετο καὶ ἐξ αὐτῶν 
ἀχούειν τὰ μέλλοντα. (6) πολλῶν δ᾽ ὑπ᾽ αὐτοῦ σχεδιαζομένων ἀπὸ τύχης ἔνια πρὸς 
ἀλήδειαν ἐξέβαινε. καὶ τῶν μὲν μὴ γινομένων ὑπ᾽ οὐδενὸς ἐλεγχομένων, τῶν δὲ 

15 συντελουμένων ἐπισημασίας τυγχανόντων, προχοπῆν ἐλάμβανεν ἡ περὶ αὐτὸν δόξα. 
τελευταῖον διά τινος μηχανῆς πῦρ᾽ μετά τινος ἐνϑουσιασμοῦ καὶ φλόγα διὰ τοῦ 
στόματος ἠφίει καὶ οὕτω τὰ μέλλοντα ἀπεφοίβαζεν. (7) εἰς γὰρ κάρυον ἢ τι τοιοῦτο 
τετρημένον ἐξ ἑκατέρου μέρους ἐνετίϑει πῦρ καὶ τὴν συνέχειν αὐτὸ δυναμένην ὕλην᾽ 
εἶτα ἐντιϑεὶς τῶι στόματι καὶ προσπνέων ποτὲ μὲν σπινϑῆρας ποτὲ δὲ φλόγα ἐξέκαεν. 

90 οὗτος πρὸ τῆς ἀποστάσεως ἔλεγε τὴν Συρίαν ϑεὸν ἐπιφαινομένην αὐτῶι λέγειν ὃτι 
βασιλεύσει καὶ τοῦτο οὐ πρὸς ἄλλους μόνον ἀλλὰ καὶ πρὸς αὐτὸν τὸν κύριον αὑτοῦ 
διετέλει λέγων. (8) εἰς δὲ γέλωτα τρεπομένου τοῦ πράγματος ὁ μὲν ᾿Αντιγένης 
ψυχαγωγούμενος ἐπὶ τῆι τερατεία! παρῆγε τὸν Εὔνουν εἰς τὰ σύνδειπνα --- τοῦτο 
γὰρ ὄνομα τῶι τερατίαι -- καὶ διηρώτα πεοὶ τῆς βασιλείας καὶ πῶς ἑκάστωι χρήσε- 

95 ται τῶν παρόντων. τοῦ δὲ ἀτρέπτως πάντα διηγουμένου καὶ ὡς μετρίως χρήσεται 
τοῖς κυρίοις καὶ τὸ σύνολον ποικίλως τερατευομένου, γέλωτες ἐγίνοντο τοῖς παρα- 
κεκλημένοις καί τινες αὐτῶν ἀπὸ τῆς τραπέζης ἀξιολόγους μερίδας αἴροντες ἐδω- 
ροῦντο, ἐπιλέγοντες ὅπως, ὅταν γένηται βασιλεύς, τῆς χάριτος μνημονεύοι. (9) οὐ 
μὴν ἀλλ᾽ ἣ τερατεία προῆλϑεν εἰς ἀληϑινὸν ἀποτέλεσμα βασιλείας, καὶ τὴν ἄντα- 

30 πόδοσιν τοῖς παρὰ τὰ ὀεῖπνα δεξιωσαμένοις ἐν γέλωτι οὐ χωοὶς σπουδῆς ἐποιήσατο 
τῆς χάριτος. 

(10) ἀρχὴ δὲ τῆς f) Exc. ὈΕ γιατ. Ι 804, 1--81: g) Exc. DE SENT. 
ὅλης ἀποστάσεως | ὅτι Δαμόφιλός τις ἦν τὸ γένος Ἐν- | 984, 19--17: ὅτι Δαμό- 
ἐγένετο τοιαύτη. Δα- | ναῖος, τὴν οὐσίαν μεγαλόπλουτος, | φιλος ὁ ᾿Ενναῖός ποτε 

35 µόφιλός τις ἦν Ev- | τὸν τρόπον ὑπερήφανος, ὃς πολλὴν | προσελϑόντων αὐτῶι 
ναῖος, τὴν δ᾽ οὐσίαν | χώραςπερίοδον γεωργῶν,παμπληϑεῖς | τινων οἰκετῶν γυμνῶν 
μεγαλόψυχος, ὑπερή- | δὲ βοσκημάτων ἀγέλας κεκτημένος | καὶ διαλεγομένων ὑπὲρ 
φανος δὲτὸν τρόπον. | οὐ μόνον τὴν τρυφὴν τῶν κατὰ Σι- | ἐσϑῆτος οὐκ ἠνέσχετο 
οὗτος κακῶς εἰς | κελίαν Ἰταλικῶν ἐζήλωσεν, ἀλλὰ καὶ | τὴν ἔντευξιν, ἀλλ᾽ εἰ- 

40 ὑπερβολὴν ἐκέχρητο | τὸ κατὰ τοὺς οἰκέτας πλῆϑος καὶ τὴν | nóv "τί γάρ: οἱ διὰ τῆς 
τοῖς δούλοις’ καὶ ἡ | εἰς τούτους ἀπανϑρωπίαν καὶ βαρύ- | χώρας ὁδοιποροῦντες 
γυνὴ δὲ Μεγαλλὶς | τητα. ἐπὶ μὲν γὰρ τῆς χώοας ἵππους | γυμνοὶ βαδίξουσι καὶ 


1—5 ὅτι -- ταλαιπωρίαν: zweites excerpt von p. 287, 1—5 ϐ παρὰ λόγον ς 
10 οὗτος: αὐτὸς ς 11 μέρος: γένος ς 15 αὐτὸν: αὐτῶν Α. 18 καί τινα» 
371 'aptius µεγαλόπλουτος) Βεκκεγτ (s. f) 86: χώρας Να] χώραν ῬΡ περίοδον 
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&vcegtAove(xet vàv- 
ὁρὶ πρὸς τὴν τιµω- 
ρίαν καὶ τὴν ἄλλην 
ἀπανϑρωπίαν τὴν 
περὶ τοὺς δούλους. 


3* [044] Dindorf 


44 * * Jac 


τε πολυτελεῖς καὶ τετρακύκλους 
ἀπήνας μετ᾽ οἰκετῶν στρατιωτικῶν 
περιήγετο, πρὸς δὲ τούτοις εὐπρε- 
πῶν παίδων πλῆϑος: ἔτι δὲ κολά- 
xov ἀνάγωγον παραδρομὴν ἔχειν 
ἐφιλοτιμεῖτο. κατὰ δὲ τὴν πόλιν καὶ 
τὰς ἐπαύλεις ἀργυρωμάτων ἐκϑέσεις 
τορευτῶν καὶ στρωμάτων ϑαλαττίων 
πολυτελείας ἐκπονούμενος παρετί- 
ϑετο τραπέξας ὑπερηφάνους καὶ 
βασιλικὰς ταῖς δαψιλείαις, ὑπεραί- 
oov τὴν Περσικὴν τρυφὴν ταῖς δα- 
πάναις καὶ πολυτελείαις. ὑπερέβαλε 
(δὲ) καὶ κατὰ τὴν ὑπερηφανίαν. 
ἀνάγωγος γὰρ καὶ ἀπαιδευτότροπος 
ἐξουσίας ἀνυπευϑύνου καὶ τύχης 
μεγαλοπλούτου κυριεύσας τὸ μὲν 
πρῶτον κόρον ἐγέννησεν, εἶϑ᾽ δβρι», 
τὸ δὲ τελευταῖον ὄλεϑρον ἑαυτῶι 
καὶ συμφορὰς μεγάλας τῆι πατρίὀι. 
ἀγοράζων γὰρ οἰκετῶν πλῆϑος δβρι- 
στικῶς αὐτοῖς προσεφέρετο, στίγμασι 
σιδήρου χαράττων τὰ σώματα τῶν 
ἐλευδέρων μὲν ἐν πατρίσι γεγενημέ- 
νῶν, αἰχμαλωσίας δὲ καὶ δουλικῆς 
τύχης πεπειραμένων. καὶ τούτων 
τοὺς μὲν πέδαις δεσμεύων εἰς τὰς 
συνεργασίας ἐνέβαλλε, τοὺς δὲ νομεῖς 
ἀποδεικνύων οὔτ᾽ ἐσϑῆτας οὔτε τρο- 
φὰς ἐχοοήγει τὰς ἁρμοττούσας. 

ὅτι ὁ αὐτὸς Δαμόφιλος διὰ τὴν 
αὐϑάδειαν καὶ τὴν ὠμότητα τῶν 
τρόπων οὐκ ἦν ἡμέρα, καϑ᾽ ἣν οὐκ 
ἠικίζετό τινας τῶν οἰκετῶν ἐπ᾽ αἷ- 
τίαις οὐ δικαίαις. οὐχ ἧττον δὲ ἡ 
γυνὴ τούτου Μεγαλλὶς χαίρουσα ταῖς 
ὑπερηφάνοις τιμωρίαις ὠμῶς προσε- 
φέρετο ταῖς δεραπαινίσι καὶ τῶν 
οἰκετῶν τοῖς ὑποπεσοῦσιν. καὶ διὰ 
τὴν ἐξ ἀμφοτέρων ὕβριν xal tiuo- 
ρίαν ἀπεδηριώδησαν οἱ δοῦλοι πρὸς 
τοὺς κυρίους καὶ διαλαβόντες μηδὲν 
ἔτι χεῖρον τῶν παρόντων αὐτοῖς 
κακῶν ἀπαντήσεσθαι " * 


οὐχ ἑτοίμην παρέχονται 
τὴν χορηγίαν τοῖς χρείαν 
ἔχουσιν ἱματίων; [ἀλλ᾽] 
ἐπέταξε προσδῆσαι τοῖς 
κίοσι καὶ πληγὰς ἐμ- 
φορήσας ἐξαπέστειλεν 
ὑπερηφάνως. 


13—14? ὑπερέβαλ(λ)ε (δὲ) ναι 584-.-851 αἰτίαις οὐ δικαίαις 
γα] αἰτίας οὐ δικαίας Ῥ 863 Μεγαλλίς α Μεταλλὶς Ῥ 


Jacoby, Fragm. Griech. Hist. II. 
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ἐξ ὧν ἀποδηριωδέντες οἱ προπηλακι- 
ζόμενοι συνέθεντο πρὸς ἀλλήλους ὑπὲρ 
ἀποστάσεως καὶ φόνου τῶν κυρίων, καὶ 
πρὸς τὸν Εὔνουν ἐλϑόντες ἠρώτων εἰ 
συγχωρεῖται παρὰ τῶν ϑεῶν αὐτοῖς τὸ 
βεβουλευμένον. ὁ δὲ μετὰ τερατείας, ὡς 
εἰώϑει, συνϑέμενος ὅτι συγχωροῦσι naga- 
χρῆμα πείϑει ἔχεσϑαι τῆς ἐγχειρήσεως. 
(1 εὐδὺς οὖν τετρακοσίους τῶν ὁμο- 
δούλων συνήϑροισαν καὶ ὣς ἂν ὁ καιρὸς 
ἐδίδου καϑοπλισϑέντες εἰς τὴν Ἔνναν 
τὴν πόλιν εἰσπίπτουσιν, ἀφηγουμένου 
αὐτῶν καὶ τοῦ πυρὸς τὰς φλόγας τε- 
ρατευομένου τούτοις τοῦ Εὔνου. ταῖς δ᾽ 
οἰκίαις ἐπεισελϑόντες πλεῖστον φόνον 
εἰργάζοντο, μηδ᾽ αὐτῶν τῶν ὑπομαζίων 
φειδόμενοι. (12) ἀλλὰ ταῦτα μὲν τῆς 
ϑηλῆς ἀποσπῶντες προσήρασσον τῆι γῆι" 
εἰς δὲ τὰς γυναῖκας οὐδ᾽ ἔστιν εἰπεῖν, 
καὶ τότε βλεπόντων τῶν ἀνδρῶν, ὅσα 
ἐνύβριξόν τε καὶ ἐνησέλγαινον, πολλοῦ 
αὐτοῖς πλήϑους τῶν ἀπὸ τῆς πόλεως 
δούλων προστεϑέντος, οἳ καὶ κατὰ τῶν 
κυρίων πρότερον τὰ ἔσχατα ἐνδεικνύμενοι 
οὕτω πρὸς τὸν τῶν ἄλλων φόνον ἐτρέ- 
ποντο. (18) οἱ δὲ περὶ τὸν Εὔνουν πυϑό- 
μενοι τὸν Δαμόφιλον ὅτι κατὰ τὸν πλη- 
σίον τῆς πόλεως περίκηπον διατρίβει 
μετὰ τῆς γυναικός, εἶλκον ἐκεῖϑεν διά 
τινων ἐξ αὑτῶν σταλέντων αὐτόν τε καὶ 
τὴν γυναῖκα δεδεμένους ἐξαγκωνίσαντες, 
πολλὰς κατὰ τὴν ὁδὸν ὕβρεις ὑποσχόντας. 

μόνης δὲ τῆς ϑυγατρὸς αὐτῶν οἱ δοῦ- 
λοι ὤφϑησαν εἰς πάντα φεισάμενοι, διὰ 
τὸ φιλάνΌρωπον αὐτῆς ἦδος καὶ περὶ 
τοὺς δούλους συμπαϑὲς καὶ βοηϑητικὸν 
κατὰ δύναμιν. ἐξ ὧν ἐδείκνυτο τῶν δού- 
λων οὐχὶ ὠμότης εἶναι φύσεως τὰ γινό- 
μενα εἰς τοὺς ἄλλους, ἀλλὰ τῶν προυπ- 
ηργμένων εἰς αὐτοὺς ἀδικημάτων 
ἀνταπόδοσις. (14) τὸν δὲ Λαμόφιλον καὶ 
τὴν Μεγαλλίδα εἰς τὴν πόλιν οἱ ἀπεσταλ- 
μένοι ἑλκύσαντες, ὥσπερ ἔφημεν, εἰς τὸ 
ϑέατρον εἰσήγαγον, συνεληλυϑότος v- 


85 φόνου 7αο φόνων 5 
151 ὀπεισελδόντες ς 
edd —vev g 


8* (zvOóusvoc) zeoi Feder 
901 καὶ τότε A xal tol c xal vovto? 
83: πολλοὺς 7αο τούτους ς 


h) Exc. DE IN81D. p. 206, 29—207, 14: 
ὅτι συνετίδεντο πρὸς ἀλλήλους οἱ δοῦλοι 
περὶ ἁποστάσεως καὶ φόνου τῶν κυρίων. 
παρελϑόντες δὲ πρὸς τὸν Εὔνουν οὐκ 
ἄπωϑεν διατρίβοντα ἠρώτων, εἰ συγχω- 
ρεῖται παρὰ τῶν ϑεῶν αὐτοῖς τὸ βεβουλευ- 
μένον. ὁ δὲ τερατευόμενος met’ vtov- 
σιασμοῦ καὶ περὶ τίνων ἥκουσιν διεσάφησεν 
ὅτι διδόασιν αὐτοῖς οἱ ϑεοὶ τὴν ἀπόστασιν, 
ἐὰν μηδεμίαν ὑπερβολὴν ποιησάμενοι 
παραχρῆμα μὲν ἐγχειρήσωσι ταῖς ἐπι- 
βολαῖς᾽ ὑπὸ γὰρ τῆς πεπρωμένης αὐτοῖς 
κεκυρῶσϑαι τὴν πατρίδα τὴν Ἔνναν, οὖσαν 
ἀκρόπολιν δλης τῆς νήσου. τοιούτων λό- 
γῶν ἀκούσαντες καὶ διαλαβόντες ὅτι τὸ 
δαιμόνιον αὐτοῖς συνεπιλαμβάνεται τῆς 
προαιρέσεως, οὕτως παρέστησαν ταῖς ψυ- 
χαῖς πρὸς τὴν ἀπόστασιν, ὥστε μηδεμίαν 
ἀναβολὴν τῶν δεδογμένων ποιεῖσϑαι. εὖ- 
ϑὺς οὖν τοὺς μὲν δεδεμένους ἔλυον, τῶν 
δὲ ἄλλων τοὺς πλησίον ὀιατρίβοντας 
συλλαβόμενοι περὶ υ συνήϑροισαν ἐπί 
τινος ἀγροῦ πλησίον ὄντος τῆς Ἔννης. 
συνϑέμενοι δὲ πρὸς ἀλλήλους καὶ πίστεις 
ἐπὶ σφαγίων ἐνόρκους νυκτὸς ποιησάμενοι 
καϑωπλίσϑησαν, ὥς ποτ᾽ οὖν ὁ καιρὸς 
συνεχώρει’ πάντες δὲ τὸ κράτιστον τῶν 
ὅπλων τὸν ϑυμὸν ἀνελάμβανον κατὰ τῆς 


ἐπωλείας τῶν ὑπερηφάνων κυρίων. καὶ 
τούτων ἀφηγεῖτο Εὔνους. καὶ παρα- 


καλοῦντες ἀλλήλους περὶ μέσας νύχτας 
εἰσέπεσον εἰς τὴν πόλιν καὶ πολλοὺς 
ἀνήιρουν. 

i) Exc. Ds τιητ. I 906, 1---11: ὅτι 
κατὰ τὴν Σικελίαν ἦν τοῦ Δαμοφίλου 
ϑυγάτηρ, παρϑένος μὲν τὴν ἡλικίαν, 
ἁπλότητι δὲ τρόπων καὶ φιλανϑρωπίαι 
διαφέρουσα. αὕτη τοὺς μαστιζομένους 
ὑπὸ τῶν γονέων ἀεὶ φιλοτίμως εἰώϑει 
παρηγορεῖσϑαι καὶ τοῖς δεδεμένοις τῶν 
οἰκετῶν ἐπαρκοῦσα διὰ τὴν ἐπιείκειαν 
ϑαυμαστῶς ὑπὸ πάντων ἠγαπᾶτο. καὶ 
τότ᾽ οὖν τῆς προγεγενημένης χάριτος 
ξενολογησάσης αὐτῆι τὸν παρὰ τῶν εὖ 
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ταῦδα τοῦ πλήδους τῶν ἀποστατῶν. 
καὶ τοῦ Δαμοφίλου τεχνάσασϑαί τι πρὸς 
τὴν σωτηρίαν ἐγχειρήσαντος καὶ πολλοὺς 
τοῦ πλήϑους τοῖς λόγοις ἐπαγομένου, 
Ἑομείας καὶ Ζεῦξις πικρῶς πρὸς αὐτὸν 
διακείμενοι πλάνον τε ἀπεκάλουν καὶ 
οὐκ ἀναμείναντες τὴν ἀκριβῆ τοῦ δήμου 
κρίσιν ὁ μὲν διὰ τῶν πλευρῶν τὸ ξίφος 
ὠϑεῖ, ὁ δὲ πελέκει τὸν τράχηλον ἔκοψεν. 
ἐκεῖῦϑεν αἱρεῖται βασιλεὺς ὁ Εὔνους, οὔτε 
δι᾽ ἀνδρείαν οὔτε διὰ στρατηγίαν, διὰ δὲ 
μόνην τερατείαν καὶ τὸ τῆς ἀποστάσεως 
ἄρξαι, ἅμα δὲ καὶ τῆς προσηγορίας οἷονεί 
τινα καλὸν οἰωνὸν ἐχούσης πρὸς τὴν τῶν 
ὑποταττομένων εὔνοιαν. 


(18) τῶν δλων δὲ τοῖς ἀποστάταις 
καταστὰς κύριος καὶ συναγαγὼν ἐκκλη- 
σίαν ἀνεῖλε μὲν τοὺς ἐξωγρημένους τῶν 
Ἐνναίων, ὅσοις οὐκ ἦν ἡ τέχνη ὅπλα 
ἐργάζεσϑαι, ἐκείνους δὲ δεδεμένους τοῖς 
ἔργοις ὑπέβαλεν. ἔδωκε δὲ καὶ ταῖς 
ϑεραπαίναις τὴν Μεγαλλίδα χρήσασϑα: 
ὡς ἂν βούλοιντο, καὶ αὗται κατεκρήμνισαν 
αἰκισάμεναι, καὶ αὐτὸς δὲ τοὺς ἰδίους 
ἀνεῖλε κυρίους Ἀντιγένη καὶ Πύδωνα. 
(16) περιδέµενος δὲ διάδημα καὶ πάντα 
τὰ ἄλλα τὰ περὶ αὐτὸν βασιλικῶς ὀια- 
κοσμήσας τήν τε συμβιοῦσαν αὐτῶι, Σύραν 
καὶ συμπολῖτιν οὖσαν, βασίλισσαν ἀπο- 
δείξας συνέδρους τε τοὺς συνέσει δοκοῦν- 
τας διαφέρειν ποιησάμενος, ὃν ἦν ᾿Αχαιὸς 
καὶ τοὔνομα καὶ τὸ γένος, ἀνὴρ καὶ βου- 
λῆι καὶ χειρὶ διαφέρων, καὶ ἐν τρισὶν 
ἡμέραις πλείους τῶν ἑξακισχιλίων τὸν 
δυνατὸν καϑοπλίσας τρόπον καὶ ἑτέρους 
συνεπαγόμενος ἀξίναις καὶ πελέκεσι χρω- 
μένους ἢ σφενδόναις ἢ δρεπάνοις ἢ ξύλοις 
πεπυρακτωμένοις ἢ καὶ μαγείρων ὀβελοῖς, 
ἐπήιει πᾶσαν λεηλατῶν τὴν χώραν, καὶ 
πλῆϑος ἄπειρον οἰκετῶν προσλαμβάνων 
ἐϑάρρησε καὶ στρατηγοῖς Ῥωμαίων πολε- 


πεπονϑότων ἔλεον, οὐ μόνον οὐδεὶς ἐτόλ- 
μησε μεϑ᾽ ὕβρεως ἐπιβαλεῖν τῆι κόρηι 
τὰς χεῖρας, ἀλλὰ πάντες ἄϑικτον πάσης 
ἥβρεως τὴν ἀκμὴν αὐτῆς ἐτήρησαν. προ- 
χειρισάμενοι δὲ ἐξ αὐτῶν τοὺς εὐϑέτους, 
ὧν ἐκτενέστατος ἦν Ἑρμείας, ἀπήγαγον 
εἰς Κατάνην πρός τινας οἰχείους. 

k) Exc. Dr sent. p. 384, 18—24: 
ὅτι ἀπηγριωμένων τῶν ἁποστατῶν δούλων 
πρὸς ὅλην τὴν οἰκίαν τῶν δεσποτῶν xal 
τρεπομένων πρὸς ἀπαραίτητον ὕβρυν καὶ 
τιμωρίαν, ὑπέφαινον ὡς οὐ ὁι ὠμότητα 
φύσεως, ἀλλὰ διὰ τὰς προγεγενημένας 
εἰς αὐτοὺς ὑπερηφανίας ἐλύττων πρὸς 
τὴν προαδικησάντων κόλασιν τραπέντες. 

ὅτι καὶ παρὰ τοῖς οἰκέταις αὐτο- 
δίδακτός ἐστιν ἡ φύσις εἰς δικαίαν ἀπό- 
ocw χάριτός τε καὶ τιμωρίας. 

1) Ες. De vırr. 1305, 12—18: ὅτι ὁ 
Εὔνους μετὰ ἀναγορευδῆναι βασιλεὺς 
πάντας ἀνελών, ἐκκλέψας μόνους ἀφῆκε 
τοὺς ἐν τοῖς ἔμπροσδεν χρόνοις κατὰ τὰς 
ἐκ τοῦ κυρίου συμπεριφορὰς ἐν τοῖς συν- 
δείπνοις ἀποδεδεγμένους αὐτὸν ἐν τῆι τε 
μαντικῆι καὶ κατὰ τὰς τῆς τραπέξης δόσεις 
φιλανϑρώπως: ὥστε ϑαυμάσαι τήν τε τῆς 
τύχης περιπέτειαν καὶ τὸ κατὰ τὴν τῶν 
εὐτελεστάτων εὐεργεσίαν ἀμειφϑῆναι σὺν 
καιρῶι τηλικαύτηι χάριτι. 

πι) Ρποτ. 3860 8: ὅτι ὁ τῶν ἅπο- 
στατῶν βασιλεὺς Εὔνους ἑαυτὸν μὲν 
Ἀντίοχον, Σύρους δὲ τῶν ἀποστατῶν τὸ 
πλῆϑος ἐπωνόμασεν. 

n) Exc. DE sent. 984, 26--58: ὅτι 
Ἀχαιὸς ὁ τοῦ βασιλέως Avvóxov o)u- 
βουλος τοῖς πραττομένοις ἱπὸ τῶν ὃρα- 
πετῶν οὐκ εὐαρεστούμενος ἐπετίμα τε 
τοῖς τολμωμένοις ὑπ᾽ αὐτῶν καὶ μάλα 
ϑρασέως προέλεγεν ὅτι συντόμου τεύξονται 
τιμωρίας. ὃν ὁ Εὔνους παρρησιαζόµενον 
τοσοῦτον ἀπέσχε τοῦ ϑανάτωι περιβαλεῖν 
ὥστε οὐ μόνον ἐδωρήσατο τὴν τῶν δεσπο- 
τῶν οἰκίαν, ἀλλὰ καὶ σύμθουλον ἐποιή- 
σατο. 
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μῆσαι, καὶ συμπλακεὶς τῶι πλήϑει πολ- 
λάκις ἐκράτησεν, ἔχων ἤδη στρατιώτας 
ὑπὲρ τοὺς µυρίους. 


δ (17) ἐν τούτωι δὲ Κλέων τις Κίλιξ 
ἄλλων δούλων ἀποστάσεως ἦρξε. καὶ 
πάντων ταῖς ἐλπίσι μετεωρισϑέντων, ὡς 
ἀντιπολεμήσει τὰ στασιάσαντα πρὸς ἀλλή- 
λους καὶ αὐτοὶ ἑαυτοὺς οἱ ἀποστάται 

10 διαφϑείροντες ἐλευϑερώσουσι τὴν Σικε- 
λίαν τῆς στάσεως, παρὰ δόξαν ἀλλήλοις 
συνέβησαν, τοῦ Κλέωνος ὑποταγέντος 
ψιλῶι τοῦ Εὔνου προστάγματι καὶ τὴν 
τοῦ στρατηγοῦ, οἷα δὴ βασιλεῖ, χρείαν 

15 ἀποπληροῦντος, ἔχοντος οἰκεῖον πλῆϑος 
στρατιωτῶν πεντακισχιλίων. ἡμέραι δ᾽ 
ἐγγὺς ἦσαν ἀπὸ τῆς ἀποστάσεως τριά- 


ὅτι ἡ κατεπείγουσα χρεία καὶ σπάνις 
ἠνάγκαζε πάντα δοκιμάζειν τοὺς ἀπο- 
στάτας δούλους, οὐ διδοῦσα τὴν τῶν 
κρειττόνων ἐκλογήν. 


0) Exc. De vırr. I 305, 19—27: ὅτι 
καὶ ἄλλη τις ἐγένετο ἀπόστασις δραπετῶν 
καὶ σύστημα ἀξιόλογον. Κλέων γάρ τις 
Κιλιξ ἐκ τῶν περὶ τὸν Ταῦρον τόπων 
συνήϑης ὢν ἐκ παίδων τῶι ληιστρικῶι 
βίωι καὶ κατὰ τὴν Σικελίαν νομεὺς yeyo- 
νὼς ἱπποφορβίων οὐ διέλιπεν ὁδοιδοκῶν 
καὶ παντοδαποὺς φόνους ἐπιτελούμενος 
ὃς πυϑόμενος τὴν κατὰ τὸν Εῦνουν προ- 
κοπὴν καὶ τὰς (τῶν) μετ᾽ αὐτοῦ δραπετῶν 
εὐημερύας ἀποστάτης ἐγένετο καί τινας 
τῶν πλησίον οἰκετῶν πείσας συναπο- 
νοήσασϑαι κατέτρεχε τὴν πόλιν τῶν Ἄκρα- 


κοντα. 


(18) καὶ μετὰ βραχὺ ἐκ Ῥώ- 

90 uns ἥκοντι στρατηγῶι Λευκίωι 
Ὑψαίωι ἔχοντι στρατιώτας ἐκ 
Σικελίας ὀκτακισχιλίους εἰς πόλε- 
μον καταστάντες οἱ ἀποστάται 
ἐνίκησαν πλῆϑος ὄντες δισμύριοι. 

25 μετ᾽ οὐ πολὺ δὲ ἀδροίζεται τὸ 
σύστημα αὐτῶν εἰς μυριάδας εἴ- 
κοσι, xal πολλοῖς τοῖς πρὸς 
Ῥωμαίους πολέμοις ἐνευδοκιμή- 
σαντες ἔλαττον αὐτοὶ ἕπταιον. 
50 (19) οὗ διαβοηϑέντος κατά τε 
Ῥώμην δούλων ἀπόστασις ἑκατὸν 
πεντήκοντα συνωμοσάντων ἀνή- 
πτετο καὶ κατὰ τὴν ᾿Αττικὴν ὑπὲρ 
χιλίων ἔν τε Δήλωι καὶ κατ 
55 ἄλλους πολλοὺς τόπους: οὓς 
τάχει τε τῆς βοηϑείας καὶ τῆι 
σφοδρᾶι κολάσει τῆς τιμωρίας 
οἱ καϑ᾽ ἕκαστον ἐπιμεληταὶ τῶν 
κοινῶν ϑᾶττον ἠφάνισαν, σώ- 
40 φρονίσαντες καὶ τὸ ἄλλο ὅσον 
ἦν ἐπὶ ἀποστάσει μετέωρον. 
(50) κατὰ δὲ Σικελίαν ηὔξετο τὸ 
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γαντίνων καὶ τὴν πλησιόχωρον πᾶσαν. 


p) Exc. Dz τιετ. 1 806, 35--91: ὅτι οἱ Σύροι 
οἱ ὁραπέται τῶν αἰχμαλώτων τὰς χεῖρας ἀπέ- 
κοπτον, οὐκ ἀρκούμενοι ταῖς παρὰ τοὺς καρποὺς 
τομαῖς, ἀλλὰ σὺν αὐτοῖς τοῖς βραχίοσιν ἄκρω- 
τηριάζοντες. 

ᾳ) ---- 18306, 38-88: ὅτι ἡ σύγκλητος ὀεισι- 
δαιμονοῦσα ἐξαπέστειλεν εἰς Σικελίαν [περὶ τοὺς 
Σιβύλλης χρησμοὺς] κατὰ Σιβυλλιακὸν λόγιον. 
οἱ δὲ ἐπελϑόντες καϑ᾽ δλην τὴν Σικελίαν τοὺς 
τῶι Αἰτναίωι Διὶ καϑιδρυμένους βωμοὺς ϑυσιά- 
σαντες καὶ περιφράγματα ποιήσαντες ἀβάτους 
ἀπεδείκνυον τοὺς τόπους πλὴν τοῖς ἔχουσι καϑ᾽ 
ἕκαστον πολίτευμα πατρίους ϑύειν ϑυσίας. 

r) — -- 1 807, 1--13: ὅτι ἦν τις Γοργὸς 
Μοργαντῖνος ἐπικαλούμενος Κάμβαλος, πλούτωι 
καὶ δόξηι διαφέρων, ὃς ἐπὶ κυνηγίαν ὁρμήσας καὶ 
περιπεσὼν ληιστηρίωι δραπετῶν ἔφευγε πεξὸς 
πρὸς τὴν πόλιν. ἀπαντήσαντος δὲ αὐτῶι Ἱ Γοργοῦ 
τοῦ τούτου πατρὸς ἐφ᾽ ἵππου καὶ καϑαλλομένου 
καὶ παραδιδόντος τὸν ἵππον, ὅπως ἐφαλλόμενος 
ἀφιππεύσηι πρὸς τὴν πόλιν, οὔϑ᾽ ὁ παῖς τὴν 
ἰδίαν σωτηρίαν τῆς τοῦ πατρὸς προέκρινεν, 000° 
ὁ πατὴρ προσεδέχετο τῶι τοῦ τέκνου ϑανάτωι 
διαφυγεῖν τὸν κίνδυνον. δεομένων δὲ ἀλλήλων 
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κακόν, καὶ πόλεις ἡλίσκοντο αὖ- 
τανδροι καὶ πολλὰ στρατόπεδα 
ὑπὸ τῶν ἁἀποστατῶν κατεκόπη- 
σαν, ἕως Ῥουπίλιος ὁ Ῥωμαίων 
στρατηγὸς τὸ Ταυρομένιον ἀνε- 
σώσατο Ῥωμαίοις, καρτερῶς μὲν 
αὐτὸ πολιορκήσας καὶ εἰς ἄφατον 
ἀνάγκην καὶ λιμὸν τοὺς àno- 
στάτας συγκλείσας, ὥστε ἀρξα- 
μένους ἐκ παίδων βορᾶς xai 
διελδόντας διὰ γυναικῶν μηδὲ 
τῆς αὑτῶν ἀλληλοφαγίας μηδ᾽ 
ὅλως φείσασϑαι. ὅτε καὶ Κομα- 
νὸν τὸν ἀδελφὸν Κλέωνος φεύγοντα 
τῆς πολιορκουµένης πόλεως εἶλε. 
(31) καὶ τὸ τελευταϊονΣαραπίωνος 
Σύρου τὴν ἄκραν προδόντος ovu- 
πάντων τῶν ἐν τῆι πόλει ὁραπετῶν 
ὁ στρατηγὸς ἐκυρίευσεν" οὓς καὶ 
αἰκισάμενος κατεκρήμνισεν. ἐκεῖ- 
δεν ἐπὶ τὴν Ἔνναν ἐλϑὼν παρα- 
πλησίως ἐπολιόρχει, εἰς ἐσχάτην 
ἀνάγκην συγκλείων τὰς τῶν ἀπο- 
στατῶν ἐλπίδας. καὶ Κλέωνα τὸν 
στρατηγὸν ἐξελϑόντα τῆς πόλεως 
καὶ ἡρωικῶς ἀγωνισάμενον μετ᾿ 
ὀλίγων ὑπὸ τῶν τραυμάτων δείξας 
νεκρόν, εἷλε καὶ ταύτην προδοσίαι 
τὴν πόλιν, ἐπεὶ οὐδ᾽ ἦν ἁλώσιμος 
διὰ τὴν ὀχυρότητα βίαι χειρός. 
(22) ó δὲ Εὔνους ἀναλαβὼν τοὺς 
σωματοφύλακας ὄντας χιλίους 
ἔφευγεν ἀνάνδρως εἷς τινας παρα- 
κρήμνους τόπους. ἀλλ᾽ οἱ μὲν 
σὺν αὐτῶι ἄφυλτον τὸ περὶ αὐ- 
τοὺς δεινὸν ἐπιστάμενοι -- ἤδη 
γὰρ καὶ ὃ στρατηγὸς 'Ρουπίλιος 
ἐπ᾽ αὐτοὺς ἤλαυνεν -- ἀλλήλους 
τοῖς ξίφεσιν ἔσφαξον ἀπαυχενί- 
σαντες’ ὁ δὲ τερατίας Εὔνους καὶ 
βασιλεὺς καταφυγὼν διὰ δειλίαν 
ἐν τισι κοιλάσιν ἐξειλκύσϑη dua 
ιεττάρων, μαγείρου καὶ dovo- 
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μετὰ δακρύων καὶ διαφιλοτιμουμένων ὑπὲρ εὖσε- 
βείας τε καὶ φιλοστοργίας, σύγκρισίν τε λαμβά- 
vovrog ἤϑους φιλοτέκνου πρὸς τρόπον φιλοπά- 
τορα, συνέβη τοὺς ληιστὰς ἐπυφανέντας ἀμφοτέρους 
ἀνελεῖν. 

8) Exc. De sent. 385, 1--5: ὅτι ὑπῆρχεν οὐ 
διοσηµείας δεόμενον τὸ συλλογίσασϑαι τῆς πόλεως 
τὸ εὐάλωτον. φανερὸν γὰρ ἦν καὶ τοῖς εὐηϑεστά- 
τοις, ὅτι τῶν τειχῶν διὰ τὴν πολυχρόνιον εἰρήνην 
κατερρυηκότων καὶ πολλῶν ἐξ αὐτῆς στρατιωτῶν 
ἀπολωλότων ἔσται τῆς πόλεως εὐκατόρϑωτος ἡ 
πολιορκία. 

t) — — 385, 6—11: ὅτι ὁ Εὔνους ἐκτὸς 
βέλους ἐπιστατήσας τὴν δύναμιν ἐβλασφήμει τοὺς 
Ῥωμαίους, ἀποφαινόμενος οὐχ ἑαυτοὺς ἀλλ᾽ ἐκεί- 
νους εἶναι δραπέτας τῶν κινδύνων. μίμους δὲ 
ἐξ ἀποστάσεως τοῖς ἔνδον ἐπεδείκνυτο, δι᾽ ὧν οἱ 
δοῦλοι τὰς (ἀπὸ) τῶν ἰδίων κυρίων ἀποστασίας 
ἐξεϑεάτριζον, ὀνειδίζοντες αὐτῶν τὴν ὑπερηφα- 
νίαν καὶ τὴν ὑπερβολὴν τῆς εἰς τὸν ὄλεϑρον προ- 
αγούσης ὕβρεως. 

τ) -- -- 8856, 12--16: ὅτι τὰ ἐξηλλαγμένα 
δυστυχήματα, εἰ καί τινες πεπεισμένοι τυγ- 
χάνουσι μηδενὸς τῶν τοιούτων ἐπιστροφὴν ποι- 
εἴσθαι τὸ ϑεῖον, ἀλλ᾽ οὖν γε σύμφορόν ἐστι 
τῶι κοινῶι βίωι τὴν ἐκ ϑεῶν δεισιδαιμονίαν 
ἐντετηκέναι ταῖς τῶν πολλῶν ψυχαῖς. ὀλίγοι γὰρ 
δ ἀρετὴν ἰδίαν δικαιοπραγοῦντες, τὸ δὲ πολὺ 
φῦλον τῶν ἀνϑρώπων νομικαῖς κολάσεσι καὶ ταῖς 
ἐκ ϑεοῦ τιμωρίαις ἀπέχεται τῶν κακουργημάτων. 

v) — — 385, 19—30: ὅτι πολλῶν καὶ 
μεγάλων κακῶν ἐπισυμβάτων τοῖς Σικελιώταις, 
τούτοις ἅπασιν ὁ δημοτικὸς ὄχλος οὐχ οἷον συνέ- 
πασχεν, ἀλλὰ τοὐναντίον ἐπέχαιρε προσεπιφϑονῶν 
ἀνίσου τύχης καὶ ἀνωμάλου ζωῆς. ὁ γὰρ φϑόνος 
ἐκ τῆς προγεγενημένης λύπης μετέβαλεν εἰς χα- 
ράν, ὁρῶν τὸ λαμπρὸν τῆς τύχης μεταπεπτωχὸς 
εἰς τὸ πρότερον ὑπ᾽ αὐτῆς ὑπερορώμενον σχῆμα, 
καὶ τὸ πάντων δεινότατον, οἱ μὲν ἀποστάται 
προνοηϑέντες ἐμφρόνως περὶ τοῦ μέλλοντος οὔτε 
τὰς ἐπαύλεις ἐνεπύριξον οὔτε τὰς ἐν αὐταῖς 
κτήσεις καὶ καρπῶν ἀποϑέσεις ἐλυμαίνοντο τῶν 
τε πρὸς τὴν γεωργίαν ὡρμηκότων ἀπείχοντο, οἱ 
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ποιοῦ καὶ τοῦ τρίβοντος αὐτὸν | δὲ δημοτικοὶ διὰ τὸν φϑόνον, ἐπὶ τῆι προφάσει 
ἐν τῶι λουτρῶι καὶ τετάρτου τοῦ | τῶν δραπετῶν, ἐξιόντες ἐπὶ τὴν χώραν οὐ μόνον 
παρὰ τοὺς πότους εἰωϑότος ψυ- | τὰς κτήσεις διήρπαζον ἀλλὰ καὶ τὰς ἐπαύλεις 
χαγωγεῖν αὐτόν. (38) καὶ παρα- | ἐνεπύριζον. 

5 δοϑεὶς εἰς φυλακὴν καὶ τοῦ σώ- w) Exc. ΟΕ ΒΕΝΤ. 387, 16—21: ὅτι τοῖς 
ματος αὐτοῦ διαλυθέντος εἰς | καταφαγοῦσι τοὺς ἱερωμένους ἰχϑῦς οὐκ ἦν παῦλα 
φϑειρῶν πλῆϑος οἰκείως τῆς | τῶν κακῶν. τὸ γὰρ δαιμόνιον ὥσπερ ἐπίτηδες 
περὶ αὐτὸν ῥαιδιουργίας κατέ- | εἰς παραδειγματισμὸν τοῖς ἄλλοις ἅπαντας τοὺς 
στρεψε τὸν βίον ἐν τῆι Μοργαν- | ἀπονενοημένους περιεῖδεν ἀβοηϑήτους. οὗτοι 

1ο τίνηι. ἐντεῦϑεν Ῥουπίλιος .ἔπι- | μὲν οὖν ἀκολούϑως τῆι παρὰ ϑεῶν κολάσει καὶ 
τρέχων ὅλην τὴν Σικελίαν ἅμα | τῆς διὰ τῆς ἱστορίας βλασφημίας τετευχότες 
λογάσιν ὀλίγοις ϑᾶττον ἤπερ τις | ἀπήλαυσαν τῆς δικαίας ἐπιτιμήσεως. 

Ἴλποισε παντὸς αὐτὴν ἠλευϑέρωσε 
ληιστηρίου. 


16 109 (—) Pnor. Bibl. 244 p. 379 a 84: ἐκ τοῦ Λὸ (Ρο. Διοδώρου). ὣς Ἀντίοχος ΤΒ-.1Ρ 
ὁ βασιλεύς, φησιν, ἐπολιόρκει τὰ Ἱεροσόλυμα, οἱ δὲ Ἰουδαῖοι μέχρι μέν τινος ἀντέσχον, 
ἐξαναλωϑέντων δὲ τῶν ἐπιτηδείων ἁπάντων ἠναγκάσϑησαν περὶ διαλύσεως δία- 
πρεσβεύσασϑαι. οἱ δὲ πλείους αὐτῶι τῶν φίλων συνεβούλευον κατὰ κράτος αἱρήσειν 
τὴν πόλιν καὶ τὸ γένος ἄρδην ἀνελεῖν τῶν Ἰουδαίων. (3) μόνους γὰρ ἁπάντων ἐϑνῶν 

30 ἀκοινωνήτους εἶναι τῆς πρὸς ἄλλο ἔθνος ἐπιμιξίας καὶ πολεμίους ὑπολαμβάνειν 
πάντας. ἀπεδείκνυον δὲ καὶ τοὺς προγόνους αὐτῶν ὡς ἀσεβεῖς καὶ μισουμένους 
ὑπὸ τῶν ϑεῶν ἐξ ἁπάσης τῆς Αἰγύπτου πεφυγαδευμένους. τοὺς γὰρ ἀλφοὺς ἢ λέπρας 
ἔχοντας ἐν τοῖς σώμασι καϑαρμοῦ χάριν ὡς ἐναγεῖς συναϑροισϑέντας ὑπερορίους 
ἐκβεβλῆσϑαι' τοὺς δὲ ἐξορισϑέντας καταλαβέσϑαι μὲν τοὺς περὶ τὰ Ἱεροσόλυμα 

35 τόπους, συστησαμένους δὲ τὸ τῶν Ἰουδαίων ἔϑνος παραδόσιμον ποιῆσαι τὸ μῖσος 
τὸ πρὸς τοὺς ἀνϑρώπους. διὰ τοῦτο δὲ καὶ νόμιμα παντελῶς ἐξηλλαγμένα κατα- 
δεῖξαι, τὸ μηδενὶ ἄλλωι ἔϑνει τραπέζης χοινωνεῖν μηδ᾽ εὐνοεῖν τὸ παράπαν. 
(8) ὑπέμνησαν δὲ αὐτὸν καὶ περὶ τοῦ προγενοµένου μίσους τοῖς προγόνοις πρὸς 
τοῦτο τὸ ἔϑνος. ᾿Αντίοχος γὰρ ὁ προσαγορευϑεὶς Ἐπιφανὴς καταπολεμήσας τοὺς 

50 ᾿Ιουδαίους εἰσῆλϑεν εἰς τὸν ἄδυτον τοῦ ϑεοῦ σηκόν, ol νόμιμον εἰσιέναι μόνον τὸν 
ἱερέα. εὑρὼν δὲ ἐν αὐτῶι λύϑινον ἄγαλμα ἀνδρὸς βαϑυπώγωνος καϑήμενον ἐπ᾽ 
ὄνου, μετὰ χεῖρας ἔχον βιβλίον, τοῦτο μὲν ὑπέλαβε Μωυσέως εἶναι τοῦ κτίσαντος τὰ 
Ἱεροσόλυμα καὶ συστησαμένου τὸ ἔϑνος, πρὸς δὲ τούτοις νομοϑετήσαντος τὰ μισάν- 
ϑρωπα καὶ παράνομα ἔϑη τοῖς Ἰουδαίοις, αὐτὸς δὲ στυγήσας τὴν μισανϑρωπίαν 

35 πάντων ἐθνῶν ἐφιλοτιμήϑη καταλῦσαι τὰ νόμιμα. (4) διὸ τῶι ἀγάλματι τοῦ κτίστου 
καὶ τῶι ὑπαίϑρωι βωμῶι τοῦ ϑεοῦ μεγάλην ὖν ϑύσας τό τε αἷμα προσέχεεν αὐτοῖς 
καὶ τὰ «κρέα σκευάσας προσέταξε τῶι μὲν ἀπὸ τούτων ξωμῶι τὰς ἱερὰς αὐτῶν βίβλους 
καὶ περιεχούσας τὰ μισόξενα νόμιμα καταρρᾶναι, τὸν δὲ ἀϑάνατον λεγόμενον παρ᾽ 
αὐτοῖς λύχνον καὶ καόμενον ἀδιαλείπτως ἐν τῶι ναῶι κατασβέσαι, τῶν τε κρεῶν 

«ο ἀναγκάσαι προσενέγκασθαι τὸν ἀρχιερέα καὶ τοὺς ἄλλους Ιουδαίους. (6) ταῦτα 
δὴ διεξιόντες οἱ φίλοι τὸν ᾿Αντίοχον παρεκάλουν μάλισια μὲν ἄρδην ἀνελεῖν τὸ ἔϑνος, 
εἰ δὲ μή, καταλῦσαι τὰ νόμιμα καὶ συναναγκάσαι τὰς ἀγωγὰς μεταϑέσϑαι. ὁ δὲ 
βασιλεὺς μεγαλόψυχος ὢν καὶ τὸ ἦϑος ἥμερος, λαβὼν ὁμήρους ἀπέλυσε τῶν ἐγκλη- 
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μάτων τοὺς ᾿Ιουδαίους, φόρους τε τοὺς ὀφειλομένους πραξάμενος καὶ τὰ τείχη περι- 
ἑλὼν τῶν Ἱεροσολύμων. s. F 69—70. 

110 (—) a) Exc. Ῥπ γτετ.Ι 306, 17 (-- Ῥτου. XXXIV/V 5): örı Τιβέριος ὁ 
Γοάκχος ἦν διὸς Τιβερίου (τοῦ) δὶς ὑπατευκότος καὶ πολέμους ἐπιφανεῖς καὶ μεγά- 

δ λους κεχειρικότος, ἔτι δὲ καλῶς πεπολιτευμένου, ϑυγατριδοῦς δὲ Ποπλίου Σκιπίωνος 
τοῦ καταπεπολεμηκότος ᾿Αννίβαν καὶ Καρχηδονίους. ἐξ ἀμφοτέρων δὲ τῶν γονέων 
ἐπισημοτάτου γένους πεφυκὼς ἰδίαι πολὺ προεῖχε τῶν ἡλικιωτῶν τῆι συνέσει τε καὶ 
λόγου δεινότητι καὶ τὸ σύνολον πάσηι παιδείαι, καὶ δυνάμενος παρρησίαν ἄγειν 
πρὸς τὴν ὑπεροχὴν τῶν ἀντιπραττόντων. 

0 b) Exc. DE sENT. p. 386, 17 (— Drop. XXXIV/V 6, 1): xai συνέρρεον εἰς τὴν 
“Ῥώμην οἱ ὄχλοι ἀπὸ τῆς χώρας ὡσπερεὶ ποταμοί τινες εἰς τὴν πάντα δυναμένην 
δέχεσϑαι ϑάλατταν. οἱ δὲ ὄχλοι μετεωρισϑέντες πρὸς τὸ βοηϑεῖν ἑαυτοῖς, νόμον 
μὲν ἔχοντες ἡγεμόνα καὶ σύμμαχον, προστάτην δὲ ἄρχοντα τὸν μήτε χάριτος μήτε 
φόβου δοῦλον, ὑπὲρ δὲ τοῦ τὴν χώραν ἀνακτήσασθαι τῶι δήμωι πάντα πόνον καὶ 

δ κίνδυνον ὑπομένειν κεκρικότα μέχρι τῆς ἐσχάτης ἀναπνοῆς. 

€) — — p. 386, 34 (-- 6, 8): ἔχων πλῆθος οὐ νεοσύλλογον καὶ φυλῶδες ἀλλὰ 
τὸ πρακτικώτατον τοῦ δήμου καὶ τοῖς βίοις κάρπιμον. διὸ καὶ τῆς βίας ἐν ἀμφοτέ- 
ροις τοῖς μέρεσιν ταλαντευομένης καὶ τῆς ῥοπῆς δεῦρο κἀκεῖσε πάλιν ἐκκλινούσης, 
πολλῶν μυριάδων ἠϑροισμένων, τὰ μέρη βιαίως συνίσταντο καὶ καϑάπερ ἐν τῆι 


0 ϑαλάττηι κυμάτων φαντασίαι καὶ διαϑέσεις ἐγίνοντο κατὰ τὰς τοῦ πλήϑους ἐκκλησίας. 


ᾱ) -- -- ρ. 387, 1 (-- 7,1): ὅτι ὁ Ὀκτάβιος μετὰ τὴν καϑαίρεσιν οὔϑ᾽ ὁμο- 
λογῶν ἑαυτὸν ἰδιώτην ὑπάρχειν οὔϑ᾽ ὡς ἄρχων τολμῶν πρᾶξαί τι δημαρχικὸν ἔμενε 
κατὰ τὴν ἰδίαν οἰκίαν ἡσυχάζων. καίτοι γε ἐξῆν αὐτὸν οὕτως ἔχειν, ὅτε ὁ Γράκχος 
εἰσέφερε ψήφισμα περὶ τῆς κατ᾽ ἀρχὴν ἀφαιρέσεως αὐτοῦ, κἀκεῖνον ἃμα ψήφισμα 


35 χυροῦν περιέχον τὴν ἀφαίρεσιν τῆς Γράκχου δημαρχίας: ἢ γὰρ ἂν ἑκάτεροι κατέ- 
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στησαν ἰδιῶται τῶν ψηφισιάτων ἐννόμων ὄντων, ἢ πάλιν διακατεῖχον τὴν ἀρχὴν 
δοξάντων παρανόμως ἐπενηνέχϑαι. 

e) — — p. 8381, 9 (-- 7, 3): οὗτος μὲν οὖν ἀμετάπτωτον ἔχων τὴν ἐπὶ τὸν 
ὄλεθρον ὁρμὴν ταχὺ τῆς προσηκούσης κολάσεως ἔτυχεν. καὶ ὁ Σκιπίων ξύλον 

o ἁρπάσας ἐκ τῶν παρακειμένων --- ὁ γὰρ ϑυμὸς παντὸς τοῦ δοκοῦντος εἶναι ὁυσκόλου 
περιεγένετο --- * * 

f) — — p. 887, 18 (— Τ, 8): ὅτι προσέπεσε τοῖς περὶ τὸ στρατόπεδον ἡ τοῦ 
Γράκχου τελευτή, καὶ τὸν ᾿Αφρικανόν φασιν ἐπιβοῆσαι [τοιαῦτα]! “ὡς ἀπόλοιτο καὶ 
ἄλλος ὅτις τοιαῦτά γε ῥέζοι.᾽ 

5 111(—) a) Exc. Ds sent. p. 389, 15 (= Dıop. XXXIV/V 234): τὸ δὲ πλῆϑος οὐ 
μόνον λαβόντι τὴν ἀρχήν (sc. C. Gracchus), dAAà καὶ μεταπορευομένωι καὶ πρὸ τοῦ 
μετιέναι παρηκολούϑει, καὶ καταπλέοντι ἐκ τῆς Σαρδόνος συνήντα ἐκβάντι μετ᾽ 
εὐφημίας καὶ κρότων ἐδέχετο. τοσαύτη πρὸς αὐτὸν ἦν εὐνοίας ὀχλικῆς ὑπερβολή. 

b) — — p. 889, 19 (— Drop. XXXIV/V 25, 1): ὅτι ὁ Γράκχος δηµμηγο- 
ρήσας (περὶ) τοῦ καταλῦσαι ἀριστοκρατίαν, δημοκρατίαν δὲ συστῆσαι, καὶ ἐφικόμενος 


o 
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τῆς ἁπάντων εὐχρηστίας τῶν μερῶν, οὐκέτι συναγωνιστὰς ἀλλὰ καδάπερ αὐϑέντας 
εἶχε τούτους ὑπὲρ τῆς ἰδίας τόλμης. δεδεκασμένος γὰρ ἕκαστος ταῖς ἰδίαις ἐλπίσιν 
ὡς ὑπὲρ ἰδίων ἀγαϑῶν τῶν εἰσφερομένων νόμων ἕτοιμος ἦν πάντα κίνδυνον ὕπο- 
µένειν. τῶν μὲν γὰρ συγκλητικῶν τὸ δικάζειν ἀφελόμενος καὶ ἀποδείξας τοὺς ἱππεῖς 
5 κριτὰς τὸ χεῖρον τῆς πολιτείας τοῦ κρείττονος κύριον ἐποίησε καὶ τὴν προυπάρχουσαν 
τῶι συνεδρίωι πρὸς τοὺς ἱππεῖς σύμπνοιαν διαστήσας βαρὺν τὸν ὄχλον κατ᾽ ἀμφοτέ- 
ρων κατεσκεύασε, διὰ δὲ τῆς παντων διχοστασίας ἑαυτῶι δυναστείαν κατασκευάξωι 
καὶ τὸ κοινὸν ταμιεῖον εἰς αἰσχρὰς καὶ ἀκαίρους δαπάνας καὶ χάριτας ἀναλίσκων 
εἰς ἑαυτὸν πάντας ἀποβλέπειν ἐποίησε, καὶ τῆι μὲν τῶν δημοσιζων)ῶν τόλμηι καὶ 

10 πλεονεξίαι τὰς ἐπαρχίας ἀποορίψας ἐπεσπάσατο παρὰ τῶν ὑποτεταγμένων δίκαιον 
μῖσος κατὰ τῆς ἡγεμονίας, τοῖς δὲ στρατιώταις διὰ τῶν νόμων τὰ τῆς ἀρχαίας 
ἀγωγῆς αὐστηρὰ καταχαρισάμενος ἀπείϑειαν καὶ ἀναρχίαν εἰσήγαγεν εἰς τὴν πολιτείαν. 
τῶν γὰρ ἀρχόντων καταφρονήσας κατεξανίσταται καινοτομῶν. ἐκ δὲ τούτων τῶν 
ἐθῶν ὀλέϑριος ἀνομία καὶ πόλεως ἀνατροπῇ γίνεται. 

15 €) Exc. De sent. p. 390, 10 (— 25, 2): ötı 6 Γράκχος ἐπὶ τοσοῦτο προέβη δυνα- 
στείας καὶ ὕβρεως, ὥστε τῶν ὄχλων κρινάντων ἐκβαλεῖν τὸν Ὀκτάνιον ἐκ τῆς πόλεως 
ἀφῆκεν αὐτὸν εἰπὼν τῶι δήμωι διότι ταύτην χάριν δίδωσι τῆι μητρὶ προεντετευγμένος 
ὑπ᾽ αὐτῆς. 

d) — — p. 390, 14 (= 96): ὅτι ὁ Ποπ(ί)λιος μετὰ δακρύων ὑπὸ τῶν ὄχλων 

90 προεπέμφὺη ἐκβαλλόμενος ἐκ τῆς πόλεως. οὐ γὰρ ἠγνόει τὸ πλῆϑος τὸ τῆς ἐκβολῆς 
ἄδικον, ἀλλὰ τῆι κατ᾽ αὐτοῦ δωροδοκίαι δεκαζόμενον ἁπεστέρητο τῆς μισοπονηρούσης 
παρρησίας. 

e) — — p. 390, 18 (— 27): ὅτι ἑπτακαίδεκα φυλαὶ τὸν νόμον ἀπεδοκίμαζον, 
ἄλλαι δὲ ταύταις ἴσαι παρεδέχοντο: τῆς δὲ ὀκτωκαιδεκάτης διαριδµουµένης µία 

35 ψῆφος ὑπερῆρε τῶν κυρούντων τὸν νόμον. τῆς δὲ τοῦ δήμου κρίσεως εἰς οὕτω 
μικρὰν ῥοπὴν συγκλειομένης ὁ Γράχχος ἠγωνία ὡς ὑπὲρ τοῦ ζῆν κινδυνεύων, τῆι δὲ 
προσϑήκηι μιᾶς γνώμης μαϑὼν ἑαυτὸν νικῶντα μετὰ χαρᾶς ἀνεφϑέγξατο “τὸ μὲν 
ξίφος ὑπόχειται τοῖς ἐχϑροῖς, περὶ δὲ τῶν ἄλλων ἃς ἂν ἡ τύχη βραβεύσηι στέρξομεν᾽. 

f) Exc. Dx rNs. p. 207, 15—34 (= 384): ὅτι πολλοὺς ἔχων τοὺς συναγωνιστὰς 

30 ἀντετάττετο ὁ Γράκχος' καὶ ἀεὶ καὶ μᾶλλον ταπεινούµενος καὶ παρὰ προσδοκίαν 
ἀποπίπτων εἰς λύτταν τινὰ καὶ μανιώδη διάϑεσιν ἐνέπιπτε. συναγαγὼν γὰρ τοὺς 
συνωμότας εἰς τὴν ἰδίαν οἰκίαν καὶ μετὰ τοῦ Φλάκ{κγου συνεδρεύσας ἔκρινε τοῖς 
ὅπλοις δεῖν κρατεῖν τῶν ἀντιπραττόντων καὶ τὰς χεῖρας τοῖς τε ἄρχουσι καὶ τῆι 
συγκλήτωι προσφέρειν. διὸ παρεκελεύσατο πᾶσιν ὑπὸ ταῖς τηβένναις φέρειν ξίφη 

35 καὶ συνακολουϑοῦντας αὐτῶι τὸν νοῦν προσέχειν τοῖς παραγγελλομένοις. ᾿Οπιμίου 
δὲ βουλευομένου εἰς τὸ Καπετώλιον περὶ τοῦ συμφέροντος ὥρμησεν ἐκεῖσε μετὰ τῶν 
καχεκτῶν. εὑρὼν δὲ τὸν νεὼ προχατειλημμένον καὶ πλῆϑος τῶν ἀρίστων ἠϑροισ- 
μένον ἀπεχώρησεν εἰς τὴν ὀπίσω τοῦ νεὼ στοὰν ἀδημονῶν καὶ ποινηλατούμενος. 
οὕτω ὁ᾽ αὐτοῦ παροιστρηκότος, Κόιντός τις συνήϑειαν ἔχων πρὸς αὐτὸν προσέπεσε 

40 τοῖς γόνασιν αὐτοῦ δεόμενος μηδὲν βίαιον ἢ ἀνήκεσιον πρᾶξαι κατὰ τῆς πατρίδος. 
ὁ δὲ τυραννικῶς ἤδη διεξάγων αὐτὸν μὲν προέωσε πρηνῆ ἐπὶ τὴν γῆν, τοῖς δὲ ἀκολου- 
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ϑοῦσι προσέταξε διαχειοίσασϑαι καὶ ταύτην ἀρχὴν ποιήσασϑαι τῆς κατὰ τῶν vav- 
τιουμένων τιμωρίας. ὁ δὲ ὕπατος καταπλαγεὶς τόν τε φόνον ἐδήλωσε τῆι συγκλήτωι 
καὶ τὴν κατ᾽ αὐτῶν ἐπίϑεσιν. (ζήτει ἐν τῶι πεοὶ συμβολῆς πολέμων). 

5) Ἐχο. Ῥε νικτυτ. 1 909, 81 (-- 39): ὅτι μετὰ τὸ ἀποϑανεῖν τὸν Γράκχον 
ὑπὸ τοῦ ἰδίου δούλου τῶν γεγονότων αὐτοῦ φίλων Λεύκιος Οὐιτέλλιος πρῶτος ἐπιστὰς 
τῶι πτώματι αὐτοῦ οὐχ ὅπως ἠχϑέσϑη τῆι συμφορᾶι τοῦ τετελευτηκότος, ἀλλὰ τῆν 
κεφαλὴν ἀφελὼν καὶ κομίσας πρὸς ἑαυτὸν εἰς οἶχον ἰδίαν τινὰ πλεονεξίας ἐπύνοιαν 
καὶ ὠμότητος ὑπερβολὴν ἐπεδείξατο. ὁ γὰρ ὕπατος ἦν ἐπικεκηρυχὼς τῶι τὴν κεφαλὴν 
ἀπενέγκαντι δώσειν ἰσόσταϑμον χρυσίον: ὁ δὲ τὸν τράχηλον διατρήσας καὶ τὸν ἐγκέ- 
φαλον ἐκκενώσας ἐνέτηξεν ἀντὶ τούτου μόλυβδον. ἀναδοὺς δὲ τὴν κεφαλὴν ἐκομίσατο 
μὲν τὸ χρυσίον, κατεγνώσϑη δὲ εἰς ἅπαντα τὸν βίον ἐπὶ προδοσίαι φιλίας. ὁμοίως 
δὲ οἱ Φλάχχοι διεχειρίσθησαν. 

h) Exc. DE sENT. p. 391, 17 (= 30): öte ὁ Φλάκκος ἐπι 


εως χαριν γενεαν ὁηλοῦν g ..... ρον ἐπειδὰν τὸν ........ν. διαδρομ......... 
o (50) 
««μετης προγραφῆς ανεινα..ν........ Din aan EIG .--».»..»... 
uo ρονδίκην (20) 
P kae ix s την προσδοκίαν ........... ευομένοις ἡ παρανομίαατηπρος..... 


112 (—) Exc. De vrt. I 3810, 22 (= Drop. XXXIV/V 58): ὅτι Νασικᾶς ὁ 
ὕπατος ὑπῆρχεν ἀνὴρ καὶ κατ᾽ ἀρετὴν ἀξιόλογος καὶ κατὰ τὴν εὐγένειαν ϑαυμαξό- 
μενος. ἐξ ἐκείνου γὰρ ἦν τοῦ γένους ἐξ οὗ φοὺς ᾿Αφρικανοὺς καὶ τοὺς Ἀσιαγενεῖς 
καὶ τοὺς “Ισπανοὺς ὀνομάζεσθαι συμβέβηκεν, ὧν ὁ μὲν τὴν Λιβύην, ὁ δὲ τὴν ᾿Ασίαν, 
ὁ δὲ τὴν Ἱσπανίαν καταστρεψάμενος ἔτυχε τῆς ἀπὸ τῶν πράξεων φερωνύμου προση- 
γορίας. καὶ πρὸς δὲ τῆι κοινῆι τοῦ γένους δόξηι πατέρα καὶ πάππον ἔσχεν ἐπι- 
φανεστάτους Ῥωμαίων: ἄμφω μὲν γὰρ προεκάϑισαν τοῦ συνεδρίου καὶ πρώτην 
ἐπεῖχον γνώμην μέχρι τῆς τελευτῆς, ὁ δὲ πάππος αὐτοῦ καὶ κατὰ δόγμα τῆς συγκλήτου 
τῶν πλείστων ἄριστος ἐκρύϑη. (8) ἐν μὲν γὰρ τοῖς τῆς Σιβύλλης χρησμοῖς εὑρέδη 
γεγραμμένον, ὅτι δεῖ τοὺς "Ῥωμαίους ἱδρύσασθαι νεὼν τῆς μεγάλης μητρὸς τῶν ϑεῶν. 
καὶ τῶν μὲν ἱερῶν τὴν καταγωγὴν ἐκ Πεσινοῦντος τῆς ᾿Ασίας ποιήσασϑαι, τὴν δὲ 
ἐκδοχὴν αὐτῶν ἐν τῆι “Ρώμηι γενέσϑαι πανδημεὶ τῆς ἀπαντήσεως γενομένης, καὶ τῶν 
τε ἀνδρῶν τὸν ἄριστον καὶ γυναικῶν ὁμοίως τὴν { ἀγαϑήν, καὶ τούτους ἀφηγεῖσϑαι 
τῆς ἀπαντήσεως γενομένης καὶ δέξασϑαι τὰ ἱερὰ τῆς ϑεᾶς. τῆς δὲ συγκλήτου πάντα 
συντελούσης κατὰ τὸν χρησμόν, ἐκρίϑη τῶν μὲν ἀνδρῶν ἄριστος Πόπλιος Νασικᾶς, 
τῶν δὲ γυναικῶν Οὐαλερία. (8) οὐ μόνον γὰρ τῆι πρὸς ϑεοὺς εὐσεβείαι διαφέρειν 
ἔδοξεν, ἀλλὰ καὶ πολιτικὸς ὑπῆρξεν καὶ συνειὸς ἐν τῶι τὴν γνώμην ἀποφείνεσϑαι. 
μετὰ γὰρ τὸν ᾿Αννιβιακὸν πόλεμον Μάρκος μὲν Κάτων ὁ ἐπικληϑεὶς Δημοσϑένης 
εἰώϑει λέγειν παρ᾽ ἕκαστον ἐν τῆι συγκλήτωι κατὰ τὴν ἀπόφασιν τῆς ἰδίας γνώμης 
Καρχηδόνα μὴ εἶναι’ καὶ τοῦτο ἐποίει πολλάκις οὐχ ὑποκειμένης περὶ τούτου βουλῆς, 
ἀλλ᾽ ἑτέρων τινῶν ἀεὶ ζητουμένων. ὁ δὲ Νασικᾶς ἀεὶ τοῦναντίον ἀπεφαίνετο, Καρχη- 
δόνα διὰ παντὸς εἶναι. (4) ἑκατέρα μὲν οὖν ἀπόφασις ἐδόκει τῶι συνεδρίωι μεγάλην 
ἔχειν ἀναϑεώρησιν, τοῖς δὲ διαφέρουσι τῆι φρονήσει πολὺ προτερεῖν ἡ τοῦ Νασικᾶ 
διελαμθάνετο. οὐ γὰρ ἐκ τῆς ἄλλων ἀσϑενείας ἔκριναν δεῖν ϑεωρεῖσϑαι τὴν τῆς 
Ῥώμης ἰσχύν, ἀλλ᾽ ἐκ τοῦ σαίνεσϑαι τῶν μεγάλων μείξονα. (ὅ) πρὸς δὲ τούτοις 
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σωξομένης μὲν τῆς Καρχηδόνος ὁ ἀπὸ ταύτης φόβος ἠνάγκαζεν ὁμονοεῖν τοὺς Ῥω- 
µαίους καὶ τῶν ὑποτεταγμένων ἐπιεικῶς καὶ ἐνδόξως ἄρχειν, ὧν οὐδὲν κάλλιόν ἔστιν 
πρὸς ἡγεμονίας διαμονήν τε καὶ αὔξησιν: ἀπολομένης δὲ τῆς ἀντιπάλου πόλεως 
πρόδηλος ἦν ἐν μὲν τοῖς πολίταις ἐμφύλιος πόλεμος ἐσόμενος, ἐκ δὲ τῶν συμμάχων 
ἁπάντων μῖσος εἰς τὴν ἡγεμονίαν διὰ τὴν εἰς αὐτοὺς ἐκ τῶν ἀρχόντων πλεονεξίαν 
τε καὶ παρανομίαν. (6) ἅπερ ἅπαντα συνέβη τῆι Ῥώμηι μετὰ (τὴν) τῆς Καρχηδόνος 
κατασκαφήν καὶ γὰρ ἐπικίνδυνοι δημαγωγίαι καὶ χώρας ἀναδασμοὶ καὶ συμμάχων 
ἀποστάσεις μεγάλαι καὶ ἐμφύλιοι πόλεμοι πολυετεῖς καὶ φοβεροὶ καὶ τἆλλα τὰ 
προαγορευδέντα ὑπὸ τοῦ Σκιπίωνος ἠκολούϑησεν. (7) ὁ τούτου δὲ υἱὸς πρεσβύτης 
ἦν τὴν ἡλικίαν καὶ Τιβέριον Γράκχον τυραννεῖν ἐπιχειρήσαντα ταῖς ἰδίαις χερσὶν 
ἀπέκτεινε, προηγούμενος τῆς συγκλήτου. τῆς δὲ 1 συγκλήτου ἀγανακτούσης καὶ 
τεϑηριωμένης πρὸς τοὺς τὸν φόνον δράσαντας, ἔτι δὲ τῶν δημάρχων καϑ᾽ ἕνα τῶν 
συγκλητικῶν προαγαγόντων ἐπὶ τὰ ἔμβολα καὶ ἐπερωτώντων τίς ἐστιν ὁ ἀνελών, οἱ 
μὲν ἄλλοι ἅπαντες κατεπιηχότες τὴν τῶν ὄχλων ὁρμὴν καὶ βίαν ἠρνοῦντο καὶ τὰς 
ἀποκρίσεις ἐξηλλάττοντο, ὁ δὲ Σκιπίων μόνος ὡμολόγησεν ὑφ᾽ ἑαυτοῦ γεγονέναι τὴν 
ἀναίρεσιν, ἐπειπὼν ὅτι τοὺς μὲν ἄλλους ὁ Γράκχος ἐλάνϑανεν ἐπιτιϑέμενος τυραννίδι, 
ἑαυτὸν δὲ καὶ τὴν σύγκλητον οὐκ ἔλαϑεν. ὁ δὲ ὄχλος καίπερ ἀγανακτῶν ἡσύχασεν 
ἐντραπεὶς τὸ βάρος καὶ τὴν παρρησίαν τἀνδρός. (8) ἀλλὰ μὴν καὶ ὁ τούτου υἱὸς 
[[κατὰ τὸν ὑποκείμενον ἐνιαυτὸν τελευτήσας]] ἀδωροδόκητος μὲν ἅπαντα τὸν βίον 
διετέλεσεν, μετασχὼν δὲ τῆς πολιτείας καὶ τῶι βίωι πρὸς ἀλήϑειαν ἀλλ᾽ οὐ τοῖς 
λόγοις μόνοις φιλοσοφήσας ἀκόλουδον ἔσχε τῆι τοῦ γένους διαδοχῆι καὶ τὴν τῆς 
ἀρετῆς κληρονομίαν. 

118 (—) Prvranck. Ματίπε 91, 7: Μασσαλιήτας μέντοι λέγουσι τοῖς ὀστέοις (ἄθτ 2 
bei Aquae Sextiae ροἴα]]οπεπ) περιδριγκῶσαι τοὺς ἀμπελῶνας, τὴν δὲ γῆν, τῶν 
νεκρῶν καταναλωϑέντων ἐν αὐτῆι καὶ διὰ χειμῶνος ὄμβρων ἐπιπεσόντων, οὕτως 
ἐκλιπανϑῆναι καὶ γενέσϑαι διὰ βάϑους περίπλεω τῆς σηπεδόνος ἐνδύσης, ὥστε καρπῶν 
ὑπερβάλλον εἰς ὥρας πλῆϑος ἐξενεγκεῖν καὶ μαρτυρῆσαι τῶι ᾿Αρχιλόχωι (Ε 148 B*) 
λέγονιν πιαίνεσϑαι πρὸς τοῦ τοιούτου τάς ἀρούρας. (8) ἐπιεικῶς δὲ ταῖς μεγάλαις 
μάχαις ἐξαισίους δετοὺς ἐπικαταρρήγνυσϑαι λέγουσιν, εἴτε δαιμονίου τινὸς τὴν γῆν 
καϑαροῖς καὶ διιπετέσιν ἁγνίξοντος ὕδασι καὶ κατακλύξοντος, εἴτε τοῦ φόνου καὶ 
τῆς σηπεδόνος ἐξανιείσης δγρὰν καὶ βαρεῖαν ἀναϑυμίασιν, ἣ τὸν ἀέρα συνίστησιν, 
εὔτρεπτον ὄντα καὶ ῥάιδιον μεταβάλλειν ἀπὸ σμικροτάτης ἐπὶ πλεῖστον ἀρχῆς. 


114 (—) Diop. II 49—54, 1: ἢ δὲ ἐχομένη τῆς ἀνύδρου καὶ ἐρήμου χώρας τ 


᾿Αραβία τοσοῦτο διαφέρει ταύτης ὥστε διὰ τὸ πλῆϑος τῶν ἐν αὐτῆι φυομένων καρ- 
πῶν τε καὶ τῶν ἄλλων ἀγαϑῶν Εὐδαίμονα Ἀραβίαν προσαγορευϑῆναι. (2) κάλαμον 
μὲν γὰρ καὶ σχοῖνον καὶ τὴν ἄλλην ὕλην τὴν ἀρωματίζουσαν πολλὴν φέρει καὶ καϑ- 
όλου παντοδαπὰς φύλλων εὐωδίας, καὶ τῶν ἀποσταξόντων δακρύων ὀσμαῖς ποικίλαις 
διείληπται᾽ τήν τε γὰρ σμύρναν καὶ τὸν προσφιλέστατον τοῖς ϑεοῖς εἷς τε τὴν olxov- 
μένην πᾶσαν διαπόμπιμον λιβανωτὸν [ἀπ᾽ αὐτῆς] αἱ ταύτης ἐσχατιαὶ φέρουσι. (8) τοῦ 
δὲ κόστου καὶ κασίας, ἔτι δὲ χιναμώμου καὶ τῶν ἄλλων τῶν τοιούτων χόρτοι καὶ 
ϑάμνοι βαϑεῖαι τοσαῦται πεφύκασιν ὥστε τὰ παρὰ τοῖς ἄλλοις σπανίως ἐπὶ βωμοὺς 
ϑεῶν τιϑέμενα παρ᾽ ἐκείνοις καὶ κλιβάνων ὑπάρχειν ἐκκαύματα, καὶ τὰ παρὰ τοῖς 
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zusatz Diodors 26 ἀνάπλεω Phot v. 1l. ἐνδυ(ν)ούσης 28 τοῦ τοιούτου 


G Phot AB tò voto?vo(») cett 99 τὴν γῆν: τοῖς Phot viv γῆν τοῖς» 37 ποι- 
κίλὼς2 89 πᾶσαν Ο ánaoa» cett [ἀπ᾽ αὐτῆς] Reiske 40 οἱ χόρτοι Ο 


87. POSEIDONIOS VON APAMEIA F 113—114 (ANHANG) 299 





ἄλλοις μικοῶι δείγµατι ὑπάρχοντα παρ᾽ ἐκείνοις στιβάδας οἰκετικὰς ἐπὶ τῶν οἰκιῶν 
παρέχεσῦδαι. τό τε καλούμενον κινάμωμον διάφορον χρείαν παρεχόμενον καὶ 'ῥητίνη 
καὶ τερέβινϑος ἄπλατος εὐώδης φύεται περὶ τοὺς τόπους. (4) ἐν δὲ τοῖς ὄρεσιν οὐ 
μόνον ἐλάτη καὶ πεύκη φύεται δαψιλής, ἀλλὰ καὶ κέδρος καὶ ἄρκευϑος ἄπλατος καὶ 
τὸ καλούμενον βόρατον. πολλαὶ δὲ καὶ ἄλλαι φύσεις εὐώδεις καρποφοροῦσαι τὰς 
ἀπορροίας καὶ προσπνεύσεις ἔχουσι τοῖς ἐγγίσασι προσηνεστάτας. καὶ γὰρ αὐτὸ τὸ 
τῆς γῆς ἔχει τι φυσικὸν ἔνατμον καὶ ϑυμιάμασιν ἡδέσιν ἐοικός. (5) διὸ καὶ κατά 
τινας τόπους τῆς Αραβίας ὀρυττομένης τῆς γῆς εὑρίσκονται φλέβες εὐώδεις (Ε' 969), 
ὧν µεταλλευομένων ἐξαῖσιοι τὸ μέγεθος λατομίαι γίνονται. ἐκ δὲ τούτων τὰς οἰκίας 
συλλέγοντες κατασκευάζουσιν: αἷς ὅταν ἐκ τοῦ περιέχοντος προσπέσωσι ψέκαδες, τὸ 
διατηκόμενον ὑπὸ τῆς ἰκμάδος συρρεῖ εἰς τὰς ἁρμογὰς τῶν Λίδων καὶ πηγνύμενον 
συμφυεῖς ἀπεργάξεται τοίχους. (50) μεταλλεύεται δὲ κατὰ τὴν Ἀραβίαν καὶ ὁ nooo- 
αγορευόµενος ἄπυρος χρυσός, οὐχ ὥσπερ παρὰ τοῖς ἄλλοις ἐκ ψηγμάτων καϑεψό- 
μενος ἀλλ᾽ εὐϑὺς ὀρυττόμενος εὑρίσκεται, τὸ (μὲν) μέγεϑος καρύοις κασταναικοῖς 
παραπλήσιος, τὴν δὲ χρόαν οὕτω φλογώδης ὥστε τοὺς ἐντιμοτάτους λίϑους ὑπὸ τῶν 
τεχνιτῶν ἐνδεϑέντας ποιεῖν τὰ κάλλιστα τῶν κοσμημάτων. 

(9) ϑρεμμάτων τε παντοδαπῶν τοσοῦτο κατ᾽ αὐτὴν δπάρχει πλῆϑος ὥστε ἔϑνη 
πολλὰ νομάδα βίον ἠιρημένα δύνασδαι καλῶς ὁιατρέφεσῦαι, σίτου μὲν μὴ προσ- 
δεόµενα, τῆι ὃ᾽ ἀπὸ τούτων δαψιλείαι χορηγούμενα. ϑηρίων τε πλῆϑος ἀλκύμων ἡ 
προσορίζουσα τῆι Συρίαι τρέφει' καὶ γὰρ λέοντας καὶ παρδάλεις ἐν αὐτῆι πολλῶι 
πλείονας καὶ μείξους καὶ ταῖς ἀλκαῖς διαφόρους πεφυκέναι ἧπερ ἐν τῆι Λιβύηι 
συμβέβηκε" πρὸς δὲ τούτοις οἱ καλούμενοι Βαβυλώνιοι τίγρεις. (3) φέρει δὲ xai 
ζῶια ὀδιφυῇ καὶ μεμιγμένα ταῖς ἰδέαις, ὧν αἱ μὲν ὀνομαζόμεναι στρουϑοκάμηλοι 
περιειλήφασι τοῖς τύποις μίγματα χηνῶν καὶ καμήλων ἀκολούϑως τῆι προσηγορίαι. 
36 τὸ μιὲν γὰρ μέγεϑος ἔχουσι νεογενεῖ καμήλωι παραπλήσιον, τὰς δὲ κεφαλὰς πεφρικυίας 
ϑοιξὶ λεπταῖς, τοὺς δ᾽ ὀφϑαλμοὺς μεγάλους καὶ κατὰ τὴν χρόαν μέλανας, ἀπαραλλάκ- 
τοὺς κατὰ τὸν τύπον καὶ τὸ χρῶμα τοῖς τῶν καμήλων. (4) μακροτράχηλον δ’ ὑπάρχον 
ῥύγχος ἔχει βραχὺ παντελῶς καὶ εἰς ὀξὺ συνηγμένον. ἐπτέρωται δὲ ταρσοῖς μαλακῶς 
τετριχωμένοις, καὶ δυσὶ σκέλεσι στηριξόμενον καὶ ποσὶ διχήλοις χερσαῖον ἅμα φαίνεται 
καὶ πτηνόν. (5) διὰ δὲ τὸ βάρος οὐ δυνάμενον ἐξᾶραι καὶ πέτεσϑαι κατὰ τῆς γῆς 
ὠκέως ἀχροβατεῖ, καὶ διωκόμενον ὑπὸ τῶν ἱππέων τοῖς ποσὶ τοὺς ὑποπίπτοντας 
λίϑους οὕτως εὐτόνως ἀποσφενδονᾶι πρὸς τοὺς διώκοντας ὥστε πολλάκις καρτεραῖς 
πληγαῖς αὐτοὺς περιπίπτειν. (6) ἐπειδὰν δὲ περικατάληπτον ἧι, τὴν κεφαλὴν εἷς 
τινα ϑάμνον ἢ τοιαύτην σκέπην ἀποκρύπτεται, οὐχ, ὡς οἴονταί τινες, ἀφροσύνηι καὶ 
νωϑρότητι ψυχῆς διὰ τὸ μὴ βλέπειν ἑτέρους μηδ᾽ αὐτὸ βλέπεσϑαι διαλάμβανον ὑφ᾽ 
ἑτέρων, ἀλλὰ διὰ τὸ τοῦ σώματος ἔχειν τοῦτο τὸ μέρος ἀσϑενέστατον σκέπην αὐτῶι 
πρὸς σωτηρίαν περιποιεῖ. (7) ἀγαϑὴ γὰρ ἡ φύσις διδάσκαλος ἅπασι τοῖς ζώιοις πρὸς 
διατήρησιν οὐ μόνον ἑαυτῶν, ἀλλὰ καὶ τῶν γεννωμένων, διὰ τῆς συγγενοῦς φιλοζωίας 
τὰς διαδοχὰς εἰς ἀίδιον ἄγουσα διαμονῆς κύκλον. (51) αἱ δὲ καλούμεναι καμηλο- 
παρδάλεις τὴν [μὲν] μῖξιν ἀμφοτέρων ἔχουσι τῶν ἐν τῆι προσηγορίαι περιειλημμένων 
ζώιων. τῶι μὲν γὰρ μεγέϑει μικρότεραι τῶν καμήλων εἰσὶ καὶ βραχυτραχηλότεραι, 
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7 ἡδέσιν: εὐώδεσιν II 10—11 tò ôiarnxóusvov Wesseling ià tò (om D) 
tnxóusvov Diod 11 önö Din ano Diod ἁρμὰς D 14 (uiv) Jac 
17 τε: δὲδ 24 πτηνῶν. Βποᾶοπιαηπας 25 πεφρικυίας Cobet zeguxvíiag Diod 
28 μαλακῶς Ὑοροὶ μαλακοῖς Ῥϊοὰ 99 τετριχωμένοις ΟὉ xal v. cett 84 ἢ 
τινα Ὁ 86 αὐτῶι Ῥϊοὰ ταῖσ 97 περιποιοῦν Βοῖοκο περιποιεῖν vulg 89 δια- 
δοχὰς: διαμονὰς Ὁ διαμονῆς: διαδοχῆςς δ8---40 καμηλοπάρδεις D [μὲν] Ῥίη 
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τὴν δὲ κεφαλὴν καὶ τὴν τῶν ὀμμάτων διάδεσιν παρδαλει παρεμφερεῖς διατετύπωνται. 
τὸ δὲ κατὰ τὴν ῥάχιν κύρτωμα παρεμφερὲς ἔχουσαι καμήλωι τῶι χρώματι καὶ τῆι 
τριχώσει παρδάλεσιν ἐοίκασιν: ὁμοίως δὲ καὶ τὴν οὐρὰν μακρὰν ἔχουσαι τὴν τοῦ 
ϑηρίου φύσιν ἀποτυποῦνται. (8) γίνονται δὲ καὶ τραγέλαφοι καὶ βούβαλοι καὶ ἄλλα 

5 πλείω γένη δύμορφα ζώιων καὶ τὴν σύνϑεσιν ἐκ τῶν πλεῖστον τὴν φύσιν κεχωρισμένων 
ἔχοντα, [περὶ ὧν τὰ κατὰ μέρος μακρὸν ἂν εἴη γράφειν]. 

(9) ὁοκεῖ γὰρ ἡ συνεγγίζουσα χώρα τῆι μεσημβρίαι τὴν ἀφ᾽ ἡλίου δύναμιν 
ξωτικωτάτην οὖσαν πολλὴν ἐμπνεῖσϑαι καὶ διὰ τοῦτο πολλῶν καὶ ποικίλων, ἔτι δὲ 
καλῶν ζώιων φύσεις γεννᾶν. (4) διὰ δὲ τὰς αὐτὰς αἰτίας κατὰ μὲν τὴν Αἴγυπτον 

10 τούς τε κροκοδείλους φύεσϑαι καὶ τοὺς ποταμίους ἵππους: κατὰ δὲ τὴν Αἰϑιοπίαν 
καὶ τὴν τῆς Λιβύης ἔρημον ἐλεφάντων τε πλῆϑος καὶ παντοδαπῶν ὄφεών τε καὶ 
τῶν ἄλλων ϑηρίων καὶ δρακόντων ἐξηλλαγμένων τοῖς τε μεγέϑεσι καὶ ταῖς ἀλκαῖς' 
ὁμοίως δὲ καὶ τοὺς περὶ τὴν Ἰνδικὴν ἐλέφαντας ὑπερβάλλοντας τοῖς τε ὄγκοις καὶ 
πλήϑεσιν, ἔτι δὲ ταῖς ἀλκαῖς. (52) οὐ μόνον δ᾽ ἐν ταύταις ταῖς χώραις ζῶια 

16 γεννᾶται ταῖς ἰδέαις ἐξηλλαγμένα διὰ τῆν ἀφ᾽ ἡλίου συνεργίαν καὶ δύναμιν, ἀλλὰ 
καὶ λίϑων παντοίων ἐκφύσεις διάφοροι ταῖς χρόαις καὶ ταῖς λαμπρότησι διαφανεῖς. 
(0) τοὺς γὰρ κρυστάλλους λίϑους ἔχειν τὴν σύστασιν ἐξ ὕδατος καϑαροῦ, παγέντος 
οὐχ ὑπὸ ψύχους ἀλλ᾽ ὑπὸ ϑείου πυρὸς δυνάμεως, δι᾽ ἣν ἀσήπτους μὲν αὐτοὺς δια- 
µένειν, βαφῆναι δὲ πολυμόρφως ἀναϑυμιάσει πνεύματος. (8) σμαράγδους γὰρ καὶ 

90 τὰ καλούμενα βηρύλλια κατὰ τὰς ἐν τοῖς χαλκουργείοις μεταλλείας γινόμενα διὰ 
τὴν ἀπὸ τῶν ϑείων βαφὴν καὶ σύνδεσιν συγχρώιζεσϑαι: τοὺς δὲ χρυσολύϑους ὑπὸ 
καπνώδους ἀναϑυμιάσεως ἡλίου ϑερμότητι φυομένους λέγουσι τυγχάνειν τούτου τοῦ 
χρώματος. (4) διὸ καὶ τοὺς ὀνομαζομένους ψευδοχρύσους κατασκευάζεσθαι διὰ τοῦ 
ϑνητοῦ καὶ ὑπ᾽ ἀνϑρώπων γεγονότος πυρὸς βαπτομένων τῶν κρυστάλλων τὰς δὲ 

35 τῶν ἀνϑράκων φύσεις φωτὸς δύναμιν ἐμπιληϑεῖσαν τῆι πήξει φασὶν ἀποτελεῖν τῶι 
μᾶλλον καὶ ἧττον τὰς ἐν αὐτοῖς διαφοράς. (5) παραπλησίως δὲ καὶ τὰς τῶν ὀρνέων 
μορφὰς ἐπιχρώιξεσϑαι, τὰς μὲν δλοπορφύρους φαινομένας, τὰς δὲ κατὰ μέρος παν- 
τοίαις χρόαις διειλημμένας: τὰ μὲν γὰρ φλόγινα, τὰ δὲ κροκώδη, τινὰ δὲ σμαραγδί- 
ἕοντα, πολλὰ δὲ χρυσοειδῆ φαίνεσϑαι κατὰ τὰς πρὸς τὸ φῶς ἐγκλίσεις αὐτῶν, καὶ 

50 καϑόλου πολυειδεῖς καὶ δυσερμηνεύτους ἀποτελεῖσθαι χρόας: ὅπερ καὶ ἐπὶ τῆς κατ᾿ 
οὐρανὸν ἴριδος ὁρᾶσϑαι γινόμενον ὑπὸ τοῦ περὶ τὸν ἥλιον φωτός. (6) ἐκ δὲ τούτων 
τοὺς φυσιολόγους συλλογιζομένους ἀποφαίνεσθαι ὀιότι καὶ τὴν ἄνωϑεν τῆς τῶν 
προειρημένων ἐκφύσεως ποικιλίαν ἔβαψεν ἡ συγγενὴς ϑερμασία, συνεργήσαντος ἡλίου 
τοῦ ζωοποιοῦντος τὰς ἑκάστων μορφάς. (Τ) καϑόλου δὲ καὶ τῆς περὶ τὰ ἄνϑη διαφορᾶς 

35 τῆς χρόας καὶ τῆς τῆς γῆς ποικιλίας τοῦτον ὑπάρχειν αἴτιον καὶ δημιουργόν" οὗ τὴν 
φυσικὴν ἐνέργειαν τὰς ϑνητὰς τέχνας μιμησαμένας βάπτειν ἕκαστα καὶ ποικίλλειν, 
μαϑητρίας γενομένας τῆς φύσεως. (8) τὰ μὲν γὰρ χοώματα τὸ φῶς ἀπεργάζεσϑαι, 
τὰς δὲ ὀσμὰς τῶν καρπῶν καὶ τὰς ἰδιότητας τῶν χυλῶν, ἔτι δὲ τὰ μεγέϑη τῶν ζώιων 
καὶ τὰς ἑκάστου διαϑέσεις, πρὸς δὲ τούτοις τὰς τῆς γῆς ἰδιότητας γεννᾶν τὴν περὶ 

40 τὸν ἥλιον ϑερμασίαν, εἰς πολυτραφῆ χώραν καὶ γόνιμον ὕδωρ ἐνϑάλπουσαν καὶ 
δημιουργὸν γινομένην τῆς ἑκάστου φύσεως. (9) διόπερ οὔτε ἡ Παρία λύγδος οὔτ᾽ 
ἄλλη ϑαυμαξομένη πέτρα τοῖς ᾿Αραβίοις Aldoıs ἐξισωθῆναι δύναται, ὧν λαµπροτάτη 


1 παοεμφερεῖς Ἠθτήείη --εἴ Ο προσεμφερῇ Ὁ 5 τῆι φύσει II 9 καλῶν: 
μεγάλων ο. καλῶν καὶ μεγάλων» 19 πολυμόρφωι Ἠεῖεκ 33 ϑερμότητος Ο 
φυομένης Υοσοὶ 23 ψευδοχρυσίολίϑγους Salmasius 24—25 ταῖς-- φύσεσι 
Vogel 25 ἐμπιληδείσας 2 gaci» Rhodomannus g?ow Diod 8] ἴριος Ὁ 
832--88 [τῆς] τ. πρ. ἐκ φύσεως Βείοικε 41 A(yog, A(dog dett 2 * * * D 
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μὲν ἡ λευκότης, βαρύτατος δὲ ὁ σταὺµός, ἢ δὲ λειότης ὑπερβολὴν ἑτέροις οὐκ ἀπολεί- 
πουσα. αἰτία δὲ τῆς χώρας τῆς κατὰ μέρος ἰδιότητος, καϑάπερ προεῖπον, ἡ περὶ 
τὸν ἥλιον δύναμις, ϑερμασίαι μὲν πήξασα, ξηρότητι δὲ πιλήσασα, φέγγει δὲ. λαμ- 
πρύνασα. (53) διὸ καὶ τὸ τῶν ὀρνέων γένος πλείστης ϑερμασίας χεκοινωνηκὸς 
ἐγένετο διὰ μὲν τὴν κουφότητα πτηνόν, διὰ δὲ τὴν ἀφ᾽ ἡλίου συνεργίαν ποικίλον, 
καὶ μάλιστα κατὰ τὰς προζσ)κειµένας ἡλίωι χώρας. (8) ἡ μὲν γὰρ Βαβυλωνία ταώνων 
ἐκτρέφει πλῆϑος παντοίαις χρόαις ἐπηνϑισμένων, αἱ δὲ τῆς Συρίας ἐσχατιαὶ ψιττακοὺς 
καὶ πορφυρίωνας καὶ μελεαγρίδας καὶ ἄλλας ζώιων ἰδίας φύσεις τοῖς χρώμασι καὶ 
ποικίλας συγκρίσεις. (8) ὁ ὁ’ αὐτὸς λόγος καὶ κατὰ τὰς ἄλλας χώρας τῆς γῆς τὰς 
10 κατὰ τὴν ὁμοίαν κρᾶσιν κειμένας, λέγω δ᾽ Ἰνδικὴν καὶ τὴν Ἔρυϑρὰν ϑάλατταν, ἔτι 
δὲ Αἰδιοπίαν καί τινα µέρη τῆς Λιβύης. (4) ἀλλὰ τῆς μὲν πρὸς ἀνατολὰς κεκλιμένης 
πιοτέρας οὔσης εὐγενέστερα καὶ μείζονα φύεται ζῶια, τῆς ὁ’ ἄλλης ἀεὶ κατὰ τὸν τῆς 
ἀρετῆς λόγον ἕκαστα ταῖς ὀδιαϑέσεσι γεννᾶται. (5) ὁμοίως δὲ καὶ τῶν δένδρων οἱ 
φοίνικες κατὰ μὲν τὴν Λιβύην αὐχμηροὺς καὶ μικροὺς ἐκφέρουσι καρπούς, τῆς δὲ 
16 Συρίας κατὰ μὲν τὴν Κοίλην οἱ καρυωτοὶ προσαγορευόμενοι γεννῶνται, διάφοροι 
κατά τε τὴν γλυκύτητα καὶ τὸ μέγεϑος, ἔτι δὲ τοὺς χυμούς. (6} τούτων δὲ πολλῶι 
μείζους κατὰ τὴν ᾿Αραβίαν καὶ τὴν Βαβυλωνίαν ὁρᾶν ἐστι γινομένους, κατὰ μὲν τὸ 
μέγεϑος ἓξ δακτύλων ὄντας, τῆι δὲ χρόαι τοὺς μὲν μηλύνους, τοὺς δὲ φοινικοῦς, 
ἐνίους δὲ πορφυρίζοντας, ὥσθ᾽ Φπ᾽ αὐτῶν ἅμα καὶ τὴν ὄψιν τέρπεσϑαι καὶ τὴν 
30 γεῦσιν ψυχαγωγεῖσϑαι. τὰ δὲ στελέχη τῶν φοινίκων τὸ μὲν μῆχος ἀέριον ἔχει, τὴν 
δὲ περιφέρειαν ψιλὴν πανταχόϑον μέχρι τῆς κορυφῆς. (7) ἀκρόκομα δ᾽ ὄντα διαφό- 
ρους ἔχει τὰς ἀπὸ τῆς κόμης διαϑέσεις" τὰ μὲν γὰρ πάντηι τοὺς ῥάδικας ἔχει περικεχυ- 
μένους καὶ κατὰ μέσον ἔκ τίνος περιρραγέντος φλοιοῦ βοτρυώδη καρπὸν ἀνίησι, τὰ 
δὲ ἐφ᾽ ἓν μέρος ἔχοντα κεκλιμένας τὰς ἐπὶ τῆς κορυφῆς κόμας σχηματισμὸν ἀποτελεῖ 
95 λαμπάδος ἀπαιϑυσσομένης, ἕνια ὁ᾽ ἐπ᾿ ἀμφότερα τὰ µέρη περικλώµενα καὶ διπλῆι 
τῆι καταϑέσει τῶν κλάδων ἀμφίχαιτα γινόμενα γραφικὴν ἀποτελεῖ τῆν πρόσοψιν. 
115 (—) ΘΤΒΑΒΟΝ ΙΙ 5, 11: αἱ δὲ Καττιτερίδες δέκα μέν εἰσι, χεῖνται ô’ 
ἐγγὺς ἀλλήλων, πρὸς ἄρκτον ἀπὸ τοῦ τῶν ᾿Αρτάβρων λιμένος πελάγιαι. μία δ᾽ αὐτῶν 
ἔρημός ἐστι’ τὰς ὁ᾽ ἄλλας οἰκοῦσιν ἄνθρωποι μελάγχλαυνοι, ποδήρεις ἐνδεδυκότες 
40 τοὺς χιτῶνας, ἐζωσμένοι περὶ τὰ στέρνα, μετὰ ῥάβδων περιπατοῦντες, ὅμοιοι ταῖς 
τραγικαῖς Ποιναῖς. ξῶσι ὁ’ ἀπὸ βοσκημάτων νομαδικῶς τὸ πλέον. μέταλλα δὲ 
ἔχοντες καττιτέρου καὶ μολύβδου κέραμον ἀντὶ τούτων καὶ τῶν δερμάτων διαλλάτ- 
τονται καὶ ἅλας καὶ χαλκώματα πρὸς τοὺς ἐμπόρους. πρότερον μὲν οὖν Φοίνικες 
μόνοι τὴν ἐμπορίαν ἔστελλον ταύτην ἐκ τῶν Γαδείρων κρύπτοντες ἅπασι τὸν πλοῦν’ 
55 τῶν δὲ Ῥωμαίων ἐπακολουϑούντων ναυκλήρωι τινί, ὅπως καὶ αὐτοὶ γνοῖεν τὰ ἐμπόρια, 
φϑόνωι ὁ ναύκληρος ἑκὼν εἰς τέναγος ἐξέβαλε τὴν ναῦν᾽ ἐπαγαγὼν ὁ᾽ εἰς τὸν αὐτὸν 
ὄλεϑρον καὶ τοὺς ἑπομένους αὐτὸς ἐσώϑη διὰ ναυαγίου καὶ ἀπέλαβε δημοσίαι τὴν 
τιμὴν ὧν ἀπέβαλε φορτίων. οἱ Ῥωμαῖοι δὲ ὅμως πειρώμενοι πολλάκις ἐξέμαϑον 
τὸν πλοῦν. ἐπειδὴ δὲ καὶ Πόπλιος Κράσσος (96--94 α. ΟΠ.) διαβὰς ἐπ᾽ αὐτοὺς 
«ο ἔγνω τὰ μέταλλα ἐκ μικροῦ βάϑους ὀρυττόμενα καὶ τοὺς ἄνδρας εἰρηναίους ἐκ περι- 
ουσίας ἤδη, τὴν ϑάλατταν ἐργάξεσϑαι ταύτην τοῖς ἐϑέλουσιν ἐπέδειξε, καίπερ οὖσαν 
πλείω τῆς διειργούσης [εἰς] τὴν Πρεττανικήν. F 47 p. 254,10; 117 c. 88, 4. 


Οι 





6 προσκειµένας ὅ8ο ἡλίου II 9 τὰς τῆς γῆς Ὁ 11 κεκλιμένης: 
κειμένης Ο 14 πικροὺς Ο 91 Φψιλὴν Ο ὑψηλὴν Ὁ 94 ὑφ᾽ ἓν Ο 81 τοῖς 
τράγοις ταῖς ὑπήναις B(?) 82 uoA(góov AE 84 ἐμπορείαν ΑΡ 35 ἐμπο- 
oeia Str 37 adrös Xylander aödroig Str 42 [εἰς] Corais Βρεττανικήν Ἑ 
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116 (-) Drop. V 25—32: &nel δὲ περὶ τῆς τῶν Γαλατῶν προσηγορίας διήλ- KF 
ϑομεν (ο. 34), καὶ περὶ τῆς χώρας αὐτῶν δέον ἐστὶν εἰπεῖν. ἡ τοίνυν Γαλατία κατοι- 
κεῖται μὲν ὑπὸ πολλῶν ἐϑνῶν διαφόρων τοῖς μεγέϑεσι' τὰ μέγιστα γὰρ αὐτῶν σχεδὸν 
εἴκοσι μυριάδας ἀνδρῶν ἔχει, τὰ ὁ ἐλάχιστα πέντε μυριάδας, ὧν ἕν ἐστι πρὸς 

5 Ῥωμαίους ἔχον συγγένειαν παλαιὰν καὶ φιλίαν τὴν μέχρι τῶν καϑ᾽ ἡμᾶς χρόνων 
διαμένουσαν. 


(2) κειμένη δὲ κατὰ τὸ πλεῖστον ὑπὸ τὰς ἄρκτους χειμέριός ἐστι καὶ ψυχρὰ 
διαφερόντως. κατὰ γὰρ τὴν χειμερινὴν ὥραν ἐν ταῖς συννεφέσιν ἡμέραις ἀντὶ μὲν 
τῶν ὄμβρων χιόνι πολλῆι νίφεται, κατὰ δὲ τὰς αἰϑρίας κρυστάλλωι καὶ πάγοις ἐξαι- 

10 σίοις πλήϑει, δι᾽ ὧν οἱ ποταμοὶ πηγνύμενοι διὰ τῆς ἰδίας φύσεως γεφυροῦνται. οὐ 
μόνον γὰρ οἱ τυχόντες ὁδῖται κατ᾽ ὀλίγους κατὰ τοῦ κρυστάλλου πορευόμενοι δια- 
βαίνουσιν, ἀλλὰ καὶ στρατοπέδων μυριάδες μετὰ σκευοφόρων καὶ ἁμαξῶν γεμουσῶν 
ἀσφαλῶς περαιοῦνται. 

098) πολλῶν δὲ καὶ μεγάλων ποταμῶν ῥεόντων διὰ τῆς Γαλατίας καὶ τοῖς 

16 ῥείϑροις ποικίλως τὴν πεδιάδα γῆν τεμνόντων, οἱ μὲν ἐκ λιμνῶν ἀβύσσων ῥέουσιν, 
οἱ ὁ’ ἐκ τῶν ὁρῶν ἔχουσι ιὰς πηγὰς καὶ τὰς ἐπιρροίας. τὴν δ᾽ ἐκβολὴν οἱ μὲν εἰς 
τὸν ὠκεανὸν ποιοῦνται, οἱ δ᾽ εἰς τὴν καϑ᾽ ἡμᾶς ϑάλατταν. (4) μέγιστος δ᾽ ἐστὶ τῶν 
εἰς τὸ καϑ᾽ ἡμᾶς πέλαγος ῥεόντων ὁ Ῥοδανός, τὰς μὲν πηγὰς ἔχων ἐν τοῖς ᾿Αλπείοις 
ὄρεσι, πέντε δὲ στόμασιν ἐξερευγόμενος εἰς τὴν ϑάλατταν. τῶν ὁ᾽ εἰς τὸν ᾿Ωκεανὸν 

20 ῥεόντων μέγιστοι δοκοῦσιν ὑπάρχειν ὅ τε Δανούβιος καὶ ὁ “Ῥῆνος, [[ὃν ἐν τοῖς καϑ'᾽ 
ἡμᾶς χρόνοις Καῖσαρ ὁ κληϑεὶς Θεὸς ἔζευξε παραδόξως, καὶ περαιώσας πεζῆι τὴν 
δύναμιν ἐχειρώσατο τοὺς πέραν κατοικοῦντας αὐτοῦ Γαλάτας]]. (6) πολλοὶ δὲ καὶ 
ἄλλοι πλωτοὶ ποταμοὶ κατὰ τὴν Κελτικήν εἶσι, περὶ ὧν μακρὸν ἂν εἴη γράφειν. 
πάντες δὲ σχεδὸν ὑπὸ τοῦ πάγου πηγνύμενοι γεφυροῦσι τὰ ῥεῖϑρα, καὶ τοῦ κρυστάλλου 

95 διὰ τὴν φυσικὴν λειότητα ποιοῦντος τοὺς διαβαίνοντας ὀλισϑάνειν, ἀχύρων ἐπιβαλ- 
λομένων ἐπ᾽ αὐτοὺς ἀσφαλῆ τὴν διάβασιν ἔχουσιν. (6) ἴδιον δέ τι καὶ παρά- 
δοξον συμβαίνει κατὰ τὴν πλείστην τῆς Γαλατίας, περὶ οὗ παραλιπεῖν οὐκ ἄξιον 
ἡγούμεθα. ἀπὸ γὰρ ϑερινῆς δύσεως καὶ ἄρκτου πνεῖν εἰώθασιν ἄνεμοι τηλικαύτην 
ἔχοντες σφοδρότητα καὶ δύναμιν, ὥστε ἀναρπάζειν ἀπὸ τῆς γῆς Λίδους χειροπλη- 

50 ϑιαίους τοῖς μεγέϑεσι καὶ τῶν ψηφίδων ἁδρομερῆ κονιορτόν: καϑόλου δὲ καταιγί- 
ξοντες λάβρως ἁρπαξουσι ἀπὸ μὲν τῶν ἀνδρῶν τὰ ὅπλα καὶ τὰς ἐσϑῆτας, ἀπὸ δὲ 
τῶν ἵππων τοὺς ἀναβάτας. 

ϱ) διὰ δὲ τὴν ὑπερβολὴν τοῦ ψύχους διαφϑειρομένης τῆς κατὰ τὸν ἀέρα 
κράσεως οὔτ᾽ οἶνον οὔτ᾽ ἔλαιον φέρει" διόπερ τῶν Γαλατῶν οἱ τούτων τῶν καρπῶν (Ε ιδ) 

86 στερισκόµενοι πόµα κατασκευάδουσιν ἐκ τῆς κριδῆς τὸ προσαγορευόμενον ξῦϑος καὶ 
τὰ κηρία πλύνοντες τῶι τούτων ἀποπλύματι χρῶνται. (8) κάτοινοι δ᾽ ὄντες καϑ᾽ ὅπερ- 
βολὴν τὸν εἰσαγόμενον ὑπὸ τῶν ἐμπόρων οἶνον ἄκρατον ἐμφοροῦνται, καὶ διὰ τὴν 
ἐπιϑυμίαν λάβρωι χρώμενοι τῶι ποτῶι καὶ μεϑυσϑέντες εἰς ὕπνον ἢ μανιώδεις δια- 
ϑέσεις τρέπονται" διὸ καὶ πολλοὶ τῶν Ἰταλικῶν ἐμπόρων διὰ τὴν συνήϑη φιλαργυρίαν 

«0ο ἕρμαιον ἡγοῦνται τὴν τῶν Γαλατῶν φιλοινίαν. οὗτοι γὰρ διὰ μὲν τῶν πλωτῶν ποταμῶν 
πλοίοις, διὰ δὲ τῆς πεδιάδος χώρας ἁμάξαις κομίξοντες τὸν οἶνον ἀντιλαμβάνουσι 
τιμῆς πλῆϑος ἄπιστον: διδόντες γὰρ οἴνου χεράμιον ἀντιλαμβάνουσι παῖδα, τοῦ 
πόματος διάκονον ἀμειβόμενοι. 





1 [[ ]] bezeichnet zusätze oder veränderungen Diodors 4 ἕν ἐστι Α ἕν 
om D (CE) ἐστιν £v cett 9 [τῶν] Ὠϊπάοτί 15 γῆν οπι A 18 Ἁλπίοις Ὁ 
Ἄλπεσιν Εα 19 δὲ οπι Ὁ thv om D 26 λειότητα: ἰδιότητα Ὁ 
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(27) κατὰ γοῦν τὴν Γαλατίαν ἄργυρος μὲν οὐ γίνεται τὸ σύνολον, χρυσὸς δὲ (Ἡ 48) 


πολύς, ὃν τοῖς ἐγχωρίοις ἡ φύσις ἄνευ µεταλλείας καὶ κακοπαδείας ὑπουργεῖ. ἡ γὰρ 
τῶν ποταμῶν ῥύσις σκολιοὺς τοὺς ἀγκῶνας ἔχουσα καὶ τοῖς τῶν παρακειμένων ὀρῶν 
ὄχϑοις προσαράττουσα καὶ μεγάλους ἀπορρηγνῦσα κολωνοὺς πληροῖ χρυσοῦ ψήγματος. 
(8) τοῦτο ὁ᾽ οἱ περὶ τὰς ἐργασίας ἀσχολούμενοι συνάγοντες ἀλήϑουσιν ἢ συγκόπτουσι 
τὰς ἐχούσας τὸ ψῆγμα βώλους, διὰ δὲ τῶν ὑδάτων τῆς φύσεως τὸ γεῶδες πλύναντες 
παραδιδόασιν ἐν ταῖς καμίνοις εἰς τὴν χωνείαν. (8) τούτωι δὲ τῶι τρόπωι σωρεύοντες 
χουσοῦ πλῆϑος καταχρῶνται πρὸς κόσμον οὐ μόνον αἱ γυναῖκες, ἀλλὰ καὶ οἱ ἄνδρες. 
περὶ μὲν γὰρ τοὺς καρποὺς καὶ τοὺς βραχίονας ψέλια φοροῦσι, περὶ δὲ τοὺς αὐχένας 
κρίκους παχεῖς ὁλοχρύσους καὶ δακτυλίους ἀξιολόγους, ἔτι δὲ χρυσοῦς ϑώρακας. 


(4) ἴδιον δέ τι καὶ παράδοξον παρὰ τοῖς ἄνω Κελτοῖς ἐστι περὶ τὰ τεμένη τῶν ϑεῶν ᾳ: 59) 


γινόμενον" ἐν γὰρ τοῖς ἱεροῖς καὶ τεμένεσιν ἐπὶ τῆς χώρας ἀνειμένοις ἔρριπται πολὺς 
χρυσὸς ἀνατεϑειμένος τοῖς ϑεοῖς, καὶ τῶν ἐγχωρίων οὐδεὶς ἅπτεται τούτου διὰ τὴν 
δεισιδαιμονίαν, καίπερ ὄντων τῶν Κελτῶν φιλαργύρων καϑ᾽ ὑπερβολήν. 

(28) οἱ δὲ Γαλάται τοῖς μὲν σώμασίν εἰσιν εὐμήκεις, ταῖς δὲ σαρξὶ κάϑυγρου 
καὶ λευκοί, ταῖς δὲ κόμαις οὐ μόνον ἐκ φύσεως ξανϑοί, ἀλλὰ καὶ διὰ τῆς κατασκευῆς 
ἐπιτηδεύουσιν αὔξειν τὴν φυσικὴν τῆς χρόας ἰδιότητα. τιτάνου γὰρ ἀποπλύματι 
σμῶντες τὰς τρίχας συνεχῶς [καὶ] ἀπὸ τῶν μετώπων ἐπὶ τὴν κορυφὴν καὶ τοὺς 
τένοντας ἀνασπῶσιν, ὥστε τὴν πρόσοψιν αὐτῶν φαίνεσθαι Σατύροις καὶ Πᾶσιν 
ἑοικυῖαν παχύνονται γὰρ αἱ τρίχες ἀπὸ τῆς κατεργασίας, ὥστε μηδὲν τῆς τῶν ἵππων 
χαίτης διαφέρειν. (8) τὰ δὲ γένεια τινὲς μὲν ξυρῶνται, τινὲς δὲ μετρίως ὑποτρέφουσιν. 
οἱ ὁ᾽ εὐγενεῖς τὰς μὲν παρειὰς ἀπολειαίνουσι, τὰς δ᾽ ὁπήνας ἀνειμένας ἐῶσιν, ὥστε 
τὰ στόματα αὐτῶν ἐπικαλύπτεσϑαι' διόπερ ἐσϑιόντων μὲν αὐτῶν ἐμπλέκονται ταῖς 


τροφαῖς, πινόντων δὲ καϑαπερεὶ διά τινος ἡϑμοῦ φέρεται τὸ πόμα. (4) δειπνοῦσι (Ε' 15) 


δὲ καϑήμενοι πάντες οὐκ ἐπὶ ϑρόνων, ἀλλ᾽ ἐπὶ τῆς γῆς, ὑποστρώμασι χρώμενοι λύκων 
ἢ κυνῶν δέρμασι. διακονοῦνται ὁ’ ὑπὸ τῶν νεωτάτών παίδων ἐχόντων ἡλικίαν, ἀρρέ- 
νῶν τε καὶ ϑηλειῶν. πλησίον ὁ’ αὐτῶν ἐσχάραι κεῖνται γέμουσαι πυρὸς καὶ λέβητας 
ἔχουσαι καὶ ὀβελοὺς πλήρεις κρεῶν ὁλομερῶν. τοὺς ὁ᾽ ἀγαϑοὺς ἄνδρας ταῖς καλλί- 
σταις τῶν κρεῶν μοίραις γεραίρουσι, καϑάπερ καὶ ὁ ποιητὴς τὸν Αἴαντα παρεισάγει 
τιμώμενον ὑπὸ τῶν ἀριστέων, ὅτε πρὸς Ἕκτορα μονομαχήσας ἐνίκησε (71. Η 821) “νώτοι- 
σιν ὃ Αἴαντα διηνεκέεσσι γέραιρε᾽. (5) καλοῦσι ὀὲ καὶ τοὺς ξένους ἐπὶ τὰς εὐωχίας, 


καὶ μετὰ τὸ δεῖπνον ἐπερωτῶσι, τίνες εἰσὶ καὶ τίνων χρείαν ἔχουσιν. εἰώϑασι δὲ α:' ιο) 


καὶ παρὰ τὸ δεῖπνον, ἐκ τῶν τυχόντων πρὸς τὴν διὰ τῶν λόγων ἅμιλλαν καταστάντες, 
ἐκ προκλήσεως μονομαχεῖν πρὸς ἀλλήλους, παρ᾽ οὐδὲν τιϑέμενοι τὴν τοῦ βίου τελευ- 
τήν. (6) ἐνισχύει γὰρ παρ᾽ αὐτοῖς ὁ Πυδαγόρου λόγος, ὅτι τὰς ψυχὰς τῶν ἀνϑρώπων 
ἀϑανάτους εἶναι συμβέβηκε καὶ ὁι᾽ ἐτῶν ὡρισμένων πάλιν βιοῦν, εἰς ἕτερον σῶμα 
τῆς ψυχῆς εἰσδυομένης᾽ διὸ καὶ κατὰ τὰς ταφὰς τῶν τετελευτηκότων ἐνίους ἐπιστολὰς 
γεγοαμμένας τοῖς οἰκείοις τετελευτηκόσιν ἐμβάλλειν εἰς τὴν πυοάν, ὡς τῶν τετελευτη- 
κότων ἀναγνωσομένων ταύτας. (39) ἐν δὲ ταῖς ὁδοιπορίαις καὶ ταῖς μάχαις χρῶνται 
συνωρίσιν, ἔχοντος τοῦ ἅρματος ἡνίοχον καὶ παραβάτην. ἀπαντῶντες δὲ τοῖς ἐφιππεύ- 
ουσιν ἐν τοῖς πολέμοις σαυνιάζουσι τοὺς ἐναντίους, καὶ καταβάντες εἰς τὴν ἀπὸ τοῦ 
ξίφους συνίστανται μάχην. (8) ἔνιοι δ᾽ αὐτῶν ἐπὶ τοσοῦτο τοῦ ϑανάτου καταφρονοῦσιν 
ὥστε γυμνοὺς καὶ περιεζωσμένους καταβαίνειν εἰς τὸν κίνδυνον. ἐπάγονται δὲ καὶ 





1 γοῦν: γὰρ Din 3 καὶ κακοπαϑείας οτα Ο ὑπορρεῖ Ὁ 3 xai (vor 
Toig) om D 7 εἰς τὴν ἐν ταῖς xauivoıs Wilamowitz 8 ταῖς πρὸς Ὁ 18 [καὶ] 
Din 90 τε γὰρ Ὁ ὑπὸ Ὁ 28 óAoucAQv Wilamowitz 4l eig om D 
43 öe: ve D 
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ϑεοάποντας ἐλευϑέρους ἐκ τῶν πενήτων καταλέγοντες, οἷς ἡνιόχοις καὶ παρασπισταῖς 
χοῶνται κατὰ τὰς μάχας. κατὰ δὲ τὰς παρατάξεις εἰώϑασι προάγειν τῆς παρατάξεως 
καὶ προκαλεῖσϑαι τῶν ἀντιτεταγμένων τοὺς ἀρίστους εἰς μονομαχίαν, προανασείοντες 
τὰ ὅπλα καὶ καταπληττόμενοι τοὺς ἐναντίους. (8) ὅταν δέ τις ὑπακούσηι πρὸς τὴν 
μάχην, τάς τε τῶν προγόνων ἀνδραγαϑίας ἐξυμνοῦσι καὶ τὰς ἑαυτῶν ἀρετὰς προφέ- 
ρονται καὶ τὸν ἀντιταττόμενον ἐξονειδίξουσι καὶ ταπεινοῦσι καὶ τὸ σύνολον τὸ ϑάρσος 
τῆς ψυχῆς τοῖς λόγοις προαφαιροῦνται. (4) τῶν δὲ πεσόντων πολεμίων τὰς κεφαλὰς (Ε' 55) 
ἀφαιροῦντες περιάπτουσι τοῖς αὐχέσι τῶν ἵππων, τὰ δὲ σκῦλα τοῖς ϑεράπουσι παρα- 
δόντες ἡιμαγμένα λαφυραγωγοῦσιν, ἐπιπαιανίζοντες καὶ ἄιδοντες ὕμνον ἐπινίκιον, 
10 καὶ τὰ ἀχροϑίνια ταῦτα ταῖς οἰκίαις προσηλοῦσιν ὥσπερ οἱ ἐν κυνηγίοις τισὶ χεχευρω- 
μένοι τὰ ϑηρία. (5) τῶν δ᾽ ἐπιφανεστάτων πολεμίων χεδρώσαντες τὰς κεφαλὰς ἐπι- 
μελῶς τηροῦσιν ἐν λάρνακι καὶ τοῖς ξένοις ἐπιδεικνύουσι σεμνυνόμενοι, διότι τῆσδε 
τῆς κεφαλῆς τῶν προγόνων τις ἢ πατὴρ ἢ καὶ αὐτὸς πολλὰ χρήματα διδόμενα οὐκ 
ἔλαβε. φασὶ δέ τινας αὐτῶν καυχᾶσϑαι, διότι χρυσὸν ἀντίσταϑμον τῆς κεφαλῆς οὐκ 
15 ἐδέξαντο, βάρβαρόν τινα μεγαλοψυχίαν ἐπιδεικνύμενοι’ οὐ γὰρ τὸ μὴ πωλεῖν τὰ 
σύσσημα τῆς ἀρετῆς εὐγενές, ἀλλὰ τὸ πολεμεῖν τὸ ὁμόφυλον τετελευτηκὸς ϑηριῶδες. 
(80) ἐσϑῆσι δὲ χρῶνται καταπληκτικαῖς, χιτῶσι μὲν βαπτοῖς χρώμασι παντοδαποῖς διην- 
ϑισμένοις καὶ ἀναξυρίσιν, ἃς ἐκεῖνοι βράκας προσαγορεύουσιν" ἐπιπορποῦνται δὲ σάγους 
ῥαβδωτοὺς ἐν μὲν τοῖς χειμῶσι δασεῖς, κατὰ δὲ τὸ ϑέρος ψιλούς, πλινϑίοις πυκνοῖς 
90 καὶ πολυανϑέσι διειλημμένους. (2) ὅπλοις δὲ χρῶνται ϑυρεοῖς μὲν ἀνδρομήκεσι, 
πεποικιλμένοις ἰδιοτρόπως: τινὲς δὲ καὶ ζώιων χαλκῶν ἐξοχὰς ἔχουσιν, οὐ μόνον 
πρὸς κόσμον, ἀλλὰ καὶ πρὸς ἀσφάλειαν εὖ δεδημιουργημένας. κράνη δὲ χαλκᾶ 
περιτίϑενται μεγάλας ἐξοχὰς ἐξ ἑαυτῶν ἔχοντα, παμμεγέϑη φαντασίαν ἐπιφέροντα 
τοῖς χρωμένοις" τοῖς μὲν γὰρ πρόσκειται συμφυῆ κέρατα, τοῖς δὲ ὀρνέων ἢ τειρα- 
35 πόδων ζώιων ἐκτετυπωμέναι προτοµαί. (3) σάλπιγγας δ᾽ ἔχουσι ἰδιοφυεῖς καὶ βαρ- 
βαρικάς' ἐμφυσῶσι γὰρ ταύταις καὶ προβάλλουσιν ἦχον τραχὺν καὶ πολεμικῆς ταραχῆς 
οἰκεῖον. ϑώρακας δ᾽ ἔχουσιν οἱ μὲν σιδηροῦς ἁλυσιδωτούς, οἱ δὲ τοῖς ὑπὸ τῆς φύσεως 
δεδομένοις ἀρκοῦνται, γυμνοὶ μαχόμενοι. ἀντὶ δὲ τοῦ ξίφους σπάϑας ἔχουσι μακρὰς 
σιδηραῖς ἢ χαλκαῖς ἁλύσεσιν ἐξηρτημένας, παρὰ τὴν δεξιὰν λαγόνα παρατεταμένας. 
50 τινὲς δὲ τοὺς χιτῶνας ἐπιχρύσοις ἢ καταργύροις ζωστῆρσι συνέζωνται. (4) προ- 
βάλλονται δὲ λόγχας, ἃς ἐκεῖνοι λαγκίας καλοῦσι, πηχυαῖα τῶι μήκει τοῦ σιδήρου 
καὶ ἔτι μείζω τὰ ἐπιϑήματα ἐχούσας, πλάτει δὲ βραχὺ λείποντα διπαλαίστων' τὰ 
μὲν γὰρ ξίφη τῶν παρ᾽ ἑτέροις σαυνίων εἰσὶν οὐκ ἐλάττω, τὰ δὲ σαυνία τὰς ἀκμὰς 
ἔχει τῶν ξιφῶν μείζους. τούτων δὲ τὰ μὲν ἐπ’ εὐϑείας κεχάλκευται, τὰ δ᾽ ἑλικοειδῆ 
95 δι᾽ ὅλων ἀνάκλασιν ἔχει πρὸς τὸ χαὶ κατὰ τὴν πληγὴν μὴ μόνον τέμνειν, ἀλλὰ καὶ 
ϑραύειν τὰς σάρκας καὶ κατὰ τὴν ἀνακομιδὴν τοῦ δόρατος σπαράττειν τὸ τραῦμα. 
(810) αὐτοὶ ὁ’ εἰσὶ τὴν πρόσοψιν καταπληχτικοὶ καὶ ταῖς φωναῖς βαρυηχεῖς καὶ 
παντελῶς τραχύφωνοι, κατὰ δὲ τὰς ὁμιλίας βραχυλόγοι καὶ αἰνιγματίαι καὶ τὰ πολλὰ 
αἰνιττόμενοι συνεκδοχικῶς" πολλὰ δὲ λέγοντες ἐν ὑπερβολαῖς ἐπ᾽ αὐξήσει μὲν ἑαυτῶν, 
40 μειώσει δὲ τῶν ἄλλων ἀπειληταί τε καὶ ἀνατατικοὶ καὶ τετραγωιδημένοι ὑπάρχουσι, 
ταῖς δὲ διανοίαις ὀξεῖς καὶ πρὸς μάϑησιν οὐκ ἀφυεῖς. 


δι 


ϐ καὶ ταπεινοῦσι οπι Ο 8 τοῖς αὐχέσι οπι Ο 10 ἀκρωτήρια Ὁ 14 καυ- 
χήσασϑαι I 16 τὸ (τοτ πολεμεῖν) οπι Ὁ 17 χιιῶνας μ. βαπτοὺς --- διηνϑι- 
σµένους ΟΏ (οοιτΑ) 21—22 uóvov — xaLom D 98 αὐτῶνς καὶ παμμεγέϑη Α. 
m. (è)? Vogel 34 χρωμένοις: ϑεωμένοις ΙΓ ὧν τοῖς πρόσκειται Ὁ 31 ày- 
κείας Π πηχυαῖα Reiske —ag Diod 329 λείποντα Βοῖβξο Asto)?cag Diod 
37 0 eis D  88—39 [xai τὰ xoAAà aliv.] Reiske 40 ve Vogel óà Diod 
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(2) εἰσὶ δὲ παρ᾽ αὐτοῖς καὶ ποιηταὶ μελῶν, οὓς βάρδους ὀνομάζουσιν. οὗτοι (Ε τη 


δὲ μετ᾽ ὀργάνων ταῖς λύραις ὁμοίων ἄιδοντες οὓς μὲν ὑμνοῦσιν, οὓς δὲ βλασφημοῦσι. 
φιλόσοφοί τε τινές εἰσι καὶ ϑεολόγοι περιττῶς τιμώμονοι, οὓς δρουίδας ὀνομάζουσι. 
(3) χρῶνται δὲ καὶ μάντεσιν, ἀποδοχῆς μεγάλης ἀξιοῦντες αὐτούς. οὗτοι δὲ διά τε 
τῆς οἰωνοσκοπίας καὶ διὰ τῆς τῶν ἱερείων ϑυσίας τὰ μέλλοντα προλέγουσι, καὶ πᾶν 
τὸ πλῆϑος ἔχουσιν ὑπήκοον. μάλιστα δ᾽ ὅταν περί τινων μεγάλων ἐπισκέπτωνται, 
παράδοξον καὶ ἄπιστον ἔχουσι νόμιμον: ἄνϑρωπον γὰρ κατασπείσαντες τύπτουσι 
μαχαίραι κατὰ τὸν ὑπὲρ τὸ διάφραγμα τόπον, καὶ πεσόντος τοῦ πληγέντος ἐκ τῆς 
πτώσεως καὶ τοῦ σπαραγμοῦ τῶν μελῶν, ἔτι δὲ τῆς τοῦ αἵματος ῥύσεως τὸ μέλλον 
νοοῦσι, παλαιᾶι τινι καὶ πολυχρονίωι παρατηρήσει περὶ τούτων πεπιστευκότες. 
(4) ἔϑος ὁ᾽ αὐτοῖς ἐστι μηδένα ϑυσίαν ποιεῖν ἄνευ φιλοσόφου' διὰ γὰρ τῶν ἐμπείρων 
τῆς ϑείας φύσεως ὡσπερεί τινων ὁμοφώνων τὰ χαριστήρια τοῖς ϑεοῖς φασι δεῖν 
προσφέρειν, καὶ διὰ τούτων οἴονται δεῖν τἀγαϑὰ αἰτεῖσϑαι. (5) οὐ μόνον ὁ᾽ ἐν ταῖς 
εἰοηνικαῖς χρείαις, ἀλλὰ καὶ κατὰ τοὺς πολέμους τούτοις μάλιστα πεύϑονται. καὶ 
τοῖς μελωιδοῦσι ποιηταῖς, οὐ μόνον οἱ φίλοι, ἀλλὰ καὶ οἱ πολέμιοι" πολλάκις (γὰρ) 
ἐν ταῖς παρατάξεσι πλησιαζόντων ἀλλήλοις τῶν στρατοπέδων καὶ τοῖς ξίφεσιν ἀνατε- 
ταμένοις καὶ ταῖς λόγχαις προβεβλημέναις, εἰς ιὸ μέσον οὗτοι προελϑόντες παύουσιν 
αὐτούς, ὥσπερ τινὰ ϑηοία κατεπάισαντες. οὕτω καὶ παρὰ τοῖς ἀγριωτάτοις βαρβά- 
ροις ὃ ϑυμὸς εἴκει τῆι σοφίαι καὶ ὁ Ἂρης αἰδεῖται τὰς Μούσας. 

(82) [[χοήσιμον δ᾽ ἐστὶ διορίσαι τὸ παρὰ πολλοῖς ἀγνοούμενον]]. τοὺς γὰρ 
ὑπὲρ Μασσαλίας κατοικοῦντας ἐν τῶι μεσογείωι καὶ τοὺς παρὰ τὰς Ἄλπεις, ἔτι δὲ 
τοὺς ἐπὶ τάδε τῶν Πυρηναίων ὁρῶν [[Κελτοὺς ὀνομάζουσι, τοὺς δ᾽ ὑπὲρ ταύτης τῆς 
Κελτικῆς]] εἰς τὰ πρὸς ἄρκτον νεύοντα μέρη παρά τε τὸν ὠκεανὸν καὶ τὸ 'Ερκύνιον 
ὄρος καϑιδρυμένους καὶ πάντας τοὺς ἑξῆς μέχοι τῆς Σκυϑίας Γαλάτας προσαγο- 
ρεύουσι. [[οἱ δὲ Ῥωμαῖοι πάλιν πάντα ταῦτα τὰ ἔϑνη συλλήβδην μιᾶι προσηγορίαι 
περιλαμβάνουσιν, ὀνομάζοντες Γαλάτας ἅπαντας]]. 

(2) αἱ δὲ γυναῖκες τῶν Γαλατῶν οὐ μόνον τοῖς μεγέϑεσι παραπλήσιοι 
τοῖς ἀνδράσιν εἰσίν, ἀλλὰ καὶ ταῖς ἀλκαῖς ἐνάμιλλοι. τὰ δὲ παιδία 
παρ᾽ αὐτοῖς ἐκ γενετῆς ὑπάρχει πολιὰ κατὰ τὸ πλεῖστον, προβαίνοντα 
δὲ ταῖς ἡλικίαις εἰς τὸ τῶν πατέρων χρῶμα ταῖς χρόαις μετασχήμα- 
τίξεται. 
(8) ἀγριωτάτων ὁ’ ὄντων τῶν ὑπὸ τὰς ἄρχτους κατοικούντων καὶ τῶν τῆι Σκυϑίαι 
πλησιοχώρων φασί τινας ἀνϑρώπους ἐσϑίειν, ὥσπερ καὶ τῶν Πρεττανῶν τοὺς κατοι- 
κοῦνιας τὴν ὀνομαζομένην Ἴριν. (4) διαβεβοημένης δὲ τῆς τούτων ἀλκῆς καὶ ἀγριό- 
τητος φασί τίνες ἐν τοῖς παλαιοῖς χρόνοις τοὺς τὴν ᾿Ασίαν ἅπασαν καταδραμόντας, 


ὀνομαξομένους δὲ Κιμμερίους, τούτους εἶναι, βραχὺ τοῦ χρόνου τὴν λέξιν φϑείραντος (Ε :1) 


ἐν τῆι τῶν καλουμένων Κίμβρων προσηγορίαι ξηλοῦσι γὰρ ἐκ παλαιοῦ ληισιεύειν 
ἐπὶ τὰς ἀλλοτρίας χώρας ἐπερχόμενοι καὶ καταφρονεῖν ἁπάντων. (5) οὗτοι γάρ εἰσιν 
οἱ τὴν μὲν Ῥώμην ἑλόντες, τὸ δὲ ἱερὸν τὸ ἐν Δελφοῖς συλήσαντες καὶ πολλὴν μὲν 
τῆς Εὐρώπης, οὐκ ὀλίγην δὲ καὶ τῆς Ἀσίας φορολογήσαντες καὶ τῶν καταπολεμη- 





8 ópovíióag Ortel oagovióag Diod 8 τόπον ἤτοι τὸν λαιμόν Ο 9 ἔτι δὲ 
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ϑέντων τὴν χώραν κατοικήσαντες (οἱ διὰ τὴν πρὸς τοὺς Ἕλληνας ἐπιπλοκὴν Ἑλλη- 
νογαλάται κληϑέντες), τὸ δὲ τελευταῖον πολλὰ καὶ μεγάλα στρατόπεδα Ῥωμαίων 
συντρίψαντες. 
(6) [[ἀκολούϑως δὲ τῆι κατ᾽ αὐτοὺς ἀγριότητι]] καὶ περὶ τὰς ϑυσίας 
[[ἐκτόπως ἀσεβοῦσι]᾽ τοὺς γὰρ κακούργους κατὰ πενταετηρίδα φυλάξαν- 
τες ἀνασκολοπίξουσι τοῖς ϑεοῖς καὶ μετ᾽ ἄλλων πολλῶν ἀπαρχῶν καϑα- 
γίζουσι, πυρὰς παμμεγέϑεις κατασκευάξοντες. χρῶνται δὲ καὶ τοῖς 


αἰχμαλώτοις ἃς ἱερείοις πρὸς τὰς τῶν ϑεῶν τιμάς. τινὲς δ᾽ αὐτῶν καὶ (Έ8ι 633) 


τὰ κατὰ πόλεμον ληφϑέντα ζῶια μετὰ τῶν ἀνϑρώπων ἀποκτείνουσιν ἢ 
κατακάουσιν ἢ τισιν ἄλλαις τιμωρίαις ἀφανίζουσι. 

(Ὦ γυναῖκας δ᾽ ἔχοντες εὐειδεῖς ἥκιστα ταύταις προσέχουσιν, ἀλλὰ 
πρὸς τὰς τῶν ἀρρένων ἐπιπλοκὰς ἐκτόπως λυττῶσιν. εἰώϑασι 
δ᾽ ἐπὶ δοραῖς ϑηρίων χαμαὶ καϑεύδοντες ἐξ ἀμφοτέρων τῶν μερῶν 
παρακοίτοις συγκυλίεσδαι. τὸ δὲ πάντων παραδοξότατον, τῆς ἰδίας 
εὐσχημοσύνης ἀφροντιστοῦντες τὴν τοῦ σώματος ὥραν ξιέροις εὐ- 
κόλως προίενται, καὶ τοῦτο αἰσχρὸν οὐχ ἡγοῦνται, ἀλλὰ μᾶλλον ὅταν 
τις αὐτῶν χαριξομένων μὴ προσδέξηται τὴν διδομένην χάριν ἄτιμον 
ἡγοῦνται. 


117 (—) Drop. V 33—838: ... ἐπὶ τοὺς πλησιοχώρους τούτοις (βο. τοῖς Κελτοῖς) Β--ΤΑ1 


Κελτίβηρας. οὗτοι γὰρ τὸ παλαιὸν περὶ τῆς χώρας ἀλλήλοις διαπολεμήσαντες οἳ τε 
Ἴβηρες καὶ οἱ Κελιοί, καὶ μετὰ ταῦτα διαλυϑέντες καὶ τὴν χώραν κοινῆι κατοική- 
σαντες, ἔτι δ᾽ ἐπιγαμίας πρὸς ἀλλήλους συνϑέμενοι, διὰ τὴν ἐπιμιξίαν λέγονται 
ταύτης τυχεῖν τῆς προσηγορίας. δυεῖν δ᾽ ἐϑνῶν ἀλκίμων μιχϑέντων καὶ χώρας ὑπο- 
κειμένης ἀγαϑῆς συνέβη τοὺς Κελτίβηρας ἐπὶ πολὺ τῆι δόξηι προελϑεῖν καὶ Ῥωμαίοις 
πολλοὺς χρόνους ἀντϊταξαμένους μόγις καταπολεμηϑῆναι. 

(9) δοκοῦσι ὃ οὗτοι κατὰ τοὺς πολέμους οὐ μόνον ἱππεῖς ἀγαϑούς, ἀλλὰ καὶ 
πεζοὺς παρέχεσϑαι διαφόρους ταῖς ἀλκαῖς καὶ ταῖς καρτερίαις. φοροῦσι ὁ᾽ οὗτοι 
σάγους μέλανας τραχεῖς καὶ παραπλήσιον ἔχοντας τὸ ἔριον ιαῖς αἰγείαις ϑριξίν. 
(9) ὁπλίξονται δέ τινες τῶν Κελτιβήρων Γαλατικοῖς Ὁυρεοῖς κούφοις, τινὲς δὲ χυρ- 
τίαις κυκλοτερέσιν ἀσπίδων ἐχούσαις τὰ μεγέϑη, καὶ περὶ τὰς κνήμας τριχίνας εἰλοῦσι 
κνημῖδας, περὶ δὲ τὰς κεφαλὰς κράνη χαλκᾶ πεοιτύϑενται φοινικοῖς ἠσχκημένα λόφοις. 
ξίφη δ᾽ ἀμφίστομα καὶ σιδήρωι διαφόρωι χεχαλχκευμένα φοροῦσιν, ἔχοντες σπυϑαμιαίας 
παραξιφίδας, αἷς χοῶνται κατὰ τὰς ἐν ταῖς μάχαις συμπλοκάς. (4) ἴδιον δέ τι παρ᾽ 
αὐτοῖς ἐστι καὶ περὶ τὴν τῶν ὅπλων (τῶν) ἀμυντηρίων κατασκευήν' ἑλάσματα γὰρ 
σιδήρου χατακρύπτουσιν εἰς τὴν γῆν, καὶ ταῦτα ἐῶσι μέχρι ἂν ὅτου διὰ τὸν χρόνον 
τοῦ ἰοῦ περιφαγόντος τὸ ἀσϑενὲς τοῦ σιδήρου καταλειφϑῆι τὸ στερεώτατον, ἐξ οὗ 
κατασκευάζουσι διάφορα ξίφη καὶ τἆλλα τὰ πρὸς πόλεμον ἀνήκοντα. τὸ δ᾽ οὕτω 
κατασκευασθὲν δπλον πᾶν τὸ ὑποπεσὸν διαιρεῖ, ἂφ᾽ οὗπεο οὔτε ϑυρεὸς οὔτε χράνος 
οὔτε ὀστοῦν ὑπομένει τὴν πληγὴν διὰ τὴν ὑπερβολὴν τῆς ἀρετῆς τοῦ σιδήρου. 
(5) διμάχαι ὁ᾽ ὄντες, ἐπειδὰν ἀπὸ τῶν ἵππων ἀγωνισάμενοι νικήσωσι, καταπηὀῶντες 
καὶ τὴν τῶν πεζῶν τάξιν μεταλαμβάνοντες ϑαυμαστὰς ποιοῦνται μάχας. 


8xaiomD 9ànzoxvévvovow D 15--16 εὐκόπως ἑτέροις Ο 21—22 oixn- 
σαντες Ὁ 22—23 λέγονται ταύτης τυχεῖν Ο ταύτης ἔτυχον οθῖἱ 28 αἰγίαις Ὁ 
84 καὶ περὶ τ. τ. ὅ. (τῶν) ἆαο περὶ τ. τ. δ. καὶ Diod [OzAow xai] Eichstaedt xai 
π. τ. τ. ἀμυντηρίων (ο. ἄλλων) δπλωνῦ Vogel 40 διμάχαι Α δυσμάχοι Β ὁιμά- 
zatoot cett 
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(6) ἴδιον δέ τι καὶ παράδοξον νόμιμον παρ᾽ αὐτοῖς ἐστιν' ἐπιμελεῖς γὰρ ὄντες καὶ 
καϑάρειοι ταῖς διαίταις ἓν ἔργον ἐπιτηδεύουσι βάναυσον καὶ πολλῆς ἀκαϑαρσίας 
κεκοινωνηκός” παρ᾽ ἕκαστα γὰρ τὸ σῶμα λοῦσιν οὔρωι, καὶ τοὺς ὀδόντας παρατοί- 
βοντες ταύτην ἡγοῦνται ϑεραπείαν εἶναι τοῦ σώματος. 

δ (84) τοῖς δ᾽ ἤϑεσι πρὸς μὲν τοὺς κακούργους καὶ πολεμίους ὑπάρχουσιν ὠμοί, 
πρὸς δὲ τοὺς ξένους ἐπιεικεῖς καὶ φιλάνϑρωποι᾽ τοὺς γὰρ ἐπιδημήσαντας ξένους 
ἅπαντες ἀξιοῦσι παρ᾽ αὐτοῖς ποιεῖσϑαι τὰς καταλύσεις καὶ πρὸς ἀλλήλους ἁμιλλῶν- 
ται περὶ τῆς Ψιλοξενίας, οἷς δ᾽ ἂν οἱ ξένοι συνακολουϑήσωσι, τούτους ἐπαινοῦσι καὶ 
ϑεοφιλεῖς ἡγοῦνται. (2) τροφαῖς δὲ χρῶνται κρέασι παντοδαποῖς καὶ δαψιλέσι καὶ 

10 οἰνομέλιτος πόματι, χορηγούσης τῆς χώρας τὸ μὲν μέλι παμπληϑές, τὸν δ᾽ οἶνον παρὰ 
τῶν ἐπιπλεόντων ἐμπόρων ὠνούμενοι. 

(3) χαριέστατον δὲ τῶν πλησιοχώρων ἐϑνῶν αὐτοῖς ἐστι τὸ τῶν Οὐακκαίων 
ὀνομαζομένων σύστημα: οὗτοι γὰρ καϑ᾽ ἕκαστον ἔτος διαιρούμενοι τὴν χώραν γεωρ- 
γοῦσι καὶ τοὺς καρποὺς κοινοποιούμενοι μεταδιδόασιν ἑκάστωι τὸ μέρος: καὶ τοῖς 

16 νοσφισαµένοις τι γεωογοῖς ϑάνατον τὸ πρόστιμον τεϑείκασι. 

(4) τῶν ὅ᾽ Ἰβήρων ἀλκιμώτατοι μέν εἰσιν οἱ καλούμενοι Λυσιτανοί. φοροῦσι 
Ò ἐν τοῖς πολέμοις πέλτας μικρὰς παντελῶς, διαπεπλεγμένας νεύροις καὶ δυναμένας 
σκέπειν τὸ σῶμα περιττότερον διὰ τὴν στερεότητα ταύτην δ᾽ ἐν ταῖς μάχαις usta- 
φέροντες εὐλύτως ἄλλοτε ἄλλως ἀπὸ τοῦ σώματος διακρούονται φιλοτέχνως πᾶν τὸ 

90 φερόμενον ἐπ᾿ αὐτοὺς βέλος. (5) χρῶνται δὲ καὶ σαυνίοις ὁλοσιδήροις ἀγκιστρώδεσι, 
φοροῦσι δὲ κράνη καὶ ξίφη παραπλήσια Κελτίβηρσιν. ἀκοντίζουσι δ᾽ εὐστόχως καὶ 
μακράν, καὶ καϑόλου καοτεροπληγεῖς ὑπάρχουσιν. εὐχίνητοι ὃ᾽ ὄντες καὶ κοῦφοι 
ῥαιδίως καὶ φεύγουσι καὶ διώκουσι᾽ κατὰ δὲ τὰς ἐν ταῖς συστάσεσι τῶν δεινῶν ὑπο- 
μονὰς πολὺ λείποντσι τῶν Κελτιβήρων. ἐπιτηδεύουσι δὲ κατὰ μὲν τὴν εἰρήνην 

25 ὄρχησίν τινα κούφην καὶ περιέχουσαν πολλὴν εὐτονίαν σκελῶν, ἐν δὲ τοῖς πολέμοις 

πρὸς ῥυϑμὸν ἐμβαίνουσι καὶ παιᾶνας ἄιδουσιν, ὅταν ἐπίωσι τοῖς ἀντιτεταγμένοις. 

(6) ἴδιον δέ τι παρὰ τοῖς Ἴβηρσι καὶ μάλιστα παρὰ τοῖς Λυσιτανοῖς ἐπιτηδεύεται" 
τῶν γὰρ ἀκμαζόντων ταῖς ἡλικίαις οἱ μάλιστα ἀπορώτατοι ταῖς οὐσίαις, ῥώμηι δὲ σώμα- 
τος καὶ ϑράσει διαφέροντες, ἐφοδιάσαντες αὑτοὺς ἀλκῆι καὶ τοῖς ὅπλοις εἰς τᾶς ὀρεινὰς 
δυσχωρίας ἀϑροίζονται, συστήματα δὲ ποιήσαντες ἀξιόλογα κατατρέχουσι τὴν ᾿Ιβηρίαν 
καὶ ληιστεύοντες πλούτους ἀϑροίξουσι. καὶ τοῦτο διατελοῦσι πράττοντες μετὰ πάσης 
καταφρονήσεως" κούφοις γὰρ χρώμενοι καϑοπλισμοῖς καὶ παντελῶς ὄντες εὐκίνητοι 
ταὶ ὀξεῖς δυσχειρότατοι τοῖς ἄλλοις εἰσί. (7) καϑόλου δὲ τὰς ἐν τοῖς ὄρεσι δυσχω- 
ρίας καὶ τραχύτητας ἡγούμενοι πατρίδας εἶναι εἰς ταύτας καταφεύγουσι, δυσδιεξόδους 

55 οὔσας μεγάλοις καὶ βαρέσι στρατοπέδοις. διὸ καὶ Ῥωμαῖοι πολλάκις ἐπ᾽ αὐτοὺς 
στοατεύσαντες τῆς μὲν πολλῆς καταφρονήσεως ἀπέστησαν αὐτούς, εἰς τέλος δὲ τὰ 
ληιστήρια καταλῦσαι πολλάκις φιλοτιμηϑέντες οὐκ ἠδυνήϑησαν. 

(85) ἐπεὶ δὲ τὰ περὶ τῶν Ἰβήρων διήλϑομεν, οὐκ ἀνοίκειον εἶναι διαλαμβά- 
νομεν περὶ τῶν ἐν αὐτῆι μετάλλων ἀργυρείων διελϑεῖν. αὕτη γὰρ ἡ χώρα σχεδόν τι 

40 πλεῖστον καὶ κάλλιστον ἔχει μεταλλευόμενον ἄργυρον καὶ πολλὰς τοῖς ἐργαζομένοις 
παρέχεται προσόδους. (3) εἴρηται μὲν οὖν ἡμῖν καὶ ἐν ταῖς πρὸ ταύτης βύβλοις ἐν 
ταῖς περὶ Ἡρακλέους πράξεσι τὰ κατὰ τὴν Ἰβηρίαν ὄρη τὰ καλούμενα Πυρηναῖα. 
ταῦτα δὲ καὶ κατὰ τὸ ὄψος καὶ κατὰ τὸ μέγεϑος ὑπάρχει διάφορα τῶν ἄλλων" παρήκει 


o 





9 καϑαροὶ Ὁ 7 ἅπαντες Din —«ag Diod 10 παμπληδεῖ Ὁ 12 αὐτοῖς 
om D οὐαγκαίων Ὁ 18 óvouatouévov Stephanus —»ov Diod 16 δ᾽ 
Ἰβήρων: δὲ χίµβρων II 99 καρτεροπλῆγες Π 33 ὀδυσχειρότατοι Ὁ δυσχείρω- 
tol cett 35 (oi) Ῥωμαῖοιξ 41—42 [èv vaig z. 'H. xodé£sot]? 
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γὰρ ἀπὸ τῆς κατὰ τὴν μεσημβρίαν ϑαλάττης σχεδὸν ἄχρι πρὸς τὸν ὑπὸ τὰς ἄρκτους 
ὠκεανόν, διείργοντα (δὲ) τὴν Γαλατίαν καὶ τὴν Ἰβηρίαν, ἔτι δὲ τὴν Κελτιβηρίαν, (5 34) 
παρεχτείνει σταδίους ὡς τρισχιλίους. (8) πολλῶν ὁ’ ὄντων ἐν αὐτοῖς δρυμῶν καὶ 
πυκνῶν τοῖς δένδρεσι φασὶν ἐν τοῖς παλαιοῖς χρόνοις ὑπό τινων νομέων ἀφέντων 
πῦρ κατακαῆναι παντελῶς ἅπασαν τὴν ὀρεινὴν χώραν' διὸ καὶ συχνὰς ἡμέρας (Ε 4τ; 48) 
συνεχῶς πυρὸς ἐπιφλέγοντος καῆναι τὴν ἐπιφάνειαν τῆς γῆς, καὶ τὰ μὲν ὄρη διὰ τὸ 
συμβεβηκὸς κληϑῆναι Πυρηναῖα, τὴν ὁ’ ἐπιφάνειαν τῆς κατακεκαυμένης χώρας 
ἀργύρωι ῥυῆναι πολλῶι, καὶ χωνευϑείσης τῆς φύσεως, ἐξ ἧς ὁ ἄργυρος κατασκευά- 
ζεται, ῥύακας γενέσϑαι πολλοὺς ἀργύρου καϑαροῦ. (4) τῆς δὲ τούτου χρείας ἀγνοού- 
µης παρὰ τοῖς ἐγχωρίοις τοὺς Φούνικας ἐμπορίαις χρωμένους καὶ τὸ γεγονὸς μαϑόντας 
ἀγοράζειν τὸν ἄργυρον μικρᾶς τινος ἀντιδόσεως ἄλλων φορτίων" διὸ δὴ τοὺς Φοίνι- 
xag µετακοµίξοντας εἷς τε τὴν Ἑλλάδα καὶ τὴν Ἀσίαν καὶ τἄλλα πάντα ἔθνη 
μεγάλους περιποιήσασθαι πλούτους. ἐπὶ τοσοῦτο δὲ τοὺς ἐμπόρους διατεῖναι τῆς 
φιλοκερδίας ὥστε, ἐπειδὰν καταγόμων ὄντων τῶν πλοίων περιττεύηι πολὺς ἄργυρας, 
ἐκκόπτειν τὸν ἐν ταῖς ἀγκύραις μόλιβδον καὶ ἐκ τοῦ ἀργύρου τὴν ἐκ τοῦ μολίβδου 
χοείαν ἀλλάττεσϑαι. (5) διόπερ ἐπὶ πολλοὺς χρόνους οἱ Φοίνικες διὰ τῆς τοιαύτης 
ἐμπορίας ἐπὶ πολὺ[ν] λαβόντες [χρόνον] αὔξησιν ἀποικίας πολλὰς ἀπέστειλαν, τὰς 
μὲν εἰς Σικελίαν καὶ τὰς σύνεγγυς ταύτης νήσους, τὰς δ᾽ εἰς τὴν Λιβύην καὶ Σαρ- 
δόνα καὶ τὴν Ἰβηρίαν. (86) ὕστερον δὲ πολλοῖς χρόνοις οἱ μὲν Ἴβηρες μαϑόντες 
τὰ περὶ τὸν ἄργυρον ἰδιώματα κατεσκεύασαν ἀξιόλογα μέταλλα' διόπερ ἄργυρον 
κάλλιστον καὶ σχεδόν τι πλεῖστον κατασκευάζοντας μεγάλας ἐλάμβανον προσόδους. 
ὁ δὲ τρόπος τῆς μεταλλείας καὶ τῶν ἔργων τοιοῦτός τίς ἐστι παρὰ τοῖς "Ißmoow. 
(9) ὄντων χαλκοῦ καὶ χρυσοῦ καὶ ἀργύρου μετάλλων ϑαυμαστῶν οἱ μὲν ἐργαζόμενοι 
τὰ χαλκουργεῖα τὸ τέταρτον μέρος χαλκοῦ καϑαροῦ ἐκ τῆς ὀρυττομένης γῆς λαμβά- 
νουσι, τῶν δ᾽ ἀργυρευόντων τινὲς ἰδιωτῶν ἐν τρισὶν ἡμέραις Εὐβοικὸν ἐξαίρουσι 
τάλαντον" πᾶσα γὰρ ἡ βῶλός ἐστι ψήγματος συμπεπηγότος καὶ ἀπολάμποντος μεστή. 
διὸ καὶ ϑαυμάσαι τις ἂν τήν τε τῆς χώρας φύσιν καὶ τὴν φιλοπονίαν τῶν ἐργαζο- 
μένων αὐτὴν ἀνϑρώπων. (8) τὸ μὲν οὖν πρῶτον οἱ τυχόντες τῶν ἰδιωτῶν προσεκαρ- 
τέρουν τοῖς μετάλλοις καὶ μεγάλους ἀπεφέροντο πλούτους διὰ τὴν ἑτοιμότητα καὶ 
δαψίλειαν τῆς ἀργυρίτιδος γῆς" ὕστερον δὲ τῶν Ῥωμαίων κρατησάντων τῆς ᾿Ιβηρίας, 
πλῆϑος Ἰταλῶν ἐπεπόλασε τοῖς μετάλλοις καὶ μεγάλους ἀπεφέροντο πλούτους διὰ 
τὴν φιλοκερδίαν. (4) ὠνούμενοι γὰρ πλῆϑος ἀνδραπόδων παραδιδόασι τοῖς ἐφεστηκόσι 
ταῖς μεταλλικαῖς ἐργασίαις" οὗτοι δὲ κατὰ πλείονας τόπους ἀνοίξαντες στόμια καὶ κατὰ 
βάϑους ὀρύττοντες τὴν γῆν ἐρευνῶσι τὰς πολυαργύρους καὶ πολυχρύσους πλάκας τῆς γῆς" 
καταβαίνοντές τε οὐ μόνον εἰς μῆκος, ἀλλὰ xal slg βάϑος παρεκτείνοντες ἐπὶ πολλοὺς 
σταδίους τὰ ὀρύγματα καὶ πλαγίας καὶ σκολιὰς διαδύσεις ποικίλως μεταλλουργοῦν- 
τες ἀνάγουσιν ἐκ βυϑῶν τὴν τὸ κέρδος αὐτοῖς παρεχομένην βῶλον. (87) μεγάλην 
δ᾽ ἔχει παραλλαγὴν τὰ μέταλλα ταῦτα συγκρινόμενα τοῖς κατὰ τὴν ᾿Αττικήν. ἐκεῖνα 
μὲν γὰρ οἱ μεταλλεύοντες καὶ πρὸς ταῖς ἐργασίαις μεγάλας προιέμενοι δαπάνας ἃ 
μὲν ἤλπισαν ἐνίοτε λαβεῖν οὐκ ἔλαβον, ἃ ὁ᾽ εἶχον ἀπέβαλον, ὥστε δοκεῖν αὐτοὺς 
ὥσπερ αἰνίγματος τρόπον ἀτυχεῖν" (9) οἱ δὲ κατὰ τὴν Σπανίαν μεταλλουργοὶ ταῖς 
ἐλπίσι μεγάλους σωρεύουσι πλούτους ἐκ τούτων τῶν ἐργασιῶν. τῶν γὰρ πρώτων ἔργων 


2 (0?) Eichstaedt 8 παρατείνει D αὐτῆι II ϐ τοῦ πυρὸς Εἰοποίαδὰϊ 
καῆναι: τακῆναι (τρ]. F 47 p. 253, 23)? 10 γεγονὸς: γένος Ὅ 18 πλ. περιποιή- 
σασϑαι Ὁ 17 èni noAö[v] Aaß. [xo.] Vogel noAAnv Aaßovres Wesseling 35 ἀργυ- 
ρευόντων Α. (Ε 47 p. 254, 7) ἀργυρευτῶν cett 81 ᾿Ιταλικῶν C 86 πλαγίους IT 
σκολιοὺς Ὁ 41 Ἱσπανίαν II 4]--43 (ἀκολούϑως) ταῖς ἐλπίσι Ύατπι 
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ἐπιτυγχανομένων διὰ τὴν τῆς γῆς εἰς τοῦτο τὸ γένος ἀρετὴν ἀεὶ μᾶλλον εὑρίσκουσι 
λαμπροτέρας φλέβας γεμούσας ἀργύρου τε καὶ χρυσοῦ" πᾶσα γὰρ ἡ σύνεγγυς γῆ 
διαπέπλεκται πολυμερῶς τοῖς ἑλιγμοῖς τῶν ῥάβδων. (8) ἐνίοτε δὲ καὶ κατὰ βάϑους 
ἐμπίπτουσι ποταμοῖς ῥέουσιν ὑπὸ τὴν γῆν, ὧν τῆς βίας περιγίνονται διακόπτοντες 
δ τὰς ῥύσεις αὐτῶν τὰς ἐμπιπτούσας τοῖς ὀρύγμασι πλαγίοις. ταῖς γὰρ ἀδιαψεύστοις 
τοῦ κέρδους προσδοχίαις πιεζόμενοι πρὸς τὸ τέλος ἄγουσι τὰς ἰδίας ἐπιβολάς: καὶ 
τὸ πάντων παραδοξότατον, ἁπαρύτουσι τὰς ῥύσεις τῶν ὑδάτων τοῖς Αἰγυπτιακοῖς 
λεγομένοις κοχλίαις, οὓς ᾿Αρχιμήδης ὁ Συρακόσιος εὗρεν, ὅτε παρέβαλεν εἰς Αἴγυπτον. 
διὰ δὲ τούτων συνεχῶς ἐκ διαδοχῆς παραδιδόντες μέχρι τοῦ στομίου τὸν τῶν μετάλλων 
10 τόπον ἀναξηραίνουσι καὶ κατασκευάζουσιν εὔϑετον πρὸς τὴν τῆς ἐργασίας πρ-γμα- 
τείαν. (4) φιλοτέχνου δ᾽ ὄντος τοῦ ὀργάνου καϑ᾽ ὑπεοβολὴν διὰ τῆς τυχούσης ἐργα- 
σίας ἄπλατον ὕδωρ ἀναρριπτεῖται παραδόξως, καὶ πᾶν τὸ ποτάμιον ῥεῦμα ῥαιδίως 
ἐκ βυϑοῦ πρὸς τὴν ἐπιφάνειαν ἐκχεῖται. [[ϑαυμάσαι δ᾽ ἄν τις εἰκότως τοῦ τεχνίτου 
τὴν ἐπίνοιαν οὐ μόνον ἐν τούτοις, ἀλλὰ καὶ ἐν ἄλλοις πολλοῖς καὶ μείζοσι, δια- 
15 βεβοημένοις κατὰ πᾶσαν τῆν οἰκουμένην, περὶ ὧν τὰ κατὰ μέρος, ὅταν ἐπὶ τὴν 
Ἀρχιμήδους ἡλικίαν ἔλϑωμεν, ἀκριβῶς διέξιμεν]. (88) oi δ᾽ οὖν ταῖς ἐργασίαις 
τῶν μετάλλων ἐνδιατρίβοντες τοῖς μὲν κυρίοις ἀπίστους τοῖς πλήϑεσι προσόδους 
περιποιοῦσιν, αὐτοὶ δὲ κατὰ γῆς ἐν τοῖς ὀρύγμασι καὶ καϑ᾽ ἡμέραν καὶ νύκτα κατα- 
ξαινόμενοι τὰ σώματα πολλοὶ μὲν ἀποϑνήσκουσι διὰ τὴν ὑπερβολὴν τῆς κακοπαϑείας 
30 --- ἄνεσις γὰρ ἢ παῦλα τῶν ἔργων οὐκ ἔστιν αὐτοῖς, ἀλλὰ [ταῖς] τῶν ἐπιστατῶν πληγαῖς 
ἀναγκαζόντων ὑπομένειν τὴν δεινότητα τῶν κακῶν ἀτυχῶς προίενται τὸ ξῆν ---, τινὲς 
δὲ ταῖς δυνάμεσι τῶν σωμάτων καὶ ταῖς τῶν ψυχῶν καρτερίαις ὑπομένοντες πολυ- 
χρόνιον ἔχουσι τὴν ταλαιπωρίαν --- αἱρετώτερος γὰρ αὐτοῖς ὁ ϑάνατός ἐστι τοῦ ξῆν 
διὰ τὸ μέγεθος τῆς ταλαιπωρίας. (2) πολλῶν ὃ ὄντων περὶ τὰς προειρημένας 
95 μεταλλείας παραδόξων οὐχ ἥκιστ᾽ ἄν τις ϑαυμάσειε διότι τῶν μεταλλουργείων οὐδὲν 
πρόσφατον ἔχει τὴν ἀρχήν, πάντα ὁ’ ὑπὸ τῆς Καρχηδονίων φιλαργυρίας ἀνεώιχϑη 
καϑ᾽ ὃν καιρὸν καὶ τῆς Ἰβηρίας ἐπεκράτουν: ἐκ τούτων γὰρ ἔσχον τὴν ἐπὶ πλέον 
αὔξησιν μισϑούμενοι τοὺς κρατίστους στρατιώτας καὶ διὰ τούτων πολλοὺς καὶ μεγά- 
λους πολέμους διαπολεμήσαντες. (8) καδόλου γὰρ ἀεὶ Καρχηδόνιοι διεπολέμουν 
50 οὔτε πολιτικοῖς στρατιώταις οὔτε τοῖς ἀπὸ τῶν συμμάχων ἀϑροιζομένοις πεπουϑότες͵ 
ἀλλὰ καὶ “Ῥωμαίους καὶ Σικελιώτας καὶ τοὺς κατὰ τὴν Λιβύην οἰκοῦντας εἰς τοὺς 
μεγίστους ἦγον κινδύνους καταπλουτομαχοῦντες ἅπαντας διὰ τὴν ἐκ τῶν μετάλλων 
γινομένην εὐπορίαν. δεινοὶ γάρ, ὡς ἔοικεν, ὑπῆρξαν οἱ Φοίνικες ἐκ παλαιῶν χρόνων 
εἰς τὸ κέρδος εὑρεῖν, οἱ ὁ᾽ ἀπὸ τῆς Ἰταλίας εἰς τὸ (μηδὲν) μηδενὶ τῶν ἄλλων 
55 καταλιπεῖν. 

(4) γίνεται δὲ καὶ κασσίτερος ἐν πολλοῖς τόποις τῆς Ἰβηρίας, οὐκ ἐξ ἐπιπολῆς 
εὑρισκόμενος, ὡς ἐν ταῖς Ἱστορίαις τινὲς τεϑρυλήκασιν, ἀλλ᾽ ὀρυττόμενος καὶ χωνευό- 
μενος ὁμοίως ἀργύρωι τε καὶ χρυσῶι. ὑπεράνω γὰρ τῆς τῶν Λυσιτανῶν χώρας ἔστι 
μέταλλα πολλὰ τοῦ κασσιτέρου (καὶ) κατὰ τὰς προκειμένας τῆς Ἰβηρίας ἐν τῶι (Β 116) 

«ο ὠκεανῶι νησῖδας τὰς ἀπὸ τοῦ συμβεβηκότος Καττιτερίδας ὠνομασμένας. (5) πολὺς 
δὲ καὶ ἐκ τῆς Πρεττανικῆς νήσου διακομίζεται πρὸς τὴν κατ᾽ ἀντικρὺ κειμένην 





8 βάϑος D ὅ πλαγίους) 7 ἀπαρύτουσι Ὁ ἀπορύττουσι γὰρ cett 
10 εὔϑετον: ἔντεχνον II τὴν πρὸς τὰς ἐργασίας Ὁ (Ο9) 15 τὰ οπι Ὁ 
1] διατρίβοντες Ὁ 18 αὐτοὶ: οὗτοι Ὁ 20 [ταῖς] Vogel 22—23 noAv- 
χρόνιον Ὀῖη πολὺν zoóvov Diod ` 23 ô om D 81 vot; om D 84 (μηδὲν) 
Reiske 37—38 xai rov. om C 88 vg om C 89 (καὶ) Jac; s. F 47 p. 254, 10 
40 Kavwceo(óag D Kaoo— cett 41 Πρεττανικῆς D. Bo— cett 
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Γαλατίαν, καὶ διὰ τῆς μεσογείου Κελτικῆς ἐφ᾽ ἵππων ὑπὸ τῶν ἐμπόρων ἄγεται παρά 
τε τοὺς Μασσαλιώτας καὶ εἰς τὴν ὀνομαζομένην πόλιν Ναρβῶνα (αὕτη ὁ᾽ ἐστὲν 
ἄποικος μὲν Ῥωμαίων, διὰ δὲ τὴν εὐκαιρίαν [καὶ τὴν εὐπορίαν] μέγιστον ἐμπόριον 
ἔχουσα τῶν ἐν ἐκείνοις τοῖς τόποις). 

δ 118 (—) Drop. V 39: ... ài τοὺς Λίγυας μεταβησόμεϑα. οὗτοι γὰρ νέµονται (8 57--δ8) 
μὲν χώραν τραχείαν καὶ παντελῶς λυπράν, τοῖς δὲ πόνοις καὶ ταῖς κατὰ τὴν λει- 
τουργίαν συνεχέσι κακοπαϑείαις ἐπίπονόν τινα βίον καὶ ἀτυχῆ ζῶσι. (3) καταδένδρου 
γὰρ τῆς χώρας οὔσης, οἱ μὲν αὐτῶν ὑλοτομοῦσι δι᾽ ὅλης τῆς ἡμέρας σιδηροφοροῦντες 
ἐνεργοὺς πελέκεις καὶ βαρεῖς, οἱ δὲ τὴν γῆν ἐργαζόμενοι τὸ πλέον πέτρας λατομοῦσι 

10 διὰ τὴν ὑπερβολὴν τῆς τραχύτητος: οὐδεμίαν γὰρ βῶλον τοῖς ἐργαλείοις ἀνασπῶσιν 
ἄνευ λίϑου. καὶ τοιαύτην ἔχοντες ἐν τοῖς ἔργοις κακοπάϑειαν τῆι συνεχείαι περι- 
γίνονται τῆς φύσεως καὶ πολλὰ μοχϑήσαντες ὀλίγους καρποὺς καὶ μόγις λαμβάνουσι. 
διὰ δὲ τὴν συνέχειαν τῶν γυμνασιῶν καὶ τὸ τῆς τροφῆς ἐλλιπὲς τοῖς σώμασιν 
ὑπάρχουσιν ἰσχνοὶ καὶ εὔτονοι. πρὸς δὲ τὴν κακοπάϑειαν ταύτην συνεργοὺς ἔχουσι 

15 τὰς γυναῖκας εἰϑισμένας ἐπ᾿ ἴσης τοῖς ἀνδράσιν ἐργάζεσϑαι. (8) κυνηγίας δὲ nor- 
οὕνται συνεχεῖς, ἐν αἷς πολλὰ τῶν ϑηρίων χειρούμενοι τὴν ἐκ τῶν καρπῶν σπάνιν 
διορϑοῦνται. διόπερ ἐμβιοῦντες ὄρεσι χιονοβολουμένοις καὶ τραχύτητας ἀπίστους 
ὀρειβατεῖν εἰωϑότες, εὔτονοι καὶ μυώδεις γίνονται τοῖς σώμασιν. (4) ἔνιοι δὲ διὰ 
τὴν παρ᾽ αὐτοῖς στενοκαρπίαν πίνουσι μὲν ὕδωρ, σαρκοφαγοῦσι δὲ τὰς τῶν ἡμέρων 

20 τε καὶ ἀγρίων ζώιων σάρκας καὶ τῶν ἀπὸ τῆς χώρας λαχάνων ἐμπίμπλανται, τὴν χώραν 
ἔχοντες ἄβατον τοῖς προσφιλεστάτοις τῶν ϑεῶν Δήμητρι καὶ Διονύσωι. (5) νυκτερεύ- 
ουσι Ó' ἐπὶ τῆς χώρας σπανίως μὲν ἔν τισιν εὐτελέσιν ἐπαύλεοιν ἢ καλιαῖς, và δὲ 
πολλὰ ἐν ταῖς κοίλαις πέτραις καὶ τοῖς σπηλαίοις αὐτοφυέσι καὶ δυναμένοις σκέπην 
ἱκανὴν παρέχεσϑαι. (6) ἀκολούϑως δὲ τούτοις καὶ τἆλλα ποιοῦσι, διαφυλάττοντες 

35 τὸν ἀρχαῖον καὶ ἁκατάσκευον βίον. καϑόλου δ᾽ ἐν τοῖς τόποις (τούτοις) αἱ μὲν 
γυναῖκες ἀνδρῶν, ol δ᾽ ἄνδρες ϑηρίων ἔχουσιν εὐτονίαν καὶ ἀἁλκήν' πολλάκις γοῦν 
φασιν ἐν ταῖς στρατείαις τὸν μέγιστον τῶν Γαλατῶν ὑπὸ Λίγυος ἰσχνοῦ παντελῶς 
ἐκ προκλήσεως μονομαχήσαντα ἀνηιρῆσϑαι. (7) ὁπλισμὸν δ᾽ ἔχουσιν οἱ Λίγυες 
ἐλαφρότερον τῶν Ῥωμαίων τῆι κατασχευῆι' σχεπάζει γὰρ αὐτοὺς παραμήκης ϑυρεὸς 

50 εἰς τὸν Γαλατικὸν ῥυϑμὸν δεδημιουργημένος καὶ χιτὼν συνειλημμένος ζωστῆρι, καὶ 
περιτίϑενται ϑηρίων δορὰς καὶ ξίφος σύμμετρον. τινὲς ὁ᾽ αὐτῶν διὰ τὴν ἐπιμιξίαν 
τῆς Ῥωμαίων πολιτείας μετεσχημάτισαν τὸν ὁπλισμόν, ἐξομοιοῦντες ἑαυτοὺς τοῖς 
ἡγουμένοις. (8) ϑρασεῖς δ᾽ εἰσὶ καὶ γενναῖοι οὐ μόνον εἰς πόλεμον, ἀλλὰ καὶ 
πρὸς τὰς ἐν τῶι βίωι περιστάσεις τὰς ἐχούσας δεινότητας. ἐμπορευόμενοι γὰρ πλέ- 

35 ουσι τὸ Σαρδόνιον καὶ τὸ Λιβυκὸν πέλαγος, ἑτοίμως ἑαυτοὺς ῥιπτοῦντες εἰς ἄβοη- 
ϑήτους χινδύνους' σκάφεσι γὰρ χρώμενοι τῶν σχεδιῶν εὐτελεστέροις καὶ τοῖς ἄλλοις 
τοῖς κατὰ ναῦν χρησίμοις ἥκιστα κατεσκευασμένοις ὑπομένουσι τὰς ἐκ τῶν χδιμώνων 
φοβερωτάτας περιστάσεις καταπληκτικῶς. 

119 (—) Ῥιον.Υ͂ 40: λείπεται 0' ἡμῖν εἰπεῖν περὶ τῶν Τυρρηνῶν. οὗτοι γὰρ 

«0 τὸ μὲν παλαιὸν ἀνδρείαι διενεγκόντες χώραν πολλὴν κατεκτήσαντο καὶ πόλεις ἀξιο- 
λόγους καὶ πολλὰς ἔκτισαν. ὁμοίως δὲ καὶ ναυτικαῖς δυνάμεσιν ἰσχύσαντες καὶ 





8 [καὶ τὴν εὐπορίαν] Ναττι καὶ ἐμπορείαν Ὁ μέγιστον ἐμπόριον Ο 
(Strab. IV 1, 6) μεγίστην ἐμπορεῖαν Ὅ 6 uèv add D 9 ἐνεργῶς Ὁ 15 à»- 
ὁράσιν: ανοις Ὁ 18 ὀριβατεῖν D 19 στενοκαρπίαν Ὁ σπανοκαρπίαν cett 
σπάνιν καὶ στενοκαρπίαν Ὁ 38 τοῖς οπι Ὁ 35 τόποις: τ. (τούτοις) ᾖ8ο πόνους 
Madvig 81 περιτίϑεται Ὁ 83 αὐτοὺς Ὁ 85 σαρδῶον II ἑτοίμους Ὁ 
87 ναυ(τιλία)ν2 40 περὶ τὸ παλαιὸν Ὁ 
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πολλοὺς χρόνους ϑαλαττοκρατήσαντες τὸ μὲν παρὰ τὴν ᾿Ιταλίαν πέλαγος ἀφ᾽ ἑαυτῶν 
ἐποίησαν Τυρρηνικὸν προσαγορευθῆναι, τὸ δὲ κατὰ τὰς πεζὰς δυνάμεις ἐκπονήσαντες 
τήν τε σάλπιγγα λεγομένην ἐξεῦρον, εὐχρηστοτάτην μὲν εἰς τοὺς πολέμους, ἀπ᾽ 
ἐκεύνων δ᾽ ὀνομασθεῖσαν Τυρρηνήν᾽ τό τε περὶ τοὺς ἡγουμένους [στρατηγοὺς] ἀξίωμα 
5 κατευκεύασαν, περιϑέντες τοῖς ἡγουμένοις ῥαβδούχους καὶ δίφρον ἐλεφάντινον καὶ 
περιπόρφυρον τήβενναν, ἕν τε ταῖς οἰκίαις τὰ περίστωια πρὸς τὰς τῶν ϑεραπευόν- 
των ὄχλων ταραχὰς ἐξεῦρον εὐχρηστίαν. ὧν τὰ πλεῖστα “Ῥωμαῖοι μιμησάμενοι καὶ 
πρὸς τὸ κάλλιον αὐξήσαντες μετήνεγκαν ἐπὶ τὴν ἰδίαν πολιτείαν. (3) γράμματα δὲ 
καὶ φυσιολογίαν καὶ ϑεολογίαν ἐξεπόνησαν ἐπὶ πλέον καὶ τὰ περὶ τὴν κεραυνοσκο- 
10 πίαν μάλιστα πάντων ἀνδρώπων ἐξειργάσαντο' διὸ καὶ μέχρι τῶν νῦν χρόνων οἱ τῆς 
οἰκουμένης σχεδὸν ὅλης ἡγούμενοι (Ῥωμαῖοι) ϑαυμάζουσί τε τοὺς ἄνδρας καὶ κατὰ 
τὰς ἐν τοῖς κεραυνοῖς διοσημείας τούτοις ἐξηγηταῖς χρῶνται. (8) χώραν δὲ νεμό- 
μενοι πάμφορον καὶ ταύτην ἐξεργαζόμενοι καρπῶν ἀφϑονίαν ἔχουσιν οὐ μόνον πρὸς 
τὴν ἀρκοῦσαν διατροφήν, ἀλλὰ καὶ πρὸς ἀπόλαυσιν δαψιλῆ καὶ τρυφὴν ἀνήκουσαν. 
16 παρατύϑενται γὰρ δὶς τῆς ἡμέρας τραπέζας πολυτελεῖς xai váAAa τὰ πρὸς τὴν ὑπερ- α: 1) 
βάλλουσαν τρυφὴν οἰκεῖα, στρωμνὰς μὲν ἀνϑεινὰς κατασκευάζοντες, ἐκπωμάτων ὁ᾽ 
ἀργυρῶν παντοδαπῶν πλῆϑος καὶ τῶν διακονούντων οἰκετῶν οὐκ ὀλίγον ἀριϑμὸν 
ἡτοιμακότες: καὶ τούτων οἱ μὲν εὐπρεπείαι διαφέροντές εἰσιν, οἱ ὁ᾽ ἐσϑῆσι πολυ- 
τελεστέραις ἢ κατὰ δουλικὴν ἀξίαν κεκόσμηνται. (4) οἰκήσεις τε παντοδαπὰς ἰδια- 
90 ζούσας ἔχουσιν παρ᾽ αὐτοῖς οὐ μόνον οἱ ἄρχοντες, ἀλλὰ καὶ τῶν ἐλευϑέρων οἱ 
πλείους. καϑόλου δὲ τὴν μὲν ἐκ παλαιῶν χρόνων παρ᾽ αὐτοῖς ζξηλουμένην ἀλκὴν 
ἀποβεβλήκασιν, ἐν πότοις δὲ καὶ ῥαυϑυμίαις ἀνάνδροις βιοῦντες οὐκ ἀλόγως τὴν τῶν 
πατέρων δόξαν ἐν τοῖς πολέμοις ἀποβεβλήκασι. (5) συνεβάλετο δ᾽ αὐτοῖς πρὸς τὴν 
τρυφὴν οὐχ ἐλάχιστον καὶ ἡ τῆς χώρας ἀρετή πάμφορον γὰρ καὶ παντελῶς εὔγειον 
35 νειιόµενοι χώραν παντὸς καρποῦ πλῆϑος ἀποϑησαυρίξουσιν. καϑόλου γὰρ ἡ Tvoon- 
νία παντελῶς εὔγειος οὖσα πεδίοις ἀναπεπταμένοις ἐγκάϑηται καὶ βουνοειδέσιν 
ἀναστήμασιν τόπων διείληπται γεωργησίμοις. δγρὰ δὲ μετρίως ἐστὶν οὐ μόνον κατὰ 
τὴν χειμερινὴν ὥραν, ἀλλὰ καὶ κατὰ τὸν τοῦ ϑέρους καιρόν. 


120 (—) ΜΑΝιι.. ΙΥ͂ Τ11--748: (2. 2x.) 
30 idcirco in varias leges variasque figuras 
dispositum genus est hominum proprioque colore 
formantur gentes sociataque vura per artus 
materiamque parem, privato foedere signant. 
715 flava per ingentes surgit Germania partus; 
35 Gallia vicino minus est infecta rubore; 
asperior solidos Hispania contrahit artus; 
Martia Romanis urbis pater induit ora 
Gradivumque genus miscens bene temperat artus; 
2 τὸ CD «à cett 8 [Aeyouévo»] Wesseling 4. [στρατηγοὺς] Υοροὶ 
ϐ τιβένναν Ὁ τὴν βένναν Ο περίστωια D seoíovoa. cett T δὐχρησίαν (παρέ- 
χοντα) Stephanus (zAe(ovyv παρέχοντα) εὖ. 8 κάλλιστον Ο πολιτείαν: 
πολυτέλειαν D 11 (Ῥωμαῖοι) Jac 18 ἐξεργαξόμενοι (ἐπιμελῶς ο. ἃ.) 
14 ἀρκοῦσαν πρὸς τὴν Din 16 μὲν: ὁ’ Ὁ 30 μόνον οἱ: μόνοι D ἄρχοντες 
Υορεὶ ϑεράποντες Ῥἰοά΄ ἐλευδέρων: δεραπόντων ο. ἰδιωτῶν 22 óà add D 
98 πολεμίοις Ὁ συνεβάλετο Ὅ ---λλετο cett 365 χώραν οτι Ὁ 37 τόπων: 
λόφων Dind 88 genus: Venus Bentley 
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720 perque coloratas subtilis Graecia, gentes 
gymnasium praefert vultu fortesque palaestras; 
et Syriam produnt torti per tempora crines; 
Aethiopes maculant orbem tenebrisque figurant 
perfusas hominum gentes; minus India tostas 

725 progenerat mediumque facit moderata tenorem. 
iam propior tellusque natans Aegyptia Nilo 
lenius irriguis infuscat corpora campis; 
Phoebus arenosis Afrorum. pulvere terris 
exsiccat populos, e£ Mauretania nomen 

780 Oris habet titulumque suo fert ipsa colore. 
adde somos totidem vocum, totidem. insere linguas 
et mores pro sorte paris ritusque locorum; 
adde genus proprium simili sub semine frugum 
et. Cererem, varia, redeuntem messe per urbes 

7s5 nec paribus siliquas referentem viribus omnis; 
nec te, Bacche, pari donantem munere terras 
atque alias aliis fundentem collibus uvas; 
cinnama, nec totis passim nascentia campis; 
diversas pecudum facies, propriasque ferarum 

710 e£ duplici clausos elephamntas carcere terrae. 
quot partes orbis, totidem sub partibus orbes, 
et certis discripta, mitent regionibus astra 
perfunduntque suo subiectas aethere gentes. 

121(—)  VrrRuv. Vl1,1: haec autem ita erunt recte disposita, &i primo animad- 
versum fuerit quibus regionibus aut quibus inclinationibus mundi constituantur .. . 
(3) haec autem ez natura rerum sunt animadvertenda . . . atque etiam ex membris cor- 
poribusque gentium observanda. namque sol quibus locia mediocriter profundit vapores, 
4n. his conservat corpora, temperata, quaeque proxime currendo deflagrat, eripit exu- 
rendo temperaturam umoris. contra vero refrigeratis regionibus, quod absunt a meridie 
longe, non exhauritur a. caloribus wmor, sed ex caelo roscidus aer in corpora fundens 
umorem, efficit ampliores corporaturas vocisque sonitus graviores. ex eo quoque quae 
sub septentrionibus nutriuntur gentes inmanibus corporibus, candidis coloribus, directo 
capillo et rufo, oculis caesis, sanguine multo ab umoris plenitate caelique refrigerationi- 
bus sunt conformati. (4) qui autem sunt proximi ad. axem meridianum subiectique 
80lis cursu, brevioribus corporibus, colore fusco, crispo capillo, oculis nigris, cruribus 
squalidis, sanguine exiguo solis impetu perficiuntur. itaque etiam propter sanguinis 
exiguitatem timidiores sunt ferro resistere, sed ardores ac febres sufferunt sine timore, 
quod nutrita sunt eorum membra, cum fervore. itaque corpora quae nascuntur sub 
septentrione a febri sunt timidiora et inbecilla, sanguinis autem abundantia ferro 
resistunt sine timore. 





4 orbem Reg(iomontanus) urbem Man 5 tostas L? tostis L'M G 7 pro- 


prior M 8 lenius Reg linius, imnis Man 9 Phoebus Bentley Poenus, 
Paenus Man 12 v. 731/2 om LG sonos V* fovos M 21 clausos Reg 
clausas Man elephantum LG 23 rationibus LG 24 aethere Scaliger 
aequore Man 94 caesis edd caesis, caecis Vi 87 squalidis (i. e. macie; 


οἱ, αὐχμηρός 061, Π 187. 252) Rose validis Vi 


σι 


10 


15 


20 


30 


35 


40 





87. POSEIDONIOS VON APAMEIA F 121 (ANHANG) 313 





(5) non minus sonus vocis in generibus gentium dispares et varias habet quali- 
tates, ideo quod terminatio orientis et occidentis circa terrae librationem, qua dividitur 
pars superior et inferior mundi, habere videtur libratam naturali modo circumitionem, 
quem etiam mathematici orizonta dicunt. igitur cum id habemus certum animo susti- 
nentes, ab labro quod est in regione septentrionale, linea traiecta ad id quod est supra 
meridianum axem, ab eoque altera, obliqua 4n altitudinem ad. summum cardinem qui 
est post stellas septentrionum, sine dubitatione animadvertemus ex eo esse schema trigoni 
mundo, uti organi quam sambucen Graeci dicunt. (0) itaque quod est spatium prozi- 
mum imo cardini ab axis linea in meridianis finibus, sub eo loco quae sunt nationes 
propter brevitatem altitudinis ad mundum sonitum vocis faciunt tenuem et acutissimum, 
utà n organo chorda quae est proxima angulo. secundum eam autem reliquae ad mediam 
Graeciam remissiores efficiunt 4n, nationibus sonorum scansiones, item a medio in 
ordinem crescendo ad, extremos septentriones sub altitudines caeli nationum spiritus 
sonitibus gravioribus a, natura, rerum exprimuntur. ita videtur mundi conceptio tota 
propter inclinationem. consonantissime per solis temperaturam ad. harmoniam esse 
composita. (T) igitur quae nationes sunt inter axis meridiani cardinem ac septentrio- 
nalis medio positae, uti in diagrammate musico medianae vocis habent sonitum in 
sermone; quaeque progredientibus ad septentrionem sunt nationes, quod altiores habent 
distantias ad mundum, spiritus vocis habentes umore repulsos ad hypatas et proslam- 
banomenon, a natura rerum sonitu graviore coguntur uti. eadem ratione (e) medio 
progredientibus ad meridiem gentes paranetarum (netarum) que acutissimam sonitus vo- 
cis perficiunt tenuitatem. (8) hoc autem verum esse, ez wmidis naturae locis graviora 
fieri et ex fervidis acutiora, licet ita, experiendo animadvertere. calices duo in una 
fornace aeque cocti aequoque pondere ad  crepitumque uno sonitu sumantur, ex his unus 
in aquam demilttatur, postea, ex aqua eximatur, tunc utrique tangantur. cum enim ita 
factum fuerit, largiter inter eos sonitus d'screpabit aequoque pondere non poterunt ease. 
ita et hominum corpora uno genere figurationis et una, mundi coniunctione concepta 
alia propter regionis ardorem acutum spiritum aeris exprimunt tactu, alia propter 
wmoris abundantiam g.avissimas effundunt sonorum qualitates. 

(9) item propter tenuitatem caeli meridianae nationes ex acuta fervore mente 
expeditius celeriusque moven*ur ad consiliorum cogitationes; septentrionales autem 
gentes infusae crassitudine caeli propter obstantiam aeris umore refrigeratae stupentes 
habent mentes. hoc autem ita esse a serpentibus licet aspicere, quae per calorem cum 
exhaustam habent wmoris refrigerationem, tunc acerrime moventur, per brumalia autem 
et. hiberna tempora, ab mutatione caeli refrigeratae iànmotae sunt stupore. ita non est 
mirandum, si acutiores efficit calidus aer hominum mentes, refrigeratus autem contra 
tardiores. (10) cum sint autem meridianae nationes animis acutissimis infinitaque 
sollertia, consiliorum, simul ad. fortitudinem ingrediuntur ibi succumbunt, quod habent 
exsuctas ab sole amimorum, virtutes. qui vero refrigeratis nascuntur regionibus, ad 
armorum vehementiam paratiores sunt magnis virtutibus sine timore, sed tarditate 
animi sine considerantia, inruentes sine sollertia suis consiliis refragantur. cum ergo 
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haec ita sint ab natura rerum in mundo conlocata et omnes nationes inmoderatis 
mázxtionibus disparatae, veros inter spatium totius orbis terrarum regionesque medio 
mundi populus Romanus possidet fines. (folgen laudes Italiae $8 11—12.) 

122 (—) Prix. NH II 189—190: conzezenda sunt his caelestibus nexa causis. 
namque et Aethiopas vicini sideris vapore torreri adustisque similis gigni, barba 
et capillo vibrato, non est dubium; et adversa plaga mundi candida atque glaciali 
cute esse gentes, flavis promissas crinibus; truces vero ez caeli rigore haa, ias mobilitate 
sapientes; ipsoque crurum argumento illis in supera sucum revocari natura vaporis, 
his in inferas partes depelli umore decidua; hic graves feras, illic varias effigies ani- 
malium provenire et maxime alitum [in] multas figuras igni volucres; corporum autem 
proceritatem utrobique, illic ignium nisu, hic umoris alimento. (190) medio vero terrae 
salubri utrimque mixtura fertiles ad omnia tractus, modicos corporum habitus magna 
et in colore temperie, ritus molles, sensus liguidos, ingenia fecunda totiusque naturae 
capacia. isdem imperia, quae nunquam extimis gentibus fuerint, sicut ne illae quidem 
his paruerint avolsae ac pro immanitate naturae urguentis illas solitariae. 

123 (—) Vırruv. VIII3, 1—19; 26—27: sunt autem etiam nonnulli fontes 
calidi, ex quibus profluit aqua sapore optimo, quae in potione ita est suavis uti 
nec jontalis ab Camenis nec Marcia, saliens desideretur. haec autem ab natura perfi- 
ciuntur his rationibus. cum in imo per alumen aut bitumen seu sulphur ignis excitatur, 
ardore percandefacit terram quae est supra, a, se autem fervidum emittit 4n, superiora 
loca vaporem, et ita si qui in is locis quae sunt supra, fontes dulcis aquae nascuntur, 
offensi eo vapore effervescunt inter venas et ita profluunt incorrupto sapore. (2) sunt 
etiam odore et sapore non bono frigidi fontes, qui ab inferioribus locis penitus orti per 
loca ardentia transeunt et ab eo per longum spatium terrae percurrentes refrigerati per- 
veniunt supra terram sapore odore coloreque corrupto . . . hi autem cum sunt frigidi, 
ideo videntur aspectu fervere quod cum in ardentem locum alte penitus inciderunt, 
umore et igni inter se congruentibus, offensa vehementi fragore validos recipiunt in se 
spiritus et ita inflati vi venti coacti bullientes crebre per fontes egrediuntur, ex his autem 
qui non sunt aperti sed ab saxis continentur, per angusias venas vehementia spiritus 
exiruduntur ad summos grumorum tumulos. (3)... 

(4) omnis autem aqua, calida ideo quidem, est medicamentosa quod in pravis 
rebus percocta aliam virtutem recipit ad usum. namque sulphurosi fontes nervorum la- 
bores reficiunt percalefaciendo exwurendoque caloribus e corporibus umores vitiosos. 
aluminosi autem, cum dissoluta membra corporum paralysi aut talà qua vi morbi rece- 
perunt, fovendo per patentes venas refrigerationem contraria, caloris vi reficiunt et hoc 
continenter restituunt antiquam membrorum conversationem. bituminosi autem interi- 
oris corporis vitia, potionibus purgando solent mederi. (5) est autem aquae frigidae 
genua nitrosum, uti Pinnae Vestinae, Cutiliis aliisque locis similibus, quae potionibus 
depurgat per alvumque transeundo etiam strumarum minuit tumores. ubi vero aurum 
argentum ferrum aea plumbum reliquaeque res earum similes fodiuntur, fontes inveni- 
untur copiosi; sed hi mazime sunt vitiosi. habent enim, uti aquae calidae sulphur 

7—8 mobilitate sapientes Detlefsen mobilitates habentes Plin 10 [in] Mayhoff 
(o. innumeras) igni F! (Mayhoff) signi, —ne, —no, cigni, gigni cett 12 fertiles 
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alumen bitumen * * eademque per potiones cum in corpus iniit et per venas perma- 
nando nervos attingit et artus, eos durat inflando, igitur nervi inflatione turgentes e 
longitudine contrahuntur et ita aut nervicos aut podagricos efficiunt homines, ideo 
quod ex durissimis ei spissioribus frigidissimisque rebus intinctas habent venarum 
raritates. (6) aquae autem species est, quae cum habeat non satis perluciditatis, ex 
ipsa uti flos natat in summo, colore similis vitri purpurei. haec maxime consideratur 
Athenis; ibi enim ex eiusmodi locis et fontibus in asty et ad portum Piraeeum ductae 
sunt salientes, e quibus bibit nemo propter eam causam, sed lavationibus et reliquis 
rebus utuntur; bibunt autem ex puteis et ita vitani earum vitia. Troezeni non potest 
id vitari, quod omnino aliud genus aquae non reperitur nisi quod Cibdeli habent, 
itaque in ea civitate aut omnes aut maxima parte sunt pedibus vitiosi, Cilicia vero 
civitate Tarso flumen est nomine Cydnos, in quo podagrici crura macerantes 
levantur dolore. 

(7) sunt autem et alia multa genera quae habent suas proprietates, ut in Sicilia 
flumen est Himeras, quod a fonte cum est progressum dividitur in duas partes. quae 
pars profluit contra Etruriam, quod per terrae dulcem sucum percurrit, est infinita dul- 
cedine; quae altera pars per eam terram currit unde sal foditur, salsum habet saporem. 
item Paraetonio et quod est iter ad Ammonem et Casio ad Aegyptum lacus sunt palu- 
stres, qui ita sunt salsi ut habeant insuper se salem congelatum. sunt autem et aliis 
pluribus locis et fontes et flumina (et) lacus, qui per salifodinas percurrentes necessa" 
rio salsi perficiuntur. (8) alài autem per pingues terrae venas profluentes uncti oleo 
fontes erumpunt, uti Solis, quod oppidum est Ciliciae, flumen nomine Liparis, in quo 
natantes aut lavantes ab ipsa aqua unguntur. similiter Aethiopia lacus est qui unctos 
homines efficit qui 4n eo nataverint; et India qui sereno caelo emittit olei magnam 
multitudinem; item Carthagini fons in quo natat insuper oleum odore uti scobis citrea, 
quo oleo etiam pecora solent ungui. Zacyntho et circa, Dyrrachium et Apolloniam 
(Œ 93) fontes sunt qui picis magnam multitudinem cum aqua evomunt. Babylone (F 94) 
lacus amplissima magnitudine, qui limne asphaltitis appellatur, habet supra, natans 
liquidum bitumen, quo bitumine et latere testaceo structum murum Samiramis circum- 
dedit Babyloni. itam Iope in Syria Arabiaque (vgl. F 96) Nomadum lacus sunt inmani 
magnitudine, qui emittunt. bituminis maximas moles, quas diripiunt qui habitant 
circa. (9) id autem mon est mirandum; mam crebrae sunt ibi lapidicinae bituminis 
duri. cum ergo per bituminosam terram vis erumpit aquae, secum extrahit, et cum sit 
egressa extra terram secernitur ei ita, reicit ab 8e bitumen. etiamque est in, Cappadocia 
4n. itinere quod, est inter Mazaca εἰ Tuana lacus amplus, in, quem lacum pars sive 
harundinis sive ali generis si demissa fuerit et postero die exempta, ea pars quae fuerit 
exempta invenietur lapidea, quae autem pars extra, aquam, manserit permanet in sua 
proprietate. (10) ad eundem modum Hierapoli Phrygiae effervet aquae calidae multi- 
tudo, e qua circum hortos et vineas fossis ductis Àmmittitur; haec autem efficitur post 
annum, crusta lapidea, itaque quotannis dextra ac sinistra margines ez terra faciundo 
inducunt eam et efficiunt [in] his crustis in agris saepta. hoc autem ita videtur natura- 
liter fieri, quod in is locis et ea terra quibus nacitur, sucus subest coaguli naturae similis, 
deinde cum commixta vis egreditur per fontes extra terram, a solis et aeris calore cogitur 
congelari, ut etiam in areis salinarum videtur. (11) stem eunt ez amaro suco terrae 





1** edd 5 perluciditatis Ussing perlucidas Vi 20 (et) edd 23 Aethio- 
pia Rose —ae Vi 25 scobis citrea edd scobe citreo Vi 28 limmea spartacis Vi 
30 żope Vi Nomadum eddnumidarum Vi 39equa Viequibusedd 4l [in] edd 


316 A. UNIVERSAL- UND ZEITGESCHICHTE 





fontes exeuntes vehementer amari, ut in Ponto est flumen Hypanis. (is) a capite pro- 

fluit. circiter milia XL sapore dulcissimo; deinde cum pervenit ad. locum qui est ab 

ostio ad milia CLX, admiscetur ei fonticulus oppido quam parvulus. is cum in eum 

influit, tunc tantam magnitudinem fluminis facit amaram, ideo quod, per id genus 
5 terrae ei venas unde sandaracam fodiunt ea aqua manando perficitur amara. 

(12) haec autem dissimilibus saporibus a terrae proprietate efficiuntur, uti 
etiam in fructibus videtur. si enim radices arborum aut vitium aut reliquorum seminum 
non ex terrae proprietatibus sucum capiendo ederent fructus, uno genere esseni in 
omnibus locis et regionibus omnium sapores. sed animadvertimus insula Lesbo vinum 

10 protropum, Maeonia catacecaumeniten, Lydia Tmoliten, Sicilia Mamertinum, Cam- 
pania Falernum, inter Terracinam et Fundos Caecubum reliquisque locis pluribus 
innumerabili multitudine genera vini virtutesque procreari. quae non aliter possunt 
fieri nisi cum terrenus umor suis proprietatibus saporis in radicibus infusus enutrit 
materiam, per quam, egrediens ad. cacumen profundat proprium loci et generis sui 

15 fructus saporem, (18) quod si terra generibus umorum non easet dissimilis et disparata, 
non. tantum in. Syria et Arabia 4n. Rarundinibus et uncia herbisque omnibus essent 
odores (F 114) neque arbores turiferae, neque piperis darent bacas nec murrae glaebulas, 
nec C yrenis in ferulis laser nasceretur, sed in, omni terra regionibus eodem genere omnia 
procrearentur. 

20 has autem varietates regionibus et locis inclinatio mundi (efficit) et solis impetus 
(qui) propius aut longius cursum, faciendo tales efficit terrae wmorisque qualitates. 
nec solum in his rebus sed etiam in, pecoribus et armentis. haec mon ita, (dis) similiter 
efficerentur, nisi proprietates singularum. terrarum. (umorum) generibus ad solis 
potestatem temperarentur. (14) eunt enim Boeotia flumina Cephisos et Melas, Lucania 

295 Crathis, Troia Xanthus inque agris Clazomeniorum et Erythraeorum et Laodicensium 
fontes. ad (ea) flumina, cum pecora, suis temporibus anni parantur ad conceptionem 
partus, per id tempus adiguntur cotidie potum, ex eoque quamvis sint alba procreant 
aliis locis leucophaea aliis locis pulla aliis coracino colore. ita proprietas liquoris cum 
inüt in. corpus, proseminat intinctam sui cuiusque generis qualitatem. igitur quod in 

so campis Troianis proxime flumen armenta rufa et pecora leucophaea nascuntur, ideo id 
flumen Ilienses Xanthum  appellavisse dicuntur. 

(15) etiamque inveniuntur aquae genera mortifera, quae per maleficum sucum 
terrae percurrentia, recipiunt 4n. se vim venenatam, uti dicitur fuisse Terracinae fons 
qui vocabatur Neptunius, ex quo qui biberant imprudentes vita privabantur; quapropter 

ss antiqui eum obstruzisse dicuntur. et Chrobsi Thracia lacus, ex quo non solum qui 
biberint moriuntur sed etiam quà laverint. item 4n Thessalia fons est profluens, ex quo 
fonte nec pecus ullum gustat nec bestiarum genus ullum propius accedit, ad quem 
jontem proxime est arbor florens purpureo colore. (16) non minus in Macedonia quo 
loco sepultus est Euripides, dextra ac sinistra monumenti advenientes duo rivi con- 

40 currunt in unum, e quibus ad unum accumbentes viatores pransitare solent propter 
aquae bonitatem, ad rivum autem qui est ex altera parte monumenti nemo accedit 


1 (45) edd 10 protropum edd protyrum Vi 11 die rómischen namen 
Vitruvs änderung 13 sit infusus Vi [sit] edd 16 iuncis edd vineis Vi 


20—21 (efficit) — (qui) edd 29 (dis)sim — edd 23 (umorum) edd in generi- 
bus HS in regionibus EG 24 temperarentur S (Gc) perarentur H. pararentur EG 
26 (ea) edd — 27 adic(i)untur H G(S) eo cotidie Vi [eo] edd 83—35 fuisse — 
dicuntur zusatz Vitruvs 35 crobsi E 40 pransitare edd tran— Vi 
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quod. mortiferam aquam dicitur habere. item est in Arcadia Nonacris nominata terrae 
regio, quae habet in montibus ex saxo stillantes frigidissimos umores. haec autem 
aqua Stygos hydor nominatur, quam neque argenteum neque aeneum neque ferreum 
vas potest sustinere, sed dissilit et dissipatur. conservare autem eam, et continere nihil 
aliud potest nisi mulina ungula, qua etiam memoratur ab Antipatro in provinciam 
ubi erat Alexander per Iollam filium perlata. esse et ab eo ea, aqua regem esse necatum. 
(17) item Alpibus in Cottii regno est aqua ex qua qui gustant statim concidunt. agro 
autem Falisco via Campana n. campo Corneto est lucus in quo fons oritur, ibique 
avium et lacertarum reliquarumque serpentium ossa, iacentia apparent. 

item sunt nonnullae acidae venae fontium, uti Lyncesto et in Italia Velino, 
Campania Teano aliisque locis pluribus, quae hanc habent virtutem uti calculos in, vesicis 
quinascuntur in corporibus homireum potionibus discutiant, (18) fieri autem hoc natura- 
liter ideo videtur quod acer et acidus sucus subest in ea terra, per quam egredientes 
venae intinguntur acritudine, et ita cum àn corpus inierunt, dissipant quae ez aquarum 
subsidentia in corporibus exconcrescentia offenderunt. quare autem, discutiantur ez 
acidis eae res, sic possumus animadvertere: ovum in aceto si diutius positum fuerit, 
cortex eius mollescet et dissolvetur. item plumbum, quod est lentissimum et gravissimum, 
si in vase conlocatum fuerit et in. eo acetum suffusum, id autem opertum et oblitum 
erit, efficietur uti plumbum dissolvatur, et fiet cerussa. (19) eisdem rationibus aes, 
quod etiam solidiore est natura, similiter curatum si fuerit, dissipabitur et fiet aerugo. 
item margarita. non minus saxa silicea, quae neque ferrum neque ignis potest per 
se dissolvere, cum ab igni sunt percalefacta, aceto sparso dissiliunt et dissolvuntur. 
ergo cum has res ante oculos ita fieri videamus, ratiocinemur isdem rationibus ex 
acidis propter acritudinem suci etiam calculosos e natura rerum similiter posse 
curari... 

(26) cum haec tanta varietas sit disparibus rebus natura distributa, quod huma- 
num, corpus est ez aliqua parte terrenum, in. eo autem multa genera sunt umorum, 
uti sanguinis lactis sudoris urinae lacrimarum, ergo $i in parva particula terreni tanta 
discrepantia invenitur saporum, non, est mirandum, si etiam in. magnitudine terrae 
innumerabiles sucorum reperientur varietates, per quarum venas aquae vis percurrens 
tincta pervenit ad fontium egressus, et ita ex eo dispares variique perficiuntur in propriis 
generibus fontes propter locorum. discrepantiam, et regionum qualitates terrarumque 
dissimiles proprietates. 

(27) ex his autem rebus sunt nonnulla quae ego per me perspezi, cetera in libris 
Graecis scripta 4nveni, quorum scriptorum hi sunt auctores: Theophrastos Timaeus 
Posidonios Hegesias Herodotus Aristides Metrodorus, qui magna vigilantia et infinito 
studio locorum proprietates, aquarum virtutes, ab inclinatione caelique regionum 
qualitates ita esse distributas scriptis dedicaverunt. 


—. CHARON VON NAUKRATIS. 
BAÁAXIAEIX OI EK Ili4AAIOY l'EIONOTEX I14P EKAXT9I EONEI. 
s. IN u. Ägypten. 
3 styglos Vi 7 Cottii edd crobi Vi 7—9 agro — apparent: zusatz von 


Vitruvs quelle? 10 Velino Plin vienna Vi 25 § 20—25 zusatz aus thau- 
masiographen und eigenem 36 Hegesias: Ctesias Plin 
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—. CHARON ΤΟΝ KARTHAGO. 
TYPANNOI OXOI EN THI EYP9IIHI KAI AXIAI TETONAXI, 
s. IV u. Biographie. 


MENANDROS YON EPHESOS. 
6 ΑΙ ΕΦ᾽ ΕΚΑΣΤΟΥ ἸῸΝ ΒΑΣΙΛΕΩΝ ΠΡΑΞΕΙ͂Σ ΑΙ ΠΑΡΑ ΤΟΙ͂Σ ΕΛΛΗΣΙ ΚΑῚ 
ΒΑΡΒΑΡΟΙΣ ΓΕΝΌΜΕΝΑΙ. 
s. III u. Phónikien. 


88. TIMAGENES YON ALEXANDREIA. 


T 

10 1 SUID. s. Τιµαγένης" βασιλικοῦ ἀργυραμοιβοῦ υἱός, ᾽ἀλεξανδρεύς: 
ῥήτωρ' ὡς δέ τινες, Αἰγύπτιος. ὃς ἐπὶ Πομπηίου τοῦ Μεγάλου (8. 55) 
αἰχμάλωτος ἀχϑεὶς [ἐν Ῥώμηι] ὑπὸ τοῦ Γαβινίου ἐξωνήϑη ὑπὸ Φαύστου 
τοῦ υἱοῦ Σύλλου' καὶ ἐσοφίστευσεν ἐν Ῥώμηι |} ἐπί τε τοῦ αὐτοῦ Πομπηίου 
καὶ μετ᾽ αὐτόν, || ἐπί τε Καίσαρος τοῦ Αὐγούστου καὶ μετέπειτα ἅμα 
15 Καικιλίωι. ἐκπεσὼν δὲ τῆς σχολῆς διὰ τὸ παρρησιαστὴς εἶναι ἐν ἀγρῶι 
διῆγε Τουσκλάνωι λεγομένωι. ἐτελεύτησε δ᾽ ἐν ᾿ἀλβάνωι, ἐμέσαι βουληϑεὶς 

καὶ σφηνωϑείς. βιβλία δὲ ἔγραψε πολλά. 
2 SENECA Contr. X 5, 21—22: hic est Craton ... professus Asianus, 
qui bellum cum omnibus Atticis gerebat ...... (22) saepe solebat apud 
20 Caesarem. cum. Tímagene confligere, homine acidae linguae et qui nimis liber 
erat: puto quia diu mon fuerat. ex captivo cocus, ez coco lecticarius, ez 
lecticario usque in amicitiam Caesaris enirus, usque eo utramque fortunam 
contempsit ... ut, cum illi multis de causis iratus Caesar. interdixisset. domo, 
combureret historias rerum ab illo gestarum, quasi et ipse illi ingenio suo 
25 interdiceret. disertus homo et dicaz, a quo multa improbe, sed venuste dicta, 
3 — De ira III 23, 4—8:  Tiímagenes historiarum scriptor 
quaedam in ipsum (sc. Augustum), quaedam ín wrorem eius et in totam 
domum. dixerat mec perdiderat dicta; magis enim circumfertur et in ore 
hominum est temeraria urbanitas. saepe illum Cuesar monuit, moderatius 


11 óc — Αἰγύπτιος σοπὂτί hinter AAc£avóosóg 19 [ἐν Ρώμηι (ΑΥ̓͂ εἰς Ῥώμην 
cett) Jac 13 toð om A 13—14 ni te — abtòv ππᾶ ἐπί τε -- μετέπειτα doppel- 
fassang ἐπί τε Καΐσαρος (τοῦ Θεοῦ καὶ Καίσαρος) τοῦ Α0γ.2 14 [καὶ] μετέ- 
πειτα Bernhardy σὺν ĝua E Med 15 κιλῖ’ Α 16 δ᾽ ἐν Αλβάνωι Τοαρ 
δαβάνωι Suid 16—17 Τιμαγένης οὗτος κληϑεὶς ἐπὶ δεῖπνον καὶ σφ. ἀπέϑανεν 
Suid 5. σφηνωδείς 20 Timagene edd (t)imaginem Sen acidae edd acidate, 
eacide Sen 22 inamiciciam AV in intimam amicitiam Kiessling enizus 
Thomas feliz Sen in eo Sen 25 dicax Dr dixit AV 
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lingua uteretur; perseveranti domo sua interdixit, postea Timagenes in contu- 
bernio Pollionis Asini consenuit ac tota civitate direptus est: nullum il 
limen. praeclusa Caesaris domus | apstulit, historias, quas postea scripserat, 
recitavit [et combussit], et libros acta Caesaris Augusti continentis in igne posuit 
5 (et. combussit)... .... tulit hoc ... Caesar patienter ...... hoc dumtazot 
Pollioni Asinio dirit: “θηριοτροφεῖςρ. ^ paranti deinde excusationem. opstitit 
et “fruere' inquit ‘mi Pollio, [ruere'; et cum Pollio diceret “si iubes, Caesar, 
statim ili domo mea interdicam’, “hoc me’ inquit "putas facturum, cum ego 
vos in gratiam reduzerim. fuerat enim aliquando Timageni Pollio iratus 
19 nec ullam aliam habuerat causam desinendi, quam quod, Caesar coeperat. 

4 SUID. s. HwALov* ô ᾿Ασίνιος χρηµατίσας, Τραλλιανός, σοφιστὴς 
καὶ φιλόσοφος. σοφιστεύσας ἐν Ῥώμηι ἐπὶ Πομπηίου τοῦ Μεγάλου καὶ 
διαδεξάμενος τὴν σχολὴν Τιμαγένους. 

5 PLUT. Anton 72: ἄλεξᾶς ὃ «4αοδικεύς, γνωρισθεὶς μὲν ἐν Ῥώμηι 

15 (50. τῶι ᾽ἀντωνίωι) διὰ Τιμαγένους. 

6 QUINTILIAN. Inst. or. X 1, 75: longo post intervallo temporis 
natus (sc. nach Kleitarchos 137 T 6) Timagenes vel hoc est ipso probabilis 
quod, intermissam historias scribendi industriam nova laude reparavit. 

7 AMMIAN. Marc. XV 9, 2: Tímagenes, et diligentia Graecus et 

9» lingua, haec quae diu sunt ignorata, collegit ez multiplicibus libris, s.F 2. 

8 SENECA epp. 91, 13: Timagenes felicitati urbis inimicus aiebat Romae sibi 

incendia ob hoc unum dolori esse, quod sciret meliora surrectura quam arsissent. 


9 Livius IX 18, 6: id vero periculum erat, quod levissimi ex Graecis, qui 

Parthorum. quoque contra nomen Romanum gloriae favent, dictitare solent, ne maiestatem 

25 nominis Alexandri, quem ne fama quidem illis notum arbitror fuisse, sustinere non 
potuerit populus Romanus. 


10 PLIN. NHIB3: ... situus, gentes .... Nymphodoro, Calliphane, 
Timagene (F 7). 
11 SUID. 5, Εὐαγόρας: «ἀίνδιος, ἑστορικός (ΠΠ). ἔγραψε βίον Τιμα- 
80 γένους καὶ ἑτέρων λογίων, 


Ε 
IIEPI BAZIAE2N 


A 
1 (III 322, 2) STEPH. BYZ. 5. Μιλύαι" οἱ πρότερον Σόλυμοι, ὡς 
s Τιμαγένης α Βασιλέων. 


4—5 transp. Madvig 11 Ἀσίνιος: Ασσύριος Α. 15 ν. ]. τοῦ Τιµαγένους 
80 λογίων ἀνδρῶν Ἐπάοϊκ 84 oi edd ai Steph 
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Fragmente ohne Buchtitel. 


2 (7) AMMIAN. MARC. XV 9, 2: ambigentes super origine prima 
Gallorum scriptores veteres notitiam reliquere negotii semiplenam; sed postea 
Tímagenes, εἰ diligentia Graecus εἰ lingua, haec quae diu sunt ignorata collegit 

s ez multiplicibus libris. cuius fidem secuti, obscuritate dimota, eadem distincte 
docebimus et aperte. 


(3) Aborigines primos in his regionibus quidam visos esse firmarunt, Celtas 
nomine regis amabilis et matris eius vocabulo Galatas dictos — ita enim Gallos 
sermo Graecus appellat —, al JDoriensis antiquiorem secutos Herculem. oceani 

10 locos inhabitasse confines. (4) Dryidae memorant revera. fuisse populi partem 
indigenam, sed alios quoque ab insulis extimis conflurisse et tractibus trans- 
rhenanis, crebritate bellorum εἰ adluvione fervidi maris sedibus suis expulsos. 
(B) aiunt quidam paucos post excidium Troiae [et] fugitantes Graecos ubique 
dispersos loca haec occupasse tunc vacua. (6) regionum autem incolae id 

15 magis omnibus adseverant, quod etiam nos legimus in monumentis eorum incisum, 
Amfitryonis filium Herculem ad Geryonis et. Taurisci. saev(i)um tyrannorum 
perniciem festinasse, quorum alter Hispanias, alter Gallias infestabat, supera- 
tisque ambobus coisse cum. generosis feminis suscepisseque liberos plures, et eos 
partes quibus imperitabant suis nominibus appellasse, (T) a Focaea vero 

20 Asiaticus populus, Harpali inclementiam vitans Cyri regis praefecti, Italiam 
navigio petit, cuius pars in Lucania Veliam, alia condidit in Viennensi Massi- 
liam; dein secutis aetatibus oppida aucta virium copia instituere non pauca. 
sed declinanda varietas saepe satietati coniuncta. 


(8) per haec loca hominibus paulatim ezcultis viguere studia laudabilium 
25 doctrinarum, inchoata per bardos et euhagis et dryidas, — et. bardi quidem fortia 
virorum inlustrium facta heroicis conposita versibus cum dulcibus lyrae modulis 
cantitarunt, euhages vero scrutantes "| serviani et sublimia naturae pandere 
conabantur. - inter es dry|ar|idae ingeniis celsiores, ut auctoritas Pythagorae 
decrevit, sodaliciis adstricti consortüs quaestionibus occultarum rerum altarumque 
so erecti sunt, et  despectantes humana  pronuntiarunt animas | immortales. 
s. F 7; 14—15. 


4 ut imagines V 10 Dryidae Klotz drasidae V drysidae Valesius 12 et 
Gelenius ez V 13 [et] Gelenius ‘Graecos ist ... objekt’ Norden (Germ. Urg. 52) 
16 saevium Valesius saevum V (Norden a. o. 51, 5) saevorum Gelenius 25 uar- 
dos V Eubages Gelenius; verlesen aus OYATEIZ Zeuss s. Sontheimer Klio XX 23 
druidas Gelenius dratis V uardi V 27 euhagis V [serviani] Kellerbauer 
seriem W?N summa Gelenius 28 inter es: ceteris Heraeus inter eos Sont- 
heimer I 
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3 (1) CURTIUS. RUF. IX 5, 21: Ptolemaeum, qui postea regnavit, 
huic pugnae (bei den Mallern) adfuisse auctor est Clitarchus (137 F 24) et 
Timagenes; sed ipse scilicet gloriae suae non refragatus afuisse se missum in 
expeditionem memoriae tradidit (138 F 26). 

4 (3) JOSEPH. c. Ap. II 83—84: quia vero Antiochus (sc. Epiphanes) 
neque iustam fecit templi depraedationem, sed egestate pecuniarum ad hoc 
accessit, cum. mon esset hostis, et super mos auzilialores suos et amicos adgressus 
est nec aliquid. dignum derisione illic invenit, multi et. digni conscriptores super 
hoc quoque testantur, Polybius Megalopolita, Strabon Ca z (91 F 10), 
Nicolaus Damascenus (90 F 91), Timagenes et Castor temporum conscriptor 
(250 F 13) et Apollodorus (244 F 79), (qui) omnes dicunt pecuniis indigentem 
Antiochum transgressum foedera Judaeorum expoliasse templum auro argen- 
toque plenum. 

5 (4) — AJ XII 319: φύσει δ᾽ ἐπιεικεῖ κέχρητο (80. ᾿αριστόβουλος 
ὁ Ὑρκανοῦ) καὶ σφόδρα ἦν αἰδοῦς ἥττων, ὡς μαρτυρεῖ τούτωι καὶ Στράβων 
(91 Ε 11), ἐκ τοῦ Τιμαγένους ὀνόματος λέγων οὕτως: «ἐπιεικής τε 
ἐγένετο οὗτος ὁ ἀνὴρ καὶ πολλὰ τοῖς Ἰουδαίοις χρήσι- 
μος’ χώραν τε γὰρ αὐτοῖς προσεκτήσατο καὶ τὸ μέρος 
τοῦ τῶν Ἰτουραίων (3) ἔϑνους ὠικειώσατο, δεσμῶι συνά- 
αοψας τῆι τῶν αἰδοίων περιτομῆι.» 

6 (5 — AJ XIII 344: (niederlage des Alexandros, Hyrkanos' 
sohn, bei Asophon am Jordan) τρισμυρίους γοῦν ἔφασαν αὐτῶν (50. τῶν 
Ἰουδαίων) ἀποθανεῖν -- Τιμµαγένης δὲ πεντακισμυρίους εἴρηκεν ---, τῶν δὲ 
ἄλλων τοὺς μὲν αἰχμαλώτους ληφϑῆναι, τοὺς δ᾽ εἰς τὰ οἰκεῖα διαφυγεῖν 
χωρία. 5. 91 Ε 12, 

7 (10) PLIN. NH III 132: Alpis in longitudinem |X| p. patere a 
Supero mari ad Inferum Caelius tradit (F 13 Pet.), Tímagenes XXV p. deductis, 
in latitudinem autem Cornelius Nepos C, 7. Livius IIl stadiorum, uterque 
diversis in locis; mamque et centum milia excedunt aliquando, ubi Germaniam 
ab Italia submovent, nec .LX X. inplent. reliqua. sui. parte graciles, veluti naturae 
providentia. 

8 (11) — XXXIII 118: Juba (IIT) minium nasci et in Carmania 
tradit, Timagenes et in. Aethiopia. 

9 (6) PLUT. Pomp. 49: Twuayévmg δὲ καὶ ἄλλως τὸν Πτολεμαῖον 
55 (6ο, αὐλητήν) οὐκ οὔσης ἀνάγκης ἀπελθεῖν φησι καὶ καταλιπεῖν Αἴγυπτον 
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11 (gui) Hudson 12 expoliasse Niese e£ spoliasse Jos 19 Ἰδουμαίωνδ 
EMeyer Christentum II 274, 4 26 |X| Sillig X Plin 37 τ. 1. imagenes, 
imagines 80 v.1. explent 898 v. l. imagines et om V 

Jacoby, Fragm. Griech. Hist. IL 21 


a. 336 


a. 170 


a. 105/4 
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ὑπὸ Θεοφάνους πεισϑέντα πράττοντος Πομπηίωι χρηματισμοὺς καὶ στρα- 
τηγίας καινῆς ὑπόϑεσιν. ἀλλὰ τοῦτο μὲν οὐχ οὕτως ἡ Θεοφάνους μοχϑηρία 
πιθανόν, ὥς ἄπιστον ἣ Πομπηίου ποιεῖ φύσις, οὐκ ἔχουσα κακόηϑες οὐδ᾽ 
ἀνελεύθερον οὕτω τὸ φιλότιμον. 

10 (12) QUINTILIAN. Inst. or. I 10, 9—10: nam quis ignorat musicen 
κ ἐκ tantum iam illis antiquis temporibus non studii modo, verum etiam 
venerationis habuisse, ut idem musici et vates et sapientes iudicarentur, mittam 
alios, Orpheus et Linus: quorum utrumque dis genitum, allerum vero, quia 
rudes quoque aique agrestes animos admiratione mulceret, non feras modo, sed 
saxa etiam silvasque duxisse posteritatis memoriae traditum est. (10) itaque 
et Timagenes auctor est omnium in litteris studiorum antiquissimam musicen 
extitisse; et testimonio sunt clarissimi poetae, apud quos inter regalia convivia 
laudes heroum ae deorum ad citharam canebantur. Iopas vero ille Vergilii 
(A £742) nonne canit “errantem lunam solisque labores’ et cetera? quibus certe 
palam confirmat auctor eminentissimus musicen cum divinarum etiam rerum 
cognitione esse coniunctam. 

11 (9) STRABON IV 1, 13: καὶ τοὺς Τεκτοσάγας δέ φασι μετασχεῖν 
τῆς ἐπὶ 4ελφοὺς στρατείας [καὶ] τούς τε Φησαυροὺς τοὺς εὑρεθέντας cap’ 
αὐτοῖς ὑπὸ Καιπίωνος τοῦ στρατηγοῦ τῶν Ῥωμαίων ἐν πόλει Τολώσσηι 
τῶν ἐκεῖϑεν χρημάτων μέρος εἶναί φασι' προσϑεῖναι δὲ τοὺς ἀνθρώπους 
καὶ ἐκ τῶν ἰδίων οἴκων ἀνιεροῦντας καὶ ἐξιλασκομένους τὸν θεόν. προσα- 
ψάμενον δ᾽ αὐτῶν τὸν Καιπίωνα διὰ τοῦτο ἐν δυστυχήμασι καταστρέψαι 
τὸν βίον ὥς ἑερόσυλον ἐκβληθέντα ὑπὸ τῆς πατρίδος, διαδόχους δ᾽ ἀπο- 
λιπόντα παῖδας, ἃς συνέβη καταπορνευϑείσας, ὡς εἴρηκε Τιμαγένης, 
αἰσχρῶς ἀπολέσθαι. πιυϑανώτερος δ᾽ ἐστὶν ὁ Ποσειδωνίου λόγος (81 F 33)... 

12 (11a) — XV 1,57: μῦδος δὲ καὶ τὸ ὑπὸ Τιμαγένους λεχϑέν, 
[ὡς] ὅτι χαλκὸς ὅοιτο (in Indien) σταλαγμοῖς χαλκοῖς καὶ σύροιτο. ἐγγυ- 
τέρω δὲ πίστεώς φησιν ὁ Μεγασθένης (ΠΤ), ὅτι οἱ ποταμοὲ καταφέροιειν 
ψῆγμα χυσοῦ ...,. 


Unechtes. 


i3(8) [Prur.] De fluv. 6, 1-3 (StoB. Fron. IV 36,16; Jon. Lypus De mens. 
III 11 p. 52,1 W): Ἄραρ ποταμός ἐστι τῆς Κελτικῆς, τὴν προσηγορίαν εἰληφὼς παρὰ 
τοῦ ἡρμόσϑαι τῶι 'Ῥοδανῶι᾽ καταφέρεται γὰρ εἰς τοῦτον κατὰ τὴν χώραν τῶν ᾿Αλλο- 
βοόγων. ἐκαλεῖτο δὲ πρότερον Βρίγουλος, μετωνομάσϑη δὲ δι᾽ αἰτίαν τοιαύτην" 
Ἄραρ κυνηγεσίας χάριν εἰς ὕλην προχωρήσας καὶ εὑρὼν τὸν ἀδελφὸν Κελτίβηρον ὑπὸ 


18 [xai] Kramer 19 τ. 33 Καιπίωνος, Καιπίωνα Xylander Σκιπίωνος, 
Σκιπίωνα δίς 23 [6x0]? Kramer 24 oi; B*C aig Corais καταποονευ- 
ϑεῖσιν Ο ---εἰσαις Οοταῖβ 27 [ôç] Corais 


a. 106 
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ϑηρίων ἀνηλωμένον διὰ λύπης ὑπερβολὴν ἑαυτὸν καιρίως πλήξας ἔβαλεν εἰς τὸν 
ποταμὸν Βρίγουλον, ὃς ἂπ᾽ αὐτοῦ µετωνομάσϑη Ἄραρ. () γεννᾶται δ᾽ ἐν αὐτῶι 
μέγας ἰχϑὺς κλουπαῖα προσαγορευόμενος ὑπὸ τῶν ἐγχωρίων. οὗτος αὐξανομένης 
τῆς σελήνης λευκός ἐστι, μειουμένης δὲ μέλας γίνεται παντελῶς: ὑπεραυξήσας ὁ᾽ 
ἀναιρεῖται ὃπὸ τῶν ἰδίων ἀκανϑῶν. (5) εδρίσκεται ὁ᾽ ἐν τῆι κεφαλῆι αὐτοῦ λίϑας. 
χόνδρωι παρόμοιος ἁλός, ὃς κάλλιστα ποιεῖ πρὸς τεταρταίας νόσους, τοῖς ἀριστεροῖς 
μέρεσι τοῦ σώματος προσδεδεμένος τῆς σελήνης μειουμένης, καϑὼς ἱστορεῖ Καλλι- 
σϑένης ὁ Συβαρίτης ἐν ty Γαλατικῶν (III), παρ᾽ οὗ τὴν ὑπόϑεσιν εἴληφε Τιμαγένης 
ὁ Σύρος. 


Anhang. 


14 (—) AwwirAN. Manc. XV 10, 9:.et primam (sc. per Alpes viam) Thebaeus 
Hercules ad Geryonem extinguendum, ut relatum est, et Tauriscum lenius gradiens 
prope maritimas conposuit Alpes, hisque Graiarum indidit nomen, Monoeci similiter 
arcem εἰ portum ad perennem sui memoriam, consecravit, deinde emensis postea 
saeculis multis hac ex causa sunt Alpes excogitatae Poeninae. 


15 (—) — XV, 12: celsioris staturae et candid? paene Galli sunt omnes et 
rutili luminumque torvitate terribiles, avid? iurgiorum et sublatius insolentes, nec 
enim eorum quemquem adhibita uxore ricantem, multo se fortiore et glauca, pere- 
grinorum ferre poterit globus, tum mazime cum illa inflata cervice suffrendens pon- 
deransque niveas ulnas et vastas admixtis calcibus emittere coeperit pugnos, ut cata- 
pultas tortilibus nervis excussas. (2) metuendae voces complurium et minaces, placa- 
torum iuxta et irascentium, tersi tamen pari diligentia cuncti et mundi, nec in tractibus 
illis, maximeque apud Aqulitanos, vir) poterit aliquis videri vel femina, licet per- 
quam pauper, ut alibi frustis squalere pannorum. (3) ad militandum omnis aetas 
aptissima, et pari pectoris robore senex! ad procinctum ducitur et adultus, gelu duratis 
artubus et labore adsiduo, multa contempturus et formidanda. mec eorum aliquando 
quisquam (ut $n Italia) munus Martium pertimescens pollicem sibi praecidit, quos 
localiter murcos appellant. (4) vini avidum genus, adfectans ad. vini similitudinem 
multiplices potus, et inter eos humiles quidam obtunsis ebrietate continua sensibus 
[[guam. furoris voluntariam speciem esse Catoniana, sententia definivit]] raptantur 
discursibus vagis, [[ut verum illud videatur, quod. ait defendens Fonteiwm. Tullius: 
‘Gallos post haec dilutius esse poturos, quod. illi venenum esse arbitrabuntur]]. 





9 δ᾽ ἐν αὐτῶι: μᾶλλον 0à (Ailodgou add Wünsch) Zvfáoeog Lyd ὃ κλου- 
nzaia Stob oxoAózuÓog Plut xAonmíag Lyd Anon Boiss Anecd gr I 417 αὐξο(υ)- 
μένης Stob 6 &Aóg add Stob τεταρταίους Plut 7 προσδεσμευόμενος Stob 
--9 παρ᾽ οὗ -- Σύρος αὰὰ Ρ|αϊ 18 hisque Graiarum Valesius hique harum V 
hisque harum Sontheimer moeneci at V 16 celsiores V candi V 18 multo 


se Heraeus multos V multo ed. Bonn vultu Cornelissen torviore Cornelissen 
et add V? 19 suffrendens edd sufferendus V 20 ulnas edd vinas V admissis 
ed. Bonn. Gelenius calcibus Vat. lat. 2969 adcibus V 22 tractibus edd 
fractibus V 28 Aquitanos vir Valesius Heraeus aqua ............ V aliquis 
cod. Bessarionis aliqui V? 24 frustis Gelenius frustra V pannorum Gelenius 
pannosorum V pannosis. horum? Heraeus 26 ad labore V* 26—28 nec — 
appellant zusatz Ammians? 30—32 [[ ]] zusätze Ammians 82 arbitrabuntur 


Bentley —antur V 
21* 
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89. BION. 
T 
1 DIOG. LAERT. IV 58: γεγόνασι δὲ Βίωνες δέκα' πρῶτος ὁ 
Φερεκύδηι τῶι Συρίωι συνακµάσας (14 T 1) .... πέμπτος Σολεύς, 
6 4ἰθιοπικὰ γεγραφώς (III) ἕκτος ῥητορικός οὗ φέρεται ἐννέα βιβλία 
Μουσῶν ἐπιγραφόμενα. 


Ε 
ΜΟΥ͂ΣΩΝ 4--6 


Ohne Buchtitel, 


10 1l (IV 351, 6) AGATH. Hist. II 25 (SYNKELL. p. 617, 15 Bonn): 
πρῶτοι μὲν γὰρ ὧν ἀκοῆι ἴσμεν ᾿ἀσσύριοι λέγονται ἅπίασαν τὴν Aoiav 
χειρώσασθαι, πλὴν Ἰνδῶν τῶν ὑπὲρ Γάγγην ποταμὸν ἱδρυμένων. Νῖνός 
τε πρότερον φαίνεται καὶ βασιλείαν ἐνταῦϑα βεθαίαν καταστησάμενος, 
Σεμίραμίς τε αὖ μετ᾽ ἐκεῖνον xal ἑξῆς ἅπαντες οἱ τούτων ἀπόγονοι μέχρι 

is xal ἐς Βελεοῦν τὸν «4ερκετάδου. ἐς τοῦτον γὰρ δὴ τὸν Βελεοῦν τῆς τοῦ 
Σεμιραμείου φύλου διαδοχῆς παυσαμένης, Βελητάρας τις ὄνομα, φυτουργὸς 
ἀνὴρ καὶ τῶν ἐν τοῖς βασιλείοις κήπων μελεδωνὸς καὶ ἐπιστάτης, ἐκαρ- 
πώσατο παραλόγως τὴν βασιλείαν καὶ τῶι οἰκείωι ἐνεφύτευσε γένει, ὥς 
που Βίωνι γέγραπται καὶ ᾿αλεξάνδρωι τῶι Πολυίστορι (ΠΠ), ἕως ἐς Σαρδα- 

30 γάπαλον, ὡς ἐκεῖνοί φασι, τῆς ἀρχῆς ἀπομαρανϑείσης, ᾿{ρβάκης ὃ Μῆδος 
καὶ Βέλεσυς ὁ Βαβυλώνιος ἀφήιρηνται αὐτὴν τοὺς ᾿ἀσσυρίους, καϑελόντες 
τὸν βασιλέα, καὶ ἐς τὸ Μηδικὸν μετέστησαν ἔϑνος, ἕξ τὲ καὶ τριακοσίων 
ἤδη πρὸς τοῖς χιλίοις ἢ καὶ ὀλίγωι πλειόνων ἐτῶν παρωιχηκότων, ἐξ 
οὗ τὰ πρῶτα ὃ Αῖνος τῶν ἐκεῖ[νηι] κατέσχεν πραγμάτων: οὕτω γὰρ 

as Κτησίαι τῶι Κνιδίωι (ΠΠ) τοὺς χρόνους ἀναγραψιαμένωι καὶ Ζιόδωρος 
ξύμφησιν ὁ Σικελιώτης. 


90. NIKOLAOS VON DAMASKOS. 
T 
(s. F 131—139). 
50 1 SUID. s. Nixölaog 4αμασκηνός' γνώριµος "Ἡρώδου τοῦ τῶν Iov- 
δαίων βασιλέως (9ἵ--4 a. Chr.) xai 4?yovorov Kaícagog (31 a.—14 p. Chr): 
φιλόσοφος Περιπατητικός ἢ Πλατωνικός, ἔγραψεν ἱστορίαν καϑολικὴν ἐν 


13 Beßaiav add R(?) 19—20 Sardanapalum sub quo interpr. Σαρὸ. (ἐφ᾽ οὗ) 2 
Niebuhr 28—24 ἐξ οὗ Ἡ àg' oo vulg 94 ἐκεῖ 74Ο ἐκείνων Ἡ ἐκείνηι να]σ 
89 4$: xal Corais s. Chatzis Ptolemaios Chennos 1914 p. XII 
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βιβλίοις Y ÓyÓoXxovra (F 1—102): xoi τοῦ Ἱ βίου Καίσαρος ἀγωγήν 
(F 125—130). οὔτως δὲ ἠσπάσατο αὐτὸν Καῖσαρ,ὡς τοὺς ὑπ᾽ ἐκείνου πεμπομένους 
πλακοῦντας Νικολάους αὐτὸν καλεῖν (Τ' 13)’ καὶ διαμένει τοῦτο ἄχοι τῆς σήμερον. 
ἔγραψε καὶ Περὶ τοῦ ἰδίου βίου καὶ τῆς ἑαυτοῦ ἀγωγῆς (Ε' 131-139). 


6 2 SOPHRONIOS V. DAMASKOS Ἔγκ. εἰς τοὺς ἁγίους Κῦρον x. 
"Jo. 54 [Migne Patrol Gr. 87, 3 col. 3621 d]: Zeueexmóc T» xol ra 
ἐν τέλει λαμπρῶν Διονύσιος, ἐκ γένους βλαστήσας ἀεὶ διαλάμψαντος, 
οὗπερ ἀρχὴ καὶ ῥίζα Νικόλαος ἦν ὃ φιλόσοφος, ὁ Ἡρώδου παιδευτὴς καὶ 
παίδων τῶν ᾿ἀντωνίου καὶ Κλεοπάτρας διδάσκαλος. ἀφ᾽ οὗ καὶ Νικόλαοι 

10 δώδεκα κατὰ διαδοχὴν ἐξανϑήσαντες, φιλοσοφίαι γαυρούμενοι, τὸ γένος 
ἐφαίδρυναν καὶ εἰς μέγα δόξης καὶ λαμπρότητος ἤγαγον. 

93 CONSTANT. PORPH. De them. 13 p. 24, 1 Bonn (= Fl): 
Νικόλαος 6 4αμασκηνὸς ... ὃ γεγονὼς ὑπογραφεὺς "Ηρώδου τοῦ βασιλέως. 

4 JOSEPH. AJ XVI 27 ff. (14 a. Chr): τότε δὲ περὶ τὴν ᾿Ιωνίαν 

1 αὐτῶν γενοµένων (60. ᾽ἀγρίππου καὶ Ἡρώδου) πολὺ πλῆθδος ᾿Ιουδαίων 
ὃ τὰς πόλεις ὤιχει προσήιει .... καὶ τὰς ἐπηρείας ἔλεγον ... (39) τοι- 
aŭta καταβοώντων παρεστήσατο μὲν ὁ βασιλεὺς ἀκοῦσαι τὸν ᾿ἀγρέππαν 
αὐτῶν δικαιολογουμένων, Νικόλαον δέ τινα τῶν αὐτοῦ φίλων ἔδωκεν εἰπεῖν 
ὑπὲρ αὐτῶν τὰ δίκαια. (80) τοῦ δὲ ἀγρίππου Ῥωμαίων τὲ τοὺς ἐν τέλει 

20 χαὶ βασιλέων καὶ δυναστῶν τοὺς παρόντας αὐτῶι συνέδρους ποιησαμένου 
καταστὰς ὁ Νικόλαος ὑπὲρ τῶν Ιουδαίων ἔλεξεν. (6. Ἐ' 81; 149). 

6  — AJ XVI 299 (8 a. Οπτ.): πέρας δ᾽ οὐδὲν ὁρῶν τῶν περιεστώ- 
των κακῶν (6ο. der wegen seines Araberkrieges bei Augustus in 
ungnade gefallene Herodes) ἔγνω πάλιν εἲς Ῥώμην ἀποστέλλειν, εἴ τι 

35 δύναιτο μετριώτερον εὗρεῖν διά τε τῶν φίλων καὶ πρὸς αὐτὸν Καίσαρα 
τὴν ἐντυχίαν ποιησάμενος. κἀκεῖ μὲν ὃ Δαμασκηνὸς ἀπήιει Νικόλαος. 
ae (856) τὰ γὰρ περὶ τὴν Νικολάου πρεσβείαν ἀπέβη τοῦτον τὸν 
τρόπον (--- 8 355. BJ I 574). 

6 — AJ XVI 370 (7 a. Chr.): xéxe&3e» (von Berytos, wo 

s Herodes’ sóhne von Mariamne Alexandros und Aristobulos zum 
tode verurteilt waren) uà» εὐθὺς "Ἡρώδης ἦκεν ἄγων αὐτοὺς εἰς Τύρο», 
καὶ τοῦ τε Λικολάου πλεύσαντος ὡς αὐτὸν ἐκ τῆς Ῥώμης ἐπυνϑάνετο 
προδιηγησάµενος τὰ ἐν Βηρυτῶι, ἥντινα ἔχοιεν γνώμην περὶ τῶν παίδων 
αὐτοῦ καὶ οἱ ἐν Ῥώμηι αὐτοῦ φίλοι. (8311) κἀκεῖνος εἶπεν ὅτι 'δοκεζ μὲν 


1 ὀγδοήκοντα: ἑκατὸν καὶ τεσσαράκοντα πρὸς ταῖς τέτταρσι Τ 11 νρ]. Ε' 72—81 
[Piov] Bernhardy τοῦ νέου Καίσαρος τ Gutschmid τοῦ Σεβαστοῦ K. Daub Rh M 
XXXV 63 (s. komm. zu F 125/180 § 1—2) xal tòr Bioy K. καὶ τὴν ἀγωγήν; Ο Μαρ]ῖ]οτ 
96 εὐτυχίαν ῬΜ ποιησόμενος ΡΟ 81 εὐϑὺς om Epit 82 τε: ye AMW Epit 
34 αὐτοῦ: αὐτός ἐν vij W 
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ἀσεβῆ εἶναι τὰ ἐκείνοις περὶ σὲ ἐγνωσμένα, χρῆναι μέντοι αὐτοὺς καϑείρ- 
ξαντα δεσμώτας φυλάττειν" (8193) καὶ εἰ μὲν ἑτέρως σοι δοκοίη κολάζειν 
αὐτούς, μὴ φαίνοιο ὀργῆι τὸ πλεῖον ἢ γνώμηι κεχρῆσθαι, εἰ δὲ τἀναντία 
ἀπολύειν, μὴ ἀνεπανόρϑωτον εἴη σοι τὸ ἀτύχημα. ταῦτα δοκεῖ καὶ ἐν 
5 Ῥώμηι τοῖς πλείστοις τῶν σῶν φίλων. καὶ ὃς σιωπήσας ἐν πολλῆι 
ἐγένετο συννοίαι κἀκεῖνον ἐκέλευσεν συμπλεῖν αὐτῶι. 

7 JOSEPH. AJ XVII 99 (5 a. Chr.): rad’ &uc 2éyov (Herodes bei 
der anklage gegen seinen Sohn Antipatros) eig Óxova τρέπεται λέγειν τε 
ἄπορος ἦν. καὶ Νικόλαος ὁ Δαμασκηνός, φίλος τε ὢν τοῦ βασιλέως καὶ 

10 τὰ πάντα συνδιαιτώµενος ἐκείνωι καὶ τοῖς πράγμασιν ὃν πραχϑεῖεν τρόπον 
παρατετευχώς, δεηϑέντι τῶι βασιλεῖ τὰ λοιπὰ εἰπεῖν ὁπόσα ἀποδείξεών 
τε καὶ’ ἐλέγχων ἐχόμενα ἦν....... (106) ἐπὶ τούτοις τροπῆς τοῦ συνεδρίου 
γενομένης ... Φανερὸν δὲ ἤδη καὶ “Ἠρώδην εἶναι καμπτόμενόν τι τῆι γνώμηι 
καίπερ μὴ βουλόμενον ἔκδηλον εἶναι, Νικόλαος ἀρξάμενος οἷς τε ὁ βασιλεὺς 

15 κατήρξατο λόγοις παλιλλογεῖ μειζόνως ἐκδεινῶν καὶ ὁπόσα ἐκ βασάνων ἢ 
μαρτυριῶν συνῆγεν τὴν ἀπόδειξιν τοῦ ἐγκλήματος (Ε143). ΒΖ I 629. 637—638. 

8 (954) -- ΑΙ ΧΥΠ 219 (4 a. ΟµΥ.): ᾿Αρχέλαος ὃ’ ἐπὶ θαλάσσης 
κατήιει μετὰ τῆς μητρός, Νικόλαον καὶ Πτολεμαῖον καὶ Πτόλλαν τῶν φίλων 
ἐπαγόμενος. ...... (224) πλεῖ δὲ κατὰ τοῦτον τὸν καιρὸν ἐπὶ Ῥώμης καὶ 

30᾿Αντίπας Ἡρώδου μὲν παῖς .... (225) ἐπήγετο δὲ οὗτος τήν τε μητέρα 
καὶ τὸν ἀδελφὸν τὸν Νικολάου Πτολεμαῖον φίλον τε 'Ἡρώδηι τιμιώτατον 
γεγενημένον καὶ αὐτῶι προσκείμενον. bei den verhandlungen über 
die nachfolge ἀνίσταται ... Νικόλαος ὑπὲρ ᾿ἀρχελάου (8 2401t). BJ II 
14ff. 34—36. 

25 9 (96) — AJ XVII 315 (4 a. Chr): τοιαῦτα δὲ τῶν Ιουδαίων 
eionxorwv (die Archelaos vor Augustus verklagten) Λικόλαος τούς τε 
βασιλεῖς ἀπήλλασσε τῶν ἐγκλημάτω», Ἡρώδην μὲν διὰ τὸ παρ ὃν ἔζη 


χρόνον τυχεῖν ἀκατηγόρητον ..... (816) τὰ δ᾽ ὑπ᾽ ᾿ἀρχελάωι πραχϑέντα 
ὕβρει τῆι ἐκείνων ἀνετίϑει ..... 
50 10 4) ATHEN. XIV 66 p.652 A: περὶ δὲ τῶν Νικολάων καλουμένων 


φοινίκων ... τῶν ἀπὸ τῆς Συρίας καταγομένων, ὅτι ταύτης τῆς προση- 
γορίας ἠξιώθησαν ὑπὸ τοῦ Σεβαστοῦ αὐτοκράτορος σφόδρα χαίροντος τῶι 
βρώματι, Νικολάου τοῦ 4αμασχηνοῦ ἑταίρου ὄντος αὐτῶι καὶ πέμποντος 
φοίνικας συνεχῶς. τῶν ἀπὸ τοῦ Περιπάτου ὃ ἦν ó Νικόλαος καὶ ἔστο- 
ss ρίαν συνέγραψεν πολλήν. b) PLUTARCH. Quaest. conv. VIII 4, 1 


2 Ereoov A!W Lat(?) 4 uev un AMW ἐπανόρϑωτον ΡΎ Epit ταῦτα: 
tà abtà òè AMW Epit δοκεῖν AME 9 ó add Epit 11 ἔλεγεν ὁπόσα Ἐρίέ 
16 παλιλλογεῖν ΑΜ $: xai? 16 cvvsizs Ernesti proferens congregabat Lat 
18 Πτόλλαν: πολλοὺς AM Epit Lat Ilón&ag BJ 20 avuna...o P antipater Lat 
21 vo6 NixoAdov Epit φίλων ΑΙΜ 84 δ᾽ jv E ὁ’ ὂν Α 


e 


10 


1 
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o 


26 
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p. 723D: ὃ γοῦν βασιλεύς, ὥς φασιν, ἀγαπήσας διαφερόντως τὸν Περι- 
πατητικὸν φιλόσοφον Νικόλαον, γλυκὺν ὄντα τῶι ἤϑει, ῥαδινὸν δὲ τῶι 
μήκει τοῦ σώματος, διάπλεων δὲ τὸ πρόσωπο» ἐπιφοινίσσοντος ἐρυϑήματος, 
τὰς μεγίστας καὶ καλλίστας τῶν φοινικοβαλάνων Νικολάους ὠνόμαζε, καὶ 
μέχρι νῦν οὕτως ὀνομάζονται. PLIN. NH XII 45; ISIDOR. Origg. XVII7, 1. 


11 ATHEN. VI 54 p. 249 A: NixóAaoc Ó' ὁ Δαμασκηνός (εἷς δ᾽ ἦν 
τῶν ἐκ τοῦ Περιπάτου) iv τῆι πολυβίβλωι Ἱστορίαι --- ἑκατὸν γὰρ καὶ 
τεσσαράκοντά εἶσι πρὸς ταῖς τέσσαρσι ..... (F 80). 

— EXC. DE VIRTUT. 1 327, 9: s. F 135. 

19 JOSEPH. AJ XVI 183: τούτου καὶ Νικόλαος ὁ κατ᾽ αὐτὸν 
(sc. τὸν “Ηρώδην) ἱστοριογράφος μέμνηται (Ε 101) .... (184) ζῶντι γὰρ 
ἐν τῆι βασιλείαι καὶ { σὺν αὐτῶι κεχαρισμένως ἐκείνωι καὶ καθ ὅπη. 
ρεσίαν ἀνέγραφεν, μόνων ἁπτόμενος τῶν πρὸς εὔκλειαν αὐτῶι φερόντων, 
πολλὰ δὲ καὶ τῶν ἐμφανῶς ἀδίκων ἀντικατασκευάζων καὶ μετὰ πάσης 
σπουδῆς ἐπικρυπτόμενος (F 102) ....... (185) ..... καὶ διατετέλεκεν 
τῆι γραφῆι τὰ μὲν πεπραγμένα δικαίως τῶι βασιλεῖ περιττότερον ἔγκω- 
μιάζων, ὑπὲρ δὲ τῶν παρανομηϑέντων ἐσπουδασμένως ἀπολογούμενος. 
(186) ἐκείνωι μὲν οὖν πολλὴν ἄν τις, ὥς ἔφην, ἔχοι τὴν συγγνώμην" οὐ γὰρ 
ἱστορίαν τοῖς ἄλλοις, ἀλλὰ ὑπουργίαν τῶι βασιλεῖ ταύτην ἐποιεῖτο. 
vgl. F 96. 

13 PHOT. Bibl. 189 p. 145 b 28: àveyróo9v Xoríovog ray σποράδην 
περὶ ποταμῶν καὶ κρηνῶν καὶ λιμνῶν παραδοξολογουμένων ..... ἐν 
ταὐτῶι δὲ συνανεγνώσϑη καὶ Νικολάου λόγος Ἡρώδηι τῶι ᾿Ιουδαέων βασιλεῖ 
προσπεφωνημένος, ἐν ὧι Παραδόξων ἐϑῶν ἐστὶ συναγωγή (Ε' 103---1324), 
συμβαίνει μὲν εἰς ταὐτὸν ἐνίοις τῶν ὑπὸ ᾿αλεξάνδρου παραδόξων συνει- 
λεγμένων, καὶ περὶ ὧν δὲ Κόνων συνέταξεν οὐκ ὀλίγα προσέγραψε' 
πλὴν ἔν τισι παραλλάσσει ταῖς ἱστορίαις ἑτεροτρόπως αὐτὰ διεξιών. 
τὴν δὲ φράσιν ἐστὶ μὲν καὶ αὐτὸς κεφαλαιώδης, οὐ μὴν οὐδὲ τοῦ 
σαφοῦς ἀνακεχωρηκώς, μετέχων δέ πως καὶ τῶν προειρημένων μᾶλλον 
συστροφῆς τινος καὶ δεινότητος. λέγει δ᾽ ἔνια μὲν πολλοῖς, εἰ 
καὶ ξενίζοντα εἴη, ὅμως ὁμολογούμενα, τινὰ δ᾽ ἀγνοούμενα μέν, οὐ μὴν ἐκ 
τοῦ ἐμφανοῦς πρὸς μάχην τῶι πιϑανῶι καϑιστάμενα': ἔϑη γὰρ ἐϑνῶν 
ἰδιότροπα τὰ πολλὰ περιαγγέλλει, εὑρεῖν Ò ἐστὶν ἐν αὐτοῖς καὶ τὸ 
ἀπίϑανον προισχόμενα. ó ix Δαμασκοῦ δ᾽ ἐστὶν οὗτος οἶμαι Νικόλαος, 
ὁ ἐπὶ τῶν αὐγούστου χρόνων ἀκμάσας καὶ φίλος αὐτῶι χρηματίσας: ἐξ 


11 ζῶν τε Οοοοθ]ϊ συζῶν ye Gutschmid vivente rege Lat 12 αὖν αὐτῶι: 
συνὼν αὐτῶι ΑΜ et cum eo degens Lat [καὶ] συνὼν αὐτῶι Niese 18 γέγραφεν 
Naber čyoagev Niese μόνον PW zoóg add AMW Lat (?) 14 ἐμφανῶν 
ἀδικιῶν ῬΎΤ 98 συνανέγνω --- λόγον Α 36 προσανέγραψε ς 80 τινὸς Α τε ς 
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οὗ καὶ πλακούντων τι εἶδος, ἃ διέπεμπε Καίσαρι, εἰς τιμὴν τοῦ δεξιου- 
μένου Νικολάους ὁ Καῖσαρ ἐκάλεσεν (Τ' 1; 10). οὗτος καὶ ᾿{σσυριακὴν ἱστορίαν 
(E 18) ἐν πολυστίχωι βιβλίωι ὅσα παλαιὰν μνήμην ἀναγνωσμάτων ἔχομεν 
καταλέλοιπε. 

5 14 JULIAN. ep. ad Themist. p. 343 Hertl: (vergleich des foc 
ϑεωρηματιχκός ππᾶ πρακτικός) ᾿ἀρείου, Νικολάου, Θρασύλλου καὶ Μουσωνίου 
μνημονεύσω. τούτων γὰρ οὐχ ὅπως τις ἦν κύριος τῆς αὑτοῦ πόλεως, ἀλλ᾽ 
ὃ μὲν ᾽άρειος, ὥς φασι, καὶ διδομένην αὐτῶι τὴν Αἴγυπτον ἐπιτροπεῦσαι 
παρηιτήσατο ......... Νικόλαος δὲ πράξεων μὲν οὐ μεγάλων αὐτουργὸς 

10 γέγονε, γνώριμος δέ ἐστι μᾶλλον διὰ τοὺς ὑπὲρ αὐτῶν λόγους. 

15 PHOT. bibl. 189 p. 146 à 15; ἐν ταὐτῶι (Τ᾽ 13) δὲ τεύχει συνα- 
νεγνώσϑη ... ᾿4κεστορίδου (38 Τ1) Τῶν κατὰ πόλιν μυϑικῶν. ...... πολλὰ 
μὲν οὖν ἐστιν ἐν τούτοις εὑρεῖν, ἅ τε συνείλεκται Κόνωνι ... καὶ Νικόλαος 
προσεφώνησε ...., 


1δ Ε 
IXTOPIQN 4—PMA 
A—B 
(T 1; 10—14; F 142—143) 

1 (OI 356,7) EXC. DE INSID. p. 3, 24 de Boor [EXC. HISTOR. 
CONSTANT. PORPH. III]: 0v. uevà «àv Ἰνδικὸν πόλεμον Σεμίραμις ἐπεὶ 
ὁδοιποροῦσα ἐγένετο ἐν Μήδοις ἀναβᾶσα ἐπί τι ὑψηλὸν ὄρος πάντοθεν 
πλὴν καθ’ ἓν μέρος περιερρωγὸς καὶ ἄβατον λισσάδι καὶ ἀποτόμωι πέτραι, 
ἐϑεᾶτο τὴν στρατιὰν ἀπό τινος ἐξέδρας, ἣν παραχρῆμα ὠικοδομήσατο. 
ἐνταῦθα δὲ στρατοπεδευσαμένηι Σατιβάρας ὁ εὐνοῦχος ἐπεβούλευσε μετὰ 
35 σῶν Ὄννεω παίδων, αὐτὸς τὸ πᾶν συστήσας καὶ πρὸς τοὺς νεανίσκους 

λέγων, ὅτι κίνδυνος αὐτοῖς εἴη ἐκ Νινύου βασιλεύσαντος ἀποϑανεῖσθαι" 
δεῖν οὖν ὑποφϑάσαντας ἐκεῖνόν τε καὶ τὴν μητέρα κτείναντας βασιλεύειν. 
καὶ ἄλλως δὲ αὐτοῖς ἔφη αἴσχιστον εἶναι περιορᾶν ἀκόλαστον μητέρα ἐν 
τοιᾶιδε ἡλικίαι ὁσημέραι λιχνευομένην ὑφ᾽ ὧν ἐτύγχανεν ἀνϑρώποων τοσούσδε 
50 γεανίας ὄντας. πυνϑανομένων δ᾽ ἐκείνων “καὶ τίς γενήσεται τρόπος} 


2 


eo 





1l à: 6 Corais 1---9 δεξιουμένου: ἐξισουμένου ς 8 παλαιᾶς μνήμης d. 
éxóueva Scaliger 

Abkürzungen im apparat: E — Exerpta De insidiis ed. De Boor; De vir- 
tutibus et vitiis ed. Buettner-Wobst Va — Valesius Cor — Corais Mue — C Mueller 
Dü = Dübner Fe — Feder Pic — Piccolos Di — Dindorf 

16 Ἱστορία (καδολική Τ 1 πολύβιβλος Τ 11) Τ 10; F 6; 135. ᾿Εκ τῆς ἱστορίας 
Nu. Aag. Exc. De ins. p. 1,1 (F 136). τέλος τοῦ ζ λόγου τῆς Νικολάου ἱστορίας 
Exc. De virt. I 353, 10 (nach F 70). Ἀσσυριακὴ Ἱστορία Τ 18. Ἀρχαιολογία F 83. 
35 ὄννεω aus Óóvveov E? 27 ὑποφὺδάσαντας εἀᾶ ἆπο-- Ἐ 39 λιχνευομένην: 
pourevouévg» Di 
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εἶπεν ὡς οὐδὲν χρὴ κάμνειν, ἀλλ᾽ ἀναβάντας πρὸς αὐτὴν ἐπὶ κορυφὴν 
τοῦ ὄρους ἐπειδὰν αὐτὸς κελεύσηι (εἶχε δὲ ταύτην τὴν ἐπιμέλειαν) ὠϑεῖν 
αὐτὴν ἀπ᾽ ἄκρου εἰς τὰ κάτω. καὶ οἱ μὲν ταῦτα συνέϑεντο καὶ πίστεις 
ἔδοσαν ἀλλήλοις ἐπί τινος ἱεροῦ. ἔτυχε δὲ κατόπισϑε τοῦ βωμοῦ ἔνϑα 
συνετίϑεντο ἀνὴρ Μῆδος ἀναπεπτωκὼς καὶ πάντα ἀκούων, ὃς ἐπεὶ ἤισθετο 
γράψας ἅπαν εἰς διφϑέραν Σεμιράμει πέμπει διά τινος. ἡ δὲ ἀναγνοῦσα 
τῆι ὑστεραίαι ἐπ᾽ ἄκρου τοῦ ὄρους ἀναβιβασαμένη καλεῖ τοὺς Ὄννεω παῖδας 
καὶ κελεύει ὅτι δήποτ᾽ ἐννοουμένη ἥκειν ὡπλισμένους. καὶ ὃ Σατιβάρας 
χαίρων τοὺς νεανίσκους μετήιει ὥς ὑπὸ ϑεοῦ ὀρϑουμένης σφίσιν τῆς 
πράξεως, ἐπειδὴ ὡπλισμένους αὐτοὺς ἡ μήτηρ ἐκάλει. ἀφικομένων δὲ 
μεταστῆναι τὸν εὐνοῦχον κελεύσαίσα) Σεμίραμις λέγει πρὸς τοὺς νεανίσκους" 
“ὦ καλοῦ κἀγαϑοῦ πατρὸς κακοὶ παῖδες, οἳ πεισθέντες ὑπὸ κακοῦ δούλου 
μητρὶ τῆι ἑαυτῶν ϑάναϊον ἐβουλεύσασθε, ὥς με ἐνϑένδε ὥσετε παρὰ ϑεῶν 
τὰ κράτη ἔχουσαν: ἀλλ᾽ ἥδ᾽ ὑμῖν ἐγώ" καί με κατὰ κρημνοῦ τοῦδε ὠϑεῖτε, 
ἵνα δὴ κλέος ἔχοιτε πρὸς ἀνϑρώπων καὶ βασιλεύοιτε κτείναντες τήν τὲ 
μητέρα Σεμίραμιν καὶ Νινύαν τὸν ἀδελφόν. ἐδημηγόρησε πρὸς Ἀσσυρίους 
(ζήτει ἐν τῶι Περὶ δημηγοριῶν) 

2 (8 EXC. DE VIRTUT. I p. 329, 16 Buettner-Wobst [EXC. 
HIST. CONSTANT. PORPH. 1]: ὅτι Σαρδανάπαλος ᾿4σσυρίων ἐβασίλευσεν, 
ἀπό τε Νίνου καὶ Σεμιράµεως τὴν βασιλείαν παραδεξάμενος, οἴκησιν ἔχων 
ἐν Νίνωι, ἔνδον τὸ σύμπαν ἐν τοῖς βασιλείοις διατρίβων, ὅπλων μὲν οὐχ 
ἁπτόμενος οὐδ᾽ ἐπὶ ϑήραν ἐξιὼν ὥσπερ οἱ πάλαι βασιλεῖς, ἐγχριόμενος δὲ 
τὸ πρόσωπον καὶ τοὺς ὀφϑαλμοὺς ὑπογραφόμενος πρός τε τὰς παλλακίδας 
ἁμιλλώμενος περὶ κάλλους καὶ ἐμπλοχῆς τό τε σύμπαν γυναικείωι ἤϑει 
χρώμενος. κατὰ δὲ τὰ πρότερον συντεταγμένα ἐπὶ τὰς ϑύρας αὐτῶι 
παρῆσαν οἵ τε ἐκ τῶν ἄλλων ἐϑνῶν σατράπαι ἄγοντες τὰς εἰρημένας 
δυνάμεις καὶ δὴ ᾿{ρβάκης ὁ Μήδων ὕπαρχος, ἀνὴρ τόν τε βίον σώφρων καὶ 
πραγμάτων εἰ δή τις ἄλλος ἔμπειρος τετριμμένος τε ἐν κυνηγεσίοις καὶ 
πολέμοις καὶ πολλὰ ιιὲν πάλαι γενναῖα ἐξειργασμένος, πλείω δ᾽ ἔτι καὶ 
μείζω τότε διανοούμενος. οὗτος ἀκηκοὼς τόν τε βίον καὶ τὰ ἤϑη, οἷς 
χρῆται ὃ βασιλεύς, εἰς νοῦν ἐνεβάλετο καὶ ἐνεϑυμήϑη ἄρα, ὅτι ἀπορίαι 


8 πίστεις 6ὰὰ πίστις E 7 ἄκρον Dü 11 κελεύσασα edd 19 ὥς µε 
Di óc uiv E ç uè Mue carte Dü 13—14 παραὺῶντα Ἑ 14 ᾖδ᾽ Mue 
i) E 16 τὸν ἀδελφόν Μαο νινύαν, τὸν ὁ᾽ αὐτὸν, ἐδημηγόρησε Β 19 Σαρδανά- 
παλος --- (27) δυνάμεις: 5αϊᾶ 6. Σαρδανάπαλος 90 παραδεξάμενος γα --ένων 
E om Suid 22 4oav Suid δύραν Ἐ &yxoiov Suid s. ὑπογραφόμενος 
94 πλοκῆς δαὶὰ &deı Suid 95 τὸ πρότερον, τὰ πρότερα Suid 36 τὰς 
Bremi táo τε Ἑ τὰς δυνάµείς Suid 27 ᾿Αρβάχης --- ἀρχῆς (880, 9): δαϊὰ ε. Ἀρβάκης 
98 áAAog om Suid 29---80 πλείω --- τότε E usito Óà Tore Suid 31 ó om 
Suid êç Suid 


330 A. UNIVERSAL- UND ZEITGESCHICHTE 





γενναίου ἀνδρὸς οὗτος ἔχοι τὰ τῆς ᾿{σίας κράτη" καὶ βουλὴν συντύϑεται 
περὶ τῆς ὅλης ἀρχῆς. 

3 (9) ἘΧΟ. ΟΕ ΤΝΒΤΡ. ρ. 4, 38: ὅτι ἐπὶ Σαρδαναπάλλου τοῦ βασιλέως τῶν 
Ασσυρίων "4ρβάκης ὁ Μῆδος ἀκηκοὼς τὸν βίον καὶ τὰ ἤδη, οἷς χρῆται ὁ βασιλεύς, 
εἰς νοῦν ἐνεβάλετο καὶ ἐνεϑυμήϑη ἄρα, ὅτι ἀπορίαι γενναίου ἀνδρὸς οὗτος ἔχοι τὰ 
τῆς Ἀσσυρίας κράτη. ἀνδρειότατον δὲ φῦλον τὸ Μηδικὸν ἐδόχει τότε μετὰ 
τὸ ᾿ἀσσύριον εἶναι. οὗτος οὖν ὁ ᾿ἠρβάκης ἐν ὁμιλίαι γενόμενος Βελέσυι 
τῆς Βαβυλῶνος ἄρχοντι καὶ συνεδρίτης ὢν αὐτῶι πρὸ τῶν βασιλειῶν ϑυρῶν, 
ἀνδρὶ τοῦ Χαλδαίων γένους (ἱερεῖς δ᾽ οὗτοι ἦσαν καὶ πρώτην ἔφερον τιμήν) 
10 συντίϑεται αὐτῶι, καὶ κοινῆι βουλεύουσιν ἐπιθέσθαι τῆι ὅληι ἀρχῆι τά τε 

᾿4σσυρίων κράτη μεταστῆσαι εἰς Μήδους. ἀστρονομ(ικγώτατοι δὲ πάντων 
ἦσαν Βαβυλώνιοι καὶ σοφίαι καὶ μαντικῆι τῆι τε δι᾽ ὀνειράτων καὶ τεράτων 
προύχοντες πάσηι τε ὡς εἰπεῖν τῆι ἀμφὶ τὰ ϑεῖα ἐπιστήμηι. καὶ δὴ καὶ 
τότε ὁ Βελέσυς τῶι ᾿4ρβάκηι διαλεγόμενος πρὸ τῶν ϑυρῶν πλησίον τινὸς 
15 φάτνης, ἐν ἧι δύω ὕπποι ἐξεφατνίζοντο (καί πως ἦν μεσημβρία) κατέδαρϑεν 
αὐτόϑι, καὶ ἐν τῶι ὕπνωι ἔδοξεν ὁρᾶν τὸν Mi τῶν ἵππων ἐπιφορεῖν 
τῶι στόματι ἐπὶ τὸν ᾿ἀρβάκην καϑεύδοντα καὶ αὐτὸν ἄχυρα, τὸν δὲ ἓ frego» 
ἐρέσθαι “τί τοῦτο ποιεῖς, ὦ δαιμόνιε, καὶ τὰ ἄχυρα τῶι ἀνθρώπωι ἐπι- 
φέρεις; τὸν δὲ ἀποκρίνασθαι" “᾿φϑονῶ αὐτῶι" μέλλει γὰρ βασιλεύειν ἁπάν. 
2 Twy ὧν νῦν ἄρχει Σαρδανάπαλλος᾽. ταῦτ᾽ ἰδών τε καὶ ἀκούσας ὁ Βαβυ- 
λώνιος τὸν Μῆδον ἐγείρει καϑεύδοντα, καὶ ὡς δή τι πλεῖον τὰ ϑεῖα εἰδὼς 
συμβάλλει τὴν τοῦ ὀνείρου φήμην καὶ κελεύει τὸν ᾿ἀρβάκην ἰέναι παρὰ τὸν 
Τίγριν ποταμὸν ῥέοντα πλησίον τῆς Νίνου καὶ προσκλύζοντα τὸ τεῖχος. 
ἰόντων δὲ καὶ πολλὰ λεσχηνευομένων, ὡς ἂν ἑταίρων, λέγει ὁ Βελέσυς" 
35 ἄγε δή, ὦ ᾿ἀρβάκη, εἰ σὲ ϑείη σατράπην Κιλικίας Σαρδανάπαλλος ὃ δεσπότης, 
τί ἄν μοι δοίης τῶι εὐαγγελιζομένωι᾽; ὁ δὲ ἀποκρίνεται" “τί μου, ὦ δαιμόνιε, 
καταγελᾶις; διὰ τί δ ἄν µε σαταράπην Κιλικίας θεῖτο ἄλλους ἐμοῦ κρείτ- 
τους παρελϑών᾽; καὶ ὅς’ “ἀλλ᾽ εἴ γε δοίη, πλέον γάρ τι εἰδὼς λέγω, τίς 
ἐμοὶ κείσεται χάρις παρά σοι’; κἀκεῖνος “οὔτι μέμψηι᾽ ἔφη, 'μεϑέξεις 
γὰρ τῆς ἀρχῆς οὐκ ἐλάχιστον μέρος. ὁ δὲ εἶπεν- “εἰ δὲ Βαβυλῶνός σε 
πάσης σατράπην ποιήσειεν, πῶς ἐμοὶ χρήσηι᾽; καὶ ὅς: “παῦσαι πρὸς τοῦ 
Διός, ἔφη, σφόδρα µου κατακερτομῶν" οὐ γὰρ οἶμαι ἐπιτήδειος εἶναι Μῆδος 
ὢν ὑπὸ Ῥαβυλωνέου καταγελᾶσϑαι᾽. κἀκεῖνος: ἀλλ οὐ μὰ τὸν μέγαν Βῆλον 
ἔγωγέ σου καταγελῶν ταῦτα λέγω, ἀλλὰ πλέον τι τεκμαιρόμενος, καὶ ὃς 


» 


55 ἔφη" “ἀλλ᾽ ἐάν γε Βαβυλῶνος σατραπεύσω, σὲ ὕπαρέχον) καταστήσω τῆς 
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ϐ ᾿Ασσυρίας: 5. γ. 1: 11 8 (τῶι) τῆς» Βαβυλῶνος Μα6ο βαβυλώνας Ἐ 
11 ἀστρονομικώτατοι Herwerden 13 ὀνείρων (8. p. 330, 22)? 14 ϑυρῶν (ἦν) Μπο 
18 dv uso. L Cohn év usonufoía. E 18 δαιμόνιε οὐᾶ δαίμονι εἶ Ἑ 18—19 ἐπι- 
gogeis Di 91 xal ç ôù Dü καὶ εἰ δὴ Β [εἰ] Μιαο [καὶ] Ρἱ 91 δ᾽ ἄν edd ô’ ağ E 
38 πλέον εὐᾶ πλέων Ἑ : 939 naoá oov edd zaoao? E 85 ὕπαρχον οἷὰ ὕπαρ Ε 


90. NIKOLAOS VON DAMASKOS F 3—4 (IXT. A—B) 331 





ὅλης σατραπείας. καὶ ὁ Βαβυλώνιος" “ἀλλ᾽ ἔγωγέ σοι οὐκ ἀπιστῶ: τόδε 
(δέ) μοι λέξον" εἰ βασιλεὺς εἴης ἁπάσης ὁπόσης νῦν Σαρδανάπαλλος ἄρχει, 
τί ἐμὲ ποιήσειας᾽; ὁ δὲ ᾿«ρβάκης εἶπεν: “εἴ σου, ὦ τλῆμον, ταῦτα ἀκούσειεν 
Σαρδανάπαλλος, εὖ ἴσϑι, ὅτι καὶ σὺ κἀγὼ κακῶς ἀπολούμεϑα,. ἀλλὰ τί 
οσοι ἐπῆλθε ταῦτα ληρεῖν; οὐ παύηι φλυαρῶν᾽; καὶ ὃς τῆς χειρὸς αὐτοῦ 
λαβόμενος εὐτόνως" “ἀλλὰ μὰ τήνδε τὴν δεξιὰν τὴν ἐμοὶ τιμίαν καὶ τὸν 
μέγαν Βῆλον, οὐ παίζων λέγω, ἀλλὰ τὰ ϑεῖα κάλλιστα εἰδώς. καὶ ὁ 
"4ρβάκης εἶπεν" “δώσω σοι Βαβυλῶνα ἔχειν ἡ καὶ ταῦτα ὑπὸ ταύτηι ἀτελῆ᾽. 
καὶ ἐπὶ τούτοις δεξιὰν αἰτοῦντος μάλα προϑύμως δίδωσι, καὶ ὃς εἶπε" 

10 “βασιλεύσεις τοίνυν, εὖ ἴσθι, ἀψευδῶς. καὶ ἐπεὶ ταῦτα συνέϑεντο, ἐπὶ 
ϑύρας ὤιχοντο ὀπίσω ϑεραπεύσοντες τὰ εἰωθότα. μετὰ δὲ ταῦτα ἐν 
ὁμιλίαι γενόμενος ἑνὶ τῶν πιστοτάτων εὐνούχων ὁ ᾿ἀρβάκης ἐδεήϑη αὐτοῦ 
δεῖξαί οἱ τὸν βασιλέα: σφόδρα γὰρ ἐπιϑυμεῖν τὸν δεσπότην ὅστις εἴη 
Φεάσασθαι. τοῦ δὲ εἰπόντος ἀδυνάτων αὐτὸν ἐρᾶν, μηδένα γὰρ πώποτε 

15 τυχεῖν τούτου, τότε μὲν ἡσύχασεν. αὖϑις δὲ μικρὸν διαλιπὼν λιπαρέστερον 
αὐτοῦ ἐδεῖτο φάσκων ἀντὶ πολλοῦ χρυσοῦ καὶ ἀργύρου ταύτην ἀλλάττεσθαι 
τὴν χάριν. ὁ δὲ εὐνοῦχος νικώμενος ὑπ᾽ αὐτοῦ, ἦν γὰρ ἐς τὰ μάλιστα 
ἐπιτήδειος, καὶ οὐ βουλόμενος αὐτῶι ἀχαριστεῖν, ὑπέσχετο, εἰ καιρὸς εἴη 
ιινησϑήσεσθαι τῶι δεσπότηι Ἔ Ἔ ὤιχει ἔνϑα ἐτελεύτησεν. 

30 4 (10—11) EXC. DE VIRTUT. T p. 330, b: ὅτι ἐπὶ Ἀρβάκου τοῦ 
βασιλέως Μήδων τοῦ διαδόχου Σαρδαναπάλλου τοῦ ᾿Ασυρίων βασιλέως ἦν ἐν Μήδοις 
τότε κατά τε ἀνδρείαν καὶ ῥώμην δοκιμώτατος Παρσώνδης, παρά τε βασιλεῖ 
μάλιστα ἐπαινούμενος καὶ ἐν Πέρσαις, ὅϑεν ἦν γένος, ἐπί τε εὐβουλίαι καὶ 
κάλλει σώματος, δεινός τε καὶ ϑῆρας αἱρεῖν ἐν σταδίαι τε μάχηι καὶ ἀπὸ 

35 ἅρματος καὶ ἵππου μάχεσθαι. Οὗτος ὁρῶν Νάναρον τὸν Βαβυλώνιον 
διαπρεπεῖ κόσμωι 'χρώμενον ἀμφὶ τὸ σῶμα καὶ ἐλλόβια ἔχοντα καὶ κατ- 
ἐξυρημένον εὖ μάλα, γυναικώδη τε καὶ ἄναλκιν, ἔπειϑεν ᾿ἀρταῖον ἀφελέσθαι 
αὐτὸν τὴν ἀρχὴν καὶ ἑαυτῶι δοῦναι, δυσχεραίνων σφόδρα τὸν ἄνϑρωπον. 
ὁ δὲ ὤχνει συγχέας τὰ συγκείμενα ὑπ᾽ ᾿αρβάκεω ἀδικεῖν τὸν Βαβυλώνιον. 

55 ἐπεὶ δὲ δὶς καὶ τρὶς ὁ Παρσώνδης ἐνέτυχεν Αρταίωι καὶ ταὐτὸν ἤκουσεν, 
ἡσύχαζεν" οὐ μὴν τὸν Νάναρον ἔλαϑεν. αἰσθόμενος δ᾽ ἐκεῖνος τὴν γνώμην 
τἀνδρὸς μεγάλα δῶρα τοῖς { ἑαυτῶν ὑπέσχετο καπήλοις, εἴ τις αὐτῶι 
Παρσώνδην συλλαβὼν ἄγει" ἕπονται ὃ᾽ οὗτοι πολλοὶ τῶι βασιλέως στρατῶι. 

2 (δὲ) Ἐο 5 sadoeı Herwerden 8 xai ndvra? De Boor [πο ταύτη] 
Di (Diod. II 28, 4 καὶ τὴν Βαβυλῶνα ἔχειν ἀτελῆ συνεχώρησεν. Ἠθτοᾶ. ΠῚ 160) ὑπὸ 
σεαυτῶι Μπο καὶ πάντα ὑπὸ ταύτηι 14 ἀδυνάτων ΕὉ --τω Ε 18 ἀχαριστεῖν 
6ἷᾶ εὐχαριστεῖν E 19 blattausfall bez. edd 20—21 [ini — Baoıldog] Di 
Aoralov Va (Diod.II 33,1). eher irrtum des excerptors (s. zu p. 352,24) 95 Νάνα- 
00v Cor νάνυβρον (p. 333,13) E Avvaoog Ktesias (Athen. XII 530 B) 29 Ἄρβά- 
κεὼ γα ᾿Αρβάκεως (ρ. 988, 26) Ἐ 32 éavtoð Va vulg ἕἑ αὐτῶν Ἐ; ἐν τῶι στρατῶι 
33 ἅγηι Va ἄγοι Οοτ 
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καί ποτε κατὰ δαίμονα κυνηγετῶν ὃ Παρσώνδης ἐλαύνει πόρρω ἀπὸ βασι- 
λέως εἴς τι πεδίον οὐχ ἑκὰς Βαβυλῶνος. τοὺς δὲ ϑεράποντας εἰς τὴν 
πλησίον ὕλην τρέψας ἐκέλευσε βοῆι τε (καὶ) ἀλαλητῶι χρῆσθαι, ὡς δὴ 
τὰ ϑηρία σοβήσειν εἰς τὰ πεδία" καὶ πολλοὺς μὲν ὃς ἀγρίους, πολλοὺς δ᾽ 
ἐλάφους αἱρεῖ. τέλος δ᾽ ὄνον ἄγριον διώκων ἐπὶ πλεῖστον ἀποσπᾶται τῶν 
ἑαυτοῦ καὶ μόνος ἐλαύνων ἧκεν εἰς τὴν Βαβυλωνίαν, ἔνϑα ἦσαν οἱ κάπηλοι 
ἀγορὰς εὐτρεπίζοντες τῶι βασιλεῖ: οὓς ϑεασάμενος ὑπὸ δέψους πιεῖν 
ἤιτει. οἱ δὲ ἄσμενοι ἰδόντες Παρσώνδην προσίασιν αὐτῶι πιεῖν τε ἐνέχεον 
καὶ τὸν ἵππον δεξάμενοι ἀριστᾶν ἐκέλευσαν. ὃ δὲ οἷα πανηµέριος ϑηρῶν 
οὐκ ἀηδῶς ἤκουσεν ἐκέλευσέ τε ἀποπέμψαι βασιλεῖ τὸν ὄνον, ὃν κατέλαβεν, 
καὶ τοῖς ἀνὰ τὸν δρυμῶνα οἰκέταις φράσαι, ἔνϑα εἴη. οἱ δὲ πάντα ποιήσειν 
ὑποσχόμενοι καταχλίνουσι τὸν Παρσώνδην. καὶ δαῖτα παρέϑεσαν παντοίαν 
οἶνόν τε ἥδιστον πίνειν ὑπέχεον, ἀκρατέστερον ἐπίτηδες, ὡς μεϑυσϑείη. 
καὶ ἐπεὶ ἄδην εἶχεν, ὁ μὲν ἤιτει τὸν ἵππον, ὡς ἀπίοι ἐπὶ τὸ βασιλέως 
1ε στράτευμα" οἱ δὲ γυναῖκας εὐπρεπεῖς παραγαγόντες ἐδείκνυόν τε αὐτῶι 
καὶ ἐκέλευον κοιμηϑέντα αὐτόϑι καὶ εἰς νύκτα χρησάμενον αὐταῖς ἕωϑεν 
ἀπιέναι. ὃ Ó' εὐπρεπεῖς γυναῖκας δρῶν ἔμεινέ τε καὶ ηὐλίσατο. καὶ τὰ 
μὲν διὰ τὴν συνουσίαν, τὰ δὲ διὰ τὸν κόπον ὕπνος αὐτὸν ἔλαβεν. οἱ δ᾽ 
ἀναστήσαντες τὴν παρακοιμωμένην γυναῖκα πολλοὶ ἅμα ἐπιπεσόντες συνέδη- 
σαν τὸν ἄνθρωπον καὶ ἐπὶ Νάναρον ἐκόμισαν. ὃ δ᾽ ὥς εἶδεν αὐτὸν (ἤδη 
δὲ ἀνένηψεν ἐκ τοῦ οἴνου καὶ ἔγνω, ἵνα ἦν κακοῦ) ἤρετο" “ἄρα, ὦ Παρσώνδη, 
κακόν τι ὑπ᾽ ἐμοῦ πάλαι ἔπαϑες ἢ αὐτὸς ἢ τῶν σῶν τις; ὁ δ᾽ οὐκ ἔφη. 
“τέ δέ; πείσεσϑαι προσεδόκησας; “οὐκ ἔγωγε᾽ εἶπεν. “τί οὖν αὐτὸς ἀδικίας 
ἦρξας εἰς ἐμέ, ἀνδρόγυνόν τε καλῶν καὶ βασιλείαν τὴν ἐμὴν αἰτῶν παρὰ 
᾿Αρταίου, ὡς δῆτα οὐδενὸς ἀξίου αὐτὸς γενναῖος ὤν; πολλὴ δὲ χάρις 
᾿Αρταίωι οὐ πεισϑέντι τὴν ὑπ᾽ ᾿αρβάκεω δεδομένην ἡμῖν ἀρχὴν ἀφελέσθαι. 
διὰ τέ δὴ ταῦτ᾽ ἐποίεις, ὦ κακὴ κεφαλή; ὁ δ᾽ οὐδὲν ὑποθωπεύσας εἶπεν' 
“ἄιμην αὐτὸς ἀξιώτερος εἶναι τοῦτο τὸ γέρας ἔχειν, ἀνδρειότερός τε ὢν 
καὶ ὠφελιμώτερος βασιλεῖ ἢ σὺ ὃ κατεξυρημένος τε καὶ καϑυπεστιβισμένος 
τὼ ὀφϑαλμώ, ψιμιϑίωι δὲ τὸ χρῶμα ἐναλειφόμενος.᾽ καὶ ὃς «εἶτ᾽ οὐκ 
αἰσχύνηι᾽ ἔφη, ᾿σὺ ὁ τηλικοῦτος ὑπὸ τοῦ χείρονος συνειλημμένος, ἐπειδὴ 
γαστρὸς ἥττων καὶ αἰδοίων ἐγένου; ἀλλ᾽ ἐγώ σερ ἔφη, “θήσω γυναικῶν 
ἁπαλώτερον καὶ λευκότερον τὴν χροιὰν οὐ πολλοῦ χρόνου᾽ καὶ ἐπώμοσε 
τόν τε Βῆλον καὶ τὴν Μόλιν (οὕτως γὰρ τὴν ᾿αφροδίτην καλοῦσι Βαβυλώ- 
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8 (xal) Cor 4 σοθήσων Οος 8 παρσώνδαν Ἐ 10 óvov Va oivov E 
13 παρσώδην E (öfter) 18 ἐπέχεον Cor 21 ἤρετο γα εἴρετο E (öfter) 
26 doßdxeos E (s. p. 831, 29) 29 καδυπεστιβισµένος Τε --βασμένω Ἑ --εστιμ- 
μισμένος Orelli 30 zoðua ʻi. e. cutem (Steph. thes. VIII 1760 A)’ B-W xoüra Di 
ἐναλειφόμενος γα ἐναφειλόμενος Ἐ ôç Orelli ô ow E 83 xoóav Di 
34 Μόλιν (Rosch. Lex. II 2, 9106): Μύλιττα Τα 
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νιοι). καὶ ἅμα καλέσας τὸν εὐνοῦχον τὸν τὰς μουσουργοὺς πεπιστευμένον 
“τοῦτον ἔφη ΄ἄπαγε καὶ ξυρήσας τὸ ὅλον σῶμα καὶ κισηρίσας πλὴν κεφα- 
λῆς δὶς τῆς ἡμέρας λοῦε καὶ σμῆχε ἀπὸ λεκίϑου καὶ τοὺς ὀφϑαλμοὺς ὑπο- 
γραφέσθω καὶ τὰς κόμας ἐμπλεκέσθω, ὥσπερ αἱ γυναῖκες: μανϑανέτω δὲ 
ἄιδειν καὶ κυϑαρίζειν καὶ ψάλλειν, ἵνα μοι μετὰ τῶν μουσουργῶν λειτουργῆι 
γυναικὶ ὡμοιωμένος, μεθ᾽ ὧν καὶ δίαιταν ἕξει λεῖος ὢν τὸ σῶμα καὶ τὴν 
ἐσϑῆτα τὴν αὐτὴν καὶ τὴν τέχνην ἔχων᾽. ταῦτα (δ᾽) εἰπύντος ὁ εὐνοῦχος 
παραδεξάμενος τὸν Παρσώνδην κατεξύρησέ τε ὅλον πλὴν κεφαλῆς καὶ τὰ 
προσταχϑέντα ἐδίδασκε καὶ ἐσκιατράφει, λούων ἑκάστης ἡμέρας δὶς καὶ 
λεαίνων ὁμοδίαιτόν τε ποιῶν ταῖς γυναιξίν, ὥσπερ ὁ δεσπότης προσέταξεν. 
καὶ ad πολλοῦ χρόνου γένεται ἄνθρωπός τε λευκὸς καὶ ἁπαλὸς καὶ γυναι- 
κώδης, ἠιδέ τε καὶ ἐκιθάριζεν πολὺ κάλλιον τῶν μουσουργῶν, οὐδείς τε 
ἂν ἰδὼν αὐτὸν λειτουργοῦντα ἐν συμποσίωι Νανάρωι οὐχὶ γυναῖκα ὑπέλαβε, 
καὶ πολύ γε ἐκείνων εὐπρεπέστερον, μεϑ᾽ ὧνν ἑκάστοτε ἐλειτούργει. βασι- 
λεὺς δὲ ὁ Μήδων ᾿αρταῖος, ἐπειδὴ πάντῃ μαστεύων Παρσώνδην ἐξέκαμε 
καὶ δῶρα προτείνων, εἴ τις αὐτὸν ἀνεύροι ἢ ζῶντα ἢ τεθνεῶτα, ὑπελάμ- 
βανέ που ἐν κυνηγεσίωι ὑπὸ λέοντος ἢ ἄλλου του θηρίου καταβεβρῶσϑαι 
καὶ μεγάλως ἐπ᾽ αὐτῶι ἠνιᾶτο, ἅτε ἀνδρειοτάτωι ὄντι. ὡς ὃ᾽ ἑπτὰ ἔτη 
ἐγένετο αὐτῶι τοιαύτην δίαιταν ἔχοντι ἐν Βαβυλῶνι, τῶν εὐνούχων τινὰ 
ὁ Δ/άναρος μαστιγοῖ τε χαλεπῶς καὶ τὸ σῶμα αἰκίζεται. καὶ αὐτὸν ὁ 
Παρσώνδης μεγάλαις ἐλπίσιν ἐπάρας ἀναπείϑει παρὰ τὸν Αρταῖον εἰς 
Μήδους ἀποδρᾶναι καὶ πάντα φράσαι τὰ περὶ αὐτὸν βασιλεῖ, ὡς "ζῆι τε 
καὶ λελώβηται μετὰ μουσουργῶν δίαιταν ἔχων Παρσώνδης ὁ σὸς φίλος 
ἐκεῖνος ὁ πολεμιστήριος. καὶ ἐπειδὴ ταῦτ᾽ ἔφρασεν ὁ ἑὐνοῦχος βασιλεῖ, 
ἥσθη τε ἅμα καὶ μέγα στενάξας εἶπεν “(φεῦ λώβης ἀνδρὸς ἀγαϑοῦ, πῶς 
ἠνέσχετο ὁ Παρσώνδης, ὃν ἐγὼ οἶδα, Θηλυνόμενος τὸ σῶμα ὑπὸ ἐχϑροῦ᾽; 
καὶ ἅμα πέμπει τινὰ τῶν πιστοτάτων ἄγγαρον παρὰ τὸν Βαβυλώνιον 
(οὕτω γὰρ ἐκάλουν τοὺς βασιλέως ἀγγέλους). ὃ δὲ Νάναρος ἀφικομένωι 
τῶι ἀγγάρωι καὶ ἀπαιτοῦντι Παρσώνδην ἔξαρνος γενόμενος | καὶ] οὐδαμοῦ 
ἔφη ἐκεῖνον ἑωρακέναι, ἐξ ὅτου ἀφανὴς ἐγένετο. ὡς δὲ ταῦτα ἤκουσεν 
᾿Αρταῖος, ἕτερον ἔπεμψεν ἄγγαρον πολὺ μείζω τοῦ προτέρου καὶ δυνατώ- 
τερον" ἐπέστειλέ τε ἐν διφϑέραι ῥέψαντα τὴν Βαβυλωνίαν ἀπάτην ὀπίσω 
ἀποπέμπειν τὸν ἄνδρα παρ᾽ ἑαυτόν, ὃν ταῖς μουσουργοῖς τε καὶ εὐνούχοις 
παρέδωκεν, ἢ ὅτι τὴν κεφαλὴν αὐτὸς οὐχ ἕξει. ταῦτα ἔγραψε καὶ ἅμα 
ἐκέλευσε τῶι ἀνδρί, εἰ μὴ παραδῶι Νάναρος τὸν Παρσώνδην, λαβόμενον τῆς 
ζώνης ἄγειν αὐτὸν ἐπὶ ϑανάτωι. ἀφικομένου δὲ τοῦ δευτέρου ἀγγάρου εἰς 
Βαβυλῶνα καὶ ταῦτα ἀπαγγείλαντος, ὁ Νάναρος δείσας περὶ τῆς ψυχῆς παρα- 

7 (9) Jac 18 vavófoot E s. p. 331, 25 27—28 πέµπει --- ἀγγέλους 


Suid s. @yyaoog gl. 2 27 dyyáoov Cor 28 οἱ Πέρσαι τοὺς βασιλέων Βαἰὰ 
29 [xai] Cor 35 napaóoín Di λαβόμενον Οοτ --ος Ἐ 
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δώσειν τε ὑπέσχετο τὸν ἄνθρωπον καὶ προσέτι ἀπολογούμενος τῶι ἀγγάρωι 
πείσειν ἔφη βασιλέα, ὥς δικαίως μετῆλθεν ἄνδρα ἄρξαντα μεγάλης ἀδικίας 
εἰς ἑαυσόν- πεπονθέναι γὰρ αὐτὸς ὑπ᾽ ἐκείνου χαλεπώτερα, εἰ μὴ βασιλεὺς 
ὁ δεσπότης αὐτοῦ ὑπέρσχοι τὴν δεξιάν. ἐκ τούτου ἐπὶ πότον ἐτράπετο 
καὶ συνουσίαν ἑστιῶν τὸν ἄγγαρον. καὶ τοῦ δείπνου παραχειμένου εἰσελη- 
λύϑεσαν αἱ μουσουργοί, ϱ καὶ ν γυναῖκες, μεθ᾽ ὧν ἦν καὶ Παρσώνδης, καὶ 
αἱ μὲν ἐκιϑάριζον, αἱ δ᾽ ηὔλουν, αἱ δ᾽ ἔψαλλον, ἐν πάσαις δὲ διέπρεπε 
μάλιστα Παρσώνδης καὶ κάλλει καὶ τέχνηι, γυνὴ καὶ αὐτὸς νομιζόμενος. καὶ 
ἐπειδὴ δείπνου ἄδην εἶχον, ἤρετο ὁ Νάναρος τὸν ἄγγαρον, ἥτις αὐτῶι δοκεῖ 
ιο πασῶν προφέρειν εὐμορφίαι τε καὶ εὐμουσίαι. ὃ δὲ οὐδὲν μελλήσας ἔφη 
ἐκείνην, Παρσώνδην δεικνύς, καὶ ὁ Νάναρος κροτήσας τὰ χεῖρε ἐγέλα ἐστὶ 
πολὺν χρόνον καὶ εἶπε “ταύτην ἄρα καὶ βούλει ἔχων εἰς νύκτα ἀναπαυεσϑαι’; 
ὁ δὲ πάνυ μὲν οὖν ἔφη. "ἀλλ οὐ δώσω εἶπεν ὁ Μάναρος. “τί οὖν ἔφη 
ὁ ἄγγαρος, “ἐμοῦ πυνϑάνηι᾽; μικρὸν δὲ διαλιπών “οὗτός ἐστιν᾽ ἔφη ΄Παρ- 
σώνδης, ἐφ᾽ ὃν ἥκεις, ἀπιστοῦντος (δ᾽) ἐκείνου ὤμοσεν. καὶ ὁ ἄγγαρος 
“θαῦμα μ᾽ ἔχει’ ἔφη “ὅπως ζῆν ὑπέμεινε γυναικιζόμενος ἀνὴρ ἄλκιμος καὶ 
οὐ διεχρήσατο ἑαυτόν, εἰ μὴ καὶ ἄλλους ἐδύνατο: πῶς δε ταῦτ᾽ ἀνέξεται 
ὁ δεσπότης ἀκούσας; ὁ δὲ Νάναρος εἶπεν "ἐγὼ ῥαιδίως αὐτὸν ἀναδιδάξω 
ὡς οὐδὲν ἀδικῶ᾽, τότε μὲν δὴ τοιαῦτα διελέγοντο καὶ ἐκοιμήθησαν. τῆι. 
50 δὲ ὑστεραέαι ἐνθεὶς ὁ Βαβυλώνιος εἰς ἁρμάιιαξαν Παρσώνδην ἀποπέμπεται 

σὺν τῶι ἀγγάρωι. ἐπεὶ δ᾽ ἧκον εἰς Σοῦσα, ἔνϑα ἦν βασιλεύς, δείκνυσιν 

αὐτῶι ὁ ἄγγαρος τὸν ἄνδρα. καὶ ἐπὶ πολὺν χρόνον ὁ ᾿αρταῖος ἐν ἀνοίαι 

γενόμενος, ἐπειδὴ ἑώρα ἀντ᾽ ἀνδρὸς γυναῖκα γεγονύτα “ὦ ταλαίπωρε᾽ ἔφη 

“πῶς ὑπέμεινας ὧδε λωβηϑῆναι καὶ οὐ πρότερον ἀπέθανες; ὁ δ᾽ ἀπε- 
35 κρίνατο “ἥ τοι ἀνάγκη, ὦ δέσποτα, καὶ θεῶν λέγεται κρείττων ὑπάρχειν. 
ἐγὼ Ò ἔτλην καὶ ἔκ τοιῶνδε παϑημάτων ζῶν, ἵνα ἅμα μέν σε ἐγγένοι- 
τό μοι ϑεωρῆσαι, ἔπειτα δὲ Νάναρον τιμωρήσασθαι διὰ σοῦ, ἅπερ ἐμοὶ 
οὐκ ἂν ὑπῆρξε τετελευτηκότι. ἀλλὰ μή με’ ἔφη “δέσποτα, ψ'εύσηι τῆς ἑτέρας 
ἐλπίδος, ἀλλά μοι τὴν δίκην ἀπόδος παρὰ ἀνδρὸς κακοῦ. καὶ ὁ Αρταῖος 
ὑπέσχετο, ἐπειδὰν εἰς Βαβυλῶνα ἀφίκηται. οὐ πολλοῦ δὲ χρόνου ὅ τε 
Παρσώνδης ἀπέλαβεν τὴν ἀνδρείαν φύσιν καὶ βασιλεὺς ἀφίκετο εἰς Βαβυ- 
λῶνα" κατεβοᾶτό τε ὁσημέραι ὑπ) αὐτοῦ, ὅπως τιιωρήσεται τὸν Νάναρον. 
καὶ ὃς ἧκε παρὰ βασιλέα καὶ ἔφη δίκαια ποιῆσαι' “πρότερος γὰρ ἐκεῖνος 
οὐϑὲν κακὸν παϑὼν ἐμὲ διέβαλεν᾽ ἔφη “παρά σοί ὥς με κτείνειάς τε καὶ 
τὴν Βαβυλῶνος ἀρχὴν αὐτῶι δοίης. ᾿“ρταῖος δ᾽ ἔφη δικαιότερα Παρσών- 
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1 ἀπολογούμένος Τὰ ἄπε-- Β 9 μεγάλης γα μέγα πολλῆς (mo in rasur) E 
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δην αἰτεῖσθαι' “χρῆν γὰρ μὴ σαυτῶι δικάζειν μηδὲ τοιαύτας ἐξευρίακειν 
δίκας, ἀλλὰ ἐμοὶ ἐπιτρέπειν τὴν κρίσιν" τέλος δέ σοι εἰς δεκάτην ἐξοίσω 
ἡμέραν τὸ σοὶ πρέπον. ὃ δὲ Νάναρος ταῦτα ἀκούσας ἐν δεινῶι φόβωι 
ἦν καὶ ἐπὶ Ανσραφέρνη» καταφεύγει, ὃς ἦν τῶν εὐνούχων δυνατώτατος, 
καὶ ὑπισχνεῖτο αὐτῶι χρυσίου τάλαντα ι καὶ φιάλας χρυσᾶς ι καὶ ἀργυρᾶς 
σ καὶ «Παρσώνδηι) ἀργυρίου νομίσματος τάλαντα ϱ καὶ ἄλλας ἐσϑῆτας 
πολυτελεῖς, βασιλεῖ δὲ χρυσοῦ μὲν τάλαντα ϱ ταὶ φιάλας χρυσᾶς ϱ, 
ἀργυρᾶς δὲ τ, ἀργυροῦ δὲ νομίσματος τάλαντα α ἐσϑῆτάς τε παμπλη- 
ϑεῖς καὶ ἄλλα πολλὰ καλὰ δῶρα, εἰ τὴν ψυχὴν αὐτῶι ἐξαιτήσειεν καὶ 
τὴν Βαβυλῶνος βασιλείαν παρὰ ᾿ἀρταίου. καὶ ὃ ἐυνοῦχος ὤιχετο παρὰ 
βασιλέα καὶ πολλὰ δεηϑείς, ἅτε Dv τιμῆς τῆς πρώτης, εἶπεν ὅτι οὐκ εἴη 
ϑανάτου ἄξιος ὃ ἀνήρ" οὐ γὰρ κτείνειε Παρσώνδην, ἀλλὰ ὑβρισθεὶς καὶ 
δεινὰ παϑὼν ἀνϑυβρίσειε». “εἰ δὲ καὶ ϑανάτου εἴη ἄξιος, ἐμοί, ὦ δέσποτα, 
δός’ ἔφη “τὴν χάριν ταύτην καὶ τὴν παραίτησιν ὑπὲρ αὐτοῦ. δώσει δ᾽ ὁ 
ἀνὴρ σοὶ μὲν τῶι δεσπότηι πολὺν [μὲν] χρυσὸν καὶ ἄργυρον, Παρσώνδηι 
δὲ ποινὴν ὧν ἔδρασεν ϱ τάλαντα ἀργυρίου. πείϑεται τούτοις ὁ βασιλεὺς 
καὶ τοῦτο τὸ τέλος ἐκπέμπει Νανάρωι. καὶ ὃ μὲν προσεκύνησεν, 
Παρσώνδης δὲ κινῶν τὴν κεφαλήν “δλοιτο᾽ ἔφη “ὃ πρῶτος χρυσὸν ἐξευρὼν 
εἰς ἀνθρώπων γένος: διὰ τοῦτο γὰρ ἐγὼ νῦν γέλως γέγονα ἀνδρὶ Βαβυ- 
λωνίωι. καὶ ὁ εὐνοῦχος αἰσθόμενος αὐτὸν βαρέως φέροντα “ὠγαϑέ᾽ ἔφη 
“παῦσαι ὀργιζόμενος καί μοι πείϑου φίλος τε γίνου Νανάρωι" ταῦτα γὰρ 
δεσπότης βούλεται. ὁ δὲ Παρσώνδης καιρὸν ἐτήρει ἀμύνασϑαι, εἰ δύναιτο, 
τὸν εὐνοῦχον καὶ Νάναρον, καὶ εὗρεν καὶ ἠμύνατο. (ξήτει ἐν τῶι περὶ στρα- 
τηγημάτων.) 

6 (12) EXC. DE VIRT. I p. 335, 900. Ὅτι ὁ Στρυαγγαῖος μετὰ 
τὴν ἀναίρεσιν Μαρμάρεω τοῦ Σακῶν βασιλέως εἴχετο ἔρωτι Ζαριναίας 
σιγῆι πάλαι, κἀκείνη δὲ αὐτοῦ. καὶ ἐπεὶ πλησίον γίνεται (ὃ) ἀνὴρ 
Ῥωξανάκης τῆς πόλεως, ἔνϑα Σάκαις τὸ βααίλειον ἦν, ὑπήντησεν αὐτῶι 
Ζαριναία καὶ ϑεασαμένη σὺν πολλῆι χαρᾶι ἐδεξιοῦτό τε αὐτὸν καὶ ἐφίλησε 


1 αἰτήσϑαι Ἐ χρῆν € (in rasur) E χρῆναι Va 4 Μιτραφέρνην 
Orelli uz — (9 in rasur) E 6 «Παρσώνδηι) Cor 9 (xai) xaAà Mue 13 δὲ 
Orelli ön E 15 [μὲν] γα 23—24 Va weist hierher Suid. s. &exexAnzeı’ 


ἐκ τοῦ δείπνου ἀνίστη (ἀνέστη ΑἘ). “νυκτὸς δὲ γενομένης τοὺς οἰκέτας ἐξεκεκλήκει 
τοὺς Ναννάρου (Ἑ Μοὰ οπι Α. τ. ἀννάρου V)’ und β. σφοδροῦ (6. πότος)! λαμπροῦ, 
πολυδαπάνου. 'σφοδροῦ τε (δὲ 6. πότος. δὲ τοῦ) πότου γενομένου ἐνεδρεύων ὁ Παρ- 
σώνδης (ὁ ἑστιάτωρ 5. πότος) αὐτὸς μὲν ὀλίγον ἔπινεν, ἐκείνοις δὲ πολὺν (αὐτοῖς δὲ 
πολὺ 6. πότος) ἐγχεῖν τῶι ϑεράποντι (τοῖς ϑεράπουσι 6. πότος) ἐκέλευε; 925 Στρυά- 
γλιος Demetr. De eloc. 213 roö àyyaíov Anon. De mul. 2 Zvovyyatog Suid. s. v. 
26 µαρµαρέω Ἑ Μέρμεροξ Anon. De mul. 2 Zaxàv Va (Diod. II 34, 1) oa- 
xà» E Ζαρίνα Diod. II 34, 3 27 (6) Cor ávjo B-W 28 Ῥοξονοκαία 
Steph. Byz. s. v. 
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πάντων δρώντων, εἴς τε τὸ ἅρμα αὐτοῦ μετενέβη καὶ διαλεγόμενοι ἧκον 
εἰς τὸ βασίλειον. ὑποδέχεται δὲ ἡ Ζαριναία καὶ τὴν ἑπομένην αὐτῶι 
στρατιὰν λαμπρότατα. ἐκ τούτου ἐπὶ τὴν αὑτοῦ καταγωγὴν Στρυαγγαῖος 
ἀπελύετο ὑποστενάζων διὰ τὸν Ζαριναίας ἔρωτα. οὐ καρτερῶν δὲ κοινοῦ- 
δται τῶι πιστοτάτωι τῶν εὐνούχων, οἳ συνείποντό oi. ὃ δὲ ϑαρρύνας 
αὐτὸν παρήινει, τὴν πολλὴν ἀτολμέαν ῥίψαντα αὐτῆι εἰπεῖν Ζαριναίαι. 
καὶ ὃς πεισθεὶς ἀναπηδήσας ὤιχετο παρ᾽ αὐτήν. ἀσμένως δὲ ἐκείνης 
παραδεξαμένης αὐτόν, πολλὰ διαμελλήσας καὶ στενάξας καὶ μεταβαλὼν τὸ 
χρῶμα ἐτόλμησεν ὅμως καὶ εἶπε πρὸς αὐτήν, ὡς δι᾽ ἔρωτος εἴη σφοδροῦ 
1ο καιόμενος τῶ: πόϑωι αὐτῆς. ἡ δὲ πράως μάλα ἀναινομένη καὶ ἑαυτῆι 
ἔφη τὸ πρᾶγμα ἐπαισχὲς εἶναι καὶ βλαβερὸν, κἀκείνωι πολὺ αἴσχιον 
καὶ βλαβερώτερον γυναῖκα ἔχοντι Ῥοιταίαν τὴν ᾿αστιβάρα ϑυγατέρα, ἣν 
ἀκούειν πολὺ καλλίω καὶ αὑτῆς εἶναι καὶ ἄλλων πολλῶν γυναικῶν. δεῖν 
οὖν αὐτὸν μὴ πρὸς πολεμίους μόνον ἀνδρίζεσθαι, ἀλλὰ καὶ πρὸς τὰ 

15 τοιαῦτα, ἐπειδάν τι προσπέσηι τῆι ψυχῆι, καὶ μὴ βραχείας τέρψ'εως χάρι», 
ἣν καὶ ἐκ παλλακίδων οἷόν τ᾽ ἔχειν, τὸν πολὺν ἄνιᾶσϑαι χρόνον, εἰ αἴσϑοιτο 
Ῥοισαία" τοῦτ᾽ οὖν μεϑέντι ἔφη ἄλλο τι αἰτεῖσθαι" οὐδενὸς γὰρ ἀτυχήσειν 
πὰρ᾽ αὐτῆς. ὃ μὲν δὴ τοιαῦτα εἰπούσης ἐπὶ πολὺ ἥσυχος ἦν, αὖϑις δ᾽ 
ἀσπασάμενος αὐτὴν ἀπέρχεται καὶ ἐν πλέονι ἀϑυμίαι ἦν πρός τὲ τὸν 

30 εὐνοῦχον ὠδύρετο. τέλος δὲ γράψας εἰς διφθέραν ἐξώρκωσε τὸν εὐνοῦχον, 
ἐπειδὰν αὐτὸν διαχρήσηται, μηδὲν προκατειπόντα τὴν διφϑέραν ἀπο- 
δοῦναι Ζαριναίαι. ἐγέγραπτο δέ: “Στρυαγγαῖος Ζαριναίαι λέγει τάδε" 
ἐγὼ μέν σε ἔσωσά τε καὶ τῶν νῦν παρόντων ἀγαϑῶν αἴτιος γέγονα" σὺ 
δέ µε ἀπέκτεινας καὶ πάντων ἀνόνητον πεποίηκας. εἰ μὲν οὖν σοι ταῦτα 

35 πέπρακται δικαίως, σὺ δὲ πάντων τύχοις τῶν ἀγαϑῶν καὶ εἴης μακαρία: 
εἰ δὲ ἀδίκως, σὺ δὲ τοῦ αὐτοῦ πάϑους ἐμοὶ πεῖραν λάβοις καὶ γάρ 
μοι παρήινεσας τοιοῦτον γενέσϑαι.᾽ ταῦτα γράψας ὑπὸ τῶι προσκεφαλαίωι 
τίϑησι (καὶ) εἰς “ἤιδου ἀπιὼν ἀνδρείως τὸ ξύφος ἤιτει. ὁ δὲ εὐνοῦχος *¥ «. 
s. F 82. 

50 6 (13) ET. M. p. 180, 42: ᾿αχαιμένης ὁ ἥρως, ἀφ᾽ οὗ καὶ οἳ Πέρσαι 
᾿Αχαιμενίδαι. γέγονεν υἱὸς Περσέως, ὠνόμασται δὲ ἀπὸ τοῦ εἶναι τὸν 
προπάτορα αὐτοῦ ἀπὸ τῆς ᾿ἀχαίας. οὕτω ἨΝΜικόλαος ἐν δευτέρωι τῶν 
Ἱστοριῶν. 


1 μετανέβη Bremi 5 συνείποντό οἱ. ὁ δὲ Μπο συνείποντο' οἷα δὲ 1 
19 ἀϑυμίαι γα ραδυμία E 25 oú ve Cor eins Cor ñç E 26 σὺ δὲ Ὠί 
σύ τε (τε in ras) E 26 xai ydo Jac d2À& y. E σὺ γ. Cor 28 (xai) 
Cor ἀνδρείως σὺ γάρ μοι παρήνεσας τοιοῦτον γενέσϑαι: xai E 29 Di 


weist hierher Suid..s. ἐπρυτάνευσε παρέσχε, διωικήσατο. 'δῶρά τε πέμπει ἐπὶ 
φιλίαι τε καὶ συμμαχίαι, ἣν Σιρυ(α)γγαῖος ἐπρυτάνευσεν. 
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Sp 
(s. F 83—84). 

7 (14) EXC. DE INSID. p. 6, 17: ὅτι ᾿«μφίων καὶ Ζῆϑος οἳ τῆς 
᾽άντιόπης υἱο) γεννηθέντες καθ’ ὁδοῦ ἐξετέθησαν. «4ύκου δὲ τῆς βασιλείας 
ἐκπεσόντος καὶ «4αἴου ἤδη βασιλέως καταστάντος ὑπὸ Καδμείων, Ζῆϑος 
καὶ ἀμφίων ἐφοίτων ἐκ τοῦ Κιθαιρῶνος εἰς Θήβας τιρὸς τὸν «4ύκον καὶ 
τὴν μητέρα" καὶ ἤιδεσαν οἷα πάσχοι καὶ ἥτις εἴη, οὐ μέντοι μόνηι ἐδύναντο 
ἀφίκεσϑαι εἰς λόγους: εἶρχτο γὰρ τὰ΄ πολλὰ ὑπὸ τῆς Δίρκης. otov Oi 
βασιλεύοντος, ἀφικομένοις εἰς τὸν «4ύκου κῆπον ἡ μήτηρ αὐτῶν ᾿ἀντιόπη 
ὑδρευομένη διψῶσι τὸν γαυλὸν προσσχοῦσα πιεῖν ἔδωκεν καὶ μονωϑεῖσα 
ὠδύρετο τὰς πάϑας, προπεπυσμένη ὅτι παῖδές εἶσιν αὐτῆς, ἱκέτευέ 
τε ἀμφιπίπτουσα τὴν μητέρα κακῶν ἐξελέσθαι, ἐδήλωσέ τε ὅτι ταῦτα 
πάσχοι διὰ τὸν ἐκείνων τόκον. οἱ δ᾽ ἐπεὶ πάντα ἔγνωσαν, ἀχϑόμενοι 
τοῖς κακοῖς τῆς μητρὸς «4ύκον εὐϑέως ἀπέκτειναν καὶ 4{έρκην καταλεύσαντες 
εἰς ποταμὸν ἔρριψ,αν, ὃς ἀπὸ τοῦ πάθους ἀίρκη καλεῖται. άιος δὲ αὐτοῖς 
συνέγνω ταῦτα δράσασι, καὶ τὸν ἀύχου καὶ Νυκτέως οἶκον ἔδωκεν, ἀνϑ’ 
ὧν ἠδίκηντο. καὶ οὕτω τὴν μητέρα ἐρρύσαντο. 

8 (16) ----»ρ.ϊ,]1: ὅτι βασιλεύοντι τῶι “αίωι καὶ γήμαντι 
᾿Επικάστην παῖδες οὐκ ἐγίνοντο. τούτων ἕνεκα εἰς Ζελφοὺς χρησό- 
μενος τῶι μαντείωι ἀφίκετο. ϑεὸς δὲ αὐτῶι ἔχρησε παῖδα ποιήσεσθαι 
ὅστις αὐτὸν ἀποχτείνας τὴν μητέρα γυναῖκα ἕξει. μετὰ δὲ τὸν χρησμὸν 
γίνεται τῶι Λαΐωι χόρος, ὅντινα εὐθὺς γενόμενον ἀπέθετο ἐν Κἰφαιρῶνι, 
ὅπως ἂν φϑαρείη. βουκόλοι δὲ Πολύβου τοῦτον ἀνείλοντο (λέγεται δὲ 
ὃ Πόλυβος Ἑρμοῦ εἶναι), ὃν ἐφευρόντες ἀπεκόμισαν τῶι δεσπότηι. ὁ δὲ 
λαβὼν ἔτρεφεν ὥς ἂν αὐτοῦ γενόμενον Οἰδίπουν ὀνομάσας: ὤιδει γὰρ 
τοὺς πόδας ὑπὸ σπαργάνων. τιεριιόντι δὲ τῶι χρόνωι ἐπεὶ ἀνὴρ ἐγένετο, 
ἐπὶ ζήτησιν ἵππων εἰς Ὀρχομενὸν ἀφικνεῖται τῆς Βοιωτίας, καί πως 
αὐτῶι «Αάιος ἀπαντᾶι ϑεωρὸς εἰς 4{ελφοὺς βαδίζων μετὰ τῆς γυναικὸς 
Ἐπικάστης. ὁ δὲ κήρυξ, ὅστις συνῆν αὐτοῖς, ἐκέλευσεν προϊὼν τὸν 
Οἰδίπουν εἶξαι τῶι βασιλεῖ τῆς ὁδοῦ. ὁ δὲ ὑπὸ μεγαλοφροσύνης τῶι 
ξίφει πλήξας αὐτὸν καὶ “4άιον ἐπιβοηϑοῦντα ἀπέκτεινε, τῆς δὲ γυναικὸς 
οὐχ ἥψατο. ταῦτα δὲ πράξας ἀνέφυγεν εἰς τὸ ὄρος καὶ ἐν τῆι ὕληι 
ἀφὰνὶς ἐγένετο. ᾿Ἐπικάστη δέ, ὀλίγον ὕστερον ἀφικομένων τῶν ϑερα- 
πόντων, ἐζήτει τὸν φονέα τοῦ 4αΐου' ἐπεὶ δὲ οὐχ εὑρίσκετο, ϑάψ!ασα 
αὐτόϑι ἐν 4αφυστίωι ἀάιόν τε καὶ τὸν κήρυκα, ἵναπερ καὶ ἀπέϑανον, 
ἐπανῆλϑεν εἰς Θήβας. ὁ δὲ Οἰδίπους ἐκ τοῦ Ὀρχομενοῦ εἰς Κόρινϑον 





4 καϑ᾽ ó00v Mue 7 πάσχοι Ὀἳ πάσχει Ἑ μόνηι Dü Fe μόνοι Ἐ 
20 ποιήσεσϑαι 6ὐὰ --ασϑαι Ἐ 399 ἀπέϑετο Μπο --εντο Β 34 ἐφευοόντες: 
φέροντες Ὀἱ 25 γενόμενον 61ὰ --μένου Ἐ 36 προιόντι À Nauck 36 ἐπαν- 
44)9ev edd —2ov» E 
Jacoby, Fragm. Griech. Hist. II. 99 
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παρὰ Πόλυβον ἀφίκετο, καὶ τὰς ἡμιόνους τοῦ Ααἴου (ἤλαυνε γὰρ καὶ 
ταύτας) ἀγαγὼν Πολύβωι ἔδωκεν, καὶ ἡ λευκίδα συνῆν καὶ ὡς πάλαι πτατέρα 
αὐτὸν ἐνόμιζεν. l 

9 (16) EXC. DE VIRTUT. I p. 336, 25. * * * εἴτε Βελλεροφόντης 
εἴτε τὸ ϑηρίον ἀποϑάνοι. κτείνει δ᾽ οὖν τὴν Χίμαιραν ὁ Βελλεροφόντης 
καὶ τὴν Avziav ἐλευθεροῖ τῶν φόβων. ἀγασθεὶς (ὃ) αὐτοῦ τὸ γενναῖον 
᾽Αμϕιάναξ τήν τε ϑυγατέρα ἔδωκε καὶ βασιλείαν ἔχειν. μετὰ δὲ ταῦτα 
Σϑενεβοίας ἁπαγξαμένης ἀνάπυστος ὁ ἔρως ἐγένετο καὶ ἡ Βελλεροφόντου 
δικαιοσύνη" καὶ ὃ Προῖτος: αὐτῶι ὑπέχειν δίκας ἕτοιμος ἦν. 

10 (17) ExC. DE INSID. 7, 24: őrt ἐπὶ Πὲρσέως ταῦτα ἐγένετο. 
Τάνταλος ὁ Τμώλου, ἀφ᾽ οὗ τὸ ὄρος ὃ Τμῶλος ἐν 4υδίαι καλεῖται, πόλε- 
μον ἔχων πρὸς Ἴλον τὸν Τρῶα Φρυγῶν βασιλέα, ἡττηϑεὶς μάχηι ἐκλείπει 
τὴν χώραν" μέλλων δὲ εἰς Πελοπόννησον ἐξοικίζεσθαι, αὐτὸς μὲν ὑπὸ 
γήρως ἐν υδίαι ἔμεινεν, τὸν υἱὸν δὲ Πέλοπα σὺν στρατῶι ἔπεμψεν εἰς 
τὴν γῆν. ὁ δὲ ἐπεὶ ἀφίκετο (ὑπὸ) πολλῶι πλούτωι τὴν ἀδελφὴν Νιόβην 
ἄγων, ὁρμηϑεὶς τὸ τελευταῖον ἐκ Σιπύλου. ταύτην μὲν ἔδωκεν ᾽άμϕίονι 
τῶι Θηβαέωι, αὐτὸς δὲ τῆς Πελοποννήσου ἦλϑεν εἰς Πίσαν, ἔνϑα ἐβασίλευσεν 
Οἰνόμαος ϑυγατέρα ἔχων Ἱπποδάμειαν, ἣν ἄλλοι τε ἐμνῶντο καὶ δὴ καὶ 
Μυρτίλος ὁ "Υπεροχίδου, συγγενὴς Οἰνομάου. ταύτης ὁ πατὴρ ἐρῶν οὐδενὶ 
ἤϑελε καταινεῖν πρὸς γάμον" ἡ δ᾽ ἀναινομένη ἔφυγε τὸν πατέρα. ὣς δὲ 
ἦλθεν εἰς Πίσαν ὁ Πέλοψ ὑπὸ πολλῶι στρατῶι, πέιιψας Μυρτίλον Οἰνόμαος 
πρὸς αὐτὸν ἐπυνθάνετο ὅτου χάριν ἀφίκοιτο" προσεδόκα δὲ μνηστῆρα αὐτὸν 
γενέσθαι τῆς ϑυγατρός. ὁ δὲ ἀπεκρίνατο πρὸς τὸν Μυρτίλον, ὅτι τὴν 
χώραν οἰκήσων. καὶ ὁ Μυρτίλος εἶπεν, ὅτι οὐκ εὐπετὲς εἴη ἄκοντος Oivo- 
μάου" αὐτὸς μέντοι δύνασθαι ἀντ᾽ ἐκείνου πρᾶξαι, εἰ ὑπόσχοιτο Οἰνομάου 
κρατήσας δώσειν αὐτῶι πρὸς γάμον τὴν ἐκείνου ϑυγατέρα. ὁ δ᾽ ὑπέσχετο 
χαὶ ὤμοσε ταῦτα ποιήσειν. μετὰ ταῦτα ἔρχεται πρὸς Οἰνόμαον ὁ Μυρτίλος 
καὶ τὰ παρὰ Πέλοπος διηγήσατο: ὃ δὲ τὸν στρατὸν ἁλίσας καὶ αὐτὸς 
ὁπλισθεὶς ἐξῆλϑεν εἰς μάχην ἐκβαλεῖν Πέλοπα χρήιζων ἀπὸ τῆς χώρας. 
ὁ δὲ αὐτῶι ὑπαντιάζει μετὰ τῶν ἑπομένων, καὶ ἀρχομένης τῆς μάχης ὁ 
Μυρτίλος παραιβάτης ὢν ἐπὶ τοῦ ἅρματος πλήξας ξίφει τὸν Οἰνόμαον ἀπὸ 
τοῦ δίφρου κατέβαλε, καὶ ταῦτα πράξας πρὸς Πέλοπα ἀπεχώρησεν. πεσόν- 
τος δὲ Οἰνομάου ὁ στρατὸς διεσκεδάσθη καὶ ἄλλοι ἄλληι ἔφειγον. ὁ δὲ 
Πέλοψ, καθ᾽ ἡσυχίαν εἰς Πίσαν ἐλάσας ἐκείνην κατέσχε καὶ τὴν Οἰνομάου 
πᾶσαν ἀρχήν. ὕστερον δὲ Ἱπποδάμειαν γῆμαι ϑέλων, τὸν Μυρτίλον, διά 


9 ἄγων Ἐε Πολύβωι οἀὰ --βίωι Ε ληίδα συχνὴν Ἐε διετέλει συνὼν Ρίο 
4**: 1 blatt der hs ausgefallen 6 ἀγασδεὶς ὁ’ Να ἀγαϑεὶς Ἐ 7 (viv) Bac. Mue 
8 Suid. s. àvánvoza: Νάνατος Σδενεβοίας ἀνάπυστος ἐγένετο 12 Toeóg Fe Mue 
15 (ὑπὸ) Μαρ 19 Ὑπεροχίδου Μα6 ὁπερχίδου Ἐ 30 ἔφυγε: ἔφευγε Μπο 
91 Οἰνόμαος εὰὰ οἰνόμενος E 29 ànó: 'N. scripserat &x aut omiserat dno’ Di 
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τε τοῦτο xal ví Ἱπποδαμείαι χαριζόµενος δεοµένηι τιµωρήσασθαι τὸν 
φονέα τοῦ πατρός, ἀγαγὼν εἰς πέλαγος ἐπόντωσεν καὶ μετὰ ταῦτα ἔγημε 
τὴν Ἱπποδάμειαν. s. F 23. 

11 (18) EXc. DE VIRT. I Ρ. 987, 4: ὅτι οὗ ᾿αργοναῦται πλέοντες 
ἐπὶ Κόλχους ἐπεὶ ἐγένοντο iv «{ήμνωι ὑπὸ γυναικῶν τότε οἰκουμένηι, ἧς 
Ὑψιπύλη ἐβασίλευεν (} oi δὲ ἄνδρες ἤδη κατέλιπον τὰς γυναῖκας ὑπὸ 
ζηλοτυπίας, ὅτι ταῖς Θρήισσαις ἐμίγνυντο καταλιμπάνοντες ταύτας) ἔρχεται 
εἰς λόγους ᾿Ιάσονι "Ὑψιπύλη" καὶ δῶρα δοῦσα ἔπεισεν αὑτῆι συγκοιμηϑῆναι 
καὶ τοὺς ἄλλους πεῖσαι ταῖς λοιπαῖς συνευνᾶσθαι, ὡς ἂν ἐγγεννήσειαν 
παῖδας ἐξ αὐτῶν. ὁ δὲ ἐπείσθη, καὶ συγγίγνονται ταῖς Πηιινίαις οἱ 
᾿Αργοναῦται: καὶ ἡ “"γΥψιπύλη παῖδα ἔσχεν Εὔνηον. καὶ μείναντες ὀλίγον 
χρόνον πάλιν ὤιχοντο. 

12 (19) EXC. DE INSID. ρ. 8, 25: ὅτι ἀάρισα ὑπὸ Πιάσου τοῦ 
πατρὸς ἐρασθεῖσα καὶ βιασϑεῖσα καὶ βαρέως φέρουσα τὸ πάϑος, τῶν 
τινας οἰκετῶν προσποιησαμένη τὸν πατέρα κεχυφότα εἰς πίϑον οἴνου 
ὤσασα ἐπὶ κεφαλῆς ἀπέκτεινεν. 

18 (20) EXC. DE VIRTUT. I p. 337, 13: ὅτι μετὰ τοὺς γάμους 
“Ἡρακλῆς εἴτε χολῆς ζεσάσης εἴτε ἄλλωι τρόπωι παραφρονήσας καὶ μανεὶς 
κτείνει μὲν δύο τῶν ᾿Ιφικλέους παίδων (τὸν γὰρ πρεσβύτατον ᾿Ιόλαον ὁ 
πατὴρ ἐξήρπασε), κτείνει δὲ τοὺς Μεγάρας υἱεῖς, ὧν τὸν νεώτατον ἐπι- 
μαστίδιον ὄντα ἀποσπάσας βίαι τῆς μητρὸς ὀλίγου ἐδέησε Μεγάραν ἀπο- 
κτεῖναι ἀντεχομένην τοῦ παιδός, εἰ un καὶ ταύτην ἐρρύσατο ἐπελθὼν 
Ἰφικλῆς. uet οὐ πολὺ δὲ ταῦτα δράσας ἔννους ἐγένετο καὶ ἐσωφρόνησεν 
ἐκλιπεῖν τε διενοεῖτο τὰς Θήβας, ἀχϑόμενος ἐπὶ τῆι συιιφορᾶι. Ἰφικλῆς 
δὲ καὶ “εκύμνιος παρεκάλουν αὐτὸν ἀπενιαυτίσαντα, ὡς νόμος ἐστίν, ἔξω 
καὶ καϑηράμενον ἐπανελθεῖν εἰς Θήβας καὶ οἰκεῖν. ὡς δ᾽ οὐκ ἔπειϑον, 
καὶ αὐτοὶ συνεξώρμησαν. Μεγάρα δὲ καὶ αὐτὴ συνεξώρμα τῆς μητρὸς 
κωλυούσης, τοῦ δὲ πατρὸς συνεπαινοῦντος Κρέοντος. Εὐρυσϑεὺές δὲ ὁ) 
Σϑενέλου τοῦ Περσέως αἰσθόμενος τὰ καταλαβόντα “Ηρακλέα μετεπέμπετο 
αὐτὸν εἰς Τίρυνϑα- ὁ δὲ εἰς νοῦν θαλόμενος τὸ ᾿αμᾳιτρύωνι χρησϑέν, ὅτι 
χρεὼν εἴη πείϑεσϑαι Εὐρυσϑεῖ καὶ εἰς αὖϑις μέγα ἕξειν κλέος, ἐναγόντων 
ἅμα αικυµνίου καὶ ᾿αλκμήνης κατὰ τὴν συγγένειαν, ὥριιησεν εἰς Τίρυνϑα 
μετὰ πάντων. καὶ ἐπεὶ ἀφίκοντο, Εὐρυσθεὺς αικυμνίωι μὲν xal Ἰφικλεῖ 








5 ἐν Λήμνωι γα ἐλήμνω Ἐ ϐ τοὺς δὲ ἄνδρας ἤδη κατέκτειναν αἱ γυναῖ- 
xes? Cor; unklarheit infolge starker verkürzung der vorgeschichte. 8 Ἰάσονι 
edd iacov E αὑτῆι γα αὐτῷ Ἐ 10 Λημνίαις γα λιγνίαις Ἑ 1! εὔναιον 
E Eöreov Va 14 N schrieb &oaodevrog αὐτῆς ο. ἃ. (Ὀ1) 23 &owpodvnoev Ochsner 
ἐσοφρόνισεν Ἑ 98 κωλυούσης Οο5ς καλούσης Εὶ ἀνακαλούσης γα Εὐρυσδεὺς 
δὲ ὁ γα ευρυσῦεν Ἑ 81 ἐναγόντων γα ξενα-- E 83 Δικυμνίου γα. λικυ- 
µαίου Ἑ 
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εὐθέως φίλος ἦν, Ἡρακλέα δὲ ὑφεωρᾶτο καὶ οὐδαμῶς ὠικειοῦτο, προσέ- 
ταττέ τε αὐτῶι τοὺς πόνους ἐκτελεῖν, οὕστινας ἄφθλους καλοῦμεν. ὁ δὲ 
ἐπείϑετο τῶι μαντείωι ἑπόμενος. ζήτει ἐν τῶι περὶ ἀνδραγαϑημάτων. i 

14 (21) EXC. DE VIRTUT. I p. 338, 9: rı Xxáuavópoc ὃ βασι- 
λεύσζας) πρῶτος τῶν Τρώων Σάµωνι χρησάµενος συνεργῶι τοὺς ἐν τῆι 
Τρωάδι ἐνίκησεν. ἀποδανόντος δὲ Σάμωνος κατὰ τὴν μάχην, τὴν γυναῖκα 
αὐτοῦ ἀάδαν, μητέρα τῶν νεανί-..ων, εἰς τὸ Πόλιον ἐξέπεμψε διὰ κήρυκος, 
ὡς ἂν ἐκεῖ συνοικήσειεν ὅτωι βούλεται. ὁ δὲ κήρυξ κατὰ τὴν ὁδὸν βιασά- 
μενος αὐτὴν ἤισχυνεν" ἡ δὲ τὸ ξίφος ἔχουσα τὸ τοῦ ἀνδρὸς αὑτὴν διεχρή- 
1ο σατο. αἰσθόμενοι δὲ οἱ Κρῆτες τὸν κήρυκα κατέλευσαν, ἔνθα ὃ χῶρος 

Οάναιδείας) ὠνομάσϑη, 


4—E 
(s. F 85; 86 [?]; 87—89). 
15 (22) STEPH. BYZ. s. Tógoņßos* mólişs «{υδίας ἀπὸ Τορρήβου 
1 τοῦ ᾽τυος. τὸ ἐθνικὸν Τορρήβιοι, καὶ ϑηλυκὸν Τορρηβίς᾽ “ἐν δὲ τῆι 
Τορρηβίδι ἐστὶν ὄρος Κάριος καλεόμενον, καὶ τὸ ἱερὸν τοῦ Καρίου ἐκεῖ᾽. 
Κάριος δὲ 2ιὸς παῖς καὶ Τορρηβίας, ὡς Νικόλαος à, (od Mavng, ob Arıs, 
οὗ Τόρρηβος) ὃς πλαζόµενος περί τινα λίμνην, ἥτις ἀπ᾽ αὐτοῦ Τορρηβία 
ἐκλήϑη, φϑογγῆς νυμφῶν ἀκούσας, ἃς καὶ Μούσας «υδοὶ καλοῦσι, καὶ 
30 (αὐτὸς) μουσικὴν ἐδιδάχϑη καὶ [αὐ]τοὺς «4υδοὺς ἐδίδαξε: καὶ τὰ μέλη 
διὰ τοῦτο Τορρήβια ἐκαλεῖτο. 

16 (22) EXC. DE VIRTUT. I p. 338, 11: ὅτι Μόξος ὃ «4υδὸς 
πολλὰ καὶ καλὰ ἐργασάμενος καὶ τὸν Μήλην τῆς τυραννίδος καϑελὼν τοῖς 
«υδοῖς παρεκελεύσατο τὴν δεκάτην ἀποδοῦναι, καϑὰ ηὔξατο, τοῖς ϑεοῖς. 
οἱ δὲ ἐπείθοντο χαὶ ἀπαριϑμοῦντες τὰ κτήματα ἐξήιρουν τὴν δεκάτην 
ἁπάντων καὶ κατέϑυον. ἐπὶ τούτου μέγιστος αὐχμὸς καταλαμβάνει 
αυδίαν, καὶ οἱ ἄνϑρωποι ἐπὶ μαντείαν κατέφευγον Ἢ Ἔ πολλὰς δὲ 
στρατείας λέγεται πεποιῆσθαι οὗτος ὁ ἀνήρ, καὶ ἦν αὐτοῦ κλέος μέγιστον 
ἐν 4υδοῖς ἐπί τε ἀνδρείαι καὶ δικαιοσύνηι. ταῦτα δὲ πράξας αὖϑις ἐπὶ τὴν 


σι 


4—5 βασιλεύσας Οσον βασιλεὺς Ἑ 7 Adóa» Va Mue doch s. Sundwall 
Die einheim. Namen des Lykier 1913, 66 Πόλιον Va nöAnov E 11 (Avaı- 


δείας) Vanach Pmg ἀρετή m avaósíag E 14 TooonBóc? Meineke τορύβου Β 
16 τορυβεῖς Ὦ 16 κάρυος R xaAoóusvov VP vó om P 17—18 (οὗ Μάνης, 
οὗ Ἅτυς, οὗ Τόρρηβος) ὧ8ο 18 τορυβία R 19 dxo$cag V ἀκοῦσαι Β Ρ ἀκοῦσαι 
λέγεται 2 20 (αὐτὸς) ὅ8ο τοὺς ας αὐτοὺς ΝΡ αὐτὸς R (Westermann) aùtòç 


70); Hermann Op. II 290 xai om P 21 Tooonßıa Hermann —fía Steph 
229—341, 2 Suid. s. Mó£og Λυδός (vielfach verkürzt) 24 xa?" 0 Suid 95 τὴν 
om Suid 26 ini Jac éx E Suid a)zuóg Suid (AV dyàv cett) àyuóg E 


91 κατέφυγον * * Mue 27—28 καὶ πολλὰς στρατιὰς 5αἰὰ 28 obvog ó à. om Suid 
39 ταῦτα πράξας nl Suid 
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Κράβον (9) ἐστάλη, καὶ πολὺν χρόνον αὐτὴν πτολιορκήσας εἷλε καὶ ἐπόρύησε, 
τοὺς δὲ ἀνϑρώπους εἰς τὴν πλησίον λίμνην ἀγαγὼν οἷα ἀϑέους ἐπόντωσεν. 
17 (25) STEPH. BYZ. s. Νήραβος: πόλις Συρίας. Νικόλαος ὃ, 
18 (26) — — s. ᾿ασκάλων: πόλις Συρίας πρὸς τῆι ᾿Ιουδαίαι. 

δ Ξάνθος ἐν ὃ 4υδιακῶν (ΠῚ) φησιν, ὅτι Τάνταλος καὶ 4σκαλος παῖδες 
(«Τλυμεναίου τὸν δὲ 4σκαλον ὑπὸ ᾿Ακιαμοῦ τοῦ 4υδῶν βασιλέως αἱρεθέντα 
στρατηγὸν εἰς Συρίαν στρατεῦσαι, κἀκεῖ παρθένου ἐρασθέντα πόλιν κτίσαι, 
ἣν ἀφ᾽ ἑαυτοῦ οὕτως ὠνόμασε. τὰ αὐτὰ καὶ Νικόλαος ἐν ὃ ἑστορίαι, 

19 (30) JOSEPH. AJI159 (EUSEB. PE IX 16 p. 417 C): Nixó- 

10 λαος δὲ ὁ Ζαμασκηνὸς ἐν τῆι ὃ τῶν “Ἱστοριῶν λέγει οὕτως" «“«βράμης 
ἐβασίλευσεν (Δαμασκοῦ), ἔπηλυς σὺν στρατῶι ἀφιγμένος 
ἐκ τῆς γῆς τῆς ὑπὲρ Βαβυλῶνος Χαλδαίων λεγομένης. 
μετ᾽ οὐ πολὺν δὲ χρόνον μεταναστὰς καὶ ἀπὸ ταύτης τῆς 
χώρας σὺν τῶι σφετέρωι λαῶι εἰς τὴν τότε μὲν Χανα- 

ιυναίαν λεγομένην, νῦν δὲ Ἰουδαίαν μετώικησε, καὶ οἱ ἀπ᾽ 
ἐκείνου πληϑύσαντες, περὶ ὧν ἐν ἑτέρωι λόγωι διέξειμι 
τὰ ἱστορούμενα, τοῦ δὲ “βράμου ἔτι καὶ νῦν ἐν τῆι 
4Παμασκηνῆι τὸ ὄνομα δοξάζεται, καὶ κώμη δείκνυται 
ἀπ᾽ αὐτοῦ Aßoduov οἴκησις λεγομένη.» 

20 20 (31)  — AJ VII 101: μέμνηται δὲ τούτου τοῦ βασιλέως 
καὶ Νικόλαος ἐν τῆι ὃ τῶν Ἱστοριῶν αὐτοῦ λέγων οὕτως": «μετὰ δὲ 
ταῦτα πολλῶι χρόνωι ὕστερον τῶν ἐγχωρίων τις ᾿άδαδος 
ὄνομα πλεῖον ἰσχύσας. Δαμασκοῦ τε καὶ τῆς ἄλλης Ev- 
ρίας, ἔξω Φοινίκης, ἐβασίλευσε. πόλεμον ὃ ἐξενέγκας 

πρὸς Δαυίδην τὸν βασιλέα τῆς Ἰουδαίας καὶ πολλαῖς 
μάχαις κριϑείς, ὑστάτηι δὲ παρὰ τὸν Εὐφράτην, ἐν ἧι 
ἡττᾶτο, ἄριστος ἔδοξεν εἶναι βασιλέων ῥώμηι καὶ ἀν- 
δρείαι.» (109) πρὸς τούτοις δὲ καὶ περὶ τῶν ἀπογόνων αὐτοῦ φησιν, 
ὡς μετὰ τὴν ἐκείνου τελευτὴν ἐξεδέχοντο παρ᾽ ἀλλήλων καὶ τὴν βασιλείαν 

so xal τὸ ὄνομα, λέγων οὕτως: «τελευτήσαντος δὲ ἐκείνου οἱ 
ἀπόγονοι ἐπὶ δέκα γενεὰς ἐβασίλευον, ἑκάστου παρὰ 
τοῦ πατρὸς ἅμα καὶ τὴν ἀρχὴν καὶτοὔνομα ἐκδεχομένου, 


1 xoáfov E Suid A (xodugoov cett) Nýoaßov (F 17)? Mue 92 οἷα ἀδέους οπι 
Suid 6 Tvusvaiov v Gutschmid "Yuevaíov Steph Ἀκιαμοῦ: AAvávrov Gronov 
7 &oaod&vra Bochartus &oaodeig Steph 10 (17,19) Ἀβραάμης Eus 11 ἐβα- 
oileve Eus Δαμασκοῦ add MSPLE Lat Exc 12 Xa2óaíag SP Exc 13 δὲ 
πολὺν RO μεταστὰς Ῥ ἐξαναστὰς Eus ἀπ᾽ αὐτῆς ΒΟ 16 πληδύναντες 51, 


ο 
πλήδους ὄντες Ἡ πλΛλῆδους ὄντες Ο 21 aóvo? om MSP Lat 25 tòv om RMSP 
26 δὲ: ve MSP 27 ἥττητο RO 30—31 οἱ ἀπόγονοι SP eius nepotes Lat 
ἀπόγονοι οὐ! 83 τοὔνομα τούτου ὧο5 τούτου οτι Lat 
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ὥσπερ οἱ Πτολεμαῖοι ἐν ἀἰγύπτωι. (108) μέγιστον δὲ 
ἁπάντων δυνηϑεὶς ὁ τρίτος ἀναμαχέσασϑαι βουλόμενος 
τὴν τοῦ προπάτορος ἧτταν στρατεύσας ἐπὶ τοὺς Ἰου- 
δαέους ἐπόρϑησε τὴν νῦν Σαμαρεῖτιν καλουμένην γῆν.» 

5 οὐ διήμαρτε δὲ τῆς ἀληϑείας: οὗτος γάρ ἐστιν "ἀδαδος ὁ στρατευσάμενος 
ἐπὶ Σαμάρειαν ᾿ἀχάβου βασιλεύοντος τῶν Ἱσραηλιτῶ», περὶ οὗ κατὰ χώραν 
ἐροῦμεν. 

21 (27) EXC. DE. VIRT. I p. 339, 1: ὅτι Σαλμωνέως ϑυγάτηρ 
ἐγένετο, ἥτις ἐρασθεῖσα τοῦ πατρὸς ὑπ᾽ ἀμηχανίας αὑτὴν διειργάσατο, 

10 πρὶν γάμου κυρῆσαι. ὃ πατὴρ δὲ αὐτῆι τιμὴν ἔταξεν ἀνὰ πᾶν ἔτος 
πανήγυριν ἄγεσθαι. 

22 (28) — — I ρ. 399, δ: ὅτι Καιιβλίτας βασιλεὺς «4υδίας. τοῦτον 
λέγεται οὕτω γαστρίμαργον σφόδρα γενέσθαι, ὥστε καὶ τὴν αὑτοῦ γυναῖκα 
ἐπιθυμήσαντα καταφαγεῖν. αὐτός γε μὴν ἑαυτὸν δόξας ὑπὸ φαρμακῶν 

15 βεβλάφϑαι, περιβοήτου τοῦ πράγματος γενομένου ξίφος ἔχων πληθυούσης 
ἀγορᾶς ἐν μέσωι στὰς εἶπεν: 'ὦ Ζεῦ, εἰ μὲν ἀπ᾽ ἐμαυτοῦ δέδρακα ταῦτα 
ἃ δέδρακα, τίσαιμι ἐν ἐμαυτῶι τὰς δέκας' εἰ δὲ ὑπὸ φαρμακῶν διαφϑαρείς, 
οἱ ἐμὲ φαρμάξαντες πάϑοιεν᾽ ταῦτα εἶπε καὶ δρώντων πάντων ἑαυτὸν 
ἀπέσφαξεν. καὶ οἱ μὲν τοῦτον ἐκερτόμουν ὡς γαστρίμαργον, οἱ δὲ ὤικτειρον 

20 ὧς φρενοβλαβῇ ὑπὸ φαρμακῶν' ἐδόξαζον δὲ τὸν ᾿Ιάρδανον ταῦτα meron- 
κέναι διὰ τὸ ἔχϑος. 

28 (32) CONSTANT. PORPH. De them. II 6 p. 52 Bonn: N de 
Πελοπόννησος τρεῖς ἔχει ἐπωνυμίας, ὡς Νικόλαος ὃ «ἱαμασκηνὸς γράφει èv 
τετάρτηι ἱστορίαι: «μέγιστον οὖν τῶν τότε ἴσχυον οἱ Πελο- 

ααπίδαι, καὶ ἡ Πελοπόννησος εἰς αὐτοὺς ἀφεώρα, καὶ αὐτὸ 
τοὔνομα ἔχουσα ἀπ᾽ ἐκείνων, τρεῖς ἤδη πρότερον ἀλλά- 
ξασα τὰς ἐπωνυμίας. ἐπὶ μὲν γὰρ ᾿απίου τοῦ Φορωνέως 
ἐκαλεῖτο απέη, ἐπὶ δὲ Πελασγοῦ τοῦ αὐτόχϑονος Πελασ- 
yia, ἐπὶ δὲ Ἄργου καὶ αὐτὴ δμωνύμως ἐκαλεῖτο ᾿ργος' 

5 ἐπὶ δὲ Πέλοπος τοῦ τὸνΟέἰνόμαον νικήσαντος (Ε10) Πελο- 
πόννησος ἔσχε τοῦτο τὸ κύριον ὄνομα.» 

24 (33) EXC. ΡΕ ΥΙΕΤ. Ι ρ. 3939, 16: ὅτι ἐδόκει φρονήσει τὸ τῶν 





9 πάντων ΜΒΡ 8 προπάτορος: αυἱ 1,αἱ πατρὸς ΒΟ τοὺς om MSP 
4 yivom MSP 5 è: autem historiographus Lat 19 Καμβλίτας: Κάμβλης 
ἦν; (Κάμθλητα τὸν βασιλεύσαντα Xanthos Athen. X 8 p.415 C) 14 ἐπιδυμή- 
σαντα: κατακρεουργήσαντα Χαπίπος ἐπιϑύσαντα Οοτ φαρμάκων Ὀἱ 15 πλη- 
ϑυούσης Suid (8. πλήϑουσα ἀγορά) πληϑούσης Ἐ 22—31 aus Steph Byz, 
wo jetzt das zitat fehlt 29 ἔσχεν Steph 27 Aneog Steph "Antos? Mei 
Anıdos o. Aneog Di 28 Ania Steph 29 "Aoyovg Steph 80 τῶν Πελο- 
môðv Steph 
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᾽μυϑαονιδῶν γένος τὸ παλαιὸν ἐν τοῖς Ἕλλησι πρωτεύειν: ὥσπερ καὶ 
“Ησίοδός φησι ἐν τούτοις (Ε 906): 

ἀλκὴν μὲν γὰρ ἔδωκεν Ὀλύμπιος «4ἰακίδηισι, 

νοῦν δ᾽ ᾿ἀμυϑαονίδαις- πλοῦτος δὲ παρ᾽ ᾿ατρείδηισι. 

5 25 (34) EXC DE INSID. p. 8, 39: ὅτι «4ἴγισθος ᾿4γαμέμνονα 
κτείνας τὸν βασιλέα συμβουλῆι τῆς γυναικὸς Κλυταιιινήστρας καὶ τὸν 
Ὀρέστην τὸν τοῦ ᾿ἠγαμέμνονος υἱὸν ἔμελλεν ἀνελεῖν. τοῦτον δὲ ἐρρύσατο 
Ταλϑύβιος ἐξαρπάσας καὶ ἐκθέμενος εἰς τὴν Φωκίδα παρὰ Στρόφιον. 
δεκάτωι δ᾽ ἔτει ἐκ Φωκέων ἐλϑὼν μετὰ Πυλάδου τοῦ Στροφίου Alyıodov 

10 καὶ τὴν μητέρα κτείνας τῶν Μυκηνῶν ἐβασίλευεν. ἐλαυνόμενος δὲ ὑπὸ 
τῶν αἰγίσθου φίλων (κατὰ δὲ τὸν πλεῖστον λόγον ὑπὸ ᾿Ἐρινύων) ὥς 
ἐναγής, ϑεοῦ κελεύσαντος εἰς ᾿{ϑήνας ἀφίκετο, καὶ ἐν ᾿4ρείωι πάγωι κριϑεὶς 
ἀπέφυγεν. αὕτη δίκη φόνου τετάρτη ἐν ᾿{ϑήναις ἐκρίϑη. s. F 48. 

26 (99) STEPH. BYZ. 5. ᾿4σκανία: πόλις Τρωική. Νικόλαος ὃ 

16 ἱστορίαι: «Σκαμάνδριος Ἕκτορος καὶ ἄνδρομάχης ἐκ τῆς 
Ἴδης καὶ τοῦ σασκυλείου καὶ τῆς ᾿σκανέας καλουμένης, 
ἣν ἔκτισεν ὁ Αἰνείου παῖς ᾿ἀσκάνιος,» 

27 (25) — — s. Καρνία: πόλις Ἰωνίας: Νικόλαος ὃ. 
28 (36) EXC. DE VIRT.I p. 339, 31: ὅτι τὸν ᾿4μυκλαῖον νομὸν 

3 κατὰ τὰς ὁμολογίας τῶι προδότηι Φιλονόμωι ἐξελόντες οἱ “Ἠρακλεῖδαι 
ἀφῆκαν. ὃ δὲ αἰσχυνόμενος ἐπὶ τῆι προδοσίαι οὐδαμοῦ ἐφαίνετο. οἱ δὲ 
“Ἡρακλεῖδαι ἀναδασάμενοι καὶ τοῦτον ἐνέμοντο. ὕστερόν γε μὴν ἀφικο- 
μένωι ἐκ 4ήμνου σὺν λαῶι, ὄντινα ἐ;τὶ τῇι ἴσηι καὶ ὁμοίαι * *, πάλιν 
ἀπέδοσαν. καὶ ὃς τοῖς ἥκουσι διελὼν τὴν γῆν ὤικει ἅμα αὐτοῖς βασιλεύων 

35 ἁμυκλῶν. 

99 (37) 3ΤΕΡΗ. ΒΎΖ. 5. Θόρναξ: ὄρος τῆς “ακωνικῆς. Νικόλαος ὁ. 
30 (38) EXC. DE ΙΝΒΊΡ. ρ. 9, ὅ: ὅτι Τήμενος ὑπὸ τῶν ἑαυτοῦ 
παίδων ἀπέθανε δι᾽ αἰτίαν τοιάνδε. ἦσαν αὐτῶι τέτταρες υἱεῖς, Κίσσος 
καὶ Φάλκης καὶ Κερύνης καὶ ᾿γαῖος, ϑυγάτηρ δὲ τοὔνοια Ὑρνηϑώ, ἥντινα 

55 ἔδωκε γυναῖκα Δηιφόντηι τῶι ᾽Αντιμάχου τοῦ Θρασυάνορος τοῦ Κτησίππου 

τοῦ “Ηρακλέους. στέργων οὖν ταύτην καὶ τὸν γαμβρὸν πολὺ μᾶλλον (ἢ) 


1 Ἀμυδαονιδῶν edd ἀμαϑαονιδων E 3—4 Suid 5. ἀλχή Αἰακί- 
δηισι Βαἰᾷ --εοι Ἐ 4 ὁ) Ααυδαονίδαις ϑαϊᾶ δαμαϑαονιδες Ἐ πλοῦτος 
Jae nzAo)tov E Suid δὲ nag E δέ περ Suid Ö& no’ Reiz 6’ Znoo’ Hermann 
18 αὕτη (ἡ) edd 16 "Iyvns? Meineke σχυλείου Ῥ 17 lücke nach Ἀσκάνιος 
Mue, nach xa/ovuevng andere 18 ’Ioviag: Steph. Byz. s. Κάρνη" πόλις ... 
Αἰολίδος, ἧς τὸ ἐδνικὸν Καρναῖος. 98 (ἦγε μεϑ᾽ ἑαυτοῦ) Va (συνεπήγετο) Οοτ 
26 ϑόραξ Ν 28 Κίσσος (ρ. 341, 9 Kícog Exc. p. 198, 1) Fe κράσσος Ε Κεῖσος Mue 
29 Κερύνης Μαρ κοουνής Β (βερυνῆς Ρ. 198, 1) Ayatog: 70 F 18b Ὑρνηϑώ 
edd (v. p. 344, 7) ὠονηϑώ Ἐ 30 (und p. 344,7) Anıpövrmı edd δηιφόντι Ἐ 
31 (A) edd 
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τοὺς υἱεῖς καὶ εἰς ἅπαντα χρώμενος διετέλει. ἐπὶ τούτωι οἱ νεανίσκοι 
βαρέως φέροντες ἐξευρόνίτες) κακούργους ἀνϑρώπους ἐπὶ μισϑῶι ἔπεισαν 
τὸν Ἰήμενον ἀνελεῖν. ᾿αγαῖος δὲ ὁ νεώτατος οὐ μετεῖχε τοῦ βουλεύματος. 
καὶ οἱ μὲν τὸν ἄνθρωπον λουύμενον παρὰ τὸν ποταμὸν ἐν ἐρημίαι ἐπι- 
πεσόντες καὶ κατατρώσαντες ἐκποδῶν ἐγένοντο, ἔτι ζῶντα ὑπὸ ϑορύβου 
λιπόντες. ὁ δὲ κομισθεὶς εἰς τὸ στράτευμα ἀγνοῶν τοὺς φονέας θνήσκει, 
τὴν ἀρχὴν 'Ὑρνηϑοῖ καὶ 2ηιφόντηι καταλιπὼν καὶ τὰ λόγια φράσας ἅπερ 
ἤιδει τοῦ πολέμου πέρι. μετὰ ταῦτα δὲ ζητουμένου τοῦ φόνου τὸ σύμπαν 
ἐγνώσϑη, ὅτι ὑπὸ τῶν περὶ Κίσσον ἐβουλεύϑη᾽' καὶ οἱ μὲν διὰ τὴν Τημένου 
Τ ἐπισκίασιν ἐξεώέσγθησαν ix τῆς ἀρχῆς, Δηιφόντης δὲ (καὶ) “Υρνηϑὼ 
ἐβασίλευον διά τε ταῦτα καὶ ὅτι τὰ λόγια ἴιδεσαν, ἐν οἷς τῆς καϑόδου ἡ 
ἐλπὶς ἦν. οἵ γε μὴν παῖδες ἔξαρνοι ἦσαν τὸν φόνον κοὺκ ἄρα ἔμελλον 
τῆς ἀρχῆς πέρι ἀτρεμήσειν. τοὐντεῦϑεν Ζηιφόντης τιρῶτον μὲν ὑπο- 
πέμψας πρέσβεις κρύφα Τροιζηνίους καὶ ᾿Ασιναίους καὶ “Ἑρμιονεῖς καὶ 
πάντας ὅσοι τῆιδε Δρύοπες ὤικουν ἀφίστησι τῶν ᾿ἀργείων ἐϑελοντὰς καὶ 
αὐτούς, μὴ τῶι χρόνωι ὁμοῦ κείνοις ὑπὸ Δωριέων ἐξανασταῖεν. 

31 (39) EXC. DE INSID. p. 9, 28: "Or: Koeogóvrnc πάντων ἐβασί- 
λευεν τῶν Μεσσηνίων: ὃς ἐπειδὴ διένειμε τὴν γῆν εἲς ε, Ἡ µετεμέλησε 
δ᾽ αὐτῶι ἐξ ἴσου διελόντι, ἢ εἰς ὃ συνετέλουν οἱ λοιποί. ταῦτα δὲ µετα- 
βουλευσάμενος κινεῖν τὰ πράγματα ἐπειρᾶτο, ἐκ μὲν τοῦ εὐπρεποῦς λέγων 
ἅπερ καὶ οἱ ἐν 4ακεδαίμονι, ὅτι οὐ δίκαιον εἴη τῶν ἴσων μετέχειν τοὺς 
ἐγχωρίους τοῖς Δωριεῦσι. συνέβη δ᾽ αὐτῶι πρὸς τ᾽ ἐκείνους διαβεβλῆσϑθαι 
καὶ πρὸς τοὺς Δωριέας, οἳ καὶ τότε αὐτοῦ ἤχϑοντο τῆι βίαι οὐκ ἀνεχό- 
μενοι τὸ ἰσόμοιρον, καὶ πάλαι δ᾽ αὐτῶι προσεκεκρούκεσαν ἄνευ σφῶν 
συμβαίνοντι τοῖς ἐγχωρίοις καὶ μετὰ ταῦτα τῶν ἴσων αὐτοῖς μεταδιδόντι: 
πάντων δὲ μάλιστα ὀφεωρῶντο τὴν μετακόσμησιν τῶν τότε καϑεστώτων, 
πρὸ ἧς ἄμεινον ἡγήσαντο εἶναι ἀνελόντες αὐτὸν κατὰ χώραν ἀτρεμεῖν. 
καὶ ἐποίησαν ταῦτα, καὶ Κρεσφόντη(ν) μὲν δι᾽ ἐπιβουλῆς ἀπέκτειναν, 
ταχὺ δὲ καὶ τοὺς υἱεῖς ἤϑελον, οὓς τότε Ó μητροπάτωρ ἅμα τῆι ϑυγατρὶ 
κυούσηι ϑύειν μέλλων «4ιὶ ᾿ακραίωι εἰς Τραπεζοῦντα μετεπέμψατο" καὶ 


1 τούτωι Μα6 τοῦτο Ἑ 3 ἐξευρόντες Jac ἐξεῦρον Ἑ ἐξεῦρον --- ἀνϑοώπους 
(oög) vulg; asyndetische participialsätze infolge der verkürzung häufig 5 xata- 
toócavteg edd xave— E 7 Ὑρνηδοῖ εἀᾶ ὑρνήδω (und v.10) E 9 τῶν περὶ 
Κίσσον θὰ ᾶ τὸν περικίσσον Ἑ ἐπεβουλεύϑη Μα6 οἱ μὲν Fe dua E (κατὰ) 
Tnuévov L Cohn 10 ἐπισχίασιν: ἐπίσκηψιν Μαο ἐπαναίρεσιν o. ä. Di ἐξεώ- 
0040av edd (xai) edd 12 xoóx ápa edd xovoxdoa E 16 ὑποδωριένων Ἐ, 
18 Μεσσηνίων: Σπαρτιατῶν Ἐ 18—19 sinn etwa eig ε (πόλεις) ο. (μέρη), εἰς ἃς 
συνετέλουν οἱ λοιποί, (ἀγανακτούντων τῶν Δωριέων) μετεμέλησεν --- διελόντι (6. 70 
F 116). der eingang ist unvernünftig verkürzt. 23 zore edd ποτε E 
23—24 ἀνεχόμενοι Ὁϊ --μένου Ἑ 94 αὐτῶι 6οὐὰ αὑτὸ E 27 πρὸ Μαε πρὸς E 
28 Κρεσφόντην οᾶᾶ 


1 


1 


9 


2 


3 


σι 


o 


σι 


o 


σι 


o 


90. NIKOLAOS VON DAMASKOS F 31-38 (IST. A—E) 345 





> 2.5 ar [4 / pr x , 2 / Σ c 
παρ᾽ αὐτῶι ἔτεκεν ἡ Φυγάτηρ «ἴπυτον τὸν τρίτον. ἐτεχνάσαντο οὖν οἱ 
- , x , 4 € , ^ , 
φονεῖς ἀφικόμενοι παρὰ Κύψελον ὥς ἂν παραλαβόντες τοὺς Κρεσφόντου 
παῖδας ἀνέλοιεν, λέγοντες ὅτι ὁ πατὴρ αὐτοὺς εἰς Μεσήνην μέτεισιν ἱερὰ 
θύειν μέλλων εὐχταῖα, ὁ δὲ Κύψελος τοὺς μὲν δύο ἐξέπεμψε σὺν αὐτοῖς 
ἐξαπατηϑείς, οὓς ἐκεῖνοι κατὰ τὴν ὁδὸν ἀπέκτειναν, τὸν δὲ τρίτον ἅτε 
νεογενῆ οὐκ ἔδωκε φήσας ἐν σπαργάνοις εἶναι' καὶ οὗτος μὲν παρὰ τῶι 

μητροπάτορι ἐτρέφετο. 

32 (40) STEPH. ΒΥΖ. 5. Μεσόλα' πόλις (Μεσήγνης, μία τῶν e. 
Νικόλαος ὁ. 

33 (40) --- ---- 5. Νηρίς: πόλις Μεσήνης. Νικόλαος ὃ. 

34 (39) EXC. DE INSID. p. 10, 22: özı 4ἴπυτος ὃ υἱὸς Κρεσφόντου 
ἐπεβουλεύϑη παρὰ τῶν ἐμπρησάντων τὴν αὐτοῦ οἰκίαν, καὶ τῆς ἐπιβουλῆς 
ἀνώτερος γέγονεν, αὖθις δὲ πάλιν ἐπεβουλεύετο ὑπὸ τοῦ δήμου καὶ αὐτὸς 

x € , x > Ζ ES ΄ » a 
καὶ οἱ ἀπόγονοι, καὶ οὐ διέλιπον ἀλλήλοις διαστασιάζοντες, ἄχρις ὅτου 
ὑπὸ «4ακεδαιμονίζων) ἠνδραποδίσθησαν. 


38 (41) — — — p. 10, 27: ὅτι Φείδων κατὰ φιλίαν στασιάζουσιν 
Κορινϑίοις βοηϑῶν ἐπιϑέσεως ἐκ τῶν ἑταίρων γενομένης ἀπέϑανεν. 
36 (41) -- -- — p. 10, 29: ὅτι Κορίνϑωι, ἐξ οὗ Κόρινϑος ἡ πόλις, 


ς x - 2 , 2c 2 nm 2, , ^ , » Ζ 
ὑπὸ τῶν ἐγχωρίων ἐξ ἐπιβουλῆς σφαγέντι Σίσυφος ἀμύνων τούς τε αὐτό- 
χείρας ἐτιμωρήσατο καὶ ἀντὶ τούτου βασιλεὺς γίνεται. 


37 (42) STEPH. BYZ.s. 4oxaóía:* ..... ἐκαλεῖτο δὲ Πελασγία, ὡς 
Νικόλαος ε. 

38 (43) EXC. DE VIRT. I p. 340, 4: ὅτι 4υκάων ὁ Πελασγοῦ υἱός, 
βασιλεὺς ᾿Αρκάδων, ἐφύλαττε τὰ τοῦ πατρὸς εἰσηγήματα ἐν δικαιοσύνη. 
ἀποστῆσαι (δὲ) βουλόμενος καὶ αὐτὸς τῆς ἀδικίας τοὺς ἀρχομένους ἔφη τὸν 
Zia ἑκάστοτε φοιτᾶν παρ᾽ αὐτὸν ἀνδρὶ ξένωι ὁμοιούμενον εἰς ἔποψιν τῶν 
δικαίων τε καὶ ἀδίκων. καί ποθ’, ὡς αὐτὸς ἔφη, μέλλων ὑποδέχεσϑαι τὸν 
ϑεὸν Φυσίαν ἐπιτελεῖν. τῶν δὲ υἱῶν αὐτοῦ πεντήκοντα, ὥς φασιν, ὄντων 
ἐκ πολλῶν γυναικῶν βυυλόμενοι γνῶναι (τίνες) οἱ τῇι ϑυσίαι παρόντες, εἶ 
τῶι ὄντι “εὸν μέλλουσι ξενοδοχεῖν, ὁ ὐσαντές τινα παῖδα ἐγκατέμιξαν τοῖς 
τοῦ ἱερείου κρέασιν, ὥς οὐ λήσοντες, εἴπερ ὄντως ϑεὺς ἔπεισιν. ὑπὸ δὲ 
τοῦ δαιμονίου χειιιώνων μεγάλων καὶ κεραυνῶν ῥαγέντων, φασὶ τοὺς αὐτό- 
χείρας ἅ;ιαντας τοῦ παιδὸς ἀπολέσθαι, 


8 αὐτοὺς οἀᾶ αὐτοῦ E ἐν μιέτεισιν Ἐ 5 dnextewav edd —vev E 
8 Meoonvng Xylander ....vng Steph 10 Nneis = Ῥίον 70 Ἐ 116 -- Νήριον 
Suid s. v.? 16 Λακεδαιμονίζων) οᾶᾶ 16—20 die zettel F 35, 36 scheint 
der schreiber versehentlich umgestellt zu haben 23—33 Suid. s. Avzdov 


25 ó€ add Suid 28 ἐπιτελεῖ Να 99 τινες add Suid BVE [oi] v. 2. παρ. 
30 Zevoóoxsiv Di (s. p. 3817, 3; 10) 31 leoeiov Suid ἱϊεοοῦ Ἐ 
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39 (44) ΘΤΕΡΗ. ΒΎΥΖ. 5. Ρωταχίδαι- τόπος ᾿ρκαδίας, ἀπὸ Βωτάχου. 
Νικόλαος ε: «Ἰοκρίτου δὲ τοῦ ἀυκούργου Βώταχος, ἀφ᾽ οὗ 


€ 


ὁ τόπος Βωταχέδαι ἐν τῆι Τεγέαι ἐκλή δη.» 


40 (41) --- --- 5. Σίφνος" περὶ τὴν Κρήτην νῆσος ἀπὸ Σίφνου τοῦ 
ὅ Σουνίου, ὡς Νικόλαος ε. ἐκαλεῖτο δὲ πρότερον Μερόπη. 
41 (41) --- --- 5. Σκῦρος" νῆσος, περὶ ἧς Νικόλαος ἐν ε- «Σκῦρον 
δὲ τὸ μὲν παλαιὸν ὤικουν Πελασγοί τε καὶ Κᾶρες.» 
43 (48) --- --- 6. ᾿ἀγαμήδη- τόπος περὶ Πύρραν τῆς «4έσβου, ἀπὸ 


᾿Ιγαμήδης τῆς Μακαρίας τῆς καὶ Πύρρας ἐπικληϑείσης. ἔσει καὶ κρήνη 
10 ᾿ἀγαμήδη, ὡς Νικόλαος ε. 
43 (45) --- --- 5. Μεσημβρία" πόλις Ποντική. Νικόλαος ε. ἐκλήϑη 
ἀπὸ Μέλσου. βρίαν γὰρ τὴν πόλιν φασὶ Θρᾶικες. ὡς οὖν Σηλυμβρία ἡ 
τοῦ Σήλυος πόλις, Πολτυμβρία ἡ Πόλτυος, οὕτω Μελσηιιβρία ἣ Μέλσου πόλις, 
καὶ διὰ τὸ εὐφωνότερον λέγεται Μεσημβρία ..... ἔστι καὶ Θράικης Μεσημ- 
15 βρία πρὸς τῶι τέλει τῆς χερρονήσου ὡς Ἡρόδοτος ἕ (108). 


F 
(F 86?) 
44 (49) ΕΧΟ. ΡῈ ΙΝΒΙΡ. ρ. 10, 83: ὅτι ᾿«δυάττεω τοῦ 4υδῶν βασι- 
λέως παῖδες δίδυμοι, Καδὺς καὶ "4ρδυς' τούτοις κατέλιπε τὴν ἀρχήν, καὶ 
30 ὁμοῦ ἐβασίλευον ἀμφότεροι στέργοντες ἀλλήλους καὶ αὐτοὶ ὑπὸ τοῦ πλήθους 
στεργόµενοι. (9) καί πως ἡ τοῦ Καδύος γυνὴ .!αμοννὼ λεγομένη ὑπό τινος 
ἀνεψιοῦ τοῦ ἀνδρὸς εὐπρεποῦς Σπέρμου ὄνομα μοιχευϑεῖσα σὺν ἐκείνωι 
ϑάνατον ἐβουλεύετο τῶι ἀνδρὶ' δοῦσα δὲ αὐτῶι φάρμακον ἔκτεινε μὲν οὔ, 
εἰς νόσον δ᾽ ἐνέβαλεν, ϑεραπευϑεὶς δ᾽ ὑπὸ ἰατροῦ ὁ Καδὺς ῥᾶιον ἔσχεν. 
35 ἐκ τούτου τὸν ἰατρὸν ἀνελεῖν βουλοιιένη ἡ γυνὴ φάρμακα μὲν αὐτῶι οὐκ 
ἔκρινε διδόναι διὰ τὴν τέχνην, βόϑρον δ᾽ ἐν τῆι οἰκίαι ὀρύξασα καὶ ἐπι- 
πολῆς αὐτὸν ἄδηλον ποιήσασα κλίνην καϑύ;περϑεν ἔστρωσεν καὶ ἄλλας 
ἐφεξῆς. καλέσασα δ᾽ αὐτὸν ἐπὶ δεῖπνον ἐλϑόντα κατέκλινεν ἵναπερ ὁ 
βόϑρος ἦν. οἰχομένου δὲ κάτω, ἐπαμησαμένη τὴν γῆν ἄδηλον ἐπεοίησεν. 
30 (8) μετ᾽ οὐ πολὺ δὲ καὶ ὁ Καδὺς ἀπέφανεν' αὐτὴ δὲ σὺν τῶι μοιχῶι 
πρῶτον μὲν ἐξελαύνει τὸν ἐκείνου ἀδελφὸν ᾿ἀρδυν πολλοὺς μυδῶν χρήμασι 
1 IIorazidaı Paus. VIII 45, 1 5 βωταχῖδαι ΒΝ Tí. om R 9 μακρίας 
Ῥ Μάκαρος Νείπεκο ἐπίκλησιν R. —otg V 12 Boiav R Boia VP 12—13 Av- 
σηµβοία ἡ τοῦ Λύσιος Β 1ὸ πυλυτιβρία Β --τυμβοία Υ πολτυβρία Ῥ πόλτιος Β 
μεσηθοία Β μελσοῦ ΕΝΥ 19 κατέλιπε Μας --λειπε Ἑ 21 Kaóvog Mue 
xdvóvo (v exp.?) E Kdóvog vulg Δαμοννὼ απς --μονὼ E (S!) Atvouév] Mue 
νενομένη Ἑ 29 εὐποεποῦς Σπέριιου ἆδο εὐπέλβου Ἑ Ἀπέρμου νυ]ςσ 97 ποιή- 
oaoa edd ποιήσαντα E ἄλλας edd ἄλλος E 
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Φεραπεύσασα, ἔπειτα συνώικησεν αὐτῶι καὶ βασιλέα ἀπέδειξεν. ὁ δὲ 
᾽ρδυς ἐξαπιναίως φυγὼν ὁμοῦ γυναικί τε καὶ θυγατρὶ οὕτω σφόδρα 
ἐπενήτευσεν, ὥστε ἐν Κύμηι ἀμαξοπηγῶν διέζη, ὕστερον δὲ πανδοκεύων. 
φασὶ δ᾽ αὐτὸν τοὺς ἐγκαταγομένους «4υδῶν φιλανθρωπευόµενον φίλους 
πάντας ἀποπέμπεσθαι. 

(4) τῶι δὲ μοιχῶι Σπέρμωι οὐκ ἤρκεσε ταῦτα δράσαντι, ἀλλὰ καὶ 
ἐς Κύμην πέμψας τινὰ ληιστὴν Κέρσην ὄνομα κτεῖναι τὸν ἄνδρα παρε- 
κελεύετο. ὁ δὲ ὑπέστη τὸ ἔργον ἐπὶ τῶι γῆμαι τοῦ Σπέρμου τὴν ϑυγατέρα 
καὶ χιλίους στατῆρας λαβεῖν δωρεάν. (δ) ἀφικόμενος δ᾽ ὃ Κέρσης εἰς 
Κύμην κατήγετο ἐν τῶι 4ρδυος πανδοκείωι' ὃ δὲ αὐτὸν ὁμοίως ἐθεράπευε. 
καὶ τοῖς τε ἄλλοις ἠρέσκετο Κέρσης καὶ δὴ καὶ τὴν Φυγατέρα αὐτοῦ διακο- 
γοῦσαν (ἰδὼν) ἠράσθη" καί πως αὐτὸν εἰς γάμον αἰτεῖται τὴν κόρην ἐπὶ 
τῶι τὰ μέγιστα ὑπ᾽ αὐτοῦ εὖ πείσεσθαι. ὁ δ᾽ ἄλλως οὐκ ἂν διδοὺς διὰ 
τὴν φαυλότητα τἀνϑρώπου ἐπ᾽ εὐγενείαι μέγα φρονῶν ὅμως διὰ τὴν ὑπό- 
σχεσιν δώσειν ὡμολόγησεν. ὡς δὲ ταῦτα συνέϑεντο, πᾶσαν αὐτῶι κατεῖπεν 
ὁ Κέρσης τὴν ἀλήϑειαν, ὅτι ἥκοι ἀναπεισθεὶς ὑπὸ Σπέρμου ἐπὶ τῶι γά;ιωι 
τῆς ἐκείνου ϑΘυγατρὸς ἀνελεῖν τὸν ᾽ήρδυν, ἕτοιμος δὲ νῦν εἶναι τὴν 
Σπέριιου κεφαλὴν κομίσας ἐπὶ τούτοις τὴν ᾿4ρδυος γῆμαι ϑυγατέρα. 
ὡς δὲ συνεπήυνεσεν, ἐκέλευσεν αὐτὸν ἀποκείρασύλαι τέως κοιιῶντα, κατα- 
σχευάσας δὲ ξυλίνην κεφαλὴν ἐοικυῖαν τῆι ᾽ρδυος καὶ τὰς χόμας αὐτῆι 
προσπλάσας ἵετο εἰς Avdiar. (6) ἀφικόμενος δὲ τῶι Σπέρμωι πυνύλανο- 
μένωι περὶ ὧν αὐτὸν ἔπεμψεν ἔφη “πάντα διαπέπρακταἰ, κοταθεὶς τερό- 
τερον τὴν κεφαλὴν ἐν οἰκίσκωι. κελεύσαντος δὲ τοῦ Σπέριου δεῖξαι τὴν 
κεφαλὴν ἣν ἐκόμισεν, ἔφη ἄτοπον εἶναι πολλῶν ὁρώνέτων) δεικνύναι, ἀλλὰ 
παρελϑόντα αὐτὸν sig τὸ οἴκημα ἐκέλευσεν ὁρᾶν μόνον μετὰ μόνου. καὶ 
ὃς ἐπείσθη, (xal) δείξαντος αὐτῶι χαμαὶ κειμένην [καὶ] ἐπέκυπτεν ὡς 
καταμάϑοι. ἐν τῶιδε ξίφει αὐτὸν παίσας κατέβαλεν, καὶ τὴν κεφαλὴν 
ἀποτεμὼν διεξέπεσε διὰ τῆς ϑύρας καὶ ἔξω πρὸς τὸν “ἀρδυν ἠπείγετο. 
(1) οἳ δὲ πρὸς ταῖς ϑύραις αυδοὶ τέως μὲν εἰσελθόντος τοῦ Σπέρμου 
προσέμενον" ὡς δὲ οὐκ ἐξήιει πολλοῦ χρόνου διαγενομένου, εἰσελθόντες 
δρῶσι χαμαὶ νεκρὸν κείμενον, κεφαλὴν οὐκ ἔχοντα. γνόντες δὲ τὸ γεγονὸς 
ἡσυχίαν ἦγον ἐπιχαίροντες αὐτῶι" ἦν γὰρ δὴ κάκιστος, καὶ ἄλλως βασι- 
λεύοντος αὐτοῦ ηὔχμησεν ἡ γῆ. Σπέρμης μὲν οὕτως ἐτελεύτησεν βασιλεύσας 
ἔτη δύω" ἐν δὲ τοῖς βασιλείοις οὐκ ἀναγράφεται. 





1 δεραπεύσασα εἀᾶ --σας Ἑ 9 ἐξαπιναίως οᾶᾶ --αίας Ἑ 3 dua- 
onnyõv edd dualo— E 4 ἐγκαταγομένους edd éyxavavtouévovg E 6 Σπέρµηι 
Fe (p. 817,21,33; 348,7) 12 (ióov) L Cohn iydodn Dü (p. 349,34) αὐτὸν 
edd aór)v E Ἄρδυν; Μπο 16 ἧκοι Ἐο οἴἶκοι Ἐ 17—18 viv Znéouov edd 
τῆς Zn. E 19 συνεπήινεσεν Μαθ Ἐε συνεπήνευσεν Ἑ 20 ἐοικυῖαν τῆι edd 
ἐοικύαν τῆς Ε 93 ἓν οἰκίσκωι: ἐν κίστει ναι Herwerden 24 ópóv(10v) edd 
26 (xai) — [xai] Mue 28 ἄρδην E 38 Σπέομης: Σπέρµος Μπο (τ. ϐ) 
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(8) Κέρσης δὲ φεύγων εἴς τι καπηλεῖον ἀφίκετο" ἐγκαταχθεὶς δέ, ἅτε 
περιχαρὴς τῶι ἔργωι, εἰς μέϑην ὥρμησε καὶ τῶι καπήλωι πάντα διηγήσατο 
καὶ τὴν κεφαλὴν ἔδειξε τὴν Σπέρμου. ὃ δὲ συμφρονήσας ὅτι ἐκ τούτων 
᾿4ρδυς βασιλεύσει, τὸν Κέρσην μεϑύσας πολλῶι οἴνωι ἀπέκτεινεν, καὶ τὴν 
κεφαλὴν αὐτοῦ τε καὶ τοῦ Σπέρμου λαβὼν εἰς Κύμην ἦλθε παρὰ τὸν 4ρδυν. 
(9) ἐν φροντίδι δ᾽ αὐτῶι ὄντι περὶ τούτων ἔλεξεν ὅτι ἀγαϑὰ μέγιστα ἥκοι 
κομίζων. ὁ δ' εἶπε' “Σπέρμον ἄρα τεθνηκέναι καὶ Κέρσην οὐκ ἔσεσϑαί μοι 
”αμβρόν; ἐμοὶ γὰρ ταῦτα μέγιστά ἐστιν. ἀποκρίνεται Θυεσσός (τοῦτο γὰρ 
ἦν ὄνομα τῶι καπήλωι)' “ἀλλὰ ταῦτα δὴ ταῦτα φέρω’. καὶ ἅμα δείκνυσιν 
ἀμφοτέρας τὰς κεφαλάς. ὃ δὲ ἡσθεὶς ἐκέλευέσγεν αἰτεῖν αὐτὸν ὅτι ϑέλοι 
ἀντὶ τούτων. Θυεσσὸς δ᾽ εἶπεν" "οὔτι σε οὔτε τὴν ϑυγατέρα οὔτε χρυσὸν 
αἰτῶ, ἀλλά μοι τὸ καπηλεῖον τοὐμὸν ἀτελὲς ἔχειν δός, ὅταν βασιλεὺς γένηι᾽. 
καὶ ὃς ἔδωκεν αὐτῶι. καὶ Θυεσσὸς ἀνὰ χρόνον ἐκ τοῦ καπτλεύειν ἐπλού- 
τησεν, nal ἀπὸ τούτου ἀγορὰν πλησίον αὐτοῦ καὶ ἝἜρμιαῖον εἴσατο. Θυεσσοῦ 
λεγόμενον. υδοὶ δὲ “4ρδυν ἐπὶ βασιλείαν καλοῦσιν ἀγγέλους τε ἄλλους 
πέμψαντες καὶ τῶν Ἡραχλειδῶν τινας. (10) κατελϑλὼν δὲ ὁ 4ρδυς ἐβασί- 
λευσε μετὰ ᾽χίμιον πάντων ἄριστα, καὶ σφύδρα γίνεται 4υδοῖς καταθύμιος 
καὶ φιλοδίκαιος. συνηρίϑμησε δὲ καὶ τὸν ἀύδιον στρατὸν ὁ ᾿4ρδυς (ἦν 
δ᾽ ἑππότης ὁ πλεῖστος), καὶ εὗρεν, ὥς φασι, μυριάδας 7 ἱππέων. 

(11) ᾿αρδυι δὲ γηράσκοντι ἤδη προσφιλέστατος ἦν Δάσκυλος Γύγεω 
γένος Μερμνάδέης). οὗτος ἅπασαν ὡς εἰπεῖν τὴν (υδῶν ἀρχὴν διὰ χειρὸς 
εἶχεν. δείσας οὖν ᾿4δυάττης ὃ 4ρδυος μὴ τοῦ πατρὸς τελευτήσαντος ἐκεῖνος 
μὲν πάνϑ᾽ ὑφ᾽ ἑαυτῶι ποιήσαιτο, ἀποκτείνει [δὲ] κρύφα τὸν «4άσκυλον. 
ἡ (δ ἐκείνου γυνὴ κύουσα ἔφυγεν εἰς Φρυγίαν, ὅϑεν καὶ ἦν, δείσασα τοὺς 
φονέας τοῦ ἀνδρός. ὡς δὲ ταῦτα ἤισθετο ὁ 4ρδυς, σφόδρα ἠχθδέσφη, καὶ 
«υδοὺς ἐκάλεσεν εἰς ἐκκλησίαν" καὶ αὐτὸς εἰς τούτους κοιισϑείς (δεμνιοπετὴς 
7ὰρ ἦν ὑπὸ γήρως) κατηγόρει τῶν αἰτίων, οὐϑὲν εἰδὼς οἵτινες ἦσαν, καὶ 
«υδοὺς παρεκάλει ζητεῖν τὺν Δασκύλου φόνον, ἐπηρᾶτο τε μυρία τοῖς 
φονεῦσι καὶ τέλος ἀνεῖπεν ἐξεῖναι τῶι χρήιζοντι κτείνειν αὐτούς, εἰ ἀνεύροι. 
(19) Ἴρδυς μὲν οὖν βασιλεύσας ο (9) ἔτη ϑνήσκει. 

45 (49) EXC. DE INSID. p. 13, 19: ἐπὶ Μήλεω δὲ βασιλεύοντος 
«υδῶν σφόδρα ἐλίμηνε ($) “υδία, καὶ οἱ ἄνϑρωποι ἐπὶ μαντείας ἐτρά- 
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ποντο. τοῖς δ᾽ ἐσήμαινε τὸ δαιμόνιον δίκας πράττεσθαι τοῦ «4ασκύλου 
φόνου παρὰ τῶν βασιλέων. ταῦτα ἀκούσας παρὰ τῶν χρησμολόγων, καὶ 
ὅτι δεῖ φεύγοντα ἐπὶ γ ἔτη καϑήρασϑαι τὸν φόνον, ἔφυγεν ἐϑελουσίως εἰς 
Βαβυλῶνα. ἔπεμψε δὲ καὶ εἰς Φρυγίαν παρὰ τὸν 4ασκύλου παῖδα, ἑάσκυλον 
καὶ αὐτὸν ὄνομα, ὅντινα ἣ μήτηρ ἐν γαστρὶ ἔχουσα ἔφυγε, κελεύων εἰς 
Σάρδεις ἀφικνεῖσθαι καὶ δέκας δέχεσθαι τοῦ πατρώιου φόνου παρ᾽ αὐτῶν" 
οὕτως γὰρ ἐϑέσπιζον οἱ μάντεις. ὁ δ᾽ οὐκ ἐπείσθη, λέγων μὴ ἑωρακέναι 
τὸν πατέρα” κυεῖσθαι γὰρ ἔτι ὅτε ἀνήιρητο' οὔκουν προσήκειν αὐτῶι ταῦτα 
πολυπραγμονεῖν. Μήλης δὲ φεύγων τὴν ἀρχὴν ἐπίστευσε Σαδυάττῃηι τῶι 
Καδύος γένος ὄντι τὸ ἀνέκαϑεν ἀπὸ Τύλωνέος), ὅστις φεύγοντα ἐπετρό- 
πευσε καὶ κατιόντα ἐκ Βαβυλῶνος ἐδέξατο μετὰ τρία ἔτη καὶ τὴν βασιλείαν 
οἱ ἀπέδωκε πιστῶς. 

46 (49) —  — p. 13, 34: βασιλεύοντος δὲ Μύρσου «4άσκυλος 
ὁ Ζασκύλου τοῦ σφαγέντος ὑπὸ Σαδυάττεω, μὴ τὴν ἐπιβουλὴν εἰς ἑαυτὸν 
ἐπισπάσηται ὑπὸ τῶν “Ηρακλειδῶν φοβηϑείς, ἐκ Φρυγίας φεύγων ὤιχετο 
εἰς Σύρους τοὺς ἐν τῶι Πόντωι ὑπὲρ Σινώπης οὐκοῦντας' ἐκεῖ δὲ κατα- 
μείνας γυναῖκα τῶν ἐγχωρίων ἔγημε Σύραν, ἐξ ἧς αὐτῶι γίνεται Γύγης. 

47 (19) — — p. 14, 4: ὅτι ᾿αδυάττης ὁ ἔσχατος βασιλεὺς 
Ιυδῶν κατελύϑη τρόπωι τοιούτωι. ἦν τις ἐν Σάρδεσι Δασκύλου ϑεῖος τοῦ 
εἰς Πόντον ἀποχωρήσαντος 4ρδυς ὔνομα, Γύγεω παῖς' οὗτος ᾿ἀδυάττηι τῶι 
βασιλεῖ ἐνέτυχεν ἀχϑόμενος ἀτεκνίαι δοῦναί οἱ µεταπεμψαμένωι «4άσκυλον 
ἐκ τοῦ Πόντου ϑέσϑαι παῖδα, ὥς μὴ ἔρημος αὐτοῖς ὁ οἶκος γένοιτο, αὐτοῦ 
μὲν ὄντος ἄπαιδος, ἐκείνων δὲ οἰχομένων" ἐπιεικὲς δὲ ἤδη εἶναι σπένδεσθαι 
τοῖς Ζασχυλίοις: καὶ γὰρ τοὺς τοῦ βασιλέως προπάτορας ἔφη καλεῖν αὐτοὺς 
εἰς ἀυδίαν ἀπὸ τῆς φυγῆς. (2) ταῦτα δεομένωι τῶι ᾿ἄρδυι δίδωσιν ὃ βασι- 
λεύς- καὶ ὃς ἐπὶ Δάσκυλον πέμψας εἰς ἀυδέαν αὐτὸν ἐκάλει. ὁ δὲ φιλο- 
χωρῶν οὐχ ὑπήκουσεν, τὸν μέντοι παῖδα Γύγην ἔπεμψε περὶ τη ἔτη γεγονότα. 
τοῦτον ἐλϑόντα δέχεται ὁ "ἀρὸυς καὶ παῖδα ἀπέδειξεν. (3) ἦν δὲ ὃ Γύγης 
κάλλει τε καὶ μεγέϑει διαφέρων, τά τε πολέμια γενναῖος καὶ τῶν ἡλίκων 
μακρῶι τὰ πάντα ἄριστος, ἵππων τε καὶ ὅπλων χρῆσιν ἤσκει. καί τις 
ὑπὲρ αὐτοῦ λόγος ἐφοίτησεν πρὸς βασιλέα, οἷος εἴη κατά τε ἔργα καὶ ἰδέαν, 
εἴτε καὶ ὄντως ἐπαινοῦντος τοῦ λέγοντος, εἴτε καὶ ὑπὸ φϑόνου, ὡς ἂν αὐτῶι 
κακόν τι γένοιτο. (4) βασιλεὺς δὲ otsis μετεπέμψατο τὸν Γύγην καὶ 
ϑεασάμενος ἠγάσθη τό τε εἶδος καὶ τὸ μέγεθος, ἐκέλευσέ τε μετὰ τῶν 
δορυφόρων εἶναι. ὀλίγου δὲ χρόνου καὶ αὐτός, ὥς φασιν, ὑποτοπήσας τὸ 
γενναῖον τοῦ νεανίσκου, ἐκ μεν τοῦ φανεροῦ διαφϑείρειν αὐτὸν οὐκ ἐβούλετο, 
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μηδεμιᾶς ὑπούσης αἰτίας, ἑτέρωι μέντοι τρόπωι πόνους προστάττων χαλε- 
πούς τε καὶ μεγάλους, ἐπί τε κάπρους καὶ ἄλλα ϑπρία στέλλων. ἅπαντα 
δὲ Γύγης ῥώμηι κατειργάζετο: κἄπειτα ὑπ᾽ αὐτῶν τούτων μεταβαλὼν ὁ 
Σαδυάττης ἔστεργεν αὐτόν, θαυμάζων τὸ δραστήριον, καὶ τῆς πρόσϑεν 
ὑποψίας λήξας γῆν αὐτῶι πολλὴν ἐνεχείρισεν: ἐν ὧι ἄριστα ἔπραξεν ὁ 
Γύγης. (5) ἐπεὶ δὲ αὐτὸν σφόδρα ἔστεργεν καὶ πάντων μάλιστα προυτίμα 
πολλοὶ δὴ διὰ φϑόνον ἤχϑοντό οἱ καὶ ἐμέμφοντο τῶι βασιλεῖ, ὧν καὶ “ίξος 
τοῦ Τυλωνίου γένους. οὗτος τὺν ᾿αδυάττην ἠιτιᾶτο, ὅτι τὸν Γύγην ἐχϑρὸν 
πατρῶιον ὄντα μεγάλως ἀσπάζεται καὶ πάντων ἡγημύνα ἀποδείξει. ὁ ὁ’ οὐ 
προσεῖχε τὸν νοῦν, ἀλλ᾽ ὑπὸ φρφϑόνου ὤιετο ταῦτα λέγειν. ἐπεὶ δὲ πολλάκις 
ταῦτα λέγων ὁ ἀἰξος οὐκ ἔπειθεν, μαίνεσθαι προσποιηϑεὶς διὰ τοῦ Σάρδεων 
ἄστεος φοιτῶν ἐβόα, ὅτι Σαδυάττην τὸν βασιλέα κτείνειν μέλλοι Γύγης ὁ 
“ασκύλου. (6) ἐκ τούτων (γαμεῖν) ἔμελλε Σαδυάττης τὴν ᾿{ρνώσσου ϑυγα- 
τέρα ὄνομα Τουδὼ τοῦ Μυσῶν βασιλέως, ὅστις πόλιν ᾿ἀρδύνιον ἔκτισεν ἐν 
Θήβης πεδίωι. ἐπεὶ δὲ καιρὸς ἦν μετιέναι τὴν γυναῖκα, ἅρμα ζεύξας καὶ 
Γύγην ἐπιβιβάσας ἐπ᾽ αὐτὸ ἐτέπεμψε παρὰ τὸν πενϑερόν, ὥς ἂν κομίσειεν 
τὴν νύμφην. φασὶ δὲ τέρας αὐτοῖς τοιόνδε συνενεχϑῆναι: ἀετοὺς β ὑπερ- 
μεγέϑεις, ἡνίκ᾽ ἔιιελλεν ἐξοριιᾶν, ἐφίζεσθαι ἐπὶ τὸν ϑάλαμον ἔνϑα ἦν, τοὺς 
δὲ μάντεις εἰπεῖν, ὅτι δυοῖν βασιλέων ἡ παῖς γυνὴ ἔσοιτο ἐν τῆι πρώτηι 
νυκτί. (1) μετ᾽ οὐ πολὺ δὲ Γύγης παρῆν: καὶ τοῦ πατρὸς δόντος τὴν 
νύμφην ἀπεκόμιζεν. ὀχούμενος δ᾽ ἐπὶ τοῦ ἅρματος ὁ Γύγης εἰς ἔρωτα 
ἐνέπεσεν καὶ καρτερεῖν οὐ δυνάμενος ἐπειρᾶτο αὐτὴν καὶ τι καὶ προσεφιλο- 
φρονεῖτο. ἡ δὲ μάλα καρτερῶς ἀναινομένη ἐξεπικραίνετό τε καὶ ἠπείλει 
αὐτῶι πολλὰ καὶ δεινά. ὡς δὲ ἀφίκετο παρὰ τὸν βασιλέα, πάντ᾽ ἔφρασεν 
ὅσα ὁ Γύγης ἐποίει καὶ ὡς μιγῆναί οἱ ἤϑελεν. ὁ δὲ ὀργισθεὶς ὤμοσε τῆι 
ὁστεραίαι Γύγην κτείνειν. (8) ταῦτα ἤκουσε ϑεράπαινα παροῦσα ἐν τῶι 
δωματίωε στέργουσα σφόδρα τὺν Γύγην" ἡ δὲ πάντ᾽ ἐκείνωι παραχρῆμα 
ἤγγειλεν. ὁ δὲ νυκτὸς ἔτι οὔσης περιδραμὼν τοῖς φίλοις κοινοῦται τὸν 
λόγον καὶ ἀξιοῖ βοηϑεῖν ὁρμῶνέτι) κτεῖναι τὸν βασιλέα. προσανεμίμνησκε 
δὲ καὶ τῆς 4ρδυος ἀρᾶς, ὅτι ἐπηράσατο τοῖς Δασκύλου φονεῦσι. κρίνων 
δ᾽ οὖν ἐκ τῶν παρόντων ἀνελεῖν ᾿{δυάττην μᾶλλόν περ ἢ αὐτὸς ἀ]τοδανεῖν 
ὑπ᾽ αὐτοῦ, ἐπεὶ τοὺς πιστοτάτους τῶν φίλων ηὐτρεπίσατο, ἵεται σὺν ξίφει ἐπ᾽ 
αὐτόν" τῆς δὲ ϑεραπαίνης τὰς ὑύρας τοῦ δωματίου διοιξάσης, ἐπεισελϑὼν 
κτείνει καϑεύδοντα Σαδυάττην βασιλεύσαντα ἔτη y. 
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(9) ἕωφεν δὲ καθ ἡσυχίαν μετεπέμπετο ἕκαστον τῶν φίλων καὶ 
τῶν ἐχϑρῶν, ὡς τοῦ βασιλέως αὐτοὺς καλοῦντος, καὶ τοὺς μὲν ἀνήιρει, οὓς 
ὤιετο ἐναντίους ἔσεσϑαι, τοῖς δὲ δῶρα διδοὺς ἐπικούρους ἐποιεῖτο. ἐπεὶ 
δὲ αὐτῶι πολλοὶ συνηλίσϑησαν, ἐ:ειβατεύων τῆς ἀρχῆς πασσυδεὶ ἐξοπλίζεται 
καὶ ἐξέρχεται εἰς τὴν ἀγορὰν καὶ συγκαλεῖ «4υδοὺς εἰς ἐκκλησίαν, οἱ 
δὲ τὸ μὲν πρῶτον ἐταράχϑησαν δυσανασχετοῦντες τὸ ἔργον καὶ ἐπὶ Γύγην 
ὡρμῶντο- πραὔνοντος δ᾽ αὐτοὺς ἐκείνου καὶ λόγον αἰτουμένου, ὡς ἂν 
διδάξηι τὸ πλῆθος περὶ ὧν ἠγνόει, μόλις τοῦ ϑορύβου ἔληξαν, τὰ μὲν 
ἀκοῦσαί τι σαφὲς ἐπιποθοῦντες τὰ δὲ καὶ φοϑούμενοι τοὺς ὁπλίτας, καὶ 
ἐσιώπησαν, (10) καὶ ἔπεμψαν εἰς ἀελφοὺς πευσόμενοι εἰ Γύγην στήσαιντο 
ἑαυτῶν βασιλέα, ϑεὸς δ᾽ ἐκέλευσε τοσόνδε προ(σγειπὼν ὅτι τοῖς Ἡρακλείδαις 
εἰς πέιπτην γενεὰν ἥκοι τίσις παρὰ τῶν Μερμναδῶν. (11) τοὐντεδύλεν 
Γύγης ὁ Δασκύλου «4υδῶν βασιλεύει καὶ γαμεῖ τὴν Μυσὴν γυναῖκα, ἥνιινα 
Σαδυάττης ἠγάγετο, οὐδὲν μνησικαχήσας ὧν αὐτοῦ κατεῖπε ττρὸς ἐκεῖνον. 
ἰξον δὲ προεῖπεν εἰς ὄψιν μὴ ἀφικνεῖσθαι ἐπομόσας ἦ μὴν κατορύξειν 
αὐτὸν ἐν ὧι ἂν ἴδοι χωρίωι πρῶτον. (12) 6 δὲ ἐξετρέπετο τὸν τιάντα 
χρόνον καϑ᾽ ἑτέρας ὁδοὺς φοιτῶν, εἰργόμενος τῶν βασιλείων. συλλαβεῖν 
δ᾽ οὖν αὐτὸν ἐπιϑυμῶν Γύγης ὅμως οὐκ ἐβούλετο τταρὰ τὴν ῥήτραν. καί 
τις αὐτῶι τῶν φίλων ὑπέϑετο, εἰ κατὰ τὰ συγκείμενα λαβεῖν αὐτὸν ἐϑέλοι, 
τρέπεσϑαι κατὰ τὰς ὁδοὺς ἃς ἔϑος ἦν ἐκείνωι διεξιέναι: αὐτὸς δ᾽ ἔφη 
ταύτας γινώσλκειν. ὁ δὲ Γύγης ἐκέλευε τὸν ἄνθρωπον ἡγεῖσθαι καὶ αὐτὸς 
ἐκείνηι τὸ ἅρμα κατήλαυνεν, κα πως αὐτῶι κατὰ δαίμονα συντυγχάνει 
[Γύγης] ἐν ἐπικάμψει τῆς ὁδοῦ. στενῆς δ᾽ οὔσης οὐκ ἔχων ὅπηι τράπηται 
ἐξ ὀφϑαλμῶν τοῦ βασιλέως ὁ ίξος ὑποδύεται ὑττὸ τὸ ἅρμα καὶ κρύπτεται. 
(13) Γύγης δὲ προνοήσας ἐκσπᾶν αὐτὸν ἐκέλευεν, καὶ ἐπεὶ ἐξείλκυσαν οἱ 
ϑεράποντες καὶ ἐναντίον ἔστησαν τοῦ ἅρματος, εἶπεν ὁ Γύγης" ᾿ἐνταῦϑα 
δή σε χρή, ὦ ἠίξε, κατορύξαι" τοῦτο γὰρ ἡιιῖν συγχείιιενον.᾽ καὶ ὃς οὐδὲν 
ὑποϑωπεύσας: 'σὲ μὲν οὖν’, ἔφη, “ταῦτα παϑεῖν δικαιότερον, ὃς ἐιιὲ διώκων 
ἐκτρεπόμενον ὁδοὺς ἦλθες οὐ πρεπούσας βασιλεῖ. οἳ δὲ φίλοι τὸν Γύγην 
ἐπὶ συννοίας γενόμενον πολὺν χρόνον ἔπεισαν ἀφεῖναι 4ίξον τοῦ Φανάτου. 
καὶ ὃς ἔφη ὀιιωμοχέναι κατορύξειν αὐτὸν ἔνϑα ἂν τύχοι πρῶτον: οἱ δ᾽ 
ἔφασαν" “ἐπειδὰν τελευτήσηι τοιγαροῦν, ἐνταυϑοῖ κατόρυξον, καὶ εὔορκά σοι 
ἔσται. ὁ δὲ ἐπείσθη τε καὶ διὰ ταῦτα ἀφῆκεν {ίξον. (14) μετὰ δὲ ταῦτα 
ἐπὶ δεῖπνον ἐκάλεσε χαμαί τε ἀνέχλινε καὶ τὰ ὀστᾶ παρετίθει γαῦλά τε 
σιτία πίνειν τε ὄξος ἐνέχει: καί πως δειπνοῦντα ἤρετο πῶς [τε] δειπνοίη. 
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Di 15 Λίξωι Pic 22 κατήλαυνεν edd xai ἤλαυνεν Ἐ 23 [Γύγης] Jac 
91 δὴ (u£) σε Herwerden uïv edd uiv E ὃς edd ὡς E 80 λίξιν E 
83 ἐνιαυϑοῖ Εὲ ἐνταυϑεῖ Ἑ ἐνταῦϑα ναἰὶσ 85 πῶς (δὴ πίνοι) τε ἤρετο Ποτποτἆθη 
[ve] Ὁ! πῶς (ἔχοι πῶς) τε Εὀ 
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ὁ ὁ’ εἶπεν “ὡς εἰχὸς παρὰ ἀνδρὶ ἐχϑρῶι ὁ δὲ γελάσας εὖ μάλα τῶν 
αὕτωι παρακειμένων ἐπεδαψιλεύετό τε καὶ εὐμενέστερος ἐγένετο. χρόνου 
δὲ προϊόντος διαλλαγεὶς φίλον ἐποιήσατο καὶ οὐδὲν ἔτι εἶχεν ἐν γνώμηι 
τῶν πάλαι. 


a 


48 (50) EXC. DE INSID.p. 17, 6: örı èv ᾿«ϑήναις 4nuogu iga- 
σίλευσεν, ἐφ᾽ οὗ Ὀρέστης μητροκτονήσας εἰς “4θήνας ἧκεν: μετὰ δὲ τοῦτον 
Ὀξύντης: μετὰ δ᾽ ἐκεῖνον Θυμοίτης, ὃς τοῦ πατρὸς τελευτήσαντος εἰδὼς 
τὴν βασιλείαν τῶι γνησίωι ἀδελφῶι προσήκουσαν δολοφονήσας αὐτὸν κατέσχε 
τὴν ἀρχήν. s. F 25. 

49 (61) EXC. DE VIRTUT. I p. 340, 16: ὅτι Ἱππομένης ὁ 149- 
ναίων ἄρχων ἐξέπεσε τῆς ἀρχῆς δι᾽ αἰτίαν τοιάνδε. ἦν αὐτῶι ϑυγάτηρ, 
ἥντινα τῶν ἀστῶν τίνος λάϑρα αἰσχύναντος ὑπ᾽ ὀργῆς καϑεῖρξεν εἰς οἴκημα 
δήσας σὺν ἵππωι, καὶ τροφὴν οὐδετέρωι εἰσέπεμπεν. πιεσϑεὶς οὖν λιμῶι 
ὁ ἵππος, ἐφορμήσας τῆι παιδὶ ἀναλώσας τε αὐτὴν καὶ αὐτὸς ὕστερον 
ἄπεϑανεν. μετὰ ταῦτα: ἐπισκαφείσης αὐτοῖς τῆς οἰκήσεως ἀπ᾽ ἐκείνου ὁ 
χῶρος ἐκαλεῖτο Ἵππου καὶ Κόρης. 

50 (52) EXC.DE INSID. ρ. 11, 11: ὅτι Κυρηναίοις οἱ Βάττου παῖδες 
᾿4ρκεσίλαος (καὶ οἳ ἀδελφοὶ) πρὸς ἀλλήλους στασιάσαντες μάχην ἤγειραν 
Aißvag ἐπ᾽ αὐτοὺς ἐνεγκόντες. καὶ ἡττῶνται Κυρηναῖοι" ἑπτακισχίλιοι γὰρ 
9ο ἀπέϑανον ἐν τῶι πολέμωι. ᾿αρκεσίλαος δ᾽ ἐπὶ τούτοις φάρμακον πίνει" 

δυσϑνητοῦντα δ᾽ αὐτὸν ὁ ἀδελφὸς ἦγξε «4έαρχος. τὸν δὲ «4έαρχον ἡ τοῦ 
᾽ἀρκεσίλεω γυνὴ κτείνει ᾿Ερυξώ" τὴν δὲ ἀρχὴν ὃ τοῦ ᾿Αρκεσίλεω παῖς 
ἐκδέχεται Βάττος χωλὸς ὤν. 
61 (53) — — p. 17, 18: ὅτι Φωχεῖς ἐν τῶι πρὸς Ὀρχομενίους 
35 πολέμωι καταδραμόντες αὐτῶν τὰς κώμας γυναῖκας αἰχμαλώτους πολλὰς 
ἠγάγοντο- καταπαλλακεύοντες δ᾽ αὐτὰς παῖδας ἐξεγέννησαν. ὑποτραφείσης 
δὲ τῶν νόϑων νεότητος οὐκ ὀλίγης, δείσαντες οἱ γνήσιοι ἐκ τῆς χώρας αὐτοὺς 
ἐξανέστησαν, οἱ δ᾽ εἰς Θορικὸν τῆς ᾿αττικῆς ἀποχωρήσαντες, ἡγημόνας αὐτῶν 
προστησάμενοι ὁμοῦ τοῖς Ἴωσιν ἐξέπλευσαν: συνήιεσαν δὲ αὐτοῖς πολλοὶ 
50 Πελοποννήσιοι. σχόντες δὲ πρὸς τῶι Ἕρμωι ταῖς ναυσὶ καί τινα νησῖδα 
καταλαβόμενοι οὐχ ἑκὰς τῆς ἠπείρου πολλῶν αὐτοῖς βαρβάρων ἐπιόντων 
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ἀντεῖχον κρατοῦντες xai ἐπί τινα λόφον τῆς ἠπείρου περάσαντες τὸ δὴ 
μεταξὺ πᾶν χωννύναι διενοοῦντο. κἀνταῦθα τειχοδομεῖν κωλύοντος αὐτοὺς 
Μέννεω τοῦ Κύμης τυράννου, ὃς τότε τῶν ταύτηι χωρίων ἐκράτει, Οὐατίας 
ἀδελφὸς αὐτοῦ φιλίαν καὶ ἐπιγαμίαν συντίθεται πρὸς αὐτοὺς ἐπὶ τῶι κεῖνον 
καταλῦσαι καὶ αὐτοῖς χώραν δοῦναι αὐτάρκη. οἱ δὲ ὡμολόγησαν: ἐκεῖνος 
δὲ καὶ τῶν Κυμαίων ὅσους ἐδύνατο ἄγων ἐπεξῆλϑεν ἐπὶ τὸν Μέννην. ταχὺ 
δὲ καὶ τοῦ δήμου προσϑεμένου αὐτῶι, νικήσας μάχηι παραδίδωσι τοῖς 
Κυιιαίοις τὸν ἀδελφόν" οἱ δ᾽ ἐκ χειρὸς βαλόντες αὐτὸν κατέλευσαν καὶ τὸν 
Οὐατίαν ἐστήσαντο βασιλέα. ὁ δ᾽ εὐϑέως τὰς πρὸς Φωκαίους συνϑήκας 
ἠξίου ἐμπεδοῦν, ἃς ὑπὲρ τῆς ἐκείνων ἐλευϑερίας συνέϑετο- οἱ δ᾽ ἐπείσθησαν 
καὶ τὴν γῆν ἔδοσαν. 

52 (54) — — p. 18, 9: ὅτι «4εώδαμας ἐβασίλευσε Μιλησίων, 
καὶ iv τοῖς μάλιστα ἐπηινεῖτο δικαιό τε ὢν καὶ τῇι πόλει κατα- 
ϑύμιος, εἰς ὃ φόνον αὐτῶι βουλεύσας ᾿ἀμφιτρὴς ἐν ἑορτῆι “Απόλλωνος 
ἄγοντα ἑκατόμβην τῶι ϑεῶι κατὰ τὴν ὁδὸν ἀπέκτεινεν, αὐτὸς δὲ μετὰ 
τῶν αὐτοῦ στασιωτῶν τὴν πόλιν κατελάβετο καὶ τύραννος ἐγένετο ἰσχύι 
προύχων Μιλησίων. οἱ δὲ «4εωδάμαντος παῖδες καὶ φίλοι νυκτὸς ἀπεχώ- 
ρησαν εἰς ᾿ἠσσησόν, ὑποδεχομένου αὐτοὺς προϑύμως τοῦ ἐνόντος ἄρχοντος, 
ὅντινα Ιεωδάμας πρότερον κατέστησεν. μετ᾽ οὐ πολὺ δὲ ᾿ἀμφιτρὴς ἐπ᾽ 
αὐτοὺς σὺν στρατῶι ἦλϑε καὶ προσκαϑίσας ἐπολιόρκει. οἱ δὲ μέχρι μέν 
τινος ταλαιπωρούμενοι ἀντεῖχον" μετὰ δὲ ταῦτα εἰς μαντεῖον πέμψαντες 
ἐχρηστηριάζοντο περὶ τοῦ πολέμου. ϑεὸς δ᾽ ἔφη ἐκ Φρυγίας αὐτοῖς ἥξειν 
βοηϑούς, οἳ τίσιν τε πράξονται τοῦ 4εωδάμαντος φόνου κἀκείνους τε καὶ 
Μιλησίους κακῶν ἀπαλλάξουσιν. χρονιζομένης δὲ τῆς πολιορκίας, ἀφικ- 
νοῦνται νεανίσκοι Τόττης καὶ Ὄννης ἐκ Φρυγίας ἱερὰ ἔχοντες Καβείρων ἐν 
κίστει κεκαλυμμένα" ἐχόμενοι δὲ τῆς κίστεως ἀμφότεροι ὁ μὲν ἔνϑεν ὁ δὲ 
ἔνϑεν, νυκτὸς ἔτι οὔσης προῆλϑον εἰς τὸ τεῖχος καὶ ἐκέλευον σφᾶς δέχεσϑαι. 
βαρυνόιιενοι δὲ ὑπὸ τῶν φυλάκων καὶ ἐρωτώμενοι τίνες εἶεν, ἔφασαν ὅτι 
κατὰ πρόσταξιν ϑεοῦ ἱερὰ ἐκ Φρυγίας κομίζοιεν ἐπὶ τῶι Μιλησίων τε καὶ 
᾿{σσησίων ἀγαϑῶι. οἱ δ᾽ εἰς νοῦν βαλόμενοι τὸν χρησμὸν δέχονται τοὺς 
νεανίσκους. ἕωϑεν δ᾽ εἰς ἐκκλησίαν συνῆλϑον οἵ τε τοῦ 4εωδάμαντος 
παῖδες καὶ οἱ ἄλλοι ἅπαντες καὶ τοὺς Φρύγας ἤροντο, οἵτινές τε εἶεν 
καὶ ἐφ᾽ ὅτωι ἥκοιεν. οἱ δ᾽ ἔφασαν ϑεὸν αὐτοῖς κελεῦσαι σὺν τοῖς ἑεροῖς 
εἰς ᾿Ασσησὸν ἐλθεῖν τιμωροὺς ἐσομένους τοῦ “εωδάμαντος φόνου, ὅστις 


1 δὴ Fe ó& E [02] Mue 6--6 ἐκεῖνος δὲ -- ἄγων éncEnAOev Wilamowitz 
ἐκείνοις τε -- ἐδύναντο καὶ ἐπεξῆλϑον Ἑ «(ἐπηγάγοντο) καὶ ἐπεξῆλϑον Mue 
9 τὰς edd ra E Qoxaíovg Fe (proleptisch) φωκέους E Φωκαέας Μαο 
Φωκέας Wilamowitz 14 Ἀμφιτρὴς Mue ἀμφιτρῆς Ἐ (ρ. 954, 8) 15 vor 
xara lücke im text E; Aswöduavra mg. m. 2 (edd) 18 Acomoóv edd ἄσσησον 
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αὐτοῖς εἴη ὁ «4«εωδάμας (αὐτοὶ γὰρ οὐ γιγνώσκειν), καὶ κακῶν ῥύεσθαι Μιλη- 
σίους καὶ ᾿4σσησίους. δεῖν οὖν, ὅπως ἂν ταῦτα γένοιτο ἐπιτελῆ, θῦσαι τὰ 
νομιζόμενα αὐτοῖς. οἱ δὲ ταῦτα ἀκούοντες ὁ πᾶς δῆμος ἐν χαρᾶι ἦσαν 
(τοῖς γὰρ λογίοις σύνδρομα ἐφαίνετο) ὑπέσχοντό τε τὰ ξερὰ ἱδρύσειν 
παρὰ σφίσιν καὶ τιμήσειν, εἰ ταῦτα γένοιτο. ἐκ τούτου μετὰ τὰς ἱερουργίας 
ἐκέλευον αὐτοὺς οἱ Φρύγες ὁπλισαμένους πανστρατιᾶι χωρεῖν ἐπὶ τοὺς 
πολεμίους ἡγουμένων τῶν ἑερῶν πρὸ τῆς φάλαγγος" καὶ ἐποίησαν ταῦτα. 
οἱ δὲ περὶ ᾽ἀμϕιτρὴν ὑπαντιάσαντες ὡς ἤδη πλησίον ἐγένοντο, εἰς φυγὴν 
ἐτράποντο δείματος ϑείου ἐμπεσόντος" οἱ δ᾽ ἑπόμενοι τοὺς μὲν ἔσφαττον, 
τοὺς δ᾽ ἐδίωκον" ᾿ἀμφιτρὴν δ᾽ οἱ εωδάμαντος παῖδες κτείνουσι, καὶ ὁ 
πόλεμος καὶ ἡ τυραννὶς ἐπέπαυτο Μιλησίοις. 

63 (54) EXC. DE INSID. p. 19, 15: ὅτι ᾿Επιμένης μετὰ ταῦτα 
αἰσυμνήτης ὑπὸ τοῦ δήµου χειροτονεῖται λαβὼν ἐξουσίαν κτείνειν οὓς 
βούλεται. καὶ ὃς τῶν μὲν παίδων ᾽ἀμϕιτρῆτος οὐδενὸς οἷός τ᾽ ἦν ἐγκρατὴς 
γενέσθαι (ὑπεξῆλϑον γὰρ παραχρῆμα δείσαντες), τὰ δὲ ὄντα αὐτοῖς ἐδή- 
μευσεν καὶ ἀργύριον ἐκήρυξεν, εἴ τις αὐτοὺς κτείνειεν. τῶν δὲ κοινωνῶν 
τοῦ φόνου τρεῖς ἀπέκτεινε, τοῖς δὲ ἄλλοις φυγὴν προεῖπεν: οἱ δὲ ὤιχοντο. 
οἱ μὲν δὴ Νηλεῖδαι κατελύθησαν ὧδε. 


64 (55) — — p. 19,22: ὅτι μετὰ τὸ ἀγαγεῖν τὸ νάκος τοὺς 
᾿ἀργοναύνας τῶι Πελίαι ᾿Ιάσων εὐϑὺς ἐλϑὼν Πελίαι φόνον ἐβούλευε τῆς 
ἀρχῆς πέρι, Μήδεια δ᾽ αὐτῶι ὑπέστη ἀνιδρωτὶ τοῦτο πράξειν. ταχὺ δὲ 
ταῖς ἐκείνου ϑυγατράσιν ἐν ὁμιλίαι γενομένη ἔπειϑεν, ὅτι αὐταῖς τὸν 
πατέρα γηραιὸν ὄντα ἀνηβῆσαι ποιήσειε διὰ φαρμάκων, εἴ μιν κατακόψ!ασαι 
εἰς λέβητα ζέοντα ἐμβάλοιεν: εἰς δὲ πίστιν τοῦ λόγου, ὥς φασιν, ἄλλα 
ἄττα κατακόψασα πρόβατα νέα ἐκ παλαιῶν ἐποίει. αἱ δὲ διὰ τοῦτο 
μάλιστα πεισϑεῖσαι τὸν πατέρα ἔχτευναν' καὶ ὡς οὐδὲν ἐγίνετο ὧν προσ- 
εδόχων, ἐν πένϑει μεγάλωι ἦσαν. οἱ δὲ Ἰωλκοὶ ἐπὶ τῶι ἔργωι ἤχϑηραν 
Μήδειάν τε καὶ ᾿]άσονα, καὶ τοὺς μὲν φυγῆι ἐζημίωσαν (οἱ δ’ εἰς Κόρινϑον 
ἀπεχώρησαν), ταῖς δὲ παισὶ συνέγνωσαν ὑπὸ ἀκαχίας ἐξαπατηθείσαις" 
ϑανάτου γὰρ ῥυόμεναι τὸν πατέρα ἐκ γήρως ἄχουσαι ἀπέκτειναν. ἐπὶ δὲ 
τῶι Πελίου τάφωι ἆϑλα ἐτέθη μέγιστα, καὶ τὰς ϑυγατέρας αὐτοῦ ἠγάγοντο, 
ὡς: ἂν καϑαρὰς φόνου, οἱ ἄριστοι. ἐκ Πελοπίας δὲ Κύκνος ἐγένετο, ὧι 
Ἡρακλῆς ἐμαχέσατο ἐν Ἰτώνωι τῆς ᾿ἀχαΐας. "καστος δ᾽ ὁ Πελίου ἐν Ἰωλκῶι 
ἐβασίλευεν τοῦ πατρὸς τελευτήσαντος, Ἰάσονος φυγόντος εἰς Κόρινϑον σὺν 
Μηδείαι. 


1 αὐτοῖς: δήποτε Dü 2 γένοιτο Μπο γένοιντο E 8 αὐτοῖς: αὐτούς» 
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86 (56) EXC. DE VIRTUT. I p. 340, 23: 6z« 1j 4xdorov yvvi) Πηλέως 
ἐρασθεῖσα λόγους ὑπὲρ µίξεως εἰσφέρει: ἀναινομένου δὲ δείσασα, μή μιν 
κατείποι πρὸς τὸν ἄνδρα, ὑποφϑάσασα αὐτὸν προδιαβάλλει πρὸς τὸν ἄνδρα, 
ὡς εὐνηϑῆναέ οἱ θέλοντα. ὁ δὲ λόχον ὑφείσας ἐπεβούλευσε Πηλεῖ. καὶ 
ὃς αἰσθόμενος εἰς πόλεμον κατέστη πρὸς αὐτόν, ἐπικαλεσάμενος βοηϑοὺς 
τούς τε Τυνδαρίδας καὶ ᾿Ιάσονα, ἐχϑρὸν ὄντα κἀκείνωι, φίλος αὐτὸς ὢν 
διὰ τὸ σύμπλους ἐν τῆι ᾿ἀργοῖ γεγονέναι": καὶ τήν τε Ἰωλκὸν αἱρεῖ καί 
τὴν ᾿4κάστου γυναῖκα σφάττει. 


56 (57) — — I p.841,6: ὅτι «υκούργωι τοιάδε ἡ τελευτὴ τοῦ 
βίου ἐγένετο. βουλόμενος, ὥς φασι, ϑεὸν ἐρέσθαι περί τινων ὑπολοί- 
πων νόμων, ὥρκωσε 4ακεδαιμονέους, ἄχρι ἐπάνεισι μηδένα λῦσαι τῶν 
κειμένων. ὀμοσάντων ὃ, ἐπεὶ χρηστηριαζόμενος ἤκουσεν παρὰ τοῦ 
ϑεοῦ, ὡς εὐδαίμων ἡ πόλις ἔσοιτο, εἰ τοῖς ἐκείνου νόμοις ἐμμένοι, ἔγνω 
μηκέτι ἐπανελύλεῖν, τὸ βέβαιον τῆς φυλακῆς ἐκ τοῦ ὅρκου ποιησάμενος. 
καταβὰς δὲ εἰς Κρῖσαν αὑτὸν διεργάζεται. (9) Λακεδαιμόνιοι δὲ αἰσθόμενοι 
διά τε τὴν προτέραν ἀρετὴν καὶ τὴν τότε κριϑεῖσαν περὶ τὸν θάνατον 
ναόν τε αὐτῶι ἐτεμένισαν καὶ βωιιὸν ἑδρυσάμενοι ϑύουσιν ὧς ἥρωι ἀνὰ 
πᾶν ἔτος. (9) περιφανῶς γὰρ δὴ Σπαρτιάταις αἴτιος ἐγένεεο τῆς εἰς 
ἅπαν ἀρετῆς τε καὶ ἡγεμονίας, οὐδὲν ἄμεινον τῶν ἄλλων πάλαι διαχει- 
μένοις, οὐ μόνον ὅτι αὐτοῖς νόμους ἔϑετο ἀρίστους, ἀλλὰ καὶ ὅτι ἄκοντας 
προυτρέψατο χρῆσθαι αὐτοῖς τρόπωι τοιῶιδε. δύο σκύλακας λαβὼν ἀπὸ 
τῆς αὐτῆς μητρὸς ἔτρεφεν. χωρὶς δὲ ἀλλήλων ἀνομοίοις ἤϑεσι, τὸν μὲν 
κατ᾽ οἶκον, ὄψα τε διδοὺς καὶ τὴν ἄλλην λιχνείαν, τὸν δὲ ἐν κυνηγεσίοις 
ϑηρᾶν ἀναγκάζων καὶ στιβεύειν ἐν ὄρεσιν. ὡς δ᾽ ἑκάτερος αὐτῶν ὅμοιος 
ἐγένετο τῆι τροφῆι, Σπαρτιάταις ἐκκλησιάζουσι πρὸς τοὺς περιοίκους 
πολέμου πέρι καὶ ἀμηχανοῦσι παραγαγὼν ἀμφοτέρους εἰς μέσον καὶ σὺν 
αὐτοῖς δόρκους τε [καὶ] ζωοὺς καὶ ὄψα ἐσκευασμένα ἔλεξεν" “ἀλλ᾽ ὅτι μέν», 
ὦ ἄνδρες Σπαρτιᾶται, τοῦ εὖ τε καὶ κακῶς πράττειν οὐκ ἄλλο ἐστὶν αἴτιον 
πλὴν τὸ ἔϑεσι χρῆσθαι φαύλοις ἢ σώφροσι, τιάρεστιν ὑμῖν ὁρᾶν. οἵδε γέ 
τοι (τοὺς σκύλακας δείξας) τῆς αὐτῆς μητρὸς ὄντες, ἐναντίον δὲ ἀλλήλοις 
τεϑραμμένοι παρ᾽ αὐτὸ τοῦτο ἀνόμοιοι ἐκβεβήκασιν. ὁ μὲν γὰρ ϑηρᾶν 





1 — 8 Suid. s. Αταλάντη 1 Αταλάντη ἡ ᾿Α. γ. ἥτις Suid 2 ἀναναινο- 
μένου Ἐ 3 κατείποι E Suid A xareinmı Cor προδιαβάλλει Καθείοι, 
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μαϑών, ὁ δὲ λιχνεύειν, οὐδὲν (ἂν) ἀντὶ τοῦδε, εἰ παρείκοι, ποιήσειεν.” 
καὶ ἅμα προσέταξε τῶι κυνουλκῶι μεϑεῖναι ἀμφοτέρους ἐπὶ τὰ ἧτοι- 
μασμένα. τῶν δ' ὃ μὲν κατοικίδιος ἐπὶ τοὔψον ὥριησεν, ὃ δὲ ϑηράτωρ 
ἐπὶ τὸν δόρκον καὶ καταβαλὼν ἐσπάραττεν. καὶ «4υκοῦργος πάλιν ταῦτα 
5 ἔφη “νομίσατε. ὦ Σπαρτιᾶται, καὶ εἰς ὑμᾶς τείνειν καὶ τοὺς ἄλλους πάν- 
τας ἀνϑρώπους" ὁποίοις γὰρ ἂν ἔϑεσι καὶ νόμοις χρῆσθε, τοιούτους ἀπο- 
βαίνειν ἀνάγκῃ πρός τε πόνους καὶ τρυφήν" πάντα γὰρ ἀνϑρώποις μαϑητὰ 
οἱ ϑεοὶ ἔδοσαν. ἕπεται δὲ τῶι μὲν πονεῖν ἐϑέλειν τὸ ἐλευϑέροις εἶναι 
καὶ τὸ εὖ πράττειν καὶ κρατεῖν πάντων, τῶι δὲ ἡδυπαϑεῖν τό τε δουλεύειν 
10 καὶ κακοπραγμονεῖν καὶ μηδενὸς ἀξίοις εἶναι᾽. (4) ὃ μὲν τοιαῦτα λέγων πρου- 
τρέπετο τοὺς Σπαρτιάτας μεταβαλεῖν τὲ τὸν καϑεστῶτα τρόπον τοῦ βίου 
καὶ βελτίοσι νόμοις ἐϑισϑῆναι. οἱ δὲ πεισθέντες οὐ τῶν περιοίκων μόνον 
ἀλλὰ καὶ πάντων Ἑλλήνων διαφανῶς ἄριστοι ἐγένοντο ἡγημόνες τε συνεχῶς 
ἐξ ὅτου παρεδέξαντο τοὺς νόμους ἐπὶ ἔτη φ, καὶ οὐ πολλοῦ χρόνου ἐπὶ 
1ο μέγα ἐχώρησαν δυνάμεως. 
τέλος τοῦ ς λόγου Νικολάου Δαμασχηνοῦ. 


2 

(F 71). 
57 (58) EXC. DE INSID. p. 30, 6: ὅτι Κύψελος Βακχιάδης καὶ αὐτὸς 
20 ὢν ἐκ κήδους γυναικείου πρῶτος κτείνας τὸν τελευταῖον Ἱπποκλείδην ἐβα- 
σίλευσεν ἀντ᾽ αὐτοῦ τρύπωι τοιῶιδε. (9) λόγιον ἦν τοῖς Βακχιάδαις ὑπὸ 
τοῦ Κυψέλου τοῦ ᾿4ετίωνος καταλυϑεῖσιν τὴν ἀρχὴν ἀφαιρεθῆναι. γενό- 
μενον οὖν αὐτὸν καὶ ἐν σπαργάνοις ἔτι ὄντα ὑποπέμψαντες τῶν ὑπασπιστῶν 
τινὰς ἐκέλευον κτεῖναι. τῶν δὲ ἐπὶ τούτωι ἐλϑόντων ἐπὶ τὴν οἰκίαν καὶ 
35 μελλόντων ἀναιρεῖν, ὀρέγον τὰς χεῖρας τὸ παιδάριον προσεμειδία τοῖς 
ἀνθρώποις' τοὺς δὲ οἶκτος εἰσῆλϑε, καὶ ἔγνωσαν μηκέτι ἀναιρεῖν, ἀλλὰ 
φράσαντες τῶι πατρὶ τὰς ἀληϑείας ἐκποδῶν ἀπιέναι. (8) δόξαν δὲ οὗ 
μὲν εἶπαν, ὁ δὲ ᾿άετίων εἰς Ὀλυμπίαν αὐτὸ ὑπεκτίϑεται καὶ ἔτρεφεν, ὡς 
ἂν ἑκέτην τοῦ θεοῦ. μετὰ δὲ ταῦτα θαρσήσας εἰς Κλεωνὰς ἤγαγε μειράκιον 
5 ἔτι ὄντα καὶ πολλῶν διαφέροντα τὴν ἰδέαν καὶ τὴν ἀρετήν. (4) ἀνὰ δὲ 
χρόνον ὁ Κύψελος βουλόμενος κατελϑεῖν εἰς Κόρινθον ἐχρηστηριάζετο ἐν 
Δελφοῖς. συμφέρουσαν δὲ δεξάμενος φήμην οὐδὲν μελλήσας ἧκεν εἰς 
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Κόρινϑον καὶ ταχὺ τῶν ἀστῶν ἐν τοῖς μάλιστα ἀγαστὸς ἦν, ἀνδρεῖός τε καὶ 
σώφρων καὶ δημωφελὴς δοκῶν εἶναι παρὰ τοὺς ἄλλους Βακχιάδας, ὑβριστάς 
τε ὄντας καὶ βιαίους. (5) πολεμαρχήσας δὲ ἔτι μᾶλλον ἐστέρχϑη, τῶν πώποτε 
ταύτην ἀρξάντων τὴν ἀρχὴν μακρῶι ἄριστος γενόμενος. τἄλλα τε γὰρ 
ὀρϑῶς ἔπραξε καὶ τόδε" νόμος καϑεστήχει Κορινϑίοις τοὺς ἐν δικαστηρίωι 
ἁλισκομένους ἀπάγεσθαι πρὸς τὸν πολέμαρχον καὶ καϑείργνυσθαι τῶν 
ἐπιτιμίων ἕνεκα, ὧν καὶ αὐτῶι μέρος τι ἦν, ὁ δὲ οὔτε καϑεῖρξέ τινα 
πολίτην οὔτε ἔδησεν, ἀλλὰ τοὺς μὲν ἀπέλυεν δεχόμενος ἐγγυητάς, τῶν δὲ 
αὐτὸς ἐγίνετο, πᾶσί τε ἠφίει τὸ αὑτοῦ μέρος: ἐξ ὧν μάλιστα ἐν τῶι 
πλήϑει ἐστέργετο. (6) δρῶν δὲ τοὺς Κορινϑίους ἐχϑρωδῶς πρὸς Βακχιάδας 
διακειμένους, προστάτην δ᾽ οὐκ ἔχοντας, ὧι χρησάμενοι καταλύσειαν αὐτούς, 
ἐπέδωκεν αὑτὸν καὶ ἐδημαγώγει τὸ πλῆϑος, τόν τε χρησμὸν λέγων, ὅτι ὑπ᾽ 
αὐτοῦ πέπρωται καταλυθῆναι αὐτούς, ἀνθ᾽ ὅτου καὶ πάλαι γενόμενον 
αὐτὸν ὁρμήσειαν ἀνελεῖν καὶ νῦν ἐπιβουλεύειν: ἀλλ᾽ οὐ δεδυνῆσθαι παρα- 
τρέψαι τὰ μοιρίδια,. οἱ δ᾽ ἀσιιένως προσίεντο τοὺς λόγους, τοῖς μὲν 
δυσμενεῖς ὄντες, τῶι δὲ εὖνοι καὶ τὸ βέβαιον τοῦ κατορϑώσειν τὸ ἔργον 
ἐκ τῆς περὶ αὐτὸν ἀνδρείας ἔχοντες. τέλος δὲ συστήσας ἑταιρικὸν κτείνει 
βασιλεύοντα Πατροκλείδην παράνομον ὄντα καὶ ἐπαχθῆ. ταχὺ δὲ ἀντ᾽ 
ἐκείνου ὃ δῆμος αὐτὸν βασιλέα κατέστησεν. (1) ὁ δὲ τούς τε φυγάδας 
κατάγει καὶ τοὺς ἀτίμους ὑπὸ τῶν Βαχχιαδῶν γενομένους ἐπιτίμους πάλιν 
ἐποίησεν" καὶ διὰ τοῦτο ἐχρῆτο εἰς ὅ τι βούλοιτο αὐτοῖς. εἴς τε ἀποικίαν 
ἐξῆγε τοὺς μὴ φίλους, ὅπως ἂν ῥᾶιον ἄρχοι τῶν λοιπῶν" ἔπεμψε δὲ ες 
τε 4ευκάδα καὶ ᾽άνακτόριον, οἰκιστὰς αὐτῶν Πυλάδην καὶ ᾿Εχιάδην τάξας, 
παῖδας αὐτοῦ νόϑους. τοὺς δὲ Βακχιάδας φυγαδεύσας ἐδήμευσε τὰς οὐσίας 
αὐτῶν" οἱ δὲ εἰς Κέρχυραν ἀπεχώρησαν. (8) Κύψελος δὲ Κορίνϑου πράως 
ἦρχεν οὔτε δορυφόρους ἔχων οὔτ᾽ ἀποϑύμιος ὢν Κορινϑίοις. βασιλεύσας 
δὲ ἔτη } ἐτελεύτησεν τέσσαρας υἱοὺς καταλιπών, ὧν γνήσιος μὲν ἦν 
Περίανδρος, οἱ δὲ λοιποὶ νόϑοι. 

58 (59) EXC. DE VIRTUT. I ρ. 349, 33: ὅτι Περίανδρος ὁ Κυψέλου 
υἱὸς τοῦ βασιλέως Κορίνϑου τὴν βασιλείαν παρὰ τοῦ πατρὸς κατὰ πρεσβεῖον 
παραλαμβάνει καὶ ὑπὸ ὠμότητος καὶ βίας ἐξέτρεψεν αὐτὴν εἲς τυραννίδα 
καὶ δορυφόρους εἶχε τ. ἐκώλυέ τε τοὺς πολίτας δούλους κτᾶσθαι καὶ 
σχολὴν ἄγειν, ἀεί τινα αὐτοῖς ἔργα ἐξευρίσκων. εἰ δέ τις ἐπὶ τῆς ἀγορᾶς 
καϑέζοιτο, ἐζξημίου, δεδιὼς μή τι βουλεύοιντο κατ᾽ αὐτοῦ, (9) λέγεται καὶ 
ἄλλο αὐτὸν ἔργον ἄνομον ἐργάσασθαι, νεκρᾶι τῆι ἑαυτοῦ γυναικὶ μιγέντα 





10 βακχίδας Ἑ 18 Ἱπποκλείδην: Ρ. 856, 20 98 Λευκάδα edd Aevóà E 
’Exwaönv? Mue 26 à» edd w E 29 — 358, 3 Suid. ο. Περίανδρος ϱ]. 2 
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Úm ἔρωτος. (8) ἐστρατεύετο δὲ συνεχῶς καὶ ἦν πολεμικός: τριήρεις τε 
ναυπηγησάµενος ἀμφοτέραις ἐχρῆτο ταῖς ϑαλάτταις. (4) φασὶ δέ τινες 
αὐτὸν καὶ τῶν ζ σοφῶν γεγονέναι: τὸ δὲ οὐκ ἦν. 

59 (60) EXC. DE INSID. p. 31, 18: ὅτι Περιάνδρωι τῶι τυράννωι 
Κορινϑίων γηραιῶι ἤδη ὄντι πάντες οἱ υἱεῖς ἐτελεύτησαν, ὧν Ἐὐαγόρας 
μὲν ἀποικίαν εἰς Ποτίδαιαν ἐξαγαγών, «υκόφρων δὲ τυραννίδα κατασκευα- 
ζόμενος παρὰ τοῖς περιοίκοις, Γόργος δὲ ἅρμα ἡνιοχῶν καὶ πεσὼν ἐπὶ 
τράχηλον, Νικόλαος δέ, ὅσπερ ἐδόκει μετριώτατος εἶναι, ὑπὸ Κερκυραίων 
δολοφονηϑεὶς τρόπωι τοιῶιδε. (2) Περίανδρος βουλύμενος τελευτήσαντος 
1ο αὐτοῦ μένειν τοῖς ἐκγόνοις τὴν ἀρχὴν καὶ λογιζόμενος ὅτι αὐτῶι μὲν ἐπί- 

ϑοιντο Κορίνϑιοι, Νικόλαον δὲ βασιλεύοντα ἀνάσχοιντο (ἂν) διὰ τὴν ἐπι- 

είκειαν, ἔγνω ἀποχωρήσας αὐτὸς εἰς Κέρκυραν Νικολάωι παραδοῦναι τὴν 

Κόρινθον. αἰσθόμενοι δὲ ταῦτα Κερκυραίων τινὲς [τὴν Περιάνδρου γνώμην] 

καὶ ἐλευθεροῦν τὴν μητρόπολιν ϑέλοντες τόν τε Περίανδρον, εἰ ἀφίκοιτο, 
15 ὀρρωδοῦντες συστάντες κτείνουσι τὸν Νικόλαον διαιτώμενον παρὰ σφίσιν. 
(8) ὁ δὲ Περίανδρος ἀθροίσας στράτευμα ἐνέβαλεν εἰς Κέρκυραν, καὶ τὴν 
πόλιν ἑλὼν ν τοὺς αἰτίους τοῦ φόνου ἀπέκτεινεν, τοὺς δὲ τούτων υἱέας 
πλείστους ὄντας ἔπεμψε πρὸς ᾿αλυάττην τὸν «4υδῶν βασιλέα ἐπ᾽ ἐκτομῆι. 
οἱ δὲ προσσχόντες Σάμωι ἱκέται τῆς Ὥρας ἐγένοντο, καὶ αὐτοὺς Σάμιοι 
αἰσθόμενοι τὸ σύμπαν ἐρρύσαντο. (4) Περίανδρος δὲ Παμμητίχωι Κέρκυραν 
παραδούς, ὅστις ἦν Γόργου μὲν υἱός, ἀδελφιδοὺς δὲ ἑαυτῶι, ἐπανῆλθεν εἰς 
Κόρινθο». 


σι 


o 


60 (60) — — p. 99, 4: ὅτι ἐκδέκορα τῆς βασιλείας κατέ- 
λίπε Περίανδρος Κύψ,ελον (9) τὸν Γόργου παῖδα, τοῦ σφετέρου ἀδελφοῦ, 
ὃς ἐκ Κερκύρας ἀφικόμενος ἐτυράννευσε Κορίνθου ἄχρι αὐτὸν συστάντες 
τινὲς τῶν Κορινϑίων ἔκτειναν βραχὺν χρόνον κατασχόντα τὴν τυραννίδα 
καὶ τὴν πόλιν ἠλευθέρωσαν. ὃ δὲ δῆμος τάς τε οἰκίας τῶν τυράννων 
κατέσκαψεν καὶ τὰς οὐσίας ἐδήμευσεν ἄταφόν τε ἐξώρισε τὸν Κύψελον καὶ 
τῶν προγόνων τοὺς τάφους ἀνορύξας τὰ ὀστᾶ ἐξέρριψεν. (3) αὐτὸς δὲ 
παραχρῆμα ! ἐστρατεύσατο πολιτείαν τοιάνδε: μίαν μὲν ὀκτάδα προβούλων 
ἐποίησεν, ἐκ δὲ τῶν λοιπῶν βουλὴν κατέλεξεν ἀνδρῶν +3. ξήτει ἐν τῶι 
Περὶ πολιτικῶν. 
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61 (61) -- -- 99, 14: ὅτι Μύρων ὁ Σικυωνίων βασιλεὺς ἀπὸ 
Ὀρϑαγόρου κατάγων τὸ γένος ἦν περί τε τὰ ἄλλα καὶ περὶ τὰς γυ: 
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ναῖκας ἀκόλαστος: (ἃς) οὐ λάϑρα μόνον, ἀλλὰ καὶ φανερῶς βιασάμενος 
ἤισχυνεν. τελευιῶν δὲ καὶ τὴν ᾿Ισοδήμου τοῦ ἀδελφοῦ γυναῖκα ἐμοίχευσεν. 
(2) ὁ δὲ ἠισϑηιιένος πρότερον μὲν ἡσύχαζεν, ἐλϑόντι δὲ ἐκ μιβύης τῶι 
ἑτέρωι ἀδελφρῶι ἔφρασεν ἀδηιιονῶν. ἦν δ᾽, ὥς φασιν, αὐτὸς μὲν ἁπλοῦς 
τὸ ἦϑος καὶ ἄκακος, ὁ δὲ Κλεισθένης δόλιος. καὶ τύτε πυνϑανομένου τί 
χρὴ ποιεῖν, αἰτὸς μὲν εἶπεν οὐδ᾽ ἂν μίαν ἡμέραν ἀνασχέσθαι τοιαῦτα 
παϑών, ἀλλὰ δι᾽ αὐτοχειρίας ἂν τὸν δράσαντα τιμωρήσασθαι. ἔλεγε δὲ ταῦτα 
καὶ παρώξυνε τὸν ᾿Ἰσόδημον ἐπὶ τὸν Λιύρωνα ἐπιβουλεύων τῆι τυραννίδι, 
τοῦ μὲν ἀποθανόντος, τοῦ δὲ ϑύειν τοῖς ϑεοῖς οὐκ ἂν ἔτι δυναμένου διὰ 
τὸ αἷμα τοῦ ἀδελφοῦ. (8) ὅπερ ἐδήλωσεν. ὡς γὰρ ὃ ᾿Ισόδηιιος ἔκτεινε 
τὸν Μύρωνα ζ ἔτη τυραννεύσαντα εὑρὼν ἐπὶ τῆι γυναικὶ καὶ πρὸς τὸν 
Κλεισθένη ἔφρασε μέγα στενάξας, ἐκεῖνος συνάχϑεσϑαι ἀμφοτέροις ἔφη, 
τῶι μὲν ἀποϑανόντι, ὅτι ὑπὸ τἀδελφοῦ πάϑοι ταῦτα, ἐκείνωι δ᾽ αὖ, ὅτι 
τὸν ἀδελφὸν κτείνας οὐκ ἂν ἔτι δύναιτο τοῖς ϑεοῖς ϑύειν, ἀλλὰ δεῖν 
ἕνερον τοῦτο ποιεῖν. ὁ δ᾽ ἵνα μὴ τῆς ἀρχῆς διὰ τοῦτ᾽ ἐκπέσοι, πεισϑεὶς 
ἀληϑῆ λέγειν αὐτὸν ἐνιαυτὸν διαλιπὼν προσείλετο κοινωνόν. καὶ ὁ μὲν 
τοῦϑ᾽ ὅπερ ἐτέχναζεν κατειργάσατο διὰ τὴν εὐήθειαν ἐκείνου, καὶ ἀμφό- 
τεροι Σικυῶνος ἦρχον. (4) πολὺ μέντοι μᾶλλον Κλεισϑένει προσεῖχον οἱ 
ἄνϑρωποι ἅτε φοϑερῶι ὄντι καὶ δραστηρίωι" καὶ οἱ ἐκείνου φίλοι τούτωι 
προσεχώρουν. τελευτῶν δὲ καὶ τῆς ἀρχῆς τὸν ᾿Ισόδηιιον ἀπεστέρησεν τοι- 
όνδε τι τεχνάσας. ἦν τις Χαιρέδημος ἀνὴρ τῶν ἀστῶν ᾿Ισοδήμου φίλος. 
οὗτος ὁρῶν τὸν Κλεισθένη ἐργασιιιώτερον, προσιὼν τεερὶ φιλίας διελέγετο. 
πολλὰ δὲ ὑπισχνουιένου Κλεισθένης ἐκέλευσεν αὐτὸν εἰς πίστιν ὧν φησι 
παρελϑόντα ᾿Ισοδήμωι παραινεῖν ἀπενιαυτίσαι διὰ τὸν φόνον, ὅπερ ἔϑος 
ἦν ποιεῖν, ὡς καὶ τὰ ἱερὰ ϑύειν αὐτῶι ἐξέσται [καὶ] κεκαϑαρμένωι καὶ 
τοῖς ἐκείνου παισὶν ἄρχειν. εἰ δὲ μή, ἔνοχον ὄντα χαλεπῶς μὲν αὐτὸν 
ἐμιιενεῖν τῆι τυραννίδι, χαλεπῶς δὲ ἐγγόνοις λείψ'ειν. ταῦτα λέγοντα ὁ 
Χαιρέδημος ἐδέξατο καὶ τῶι ᾿Ισοδήμωι συνεβούλευε ειεταστῆναι ἐπ᾽ ἐνιαυτόν. 
(5) ὁ δὲ οἷα ἀνὴρ ἄκακος πεισϑεὶς ἐπ᾽ εὐνοίαι λέγειν αὐτόν, ἀπεχώρησεν 
εἰς Κύρινϑον παραδοὺς Κλεισίλένει τὴν τυραννίδα. ὃ δὲ παραχρῆιια ἐξε- 
ϑόντος διέβαλλεν ὡς μετὰ τῶν Κυψνελιδῶν οἳ ἐπιβουλεύοντα, ὅπως ἂν 
μόνος ἄρχοι. καὶ διὰ τοῦτο στρατὸν ὁπλίσας ἐξεῖργε κατιόντα καὶ αὐτὸς 
ἐτυράννει βιαιότατος ὢν τῶν πρὸ αὐτοῦ καὶ ὠμότατος, καὶ βοηϑείας πολλοῖς 
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1 (8g) Mue 2 mw Di wö E 5 KAsiodevng Mue κλεοσϑένης 
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ἐκπέμπων, ὡς ἂν ἔχοι συμμάχους. (6) κατασχὼν δὲ τὴν ἀρχὴν ἓν καὶ } 
(ἔτη) ἐτελεύτησεν. 


62 (62) EXC. DE VIRTUT. I p. 343, 6: ὅτι Μάγνης ἦν ἀνὴρ 
Σμυρναῖος, καλὸς τὴν ἰδέαν εἴ τις καὶ ἄλλος, ποιήσει τε καὶ μουσικῆι 
δόκιμος. ἤσκητο δὲ καὶ τὸ σῶμα διαπρεπεῖ κόσμωι, ἁλουργῆ ἀμπεχόμενος 
καὶ κόμην τρέφων χρυσῶι στρόφωι κεκορυμβωμένην. περιήιει τε τὰς πόλεις 
ἐπιδεικνύμενος τὴν ποίησιν. τούτου δὲ πολλοὶ μὲν καὶ ἄλλοι ἤρων, Γύγης 
δὲ καὶ μᾶλλόν τι ἐφλέγετο καὶ αὐτὸν εἶχε παιδικά. γυναῖκάς γε μὴν 
πάσας ἐξέμηνεν, ἔνϑα ἐγένετο ὁ Μάγνης, μάλιστα δὲ τὰς Μαγνητῶν, καὶ 
10 συνῆν αὐταῖς. οἱ δὲ τούτων συγγενεῖς ἀχϑόμενοι ἐπὶ τῆι αἰσχύνηι, πρό- 
φασιν ποιησάμενοι, ὅτι ἐν τοῖς ἔπεσιν ἧισεν: ὁ Μάγνης «4υδῶν ἀριστείαν 
ἐν ἱππομαχίαι πρὸς ᾿ἀμαζόνας, αὐτῶν δὲ οὐδὲν ἐμνήσθη, ἐπάιξαντες περι- 
κατέρρηξάν τε τὴν ἐσθῆτα καὶ. τὰς κόμας ἐξέκειραν καὶ πᾶσαν λώβην 
προσέθεσαν. ἐφ᾽ οἷς ἤλγησε μάλιστα Γύγης καὶ πολλάκις μὲν εἰς τὴν 

15 Μαγνητῶν γῆν ἐνέβαλεν, τέλος δὲ καὶ χειροῦται τὴν πόλιν" ἐπανελθὼν 
δὲ εἰς Σάρδεις πανηγύρεις ἐποιήσατο μεγαλοπρεπεῖς. 

63 (63) — — p. 343, 21: ὅτι Σαδυάττης ὁ «4υδῶν βασιλεύς, 
᾽4λυάττεω παῖς, ἦν μὲν τὰ πολέμια γενναῖος, ἄλλως δὲ ἀκόλαστος. καὶ 
γάρ ποτε τὴν ἑαυτοῦ ἀδελφήν, γυναῖκα Μιλήτου ἀνδρὸς δοκίμου, καλέσας 

90 ἐφ᾽ ἱερὰ βίαι ἤισχυνεν καὶ τὸ λοιπὸν αὐτὴν ἴσχει γυναῖκα, (9) ὁ δὲ Μίλητος 
ἦν Μέλανος τοῦ Γύγου γαμβροῦ ἀπόγονος. δυσανασχετῶν δ᾽ ἐπὶ τούτοις, 
φεύγων ὤιχετο εἰς Δασκύλιον. Σαδυάττης δὲ κἀκεῖϑεν αὐτὸν ἐξέωσεν. ὁ 
δὲ ἀπεχώρησεν εἰς Προκόνησον. (3) Σαδυάττης δὲ ὀλίγον ὕστερον ἔγημεν 
ἑτέρας δύο γυναῖκας ἀλλήλαις ἀδελφάς, καὶ ἴσχει παῖδας ἐκ μὲν τῆς 

25 Αττάλην, ἐκ δὲ τῆς "ἀδραμυν νόϑους, ἐκ δὲ τῆς αὑτοῦ ἀδελφῆς γνήσιον 
᾽4λυάττη». 

64 (64) — — p. 344, 5: ὅτι ᾿ἠλυάττης ὁ Σαδυάττεω υἱός, βασι- 
λεὺς 4υδῶν, ἕως μὲν νέος ἦν ὑβριστὴς ἦν καὶ ἀκόλαστος, ἐκβὰς δὲ εἰς 
ἄνδρα σωφρονέστατος καὶ δικαιότατος. (2) ἐπολέμησε δὲ Σμυρναίοις καὶ 

55 εἷλεν αὐτῶν τὸ ἄστυ. 

65 (65) — — p. 344, 9: ὅτι ᾿αλυάττης ὁ Κροίσου πατὴρ τοῦ 
«υδῶν βασιλέως ἐπὶ Καρίαν στρατεύων περιήγγειλε τοῖς ἑαυτοῦ otga- 
τὸν ἄγειν εἰς Σάρδεις ἐν ἡμέραι ταχτῆι, ἐν οἷς καὶ Κροίσωι, ὅστις ἦν 
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αὐτοῦ πρεσβύτατος τῶν παίδων, ἄρχων ἀποδεδειγμένος ᾿αδραμυττείου τε 
καὶ Θήβης πεδίου. [[4λυάττου πολιορκοῦντος Πριήνην φησίν]]. ὁ δέ, ὥς 
φασιν, ὑπὸ ἀκολασίας οὐχ οἷός τε ἦν καί πως διεβέβλητο πρὸς τὸν πατέρα. 
(2) βουλόμενος δὲ ἐν τῶιδε τῶι ἔργωι ἀπολύσασθαι τὰς αἰτίας καὶ ἀπορῶν, 
ὁπόϑεν μισϑώσαιτο ἐπικούρους (μισϑωτοῖς γὰρ ἐχρῶντο), ἦλϑεν ἐπὶ Σαδυ- 
άττην τὸν ἔμπορον, πλουσιώτατον “υδῶν ὄντα, δανείζεσθαι βουλόμενος. 
ὁ δὲ αὐτὸν πρῶτον μὲν ἀναμένειν ἐκέλευσε πρὸ τῶν ϑυρῶν, ἄχρι λούσηται᾽ 
μετὰ δὲ ἐντυγχάνοντι ἀποκρίνεται, ὅτι πολλοὶ παῖδες εἶεν ᾿4αλυάττηι, οἷς 
πᾶσιν εἰ δεήσοι αὐτὸν ἀργύριον διδόναι, οὐκ ἐξαρκέσει: οὔκουν δοῦναι 
δεομένωι. (8) Κροῖσον δὲ ἀποτυχόντα τἀνϑρώπου εἰς Ἔφεσον ἀφικέσθαι 
κατὰ ζήτησιν ἀργυρίου. καὶ τότε μὲν εὔξασθαι τῆι ᾿αρτέμιδι, εἰ βασι- 
λεύσειεν, τὸν οἶκον ἅπαντα καϑιερώσειν τοῦ ἐμπόρου. (4) ἦν δέ τις 
Κροίσωι φίλος ἀνὴρ Ἴων ὄνομα Παμφάης υἱὸς Θεοχαρίδου εὖ μάλα 
εὐπόρου. οὗτος ὁρῶν τὴν Κροίσου σπουδὴν ἐδεήϑη τοῦ πατρὸς χιλίους 
στατῆρας δοῦναί οἱ πάσηι μηχανῆι' τυχὼν δὲ παρ᾽ αὐτοῦ δίδωσι Κροίσωι. 
ἀνθ’ ὧν μέγαν τε αὐτὸν Κροῖσος ὕστερον ἐποίησε βασιλεὺς γενόμενος καὶ 
εἰς τὴν ἀκρόπολιν εἰσαγαγὼν ἅμαξαν αὐτῶι ἔδωκε μεστὴν χρυσίου" τὸν δὲ 
τοῦ ἐμπόρου οἶκον ᾿αρτέμιδι καθιέρωσε», καί αὐτὰ τὰ ϑεμέλια ἀποδόμενος 
διὰ τὴν εὐχήν, ὡς μηδὲν λείποιτο. (5) ὁ δὲ Κροῖσος τοὺς χιλίους λαβὼν 
χρυσοῦς στράτευμά τε ἤγειρε καὶ πρῶτος εἰς τὴν κυρίαν ἡμέραν ἄγων 
ἔδειξε τῶι πατρὶ καὶ συνεισέβαλεν εἰς τὴν Καρίαν, κρείττων τε ἐξ ἐκείνου 
τοῦ ἔργου τῶν αὐτὸν διαβαλλόντων γίνεται. 


66 (66) EXC. DE INSID. p. 23, 28: ὅτι ἐν τῆι ᾿ἀσίαι (᾿4στιβάραν 
τελευτήσαντος τοῦ Μήδων βασιλέως ἐκδέχεται τὴν ἀρχὴν ᾿αστυάγης ὃ παῖς, 
ὅντινα μετὰ ᾿αρβάκην λόγος ἔχει γενναιότατον γεγονέναι. ἐπὶ τούτου βασι- 
λεύοντος ἡ μεγάλη γίνεται μεταβολή, καθ’ ἣν εἰς Πέρσας ἐκ Μήδων περι- 
ἤλϑεν ἡ ἀρχή, δι αἰτίαν τοιάνδε. (9) νόμος ἐγένετο ἐν Μήδοις, ὅστις 
πένης τροφῆς ἕνεκα προσίηι ἀνδρὶ εὐπόρωι ἑαυτὸν διδούς, ὅπως τρέφοιτό 
τε καὶ ἀμπέχοιτο, ἴσα καὶ δοῦλον νομίζεσθαι ἐκείνου' ἣν δὲ μὴ παρέχηι 
ταῦτα ὁ λαβών, ἐξεῖναι παρ᾽ ἄλλον ἀποχωρεῖν. (8) προσέρχεται δή τις 
μειρακίσκος ὄνομα Κῦρος, Μάρδος γένος, ϑεράποντι βασιλείωι, ὃς ἦν ἐπὶ 
τοῖς καλλύνουσι τὰ θασίλεια. ἦν δὲ ὁ Κῦρος οὗτος ᾿ἀτραδάτου παῖς, ὅστις 





1 ᾿Αδραμιυττείου δαἰὰ --τίου E te add Suid s. Αλυάττης 9 Ἀλυάττου 
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3 , E x , κ . x > - 2 , » 2 ^ + 
ἐλήιστευεν ὑπὸ πενίας: ἡ δὲ γυνὴ αὐτοῦ, doyóorn Üvouo, ἡ Κύρου μήτηρ, 
αἰπολοῖῦσα ἔζη. (4) ἐκδίδωσιν οὖν αὐτὸν ὁ Κῦρος ἐπὶ τῶι τρέφεσϑαι τῶι 
ἀνδρί, καὶ ἐκάλλυνε τὰ βασίλεια, καὶ ἦν ἐπιμελής. βελτίω οὖν αὐτῶι 
στολὴν ὃ ἐπιστάτης δίδωσι καὶ ἐκ τῶν ἔξω εἰσήγαγεν εἰς τοὺς ἔσω καλλύ- 
νοντας παρὰ βασιλεῖ καὶ τῶι τούτων ἐπιστάτηι συνίσιησι. χαλεπὸς δ᾽ ἦν 
οὗτος καὶ ἐμαστίγου πολλάκις Κῦρον" καὶ ὃς ἀφίσταται παρὰ τὸν λυχνο- 
φόρον: κἀκεῖνος αὐτὸν ἠγάπα, καὶ προσάγεται πλησίον βασιλέως, ἵν᾽ ἐν 
τοῖς λυχνοφοροῦσι αὐτῶι εἴη. (5) εὐδοκιιιῶν δὲ καὶ ἐν τούτοις μετῆλθε 
παρὰ ᾿αρτεμβάρην, ὅστις τῶν οἰνοχόων ἐπεστάτει καὶ αὐτὸς βασιλεῖ ὤρεγε 
πιεῖν τὴν φιάλην. ὃ δὲ αὐτὸν προϑύμως δέχεται καὶ οἰνοχοεῖν κελεύει 
τοῖς ὁμοτραπέζοις βασιλέως. οὐ πολλοῦ δὲ χρόνου ἐπεὶ ἑώρα αὐτὸν 
[αρτεμβάρης] εὖ καὶ ἐπιστρεφῶς διακονοῦντα καὶ τὴν φιάλην εὐσχημένως 
ἐπιδιδόντα, τευνϑάνεται βασιλεὺς ᾿αριεμβάρου ὁπόϑεν εἴη ὁ νεανίσκος, 
(ὃς οὕτγως καλῶς οἰνοχοεῖ. ὁ δ᾽ εἶπεν “ὦ δέσποτα, σὸς δοῦλος, Πέρσης 
γένος ἐκ τῶν Μάρδων, τροφῆς δὲ χάριν ἑαυτὸν δεδωκώς μοι. (6) ἦν δὲ 
ὃ ᾿ἀρτεμβάρης πρεσβύτης: καί τεοτε δεῖται βασιλέως, ἐπεὶ ἐπύρεξε, μεθεῖναι 

2 A > 3 » 2 c , € ^ > 9) «Ὁ» 24 ες ΄ 2 
αὐτὸν εἰς οἶκον ἔστ᾽ ἂν ὑγιάνηι. ἀντὶ Ò ἐμαυτοῦ ἔφη 'ὁ νεανίσκος ὅδε 

" ar ca x.» P 2 , εν 2 4 x 1 
(Κῦρον λέγων), ὃν σὺ ἐπαινεῖς, οἰνοχοήσει' υἱὸν δ᾽ αὐτὸν κἀγὼ ποιήσομαι, 
εὐνοῦχος ὤν, εἴ σοι τῶι δεσπότηι οἰνοχοῶν καταϑύμιος γένοιτο᾽. ταῦτα 
ἐπήινει ὁ ᾿αστυάγης: καὶ ὃ μὲν ἀπελύετο πολλὰ ἐντειλάμενος Κύρωι καὶ 
φιλοφρονησάμενος ὡς ἂν υἱῶι, ὃ δὲ παρεστὼς βασιλεῖ τήν τε φιάλην 
ἐδίδου καὶ ὠινοχόει νύκτα καὶ ἡμέραν, ὑπέφαινέ τε πολλὴν σωφροσύνην 
καὶ ἀνδρείαν. (1) ὁ δὲ ᾿ἀρτεμβάρης ἐκ τῆς νόσου ταύτης θνήσκει υζοποιη- 

, ` - , 5 > = ς 2 , [4 =» x , 
σάμενος τὸν Κῦρον. ὀίδωσιν οὖν αὐτῶι ὁ “αστυάγης ὡς ἂν υἱεῖ τὸν σύμ- 
παντα βίον ᾿Ηρτεμβάρεω καὶ ἄλλα πολλὰ δῶρα, μέγας τε ἦν καὶ ὄνομα 
αὐτοῦ πάντηι διεφέρετο. 

(6) ἦν δὲ ᾽στυάγηι Φυγάτηρ πάνυ γε γενναία καὶ εὐειδής, ἥντινα 
Σπιτάμαι δίδωσι τῶι Μήδωι ἐπὶ προικὶ πάσηι Μηδίαι. (9) Κῦρος δὲ 
μεταπέμπεται τύν τε πατέρα ᾿ατραδάτην καὶ ᾿{ργόστην τὴν μητέρα ἐκ 
Μάρδων- οἱ δὲ ἧκον ἐπ᾽ αὐτῶι μεγάλωι ὄντι. ἐξηγήσαιο ὃ’ αὐτῶι καὶ ἡ 
μήτηρ ὄνειρον, ὡς κύουσα αὐτὸν δόξαι κοιμηϑεῖσα ἐν τῶι ἱερῶι, ἡνίκα ἐν 
Μάρδοις (ἦν) αἰπολοῦσα. “ἔδοξα γάρ᾽ ἔφη “οὐρῆσαι τοσοῦτον κύουσα, ὦ 

Qoo «Ἡ i yag ἔφη on ’ 
Κῦρε, σέ, ὥστε ποταμοῦ μεγάλου ῥεύματι ὅμοιον γενέσθαι τὸ πιλῆφος τοῦ 
οὔρου καὶ καταχλῦσαι πᾶσαν τὴν ᾿ἀσίαν, ῥυῆναι δὲ αὐτὸ ἄχρι ϑαλάιτης᾽. 








1 ἄργοστη Ἐ (ö.) 9 ἐπὶ τῶι Μαρ ἐπὶ tò E ὃ ἐπιμελής Mue ἐπι- 
μελητής Ἐ 13 [Ἀρτεμβάρης] 1, Cohn 'dicendum erat Aorvdyns; sed nolui 
corrigere excerptorem' Mue 14 ὃς οὕτως δας ὡς Ἐ καλῶς edd xaAóg E 
16 Enögerre Fe 17 à' éuavro? Mue Ó' abro? E Ó' uo (oot) Di 23 ἀμπεμ- 
βάρης Ἑ 28 Σπιτάμαι εἀᾶὰ ἐπιστάμα Ἐ 33 (ἦν) αἰπολοῦσα edd επο- 
λοῦσα E 
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καὶ ὁ πατὴρ ἀκούσας κελεύει τοῖς èv Βαβυλῶνι Χαλδαίοις ὑπερϑεῖναι. 
Κῦρος δὲ τὸν λογιώτατον αὐτῶν καλέσας ἐξηγήσατο" καὶ ὃς ἀποκρίνεται 
μέγα τε εἶναι τὸ προφαινύμενον ἀγαϑὸν καὶ τὴν πρώτην αὐτῶι τιμὴν 
φέρον ἐν 4σίαι' δεῖν δὲ κρύπτειν ὥς μὴ ᾿4στυάγης ἀκούσηι. “κάκιστα γὰρ 
σέ τε ἀποκτενεῖ κἀμὲ τὸν κριτῆρα αὐτοῦ ὤμοσαν δὲ ἀλλήλοις μηδενὶ 
κατερεῖν τὴν ὄψιν μεγάλην τε οὖσαν καὶ οἵαν οὐκ ἄλλην. (10) ἐκ τούτου 
πολὺ μείζων ὃ Κῦρος γενόμενος σατράπην τὸν αὐτοῦ πατέρα Περσῶν 
ἐποίησεν καὶ τὴν μητέρα πλούτωι τε καὶ δυνάμει Περσίδων πρώτην. 

(11) Καδούσιοι δὲ τότε πολέμιοι ἦσαν βασιλεῖ, ἄρχοντα ἔχοντες 
Ὀναφέρνην, ὅστις προδιδοὺς τὸ ἔϑνος τὰ βασιλέως ἐφρόνει καὶ πέμψας 
ἄγγελον παρὰ Aorvaynv ἠιτεῖτο ἄνδρα πιστόν, ὥς σὺν αὐτῶι βουλεύσειεν 
τὰ περὶ τῆς προδοσίας, καὶ ὃς ἐκπέμπει Κῦρον, ὡς ἂν πάντα συμπράξειεν' 
ἡμέραι δὲ τεσσαρακοστῆι ὥρισεν αὐτῶι παρ᾽ αὐτὸν εἰς Ἐκβάτανα ἀνελϑεῖν. 
καὶ ὁ τοῦ ὀνείρου κριτὴς παρεϑάρρυνεν αὐτὸν εἰς Καδουσίους ἀπελϑεῖν, 
καὶ φρονήματος ἐνεπίμπλα. (19) εἰσήιει δὲ Κῦρον, ἅτε φύσει γενναῖον 
καὶ μεγαλόφρονα, ὡς χρὴ ϑεοῦ συλλαμβανοιμιένου Πέρσας ἀποστῆσαι καὶ 
᾿ἀστυάγην πειρᾶσθαι τῆς ἀρχῆς παύειν, πιστεύειν τε τῶι Βαβυλωνίωι τὰ 
ϑεῖα κάλλιστα ἐξεπισταμένωι. ἐϑάρρυνον δ᾽ ἀλλήλους: ὃ μὲν Βαβυλώνιος 
Κῦρον ὅτι εἱμαριιένον εἴη αὐτὸν καταλῦσαι ᾿αστυάγην καὶ τὴν ἐκείνου 
βασιλείαν ἑλεῖν, καὶ τοῦτ᾽ αὐτὸς ἄριστα γινώσκειν": ὁ δ᾽ αὖ Κῦρος τὸν 
Βαβυλώνιον ὅτι μεγάλων αὐτὸν καταξιώσει γενομένων τούτων, ἐὰν αὐτὸς 
βασιλεὺς γένηται. ἐνεθυμεῖτο δὲ ὡς καὶ ᾿αρβάκης παύσας Σαρδανάπαλλον 
πρότερον τὴν ἐκείνου τιμὴν ἀφέλοιτο. “καίτοι οὔτε Μῆδοι κρείσσους Περσῶν, 
οἷς ἐκεῖνος ἐπίστευεν, οὔτε ᾿ἀρβάκης φρονιμώτερος ἐμοῦ' τύχη δὲ καὶ μοῖρα 
κἀμοὶ προδείκνυσιν, ὥσπερ ἄρα κἀκείνωι᾽. (13) ταῦτα ἐνθυμουμένωι ὑπήν- 
τῃσε μεμαστιγωμένος ἀνὴρ κόπρον ἐν κοφίνωι ἐκφέρω», ἐπειδὴ ἐν τοῖς 
ὅροις γίνεται Καδουσίων" (ὃ) οἰωνισάμενος καϑυπερτύϑεται τῶι Βαβυ- 
λωνίωι. ὁ δὲ ἐκέλευίσγε πυϑέσϑαι τίς τε εἴη ὁ ἀνὴρ καὶ ποδαπὸς γένος. 
πυϑομένωι δὲ Κύρωι ἀποκρίνεεαι ἐκεῖνος ὅτι Πέρσης εἴη, Οἱβάρας ὄνομα. 
καὶ ὃς ἥσθη στάνυ' ὁ γὰρ οἱθάρας δύναται Ελλάδι γλώσσηι ἀγαϑάγγελος. 
ἔφη δ᾽ ὁ Βαβυλώνιος πρὸς Κῦρον καὶ τἄλλα σύμβολα εἶναι ἄριστα. 'ὅτι 
τε Πέρσης ἐστί σοι πολίτης καὶ ὅτι κόπρον ἱππίαν φέρει, ἥτις πλοῦτον 
καὶ δύναμιν προσημαίνει, ὥσπερ καὶ τοὔνομα λέγει. ταχὺ δὴ τὸν ἄνϑρωπον 
ὁ Κῦρος παραλαμβάνει συνεῖναί τε ἐκέλευέσ)εν αὐτῶι" 6 δὲ πείϑεται. 

(14) ἐκ τούτου παρὰ τὸν ᾿Ὀναφέρνην εἰς Καδουσίους ἧκε καὶ πίστεις 
λαμβάνει τε καὶ δίδωσι περὶ τῆς προδοσίας, ἐπανῄιει τε εἰς Μηδίαν" τὸν 
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δὲ Οἱβάραν ἵππωι τὲ καὶ στολῆι Περσίδι καὶ ϑεραπείαι ἐτίμησεν εἶχέ τε 
πέλας, τὴν γνώμην ὁρῶν ἀγαϑόν, καὶ ἅμα τοῦ Βαβυλωνίου κελεύοντος 
διαλέγεσϑαι αὐτῶι, ἐκ δὲ τοῦ κατ᾽ ὀλίγον ἑταιριζόμενος ἐποιεῖτο xol 
σύμβουλον" καί ποτ᾽ εἰς λόγους ἦλϑε τοιούτους, ὥς ἄχθοιτο ὁρῶν Πέρσας 
ὑπὸ Μήδων κακουμένους, καὶ ταῦτα οὐδὲν χείρους ὄντας τὰς φύσεις. 
(15) καὶ ὁ Οἱβάρας εἶπεν- “ὦ Κῦρε, οὐ γάρ ἐστιν ἀνὴρ τὰ νῦν μεγαλόφρων 
τε καὶ μεγαλογνώμων, ὃς παῦσαι Μήδους ἐθελήσει τῶν κρειττόνων ἄρχειν 
ἀξιοῦντας. καὶ Κῦρος ἔφη: “πῶς οὐκ ἔστιν, ὦ Οἱβάρα; (ὁ δὲ Οἰβάρας)᾽ 
“ἔστιν μὲν ἴσως, ἀλλὰ πολλῆι καὶ κακῆι ἀτολμίαι χρῆται, δι᾽ ἣν οὐδὲν δρᾶι 
10 δυνάμενος. καὶ ὁ Κῦρος ἐκπειρώμενος” “εἰ δὲ φανείη τολμητὴς ἀνήρ, πῶς 
ἂν δύναιτο τοῦτο κατεργάζεσθαι; ὁ δὲ ἀποκρίνεται" “πρῶτον μὲν Καδου- 
σίους προσαγαγόμενος ἐθέλοντας: Πέρσας μὲν (γὰρ) φιλοῦσι, Μήδους δὲ 
πάνυ μισοῦσι" ἔπειτα δὲ καὶ Πέρσας ϑαρρύνας τε καὶ ὁπλίσας περὶ u 
ὄντας µυριάδας, καὶ ἀσμένως ἂν ἐφελήσαντας δι᾽ ἃ πάσχουσιν ὑπὸ Μήδων" 
ἐπιτηδειοτάτη δ᾽ αὐτοῖς πρὸς τοῦτο καὶ ἡ χώρα πετρώδης τε καὶ ὀρεινὴ 
οὖσα, ἐφ᾽ ἣν εἰ στρατεύειν Μῆδοι ϑέλοιεν, κακῶς ἀπαλλάξουσι. Κῦρος 
δὲ ἠρώτα "εἰ ἀνὴρ φανείη ταῦτα δρῶν, συνανακινδυνεύσεις αὐτῶι;᾽ καὶ 
ὅς- "εἰ γάρ, ὦ Ζεῦ’ ἔφη “μάλιστα μὲν σὺ εἴης ὁ (τούτοις ἐγχειρῶν, ἐπειδὴ 
καὶ ὁ σὸς πατὴρ ἄρχει Περσῶν, καὶ σοὺ ἡ ἐνασυλώτατος εἶ καὶ δυνατώτατος" 
εἰ δὲ μή, ὅστις (οὖγν εἴη. 
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(16) ἐκ τούτου τὸ ὅλον βούλευμα ἐκκαλύπτει τε αὐτῶι ὁ Κῦρος καὶ 
συμβούλωι χρῆται, ὁρῶν ἄνδρα φρόνιμον καὶ ἀνδρεῖον καὶ ἐν αὐτῶι πάσας 
ἔχοντα τὰς ἐλπίδας. καὶ ὃς συνεπήινει τε καὶ συνεξώτρυνε γνώμας τε 
ἀγαθὰς ὑφηγεῖτο, καὶ ὡς χρὴ πέμψαντα παρὰ ᾿ατραδάτην τὸν πατέρα 
κελεύειν ὁπλίζειν Πέρσας, τῶι λόγωι μέν, ὡς ἕτοιμοι εἶεν βασιλεῖ ἐπὶ 
Καδουσίους, τῶι ἔργωι δὲ εἰς ἀπόστασιν: ἔπειτα ὡς χρὴ παρὰ ᾿ἀστυάγου 
αἰτησάμενον ἡμέρας ἐλϑεῖν αὐτὸν εἰς τὴν Περσίδα, ὡς ἱερὰ εὐκταῖα 
Φύσειεν ὑπὲρ βασιλέως καὶ τῆς ἐκείνου σωτηρίας, ἅμα δὲ καὶ τοῦ πατρός, 
ἐπειδὴ φαύλως ἔχει ὑπὸ νόσου. εἰ δὲ ταῦτα πράξει, ἐγχειρητέον ἔσται 
5ο τῶι σύμπαντι ἀνδρείως. “οὔτοι δεινόν, ὦ Κῦρε, καὶ ἀποκινδυνεύειν τῆι 

ψυχῆι μεγάλοις ἐγχειροῦντα ἔργοις, καὶ παϑεῖν, εἰ δέοι, τοῦτο ὃ καὶ 
μηδὲν δρῶντας ἀναμένει παϑεῖν᾽.. (11) ἥσθη τε οὖν ὁ Κῦρος ἐπὶ τῆι 
ενναιότητι τοῦ ἀνδρός, καὶ ἅμα θαρρύνων αὐτὸν καὶ τὸν ὄνειρον ἐξηγήσατο 
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τῆς μητρὸς καὶ τὴν τοῦ Βαβυλωνίου γνώμην, ἣν εἶπε περὶ αὐτοῦ, καὶ ὃ 
Οἱβάρας ἅτε ἀγχίνους πολὺ μᾶλλον αὐτὸν ἐξώτρυνεν καὶ διεκελεύσατο 
φυλάττειν τὸν Βαβυλώνιον, ὥς μὴ ἐξάγγελος εἴη βασιλεῖ τοῦ ὀνείρου" “εἰ 
ἄρα κτείνειν αὐτὸν οὐχ ὑπομένοις, ὅπερ ἦν ἄριστον. καὶ ὃ Κῦρος’ 'ἀπο- 
τρόπαιον (ἄν) εἴη τοῦτό γ᾽᾽ εἶπεν. (18) συνεσιτοῦντο δὴ καὶ συνῆσαν 
Κύρωι τὸ ἀπὸ τοῦδε ὅ τε Οἱβάρας καὶ ὁ Βαβυλώνιος. ἐν δέει δὲ ὢν ὁ 
Πέρσης, μὴ κατείποι πρὸς ᾿ἀστυάγην ὃ Βαβυλώνιος περὶ τοῦ ὀνείρου, 
προσεποιήσατο ξερὰ πάτρια νύκτωρ ἐπιτελεῖν τῆι Σελήνηι, καὶ τὸν Κῦρον 
ἤιτησε ϑύιατά τε καὶ οἶνον καὶ οἰκέτας καὶ στρώματα καὶ τἄλλα ὧν ἔδει" 
ἠξίου δὲ Κῦρον προστάξαι τοῖς θεραπεύουσι πείϑεσθαι αὐτῶι. καὶ ὃς 
προσέταξέ τε καὶ τῆς ϑυσίας οὐ μετεῖχεν, Οἱβάρα τεχνήσαντος, (ὃς) παρα- 
σκευάζεται τά τε ἄλλα (εἰς τὴν) νύκτα καὶ στιβάδας βαϑείας, ἐφ᾽ ὧν 
εὐωχήσονται" καὶ βύϑρον ὤρυξεν ἐν τῆι αὑτοῦ σκ(ηνγῆι βαϑύτατον. ἐπεὶ 
δὲ πάντα ἔπραξε καὶ εὐώχησε τὸν Βαβυλώνιον καὶ ἐμέϑυσεν, ὑπέρ τὲ τὸν 
βόϑρον αὐτῶι κοίτην στορέσας, ὡς κατέκλινεν εἰς ταύτην, ὦσεν αὐτὸν εἰς 
τὸν βόϑρον κάτω" συν(ενγέβαλε δ᾽ αὐτῶι χαὶ τὸν οἰκέτην. (19) καὶ ἅμα 
ὄρθρωι Κύρου ἀπάραντος συνωδοιπόρει. οὐ πολὺ δὲ προελϑόντων, ἐπεζήτει 
τὸν ἄνϑρωπον ὁ Κῦρος: ὃ δὲ τὸ μὲν πρῶτον ἔφη καταλελοωτέναι αὐτὸν 
ἔτι καϑεύδοντα ὑπὸ μέϑης. ἀγανακτοῦντος δὲ Κύρου, τελευταῖον ἐξέφηνε 
τἀληϑές, ὅτι αὐτὸν κτείνειεν, ἐπειδὴ μόνην σωτηρίαν ταύτην ἑώρα Κύρωι 
τε καὶ τοῖς Κύρου παισὶν οὖσαν. λυπηϑεὶς δὲ πάνυ ἐπὶ τοῖς πραχϑεῖσι 
καὶ ἔτι μᾶλλον ὀργισθείς, ὥστε [μα]κέτι προσίεσθαι τὸν Οἰβάραν, αὖϑις 
μετέγνω καὶ προσίετο αὐτὸν συμβούλωι τε ἐχρῆτο περὶ τῶν αὐτῶν. τῇι δὲ 
τοῦ Βαβυλωνίου γυναικὶ πυνϑανομένῃι περὶ τοῦ ἀνδρὸς εἶπεν ὅτι ὑπὸ 
35 ληιστῶν ἀποϑάνοι καὶ ταφείη ὑπ᾽ αὐτοῦ. 
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(20) μετὰ ταῦτα παρὰ βασιλέα Κῦρον ἀφικόμενον ὃ Οἱβάρας ἀνεδέ- 
δασκε καὶ ἐξώτρυνε τὰ βεβουλευμένα σφίσιν δρᾶν καὶ πέμπειν τε εἰς 
Πέρσας καὶ ὁπλίζειν τοὺς ἐν ἥβηι καὶ ᾿αστυάγην αἰτεῖσθαι δοῦναί οἱ 
ἡμέρας, ὥς τε τὰ ἱερὰ ϑύσειε καὶ τὸν πατέρα νοσηλεύσειε φαύλως 
ἔχοντα. (91) καὶ ὃς ἐπείσθη, τά τε ἄλλα [ὅπλα] ἤδη ἦν ἕτοιμα, καὶ ὁ 
Κῦρος ἠιτήσατο βασιλέα τὴν εἰς Πέρσας πορείαν, ὡς ἂν ϑύσειεν ὑπὲρ αὐτοῦ 
καὶ ἅμα τὸν πατέρα ἴδοι κακῶς διακείμενον. ὁ ὃ οὐ δίδωσιν αὐτῶι cm 
εὐνοίας συνεῖναι ϑέλων" καὶ ὃ Κῦρος ἐν ἀϑυμίαι ἦν Οἰθάραι δηλώσας ὡς 
ἀποτύχοι. «καὶ ὃς ἐφάρρυνέ τε αὐτὸν καὶ αὖϑις ἐκέλευε διαλιπόντα ἡμέρας 
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δεῖσθαι αὐτοῦ περὶ τῶν αὐτῶν, καὶ τεύξεσθαι: δεῖν δὲ αὐτὸν ϑεραπεύειν 
προϑύμως ἔτι μᾶλλον ἢ πρότερον: καὶ ἐπειδὰν δέηται, δι᾽ ἑτέρου τοῦτο 
ποιεῖν καὶ μὴ δι᾽ αὑτοῦ. (89) καὶ ὁ μὲν ὤιχειο παρὰ βασιλέα καὶ τοῦ 
πιστοτάτου τῶν εὐνούχων ἔχρηιζεν, ὅταν ἧι καιρός, αἰτήσασθαι αὐτῶι τὴν 
ἄφοδον παρὰ βασιλέως. ἐπεὶ δ᾽ οὖν ποτε ἑώρα βασιλέα ἐν πολλῆι ὄντα 
παιδιᾶι τε καὶ μέϑηι νεύει τῶι εὐνούχωι λέγειν βασιλεῖ ὅτι "Κῦρος ὃ σὸς 
δοῦλος αἰτεῖται δοῦναι αὐτῶι ἅ πότε εὔξατο ἱερὰ ὑπὲρ σοῦ, ὅπως ἂν 
αὐτῶι εὐμενὴς εἴης, ϑῦσαι, καὶ ἅμα τὸν αὑτοῦ πατέρα ἀσθενῶς ἔχοντα 
Φεραπεῦσαι. καὶ ὃ “στυάγης καλέσας Κῦρον καὶ μειδιῶν δίδωσι αὐτῶι ε 
μῆνας δρίσας, τῶι δὲ ἕκτωι ὅπως ἐπάνειοι διεκελεύσατο, (98) (ὃ δὲ Κῦρος) 
προσκυνήσας καϑίστησιν ἀνϑ’ ἑαυτοῦ Τιριδάέτην) οἰνοχόον βασιλεῖ, ἄχρι 
αὐτὸς ἐπανίοι. καὶ ἐπὶ Οἱβάραν ἦλθε γεγηϑώς. ὁ δ᾽ αὐτὸν ἐκέλευσε 
παραχρῆμα τοὺς οἰκέτας συλλαβόντα ἀπαίρειν: καὶ (ἦν γὰρ αὐτὸς ἔπι- 
μελητής) νύχτωρ πάντα εὐτρεπίζει, καὶ ἕωϑεν εἰς Πέρσας ὁδοιπόρουν. 
(34) ἡ δὲ τοῦ Βαβυλωνίου γυνή, ὃς τὸν ὄνειρον ἔφρασε Κύρωι, 
προακηκουῖα ἄρα παρὰ τοῦ ἑαυτῆς ἀνδρός, ἡνίκα ἔζη, τὴν ὄψιν, ἥντινα 
ἔφρασεν αὐτῶι ὁ Κῦρος, τελευτήσαντος αὐτῆι τοῦ ἀνδρός συνοικοῦσα τῶι 
ἐκείνου ἀδελφῶι, ἐκείνης τῆς νυκιὸς συναναπαυοιιένη ἤκουσε παρ᾽ αὐτοῦ, 
ὅτι μέγας γενόμενος οἴχοιτο εἰς Πέρσας. ἡ δὲ αὐτῶι διηγεῖτο τὸν ὄνειρον 
καὶ τὴν τούτου κρίσιν, ὥσπερ ἤκουσε παρὰ τοῦ ἀνδρός, ὅτι βασιλεύσει 
Περσῶν. (:5) ἕωϑεν δὲ ὁ ἀνὴρ ἀτρέμας ἧκε παρὰ ᾿ἀστυάγην, καὶ δι᾽ 
εὐνούχου εὑρόμενος τὴν εἴσοδον πάντα ἀπήγγειλεν, ὡς ἀκούσειε παρὰ τῆς 
ἑαυτοῦ γυναικός ὅτι Κύρωι ἐφράσθη ὑπὸ τοῦ ἀποϑανόντος ἀνδρὸς ϑεολόγου 
πρὸς τὴν γενομένην ὄψιν βασιλεῦσαι, καὶ τοῦδ᾽ οὕνεκα ἄρα οἴχοιτο νῦν 


95 εἰς Πέρσας’ οὐ πάλαι δὲ καὶ αὐτὸς ταῦτα ἀκηκοέναι παρὰ τῆς γυναικός: 
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ἕκαστά τε σαφῶς διηγήσατο τοῦ τε ὀνείρου καὶ τῆς κρίσεως. ἐν πολλῆι 
δὲ συννοίαι γενόμενος ᾿αστυάγης πυνϑάνεται τοῦ Βαβυλωνίου, τί οὖν χρὴ 
ποιεῖν. καὶ ὃς ἔφη, κτείνειν αὐτὸν ἐπανελθόντα ὡς τάχιστα" μόνη γὰρ 
αὕτη ἀσφάλεια ἂν εἴη. (96) καὶ ὁ ᾿αστυάγης ἀποπεμψάμενος τὸν Βαβυ- 
λώνιον μᾶλλόν τι ἐνεθυμεῖτο τοὺς λόγους αὐτοῦ. εἰς ἑσπέραν δὲ πίνων 
ἐκάλεσε τὰς παλλακίδας ὀρχησιρίδας οὔσας καὶ κιϑαρισερίδας. χαί τις 
αὐτῶν ἄιδουσα τοιαῦτ᾽ ἔλεγεν" “ὁ λέων τὸν κάπρον ὑποχείριον ἔχων μεθῆκεν 
εἰς τὰς λόχιιας τὰς ἑαυτοῦ, ἐν αἷς κρείττων γενόμενος πολὺν πόνον αὐτῶι 
παρέξει, καὶ τελευτῶν ἀσθενέστερος ὢν τὸν ἰσχυρότερον χειρώσεται.᾽ ταῦτα 
ἀιδούσης ἐνϑύμια ποιεῖται ᾿αστυάγης ὡς τείνοντα εἰς αὐτόν. παραχρῆμα 
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δὴ πέμπει τ ἱππεῖς ἐπὶ Κῦρον, οἷς ἐκέλευσεν αὐτὸν καλεῖν ὀπίσω: ἐὰν δὲ 
μὴ ἕπηται, τὴν κεφαλὴν ἀποτεμόντας φέρειν. (81) οἱ δὲ ὤιχοντο, καὶ ἐπεὶ 
ἧκον παρὰ Κῦρον, ἔφρασαν τὰ παρ ᾽ἄστυάγους. κἀκεῖνος, οἷα ἀγχίνους, 
εἴτε καὶ Οἱβάρα παραινοῦντος, εἶπεν: “πῶς ὁ’ οὐ μέλλω ἰέναι καλοῦντός 
δµε τοῦ δεσπότου; ἀλλὰ νῦν δειπνήσατε, πρωὶ δὲ χωρῶμεν παρ᾽ αὐτόν. 
oi δὲ ταῦτ᾽ ἐπήινουν. ὁ δὲ περσικῶς ὀπτὰ κατακόψας ἱερεῖα πολλὰ καὶ 
βοῦς εἱστία τε τοὺς ἑππέας καὶ μεϑύσκει' προαπέσταλτο δ᾽ αὐτῶι ἄγγελος 
ἐπὶ τὸν πατέρα χιλίους ἑππεῖς κελεύων καὶ πεντακισχιλίους εζοὺς ἐπὶ 
“Ύρβαν εὐερκῆ πόλιν πέμπειν πρὸ ὁδοῦ κειμένην, τοὺς δὲ ἄλλους Πέρσας 
io ὁπελίζειν αὐτὸν τάχιστα, ὡς βασιλέως προστάττοντος: οὐ γὰρ ἐδήλωσε τὸν 
ὄντα λόγον. (28) μετὰ δὲ τὴν ἑστίασιν εἰς ἕπνον τετραμμένων τῶν 
ἱππέων αὐτός τε καὶ Οἱβάρας ὡς εἶχον ἀναβάντες ἐπὶ τοὺς ἵππους ἀπε- 
λαύνουσι" καὶ ἧκον ἐπὶ τὴν “Ύρβαν ἔτι νυκτὸς οὔσης, καὶ ἁπλίζει ὁ Κῦρος 
τοὺς ἀνϑρώπους καὶ ουντάττει τοὺς παρὰ τοῦ πατρὸς ἥκοντας ὡς εἰς 
15 μάχην" καὶ αὐτὸς μὲν ἐν τῶι δεξιῶι ἵσταται, καὶ Οἱβάρας ἐν τῶι εὐωνύ- 
μωι. (39) καὶ ὁ οἶνος ἀνῆκε τοὺς παρὰ ᾿Αστυάγους πρωὶ οἰχομένους καὶ 
γνόντες Κῦρον διώκουσι. καὶ ἧκον ἐπὶ τὴν “Ύρβαν καὶ εὑρόντες ἐχτετα- 
γμένον συμβάλλουσιν ὡς εἰς μάχην. ἔνϑα δὴ πρῶτον πολλὴν ἀνδρείαν 
Κῦρος ἀποδειξάμενος σὺν τρισὶ Πέρσαις κτείνει περὶ σ καὶ ν ἐππεῖς: οἳ 
30 λοιποὶ δὲ φεύγουσι παρὰ βασιλέα καὶ πάντ᾽ ἀπήγγειλαν. (30) καὶ ὃς 
παίσας τὸν μηρὸν εἶπεν: “ὦ uor ὡς πολλάκις γνοὺς ὅτι οὐ χρὴ κακοὺς 
εὖ ποιεῖν ὅμως ἁλίσκομαι χρηστοῖς λῴγοις, ὃς καὶ Κῦρον παραλαβὼν αἰπόλον 
κακόν, Μάρδον γένος, ὄλεθρον τηλικοῦτον ἐποίησα χατ᾽ ἐμαυτοῦ: ἀλλὰ καὶ 
νῦν οὐ χαιρήσει οἷς ϑέλει᾽ καὶ παραχρῆμα καλέσας τοὺς στρατηγοὺς 
55 ἀϑροίζειν τὴν δύναμιν κελεύει. ὡς δὲ ἠϑροίσϑη εἰς ϱ μὲν πεζῶν μυριάδας, 
εἴκυσιν δὲ ἑππέων, τρισχίλια δὲ ἅρματα, ἐλαύνει [δέ] ἐπὶ Πέρσας. (81) ἤδη 
δὲ ὥπλιστο κἀκεῖ ἡ στρατιὰ ὑπὸ ᾿τραδάτα πάντα εἰδότος" καὶ ἦσαν 1 μὲν 
μυριάδες πελταστῶν, ε δὲ (ἱππέγων, ϱ (δὲ) δρεπανηφόρα. ὡς ὁ’ εἰς ἓν 
συνῆλθε Κύρωι ἡ δύναμ:ς, παρήινεσε τούτοις (ζήτει ἐν τῶι Περὶ δημηγοριῶν). 
50 (39) ἐκ τούτου αὐτός τε καὶ ὃ πατὴρ συνέταττον τὴν στρατιάν, καὶ 
Οἱβάραν ἀποφαίνουσι στρατηγόν, ἄνδρα εὔβουλον καὶ δραστήριον, ὃς προ- 
καταλαμβάνει μὲν τὰς στενοπόρους ὁδοὺς φυλακαῖς καὶ τὰ ὑψηλόταίτα) 
ὄρη, τὸν δὲ ὄχλον ἐκ τῶν ἀτειχίστων πόλεων εἰς τὰς εὐερκεῖς μετάγει, 
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φρούρια δ᾽ ἔνθα καιρὸς ἦν ἐντειχίζεται. (38) καὶ µετ οὐ πολὺ ᾽᾿στυάγης 
ἧκε σὺν τῶι στρατῶι καὶ τὰς ἐρήμους πόλεις κατέκαε. πρός τε Κῦρον καὶ 
“ἀτραδάταν τὸν τούτου πατέρα πέµψας ἀγγέλους πολλά τε ἠπείλει καὶ 
ὠνείδιζε τὴν πρόσϑεν πτωχείαν, ἐκέλευέ τε ὀπίσω παρ᾽ αὐτὸν ἐέναι" δήσειν 
γὰρ αὐτοὺς μόνον παχείαις πέδαις" “εἰ δ᾽ ἁλώσεσθε᾽, ἔφη, “κακοὶ κακῶς 
ἀπολεῖσθε. Κῦρος δὲ ἀποκρίνεται: “οὐκ ἄρα σύ γε, ὦ ᾿αστυάγη, ϑεῶν 
δύναμιν ἤιδεις, ὃς οὐκ οἶσθα ὑπ ἐκείνων τοὺς αἰπόλους ἐποτρυνϑέντας 
ἐπὶ τάδε τὰ πράγματα, οἷς ἑπόμεθα καὶ εἰς τέλος. καὶ σοὶ παραινοῦμεν, 
ὅτι ἡμᾶς καὶ αὐτὸς εὖ ἐποίεις ϑεῶν σοι ἐπὶ νοῦν ἀγόντων, ἀπάγειν τὴν 
ιο δύναμιν χαὶ Πέρσας ἐλευϑέρους ἐᾶν κρείττους ὄντας Μήδων, ὡς μὴ τούτους 
δουλούμενος καὶ τῶν ἄλλων ἀποστερηϑῆις. ταῦτα μὲν ὁ ἄγγελος ἀπήγ- 
γειλεν στυάγηι. (34) ὃ δὲ ὑπὸ ὀργῆς ἐξάγει τὴν στρατιὰν εἰς μάχην καὶ 
ἐκτάττει' αὐιὸς δὲ προεκάϑητο ἀναβὰς δισμυρίους ἔχων δορυφόρους περὶ 
αὐτόν. ἀντεπήιει δὲ Κῦρος, ᾿ατραδάτην μὲν ἐν τῶι δεξιῶι κέρατι στήσας, 
Οἱβάραν δὲ ἐπὶ τῶι εὐωνύμωι” αὐτὸς δὲ μετὰ τῶν ἀρίστων Περσῶν ἐν μέσοις 
ἦν. ἔνθα δὴ δεινὴ μάχη γίνεται" χαὶ πλείστους ἔκτεινε Κῦρός τε καὶ οἱ 
λοιποὶ Πέρσαι. σχετλιάζων δὲ ὁ ᾿ἀστυάγης ἐπὶ τοῦ ϑρόνου εἶπεν" "οἵ uot 
τοὺς τερμινϑοφάγους Πέρσας οἷα ἀριστεύουσι καὶ πέμψας ἠπείλει τοῖς 
ἑαυτοῦ στρατηγοῖς, εἰ μὴ νικήσουσι τοὺς ἀντίους, οἷα πείσονται. (35) κά- 
30 µνοντες δὲ οἱ Πέρσαι ὑπὸ πλήϑους πολεμίων ἄλλων ἐπ᾽ ἄλλοις ἐπιόντων, 

κλιϑέντες ἀναχωροῦσιν εἰς τὴν πόλιν, πρὸ ἧς ἐμάχοντο. εἰσεληλυθόταίς) 

δὲ ϑαρρύνει Κῦρος καὶ Οἱβάρας, ὅτι πλείους αὐτοὶ τῶν πολεμίων ἔκτειναν, 

καὶ παραινοῦσι παῖδας μὲν καὶ γυναῖκας εἰς Πασαργάδας (τὸ ὑψηλότατον 

ὄρος) ἀποπέμψαι, αὐτοὶ δὲ εἰς αὔριον (αὖϑις) ἐπεξελθόντες τέλος ἔπι- 
35 ϑεῖναι τῆι νίκηι. “πρόκειται γὰρ ἀποϑανεῖν πᾶσιν (ἢ νικήσασιν) ἢ ἡττη- 
ϑεῖσι. βέλτιον οὖν μετὰ τοῦ νικᾶν, εἰ δέοι, παϑεῖν τοῦτο, ἐλευϑερώσαντας 
τὴν πατρίδα’. (86) ταῦτα εἰπόντος ὀργὴ καὶ μῖσος παρίσταται πᾶσιν ἐπὶ 
Μήδους, καὶ ἕωϑεν ἀναπετάσαντες τὰς πύλας ἐπεξίασιν ἡγουμένου Κύρου 
καὶ Οἱβάρα. ὃ δ' τραδάτης μετὰ τῶν γερόντων ἐρρύετο τὸ τεῖχος. ἀντ- 
επίασι δ᾽ αὐτοῖς παμπληϑεῖς ᾿Αστυάγου φάλαγγες σὺν ὁπλίταις te xa 
ἱππεῦσι. τῶν δὲ μαχομένων 1 μυριάδες ἐκπεριελθοῦσαι, καθότι ἔταξεν 
᾿4στυάγης, αἱροῦσι τὴν πόλιν καὶ “ἀτραδάτην πολλὰ τραύματα ἔχονια ἀνα- 
πέμπουσι ἐπὶ βασιλέα. γενναίως δὲ καὶ οἱ Κύρου ἀγωνισάμενοι φεύγουσιν 
εἰς Πασαργάδας, ἔνϑ᾽ αὐτοῖς τέκνα καὶ γύναια ἦν. (81) ᾿ἀστυάγης δ᾽, ἐπεὶ 
αὐτῶι ἤχϑη ὁ Κύρου πατήρ, ἔφη: "οὗτος σὺ δή μοι ἀγαϑὸς σατράπης, ὃν 
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ἐγὼ ἐτίμησα, τοιαύτας χάριτας σὺν τῶι υἱεῖ ἀπεδώκατε. καὶ ὁ γέρων 
ἐκπνέων ἤδη" “οὐκ old’ ἔφη “ὦ δέσποτα, ὅστις ϑεῶν τήνδε τὴν μανίαν 
ἐφώρμησε τῶι ἐμῶι παιδί" σὺ δὲ μή µε αἰκίζου- ταχὺ γὰρ ὧδ᾽ ἔχων àro- 
πνεύσομαί dot? καὶ ὃς ὤικτειρεν αὐτὸν καὶ εἶπεν- “τοιγαροῦν σε ἐγὼ 
οὐδὲν αἰκίζομαι: οἶδα γὰρ ὅτι, εἴ σοι ὁ υἱὸς ἐπείσθη, οὐκ ἂν ταῦτα 
ἐπραξεν. ἀλλὰ καὶ θάπτειν σε κελεύω οὐκ ὄντα ἐκείνωι ὁμογνώμονα 
τῇσδε τῆς μανίας᾽ (838) τοῦτον μὲν οὖν ταχὺ ἀποϑανόντα ϑάπτουσι 
καλῶς τε καὶ εὖ, ᾿αστυάγης δ᾽ ἐπὶ Πασαργάδας ἤιει διὰ στενῶν ὁδῶν. 
ἔνϑεν δὲ καὶ ἔνϑεν λισσάδες πέτραι καὶ ὄρος διερρωγὸς ὑψηλὸν ἦν: διὰ 
μέσου δὲ διεξιέναι τὰς ἐιβολὰς Οἰβάρας ἐφύλαττε μυρίοις ὁπλίταις" καὶ ἦν 
ἀνέλπιστον διελθεῖν. (89) ἃ δὴ γνοὺς ᾿ἀστυάγης ἐκπεριελ!ϑεῖν ἐκέλευσε 
τὸ ὄρος δέκα μυριάσι ἐν κύκλωι, εἰς ὃ εὑρόντες ἄνοδον ἀνέρπουσι καὶ τῶν 
ἄκρων κρατοῦσιν, Οἱβάρας δὲ καὶ Κῦρος σὺν τῶι πλήϑει παντὶ νύκτωρ 
φεύγουσιν εἰς ἄλλο ὄρος χϑαμαλώιερον τοῦ προτέρου. (40) εἵπετο δ᾽ ἡ 
᾿στυάγεω στρατιὰ κατ᾽ ἴχνος διώκουσα ἤδη μεταξὺ τῶν ὀρῶν" ἐπήιει 
δὴ τοὐντεῦθεν ἡ ᾿Αστυάγου στρατιὰ καὶ ἐμάχετο πρὸς τὸ ὄρος ἀνιοῦσα 
μάλα εὐψύχως. κρημνοὶ δὲ πάντηι καὶ δρυμῶνες ἀγριέλαιοί τε συνεχεῖς 
ἦσαν. γενναιότερον ὃ ἔτι οἳ Πέρσαι ἐμάχοντο, ἔνθεν Κύρου ἐξορμῶντος, 
ἔνϑεν Οἱβάρα, ὃς αὐτοὺς ἀνεμίμνησκε παίδων τε καὶ γυναικῶν καὶ 
πατέρων γερόνεων καὶ μητέρων, οὓς αἰσχρὸν εἶναι προέσθαι Μήδοις 
χατατέμνειν τε καὶ αἰκίζεσθαι. ὧν ἀκούοντες ἐρρώσϑησαν καὶ σὺν ἀλα- 
λαγμῶι κατιόντες χερμιάσι τε ἀπλέτοις βάλλοντες ἀπορίαι βελῶν xara- 
ρόσσουσιν ἐκ τοῦ ὄρους τοὺς πολεμίους. (41) καί πως Κῦρος ἧκεν ἐπὶ τὸ 
πατρῶιον οἴκημα αὐτοῦ, ἔνθα αἰπολῶν, ὅτε μικρὸς ἦν, ηὐλίζετο, καὶ ἐν 
αὐτῶι ἔϑυσεν ἄλευρα πυρῶν καὶ κυπαρίττου ὕλην δάφνην τε ὑποθεὶς καὶ 
πῦρ ἐκτρίψιας, ὡς: ἂν κεκιιηκώς τε καὶ ἀπόρως ἔχων. εὐθὺς δ᾽ ἐκ δεξιᾶς 
ἤσεραψέ τε καὶ ἐβρόντησεν (Κῦρος δὲ προσεκύνησεν), οἰωνοί τε αἴοιοι ἐπὶ 
τῶι οἰκήματι αὐτῶι ἑζξόμενοι προύφαινον ὡς εἰς Πασαργάδας ἀφίκοιτο. 
(49) ἔκ τούτου δειπνοποιησάμενοι ἐκοιμήθησαν ἐν τῶι ὄρει" καὶ τῆι ὑστε- 
ραίαι τοῖς οἰωνοῖς πίσυνοι ἐπικαταβαίνουσιν ἐπὶ τοὺς πολεμίους ἀνέρ- 
ποντας ἤδη εἰς τὸ ὕρος' καὶ ἐπὶ πολὺ ἐμάχοντο ἀνδρείως. ᾽άστυάγης δὲ 
πεντακισμυρίους ἐπὶ τὸ ὄρος ἔστησε καὶ ἐκέλευσε τοὺς κατορρωδοῦντας τὴν 
ἀνάβασιν ἢ φεύγοντας κάτω ;ιαρὰ σιρᾶς ἀπεοκτείνειν. ἀνάγκηι οὖν ἐχόμενοι 
Μῆδοί τε καὶ οἱ σύμμαχοι ἀνήιεσαν ἐπὶ τοὺς Πέρσας. (48) ἔνϑα δὴ 
κάμνοντες ὑπὸ τοῦ πλήϑους οἱ Ι1έρσαι ἔφευγον ἐπ᾽ ἄκρον τὸ ὄρος, ἵνα 
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αὐτοῖς αἱ γυναῖκες ἦσαν. αἳ δὲ ἀνασυράμεναι ἐβόων" 'ποῖ φέρεσθε, ὦ 
κάκιστοι; ἢ ἄχρι ἂν εἰσδύητε ἔνϑεν: γεγένησθε; διὰ τοῦτο ὁ Περσῶν 
βασιλεύς, ἐπειδὰν εἰς Πασαργάδας ἀφίκηται, χρυσὸν δωρεῖται ταῖς Περσίσι 
γυναιξὶν καὶ διανέμει ἑκάστηι εἰς λόγον δραχμῶν εἴκοσιν ᾿ἀττικῶν. (44) οἱ 
δὲ Πέρσαι καταισχυνθέντες ἐφ᾽ οἷς εἶδον καὶ ἤκουσαν ἐπιστρέφουσιν ἐπὶ 
τοὺς πολεμίους, καὶ μιᾶι ὁρμῆι ἐπιδραμόντες ἐξωϑοῦσιν αὐτοὺς ἐκ τοῦ 
ὄρους καὶ χτείνουσιν οὐκ ἐλάττους ἑξακισμυρίων. οὐ μὴν ᾿ἀσευάγης ἀφί- 
στατο τῆς πολιορκίας. 

(ζήτει ἐν τῶι Περὶ ἀνδραγαϑημάτων καὶ στρατηγημάτων.) 

(45) πολλῶν δὲ ἀναμεταξὺ γενομένων Κῦρος εἰς τὴν σκηνὴν παρελθὼν 
καϑίζει εἰς τὸν τοῦ "αστυάγου ϑρόνον καὶ τὸ σκῆπτρον αὐτοῦ λαμβάνει. 
ἐπευφήμησαν δὲ Πέρσαι, καὶ Οἱβάρας αὐτῶι τὴν χίδαριν ἐπιτίϑησιν εἰπών: 
“ἀξιώτερος σύ γε εἶ ᾿ἀστυάγου φορεῖν ϑεοῦ σοι διδόντος δι᾽ ἀρετήν, καὶ Πέρ- 
σαι Μήδων βασιλεύειν᾽. τά τε χρήματα πάντα εἰς Πασαργάδας ἀπεκόμιζον 
ἐφεστῶτος Οἱθάρα καὶ ἐπιμελητὰς καταστήσαντος. ἄπλετα δ᾽ ἦν καὶ ἃ 
οἱ Πέρσαι κατὰ σκηνὰς τρεπόμενοι τὰς ἰδιωτικὰς ὠφελοῦνέτο). (46) καὶ 
μετ᾽ οὐ πολὺ φήμη πάντηι διήγχειλεν τὴν ᾿ασιυάγου φυγήν τε καὶ ἧτταν, 
ὥς τε ὑπὸ ϑεῶν του ἀφήιρηται τὸ κράτος. καὶ οἱ ἄνϑρωποι ἀφίσταντο 
καὶ τὰ ἔϑνη. πρῶτος δ᾽ Ὑρκανῶν ἄρχων ᾿ἀρτασύρας ἧκε ε μυριάδας ἄγων 
στρατιᾶς Κύρωι καὶ προσεκύνησεν εἶπέ τε ἑτοίμην εἶναι καὶ ἄλλην πολὺ 
πλείω, ἐὰν κελεύηι' μετὰ δὲ ὅ τε Παρϑυαῖος καὶ Σάκης καὶ Βάκιριος καὶ 
οἱ ἐφεξῆς ἅπαντες, ὥστε σπουδὴν εἶναι ἑκάστου τὸν ἕτερον φϑῆναι Fë- 
λοντος, εἰς ὃ ᾿4ἀστυάγης μετ᾽ ὀλίγων ὑπολειφϑείς, ἐπάιξαντος μετ’ οὐ πολὺ 
Κύρου καὶ ἐκ τοῦ ῥάιστου μάχηι κρατήσαντος, αἰχμάλωτος ἐπ’ αὐτὸν ἄγεται. 

67 (67) EXC. DE VIRTUT.I 345, 14: ὅτι Κῦρος ὁ Περσῶν βασι- 
λεὺς ἦν φιλοσοφίας, εἰ καί τις ἄλλος, ἔμπειρος, ἥντινα παρὰ τοῖς μάγοις 
ἐπαιδεύθη. δικαιοσύνην τε καὶ ἀλήϑειαν ἐδιδάχϑη κατὰ δή τίνας πατρίους 
νόμους καθεστῶτας Περσῶν τοῖς ἀρίστοις. (9) ὃς καὶ μετεπέμψατο Σί- 
βυλλαν ἐξ ᾿Εφέσου τὴν “Ἡροφίλαν καλουμένην χρησμωιδόν. 

68 (68) — — 1 5946, 19: ὅτι ὁ Κῦρος ὤικτειρε Κροῖσον τὸν Λυδῶν 
βασιλέα διὰ τὴν οἰκείαν ἀρετήν. (2) καὶ οἱ Πέρσαι μεγάλην ἔνησαν 
πυρὰν Κροίσωι ὑπό τινα ὑψηλὸν τόπον, ἀφ᾽ οὗ ἔμελλον ϑεάσασϑαι 
τὰ γινόμενα. καὶ μετὰ ταῦτα Κῦρος ἐξήλαυνεν ἐκ τῶν βασιλείων, καὶ ἡ 
δύναιιις παρῆν ἅπασα πολύς τε ὅμιλος καὶ ἀστῶν καὶ ξένων. (8) ὀλέγον 
δ᾽ ὕστερον ὑεράποντες ἦγον Κροῖσον δεσμώτην καὶ Avdan δὶς ἑπτά, ὡς 
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δὲ ἐφεάσοντο Avdoi, τάντες οἰμωγῆι καὶ στόνωι ἀνέκλαυσαν καὶ ἔπληξαν 
τὰς κεφαλάς. τοσοῖτος ὃ' ἐκ τοῦ ὁμίλου κωκυτὺς ἀνδρῶν ὁμοῦ καὶ γυναικῶν 
μετὰ δακρύων καὶ βοῆς ἐξερράγη, ὁπόσος οὐδὲ ἁλισκομένης τῆς πόλεως. 
τότε δή τις ἂν καὶ τὴν τύχην ὤικτειρεν καὶ Κροῖσον ἐθαύμασε τῆς τιρὸς 
τῶν ἀρχομένων φιλίας. ὥσπερ γὰρ πατέρα ἑωρακότες οἱ μὲν τὰς ἐσϑῆτας 
κατερρήγνυντο, οἱ δὲ τὰς κόμας ἔτιλλον" γυναικῶν δὲ ἡγεῖτο πληϑὺς μυρία 
μετὰ κόμμου καὶ ὀλολυγῆς. αὐτὸς δὲ ἄδακρυς προσήιει καὶ σκυθρωπός. 
(4) ὁ δὲ Κῦρος ταῦτ᾽ ὁρῶν γινόμενα οὐκ ἐκώλυε, βουλόμενος καὶ τοὺς 
Πέρσας οἶκτόν τινα λαβεῖν αὐτοῦ. ὡς δὲ προϊὼν κατ᾽ αὐτὸν γίνεται ὁ 
Κροῖσος, ἐφϑέγξατο μεγάληι τῆι φωνῆι δεόμενος τὸν υἱὸν ἀχύ]ναί οἱ, ὃς 
οὐκέτι ἐπεπήρωτο τὴν φωνή», ἐξ ὕτοι τὸ πρῶτον ἐφϑέγξατο' ἦν δὲ καὶ 
τἄλλα ἔμφρων. καὶ ὁ Κῦρος ἄγειν ἐκέλεισε τὸν νεανίσκον. καὶ μετ᾽ οὐ 
πολὺ ἤγετο ἑποιιένων αὐτῶι πολλῶν ἡλίκων. (5) ϑεασάμενο: δὲ αὐτὸν ὁ 
Κροῖσος οὐκέϑ᾽ ὁ αὐτὸς ἦν, ἀλλὰ τότε πιρῶτον ἐδάκρυσεν. ὁ δὲ μετὰ 
κλαυϑμοῦ καὶ βοῆς προσπεσὼν νιρὸς τὸν Κροῖσον “οἴμοι, εάιερ᾽ ἔφη “ἡ σὴ 
εὐσέβεια. πότε ὃ᾽ ἡμῖν οἱ ϑεοὶ βοηθήσουσιν ἀποβλέψας ὁ’ εἰς τοὺς 
Πέρσας 'ἄγεϑ᾽, ἱκετεύω, κἀμέ ἔφη 'καὶ συνεμπτρήσατε' κἀγὼ γὰρ ὑμῶν 
πολέμιός εἰμι οὐχ ἧττον ἢ ὁ πατήρ.᾽ καὶ ὁ Κροῖσος "οὐ; ὀρϑῶς λέγεις’ ἔφη, 
“μόνος γὰρ ἐγὼ τὸν πόλειον ἐξήνεγκα, ὑμῶν δὲ καὶ τῶν ἄλλων Avdwv 
οὐδείς" ἐμὲ χρὴ καὶ τὴν τιιιωρίαν ὑποσχεῖν. (6) ἐμφὺς δὲ τῶι πατρὶ ὁ 
νεανίσκος οὐκέτ᾽ ἀφίστατο, ἀλλ᾽ ὀδυρόμενος οἴκιου πάντα ἐνέπλησεν, ἀφιεὶς 
καὶ ἑαυτὸν ἄγειν ἐπὶ τὴν πυράν. “οὐ γάρ ἔφη 'λελείψ!ομαι τῆς σῆς μοίρας, 
ὦ πάιερ. εἰ δὲ νῦν µε οὐκ ἐάσουσιν ἀλλὰ προσδέχου με ταχύ. τίς ἔτι 
μοι τοῦ βίου ἐλπίς; ὃς ἐξ ὅτουπερ ἔφυν, ἀεὶ μὲν σοὶ λυτεηρὸς ἦν, ἀεὶ δ᾽ 
ἐιαυτῶι- εὐτυχοῦντα μὲν ἐκτρεπόμενος ὑ»᾽ αἰδοῦς διὰ τὴν τότε μοι προσ- 
οὖσαν ἀφωνίαν τὲ καὶ λώβην" ἐπεὶ δ᾽ ἠρξάμεθα δυσιυχεῖν, τότε πρῶτον 
φωνὴν ἀφῆκα, καί μ᾽ εἰς τοῦεο μόνον ἤρϑρωσαν οἱ Φεοί, ὅττως ἂν ὀδύ- 
ρωμαι τὰς ἡμετέρας τύχας ὃ δὲ πατὶρ έφη “μὴ παντάπασιν, ὦ παῖ, 
σεαυιὸν ἀπογνῶις νέος ðv καὶ πυλ]λοῦ σοι ἔτι ὄντος τοῦ λοιποῦ βίου, 
ὅπου γε κἀμοὶ λείπεταί τις ἐλπὶς ὅμως καὶ οὕπω τἀκ ὑεοῦ ἀπέγνων. 
(1) ἅμα δὲ ταῦτα λέγοντι προσήιεσαν τυλλαὶ δή τινες θεράπαιναι κομί- 
ζουσαι ἐσϑῆτας πολυτελεῖς καὶ ἄλλον τταμπληϑΏ κόσμον, ὃν ἔ;τεμψαν συγ- 
χαταχαησύμενον αἱ τῶν 1υδῶν γυναῖκες. ὁ δὲ τὸν vió» ἀσπασάμενος καὶ 
τοὺς ἐν κύκλωι 4υδοὺς ἐπὶ τὴν πυρὰν ἴιει. καὶ ὁ παῖς εἰς τὸν οὐρανὸν 
τὰς χεῖρας ἀνασχὼν «ὦναξ "απολλον καὶ Φεοὶ πάντες, εἶπεν, “οὕστινας ὁ 
πατὴρ ἐτίμησεν, ἔλθετε νῦν γε ἡμῖν βοηϑοί, καὶ μὴ] συναπόληται Κροίσωι 
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πᾶσα ἀνϑρώπων εὐσέβεια᾽ ταῦτα εἰπόντα μόλις ἀπῆγον οὗ φίλοι βια- 
ζόμενον εἰς τὴν πυρὰν αὑτὸν συνεμβαλεῖν. (8) Κροίσου δ᾽ ἐπιβαίνοντος 
αὐτῆι ἡ Σίβυλλα ὤφϑη ἀπό τινος ὑψηλοῦ χωρίου καταβαίνουσα, ἵνα καὶ 
αὐιὴ ἴδηι τὰ γινόμενα. ταχὺ δὲ ϑροῦς διῆλϑε διὰ τοῦ ὁμίλου, ὅτι ἡ 
6 χρησιιωιδὸς ἥκει, καὶ ἐν προσδοκέαι πάντες ἐγένοντο, εἴ τι πρὸς τὰ παρόντα 
ϑειάσειε. καὶ μετ᾽ οὐ πολὺ ἔντονόν τι φϑεγξαμένη βοᾶι- 
“0 μέλεοι, τί σπεύδεϑ᾽ ἃ μὴ ϑέμις; οὐ γὰρ ἐάσει 
Ζεὺς ὅπατος Φοῖβός τε καὶ ὁ κλυτὸς ᾿ἀμφιάραίος. 
ἀλλά γ᾽ ἐμῶν ἐπέων πείϑεσϑ᾽ ἀψεευδέσι χρησμοῖς, 
10 μὴ, κακὸν οἶτον ὄλοισϑε παρὲκ ϑεοῦ ἀφραίνοντες. 
(9) ΚὌρος ὃ᾽ ἀκούσας ἐκέλευσε τὸν χρησμὸν ὁιενεγκεῖν τοῖς Πέρσαις, ὡς 
ἐξευλαβηϑθεῖεν ἁμαρτάνειν. οἳ δὲ δι᾽ ὑποψίας γίνονται ὡς κατεσκευασμένης, 
ἵνα σώζοιτο Κροῖσος. ὁ Ò ἤδη ἐπὶ τῆς πυρᾶς καθῆτο, καὶ σὺν αὐτῶι 
δὲς ἑπτὰ «4υδῶν, ἐν κύκλωι δὲ Πέρσαι δᾶιδας ἔχοντες ἧπτον. σιωπῆς δὲ 
15 γενομένης, στενάξας μέγα εἰς τρὶς ἀνακαλεῖται πάλιν Σόλωνα. καὶ ὁ 
Κῦρος ἀκούσας ἐδάκρυσεν, ἐννοηϑεὶς ὅτι νεμµεσητὰ ὃρᾶι βιασϑεὶς ὑπὸ Περσῶν, 
βασιλέα οὐδὲν ἐλάττονα αὑτοῦ τὴν τύχην ἐμπιπράς. συνεκέχυντο δ᾽ ἤδη 
καὶ Πέρσαι τὰ μὲν ἐπὶ Κροίσωι, τὰ δὲ ἐπὶ τῶι σφετέρωι βασιλεῖ δρῶντες 
ἀχϑόμενον ἐπὶ τούτοις, καὶ ἐκέλευον σώζειν Κροῖσον. (10) ταχὺ δὲ Κῦρος 
5 πέμψας τοὺς ἀμφ᾽ αὐτὸν ἐκέλευσε τὴν πυρὰν σϑεννύναι, ἡ δ᾽ ἤιϑετο, καὶ 
οὐκέϑ᾽ οἷόντ᾽ ἦν ἐξημμένην ἐν κύκλωι προσιέναι τινά. φασὶ δὴ Κροῖσον 
ἐμβλέψαντα εἰς τὸν οὐρανὸν εὔξασϑαι τῶι ᾿απόλλωνι ἀρῆξαί οἱ, ὁπότε 
καὶ οἱ ἐχϑροὶ σώζειν αὐτὸν ἐϑέλοντες οὐ δύναιντο. χειμὼν δ᾽ ἔτυχε τὴν 
ἡμέραν ἐκείνην ἐξ ἠοῦς, οὐ μὴν ὑετός γε. Κροίσου δ᾽ εὐξαμένου ζοφερὸς 
5 ἐξαίφνης ἀὴρ συνέδραιιε νεφούμενος [οὐ] πάντοθεν, βρονταί τε γίνονται 
καὶ ἀστραπαὶ συνεχεῖς, τοσοῦτός τε κατερράγη ὑετός, ὥστε μὴ μόνον τὴν 
πυρὰν σβεσθῆναι, (ἀλλὰ) καὶ τοὺς ἀνϑρώπους μόλις ἀντέχειν. (11) Kooi- 
σωι μὲν οὖν ταχὺ στέγασμα πορφυροῦν ὑπερέτειναν" τοῖς δὲ ἀνϑρώποις 
τὰ μὲν ὑπὸ ζόφου καὶ λαίλαπος ταραττομένοις τὰ δὲ ὑπὸ ἀστραπῶν (καὶ) 
5 καταπατουμένοις ὑπὸ τῶν ἵππων, τραχυνοµένων πρὸς τὸν ψόφον τῶν βρον- 
τῶν, δείματα δαιμόνια ἐνέπιπτεν, καὶ οἵ τε τῆς Σιβύλλης χρησμοὶ τὰ τε 
Ζωροάστρου λόγια ἐσήιει. Κροῖσον μὲν οὖν ἐβόων ἔτι μᾶλλον ἢ πάλαι 
σώζειν' αὐτοὶ δὲ καταπίπτοντες εἰς γῆν προσεκύνουν, εὐμένειαν παρὰ τοῦ 
ϑεοῦ αἰτούμενοι. (19) φασὶ δέ τινες, Θαλῆν προιδόμενον ἔκ τινων σημείων 
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ὄμβρον γενησόμενον κ(ελεῦσγαι ἀναμένειν τὴν ὥραν ἐκείνην. τόν γε μὴν 
Ζωροάστρην Πέρσαι ἀπ’ ἐκείνου διεῖπαν μήτε νεκροὺς καίειν μήτ᾽ ἄλλως 
μιαίνειν πῦρ, καὶ πάλαι τοῦτο καϑεστὼς τὸ νόμιμον τότε βεβαιωσάμενοι. 
(13) Κῦρος δ’ εἰς τὰ βασίλεια Κροῖσον ἄγων παρεκάλει τε καὶ ἐφιλοφρο- 
νεῖτο πειϑόμενος εἶναι ὑεοσεβέστατον, ἐκέλευέ τε, εἴ τι βούλεταί οἱ γε- 
νέσϑαι, μὴ ὀκνεῖν ἀλλ᾽ αἰτεῖσθαι, ὁ δὲ εἶπεν- “ὦ δέσποτα, ἐπεὶ μέ σοι 
ϑεοὶ ἔδοσαν σύ τε χρηστὰ ἐπαγγέλλεις, αἰτοῦμαέ σε δοῦναί μοι πέμψαι 
Πυϑοῖδε τὰς πέδας τάσδε, καὶ τὸν ϑεὸν ἐρέσθαι, τί παϑὼν ἐξηπάτα με 
τοῖς χρησμοῖς ἐπάρας στραιεύειν ἐπὶ σὲ ὡς περιεσόμενον, ἐξ ὅτου αὐτῶι 
τάδε ἀκροϑίνια πιέμπω (δείξας τὰς πέδας) καὶ τί δήποτε ἀμνημονοῦσιν 
χάριτος οἱ τῶν Ἑλλήνων ϑεοί᾽ Κῦρος δὲ γελάσας καὶ τάδε ἔφη δώσειν 
καὶ ἄλλων οὐκ ἀτυχήσειν αὐτὸν μειζόνων. (14) Κῦρος δὲ ὀλίγου χρόνου 
φίλον ἐπεποίητο Κροῖσον ἐξιών τε ἐκ Σάρδεων ἀπέδωκε παῖδας καὶ 
γυναῖκας καὶ σὺν αὐτῶι ἀπήγετο. φασὶ δέ τινες καὶ ἐπιτρέψαι ἂν αὐτῶι 
τὴν πόλιν, εἰ μὴ ὤιετο νεωτεριξῖν. 

69 (69) Exc. De vIrTUT. Ι δ49, 9 (-- ῬιοΟΝν. ΗΑι.. ΑΒ Ι 89, 811.): ἐν ὧι δὲ οὗτοι 
περὶ ταῦτα ἦσαν, ὁ Φαιστύλος ἀπάγεται πρὸς Αμόλιον. δεδοικὼς γάρ, μὴ οὐ πιστὰ 
δόξηι τῶι Νεμέτορι λέγειν ὁ Ῥωμύλος ἄνευ σημείων ἐμφανῶν μεγάλου πράγματος 
μηνύτης γενόμενος, τὸ γνώρισμα τῆς ἐκϑέσεως τῶν βρεφῶν τὴν σκάφην ἀναλαβὼν 
ὀλίγον ὕστερον ἐδίωκεν εἰς υὴν πόλιν. (4) διερχόμενον ὃδ᾽ αὐτὸν τὰς πύλας ταραχωδῶς 
πάνυ καὶ περὶ πολλοῦ ποιούμενον μηδενὶ ποιῆσαι καταφανὲς τὸ φερόμενον, τῶν 
φυλάκων τις καταμαϑών (ἦν δὲ πολεμίων ἐφόδου δέος, καὶ τὰς πύλας οἱ μάλιστα 
πεπιστευμένοι παρὰ τοῦ βασιλέως ἐφρούρουν) συλλαμβάνει δὴ καὶ τὸ κρυπτὸν ὃ τι 
δήποτ᾽ ἦν καταμαϑεῖν ἀξιῶν ἀποκαλύπτει βίαι τὴν περιβολὴν. ὡς δὲ τὴν σκάφην 
ἐϑεάσατο καὶ τὸν ἄνϑοωπον ἔμαϑεν ἀπορούμενον, ἠξίου λέγειν, τίς ἡ ταραχὴ καὶ τί 
τὸ βούλημα τοῦ μὴ φανερῶς εἰσφέρειν σκεῦος (οὐδὲν) δεόμενον ἀπορρήτου φορᾶς. 
(5) ἐν δὲ τούτωι πλείους τῶν φυλάκων συνέορεον᾽ καί τις αὐτῶν γνωρίξει τὴν σκάφην, 
αὐτὸς ἐν ἐκείνηι τὰ παιδία κομίσας ἐπὶ τὸν ποταμὸν, καὶ φράξει πρὸς τοὺς παρόντας. 
οἱ δὲ συλλαβόντες τὸν Φαιστύλον ἄγουσιν ἐπ᾽ αὐτὸν τὸν βασιλέα καὶ διηγοῦνται τὰ 
γενόμενα. (6) Αμόλιος δὲ ἀπειλῆι βασάνων καταπληξάμενος τὸν ἄνϑρωπον εἰ μὴ 
λέξει τὰς ἀληϑείας ἑκών, πρῶτον μὲν εἰ ζῶσιν οἱ παῖδες ἤρετο" ὡς δὲ ταῦτ᾽ ἔμαϑεν, 
τῆς σωτηρίας αὐτοῖς ὅστις ὁ τρόπος ἐγένετο. διηγησαμένου δὲ αὐτοῦ πάντα ὡς 
ἐποάχϑη, ἄγε δή φησὶν ὁ βασιλεύς, ἐπειδὴ ταῦτα ἀληϑεύσας ἔχεις, φράσον, ὅπου 
νῦν ἂν εὑρεδεῖεν' οὐ γὰρ ἔτι δικαιοί εἶσιν ἐν βουκόλοις καὶ ἁδόξωι βίωι ζῆν, ἔμοιγε 
ὄντες συγγενεῖς, ἄλλως τε καὶ ϑεῶν προνοίαι σωζόμενοι. (83, 1) Φαιστύλος δὲ 
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τῆς ἀλόγου πραότητος ὑποψίαι κινηϑεὶς μὴ φρονεῖν αὐτὸν ὅμοια τοῖς λόγοις, ἀπο- 
κρίνεται ὧδε' ‘ol μὲν παῖδές εἰσιν ἐν τοῖς ὄρεσι βουκολοῦντες, ὅσπερ ἐχείνων βίος, 
ἐγὼ δ᾽ ἐπέμφϑην παρ᾽ αὐτῶν τῆι μητρὶ δηλώσων, ἐν αἷς εἰσι τύχαις. ταύτην δὲ 
παρὰ σοὶ φυλάττεσϑαι ἀκούων, δεήσεσθαι τῆς σῆς ϑυγατρὸς ἔμελλον, ἵνα µε πρὸς 
5 αὐτὴν ἀγάγοι. τὴν δὲ σκάφην ἔφερον, ἵν᾽ ἔχω δεικνύναι τεκμήριον ἐμφανὲς ἅμα τοῖς 
λόγοις. νῦν οὖν ἐπεὶ δέδοχταί (σοι) τοὺς νεανίσκους δεῦρο κομίσαι χαίρω τε xai 
πέμψον οὕστινας βούλει σὺν ἐμού δείξω μὲν οὖν τοῖς ἐλϑοῦσι τοὺς παῖδας, φράσουσι 
δ᾽ αὐτοῖς ἐκεῖνοι τὰ παρὰ σοῦ. (9) ὁ μὲν δὴ ταῦτ᾽ ἔλεγεν, ἀναβολὴν εὑρέσϑαι βου- 
λόμενος τοῖς παισὶ τοῦ ϑανάτου καὶ ἅμα αὐτὸς ἀποδράσεσϑαι τοὺς ἄγοντας, ἐπειδὰν 
10 ἐν τοῖς ὄρεσι γένηται, ἐλπίσας. ᾿Αμόλιος δὲ τοῖς πιστοτάτοις τῶν φίλων ἐπιστείλας 
κρύφα, οὓς ἄν ὁ συοφορβὸς αὐτοῖς δείξηι συλλαβόντας ὣς αὐτὸν ἄγειν, ἀποστέλλει 
δεὰ ταχέων. ταῦτα (δὲ) διαπραξάμενος αὐτίκα γνώμην ἐποιεῖτο καλέσας τὸν ἀδελφὸν 
ἐν φυλάκηι ἀδέσμωι ἔχειν, ἕως ἂν εὖ ϑῆται τὰ παρόντα, καὶ αὐτὸν ὡς ἐπ᾽ ἄλλωι 
δή τινι ἐκάλει. (3) 6 δὲ ἀποσταλεὶς ἄγγελος εὐνοίαι τε τοῦ κινδυνεύοντος καὶ ἐλέωι 
15 τῆς τύχης ἐπιστρέψας κατήγορος γίνεται Νεμέτορι τῆς ᾿Αμολίου γνώμης. ὁ δὲ τοῖς 
παισὶ δηλώσας τὸν κατειληφότα χίνδυνον αὐτοὺς καὶ παρακελευσάμενος ἄνδρας ἀγα- 
ϑοὺς γενέσϑαι, παρῆν ἄγων ὡπλισμένους ἐπὶ τὰ βασίλεια, τῶν τε ἄλλων πελατῶν 
καὶ ἑταίρων καὶ ϑεραπείας πιστῆς χεῖρα οὐχ ὀλίγην. ἧχον δὲ καὶ οἱ ἐκ τῶν ἀγρῶν 
συνελϑόντες εἰς τὴν πόλιν, ἐκλιπόντες τὴν ἀγοράν, ἔχοντες ὑπὸ ταῖς περιβολαῖς ξίφη 
90 χεχρυμμιέένα, στῖφος καρτερόν. βιασάμενοι δὲ τὴν εἴσοδον ἀϑρόαι ὁρμῆι πάντες, οὐ 
πολλοῖς ὁπλίταις φρουρουμένην, ἀποσφάττουσιν εὐπετῶς Αμόλιων, καὶ μετὰ τοῦτο 
τὴν ἄκραν καταλαμβάνουσι. ταῦτα εἴρηται τοῖς περὶ Φάβιον. (84, 1) ἕτεροι δὲ 
οὐδὲν τῶν μυϑωδεστέρων ἀξιοῦντες ἱστορικῆι γραφῆι προσήχειν τήν τε ἀπόϑεσιν τὴν 
τῶν βρεφῶν οὐχ ὡς ἐκελεύσϑη τοῖς ὑπηρέταις γενομένην ἀπίϑανον εἶναί φασι, καὶ 
85 τῆς λυχαίνης τὸ τιϑασόν, ἣ τοὺς μασϑοὺς ἐπεῖχε τοῖς παιδίοις, ὥς ὁραματικῆς 
μεστὸν ἁτοπίας διασύρουσιν. (3) ἀντιδιαλλαττόμενοι δὲ πρὸς ταῦτα λέγουσιν, ὡς ὁ 
Νεμέτωρ, ἐπειδὴ τὴν Ἰλουίαν ἔγνω κύουσαν, ἕτερα παρασκευασάμενος παιδία νεογνὰ 
δεηλλάξατο τεκούσης αὐτῆς τὰ βρέφη, καὶ τὰ μὲν ὀϑνεῖα δέδωχε τοῖς φυλάττουσι 
τὰς ὠδῖνας ἀποφέρειν, εἶτε χρημάτων τὸ πιστὸν τῆς χρείας αὐτῶν ποιάμενος εἶτε 
so dia γυναικῶν τὴν ὑπαλλαγὴν ποιησάμενος. καὶ αὐτὰ λαβὼν ὁ Αμόλιος ὅτωι δὴ 
τρόπωι ἀναιρεῖ, τὰ δὲ ἐκ τῆς Ἰλουίας γενόμενα περὶ παντὸς ποιούμενος ὁ μητρο- 
πάτωρ διασώζεσθαι δίδωσι τῶι Φαιστύλωι. 
70 (70) Exc. DE vinT. I 351, 21 (= Dion Har. AR I 33, 14): ὅτι τοῦ 
Ῥωμύλου πληϑυσμοῦ ἕνεκεν ἀνδρῶν ἁρπαγὴν ποιησαμένου τῶν παρϑένων, ὡς Ót- 
55 βοήϑη τὰ περὶ τὴν ἁρπαγὴν τῶν παρϑένων καὶ τὰ περὶ τοὺς γάμους εἰς τὰς πλησιο- 
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16 παρακαλεσάµενος Di Ba 18 ἑταίρων E Di Bb évépgov Di ABa 19 περι- 
BoAaig E Di B 7x. éavtóv Di rell 39 καταλαμβάνονται Di ταῦτα μὲν οὖν τ. π. Φ. 
Εἴρηται Di 231: Reiske ye EDi 935-34 τὴν τῶν Ἐ ΤΙ Β τῶν Ὀϊτο]Ι 424 οὕτως ὡς 
Reiske 25uaorösDi ὁραματικῆς Ε ὈϊΒ ὁραστικῆς Ὀϊ τε] 27(u.31) Ἰλουίαν 
EDiB i4(ov Direll 39 (διὰ) χρημάτων Plüss 80 ποιησάμενος: μηχανησᾶ- 
uevos Di ó EDi B om rell δή τινι Di 31 ἀναιρεῖ Ὀἱ ἀναιρεῖται Ἑ 
83—34 6v. — nag0évov add E 84 óg óà Di 
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χώοους πόλεις, αἱ μὲν αὐτὸ τὸ ποαχϑὲν πρὸς ὀργὴν ἐλάμβανον αἱ δὲ ἀφ᾽ ἧς ἐπράχϑη 
διαϑέσεως καὶ εἰς ὃ τέλος ἐχώρησεν ἀναλογιξόμεναι μετρίως αὐτὸ ἔφερον. κατέ- 
σκηψε δ᾽ οὖν ἀνὰ χρόνον εἰς πολέμους, τοὺς μὲν ἄλλους εὐπετεῖς, ἕνα δὲ τὸν πρὸς 
Σαβίνους μέγαν καὶ χαλεπόν. οἷς ἅπασι τέλος ἐπηκολούθησεν εὐτυχές, ὥσπερ αὐτῶι 
τὰ μαντεύματα προεϑέσπισε, πρὶν ἐπιχειρῆσαι τῶι ἔργωι πόνους μὲν καὶ κινδύνους 
μεγάλους προσημαίνοντα, τὰς δὲ τελευτὰς αὐτῶι ἔσεσθαι καλάς. (3) ἦσαν δὲ καὶ 
αἱ πρῶται πόλεις ἄρξασαι τοῦ πολέμου Κησίνη καὶ ἄλλαι, πρόφασιν μὲν ποιούμεναι 
τὴν ἁρπαγὴν τῶν παρϑένων καὶ τὸ μὴ λαβεῖν ὑπὲρ αὐτῶν δίκας: ὡς δὲ τἀληϑὲς 
εἶχεν, ἀχϑόμεναι τῆι κτίσει τε καὶ αὐξήσει τῆς Ρώμης, δι᾽ ὀλίγου πολλῆι γενομένηι, 
καὶ οὐκ ἀξιοῦσαι περιιδεῖν κοινὸν ἐπὶ τοῖς περιοίκοις ἅπασι κακὸν φυόμενον. 
(8) τέως μὲν οὖν πρὸς τὸ Σαβίνων ἔϑνος ἀποστέλλουσαι πρέσβεις ἐκείνους ἠξίουν 
τὴν ἡγεμονίαν τοῦ πολέμου παραλαβεῖν, ἰσχύν τε μεγίστην ἔχοντας xal χρήμασι 
πλείοσι δυναμένους, ἄρχειν τε ἀξιοῦντας τῶν πλησιοχώρων καὶ οὐκ ἐλάχιστα περι- 
υβρισμένους τῶν ἄλλων" τῶν γὰρ ἡρπασμένων αἱ πλείους ἦσαν ἐκείνων. (83, 1) ἐπεὶ 
δ᾽ οὐδὲν ἐπέραινον, ἀντικαϑισταμένων αὐταῖς τῶν παρὰ τοῦ Ῥωμύλου πρεσβειῶν καὶ 
ϑεραπευουσῶν λόγοις τε καὶ ἔργοις τὸ ἔϑνος, ἀχϑόμεναι τῆι τριβῆι τοῦ χρόνου, 
μελλόντων ἀεὶ τῶν Σαβίνων καὶ ἀναβαλλομένων εἰς χρόνους μακροὺς τὴν περὶ τοῦ 
πολέμου βουλήν, αὐταὶ καϑ᾽ ἑαυτὰς ἔγνωσαν τοῖς Ρωμαίοις πολεμεῖν, ἀποχρῆν οἱό- 
μεναι τὴν δύναμιν τὴν οἰκείαν, εἰ καθ Ev al τρεῖς γένοιντο, µίαν αἱρῆσαι πάλιν οὐ 
μεγάλην. ἐβουλεύσαντο μὲν ταῦτα, συνελϑεῖν ô’ οὐκ ἔφϑασαν εἰς ἓν ἅπασαι στρα- 
τόπεδον, προεξαναστάντων προχειρότερον τῶν ἐκ τῆς Καινίνης, οἵπερ καὶ μάλιστα 
ἐδόκουν τὸν πόλεμον ἐνάγειν. (2) ἐξεστρατευμένων δὲ τούτων καὶ δηιούντων τὴν 
ὅμορον (ἐξαγαγὼν τὴν δύναμιν ὁ Ῥωμύλος) ἀφυλάκτοις οὖσιν ἔτι τοῖς πολεμίοις 
ἀπροσδοχήτως ἐπιτίϑεται καὶ τοῦ τε χάρακος αὐτῶν ἀρτίως ἱδρυμένου γένεται κύριος, 
τοῖς τε φεύγουσιν εἰς τὴν πόλιν ἐκ ποδὸς ἑπόμενος, οὐδέπω τῶν ἔνδον πεπυσμένων 
τὴν περὶ τοὺς σφετέρους συμφοράν, τεῖχός τε ἀφύλακτον εὑρὼν καὶ πύλας ἀχκλείστους 
αἱρεῖ τὴν πόλιν ἐξ ἐφόδου καὶ τὸν βασιλέα τῶν Καινινιτῶν ὑπαντήσαντα σὺν καρ- 
τερᾶι χειρὶ μαχόμενος αὐτοχειρίαι κτείνει καὶ τὰ ὅπλα ἀφαιρεῖται. (54, 1) τοῦτον δὲ 
τὸν τρόπον ἁλούσης τῆς πόλεως, τὰ ὅπλα παραδοῦναι τοὺς ἁλόντας κελεύσας καὶ παῖδας 
εἰς ὁμηοείαν οὓς ἐβούλετο λαβὼν ἐπὶ τοὺς λοιποὺς ἐχώρει. γενόμενος δὲ καὶ τῆς ἐκείνων 
δυνάμεως, ἐσκεδαομένης ἔτι κατὰ τὰς προνομάς, τῆι παρ᾽ ἐλπίδας ἐφόδωι, καϑάπερ 
καὶ τῆς προτέρας, ἐγκρατὴς καὶ τὰ αὐτὰ τοὺς ἁλόντας διαϑεὶς ἀπῆγε» ἐπ᾽ οἴκου τὴν δύνα- 
μιν, ἄγων σκῦλά τε ἀπὸ τῶν ἲ ἀποίκων κατὰ τὴν μάχην καὶ ἀκροϑίνια ϑεοῖς λαφύρων. 
τέλος τοῦ ζ λόγου τῆς Νικολάου ἱστορίας, ζήτει τὰ λείποντα 
περὶ ἑλληνικῆς ἑστορίας. 

1 πρὸς ὀργὴν Ἐ; ὈΙ Β δι᾽ ὀργῆς Ὀἱ τε]! 4 Σαβίνους Di cauívov; E 6 αὐτῶν 
Di xai om Di 7 vo) πρὸς αὐτὸν πολέμου Ρὶ Καινίνη καὶ Ἄντεμνα καὶ 
Κρουστοµέρεια Di 9 ἀχδόμεναι Ε Di B om Di rell γινομένηι Di B 12 ἔχον- 
as Di &xovoaı E 13 πλεῖον Stephanus nAeiorov Sylburg δυναμένους Ῥὶ 
—vaıs E 18—14 περιυβρισµένας τ. ἄ. Ε τ. &. περιυβρισμένους Ὁἱ 19 τὴν οἰκείαν 
δύναμιν Di καϑ᾽ ἕνα Ἐ Ὀἱ Β καθ᾽ ἓν ai Di rell alojoaı E Di dett (aloeiodaı A 
αἱρήσειν Bb alojıodaı Ba) alpeiv Hertlein doaodaı Cobet 20 Epöncav Di (B?) 
21 xevıyns E (xevivns Di Bb) 99 ἐνάγειν Ῥἱ ἐξάγειν Ἐ ἐξεστρατευμένων Di 
ἐκστρ-- E 38 ἐξαγαγὼν --- Ῥωμύλος Di 24 τοῦ τε χάρακος Di τούστε 
χάρακας E 97 Καινινιτῶν Di Ba (?) xawırwv E 28 uazóusvog Di —vov E 
80 λοιποὺς: ᾿Αντεμνάτας Ῥὶ γενόμενος Οἱ --μένης Ἐ, 88 ἀποίκων Ἐ, οἴκων Ὀἱ 
ànxo0avórvov Stephanus dzoAoAórov Reiske 33 λαφύρων δεοῖς Di 
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IH (?) 

71 (71) CONSTANT. PORPH. De them. I 3 p. 22 Bonn: τὸ δὲ 
γῦν καλούμενον Θραικήσιον θέμα πάλαι μὲν καὶ κατ ἀρχὰς Ασία μικρὰ 
ὠνομάζετο ... Θραικήσιοι δὲ ἐπεκλήθησαν ἀπὸ τῆς τοιαύτης αἰτίας. ἐπὶ 

5 τῶν ἡμερῶν ᾿ἀλυάττου τοῦ τῶν «4υδῶν βασιλέως ἀνήρ τις μετὰ τῆς γυναι- 
κὸς καὶ τῶν αὑτοῦ τέκνων ἐκ Μυσίας τῆς τῶν Θραικῶν χώρας ὁριιώιιενος, 
ἧς καὶ Ὅμηρος (7]. Ν δ) μνημονεύει λέγων οὕτως “Μυσῶν τ᾽ ἀγχειιάχων 
καὶ ἀγαυῶν Ἱππημολγῶν,, διεπέρασεν εἰς τὰ μέρη τῆς Ασίας εἰς χώραν 
τὴν λεγομένην 4υδίαν καὶ κατώικησε πλησίον τῆς πόλεως Σάρδεων. τοῦ 

» o)» βασιλέως πρὸς τῶι τῆς πόλεως τείχει καϑεζομένου διήρχετο ἡ γυνὴ 
τοῦ Θραικὸς ἐπὶ μὲν τῆς κεφαλῆς βαστάζουσα στάμνον, ἐπὶ δὲ τῶν χειρῶν 
ἠλακάτην καὶ ἄτρακτον, ὄπισθεν δὲ πρὸς τὴν ζώνην ἵππος τις προσεδέδετυ. 
καὶ ἐπὶ μὲν τῆς κορυφῆς ὁ στάμνος ἦν μεστὸς [τοῦ] ὕδατος, ἐν δὲ ταῖς 
χερσὶν εἰργάζετο νήϑουσα ἐκ τῆς ἠλακάτης τὸν ἄτρακτον, ὄπισθεν δὲ πρὸς 

15 τὴν ζώνην ἠκολούϑει ὁ ἵππος ἀπὸ πηγῆς πεποτισμένος. ταύτην ἰδὼν ὁ 
βασιλεὺς μεγάλως ἐθαύμασε καὶ ἠρώτησε πύϑεν καὶ τίς καὶ ποίας ἐστὶ 
πόλεως" ἡ δὲ ἀπεκρίνατο, Μυσὴ μὲν εἶναι τὸ γένος, “Θράικης δ᾽ ἐστὶν 
αὕτη τὸ πολίχνιον. λαβὼν οὖν ὁ βασιλεὺς ἀπὸ τῆς γυναικὸς ἀφορμήν, 
πρεσβείαν πρὸς τὸν τῆς Θράικης βασιλέα ποιησάμενος Κότυν ὀνομαζόμενον, 

20 ἐκεῖϑεν ἔλαβεν ἄνδρας μετοίκους μετὰ γυναικῶν καὶ τέκνων ὄχλον ἱκανόν. 
ἐκ τούτου τοῦ γένους ὠνομάσθησαν οἳ τὴν μικρὰν ᾿ασίαν οἰκοῦντες Θραι- 
κήσιοι, διὰ τὸ εἶναι αὐτοὺς ἐργοπόνους ἐργώδεις τε καὶ χειρώνακτας .... 
ταύτην δὲ τὴν ἱστορίαν Νικόλαος ὁ Δαμασκηνὸς γράφει ἐν τῶι τη αὐτοῦ 
βιβλίωι, ὃ γεγονὼς ὑπογραφεὺς "Ηρώδου τοῦ βασιλέως. 


á 18-58 
(F 90—91?) 
ÇF 
72 (76) JOSEPH. AJ I93 (EUSEB. PE IX 11 p. 414 Β): τοῦ δὲ 
κατακλυσμοῦ τούτου καὶ τῆς λάρνακος μέμνηνται πάντες οἱ τὰς βαρβαρικὰς 
5ο ἑστορίας ἀναγεγραφότες, ὧν ἐστι καὶ Βηρωσσὸς ὁ Χαλδαῖος (ΠΠ) ...... (94) 
μέμνηται δὲ τούτων καὶ Ἱερώνυμος ὁ Αἰγύπτιος (ΠῚ) ... καὶ Μνασέας 
(V) δὲ καὶ ἄλλοι πλείους" καὶ Νικόλαος δὲ ὁ 4αμασκηνὸς ἐν τῆι ἐνενηκοστῆι 
καὶ ἕκτηι βίβλωι ἱστορεῖ περὶ αὐτῶν λέγων οὕτως: «ἔστιν ὑπὲρ τὴν 
Μινυάδα μέγα ὄρος κατὰ τὴν Ἡρμενίαν Βάρις λεγόμενον, 
«εἷς ὃ πολλοὺς συμφυγόντας ἐπὶ τοῦ κατακλυσμοῦ λύγος 


|. 38 [rot] CMueller 15 zig mis dett 17 có yévog (ix**)? — 93 uy: 
ἑ ο. η Μπο 30 xai add MSPL Eus 82 καὶ ἄλλοι -- Νικ. δὲ om ROLE Lat 
Zonaras 84 ugvvdóa ROL MiAvdóa Js. Vossius βάρεις R. beris Hieronymus 
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ἔχει περισωϑῆναι' καί τινα ἐπὶ λάρνακος ὀχούμενον 
ἐπὶ τὴν ἀκρώρειαν ὀκεῖλαι, καὶ τὰ λείψανα τῶν ξύλων 
ἐπὶ πολὺ σωϑῆναι. γένοιτο Ö ἂν οὗτος, ὅντινα καὶ 
Μωυσῆς ἀνέγραψεν ὁ Ἰοὐδαίων νομοϑέτης,» 


PT 
(s. F 94—95). 

73 (77) ATHEN. X 9 ρ. 415 Ἐ: Νικόλαος δ᾽ ὁ Περιπατητικὸς ἐν 
τῆι τρίτηι ττρὸς ταῖς ἑκατὸν τῶν Ἱστοριῶν Μιϑριδάτην φησὶ τὸν Ποντικὸν 
βασιλέα προθέντα ἀγῶνα πολυφαγίας καὶ πολυποσίας (ἦν δὲ τὸ hov 
τάλαντον ἀργυρίου) ἀιιφότερα νικῆσαι, τοῦ μέντοι ἄϑλου ἐκστῆναι τῶι 
μει᾽ αὐτὸν κριύλέντι Καλαιιύδρυι τῶι Κυζικηνῶι ἀϑλητῆι. 


P4 
74 (80) ATHEN. VIII 6 p. 332 F: Λικόλαος δ᾽ ὁ αμασκηνὸς ἐν 
τῆι τετάρτηι πρὸς ταῖς ἑκατὸν τῶν ἹἹστοριῶν' «περὶ Απάμειαν» 
φησὶ «τὴν Φρυγιακὴν κατὰ τὰ Μιϑριδατικὰ σεισμῶν 
γενοµένων ἀνεφάνησαν περὶ τὴν χώραν αὐτῶν λίμναι τε 
[αἲ πρότερον οὐ: οὖσαι καὶ ποταμοὶ καὶ ἄλλαι πηγαὶ 
ὑπὸ τῆς κινήσεως ἀνοιχϑεῖσαι, πολλαὶ δὲ καὶ ἦφα- 
νίσϑησαν' τοσοῦτόν τε ἄλλο ἀνέβλυσεν αὐτῶν ἐν τῆι 
;ῆε πικρόν τε καὶ γλαυκὸν ὕδωρ πλεῖστον ὕσον ἀπεχού- 
σης τῶν τόπων τῆς ϑαλάσσης, ὥστε ὀστρέων πλη- 
σϑῆναι τὸν πλησίον τόπον ἅπαντα καὶ ἰχϑύων τῶντε 
ἄλλων, ὅσα τρέφει ἡ ϑάλασσα.» 


ΡΖ 
78 (81) ATHEN. VI 78 ρ. 261 Ο: Νικόλαος ὃ’ ἐν τῆι ἑβδόμηι καὶ 
ἑκατοστῆι τῶν Ἱστοριῶν Σύλλαν γησὶ τὸν Ῥωμαίων στρατηγὸν οὕτω χαίρειν 
εέμοις καὶ γελωτοποιοῖς φιλόγελων γενόμενον, ὡς καὶ πολλὰ γῆς μέτρα 
αὐτοῖς χαρίζεσθαι τῆς δημοσίας. ἐμφανίζουσι δ᾽ αὐτοῦ τὸ περὶ ταῦτα 
ἱλαρὸν αἱ ὑπ᾽ αὐτοῦ γραφεῖσαι σατυρικαὶ χωμωιδέαι τῆι πατρίωι φωνῆι. 
PH 
76 (82) ATHEN. XV 28 p. 682 A: Nixó&aog δ᾽ ὁ Jauaoxnvög &v vij 
ὀγδόηι τῶν “Ἱστοριῶν πρὸς ταῖς ἑκατὸν περὶ τὰς λπεις λίμνην τινά 


φησιν εἶναι πολλῶν σταδίων οὖσαν, ἧς περὶ τὸν κύκλον πεφυκέναι δι. 


ἔτους ἄνθη ἥδιστα καὶ εὐχρούστατα, ὅιοια ταῖς καλουμέναις κάλχαις. 





17 [ai] Kaibel 26 &xaroorjı Valesius eixoorjı Ath 99 ἱλαρὸν: ἁδρὸν Kaibel 
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PI 

77 (83) a) ATHEN. XII 61 p. 543 A: Λικύλαος δ᾽ ὁ Περιπατητικὸς 
ἐν τῆι δεκάτηι καὶ ἑκατοστῆι τῶν Ἱστοριῶν «4εὐκολλόν φησιν ἀφικόμενον 
εἰς Ῥώμην καὶ ϑριαμβεύσαντα λόγον τε ἀποδόντα τοῦ πρὸς Μιδριδάτην 
πολέμου ἐξοχεῖλαι εἰς πολυτελῆ δίαιταν ἐκ τῆς παλαιᾶς σωφροσύνης 
τρυφῆς τε πρῶτον εἰς ἅπαν Ῥωμαίοις ἡγεμόνα γενέσθαι, καρπωσάμενον δυεῖν 
βασιλέων πλοῦτον Μιθριδάτου καὶ Τιγράνου. b) — VI 109 p. 274E: 
τῆς δὲ πολυτελείας τῆς νῦν ἀκμαζούσης πρῶτος ἡγεμὼν ἐγένετο ἀεύκολλος 
ὁ καταναυμαχήσας Μιθριδάτην, ὡς Νικόλαος ὃ Περιτιατητικὸς ἑστορεῖ. 
ἀφικόμενος γὰρ εἰς τὴν Ῥώμην μετὰ τὴν ἧτταν τὴν Μιϑριδάτου ἔτι τε 
τὴν Τιγράνου τοῦ Αρμενίου καὶ θριαμβεύσας λόγον τε ἀποδοὺς τῶν τοῦ 


1 


o 


πολέμου πράξεων ὤχειλεν --- σωφροσύνης καὶ πρῶιος τρυφῆς εἰσηγητὴς 
Ῥωμαίοις ἐγένετο, καρπωσάμενος --- πλοῦτον. 
78 (84) --- -- ΓΥ 39.158 Ε: Λικόλαος ὃ᾽ ὁ ἑαμασκηνός, εἷς τῶν 


15 ἀπὸ τοῦ Περιπάτου φιλοσόφων, ἐν τῆι δεκάτηι πρὸς ταῖς ἑκατὸν τῶν 
Ἱστοριῶν Ῥωμαίους ἱστορεῖ παρὰ τὸ δεῖπνον συμβάλλειν μονομαχίας, 
γράφων οὕτως" «τὰς τῶν μονομάχων ϑέας οὐ μόνον ἐν πανη- 
γύρεσι καὶ ϑεάτροις ἐποιοῦντο Ῥωμαῖοι, παρὰ Τυρρηνῶν 
παραλαβόντες τὸ ἔϑος, ἀλλὰ κἀν ταῖς ἑστιάσεσιν. ἐκά- 

ολουν γοῦν τινες πολλάκις ἐπὶ δεῖπνον τοὺς φίλους ἐπί 
τε ἄλλοις καὶ ὅπως ἂν δύο ἢ τρία ζεύγη ἴδοιεν uovo- 
μάχων, ὅτε καὶ κορεσϑέντες δείπνου καὶ μέϑης εἶσε- 
κάλουν τοὺς μονομάχους: καὶ ὁ μὲν ἅμα ἐσφάττετο, 
αὐτοὶ δ᾽ ἐκρότουν ἐπὶ τούτωι ἡδόμενοι. ἤδη δέτις κάν 

αταῖς διαθήκαις γέγραφεν γυναῖκας εὐπρεπεστάτας 
μονομαχῆσαι, ἃς ἐχέκτητο' ἕτερος δὲ παῖδας ἀνήβους 
ἐρωμένους ἑαυτοῦ. ἀλλὰ γὰρ οὐκ ἠνέσχετο ὁ δῆμος τὴν 
παρανομίαν ταύτην, ἀλλ᾽ ἄκυρον τὴν διαϑήκην ἐποίησεν. 


PIA— PIT 
so s. F 95—98. 
PIJ 


79 (88) ΑΤΗΕΝ. ΥΙ 61 ρ.2565 Γ: «4ικιννίου δὲ Κράσσου τοῦ ἐπὶ Πάρ- «- 


ϑους στρατεύσαντος κόλακά φησι γενέσθαι Νικόλαος ἐν τῆι τεσσαρεσ- 
καιδεκάτηι πρὸς ταῖς ἑκατὸν ᾿ἀνδρόμαχον τὸν Καρρηνόν- ὧι τὸν Κράσσον 
55 πάντα ἀνακοινούμενον προδοθῆναι Πάρϑοις ὑπ᾽ αὐτοῦ καὶ ἀπολέσθαι. 
οὐκ ἀτιμώρητος δ᾽ ἐπὸ τοῦ δαιμονίου παρείϑη ὁ ᾿ἀνδρόμαχος᾽ μισθὸν 


8 ἑκατοστῆι Υα]εβίαβ εἰκοστῆι Αἰπ 6 ἅπαντα) Kaibel 12 ὤκειλεν C 
ὤικει μὲν A 18 Τυρρηνῶν Μπθαταβ τυράννων Αἰ 
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γὰρ λαβὼν τῆς πράξεως τὸ τυραννεῖν Καρρῶν τῆς πατρίδος διὰ τὴν 
ὠμότητα καὶ βίαν ὑπὸ τῶν Καρρηνῶν πανοικέαι ἐνεπρήσθη. 


PIF 
80 (89) ATHEN.VI 54 p.249 A: Nixóiaos Ò’ ὁ {αμασχηνὸς.......... 
δ(Τ 11) τῆι ἑκκαιδεκάτηι καὶ ἑκατοστῆι φησιν ᾿ἀδιάτομον τὸν τῶν Σωτιανῶν 
βασιλέα (ἔϑνος δὲ τοῦτο Κελτικόν) ἑξακοσίους ἔχειν λογάδας περὶ αὐτὸν, 
οὓς καλεῖσθαι ὑπὸ Γαλατῶν τῇι πατρίωι γλώττηι σολιδούρους- τοῦτο δ᾽ 
ἐστὶν “Ελληνιστὶ εὐχωλιμαῖωι. «τούτους ὃ' οἱ βασιλεῖς ἔχουσι 
συζῶντας καὶ συναποϑνήισκοντας, ταύτην ἐχείνων 
εὐχὴν ποιουμένων" ἀνϑ᾽ ἧς συνδυναστεύουσέ τε αὐτῶι 
τὴν αὐτὴν ἐσϑῆτα καὶ δίαιταν ἔχοντες καὶ συναπο- 
Ἡνήισκουσι κατὰ πᾶσαν ἀνάγκην, εἴτε νύσωι τελευτήσειε 
βασιλεὺς εἴτε πολέμωι εἴτ᾽ ἄλλως πως. καὶ οὐδεὶς 
εἰπεῖν ἔχει τινὰ ἀποδειλιάσαντα τούτων τὸν ϑάνατον 

ιεὕταν ἥκηι βασιλεῖ ἢ διεκὀδύντα.» 


ΡΚΓ- ΡΚ4{ 

(s. F 101—109). 
81 (99) JOSEPH. A. .. ΧΠ 135: ὅμοιον δέ τι τούτωι καὶ Μᾶρκον 
᾿Αγρίππαν φρονήσαντα περὶ τῶν Ἰουδαίων οἴδαμεν. τῶν γὰρ Ἰώνων 
30 χινῃιλέντων ἐπ᾽ αὐτοὺς καὶ δεομένων τοῦ ᾿αγρίππου, ἵνα τῆς πολιτείας, 
ἣν αὐτοῖς ἔδωκεν ᾿ἠντίοχος ὁ Σελεύκου υἱωνὸς ὁ παρὰ τοῖς “Ἕλλησι Θεὸς 
λεγόμενος, ιιόνοι μετέλϑωσιν, (126) ἀξιούντων δ᾽, εἰ συγγενεῖς εἰσιν αὐτοῖς 
Ἰουδαῖοι, σέβεσθαι τοὺς αὐτῶν ϑεούς, καὶ δίκης περὶ τούτων συστάσης 
ἐνίκησαν οἳ Ἰουδαῖοι, τοῖς αὐτῶν ἔϑεσι χρῆσθαι συνηγορήσαντος αὐτοῖς Νικο- 
55 λάου τοῦ Δαμασκηνοῦ. ὁ γὰρ ᾿ἀγρίππας ἀπεφήνατο μηδὲν αὐτῶι καινίζειν 
ἐξεῖναι. (191) τὸ δ᾽ ἀκριβὲς εἴ τις βούλεται καταμαθεῖν, ἀναγνώτω τοῦ 
Νικολάου τὴν ἑκατοστὴν καὶ εἰκοστὴν καὶ τρίτην καὶ τετάρτην. 6. Τ 4; F 142. 


Fragmente ohne Buchzahl. 
82 (12) Β80ΌΙΡΑ86ς. ὠμήτις εἶναι: «δέδοικαμὴ δόξηις ἁμήτις 
εἶναι δεινῶς οὕτω τιμωρουμένη.» Νικόλαος ὁ 4αμασκηνός φησιν. 


1 καρρῶν Ο καοπῶν Α 5 Adiatunnus, Adcatuannus Caes. BG III 22, 1 
(Adiatuanus Meusel) So(n)tiates Caes Sot(t)iates Plin. NH IV 108; Oros. VI 8, 19 
ἀπιάται Dio Cass. XXXIX 46, 2. 7. σολιδούρους Kaibel (aoldurios Caes) 
σιλοδούνους Α --ρους Ο 10 ἀνϑ᾽ ὧν Ο 19 εἴτε νόσωι Καῖρεὶ εἶτ᾽ ἐν κ. 
Ath 18 τούτωι (ι Ια τὰς) Α τούων ΡΥ ΝΕ τούτοις Niese 21 vlös W 
25 πιετέχὼσιν Ἑ possiderent Lat 93 ióíovc; (lovóatovg E) a?vóv FLVE Lat 
xai om Lat 21 oí om PFLV abrav: abrois FLV 25 adrür: eis Lat 
27 τῶν νικολάου ἱστοριῶν FLAVW Lat 
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88 (—) SCHOL. STRABON. VII 3, 6: ὅτι μεταγενέστερος *Ourjgov (1?) 
“Ἡσίοδος, ὃ μὴ βούλεται Νικόλαος «αμασκηνὸς ἐν τῆι ἀρχαιολογίαι αὐτοῦ" 
καὶ ταῦτα ἰσόχρονος ὢν τοῦ παρόντος γεωγράφου Στράβωνος. 

84 (21a) SCHOL. VINDOB. HOMER. Od. α 21: ἀντιϑέωι ᾿Όδυστε (T) 

6 Ὀδυσσεὺς δὲ λέγεται παρὰ τὸ ὁδὸς καὶ τὸ ὕω (81 Ε1)...... iyi» (Tzetzes?) 
δὲ καὶ Λικόλαος λέγει ὅτι Ὀδυσσεὺς λέγεται παρὰ τὸ ὀδυσσεύω, τὸ μισῶ. 
οὕτω γὰρ ἐκλήθη διὰ τὸ συµθεβηκός, ὡς καὶ ἐκ τῶν ῥαψωιδιῶν (04. α 63: 
ε 340; 498; τ 815; 399) ἔξεστι μαϑεῖν. 
85 (98) ΒΤΗΕΡΗ. ΒΥ7.5. {υκοσθένη' πόλις 4υδίας" Ξάνϑος α 1ιδια- (.29) 
10 χῶν (ΠΤ)᾽ ἣν καὶ «4υκοσθένειαν Νικόλαός φησιν. 

86 (44) — -- 5. Παρώρεια" πόλις “Αρκαδίας. λέγεται δὲ zal Ia- (E o. F) 
ρωραία. οἱ πολῖται Παρωρεῖς. Νικόλαος δὲ Παρωρεάτας φησίν. 

87 (47) ------ 5.᾿αμοργός' νῆσος μία τῶν Κυκλάδων...... Νικόλαος (E) 
δ᾽ ᾿ἀμόργην αὐτὴν καλεῖ’ ἥντινα Καρκήσιος ἀνὴρ Νάξιος ὤικισε καὶ Καρ- 

15 χησίαν ὠνόμασεν. 

88 (48) — — 6. Ὑπερδέξιον' χωρίον .ἱέσβου, ἐν ὧι Ζεὺς  περδέξιος (Ε) 
καὶ Ὑπερδεξία ᾿{ϑηνᾶ..... Νικόλαος δὲ πληϑυντικῶς Ὑπερδεξίους φησίν. 

89 (46) ΒΟΚΒΑΤ. ΗΕ, ΥΠ 35: Χρυσόπολις ἐπίνειον ἀρχαῖόν ἐστιν, (E) 
ὃ χεῖται μὲν ἐν ἀρχῆι τοῦ Βοσπόρου, μέμνηνται δὲ αὐτοῦ πολλοὶ τῶν 

90 παλαιῶν συγγραφέων, καὶ Στράβων (ΧΤῚ 4, 9) τε καὶ ὁ ὑαμασκηνὸς Νικό- 
λαος καὶ.... Ξενοφῶν (Απ. ΥἹ ὃ, 16)..... 

90 (72) ATHEN. XII 64 Ρ. 695 Α: Μυρρίνην δὲ τὴν Σαμίαν ἑταίραν τος 285 
2ημήτριος εἶχεν ὁ βασιλεὺς ὃ τῆς διαδοχῆς τελευταῖος, καὶ ἔξω τοῦ δια- 
δήματος κοινωνὸν εἶχε τῆς βασιλείας, ὥς φησι Νικόλαος ὁ 4αιιασκηνός. 

as 91 (73) JOSEPH. c. Apion. II 83: quia vero Antiochus meque s. 17 
iustam fecit templi depraedationem, sed egestate pecuniarum ad hoc 
accessit, cum non esset hostis, et super mos auxiliatores suos et amicos 
adgressus est mec aliquid dignum derisione illic invenit, (84) multi et 
digni conscriptores super hoc quoque testantur, Polybius Megalopolita, 

50 Strabon Cappadoz (91F 10), Nicolaus Damascenus, Timagenes (88 F 4) 
et Castor (250 F 13) ..... et Apollodorus (244 F 79), (qui) omnes dicunt 
pecuniis indigentem Antiochum transgressum foedera Judaeorum ex- 
poliasse templum auro argentoque plenum. 





6 tò Jac toð Schol 9 λυκοσϑένης Ρ 11--19 παρωραῖα Ῥ 19 zaoo- 
ραιάτας ΥΕ 18 áuooyog RV 14 © duóoyyv αὐτὴν Ῥ δὲ µόργην αὐτὴν V 
ο 
δ᾽ ἀμοργίτην αὐτήν R! καρχίσιος RV Kaoxnoóg? Meineke Ná&wg Valesius 
ἄξιος Steph Ótxio£ edd Õiznoe Steph 16 ὑπεοδέξιοι Β 31 (qui) Hudson 
32—33 ezpoliasse Niese et spoliasse Jos 
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92 (74) JOSEPH. A.J. XIII 250: γένεται δ᾽ αὐτῶι (50. Ὑρκανῶι) 
καὶ πρὸς ᾿Αντίοχον (59. τὸν Σιδήτην) φιλία καὶ συμμαχία, καὶ δεξάμενος 
αὐτὸν εἰς τὴν πόλιν ἀφϑύνως πάντα τῆι στρατιᾶι καὶ φιλοτίμως rag- 
έσχεν. καὶ ποιουµένωι τὴν ἐπὶ Πάρθους αὐτῶι στρατείαν συνεξώρμησεν 
Ὑρκανός. μάρτυς δὲ τούτων ἡμῖν ἐστιν καὶ Νικόλαος ὃ 4αμασκηνὸς οὕτως 
ἱστορῶν: «τρόπαιον δὲ στήσας Ἀντίοχος ἐπὶ τῶι 4ύκωι 
ποταμῶι νικήσας Ἰνδάτην τὸν Πάρϑων στρατηγὸν αὐ- 
τόϑι ἔμεινεν ἡμέρας δύο δεηϑέντος “ρκανοῦ τοῦ Iov- 
δαίου διάτινα ἑορτὴν πάτριον, ἐν ἧι τοῖς Ἰουδαίοις οὐκ 
ἦν νόμιμον ἐξοδεύειν.» 

93 (75) -- -- ΧΙΠ 845: Πτολεμαῖος (5ο. ὁ ἠάϑουρος) δὲ μετὰ τὴν 
νίκην (sc. τὴν περὶ Ασωφὼν οὐ πόρρω τοῦ Ἰορδάνου) προσκαταδραμὼν 
τὴν χώραν ὀψίας ἐπιγενομένης ἔν τισι κώμαις τῆς Ιουδαίας κατέμεινεν" 
ἃς γυναικῶν εὑρὼν μεστὰς καὶ νηπίων ἐκέλευσεν τοὺς στρατιώτας ἀπο- 
σφάττοντας αὐτοὺς καὶ κρεουργοῦντας, ἔπειτα εἰς λέβητας ζέοντας ἐνιέντας 
τὰ μέλη ἀπάρχεσϑαι. (846) τοῦτο δὲ προσέταξεν, ἵν᾽ οἱ διαφυγόντες ἐκ 
τῆς μάχης καὶ πρὸς αὑτοὺς ἐλϑόντες σαρκοφάγους ὑπολάβωσιν εἶναι τοὺς 
πολεμίους καὶ διὰ τοῦτο ἔτι μᾶλλον αὐτοὺς καταπλαγῶσι ταῦτ᾽ ἰδόντες. 
(847) λέγει δὲ καὶ Στράβων (91 Ε' 19) καὶ Νικόλαος, ὅτι τοῦτον αὐτοῖς 
ἐχρήσαντο τὸν τρόπον, καϑὼς κἀγὼ προείρηκα. 

94 (78) ΑΤΗΕΝ. ὉΙ 61 Ρρ. 259 Ε; Μιθριδάτου δ᾽ ἀναγράφει κόλακα 
Σωσίπατρον, ἄνθρωπον γόητα, Νικόλαος ὁ Περιπατητικός. 

95 (79) ------ ΥΤ 91 ρ. 966 Ἐ: Νικόλαος δ᾽ ὁ Περιπατητικὺς καὶ Ποσει- 
δώνιος ὁ Στωικὸς (87 F 38) ἐν ταῖς Ἱστορίαις ἑκάτερος τοὺς Χίους φασὶν 
ἐξανδραποδισθέντας ὑπὸ Μιϑριδάτου τοῦ Καππάδοκος παραδοθῆναι τοῖς 
ἰδίοις δούλοις δεδεμένους, ἵν᾽ εἰς τὴν Κόλχων γῆν κατοικισϑῶσιν. οὕτως 
αὐτοῖς ἀληθῶς τὺ δαιμόνιον ἐμήνισε πρώτοις χρησαμένοις ὠνητοῖς ἀνδρα- 
πόδοις, τῶν πολλῶν αὐτουργῶν ἔντων κατὰ τὰς διακονίας. 

96 (85) JOSEPH. A. J. XIV 8: (Hyrkanos wird von seinem 
bruder Aristobulos gezwungen, ihm die herrschaft zu überlassen) qíAoc 
δέ τις Ὑρκανοῦ Ἰδουιιαῖος, ᾿αντίπατρος λεγόμενος, πολλῶν μὲν εὐπόρει 
χρημάτων ὁραστήριος δὲ ὢν τὴν «φύσιν καὶ στασιαστὴς ἀλλοτρίως εἶχε 
πρὸς τὸν ᾿Αριστόβουλον καὶ διαφόρως διὰ τὴν πρὸς τὸν Ὑρκανὸν εὔνοιαν. 
(9) Λικόλαος μέντοι τρησὶν ὁ Δαιιασκηνὸς τοῦτον εἶναι γένος ἐκ τῶν πρώ- 
των Ἰουδαίων τῶν ἐκ Βαβυλῶνος εἰς τὴν Ιουδαίαν ἀφικοιένων. ταῦτα 








7 owódtqv PF V indatim Lat Zívóav rıva Synkellos 12 προσκαταλαβὼν ῬΓ 
19 γενοιιένης ΕἸ, χώμαις: χώραις ΑΜ ΥΕ, 16 ἀπέρχεσδαι Naber 18 καὶ 
om AMWE 20 éyornoato v Gutschmid 98 τῶν πολ)ῶν: τ. προγόνων Καΐρο] 
21 εὐπορῶν FLAMVWE Lat 


n. 129 


98 


(Pr?) 


(Pr?) 
a. 86 


(PIA — 
PII?) 
a. 69 


σι 


10 


1 


σι 


2 


o 


» 
e 


30 


35 


382 A. UNIVERSAL- UND ZEITGESCHICHTE 





δὲ λέγει χαριζόμενος Ἡρώδηι τῶι παιδὶ αὐτοῦ βασιλεῖ τῶν Ἰουδαίων ἐκ 
τύχης τυνὸς γενομένωι. 

97 (87) JOSEPH. A. J. XIV. 104: περὶ δὲ τῆς Πομπηίου καὶ Γαβι- 
νίου στρατείας ἐπὶ Ιουδαίους γράφει Νικόλαος ὁ «αμασκηνὸς καὶ Στράβων 
ὁ Καππάδοξ (91 Ε' 198), οὐδὲν ἕτερος ἑτέρου καινότερον λέγων. 

98 (86 — -- ΧΙΥ 66: καὶ γὰρ ἁλούσης τῆς πόλεως (7εταβάἰθπι) 
περὶ τρίτον μῆνα τῆι τῆς νηστείας ἡμέραι κατὰ τὴν ἐνάτην καὶ ἑβδο- 
μηκοστὴν καὶ ἑκατοστὴν ὀλυμπιάδα ὑπατευόντων Γαίου ᾿ἀντωνίου καὶ 
Μάρκου Τυλλίου Κικέρωνος οἱ πολέμιοι μὲν εἰσπεσόντες ἔσφαττον τοὺς 
ἐν τῶι ἑερῶι, (67) οἱ δὲ πρὸς ταῖς ϑυσίαις οὐδὲν ἧττον ἱερουργοῦντες 
διετέλουν, οὔτε ὑπὸ τοῦ φόβου τοῦ περὶ τῆς ψυχῆς οὔϑ᾽ ὑπὸ τοῦ πλήϑους 
τῶν ἤδη φονευομένων ἀναγκασϑένιες ἀποδρᾶναι πᾶν 9᾽ ὅ τι δέοι παϑεῖν 
τοῦτο εαρ᾽ αὐτοῖς ὑπομεῖναι τοῖς βωμοῖς κρεῖττον εἶναι νομίζοντες ἢ 
παρελϑεῖν τι τῶν νομίμων. (68) ὅτι δὲ οὐ λόγος ταῦτα μόνον ἐσεὶν 
ἐγκώμιον ψ!ευδοῦς εὐσεβείας ἐμφανίζων, ἀλλ᾽ ἀλήθεια, μαριυροῦσι πάντες 
οἱ τὰς κατὰ Πομπήιον πράξεις ἀναγράψαντες, ἐν οἷς καὶ Στράβων (91 F 14) 
καὶ Νικόλαος καὶ πρὸς αὐτοῖς Τίτος αίβιος (ρ6τ. 103) . . . . 

99 (90) PLUTARCH. Brut. 53: llogxíav δὲ τὴν Βρούτου γυναῖκα 
Νικόλαος ὁ φιλόσοφος ἑστορεῖ καὶ Οὐαλέριος Μάξιιιος (ΠΥ 6,5) βουλομένην 
àzoSev»s» (nach der schlacht bei Philippi), ὡς οὐδεὶς ἐπέτρεπε τῶν 
φίλων, ἀλλὰ προσέκειντο καὶ παρεφύλαττον, ἐκ τοῦ πυρὸς ἀναρπάσασαν 
ἄνϑρακας καταπιεῖν καὶ τὸ στόμα συγκλείσασαν χαὶ μύσασαν οὕτω ὅιά- 
φϑαρῆναι. καίτοι φέρεταί τις ἐπιστολὴ Βρούτου τυρὸς τοὺς φίλους due 
λοῦντος αὐτοῖς καὶ ὀλοφυρομένου περὶ τῆς Πορχίας ὡς ἀμεληϑείσης ὑπ᾽ 
αὐτῶν καὶ προελομένης διὰ νόσον καταλιπεῖν τὸν βίον. ἔοικεν οὖν ὁ Νικό- 
λαος ἠγνοηκέναι τὸν χρόνον, ἐπεὶ τό γε πάϑος καὶ τὸν ἔρωτα τῆς γυναικὸς 
καὶ τὸν τρόπον τῆς τελευιῆς ὑπονοῆσαι δίδωσι καὶ τὸ ἐπιστόλιον, εἴπερ 
ἄρα τῶν γνησίων ἐστίν. 


100 (91) STRABON XV 1, 73: προσϑείη δ᾽ ἄν τις τούτοις καὶ τὰ «. 


παρὰ τοῦ Δαμασκηνοῦ Νικολάου. φησὶ γὰρ οὗτος ἐν ᾿Αντιοχείαι τῆι ἐπὶ 
4“άφνηι παρατυχεῖν τοῖς Ἰνδῶν πρέσ;εσιν ἀφιγμένοις παρὰ Καίσαρα τὸν 
Σεβαστόν' οὓς ἐκ μὲν τῆς ἐπιστολῆς πλείους δηλοῦσθαι, σωθῆναι δὲ τρεῖς 
μόνους, οὓς ἰδεῖν φησι, τοὺς δ᾽ ἄλλους ὑπὸ ιιήκους τῶν ὁδῶν διαφϑαρῆναι 
τὸ πλέον. τὴν δ᾽ ἐπιστολὴν ἑλληνίζειν ἐν διφϑέραι Ῥεγραμμένην, δηλοῦσαν 
ὅτι Πῶρος εἴη ὁ γράψας, ἑξακοσίων δὲ ἄρχων βασιλέων ὅμως περὶ πολλοῦ 
ποιοῖτο φίλος εἶναι Καίσαρι καὶ ἕτοιμος εἴη δέοδόν τε παρέχειν ὅπηι 
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βούλεται καὶ συμπράττειν ὅσα καλῶς ἔχει. ταῦτα μὲν ἔφη λέγειν τὴν ἔπι- 
στολήν: τὰ δὲ κομισθέντα δῶρα προσενεγκεῖν ὀκτὼ οἰκέτας γυμνοὺς ἐν 
περιζώμασι, καταπεπασμένους ἀρώμασιν. εἶναι δὲ τὰ δῶρα τόν τε Ἑρμᾶν 
ἀπὸ τῶν ὤμων ἀφηιρηιιένον ἐκ νηπίου τοὺς βραχίονας, ὃν καὶ ἡμεῖς 
εἴδομεν, καὶ ἐχίδνας μεγάλας καὶ ὄφιν πηχῶν δέκα καὶ χελώνην ποταμίαν 
τρίπηχυν πέρδικά τε μείζω γυπός. συνῆν δέ, ὣς φασί, καὶ ὁ ᾿Αϑήνησι κατα- 
καύσας ἑαυτόν. ποιεῖν δὲ τοῦτο τοὺς μὲν ἐπὶ κακοπραγίαι ζητοῦντας ἀπαλλαγὴν 
τῶν παρόντων, τοὺς δ᾽ ἐπ᾽ εὐπραγίαι, καϑάπερ τοῦτον: ἅπαντα γὰρ κατὰ γνώμην 
πράξαντα μέχρι νῦν ἀπιέναι δεῖν, μή τι τῶν ἀβουλήτων χρονίξοντι συμπέσοι᾽ καὶ δὴ 
καὶ γελῶντα ἁλέσϑαι γυιυνὸν ἐπαληλιμμένον ἐν περιξώματι ἐπὶ τὴν πυράν. ἐπιγεγράφϑαι 
δὲ τῶι τάφωι᾽ “Ζαρμανὸς χηγὰν Ἰνδὸς ἀπὸ Βαογόσης κατὰ τὰ πάτρια ᾿Ινδῶν ἔϑη 
ἑαυτὸν ἀπαϑανατίσας κεῖται.᾽ 

101 (93) JOSEPH. A. J. XVI 119: ὁ γὰρ “ρώδης πολλοῖς τοῖς 
ἀναλώμασιν εἴς τε τὰς ἔξω (χρείας) καὶ τὰς ἐν τῆι βασιλείαι χρώμενος, 


5 ἀκηκοὼς ἔτι τάχιον ὡς Ὑρκανὸς .... ἀνοίξας τὸν Ζαυίδου τάφον (XIII 249) 


ἀργυρίου λάβοι τρισχίλια τάλαντα, κειμένων πολὺ πλειόνων ἔτι καὶ δυνα- 
μένων εἰς ἅπαν ἐπαρκέσαι ταῖς χορηγίαις.... (180) ... νυκτὸς ἀνοέξας 
τὸν τάφον... (181)... χρήματα καϑάπερ Ὑρκανὸς οὐχ εὗρεν, κόσμον δὲ 
χρυσοῦν καὶ κειμηλίων πολύν, ὃν ἀνείλετο πάντα. σπουδὴν δ' εἶχεν ἐπι- 
μελεστέραν ποιούμενος τὴν ἔρευναν ἐνδοτέρω τε χωρῶν [καὶ] κατὰ τὰς 
ϑήκας, ἐν αἷς ἦν τοῦ Ζαυίδου καὶ τοῦ Σολόμωνος τὰ σώματα. (189) καὶ 
δύο μὲν αὐτῶι τῶν δορυφόρων διεφϑάρησαν φλογὸς ἔνδοϑεν εἰσιοῦσιν 
ἀπαντώσης, ὡς ἐλέγετο, περίφοβος δ᾽ αὐτὸς ἐξήιει καὶ τοῦ δέους ἱλαστήριον 
μνῆμα λευκῆς πέτρας ἐπὶ τῶι στομίωι κατεσκευάσατο πολυτελὲς τῆι δαπάνηι. 
(188) τούτου καὶ Νικόλαος ὁ κατ᾽ αὐτὸν ἱστοριογράφος μέμνηται τοῦ κατα- 
σκευάσματος, οὐ μὴν ὅτι καὶ κατῆλϑεν, οὐν εὐπρεπῆ τὴν πρᾶξιν ἐπιστά- 
ενος, διατελεῖ δὲ καὶ τἆλλα τοῦτον τὸν τρόπον χρώιιενος τῆι γραφῆι... 
(T 12). 

102 (93) — — XVI 185: (T 12) ὅς γε καὶ τὸν Μαριάμις ύάνατον 
καὶ τῶν παίδων αὐτῆς οὕτως ὠιῶς τῶι βασιλεῖ πεπραγµένον εἲς εὐπορέ- 
πειαν ἀνάγειν βουλόμενος ἐκείνης τε ἀσέλγειαν καὶ τῶν νεανίσκων ἔπι- 
βουλὰς καταψεύδεται. 


8 καταπετασμένους Ο ϐ φησι Οοταῖβ 10 ἁλέσδαι Kramer ἄλ(λλεσϑαι 
C (D) äösodaı F ἐπαλιλειμιμένον Ε' λίπα dAgAuuuévov? Kramer 11 Ζαομανὸς 
ınyav Corais (Zaouaoos Dio Cass. LIV 9, 10) ἑαρμανοχηγὰς Βίταῦ βαργώσης D 
12 ἀπαδανατήσας Ο ἀποδανατίσας Ε' 14 τὰς ἔξω (χρείας) Βεκκετ τοὺς ἔξω ΑΜ 


τὰ tw Niese καὶ τοὺξ ΑΜ χοώμενος (χορηγίας) Dindorf 15 ἔτι τάχιον 
om E Lat 19 χουσοῦν πολὺν κειμηλίων χουσῶν Ἑ et vasa aurea plura Lat 
ἀνείλετο Ἐ --ατο Jos 20 te om E χωρῶν [καὶ] Jac zoosiv xai Jos zoosiv 
E Lat 24 ἐπὶ τῶν στομίων κατεσκεύασε Ἑ πολυτελεστάτηι ΑΜΕ Lat 


30 zempayuévov edd —vov Jos 
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ΕΘΩΝ ΣΥΝΑΓΏΓΗ. 
(Τ 13; 15) 
103 (103ff.) JOANN. STOB. Anth. IV 2 [Igi νόμων καὶ ἐϑῶν], 
9δ: ἐκ τῶν Νικολάου Περὶ ἐϑῶν. 

8) (103) παρὰ Ταρτησέοις νεωτέρωι πρεσβυτέρου καταμαρτυρεῖν οὐκ 
ἔξεστι, s. F 105. 

b) (108) -44evxavol δικάξονται ἀλλήλοις ὥσπερ ἄλλου τινὸς ἀδικήματος 
οὕτω καὶ ἀσωτίας καὶ ἀργίας ἐὰν δέ τις ἀσώτωι δανείσας χρέος 
ἐλεγχϑῆι, στέρεται αὐτοῦ. (9) καὶ ᾿Αϑήνησι δὲ τῆς ἀργίας εἰσὶ δίκαι. 

ϱ) (109) παρὰ Σαυνίταις κατ᾽ ἔτος οἵ τε ἤιϑεοι κρίνονται δημοσίαι 
καὶ αἱ παρϑένοι- ὃ δὲ κριϑεὶς ἄριστος εἶναι λαμβάνει ἣν βούλεται, 
εἶϑ᾽ ὁ μετ᾽ ἐκεῖνον δεύτερος καὶ οὕτως ἐφεξῆς. 

ἆ) (111) αιβύρνιοι κοινὰς τὰς γυναῖκας ἔχουσι καὶ τὰ τέκνα ἐν κοινῶι 
τρέφουσι μέχρι ἐτῶν πέντε" εἶτα τῶι ἕκτωι συνενέγκαντες ἅπαντα 
τὰ παιδία τὰς ὁμοιότητας πρὸς τοὺς ἄνδρας εἰκάζουσι καὶ ἑκάστωι 
τὸν ὅμοιον ἀποδιδόασι πατρί’ ἀφ᾽ ἧς δ᾽ ἂν ἀπολάβηι τὸ παιδίον, 
ἕκαστος υἱὸν ὑπολαμβάνει. 

e) (105) Κελτοὶ σιδηροφοροῦντες τὰ κατὰ πόλιν πάντα πράττουσι. 
(2) μείζω δ᾽ ἐστὶν ἐπιτίμια κατὰ τοῦ ξένον ἀνελόντος ἢ πολίτην" 
ὑπὲρ τοῦ μὲν γὰρ ϑάνατος ἡ ζηιία, ὑπὲρ τοῦ δὲ [πολίτου] φυγή. 
(3) τιμῶσι δὲ μάλιστα τοὺς χώραν τῶι κοινῶι προσκτωμένους. (4) τὰς 
δὲ ϑύρας τῶν οἰκιῶν οὐδέποτε κλείουσι. 5. F 109. 

f) (122) Σαυρομάται διὰ τριῶν ἡμερῶν σιτοῦνται εἰς πλήρωσιν. 
(2) ταῖς δὲ γυναιξὶ πάντα πείϑονται ὡς δεσποίναις. (8) παρϑένον 
δὲ οὐ πρότερον συνοικίζουσι πρὸς γάμον, πρὶν ἂν πολέμιον ἄνδρα 
κτείνηι. 

g) (125) Κερκέται τοὺς ἀδικήσαντας ὁτιοῦν τῶν ἱερῶν ἀπείργουσιν. 
(9) ἐὰν δέ τις κυβερνῶν σκάφος διαμάρτηι, προσιόντες ἐφεξῆς ἕκαστοι 
ἐμπτύουσιν αὐτῶι. 

h) (126) Μόσυνοι τὸν ἑαυτῶν βασιλέα τρέφουσιν ἐν πύργωι κατά- 
κλειστον' ἐὰν δέ τις δόξηι κακῶς ποτὲ βεβουλεῦσϑαι, τῶι λιμῶι αὐτὸν 


1 Παραδόξων ἐϑῶν συναγωγή Τ18; Ἐϑῶν Συναγωγή Ἐ' 1045. Περὶ ἐϑῶν Ἐ 108 
10 Σαυνίταις Ἠοῖβί6 σουνίταις ΒΜ Α σανείταις 1, 18 ἠιβύρνιοι ΜΑΣ Ῥαταάοσορτ. 
Vat. Rohd. 47 Awfvovoi A mg λιμύρνιοι 5 σμύρνιοι 1, 14 συνενεγκόντες γαι 
16 ioddovo. Vat 16 vóv SM Vat tò LA za: om Vat ὑπολάβη 8Α1 
17 ἀπολαμβάνει 20Οτοῦμὲν Βούμ.ΜΑΙ, [roAirov] Meineke d& τοῦ πολίτου Τ.Α. 
23—26 Vat. 50 Σαυρομάται --- πείϑονται, καὶ αὐτοὶ δὲ φοροῦσι γυναικείαν ἐσϑῆτα. 
ἐὰν δέ τις τῶν πολεμίων καταφύγηι πρὸς τῶι ἐπὶ τῆς ἑστίας πυρὶ καὶ τοῖς ἄνϑραξι 
τὸ πρόσωπον μολύνηι, οὐκέτι αὐτόν, ὡς οἰκέτην, ἀδικοῦσιν. παρϑένον --- κτάνηι. 
35 εἰς γάμον 1, εἰς ἄνδρα Ναὶ 35--96 πολέμιον χτάνηι Vat 27 ἱερέων SML 
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ἀποκτείνουσι. (3) τὸν δὲ τρεφόμενον σῖτον ἐξ ἴσου διαιροῦσι μέρος 
κοινῆι ἐξελόντες (τῶι βασιλεῖ. (3) ἔχϑιστοι δ᾽ εἰσὶ) τοῖς ἀφικνου- 
μένοις ξένοις. 

1) (198) Φρύγες ὅρκοις οὐ χρῶνται οὔτ᾽ ὀμνύντες οὔτε ἄλλους ἐξορ- 
κοῦντες. (3) ἐὰν δέ τις παρ᾽ αὐτοῖς γεωργικὸν βοῦν ἀπολτείνηι ἢ 
σκεῦος τῶν περὶ γεωργίαν κλέψιηι, ϑανάτωι ζημιοῦσι. s. F 122. 

Κ) (199) 4ύκιοι τὰς γυναῖκας μᾶλλον ἢ τοὺς ἄνδρας τιμῶσι καὶ κα- 
λοῦνται μητρόϑεν τάς τε κληρονοιιίας ταῖς ϑυγατράσι λείπουσιν, οὐ 
τοῖς υἱοῖς. (9) ὃς δ᾽ ἂν ἐλεύθερος ἁλῶι κλέπτων, δοῦλος γίνεται. 
(9) τὰς δὲ ιιαρτυρίας ἐν ταῖς δίκαις οὐκ εὐθὺ παρέχονται, ἀλλὰ 
μετὰ μῆνα. 

1) (130) Πισίδαι δειπνοῦντες ἀπάρχονται τοῖς γονεῦσιν, ὡς ἡμεῖς τοῖς 
ϑεοῖς παρασπονδίοις. (9) ἡ δὲ μεγίστη κρίσις ἐστὶ περὶ παρακατα- 
ϑήκης' τὸν δὲ ἀποστερήσαντα ϑανατοῦσιν. (83) ἐὰν δὲ μοιχὸς ἁλῶι, 
περιάγεται τὴν πόλιν ἐπὶ ὄνου μετὰ τῆς γυναικὸς ἐπὶ ἡμέρας τακτάς. 

11) (149) αἐϑέοπες τὰς ἀδελφὰς μάλιστα τιμῶσι: καὶ τὰς διαδοχὰς 
καταλείπουσιν οἱ βασιλεῖς οὐ τοῖς ἑαυτῶν ἀλλὰ τοῖς τῶν ἀδελφῶν 
υἱοῖς. rav Ò ὁ διαδεξόμενος μὴ Tu, τὸν κάλλιστον ἐκ πάντων καὶ 
μαχιμώτατον αξροῦνται βασιλέα. (9) ἀσκοῦσι δὲ εὐσέβειαν καὶ δικαιο- 
σύνην. ἄϑυροι δ᾽ αὐτῶν αἱ οἰκίαι" καὶ ἐν ταῖς ὁδοῖς κειμένων πολλῶν 
οὐδὲ εἷς κλέπτει. 

n) (138) ἐν Βυαίοις (1) “ίβυσιν ἀνὴρ τιὲν ἀνδρῶν βασιλεύει, γυνὴ δὲ 
γυναικῶν. 

0) (134) Βασουλιεῖς «4ΐβυες ὅταν πολεμῶσι, τὰς μὲν νύχτας μάχονται, 
τὰς δ᾽ ἡιιέέρας εἰρήνην ἄγουσι. 

p) (185) Δαψολίβυες ὅταν συναχϑῶσι, πάντες ἅμα γαμοῦσιν ἐν μιᾶι 
ἡεέραι μετὰ δύσιν πλειάδος" καὶ μετὰ τὴν ἑστίασιν χωρὶς τῶν γυναι- 
κῶν κατακειμένων κατασβέσαντες τὸν λύχνον εἰσέρχονται, καὶ ὁ τυχὼν 
ἣν ἂν τύχηι λαιιβάνει. 

ᾳ) (126) Μαχλυεῖς «ίβυες ὅταν πολλοὶ ιινηστεύονται γυναῖκα, παρὰ 
1 ἀποκτείνουσι Ττ(ποανε]]ϊαη]) --ένουσι ΘΜΑ --ένωσι ἵ, 2 (τῶι --- εἰσὶ) 

Hoefer Rh M LIX 547 5—6 = Par. Vat. 51 7—11 = Par. Vat. 52 8 un- 

τρόϑεν, οὐ πατρόϑεν τὰς δὲ Ῥατ. γαῖ. 52 18 [παρασπονδίοις] Μοῖπεκε παρὰ 

σπονδαῖς ὃ Ἠθηδ6 17 μάλιστα καταλείπουσιν SMA 18 διαδεξόµενος 1, ---λεξό- 
wevog A! —dusvog SM 39 βυαίοις SM θύχοις Ι, Φάλοις A ΕΒύλλοις Μοίποξο 

"4BóAAow; Mue (Steph. Byz. s. τ. ἔθνος πρὸς τῆι Τοωγλοδυτικῆι). 21 Maoov- 

λιεῖς να Μασσυλιεῖς Holste 26 δαψολίθυοι Α λαψολόβιοι 1, δαψολίβυ Μ Θαψο- 

Aígveg Orelli 28 κατασβέσαντες 5 ΜΑ; ---σχευήσαντες ΤΑ 30 Μαχλυεῖς 


εἲς 
J Vossius (Herod. IV 178 Mázáveg) ἰαλχλευεῖς ΞΜΑ αχλευ Ι, πολλοὶ {[ιίαν) 
Meineke μνηστεύσωνται SL 
Jacoby, Fragm. Griech. Hist. II, 95 
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τῶι χηδεστῆι δειπνοῦσι παρούσης τῆς γυναικός" πολλὰ δὲ σκωπτόντων 
ἐφ᾽ ὧι ἂν ἡ γυνὴ γελάσηι, τούτωι συνοικεῖ. 

τ) (197) Σαρδολέβυες οὐδὲν κέκτηνται σκεῦος ἔξω κύλικος καὶ 
μαχαίρας. 

8) (1398) 4λιτέμνιοι «4ίΐβυες τοὺς ταχυτάτους αὐτῶν αἱροῦνται βασιλεῖς 
τῶν δ ἄλλων τιμῶσι τὸν δικαιότατον. 

0) (139) οἱ Νομάδες τῶν «4ιβύων οὐ ταῖς ἡμέραις, ἀλλὰ ταῖς νυξὶν 
αὐτῶν ἀριϑμοῦσι τὸν χρόνον. 

.) (140) ᾿Ἡτάραντες αίβυες ὀνόματα οὐκ ἔχουσι. (9) ἡλίωι δὲ ἀνί- 
σχοντι λοιδοροῦνται ὡς πολλὰ κακὰ φήναντι. (8) τῶν δὲ ϑυγατέρων 
ἀρίστας κρίνουσι τὰς πλεῖστον χρόνον μεμενηκυίας παρϑένους. s. F 123. 

v) (113) Βοιωτῶν ἔνιοι τοὺς χρέοξ οὐκ ἀποδιδόντας εἰς ἀγορὰν ἄγοντες 
καϑίύσαι κελεύουσιν, εἶσα κόφινον ἐπιβάλλουσιν αὐτῶι" ὃς δ᾽ ἂν κοφι- 
νωϑῆι ἄτιμος γίνεται. δοκεῖ δὲ τοῦτο πεπονϑέναι καὶ ὁ Εὐριπίδου 
πατὴρ Βοιωτὸς ὢν τὸ γένος. 

w) (131) Ἀσσύριοι τὰς παρϑέένους ἐν ἀγορᾶι πωλοῦσι τοῖς ϑέλουσε 
συνοικεῖν, πρώτας μὲν τὰς εὐγενεστάτας καὶ καλλίστας, εἶτα τὰς 
λοιπὰς ἐφεξῆς: ὅταν δ᾽ ἔλθωσιν ἐπὶ τὰς φαυλοτάτας, κηρύττουσι 
πόσον τις ϑέλει προσλαβὼν ταύταις συνοικεῖν, καὶ τὸ συναχϑὲν ἐκ 
τῆς τῶν εὐπρεπῶν τιμῆς ταύταις προστίθενται, (93) ἀσκοῦσι δὲ 
μάλιστα ἡ βαϑύτητα καὶ ἀοργησίαν. 

x) (132) Πέρσαις ὃ μὴ ποιεῖν ἔξεστιν οὐδὲ λέγουσιν. (9) ἐὰν δέ τις 
πατέρα κτείνηι, ὑποβλητὸν αὐτὸν οἴονται. (8) ἐὰν δέ τινα προστάξηι 
βασιλεὺς μαστιγῶσαι, εὐχαριστεῖ ὥς ἀγαϑοῦ τυχὼν ὅτι αὐτοῦ ἐμνήσϑη 
βασιλεύς. (4) ἆϑθλα δὲ λαμβάνουσι παρὰ βασιλέως πολυτεκνίας. (δ) οὗ 
δὲ παῖδες παρ᾽ αὐτοῖς ὥσπερ μάϑημα τὸ ἀληϑεύειν διδάσκονται. 

y) (143) παρ᾽ Ἰνδοῖς ἐάν τις ἀποστερηϑῆι δανείου ἢ παρακαταθήκης, 
οὐκ ἔστι κρίσις, ἀλλ᾽ αὑτὸν αἰτιᾶται ὁ πιστεύσας. (3) ὁ δὲ τεχνίτου 
πηρώσας χεῖρα ἢ ὀφθαλμὸν ϑανάτωι ζημιοῦται. (8) τὸν δὲ μέγιστα 
ἀδικήσαντα ὁ βασιλεὺς κελεύει κείρασθαι, ὡς ἐσχάτης οὔσης ταύτης 
ἀτιμίας. s. F 106; 124. 


1l vüc om L xai vág A 8 Σαρδολίβυες Α σορδολίβυες ΘΜ σορδοὶ λίβυες 
Α! πορδοὶ Λίβυες 1 8 (ἐν ταῖς πλάναις) αὐτῶν 9 ᾿Ατάραντες Salmasius 
ἀφάραντες ΒΜ ἀφαράτες Ραχ. γαῖ. 60 γαράμαντες Α. σφάραντες [, 10: § 3 = Par. 


Vat 60 12—15 Maxim. c. 62 p. 674 19 τὸ χρέος Α. 18 αὐτῶν 1, ὃς 
δ᾽ ἂν αὐτῶν 16—20: Par. Vat. 53 320 ταύταις: ταῖς παρϑένοις ταύναις 
Vat 21 μάλιστα οὗτοι Δ. βαδύτητα ΞΜΙ., τὴν εὐδύτητα Α πραύτητα Cor 


22—26 Maxim. 62 p. 674; $ 1, 8 — Par. Vat. 54, 57 22 Iléoca. L.A* Par. Vat. 
tis ån. (del A?) αὐτῶν Α 94 ὁ βασιλεὺς MA Vat τοῦ μασιιγῶσαι Α (τοῦ 
del A*) 25 ó Bac. — τοῦ βασ. Α ὅτι --- βασιλεύς οπι Υαΐ 96 μαϑήματα. 
SM τινα μαθήματα Α τι μ. Meineke u. tt Hirschig 28 $ 2 — Par. Vat. 58 
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1) (144) 4{ακεδαιμογνίοις τέχνας μανϑάνειν ἄλλας ἢ τὰς εἰς πόλεμον 
εὐϑέτους αἰσχρόν ἐστιν. (9) ἑστιῶνται δὲ πάντες ἐν κοινῶι. (3) τοὺς 
δὲ γέροντας αἰσχύνονται οὐδὲν ἧττον ἢ πατέρας. (4) γυμνάσια δ᾽ 
ὥσπερ ἀνδρῶν ἐστιν, οὕτω καὶ παρϑένων. (5) ξένοις δ᾽ ἐμβιοῦν οὐκ 
ἔξεστιν ἐν Σπάρτηι οὔτε Σπαρτιάταις δενιτεύειν. (6) ταῖς δὲ αὐτῶν 
γυναιξὶ παρακελεύονται ἐκ τῶν εὐειδεστάτων κύεσθαι καὶ ἀστῶν καὶ 
ξένων. (1) χρηματίζεσθαι δ᾽ αἰσχρὸν Σπαρτιάτηι. (8) νομίσματι δὲ 
χρῶνται σκυτίνωι" ἐὰν δὲ παρά τινι εὑρεθῆι χρυσὸς ἢ ἄργυρος, 
ϑανάτωι ζημιοῦται. (9) σεμνύνονται δὲ πάντες ἐπὶ τῶι ταπεινοὺς 
αὐτοὺς παρέχειν καὶ κατηκόους ταῖς ἀρχαῖς. (10) μακαρίζονται δὲ 
μᾶλλον παρ᾽ αὐτοῖς οἱ γενναίως ἀποϑθνήισχοντες ἢ οἱ εὐτυχῶς ζῶντες. 
(11) οἱ δὲ παῖδες νομίμως πεοί τινα βωμὸν περιιόντες μαστιγοῦνται, ἕως 
ἂν ὀλίγοι λειφϑέντες σσεφανωϑῶσι». (19) αἰσχρὸν δ᾽ ἐστὶ δειλῶν σύσκηνον 
ἢ συγγυμναστὴν [φίλον] γενέσθαι. (18) κρίσις δὲ ταῖς γεροντίαις ἐπὶ 
τῶι τέρματι τοῦ βίου προτίϑεται τοῖς τε εὖ ἢ κακῶς ζήσασιν. (14) ὅταν 
δὲ στρατεύωνται ἔξω χώρας, πῦρ ἀπὸ τοῦ βωμοῦ τοῦ ᾿ἀγήτορος 4ιὸς 
ἐναυσάμενος (0) πυρφόρος λεγόμενος σύνεστι τῶι βασιλεῖ ἄσβεστον 
αὐτὸ τηρῶν. (165) συνεκπέμπονται δὲ τῶι βασιλεῖ μάντεις καὶ ἰατροὶ 
καὶ αὐληταί, οἷς ἐν ταῖς μάχαις ἀντὶ σαλπίγγων ἀεὶ χρῶνται. 
(16) μάχονται ὃ᾽ ἐστεφανωμένοι. (17) ὑπανίστανται δὲ τῶι βασιλεῖ 
πάντες πλὴν ἐφύρων. (11) ὀμνύει τε πρὸ τῆς ἀρχῆς ὁ βασιλεὺς κατὰ 
τοὺς τῆς πόλεως νόμους βασιλεύέσγειν. 

aa) (115) Κρῆτες πρῶτοι “Ἑλλήνων νόμους ἔσχον Μίνωος ϑεμένου, ὃς 
καὶ πρῶτος ἐϑαλασσοκράτησεν. προσεποιεῖτο δὲ Μίνως παρὰ τοῦ Διὸς 
αὐτοὺές) μεμαϑηκέναι δι᾽ ἐννέα ἐτῶν εἴς τι ὄρος φοιτῶν, ἐν ὧι 4ιὸς 
ἄντρον ἐλέγετο, κἀκεῖϑεν ἀεί τινας νόμους φέρων τοῖς Κρησί. μέμνηται 
δὲ τούτων καὶ Ὅμηρος ἐν οἷς λέγει (04. τ 118): “τοῖσι δ᾽ ἐνὶ Κνωσσὸς 
μεγάλη πόλις, ἔνϑα γε Μίνως ἐννέωρος βασίλευε, Διὸς μεγάλου ὀαριστής.. 
(2) oí δὲ Κρητῶν παῖδες ἀγελάζονται κοινῆι μετ᾽ ἀλλήλων σκληρα- 
γωγούμενοι, (καὶ τὰ πολέμια διδασκόμενοι) καὶ ϑήρας καὶ δρόμους 


9 εὐδέτους οτι 8 2—7: (§ 3—6) = Par. Vat. 62 5 oóve Stob Vat otóé 
Meineke 6 xósw Vat 7 σπαρτιάταις 1, τοῖς σπαρτιάταις Α. 13 δειλῶν 
51, δηλῶν Μ δόλων Αἱ δειλῶι Cobet 14 [gí4ov] Hense gíAov S 7) gí4ov Gesner 
s. Xenoph. Resp. Lac. 9, 4 πᾶς μὲν ἄν τις αἰσχυνδείη τὸν κακὸν σύσκηνον παραλαβεῖν, 
πᾶς ὁ᾽ ἂν ἐν παλαίσµατι συγγυμναστήν. τῆς γεροντίας Μαρ 15 προτύϑεται 
Mue nooo— Stob 17 <ó) Cobet 18 atò A aòðtð SM om L πάντες 
μάντεις Α 21 ve: ó£? 54 βασιλεύσειν Μοῖποξε --εύειν Βίος 28: § 1—2 
= Par. Vat. 63—64 ὃς οπι ΜΑΙ, ὃς -- ἐδαλασσοκράτησεν οπι Τα 94 Μίνως: 
μόνος Μ 95 αὐτοὺς Vat αὐτοῦ ΜΑΙ, 26--98 κἀκεῖδεν -- ὀαριστής 
om Vat 37 τούτου 8 38 ἔνϑα yc M. Gaisiord va M. ye SMA ë. M. te L 
&vda te M.? Hense 30 (xai t. noh. ôtô.) Jac aus Vat 
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τε ἀνάντεις ἀνυπόδητοι κατανύοντες καὶ τὴν ἐνότελιον πυρρίχην ἔκπο- 
νοῦντες, ἥντινα πρῶτος εὗρε Πύρριχος Κυδωνιάτης Κρὴς τὸ γένος. 

(3) συσσιτοῦσι δ᾽ ἐν κοινῶι οἱ ἄνδρες τὴν αὐτὴν δίαιταν ἔχοντες ἐξ 

ἴσου πάντες. (4) δῶρα δὲ αὐτοῖς ἐστιν ὅπλα τιμιώτατα. 

104 (123) JOANN. STORE. Anth. ΠῚ 1 [3. ἀρετῆς], 900: "Εκ τῆς 
Νικολάου ᾿Εϑῶν Συναγωγῆς. Γαλαχκτοφάγοι Σκυθικὸν ἔϑνος ἄοικοί 
τε εἰσίν, ὥσπερ καὶ οἱ πλεῖστοι Σχυϑῶν, τροιγὴν δ᾽ ἔχουσι γάλα μόνον 
ἴππειον, ἐξ οὗ τυροποιοῦντες ἐσϑέουσι καὶ πίνουσι" καί εἰσι διὰ τοῦτο 
δυσμαχώτατοι σὺν αὑτοῖ; πάντη! τὴν τροφὴν ἔχοντες. (2) οὗτοι καὶ 
Δαρεῖον ἐτρέψαντο. (8) εἰσὶ δὲ καὶ δικαιότατοι κοινὰ ἔχοντες τά τὲ χτή- 
ματα καὶ τὰς γυναῖκας ὥστε τοὺς μὲν πρεσβυτέρους αὐτῶν πατέρας νομί- 
ζειν, τοὺς δὲ νεωτέρους παῖδας, τοὺς δ᾽ ἥλικας ἀδελφούς. (4) ὧν ἦν καὶ 
᾿4νάχαρσις, εἷς τῶν ἑπτὰ σοφῶν νομιισϑείς, ὃς ἦλθεν εἰς τὴν Ἑλλάδα, ἵνα 
ἑστορήσηι τὰ τῶν ἄλλων νόμιμα. (5) τούτων καὶ Ὅμηρος μέμνηται ἐν 
οἷς φησι (71. N δ)! “Μυσῶν τ᾽ ἀγχεμάχων καὶ ἀγαυῶν Ἱππημολγῶν, 
Γλακτοφάγων ἀβίων τε, δικαιοτάτων ἀνϑρώπων᾽ ἀβίους δ᾽ αὐτοὺς λέγει 
ἢ διὰ τὸ γῆν μὴ γεωργεῖν ἢ διὰ τὸ ἀοίκους εἶναι ἢ διὰ τὸ χρῆσθαι τούτους 
μόνους τόξοις" βιὸν γὰρ λέγει τὸ τόξον. (6) παρὰ τούτοις οὐδὲ εἷς οὔτε 
φϑονῶν, ὥς φασιν, οὔτε μισῶν οὔτε φοβούμενος ἱστορήθη διὰ τὴν τοῦ 
βίου κοινότητα καὶ δικαιοσύνην, (Τ) μάχιμοι δ᾽ αὐτῶν οὐχ ἧττον αἱ 
γυναῖκες ἢ οἳ ἄνδρες, καὶ συμπολεμοῦσιν αὐτοῖς ὅταν δέηι. (8) διὰ τοῦτο 
καὶ ᾿ἠμαζόνας γενναιοτάτας εἶναι, ὥστε ποτὲ ἐλάσαι ιιέχρι ᾿ἀϑηνῶν καὶ 
Κιλικίας, ὅτι τούτων παρώικουν ἐγγὺς τῆς Μαιώτιδος λίμνης. 

105 (102) — — III 5 [Π. σωφροσύνης], 14: Ἔκ τῆς Νικολάου Ἐϑῶν 
Συναγωγῆς. Ἰβήρων αἱ γυναῖχες κατ᾽ ἔτος ὅ τι ἂν ἐξυφήνωσιν ἐν 
κοινῶι δεικνύουσιν: ἄνδρες δὲ χειροτονητοὶ κρίναντες τὴν πλεῖστα ἐργα- 
σαμένην προτιμῶσιν, (83) ἔχουσι δὲ καὶ μέτρον τι ζώνης, ἧι τὴν γαστέρα 
περιλαβεῖν ἂν μὴ δυνηθῶσιν, αἰσχρὸν ἡγοῦνται. 5. Ε 1054. 

106 (144) — — III 5, 15: Ἔκ τῆς Νικολάου ᾿Εϑῶν Συναγωγῆς. 
᾿ρίτονοι τῶν ἐμψύχων οὐδὲν ἀποκτείνουσι. (3) τὰ δὲ χεράιιεα τῶν 
χρηστηρίων ἐν χρυσοῖς ἐλύτροις φυλάττουσιν. s. F 103y. 
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107 (110) — — III 5, 16: τοῦ αὐτοῦ, Δαρδανεῖς Ἰλλυρικὸν 
ἔϑνος τρὶς ἐν τῶι βίωι λούονται μόνον, ὅταν γεννῶνται καὶ ἐπὶ γάμοις 
καὶ τελευτῶντες. 

108 (106) — — III7 [Z. ἀνδρείας], 88: Ἔκ τῆς Νικολάου 'ES9àv 
Συναγωγῆς. Ὀμβρικοὶ ἐν ταῖς πρὸς τοὺς πολεμίους μάχαις αἴσχιστον 
ἡγοῦνται ἡττημένοι ζῆν, ἀλλ᾽ ἀναγκαῖον ἢ νικᾶν ἢ) ἀποθνήισκειν. 6. Β 111. 

109 (104) — — III 7, 39: τοῦ αὐτοῦ. Κελτοὶ οἱ τῶι ὤκεα- 
νῶι γειτνιῶντες αἰσχρὸν ἡγοῦνται τοῖχον καταπίπτοντα ἢ οἰκίαν φεύγειν, 
(2) πλημμυρίδος δὲ ἐκ τῆς ἔξω θαλάττης ἐπερχομένἠς μεθ’ ὅπλων ἀπαν- 
τῶντες ὑπομένουσιν ἕως κατακλύζονται, ἵνα μὴ δοκῶσι φεύγοντες τὸν 
Ψάνατον φοβεῖσθαι. s. F 103e. 

110 (1455) — — ΤΠ 9 [1Π. δικαιοσύνης], 49: Ἔκ τῆς Νικολάου ᾿Εϑῶν 
Συναγωγῆς. ἐν Παδαίοις Ἰνδικῶι ἔϑνει οὐχ ὁ ϑύων, ἀλλ᾽ ὁ συνετώ- 
τατος τῶν παρόντων κατάρχεται τῶν ἱερῶν. αἰτεῖται δ᾽ ἀεὶ παρὰ τῶν ϑεῶν 
οὐδὲν ἄλλο πλὴν δικαιοσύνης. 

111 (107) — — III 10 [Π. ἀδικίας], 69: Ὀμβρικοὶ ὅταν πρὸς 
ἀλλήλους ἔχωσιν ἀμφισβήτησιν, καϑοπλισϑέντες ὡς ἐν πολέμωι μάχονται" 
καὶ δοκοῦσι δικαιότερα λέγειν οἱ τοὺς ἐναντίους ἀποσφάξαντες. 5. Ε' 108, 


112—113 (146. 127) — — III 37 [H. χρηστότητος], 37: Ἔχ τῆς 
Νικολάου Ἐϑῶν Συναγωγῆς. Πραύσιοι τοὺς ἀστυγείτονας, ἐὰν λιμῶι 
πιεσϑῶσιν, τρέφουσιν. (115) Θῦνοι τοὺς ναυαγοὺς φιλανϑρώπως 


δεχόμενοι φίλους ποιοῦνται' τῶν δὲ ξένων τοὺς μὲν ἀκουσίως ἐλϑόντας 
σφόδρα τιμῶσιν, τοὺς δ᾽ ἑκουσέως κολάζουσιν. 

114 (116) ----- ΙΠ38 [Π. φϑόνου], 59: Ἔκ τῆς Νικολάου ᾿Εϑῶν 
Συναγωγῆς. Τελχῖνες ἄνθρωποι ὀνομαζόμενοι τὸ ἀνέκαθεν Κρῆτες, 
οἰκήσαντες δὲ καὶ ἐν Κύπρωι, μεταναστάντες δ᾽ εἰς Ῥόδον καὶ πρῶτοι τὴν 
νῆσον κατασχόντες, βάσκανοί τε σφόδρα ἦσαν καὶ φϑονεροί. (9) τεχνῖται 
δὲ ὄντες καὶ τὰ τῶν προτέρων ἔργα μωμησάμενοι ᾿{ϑηνᾶς Τελχινίας ἄγαλμα 
πρῶτοι ἱδρύσαντο, ὥσπερ εἴ τις λέγοι ᾿{ϑηνᾶς βασκάνου. 

115 (119) ------- ΤΥ 13 [Π. στρατηγῶν], 39: Ἔκ τῆς Νικολάου Ἐν ὢν 
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Συναγωγῆς. 4ὐταριᾶται τοὺς ἀδυνάτους τῶν στρατιωτῶν ἐν ταῖς ὅδοι- 
πορίαις οὐδέποτε ζῶντας ἀπολείπουσι. 

116 (118) JOANN. STOB. Anthol IV 13, 40: Τοῦ αὐτοῦ. Τρι- 
βαλλοὶ τέτταρας φάλαγγας ἐν ταῖς μάχαις ποιοῦνται" τὴν πρώτην τῶν 

5 ἀσθενῶν, τὴν ἐχομένην τῶν κρατίστων, τὴν τρίτην τῶν ἑππέων, τελευταίαν 
τὴν τῶν γυναικῶν, αἳ αὐτοὺς εἰς φυγὴν τρεπομένους κωλούουσι βλασφη- 
μοῦσαι. 

117 (119) — — 1Υ͂ 53 [Π. ζωῆς], 44: Ἔκ τῆς Νικολάου ᾿Εϑῶν 
Συναγωγῆς. Καυσιανοὶ τοὺς μὲν γεννωμένους ϑρηνοῦσι, τοὺς δὲ τελευ- 

10 τήσαντας μακαρίζουσιν. 

118 (117) — — IV ὅδ [Π. ταφῆς], 18: Ἔκ τῆς Νικολάου ᾿Εϑῶν 
Συναγωγῆς. Κίοι τοὺς ἀποθανόντας κατακαύσαντες καὶ ὀστολογήσαντες ἐν 
ὅλμωι τὰ ὀστᾶ χαταπτίσσουσιν,' εἶτα ἐνϑέντες εἰς πλοῖον καὶ κόσκινον 
λαβόντες ἀναπλέουσιν εἰς πέλαγος καὶ πρὸς τὸν ἄνεμον ἐξοδιάζουσιν, 

15 ἄχρι ἂν πάντα ἐκφυσηϑθῆι καὶ ἀφανῇ γένηται. 

119 (120) — — IV 55, 18: Τοῦ αὐτοῦ. Ταῦροι Σκυϑικὸν ἔϑνος 
τοῖς βασιλεῦσι τοὺς εὐνουστάτους τῶν φίλων συγχαταϑάπτουσιν, (2) ὁ δὲ 
βασιλεὺς ἀποθανόντος φίλου ἢ μέρος ἢ τὸ ὅλον ἀποτέμνει ὠτίον πρὸς τὴν 
ἀξίαν τοῦ τἐλευτήσαντος. 

30 120 (121) — — IV 55, 14: Τοῦ αὐτοῦ. Σινδοὶ τοσούτους ἰχθῦς 
ἐπὶ τοὺς τάφους ἐπιβάλλουσιν, ὅσους πολεμίους ὁ ϑαπτόμενος ἀπεκτονὼς ἦι. 

121 (124) — — IV 56, 15: Τοῦ αὐτοῦ. Κολχοὶ τοὺς τελευτή- 
σαντας οὐ ϑάπτουσιν, ἀλλὰ κρημνῶσιν ἀπὸ δένδρων. 

122 (128) — — IV 55, 16: Τοῦ αὐτοῦ. Φρύγες οὐ κατορύττοισι 

35 τοὺς ἑερεῖς τελευτήσαντας, ἀλλ᾽ ἐπὶ λίθους δεκαπήχεας τιϑέασιν ὀρϑούς. 
s. F 103i. 

123 (141) — — IV 56, 11: Τοῦ αἰτοῦ. Πάνηβοι 4έβυνες, ὅταν 
αὐτοῖς βασιλεὺς ἀποϑάνηι, τὸ μὲν σῶμα κατορύττουσι, τὴν δὲ κεφαλὴν 
ἀποκόψαντες καὶ χρυσώσαντες ἀνατιϑέασιν ἐν ἱερῶι. s. F 103 n—u. 

50 124 (143) -----ΙΥ͂ 56, 18: Τοῦ αὐτοῦ. Ἦν ὃ οἱ συγκατακαίουσι», ὅταν 
τελευτήσωσι, τῶν γυναικῶν τὴν προσφιλεστάτην. αὐτῶν δὲ ἐκείνων ἀγὼν 
μέγιστος γίγνεται σπουδαζόντων ἑκάστην νικῆσαι τῶν φίλων. s.F 103y. 
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ΠΕΡΙ ΤΟΥ͂ ΒΙΟΥ ΚΑΙΣΑΡΟΣ ΤΟΥ͂ ΣΕΒΑΣΤΟΥ͂ ΚΑῚ ΤΗΣ 
ΑΥ̓ΤΟΥ͂ ΑΓΩΓΗΣ (3). 


(Ε 999) 
125 (99) EXC. DE VIRTUT. I 353, 18: τοῦ αὐτοῦ περὶ πρώτης 
Καίσαρος ἀγωγῆς. (Ὁ ὅτε εἰς τιμῆς ἀξίωσιν τοῦτον οὕτω προσεῖπον 


οἱ ἄνθρωποι ναοῖς τε καὶ ϑυσίαις γεραίρουσιν, ἄνα τε νήσους καὶ ἠπείρους 
διηιρημένοι καὶ κατὰ πόλεις καὶ ἔϑνη τό τε μέγεϑος αὐτοῦ τῆς ἀρετῆς καὶ 
τὴν εἰς σφᾶς εὐεργεσίαν ἀμειβόμενοι. δυνάμεως γὰρ καὶ φρονήσεως εἰς 
τὰ πρῶτα ἀνελϑῶὼν οὗτος ὁ ἀνὴρ πλείστων μὲν ἦρξεν ἀνθρώπων τῶν διὰ 
μνήμης μακροτάτους τε ὅρους ἐποιήσατο τῆς Ῥωμαίων δυναστείας εἴς τε τὸ 
βεβαιότατον οὐ τὰ φῦλα͵ μόνον καὶ “Ἑλλήνων καὶ βαρβάρων, ἀλλὰ καὶ αὐτὰς 
τὰς διανοίας κατεστήσατο τὸ μὲν πρῶτον σὺν ὅπλοις, μετὰ δὲ ταῦτα καὶ 
ἄνευ ὅπλων ἐϑελουσίους τε προσαγόμενος διὰ τὸ μᾶλλόν τι ἔνδηλος γίνε- 
σϑαι τῆι φιλανϑρωπίαι ἔπεισεν ἑαυτοῦ ἀκροᾶσθαι. ὧν δὲ πρότερον οὐδὲ 
ὀνόματα ἠπίσταντο οἱ ἄνϑρωποι οὐδέ τινος ὑπήκοοι ἐγένοντο διὰ μνήμης, 
ἡμερωσάμενος ὁπόσοι ἐντὸς Ῥήνου ποταμοῦ κατοικοῦσιν ὑπέρ τὲ τὸν Ἰόνιον 
πόντο» καὶ τὰ Ἰλλυριῶν γένη --- Παννονίους αὐτοὺς καὶ 4ἄκας καλοῦσιν ---Ὑ33 
(ξήτει ἐν τῶι Περὶ ἀνδραγαϑημάτων). 

126 (9) — — I 354,5: (II $ 2) περὶ δὴ τούτου τοῦ ἀνδρὸς 
φρονήσεως τε καὶ ἀρετῆς ἰσχὺν δεῖξαι ὁπόσον δύναται, τὰ μὲν ἐκ τῆς 
πολιτείας, ἥντινα ἐν τῆι πατρίδι ἐπολιτεύσατο, τὰ (δὲ) κατὰ στρατηγίας 
μεγάλων πολέμων ἐγχωρίων τε καὶ ἀλλοεθνῶν, ἀγώνισμα μὲν ἀνϑρώποις 
πρόκειται λέγειν καὶ γράφειν, ὥς ἂν εὐδοκιμοῖεν ἐν καλοῖς ἔργοις" 
καὐτὸς δ᾽ ἀφηγήσομαι τὰ πεπραγμένα, ἐξ ὧν οἷόν τε γνῶναι σύμπασι τὴν 
ἀλήϑειαν. πρότερον ὃ᾽ αὐτοῦ τό τε γένος διέξειμι καὶ τὴν φύσιν τούς τε 
γεννητάς, ἀφ ὧν ἦν, τήν (ο) ἐκ νηπίου τροφήν τε καὶ παίδευσιν, ἧι 
χρησάμενος τοσόσδε ἐγένετο. 

πατὴρ μὲν οὖν ἦν αὐτῶι Γάιος Ὀκταούιος, ἀνὴρ τῶν ἐκ τῆς συγκλήτου. 
οἳ δὲ αὐτοῦ πρόγονοι κατά τε πλοῦτον καὶ ἐπιείκειαν ὀνομαστότατοι 
γενόμενοι ὀρφανῶι ὄντι ἐκείνωι τὰ χρήματα ἐλείποντο: καταστάντες δ᾽ 
ἐπίτροποι ταῦτα διεφόρησαν' ὃ δὲ τῶν πρὸς αὐτοὺς δικαίων ἀποστὰς τοῖς 
περιλειφϑεῖσιν ἠρκεῖτο. 





127 (99) — — 1354, 19: (III) örı Καῖσαρ περὶ ἐννέα ἔτη μάλιστα 
Abkürzungen im apparat: o. p. 328 4—5 meoi noors K. ày. B-W 
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γεγονὼς ϑαῦμά τε οὐ μικρὸν παρέσχε Ῥωμαίοις, φύσεως ἀκρότητα δηλώσας 
ἐν τοιᾶιδε ἡλικίαι: καὶ τοῖς ἀνδράσι πολὺς ἐγγίνεται ϑόρυϑος ἐν πολλῶι 
ὁμίλωι δημηγοροῦντι. ἀποθανούσης δ᾽ αὐτῶι τῆς τηϑῆς, παρὰ τῆι μητρὶ 
ἐτρέφετο ᾿4ατίαι καὶ τῶι ταύτης ἀνδρὶ Φιλίππωι {ευχίωι, ὃς ἦν ἀπόγονος 
τῶν τὸν Μακεδόνα Φίλιππον κεχειρωμένων. παρὰ δὴ τῶι Φιλίππωι ὁ 
Καῖσαρ ὡς παρὰ πατρὶ τρεφόμενος πολλὴν ὑπέφαινεν ἐλπίδα ἤδη (v) 
ἀξιότιμος καὶ τοῖς ἥλιξιν ἐφαίνετο τοῖς εὐγενεστάιοις παισί- καὶ συνήιεσαν 
πρὸς αὐτὸν παμπληϑεῖς, οὐκ ὀλίγοι δὲ καὶ τῶν νεανίσκων, οἷς τὸ πράττειν 
δι᾽ ἐλπίδος ἦν. προύπεμπον δὲ αὐτὸν πάμπολλοι ὁσημέραι καὶ µειρα- 
κίσχκοι καὶ ἄνδρες καὶ ἥλικες παῖδες, εἴτε ἐφ᾽ ἱππασίαν ἔξω τοῦ ἄστεως 
προήιει εἴτε παρὰ συγγενεῖς ἢ ἄλλους τινάς. ἤσκει γὰρ καὶ τὴν Ψυχὴν 
τοῖς καλλίστοις ἐπιτηδεύμασι καὶ τὸ σῶμα ταῖς γενναίαις καὶ πολεμικαῖς 
μελέταις καὶ τῶν διδασκόντων ϑϑττον αὐτὸς τὴν μάϑησιν ἐπὶ τῶν ἔργων 
ἀπεδείκνυτο, ὥστε ἀπὸ τοῦδε καὶ iv τῆι πατρίδι πολὺν ζῆλον ἐνέγκασϑαι. 
ἐφειστήκει δὲ αὐτῶι καὶ ἡ μήτηρ καὶ ὁ ταύτης ἀνὴρ Φίλιππος ἀνὰ πᾶσαν 
ἡμέραν πυνϑανόμενοι παρὰ τῶν διδασκάλων τε καὶ ἐπιμελητῶν, οὓς πταρα- 
κατέστησαν τῶι παιδί, ὅ τι πράξειεν ἢ ὅποι πορευϑείη ἢ ὅπως διημε- 
ρεύσειεν τάς τε διατριβὰς μεϑ᾽ ὧν ποιήσαιτο. 

(IV) àv δὲ τῶι κατασχόντι ταράχωι τὴν πόλιν (8. 49) ὑπεκπέμπει 
ἥ τε μήτηρ ᾿4τία καὶ Φίλιππος Καίσαρα εἴς τι τῶν πατρώιων χωρίων. 
κατέβαινε δὲ εἰς τὴν ἀγορὰν περὶ ἔτη μάλιστα γεγονὼς ιὃ, ὥστε ἀποθέσθαι 
μὲν αὐτὸν ἤδη τὴν περιπόρφυρον ἐσθῆτα (18. ΟΚι. 48), ἀναλαβεῖν δὲ τὴν 
καϑαράν, σύμβολον οὖσαν τῆς εἰς ἄνδρας ἐγγραφῆς. περιβλεπόμενος δ᾽ 
ὑπὸ παντὸς τοῦ δήμου διά τε εὐπρέπειαν καὶ λαμπρότητα εὐγενείας [ἔϑυε 
τοῖς ϑεοῖς καὶ] ἐνεγράφη εἰς τὴν ἱερωσύνην εἰς τὸν Λευκίου «4ομιτίου 
τόπον τετελευτηκότος. καὶ ὁ δῆμος μάλα προϑύμως ἐχειροτόνησε. καὶ ὁ 
μὲν ἅμα τῆι μεταλλαγῆι τῆς ἐσθῆτος καὶ τῆι καλλίστηι τιμῆι κοσμηϑεὶς 
ἔϑυεν (τοῖς θεοῖς). καίπερ δὲ κατὰ νόμον εἰς ἄνδρας ἐγγεγραμμένον διε- 
κώλυεν ἡ μήτηρ ἔξω τῆς αὐλείου ϑύρας χωρεῖν, πλὴν ὅπη καὶ πρότερον, 
ὅτε παῖς ἦν, ἐφοίτα, δίαιτάν ve τὴν αὐτὴν ἔχειν ἐπηνάγκαζε κοιτάζεσϑαί 
τε ἔνϑα καὶ πρότερον ἐν τῶι αὐτῶι δωματίωι. νόμωι τε μόνον ἀνὴρ ἦν, 
τὰ δ᾽ ἄλλα παιδικῶς ἐπεστατεῖτο. τῆς δὲ ἐσθῆτος οὐδ᾽ ὁτιοῦν ἐξήλλαξεν, 
ἀλλ᾽ ἀεὶ τὴν πάτριον ἀμπείχετο. 


() ἐφοίτα δὲ καὶ εἰς τὰ ἱερὰ ἐν ταῖς νομίιιοις ἡμέραις νύκτωρ διὰ 


4 (u. 20) Ατίαι Ὀἱ ἀντία (bis auf $ 126 stets) E Attia Va s. Boissevain zu Dio 
Cass. XLV 1,1 δ Φίλιππον: Περσέα} να 6 ίτε) γὰ καὶ δὴ Μα6 13 9àvvov Va 
ϑάττων Ἐ 24 εὐπρέπειαν Cor εὐγένειαν Ἐ 24—28 |ἔϑυε -- καὶ] -- «τοῖς 
δεοῖς) Jac 99 αὐλείου γα αἰλίου Ἐ önor Di 80 ὅτε παῖς ἦν γα ὃ. π. 
ὦν Ἐ, [δτε] π. ὦν 2 81 νόμωι γα νόμων Ἐ 33 ἠμπείχετο Ῥἱ 
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τὴν προσοῦσαν αὐτῶι ὥραν, ἅιε δὴ χαὶ πολλὰς γυναῖκας ἐκμήνας εὐ;ρε- 
πείαι καὶ λαμπρότητι γένους. ἐπιβουλευόμενος δὲ παρ᾽ αὐτῶν οὐδαμῆ ἐφαί- 
νετο ἁλωτος ὤν, ἀλλὰ τὰ μὲν ἡ μήτηρ ἀπήρυχεν αὐτοῦ φυλάττουσα καὶ 
οὐδαιιόσε ιιεϑιεισα, τὰ δὲ καὶ αὐτὸς ἤδη ἔννους ὤν, ἅτε εἰς τοὔμπροσθεν 
τῆς ἡλικίας σιροιών. ἐνστάσης δέ τινος ἑορτῆς «4ατίνης. ὁπτότε καὶ τοὺς 
ὑπάτους εἰς ᾿ἠλβαν τὺ ὄρος ἀναβαίνειν ἔδει πατρίου ϑυσίας ἕνεκα, τοὺς ὃ’ 
ἱερεῖς διαδόχου: αὐτῶν τῆς δικαιοδοσίας εἶναι, καύλίζει ἐπὶ τὸ βῆμα Καῖσαρ 
ἐν μέσηι ἀγορᾶι. προσήιεσαν δ᾽ ἄπλετοι ἄνθρωποι δικαιοδοσίας χάριν, 
πολλοὶ δὲ καὶ μηδενὸς πράγματος χάρι», ϑεωρίας ἕνεκα τοῦ παιδός: ἀξιο- 
ϑέατος γὰρ πᾶσιν ἦν, καὶ μάλιστα ἐν τῶι τότε σεμνότητα καὶ ἀξίωμα 
προσειληφώς. 

(1) Καίσαρος δὲ Ίδη κεχειρωμένου μὲν τοὺς ἐν τῆι Εὐρώπηι πολε- 
μίους, νενικηκότος δὲ καὶ περὶ Μακεδονίαν Πομπήιον, Πιρηκότος δ 4ἴγυπτον. 
ἐπαναπερῶντος ὃ' ἔκ τε Συρίας καὶ τοῦ Εὐξείνου Πόντου, μέλλοντος ὃ’ ἐπὶ 
αιβύης χωρεῖν, ὡς τὰ λειπόμενα τοῦ ἐκεῖ μεταστάντος πολέμου καϑέλοι. 
βουλόμενος συστραιεύειν αὐτῶι ὁ νέος Καῖσαρ, ὧς καὶ πολειιζκ)ῶν ἔργων 
ἔμπειρος εἴη, ἐπεὶ ἤισϑετο ἐναντιουμένην ᾿ατίαν τὴν [ιητέρα, οὐδὲν ἀντ- 
ειπὼν ἠρέμα εἶχε. δῆλος ὃ᾽ ἦν καὶ ὁ πρεσβύτερος Καῖσαρ ὑπ᾽ εὐνοίας 
οὐδέπω βουλόμενος αὐτὸν στρατεύεσθαι, ὡς μὴ τὴν [ιε] δέαιταν ἐν ἀσϑενεῖ 
σώματι μεταθαλὼν καὶ (τὴν) ὅλην ἕξιν φαύλως διατεθείη. διὰ μὲν δὶ 
ταῦτα τῆς στρατείας παρελύετο. 

(ΥΠ) ἐπεὶ δὲ κἀκεῖνον τὸν πόλειιον κατεργασάιιενος Καῖσαρ ἐπαν- 
ἤλϑεν εἰς Ῥώμην, σφόδρα ὀλίγοις τῶν ὑποπεσόνιων αἰχμαλώτων συγγνοὺς 
διὰ τὸ τοῖς προτέροις αὐτοὺς μὴ σεσωφρονἰσύλαι πολέιιοις, συνηνέχϑῃ 
τοιόνδε. ἦν εἰς τὰ ιιάλιστα Καίσαρι τῶι νέωι συνήϑης καὶ φίλος ᾿4γρίππας, 
ἐν ταὐσῶι τε παιδευϑεὶς χαί τινα ἔχων ὑπερβολὴν ἑταιρείας, τούτου 
ἀδελγὸς Κάτωνι συνῆν, κατά τε φιλίαν σπουδαζόμενος καὶ τοῦ «4ιβυκοῦ 
πολέμου κεκοινωνηκώς, τότε δ᾽ αἰχμάλωτος ἡιρηιιένος. τοῦτον οὐδέν πω 
πρότερον αἰτήσας Καίσαρα ἐβούλετο μὲν ἐξαιτεῖσύαι, ὑπὸ δὲ αἰδοῦς ὤκνει 
xal Gua ὁρῶν αὐτὸν ὥς διέκειτο πρὸς τοὺς ἐν ἐκείνωι τῶι πολέμωι ἑαλω- 
κότας. ϑαρρήσας ὃ οὖν ποτε ἤιτησε καὶ ἔτυχεν. ἐφ᾽ οἷς περιχαρὴς ἦν 
τῶι αὑτοῦ φίλου τὸν ἀδελφὸν ἀνασεσωκώς- ἐπηινεῖτο δὲ καὶ ὑπὸ τῶν 
ἄλλων, εἰς οὐδὲν σερότερον καταθέμενος τὴν αὗτοῦ σπουδὴν καὶ ἔντευξιν 
(ἢ) εἰς φίλου σωτηρίαν. 


1 ἅτε δὴ Οοτ ἀντηδὲ Ἐ ἐκμήνας νὰ ἐκμείνασα E 6 ἄλβαν (av ras.) E 
᾿Αλβανὸν Va 19--15 πολεμίους Bremi —wovs E 14 émavaovoégovvog Di 
15 xavao:ávrog Orelli 16 πολεμικῶν (Ρ. 3932, 19) γὰ πολεμίων Ἐ 17 ἀντίαν E 
(p. 392, 4) 18 πρεσβύτερος Bremi —cavog E 19 [τε] Ρίο 90 καὶ (τὴν) Jae 
τὴν Pic 91 στρατείας Οοτ στρατιᾶς Ἐ 94 σεσωφρονίσϑαι ΟοΏ6πὀτ --νῆσθαι Ε 
98 οὐδέν πω Οοτ οὐδὲ πω E 34 (ñ) Va 
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(VIII) èx τούτου τὰς ϑριαμβικὰς ἦγε πομπὰς Καῖσαρ τοῦ κατὰ 
αιβύην πολέμου τῶν τε ἄλλων, οὓς ἐπολέμησε. καὶ τὸν νέον Καίσαρα υἱὸν 
ἤδη πεποιημένος, ὄντα δὲ τρόπον τινὰ καὶ φύσει διὰ τὸ ἀγχοτάτω τοῦ 
γένους εἶναι, ἐκέλευσε τῶι ἑαυτοῦ ἅρματι ἕπεσθαι, κόσμοις αὐτὸν στρατη- 
γικοῖς ἀσκήσας, ὥς ἂν αὐτοῦ σύσκηνον ἐν τῶι πολέμωι γεγονότα. ὁμοίως 
δὲ καὶ ἐν ταῖς ϑυσίαις καὶ ἐν ταῖς πρὸς τοὺς ϑεοὺς σεροσόδοις ἐγγύτατα 
ἵστη τούς τε ἄλλους εἴκειν προσέταττεν αὐτῶι. καὶ ὁ μὲν ἤδη τὰς αὐτο- 
κρατορικὰς ἐφέρετο τιμάς, αἳ δὴ μέγισται κατὰ τὸν Ῥωμαίων νόμον ἦσαν, 
καὶ ζηλωτὸς ἐν τῆι πατρίδι ἦν. συνὼν δὲ ὁ παῖς αὐτῶι καὶ ἐν τοῖς 
ϑεάτροις καὶ ἐν πότοις ὁρῶν τε φιλανϑρώπως ἑαυτῶι διαλεγόμενον οἷα 
τέκνωι καὶ μικρὸν ὅσον ἤδη τεϑαρρηχώς, πολλῶν αὐτοῦ δεομένων καὶ 
φίλων καὶ πολιτῶν αἰτεῖσθαι σφίσι παρὰ Καίσαρος ὧν ἕκαστοι ἐν χρείαι 
ἦσαν, ἐπιτηρῶν εὐκαιρίας μετὰ πάσης αἰδοῦς ἠιτεῖτό τε καὶ κατώρϑου 
πλείστου τε ἄξιος πολλοῖς τῶν ἀναγκαίων ἐγένετο, φυλαττόμενος τὸ μήτε 
ἀκαίρως παρακαλεῖν μήτ᾽ ἐκείνωι προσάντως, καὶ ὃ μὲν οὐκ ὀλίγα ζώπυρα 
καὶ φιλανϑρωπίας ἅμα καὶ φρονήσεως φυσικῆς ἀπεδείκνυτο. 

(Χ) βουλόμενος δ᾽ αὐτὸν ὁ Καῖσαρ καὶ ἔμπειρον τοῦ ἀγωνοϑετεῖν 
ἐν ταῖς τοιαύταις χορηγίαις εἶναι, δυοῖν ὄντοιν ϑεάτροιν, τοῦ μὲν Ῥωμαι- 
κοῦ, ἐν ὧι αὐτὸς παρὼν τὴν φροντίδα εἶχε, ϑατέρου δὲ Ἑλληνικοῦ, τούτου 
ἐπέτρεψεν ἐχείνωι τὴν ἀγωνοθεσίαν. καὶ ὁ μὲν σπουδάζων ἐπιμέλειάν 
τε καὶ φιλανθρωπίαν ἀποδείξασθαι ἐν καζυγματώδεσι καὶ μακροτάταις 
ἡμέραις οὐδαμοῦ τε ἀπιών, ἄχρι λύσειε τὴν ϑέαν, εἰς νόσον πίπτει, οἷα 
νέος καὶ «τόνων ἀπείρατος. χαλεπῶς δὲ διακειμένου πάντες μὲν ἐν φόβωι 
ἦσαν, ἀγωνιῶντες εἴ τι πείσεται τοιαύτη φύσις, μάλιστα δὲ πάντων 
Καῖσαρ. διὸ πᾶσαν ἡμέραν ἢ αὐτὸς παρὼν αὐτῶι εὐθυμίαν παρεῖχεν ἢ 
φίλους πέμπων ἰατρούς τε ἀποστατεῖν οὐκ ἐῶν. καί ποτε δειπνοῦντι 
ἤγγειλέ τις, ὥς ἔκλυτος εἴη καὶ χαλεπῶς ἔχοι: ὁ δ᾽ ἐκπηδήσας ἀνυπό- 
δητος ἦκεν, ἔνθα ἐνοσηλεύετο, καὶ τῶν ἰατρῶν ἐδεῖτο ἐμπιαϑέστατα μεστὸς 
ὢν ἀγωνίας καὶ αὐτὸς παρεκάϑητο: ἀνακτησάμενος δ᾽ αὐτὸν εὔϑυμος ἐγένετο. 

(X) ἐπεὶ δ᾽ ἀνέσφηλεν ἐκ τῆς νόσου, διαπεφευγὼς μὲν τὸν κίνδυνον, 
ἀσϑενῶς δ᾽ ἔτι διακείμενος τὸ σῶμα, στρατεύειν μὲν ἔδει Καίσαρα, ἔνϑα 
διενοεῖτο τὸ πρότερον ἐπάγεσϑαι καὶ τὸν παῖδα᾽ τότε δ᾽ οὐχ οἷός τ᾽ ἦν 
διὰ τὴν προσπεσοῦσαν νόσον. καταλιπὼν δ᾽ οὖν αὐτοῦ στολλοὺς ἐπιμελητάς, 
ὡς δι’ ἀκριβοῦς διαίτης φυλάττοιτο, καὶ ἐντολὰς δούς, εἰ ῥωσϑείη, ἕπεσθαί 
oL, ἄιχετο ἐπὶ τὸν πόλεμον. ὁ γὰρ Μάγνου Πομπηίου πρεσβύτατος παῖς 
μέγα στράτευμα ἀϑροίσας ἐν ὀλίγωι χρόνωι παρὰ τὴν πάντων ἐλπίδα 





9--10 καὶ -- ϑεάτροις συνὼν --- αὐτῶι E transpos. Va 11 ócov Bremi 
4j óco» E 14—15 μήτε -- προσάντως Suid s. προσάντως 17 ἀγωνοϑετεῖν 
Va mE 21 xa(v)uavoósou Va 26 δειπνοῦντι Οοτ δειπνόντι Ἑ 
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διενοεῖτο ἐπαμῦναι τῶι πατρὶ καὶ τὴν ἐκείνου ἥτταν ἀναμαχέσασθαι, εἶ 
δύναισο. ὑπολειφθεὶς δ᾽ ἐν τῆι Ῥωμηι Καῖσαρ πρῶτον μὲν τοῦ σώματος 
ἐγκρατέστατα ἐπειιελήϑη καὶ ταχὺ ἀνερρώσϑη, ἔπειτα δὲ τὴν ἔξοδον ἐκ 
τῆς πατρίδος ἐποιεῖτο ἐπὶ τὴν στρατιάν κατὰ τὰς τοῦ ϑείου ἐντολάς" 
οὕτω γὰρ αὐτὸν ἐκάλει. πολλῶν δ᾽ αὐτῶι συνεκδημεῖν σπουδαζόντων διὰ 
τὸ μέγεθος τῆς ἐν αὐτῶι ἐλπίδος, πάντας παρωσάμενος xal τὴν μητέρα 
αὐτὴν τοὺς ὠκυτάτους τῶν οἰκετῶν καὶ ἐρρωμενεστάτους ἐκλεξάμενος 
συνέτεινε τὴν πορείαν καὶ ἀπίστωι τάχει χρησάμενος διέδραμε τὴν μακρὰν 
ὁδὸν συνεγγύς τε ἦν Καίσαρι διαπεπολεμηκότι ἤδη τὸν σύμπαντα πόλεμον 
ἐν μησὶν ζ. (ΧῸ ἀφικόμενος δ᾽ εἰς Ταρρακῶνα ἀπιστίαν παρέσχεν, 
ὅπως ἀφίκοιτο ἐν τοσῶιδε πολέμου ταράχωι. οὐχ εὑρὼν δὲ ἐνταῦθα 
Καίσαρα, πλείω πόνον καὶ κίνδυνον εἶχεν: ἀφίκετο δὲ εἰς Ἰθηρίαν πρὸς 
Καίσαρα περὶ πόλιν Καλπίαν. καὶ ὁ μὲν οἷα τέκνον περιβαλὼν διά τε 
τὸ νοσοῦντα καταλελοιπέναι καὶ ἐκ πολλῶν πολεμίων καὶ ληστηρίων 
περισεσωσμένον ὁρᾶν ἀδοκήτως ἠσπάζετο καὶ οὐδαμῇ μεϑίει ὁμοδίαιτόν 
τε εἶχεν: ἐπήινει δ αὐτοῦ καὶ τὴν ἐπιμέλειαν ἅμα καὶ σύντασιν, ὡς 
πρῶτος τῶν ἐκ τῆς Ῥώμης ἐξεληλυθότων ἧκεν, (καὶ) ἐπιμελὲς ἐποιεῖτο 
πρὸς αὐτὸν διαλεγόμενον ὑπὲρ πολλῶν ἀνακρίνειν ἀποπειρώμενος αὐτοῦ 
τῆς διανοίας. ὁρῶν δὲ εὔστοχον καί εὐσύνετον καὶ βραχυλόγον αὐτά τε 
ἀποκρινόμενον τὰ καιριώτατα ἔστεργε καὶ ὑπερησπάζετο. 

ἐκ τούτου πλεῖν ἔδει ἐπὶ Καρχηδόνος" προσταχθὲν δ᾽ αὐτῶι ἐμβαίνειν 
εἰς τὴν αὐτὴν Καίσαρι ναῦν σὺν ε δούλοις αὐτὸς ὑπὸ φιλοστοργίας καὶ 
τρεῖς ἑταίρους πρὸς τοῖς δούλοις ἐνεβίβασεν καὶ ἐδεδίει, μὴ τοῦτο γνοὺς 
Καῖσαρ ἐπιμέμψναιτο. τοὐναντίον ὃ ἐγένετο" ἥσθη γὰρ ἐκεῖνος ἐπὶ τῶι 
εἶναι φιλέταιρον καὶ ἐπήινεσεν, ὅτι ἀεὶ βούλεται παρεῖναι αὑτῶι τοὺς 
πάντων ἐπόπτας ἐσοιιένους ἄνδρας καὶ ἀρετῆς ἐπιμελουμένους πρόνοιάν 
τε οὐ μικρὰν χρηστῆς δόξης ἐν τῆι πατρίδι ἤδη ποιοῖτο. (XII) fxe δ᾽ 
οὖν εἰς τὴν Καρχηδύνα Καῖσαρ, ὡς τοῖς χρήιζουσιν ἐντευξόμενος. πολλοὶ 
δὲ συνεληλύϑεσαν, οἱ μὲν δικαιοδοσίας χάριν, περὶ ὧν εἶχον ἀμφιβόλων 
πρός τινας, οἳ δὲ οἰκονομίας πολιτικῆς, οἳ δ ὅπως ἂν τὰ ἆθλα τῶν ἦν. 
δραγαϑημένων λάβοιεν" { περὶ ὧν ἔτυχεν ἄλλων τε ἡγεμόνες πλεῖστοι 
συνεληλύϑεσαν. προσφεύγουσί (τε) τῶι Καίσαρι καὶ Ζακύνϑιοι μεγάλα 
ἐγκλήματα ἔχοντες καὶ δεόμενοι βοηϑείας. ὃ δὲ τούτων προύστη τε καὶ 
διαλεχϑεὶς ἄριστα πρὸς Καίσαρα ἐν φανερῶι τῶν τε αἰτιῶν αὐτοὺς 
ἀπήλλαξε καὶ προύπεμψεν ἐπ᾽ οἴκου ἡδομένους τε καὶ πρὸς πάντας αὐτὸν 


1 ἐπαιιῦναι Οοτ ἐπειναι E 18 πεοιβαλὼν γα περιλαβὼν Ἐ 16 αὐτοῦ γα 
αὐτὸν Ἐ, σύντασιν Οοτ σύνεσιν E 17 (xal) Jae (0) Va 18 διαλεγόμενος Μαο 
23 zai(neo)? 21 và. Va vo E 8Ι [περὶ ὧν ἔτυχεν] (inhaltsangabe von $ 27 
vom rande)? Jac ἆλλοι τε Οοτ ἄλλων δὲ (πόλεων) ἡ πλ. συν. προσφ. (τε) 2 
89 προσφεύγουσι Ὑαπροσφέρουσι Ε (te) Jac 84 φανερῶι Να φανερῶν Ἑ 
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ὑμνοῦντας σωτῆρά τ᾽ ὀνομάζοντας. ἐντεῦθεν πολλοὶ συνέρρεον προστασίας 
δεόμενοι, οἷς πλείστου ἄξιος γενόμενος τῶν μὲν διέλυε τὰ ἐγκλήματα, οἷς 
δ᾽ ἠιτεῖτο δωρεάς, οὓς δ᾽ εἰς ἀρχὰς προῆγεν" πάντες τε ἀνὰ σιόµα εἶχον 
τὴν τε ἡμερότητα (καὶ) φιλανθρωπίαν καὶ εὴν ἐν ταῖς ἐντεύξεσι γρόνησιν. 
αὐτὸς μὲν Καῖσαρ εὐλα Ἔ * * 

128 (100) EXC. DE VIRTUT. I p. 359, 22: (XIII) : Ἔ " γυροῦ κατὰ 
τὰ πάτρια, οὔτε μεϑυσκομένοις νεανίσκοις παρεῖναι οὔτε πλείω χρόνον 
συμποσίωι παραγενέσθαι ἄχρις ἑσπέρας οὐδὲ μέντοι δειπνεῖν πρὸ δεκάτης 
ὥρας ἔξω Καίσαρος ἢ Φιλίππου ἢ τοῦ γήμαντος αὐτοῦ τὴν ἀδελφὴν 
Μαρκέλλου, ἀνδρὸς σωφρονεστάτου καὶ κατ᾽ εὐγένειαν ἀρίστου Ῥωμαίων. 
αἰδῶ ὃ, ἣν πρέπει(ν) ἄν τις τῆι τοιᾶιδε ἡλικίαι ὑπολάβοι διὰ τὸ ταῖς 
ἄλλαις ἀρεταῖς ἐν τῆι μετὰ ταῦτα τὴν χώραν ὑπὸ τῆς φύσεως ἀποδεδόσθαι, 
διαφανέστατα καὶ ἐν ἔργοις ἐδήλου ἐν τῶι βίωι παντί. διὰ τοῦτο καὶ 
μάλιστα Καῖσαρ αὐτὸν περὶ πολλοῦ ἐποιήσατο καὶ οὐχ, ὥσπερ οἴονταί 
15 τίνες, διὰ τὸ γένος μόνον. ἔγνω μὲν οὖν καὶ πρότερον παῖδα ἀποδεῖξαι, 
δεδιὼς δέ, μὴ ἐλπίδι τοσαύτης τύχης ἐπαρϑείς, ὃ φιλεῖ τοῖς εὐδαιμόνως 
τρεφομένοις ἕπεσθαι, ἐκλάϑοιτο ἀρετῆς καὶ ἐκδιαιτηϑείη, συνέκρυψε τὴν 
γνώµη», ἐν δὲ ταῖς διαϑήκαις αὐτὸν υἱοῦται, ἄπαις .ὢν ἀρρένων παίδων, 
καὶ κληρονόμον ἀποδείκνυσι τῆς τύχης πάσης" τετάρτην δὲ μοῖραν τῶν 
χρημάτων τοῖς ἄλλοις διένειμε φίλοις τε καὶ ἀστοῖς, ὅπερ ὕστερον 
ἐγένετο δῆλον. 

(XIV) ἐδεήθη δὲ συγχωρῆσαι αὐεῶι παρὰ τὴν μητέρα ἐλϑεῖν εἰς 
τὴν πατρίδα, καὶ δόντος ὤιχετο. ὡς δ᾽ ἧκεν οὐχ ἑκὰς Ῥώμης εἰς Ἰάνουκλον, 
ὑπήντησεν αὐτῶι σὺν πολλῶι πλήϑει ἀνϑρώπων ὁ λεγόμενος Γαίου Μαρίου 
35 παῖς, σπουδάζων εἷς τὸ γένος ἐγγραφῆναι καί τινας γυναῖκας προσειληφὼς 

τῶν Καίσαρος, αἳ ἐμαρτύρουν αὐτῶι τὴν εὐγένειαν. οὔτε μὴν "τίαν 
ἔπεισεν οὔτε τὴν ταύτης ἀδελφὴν καταψεύσασθαι τοῦ σφετέρου οἴκου. 
προσῆπτο γὰρ [τὸ γένος] τοῦ γένους [τὸ] Καίσαρος [τε] καὶ τὸ (γένος) 
Μαρίου, τῶι γε μὴν νεανίσχωι ἐκείνωι οὐδὲν προσῆκον ἦν. ὃς τότε σὺν 
55 πολλῶι πλήϑει ὑπαντιάσας ἐσπούδαζεν προσλαβεῖν καὶ τὴν τοῦ νέου 
Καίσαρος γνώμην εἰς τὴν τοῦ γένους ἐγγραφήν. πολλὴ δ᾽ ἐγένετο σπουδὴ, 
καὶ τῶν συνόντων αὐτῶι πολιτῶν, πειϑομένων εἶναι παῖδα Μαρίου. Καῖσαρ 
δ᾽ ἐν ἀπορίαι δεινῆι γενόμενος ἐσκόπει τἐ χρὴ ποεῖν᾽ τύ τε γὰρ ἀσπάζεσθαι 
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ὡς συγγενῆ, ὃν οὐκ ἤιδει ὁπόθεν εἴη οὐδ᾽ ἡ μήτηρ αὐτῶι συνεμαρτύρει, 
χαλεπὸν ἦν, τό τε ὁιωθεῖσθαι τὸν νεανίσκον καὶ τὸ σὺν αὐτῶι πλῆϑος 
τῶν πολιτῶν, ἄλλως τε καὶ αἰδοῦς ὄντι μιεστῶι, πολλὴν δυσχέρειαν εἶχεν. 
ἀποκρίνεται γοῦν ἠρέιια διωσάμενος τὸν ἄνϑρωπον, ὅτι Καῖσαρ εἴη τοῦ 
γένους αὐτοῖς ἡγειὼν καὶ τῆς πατρίδος προστάτης συιιπάσης τε τῆς 
Ῥωμαίων ἀρχῆς. δεῖν οὖν ὡς ἐκεῖνον βαδίζειν καὶ διδάσχειν περὶ τῆς 
συγγενείας καὶ εἰ μὲν πείσειεν, ὑπάρχειν εὐθὺς αὐτῶι καὶ σφᾶς τούς τε 
ἄλλους οἰκείους, πεπεισμένους, εἰ δὲ μή, οὐδὲν αὐτοῖς εἶναι κοινώνημα 
πρὺς αὐτόν. ἐν δὲ τῶι μεταξύ, πρὶν ἢ Καίσαρα τοῦτο γνῶναι, μήτε 
προσιέναι πρὸς αὐτὸν μήτε ὡς παρὰ συγγενοῦς τι ἐπιζητεῖν τῶν δικαίων. 
ταῦτα ἐμφρύνως ἀποκρινόμενον καὶ οἱ συμπαρόντες ἐπήινουν, οὐδὲν δὲ 
ἧττον ὁ νεανίσκος συιισιρούπεμψ'εν αὐτὸν ἄχρι τῆς οἰκίας. 

(XV a) ὡς δ᾽ ἧκεν εἰς Ῥώμην, κατάγει πλησίον τῆς Φιλίππου οἰκίας 
καὶ τῆς μητρὸς καὶ τὴν δίαιταν εἶχε σὺν ἐκείνοις, καὶ οὐκ ἄνευ τούτων 
διῆγεν, πλὴν εἰ μή ποτε καὶ αὐτὸς τῶν ἡλικιωτῶν τινας βούλοιτο ἑστιᾶν" 
τοῦτο δὲ σπάνιον ἦν. διατρίβων ὁ’ ἐν τῆι πόλει ὑπὸ τῆς βουλῆς ἀποδεί- 
κνυται εἶναι τῶν πατρικίων. 

129 (100) EXC. DE VIRTUT. Ip. 361,6: (XV b) ὅτι ἔνηφε καὶ 
ἐγκρατῶς διῆγεν ὃ νέος Καῖσαρ. ὑαυιιαστὸν δέ τι κἄλλο συνήιδεσαν αὐτῶι 
οἱ φίλοι" ἐπ᾽ ἐνιαυτὸν γὰρ ὅλον ἐν τοιᾶιὸε ἡλικίαι, ἐν ἧι ιιάλιστα σγριγῶσιν 
οἱ νέοι καὶ τούτων δ ἔτι μᾶλλον οἱ εὐτυχεῖς, ἀφροδισίων ἀπείχετο φωνῆς 
ἅμα καὶ ἰσχύος προνοῶν. 

τέλος τῆς ἱστορίας Νικολάου «4αμασκηνοῦ καὶ τοῦ βίου 
Καίσαρος τοῦ νέου. 

130 (101) EXC. DE ΙΝΒΙΡ. Ρ. 33, 31: (ΧΥΏ ὅτι ὁ νέος Καῖσαρ 
αρίτον ἄγων [ἐν τῆι Ῥώμηι] μῆνα ἐνταυθοῖ παρεπεδήιιει, ζηλούμενος μὲν 
ὑπὸ τῶν ἡλίκων καὶ φίλων, ϑαυμαζόιιεενος δὲ ἑπὸ τῶν ἐν τῆι πόλει 
πάντων, ἐπαινούμενος ὃ’ ὑπὸ τῶν τταιδευτῶν. τετάρτωι δὲ μηνὶ ἧκεν ἐκ 
τῆς πατρίδος σεεμφϑεὶς ὁπὸ τῆς μητρὸς ὥς αὐτὸν ἀπελεύϑερος τεταραγμένος 
καὶ πολλῆς ἀάυμίας μεστός, ἐπιστολὴν κομίζων, ἐν fu ἐγέγραπτο ὡς 
Καῖσαρ ιιὲν ἐν υῆι συγκλήτωι ἀποϑάνοι ἱπὸ τῶν περὶ Κάσσιον καὶ Βροῦτον. 
ἠξίου δὲ τὸν παῖδα ἐπανελθεῖν ὡς αὐτήν" ἀγνοεῖν γὰρ ἔφη καὐτὴ, τἀπὸ 
τοῦδε ἐσόμενα" δεῖν δὲ ἤδη ἄνδρα γίγνεσθαι καὶ γνώιιηι τε ἃ χρὶ, φρονεῖν 
καὶ ἔργωι πράττειν ἑπόμενον τῆι τύχηι τε καὶ τοῖς καιροῖς. τοιαῦτα 

11 ànzoxotvóutvov Va —évovv (0v i. ras.) E —évov? 19 διῆγεν Cor óuye|vo E 
διῆχε (τόϑ᾽) ΒΝ 25—28 überschriftsatz, das vorhergehende zusammenfassend 
und durch die verkürzung unklar. 36 [ἐν τῆι Ῥώμηι] Jae. &v τῆι Ἀπολλωνίαι 
μιῆνα μετὰ τὴν ἐκ “Ῥώμης ἀποδηιίαν Ρίο ἐνταυθοῖ λοιπὸν Mue ἐνταῦθα λοιπὸν 
Di s. zu p. 370, 91 891 óz0 vràr edd ὑπερτῶν Ἑ Kdcotov edd zotov E (fast 
durchweg) 
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ἐδήλου τὰ παρὰ τῆς μητρὸς γράμματα. ὅμοια δὲ καὶ ὁ ταῦτα κομίζων 
ἀπήγγελλεν' ἔφη τε ὡς παραχρῆμα Καίσαρος ἀναιρεθέντος πεμφϑεέη καὶ 
οὐδαμῆι διατρίψειεν, ὡς ϑᾶττον ἔχοι μαϑὼν τὰ γενόμενα βουλεύσασθαι περὶ 
αὐτῶν" μέγα(ν) δ᾽ εἶναι τὺν κίνδυνον τοῖς τοῦ ἀνηιρημένου συγγενέσι, ὃν δεῖ 
πρῶτον σκοπεῖν ὅπως διαφεύξεται" οὐ μικρὰν γὰρ εἶναι μερίδα τὴν τῶν 
σφαγέων, οἳ τοὺς Καίσαρος ἐλαύνουσί τε καὶ ἀναιροῦσι. ταῦτ᾽ ἀκούσαντες 
ἐν πολλῶι ϑορύβωι ἦσαν, μέλλοντες ὅσον οὔπω δειπνήσειν. ταχὺ ὁ’ ἡ 
φήμη καὶ τοῖς ἔξω διήγγειλε καὶ ἀνὰ πᾶσαν ἐφοίτα τὴν πόλιν τἀκριβὲς 
μὲν οὐ δηλοῦσα, ὅτι μέντοι χαχόν τι μέγα εἴη προσπεπτωκός. συνήιεσαν 
γοῦν πολλοὶ περὶ ἄκραν ἑσπέραν σὺν φωτὶ τῶν πρώτων ᾿απολλωνιατῶν 
διαπυνϑανόμενοι ὑπ᾽ εὐνοίας ὅ τι εἴη τὸ ἠγγελμένον. βουλευομένωι δὲ 
Καίσαρι μετὰ τῶν φίλων ἔδοξε χρῆναι τοῖς ἐπιφανεστάεοις δηλῶσαι, τὸ 
πλῆθος δὲ ἀποπέμψασθαι. καὶ ἐπεὶ ταῦτα ἔπραξα», μόλις μὲν ἀπῆλ᾽λεν 
ὁ ὄχλος πεισθεὶς ὑπὸ τῶν πρώτων», καιρὸν δ᾽ ἔσχεν Καῖσαρ περὶ τῶν 
ὅλων βουλεύσασθαι μετὰ τῶν φίλων, τιόρρω τῆς νυκτὸς ἤδη διεληλυϑυίας, 
ὅ τι ποιητέον εἴη καὶ ὅπως χρηστέον τοῖς πράγμασιν. πολλῆς δὲ σκέψεως 
γενομένης οἳ μὲν παρήινουν τῶν φίλων ἐπὶ τὸ ἐν Μακεδονίαι στράτευμα 
χωρεῖν, ὃ ;τροεξεπέπεµπτο ἐπὶ τὺν Παρϑικὸν πόλεμον (ἡγεῖτο δ᾽ αὐίτοῦ) 
Μάρκος ᾽Ακίλιος) καὶ σὺν αὐτῶι ἥκειν τἀσφαλοῦς ἕνεκεν εἰς Ῥώμην ἐπὶ 
νο ἄμυναν τῶν σφάγεων- ὑπάρξειν δὲ καὶ τοὺς στρατιώτας ὑπ᾽ εὐνοίας τῆς 
πρὸς ἐκεῖνον τοῖς (γεγενημένοις) ἀχϑομένους: προσγενήσεσθαι δὲ καὶ 
τὸν ἀπὸ τοῦ παιδὺς οἶκτον ὀφθέντος τῶι στρατῶι. τιμωροί τε ἔσεσθαι 
Καίσαρι προσεδόκων [τε] οἳ καὶ ζῶντος ἀπήλαυον τῆς τύχης, εἴς τε ἀρχὰς 
καὶ πλοῦτον ὑπ᾽ αὐτοῦ προηγμένοι δωρεάς τε ιιεγάλας ἔχοντες καὶ οἵας 
5 οὐδ᾽ ὄναρ ἤλπισαν. ἀλλὰ ταῦτα δυσχερῆ ὑπεφαίνετο ἀνδρὶ κομιδῆ νέωι 
καὶ μείζω ἢ κατὰ τὴν παροῦσαν ἡλικίαν τε καὶ ἀπειρίαν, ἄλλως τε καὶ 
ἀδήλου ἔτι οὔσης τῆς τῶν πολλῶν διανοίας καὶ πολλῶν ἐφεστώτων ἐχϑ ρῶν. 
οὐκ ἐκράτει οὖν ἧδε ἡ γνώµη. ἄλλων δὲ ἄλλα παραινούντων, ὡς ἂν ἐν ἀσκό- 
ποις καὶ ἀσταϑμήτοις πράγμασι, κράτιστον εἶναι ἐδόκει Καίσαρι τὴν ὑπὲρ 
τῶν ὅλων βουλὴν ἀναβαλέσϑαι, ἄχρι ἂν τοῖς καὶ γήραι καὶ φρονήσει διαφέρουσι 
τῶν φίλων συμμίξας κοινωνοὺς ποιήσαιτο τῆς γνώμης. ἔδοξεν οὖν δεῖν 
ἠρέμα ἔχειν καὶ εἰς Ῥώμην βαδίζειν, πρύτερον δ᾽ ἐν ᾿Ιιαλίαι γενόμενον 
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γνῶναι τὰ μετὰ τὴν Καίσαρος τελευτὴν ἐπισυμβάντα, καὶ μετὰ τῶν ἐκεῖ 
βουλεύσασθαι περὶ τῶν ὅλων. 

(XVII) xoi oí uà» πρὸς τὸν πλοῦν παρεσκευάζοντο" ᾿Απολλόδωρος 
δὲ ὑποτιμώμενος τό τε γῆρας καὶ τὴν ἀσθένειαν εἰς τὴν πατρίδα τὸ Πέρ- 
γαμον ἀπελύετο. ᾿απολλωνιᾶται δὲ ἀθροισθέντες ἄχρι μέν τινος ἐδέοντο 
Καίσαρος ὑπὸ φιλοστοργίας μένειν παρὰ σφᾶς: παρέξειν γὰρ αὐτῶι τὴν 
πόλιν εἰς ὅ τι βούλεται ὑπό τε τῆς πρὸς αὐτὸν εὐνοίας καὶ τῆς τερὸς τὸν 
τεθνηκότα εὐσεβείας: καὶ αὐτῶι δὲ ἄμεινον εἶναι τοσούτων ἐχϑρῶν ἐφε- 
σεώτων ἐν φίληι πόλει τὰ ἐσόμενα καραδοκεῖν. ὁ δὲ βουλόμενος παρὼν 
τοῖς πραττομένοις καιροφυλακεῖν, οὐ παρέλυε τὴν γνώμην, ἀλλ᾽ ἀναγκαῖον 
ἔφη εἶναι ἀποπλεῖν" ᾿Κπολλωνιάτας δὲ τότε (τε) ἐπήινεσε καὶ παρελθὼν 
εἰς τὴν ἀρχὴν ἐλευθερίαν τε αὐτοῖς καὶ ἀτέλειαν ἄλλας τε οὐκ ὀλίγας 
χάριτας ἐπιδοὺς καὶ εὐδαίμονα τὴν πόλιν ἐν τοῖς μάλιστα ποιήσας. τότε 
δὲ μετὰ δακρύων αὐτὸν ὁ πᾶς δῆμος ἀποσπώμενον προύπεμψε, θαυμάζων 
τὸ ἐν τῆι παρεπιδημίαι κόσμιον καὶ σῶφρον καὶ ἅμα οἰκτείρων τὴν τύχην. 
ἦλθον δ᾽ ὡς αὐτὸν ἐκ τῆς στρατιᾶς οὐκ ὀλίγοι ἑππεῖς τε καὶ πεζοί, χιλί- 
αρχοί τε καὶ ἑκατοντάρχαι ἄλλοι τε πάμπολλοι θεραπείας χάρι», οἱ δὲ 
(καὶ) κατ᾽ ἰδίας χρείας: οἳ τότε παρήινουν ἐπὶ τὰ ὅπλα χωρεῖν καὶ αὐτοὶ 
ὑπισχνοῦντο συστρατεύσειν τε καὶ ἄλλους προσποιήσειν ἐπεξιόντας τὸν 
Καίσαρος ϑάνατον. ὁ δ᾽ ἐπαινέσας αὐτοὺς οὐϑὲν δεῖν ἔφη ἐν τῶι παρόντι᾽ 
ὅταν μέντοι καλῆι ἐπὶ τὴν τιμωρίαν, ἠξίου ἑτοίμους εἶναι. οἱ δ᾽ ἐπείϑοντυ. 

Καῖσαρ δ᾽ ἀνήχϑη τοῖς ἐπιτυχοῦσι πλοίοις χειμῶνος ἔτι ὄντος opahe- 
ρώτατα καὶ διαβαλὼν τὸν ᾿Ιόνιον πόντον ἴσχει τῆς Καλαβρίας τὴν ἔγγιστα 
ἄκραν, ἔνθα οὐδέν πω σαφὲς διήγγελτο τοῖς ἐνοικοῦσι τοῦ ἐν Ῥώμηι νεωτε- 
ρισμοῦ. ἐκβὰς οὖν ταύτηι πεζὸς ὤδευεν ἐπὶ “ουπίας. καὶ ὡς ἀφίκετο, 
ἐντυγχάνει τοῖς ἐν Ῥώμηι ϑαπτομένωι Καίσαρι " *¥, oi ἀπήγγελλον τά τε 
ἄλλα καὶ ὡς ἐν ταῖς διαϑήκαις ὡς υἱὸς εἴη Καίσαρι ἐγγεγραμμένος, καὶ 
τρία μέρη τῶν χρημάτων (αὐτῶι), τὸ δὲ αμα | τοῖς ἄλλοις εἴη δεδο- 
μένον, ἐξ οὗ καὶ τῶι δήμωι δοίη κατ᾽ ἄνδρα ε καὶ ο δραχμάς, ἐπισκίψενε 
δὲ καὶ ᾿αείαι τῆι μητρὶ τοῦ παιδὸς τῆς ἑαυτοῦ ταφῆς ἐπιμεληθῆναι, ὅπως 
τε ὁ ὄχλος βιασάμενος ἐν μέσηι ἀγορᾶι αὐτὸν καύσειέ τε καὶ ϑάψειεν. τοὺς 
δὲ περὶ Βροῦτον καὶ Κάσσιον σφαγεῖς κατειληφότας τὸ Καπιτώλιον φρου- 
ρεῖν τούς τε δούλους καλεῖν ἐπ᾽ ἐλευϑερίαι συμμάχους: τῆι τε πρώτηι 
ἡμέραι καὶ δευτέραι καταπεπλη(γγμένων ἔτι τῶν Καίσαρος φίλων, πολλοὺς 

8 ᾿Απολλόδωρος Mue (Sueton. Aug. 89) Pic &Aééavópog E 9 φίληι οὰά 
φύλη Ἐ 11 (re) Buecheler (xai) vóvs o. émoímos (v. 17) Mue 17 ἕκατον- 
τάρχαι οὐὰ --οι Ε 18 (xai) Mue 94 διήγγεΛλτο Μαε διηγγέλλετο Ἑ (περὶ) 
τοῦ Μπο 25 Λουπίας Μα6 (Αρρίᾶπ. ΒΟ ΙΙ 85 α. à.) Aönnas E 26 * * edd 
(παροῦσι) Μα6 («παραγενομένοις) Εθ «παραγ. τισὶ) Ὁ 91 Καίσαρι (ο. Καίσαρος) 
Mue xaíoao E 28 ζαὐτῶι) Jac 80 "Avia, edd ávría s. p. 8392, 4 84 κατα- 
πεπλη(γ)μένων εᾶά 
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αὐτοῖς προσέχειν, ἐπεὶ Ò oi èx τῶν περιοικίδων πόλεων κληροῦχοι, οὓς 
ἐκεῖνος κατώικισέ τε καὶ ταῖς πόλεσιν ἐγκατέστησεν, ἧκον παμιπληϑεῖς ὥς 
τοὺς περὶ «4έπιδον τὸν ἑππάρχην καὶ ᾿ἀντώνιον τὸν συνύπατον Καίσαρος, 
ἐπεξιέναι αὐτοῦ τὸν φόνον ὑπισχνουμένους, σκεδασθῆναι τοὺς πολλούς᾽ 
ἐκείνους δὲ κονωϑέντας μονομάχους τινὰς ἀθροίζειν καὶ ἄλλους, οἷς ἦν 
ἀκήρυκτος ἔχϑρα πρὸς Καίσαρα, οἳ τῆς ἐπιβουλῆς ἐκοινώνουν. καὶ τούτους 
ιιέντοι ὀλίγον ὕσιερον καταβῆναι πάντας ἐκ τοῦ Καπιτωλίου πίστεις λα- 
βόντας παρὰ ᾿ἀντωνίου δύναμιν ἤδη ιιεγάλην ἔχοντος καὶ διαμεϑιέντος ἐν 
τῶι παρόντι τὴν ὑπὲρ Καίσαρος ἐπέξοδον᾽ ὃ κἀκείνοις αἴτιον ἐγένετο τοῦ 
1ο ἀσφαλῶς ἐκ τῆς Ρώμης ὑπεξελθεῖν ἐς ᾿ἄντιον. πολιορκηϑῆναι δ᾽ αὐτῶν 
ὑπὺ τοῦ δήμου καὶ τὰς οἰκίας, ἡγεμόνος μηδενὸς ἐφεστῶτος, ἀλλ᾽ αὐτοῦ 
τοῦ πλήθους ὑπὸ τῆς περὶ Καΐσαρα εὐνοίας δυσχεραίνοντος τὺν φόνον, 
καὶ μάλιστα ἐπειδὴ τήν τε ἐσθῆτα εἶδεν ἡιμαγιιένην καὶ τὸ σῶμα νεο- 
σφαγὲς ἐκκομιζόιιενον εἶς ταφήν, ὅτε καὶ βιασάμενος Φάψειεν αὐτὺ ἐν 
μέσηι ἀγορᾶι. 

(ΧΥῚΠ) ταῦτα ὡς ἤκουσε Καῖσαρ ὁ νέος, εἴς τε δάκρυα καὶ οἶκτον 
ὑπὺ μνήμης τἀνδρὸς καὶ φιλοστοργίας ἐρρύη, καινότερόν τε τὸ πένϑος 
ἐποίει. παυσάμενος δέ ποτε ἀνέμενεν ἕτερα γράμιιατα παρὰ τῆς μητρὸς 
καὶ τῶν ἐν Ῥώμηι φίλων, καίπερ οὐκ ἀπιστῶν τοῖς τὰ γινόμενα ἀπηγγελ- 
κόσιν οὗ γὰρ ἑώρα διότι ἂν πλάσαιντο τὰ ψευδῆ. καὶ μετὰ ταῦτα ἀπῆρεν 
εἰς Βρεντέσιον: ἔγνω γὰρ οὐδένα ἐνόντα τῶν ἐχϑρῶν αὐτόϑι. πρότερον 
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δ᾽ ὑπειδόμενος μὴ ὑπό του φρουροῖτο ἡ πόλις, οὐκ εἰκῇ τὸν πλοῦν ἐκ 
τοῦ πέραν ἀπηύθυνεν. ἧκε δ᾽ αὐτῶι καὶ παρὰ τῆς μητρὸς ἐπιστολή. ἐν 
ἧι ἐγέγραπτο δέησις ἰσχυρὰ ὡς τάχιστα ἀφικέσθαι καὶ ἑαυτὸν ἐκείνηι τε 
ἀποδοῦναι καὶ τῶι σύμπαντι οἴκωι, ὡς μήτις ἐπ᾽ αὐτὸν ἔξωϑεν ἐπιβουλὴ, 
συσταίη παῖδα Καίσαρος ἀναδεδειγμένον. ἐδήλου δ᾽ ὅμοια τοῖς πρότερον 
ἠγγελμένοις, καὶ ὡς ἐπὶ τοὺς περὶ Βροῦτον «καὶ Κάσσιον ἐγήγερται ὁ πᾶς 
δῆμος δυσανασχετῶν ἃ δράσειαν. ἐπέστειλε δ᾽ αὐτῶι καὶ ὃ πατρωιὸς Φίλιππος 
δεόμενος μὴ προσελθεῖν τῆι Καίσαρος κληρονοιίαι, φυλάξασϑαι δὲ καὶ αὐτὸ 
τοὔνομα, δι᾽ ἃ πάϑοι κεῖνος, ζῆν δ᾽ ἀπραγμόνως καὶ ἀσφαλῶς. ὁ δὲ Καῖσαρ 
μιδει μὲν ὑπ᾽ εὐνοίας ταῦτα παραινοῦντα, ἐγίνωσκε δε τἀναντία, μεγάλα ἐπι- 
νοῶν ἤδη καὶ φρονήματος μεστὸς ὤν, ποιούμενος δε ἴδια πύνον καὶ κίνδυνον 
ἢ ἀνδρῶν ἀπέχϑειαν, οἷς οὐκ ἔμελλεν ἀρεστὸς φανεῖσθαι, (εἰ) τοσοῦδε 
ὀνόματος καὶ ἀρχῆς παραχωρήσειεν ὁτωιοῦν, ἄλλως τε καὶ τῆς πατρίδος 
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4 ἐπεξιέναι εᾶὰ ἐπεξείναι Ἐ ὑπισχνουμένους Μαο --νοις Ἐ 6 oi (v6) 
Μο εἰ (καὶ μὴ) τῆς ἐ. Pie xai? 10 ὑπεξελϑεῖν οὐὰ ἐπ-- E 19 Καίσαοα 
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συμπροϑυμουιιένης καὶ ἐπὶ τὰς πατρώιους τιμὰς καλούσης αὐτὸν ἐκ τοῦ 
δικαιοτάτου" καὶ γὰρ φύσει καὶ νόμωι τὰς ἀρχὰς αὐτῶι προσήκειν ἄγχιστα 
- » ^36 2 > - 1 ` ` M2 e - 
τοῦ γένους ὄντι καὶ ὑπ᾽ αὐτοῦ κείνου παιδὶ τεϑειμένωι: καὶ τὸ ἐπεξελθεῖν 
δ᾽ αὐτῶι καὶ τιμωρῆσαι τοιαῦτα πεπονϑότι πάντων εἶναι δικαιότατον. 
5 ὁ μὲν δὴ ταῦτα ἐφρόνει τε καὶ τὸν Φίλιππον γράφων ἀνεδίδασκεν οὐ μάλα 


πειϑόμενον. Aria δὲ ἡ μήτηρ τὸ μὲν εὐκλεὲς τῆς τύχης καὶ τὸ μέγεϑος (64) 


τῆς δυναστείας ἔχαιρεν δρῶσα περιεληλυϑὸς τῶι ἑαυτῆς παιδί, εἰδύῖα δὲ 

μεστὸν τὸ πρᾶγμα φόβων τε καὶ κινδύνων, καὶ ἅμα ἑωρακυζα Καίσαρα 

τὸν ἑαυτῆς ϑεῖον οἷα πάϑοι, οὐ πάνυ προσίετο πάλιν" ἐώικει δὲ μεταξὺ 
1ο ἀμφοτέρων εἶναι τῶν γνωιιῶν, τῆς δὲ τοῦ ἀνδρὸς Φιλίππου καὶ τοῦ υἱέος. 
καὶ ἡ μὲν διὰ τοῦτο ἐν φροντίσι μυρίαις ἦν, τοτὲ μὲν ἀνιωμένη, ἐπειδὰν 
τοὺς ἠρτημένους ἀριϑμῆται κινδύνους τῶν συμπάντων ἄρχειν ἀξιοῦντι, 
τοζτὲ) δ᾽ ἐπαιρομένη, ἐπειδὰν τὸ μέγεθος τῆς ἐξουσίας τε καὶ τιμῆς λογί- 
ζηται. διὸ ἀποτρέπειν μὲν τὸν παῖδα οὐκ ἐτόλμα μεγάλοις ἐγχειροῦντα 
καὶ ἐπὶ δικαίαν ἄμυναν ὡριιημένον, οὐ μὴν δὴ οὐδὲ συιιπαρορμᾶν διὰ τὸ 
ἄδηλον τοῦ δαίμονος" συνεχώρει δ᾽ ὅμως τοὔνομα ἔχειν τὸ Καίσαρος, καὶ 
αὐιὴ πρώτη συνέπαινος ἦν. πάντων δὲ τῶν φίλων καὶ περὶ τοῦδε ὁ 
Καῖσαρ πυϑόμενος ἃ ἐφρόνουν, οὐδὲν μελλήσας τύχηι ἀγαϑῆι καὶ ἐπ᾽ 
εὐφήμωι κληδόνι δέχεται τοὔνομά τε ταὶ τὴν υἱοϑεσίαν, ἣ καὶ αὐτῶι καὶ 
πᾶσιν ἀνϑρώποις ἀρχὴ ἀγαϑῶν ἦν, πολὺ δὲ μάλιστα τῆι πατρίδι καὶ σύμ- 
παντι τῶι Ῥωμαίων γένει. ἔπεμψε δὲ παραχρῆμα καὶ ἐπὶ τὰς ἐν τῆι 
᾿{σίαι παρασκευὰς καὶ τὰ χρήματα ἃ προύπεμψιε Καῖσαρ πρότερον ἐπὶ 
τὺν Παρϑικὸν πόλεμον. καὶ ἐπειδὴ ἐκομίσθη, καὶ σὺν αὐτοῖς ὁ ἐτήσιος 
φόρος τῶν ἐν ᾿4σίαι ἐθνῶν, ἀρκούμενος Καῖσαρ τοῖς πατρώιοις τὰ δημόσια 
25 εἷς τὸ ταμιεῖον τῆς πόλεως ἀπέπειψιεν. παρήινουν δὲ καὶ τότε αὐτῶι 

τῶν φίλων οἳ καὶ ἐν ᾿απολλωνίαι χωρεῖν ἐπὶ τὰς ἀποικίας τοῦ πατρὸς 

καὶ τὰ στρατεύματα συγκροτεῖν, κἀκείνους εἰς τὴν ὑπὲρ αὐτοῦ ἔξοδον ἄλλως 

τε καὶ τοῦ ὀνόματος μεγάλου " ", ἥδιστα γὰρ καὶ τοὺς στρατιώτας ἥγου- 
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μένου τοῦ Καίσαρος υἱέος ἀκολουθήσειν τε καὶ πάντα δράσειν" ϑαυμαστὴ 
5ο γάρ τις αὐτοῖς πίστις τε καὶ εὔνοια ὑπῆρχε πρὸς ἐκεῖνον καὶ μνήμη ὧν 
συγκαιειργάσαντο ζῶντι, πιόύλος τε ἐπὶ τοῦ ἐκείνου ὀνόματος συναγωνίζειν 
ἣν αὐτοὶ ἐκείνωι τιρόιερον περιέϑεσαν ἀρχήν. ἀλλὰ τῶνδε μὲν οὐδέπω 
ὁ καιρὸς ἐφαίνετο εἶναι" ἐσπούδαζε (δὲ) νομίμως τὰς πατρίους ἀρχὰς 








2—3 ἄγχιστα τοῦ γένους Μα6 ἁγχιτάτω γένους Ἑ ἐγγυτάτω L Cohn ϐ ἀντία 
ο. αὐτία Ἑ 5 Ρ. 392, 4 7 περιεληλυδὸς εἀὰ ---δότος E 13 ἐπηρτημένους Her- 
werden τῶν: τῶι Ῥὰ 13 cozà edd τὸ E 19 αὐτῶι εἀὰᾶ αὐτὸς E 26 οἳ 
Fe ot E (ἔνιλοι (ἃ) Μιαο (τινες) οἳ Ρίο 97 διέξοδον Μαε 928 * * Mue ((zjt 
µνήµηι ἐποτρύνειν) ο τὰ ἐν ἐκείναις ... ἄλλως τε καὶ (τῆι) τοῦ ὁ. µεγαλότητιΏ) 
κἀκείνους «προσάγειν) εἰς -- ὀνόματος (οἰωνοῦ) μεγάλου (ὄντος) Dü 81 συνα- 
νασώζειν Ῥὶ ἀνακαινίζευν Ὁ 82 περιέϑεσαν εὰὰ περέ-- E 33 (602) Mue 
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μετιὼν γνώμηι συγκλήτου μὴ λαβεῖν δόξαν φιλοτιμουμένου μᾶλλόν περ ἢ 
νομίμου. διὸ τῶν φίλων τοῖς πρεσβυτάτοις τε καὶ ἐμπειρίαι προύχουσι 
μάλιστα ἐπείϑετο, ἀπό τε Βρεντεσίου ὥρμησεν ἐπὶ Ῥώμης. 


(XIX) Ἐπιζητεῖ δὲ τοὐντεῦθεν ὁ λόγος ὅπως συστήσειαν τὴν ἐπι- (58) 
βουλὴν οἱ σφαγεῖς ἐπὶ Καίσαρα καὶ ὡς τὸ σύμπαν κατειργάσαντο, τά τε 
μετὰ ταῦτα “εραχϑέντα, κινηϑέντων τῶν ὅλων. διέξειμι οὖν αὐτήν τε 
πρῶτον καϑότι ἐγένετο καὶ ὅπως, τάς τε αἰτίας ὑφ᾽ ὧν συστᾶσα τοσόνδε 
ἐπεξῆλθεν: ἔπειτα δὲ περὶ τοῦ ἑτέρου Καίσαρος, οὗ ἕνεκα ὅδε ὁ λόγος 
ὥρμηται, ὅπως τε παρῆλθεν εἰς τὴν ἀρχὴν καί, ἐπειδὴ ἀντ᾽ ἐκείνου κα- 

10 τέστη, ὁπόσα ἔργα πολέμου καὶ εἰρήνης ἀπεδείξατο. 

ἦρξαν μὲν οὖν τῆς ἐπιβουλῆς ἄνδρες τὸ μὲν πρῶτον ὀλίγοι, μετὰ δὲ (59) 
ταῦτα πολλοὶ καὶ ὅσοι οὔζπογτε πρότερον ἐπὶ ἡγεμόνα μνημονεύονται 
συστῆναι. φασὶ γὰρ τοὺς μετασχόντας τοῦ λόγου γενέσθαι ὑπὲρ m, ἐν 
οἷς μέγιστον ἠδύνατο «4έκμος τε Βροῦτος, φίλος ἐς τὰ μάλιστα ὢν Καίσαρι, 
καὶ Γάιος Κάσσιός τε καὶ Μάρκος Βροῦτος, οὐδενὸς ἧττον παρὰ Ῥωμαίοις 
τότε ἐπαινούμενος: πάντες δὲ πρότερον ἀντιπόλεμοί τε ἦσαν καὶ τὰ Πομ- 
πηΐου ηὖξον. ἐκείνου δὲ ἡττηϑέντος γενύμενοι ὑπὸ Καίσαρι τὸ ἀπ᾽ αὐτοῦ 
εἰρηνικὸν τὸν) βίον εἶχον ἡ οὐδὲ γὰρ ἄλλως φιλανθρώπως προσαγοµένου 
ἕκαστον ἐν τῆι διανοίαι τὸ δύσελπι αὐτῶν ἀφηιροῦντο, μνησίκακος ὢν τὸ 
ἦθος πρὸς τοὺς κρατηϑέντας διά τινα πραότητα ω. καρπούμενοι δὴ τὸ 
ἀπ᾽ ἐκείνου ἀνύποπτον κατεχρήσαντο αὐτῶι εἰς τὸ μᾶλλόν τι λανϑάνειν 
ἐπιβουλεύοντες ἐπαγωγοῖς τε λόγοις καὶ ἔργοις προσποιητοῖς. αἰτίαι δ᾽ (60) 
αὐτοὺς ἐνῆγον ἐπιχειρεῖν τἀνδρὶ οὐκ ἀπὸ μικρῶν διαφόρων ἰδίαι τε ἑκά- 
στοις καὶ κοινῆι πᾶσι γεγονυῖαι. οἱ μὲν γὰρ ἐλπίδος τι ἔχοντες, εἰ ἐκεῖνον 
35 ἐκποδῶν ποιήσαιντο, αὐτοὶ ἡγεμόνες ἀντ᾽ ἐκείνου ἔσεσϑαι τὴν ἐπιβουλὴν 
συνίστασαν' οἱ δὲ ὑπὸ ὀργῆς ὧν πάϑοιεν παρὰ τὸν πόλεμον, οἰκείων 
αὐτοῖς ἀπολωλότων ἢ τὰ χρήματα ἀφηιρημένοι ἢ ἀρχὰς ἐν τῆι πόλει, 
ἐνεπικραίνοντο, καὶ τὸ ὀργιζόμενον ὑποκρυπτόμενοι τοῦ εὐπρεποῦς τι 
μετεποιοῦντο, ὡς δυσχεραίνοιεν τὴν ἑνὸς ἀρχήν, ζητοῖεν δὲ κατ᾽ ἰσονομίαν 
πολιτεύεσθαι. ἄλλα δὲ ἄλλοις αἴτια συνενεχϑέντα ὑφ᾽ ὧν ἔτυχε προ- 
φάσεων τὸ μὲν πρῶτον αὐτοὺς τοὺς δυνατωτάτους συνέστησεν, ἔπειτα 
πολὺ πλείους προσήγετο, τοὺς μὲν αὐτεπαγγέλτους κατ᾽ ἴδια ἐγκλήματα, 
τοὺς δὲ κατὰ σύμπραξιν ἑτέροις ἐκ τῆς πάλαι φιλίας πολὺ τὸ πιστὸν 
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ὑποφαίνοντας καὶ κατὰ τοῦτο προσηταιρισµένους. ἦσαν δέ τινες οἳ κατ᾽ (81) 
οὐδέτερον, ἀλλὰ τῆι τε ἀξιώσει τῶν ἀνδρῶν συνεπιδιδόντες τὴν γνώμην, 
καὶ ἐκ τῆς πάλαι δημοκρατίας ἀχϑόμενοι τῆι ἑνὸς ἰσχύι, ἄσμενοί τε ἄν, 
εἰ καὶ μὴ αὐτοὶ ἄρξαι τοῦ πράγματος, ἀλλ᾽ ἑτέρου γε ἄρξαντος συλλαβέσθαι 

δ τότ᾽ ἀγαπητῶς μετὰ τοιούτων ἀνδρῶν, εἰ καί τι δέοι παϑεῖν, οὐκ ὀκνοῦντες. 
πολλὰ δ᾽ ἐξώτρυνε καὶ ἡ ἐκ παλαιοῦ Βρούτοις ὑποῦσα εὔκλειζα), τῶν 
προγόνων τοὺς ἀπὸ Ῥωμύλου βασιλέας τῆς Ῥώμης καταλελυκότων καὶ 
δημοχρατίαν πρῶτον καταστησαμένων. οἵ τε φίλοι πρότερον ὄντες τῶι (69) 
Καίσαρι οὐκέϑ᾽ ὁμοίως εὖνοι ἦσαν, εἰς ἴσον ἑαυτοῖς ὁρῶντες τιμωμένους 

10 τοὺς πάλαι μὲν πολεμίους, ὑπ᾽ ἐκείνου δὲ σωϑέντας. οὐ μὴν οὐδὲ αὐτοῖς 
ἐκείνοις τὸ εὔνουν ὑπῆρχεν, ἀλλ᾽ ἐπίπροσθεν τῆς χάριτος γινόμενον τὸ 
ἀρχαῖον μῖσος οὐχ ὧν εὖ ἔπαϑον σωϑένεες μνήμην ἐνεποίει, ἀλλ᾽ ὧν 
ἀπεστερήϑησαν ἀγαϑῶν κρατηϑέντες ἐννοούμενοι παρωξύνοντο. πολλοὶ 
δὲ καὶ αὐτῶι ἤχϑοντο τῶι ὃι᾽ ἐκείνου σεσῶσϑαι, καίτοι γε ἀνονείδιστα 

15 αὐτοὺς πάντα πεποιηκότι: ἀλλ᾽ ὅμως αὐτὸ τὸ ἐν χάριτος μέρει λαβεῖν 
ταῦϑ᾽ ἃ κατὰ πολλὴν εὐμάρειαν (ἂν) κρατοῦσιν ὑπῆρχε, σφόδρα ἐν 
τῆι διαγοίαι ἐνὸν ἐλύπει. καὶ μὲν δὴ κἀκείνων τὰ ἤϑη αὐτῶι διάφορα (63) 
ἤδη ἦν, τῶν τε συνεστρατευμένων πάλαι ἐν ἰδιωτῶν μούραι τῶν τε ἡγεμόνων 
καὶ [οὐ] τιμῆς μεταποιουμένων: τὸ μὲν ὅτι συγκατελέλεκτο εἰς τὸ ἀρχαῖον 

30 στρατιωτικὸν τὸ πολέμωι ἁλόν, καὶ τοὺς ἴσους μισθοὺς ἔφερεν « κ ἤχθοντο 
οὖν οἱ φίλοι ἐν ἴσωι τιμώμενοι τοῖς ὑπ᾽ αὐτῶν αἰχμαλώτοις γενομένοις, 
ἔστι δ᾽ ὑφ᾽ ὧν καὶ παρωϑούμενοι τιμῆς. πολλοῖς δὲ καὶ τὸ εὖ πάσχειν 
ὗπ᾽ αὐτοῦ διαφερόντως ἀνιαρὸν ἦν κατά τε χρηιιάτων δόσεις καὶ ἀρχῶν 
συντάξεις, ὡς μόνου δυναμένου τοῦτο ποιεῖν, τῶν δὲ ἄλλων πάντων ἐν 

ϱ5 οὐδενὸς μοίραι παρεωσμένων. αὐτός τε ἐκεῖνος ἐπὶ πολλαῖς καὶ καλαῖς (64) 
νίκαις ἀγαλλόμενος οὐκ ἀπεικότως πλέον τι ἢ ἄνθρωπος ἀξιῶν ἤδη εἶναι 
τοῖς μὲν πολλοῖς ἐϑαυμάζετο, τοῖς δὲ μεγάλοις καὶ δυναστείας μετα- 
ποιουμένοις ἐπαχϑὴς ἐδόκει εἶναι. παντοδαπὰ οὖν συνέστη φῦλα ἐπ᾽ (65) 
αὐτὸν ἀνδρῶν μεγάλων μικρῶν, φίλων πολειίων, στρατιωτῶν πολιτικῶν, 

50 ἑκάστων προφάσεις ἰδίας εἰς τὸ ἔργον ὑποτιιιωμένων καὶ ἀπὸ τῶν οἰκείων 
ἐγκλημάτων ἐῑισειστευόντων καὶ ταῖς παρὰ τῶν ἄλλων κατηγορίαις" ἕκαστός 
τε ἕκαστον αυνιστάμενοι παρώξυνον καὶ τὸ εἰς ἀλλήλους βέβαιον ἐκ τῶν 
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94 συντάξεις Μαθ συµπράξεις Ἑ, 26 tı Jac te E 80 ὑποτιμωμένων Μπο (8 44) 
ὑπό τινος μένων E ὑποτεινομένων Pic 31—32 ξκαστός te edd ἑκάστοτε Ε 
92 συνιστάμενοι ΕὉ --νον Ε 
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ἰδίαι ὑπόντων πρὸς αὐτὸν ἐγκλημάτων παρείχοντο. διὸ καὶ τοσούτων 
γενομένων τῶν συστάντων οὐδεὶς ἐτόλμησε καταμηνῦσαι τὴν πρᾶξιν. φασὶ 
δέ τινες ὀλίγον πρὸ τοῦ θανάτου γραμματίδιον αὐτῶι ὑπό του δεδόσθαι 
μηνῦον τὴν ἐπιβουλήν, ὃ μετὰ χεῖρας ἔχων πρὶν ἀναγνῶναι ἀπεσφάγη" 
5 μετὰ δὲ ἀποθανόντος ἀνευρέϑη ἐν τοῖς ἄλλοις γραιιιιατιδίοις. 

(ΧΧ) ταῦτα μὲν οὖν ὕστερον ἐγνώσϑη- τότε δὲ (ἄλλαις) ἐπ᾽ ἄλλαις 
τιμαῖς αὐτῶι ψηφιζομέναις τῶν μὲν χαρίζεσθαι βουλομένων, ἐνίων δὲ 
μετὰ ἐνέδρας δεχομένων τὰς ὑπερβεβλημένας καὶ εἰς ἅπαντας ἐκφερόντων, 
ὥς ἂν φϑόνος ὁμοῦ (καὶ) ὑποψία ἐγγένοιτο ἐπαχϑής, ὁ δὲ ἅτε ἁπλοῦς 
à» τὸ ἦθος καὶ ἄπειρος πολιτικῆς τέχνης διὰ τὰς ἐκδήμους στρατείας, 
ἡλίσκετο ῥαιδίως τούτοις, ἐκ τοῦ εἰκότος οἰόμενος γίνεσϑαι τοὺς ἐπαίνους 
ϑαυμαζόντων αὐτὸν μᾶλλόν περ ἢ ἐπιβουλευόντων. μάλιστα δὲ τῶν 
ἐψηφισμένων ἐλύπει τοὺς ἐν τέλει τὸ καὶ τῶν ἀρχῶν ἄκυρον γενέσϑαι 
τῆς καταστάσεως τὸν δῆμον, ἐκείνωι δ᾽ αὐτὰς ἀποδεδόσθαι οἷς βούλοιτο 
διδόναι, ὥσπερ τὸ δόγμα ἐκέλευεν οὐ πρὸ πολλοῦ κεκυρωμένον. παντοδαπαὶ 
δὲ καὶ ἐν τῶι ὁμίλωι λογοποιίαι διεφέροντο ἄλλων ἄλλα διεξιόντων. ot 
μὲν γὰρ ἔφασχον βασίλειον αὑτῶι ἐγνωκέναι συμπάσης γῆς καὶ ϑαλάττης 
ἴγυπτον ἀποδεικνύναι, ἔνϑα βασιλίδα Κλεοπάτραν αὐτῶι τεκεῖν παῖδα 
Καισαρίωνα φοιτήσασαν εἰς εὐνήν: ὅπερ αὐτὸς ἤλεγξεν ἐν ταῖς διαθήκαις 
ψεῦδος ὄν- οἱ ὃ᾽ ἐν Ἰλίωι τοῦτο ἔφασαν αὐτὸν μέλλειν καϑίσεασθαι διὰ 
τὴν παλαιὰν πρὸς τὸ «4{αρδανιδῶν γένος συγγένειαν. 
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γενόμενον δέ τι καὶ τοιόνδε παρώξυνε τὰ μάλιστα τοὺς ἐπ᾽ αὐτὸν 

συνεστῶτας. ἦν αὐτῶι χρυσοῦς ἀνδριάς, ὥσπερ ἐψήφιστο. ἐπὶ τῶν ἐμβύλων᾽ 

τούτου διάδημα ὤφϑη περὶ τῆι κεφαλῆι κείμενον. ὑπόπτως δὲ πάνυ 
* 3 s xy € T , 3 T , 2 , 

35 πρὸς αὐτὸ ἔχουσι Ῥωμαῖοι δουλείας οἰόμενοι εἶναι σύμβολον: ἐπελθύντες 
δὲ τῶν δημάρχων ἀεύχιος καὶ Γάϊος ἐκέλευσάν τινι τῶν ὑπηρετῶν ἀναβάντι 
καϑελεῖν αὐτὸ καὶ ῥῖψαι. τοῦτο γενόμενον Καῖσαρ ὡς ἤισθετο, καλέσας 
τὴν σύγκλητον εἰς τὸ τῆς Ὁμονοίας ἱερὸν κατηγόρησε τῶν δημάρχων, 
φάσκων αὐτοὺς εἶναι τοὺς περιϑέντας κρύφα τὸ διάδημα, ὅπως ἂν ἐν 

m 3. X € , ^ v - ^ 2 . ~ 2 ^ 

«ο φανερῶι αὐτὸν ὑβρίσειαν καὶ δοκοῖεν ἀνδραγαϑίζεσθαι ἐπὶ τῆι ἐκείνου 
ἀτιμίαι, ὡς οὔτε βουλῆς οὔτ᾽ αὐτοῦ ἐπιστρεφόμενοι. μείζονός τε γνώιης 
καὶ ἐπιβουλῆς εἶναι αὐτοῖς τὸ δρασϑέν, εἴ πως δύναιντο εἰς τὸ πλῆϑος 
αὐτὸν διαβαλόντες ὡς ἂν δυναστείας παρανόμου ἐρῶντα καὶ αὐτοὶ ἐξάρ- 
χοντες νεωτεροποιίας ἀποχτεῖναι. ταῦτα εἰπών, συνδόξαν τῆι συγκλήτωι, 


1 αὐτὸν οἷὰ αὐτῶν Ἐ 4 μηνῦον εὐὰ μηνύων E ϐ (ἆλλαις) Μπο 
9 (xai) Mue ἐπαχϑής edd àmez0ég E 10 ἐκδήμους στρατείας Μιο εὐδήμους 
στοατιὰς Ἐ 18 αὐτῶι Di adroö E 19 Katcaoíova Mue K?oov E x2 xal 
τοιόνδε Di xal vócov E xawotóuov Pic 26 αὐτὸ Fe Pic a?$v0» E 81 ὣς οὔτε 
βουλῆς Ὀἳ ὥστε οὔτ᾽ ἐκβουλῆς Ἑ ὡς οὐκέτι 8. Mue 33 &oövra Dü edodvra E 
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ἤλασεν αὐτοὺς φυγάδας. καὶ οἱ μὲν ὤιχοντο φεύγοντες, ἕτεροι δ᾽ ἀντ᾽ 

2 - , > ς x - 2 , H 3 * x 
αὐτῶν δήμαρχοι ἐγένοντο. ὁ δὲ δῆμος ἐβόα βασιλέα τε αὐτὸν εἶναι καὶ 
ἀναδεῖσθαι ιιηδὲν ἔτι μέλλοντα, ἐπεὶ καὶ ἡ Τύχη αὐτὸν ἀναδέδεκεν. ὁ δὲ 
πᾶν ἂν ἔφη χαρισάμενος τῶι δήμωι διὰ τὴν πρὸς αὐτὸν εὔνοιαν τοῦτο 


e 


οὔποτε δώσειν, καὶ συγγνώμην ἠιτεῖτο, εἰ ἀντιλέγει σώζων τὰ πάτρια" 
βούλεσθαι γὰρ τὴν ὕπατον ἀρχὴν ἔχειν νομίμως ἢ βασιλείαν παρανόμως. 
(XXI) τοιαῦτα μὲν δὴ τότε ἐλέγετο: μετὰ δὲ ταῦτα ἑορτὴ ἐν τῆι 
Ῥώμηι ἐγένετο χειιιῶνος (.{ουπερκάλια καλεῖται), ἐν ἧι γηραιοέ τε ὁμοῦ 
ποιιπεύουσι καὶ νέοι γυμνοί, ἀληλιμιένοι τε καὶ διεζωσμένοι τοὺς τε 
1ο ὑπαντῶντας κατακερτομοῦντες καὶ τύπτοντες αἰγείοις δοραῖς. τότε δὲ 
ἐνστάσης, ἡγεμὼν ἠιρέϑη͵ Μάρκος ᾿ἠντώνιος" καὶ προήιει διὰ τῆς ἀγορᾶς, 
ὥσπερ ἔϑος ἦν, συνείπετο δὲ αὐτῶι καὶ ἄλλος ὄχλος. καϑημένωι δὲ Καίσαρι 
ἐπὶ τῶν ἐμβόλων λεγομένων ἐπὶ χρυσοῦ ϑρόνου, καὶ ἱμάτιον ἁλουργὲς 
ἀμπεχομένωι πρῶτον .ἀικίνιος δάφνινον ἔχων στέφανον, ἐντὸς δὲ διάδημα 
περιφαινόμενον προσέρχεται (καὶ) (ἦν γὰρ ὑψηλὸς ὁ τόπος ἐφ᾽ οὗ Καῖσαρ 
ἐδημηγόρει) βασταχϑεὶς ὑπὸ τῶν συναρχόντων κατέϑηκεν αὐτοῦ πρὸ τῶν 
ποδῶν τὸ διάδημα. βοῶντος δὲ τοῦ δήμου ἐπὶ τὴν κεφαλὴν τέϑεσϑαι 
καὶ ἐπὶ τοῦτο 4έπιδον καλοῦντος τὸν ἱππάρχη», ὃ μὲν ὤκνει' ἐν τούτωι 
δὲ Κάσσιος αογγῖνος, εἷς τῶν ἐπιβουλευόντων, ὡς δῆϑεν εὔνους ὤν, ἵνα 
9 καὶ λανϑάνειν μᾶλλον δύναιτο ἑποφϑθὰς ἀνείλετο τὸ διάδημα καὶ ἐπὶ τὰ 
γόνατα αὐτοῦ ἔϑηκεν. συνῆν δὲ καὶ Πόπλιος Κάσκας. Καίσαρος δὲ 
διωϑουμένου καὶ τοῦ δήμου βοῶντος, ταχὺ προσδραμὼν ᾿ἀντώνιος, γυιινὸς 
ἀληλιμμένος ὥσπερ ἐπόμπευεν, ἐπὶ τὴν κεφαλὴν ἐπιτίϑησιν. Καῖσαρ δὲ 
ἀνελόμενος αὐτὸ εἰς τὸν ὄχλον ἔρριψε. καὶ οἱ μὲν τελευταῖοι ἐκρότησαν 
95 ἐπὶ τοῦτωι, οἱ δὲ πλησίον ἐβόων δέχεσθαι καὶ μὴ διωϑεῖσϑθαι τὴν τοῦ 
δήμου χάριν. ἄλλοι γὰρ ἄλλην γνώμην περὶ τῶν δρωμένων εἶχον" 
οἱ μὲν γὰρ ἐδυσχέραινον, ἅτε δυναστείας δήλωσι(ν) μείζονος ἢ κατὰ 
δημοκρατίαν" οἱ δὲ χαρίζεσθαι οἰόμενοι συνέπραττον" οἱ δὲ οὐκ ἔξω τῆς 
γνώμης [αὐτοῦ] διεϑρόουν τοῦτο ᾿ντώνιον πεποιηκέναι: πολλοῖς Ò ἦν 
καὶ βουλομένοις βασιλέα αὐτὸν ἀναμφιλύγως γενέσθαι. παντοδαπαὶ μὲν 
φῆμαι ἐν τῶι ὁμίλωι ἦσαν, τὸ δ᾽ οὖν δεύτερον ᾿ἀντωνίου ἐπιτιϑέντος ὃ 
δῆμος ἐβόησε “χαῖρε, βασιλεῦ’ τῆς ἑαυτοῦ γλώττης. ὃ δὲ οὐ δεχόμενος 
ἐκέλευσεν εἰς τὸ τοῦ Καπιτωλίου Διὸς ἱερὸν ἀποφέρειν αὐτό" ἐκείνωι 
γὰρ μᾶλλον ἁριιόττειν. καὶ πάλιν ἐκρότησαν οἱ αὐτοὶ ὥσπερ καὶ πάλαι. 
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1 ἤλασεν εἀᾶ --σαν E 3 ἀναδέδεκεν Εε Ὀἱ ἐνέδωκεν Ἐ 4 àv ἔφη Μιαο 


ἀνέφηνε Β τοῦτο (δ᾽) Mue 8 Λουπερκάλια Μαο Aovneoxia E 10 τύπτοντες 
aiyeioıs edd —te alyioıs E 15 (καὶ) Jac 16 (καὶ) κατέδηχεν edd 17 τίϑεσϑαι 
Ε6 τίϑεται Ἐ τιϑέναι Ὠὶ 18 τοῦτο ΕἜ τοῦτον Ἐ 19 κάσσιος aus xdáctog E! 


21 Kdáoxag Mue xaoızds E 37 δήλωσιν Μπο 99 [αὐτοῦ] Jac Avravıov edd 
--νίου Ε 89 τῆι ἕ. γλώττηι ῬΡῖο 
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λέγεται δὲ καὶ ἕτερος λόγος, ὡς ταῦτα ἔπραττεν ᾿ἀντώνιος ἐκείνωι μέν, 
ὥς γ᾽ ὤιετο, χαρίζεσθαι βουλόμενος, αὑτῶι δὲ ἐλιτίδα μνώμενος, εἰ γένοιτο 
ποιητὸς υἱός. τελευταῖον δὲ ἀσπασάμενος Καίσαρα δίδωσι τῶν παρεστώτων 
τισὶν ἐπιϑεῖναι αὐτὸ ἐπὶ τὴν κεφαλὴν τοῦ πλησίον ἀνδριάντος Καίσαρος" 
508 δ᾽ ἐπέθεσαν. ἐν ὃ᾽ οὖν (τοῖς) τότε οὐδενὸς ἧττον καὶ τόδε πραχϑὲν 
ἤγειρε θᾶττον τοὺς ἐπιβουλεύοντας, πίστιν ἐν ὀφϑαλμοῖς μείζω παρασχὸν 
ὧν δι᾽ ὑποψίας εἶχον. 
(XXII) Κίννας δὲ μετ᾽ οὐ πολὺ στρατηγῶν Καίσαρα παραιτησάμενος 
δόγμα ἐκύρωσεν κατιέναι τοὺς ἀπελαϑέντας δημάρχους καὶ ὥςπερ βούλεται 
10 ὁ δῆμος, πεπαυμένους τῆς ἀρχῆς ἰδιώτας εἶναι τῶν κοινῶν μὴ εἰργομένους 
[τῆς ἀρχῆς]. Καῖσαρ δὲ οὐ διεκώλυε τὴν κάϑοδον" καὶ οἱ μὲν κατήιεσαν. 
ἀρχαιρεσίαι δ᾽ ἦσαν ἐνιαύσιοι ὑπὸ Καίσαρος ἀγόμεναι" αὐτὸς γὰρ εἶχε τὴν 
τούτων ἐξουσίαν, ὥσπερ ἐκέλευε. τὸ δόγμα' καὶ δὴ ἀποδείκνυσι εἰς τὸ 
ἐπιὸν ὑπάτους Οὐίβιον Πάνσαν καὶ 4ὖλον Ἴρτιον, εἰς δὲ τρίτον ἔτος 4έκμον 
15 Βροῦτον, ἕνα τῶν ἐπιβούλων, καὶ Μουνάτιον Πλάγκον. 
κατόπιν δὲ τούτου καὶ ἕτερον ἐπράχϑη, ὃ σφόδρα ἤγειρε τοὺς 
συνεστῶτας, ἀγορὰν κατεσκεύαζε μεγάλην καὶ ἀξιοπρεπῆ ἐν “Ῥώμηι, καὶ 
τοὺς τεχνίτας ἀϑροίσας τὰ ἔργα εἰς τὴν κατασκευὴν διεπίπρασκεν. ἐν 
τούτωι δὲ αὐτῶι προσῆλθον οἳ Ῥωμαίων ἄριστοι τιμὰς φέροντες, ἅστινας 
39 τότε ἐψηφίσαντο ἐν κοινῶι. τούτων δ᾽ ἡγεῖτο μὲν ὁ ὕπατος, συνάρχων 
τότε αὐτῶι ὤν, κομίζων τὰ ἐψηφισμένα: ῥαβδοφόροι τε προήιεσαν ἔνϑεν 
καὶ ἔνϑεν τόν ὄχλον ἀνείργοντες. συνήιεσαν δὲ τῶι ὑπάτωι οἵ τε στρατηγοὶ 
καὶ δήμαρχοι καὶ ταμίαι καὶ (αἷγ ἄλλαι πᾶσαι ἀρχαί: μετὰ δὲ ἡ σύγ- 
Χλητος ἐν κόσμωι εἵπετο καὶ ὁ πᾶς (δῆμος) ἄπειρος τὸ πλῆϑος καὶ ὅσος 
35 οὐκ ἄλλος: πολλὴ δὲ ἥ τε ἔκπληξις ἦν καὶ τὸ ἀξίωμα τῶν πρώτων, εἰς 
οὓς τὰ συμπάντων ἀνήρτητο κράτη, ϑαυμαζόντων ἄλλον κρείττω. ὁ δὲ 
προσιόντων ἐκάθητο καὶ διὰ τὸ τοῖς ἐκ πλαγίου ὁμιλεῖν οὔτ᾽ ἐπιστρέψας 
πρὸς αὐτοὺς τὸ πρόσωπον οὔτε προσέχων, ἀλλ᾽ ὁμοίως διοικῶν ἃ ἐν χερσὶν 
εἶχεν, εἰς ὃ τῶν πλησίον φίλων τις εἶπεν ὅρα τοὺς ἐξ ἐναντίας προσιόντας" 
5 καὶ τότε ἀποϑέμενος τὰ γραιιματίδια ἐπεστράφη καὶ περὶ ὧν ἦλϑον ἤκουεν. 
συνόντες οὖν αὐτοῖς οἱ ἐπιβουλεύοντες (ἤχϑοντο) τὸ γεγονὸς καὶ τοὺς 
ἄλλους τῆς πρὸς αὐτὸν δυσμενείας ἀνέπλησαν καὶ αὐτοὺς ἤδη ἀχϑομένους. 
ὤργων τότε καὶ οἳ ἐπὶ ὀλέϑρωι τῶν συμπάντων, μήτι γε ἐπ᾽ ἐλευ- 
ϑερίαι ἐπιχειρεῖν τῶι ἀνδρί (βουλόμενοι) καὶ προσεδόχων χειρώσεσϑαι 








6 (τοῖς) Μαο 6--7 παρασχὸν ὧν Fe παρασχόντων ὃ Ἐ 11 [τῆς ἀοχῆς] 
edd 14 Οὐίβιον Πάνσαν καὶ Αὖλον Ἴρτιον εὐὰᾶ ὄρβιον πανὰ καὶ αὐλονίρτιον Ἐ 
δέγμον Ἐ 15 Πλάγκον εὐὰ πλάγκτον Ἑ 23 (al) Di 34 (δῆμος) Di 
25 πολλὴ εὐᾶ πολλοὶ Ἐ 31 συνέντες οὖν αὐτοὶ Μαε ΕἜῈ ovyyvóvteç Pic {(ἦχ- 
δοντο)’ ἆ8ο 88 óoyo» Mue —ov» E 84 (βουλόμενοι) ο. ἐπιχειροῦντες Μαο 
χειρώσεσδαι Ἐθ --ασδαι Ἑ 
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αὐτὸν ἀνίκητον παντάπασι δοκοῦντα εἶναι. δυσὶ yàg καὶ τριακοσίαις 
μάχαις ἐδόκει συμβαλὼν εἰς ἐκεῖνον τὸν χρόνον ἔν τε Ασίαι καὶ Εὐρώπηι 
οὔποθ’ ἡττῆσθαι. μόνος δὲ πολλάκις ἐξιὼν καὶ φαινόμενος αὐτοῖς ἐλπίδα 
ἐνεδίδου τοῦ ἐπιβουλῆι ἁλώσιμος εἶναι: ἐμηχανῶντό τε, εἴ πως τταραλύσειαν 
αὐτοῦ τὴν ἀμφὶ τὸ σῶμα φυλαχήν, λόγωι τε κηλοῦντες ὡς χρεὼν εἴη ἑερὸν 
αὐτὸν πρὸς πάντων νοιιίζεσθαι πατέρα τε καλεῖσθαι τῆς πόλεως καὶ 
ψηφίσματα περὶ τούτων γράφοντες, εἴ πως ἐκεῖνος τούτοις παραχϑεὶς 
τῶι ὄντι πιστεύσειεν ὑπ) αὐτῶν στέργεσθαι καὶ τοὺς δορυφόρους ἀπο- 
λύσειεν οἰόμενος τῆι πάντων εὐνοίαι φυλάττεσθαι. ὅπερ γενόιιενον πολλὴν 
αὐτοῖς εἰς τὸ ἔργον ῥαιστώνην παρέσχεν. 

(ΧΧΙΠ) συνήιεσαν ὃ’ ἐν φανερῶι μιὲν οὔποτε βουλευσόιιενοι, λάϑρα 
δὲ κατ᾽ ὀλίγους εἰς τὰς ἀλλήλων οἰκίας᾽ καὶ πολλὰ μέν, ὥσπερ εἰκὸς ἦν, 
ἐλέχθη τε αὐτοῖς καὶ ἐκινήϑη σκοπουιιένοις τοσόνδε ἔργον, ὅπως τε ἐπι- 
ϑήσονται καὶ ὅποι. τινὲς μὲν οὖν εἰσέφερον διὰ τῆς ἱερᾶς καλουμένης 
ὁδοῦ ἰόντι ἐγχειρεῖν (ἐφοίτα γὰρ πολλάκις ἐκείνηι)! ἄλλοι Ò ἐν ταῖς 
ἀρχαιρεσίαις, ἐν αἷς αὐτὸν ἔδει καθιστάντα ἐν τῶι πρὸ τῆς πόλεως πεδίωι 
τὰς ἀρχὰς διιέναι τινὰ γέφυραν, διαχληρωσάμενοι τὸ ἔργον, ὅπως οἱ μὲν 
ὥσειαν αὐτὸν ἀπὸ τῆς γεφύρας, οἱ δὲ ἐπιδραμόντες κτείνειαν- ἄλλοι δὲ 
ὅταν ϑέαι μονομάχων ἄγωνται (ὑπόγυοι δ᾽ ἦσαν), ἔνϑα καὶ ὅπλα ὑρᾶσϑαι 
παρεσκευασμένα ἐπὶ τὴν πρᾶξιν ἀνύποπτον ἦν διὰ τὸν ἀγῶνα. οἳ πλεῖστοι 
δὲ παρήινουν ἐν τῆι βουλῆι συνεδρεύοντα κτείνειν, ἡνίκα τιόνος αὐτὸς 
ἔμελλεν ἔσεϑαι (οὐ γὰρ συνεισίασιν οἱ μὴ μετέχοντες αὐτῆς), πολλοὶ δ᾽ οἱ 
ἐπιβουλεύοντες ὑπὸ τοῖς ἑματίοις ἔχοντες ἐγχειρίδια. καὶ ἐκράτει ἥδε ἡ 
γνώμη. συνέλαβε δὲ καὶ τύχη τις εἰς τοῦτο ποιήσασα ἡμέραν ῥητὴν αὐτὸν 
ὁρίσαι εἰς ἣν συνίασιν οἱ ἐκ τοῦ συνεδρίου βουλευσόμενοι περὶ ὧν αὐτὸς 
ἔμελλεν εἰσοίσειν. ἐπεὶ δὲ ἐνέστη ἡ κυρία ἡμέρα, συνήιεσαν παρεσκευασμένοι 
τοῖς πᾶσι. ἐγίνετο δὲ αὐτοῖς ἡ σύνοδος εἰς τὴν Πομπηίου στοάν, ἔνϑα 
ὅκάστοτε συνελέγοντο. τῶι δ᾽ ἄρα ὁ δαίμων διεδείκνυε τὰ ἀνθρώπινα ὁποῖα 
εἴη, ὡς πάντα ἀστάϑιιητα καὶ τῆς τύχης ἥττω, εἰς τὸ τοῦ ἐχϑροῦ αὐτὸν 
ὑπιάγων χωρίον, ἐν ὧι ἔμελλε πρὸ τοῦ ἐκείνου ἀνδριάντος νεκρὸς κείσεσθαι, 
καὶ οὗ ζῶντος περιεγένετο, τούτου τεθνεῶτος πρὸς τῶι εἰδώλωι ἀπο- 
σφἀττεσθαι. ἰσχυρότερον δέ τι καὶ ἡ μοῖρα, εἰ δή τις ἐπέστη τούτοις. 
οἵ τε γὰρ φίλοι ἐκείνης τῆς ἡμέρας ἐκώλυον διά τινας φήμας οἰωνιζόμενοι 
πορεύεσθαι εἰς τὸ βουλευτήριον, ἰατροί τε διὰ νόσον σκοτώδη ἑκάστοτε 
συμβαίνουσαν αὐτῶι καὶ τότε προσπεσοῦσαν, ἥ τε γυνὴ πάντων μάλιστα, 
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Καλπουρνία ὄνομα, διά τινας ὄψιεις ἐνυπιίων δειματωϑεῖσα ἐνέγυ τε αὐτῶι 
καὶ οὐκ ἔφη ἐάσειν ἐκείνης ἐξιέναι τῆς ἡμέρας. παραστὰς δὲ Βροῦτος, 
εἷς τῶν ἐπιβουλευόντων, ἐν δὲ τοῖς μάλιστα φίλος τότε νομιζόμενος, “τί 
σὺ λέγεις’ εἶπεν 'ὦ Καῖσαρ; καὶ σὺ ὁ τηλικόςδε γυναικὸς ἐνυπνίοις καὶ 
ἀνδρῶν ματαίων χληδόσι προσχὼν ὑβριεῖς τήν σε τιμήσασαν σύγκλητον, 
ἣν αὐτὸς συνεκάλεσας, οὐκ ἐξιών; ἀλλ᾽ οὐκ ἤν γέ μοι πείϑηι' ἀλλὰ ῥίψας 
τὰ τούτων ὀνειροπολήματα πορεύσηι' κάϑηται γὰρ ἐξ ἑωϑινοῦ σε περι- 
μένουσα. καὶ ὃς ἐπείσθη τε καὶ ἐξήλϑεν. (XXIV) ἐν τούτωι οὗ 
μὲν σφαγεῖς ηὐτρεπίζοντο τάττοντες αὑτοὺς οἱ μὲν εἰς πλάγιον (τῆς) 
αὐτοῦ καϑέδρας, οἱ δὲ ἐξ ἐναντίας, οἱ δὲ κατόπισϑεν. οἱ δὲ ἱερεῖς ϑύματα 
προσέφερον πρὸ τῆς εἰς τὸ βουλευτήριον εἰσόδου ϑυσομένωι τὴν ὑστάτην 
ϑυσίαν ἐκείνην. καὶ δῆλον ὡς οὐκ ἐκαλλιέει. δυσϑυτοῦντες δ᾽ οἱ 
μάντεις ἕτερα ἐφ᾽ ἑτέροις ϑύματα ὑπήλλαττον, εἴ τι αὐτοῖς ἄμεινον ὧν 
ἐσημαίνετο φανείη" τελευτῶντες δὲ χαλεπῶς τἀκ. ϑεῶν ὁρᾶν ἔφασαν, καί 
τινα ἀλάστορα ἐν τοῖς ἱεροῖς ἐγκεκρυμμένον δίοπτον εἶναι. ὁ δὲ ἀχϑεσϑεὶς 
ὀπεστράφη πρὸς δυόμενον τὸν ἥλιον" καὶ οἱ μάντεις πολὺ μᾶλλον τοῦτο 
οἰωνίσαντο. παρόντες δὲ οἱ φονεῖς ἥσθησαν ἐπὶ τούτοις. ὁ δὲ Καῖσαρ 
[πολὺ] μάλιστα τῶν φίλων δεομένων ἀναβαλέσϑαι τὸν σύλλογον ἐκείνης 
τῆς ἡμέρας διὰ τὰ λεγόμενα ὑπὸ τῶν μάντεων, ἐκέλευσε καὶ δὴ τοῦτο 
δρᾶν. ταχὺ δ᾽ οἱ ὑπηρέται αὐτῶι ἐπέστησαν καλοῦντες καὶ λέγοντες ὅτι 
πλήρης ἡ βουλὴ εἴη. καὶ ὁ μὲν εἰς τοὺς φίλους διέβλεψεν, ὁ δὲ Βροῦτος 
αὐτῶι πάλιν παραστάς “ἴθι, ὦ ἀγαϑέ᾽ ἔφη “τοῖς λήροις τούτων χαίρειν 
φράσας, καὶ ἃ Καίσαρί τε καὶ τῆι τοσαύτηι ἀρχῆι διοικεῖν πρέπει μὴ ἀνα- 
βάλλου, αἴσιον οἰωνὸν τὴν σεαυτοῦ ἀρετὴν ποιούιενος᾽ καὶ ὁ μὲν ταῦτα 
παραπεύϑων, διοῦ τῆς δεξιᾶς λαβόμενος (ἐγγὺς δ᾽ ἦν καὶ τὸ συνέδριον), 
ἦγεν αὐτόν. ὁ δὲ εἵπετο σιωπῇι. εἰσιόντα δὲ αὐτὸν ὡς εἶδεν ἡ σύγκλητος, 
ὑπανέστη εἰς τιμῆς ἀξίωσιν. οἱ δὲ μέλλοντες ἐγχειρήσειν περὶ αὐτὸν 
ἦσαν. πρῶτος δὲ πάντων ἐπ᾽ αὐτὸν καϑίει Τύλλιος Κίμβρος, ὧι ἔφευγεν 
ἀδελφὸς ἐληλαμένος ὑπὸ Καίσαρος. ἐν προσχήιιατι δὴ τοῦ ἀντιβολεῖν 
αὐτὸν λιπαρῶς ὑπὲρ τοῦ ἀδελφοῦ προσελϑὼν ἥπτετο τῆς ἀναβολῆς, καέ 
τι Ὁρασύτερον εἴσω τὰς χεῖρας ἔχοντος ἐδόκει δρᾶν, ἐκώλυέ τε, εἰ βούλοιτο 
ἀνίστασθαι καὶ ταῖς χερσὶ χρῆσθαι. ὀργιζομένου δ᾽ ἐπιστρεφῶς ἐκείνου, 
ἔργου εἴχοντο οἱ ἄνδρες: ταχὺ δὲ πάντες γυμνώσαντες τὰ ἐγχειρίδια ἐπ᾽ 
αὐτὸν ὥρμησαν. καὶ πρῶτος μὲν Σερουίλιος Κάσκας κατὰ τὸν ἀριστερὸν 
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ὦμον ὀρϑῶι τῶι ξίφει παίει μικρὸν ὑπὲρ τὴν κλεῖν, εὐϑύνων ἐπ᾽ αὐτήν, 
ταραττόμενος δὲ οὐκ ἐδυνήϑη. Καῖσαρ δ᾽ ἀνέστη ὡς ἀμυνόμενος ἐπ᾽ 
αὐτόν: καὶ ὃς τὸν ἀδελφὸν βοᾶι Ἑλλάδι γλώττηι ὑπὸ ϑορύβου. ὁ δ᾽ 
ὑπακούσας ἐρείδει τὸ ξίφος κατὰ τῆς πλευρᾶς. μικρὸν δὲ Κάσσιος ὑποφϑὰς 
εἰς τὸ πρόσωπον ἐγκαρσίαν αὐτῶι πληγὴν δίδωσι, 4έκμος δὲ Βροῦτος 
ὑπὸ ταῖς λαγόσι διαμπερὲς παίει, Κάσσιος δὲ Aoyyivog ἑτέραν ἐπενδοῦναι 
πληγὴν σπεύδων τοῦ μὲν ἁμαρτάνει, τυγχάνει δὲ τῆς Μάρκου Βρούτου 
χειρός, Μινούχιος δὲ καὶ αὐτὸς τύπτων Καίσαρα παίει Ῥούβριον εἰς τὸν 
μηρόν, ἐώικεσάν τε μαχομένοις ἐπ᾽ αὐτῶι. πίπτει δὲ ὑπὸ πλήϑους τραυ- 
μάτων πρὸ τοῦ Πομπηίου ἀνδριάντος. καὶ οὐδεὶς ἔτι λοιπὸν ἦν ὃς οὐχὶ 
Paw κείμενον ἔπαιεν ὅπως ἂν καὶ αὐτὸς δοκοίη τοῦ ἔργου συνῆφϑαι, 
εἰς ὃ ε καὶ } λαβὼν τραύματα ἀπέπνευσε. 

(ΧΧΥ) κραυγή δὲ μυρία ἐφέρετο, τῶν uiv ἐκ τοῦ συνεδρίου φευγόν- 
των μετ᾽ ἐκπλήξεως, ὅσοι μὴ μετεῖχον τοῦ βουλεύματος, καὶ οἰομένων 
αὐτίκα καὶ ἐπὶ σφᾶς τὸ δεινὸν ἥξειν, τῶν δ᾽ ἔξω Καίσαρι συνόντων 
πάσης οἰομένων εἶναι τῆς βουλῆς τὸ ἔργον καὶ στράτευμα μέγα εἶναι τὸ 
ἐπὶ τοῦτο ἐληλυϑός, τῶν δ᾽ ἄλλων ὑπ᾽ ἀννοίας τοῦ γεγονότος πρὸς τὸ 
ἐξαπιναῖον τοῦ ϑορύβου καὶ τὰ ἐν ὄψει ὁρώμενα (ταχὺ γὰρ οἱ σφαγεῖς 
τὰ ἐγχειρίδια ἡιμαγμένα ἔχοντες (ἐξῆλθον φεύγοντερ)) δειιιατουμένων τε 
καὶ δρόμωι φερομένων. πάντα Ò ἦν φευγόντων πλέα μετὰ κραυγῆς. 
ἐξανέστη δὲ καὶ ó δῆμος οὐδενὶ σὺν κόσμωι φεύγων ἐκ τοῦ ϑεάτρου 
(ἐτύγχανε γὰρ θεώμενος μονομαχίας), τὸ μὲν πραχϑὲν βεβαίως οὐκ εἰδώς, 
ὑπὸ δὲ τῆς πάντοϑεν βοῆς ταραττόμενος. οἱ μὲν γὰρ ἔφασαν τὴν σύγκλητον 
ὑπὸ τῶν μονομάχων σφάττεσθαι, οἱ δὲ Καίσαρος ἀποσφαγέντος τὴν 
στρατιὰν ἐφ᾽ ἁρπαγὴν τῆς πόλεως τετράφϑαι, ἄλλοι δὲ ἄλλα ὑπελάμβανον. 
ἀκοῦσαι δ᾽ οὐδὲν ἦν σαφές: ἄκριτος γάρ τις ἐπεῖχε τάραχος εἰς ὃ τοὺς 
σφαγέας εἶδον καὶ Μάρκον Βροῦτον παύοντα τὸν ϑόρυβον καὶ ϑαρρεῖν 
παραχελευόμενον, ὡς οὐδενὸς κακοῦ γεγονότος. ἡ δὲ σύμπασα διάνοια ἦν 
καὶ τὰ λόγωι κομπαζόμενα τοῖς σφαγεῦσιν, ὥς τύραννον πτείνειαν. (ἐγέ- 
νοντο δ᾽ ἐν αὐτοῖς λόγοι ὡς χρὴ καὶ ἄλλους ἀναιρεῖν, οἳ ἔμελλον σφίσιν 
ἐναντιώσεσθαι καὶ περὶ τῆς ἀρχῆς αὖδις ἀγωνιεῖσθαι' οὓς ἐπισχεῖν φασι 
Μάρκον Βροῦτον οὐ δίκαιον λέγοντα εἶναι, πρὸς οὓς ἐμφανῆ μὴ ὕπεστιν 
ἐγκλήματα, τούτους δι’ ὑποψίας ἀφανοῦς ἀποσφάττειν. καὶ ἐνίκα ταῦτα.) 
ἐξαΐξαντες δὴ τοὐντεῦϑεν οἱ σᾳγαγεῖς ἔφευγον ϑέοντες διὰ τῆς ἀγορᾶς εἰς τὸ 
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Καπιτώλιον γυμνὰ ἔχοντες τὰ ξέφη, ὑπὲρ κοινῆς ἐλευϑερίας ταῦτα βοῶντες 
εἰργάσθαι. εἵπετο δ᾽ αὐτοῖς πολὺς μονομάχων καὶ οἰκετῶν ὄχλος ἐπ᾽ 
αὐτὸ τοῦτο εὐτρεπής. διαδρομαὶ δὲ μυρίαι ἦσαν ἔν τε ταῖς ὁδοῖς καὶ 
κατ᾽ ἀγοράν, διεξελθόντος ἤδη τοῦ λόγου εἰς τὸ πλῆϑος, ὅτι σφαγείη 
Καῖσαρ, ἐώικει τε ἡ πόλις ἁλισκομένηι. ἀναβάντες δὲ εἰς τὸ Καπιτώλιον 
καὶ διανειιιάμενοι τὸ χωρίον ἐν κύκλωι ἐφρούρουν, δεδοικότες μὴ τὸ 
Καίσαρος στρατιωτικὸν αὐτοῖς ἐπίοι. 

(XXVI) 6 de νεκρὸς ἔτι ἔκειτο ἔνϑα ἔπεσεν ἀτίμως πεφυρμένος 
αἵματι ἀνδρὸς ἐλάσαντος μὲν πρὸς ἑσπέραν ἄχρι Βρεττανῶν τὲ καὶ ᾿Θκεανοῦ, 
διανοουμένου ὁ’ ἐλαύνειν πρὸς ἕω ἐπὶ τὰ Πάρϑων ἀρχεῖα καὶ ᾿Ινδῶν, ὡς 
ἄν, κἀκείνων ὑπηκόων γενομένων, εἰς μίαν ἀρχὴν κεφαλαιωϑείη γῆς πάσης 
καὶ ϑαλάττης τὰ κράτη" τότε δ᾽ οὖν ἔκειτο μηδενὸς τολμῶντος ὑπομένειν 
καὶ τὸν νεκρὺν ἀναιρεῖσθαι. οἱ μὲν γὰρ παρόντες ἐπεφεύγεσαν, οἱ δ᾽ ἔξω 
ὄντες τῶν φίλων ἐκρύπτοντο ἐν ταῖς οἰκίαις" οἱ δ᾽ ἐξήιεσαν μεταμφιεννύ- 
μενοι εἴς τε τοὺς ἀγροὺς καὶ τὰ σύνεγγυς χωρία. παρέστη δ᾽ αὐτῶι τῶν 
φίλων οὐδείς, πολλῶν ὄντων, οὔτε σφαττομένωι οὔτε μετὰ ταῦτα, ὅτι μὴ 
Σαβῖνος Καλουίσιος καὶ Κηνσωρῖνος. οὗτοι δὲ ἐπιφερομένων τῶν περὶ 
Ἑροῦτον καὶ Κάσσιον μικρὸν ἀντιστάντες ἔφυγον διὰ τὸ ἐκείνων πλῆϑος᾽ 
oí òè ἄλλοι τὸ κατὰ σφᾶς περιέβλεπον" τοῖς δὲ καὶ βουλομένοις ἦν τὰ 
γιγνόμενα. φασί γέ τοί τινα αὐτῶν εἰπεῖν ἐπὶ τεθνεῶτι “ἅλις τυράννου 
Φεραπείας. οἰκέται δὲ δὴ τρεῖς, οἵπερ ἦσαν πλησίον, ὀλίγον ὕστερον ἐνϑέ- 
μενοι τὸν νεκρὸν εἰς φορεῖον οἴκαδε ἐκόμιζον διὰ τῆς ἀγορᾶς. ὁρᾶν δ᾽ 
ἐνῆν ἔνϑεν καὶ ἔνϑεν ἀνεσταλμένων τῶν παρακαλυμμάτων, αἰωρουμένας τὰς 
χεῖρας καὶ τὰς ἐπὶ τοῦ προσώπου πληγάς. ἔνϑα οὐδεὶς ἄδακρυς ἦν ὁρῶν 
τὸν πάλαι ἴσα καὶ ϑεὸν τιμώμενον: οἰμωγῆι τε πολλῆι καὶ στόνωι συμ- 
παρεπέμπετο ἔνϑεν καὶ ἔνϑεν ὁλοφυρομένων ἀπό τε τῶν τεγῶν καϑ᾽ οὓς 
ἂν γένοιτο καὶ ἐν ταῖς ὁδοῖς καὶ προϑύροις. καὶ ἐπειδὴ πλησίον τῆς 
οἰκίας ἐγένετο, πολὺ δὴ μείζων ὑπήντα χωκυτός: ἐξίεπγεπηδήκει γὰρ ἡ 
γυνὴ μετὰ πολλοῦ ὄχλου γυναικῶν τε καὶ οἰκετῶν, ἀνακαλουμένη τὸν 
ἄνδρα καὶ ἑαυτὴν ὀδυρομένη, ὅτι μάτην προύλεγε μὴ ἐξιέναι τὴν ἡμέραν 
ἐκείνην. τῶι δ᾽ ἤδη μοῖρα ἐφειστήκει πολὺ κρείττων ἢ κατὰ τὴν αὐτῆς 
ἐλπίδα, 

(ΧΧΥ͂ 4) καὶ οἱ μὲν αὐτῶι τάφον ηὐτρέπιζον, οἱ δ᾽ αὐτόχειρες 
πολλοὺς πρὸ τοῦ ἔργου ἑτοιμασάμενοι μονομάχους, ἡνίκα μὲν ἔμελλον 
ἐγχειρήσειν, ἵδρυσαν αὐτοὺς ἐν ὅπλοις μεταξὺ τοῦ τε βουλευτηρίου καὶ 
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(τοῦ) ϑεάτρου ἐν τῶι Πομπηίου περιπάτωι. ἦν δ᾽ ὁ τούτους εὐτρεπίζων 
“έκμος Βροῦτος, προφάσεσι μὲν ὡς ἐπ᾽ ἄλλωι, συναρπάσαι δή τινα βουλό- 
μενος, ὡς ἔφη, τῶν εἰς τὸ ϑέατρον συνιόντων μονομάχων, ὃς αὑτὸν ἐκείνωι 
προαπεμίσϑωσεν (ἀγῶνες γὰρ τότε ἦσαν" οὓς δὴ καὶ αὐτὸς δώσειν μέλλων 
προσεποιεῖτο φιλοτίμως ἔχειν πρὸς τὸν τότε ἀγωνοϑέτην), τῶι δ᾽ ἔργωι 
ἡ παρασκευὴ ἐγίνετο ἐπὶ τὸν φόνον, ἵν᾽, εἴ τι ἀντικρούσεται τῶν Καίσαρι 
ἀμυνομένων, παρείη αὐτοῖς ἡ βοήθεια. τούτους οὖν ἔχοντες κατέβαινον 
ἐκ τοῦ Καπιτωλίου καὶ ἄλλο οἰκετῶν πλῆϑος. συγκαλέσαντες δὲ τὸν δῆμον 
διάπειραν ἔγνωσαν αὐτοῦ καὶ τῶν ἐν τέλει ποιήσασθαι πῶς ἔχουσι γνώμης 
πρὸς αὐτούς, πότερον ὡς τυραννίδα παύσαντας ἀποδέχοιντο ἢ ὡς φονέας * * 
μείζω κακὰ ἀπ᾽ αὐτῶν ἐκραγήσεσθαι' οὐ γὰρ ἀπὸ μικρᾶς διανοίας καὶ 
παρασκευῆς γεγονέναι ταῦτα, οὔτε ὑφ᾽ ὧν ἐπράχϑη οὔτε ἐπὶ obg igov- 
hety’ μεγάλα γὰρ δὴ στρατόπεδα εἶναι τὰ Καίσαρος ἐπικουρικὰ καὶ 
μεγάλους ἡγεμόνας τοὺς διαδόχους αὐτοῦ τῆς διανοίας ὑπολελειμμένους. 
σιγὴ δὲ τότε παρὰ τὸ ἄηϑες ἐν ϑορύβωι τῆς γνώμης πολλὴ (ἦν), καρα- 
δοκούντων πάντων ὅ τι πρῶτον ὡς ἐν τοιῶιδε τολμηϑείη καὶ ἄρξειε τῆς 
νεωτεροποιίας. ἐν τούτωι δὲ Μάρκος Βροῦτος, κατὰ πολλὴν ἡσυχίαν τοῦ 
δήμου τὸ μέλλον προσδεχομένου, σωφροσύνηι τε βίου διὰ παντὸς τιμώμενος 
κατά τε εὔκλειαν προγόνων καὶ τὴν ἐπ᾽ αὐτοῦ ἐπιείκειαν εἶναι δοκοῦσαν, 
ἔλεξε τοιάδε. (ζήτει ἐν τῶι περὶ δημηγοριῶν) 

(XXVII) uezà& δὲ τὴν δημηγορίαν ἀναχωρήσαντες πάλιν εἰς τὸ 
Καπιτώλιον ἐβουλεύοντο περὶ τῶν παρόντων ὃ χρὴ ποιεῖν. ἔδοξε δ᾽ οὖν 
αὐτοῖς πέμψαι πρέσβεις πρός τε “έπιδον καὶ ᾿ἀντώνιον, ὅπως ἂν πείσειαν 
ἐλϑεῖν τε πρὸς αὐτοὺς εἰς τὸ ἱερὸν καὶ ἐν κοινῶι βουλεύεσθαι περὶ τοῦ 
μέλλοντος συνοίσειν τῆι πόλει, ὑπισχνεῖσθαί τε αὐτοῖς πάνϑ᾽ ὅσα ἔχουσι 
παρὰ Καίσαρος ἐν δωρεᾶς μέρει κύρια ποιήσειν, ὥστε τούτων γ᾽ οὕνεκα 
μὴ διαφέρεσθαι. τοῖς δ᾽ ἥκουσιν ἐκεῖνοι ἔφασαν εἰς τὴν ὑστερείαν &mó- 
κρισιν δώσειν. γενομένων δὲ τούτων περὶ δείλην ὀψίαν πολὺ μείζων 
κατέσχε τὴν πόλιν ϑόρυβος, ἕκαστός τε τὸ καϑ᾽ ἑαυτὸν ἐφυλάττετο τοῦ 
κοινοῦ ἤδη ἀφεστηκώς, φοβούμενος τὰς ἐξαπίνης ἐπιβουλὰς καὶ (ἐπι) χειρήσεις, 
τῶν πρώτων ἐν ὅπλοις ὄντων καὶ ἀλλήλοις ἀντικαϑημένων, σφίσι δὲ ἔτι 
ἀδήλου ὄντος τοῦ βεβαίως προστησομένου, καὶ τότε μέν, ἐπεὶ νὺξ ἦν, 
διελύϑησαν ἀπ᾽ ἀλλήλων. τῆι δὲ ὑστεραίαι (16. Μᾶτα) ἦν μὲν ἐν ὅπλοις 
"Αντώνιος ὕπατος ὤν, «4έπιδος δὲ ἀθροίσας οὐκ ὀλίγην στρατιὰν ἐπικούρων 
διὰ μέσης ἀγορᾶς διεξίιει, ἀμύνειν ἐγνωκὼς Καίσαρι. ὡς δε τοῦτο γεγονὸς 
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εἶδον οἳ πρότερον ἐνδοιάζοντες, συνέρρεον πρὸς αὐτοὺς μεθ᾽ ὅπλων κατὰ 
ἰδίας ἑταιρείας καὶ μέγα στράτευμα ἐγένετο. ἦσαν δὲ οἳ τοῦτο δέει ἔδρων, 
od βουλόμενοι φανεροὶ εἶναι χαίροντες ἐπὶ τῆι Καίσαρος τελευτῆι, ἀλλὰ 
τῶι συνίστασθαι μετὰ τούτων ϑεραπεύοντες τὴν ἔπειτα ἐλπίδα. πολλὰ 
δὲ ἐπέμπετο καὶ εἰς τοὺς ὑπὸ Καίσαρος εὖ πεπονϑότας ἢ τιόλεων zato- 
σίαις ἢ γῆς κληρουχήσεσι ἢ χρημάτων νομαῖς, ὡς μέλλοι πάντα κινεῖσθαι, 
εἰ µή τι φανείη καὶ ἀπ αὐτῶν καρτερόν. πολλαὶ δὲ καὶ ὀλοφύρσεις καὶ 
ἱκετεῖαι πρὸς τοὺς ἐκείνου φίλους ἐγίγνοντο καὶ μάλιστα τοὺς συνέσερατευ- 
μένους πρότερον, μνημονεύειν παρακελευόμεναι οἷος ὢν οἷα πάϑοι ἐν 
ἐρημίαι φίλων. συνέρρεον δὲ ἤδη πολλοὶ κατά τε οἶκτον καὶ φιλότητα, 
οἱ δὲ) -καὶ κέρδη ἴδια [δὲ καὶ] (ἐκ) νεωτερισμοῦ ἐρῶντες, καὶ μάλιστα 
ἐπειδὴ μαλακώτερα τὰ ἐκ τῶν ἐναντίων ἐφαίνετο καὶ οὐχ ὁποῖα τὸ πρό- 
τερον προσεδοκήθη κατὰ ὑπύνοιαν ἰσχύος μείζονος. ἐλέγετο δ᾽ ἤδη ἐκ 
τοῦ φανεροῦ ὅτι χρὴ ἀμύνειν αὐτῶι μηδὲ ἄλλως ποιεῖν μηδὲ τεεριορᾶν 
ἀτιμώρητον «τὸν) φόνον. ἄλλοι δὲ ἄλλα κατὰ συστάσεις ἀϑροιζόμενοι 
ἔλεγον, οἱ μὲν πρὸς τῶνδε, οἱ δὲ πρὸς τῶνδε, ὅσοι δὲ πολιτείας τι 
μετεποιοῦντο ἡδόμενοι ἐπὶ τῆι συμπάσηι μεταβολῆι, ἐκάκιζον τοὺς Kai 
σαρος σφαγέας, ὅτι οὐχὶ πλείους ἀνέλοιεν τῶν τότε ὑπόπτων καὶ βέβαιον 
ἀποδοῖεν σφίσι τὴν ἐλευθερίαν" πράγματα γὰρ αὐτοῖς τοὺς λειπομένους 
οὐκ ὀλίγα παρέξειν. ἦσαν δ᾽ οἱ προμηϑείαι πλεονεκτεῖν) δοκοῦντες καὶ 
πείραι τῶν ἐπὶ Σύλλαι πρότερόν ποτε συμπεσόντων εἰδότες παρακελευ- 
όµενοι ἐκ μέσου συστῆναι ἀμφοτέροις" καὶ γὰρ τότε οἳ ἀπολωλέναι δόξαντες 
αὖθις ἀναϑαρρήσαντες τοὺς νενικηκότας ἤλασαν" πολὺν οὖν τιόνον παρέξειν 
Καίσαρα καὶ ἀπολωλότα τοῖς τε σφαγεῦσι καὶ τῆι τούτων ἑταιρείαι, 
μεγάλων στρατευμάτων ἐνεστώτων καὶ ἀνδρῶν ἐπ᾽ αὐτοῖς δρασεηρίων. 
οἱ δὲ περὶ ᾿ἀντώνιον πρὶν μὲν παρασκευάσασθαι διεπρεσβεύοντο καὶ διε- 
λέγοντο τοῖς ἐν Καπιτωλίωι. ἐπεὶ δὲ πλήϑει ὅπλων καὶ στρατιᾶς ἐϑάρ- 
ρησαν, διοικεῖν ἠξίουν τὰ κοινὰ παύσαντες τὸν ἐν τῆι πόλει τάραχον. 
πρῶτον δὲ ἐν σφίσι βουλὴν προύϑεσαν ὅπως χρὴ ἔχειν τερὸς τοὺς σφαγέας, 
συγκαλέσαντες τοὺς φίλους. τῶν δὲ «4έπιδος μὲν ἀπεφήνατο γνώμην 
πολεμεῖν ἄντικρυς αὐτοὺς καὶ τιμωρεῖν Καίσαρι, Ἴρτιος δὲ διαλέγεσθαι 
καὶ φιλίαν τίϑεσϑαι.. Βάλβος δὲ τὴν ἐναντίαν εἶπε τῶι ἀεπίδωι προσϑέ- 
μενος, ὡς καὶ ἀνόσιον εἴη περιορᾶν νήποινον τὸν Καίσαρος φόνον καὶ 
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αὐτοῖς μέντοι οὐκ ἀσφαλές, ὅσοι ἐκείνωι ἦσαν φίλοι" “καὶ γὰρ εἰ ἐν τῶι 

παρόντι ἡσυχάζουσιν οἳ αὐτόχειρες, ἀλλὰ δύναμίν γε κτησάμενοι χωρή- 

σουσιν ἐπὶ πλέον᾽. ᾿ἀντώνιος δὲ τῆι Ἰρτίου προσθέμενος γνώμηι σώζειν 

αὐτοὺς ἠξίου. ἦσαν δ᾽ οἱ ἀποπέμψασθαι παρακελευόμενοι ἐκ τῆς πόλεως 
5 ὑποσπόνδους. 


(XXVIII) Μετὰ δὲ ϑάνατον καὶ κηδείαν τοῦ μεγάλου Καίσαρος συνεβούλευσαν 
οἱ φίλοι Καίσαρι τῶι νέωι Ἀντώνιον ποιήσασθαι φίλον καὶ τῶν πραγμάτων ἐπι- 
μελητήν. πολλῶν δὲ καὶ ἄλλων αἰτίων συμβάντων πρὸς τὴν πρὸς ἀλλήλους διαφοράν, 
ἐδόκει αὐτοῖς τὴν ἔχϑραν ἐξάπτειν μᾶλλον ἡ πρὸς ἀλλήλους, διάφορος uiv 

1ο ὢν πρὸς Καίσαρα, συμπράττων δ᾽ ᾿ἠντωνίωι. Καῖσαρ δ᾽ οὐδὲν ὀρρωδῶν 
ἐκ τοῦ μεγαλόφρονος ϑέας ἐποίει ἐνστάσης ἑορτῆς, ἣν ὃ πατὴρ αὐτοῦ 
κατεστήσατο ᾽ἀφροδίτηι. καὶ αὖϑις προελϑὼν σὺν πλείοσιν ἔτι καὶ φίλοις 
παρεκάλει ᾿ἀντώνιον συγχωρῆσαι τὸν δίφρον μετὰ τοῦ στεφάνου τίϑεσϑαι 
τῶι πατρί. ὃ δ᾽ ὅμοια ἠπείλησεν, εἰ μὴ τούτων ἀποστὰς ἡσυχίαν ἄγοι. 
15 καὶ ὃς mýte καὶ οὐδὲν ἠναντιοῦτο κωλύοντος τοῦ ὑπάτου: εἰσιόντα γε 
μὴν αὐτὸν εἰς τὸ ϑέατρον ἐκρότει ὁ δῆμος εὖ μάλα καὶ οἱ πατρικοὶ στρα- 
τιῶται ἠχϑημένοι διότι ιὰς πατρώιους ἀνανεούμενος τιμὰς διεκωλύϑη, 
ἄλλους τε ἐπ᾽ ἄλλοις κρότους ἐδίδουν παρ᾽ ὅλην τὴν ϑέαν ἐπισημαινόμενοι. 
ὁ δὲ τὸ ἀργύριον ἠρίϑμει τῶι δήμωι" ὅπερ αὐτῶι μεγάλην εὔνοιαν παρέσχεν. 
30 ἐξ ἐκείνης δὲ τῆς ἡμέρας μᾶλλόν τι φανερὸς ἦν ᾿ἀντώνιος δυσιιενῶς 
ἔχων πρὸς Καίσαρα ἐμποδῶν γενόμενον τῆι τοῦ δήμου σπουδῆι /ερὸς 
ἑαυτόν: ἑώρα τε Καῖσαρ. ὅπερ αὐτῶι ἐκ τῶν τότε παρόντων καταφανὲς 
γέγονε, προστασίας δεόμενος πολιτικῆς. ἑώρα δὲ xol τοὺς ὑπάτους ἐκ 
τοῦ φανεροῦ ἀνϑεστῶτας ἰσχύν τε πολλὴν ἔχοντας καὶ ἄλλην ἔτι σφίσι 
35 πρυσποιοῦντας. καὶ γὰρ τὸ ταμιεῖον τῆς πόλεω-. ὃ πολλῶν χρηιιάτων ὁ 
πατὴρ αὐτοῦ ἐνέπλησεν, ἐντὸς ὁυοῖν μηνοῖν ἢ Καίσαρα τελευτῆσαι κενὸν 
ἐποίησαν καϑ᾽ ἣν τύχοι πρόφασιν ἐν ἀκαταστασίαι πολλῆι πραγμάτων 
ἐκφοροῦντες ἀθρόον τὸ ἀργύριον, καὶ τοῖς σφαγεῦσι φίλοι ἦσαν. μόνος 
Ò ἔτι λοιπὸς ἦν Καῖσαρ τιιιωρὸς τῶι πατρί, διαμεϑέντος ᾿ἀντωνίου τὸ 
πο σύμπαν καὶ τὴν πρὸς τοὺς φονεῖς ἀγαπῶντος ἀμνηστίαν. συνήιεσαν οὖν 
πολλοὶ πρὸς αὐτόν, οὐκ ὀλίγοι δὲ καὶ πρὸς τοὺς περὶ ᾽άντώνιον καὶ 
2ολοβέλλαν. ἦσαν δ᾽ oí iv μέσωι τὴν ἔχϑραν ἀνάγοντες αὐτῶν καὶ 
πράττοντες τοῦτο. τούτων δ᾽ ἦσαν κορυφαῖοι Πόπλιος, Οὐίβιος, «εύκιος, 
πάντων δὲ μάλιστα Κικέρων. Καῖσαρ δὲ οὐκ ἀγνοῶν ὄντινα τρόπον 
s αὐτῶι συνίασιν οὗτοι παροξύνοντες ἐπὶ ᾿Ηντώνιον, οὐ διωϑεῖτο, ὅπως 
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αὐτῶν τὴν βοήϑειαν φυλακήν τε ἐρρωμενεστέραν περὶ ἑαυτὸν καταστήσοιτο" 
ἤιδει γὰρ ἑκάστους ἐλάχιστα μὲν τοῦ κοινοῦ προεστῶτας, περισκοποῦντας 
δὲ ἀρχὴν καὶ δυναστείαν, ὡς ἂν τοῦ ταῦτα κεκτημένου πρότερον ἐκποδῶν 
ὄντος, αὐτοῦ δὲ κομιδῆ νεωτέρου καὶ οὐκ ἂν ἀνταρκέσαντος, ὥς γε ὑπο- 
λαμβάνειν, πρὸς τοσόνδε τάραχον, ἄλλων ἄλλα προσδοκώντων καὶ ἰδίαι 
σφίσιν ἃ δύναιντο κτωμένων. ἀνηιρημένης γὰρ τῆς εἰς τὸ κοινὸν γνώμης, 
κατὰ πολλὰ δὲ μέρη τῶν δυνατῶν διεσχισμένων, καὶ ἑκάστων ἑαυτοῖς τὰ 
κράτη περιποιούτων τὰ σύμπάντα ἢ ὁπόσα γοῦν δύναιντο παρασπάσασϑαι, 
πολυπρόσωπός τις ἦν καὶ ἀλλόκοτος ἡ ταραχή. καὶ ἀέπιδος μὲν μοῖράν 
τινα τῆς Καίσαρος στρατιᾶς ἀπορρήξας ἀντείχετο καὶ αὐτὸς ἐξουσίας ἐν 
Ἰθηρίαι τῆι ἐπὶ τάδε, Κελτούς τε τοὺς γειτνιῶντας τῆι ἄνω ϑαλάττηι 
κατέχων" τοὺς δὲ Κομάτους Asvxıog Πλάγκος ὑφ᾽ αὐτῶι πεποίητο σὺν 
ἑτέρωι στρατῶι, ὕπατος καὶ αὐτὸς ἀποδεδειγμένος. Ἰβηρίας δὲ τοὺς ἐπέ- 
κεινα οἰκοῦντας Γάιος ᾿4σίνιος ἄλλου στρατοῦ ἄρχων ὑπῆκτο. «έκμος δὲ 
Ῥροῦτος τὴν ἰσόνομον ἐκράτει Γαλατίαν σὺν δυοῖν τάγμασιν, ἐφ᾽ ὃν ἔμελλεν 
αὐτίκα μάλα χωρεῖν ᾿ἠντώνιος' Μακεδονίαι δὲ Ἡ Γάιος Βροῦτος ἔφεδρος 
ἦν, ὅσον οὔπω περαιωϑεὶς ἐκ τῆς ᾿Ιταλίας ἐπ᾽ αὐτήν, καὶ Συρίαι Κάσσιος 
ογγῖνος, ἡ ὅστις ἀποδέδεικτο τῆς Ἰλλυρίδος στρατηγός. τοσαῦτα μὲν 
στρατεύματα ἐν τῶι τότε συνειστήκει, καὶ τοσοίδε ἄρχοντες, αὐτός τις 
ἕκαστος ἑαυτὸν ἀξιῶν τὴν τῶν ὅλων δυναστείαν ἔχειν, ἀνηιρημένου παντὸς 
νομίμου καὶ δικαίου, κατ᾽ ἰσχὺν δὲ τὴν ἑκάστοις προσοῦσαν τοῦ πράγματος 
βραβευομένου. μόνος δὲ Καῖσαρ, ὧι τὸ σύμπαν κράτος καταλέλειπτο 
νομίμως κατά τ᾽ ἐξουσίαν τοῦ πρότερον κεκτημένου καὶ συγγένειαν, ἄμοιρος 
ὢν δυνάμεως ἡστινοσοῦν, ἐπλάζετο μεταξὺ αἰωρούμενος φϑόνου τε πολιτικοῦ 
καὶ πλεονεξίας τῶν [τε] ἐφεδρευόντων αὐτῶι καὶ τοῖς σύμπασι πράγμᾶσιν' 
ἅπερ ὕστερον ἐπρυτάνευσεν ὀρϑῶς τὸ δαιμόνιον καὶ ἡ τύχη. ὁ δὲ Καῖσαρ 
ἤδη καὶ περὶ τῆς Ψυχῆς δεδοικώς, ἐνδήλου αὐτῶι τῆς ᾿ἀντωνίου γνώμης 
ιγνομένης, καὶ οὐδενὶ τρόπωι δυνάμενος αὐτὸν μεταπεῖσαι οἴκοι καϑῆστο 
καιρὸν ἐπιτηρῶν. 

(XXIX) πρώτη δ᾽ ἐν τῆι πόλει κίνησις γίνεται ἐκ τῶν πατρικῶν 
αὐτοῦ στρατιωτῶν, ἀχϑοιένων ἐπὶ τῇι τοῦ ᾿ἀντωνίου περιοψίαι, καὶ κατ᾽ 
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ἀρχὰς μὲν ἐν ἑαυτοῖς λογοποιούντων, ὅτι ἀμνημονοῦσι τοῦ Καίσαρος τὸν 
ἐκείνου παῖδα προπηλακιζόμενον περιορῶντες, ὃν ἐχρῆν ὑπὸ πάντων αὐτῶν 
ἐπιτροπεύεσθαι, εἴ τις δικαίου λόγος ἢ ὁσίου. μετὰ δὲ ταῦτα ἀϑρόοι 
γινόμενοι μᾶλλόν τι κατεμέμφοντο σφᾶς, συνιόντες ἐπὶ τὴν ᾿ἀντωνίου 
5 οἰκίαν --- τούτοις γὰρ κἀκεῖνος ἐφάρρει -- κα τινας λόγους ἐποιοῦντο 
ἐκ φανεροῦ, διότι καλῶς ἔχει μετριώτερον αὐτὸν χρῆσθαι Καίσαρι καὶ 
μεμνῆσθαι ὧν ἐπέσκηψεν ὁ πατήρ" καὶ γὰρ αὐτοῖς εὐσεβέστερον εἶναι 
μὴ περιορᾶν ταῦτα, ἀλλὰ καὶ τὰ τυχόντα τῶν ἐκείνου ὑπομνημάτων 
διασώζειν, μήτι ye τὸν παῖδα καὶ διάδοχον ἀποδειχϑέντα, ἐκείνοις τε ὁρᾶν 
10 σὴν ὁμοφροσύνην ἐν τῶι παρόντι διὰ τὸ πλῆϑος τῶν περιεστώτων ἐχϑρῶν 
ὠφελιμωτάτην. ταῦτα λεγόντων, ὡς μὴ δοκοίη ἐναντιοῦσθαι τῆι ὁρμῆι (116) 
᾿ἀντώνιος, ἐπειδὴ καὶ δεόμενος αὐτῶν ἐτύγχανεν, ἔφη βούλεσθαι καὶ (αὐτὸς) 
ταῦτα δοκιμάζειν, εἴ γε μετριάζοι κἀκεῖνος τήν τε προσήκουσαν αὐτῶι 
τιμὴν ἀπονέμοι, ἕτοιμός τε εἶναι εἰς λόγους ἐλϑεῖν, παρόντων ἐκείνων 
15 καὶ ἐπακροωμένων. οἱ δ᾽ ἐπήινουν καὶ συνέϑεντο αὐτὸν ἄξειν εἰς τὸ 
Καπιτώλιον καὶ μεσιτεύειν τὰς διαλλαγάς, εἰ αὐτὸς ἐθέλοι. συνέφη ὁ᾽ 
οὖν, καὶ εὐθὺς ἐξαναστὰς ὤιχετο εἰς τὸ τοῦ Διὸς ἱερόν, ἡ ἐκεῖνόν τε 
ἔπεμψαν ὡς τὸν Καίσαρα. οἱ δὲ συνερρύησαν ἄσμενοι πολλοὶ καὶ ἦλϑον, (117} 
ὥστ᾽ ἐν ἀγωνίαι κἀκεῖνον γενέσθαι, ἀπαγγείλαντός τινος αὐτῶι, διότι 
πλῆϑος ἥκοι στρατιωτῶν ἐπὶ τὰς ϑύρας, οἱ ὁ’ ἐντὸς εἶεν ζητοῦντες αὐτόν. 
ὅ δὲ ταραχϑεὶς τὸ μὲν πρῶτον εἴς τι ὑπερῶιον ἀπεχώρησε σὺν τοῖς φίλοις, 
oi ἔτυχον παρόντες, καί τῶν ἀνϑρώπων ἐπυνθάνετο διακύπτων ὅ τι 
βούλοιντο καὶ τοῦ χάριν ἐληλύϑοιεν, ἢ ἐγνώριζέ τε αὐτοὺς οἰκείους ὄντας 
στρατιώτας. οἱ δ᾽ ἀποκρίνονται (αὐτῶι ἥκειν) ἐπὶ τῶι ἀγαϑῶι αὐτοῦ τε 
35 καὶ τῆς ὅλης μερίδος, εἰ κἀκεῖνος ϑέλοι ἀμνησικακεῖν ὧν εἴργασται ᾿ἀντώνιος' 
οὐδὲ γὰρ αὐτοῖς ἀρεστὰ γεγονέζναι) ταῦτα" δεῖν δ᾽ αὐτοὺς πᾶσαν ὀργὴν 
ἐκβαλόντας διαλλάττεσϑαι ἁπλῶς καὶ ἀδόλως. εἷς δ αὐτῶν καὶ μείζονι 
τῆι βοῆι βοήσας θαρρεῖν ἐκέλευε καὶ γινώσκειν ὅτι κληρονομία οἱ πάντες 
εἶεν αὐτοῦ: μεμνῆσθαι γὰρ τοῦ κατὰ γῆς πατρὸς ἴσα καὶ ϑεοῦ καὶ περὶ 
τῶν διαδόχων αὐτοῦ ἅπαν ἂν ὁρᾶσαι καὶ παϑεῖν. ἄλλος δὲ μεῖζον 
ἐπιφϑεγξάμενος καὶ ᾿ἀντώνιον ἂν διαχρήσασθαι αὐτόχειρ ἔφη, εἰ μὴ τὰς 
Καίσαρος διαθήκας ἅμα καὶ βουλῆς ἴσα φυλάττοι. καὶ ὃς ϑαρρῶν ἤδη (118) 
ἐπ᾽ αὐτοῖς κατέβη τε καὶ φιλοφρονηϑεὶς ἥσθη ἐπὶ τῇι εὐνοίαι τε καὶ 
προϑυμίαι. ἐκεῖνοι μὲν (οὖν) αὐτὸν παραλαβόντες διὰ τῆς ἀγορᾶς λαμ- 
πρότατα ἦγον εἰς τὸ Καπιτώλιον, ἁμιλλώμενοι τῆι σπουδῆι πρὸς ἀλλήλους, 
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οἱ μὲν ἤδη ἀχϑόμενοι τῆι ᾿ἀντωνίου δυναστείαι, οἱ δὲ κατ᾽ εὐσέβειαν τὴν 
πρὸς Καίσαρα καὶ τὸν ἐκείνου διάδοχον, οἱ δ᾽ ἐλπίδος ἕνεκα τῆς ἀπ᾿ 
αὐτοῦ μεγάλα ὠφεληϑήσεσθαι σὺν τῶι δικαίωι προσδοκῶντες, οἳ δὲ τιμω- 
ρίαν σπουδάζοντες γενέσϑαι παρὰ τῶν σφαγέων ὑπὲρ τοῦ φόνου, καὶ 
ταύτην μάλιστα πεπράξεσϑαι διὰ τοῦ παιδὸς οἰόμενοι, εἰ συλλήπτωρ εἴη 
καὶ Ó ὕπατος. πάντες γε μὴν παρήυνουν αὐτῶι ὑπὸ εὐνοίας προσιόντες 
μὴ φιλονεικεῖν, ἀλλὰ προσέχειν τῶι σφετέρωι ἀσφαλεῖ καὶ οὓς δύναιτο 
συμπροσλαμβάνειν βοηθούς. μεινημένον ὡς σφαλερὸς εἴη ὃ Καίσαρος 
ϑάνατος. ταῦτα ἀχούων Καῖσαρ καὶ ὁρῶν τὴν τῶν ἀνθρώπων σπουδὴν 
οὐκ ἀπεικότως περὶ αὐτόν, ἧκεν εἰς τὸ Καπιτώλιον, ἔνϑα πολὺ πλείους 
ἑώρα πατρικοὺς στρατιώτας, οἷς ἐϑάρρει ᾿ἠντώνιος, πολὺ μᾶλλον εὔνους 
αὐτῶι ὄντας, εἴ τι ἀδικεῖν περὶ αὐτὸν ἐγχειροίη. ἐκ τούτου ἀπεχώρουν 
οἱ πλείους" περιλειφϑέντες δὲ ἀμφότεροι μετὰ τῶν φίλων διελέγοντο. Ἢ. Ἔ 

(ΧΧΧ) ὅτι τοῦ Καίσαρος εἰς τὴν οἰκίαν ἀπιόντος μετὰ τὸ διαλλαγῆναι πρὸς 
Ἀντώνιον, μονωϑέντα Ἀντώνιον αὖϑις ἀνερεϑίζεσϑαι, τὴν εὔνοιαν ὁρῶντα παρὰ 
πολὺ τοῦ στρατιωτικοῦ παντὸς ἀπονεύουσαν ὣς πρὸς ἐκεῖνον. (μέγα) μὲν γὰρ 
ἐποιοῦντο παῖδά τε εἶναι καὶ διάδοχον ἀποδεδεῖχϑαι ἐν ταῖς διαϑήκαις 
τῶι τὲ ὀνόματι ὁμοίως προσαγορεύεσθαι, γενναίαν ve ὑποφαίνειν ἐλπίδα 
καὶ ἀπὸ τοῦ τῆς φύσεως δραστηρίου, εἰς ὃ ὁ Καῖσαρ ἀποβλέψας οὐχ 
ἧττον ἢ τὴν συγγένειαν ἀποδείξειεν αὐτὸν παῖδα, ὥς μόνον ἐχέγγυον 
αὐτοῦ τήν τε σύμπασαν ἀρχὴν καὶ τὸ τοῦ οἴκου ἀξίωμα διασώζειν. ἃ 
δὴ τότε ἐνϑυμιαζόμενος ᾿ἀντώνιος μετεγίνωσκε καὶ ἠλλοίωτο τῆι γνώμηι, 
καὶ μάλισθ᾽ ὅτε τοὺς Καίσαρος στρατιώτας ἐν ὀφϑαλιιοῖς εἶδεν ἑαυτὸν 
μὲν καταλελοιπότας, Καίσαρα ὁ’ ἐκ τοῦ ἱεροῦ ἀϑρόως προπέμποντας. 
ἐδόκει δέ τισι μηδ᾽ ἂν ἀποσχέσθαι αὐτοῦ, εἰ μὴ ἐδεδίει τοὺς στρατιώτας, 
μὴ ἐπ᾽ αὐτὸν ὁρμήσαντες τιιιωρίαν ποιοῖντο, καὶ ἀκονιτὶ πᾶσαν αὐτοῦ 
τὴν μερίδα ἀφέλοιντο. κατελείπετο γὰρ ἀμφοτέροις στρατεύματα ἔφεδροι. 
ὁ μὲν δὴ τοιαῦτα λογιζόμενος ἔμελλέ τε καὶ ὤκνει, καίπερ ἠλλοιωμένος 
τῆι γνώμηι. Καῖσάρ γε μὴν πεποιϑὼς ἀδόλως γεγονέναι σφίσι τὰς 
διαλλαγὰς ἐφοίτα ὁσημέραι ἐπὶ τὴν οἰκίαν αὐτοῦ, ὥσπερ ἐχρῆν, ὑπάτου 
τε ὄντος καὶ πρεσβυτέρου καὶ πατρικοῦ φίλου, τήν τε ἄλλην πᾶσαν ἀπέ- 
νεµε τιμήν, καϑότι ὑπέσχετο, εἰς ὃ ᾿ἠντώνιος τῆς δευτέρας ὑπῆρξεν αὖϑις 
ἀδικίας τρόπωι τοιῶιδε. ἀλλαξάμενος Γαλατίαν ἐπαρχίαν πρὸς Μακεδονίαν 
μετεβίβαζε τὰς ἐν αὐτῆι δυνάμεις εἰς Ἰταλίαν' καὶ ἐπεὶ ἧκον, ἐξήιει ἐκ 
τῆς Ῥώμης ὑπαντησόμενος αὐταῖς ἄχρι Βρεντεσίου. οἰόμενος δὲ καιρὸν 
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ἐπιτήδειον ἔχειν πρὸς ἃ ἐπενόει διαδίδωσι λόγον, ὡς ἄρα ἐπιβουλεύοιτο. 
καί τινας συλλαβὼν στρατιώτας ἔδησεν ὡς ἐπ᾽ αὐτὸ τοῦτο πεμφϑέντας, 
ὅπως αὐτὸν ἀνέλοιεν: ἠινέττετο δὲ Καίσαρα, οὐ μήν πω σαφῶς ἐδήλου. 
ταχὺ Ò ἡ φήμη κατὰ τὴν πόλιν διήγγελλεν ὥς ἐπιβουλευϑείη ὁ ὕπατος 
καὶ συλλάβοι τοὺς ἐπ᾽ αὐτὸν ἥκοντας, σύνοδοί τε τῶν ἐκείνου φίλων εἰς 
τὴν οἰκίαν ἐγίγνοντο καὶ στρατιωτῶν σὺν ὅπλοις μεταπέμψεις. περὶ δὲ 
δείλην ὀψίαν ἔρχεται καὶ εἰς Καίσαρα ὁ λόγος ὅτι κινδυνεύσειεν ᾿ἀντώνιος 
ἀποσφαγῆναι καὶ µεταπέμποιτο τοὺς φυλάξοντας αὐτὸν ἐκείνην τὴν νύκτα. 
καὶ παραχρῆμα πέμψας ὡς αὐτὸν ἕτοιμος ἔφη εἶναι καὶ αὐτὸς σὺν τῆι 
ἑαυτοῦ ϑεραπείαι παραγενόμενος πρὸς κοίτην αὐτοῦ] καὶ τἀσφγαλὲς 
παρέχειν, οἰηϑεὶς ὑπὸ τῶν περὶ Κάσσιον αὐτὸν καὶ Βροῦτον ἐπιβεβουλεῦσϑαι, 
καὶ ὃ μὲν ταῦτα ἐφιλανϑρωπεύετο, οὐδὲν ὑπονοῶν περὶ τῶν ὑπ᾽ αὐτοῦ 
λεγομένων τε καὶ βεβουλευμένων. ᾿ἀντώνιος δ᾽ οὖν οὐδ᾽ αὐτὸν παραδέ- 
ξασϑαι τὸν ἄγγελον ἐφῆκεν ἐντὸς τῶν ϑυρῶν, ἀλλ ἀπεῖρξεν ἀτίμως. ὁ 
δ᾽ ἐπανελθὼν καί τι πλέον ἀκηκοὼς ἀπήγγελλε Καίσαρι ὡς οὐδὲ (κρύφα) 
τοὔνομα αὐτοῦ διαφέροιτο περὶ τὰς Αντωνίου θύρας ἐν τοῖς ἀνϑρώποις 
ὡς αὐτὸς εἴη ὁ τοὺς φονέας πεπομφὼς ᾿ἀντωνίωι, οἳ δὴ καὶ δεσμῶται 
cler, ὃ δὲ ἀκούσας τὸ μὲν πρῶτον ὑπὸ τοῦ ἀδοκήτου ἠπίστει: μετὰ δὲ 
αἰσθόμενος τὴν ὕλην γνώμην ὡς ἐπ᾽ αὐτὸν εἴη τετραμμένον, μετὰ τῶν 
φίλων ἐσκόπει ὅ τι χρὴ ποιεῖν. ἧκε δὲ ὁ Φίλιππος xal Aria 9 μήτηρ 
διαπορούμενοι τῶι παραδόξωι καὶ πυνϑανόμενοι τίς ὃ λόγος εἴη καὶ τίς 
ἡ διάνοια τἀνθρώπου, παρῄινουν τε αὐτῶι ὑποχωρῆσαι ἐκποδῶν ἐκείνας 
τὰς ἡμέρας, ἄχρι ταῦτα ἐξετασθέντα ἐκκαλυφύείη. καὶ ὅς, ἅτε οὐδὲν 
ἑαυτῶι συνειδὼς τοιοῦτο, δεινὸν ὤιετο ἐκ μέσου στῆναι καὶ τρόπον τινὰ 
καταγινώσχειν ἑαυτοῦ: πλέον γὰρ οὐδὲν περαίνειν εἰς τἀσφαλὲς ἐκποδῶν 
γενόμενος, ἀλλ᾽ ἴσως καὶ διάρας ποι μᾶλλον ἐκ τοῦ ἀφανοῦς ἀναιρεθήσεσθαι. 
τότε μὲν οὖν ἐν τοιούτοις λόγοις ἦν. τῆι δὲ ὑστεραίαι ἕωθεν καϑίζει, 
ὥσπερ εἰώθει, μετὰ τῶν ἑαυτοῦ φίλων, ἀναπεταννύναι δὲ τὰς ϑύρας 
κελεύει τοῖς εἰωθόσι φοιτᾶν καὶ δεξιοῦσθαι χαὶ ἀστῶν καὶ ξένων καὶ 
στρατιωτῶν, διελέγετό (τε) πᾶσιν, ὥσπερ καὶ ἄλλοτε εἰώϑει, μηδὲν 
ἐναλλάξας τοῦ καθ᾽ ἡμέραν ἔϑους. "Αντώνιος δὲ συνέδριον τῶν φίλων 
ἀϑροίσας εἶπεν ἐν μέσοις ὡς ἐπιβουλευόμενος καὶ πρότερον ὑπὸ Καίσαρος 
οὐκ ἀγνοοίη, ἐπειδὴ δ᾽ ἔμελλεν ἔξω τῆς πόλεως βαδιεῖσθαι ὡς ἐληλυύὸς 
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τὸ στράτευμα καιρὸν πιαράσχοι τοῦτον καύ᾽ αὑτοῦ καί τινα τῶν ἐπὶ τὴν 
σφαγὴν πεμιρϑέντων ἀφικόμενον μηνυτὴν αὐτῶι γενέσθαι μεγάλαις δωρεαῖς, 
καὶ διὰ τοῦτο τοὺς μὲν συλλαβεῖν, ἐκείνους δ᾽ εἰς τὸ παρὸν ἀθροῖσαι 
συνέδριον, ὡς γνώιιας ἀκούσειεν καὶ ὅπως χρηστέον εἴη τοῖς παροῦσι. 
ταῦτα εἰπόντος ᾿ἀντωνίου ἐπυνϑάνοντο οἱ σύνεδροι ὅπου εἶεν οἱ συνειληµιμένοε 
ἄνῶρωποι ὥς τι γνοῖεν παρ αὐτῶν. καὶ ὁ Αντώνιος προσποιηθεὶς μηδὲν 
τοῦτο εἶναι πρὸς τὸ παρόν, ὡς δῆϑεν ὁμολογουμένου τούτου, καὶ εἰς 
ἄλλα ἄττα ἐκτρέψας τὸν λόγον, ἐκαραδόκει μάλιστα εἴ τις εἴποι ὡς χρὴ 
Καίσαρα ἀμύνεσθαι καὶ μὴ ἡσυχάζειν. σιωπῆς ὁ᾽ ἐκ πάντων γενομένης 
{καὶ} συννοίας διὰ τὸ μηδένα ὁρᾶν ἐν μέσωι ἔλεγχον, εἶπέ τις, ὡς ἂν 
εὐπρεπῶς διαλύσειε τὸν οὐλλογον, ὅτι ἐπιεικῶς προσήκει αὐτὸν φέρειν τε 
καὶ τέϑεσθαι καὶ μή τινα ταραχὴν ὕπατον ὄντα ἐγείρειν. ὁ μὲν τοιαῦτα 
εἰπών τε καὶ ἀκούσας διέλυσε τὸν σύλλογον" τρίτηι δ᾽ ἢ τετάρτηι ἡμέραι 
(9. Okt. 44) εἰς Βρεντέσιον ὥρμησεν, ὡς παραλάβοι τὴν ἀφιγμένην στρατιάν 
λύγος τε οὐδὲ εἷς ἦν περὶ τῆς ἐπιβουλῆς, ἀλλὰ οἰχομένου διαλύουσι τὸ 
σύμπαν πρᾶγμα οἳ ὑπολειφθέντες ἐκείνου φίλοι, καὶ τοὺς λεγομένους 
συνειλῆφθαι τῶν ἐπιβούλων εἶδεν οὐδείς. 

(XXXI) Καῖσαρ δὲ καίπερ ἀπολελυμένος τῆς αἰτίας οὐδὲν ἧττον 
ἠγανάκτει ἐπὶ τῶι λόγωι, καὶ μεγάλης ἐπιβουλῆς εἰς αὐτὸν τοῦτο ἐποιεῖτο 
τεκμήριον" εἴ τε παροῦσα ἐτύγχανεν ᾿ἀντωνίωι ἡ στρατιὰ τεϑεραπευιιένη 
χρήμασιν, ὤιετο μὴ ἂν ὀκνῆσαι καὶ ἐπιχειρεῖν αὐτῶι, (καὶ) ταῦτα μηδὲν 
ἀδικούμενον, ἀλλ᾽ ἀπὸ ἑτέρας ἐλπίδος ἐπὶ τοῦτο προαγόμενον' δῆλόν τε 
εἶναι ταῦτα συνϑέντα καὶ ἐπὶ ἕσερα χωρήσειν, καὶ ἐϑελῆσαι ἂν ἐπιέβουλεύειν) 
ἐξ ἀρχῆς, εἴπερ ἐνῆν αὐτῶι τοῦτο πράξαντι τὸ ἀδεὲς ἐκ τῆς στρατιᾶξ 
ἔχειν. ὀργῆς οὖν δικαίας ἐπίμπλατο εἰς αὐτὸν ἅμα καὶ προνοίας περὶ 
αὑτοῦ, φανερᾶς τῆς ἐκείνου γνώμης γενομένης, πάντα (τε) περισκοπῶν 
ἑώρα οὐχ ἡσιχαστέον ὂν ἑαυτῶι (οὐ γὰρ εἶναι τοῦτο ἀκίνδυνον), ἀλλὰ 
ζητητέον τινὰ ἐπικουρίαν ἀντίπαλον τῆι ἐκείνου δυνάμει τε καὶ ἐπινοίαι. 
ταῦτ᾽ οὖν ἐνθυμούμενος ἔγνω χρῆναι φεύγειν ἐπὶ τὰς πατρώιους ἀποικίας, 
αἷς ἔδωκε τὰς κληρουχίας ὁ πατὴρ αὐτοῦ καὶ οἰκιστὴς ἐγένετο τῶν πόλεων, 
ὡς ἀναμνήσας τοὺς ἀνϑρώπους τῶν ἐκείνου εὐεργεσιῶν καὶ ὀδυρόμενος 
περὶ ὧν ἐκεῖνός τε ἔπαϑε καὶ αὐτὸς πάσχει, λάβοι βοηϑούς, τοὺς δὲ καὶ 
χρημάτων δόσει προσαγάγοιτο. τοῦτο γὰρ αὐτῶι μόνον καὶ τἀσφαλὲς 
ἅμα καὶ εὔκλειαν μεγάλην παρέξειν, ἀνασώσεσθαέ τε καὶ τὸ τοῦ οἴκου 
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κράτος: πολὺ γὰρ ἄμεινον εἶναι καὶ δικαιότερον μᾶλλόν “ερ ἢ ὑπὸ τῶν 
μηδὲν προσηκόντων περιωϑούμενον τῆς πατρώιας τιμῆς ἔτι καὶ προσαπο- 
λέσθαι ἀνόμως τε καὶ ἀδίκως ὃν τρόπον καὶ ó πατήρ. ταῦτα βουλευσά- 
μενος μετὰ τῶν φίλων καὶ ϑεοῖς ϑύσας τύχηι ἀγαϑῆι συλλήπτορας αἰτῶι 
γενέσθαι δικαίας καὶ εὐκλεοῦς ἐλπίδος ὥρμησεν, οὐκ ὀλίγα ἐπιφερόμενος 
χρήματα, εἰς Καιιπανίαν πρῶτον: ἡ γὰρ ζ λεγεὼν καὶ ἣ ὀγδόη (οὕτω 
γὰρ τὴν σύνταξιν καλοῦσι Ῥωμαῖοι) " Ἔ διαπειρᾶσθαι δὲ πρότερον ἐδόκει 
χρῆναι τῆς ἑβδόμης" μεῖζόν τε γὰρ ἀξίωμα τ " ἐνδοϑείσης δὲ ταύτης τῆς 
ἀποικίας καὶ ἀλλῶν πολλῶν συνεληλυϑύτων Ἔ Ξ καὶ ταῦτα αὐτῶι βουλευ- 
ομένωι καὶ τοῖς ἄλλοις συνεδόκει φίλοις, οἳ μετεῖχον τῆς στρατείας τῶν 
τε μετὰ ταῦτα πραγμάτων, ἦσαν δὲ οὗτοι Μάρκος ᾽ἀγρίππας, Ἡ «4εύκιος 
Μ(αλικήνας, Κόιντος ᾿Ιουέντιος, Μάρκος Μοδιάλιος καὶ ἠεύκιος * *, εἵποντο 
δὲ αὐτῶι καὶ ἄλλοι ἡγεμόνες καὶ στρατιῶται καὶ ἑκατοντάρχαι, καὶ οἰκετῶν 
πλῆϑος (καὶ) ὑποζυγίων τά τε χρήματα κομιζόντων καὶ τὰς ἄλλας ἀποσκευάς. 
τῆι μητρὶ δ᾽ οὐκ ἐδόκει τὴν γνώμην δηλοῦν, μὴ ὑπὸ φιλοστοργίας ἅμα 
καὶ ἀσϑενείας, οἷα γυνή τε καὶ μήτηρ, ιιεγάλαις ἐπινοίαις ἐμποδῶν γένοιτο. 
ἔλεχε ειὲν ἐκ τοῦ φανεροῦ, ὅτι ἐπὶ τὰ ἐν Καμπανίαι βαδίζει τῶν πατρώιων 
κτημάτων, ὡς κἀκεῖνα ἀποδόμενος ἀϑροίσειέ τ᾽ ἀργύριον καὶ εἰς ὃ 
προσέταξεν ὁ πατὴρ ἀναλοίη. ἀλλ᾽ ὁ μὲν οὐ πάνυ τι πείϑων αὐτὴν 
ἀνέζευξεν. τότε δὲ άρκος Βροῦτος καὶ Γάιος Κάσσιος ἐπὶ “ικαιαρχίαν 
ἦσαν" καί πυθόμενοι τὸ πλῆϑος τῶν ἐκ Ῥώμης συνεξεληλυθότων Καίσαρι, 
καὶ τῶν ἀγγέλων ἐπὶ τὸ μεῖζον ταῦτα διηγουμένων, οἷα φιλεῖ γίνεσθαι, 
συνεταράχϑησαν καὶ ἐν μεγάλωι δείματι ἦσαν, οἰόμενοι ἐπὶ σφᾶς εἶναι 
τὴν ἔξοδον: καὶ φεύγουσι διὰ τῆς ᾿αδριανῆς θαλάττης. καὶ Βροῦτος μὲν 


5 εἰς Αχαίαν ἧκε, Κάσσιος (ὃ εἰς Συρίαν. Καῖσαρ δὲ τῆς Ααμπανίας εἰς 


Καλλατίαν ἐλθών, ἐδέξαένγτο αὐτὸν ὡς εὐεργέτου παῖδα καὶ διὰ πλείστης 
τιμῆς ἦγον. καὶ τῆι ἑστεραίαι ἐγύμνου τὸν πάντα λόγον αὐτοῖς, καὶ 
παρεκάλει τοὺς στρατιώτας, ὡς ἀδίκως καὶ ὁ πατὴρ ἀποθάνοι καὶ αὐτὸς 
ἐπιβουλεύοιτο. ταῦτα λέγοντος, οἱ μὲν ἐκ τῆς βουλῆς οὐ πάνυ τι εἰσήκουον, 
ὁ δὲ δῆμος καὶ μάλα προύλύμως καὶ εὐνόως καὶ τοῦτον ὤικτειραν καὶ 


e ` 


ἐπεβόων πολλάκις ϑαρρεῖν: εἰς ἅπαν γὰρ σιλλήψεσϑθαι αὐτῶι καὶ οὐ 


1 μᾶλλόν περ: μεϑ᾽ ὅπλων παραβάλλεσθαι ο. ἃ. Ρίο 2 παρωϑούμενον Pic 
4 τύχηι ἀγαϑῆι Pie —ns —üs E 6 ἦν γὰρ ἐκεῖ ἡ ζ Μαρ οὗπερ ἦν ἡ ζ ΡῬᾶ 
Τ---19: es fehlen mehrere zeilenenden etwa (ὠικίσϑησαν ἐκεῖ) -- (εἶχεν αὕτη) --- 


(ἔχειν ἐλπίδα) --- στοατείας (ταύτης) -- «ἱεύχιος “Ἔ). 'verba fort. non a librario 
corrupta, sed ab excerptore, qui ... contraxit, sic inconcinne scripta' de Boor. 
10 στρατείας οᾶά στρατιᾶς Ἑ 11 Λεύκιος: 1. Γάιος 12 Mla)ıxnvas Pie 
14 (xai) Mue 17 Baóite, Fe —&v E 18 χτημάτων Ρὶς χρημάτων Ἐ 19 ἀνα- 
λοίη ΕΕ ἀναλοῦν E ἀναλώσειεν Μαρ 25 (0) Mue 26 ἐδέξα(ν)το Mue 
29 aavwv tı Pie zdıtı (comp.) E 31 αὐτῶι Μυο αὐτὸν Ἑ 
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περιόψεσθαι, ἄχρι ἂν ἐν τῆι πατρώιαι καταστήσηι τιμῆι. καὶ προσχαλεσά- 
μενος αὐτοὺς εἰς τὴν οἰκίαν δίδωσιν ἑκάστωι φ δραχμάς, καὶ τῆι ὑστεραίαι 
τοὺς βουλευτὰς συγκαλέσας παρεκάλει μὴ ἀπολείπεσθαι τῆς τοῦ δήμου 
εὐνοίας, μεμνημένους Καίσαρος, ὃς αὐτοῖς τήν τε κατοικίαν καὶ τὴν τιμὴν 
5 περιέϑηκε' πείσονται δ᾽ οὐκ ἐλάττω ἀγαθὰ ὑπ᾽ αὐτοῦ: προσήκειν τὲ 
οὐκ ᾿ἀντωνίωι, ἀλλ᾽ ἑαυτῶι [καὶ] καρποῦσθαι τὴν ἀπ᾽ αὐτῶν ὠφέλειαν 
καὶ χρῆσθαι τῆι δυνάμει τε καὶ τοῖς ὅπλοις, καὶ μείζονι σπουδῆι ὥρμηντο 
βοηϑεῖν αὐτῶι (xal) συνάρασθαι πόνον τε καὶ κίνδυνον, εἰ δέοι. ὁ δὲ 
Καῖσαρ ἐπαινέσας τὴν προϑυμίαν παρεκάλεσε συμπροπέµψαι αὐτὸν καὶ 
10 τἀσφαλὲς τῶν σώματι παρασχεῖν ἄχρι τῆς ἀστυγείτονος ἀποικίας. ὁ δὲ 
δῆμος μάλα ἡδόμενος ἐπ᾽ αὐτῶι ἀσμένως ὑπήκουσεν, καὶ σὺν τοῖς ὅπλοις 
ἤγαγον αὐτὸν εἰς τὴν δευτέραν ἀποικίαν. ἀθροίσας (δὲ) καὶ τούτους 
εἰς ἐκκλησίαν ὅμοια διελέχϑη. καὶ πείϑει ἀμφότερα τὰ τάγματα εἰς 
Ῥώμην αὐτὸν παρὰ τὰς ἄλλας κατοικίας προπέμψαι, τήν τε Αντωνίου 
ιο βίαν, εἴ τι κινοίη, ἐρρωμένως ἀμύνεσθαι, προσκατέλεξε δὲ καὶ ἄλλους 
στρατιώτας μεγάλοις μισθοῖς, καὶ τοὺς μὲν νεολέκτους ἐγύμναζέ τε καὶ 
ἀνεδίδασκε κατὰ τὴν ὁδὸν ἰδίαι τε καὶ κοινῆι πάντας διαλεγόμενος ἐπὶ 
᾿ἀντώνιον ἥκειν. πέμπει δ᾽ ἑτέρους τῶν ἑπομένων φρονήσει τε καὶ τόλμηι 
διαφέροντας εἰς τὸ Βρεντέσιον, εἴ πως δύναιντο καὶ τοὺς νεωστὶ ἥκοντας 
30 ἐκ Μακεδονίας στρατιίύτας πεῖσαι τὰ αὐτῶν ἑλέσθαι μεμνημένους Καίσαρος 
τοῦ πατρὸς καὶ μηδενὶ τρόπωι καταπροδόντας τὸν ἐκείνου παῖδα. εἴρητο 
δ᾽ αὐτοῖς, εἰ ἐκ τοῦ φανεροῦ μὴ δύναιντο, ἀλλὰ ταῦτα γράψαντας διαρρίψαι 
πολλαχοῦ, ὡς διαράμενοι οἱ ἄνθρωποι τὰ γράμματα ἀναγινώσκοιεν. 
προσέσκηψε δὲ καὶ τοῖς λοιποῖς ἐλπίδων ἐμπλήσας, ἡνίκα δύναμις αὐτῶι 
35 συνέσται, ὡς ἂν ἕλοιντο τὰ αὐτοῦ. καὶ οἱ μὲν ὤιχοντο. 
τέλος τοῦ Βίου Καίσαρος καὶ τῆς Νικολάου «4αιιασκηνοῦ 


συγγραφῆς. 


ΠΕΡΙ ΤΟΥ͂ ΙΔΙΟΙ ΒΙΟΥ͂ ΚΑῚ ΤΗΣ ΕΑΥ̓ΤΟΙ͂ ΑΓΏΓΗΣ. 
(T 1; 8—9? 14; F 100?) 
so 3191 (1) Surpas s. Αντίπατρος" (1) Νικολάου τοῦ Δαμασκηνοῦ πατὴρ τοῦ 
ἱστορικοῦ, ὃς ἔσχε Στρατονίκην γυναῖκα, τὴν μητέρα Νικολάου, οἳ διαφανεῖς ἦσαν ἐν 
Δαμασχῶι κατά τε σωφροσύνην καὶ ἄλλην λαμπρότητα. πλούτωι τε γὰρ πολλῶι 
διαφέροντες ἥκιστα ἐπ᾽ αὐτῶι ἐμεγαλύνοντο, εὐδοξίας τε οὐ τὰ δεύτερα φεοόμενοι 
βραχὺ τοῦτο ἐλογίζοντο. (3) ὁ δὲ δὴ Ἀντίπατρος καὶ λόγου δεινότητι προύχων ἔβλαψε 
55 μὲν οὐδ᾽ ὀντινοῦν, ὤνησε δὲ μυρία τούτωι οὐ τὸ κοινὸν μόνον, ἀλλὰ καὶ τῶν ἀστῶν 
συχνούς: δικαιοσύνην γὰρ ἀσκῶν, εἶπερ τις ἕτερος, πλεῖστα μὲν διήιτησε νείκη τοῖς 
πολίταις πρὸς ἀλλήλους, πλεῖστα δὲ τῆι πατρίδι πρὸς τοὺς ἐν κύκλωι δυνάστας, καὶ 


5 ‘indicativum infinitivo ab excerptore substitutum puto! Mue — 6 [xai] Jac 
8 (xai) edd 19 (δὲ) Μπο 18 ἥκειν: ἄγειν Di 25 συνέσται 6ἁὰ ---τι E 
88 εὐδοξίας δὲ ΒῈ 85 τὸ κοινὸν Ῥοτία5 τῶν κοινῶν ϑαϊὰ μόνων Α 
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ἐτιμᾶτο ὑπὸ πάντων διὰ τοῦτο" πλείστας δὲ ἐπιστεύδη πρεσβείας καὶ ἐπιτροπάς, 
ἀρχάς τε πάσας διεξῆλδε τὰς ἐγχωρίους. (3) τελευτῶν δὲ τὸν βίον οὐκ ἔστιν ὃ τε 
ἐπέσκηψε Νικολάωι τῶι υἱεῖ καὶ Πτολεμαίωι τῶι τούτου ἀδελφῶι, ἢ τῶι Διὶ ϑυμια- 
ματήριον, ὅπερ ἔφϑη αὐτὸς προυπεσχημένος τῶι ϑεῶι, κατασκευάσαι, ἐπειδὰν τελευ- 
τήσηι, δηλῶν (οἶμαι) ὅτι τὸ πρὸς ϑεοὺς ὅσιον δεῖ καὶ τελευτῶντας φυλάττειν xal 
μηδὲν ἔτι ἀπολαύσεσϑαι τοῦ βίου μέλλοντας. 

“182 (9) --- 6. Νικόλαος: (1) οὗτος ἐν τῆι ἆλληι παιδείαι τεϑραμμένος διὰ τὸ 
καὶ τὸν πατέρα αὐτοῦ περὶ ταῦτα μάλιστα σπουδάσαι, ἐπειδὴ ἀπ᾽ αὐτῆς αὐτῶι ὃ τε 
πλοῦτος καὶ ἡ δόξα ὑπεγένετο, ἔτι μᾶλλον ηὔξησε ταύτην ἔρωτά τινα ἀδιήγητον 
αὐτῆς σχών, ἄλλως τε καὶ φύσεως οὐ φαύλης λαβόμενος, ὥστε πρὶν γενειᾶν εὐδόκι- 
μος εἶναι ἐν τῆι πατρίδι καὶ τῶν ἡλίκων διαφέρειν' γραμματικῆς τε γὰρ οὐδενὸς 
χεῖρον ἐπεμεμέλητο καὶ δι᾽ αὐτὴν ποιητικῆς πάσης: αὐτός τε τραγωιδίας ἐποίει καὶ 
κωμωιδίας εὐδοκίμους: ἔτι δὲ μᾶλλον ὕστερον αὐξηϑείς, ὥστε καὶ τὴν δύναμιν 
συναυξῆσαι ῥητορικῆς τε καὶ μουσικῆς καὶ τῆς περὶ τὰ μαϑήματα ϑεωρίας καὶ 
φιλοσοφίας πάσης. (2) ζηλωτὴς γὰρ ᾿Αριστοτέλους γενόμενος καὶ τὸ ποικίλον τῆς 
περὶ τὸν ἄνδρα παιδείας ἀγαπήσας χάριν εἰδέναι πᾶσιν ἔλεγεν ἀεὶ τοῖς μαϑήμασι 
πολὺ μὲν ἔχουσι τὸ ἐλευϑέριον, πολὺ δὲ τὸ χρήσιμον εἰς τὸν βίον, πάντων δὲ μάλιστα 
τὸ εὐδιάγωγον πρός τε νεότητα καὶ γῆρας. ἔλεγε δὲ καὶ τὰς Μούσας διὰ τοῦτο ἄρα 
πολλὰς ὑπὸ τῶν ϑεολόγων παραδεδόσϑαι, ὅτι πολὺ τὸ ποικίλον ἔχει τὰ παιδεύματα 
καὶ πρὸς πᾶσαν βίου χρῆσιν οἰκεῖον: καὶ οὔτε τὴν ἐμπειρίαν αὐτῶν οὔτε τὴν ἀπό- 
λειψιν ὁμοίως ὑπελάμβανεν εἶναι τῆι τῶν βαναύσων τεχνῶν, ἀλλὰ τοὐναντίον ἐπο- 
νείδιστον τοῖς μετρίως ζῶσι τήν τε τούτων ἄγνοιαν καὶ τὴν τῶν βαναύσων ἐπιστήμην. 
οὗτος μὲν οὖν οὐκ ἔστιν ὅτωι τῶν παιδευμάτων πρὸς ἀργυρισμὸν ἐχρήσατο, οὐδὲ 
ἐκαπήλευσεν. 

(8) ἔφη δὲ Νικόλαος ὁμοίαν εἶναι τὴν δλην παιδείαν ἀποδημίαι. ἃς γὰρ ἐν 
ταύτηι προσσυμβαίνει τοῖς ἀποδημοῦσι καὶ μακρὰν ὁδὸν διεξιοῦσιν ὅπου μὲν ἐγκατά- 
γεσδαί τε καὶ ἐναυλίζεσθαι µόνον, ὅπου δὲ ἐναριστᾶν, ὅπου δὲ πλείους ἐνδημεῖν 
ἡμέρας, ἐνίους δὲ τόπους ἐκ παρόδου δεωρεῖν, ἐπανελδόντας μέντοι ταῖς ἑαυτῶν 
ἐνοικεῖν ἑστίαις, οὕτω καὶ διὰ τῆς ὅλης παιδείας διεοχομένους δεῖν ἐν οἷς μὲν 
ἐπιτηδεύμασιν ἐπὶ πλέον ἐνδιατρίβειν, ἐν οἷς ὁ᾽ ἐπ᾿ ἔλαττον᾽ καὶ τὰ μὲν ὅλα, τὰ δὲ 
ἐκ μέρους, τὰ δὲ ἄχρι στοιχειώσεως παραλαμβάνειν, καὶ τὸ ἐκείνων χρήσιμον κατα- 
σχόντας ἐπὶ τὴν ὡς ἀληϑῶς πατρώιαν ἑστίαν ἀνελϑόντας φιλοσοφεῖν. 


133 (3) Exc. DE VIRTUT. I 326, 3: * * * zai παρακαλέσας οἷα 
δὴ φιλόσοφον καὶ ἀμνησίκακον ἐν πολὺ πλείονι ἦγε τιμῆι καὶ εὐνοίαι. 
134 (3) — — — 1326, 5: rı énody9n τι φιλανθρωπίας πολλῆς 
ἐχόμενον Νικολάωι. Ἰλιεῖς γάρ, ἀφικνουμένης νύκτωρ ὡς αὐτοὺς Ιουλίας 





9 τελευτῶν δὲ Ἑ τ.τετοῖὶ ὅτι οὐκ ΑΜοὰ ö cı oöv? Bernhardy --δτελευ- 
τησει ΑΕ ὅ τὸ οπι Α ὅσον ΒΕ Τ οὗτος ΑΒ οὗτος ὁ Νικόλαος ὁ Δαμασκηνὸς 
(ó A. om V) rell ἄλληι: 6Anı edd τεϑραμιιένος ΑΥὟ διατεϑρ. το]; 8 μάλιστα 
om ÀA αὐτῆς: αὐτοῦ Υ͂ 10 αὐτῆς: ταύτης Α 12 óv αὐτὴν ΒῪ Ἐ δι αὐτῆς 
rell »; Aía τῆς Ρίο 19---18 (αὐτὸς γὰρ --- εὐδοχίμους) 2 18 ἔτι δὲ AV* δὲ οτι 
rell ηὐδοκίμησε ὃ᾽ ἔτι Ῥϊο 'hiat oratio’ Bernhardy 15 πάσης ΑΥ 3 ἁπάσης τε] 


18 διὰ τοῦτο ἆρα Υ ἄρα ὃ. τ. cett 26 προσσυμβαίνει ΑΒΈ συμβαίνει το] πως 
συμβαίνει Ο Μαεῖ]ετ ó00v om BE 21 ἐπαυλίξεσϑαι Α. 80 ἐπιτηδεύματα ΑΥ̓͂ 
81 περιλαμβάνειν Υ 38 'deest quaternio, in quo finis Diodori et initium 
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τῆς Καίσαρος μὲν ϑυγατρός, γυναικὸς δὲ ᾿ἀγρίππα, καὶ τοῦ Σκαμάνδρου 
μεγάλου ῥυέντος ὑπὸ χειμάρρων πολλῶν, κινδυνευούσης περὶ τὴν διάϑασιν 
ἀπολέσθαι σὺν τοῖς κομίζουσιν αὐτὴν οἰκέταις οὐκ ἤισϑοντο. ἐφ᾽ οἷς 
ἀγανακτήσας ὁ ᾿ἀγρίππας, ὅτι οὐ παρεβοήθησαν οἳ Ἰλιεῖς, δέκα μυριάσιν 

δ αὐτοὺς ἐζημίωσεν ἀργυρίου. οἱ δὲ ἀπόρως ἔχοντες, καὶ ἅμα οὐ προυπι- 
δόμενοι τὸν χειμῶνα οὐδὲ ὅτι ἐξίοι ἡ παῖς, ᾿ἀγρίππαι μὲν οὐδ᾽ ὁτιοῦν 
εἰπεῖν ἐτόλμηπαν, ἥκοντα δὲ τὸν Νικόλαον δεόμενοι παρασχεῖν αὐτοῖς 
Ἡρώδην βοηϑὸν καὶ προστάτην. καὶ ὃς μάλα προϑύμως ὑπέστη διὰ τὴν 
τῆς πόλεως δόξαν καὶ ἐδεήϑη τοῦ βασιλέως διηγήσατό τε αὐτῶι τὸ πρᾶγμα, 

10 ὡς οὐ δικαίως αὐτοῖς ὀργίζεται, οὔτε προειπὼν ὅτι πέμποι τὴν γυναῖκα 
ὡς αὐτοὺς οὔσ᾽ ὅλως ἐκείνων προηισϑημένων διὰ τὸ νυκτὸς ἰέναι. τέλος 
δ᾽ οὖν ἀναδεξάμενος ὃ ἀνὴρ τὴν προστασίαν εὑρίσκεται αὐτοῖς τὴν ἄφεσιν 
τῆς ζημίας, καὶ τὴν ὑπὲρ ταύτης᾽ ἐπιστολήν, ἅτε δὴ ἀπεληλυθότων ἤδη 
διὰ τὸ ἀπογνῶναι τὴν ἀπόλυοιν, Νικολάωι δίδωσι πλέοντι ἐπὶ Χίου καὶ 

15 Ῥόδου, ἔνϑα ἦσαν αὐτῶι οἱ υἱεῖς: αὐτὸς γὰρ ἐπὶ Παφλαγονίας ἤιει σὺν 
᾿αγρίππαι. Νικόλαος δὲ ἐκ της ᾿αμισοῦ πλεύσας ἐπὶ Βυζάντιον κἀκεῖϑεν 
εἰς τὴν Τρωιάδα γῆν, ἀνέβη εἰς Ἴλιον καὶ τὴν τῆς ἀπολύσεως τοῦ χρέους 
ἐπιστολὴν ἀποδοὺς σφόδρα ὑπὸ τῶν Ἰλιέων αὐτός τε καὶ ἔτι μᾶλλον ó 
βασιλεὺς ἐτιμήϑη. 

30 196 (4) EXC. DE VIRTUT. I 327, 3: ὅτι “Ηρώδης πάλιν διαμεϑεὶς 
τὸν φιλοσοφίας ἔρωτα, ὃ φιλεῖ τοῖς ἐν ὑπεροχῆι οὖσι συμβαίνειν διὰ τὸ 
πλῆϑος τῶν ἐξαλλαττόντων αὐτοὺς ἀγαϑῶν, ἐπεθύμησε πάλιν ῥητορικῆς 
καὶ Νικόλαον ἠνάγκαζε συρρητορεύειν αὐτῶι, καὶ κοινῆι ἐρρητόρευον. 
αὖϑις δ᾽ ἱστορίας αὐτὸν ἔλαβεν (ἔρως) ἐπαινέσαντος Νικολάου τὸ πρᾶγμα 

95 καὶ πολιτικώτατον εἶναι λέγοντος, χρήσιμον δὲ καὶ βασιλεῖ, ὡς τὰ τῶν 
προτέρων ἔργα καὶ πράξεις ἱστοροίη. καὶ ἐπὶ τοῦτο ὁρμήσας προύτρεψε 
καὶ Νικόλαον πραγματευϑῆναι τὰ περὶ ἱστορίαν. ὁ δὲ μειζόνως ἔτι 
ὥρμησεν ἐπὶ τὸ πρᾶγμα, πᾶσαν ἀϑροίσας τὴν ἑστορίαν μέγαν τε πόνον 
ὑποστὰς καὶ οἷον οὐκ ἄλλος: ἐν πολλῶι δὲ χρόνωι φιλοπονήσας ἐξετέλεσεν 

αὐ αὐτήν, ἔλεγέ τε ὡς τοῦτον τὸν ἆθλον Εὐρυσθεὺς εἰ προύτεινεν 'Ἠρακλεῖ, 
σφόδρα ἂν αὐτὸν ἀπέτρυσεν. ἐκ τούτου πλέων εἰς Ῥώμην ὡς Καίσαρα 
“Ἡρώδης ἐπήγείτο) τὸν Νικόλαον διοῦ ἐπὶ τῆς αὐτῆς νηός, καὶ κυινῆι 
ἐφιλοσόφουν. 


136 (5) EXC. DE INSID. p. 1, ὃ: (1) ὅτι ἐστράτευσεν ἐπὶ τὴν 5. 


5—6 προυπιδόµενοι Di προυπειδόμενοι Ἐ 7 Ἀικόλαον /ἐπεκαλοῦντο) Μαθ 
εἴχοντο δὲ τοῦ Νικολάου δεόµενοι Pic 7. Óé v. N. *posita sunt pro subiecto accu- 
sativi cum infinitivo! B-W αὐτοῖς γα αὐτοὺς Ἐ 10 ὀργίξεται { Ἀγρίππας) 5 
18 Ἰλιέων εᾶά iAéov E 21 ὃ φιλεῖ γα ἃ ὀφείλη Ἑ 22 [πάλιν] Cor 34 (ἔρως) 
ἔλαβεν] γα ἔλαβεν |{ἔρως) Β-Υ͂ 31 μείζονι ἐφέσει Μπο 80 --81 τοῦτον --- 
ἀπέτρυσεν ϑαϊὰ. s. ἀπετρύετο 83 ἐπήγετο Cor ἐπῆγε Ε ὁμοῦ να óuoíoc E 
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᾽4ραβίαν Ἡρώδης, οὐ συνδοκοῦν Καΐσαρι, ἐφ οἷς ἐκεῖνος ?)píec quvág, xai 
ὀργὴν εἶχε χαλεπὴν εἰς τὸν "Ηρώδην, ἐπέστειλέ τε αὐτῶι πιχρότατα, καὶ 
τοὺς ἥκοντας παρ᾽ αὐτοῦ πρέσβεις οὐ κατὰ χόσμον ἀπέλυσεν: ἀφικόμενος 
δ᾽ ὡς Καίσαρα Νικόλαος οὐ μόνον τῶν ἐγκλημάτων ἐρρύσατο Ηρώδη», ἀλλὰ 
καὶ τὴν ὀργὴν ἀπέστρεψεν ἐπὶ τοὺς κατηγόρους. ὁ μὲν οὖν "ἤρα, ἤδη 
ἐτεθνήκει, τοῦ δὲ διοικητοῦ ἤδη κατέγνω πεισϑεὶς τῆι Νικολάου κατηγορίαι, 
καὶ ὕστερον εὑρὼν κάκιστον ἀπέκτεινεν. 

(3) ἐν τούτωι δὲ “Ἡρώδου ὁ οἶκος ἐταράχϑη, τοῦ πρεσβυτάτου τῶν 
υἱέων τοὺς μετ᾽ αὐτὸν δύω διαβάλλοντος (ὧς) ἐπιβουλεύοντας τῶι πατρί, 
οἳ τῆι μὲν ἡλικίαι μετ᾽ αὐτὸν ἦσαν, ἀξιώματι δὲ πρότεροι διὰ τὸ ἐκ 
βασιλίδος γεγονέναι, τὸν δὲ ἐξ ἰδιώτιδος γυναικός. (3) πρὶν δὲ ἐλθεῖν ἐκ 
Ῥώμης Νικύλαον ἐν συνεδρίωι κατεδικάσθησαν οἱ νεανίσκοι, (καὶ) παρω- 
ξυσμένος εὖ μάλα ὃ πατὴρ ἔμελλεν αὐτοὺς ἀναιρήσειν καταπλεύσαντι δὲ 
Νικολάωι περὶ τῶν γεγονότων ἀπήγγελλε καὶ σύμβουλον ἐποιεῖτο. ὁ δὲ 
αὐτῶι παρήινεσεν ἀποϑέσθαι αὐτοὺς ἔν τινι τῶν ἐρυμάτων, ἄχρι ἂν ἐν 
τῶι πλέονι χρόνωι βουλεύσαιτο περὶ αὐτῶν ἄμεινον, μὴ δοκοίη ὑπ᾿ ὀργῆς 
προαχϑεὶς ἀνήκεστόν τι γνῶναι περὶ τῶν ἀναγκαίων. (4) αἰσθόμενος δὲ 
τοῦτο ᾿ἀντίπατρος τύν τὲ Νικόλαον ὑπέθβλεπε καὶ ἄλλους ἐπ᾽ ἄλλοις αὐτὸς 
καϑιεὶς τὸν πατέρα ἐφόβει, ὥς αὐτίκα μάλα ἀναιρεϑησύμενον ὑπὸ τῶν 
νεανίσκων διεφϑαρκύτων καὶ τὸ στρατιωτικὸν ἅπαν, ὡς ἔφη, καὶ τοὺς 
ἀπὸ τῆς ϑεραπείας, εἰ μὴ διὰ ταχέων ἐκποδῶν αὐτοὺς ποιήσαιτο. καὶ 
ὃς δείσας περὶ αὑτοῦ θᾶττον ἢ κάλλιον ἐβουλεύσατο, οὐδὲν ἔτι μεταδοὺς 
Νικολάωι, ἀλλὰ νύκτωρ τοὺς ἀναιρήσοντας ὑποπέμψας. καὶ οἱ μὲν 
ἀπέϑανον, ᾿Ηρώδηι δὲ τῶν συμπάντων ἤδη γίνεται κακῶν ἀρχή, τὰ πρὸ 
τούτων εὖ ἑστώτων αὐτῶι τῶν πραγμάτων. 


(5) ἐχϑοὸν δ᾽ ἡγεῖτο Αντίπατρος Νικόλαον, ἀνελὼν τοὺς ἀδελφούς, ἐμιισεῖτό a. 


γε μὴν δεινόν τι μῖσος οὐχ ὑπὸ τῆς βασιλείας µόνον, ἀλλὰ καὶ τῆς Συοίας καὶ 
τῶν πέραν οἰκούντων. ἐχώρει δὲ ὁ λύγος καὶ εἰς Ῥώμη», καὶ οὐδεὶς ἦν οὔτε 
μέγας οὔτε μικρός, ὃς οὐκ ἐμίσει τὸν ἄνϑρωπον δι᾽ ἀμφότερα, καὶ ὅτι 
πολὺ κρείττους αὑτοῦ ἀδελφοὺς ἀπέκτεινε καὶ ὅτι τὸν πατέρα ἔπεισε 
τοιούτου προσάψεσϑαι μύσους καὶ τὴν προυποῦσαν εὔνοιαν αἰσχῦναι. 
(6) ἐπεὶ ὃ᾽ οὖν τὰ ἀκόλουθα δρῶν τοῖς προτέροις ἁνὴρ καὶ ἐπὶ τὸν 
πατέρα ὥρμησε, θᾶττον ἐπειγόμενος τῆν βασιλείαν λαβεῖν, καὶ τὸ φάρμακον 
ἐώνητο ἐξ Αἰγύπτου, ὅπερ ἐμήνυσεν εἷς τῶν κοινωνούντων τῆς πράξεως, 
ἐβασάνιζε τε τοὺς οἰκέτας αὐτοῦ ὁ πατήρ, οἳ δὴ τὸ σύμπαν φανερὸν ἐποίησαν. 


6 πεισδεὶς εἀᾶ τεισδεὶς Ἑ 9 διαβάλλοντος Ε (--λλοντος m?) διαβαλόντος 
Mue (óc) edd 12 (xai) edd 18 αὐτίκα μάλα Di 15 ἄχρις E (s add m?) 
16 θουλεύσηται Ι, σοπη 11 ἀνήκεστόν τι οᾱὰ ἀνηκέστατόν τι Ἑ 92 ἔτι μεταδοὺς 
edd ἔτι. υετὰ δὲ Ἑ 24 4oóónc E (g add m?) 31 ποουπάρχοισαν» Μυθ 
85 τοὺς Ἐ πιξ τὰς Ἐ 
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ὡς καὶ τὴν τηϑίδα ἔμελλεν ἀναιρήσειν καὶ τοὺς ἄλλους ἀδελφοὺς ὄντας 
τούς τε τῶν ἀνηιρημένων παῖδας, ὡς μηδεὶς λείποιτο κληρονόμος, ἐτύρευσε 
δέ τι μιαρὸν καὶ εἰς τὸν οἶκον Καίσαρος πολὺ μεῖζον τῶν εἰς τὸ γένος 
παρανομημάτων. ἧκε μὲν ὃ τῆς Συρίας στρατηγὸς Οὔαρος καὶ οἱ ἄλλοι 
ε ἐπιμεληταί, καϑίζει δὲ συνέδριον ὁ πατὴρ αὐτοῦ, παρηνέχϑη δὲ εἰς μέσον 
τὸ φάρμακον καὶ αἱ τῶν οἰκετῶν βάσανοι τά τε ἐκ Ῥώμης γράμματα’ 
Νικολάωι δὲ τὸν ἀγῶνα ἐπέτρεψεν ὁ βασιλεύς. (1) κατηγόρει μὲν οὗτος, 
ἀπελογεῖτο δὲ ᾿ἀντίπατρος, ἔκρινεν δὲ Οὔαρος μετὰ τῶν φίλων. κατα- 
δικάζεται δ᾽ οὖν ᾿ἠντίπατρος καὶ τὴν ἐπὶ ϑανάτωι παραδίδοται. Νικόλαος 
1 δὲ καὶ τότε παρῄινει πέμπειν αὐτὸν ἐπὶ Καίσαρα, ἐπεὶ καὶ εἰς αὐτὸν 
ἠδίκησεν, καὶ ὅ τι ἂν ἐκεῖνος γνῶι, τοῦτο πράττειν. ἔφθη δὲ τὰ παρὰ 
Καίσαρος γράμματα ἥκοντα καὶ τῶι πατρὶ κολάζειν αὐτὸν ἐπιτρέποντα. 
καὶ ὁ μὲν ἐκολάσϑη, ἀπέκτεινεν δὲ καὶ ὁ Καῖσαρ τὴν συγκακουργήσασαν 
αὐτῶι ἀπελευϑέραν. οὐδεὶς δὲ ἦν ὃς οὐχὶ Νικόλαον * κάλλιστα κατη- 
15 γορήσαντα τοῦ πατραλοίου τε καὶ ἀδελφοκτόνου, 

(8) μετὰ δὲ ταῦτα ὀλίγου χρόνου διελθόντος τελευτᾶι καὶ ὁ βασιλεύς, 
καὶ τὸ ἔϑνος ἐπανίσταται τοῖς τέκνοις αὐτοῦ καὶ τοῖς “Ἕλλησιν. ἦσαν 
δὲ πλείους μυρίων. γενομένης δὲ μάχης νικᾶι τὸ Ἑλληνικόν: καὶ ὁ διάδοχος 
᾿Αρχέλαος εἰς Ῥώμην πλέων ἕνεκα τῆς ὅλης ἀρχῆς μετὰ τῶν ἄλλων 1 ἀδελ- 

2 φῶν παρακαλεῖ συμπλεῦσαι Νικόλαον, ἀναχωρεῖν ἤδη ὡς ἑαυτὸν ἐγνωκότα" 
καὶ γὰρ ἦν περὶ ἕ ἔτη. (9) συνέπλευσε δ᾽ οὖν, καὶ εὗρεν πάντα κατηγόρων 
πλέα ἐπὶ τὸν ᾿άρχέλαον. χωρὶς μὲν γὰρ ὁ νεώτερος ἀδελφὸς τῆς βασιλείας 
ἀντεποιεῖτο, χωρὶς δ᾽ οἱ συγγενεῖς ἅπαντες κατηγόρουν αὐτοῦ, οὐ τῶι 
νεωτέρωι συναγωνιζόμενοι. ἐπρεσβεύσαντο δὲ καὶ αἱ ὑφ᾽ Howdy 'Ἑλληνέδες 
πόλεις αἰτούμεναι τὴν ἐλευθερίαν παρὰ Καίσαρος, καὶ ὅλον δὲ τὸ Ιουδαίων 
ἔϑνος ἐπικαλοῦν φόνον τρισχιλίων ἀνδρῶν τῶ» ἐν τῆι μάχηι πεσόντων, 
καὶ ἀξιοῦν μάλιστα μὲν ὑπὸ Καίσαρι εἶναι, εἰ δὲ μή, ὑπό γε οὖν τῶι 
νεωτέρωι ἀδελφῶι. (10) τοσούτων δὲ δικῶν ἐπηγγελμένων, ἀγωνισάμενος 
ὑπὲρ ᾿Αρχελάου Νικόλαος τὸν πρὸς τοὺς συγγενεῖς ἀγῶνα πρῶτον κατώρ- 
30 ϑωσεν, ἔπειτα δὲ τὸν πρὸς τοὺς ὑπηκόους Ἰουδαίους' τὸν μέντοι πρὸς τὰς 
Ἑλληνίδας πόλεις οὐκ ἠξίου, ἀλλὰ καὶ ᾿ἀρχελάωι παρήινει μὴ ἐναντιοῦσθαι 
αὐταῖς ἐλευθερίας γλιχομέναις: ἀρκεῖν γὰρ αὐτῶι τὴν ἄλλην δυναστείαν. 
ὁμοίως δ᾽ οὐδὲ πρὸς τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ ἠξίου ἀγωνίζεσθαι διὰ τὴν πρὸς 
τὸν κοινὸν αὐτῶν πατέρα φιλίαν. (11) διήιτησε δὲ Καῖσαρ καὶ τὸ ὅλον, 
ἑκάστωι τῶν παίδων μέρος ἀποδοὺς τῆς ἀρχῆς. τὴν ὁ᾽ ἡμίσειαν μοῖραν 


2 


σι 


8 


σι 


7 κατηγόρει εἀὰᾶ κατηγορεῖ Ἐ μὲν (οὖν) L Cohn 12 émwpénovra Fe 
ἐπίτροπον ὄντα E ἐπιτροπεύοντα Μαθ 14 'exciderit verbum évueos v. s. q.. Mue 
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᾿ἀρχελάωι. καὶ Νικόλαον μὲν ἐτίμησεν ὁ Καῖσαρ, ᾿ρχέλαον δὲ ἐθνάρχην 
κατέστησεν: ὑπέσχετο δὲ, εἰ αὑτὸν ἄξιον παρασκευάσειεν, καὶ βασιλέα 
ταχὺ ποιήσειν' τοὺς δὲ μετ᾽ αὐτὸν ἀδελφοὺς Φίλιππον καὶ ᾿ἀντίπαν 
τετράρχας ἀπέδειξεν. 

137 (6) EXC. DE VIRTUT. I 327, 18: (1) ὅτι πάνϑ’ ὅσα παρήγγελλεν, 
ἐπὶ τῶν ἔργων διεξήιει αὐτῶν χαὶ ἀπεδείκνυτο χρημάτων μὲν ὢν χτρείττων, 
ϑᾶττον δὲ λαμπρότατα ἐφιλοτιμήϑη, οὐϑέν τε ὧν μὴ δεῖ ἐφάνη χρημάτων 
ἕνεκα πεποιηκώς. (9) ἡδονῆς ὃ᾽, ὃ τάχ᾽ ἄν τωι ϑαυμαστὸν εἴη, εἴ τινος 
οὖν κατεφρόνει, καὶ ταῦτα βασιλεῦσι καὶ ἡγεμόσι συνὼν πολλάκις" ἦν 
γὰρ αὐστηρὸς φύσει καὶ ἐναντίος πρὸς αὐτὴν καὶ ἀνδραποδώδεις νομίζων 
τοὺς τῶν ἀπολαύσεων τῶν τοιούτων ἥττους, ἐπαινετής τε αὐταρκείας ἀεὶ 
καὶ ἁπλότητος, καίτοι γ᾽ ἐν οἷς δεῖ λαμπρύνεσθαι μεγαλοπρεπής, οὐ 
γλίσχρος ἦν, ὡς μὴ δόξαν ἀνελευθερίας λάβοι’ πρός γε μὴν πόνους καὶ 
καρτερίαν, εἴ ποτε δέοι, πάντων ἀοκνότατος, οὐκ ἐν νεότητι μόνον, ἀλλὰ 
καὶ ἐν γήραι" καὶ ὅπηι κίνδυνος καταλάβοι ἐκ πολεμίων ἢ ληστῶν ἢ διὰ 
νόσον ἢ χειμῶνα κατὰ θάλατταν ἢ ἄλλως πως, οὕτω δὴ σφόδρα εὔψυχος 
ἦν, ὥστε καὶ τοῖς ἄλλοις ἀεὶ ὑλαρρεῖν παρεῖχεν, ὁπόσοι κοινωνοὶ ἦσαν 
αὐτῶι τοῦ κινδύνου. πρὸς γε μὴν τὸ δίκαιον ἀκλινὴς οἵτω καὶ ἀϑώπευτος, 
ὥστε καὶ ἀπειλὰς ἐνεγκεῖν τινων ἡγεμόνων ποτὲ δικάζων ὑπὲρ τοῦ μὴ 
τοῦτο παραβῆναι. (8) πολλοὶ γὰρ αὐτὸν ἠἡιροῦντο καὶ δικαστὴν καὶ 
διαιτητήν, φανερᾶς εἰς πάντας αὐτοῦ τῆς δικαιοσύνης γενομένης, ἔν τε 
συμβολαίοις ἢ ταῖς πρὸς τοὺς ἰδιώτας κοινωνίαις οὐδεὶς πώποτ᾽ αὐτὸν 
ἐμέμψατο, οὐδ᾽ εἴ τις πονηρὸς εἴη, διὰ τὴν ἐπιείκειαν' οὐδὲ γὰρ μαρτύρων 
ἔδει πρὸς αὐτὸν ἢ συμβολαίων, ἄλλ᾽ ὅ τι ἂν ὁμολογήσηι βέβαιον ἦν. 
(4) κοσμιότητα δὲ καὶ σωφροσύνην οὐδεὶς αὐχήσει πλείω κατὰ τὸ ἦϑος 
ἔν τε ἀγοραῖς καὶ ὁδοῖς, " * * (5) καὶ διατριβῶν παρακολουϑεῖν εὐδοξίαν 
τε καὶ τιμὴν τῶι φιλοσόφωι, καὶ ἄλλας χάριτας καὶ ὠφελείας παρὰ τῶν 
δυνατῶν οὐκ εἶναι, Ἱ πόνου δ᾽ ἀλλότριον. (5) τίνι γὰρ ἂν μᾶλλον ἁρμόττοι 
ταῦτα καρποῦσθαι ἀπὸ τοῦ βελτίστοι' καὶ σπουδαιοτάτου γιγνόμενα ἢ τῶι 
τοιούτωι; οὐ γὰρ δὴ τῶι φαύλωι καὶ οὐδενὸς ἀξίωι. χρήσεται γὰρ αὐτοῖς 
ἀφύρτως τε καὶ ἐμμελῶς, καϑὼς Νικόλαος τῶι γνώριμος εἶναι καὶ εὔπορος 
εἰς οὐδὲν ἄτοπον ἐχρήσατο, ἀλλ᾽ εἰς μετριότητά τε καὶ δημοτικὴν 
φιλανϑρωπίαν, πόλεως μὲν οὔποτ᾽ ἀφ᾽ ἑτέρας οἰόμενος δεῖν, ἀλλ᾽ ἀπὸ 
τῆς αὑτοῦ προσαγορεύεσθαι" κατεγέλα δὲ καὶ τῶν καϑ᾽ αὐτὸν σοφιστῶν; 


8 Ἀντίπαν Μαρ ᾿ἀντίπατρον E 8 δ᾽ ὃ τάχ᾽ ἂν τωι 9. εἴη Cor Di ó£ vázc 
τὸ ϑαυμαστὸν ἢ Ἐ 8—9 εἴ τινος οὖν: ἡστινοσοῦν Cor 19 ἁπλότητος Va 
ποιότητος Ἐ 90 πολλοὶ Va πολλὺ E 22 5: xai Cor 24 ὁμολογήσειε Cor 
95 κοσμιότητα δὲ Va κοόμηότητά τε Ἐ 26 ein blatt fehlt κἀκ διατριβῶν Ῥϊο 
28 ‘Jocus mutilus’ Mue gÜdvov Ρὶο οὐκ εἶ. δὲ π. à. Bremi 32 οὐδὲν ἄτοπον γα 
οὐδένα τρόπον Ἐ μετριότητα γα --τας E 
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où μεγάλοις τιμήμασιν ἑωνοῦντο ᾿{ϑηναῖοι ἢ Ῥόδιοι καλεῖσϑαι, βαρυνόμενοι 
τῆν ἀδοξίαν τῶν πατρίδων (ἔνιοι δὲ καὶ συνέγραψαν περὶ τοῦ μὴ εἶναι 
ἀφ᾽ ἧς πόλεως ἦσαν, ἀλλ᾽ ἀπό τινος τῶν δι᾽ ὀνόματος Ελληνίδων) ὁμοίους 
τε ἀπέφαινε τοῖς τοὺς ἑαυτῶν γονέας βαρυνομένοις. 

138 (6) EXC. DE VIRTUT. I 328, 26: ὅτι ἠιτιῶντό τινες τὸν 
Νικόλαον πλεῖστα χρήματα παρὰ φίλων λαβόντα οὐ σώζειν αὐτά, καὶ ὅτι 
τὰς πλείους διατριβὰς ἐποιεῖτο μετὰ τῶν δημοτικῶν, ἐκκλίνων τοὺς μεγάλους 
καὶ ὑπερπλούτους τῶν ἐν Ῥώμηι, Ἔ Ἔ Ἔ οὐδαμῶς ἤιει, πολλῶν καὶ ἐνδόξων 
αὐτὸν βιαζομένων, ἀλλὰ δι᾽ ὅλης ἡμέρας ἐν ταῖς φιλοσόφοις ϑεωρίαις ἦν. 
ιο ὁ Ò ἀπελογεῖτο περὶ μὲν τῶν χρήματων, ὅτι ἡ κτῆσις, ὥσπερ λύρας ἢ 
αὐλῶν, οὐδενὸς ἂν εἴη ἀξία, ἡ χρῆσις δὲ τὸ κυριώτατόν ἐστιν, ἣν εἰ μέν τις 
εἰς ἄσωτον καὶ ἀμετάδοτον ἢ ὅλως ἄφρονα ἢ φαῦλον καταδαπανᾶι (βίον), 
ἐπίμεμπτος ἂν εἴη" εἰ δέ τις εἰς σώφρονά τε καὶ κόσμιον καὶ κοινωνικὸν 
καὶ φιλάνϑρωπον, δεχόμενος καὶ ὅτε δεῖ ταῦτα καὶ παρ᾽ ὧν δεῖ, καὶ 
προϊέμενος καὶ τοῖς τέκνοις ἀπολείπων, ἀμείνων ἂν εἴη. ὅρον δὲ ἕνα 
ἔφη ποιεῖσθαι τὸν ἄνδρα τὸν ἀγαϑὸν τοῖς ἐπιεικεστέροις ἐϑέλειν ἀεὶ 
συνεῖναι, τοιούτους δ᾽ ἐν τοῖς δημοτικοῖς ὅρᾶν πλείους ἢ ἐν τοῖς βαρυ- 
πλούτοις φυομένους, πολλῆς γὰρ ἀγαϑῆς τύχης δεῖται πλοῦτος, ὥστε εἰς 
ἐπιείκειαν φέρειν: ἐχτρέπει γὰρ τοὺς πλείους εἰς φιληδονίαν τε καὶ 
ὑπερηφανίαν. 

139 (6) — -- 1 399, 19: ὅτι τοὺς ἑαυτοῦ οἰκέτας ἐκπαιδεύσας 
καὶ ἐκ τοῦ συζῆν ἀεὶ πολλὴν διμοήϑειαν αὐτοῖς ἐμποιήσας, ἐχρῆτο οὐδὲν 
χείροσιν ἢ φίλοις. 
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Fragmente ungewisser Stellung. 


26 140 (147) AwrBHor. Par. VII 304: IIevoávóoov Ῥοδίου" 
Ἀνδρὶ μὲν Ἱππαίμων ὄνομ᾽ ἦν, ἵππωι δὲ Πόδαργος, 
καὶ κυνὶ Λήϑαργος καὶ ϑεράποντι Βάβης᾽ 
Θεσσαλός, ἐκ Κοήτης, Μάγνης γένος, Αἵμονος υἱός᾽ 
ὤλετο ὁ᾽ ἐν προμάχοις ὀξὺν Ἄρη συνάγων. 
8ο τούτου τοῦ ἐπιγράμματος μέμνηται Νικόλαος ὁ Δαμασκηνὸς ὡς ἀορίστου. 


Zweifelhaftes. 


141 (97) JosEPH. AJ I108: 'Hoíoóóg (F 256) v& xai Ἑκαταῖος (1 Ε' 85) καὶ 
“Ελλάνικος (4 Ε 909) καὶ Ἀκουσίλαος (5 Ε 46) καὶ πρὸς τούτοις "Egoooc (70 F 238) 
καὶ Νικόλαος ἱστοροῦσι τοὺς ἀρχαίους ζήσαντας ἔτη χίλια. 5.1 TF 35. 


ϐ σώξειν Ύα σώζοι Ἐ 8 (ὦν εἰς τὰς olxíag) Va (slg àv) Cor 10 λύρας 
Va aógag E 12 (Biov) Va 16 ἀπολείπων Οοτ ἀπολιπὼν Ἑ 18 φυομένους Va 
--νοις 99 αὐτοῖς Νὰ αὐτοὺς Κ 27 Λήδάργος: v. 1. ϑήοαγρος 98 ἐκ Τοίκκης 
Preuner 80 τούτου -- ἀοίστου αἀά lemmatista 
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Anhang. 


142 (—) σοβερη. Α7 ΧΥΙ 81: (Τ4) ἅπασι μέν, ὦ μέγιστε ᾿Αγρίππα, τοῖς ἐν 
χοείαι γεγενημένοις ἀνάγκη καταφεύγειν ἐπὶ τοὺς ἀφελέσδαι τὰς ἐπηοείας αὐτῶν 
δυνησομένους, τοῖς δὲ νῦν ἐντυγχάνουσιν καὶ παρρησία. (83) τυχόντες γὰρ πρότερον 
ὑμῶν οἵους ηὔξαντο πολλάκις, τὸ μὴ τὰς χάριτας ἀφαιρεῖσθαι δι ὑμῶν αἰτοῦνται 
τῶν δεδωκότων, καὶ ταῦτα εἰληφότες μὲν αὐτὰς παρὰ τούτων, οἷς μόνοις διδόναι 
ὁύναμις, ἀφαιρούμενοι δ᾽ ὑπ᾽ οὐδενὸς κρείττονος, ἀλλ᾽ οὓς ἶσον ἔχειν αὐτοῖς dozo- 
μένους ὁμοίως (ὑφ᾽) ὑμῶν ἴσασιν. (88) καίτοι γε εἴτε μεγάλων ἠξιώϑησαν, ἔπαινός 
ἐστιν τῶν τετυχηκότων ὅτι τοσούτων παρέσχον αὑτοὺς ἀξίους, εἴτε μικοῶν, αἰσχρὸν 
μὴ καὶ ταῦτα βεβαιοῦν δεδωκότας. (84) οἳ γε μὴν ἐμποδὼν ὄντες καὶ πρὸς ἐπήρειαν 
χοώιενοι Ἰουδαίοις εὔδηλον ὡς ἄμφω ἀδικοῦσιν, τοὺς εἰληφότας, εἰ μὴ νομίζοιεν 
ἀγαϑοὺς οἷς οἱ κρατοῦντες ἐμαρτύρησαν ἐν τῶι καὶ τοιαῦτα δεδωκέναι, καὶ τοὺς 
δεδωκότας, εἰ τὰς χάριτας αὐτῶν ἀβεβαίους ἀξιοῦσιν γενέσϑαι. (85) εἰ δέ τις αὐτοὺς 
ἔροιτο δύο τούτων ϑάτερον ἐϑέλοιεν ἂν ἀφαιρεθῆναι, τὸ ζῆν ἢ τὰ πάτρια ἔϑη τὰς 
πομπὰς τὰς ϑυσίας τὰς ἑορτάς, ἃς τοῖς νομιζομένοις προσάγουσι ϑεοῖς, εὖ οἷδ᾽, ὅτι 
πάντα μᾶλλον αἱρήσονται παϑεῖν ἢ καταλῦσαί τι τῶν πατρίων. (86) καὶ γὰρ τοὺς 
πολέμους οἱ πολλοὶ διὰ ταῦτ᾽ ἀναιροῦνται φυλαττόμενοι μὴ παραβαίνειν αὐτά, καὶ 
τὴν εὐδαιμονίαν, ἣν νῦν τὸ σύμπαν τῶν ἀνϑρώπων γένος δι᾽ ὑμᾶς ἔχει, τούτωι 
μετροῦμεν τῶι ἐξεῖναι κατὰ χώραν ἑκάστοις τὰ οἰκεῖα τιμῶσιν αὔξειν καὶ διαξῆν. 
(97) τοῦτο μὲν οὖν οὐκ ἂν αὐτοὶ παϑεῖν ἑλόμενοι βιάζονται ὁρᾶν κατ᾽ ἄλλων ὥσπερ 
οὐχ ὁιιοίως ἀσεβοῦντες, εἴτε τῶν οἰκείων εἰς ϑεοὺς ὁσίων ἀμελοῖεν εἶτε τὰ οἰκεῖα 
τισὶν ἀνοσίως καταλύοιεν. (88) τόδ᾽ ἕτερον ð’ ôn σκοπήσομεν: ἔστι τις δῆμος ἢ 
πόλις ἢ κοινὸν ἔϑνος ἀνϑρώπων, οἷς οὐ μέγιστον ἀγαϑῶν πέφυκε προστασία τῆς 
ὑμετέρας ἀρχῆς καὶ τὸ Ῥωμαικὸν κράτος; ἐϑέλοι δ᾽ ἄν τις ἀκύρους τὰς ἐντεῦϑεν 
εἶναι χάριτας; (89) οὐδεὶς οὐδὲ μαινόμενος᾽ οὐδὲ γὰρ εἰσὶν οἱ μὴ μετέχοντες αὐτῶν 
ἰδίαι καὶ κοινῆι. καὶ μὴν οἱ τινὰς ὧν ὑμεῖς ἔδοτε παραιρούμενοι βέβαιον οὐδ᾽ 
αὐτοῖς οὐδὲν av di’ ὑμᾶς ἔχουσιν ὑπολείπονται. (40) καίτοι τὰς μὲν τούτων χάριτας 
οὐδὲ μετρῆσαι δύνατόν ἐστιν᾽ εἰ γὰρ ἐκλογίσαιντο τὴν πάλαι βασιλείαν καὶ τὴν νῦν 
ἀοχήν, πολλῶν ὄντων ὅσα πρὸς εὐδαιμονίαν αὐτοῖς ἐπέδωκεν, ἔτι κατὰ πάντων ἀρκεῖ 
τὸ μηκέτι δούλους ἀλλ᾽ ἐλευϑέρους φαίνεσθαι. (41) τὰ δ᾽ ἡμέτερα καὶ λαμπρῶς 
πραττόντων οὐκ ἔστιν ἐπίφϑονα᾽ δι᾽ ὑμᾶς γὰρ καὶ μετὰ πάντων εὐτυχοῦμεν καὶ 
τούτου μόνου μετέχειν ἠξιώσαμεν, ἀκωλύτως τὴν πάτριον εὐσέβειαν διαφυλάττειν, ὃ 
κἂν καϑ᾽ αὐτὸ δόξειεν οὐκ ἐπίφϑονον καὶ πρὸς τῶν συγχωρούντων εἶναι. (49) τὸ 
γὰρ ϑεῖον εἰ χαίρει τιμώμενον, χαίρει τοῖς ἐπιτρέπουσι τιμᾶν, ἐϑῶν τε τῶν ἡμετέρων 
ἀπάνϑρωπον μὲν οὐδέν ἐστιν, εὐσεβῆ δὲ πάντα καὶ τῆι συνήϑει δικαιοσύνηι συγκαϑω- 
σιωμένα. (48) καὶ οὔτε ἀποκρυπτόμεϑα τὰ παραγγέλματα, οἷς χρώμεϑα πρὸς τὸν 
βίον ὑπομνήμασιν τῆς εὐσεβείας καὶ τῶν ἀνϑρωπίνων ἐπιτηδευμάτων, τήν τε ἑβδόμην 
τῶν ἡμερῶν ἀνίεμεν τῆι μαϑήσει τῶν ἡμειέρων ἐϑῶν καὶ νόμου, μελέτην ὥσπερ 





5 ὑμῶν οτι ΑΜΥ 7—8 áozouévovg Lat (Coeceji) —»otc Jos 8 (6g) 
Niese  $uó» PA'W ὑμῖν Μ(Α) εἴτε: cl AMW siquidem Lat 9 ὅτι: εἰ W 
10 τοὺς δεδωκότας ΑΜ 11 τοὺς (μὲν) ο. (καὶ) τοὺς Νίεβε 14 ϑάτερον: 
uirum Lat sóvwoov Di 17 «a)v' ἀναιροῦνται Niese ταῦτα αἱροῦνται Jos 
19 αὔξειν: ἄγειν ΑΜΥ 22 oxonjowwev AMP°(W) consideremus Lat 933 ἀγαθὸν 
AMW πέφυκε: πέφηνεν ἣ ΑΜΎ αχρατωῖέ Γαΐ noooraoia: continentia Lat 
26 vwà AM τινες W 27 τούτων: υθθίτα Lat 29 ἔτι ‘non placet’ Niese 
33 xäv Niese zal Jos 84 ἐδῶν δὲ ΑΜ 86 συνήδει: σωζούση ΑΜ ζούση W 
salutari Lat 88 70. ἀνεῖμεν Απισ µελέτην εἆάᾶ --τη 7ο5. 
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ἄλλου τινὸς καὶ τούτων ἀξιοῦντες εἶναι δι ὧν οὐχ ἁμαρτησόμεὺα. (44) καλὰ μὲν 
οὖν, ἐὰν ἐξετάζηι τις καὶ καϑ᾽ αὑτὰ τὰ ἔϑη, παλαιὰ ὁ᾽ ἡμῖν, κἂν μή τισιν δοκῆι, 
ὥστ᾽ αὐτῶν καὶ τὸ τοῦ χρόνου τιμητὸν δυσαποδίδακτον εἶναι τοῖς ὁσίως παρειλησόσιν 
καὶ διαλλάττουσιν. (45) τούτων ἡμᾶς ἀφαιροῦνται κατ᾽ ἐπήρειαν, χρήματα μὲν ἃ 
τῶι ϑεῶι συμφέρομεν ἐπώνυμα διαφϑείροντες καὶ φανερῶς ἱεροσυλοῦντες, τέλη δ᾽ 
ἐπιτιϑέντες κὰν ταῖς ἑοοταῖς ἄγοντες ἐπὶ δικαστήρια καὶ πραγματείας ἄλλας, οὐ 
κατὰ χρείαν τῶν συναλλαγμάτων, ἀλλὰ κατ᾽ ἐπήρειαν τῆς ϑρησκείας, ἣν συνίσασιν 
ἡμῖν, μῖσος οὐ δίκαιον οὐδ᾽ αὐτεξούσιον αὐτοῖς πεπονϑότες. (46) ἡ γὰρ ὑμιετέοα 
κατὰ πάντων ἀρχὴ γενομένη μία τὴν μὲν εὔνοιαν ἐνεογὸν τὴν δὲ δύσνοιαν ἄνεργον 
ποιεῖ τοῖς τὸ τοιοῦτον ἀντ᾽ ἐκείνου προαιρουμένοις. (47) ταῦτ᾽ οὖν ἀξιοῦμεν, ὦ 
μέγιστε Αγρίππα, μὴ κακῶς πάσχειν μηδ᾽ ἐπηρεάξεσϑαι μηδὲ κωλύεσθαι τοῖς ἔϑεσι 
χρῆσϑαι τοῖς ἡμετέροις μηδ᾽ ἀφαιρεῖσϑαι τῶν ὄντων μηδ᾽ ἃ μὴ βιαζόμεϑα τούτους 
ὑπὸ τούτων βιάζεσϑαι καὶ γὰρ οὐ δίκαια μόνον ἐστίν, ἀλλὰ καὶ ὑφ᾽ ὑμῶν δεδοιιένα 
πρότερον. (48) ἔτι καὶ δυναίμεϑ᾽ ἂν πολλὰ δόγματα τῆς συγκλήτου καὶ τὰς ἐν 
τῶι Καπετωλίωι κειμένας δέλτους ὑπὲρ τούτων ἀναγινώσκειν, ἃ δῆλον μὲν ὡς 
μετὰ πεῖραν τῆς ἡμετέρας εἰς ὑμᾶς πίστεως ἐδόϑη κύρια δὲ κἂν ἢ εἰ μηδενὸς 
ὕπαρξιν ἐχαρίσασϑε. (49) σχεδὸν γὰρ οὐ μόνοις ἡμῖν ἀλλὰ πᾶσιν ἀνϑρώποις τὰ 
μὲν ὄντα φυλάξαντες, μείζω δε τῶν ἐλπισϑέντων προσϑέντες εὐεργετεῖτε τῶι κρατεῖν, 
καὶ δύναιτ᾽ ἄν τις ἐπεξιὼν τὰς ἑκάστων εὐτυχίας, ἃς ὁι᾽ ὑμῶν ἔχουσιν, ἀπερίληπτον 
ποιῆσαι τὸν λόγον. (50) ἵνα μέντοι καὶ δικαίως ἁπάντων αὐτῶν τυγχάνοντας ἑαυτοὺς 
ἐπιδείξωμεν, ἀρκεῖ πρὸς παρρησίαν ἡμῖν τὰ πρότερον σιωπήσασιν τὸν βασιλεύοντα 
νῦν ἡμῶν καὶ σοὶ παρακαϑεζόμενον εἰπεῖν. (51) ὅι ποία μὲν εὔνοια πρὸς τὸν 
ὑμέτερον οἶκον παραλέλειπται; ποία δὲ πίστις ἐνδεής ἐστιν; τίς δὲ οὐ νενόηται. 
τιμή; ποία δὲ χρεία μὴ εἰς πρῶτον ὁρᾶι; τί δὴ κωλύει καὶ τὰς ἡμετέρας χάριτας 
τῶν εἰς τοσούτων εὐεργεσιῶν ἀριϑμὸν εἶναι; (59) καλὸν ὁ’ ἴσως μηδὲ τὴν τοῦ πατρὸς 
᾿Αντιπάτρου παραλιπεῖν ἀνδραγαϑίαν ἰἀμνημόνευτον, ὃς εἰς Αἴγυπτον εἰσβεβληκότος 
Καίσαρος δισχιλίοις ὁπλίταις βοηϑήσας οὔτ᾽ ἐν τοῖς κατὰ γῆν ἀγῶσιν οὐϑ᾽ ὅτε νεῶν 
ἔδει δεύτερος ἐξητάζετο. (58) καὶ τί δεῖ λέγειν, ὅσην ἐκεῖνοι παρέσχον ῥοπὴν τῶι 
τότε καιρῶι καὶ πόσων καὶ τίνων δωρεῶν ὑπὸ Καίσαρος ἠξιώθησαν καϑ᾽ ἕνα, δέον àva- 
μνῆσαι τῶν ἐπιστολῶν, ἃς ἔγραψεν τότε Καῖσαρ τῆι συγκλήτωι, καὶ ὡς δημοσίαι τιμὰς 
καὶ πολιτείαν ἔλαβεν ᾿Αντίπατοος; (54) ἀρχέσει γὰρ ταῦτα τὰ τεκμήρια τοῦ καὶ τὰς 
χάριτας ἡμᾶς κατ᾽ ἀξίαν ἔχειν καὶ παρὰ σοῦ τὸ βέβαιον αὐτῶν αἰτεῖν, παρ᾽ οὐ καὶ 
μὴ πρότερον δοϑείσας ἦν ἐλπίσαι τὴν τοῦ βασιλέως πρὸς ὑμᾶς διάϑεσιν καὶ τὴν 
ὑμετέραν πρὸς αὐτὸν ὁρῶσιν. (55) ἀπαγγέλλεται ὁ᾽ ἡμῖν ὑπὸ τῶν ἐκεῖ Ἰουδαίων, 
ὡς μὲν ἐπέβης τῆς χώρας εὐμενής, ὡς δὲ ἀπέδωκας τῶι ϑεῶι τέλεια ϑύματα τιμῶν 
αὐτὸν ἐπὶ τελείαις εὐχαῖς, ὣς δὲ τὸν δῆμον εἱστίασας καὶ τὰ παρ᾽ ἐκείνου ξένια 
προσήκω. (56) ταῦτα γὰρ πάντα καὶ ἔϑνει καὶ πόλει πρὸς ἄνδρα τοσούιων ἐπιστα- 
τοῦντα πραγμάτων δεξιώματα καὶ σύμβολα φιλίας χρὴ δοκεῖν, ἣν ἀπέδωκας τῶι 
Ἰουδαίων ἔϑνει τῆς Ἡρώδου προξενούσης αὐτὴν ἑστίας. (57) τούτων ὑπομιμνήσκοντές 
σε καὶ αὐτοῦ τοῦ παρόντος καὶ συγκαϑεξομένου βασιλέως ἠξιώκαμεν περιττὸν οὐδὲν, 
ἃ ὁ’ αὐτοὶ δεδώκατε ταῦϑ᾽ ὑπ᾽ ἄλλων μὴ περιιδεῖν ἀφαιρουμένους. 


1 ò? om AMW 2 óoxei(») AM(W) 8 τοῦ χοόνου: χρόνωι Νἰ656 5 ὀια- 
φϑείροντες: διαρπάζοντες ΑΜ ΜΙ rapientes Lat 6 ἐπιδέντες ΑΜΥ 9 ἀεργὸν 
AMW 14 δυνάμεδα ΑΜ 16—17 ὑπάρχοντος ΑΜ ὑπάρξαντος  κἂν εἰς 
μηδὲν χρησίµοις ὑπάρξασιν Νίθεε 24 πρῶτον: προῦπτον ΜΑπιρ 25 τοσοῦτον W 
τοῦτον Νί6βο 99 καϑ᾽ ἓν ΑΜ ἄνωδεν W 88 ἡμᾶς ΡΑΜ 84 γρ. ἀπήγγελται 
ΜΑ τι 41 ἀφαιρούμενα Ε 
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143 (95? JoskEPH. AJ XVII 107: (T 7) μάλιστα δὲ τὴν ἀρετὴν ἐ:ιιπολὺ ἐξηγεῖτο 
τοῦ βασιλέως 7?) περί τε τροφὰς καὶ παιδεύματα χρησάμενος τῶν υἱέων οὐδαμόϑεν 
εὕροιτο ὀνησιφόρον αὐτὴν πεοιπταίων ἑτέροις ἀφ᾽ ἑτέρων. (108Ὶ καίτοι γε οὐχ 
οὕτως ϑαυμάζειν τῶν προτέρων τὴν ἀβουλίαν᾽ νεωτέρους γὰρ καὶ κακίαι συμβούλων 
διεφδαρµένους ἀπαλεῖψαι τὰ τῆς φύσεως δικαιώματα ἀοχῆς ϑᾶσσον ἢ χρῆν µετα- 
ποιεῖσϑαι σπουδάσαντας: (109) Αντιπάτρου δ᾽ ἂν δικαίως τὴν μανίαν καταπλαγῆναι 
μὴ μόνον οἷς ὑπὸ τοῦ πατρὸς εὐεργετηϑείη τὸν λογισμὸν ὥσπερ τὰ ἰοβολώτατα 
τῶν ἑρπετῶν μὴ μαλαχϑέντος, καίτοι ye κἀκεύνοις τινὸς ἐγγινομένης μαλαχίας τοῦ 
ἀδικεῖν τοὺς εὐεργέτας, ἀλλὰ μηδὲ τὰς τύχας τῶν ἀδελφῶν πρὸς τὸ οὐ μιμητὴν αὐτῶν 
καταστῆναι τῆς ὠμότητος ἐμποδὼν στάντος. (110) καίτοι γε, ὦ ᾿Αντίπατρε, τῶν 
ἀδελφῶν μηνυτής τε ὧν τολμήσειαν αὐτὸς ἧς καὶ ἐρευνητὴς τῶν ἐλέγχων xal xoAa- 
στὴς πεφωραμένων. καὶ οὐ τοῦ ἐπ᾽ ἐκείνοις ἐγκαλοῦμεν ϑυμῶι χρῆσϑαι μὴ ἐλλι- 
πόντος, ἀλλὰ τοῦ μιμεῖσϑαι τὴν ἀσέλγειαν αὐτῶν σπουδάσαντος ἐκπεπλήγμεϑα, 
εὑρίσκοντες κἀκεῖνά σοι οὐκ ἐπ᾽ ἀσφαλείαι τοῦ πατρός, ἀλλ᾽ ἐπ᾽ ὀλέϑρωι τῶν ἀδελφῶν 
πεπραγμένα, ὅπως μισοπονηρίαι τῆι κατ᾽ αὐτῶν φιλοπάτωρ εἶναι πεπιστευμένος 
ἀδεεστέραν ἐπ᾽ αὐτῶι κακουργεῖν παραλάβοις δύναμιν, ὃ δὴ καὶ τοῖς ἔργοις παρέστησας͵ 
(11) ἅμα γὰρ καὶ τοὺς ἀδελφοὺς ἀνήιρεις, ἐφ᾽ οἷς ἤλεγχες πονηροὺς γεγονότας 
καὶ τοὺς ὁμοπραγήσαντας αὐτοῖς οὐχ ὑπεδίδους, φανερὸν τοῖς πᾶσιν καϑιστάς, ὡς 
καὶ συνϑήκην πρὸς αὐτοὺς κατὰ τοῦ πατρὸς ποιησάμενος ἐπανείλω κατηγορεῖν, 
(119) βουλόμενος σοὶ τὴν ἐπιβουλὴν τῆς πατροκτονίας κερδαίνεσϑαι καταμόνας καὶ 
δυοῖν ἀγώνοιν εὐφροσύνην καρπούμενος τρόπου τοῦ σοῦ ἀξίαν, φανεροῦ μὲν τοῦ 
κατὰ τῶν ἀδελφῶν ὧι καὶ ἠγάλλου ὡς ἐπὶ τοῖς μεγίστοις, καὶ ἦν ἄξιον οὕτως 
φοονεῖν, εἰ δὲ μή γε σὺ χείρων ἦς, (119) κρυπτοῦ δὲ, ὃν κατὰ τοῦ πατρὸς συντυϑεὶς 
ἐκείνους μὲν οὐχ ὡς τῶι πατρὶ ἐπιβεβουλευκότας μισῶν « οὐ γὰρ ἂν ἐξώκειλας αὑτοῖς 
ἐπὶ ποᾶξιν παραπλησίαν, ἀλλ᾽ ὥς διαδόχους τῆς ἡγεμονίας σου δικαιότερον ἂν 
γενοιιένους (114) τὸν δὲ πατέρα ἐπισφάζειν τοῖς ἀδελφοῖς, ἵνα ϑᾶσσον ὥς ἐκείνων 
τε ἐπικαταψεύσαιο μὴ ἐλεγχϑῆις καὶ ὧν αὐτὸς δίκας παρασχεῖν ἄξιος γένοιο ταύτην 
περὰ τοῦ δυστυχοῦς εἰσπράξειο πατρός, ἐπινοῶν πατροκτονίαν οὐ χοινήν, ἀλλ᾽ 
οἷαν μέχοι νῦν οὐχ ἱσιόρησεν ὁ βίος. (115) οὐχ υἱὸς γὰρ μόνον πατρὶ ἐπεβούλευες, 
ἀλλὰ καὶ φιλοῦντι καὶ εὐεργετηκότι, κοινωνὸς τῆς βασιλείας Öv τοῖς ἔργοις καὶ 
διάδοχος προφανϑεὶς καὶ τὴν μὲν ἡδονὴν τῆς ἐξουσίας ἤδη προλαμβάνειν μὴ ἐπι- 
κεκωλυμένος, ἐλπίδα δὲ τὴν εἰσαῦϑις γνώμηι τοῦ πατρὸς καὶ γράμμασινπροησφαλισμένος. 
(116) ἀλλ᾽ οὐκ ἄρα τῆι Ἡρώδου ἀρετῆι τὰ πράγματα, γνώμηι δὲ καὶ πονηρίαι 
ἔκρινες τῆι σεαυτοῦ, βουλόμενος τοῦ πάντων σοι ὑπακούσαντος πατρὸς καὶ τὸ µέρος 
ἀραιρεῖσϑαι καὶ ὃν προσεποιοῦ τοῖς λόγοις σώζειν τοῖς ἔργοις τοῦτον ἀφανίσαι ζητῶν, 
(17) καὶ μὴ μόνον αὐτὸς πονηρὸς καϑιστάμενος, ἀλλὰ καὶ τὴν μητέρα, ὧν ἐπενόεις 
πιμπλὰς καὶ στασιοποιῶν τὴν εὔνοιαν τοῖς ἀδελφοῖς καὶ τολμῶν ϑηρίον ἀποκαλεῖν 
τὸν πατέρα, παντὸς ἑρπετοῦ χαλεπωτέραν τὴν διάνοιαν κατεσκευασμένος, ἧι τὸν 

8 εὕρητο Μ εὗροι Ρ 5 χρῆν: γο. χρημάτων ΑΝ τρ " uóvov oig Niese 
µόνοις Ῥ µόνος Α µόνον Μ 8 uù: où Niese 9—10 ἀλλὰ -- στάντος: verum 
etiam quod. fortunae iam fratrum pro exemplo procederent, quominus imitator eorum 
existens impetum suum a crudelitate retineret Lat 10 orávrog: ovüocvrog Ernesti 
18 xai — ὑπεδίδους: ut autem conscii eis proderentur minime curasti Lat 19 ἐπα- 
νείπω Ῥ ἐπανείλου Ὀἱ 23 el δὲ: δὲ οπι (Α) Μ δὴ Νί65ο γρ. κρυπτὸν δόλον 
Amg 24 μισῶν (φανερὸς ἧς ο. ἃ.) Niese συνεξώκειλας Hudson 26 ἐπι- 
ogpaleıw: extinguere festinabas Lat énuogdtov Bekker 97 ἣν αὐτὸς ὀύχην Βεκκετ 
94 ὑπαχούσοντος Ῥ ὑπεκλστάντος ΜΑ τισ 
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ἐκείνων ἰὸν ἐπὶ τοὺς συγγενεστάτους καὶ τοὺς ἐπὶ τοσούτοις εὐεργέτας παρεκάλεις 
[ἐπὶ] συμμαχίαις φυλάκων καὶ τέχναις ἀνδρῶν καὶ γυναικῶν φρασσόμενος κατὰ τοῦ 
γέροντος, ὥσπερ οὐκ ἀρκούσης τῆς διανοίας μῖσος τὸ ὑποικουροῦν παραστῆσαι. 
(118) καὶ νῦν ἐλήλυϑας μετὰ βασάνους ἐλευϑέρων οἰκετῶν ἀνδράσι γυναιξὶν διὰ σὲ 
5 γεγονυίας μηνύσεις τῶν συνωμοτῶν ἀντιλογεῖν τῆι ἀληϑείαι σπεύδων, καὶ μονονουχὶ 
τὸν πατέρα ἀναιρεῖν μεμελετηκὼς ἐκ τοῦ ἀνϑρωπείου, ἀλλ᾽ ἤδη καὶ νόμον τὸν κατὰ 
σοῦ γεγραμμένον καὶ τὴν ἀρετὴν τὴν Οὐάρου καὶ τοῦ δικαίου τὴν φύσιν, (119) οὕτως 
ἆρα τῆι ἀναιδείαι πέποιϑας, ὥστε καὶ βασανίζεσθαι ἀξιοῖς, καὶ ψευδεῖς λέγων τὰς 
βασάνους τῶν προβεβασανισμένων, ἵν᾽ οἱ μὲν ῥυόμενοί σου τὸν πατέρα ἐκκρουσὺῶσιν 
10 τοῦ ἠληϑευκέναι, αἱ δὲ σαὶ βάσανοι δοκῶσι πισταί; (190) οὐ ῥύσηι Οὔαρε τὸν βασιλέα 
τῆς ἐπηρείας τῶν συγγενῶν: οὐδὲ " πονηρὸν ϑηρίον, ἐπ᾿ ὀλέϑρωι μὲν τῶν ἀδελφῶν 
εὔνοιαν προσποιούμενον τοῦ πατρός, ἔνϑα δὲ μέλλοι καιαμόνας ταχέως ἀποίσεσϑαι 
τῆν βασιλείαν πάντων αὐτῶι ϑανασιμώτατον ἀναφαινόμενον; γνοὺς ὅτι πατροκτονία 
χοινόν ἐστιν ἀδίκημα καὶ τῆς φύσεως καὶ τοῦ βίου Ἱ τὴν πεφηνυῖαν ὡς οὐδὲν ἡσσόνως 
15 τοῦ βεβουλευμένου καὶ ὁ μὴ κολάζων ἀδικεῖ τὴν φύσιν. 


91. STRABON YON AMASEIA. 
T 
1 SUID. 5. Στράβων" ᾿ἠμασεύς, φιλύσοφος' γέγονεν ἐπὶ Τιβερίου 
Καίσαρος. ἔγραψε Γεωγραφίαν ἐν βιβλίοις ιζ, 
20 2 RANDNOTIZ COD. A SUID. s. Πολύβιος: ἰστέον ὅτι διαδέχεται 
τὴν Πολυβίου ἱστορίαν Ποσειδώνιος Ὀλβιοπολίτης σοφιστής (87 T 12b) 
ἔγραψε δὲ καὶ Στράβων τὰ μετὰ Πολύβιον, ἐν λύγοις μγ. 


F 
ΙΣΤΟΡΙΚΩΝ ΥΠΟΜΝΗΜΑΤΟΝ A—MZ (?) 
ss F (B T9N META IIOAY BION) 


1 (III 491, 2) STRABON XI 9, 3: εἰρηκόιες δὲ πολλὰ περὶ τῶν 
llagSvxóv νοµέκων ἐν τῆι ἕκτηι τῶν “Ἱστορικῶν Ὑπομνημάτων βίβλωι, 
δευτέραι δὲ τῶν μετὰ Πολύβιον, παραλείψομεν ἐνταῦθα, μὴ ταὐτολογεῖν 
δόξωμεν, τοσοῦτον εἰπόντες μόνον, ὅτι τῶν Παρϑυαίων συνέδριόν φησιν 

50 εἶναι Ποσειδώνιος (87 Ἐ 71) διττόν, τὸ εεὲν συγγενῶν, τὸ δὲ σοφῶν καὶ 
ιιάγων. ἐξ ὧν ἀμιροῖν τοὺς βασιλεῖς καϑίστασϑαι. 





8 oov vj; AM Lat (?) ὑποικουροῦν εἀά ὑποκουροῦν Jos 5 ἀντιλέγειν ΑΜ 
7 τοῦ οὐάρου ΑΜ 8 aézorðaç: confidens Lat 10 δόξωσι ΑΜ 10—15 où 
ῥύηι -- φύσιν von Lat frei wiedergegeben 19 dnoioeodar Di —aodaı Jos 
14 ἣν πεφηνυῖαν Bekker [thv] πεφηνυῖα, ὥστ᾽ Niese 18 στράτων A gl. om V 
19 à B8 ζΑ 20—22 om V im text cett ‚22 στράβων ἀμασιεὺς ΒῈ Μοὰ 
λόγοις Α. βιβλίοις οοἰἱ 98 παραλείψωμεν C(?)D! 81 χαϑίστασϑαι Ἐ καδί- 
στησιν cett 


a. 141: 
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Ohne Buchzahl. 

9 (490, 1) ΘΤΒΑΡΒΟΝ ΙΙ, 93--898: ἁπλῶς δὲ κοινὸν εἶναι τὸ σύγ- 
γραμμα τοῦτο δεῖ καὶ πολιτικὸν καὶ δημωφελὲς ὁμοίως ὥσπερ τὴν τῆς 
ἱστορίας γραφήν. κἀκεῖ δὲ πολιτικὸν λέγομεν οὐχὶ τὸν παντάπασιν ἀπαί- 
δευτον, ἀλλὰ τὸν μετασχόντα τῆς τε ἐγκυκλίου καὶ συνήϑους ἀγωγῆς τοῖς 
ἐλευϑέροις καὶ τοῖς φιλοσοφοῦσιν: οὐδὲ γὰρ ἂν οὔτε ψέγειν δύναιτο 
καλῶς οὔτ᾽ ἐπαινεῖν οὐδὲ κρίνειν ὅσα μνήμης ἄξια τῶν γεγονότων, ὅτωὶ 
μηδὲν ἐμέλησεν ἀρετῆς καὶ φρονήσεως καὶ τῶν εἰς ταῦτα λόγων ..... 
(58) διόπερ ἡμεῖς πεποιηκότες Ὑπομνήματα Ἱστορικὰ χρήσιμα, ὡς 
ὑπολαμβάνομεν, εἰς τὴν ἠϑικὴν καὶ πολιτικὴν φιλοσοφίαν, ἔγνωμεν προσ- 
ϑεῖναι καὶ τήνδε τὴν σύνταξιν: ὁμοειδὴς γὰρ καὶ αὐτὴ καὶ πρὸς τοὺς 
αὐτοὺς ἄνδρας καὶ μάλιστα τοὺς ἐν ταῖς ὑπεροχαῖς. ἔτι δὲ τὸν αὐτὸν 
τρόπον, ὅνπερ ἐκεῖ τὰ περὶ τοὺς ἐπιφανεῖς ἄνδρας καὶ βίους τυγχάνει 
μνήμης, τὰ δὲ μικρὰ καὶ ἄδοξα παραλείπεται, κἀνταῦθα δεῖ τὰ μικρὰ 
καὶ τὰ ἀφανῆ παραπέμπειν, ἐν δὲ τοῖς ἐνδόξοις καὶ μεγάλοις καὶ ἐν οἷς 
τὺ πραγματικὸν καὶ εὐμνημόνευτον καὶ ἡδὺ διατρίβειν. καϑάπερ γε καὶ 
ἐν τοῖς κολοσσικοῖς ἔργοις οὐ τὸ καϑ᾽ ἕκαστον ἀκριβὲς ζητοῦμεν, ἀλλὰ τοῖς 
καϑόλου προσέχομεν μᾶλλον, εἰ καλῶς τὸ ὅλον, οὕτως κἀν τούτοις δεῖ 
ποιεῖσϑαι τὴν κρίσιν" χολοσσουργία γάρ τις καὶ αὕτη, τὰ μεγάλα φρά- 
ζοισα πῶς ἔχει καὶ τὰ ὅλα, πλὴν εἴ τι κινεῖν δύναται καὶ τῶν μικρῶν 
τὸν φιλειδήµονα καὶ τὸν πραγματικόν. 


ὃ (491, 9) STRABON II 1, 9: ἅπαντες μὲν τοίνυν οἱ περὶ τῆς 
Ἰνδικῆς γράψαντες ὡς ἐπὶ τὸ πολὺ ψειδολόγοι γεγόνασι, καθ’ ὑπερβολὴν 
0 Zniuaxoc (III): và δὲ δεύτερα λέγει Μεγασθένης (ΠΠ}’ Ὀνησίκριτος 
(134 T 11) ðè καὶ Αέαρχος (188 Τ 14) καὶ ἄλλοι τοιοῦτοι παραψελλίζοντες 
ἤδη. καὶ ἡμῖν δ᾽ ὑπῆρξεν ἐπὶ πλέον κατιδεῖν ταῦτα ὑπομνηματιζομένοις 
τὰς ᾿ἀλεξάνδρου πράξεις. .... Πατροκλῆς (Υ) δὲ ἥκιστα τοιοῦτος, καὶ οἱ 
ἄλλοι δὲ μάρτυρες οὐκ ἀπίϑανοι, οἷς κέχρηται ὁ ᾿Ἐρατοσϑένης (Υ). 


4 (3) JOSEPH. AJ XIII 284: κατὰ δὲ τοῦτον ἔτυχε τὸν καιρὸν 
μὴ μόνον τοὺς ἐν Ἱεροσολύμοις καὶ τῆι χώραι Ἰουδαίους εὐπραγεῖν, ἀλλὰ 
καὶ τοὺς ἐν ᾿Αλεξανδρείαι κατοικοῦντας καὶ ἐν αἰγύπτωι καὶ Κύπρωι. 
(286) Κλεοπάτρα γὰρ ἡ βασίλισσα πρὸς τὸν υξὸν στασιάζουσα Πτολεμαῖον 
τὸν άϑουρον ἐπιλεγόμενον κατέστησεν ἡγεμόνας Χελκίαν καὶ ᾿ἠνανίαν 
υἱοὺς ὄντας "Ovíov τοῦ οἰκοδοιμήσαντος τὸν ναὸν ὀν τῶι Ἡλιοπολίτηι 








ὃ δεῖ Xylander ön Str 4 τὸν πολιτικὸν ΑΒΟ τὸν ἀεὶ Α5ΒΖ λεγόμενον 


μὲν 
(A sup. lin.?) B (ov ΒΟ 12 αὐτοὺς οπι 0 [καὶ] μάλιστα» 18 τὰ περὶ Α. 


ει α ὅλα 
16 γε: τε Ας 186ῇ εἰβο ΔΑ 19 αὐτὴ Str 19---20 φροντίξουσα C 20 áAAa A. 


a. 328/7 


a. 108/7 


433 A. UNIVERSAL- UND ZEITGESCHICHTE 





νομῶι .... (386) παραδοῦσα δὲ τούτοις ἡ Κλεοπάτρα τὴν στρατιὰν οὐδὲν 
δίχα τῆς τούτων γνώμης ἔπραττεν, ὥς μαρτυρεῖ καὶ Στράβων ἡμῖν ὁ 
Καππάδοξ λέγων οὕτως: (987) «οἱ γὰρ πλεέους, οἵτε συνκατε}λ- 
ϑόντες καὶ οἱ ὕστερον ἐπιπεμπόμενοι παρὰ τῆς Κλεο- 
πάτρας εἰς Κύπρον, μετεβάλοντο παραχρῆμα πρὸς τὸν 
Πτολεμαῖον' μόνοι δὲ οἱ ἐκ τῆς Ὀνίου γενόμενοι ᾿Ἰουδαῖοι 
συνέμενον διὰ τὸ τοὺς πολίτας αὐτῶν εὐδοκιμεῖν μά- 
λιστα παρὰ τῆι βασιλίσσηι Χελκίαν τε καὶ ἄνανίαν.» 
ταῦτα μὲν οὖν ὁ Στράβων φησίν. 


10 6 (4 TERTULLIAN. De an. 46: Mithridaten quoque ex somnio 
Ponti petitum a Strabone cognosco. 

6 (5 JOSEPH AJ XIV Lll: o?x £oz& 0à &udgrvoov và uéye9og 
τῶν προειρημένων χρημάτων (6ο. τῶν ἐν τῶι ἱερῶι τῶι ἐν Ἱεροσολύ- 
µοις) ... ἀλλὰ πολλοί τε ἄλλοι τῶν συγγραφέων ἡμῖν μαρτυροῦσιν καὶ 

15 Στράβων ὁ Καππάδοξ λέγων οὕτως: (119) «πέμψας δὲ Μιϑριδά- 
της εἰς Κῶ ἔλαβε τὰ χρήματα, ἃ παρέϑετο ἐκεῖ Κλεο- 
πάτρα βασίλισσα, καὶ τὰ τῶν Ἰουδαίων ὀκτακόσια τά- 
λαντα.» (118) ἡμῖν δὲ δημόσια χρήματα οὐκ ἔστιν ἢ μόνα τὰ τοῦ ϑεοῦ, 
καὶ δῆλον ὅτι ταῦτα μετήνεγκαν εἰς Κῶ τὰ χρήματα οἳ ἐν τῆι ᾿ἀσίαι Ἰουδαῖοι 

5 διὰ τὸν ἐκ Μιθριδάτου φόβον: οὐ γὰρ εἰκὸς τοὺς ἐν τῆι Ἰουδαίαι πόλιν 
τε ὀχυρὰν ἔχοντας καὶ τὸν ναὸν πέμπειν χρήματα εἰς Κῶ, ἀλλ᾽ οὐδὲ τοὺς 
ἐν ᾿αλεξανδρείαι κατοικοῦντας ᾿Ιουδαίους πιϑανὸν τοῦτ᾽ ἐστὶ ποιῆσαι μηδὲν 
Μιϑριδάτην δεδιότας. 

7 (6) — XIV 114: μαρτυρεῖ δὲ καὶ ἐν ἑτέρωι τόπωι ὁ αὐτὸς 

35 Στράβων, ὅτι καθ’ ὃν καιρὸν διέβη Σύλλας εἰς τὴν Ἑλλάδα πολεμήσων 
Μιθριδάτηι καὶ ἀεύκολλον πέμψας ἐπὶ τὴν ἐν Κυρήνηι στάσιν τοῦ ἔϑνους 
ἡμῶν ἡ οἰκουμένη πεπλήρωτο λέγων οὕτως: (115) «τέτταρες δ᾽ ἦσαν 
ἐν τῆι πόλει τῶν Κυρηναίων, ἥ τετῶν πολιτῶν καὶ ἡ τῶν 
γεωργῶν, τρίτη δ᾽ ἡ τῶν μετοίκων, τετάρτη δ᾽ ἡ τῶν 

ο Ἰουδαίων. αὕτη δ᾽ εἰς πᾶσαν πόλιν ἤδη καὶ παρελήλυ- 
Φεν καὶ τόπον οὐκ ἔστι ῥαιδίως εὑρεῖν τῆς οἰκουμένης, 
ὃς οὐ παραδέδεκται τοῦτο τὸ φῦλον μηδ ἐπικρατεῖται 
ὑπ᾽ αὐτοῦ. (116) τῆς τε Αἰγύπτου τὴν Κυρηναίαν ἅτε τῶν 
αὐτῶν ἡγεμόνων τυχοῦσαν τῶντε ἄλλων συχνὰ ζηλῶσαι 

εεσυνέβη καὶ δη τὰ συντάγματα τῶν Ἰουδαίων ϑρέψαι 
διαφερόντως καὶ ουναυξῆσαι χρώμενα τοῖς πατρίοις 
τῶν Ιουδαίων νόμοις. (111) ἐν γοῦν αἰγύπτωι κατοικία 





16 [eis Kö] Niese 26 ováow * * Niese 27 ἦσαν (στάσεις) ὃ 838 τῆς 
τε Αἰγύπτου τὴν Νί656 τήν τε Αἴγυπτον καὶ Jo 


(s. rrr) 


a. 88 


a. 87/6 
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τῶν lIovóaío» icziv &moðeðeryuévn ywoig, xal tg ALe- 
ξανδρέων πόλεως ἀφώρισται μέγα μέρος τῶι ἔϑνει τού- 
τωι. καϑίσταται δὲ καὶ ἐϑνάρχης αὐτῶν, ὃς διοικεῖτε 
τὸ ἔϑνος καὶ διαιτᾶι κρίσεις καὶ συμβολαίων ἐπιμελεῖ- 
ται καὶ προσταγμάτων, ὡς ἂν πολιτεέας ἄρχων αὐτοτε- 
λοῦς, (118) ἐν αἰγύπτωι μὲν οὖν ἴσχυσε τὸ ἔϑνος διὰ τὸ 
αἰγυπτίους εἶναι τὸ ἐξ ἀρχῆς τοὺς Ἰουδαίους καὶ διὰ τὸ 
πλησίον ἔσεσθαι τὴν κατοικίαν τοὺς ἀπελϑόντας ἐκεῖ- 
Qe», eig δὲ τὴν Κυρηναίαν μετέβη διὰ τὸ καὶ ταύτην 
ὅμορον εἶναι τῆι τῶν Αἰγυπτίων ἀρχῆι, καϑάπερ τὴν 
Ἰουδαίαν, {μᾶλλον δὲ τῆς ἀρχῆς ἐκείνης πρότερον.» 
Στράβων μὲν δὴ ταῦτα λέγει. 

8 (7) ῬΕΟΤΑΒΟΉ. ϑα]14 26: Σύλλαι δὲ διατρίβοντι περὶ τὰς ᾿{ϑήνας 
ἄλγημα ναρκῶδες μετὰ βάρους εἰς τοὺς πύδας ἐνέπεσεν, ὅ φησιν ὁ Στράβων 
ποδάγρας ψελλισμὸν εἶναι. διαπλεύσας οὖν εἰς αἴδηψον ἐχρῆτο τοῖς 
ϑερμοῖς ὕδασι, ῥαιθυμῶν ἅμα καὶ συνδιημερεύων τοῖς περὶ τὸν Διόνυσον 
τεχνίταις. (folgt anekdote von Sulla und den Haliaiern.) 

9 (8) — Που]. 38: ταύτης τῆς udyng (bei Tigranokerta) vri- 
οχος ὃ φιλόσοφος ἐν τῆι Περὶ ϑεῶν γραφῆι μνησθεὶς οὔ φησιν ἄλλην 
ἐφεωραχκέναι τοιαύτην τὸν ἥλιον. Στράβων ὃ’ ἕτερος φιλόσοφος ἐν τοῖς 
Ἱστορικοῖς Ὑπομνήμασιν αὐτοὺς λέγει τοὺς Ῥωμαίους αἰσχύνεσθαι καὶ 
καταγελᾶν ἑαυτῶν ἐπ’ ἀνδράποδα τοιαῦτα δεηϑέντας ὅπλων. αιούιος δὲ 
(per. 98) ..... 


a. 84 


a. 69 


10 (1) JOSEPH. c. Ap. II 83—84: quia vero Antiochus negue a 170 


iustam fecit templi depraedationem, sed egestate pecuniarum ad hoc 
accessit, cum non esset hostis, et super nos auxiliatores suos et amicos 
adgressus est nec aliquid dignum derisione illic invenit, multi et digni 
conscriptores super hoc quoque testantur, Polybius Megalopolita Strabon 
Cappadox Nicolaus Damascenus (90 F 91) Timagenes (88 F 4) et Castor 
iemporum conscriptor (250 F 13) et Apollodorus (244 F 79) ..... 

11 (9) — AJ XIN 319: púost Ò’ èmerzeT zégonto (se. Aristobulos 1) 
καὶ σφόδρα ἦν αἰδοῦς ἥττων, ὡς μαρτυρεῖ τούτωι καὶ Στράβων, ἐκ τοῦ 
Τιιιαγένους ὀνόματος (88 F 5) λέγων οὕτως: «ἐπιεικής τε ἐγένετο 
οὗτος ὁ ἀνὴρ καὶ πολλὰ τοῖς Ἰουδαίοις χρήσιμος' χώραν 
τε γὰρ αὐτοῖς προσεκτήσατο καὶ τὸ μέρος τοῦ τῶν 
Ἰτουραίων ἔϑνους ὠικειώσατο δεσμῶι συνάψας τῆι τῶν 
αἰδοίων περιτομῆι.» 





10 [ἀοχῆι] Niese 15 Aiönyov Xylander ἄδιψον ΡΙ 86 "Ióovuatov? 
E Meyer 
Jacoby, Fragm. Griech. Hist. II, 98 


a. 10564 
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12 (10 JOSEPH. AJ XIII 345: (Timagenes 88 Ἐ' ϐ) Πτολεμαῖος 
δὲ μετὰ τὴν vixnv (bei Asophon) προσκαταδραμὼν τὴν χώραν ὀψίας ἔπι- 
γενομένης ἔν τισι κώμαις τῆς Ιουδαίας κατέμεινεν, ἃς γυναικῶν εὑρὼν 
μεστὰς καὶ νηπίων ἐκέλευσεν τοὺς στρατιώτας ἀποσφάιτοντας αὐτοὺς καὶ 

5 κρεουργοῦντας ἔπειτα εἰς λέβητας ζέοντας ἐνιέντας τὰ μέλη ἀπάρχεσϑαι. 
(346) τοῦτο δὲ προσέταξεν, ἵν᾽ οἱ διαφυγόντες ἐκ τῆς μάχης καὶ πρὸς 
αὑτοὺς ἐλϑόντες σαρκοφάγους ὑπολάβωσιν εἶναι τοὺς πολεμίους καὶ διὰ 
τοῦτο ἔτι μᾶλλον αὐτοὺς καταπλαγῶσι ταῦτ᾽ ἰδόντες. (847) λέγει δὲ καὶ 
Στράβων καὶ Νικόλαος (90 F 93), ὅτι τοῦτον αὐτοῖς ἐχρήσαντο τὸν τρό- 

1ο πον, καϑὼς κἀγὼ προείρηκα. 

13 (12) — — XIV 104: περὶ δὲ τῆς Πομπηίου καὶ Γαβινίου 
στρατείας ἐπὶ Ιουδαίους γράφει Νικόλαος ó «4αμασκηνὸς (90 F 97) καὶ 
Στράβων ὁ Καππάδοξ οὐδὲν ἕτερος ἑτέρου καινότερον λέγων. 


14 (11) — — XIV 34: μετ᾽ οὐ πολὺ δὲ Πομπηίου εἰς Δαμασκὸν a. 


15 ἀφικομένου καὶ Κοίλην Συρίαν ἐπιόντος ἧκον παρ᾽ αὐτὸν πρέσβεις ἐξ ὅλης 
Συρίας καὶ Αἰγύπτου καὶ ἐκ τῆς Ιουδαίας": ἔπεμψε γὰρ αὐτῶι μέγα δῶρον 
᾿Αριστόβουλος ἄμπελον χρυσῆν ἐκ πεντακοσίων ταλάντων. (35) μέμνηται 
δὲ τοῦ δώρου καὶ Στράβων ὁ Καππάδοξ λέγων οὕτως: «ἦλ9ϑεν δὲ καὶ 
ἐξ Αἰγύπτου πρεσβεία καὶ στέφανος ἀπὸ χρυσῶν τετρα- 

ρκισχιλίων, καὶ ἐκ τῆς Ἰουδαίας εἴτε ἄμπελος εἴτε κῆπος' 
τερπωλὴν ὠνόμαζον τὸ δημιούργημα, (36) τοῦτο μέντοι 
τὸ δῶρον ἱστορήχαιεν καὶ ἡμεῖς ἀναχείμενον ἐν Ῥώμηι 
ἐν τῶι ἱερῶι τοῦ Διὸς τοῦ Καπετωλίου ἐπιγραφὴν ἔχον 
«άριστοβούλου τοῦ) ἀλεξάνδρου τοῦ τῶν Ἰουδαίων βασι- 

αλέως. ἐτιμήϑη δὲ εἶναι πεντακοσίων ταλάντων,» ᾿Αριστό- 
βουλον μὲν οὖν τοῦτο λέγεται πέμψαι τὸν ᾿Ιουδαίων δυνάστην. 

16 (12) — — XIV 66: καὶ γὰρ ἁλούσης τῆς πόλεως (5ο. τῶν 
Ἱεροσολύμων) περὶ τρίτον μῆνα τῆι τῆς νηστείας ἡμέραι κατὰ ἐνάτην 
καὶ ἑβδομηκοστὴν καὶ ἑκατοστὴν ὀλυμπιάδα ὑπατευόντων Γαίου Ἀντωνίου καὶ 

50 Μάρκου Τυλλίου Κικέρωνος οἱ πολέμιοι μὲν εἰσπεσόντες ἔσφαττον τοὺς ἓν 
τῶι ἱερῶι, (61) οἱ δὲ πρὸς ταῖς ϑυσίαις οὐδὲν ἧττον ἱερουργοῦντες διετέλουν 
A (68) ὅτι δὲ οὐ λόγος ταῦτα μόνον ἐστὶν ἐγκώμιον ψευδοῦς εὐσεβείας 
ἐμφανίζων, ἀλλ᾽ ἀλήϑεια, μαρτυροῦσι πάντες οἱ τὰς κατὰ Πομπήιον πράξεις 
ἀναγράψαντες, ἐν οἷς καὶ Σεράβων καὶ Νικόλαος (90 Ε' 98) καὶ πρὸς 

55 αὐτοῖς Τίτος αίβιος (per. 102) ..... 

16 (13) — — XIV 181: καταλύσας μέντοι Καῖσαρ μετὰ χρόνον 
róv zóÀeuov (in Alexandreia) καὶ εἰς Συρίαν ἀποπλεύσας ἐτίμησεν μεγά- 





324. (Αοιστοβούλου τοῦ) Jac ἀοιστοβούλου Ἐρι! Aristoboli fili; Alexandri 
vers. Lat. 


a. 98 


a. 64/3 


a. 48/7 
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λως, Ὑρκανῶι μὲν τὴν ἀρχιερωσύνην βεβαιώσας, ᾽Αντιπάτρωι δὲ πολιτείαν 
ἐν Ῥώμηι δοὺς καὶ ἀτέλειαν πανταχοῦ. (188) λέγεται Ó' ὑπὸ πολλῶν 
Ὑρκανὸν ταύτης κοινωνῆσαι τῆς στρατείας καὶ ἐλϑεῖν εἰς αἴγυπτον. μαρτυρεῖ 
δέ μου τῶι λόγωι καὶ Στράθων ὁ Καππάδοξ λέγων ἐξ ᾿ἠσινίου ὀνόματος 
$(om. Pet) οὕτως: «μετὰ τὸν Μιϑριδάτην εἰσβαλεῖν εἰς τὴν 
Αἴγυπτον καὶ Ὑρκανὸν τὸν τῶν Ἰουδαέων ἀρχιερέα.» 

17 (13) ----- ΧΙΥ 139: ὃ δ᾽ αὐτὸς οὗτος Στράβων καὶ ἐν ἑτέροις 
πάλιν ἐξ Ὑψικράτους ὀνόματος (190 F 1) λέγει οὕτως: «τὸν δὲ 
Μιϑριδάτην ἐξελϑεῖν μόνον. κληϑέντα δ᾽ εἰς ᾿ασκάλωνα 

10 ἀντίπατρον ὑπ αὐτοῦ τὸν τῆς Ἰουδαίας ἐπιμελητὴν 
τρισχιλίους αὐτῶι στρατιώτας συμπαρασκευάσαι καὶ 
τοὺς ἄλλους δυνάστας προτρέψαι: κοινωνῆσαι δὲ τῆς 
στρατείας καὶ Ὑρκανὸν τὸν ἀρχιερέα.» ταῦτα μὲν Στράβων 
φησίν. 

18 18 (16) — — XV 8: (Sossius und Herodes nehmen Jerusalem 
ein; Antigonos wird dabei gefangen) ᾽άντώνιος δὲ λαβὼν αἰχμά- 
λωτον τὸν ᾿4ἀντίγονον δέσμιον ἔγνω μέχρι ϑριάμβου φυλάττειν. ἐπειδὴ 
δ᾽ ἤκουσεν νεωτερίζειν τὸ ἔϑνος κἀκ τοῦ πρὸς “Βρώδην μίσους εὔνουν 
᾽Αντιγόνωι διαµένον, ἔγνω «τοῦτον ἐν ᾿ἀντιοχείαι πελεκίσαι: σχεδὸν γὰρ 

30 οὐδ᾽ ἄλλως ἠρειιεῖν ἠδύναντο οἱ Ἰουδαῖοι. (9) μαρτυρεῖ δέ μου τῶι λόγωι 
Στράβων ὁ Καππάδοξ λέγων οὕτως' «ἄντώνιος δὲ ἀντίγονον τὸν 
᾿Τουδαῖον ἀχθέντα εἲς Αντιόχειαν πελεκέζει. καὶ ἔδοξε 
μὲν οὗτος πρῶτος Ῥωμαίων βασιλέα πελεκίσαι, οὐκ 
οἰηϑεὶς ἕτερον τρόπον μεταϑεῖναι ἂν τὰς γνώμας τῶν 

α Ἰουδαίων, ὥστε δέξασϑαι τὸν ἀντ᾽ ἐκείνου καϑεσταμένον 
Ἡρώδην. οὐδὲ γὰρ βασανιζόμενοι βασιλέα ἀναγορεύειν 
αὐτὸν ὑπέμειναν: οὕτως μέγα τι ἐφρόνουν περὶ τοῦ 
πρώτου βασιλέως. (10) τὴν οὖν ἀτιμίαν ἐνόμισε μειώ- 
σειν κ τῆς πρὸς αὐτὸν μνήιης, μειώσειν δὲ καὶ τὸ πρὸς 

ο Ἡρώδην μῖσος.» ταῦτα uiv ὃ Στράβων. 


19 (14) PLUT. Caes. 63: ἀλλ᾽ ἔοικεν οὐχ οὕτως ἀπροσδόκητον ὡς 
ἀφύλακτον εἶναι τὸ πεπρωμένον, ἐπεὶ καὶ σημεῖα Φαυμαστὰ καὶ φάσματα 
φανῆγαι λέγουσι (νοτ ΟΒ654τ5 ογπιογάιηρ). σέλα μὲν οὖν οὐράνια καὶ 
κτύπους νύκτωρ πολλαχοῦ διαφεροιιένους καὶ καταίροντας εἰς ἀγορὰν 

55 ἐρήμους ὄρνιθας οὐκ ἄξιον ἴσως ἐπὶ πάϑει τηλικούτωι μνημονεῦσαι: 
Στράβων δὲ ὁ φιλόσοφος ἱστορεῖ πολλοὺς μὲν ἀνϑρώπους διαπύρους 
ἐπιφερομένους «ρανῆναι, στρατιώτου δὲ ἀνδρὸς οἰκέτην ἐκ τῆς χειρὸς 





3 (u. v. 13) στρατείας Ὀϊηάοτῖ στρατιᾶς Jos 320 οὐδ᾽ áAAoc Niese o$óauóGgc 
Jos 29 ** Niese 
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ἐκβαλεῖν πολλὴν φλόγα καὶ δοκεῖν καίεσθαι τοῖς ὁρῶσιν, ὡς δὲ ἐπαύσατο. 
μηδὲν ἔχειν κακὸν τὸν ἄνθρωπον. αὐτῶι δὲ Καίσαρι ϑύοντι τὴν καρδίαν 
ἀφανῆ γενέσθαι τοῦ ἑερείου, καὶ δεινὸν εἶναι τὸ τέρας: οὐ γὰρ ἂν φύσει 
γε συστῆναι ζῶιον ἀκάρδιον. 


5 92, C. SULPICIUS GALBA. 


T 
1 SuzeroN. Galba 3: avus (des kaisers Galba) clarior studiis quam dignitate 
— mon enim, egressus praeturae gradum — multiplicem nec incuriosam historiam 
edidit. 
10 2 Js. DELPHi Inv. 3271--1738 (ca. 19—14 a. Chr): [ἄρχοντος Ἀντιφίλο]υ 
τοῦ Γοργίλου, μηνὸς Βυ]σίου, βουλευόντ]ων [Ἀρι]στοχλέα τοῦ Φιλονίκου Δ[ά]μωνος 


τοῦ Πο]λ}εμάρχου, ἔδοξε τᾶι πόλει τῶν Δ[ελ]φῶν: ἐπεὶ Γ]άιος Σολπίκιος Γάλβα, υἱὸς 
[Γαίου (9), ἀνὴρ | καλὸς κ]αὶ ἀγαϑός, ἀπὸ τῆς πρώτ[ης ἀρχῆς τῆς τῶν Ἑλλήνων πο|λι- 
τείας (9)] τῆς τε Ῥωμαίων ἦγεν [τὰς ἱστοοίας μετὰ πάσης | ἐπιμε]λείας, εὐσεβῶ[ς 
16 μὲν διακείμενος ποτὶ τὸν Ἀἱπόλλω]να τὸν Πύδιον, [εὐνοικῶς δὲ καὶ ποτὶ τὰν 





3 Prw. ΝΗ Ι 86: continentur naturae lapidum ... ex auctoribus M. 
Varrone, C. Galba, Cincio ... 


F 
20 1 (--) Ριυτ. Βοπι. 17: ἑάλω δὲ καὶ Ταοπήιος προδοσίας ὑπὸ Ῥωμύλου διωχδείς, 
ὡς Ἰόβας (1) φησὶ Γάλβαν Σουλπίκιον ἱστορεῖν. 

2 (—) Onos. V 23, 6: Pompeius contracto apud Palantiam exercitu Lauro- a, 76 
nem, civitatem, quam tunc Sertorius oppugnabat, frustra conatus defendere victus 
aufugit. ..... (9) fuisse tunc Pompeio triginta milia peditum, mille equites Galba 

25 Scribit, Sertorium autem. sexaginta milia peditum. octo milia equitum habuisse 
commemorat. 


93. KEPHALION. URZEIT — 
T 324/3 


1 SUID. s. Κεφαλίων [ἢ Κεφάλων Γεργίϑιος]! ῥήτωρ καὶ ἱστοριχός, 

50 γεγονὼς ἐπὶ ᾿Αδριανοῦ (111---188). ἔφυγε δὲ τὴν πατρίδα δι᾽ ἀπέχϑειαν 
δυναστῶν καὶ ἐβίωσεν ἐν Σικελίαι. ἔγραψε παντοδαπὰς ἑστορίας ἐν βιβλίοις 
9, ἅτινα ἐπιγράφει Μούσας, ᾿Ιάδι διαλέκτωι: Μελέτας τε ῥητορικάς' καὶ 


ἄλλα τινά. 





10—16 Pomtow Klio XVII 178 13—15 πρώτης --- διακείµενος Οτοεπετί 
16: v.10ii. düritige reste; v. l4 τ]ῶν ἐντ[υγχανόντωνϑ ν. 15 ὡς] πάτριον Δελφ[οῖς 
v.16 ὑπὸ τῆς συνχ[λήτου ν. 17 τῆς αὐτο]ὸ συντ]άξεως (Οτοεπετ!) 18 C. Galba 
Brunn C. Calba, Caecilius Galba, C. Caelius Galba hss 25 octo: VIII P 
VIIIIR 39 [ἢ -- Γεργέλιος] ς. 45 Τ 11 81 piw E*V 85 ἐπιγράφει Α. 
—oroı rell 98 ἄλλα πολλὰ Εαάοϊκ 
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2 PHOT. Bibl. 68: ἀνεγνώσθη Κεφαλίωνος Σύντομον Ἱστορικόν. 
(9) ἄρχεται ἀπὸ τῆς βασιλείας Νίνου καὶ Σεμιράµεως καὶ κάτεισι μέχρι 
τῶν τοῦ βασιλέως ᾿Αλεξάνδρου χρόνων (886---828). συμπεραίνεται δὲ αὐτοῦ 
ἡ ἑστορία ἐν λόγοις 8 κατ᾽ ἐπωνυμίαν τῶν 8 Μουσῶν, Κλειοῦς Θαλείας 
Πολυμνίας Μελπομένης Τερψιχόρης Εὐτέρπης Καλλιόπης Ἐρατοῦς Οὐρανίης, 
ἐν ἧι καὶ τὰ κατὰ ᾿Αλέξανδρον τὸν Μακεδόνα διέξεισιν. (3) ἔστι δὲ τὴν 
φράσιν ἰωνίζων καὶ τοῦ προσήκοντος πλέον τῆι συντομίαι ἀποχρώμενος, 
οὐδ᾽ ἄλλο οὐδὲν ἄξιον θαυμάσαι καὶ ζηλῶσαι ἐνδεικνύμενος πλὴν τῆς κατὰ 
τὴν ἱστορίαν μαϑήσεως. (4) οὗτος τὸ μὲν γένος αὐτοῦ καὶ πατρίδα, ὡς 
αὐτὸς ἐκεῖνός φησιν, ὥσπερ Ὅμηρος ἀποσιωπᾶι, ὅτι δὲ διατρίβων ἐν Σικελίαι 
φυγῆς ἕνεκα τὴν ἑστορίαν συνέταξεν, ἀποφαίνεται" τὸ μὲν ἀναγκαῖον πατρίδα 
εἰπεῖν καὶ γένος παρείς, τὸ δὲ καὶ μικροψυχίαν ἐμφαῖνον ἐν μνήμηι πεποιη- 
κώς. (5) καὶ τὸ ἐκ τόσων δὲ καὶ τόσων συνειλέχϑαι αὐτῶι τὴν ἱστορίαν 
σεμνύνεσθαι οὐ πάνυ ψυχῆς τὸ μικρολόγον τε καὶ τὴν κιαιδαρεώδη. γιλσειμέοον 
ἀποσειομένης ἀπόδειξις. φησὶ ὃδ ὅμως τὸν πρῶτον αὐτῶι τῆς lavoplag 
συνειλέχϑαι ἐκ λόγων μὲν φο, ὧν πατέρας 1 καὶ α ἀπομνημονεύει” τὸν δὲ 
δεύτερον ἐκ βιβλίων ση, συγγραφέων δὲ κε’ καὶ τὸν τρίτον δὲ ἐκ βιβλίων 
μὲν χι συγγραφέων δὲ κς- τὸν μέντοι τέταρτον ἐκ βιβλίων μὲν ων, συγγραφέων 
δὲ Ίς' καὶ τὸν πέμπτον δὲ ἐκ βιβλίων μὲν σ, συγγραφέων δὲ κὸ' τὸν δὲ 
ἕκτον ἐκ βιβλέων μὲν *, συγγραφέων δὲ Ἡ: τὸν δὲ ἕβδοιιον ἐκ βιβλίων 
uiv *, συγγραφέων δὲ κ᾽ τὸν δὲ ὄγδοον ἐκ βιβλίων ιιὲν *, συγγραφέων 
0» *- καὶ τὸν ἔνατον δὲ ἐκ βιβλίων μὲν 3, συγγραφέων δὲ τριάκοντα, Èv 
οἷς καὶ ἡ Κεφαλέωνος ἱστορία. 

3 a) TZETZ. Lykophr. 177 p. 88, 2 Sch: zei ἀλληγορεῖν ἔπιστά- 
μεθα καὶ ὑπὲρ Κορνοῦτόν τε καὶ Παλαίφατον καὶ 4ομνῖνον καὶ Κεφαλέωνα 
καὶ “Ἡράκλειτον καὶ τοὺς ἄλλους, ὁπόσοι ἢ ἑτέρωθεν ἀρυσάμενοι ἢ ἀφ᾽ 
ἑαυτῶν γράφοντες ἠλληγόρησαν. ἐκεῖνοι μὲν γὰρ ἢ ἀσύμφορα ἢ παντελῶς 
ὀλίγα ἠλληγορήκεισαν ὡς καὶ Φικούλης ὁ Κορίνϑιος. b) — Exeg. i. 
Τιαὰ. ρ. 4: Κεφαλέων δὲ καὶ Παλαίφατος καὶ 4ouvivog xol treo megl 
τῶν ἡρώων καὶ τεραστίων ῥητορικῶς ὡς ἐπὶ τὸ πλεῖστον καὶ οὐ φυσικῶς 
ἢ μαθηματικῶς ἠλληγόρησαν. 

4 EUSEB. Chron. Arm. p. 125 Karst: nachdem zusammenge- 
tragen ist das sämtliche erórterte ..... aus Kephalions neun Musischen 
Büchern ..... (s. F 1). 

6 PHOT. Bibl. 161 p. 104b 13: ὁ δέκατος (von Sopatros' Eklogen) 
δὲ συνηθροίσθη ἔκ τε τῆς Κεφαλίωνος Ἔρατοῦς, διαλαμβανούσης τὰ κατὰ 
᾿αλέξανδρον. 


1—23 lesungen der Marciani A M verdanke ich Martini. 1 κεφαλίωνος ΑΜ 


ὅ τερψιγόρης A 8 οὐδ᾽ ἄλλο --- ἐνδεικνύμενος om M 15 ἀποσειμένης A!) 
19 4; AM μὲν οπι Α xô AIM κα (?) A? 
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F 
ΜΟΥ͂ΣΑΙ 


1 (III 625, 1-2) EUSEB. Chron. | 


b) SYNKELL. p.315,6—317,20 


Arm. p. 28, 25-30, 26 Karst: | Bonn: ὅτι δὲ ἀσυμφώνως οἱ τῶν 


5 dieses Diodoros im zweiten buche 
der ‘Historischen Bibliothek’ außer- 
dem tut der Assyrerherrschaft auch 
Kephalion erwähnung und berichtet 
folgendermaßen: 

Kephalion des Geschichts- 
schreibers (Berichty vom König- 
ium der Assyrer: «ich beginne 
zu schreiben worüber auch 
andere erwähnung getan ha- 
15 ben; und zwar zunächst Ella- 

nikos der Lesbier (4 F 17%) 
und Ktesies der Knidier (III), 
sodann Erodotos der Alikar- 
nier. zuerst herrschten über 


10 


» die Asiaten die Assyrer, von | 


welchen war Ninos der Belide, 
unter dessen regierung viele 
dinge und gewaltige groß- 
taten vollbracht wurden.» im 
ss anschlusse hieran berichtet er so- 
dann auch die generationen der Sami- 
ram; und von Zaravyst dem Magier, 
von seinem des Baktrerkönigs 
kriege und seiner besiegung durch 
so Samiram; und die jahre des könig- 
tums des Ninos, 52 jahre, und von 
dessen ende. nach welchem das 
königtum von Samiram übernommen 
ward. «die wmgab  Babelom 
ss mit mauer von jener art und 





Ἑλλήνων ἱστορικοὶ γεγράφασι περὶ 
τῶν χρόνων καὶ τῶν βασιλέων τούτων 
παρέστω Κεφαλίων ἐπίσημος εἷς, 
οὐχ ὃ τυχών, οὕτω φάσκων" «ἄρχο- 
μαι γράφειν ἀφ᾽ ὧν ἄλλοιτε 
ἐμνημόνευσαν καὶ τὰ πρῶτα 
Ἑλλάνικός τε ὃ 4έσβιος καὶ 
Κτησέίης ὁ Κνίδιος, ἔπειτα 
“Ἡρόδοτος ὁ “αλικαρνασεύς. 
τὸ παλαιὸν τῆς ἄσέας ἐβασί- 
λευσαν 4σσύριοι, τῶν δὲ ὁ 
Βήλου Νίνος.» εἶτ᾽ ἐπάγει γένεσιν 
Σεμιράµμεως καὶ Ἔ Ζωροάστρου 
μάγου ἔτη τε νβ τῆς Νίνου βασιλείας. 
«μεθ ὃν Βαβυλῶνα» φησίν 
«{ Σεμίραμις ἐτεέίχισετρό- 
πον ὥς πολλοῖσι λέλεκται, 
Κιησίαι, {ἡ Ζήνωνι, Ἡροδότωι 
καὶ τοῖς μετ᾽ αὐτούς. στρα- 
τείην τε αὐτῆς κατὰ τῶν 
Ἰνδῶν καὶ ἧτταν καὶ ὅτι 
τοὺς ἐδέους ἀνεῖλεν υἱοὺς 
καὶ ὑπὸ Νίνου τῶν παίδων 
ἑνὸς ἀνηιρέϑη τοῦ διαδε- 
ξαμένου τὴν ἀρχήν.» 





3 Μοῦσαι: T 1; 4. Σύντομον Ἱστορικόν Τ 2 


Scaliger tòv S 17? * * Jac 


βάτου S 18: ἔτη τε: ἔτει Scaliger 
v. Gutschmid 31: ὡς: ὃς v. Gutschmid 
τίειν Β 44: αὐτῆς Βοα]ῖσετ αὐτοὺς Β 


12? moins B 15: τῶν 


17—18? Ζωροάστρου μάγου ϑοα]ϊροτ ξωροαστρου- 


19? ôv Scaliger ó» S 19—20? ðv Zen. 
22? Aivovı C Mueller 23—24? otoa- 
97: 1. Νινύου s. p. 439, 12. 
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snigen zu machen, 
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gestalt, wie von vielen ja 
gesagt worden ist, von Ktesies 
und +Zenon (III) und Erodot 
und andern, die nach diesen.» 
darauf erzählt er ferner den feldzug 
der Samiram gegen das Inderland 
und ihre besiegung und flucht; 
und wie sie selbst ihre söhne nieder- 
metzelte; und selber von Ninos 
ihrem sohne getötet wurde, nachdem 
sie regiert hatte 42 jahre. nach 
welcher Ninuas die herrschaft über- 
nahm; von welchem Kephalion be- 
richtet, dass er keine der erwähnung 
würdige tat verrichtete. 


Und sodann führt er einen 
nach dem anderen auch die weitern 
übrigen auf; dass sie bis zu einer 
periode von 1000 jahren geherrscht 
haben, sohn vom vater die herrschaft 
übernehmend; und zwar habe kein 
einziger von ihnen’ sie weniger 


als 20 jahre innegehabt. denn 
ihre unkriegerischen, strapazen- 
scheuen und weibischen sitten 


bewahrten sie in gesichertem ge- 
wahrsam. «denn daheim saßen 
sie, und eine beschäftigung 
hatten sie nicht; und niemand 
bekam sie zu gesichte außer 
ihren kebsen und weibischen 
männern. wenn indessen es 
jemanden gelüsten sollte, be- 
kanntschaft mit diesen kö- 
so zählt 
Ktesies dieselben im einzel- 


31 1, Dinon C Mueller 


9: 1. Ninuas 
xai t. 2. ν. Gutschmid; s. Schwartz Königsl. 20, 2. 
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καὶ us? rego «καὶ τῶν 
λοιπῶν εἰς α ἐτῶν ἀριϑμὺν 
ἦρχον, παῖς πατρὸς 
ἐκδεχόμενος ἀρχήν, 
καὶ ἔχων ἧττον αὐτῶν οὐδὲ 
εἷς ἐνελαύνησια ἐτῶν κ. 
γὰρ ἀπόλεμόντε καὶ ἀφιλο- 
xivóvvov καὶ γυναικῶδες 
αὐτοῖς ἦν ἀσφαλές. ἔνδον 
pé fueron οὐδέ τι αὐτοῖς 
ἔργον ἐπρήσσετο, 


ρα τις αὐτοὺς πλὴν αἵ τε 


παρὰ 
τὴν 


τὺ 


οὐδὲ ἑώ- 


παλλακίδες καὶ τῶν ἀνδρῶν 
γυναικώδεις. τοὺς δὲ 
βασιλεῖς τούσδε εἴ τις εἰ- 
δῆσαι βούλεται, Κτησίης 
ἐστὲν ὃ λέγων ὀνόματα αὖ- 
ἐμοὶ 
δὲ ἡ γραφὴ τί παρα ν ἢ τί 
χάριεν ἤμελλεν ἕξειν, 


ΡῈ 


oí 


τῶν *, οἶμαι, καὶ 7. 


ὀνο- 


μακλή ἄνει πράξεων 


16: ιιεϑ᾽ ἑτέρα Α ειεϑέται Β μεϑίετειι 
36’ ἔργον: ἦν &oyov 0 S(?) 


ὧν ἔργον Scaliger &v ἔργον Μαὶ ἔνεογον Ο Mueller 


440 


A. UNIVERSAL- UND ZEITGESCHICHTE 





nen mit namen auf, wie mir 


dünkt, 23 könige. mir je- 
doch, welche lust oder ver- 
gnügen könnte es mir be- 


5reiten, die namen barbarischer 
idiome zu nennen, (die) jeg- 
licher männlicher tugend und 
tapferkeit lediger, die von 
tyrannen, feigen, verweich- 
lichten, verwilderten.» 
weiter in fortsetzung hieran 
sagt er: «als sie etwa um 640 
jahre waren, regierte Belimos 
über die Assyrer; und es kam 
1 Perseus Danaes in das land 
derselben an, 100 schiffe mit 
sich führend; und es wandte 
sich Perseus zur flucht vor 
Dionysos dem sohn der Se- 
20 ele.» sodamm hinweggehend über 
des Perseus durch Dionysos nieder- 
lage fährt er in weiterm anschluß 
hieran fort: «in dem letzten 
geschlechte, unter des Paninos 
» herrschaft über Assyrien, 
segelte der Argonauten kriegs- 
flottengeschwader zum flusse 
Phasin und zum kolchischen 
Mente; und Herakles irrte 
sab vom schiffe wegen seiner 
leidenschaft und aus sehn- 
sucht nach Hylas und ge- 
langte, wie man sagt, irr- 
fahrend irgend nach Gamir 
s (—Kappadokien) hin.» und 
wiederum sagt er: «1000 jahre 


1? Baoßagovs Dindorf Baoßapwı S Baoßaowv v. Gutschmid 
19? éríov edd éréov B évépgov A 
812. 923 ἂν ἀριδιμοῖτο περιτελλοµένων ν. ααί- 


a)vóv] Aucher 
Schmid 2953 ἐπί τε edd mel te S 
schmid ἂν ἀριϑμοῖ τὸ π--ον 8 


βαρβάρους φωνέοντι τυ- 
ράννους δειλοὺς καὶ ua- 
λακούς]» 


ποὺς οἷς ἐπάγει τὰ περὶ τῶν 
αὐτῶν: «ἐτέων δὲ ὄντων 
ἀπὸ Νίνου τεσσαράκοντά 
που καὶ χ Βέλιμος ἐβασί- 
λευσεν Ασσυρίων. καὶ ἀφι- 
κνεῖται Περσεὺς ὃ Δανάης 
εἰς τὴν χώρην αὐτοῦ, ναῦς 
ἄγων ϱ. ἔφευγε δὲ Περσεὺς 
“Διόνυσον τὸν Σεμέλης υξέα.» 
καὶ μετέπειτα" «ἑστέρηι δὲ γε- 
νεῆι κατὰ Πανύαν ἄρχοντα 
ὁ τῶν Ἀργοναυτῶν στόλος 
ἔπλευσεν ἐπί τε Φᾶσιν καὶ 
Μηδεέην τὴν Κολχίδα, καὶ 
Ἡρακλέα πλανηϑέντα ἀπὸ 
τῆς νεὼς διὰ τὸν ἔρωτα τὸν 


ἐτῶν 


Ὕλα λέγουσιν περὶ τοὺς 
Καππαδόκας ἀληϑῆναι.» 
καὶ αὖθις  «α δὲ ἐτῶν ἀπὸ 


Σεμιεράμµεως εἰς Μητραῖον 
βασιλέα ἂν ἀριϑμοῖτο περι- 
τελλομένων, Μήδεια Κολχὶς 
ἀνεχώρησεν ἀἰγέως, ἧς υἱὸς 
Μῆδος, ἐξ οἱ Μῆδοι, καὶ 
χώρα ἐκλήϑη Μήδεια.» εἶτ 
φησι Μητραίου δὲ τὴν ἀρ- 
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von Šamiram bis zu könig 


Mitreos: wenn jemand zühlt, | 
wird er die beiderseitige über- | 


einstimmung finden. Media 
aber, ein kolchisches weib, 
eine zauberin, ging weg vom 
könig Eties; deren sohn Me- 
dos war, woher die Meder, 
d.h.die Marer, und ihr land 
ward geheien Media, d. i. 
Marastan. und als nach- 
folger übernahm» so berichtet er 
«die herrschaft des 
Teutamos; auch dieser lebte 


sgemäß sitte und brauch der 


Assyrer; und auch durch ihn 
geschah keine neue tat 
Agamemnon und Meneleos, 
die Mykenaeer, zogen zu felde 
mit den Argivern gegen die 
stadt Ilion unter der feld- 
herrschaft des Priamos des 
Phrygers.* * ‘die heere der 
Griechen’ sagt er, ‘sind heran- 
gerückt gegen mich in dein 
land, und wir haben uns im 
kampfe entgegengeworfen; bald 
siegen wir, bald werden wir 
besiegt. nun aber, siehe, 
ist auch mein sohn Ektor 
storben, und von den übrigen 
söhnen viele und tapfere. 
schicke also uns truppen, die 
uns zu hilfe kommen werden, 
und einen heerführer, einen 
tapferen’.» hierauf berichtet er 
im einzelnen, wie Teutamos ihm 
ersatztruppen zur hilfe sendet und 


Mitreos | 


ges 


| xiv διαδέχεται Ταύτανος, 
ζῶν καὶ αὐτὸς κατὰ ἔϑη τὰ 
καὶ 
| ἄλλο μὲν οὐδὲν ἐγένετο οὐδὲ 
| ἐπὶ τούτου καινὸν ἔργον. 


2 , ` , 
AOOVELWYV καὶ νόμους. 


᾿αγαμέμνων δὲ καὶ Μενέ- 
λαος οἱ Μυκηναῖοι ἐστρα- 
τεύσαντο σὺν Αργείοισι καὶ 
τοῖσι ἄλλοισιν ᾿{χαιοῖς εἰς. 
| Ἴλιον πόλιν τῆς Πριάμου 
| τοῦ Φρυγὸς στρατηγίης.» 

ἕως τούτων ἀρκεῖν ἡγησάμεθα 
τὴν ἐκ τῶν Κεφαλίωνος γραφῶν 
πρὸς ἀιόδωρον διαφωνίαν 
παραϑέσϑαι τοῖς ἀκριβῶς ἐπιστῆσαι 
βουλομένοις. 


τὸν 





231 vor ‘die heere’ sind 1—2 zeilen ausgefallen. 
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als anführer des heeres den Memnon 
sohn des Tithonos, welchen durch 
einen ihm gelegten hinterhalt die 
Thettaler töteten. sodann sagt er 
im einzelnen: «könig der As- 
syrer wird Sardanapallos im 
jahre f 1013.» und schließlich 
besiegelt er dessen untergang. «und 
nach dem tode des Karda- 
napallos ließ Varbakes der 
Meder, ale er die herrschaft 
der Assyrer gestürzt hatte, 
auf die Meder die herrschaft 
übergehen.» dieses sämtliche Ke- 
m 

2 (3) ΒΥΝΕΕΙΙ.. ρ. 112, 17 Ῥοηπ: ταύτην (5ο. τὴν τῶν àv AodBov βασιλείαν) 'Aoov- 
ρίων μα διεδέξαντο βασιλεῖς, οἳ καὶ ἀρξάμενοι ἀπὸ τοῦ Ύσις καϑολικοῦ ἔτους κόσμου 
ἔληξαν εἰς τὸ ὅχοε ἔτος τοῦ κόσμου, διαρκέσαντες ἔτη δλα av ἀπὸ τοῦ πρώτου 
αὐτῶν Βήλου ἕως τοῦ µα Μακοσκολέρου τοῦ καὶ Σαρδαναπάλλου, ὡς συμφωνοῦσι 
πολλοὶ τῶν ἐπισήμων ἱστορικῶν, Πολύβιος καὶ Διόδωρος, Κεφαλίων τε καὶ Κάστωρ 
(250 Ἐ 1) καὶ Θάλλος (256 F 5) καὶ ἕτεροι. 

894) Mararas p. 40, 1 Bonn: χτίζει δὲ (6ο. Κάδμος) καὶ πόλιν ἐν τῆι 
Βοιωτίαι μεγάλην, ἥντινα ἐκάλεσεν εἰς ἴδιον ὄνομα Καδμείαν: καὶ βασιλεύει ὃ αὐτὸς 
Κάδιιος ἐκεῖ. ἀνεκαλέσατο δὲ ἐκ τῆς ἐξορίας τὸν Τειρεσίαν, Βοιώτιον ὄντα φιλόσοφον, 
τὸν ϑηρολέτην, ὄντα πλούσιον καὶ χρήμασι καὶ ἀξίαι καὶ σοφίαι. ὅστις παρεισήγαγε 
δόγμα τοῖς Ἕλλησι τὸ αὐτομάτως φέρεσϑαι τὰ πάντα καὶ ἀπρονόητον εἶναι τὸν 
κόσμον" καὶ οἱ ἱερεῖς συνεσκευάσαντο αὐτόν, καὶ ἐξωρίσϑη εἰς τὸ ἱερὸν Λασναίου 
᾿Απόλλωνος, ὡς γυναικώδεις ἔχων φρένας, καὶ πολυπραγμονοῦνια πῶς μιγνυμένη 
γυνὴ μετὰ ἀνδρὸς συλλαμβάνει, καὶ ἡ φύσις τοῦ αἵματος μεοίξεται εἰς ὀστέα καὶ 
σάρκας καὶ φλέβας καὶ νεῦρα καὶ αἷμα, καὶ ζωογονεῖται βρέφος καὶ τίκτεται. ἅτινα 
ὁ σοφώτατος Κεφαλίων συνεγοάψατο. ὁ γὰρ σοφώτατος Σοφοκλῆς (Ε' 1025 Ν Ὁ δρᾶμα 
ἐξέϑετο καὶ ποιητικῶς εἶπεν ὅτι τὴν Παλλάδα εἶδε λουομένην καὶ γυνὴ ἐγένετο. “ὁ 
Τειρεσίας, φησί, “τὴν σοφίαν τοῦ δημιουργοῦ ἐζήτησε γνῶναι καὶ οὐκ ἐδυνήϑη᾽. 

4 (5) — p.44, 14: (Pentheus und Dionysos p. 42, 12—44, 12) oí ov συγκλη- 
τικοὶ καὶ πολῖται τῆς Καδμείας πόλεως οὐκ ἐδέξαντο τὸν αὐτὸν Διόνυσον διοικῆσαι 
τὴν βασιλείαν αὐτῶν ... καὶ προετρέψαντο παρακαλέσαντες τὸν Λυκοῦργον, ἄνδρα 
σοφόν, εἰπόντες αὐτῶι τὰ συμβάντα. καὶ ὡπλίσατο κατ᾽ αὐτοῦ καὶ ἐκβάλλει αὐτὸν 
ἐκ τῆς Καδμείας πόλεως καὶ τῆς Βοιωτίας. καὶ γνοὺς τοῦτο ὁ Διόνυσος, ὅτι ὡπλέσαιο 
κατ᾽ αὐτοῦ, ἔφυγε τὸν Λυχοῦργον' καὶ εἰς Δέλφοὺς ἀπελϑὼν ἐκεῖ τελευτᾶι. καὶ 
ἐτέϑη τὸ λείψανον τοῦ αὐτοῦ Διονύσου ἐκεῖ ἐν σορῶι᾽ καὶ τὰ ὅπλα δὲ αὐτοῦ αὐτὸς 
ἐχεῖ εἰς τὸ ἱερὸν ἐκρέιιασε, καϑὼς Δείναρχος ὃ σοφώτατος (111) συνεγράψατο περὶ 
τοῦ αὐτοῦ Διονύσου. ὡσαύτως δὲ καὶ ὁ σοφώτατος Φιλόχορος (ΠΠ) τὰ αὐτὰ 
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συνέγραψατο, ἐν ἦι ἐκϑέσει εἶπε περὶ τοῦ αὐτοῦ Διονύσου" "ἔστιν ἰδεῖν τὴν ταφῆν αὐτοῦ 
ἐν Δελφοῖς παρὰ τὸν Απόλλωνα τὸν χρυσοῦν. βάϑοον δέ τι εἶναι ὑπονοεῖται ἡ σορός, 
ἐν ὧι γράφεται" ἐνϑάδε κεῖται ϑανὼν Διόνυσος ἐκ Σεμέλης᾽. ὁμοίως δὲ καὶ ὁ σοφώτατος 
Κεφαλίων τὰ αὐτὰ ἐν τῶι ἰδίωι συγγράμματι ἐξέϑετο. 

ὅ (6) -- ρ. 46, 11: μετὰ οὖν τὴν τελευτὴν τοῦ Κάδμου βασιλέως τῆς Βοιωτίας 
ἐβασίλευσεν ὁ Νυκτεύς. οὗτος ἔχει ϑυγατέρα, ἱέρειαν τοῦ ναοῦ Ἡλίου, ὀνόματι 
Ἀντιόπην" ἥτις ἐδιδάχϑη τὴν ἡλιακὴν εὐχὴν ἤτοι μυσταγωγίαν τῶν Διονυσιακῶν 
βακχευμάτων, κακεῖϑεν ἐλέγετο βάκχη. ὁ δὲ αὐτῆς πατήρ, ὁ Νυκτεύς, εἶχεν ἀδελφὸν 
ὀνόματι Λύχον, βασιλέα τοῦ Άργους" ὅστις Λύχος βασιλεὺς εἶχε συγκλητικὸν ὀνόματι 
Θεόβοον, υἱὸν γενόμενον Βρόντονός τινος, ἐξαδέλφου τῆς Δίρκης, ἐκ τοῦ γένους τοῦ 
Πίκου Διὸς καταγομένου. ὁ αὐτὸς δὲ Θεόβοος .. κατὰ τάγμα ἐλϑὼν ἐκ τοῦ Ἄργους 
ἐν τῶι ἱερῶι τοῦ Ἡλίου παραχοιμηϑῆναι καὶ ἑωρακὼς τὴν ἱέρειαν ᾿Αντιόπην, 
εὐπρεπεστάτην οὖσαν καὶ εὐμήκη, ἐβλήϑη εἰς ἔρωτα αὐτῆς. καὶ παραμείνας ἐν τῶι 
ἱερῶι προφάσει τοῦ τάγματος τῆς εὐχῆς, ὣς συγγενὴς αὐτῆς, ὑπονοϑεύσας ἔφϑειρεν 
αὐτὴν καὶ ἔγκυον ἐποίησε, καὶ φοβηϑεὶς τὸν Νυκτέα ... ἀνεχώρησεν εἰς τὴν ἰδίαν 
αὐτοῦ χώραν. μαϑὼν δὲ ὁ Νυκτεὺς βασιλεὺς ... ὅτι ἐφϑάρη, ἔλαβεν αὐτὴν ἐκ τοῦ 
ἱεροῦ καὶ ἐξετάσας αὐτὴν ἔμαϑε παρ᾽ αὐτῆς τὸν φϑορέα Θεόθοον, ὅτι ἐκ τῶν 
συγκλητικῶν ἐσιι τοῦ ἀδελφοῦ αὐτοῦ Λύκου καὶ τῆς αὐτοῦ γυναικὸς γένος. ἀγνοῶν 
δὲ ὁ Νυκτεὺς, ὁ πατὴρ αὐτῆς, ὅτι ἔγκυός ἐστιν, ἔπεμψεν αὐτὴν εἰς τὸν ἴδιον αὐτοῦ 
ἀδελφόν, τὸν Λύκον, θασιλέα τοῦ Ἄργους, ἵνα ἐξετάσηι καὶ αὐτὸς τὸ πρᾶγμα τῆς 
φϑορᾶς αὐτῆς, καὶ εἰ ἀληϑές ἐστιν, ὅτι ἐκ τοῦ Ἄργους ἐστὶν ὁ αὐτῆς φϑορεύς, καὶ 
αὐτὴν τιμωρήσηται, ὡς φϑαρεῖσαν ἱέρειαν οὖσαν, καὶ ἐκεῖνον δὲ ἀμύνηται, ὣς τοι- 
οὗτόν τι τολμήσαντα κατὰ ἱερατικοῦ σώματος. ὁ δὲ βασιλεὺς Λύκος εἰσαγαγὼν τὴν 
αὐτὴν ᾿Αντιόπην εἰς ἐξέτασιν, καὶ ἑωρακὼς αὐτῆς τὴν εὐπρέπειαν, καὶ μαϑὼν ὅτι 
ἔγκυός ἐστιν, ἠλέησεν αὐτήν, λέγων ὅτι δεῖ περιμεῖναι, ἄχρις οὗ τέκηι, καὶ τότε 
τιμωρήσασϑαι αὐτὴν ὡς ἱερατικὸν ϑβρίσασαν σχῆμα. ὁ δὲ αὐτὸς Λύχος βασιλεὺς 
εἶχε γυναῖκα τὴν Δίρκην καὶ παραδοὺς αὐτῆι τὴν ᾿Αντιόπην εἶπεν αὐτὴν φυλάττεσὺδαι 
παρ᾽ αὐτῆι, ἄχρις οὗ τέκηι- ὁ δὲ Λύχος βασιλεὺς ἦν ϑεῖος τῆς Αντιόπης. ἡ δὲ 
αὐτὴ Αντιόπη ἐγέννησε δίδυμα, οὕστινας ἐκάλεσεν 'Augíova καὶ Ζῆϑον. καὶ ἐρρύ- 
φησαν γεννηϑέντα τὰ βρέφη κατὰ κέλευσιν τοῦ Λύκου βασιλέως ἐν τῆι κώμηι τῆι 
λεγομένηι Ῥασϑέαι πλησίον τοῦ Κιϑαιρωνίου ὄρους. οὔστινας παῖδας οἴκτου χάριν 
ἔλαβε παρὰ τῶν ῥιπτόντων τὰ αὐτὰ βρέφη Ὀρδίων τις γεηπόνος, ἄπαις ὦν, γνοὺς 
ὅτι τέκνα ὑπῆρχον τῆς ἱερείας Αντιόπης. ἤιδει γὰρ αὐτὴν ὡς ἱέρειαν" καὶ ἀνεϑρέψατο 
αὐτά. μετὰ δὲ χρόνον πολέμου χινηϑέντος τῆι ᾿Αργείων χώραι, ἐξῆλϑεν ὁ Λύκος 
βασιλεὺς ἐπὶ τὸν πόλεμον" καὶ ἐχρόνισε πολεμῶν. ἡ δὲ Δίρκη, τοῦ Λύκου βασιλέως 
γυνή, Λογισαµένη ὅτι οὐκέτι μετὰ τὸν τοκετὸν ἐτιμωρήσατο τὴν αὐτὴν Ἀντιόπην, 
ἀλλ᾽ εἴασεν αὐτὴν ὡς ἐρῶν αὐτῆς καὶ λάϑραι μιγνύμενος μετ᾽ αὐτῆς ὡς εὐπρεπεστάτης, 
λαβοῦσα αὐτὴν μετὰ ὀλίγων στρατιωτῶν ὡς ἐπὶ χώραν ἀπῆλϑεν ἐπὶ τὸ Κιδαιρώνιον 
ὄρος ἐν τῆι κώμηι ὅπου οἱ αὐτῆς υἱεῖς ἦσαν ἀναιραφέντες. τοῦτο δὲ ἀγνοοῦσα ἡ 
Δίργη, καὶ ἐξαγαγοῦσα ἐκ τοῦ αὐτοῦ χωρίου ταῦρον ἄγριον, καὶ πήξασα δᾶιδα ἐν 
τοῖς αὐτοῦ κέρασι, τὴν ᾿Αντιόπην ἐκέλευσε δεϑῆναι, καὶ τὸν σχοῖνον εἰς τὸν τράχηλον 
τοῦ ταύρου εἰλιγῆναι, καὶ οὕτως συρῆναι τὴν Ἀντιόπην ὑπὸ τοῦ ταύρου καὶ ἀπολέσϑαι. 
καὶ ἀκούσαντες πάντες οἱ τοῦ αὐτοῦ κτήματος τὸν μέλλοντα γίνεσϑαι τῆς Αντιόπης 











2—3 βάθρον --- γράφεται 5ι6ο6]15 βόϑρον --- γράφει Mal 6 siye? Chil- 
meadus 10 Θεόβοιος Κεάτεη. I 14,1 vo? Ocofóovrog Joh. Antioch. Tzetz. Chil. 
1319; s. p. 444, 25 Boávovog Kedren 31 (u. 441, 1) Ἡρας δεᾶς C Mueller 
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ϑάνατον καὶ τοὺς αὐτῆς ὀλολυγμοὺς ἐξῆλϑον ἐκ τοῦ Ῥασδέας χωρίου οὕτως λεγο- 
μένου" ἦσαν δὲ ἐν πλήϑει πολλοὶ ἐν αὐτῶι ἄγροικοι' ὡσαύτως δὲ καὶ οἱ δύο υἱοὶ 
τῆς ᾿Αντιόπης ἦσαν μετ᾽ αὐτῶν ἅμα τῶι ἀναϑρεψαμένωι αὐτοὺς Ὀρδίωνιυ γεωργῶι. 
καὶ παρεκάλουν τὴν Δίρχην μὴ τοιούτωι μόρωι ἀνελεῖν αὐτήν᾽ ἡ δὲ ἐξεῖπεν αὐτοῖς 
ὅτι ἱέρεια ἦν τοῦ Ἡλίου, καὶ ἐφθάρη καὶ ἐγέννησε δύο παῖδας ἐκ πορνείας, καὶ δεῖ 
αὐτὴν τιμωρηδῆναι. καὶ ἀκούσαντες οἱ τῆς Αντιόπης υἱοὶ Ζῆϑος καὶ ᾿Αμφίων 
παρὰ τοῦ ἀναϑρεψαμένου αὐτοὺς Ὀρδίωνος ὅτι ἡ μήτηρ αὐτῶν ἐστιν ἡ μέλλουσα 
τιμωρεῖσθαι, ἡ Αντιόπη, συναϑροίσαντες πᾶσαν τὴν ἀγροι(κι)κὴν χώραν, ἅμα αὐτοῖς 
ἀπελϑόντες ἐφόνευσαν τοὺς στρατιώτας καὶ λαβόντες τὴν Δίρχην ἀφείλοντο ἃ ἐφόρει 
βασιλικὰ κοσμήματα, καὶ ἔλυσαν τὴν ᾿Αντιόπην. καὶ λυϑεῖσα τῶν δεσμῶν ἡ ᾿Αντιόπη 
ἐπέτρεψε τοῖς ἰδύοις αὐτῆς παισὶν Ἀμφίονι καὶ Ζήδωι φονεῦσαι τὴν Δίρκην' καὶ 
λαβόντες τὴν Δίρκην ἔδησαν εἰς τὸν αὐτὸν ἄγριον ταῦρον, καὶ συρεῖσα ὑπὸ τοῦ 
ταύρου ἢ Δίρκη ἀπώλετο. ὁ δὲ ταῦρος ἐκ τῆς ἐλασίας ἐδίψησε, καὶ εδοὼν πηγὴν 
ἔστη πιεῖν" καὶ κοπεῖσα ἡ σχοῖνος εἴασε πλησίον τῆς πηγῆς τὸ λείψανον τῆς Δίρκης: 


ὅ καὶ ἐκλήϑη ἡ αὐτὴ πηγὴ ἐξ ἐκείνου ἕως τῆς νῦν ἐν τῆι χώοαι ἐκείνηι ἡ Δίρκη. καὶ 


λοιπὸν ὁ Ζῆϑος καὶ ὁ Ἀμφίων ἔλαβον τὴν ἑαυτῶν μητέρα, τὴν ᾿Αντιόπην, καὶ 
ἔφυγον ἐπὶ τὴν ἰδίαν χώραν αὐτῶν, τὴν Βοιωτίαν᾽ καὶ ἐκεῖ ἀναφανέντες ἐγνώσϑησαν 
τοῖς Βοιωτοῖς. ὁ δὲ αὐτῶν πάππος ὁ Νυκτεύς, ὁ βασιλεὺς τῆς αὐτῆς Βοιωτίας 
χώοας, γεγήρακε καὶ νόσωι βληϑεὶς τελευτᾶι. καὶ λοιπὸν μετὰ τὴν τελευτὴν τοῦ 
ΝΜυκτέως βασιλέως οἱ τῆς Βοιωτίας πάντες ἤιτησαν αὐτοὺς θασιλεῦσαι αὐτῶν τὸν 
Ἀμφίονα καὶ τὸν Ζῆϑον, ὡς ἐκ γένους βασιλικοῦ ὑπάρχοντας τοῦ Νυκτέως. xai 
ἀνηγορεύϑησαν βασιλεῖς, καὶ ἐθασίλευσαν ὁ ᾿Αμφίων καὶ ὁ Ζῆϑος τῆς Βοιωτίας 
χώρας οἱ μουσικοί. καὶ εὐδέως ᾽Αμϕίων ὁ λυρικὸς κτίζει πόλιν μεγάλην πάνυ, 
δωδεκάπυλον, τὴν πρώην μὲν οὖσαν κώμην λεγομένην ᾿Ενχιλίαν, ἣν ὠνόμασαν οἱ 
αὐτοὶ ἀδελφοὲ πόλιν Θήβας εἰς τὸ ὄνομα τοῦ αὐτῶν πατρὸς κατὰ κέλευσιν τῆς αὐτῶν 
μητοός, τῆς ᾿Αντιόπης. καὶ ἐβασίλευσαν ἔτη πολλὰ τῶν Θηβῶν᾽ καὶ λοιπὸν ἐκλήϑη 
ἡ αὐτὴ χώρα Θῆβαι. ὁ δὲ Λύκος θασιλεύς, ὁ τῆς Δίρκης ἀνήρ, ὁ ϑεῖος αὐτῶν 
ἐτελεύτα ἐν τῶι πολέμωι. ἅτινα συνεγράψατο Κεφαλίων μετὰ ἀληϑείας: ὁ γὰρ 
σοφώτατος Εὐριπίδης (5. 4105. Ν) ποιητικῶς ἐξέϑετο δρᾶμα ὡς ὅτι ὁ Ζεὺς εἰς 
σάτυρον (μεταβληϑεὶς) ἔφϑειρε τὴν ᾿Αντιόπην, κἀκεῖϑεν ἐγεννήϑη ὁ Ζῆϑος καὶ ὁ 
Ἀμφίων οἱ μουσικοί. κατὰ δὲ μετάστασιν μετεμψυχώσεως καταχϑέντα τὸν πατέρα 
αὐτῶν Θεόβοον ἐκ τοῦ Πίκου Διὸς εἶπεν, ὅτι ὁ Ζεὺς μεταβληϑεὶς εἰς σάτυρον, ὃ ἐστι 
κατὰ τὴν Βοιωτῶν γλῶσσαν εἰς ἄλλο σῶμα εὐτελέστερον, ἔφϑειρε τὴν ᾿Αντιόπην. 

6 (7) ΜΑΙΑΙΑΒ Ρ. 88, 11: ἐν αὐτοῖς δὲ τοῖς χρόνοις ἐϑουλλεῖτο ἐν τῆι Θεσσαλίαι 
ὁ ψεύστης πόϑος τῆς Φαίδρας ὁ πρὸς Ἱππόλυτον, τὸν πρόγονον αὐτῆς, υἱὸν δὲ Θησέως 
ἐκ παλλακῆς' περὶ ἧς ὁ σοφώτατος Εὐριπίδης μετὰ ταῦτα συνεγοάψατο δρᾶμα ποι- 
ητικῶς. μετὰ οὖν νβ ἔτη τοῦ τελευτῆσαι τὴν Πασιφάην ἐστὶ τὰ κατὰ τὴν Φαίδραν, 
καϑὼς ὁ σοφώτατος Δομνῖνος ὁ χρονογράφος ὑπεμνημάτισε. τῆι δὲ ϑέαι ἦν ἣ Φαίδρα 
τελεία, εὔστολος, μακρόψις, σώφρων. ὁ δὲ Ἱππόλυτος τῆι ϑέαι ἦν τέλειος, εὐσϑενής, 
μέλάγχοοος, κονδόϑριξ, ὑπόσιμος, πλατόψις, ὀδόντας ἔχων [ιεγάλους, σπανὸς τὸ 
γένειον, κυνηγέτης, σώφρων δὲ καὶ ἥσυχος. ὁ δὲ Θησεὺς .. ἀκούσας τὰ ϑρυλλού- 
μενα ἐν τῆι πόλει περὶ τῆς αὐτοῦ γυναικὸς Ἰλίας Φαίδρας, ἐλυπεῖτο πρὸς αὐτήν: 
καὶ ἀγανακτήσας κατὰ τοῦ ἰδίου υἱοῦ Ἱππολύτου οὐκ ἔδειξεν αὐτοῖς: λαβὼν δὲ 
ταῦρον λευκὸν ἔδωκεν αὐτὸν ϑυσίαν τῶι Ποσειδῶνι, καταρώμενος τὸν υἱὸν αὐτοῦ 
Ἱππόλυτον καὶ αἰτούμενος κακῶς αὐτὸν ἀπολέσϑαι. καὶ συνέθη μετὰ μῆνας τρεῖς 





1 "Pac2éac Chilmeadus δέρας ϑέας Mal s. 443,31 8 ἀγροικικὴν εἷὰ ἀγροικὴν 
Μα] 24 1,6, Ἐγχέλειαν Ῥϊπάοτί 30 ueraßindeis add Kedren 
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ἐν τῶι ἐξελϑεῖν τὸν Ἱππόλυτον εἰς ϑήοαν ἔφιππον καὶ διῶξαι σύαγρον, τοῦ ἵππου 
αὐτοῦ προσκόψαντος ἐξεσελλίσϑη καὶ ἔπεσε χαμαί, κατέχων τῆι ἀριστερᾶι χειρὶ τὸν 
χαλινὸν τοῦ ἵππου, καὶ εἰλιγέντος τοῦ λωρίου ἐν τῆι χειρὶ αὐτοῦ ἐσύρη ὑπὸ τοῦ 
ἵππου. πληγὴν δὲ λαβὼν ἐν τῆι αὐτοῦ κεφαλῆι εἰσηνέχϑη ὑπὸ τῶν δούλων εἰς τὴν 
πόλιν ἐν τῶι παλατίωι" καὶ τῆι ἔκτηι ἡμέραι ἐ: τῆς πληγῆς τῆς αὐτοῦ κεφαλῆς 
τελευτᾶι: ἦν δὲ ἐτῶν x8. ὁ δὲ Θησεὺς βασιλεὺς πενϑῶν αὐτὸν ἐξεῖπε τῆι Φαίδραι 
τὴν ἑαυτοῦ λύπην, ὀνειδίζων αὐτήν, εἰρηκὼς αὐτῆι καὶ τὰ ϑρυλλούμενα ἐν τῆι πόλει 
καὶ τῆι χώοαι ἕνεκεν τοῦ Ἱππολύτου καὶ αὐτῆς. ἢ δὲ Φαίδρα ἀκούσασα ταῦτα tw- 
µόσατο αὐτῶι μὴ εἰδέναι τοιοῦτον, ἀλλὰ καὶ ἀποχειμένην αὐτῶι καὶ ιιάτην τὴν 
λοιδορίαν ταύτην τοὺς τῆς πόλεως φηιίσαι ὑπονοήσαντας. ὁ δὲ Θησεὺς μὴ πεισϑεὶς 
αὐτῆι, αἰσχυνόμενος δὲ καὶ τὴν σύγκλητον αὐτοῦ, ἐποίησεν αὐτὴν ἀπὸ ὄψεως, «κελεύσας 
μηκέτι αὐτῶι ὁρᾶσθαι, λυπούμενος δὲ καὶ διὰ τὸν ϑάνατον τοῦ ἰδίου αὐτοῦ υἱοῦ᾽ 
ἐφίλει γὰρ αὐτόν. ἢ δὲ Φαίδρα, ὧς πάνυ σώφρων, ϑλιβοιιένη δὲ καὶ διὰ τὴν ψευδῆ 
κατηγορίαν ... καὶ ιοῦ ἀνδρὸς τὸν ἀποδιωγμὸν αἰσχυνομένη, ἑαυτῆι ἀπεχοήσατο" καὶ 
τελευτᾶι οὖσα ἐτῶν 29, καϑὼς Κεφαλίων ὁ σοφώτατος συνεγράψατο ταῦτα, λέγων 
ὅτι μάτην περὶ τῆς σώφρονος Φαίδρας τὸν κατὰ Ἱππόλυτον πόϑον ἐμυϑολόγησαν, 
ποιητικῶς περὶ τῆς αὐτῆς πλασάμενοι. 

7 (8) — p. 164, 3: Οἰνεὺς... ἔσχεν .. Ὁυγατέρα ὀνόματι Δηιάνειραν, (ἥντινα) 
νεώτερός τις ὀνόματι ᾽Αχελῶιος, υἱὸς Ι]οσειδωνίου, συγκλητικοῦ τοῦ Τυδέως, 
ἐμνηστεύσατο. ὁ δὲ ᾿Ἀχελῶιος πρὸ τοῦ γάμου ἔφϑειρε τὴν Δηιάνειραν λάϑραι, καὶ 
μετὰ ταῦτα λέγει τῶι πατρὶ αὐτῆς τῶι Οἰνεῖ: οὐκ ἄλλως λαιιθάνω τὴν ϑυγατέοα 
σου, εἰ μιὴ παραχωοήσεις μοι τὸ βασίλειόν σου διοικεῖν. ὁ δὲ οὐ: ἐπείσθη αὐτῶι: 
καὶ λοιπὸν σὺν τῶι ἰδίωι πατρὶ ἀντῆοεν ὁ Αχελῶιος τῶι Οἰνεῖ καὶ ἐπολέμησεν αὐτῶι. 
καὶ ἠναγκάσϑη ὁ Οἰνεὺς ποοτρέψασϑαι ἐκ τῆς Φϑίας χώρας στρατηγὸν γενναῖον, 
Ἡρακλέα τὸν λεγόμενον Πολύφημον, συνταξάμενος διδόναι αὐτῶι τὴν ἑαυτοῦ ϑυγατέρα, 
τὴν Δηιάνειραν. ὅστις κατελϑὼν μετὰ τῆς ἐνόπλου αὐτοῦ στρατιᾶς, συνέβαλε πόλε- 
πον μετὰ Ποσειδωνίου καὶ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ ᾿Αχελώιου. καὶ εἰς τὴν συιιβολὴν ξίφει 
ὁ Πολύφηιιος τὸν Ποσειδώνιον ἀνεῖλε..." διὰ τοῦτο δὲ ἐξέϑεντο οἱ ποιηιαὶ ὅτι τὸ 
κέρας τοῦ ᾿Αχελώιου ἀπέσπασεν ὁ Ἡρακλῆς, ὅπεο ἐστὶ τὴν πατρικὴν αὐτοῦ δύναμιν. 
καὶ ἑωρακὼς τὸν ἴδιον αὐτοῦ πατέρα πεσόντα, φεύγει ἔφιππος: διὸ καὶ γράφουσιν 
αὐτὸν ἱπποκένταυρον. καὶ ἐν τῶι καταδιώπειν αὐτὸν τὸν Πολύφημον Ηοακλέα στραφεὶς 
τοξεύει αὐτὸν κατὰ τοῦ ιιαστοῦ’" καὶ εὐϑέως ὁ Ἡρακλῆς ἀντετόξευσε τὸν ᾿Αχελῶιον, 
ὡς πεοᾶι τὸν ποταιιὸν ὀνόματι Φορθάν: καὶ ᾳιβλωϑεὶς ὁ Αχελῶιος κατηνέχϑη ἀπὸ 
τοῦ ἵππου εἰς τὰ ῥεῖθρα τοῦ ποταμοῦ καὶ ἀπώλετο. καὶ μετεκλήϑη ἔκτοτε ὁ αὐτὸς 
ποταμὸς ἀπὸ τῶν τῆς Αἰτωλίας χώρας Ἄχελῶιος ἕως τῆς νῦν, καϑὰ Κεφαλίων ὁ σοχὸς 
ἐξέϑειο. ὁ δὲ Πολύγηιιος Ἡρακλῆς ἐκ τῆς πληγῆς τοῦ μαστοῦ μιεῦ᾽ ἡμέρας τινὰς 
τελευτᾶι. 


94. IASON VON ARGOS (?) URZEIT() 


— 322 a. Chr. 


T 
(1) (Seript. Al. M. 159) SUID. s. 7éow» ᾽Αργεῖος' ἑστορικός" νεώτερος 
Πλουτάρχου τοῦ Χαιρωνέως- Ύραμματιχος. ἔγραψε Περὶ τῆς “Ἑλλάδος 
1 ἔφιππος διώκων Κοᾶάτεπ 18 ἥνιινα αὰὰ Κεάτεπ 40---11 [2ραιιματικός] 


Daub ἱστορικός (* * Ἰάσων *) νεώτερος --- γοαμματικός ο. ἱστοοικύς -- Χαιρωνέως 
(ο. κ]άσων) γραμιιατικός Ὁ 
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βιβλία δ' ἔχει δὲ ἀρχαιολογίαν Ἑλλάδος, καὶ τὰ ἀπὸ τῶν Μηδικῶν, τά τε 
κατ᾽ ᾿ἠλέξανδρον ἕως τελευτῆς αὐτοῦ, καὶ τὰ μέχρι τῆς ᾿{ϑηναίων ἁλώσεως 
τῆς γενομένης ὑπὸ ᾿ἀντιπάτρου τοῦ πατρὸς Κασάνδρου (899). 


F 
5 ΠΕΡΙ ΤΗΣ ΕΛΛΑΔΟΣ A-J 
vgl. u. Iason von Nysa (IV) 


95. PHILIPPOS VON PERGAMON. 


T 
1 JG IV 1153 (Epidauros): 
10 "dvSevo μέν u^ "Eníóavgog Agiorsiðao Bilirrov 
Περγάμοϑεν, ϑείας κοίρανον ἱστορίας, 
ἀγλάισαν ὁ’ Ἕλλανες, ἐπεὶ πολεμογράφον αὐδὰν 
ἔκλαγον, ἁμερίων κόσμον ἐπερχόμενος. 


F 


16 1 (—) JGIV 1153: «Eyà παντοίων πάϑεων καὶ ξυνε- 
χέος ἀλληλοφονέης ἀνά τε τὴν Ασίην καὶ τὴν Εὐρώπην 
καὶ τὰ ἀιβύων ἔϑνεα καὶ νησιωτέων πόλιας καϑ᾽ ἡμέας 
γεγενημένων ὁσίηι χειρὶ τὴν περὶ τῶν καινῶν πρήξεων 
ἱστορίην ἐξήνεγκα ἐς τοὺς Ἕλληνας, ὅκως καὶ δι᾽ ἡμέων 

ο μανϑάνοντες, ὁκόσα δημοκοπίη καὶ κερδέων ἀ[μετρησίη] 
καὶ στάσιες ἐμφύλιοι καὶ πιστίων καταλύσιες γεννῶσιν 
κακά, παρα[τη]ρήσει παϑέων ἀλλοτρίων ἀπενϑή[τους] 
ποιέονται τὰς τοῦ βίου διορϑωσίας.» 


96. CHRYSEROS. + 2ο 


25 4Ν 
1 (IU 656) THEOPHIL. ad. Autolyc. III 27: Χρύσερως ὃ νοµεγ- 
κλάτωρ, ἀπελεύθερος γενόμενος Ἠ. 4ὐρηλίου Οὐήρου, ὃς ἀπὸ κτίσεως Ῥώμης 
μέχρι τελευτῆς τοῦ ἰδίου πάτρωνος αὐτοκράτορος Οὐήρου (180 p. Chr.) 
σαφῶς πάντα ἀνέγραψεν, καὶ τὰ ὀνόματα καὶ τοὺς χρόνους. 


2 is om A 15—23 erg. Petridis 19 &önveyxor? Max. Fraenkel 
96—97 Xo$osoog ó vousyzAátoo Casaubonus zo$o0toog 0v ὁ μὲν κλάτωο Μ 
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F 


1 (--) Teeopaır. ad Autolyc. III 27: Köoov oöV βασιλεύσαντος ἔτεσιν τριά- 
κοντα ὀκτὼ καὶ ἀναιρεδέντος ὑπὸ Τομύοιδος ἐν Λἰασσαγετίαι, τότε οὔσης ὀλυμπιάδος 
ἑξηκοστῆς δευτέρας (5859/28), ἑκτότε ἤδη οἱ 'Ῥωμαῖοι ἐμεγαλύνοντο .... ἐκτισμένης τῆς 
Ῥώμης ὑπὸ Ῥωμύλου, τοῦ παιδὸς ἱστορουμένου Ἄρεως καὶ Ἰλίας, ὀλυμπιάδι Č 
(752/48), τῆι ποὸ 1 καὶ ζ καλανδῶν Μαίων, τοῦ ἐνιαυτοῦ τότε δεκαμήνου ἀριϑμου- 
μένου. τοῦ οὖν Κύρου τελευτήσαντος ... ὀλυμπιάδι ἑξηκοστῆι καὶ δευτέραι, γίνεται 
καιρὸς ἀπὸ κτίσεως Ῥώμης ἔτη σκ, ὧι καὶ Ῥωμαίων ἦρξεν Ταοκύνιος Σούπερβος 
τοὔνομα .... ὃς ἐβασίλευσεν ἔτεσιν κε. μεϑ᾽ öv ἦρξαν ἐνιαύσιοι ὕπατοι, χιλίαρχοι 
ῇ ἀγορανόμοι ἔτεσιν υνγ, ὧν τὰ ὀνόματα καταλέγειν πολὺ καὶ περισσὸν ἡγούμεϑα. 
εἰ γάρ τις βούλεται μαϑεῖν, ἐκ τῶν ἀναγραφῶν εδρήσει, ὦν ἀνέγραψεν Χούσερως 
aset ἐκράτησαν οὖν Ῥωμαίων ἐνιαύσιοι, ὡς (ἔγφαιιεν, ἔτεσιν υνγ. ἔπειτα οὕτως 
ἤρξαν οἱ αὐτοκράτορες καλούμενοι" 


σι 


1 


o 


πρῶτος Γάιος Ἰούλιος, ὃς ἐβασίλευσεν ἔτη γ μῆνας ὃ ἡμέρας ἕξ' 


15 ἔπειτα Αὔγουστος ἔτη ως μῆνας ὁ ἡμέραν μίαν᾽ 
Τιβέριος ἔτη x’ 
εἶτα Γάιος ἕτερος ἔτη Y μῆνας ἡ ἡμέρας Ç 
Κλαύδιος ἔτη ιγ μῆνας η ἡμέρας xô” 
Νέρων ἔτη wy μῆνας ς ἡμέρας κη' 
20 Γάλβας [ἔτη ϱ] wüvag ἑ ἡμέρας ς᾿ 
"09ov μῆνας γ ἡμέρας ε' 
Οὐιτέλλιος μῆνας ς ἡμέρας κβ: 
Οὐεσπασιανὸς ἔτη Ὁ μῆνας ia ἡμέρας xB- 
Τίτος ἔτη B ἡμέρας xB- 
25 Δομετιανὸς ἔτη ιε μῆνας € ἡμέρας e 
Νερούας ἐνιαυτὸν μῆνας $ ἡμέρας ι" 
Τοαιανὸς ἔτη ιδ μῆνας ç ἡμέρας i^ 
Ἀδριανὸς ἔτη x μῆνας & ἡμέρας xn 
Ἀντωνῖιος ἔτη κβ μῆνας ζ ἡμέρας ς' 
80 Οὐῆρος ἔτη iÔ ἡμέρας ι᾿ 


γίνεται οὖν ὁ χρόνος τῶν Καισάρων μέχρι Οὐήρου αὐτοκράτορος τελευτῆς σκε. ἀπὸ 
οὖν τῆς Κύρου τελευτῆς, Ῥωμαίων δὲ ἀρχῆς Ταρκυνίου Σουπέρβου, µέχρι τελευτῆς 
αὐτοκράτορος Οὐήρου ... ὁ πᾶς χοόνος συνάγεται ἔτη yua. 


97. (C) ASINIUS QUADRATUS. 
36 T 
(F 19—21). 
1l SUID.s. Koógároc: Ῥωμαῖος ἱστορικός. ἔγραψεν ᾿Ιάδι διαλέκτωι 
ἱστορίαν Ῥωμαικὴν ἐν βιβλίοις ιε, ἐπιγραφὴν δὲ Χιλιετηρίδα: καὶ περιέχει 
ἀπὸ κτίσεως Ῥώμης ἕως ᾿Αλεξάνδρου τοῦ Μαμαίας υἱοῦ Καίσαρος (333---285). 


776/5-224/5(:) 
P. Chr. 


ᾱ--8 τριάκοντα (4): 1l. εἴκοσι (E) 3 Τομύριδος èv M. Fell uvotdóog ἐν 
μεσσαγγίαι Μ 6 ( zai a edd nonnulli 10 ovy: 1. vEy 18 wy Bueus x; M 
20 [&tn B] Otto Eros a Scaliger 26 ı: n Dodwell (Eutrop. VIII 1,2) 
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2 Is. Orympıa V 471 no. 356 (Syll? 887): ᾽Αγαδῆι τύχπι. ἡ Ὀλυμπικὴ βουλὴ 
καὶ ὁ δῆμος τῶν Ἠλείων Γ. Ασίνιον Κουαδράτον ἀνδύπατον, ὅπατον «ποδεδειγμένον, 
τειμήσαντα τὴν Ὀλυμπίαν καὶ λόγωι καὶ ἔργωι. 

3 EUAGR. HE V 24: xoi Εὐσέβιος (101 Τ᾽ 1) δὲ ἀπὸ Ὀκταβιανοῦ 

5 καὶ Τραιανοῦ καὶ Μάρκου λαβὼν ἕως τῆς τελευτῆς Κάρου (3889) κατήντησεν. 
γέγραπται δὲ περὶ τῶν χρόνων τούτων ἔνια ᾿ἀρριανῶι (156 F 29) te xal 
᾿σινίωι Κουαδράτωι. 


F 
XIAIETHPIX (POMÁIKH XIAl4S) 4—IE 
1» (T 1. F 20[?]—26). 
B 
_ 1 (ΠΠ 661.92) ΘΤΕΡΗ. ΒΥΖ. 5.ἤνϑιον' πόλις Ἰταλίας. Κουάδρατος 


< 


èv 8 Pwuarxis XiudÓog. ὁ πολίτης ᾿ἀνϑιανός, ὥς αὐτός. 
E 
is (F 42 232) 
2 (23) KONSTANT. PORPH. De adm. imp. 23 (STEPH. BYZ. s. 
Ἰβηρίαι): παρὰ Κουαδράτωι ἐν Ῥωμαικῆς Χιλιάδος ε ἔστιν Ἰβήροισιν οὕτως" 
«καίτοι Aíyvoí 9 ἅμα καὶ Ἰβήροισι πο]λεμέοντες.» 


IB 
20 3 (24) ΒΤΕΡΗ. ΒΥ7.5. Θαψίπολις- πλησίον Καρχηδόνος. τὸ ἐὔνι- 
κὸν Θαψιπολίτης' Κουάδρατος ιβ Ῥωμαικῆς «Χιλιάδος). 


10 
4 (25) ΘΤΕΡΗ. ΒΥ7. 5. Ὀξύβιοι: ιιοῖρα «4ιγύων. Κουάδρατος ιὸ (3) 
ΦῬωμαικῆς «Χιλιαρχίας. 


25 ILAPOIK A 
(T 3. F 27—30). 


dA 
(E 28?) 
5 (1) STEPH. BYZ. s. Γηλύς: ἔφνος, οὗ µέμνηται ᾽Ασίνιος Κουάδρατος 
5 ἐν α Παρθικῶν. ὀξύνεται δέ, 
6 (2 -- 5. Μαυρούσιοι καὶ Μαῦροι ἔϑνος μέγα αιβύης, ὡς 
Κουάδρατος ἐν α Παρϑικῶν. 








20 καλχηδόνος V χαλκηδόνος Ῥ 21 ῥωμαικῶν VP (Χιλιάδος) Μείποκο 
98 λιβύων RV (ô aus in R! buchzahl korrupt? 94 χιλιαρχ R 99 ἔθνος 
(Παρϑίας) Μοϊποϊκε ἀσσίνιος Ἑ ἀσσίννιος Υ ἀσίννιος Ῥ 31 Mavooóctot om V 
[ös]? (Maveovoroı — Außöng aus Strab. XVII 3,2) 32 zapdevıxav VP (die gleiche 
korruptel in einzelnen hss oft s. bes. F 14), in allen F 7; 13; 15 
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B 
7 (3 STEPH. BYZ. 5. Ζωβίδαι: ἔϑνος πλησίον Καρμανίας. 
Κουάδρατος ἐν Παρθικῶν B. 
8 (6; 8) a) — 5. τηνή' (F 9) τὸ ἐϑνικὸν ὁ αὐτὸς ἐν τῆι β' 
5 «περὶ δὲ Κῦρον ποταμὸν βαρηνοέτε καὶ Ὡτηνοὶ νέμον- 
ται, μέγα µέρος Αρμενίας ὄντες.» Ὦ) --- 5. ᾽Θβαρηνοί" μέρος 
Αρμενίας παρακείμενον Κύρωι ποταμῶι, ὅστις Εὐφράτην παραλλήλως 
ἔχει. μέμνηται δ᾽ αὐτῶν καὶ Κουάδρατος iv c Παρϑικῶν: «παρὰ δὲ 
Κύρωι ποταμῶι ᾿Ὀβαρηνοίτε καὶ ”τηνοὶ νέμονται, μέγα 
ιοµμέρος Αρμενίας ὄντες.» 


T 
9 (6) STEPH. BYZ. 5. Οτηνή: µοῖρα ᾽ἅρμενίας. Κουάδρατος ἐν 
Παρϑικῶν γ' «ὁ δὲ τῆς ᾿ρμενίας βασιλεὺς Πάκορος ἐν τού- 
τωι περὶ ἄρτάξατα καὶ τὴν Οτηνὴν τῆς ἁρμενίας διάγων.» 


16 10 (4) — s. Γερμανίκεια" πόλις Εὐφρατησίας. Κουάδρατος ἐν y 
Παρϑικῶν χωρίον αὐτήν φησιν. ὃ πολίτης Γεριιανικεύς. 
11 (6) -- 5. Ταρσός' ..... Τάρσα κώμη ἐπὶ τῶι Ἐὐφράτηι, ὡς 


Κουάδρατος iv y Παρθικῶν' «ἀπὸ δὲ Σαμοσσατῶν κατὰ ῥοῦν 
ἰόντι ὕσον σταδίους ϱν Τάρσα κώμη πολυάνδρωπος 
ϱυ ὠικεῖτο ἄνω τοῦ ποταμοῦ σταδίους εἐΕ.» 


4 
12 (7) STEPH. BYZ. 5. Φράασπα: Μηδίας πόλις. Κουάδρατος 
Παρϑικῶν ὃ. 


F 
36 — STEPH. BYZ. s. ᾿Οβαρηνοί: 5. Ἐ 8b. 


€ 
13 (9) ΘΤΕΡΗ. ΒΥΖ7. 5. θελαμοῦζα" φρούριον τῆς παρ᾽ Εὐφράτην 
᾿4ραβίας, ὡς Κοιάδρατος ἐν Παρθικῶν ζ. τὸ ἐθνικὸν θελαμουξαῖος. 


H 
30 14 (10) STEPH. BYZ. 5. Γάζακα" πόλις μεγίστη τῆς Μηδίας, ὡς 
Κουάδρατος ἐν η Παρϑικῶν. ᾿ἠρριανὸς δὲ κώμην μεγάλην αὐτήν φησιν ἐν 
Παρϑικῶν ὃ (156 Ε 38), καὶ ἑνικῶς “τῆς Γαζάκου᾽ λέγων. 


5 ὠστηνοὶ R Τ περικείμενον Ῥ εὐφράτηι Ἑ 9 ᾿Ωβαρηνοί τε Ἡο]είθ 


ὠβαρυνίται R ὠβαρηνίται Ῥ ὠβαρνίτι Υ ’Qrnvoi Xylander @ymvoi RVP 
14 Aorafara edd —avıa RVP 18 σαμοσατῶν Ρ καταροοῦν Υ καὶ ταοοῦ R 
22 undeias RVP zováóoavog P 28 παρϑενικῶν ΒΥ͂Ρ 80 γάξακαι 


32 παρϑενικῶν ΝΡ παρϑενιῶν Βα]ταβοῖϊ codd. Palat. 
Jacoby, Fragm. Griech. Hist. II. 99 


a. 163? 
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16 (11) STEPH.BYZ.s. Μασχάνη" πόλις πρὸς τῶν Σκηνιτῶν 4ράβων. 
Κουάδρατος η Παρϑικῶν. τὸ ἐθνικὸν Μασχανεύς. 
6 
16 (12) ΘΤΕΡΗ. ΒΥ7. 5. Σόλυµα" πόλις σσυρίων, μετὰ τὴν ἅλωσιν 
5 τοῦ ναοῦ τοῦ ἐν Ἱεροσολύμοις κτισϑεῖσα, ὡς Κουάδρατος ὃ Παρθικῶν. τὸ 
ἐϑνικὸν Σολυμηνός. 


17 (13) --- 5. Συρβανή' νῆσος ἐν τῶι Εὐφράτηι, ὥς Κουάδρατος 9 
Παρϑικῶν. τὸ ἐϑνικὸν Συρβανηνός. 
18 (14) --- 5. Τιγρανύκερτα' πόλις, οὐδετέρως, πρὸς ᾿αριενίαν, 


10 ἀπὸ Τιγράνου βασιλέως ᾿ἁρμενίας. Κουάδρατος 8: «καὶ ὤικισε τὰ 
Τιγρανόκερτα" τὸ δ᾽ ἐστὶ τῆι Παρϑυαίων φωνῆι Τιγρα- 
νούπολις.» 


OHNE BUCHZAHL. 
19 (20) SCRIPT. HIST. AUG. V 8, 1: fwit eius fati, ut in eas pro- 
ı5 vincias, per quas redit, Romam usque luem secum deferre videretur. 
(2) et nata fertur pestilentia in Babylonia, ubi de templo Apollinis ex 
arcula aurea, quam miles forte inciderat, spiritus pestilens evasit, atque 
inde Parthos orbemque complesse. (8) et hoc non Lucii Veri vitio, sed 
Cassi, a quo conira fidem Seleucia, quae ut amicos milites nostros receperat, 
2o expugnata esi. (4) quod quidem inter ceteros etiam Quadratus, belli 
Parthici scriptor, incusatis Seleucenis, qui fidem primi ruperant, purgat. 
20 (21) — VI 1, 1: Avidius Cassius, ut quidam volunt, ex familia 
Cassiorum fuisse dicitur, per ma(t)rem t tamen novo genitus Avidio 
Severo, qui ordines duxerat et post ad summas dignitates pervenerat. 
25 (2) cujus Quadratus in Historiis meminit, et quidem graviter, cum 
illum summum virum et necessarium reipublicae adserit et apud ipsum 
Marcum praevalidum. (3) nam iam eo imperante perisse fatali sorte 
perhibetur. 


Fragmente ohne Buchtitel. 
30 AUS DER ΧΙΑΙΚΤΗΡΙΣ 

21 (31) AGATHIAS Hist. ΤΙ 6: οἱ δὲ Alauavoi, siye χρὴ ᾿Ησινίωι 
Κουαδράτωι ἕπεσθαι, ἀνδρὶ Ἰταλιώτηι καὶ τὰ Γερμανικὰ ἐς 

1 [πρὸς] Meineke 2 naodevızöv RVP 8 ZvoBarnvös Westermann 
ovoßaßnvös RVP 9 Τιγρανόκεοτα Xylander τιγρανίκερτα ἘΥ͂Ρ πόλις [πρὸς] 
Αρμενίας, οὐδετέρως} 7ὰο οὐδετέρως, πόλις πρὸς A. Meineke 10 ὄικισε Μείπεκε 
ὤικησε RVP 11 τιγρανίχερτα R 18 urbemque BP sed Peter 23 matrem 
edd marem BPM homine novo Mommsen tantum novo Petschenig tamen avo 
vulg 21 Severo: Syro Hirschfeld s. Pros. J. R. I 187, 1168 


a. 165 


a, 218 
p. Chr.* 


οι 


1 


o 


1 


σι 


20 


15 
5 
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τὸ ἀκριβὲς ἀναγεγραμμένωι, ξύγκλυδές εἶσιν ἄνϑρωποι καὶ 
μιγάδες" καὶ τοῦτο δύναται αὐτοῖς ἡ ἐπωνυμία. 

22 (26) STEPH. BYZ. s. Γερούνιον" ;τόλις ᾿Ιταλίας. Κουάδρατος 
δὲ Γερηνίαν ταύτην καλεῖ. 

93 (27) — s. 4άλμιον' πόλις -Ιαλματίας μεταξὺ Ἰλλυρίας καὶ 
Ἰταλίας ... ᾿αππιανὸς (Π|. 11) δὲ τὴν πόλιν 4ελμίνιον καλεῖ, Κουάδρατος 
δὲ 2!έλμινον. 

24 (28) -- 5. Πήλιον- ... ἔστι δὲ καὶ Πήλιον ᾿Ιλλυρίας πόλις, ἧς 
μέμνηται Κουάδρατος. τὸ ἐθνικὸν Πηληνός. 

25 (29) XIPHILIN. p. 257 (DIO Cass. LXX 3 Boiss.): Kodgärog 
δὲ γηραιὸν μέν φησιν αὐτὸν (5ο. Antoninus Pius) τελευτῆσαι, τὴν δὲ 
τελευτὴν ἡδίστην αὐτῶι κατ᾽ ἴσον ὕπνωι τῶι μαλακωτάτωι γενέσθαι. 

26 (30) ZOSIMOS V 97, 1: ἐν δὲ τῇι Ῥαβέννηι --- μητρόπολις δὲ 
Φλαμινίας, πόλις ἀρχαία, Θεσσαλῶν ἀποικία, Ῥήνη κληϑεῖσα διὰ τὸ παντα- 
χόϑεν ὕδασι περιρρεῖσθαι, καὶ οὐχ, ὡς Ὀλυιιπιόδωρος ὁ Θηβαῖός φησι, 
διὰ τὸ Ῥῶμον, ὃς ἀδελφὸς γέγονε Ῥωιιύλωι, τῆς πόλεως ταύτης οἰκιστὴν 
γεγονέναι. (9) Κουαδράτωι γάρ, οἶιαι, ϑετέον ἐν τῆι κατὰ τὸν βασιλέα 
Μάρκον ἱστορίαι τοῦτο περὶ τῆς ;τόλεως ταύτης διεξελϑόντι -- ..... 

AUS DEN IL4POIKA 

27 (15) STEPH. BYZ. s. Βόγχαι' ἔϑνος τοῖς Καρρηνοῖς προσλεί- 
μενον, μέσον Εὐφράτου καὶ Κύρου ποταμοῦ, ὡς Κουάδρατος. 

28 (16) --- 5. Γίνδαρα: κώμη πρὸς τῆι ᾿ἀντιοχείαι. τὸ ἐθνικὸν 
Γινδαρεύς: Κουάδρατος δὲ Γινδάρους ἔφη. 

39 (11; 18) a) — s. Méor τῶν ποταιμῶν' χώρα μεταξὺ Εὐφράτου 


» καὶ Τίγριδος. καὶ ᾿αδιαβηνὴ ἐκαλεῖτο, ὡς ἑστορεῖ Κουάδρατος. b) — s. 


Μεσσήνη" .... καὶ χώρα Μεσήνη δι᾽ ἑνὸς 0, ὑπὸ τῶν δύο ποταμῶν 
μη ϱ 151] ο 0, 
Εὐφράτου (καὶ Τίγριδος) μεσαζομένη, ὡς ᾿ασίνιος Κουάδρατός φησι. 

30 (19) — s. Τάπυρροι' οὐ πόρρω Ὑρκανίας ἔϑνος, Κούαδρατος 
Τάπουρρά φησι. τὸ ἐθνικὸν Ταπουρραῖοι. 





8 xováóoatog (Óó aus v?) P 4 γερηνίαν Β γερυνίαν ΥΡ Γερωνία Appian. 
Hannib. 15; l'ego?vtov Polyb. III 1001t.; Gereonium Liv. XXII 18, "7 0. 5 Δάλμιον 
Strab. VII 5, 5 (? óaiujuov hss) Δελμίνιον Ῥίο]επι. II 16, 7; Florus II 25; Auct. De 
vir. ill. 44 Delminum Frontin. Strat. III 6,2 (Delminenses CJ L III 3002 a. 184 p.Chr.). 
Τ δέλμινον R (Eust. Dion. Per. 95 ἡ δὲ πόλις αὐτῶν Δάλμιον ἢ Δελμίνιον ἢ Δέλμινον 
s. CJL III 358) ódAturov VP. Ó£Aiut0v u. ódAttvov Salm. codd. Pal 8 πηλίον ΥΡ 
πόλεως ΥΡ 9 Πελῖνος Μοῖποκο 11 ὀήνη ς ὀύνη Ν 20 Βόγχναι Xylander 


Καορηνοῖς edd zagvoi; RV P 20 - 21 παρακείμενον ΝΡ 983 Γινδαρ{ηνγοὺς 
Berkel 95 ziyondos R 26 χώρα Ileooíóoz Salm. codd. Pal. 26—27 mota- 
μῶν -- Τίγριδος Salm codd. Pal. στομάτων aüroö RVP «8 Ἰόπυροι ἩΗοὶριο 


29. 


a. 317/6 


a. 1585 


a. 200 
a. Chr.? 


a. 161 
p. Chr. 


161/80 
p. Chr. 


a. 38 a. Chr. 
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98. NIKOSTRATOS YON TRAPEZUNT. 
T 
1 (III 664) EUAGRIOS HE V 24: ἐκϑεμένου δὲ τὰ τοιαῦτα καὶ 
Ἡρωδιανοῦ, τὰ μέχρι τῆς Μαξιμίνου τελευτῆς (388) δηλοῦται: Νικοστράτου 
ὅτε τοῦ σοφιστοῦ τοῦ ἐκ Τραπεζούντων συγγράψαντος τὰ ἀπὸ Φιλίππου 
τοῦ μετὰ Γορδιανὸν (244) ἐκτίώεται ἕως ὈὉδαινάθου τοῦ ἐκ Παλμυρῶν 
(Γ 361) καὶ τῆς Οὐαλλεριανοῦ πρὸς Πέρσας αἰοχφᾶς ἀφίξεως (ϑεσϑη 260). 


F 


99. PHILOSTRATOS VON ATHEN. 
10 T 
1 (—) SYNKELL. p. 721, 4 Bonn: «ἀὐρηλιανὸς (210---315) τοὺς 
Παλμυρηνοὺς ἐχειρώσατο..., ἐφ᾽ οὗ φασι Φιλόστρατον τὺν ᾿4ϑηναῖον ἱστο- 
ριογράφον καὶ Aoyyivov ἀκμάσαι. 


Ε 

15 2 (—) MALALAS Chron. XII p. 297, 10 Bonn: (Domninos über 
den angriff des Sapores I auf Antiocheia und Emesa; sein tod vor 
Emesa; niederlage des fliehenden heeres durch Odainathos) ὁ δὲ σο- 
φώτατος Φιλόστρατος ἄλλως συνεγράψατο τὰ περὶ Σάπωρος, βασιλέως 
Περσῶν, εἰπὼν ὅτι καὶ τὴν Συρίαν παρέλαβε καὶ ἔκαυσε σὺν τῆι μεγάληι 

20 ἀντιοχείαι καὶ ἄλλας πόλεις πολλάς. ὁμοίως δὲ καὶ τὴν Κιλικίαν παρ- 
έλαβε, καύσας ᾿αλεξάνδρειαν τὴν μικρὰν καὶ Ῥωσσὸν καὶ ᾿Ανάζαρβον καὶ 
αἀἰγὰς καὶ Νικόπολιν καὶ ἄλλας πολλὰς πόλεις τῆς Κιλικίας, καὶ διὰ τῆς 
Καππαδοκίας κατῆλϑεν ἐπὶ τὰ Περσικὰ μέρη. καὶ ὅτι ἀπήντησεν αὐτῶι 
(Ὀδγαίναθος, βασιλεὺς Σαρακηνῶν. εἰς συμμαχίαν αὐτοῦ, φησίν, ἐλθών, 

35 καὶ ἐφόνευσεν αὐτόν. 


100. DEXIPPOS YON ATHEN. 
T 
1 SUIDAS s. 4έξιεπος" 4εξίππου, ὁ Ἔρέννιος χρηµατίσας: Ἂϑη- 
valos, ῥήτωρ᾽ γεγονὼς ἐπὶ Βα]ηριανοῦ καὶ Γαλιήνοι καὶ Κλαυδίου δευτέροι: 
55 καὶ Αὐρηλιανοῦ τῶν βασιλέων “Ρωμαίων (858---915). 
94᾿Ἔναθος Mal φήσας; 25 éqóvsvotv: Ph schrieb ἐνίκησεν 28 Λεξίπποι' 
falsch; s. T 4 


2. 244-960 (?) 


n. 280/61 


Urzeit(?) — 
269/70 


σι 


20 


50 


35 
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2 EUNAPIOS Vit. Sophist. p. 457 Βοῖοο;: τοὺς δὲ χρόνους εἰς 
Γαλλίηνον καὶ Κλαύδιον (προγβιβάζειν συνέβαινεν (sc. τὸν Πορφύριον) 
Τάκιτόν τε καὶ «4ὐρηλιανὸν καὶ Πρόβον (260—282), xaF oç ἦν καὶ 
4έξιππος ὁ τὴν Χρονικὴν “Ἱστορίαν (Ε 1--δ) συγγράψας, ἀνὴρ ἁπάσης 
παιδείας τε καὶ δυνάμεως λογικῆς ἀνάπλεως. 

3 SCRIPT. HIST. AUG. XXIII 13,6: inter haec (a. 267) Scythae 
per Euxinum navigantes Histrum ingressi multa gravia in solo Romano 
fecerunt. quibus compertis Gallienus Cleodamum et Athenaeum Byzantios 
instaurandis urbibus mumniendisque praefecit; pugnatumque est circa 
Pontum et a, Byzantiis ducibus victi sunt barbari. (7) Veneriamo item 
duce navali bello Gothi superati sunt, cum ipse Venerianus militari perit 
morie. (8) atque inde Cyzicum et Asiam, deinceps Achaiam omnem 
vastaverunt et ab Atheniensibus duce Dexippo, scriptore horum temporum, 
victi sunt, unde pulsi per Epirum Macedoniam Boeotiam pervagati sunt. 
s. F 5; 28. 

4 JG III 716: xarà τὸ ἐπερώτημα τῆς ἐξ ᾿άρείου πάγου βουλῆς 
καὶ τῆς βουλῆς τῶν ψν καὶ τοῦ δήμου τῶν ᾿{ϑηναίων τὸν ἄρξαντα τὴν 
τοῦ βασιλέως ἐν ϑεσμοϑέταις ἀρχὴν καὶ ἄρξαντα τὴν ἐπώνυμον ἀρχὴν καὶ 
πανηγυριαρχήσαντα καὶ ἀγωνοφετήσαντα τῶν μεγάλων Παναθηναίων 
(a. 2629/99) οἴκοῦεν, ἑερέα παναγῆ, Π[όπλιον) Ερένίνιον) 4έξιππον Πτολε- 
μαίου Ἕρμειον, τὸν ῥήτορα καὶ συνγραφέα, ἀρετῆς ἕνεκα οἱ παῖδες" 

᾽ἀλκῆι καὶ μύϑοισι καὶ ἐν βουλαῖσι κρατίστους 
ἄνδρας ἀγακλειτοὺς γείνατο Κεκροπίη" 
ὧν ἕνα καὶ «4έξιππον, ὃς ἱστορίην ἐσαφρήσας 
αἰῶνος δολιχὴν ἀτρεκέως ἔφρασεν. 

καὶ τὰ μὲν αὐτὸς ἐπεῖδε, τὰ δὲ ἐκ βίβλων ἀναλέξας 

εὕρατο παντοίην ἱστορίης ἀτραπόν. 

ἦ μέγα κλεινὸς ἀνήρ, ὃς νοῦ ἄπο μυρίον ὄμμα 

ἐκτείνας χρονίους πρήξιας ἐξέμαϑεν. 

φήμη μὲν περίβωτος ἀν᾽ Ἑλλάδα, τὴν ὁ νεανϑὴς 

αἶνος 4εξίππωι δῶκεν ἐφ᾽ ἱστορίηι. 

τοὔνεκα δὴ καὶ παῖδες ἀγακλειτὸν γενετῆρα 

μορφήεντα λίϑου ϑῆχαν ἀμειβόμενοι. 
5 PHOT. Bibl82 p.64a 11—20: ἀνεγνώσθη 4εξίππου Τὰ μετὰ Aké- 


ve 


ξανὸρον ἐν λόγοις τέσσαρσιν (Ε 8). ἀνεγνώσθη δὲ αὐτοῦ καὶ ἕτερον Σύντομον 


3 προβιβάζειν Βαββ6 βιβάζειν, εἰκάζειν Έαη dxudlew Wyttenbach 8 cleo- 
damnum PB Athenaeum: v. Premerstein Zeitschr.f.deutsch.Altertum LX 77 14 Mace- 
doniam Egnatius achenoniam PB 20 oixo)ev (aus eigenen mitteln), ieoéa m. 
Dittenberger Herm. XX 20 οἴκοὺεν i. n. vulg 
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Ἱστορικόν (Ε' 1-- 5), μέχρι τῆς Κλαυδίου (868---9Τ0) ἐπιτρέχον τὰς κεφαλαι- 
ώδεις πράξεις βασιλείας. ἀνεγνώσθη δὲ αὐτοῦ καὶ τὰ Σκυϑικά (Ε' 6---Τ), 
ἐν οἷς αἱ Ῥωμαίων αὐτῶι καὶ Σκυϑῶν ἀναγράφονται πρὸς ἀλλήλους μάχαι 
τε καὶ ἀξιόλογοι πράξεις. 

δ ἔστι δὲ τὴν φράσιν ἀπέριιτός τε καὶ ὄγκωι καὶ ἀξιώματι χαίρων καί, 
ὡς ἄν τις εἴποι, ἄλλος ιιετά τινος σαφηνείας Θουκυδίδης, μάλιστά γε ἐν 
ταῖς Σκυϑικαῖς “Ἱστορίαις. 

6 EUAGRIOS HE V 24: Νικοστράτου τε τοῦ σοφιστοῦ τοῦ ἐκ 
Τραπεζούντων (98 T 1) συγγράψαντος .τὰ ἀπὸ Φιλίππου τοῦ μετὰ Γορ- 

1ο διανὸν (244-249) ἐκτίφεται ἕως Ὁδαινάθου τοῦ ἐκ Παλμυρῶν καὶ τῆς 
Οὐαλλεριανοῦ πρὸς Πέρσας αἰσχρᾶς ἀφίξεως (gegen 260). καὶ 4{εξίππωι 
δὲ πλεῖστα περὶ τούτων πεπόνηται, ἀπὸ μυϑικῶν ἀρξαμένωι καὶ λήξαντι 
ἐς τὴν Κλαυδίου τοῦ μετὰ Γαλλίηνον βασιλείαν (868-910). οἷς συνανεί- 
ληπται περὶ ὧν Κάρποι καὶ ἕτερα βάρβαρα ἔϑνη κατὰ τὴν Ἑλλάδα καὶ 

15 Θράικην καὶ Ἰωνίαν διαπολεμοῦντες ἔπραξαν. 

7 Tzerz. ΟΠΗ. ΙΧ 497--501: Δέξιππος ὁ φιλόσοφος, μύστης ὢν ᾿Ιαμβλίχου 
πολλὰ μὲν συνεγράψατο καὶ ἕτερα βιβλία, ὧν τῶι ἑνὶ ἐνέτυχον τῶι εἰς Κατηγορίας. 
ἔγραψε δὲ καὶ Σχυϑικά, ἃ μέχρι νῦν οὐκ οἶδα, καὶ ἕτερα, ὡς εἴρηκα. μόνον τὸ ἓν 
δ᾽ ἀνέγνων. 


30 Ε 
Χρονικὴ “Ἱστορία A—IB 
(T 2—6. F 9— 23) 
1 (II1671) EXC. DE SENT. p. 71, 12—74, 3 Boiss: (ix vijg Jozogíog 
Εὐναπίου Σαρδιανοῦ τῆς μετὰ «4έξιππον νέας ἐκδόσεως) .... 4εξίππωι 
95 τῶι ᾿ἀϑηναίωι κατὰ τοὺς ᾿{ϑήνησιν ἄρχοντας, ἀφ᾿ οὗ παρὰ ᾽4θηναίοις 
ἄρχοντες, ἱστορία συγγέγραπται, προσαριϑμουμένων καὶ τῶν Ῥωμαικῶν 
ὑπάτων, καὶ πρό γε αὐτῶν τῶν ὑπάτων τε καὶ ἀρχόντων ἀρξαμένης τῆς 
γραφῆς. (3) τὸ δὲ ἓν κεφάλαιον τῆς ἱστορίας, τὰ μὲν ἀνωτέρω καὶ ὅσα 
τὸ ποιητικὸν νέμεται γένος, ἐφεῖναι καὶ ἐπιτρέψαι τῶι πιϑανῶι καὶ 
55 μᾶλλον ἀναπείϑοντι τὸν ἐντυγχάνοντα" τὰ δὲ προιόντα καὶ ἐπὶ πλέον 
μαρτυρούμενα συνενεγχεῖν καὶ καταχλεῖσαι πρὸς ἑστορικὴν ἀκρίβειαν καὶ 
κρίσιν ἀληθεστέραν. βιάζεται γοῦν καὶ συναριθμεῖται τὸν χρόνον ἔς τε 
τὰς ὀλυμπιάδας περιγράφων καὶ τοὺς ἐντὸς ἑκάστης ὀλυμπιάδος ἄρχοντας. 
(8) πρόϑυρα δὲ κάλλους ἀνάμεστα προϑεὶς τῆς συγγραφῆς καὶ προιὼν 
55 τά τε ἔνδον ἐπιδείξας σεμνότερα τὸ μὲν μυθῶδες καὶ λίαν ἀρχαῖον ἀφαιρεῖ 
καὶ ἀφίησιν ὥσπερ φάρμακον παλαιὸν καὶ ἀδόκιμον ἐς τοὺς συντεϑεικότας: 
Αἰγυπτίους δὲ χρόνους ἀναλεγόμενος καὶ συνωϑούμενος ἐπὶ τὰ πρῶτα καὶ 


8 αἱ τῶν Μ 183 oíg Bidez-Parmentier óv Eu 17 ðv Diels ¿v Tz 
31 Χρονικὴ Ἱστορία T 2; F 1; 2; vgl. T 4; Xórrouov ἱστορικόν Τ ὅ: Χρονικά Ε ὃ--δ. 
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τελεώτερα τῶν παρ᾽ ἑκάστοις ἀρχῶν, τοὺς ἡγεμόνας καὶ πατέρας τῆς 
ἱστορίας ἐκτίθησιν, ἔνδηλος Öv καὶ σχεδόν τι μαρτυρόμενος ὅτι τῶν 
ἀπιστουμένων ἕκαστον ἕτερος προλαβὼν εἴρηκεν. καὶ περιφέρει γε τὴν 
ἑστορίαν ἐκ πολλῶν καὶ τταντοδαπῶν τῶν ταῦτα εἰρηκότων ὥσπερ ῥῶπόν τινα 

5 ποικίλον καὶ χρήσιιιον εἰς ἓν μυροπώλιον τὴν ἰδέαν ἐξήγησιν κατακεκλειµένην 
καὶ συνηγιένην. (4) πάντα δέ, ὅσα πρός τε τὸ κοινὸν ἁπάντων ἀνθρώπων 
ἀξιόλογα καὶ κατ᾽ ἄνδρα δι ἀρετὶν περιττοῦ τινος ὀνόμαιος τετυχηκότα, 
λάβρως ἐπιδραμὼν καὶ διαϑέϊμενος τῶι λόγωι, τελευτῶν ἐς Κλαύδιον καταλύει 
τὴν συγγραφὴν καὶ Κλαυδέου τῆς βασιλείας ἔτος τὸ πρῶτον, ἐς ὃ δὴ καὶ τῆς 

10 βασιλείας ἤρχετο καὶ ἐτελεύτα, ἐνιαυτὸν ἄρξας “Ῥωμαίοις ἕνα" οἱ δὲ καὶ 
ἕτερον αὐτῶι χαρίζονται. (6) εἶτα ὀλυμπιάδας καταλογίζεται τόσας καὶ 
τόσας καὶ ὑπάτους καὶ ἄρχοντας ἐπὶ ταύταις, τὴν χιλιάδα τῶν ἐτῶν 
ὑποβάλλων, ὥσπερ ἀγωνιῶν, εἰ μὴ πολλῶν λίαν ἐτῶν ἀποδοίη λόγον 
τοῖς ἐντυγχάνουσιν. 

18 (6) ἐγὼ δὲ ὁ τοῦτο τὸ ἔργον εἰς νοῦν βαλόμενος, ὑπ᾽ αὐτοῦ 4εξίππου 
ταῦτα ἔχων ἐκδιδάσκεσθαι καὶ συλλαμβάνειν ὅσος καὶ ἡλίκος ὁ κίνδυνος 
κατὰ τὸν ἐνιαυτὸν ἕκαστον ἑστορίαν γράφειν καὶ πρὸς τοὺς ἐντυγχάνοντας 
διιολογεῖν, ὅτι ταῦτα οὐκ ἔστιν ἁληθῆ κατὰ τοὺς χρόνους, ἀλλὰ τῶι μὲν 
οὕτως τῶι δὲ ἑτέρως ἔδοξε, καὶ περιφανῶς ἑαυτοῦ κατηγορεῖν, ὥσπερ 

90 ἐκεῖνος, ὅτι χρονικὴν ἑστορίαν γράφων πλανωιιένην τινὰ καὶ μεστὴν τῶν 
ἀντιλεγόντων ὥσπερ ἀπρόεδρον ἐκκλησίαν ἐκτίϑησι τὴν γραφήν .... κἀκεῖνα 
προσελογιζόιην ὅτι τέλος ἱστορίας ... τὰ πραχϑέντα ὅτι μάλιστα δίχα 
τινὸς πάϑους ἐς τὸ ἀληϑὲς ἀναφέροντα γράφειν, οἳ δὲ ἀκριϑεῖς λογισμοὶ 
τῶν χρόνων ὥσπερ ἄκλητοι μάρτυρες αὐτομάτως ἐπεισιόντες ἐς ταῦτα 

35 ὠφελοῦσιν οὐδέν. .... τίς οὖν λόγος πρὸς ἱστορίας τέλος εἰδέναι... ὅτι 
τὴν ἐν Σαλαμῖνι ναυμαχίαν ἐνίκων οἱ Ἕλληνες κυνὸς 
ἐπιτέλλοντος; τί ὃδ' ὄφελος ... εἰ κατὰ ταύτην ἐτέχϑη τὴν ἡμέραν ὁ 
δεῖνα καὶ μελο;τοιὸς ἀνέσχεν ἢ τραγωιδὸς ἄριστος; ...... «. (7) κωλύει 
μὲν γὰρ ἴσως οὐδὲν καὶ πιεριττόν τι μαϑεῖν, βλαβερὸν δὲ ὁμολογουμένως 

50 περιττοῦ τινος ἕνεκεν τὸ χρήσιμον μὴ μαϑεῖν, ἄλλως τε, ὥς φησιν 
αὐτὸς Δέξιππος, τῶν μὲν χρονικῶν ἢ πάντων ἢ τῶν 
πλείστων διαπεφωνημένων, τῶν «(δὲ ὑπερόρων καὶ 
φανερῶν πράξεων συμπεφωνημένων καὶ ὡμολογημένων. 
τές γὰρ οὕτω περιβόητος... og ἀἑυχκοῦργος ὃ 4ακεδαι- 

5 μόνιος, ἐς ὃν καὶ ἡ τοῦ Φεοῦ μαρτυρία διὰ στόματος 
ἅπασι ϑ8εὸν ἄντικρυς ἀνακαλοῦντος ἐπὶ τῶι ϑεῖναι τοὺς 


1 τελεώτερα: παλαιότερα Bekker 2 ὢν [xai] Her(werden) ὃ παρα- 
p£osı Din(dorf) 6 συνενηνεγμένην Her 11 καταλογίζεται Μαϊ --ονται Υ 
32 (ó£) Niebuhr ὑπεοώρων Ὠῖϊπ ὑπερόχων Kuiper 85 στόματος Ὀῖπ στό- 
ἱιασιν 
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νόµους; τἰς δὲ τῶν ταῦτα εἰρηκότων ἑτέρωι συµφέρεται 
περὶ τῶν ἡνίκα ἐτίϑει τοὺς νόμους χρόνων;.... .. 
2 (162) CRAMER ΑΡ ΤΙ 158, 20 (ἐκ τῶν Εὐσεβίου Χρονικῶν): μέχρι 
τούτου (ο]. 249: 21Τ/8) τὴν τῶν ὀλυμπιάδων ἀναγραφὴν εὕρομεν. καὶ ὁ 
5 μὲν Εὐσέβιος ταῦτα: ἄλλοι δὲ χρονογράφοι καὶ ἀέξιππος ὁ ᾿{ϑηναῖος 
καὶ τῶν ἐφεξῆς ὀλυμπιάδων τῶν τὲ ἐν αὐταῖς νικησάντων μέμνηνται. ἀμέλει 
τὴν Χρονικὴν Ἱστορίαν ὁ ΖΙέξιππος μέχρι τῆς διακοσζιοσ)τῆς ἑξηκοστῆς 
δευτέρας ὀλυμπιάδος (8969/10) συγγράψας Διονύσιον ᾿αλεξανδρέα 
φησὶν ἐπὶ ταύτης νικῆσαι. 


10 I 
3 (6) STEPH. BYZ. (Konstant. De them. II 56) s. 4vgoáyiov: 
... déluumog 0b iv Xoovwxóv t φησὶν οὕτως: «καὶ Μακεδόνων τὴν 
(πρότερον) μὲν Ἐπίδαμνον, ig ὕστερον δὲ 4υρράχιον 
μετονομασδεῖσαν, πόλιν τῆς Μακεδονίας μεγάλην καὶ 
ιεεὐδαίμονα, κατὰ κράτος αἱροῦσιν.» 
4 (1) --- 5. Σουκχαῖοι' ἔϑνος Μαυρούσιον, ὥς ἀέξιππος Χρονικῶν ι. 


IB 
ὅ (8) 4) ΕΤ. Μ. 333, δ: Ἕλουρος- εἐϑεῖα. «ἀπὸ τῶν ἐκεῖσε ἑλῶν 
“Ἔλουροι κέκληνται» Δέξιππος ἐν δωδεκάτωι Χρονικῶν. καὶ γράφεται 
30 διὰ τοῦ € ψιλοῦ. b) STEPH. BYZ. 5. Ἕλουροι' Σκυθικὸν ἔϑνος. περὶ 
ὧν Δέξιππος ἐν Χρονικῶν ιβ. 


XKYOIKA A—DI 
(T 3?; 5; 6?; 7. F 24—30. vgl. F 20; 22) 
T 

6 (24) EXC. DE LEG. p. 380, 17—385, 20 Το Βοοτ: ἐκ τῆς ἱστορίας 
35 4εξίππου ᾿ἀϑηναίου. λόγος 7. ὅτι Αὐρηλιανὸς κατὰ κράτος νικήσας τοὺς Tov- 
ϑούγγους Σκύϑας καὶ κατὰ τὴν τοῦ Ἴστρου περαίωσιν ἐς τὴν ἀποφυγὴν πολλοὺς 
τούτων ἀνελών, οἱ λειπόμενοι ἐς σπονδὰς ἧκον καὶ πρεσβείαν ἐστείλαντο. τὴν δὲ 
αἴτησιν τῆς εἰρήνης ἐδόκει μὴ σὺν τῶι ἄγαν περιδεεῖ καὶ καταπεπληγότι 
ἐκ τῆς ἥττης ποιεῖσθαι, ὡς ἂν ὑπάρχοι σφίσιν καὶ τῶν πρόσϑεν φοιτώντων 
5 χρημάτων παρὰ Ῥωμαίων ἡ ἀποδοχή, μὴ ἐς τὸ ἀδεὲς πάντη τῶν ἐναντίων 
καϑισταμένων. (8) ὁ δὲ Ῥωμαίων βασιλεὺς 4ὐρηλιανός, ὡς ἐπύϑετο ἀφιγμένην 
τὴν ᾿Ιουϑούγγων πρεσβείαν, ἐς τὴν ὑστεραίαν φήσας χρηματιεῖν περὶ ὧν 
19 ἰ Μακεδονικὴν πόλιν αὐτὴν καλεῖ γράφων οὕτως Οοπ6ί 18 (πρότερον) 
Meineke τὴν uàv om Const òè om Const 15 εὐδαίμονα οὖσαν Const 20 ἔλου- 
ooı RVP 26 Suid. s. ’Iovdoöyyor' dvoua Edvovg. «οἱ δὲ ἐπεραιώσαντο τὸν 


Ἴστρον, δόντων ἑκόντων εἶναι τὴν δίοδον Ἰουδόυγγων ἔχδει τῶι πρὸς 
Ῥωμαίους.» περαίωσιν Νιο(Όοαπτ) περαιώσας Ο(-Ξ-ΑΕ) 


a. 267 p.Chr. 


8. 270 p.Chr. 
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ἥκουσι διέταττεν τοὺς στρατιώτας ὡς ἐς μάχην ἐκπλήξεως εἵνεκα τῶν 
ἐναντίων. ἐπεὶ δὲ καλῶς εἶχεν αὐτῶι ἡ διακόσμησις, ἐπὶ ὑψηλοῦ βήματος 
μετέωρος βέϑηκε καὶ ἁλουργίδα ἀμπέχων τὴν πᾶσαν τάξιν ἐποίει ἀμφ᾽ αὐτὸν 
μηνοειδῆ. παρεστήσατο δὲ καὶ τῶν ἐν τέλει, ὅσοι ἀρχάς τινας ἐπιτετραμμένοι, 
σύμπαντας ἐφ᾽ ἵππων. κατόπιν δὲ βασιλέως τὰ σημεῖα ἦν τῆς ἐπιλέκτου 
στρατιᾶς --- τὰ δέ εἰσιν ἀετοὶ χρυσοῖ καὶ εἰκόνες βασίλειοι καὶ στρατοπέδων 
κατάλογοι γράιιμασι χρυσοῖς δηλούμενοι --- ἃ δὴ σύμπαντα ἀνατεταμένα 
προυφαίνετο ἐπὶ ξυστῶν ἠργυρωμένων. (3) ἐπὶ δὲ τούτοις ὧδε διακοσµη- 
ϑεῖσιν ᾿Ιουϑούγγους ἠξίου (παρελϑεῖν). τοὺς δὲ συνέβη ϑαιιβήσασϑαι 
ἰδόντας καὶ ἐπὶ πολὺ σιγῆι ἔχειν. ἐπεὶ δέ σφισιν ἐκ τοῦ βασιλέως ἀπε- 
δόύλη λέγειν, διά τινος ἑρμηνέως ἔλεξαν τοιάδε" 

(4) “οὔτε τῆι ἐπὶ καιροῦ συμβάσηι κακοπραγίαι ἡιιῶν παρὰ τὸ εἰκὸς 
καταπεπληγότες οὔτε δυνάμεως ἐνδεῶς ἔχοντες ἢ καὶ πολέμων ἄπειροι 
καϑεστηχότες ἀσϑενείας εὐπρεπείαι κατὰ τὸ ἡμῖν αὐτοῖς μόνοις συμφέρον 
ἐς τὴν εἰρήνην σπεύδομεν. ἀλλὰ περίεστι μὲν ἡμῖν τοσοῦτον τῆς ἐν τοῖς 
πολέμοιξ περιουσίας πλήϑους εἵνεκα καὶ ἰσχύος, ὥστε μέρει ἐλαχίστωι τὰς 
πρὸς Ἴστρωι πόλεις ἐπελθόντες Ἰταλίαν μικροῦ πᾶσαν κατειλήφαμεν, ἵππι- 
κῶι μὲν στρατεύσαντες ἐς μυριάδας ὃ, καὶ τούτων οὐ μιγάδων οὐδὲ ἀσϑενῶν 
ἀλλὰ ᾿Ιουϑούγγων καϑαρῶς, ὧν πολὺς ἐφ᾽ ἱππομαχίαι λόγος. ἀσπίδα δὲ 
ἄγομεν δεπλασίαν δυνάμεως τῆς ἐππικῆς, οὐδὲ ἐν τούτοις ταῖς ἑτέρων 
ἐπιμιξίαις ἐπισκιάζοντες τοῦ σφετέρου στρατοῦ τὸ ἀνζανγταγώνιστον. 
(6) ἔχοντες δὲ καὶ οὕτω παρασκευῆς διακρίνεσθαι οὐ διαγινώσκομεν ἐς 
ἀντιλογίαν ἥκειν τῆς συμφορᾶς πέρι. οὐ διὰ τὸ μὴ κατὰ κράτος νενικῆσθαι, 
κατὰ δὲ τὸ ἄδηλον τοῦ ἐκβησομένου εἰρήνην πολέμου προτιιιῶμεν, εἰκάζοντες 
καὶ ὑμῖν ὡς γένοιι ἂν διὰ γνώμης πρὸς Ἰουφούγγους εὖ παρασχὸν τῆς 
πρόσθεν διαφορᾶς συμβῆναι, οἷα δὴ ὑπούσης καὶ παλαιᾶς ἀμφοῖν τοῖν 
γενοῖν πρὸς ἄλληλα πίστεως ἐς τὸ ἡσυχάζειν, δι ἣν χρὴ τὴν ἐπὶ καιροῦ 
διαφορὰν ἀπερίσκεπτον ἐν τῶι παρόντι καταλύσαντας πρὸς τὸ παλαίτερον 
καὶ λυσιτελοῦν μετατίθεσθαι ἑκατέροις. ἔν τε τῶι πολέμωι οὐκ ἐπὶ πλεῖστον 
ταῖς καταδρομαῖς ληιζόμενοι, ἀλλ᾽ ὅσον ἐς ἀφορμὴν τῶν ἐπιτηδείων ἀγα- 
πῶντες τὴν ἄϑροισιν, μέχρι τῆς γενομένης μάχης ἡσυχίαι τὸν καιρὸν ôte- 
τρίβομεν, ὡς τοῖς ἐπιοῦσιν ὑμῖν σὺν τῆι ὑμετέραι δυνάμει τὸ καϑ᾽ αὑτοὺς 
ἀντιταξαντες. ὃ δὴ καὶ νῦν ποιεῖν παρεσκευάσμεϑα: καὶ τό τε ὑμέτερον 
πρὸς πάντα κίνδυνον ἐκ τούτου ἀδεέστερον ἕξει, καὶ τῶν μεγίστων στρατο- 
πέδων συνελϑόντων οὐϑ᾽ ἡτισοῦν ἑτέρα χεὶρ ἀξιόμαχος ἡμῖν νομισϑήσεται. 
(6) εἰ δέ τις τῆι εὐτυχίαι τοῦ πολέμου ἐπαιρόμενος ὀλίγωρός ἐστι πρὸς 





1 τῶν Νὶ6 τά τῶν Ο 8 ἀμφ᾽ αὐτὸν Ἠοθβοπίε]πιαππ) ἄμφαστον Ο 9 «παρεΛ- 
tiv) Nie δαμβήσασδαι Νε ---εσδαι Ο 10 owot EA (?) 16 nAndovg Hoesch 
—ón ο 19 ἐφ᾽ ἱππομαχίαι ἨοββοὮ ἐφιππομαχίωι Ο 91 ἀνανταγώνιστον Νὶε 
25 (éx) τῆς Herwerden 33 ἀντιτάξοντες Νϊθ 
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τὴν σύμβασιν, γνώτω οὐ βεβαίωι πράγματι Ὁρασυνόμενος, καὶ ὅτι ἐπὶ παντὶ 
Τφέρον τῆς δοκούσης εὐπραγίας ἡττηϑέντας καὶ πρὸς τὴν παροῦσαν τῆς 
τύχης ἀκμὴν ἀποχκλίναντας τῶν ἄμεινον ἐξηρτῆσθαι μόνων ἐλπίδων, καὶ 
ὑπὸ τοιαύταις ἀνοίαις τῆς τε πρὸς ϑάτερον μεταβολῆς ὑπεριδεῖν καὶ 
συιιμιαχίαν εὔκαιρον διδομένην παραιτήσασθαι. πεφύκασίν τε αἱ μείζους 
στρατιαί, παρὰ μὲν τὴν πρώτην ϑάρσει οἰκείας δυνάμεως ἐταιρόιιεναι καὶ 
ἐλαχίστηι προιιηθείαι χρώιιεναι, σὺν καταφρονήσει τῶν ἀντιπολειιούντων 
ἐπὶ τὰς μάχας πορεύεσθαι καὶ καιὰ τὸ ἀφύλαλτον ὡς ἐπὶ πολὺ τὸ ἧττον 
ἔχειν: αἱ δὲ τῶι αἰφνιδίωι καὶ παρ᾽ ἐλπίδα χωρήσαντι « λογισμῶι τε 
ἀσφαλεῖ καὶ περιουσίαι δυνάμεως βεβαίως χρησάμεναι δυσιιαχώταται τοῖς 
ἀντιπάλοις γίνεσθαι. (Τ) σὺν δὴ τοιαύτηι ἐλπίδι καὶ ἡμεῖς, διχῆι τὴν 
δύναμιν διελόντες τὸ πρῶτον καὶ ἐν τῶι ποταμῶι τὰ πολλὰ τύχηι μᾶλλον 
ἢ ἀρετῆι ἑμετέραι σφαλέντες, οὐκ ἀπροσδόκητοί ἐσιιεν ἀλλὰ νῦν ἅμα τῶι 
τοῦ ιιέλλοντος πρυμηθεῖ οὐχ ὑπόστατοι ὑμῖν γενέσθαι. «κράτιστον δὴ τού- 
νων εἵνεκα δι εἰρήνης αἱρεῖσθαι ὑμᾶς τὰς ἐκ τῆς Óuovoíag ὠφελείας, καὶ 
τὰ τοῦ πολέμου πράγιιατα σὺν ἡμῖν είϑεσϑαι, τῆι τε παρ᾽ ἡμῖν συμμαχίαι 
ῥωσϑέντας πλέον ἔχειν τερὸς τοὺς ἐπιόντας. εἰ δὲ ταῦτα ποιεῖν ὧδε 
κρίνοιτε, ὑπάρχειν uiv δίκαιον καὶ ὅσα ἐν χρυσοῦ ἀσήιιου τε καὶ ἐπισήμου 
δόσεσιν καὶ ἀργύρου παρ᾽ ὑμῶν ἐφοίτα ἐπὶ φιλίας βεβαιότητι. ἀπειπαμένων 
γάρ, ὅσα ἐχϑροὺς ἀμυνόιενοι καϑότι δυνατὸν πολεμήσομεν. 

(8) πρὸς ταῦτα ὃ Ῥωμαίων βασιλεὺς ἔλεξεν ὧδε" “εἰ μὲν (μὴ) ἐς 
ἀφανὲς καϑέντες τὴν γνώμην ὑμῶν. περὶ ὧν πρεσβεύεσϑε, ἐδιδάσκετε, 
οὔϑ᾽ ἡμῖν τοῖς ἐκδεξαμένοις τὸν λόγον χαλεπὴν παρείχετ ἂν τὴν ἀπόκρισιν. 
ἐπεὶ δὲ τὰ εἰρηιιένα ἐς μὲν εὐπρέπειαν σύγκειται, ἔργωι δὲ ἐναντίως ἔχει, 
πὴ, [ιὲν εἰρήνης ιινημονευόντων, ὅτε δ᾽ αὖϑις πόλειιον ἐπανατεινομένων ὑμῶν, 
ὧν συγχεῖν ἐοίκατε ἑκάτερον ἐκ ϑατέρου, ἀμφίβολον καὶ ἡμῖν καθίσταται 
πρὸς ὅ τι χρὴ πρῶτον ἀποκρινομένους μὴ ἁμαρτάνειν. (9) λέλειπται δέ 
τι καὶ ἐκ τῶν παρόντων βουλεύσασθαι" χρὴ γὰρ τὼ διιτὼ τούτω λόγω 
διελόντας ἀπαντᾶν πρὸς ἄμφω. εἰ μὲν γὰρ καϑαρῶς εἰρήνην ἐπιαγγέλλεσϑε, 
τί δεῖ μειινῆσύλαι χρημάτων αἰτήσεως; καίτοι κἀν τούτωι οὐ σὺν τῶι 
προχείρωι ἡ βουλὴ τοῖς νενικηκόσι πρὸς τὴν ἄρνησιν ἢ τὴν καταίνεσιν. 
εἰ δὲ ἐπισκοτεῖν ὑμῖν πρὸς τὸ συμφέρον καὶ τὰς ἐκ τοῦ πολέμου πλεονεξίας 
ἡγεῖσθε τὴν σύμβασιν καὶ ἡττηθέντες ὥσπερ δασιιοὺς παρ᾽ ἡμιῶν ἀπαιτήσοντες 
ἥκετε, τῆς ῥαιστώνης τὸ τερπνόν, ὅσον εἰρήνη δίδωσιν, ἐκ παντὸς μεταδιώκειν 
ἡμᾶς νομίζοντες, ἔχεσφε τῆς ὁμοίας τῆι πρόσθεν ἐπιχειρήσεως μηδ᾽ εἰς 
εὐεργεσίας λόγον προισχόιιενοι τοῦ πολέμου τὴν κατάλυσιν ἀνταιτεῖτε μισϑὸν 





3 φέρον: σφαλερὸν Nie 9 (διδαχϑεῖσαι) Νο 10 δυσµαχώταται Ὀϊπ ---τοι ο 
15 «àg Hoesch vo?g O 16 ζεὔ) τίδεσδαι Herwerden παρ᾽ ἡμῶν Ὀϊ 21 (un) 
Bekker 28 παοείχετ᾽ ἂν viv Nie zaostze ταύτην Ο 31 xaczávsvow Cantoclar. 
95 v5. Bekker vig O 35—36 und” eis eb. Adyov Valesius ιιηδεὶς sb. λόγων Ο 
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τῆς συγχωρήσεως ὠνητὴν καὶ οὐκ ἐϑελούσιον ποιούμενοι τὴν παροῦσαν ἐς 
τὴν φιλίαν πρόκλησιν. (10) οὐ γὰρ δὴ πολέμων ἀπείρους ὄντας ἡιιᾶς τῶι 
πλήϑει τῆς πολλὰ δὴ κομπασϑείσης ὑφ᾽ ὑμῶν δυνάμεως ἐκπλήξετε οὐδὲ 
πλούτωι λαφύρων Ἰταλικῶν ἐπικομιζόμενοι ἀδεῶς ἐπ᾽ οἴκου πορεύσεσϑε, 
ἀλλὰ δῆλαι μὲν ὑμῶν αἱ πεζαὶ παρασκευαί, οὐκ ἄδηλοι δὲ αἱ τῶν ἱππέων, 
πρὸς ἃς ἐς τρόπον τὸν δυνατὸν ἀντιστησόμεθα. τολμῶμέν τε γὰρ μετ᾽ 
ἀσφαλείας καὶ ἀναχωροῦμεν σὺν προμηϑείαι, οἷα δὴ λογισμῶι ἡγεμόνι ἐς 
πάντα χρώμενοι, οἷς ἡ ἰσχὺς βεβαιοτάτη, καὶ ἐμπειρίαν πολεμικῶν ἔργων 
διαφερόντως ἔχοντες. ὑμεῖς δὲ µετά τε τοῦ προχείρου ἔπιτε, καὶ δια- 
μαρτάνοντες τῶν ἔργων διὰ τὸ μὴ προσκέψασϑαι ἐφ᾽ ἃ δεῖ ἐλϑεῖν πείραι 
τὴν βλάβην τοῦ προπετοῦς φερόμενοι μιεταγινώσκετε. τοῖς γὰρ ζέσει ἐς 
τὰς πράξεις μὴ Τ συμφερομένοις ἀνάγκη τοῦ βελτίστου ἁμαρτάνειν. καὶ 
ταχεῖαι μὲν ὑμῶν αἱ ἐπιχειρήσεις, δι᾽ ὀλίγου δὲ αἱ μεταμέλειαι. καὶ τὸ 
σύμπαν κατὰ τὸ εἰκὸς ϑαύματος ἀπήλλακται ἀντιπάλους ἡμῖν τυχόντας καὶ 
ἠθῶν ἀνομοίων καὶ ἐς τὰς γνώιιας πραττομένων διεστάναι οὐκ ἀπεοικός, 
καὶ ὑμᾶς μὲν ἀμαϑίαι, ἡμᾶς δὲ λόγωι συνεῖναι, σὺν ὧι μάλιστα καὶ τὸ 
κρατεῖν τοὺς ἥσσους τῶν πλειόνων περιγίνεται συνέσει πρὸ δυνάμεως 
πιστεύοντας. (11) τούς τε πλείονας σὺν τῶι ἀλογίστωι διὰ ιιάχης ἰόντας 
κάκιον ἀμύνεσϑαι ἔργου πείραι μᾶλλον ἢ λόγου κομπωδεστέραι προσποιήσει 
διδάσκεσϑε βλέψαντες ἐς τὰ Σκυθῶν πάθη: μετὰ σαφεστάτων γὰρ τεκμη- 
ρίων καὶ οὐκ ἀμάρτυρα λέξομεν. οὗτοι δὴ À μυριάσι στρατοῦ ἐφ᾽ ἑκατέ- 
ρας τὰς ᾿Ἠπείρους σκεδασθέντες πάσηι τε τῆν δυνάμει ἡττήϑησαν πρὸς 
ἡμῶν καὶ λαμπρὰ τοῖς νενικηκόσιν ὑ;τελείποντο τῆς οἰκείας ἀρετῆς ὑπο- 
μνήματα, ὧν τὴν εὔκλειαν ἐς τὸ παντελὲς ἕξομεν νῦν τε καὶ ἔπειτα τῶι 
χρόνωι οσυντταραϑέουσαν. τάς τε Γαλμιόνων συμφορὰς ἄγειν Ἔ * σφᾶς τοῦ 
προχείρου τῶι ἀναρριφϑέντι τῆς ἐπιχειρήσεως ταχυτέραν καὶ δι᾽ ὀλίγου 
ἔϑεντο τὴν μετάγνωσιν, (19) ἡμεῖς τε ἐπὶ ταῖς πλημμελείαις ὑμῶν, αἷς 
εἰς ἡμᾶς ἐπλημμελήσατε, οὐκ ἀποχρῆν ἡγούμεθα ἣν ἐπάώετε τιμωρία», εἰ 
μὴ καὶ τὸν Ἴστρον ὑπερβάντες ἐν ὅροις τοῖς ὑμετέροις τὴν ὀργὴν ὡς 
προαδικήσαντας ὑμᾶς ἀποπλήσαιιιεν. πόλεμον γὰρ ἐπὶ σπονδαῖς ἀκήρυκτον 
ἐφ᾽ ἡμᾶς ἠγείρατε, ἐγκλήματα κιὲν ὡς εἰς προαδικήσαντας εἰπεῖν οὐκ ἔχοντες, 
ἐπιθυμίαις δέ τισι καὶ ἐλπίσι κουφισϑθέντες, σὺν αἷς ὅμιλος ἀλόγιστος 
ἐπαίρεται στρατείας καὶ πολέμου ἀντιλαμβάνεσθαι. ὅϑεν οὐκ ἔξω προσ- 
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δοκίας ἄγοιιεν καὶ τὰ παρὰ τοῦ ϑείου ἔσεσθαι ἡμῖν ἀρωγά, οἷα δὴ ἡμῶν 
μὲν ϑεσμὸν τὸν ἐπὶ σπονδαῖς οὐκ ἀτιιιασάντων, ᾿Ιουϑούγγων δὲ ἄδικον 
ὁδόν τε ἐφ᾽ ἡμᾶς ἐλθόντων καὶ ὅρκους καὶ πᾶσαν πίστεως βεβαιότητα 
παρὰ φαῦλον τιθεμένων, τοῖς τε αὖ φϑάνουσι κατθρθώμασι τὸ μέλλον 
λαμβάνοντες καὶ περὶ τῶν ἐσομένων οὐκ ἀπεικότως πρὸς τοῖς εἰρηιιένοις 
χρηστὰ δοξάζομεν. (13) ἡ μὲν γὰρ ἐπ᾽ εὐπραγίαι ἐλπὶς ϑάρσος φέρει, 
φόβον δὲ ἡ ἐπὶ τῶι ἐναντίωι. λογισιῶι τε ἡγεμόνι πρὸς τὰς πράξεις 
χρώμενοι τάς τε δόξας τῶν συμβησομένων οὐκ ἀβασανίστως προσιέιιεϑα, 
κἀν τοῖς παροῦσιν, οἷα ἄνδρες ἀθληταὶ κινδύνων τῶν ἀρίστων, oùz èx- 
πληττόμεϑα ταῖς τοῦ πολέμου χαλεπότησιν, ἐξ ὧν τὸ ἐλπιζόμενον κέρδος 
οὐκ ἀσθενὲς καὶ περιττότερον τῆς ἀχϑηδόνος. (14) τὸ γὰρ δὴ πλῆϑος 
ὑμῶν σώμασί τε ἥκιστα ἰσχύει καὶ φρονήμασιν. ἀπείληπται γὰρ ἡ Ῥοδανοῦ 
μὲν εἴσω καὶ τῶν ἡμετέρων ὁρίων, σπανίωι δὲ ἀγορᾶι συνεχόμενον καὶ 
τῇι ἄλληι ταλαιπωρήσει τοῖς ἀλγεινοῖς τοῖς μὲν ἤδη σύνεστι, τοῖς δὲ μέλλει, 
καὶ προχαμὸν ἐν τῶι ἀεὶ μοχϑεῖν ἀτολμότερον ἔσται καὶ χρῆσθαι αὐτῶι 
παρέξει ἀμαχεὶ ὅ τι ἂν βουλώμεθα, ὡς ἂν πρὸς τὴν χρόνιον διατριβὴν 
ἀπειρηκότι. ὅϑεν ὑμῖν τε τὸ πᾶν περιφανῶς κινδυνεύεται, καὶ ἡ τῆς 
εἰρήνης ὑμῶν αἴτησις ἐπ᾽ εὐπρεπείαι τοῦ φόβου σύγκειται, ὅπως ἂν τὸ 
σφέτερον δέος ἐπηλυγάζησθε. ἣν τί δεῖ προσίεσθαι, καλῶς ὑπάρχον 
πανταχόϑεν ἀποκλεισθεῖσιν ὑμῖν τῆς οἴκαδε πορείας καὶ οἷον εἴσω πυλῶν 
ἀπειλημμένοις χρῆσθαι εὖ τε καὶ μή, ὅπως ἂν ἔχωμεν πρὸς ὑμᾶς διανοίας; 

(15) ἐπὶ τούτοις λεχϑεῖσιν ἐκ τοῦ βασιλέως κατεπλάγησάν τε οἱ 
Ἰουφοῦγγοι, καὶ ὡς οὐδὲν αὐτοῖς τῶν ἐς ἐλπίδας ἐπράττετο, παντελεῖ τῶν 
σπονδῶν ἀπογνώσει ἐχόμενοι παρὰ τοὺς σφετέρους ἀπεχώρησαν. 

7 (24) EXC. DE LEG. p. 385, 21—386, 34: ὅτι ἐπὶ Αὐρηλιανοῦ οἱ 
Βανδῆλοι κατὰ κράτος ἡττηϑέντες παρὰ Ῥωμαίων πρεσβείαν ἐποιήσαντο πρὸς 
Ῥωμαίους περὶ διαλύσεως πολέμου καὶ συμβάσεως. καὶ πολλὰ ἀναμεταξὺ 
εἰπόντων ἀλλήλων, τοῦ τε βασιλέως καὶ τῶν βαρβάρων, διελύϑη μὲν ὁ σύλλογος. 
τῆι δὲ ὑστεραίαι τό τε πλῆϑος τῶν Ῥωμαίων στρατιωτῶν αὖϑις ἠϑροί- 
ση καὶ ἐρομένου βασιλέως ὅ τι σφίσι περὶ τῶν παρόντων λῶιον εἶναι 
δοκεῖ, κρίνοντες τὴν εὐτυχίαν τὴν ὑπάρχουσαν προμηϑείαι τῆς ὑπὲρ 
τῶν ὄντων ἀσφαλείας διασώσασθαι καὶ βοῆι τὸ βουλόμενον σημαίνοντες 
σύμπαντες ἐς τὴν κατάλυσιν τοῦ πολέμου ἐχώρησαν. (9) καὶ οἵδε μὲν ὧδε 
συνηνέχϑησαν γνώμηι: οἱ δὲ τῶν βαρβάρων βασιλεῖς καὶ ἄρχοντες 
ἥκοντες καθότι σφίσι προειρημένον ἔδοσαν ὁμήρους σφῶν αὐτῶν οὐ τὰ 
δεύτερα ἀξιώσεως καὶ τύχης. οἵ τε γὰρ βασιλεῖς τοὺς παῖδας ἑκάτεροι 
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διδόασιν ἐς τὴν ὁμηρείαν ἐνδοιάσαντες οὐδέν, καὶ ἕτεροι ἅμα αὐτοῖς οὐ 
ιιάλα πόρρω ἀξιώσεως. καὶ ἐπὶ τούτοις ἐχώρησάν τε πρὸς σύμβασιν καὶ 
αἱ σπονδαὶ ἐγένοντο. συνεμάχουν δὲ ἀπὸ τῆσδε “Ῥωμαίοις Βανδήλων ἑππεῖς 
εἰς δισχιλίους, οἱ uév τινες αἱρετοὶ ἐκ τοῦ πλήϑους ἐς τὴν συμμαχίαν 
καταλεχϑέντες, οἱ δὲ καὶ ἐθέλοντες ἑκούσιον στρατείαν ὑποδυόμενοι. 
(8) ὁ δὲ λοιπὸς Βανδήλων ὅμιλος ἐπ᾽ οἴκου ἐκομίζετο, παρέχονέτος) τοῦ 
Ῥωμαίων ἄρχοντος ἀγορὰν ἔστε ἐπὶ τὸν Ἴστρον. καὶ τὸ μὲν πλεῖστον 
αὐτοῦ ἀπαϑὲς διεσώϑη- ὅσοι δὲ παραβάσει τῶν σπονδῶν ἐπὶ λείας συλλογὴν 
ἀφϑόνως ἀπεσκεδόσθησαν, ἀνηιρέϑησαν σύμπαντες ὑπὸ τοῦ ἡγεμόνος τῶν 
ξενικῶν στρατοπέδων οὐ μείους γενόμενοι πεντακοσίων. οἷα γὰρ δὴ διὰ 
φιλέας τῆς χώρας πορευόμενοι καὶ ϑάρσει τῆς γενομένης πρὸς Ῥωμαίους 
εἰρήνης ἐπαρϑέντες, τῆς πάσης τάξεως προεξαίσζσλοντες κατά τινας 
αἰφνιδίους ἐπιδρομὰς προσέβαλλον γνώμηι τοῦ ἄρχοντος καὶ οὐκ ὀλίγα τῆς 
χώρας ἐκακούργουν. καὶ τὸ ἔργον τοῦτο τὸν ἐργασάμενον τταρὰ τῶι βασιλεῖ 
κατατοξευϑῆναι *. οἱ δὲ λοιποὶ Βανδήλων διεσκεδάσθησαν καὶ ἀπε- 
νόστησαν ἐπ᾽ οἴκου. (4) βασιλεὺς δὲ Ῥωμαίων τὴν πλείστην δυνάμεως τῆς 
πεζικῆς καὶ ἱππικῆς ἐκπέμπει ἐπ᾽ Ἰσαλίας. καὶ διαλειπόντων οὐ μάλα 
συχνῶν ἡμερῶν τήν τε ἀιιφ᾽ αὑτὺν τάξιν ἑταιρικὴν καὶ ὅση δορυφορία τοῦ 
ἄρχοντος τῶν τε συιιιάχων ὅσοι ἦσαν Βανδήλων καὶ τοὺς διιηρεύειν αὐτῶι 
ὀοϑέντας παῖδας ἐπαγόιιενος καὶ αὐτὸς im^ ᾿Ιταλίας ἐξήλαυνε σπουδῆι διὰ 
τὴν τῶν ᾿Ιουϑούγγων αὖϑις παρουσίαν. 


T4 META AAESANAPON A—4 
(T 5. F 31—36). 

8 (1) PHOT. Bibl. 82 p. 64a 21—b 32: (T 5) &oyerau ÖE iv τοῖς 
μετὰ ἀλέξανδρον ἆπι αὐτῆς τῆς τοῦ βασιλέως τελευτῆς, καὶ διέξεισιν ὅτεως 
εἰς τὺν ἀδελφὸν ᾿ἠλεξάνδρου τὺν ᾿{ρριδαῖον, ὃς ἦν ἐκ Φιλίνης tig da- 
ρισαίας τῶι Φιλίπττωι γεγενηιιένος, ἡ τῶν λακεδύνων ἀρχὴ περιέστη, εἰς 
αὐτόν τε καὶ εἰς τὸν ιιέλλονια ᾿Αλεξάνδρου ταῖδα τίκιεσϑαι ἐκ Ῥωξάνης 
(ἐν γαστρὶ γὰρ ἔχουσα καταλέλειπτο) καὶ εἰς ιοὺς ἀιφὶ Περδίκκαν, oi 
χρίσει τῶν Ἰἰακεδύνων ἐπετρύ;εευον αὐτοῖς τὶν ἀρχήν. (9) διέξεισι καὶ 
ὕπτως ἡ τοῦ ᾿ἠλεξάνδρου dıeveundn ἀρχή. τὰ μὲν οὖν τῆς ᾿ασίας οἴνως' 
ΠΙτολειαῖος ὁ μάγοι αἰγύπτου πάσης καὶ «4ιβύης καὶ τῆς ἐπέκεινα γῆς, 
ὁπόση αἰγύτιτωι συνάπτει, ἄρχειν ἐιάχϑη, ὁ δὲ τῶι βασιλεῖ ᾿Ηλεξάνδρωι 
ἐπὶ τῆι σατραπείαι ταύτηι τεταγιιένος Κλεοιιένγης ὕπαρχος Ιπολεμαίωι 

3 'Pouaíoi; Hoesch — ov O 5 oroarriar Din —ıcr O ézxoÓvóuevot 
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ἀποκατέστη. «αομέδων δὲ ὁ Μιτυληναῖος Σύρων ἡγεῖσθαι ἀπεφάνϑη" 
καὶ Φιλώτας μὲν Κιλικίας, Πίϑων δὲ Μηδίας, Εὐμένης δὲ Καππαδοκέας 
τε καὶ Παφλαγονίας καὶ τῶν ἐπὶ τὸν Εὔξεινον Πόντον κατιόντων μέχρι 
καὶ ἐς Τραπεζοῦντα, ᾿ἀντίγονος δὲ Παμφύλων καὶ Κιλίκων μέχρι Φρυγίας, 
Καρῶν δὲ 4σανδρος, Μένανδρος δὲ «4υδῶν, «4εοννάτος δὲ τῆς ἐφ᾽ Ἑλλησπόντωι 
Φρυγίας. (3) καὶ τῶν μὲν ᾿ἀσιανῶν οὕτως" τῶν ὃ’ Εὐρωπαίων Θράικης 
μὲν καὶ Χερρονήσου 4υσίμαχος" “Αντίπατρος δὲ ἐπὶ πᾶσι Μακεδόσι καὶ 
“Ἕλλησι καὶ Ἰλλυριοῖς καὶ Τριβαλλοῖς καὶ ᾿ἠγριᾶσι καὶ ὅσα τῆς Ἠτεείρου 
ἐξέτι ᾿ἠλεξάνδρου στρατηγὸς αὐτοκράτωρ ἐτέτακτο. (4) τὴν δὲ κηδεμονίαν 
καὶ ὅση/ προστασία τῆς βασιλείας Κρατερὸς ἐπετράπη, ὃ δὴ πρώτιστον 
τιμῆς υέλος παρὰ λακεδόσι' Περδίκκας δὲ τὴν “Ηφαιστίωνος χιλιαρχίαν. 
(ὅ) ἦσαν δὲ ἄρχοντες Ἰνδῶν μὲν ἁπάντων Πῶρος καὶ Ταξίλης: ἀλλ᾽ ὁ 
μὲν Πῶρος οἳ ἐν μέσωι Ἰνδοῦ ποταμοῦ καὶ Ὑδάσπου νέιιονται, Ταξίλης δὲ 
τῶν λοιπῶν. Πίϑων δέ τις τῶν τούτοις ὁμόρων ἡγεῖτο, πλὴν Παρίοπϑαμι- 
σαδῶν. οἱ δὲ συνάπτοντες ᾿Ινδοῖς, ὅσοι ὑπὸ τοῖς Καυκασίοις ὄρεσι νέμονται, 
᾿Ὀξυάρτηι τῶι Βακτρίωι, ὃς ἦν Ῥωξάνης πατήρ, εἰς ἀρχὴν ἀπενειήϑθησαν 
— ἧς ἐτέχθη παῖς μετὰ τὸν τοῦ πατρὸς ᾿αλεξάνδρου ϑάνατον, ὧι τὸ 
Μακεδόνων πλῆϑος τοῦ πατρὸς τὴν προσηγορίαν ᾿ἠλέξανδρον ἔϑεντο. 
(6) ᾿4ραχωσίων δὲ καὶ Γαδρωσίων ἐπῆρχε Σιβύρτιος, καὶ Στασάνωρ ὁ 
Σόλιος ᾿βείων καὶ ἀράγγων ἡγεῖτο. Φιλίππου δὲ ἦν ἀρχὴ Σογδιανοί, 
καὶ Ῥαδαφρέρνους Ὑρκάνιοι καὶ Νεοπτολέμου Καρμανία. Πέρσαι δὲ ὑπὸ 
Πευκέστηι ἐτάχϑησαν. τὴν δὲ Σουσιανῶν βασιλείαν  Ὀρώπιος εἶχεν, οὗ 
πάτριον ἔχων ἀρχήν, ἀλλὰ δόντος αὐτοῦ ᾿αλεξάνδρου᾽ ἐπεὶ δὲ τύχη τις 
αὐτῶι συνέπεσεν ἐπανασιάσεως αἰτίαν φεύγοντι παραλυϑῆναι τῆς ἀρχῆς, 
τότε Κοῖνος αὐτῶν τὴν ἀρχὴν εἶχε. Βαβυλωνίων δὲ καὶ τῆς μέσης τῶν 
ποταμῶν Τίγρητος καὶ Εὐφράτου τῶν μὲν Σέλευκος, τῆς δὲ Μεσοποταμίας 
᾿ἀρχέλαος ἦρχε. (1) τοσόσδε ἀριϑιιὸς ἐϑνῶν τε καὶ ἔϑνεσιν ἀρχόντων ἦν, 
ὕτε Περδίκκας μετὰ τὴν ᾿ΝΠλεξάνδρου τελευτὴν τὰς ἀρχὰς ἔνειμε. (8) καὶ τὰ 
ἄλλα διέξεισι ἐν πολλοῖς, ὡς κἀν τούτοις, ᾿4ρριανῶι (156 F 1) κατὰ τὸ 
πλεῖστον σύμφωνα γράφων. 


1 μητυληναῖος Α 3 Πίϑων Αττἰαη. 156 Ε1 Πείϑων Αἱ πύϑων ΑΣ να]. νγ. 14 
4 τραπεζοῦντος A Κιλίκων: Avxiov Arrian ὅ λεοννάτος Μ Λεόννατος Α 
ἑλλησπόντου α8 --τω Αἱ 9 ἐξ ἔτι ΑΜ 10 ὅσα Μ 11 περδίκκαν Μ 
18 οἵων ἐν Μ 14 πείδων Α: πύδων Α3 14—15 Ilaoonxauucaóóv Bekker 
παραμεισάδων Α 15 τὰ καυκάσια ὄρη Μ 19 γεδρωσίων Α5Μ στασάνων Α 
90 σώλιος Μ 21 $oaragéovovg Diod. XVIII 8 ὑρκάνιοι (415 --ιος) A? voxa- 
νίαι Μ Νεοπτολέιου: Τληπολέιιου Ῥϊοὰ 99 Σουσιανῶν v. Gutschmid σογδια- 
νῶν Phot ó ῥώπειος ΔΙ ὁ ῥώπιος ΑΣ ὀρώπιος Μ 25 Koivog v. Gutschmid 
κοινῶς Phot éxsivog? C Mueller 26 Σέλευκος: ΄Ἄρχωνι Diod 27 Ἀρχέλαος: 
Aoxso(^aog Diod 30 oóugova γράφων aus ovyyodpwv A! 


1 


2 


3 


σι 


eo 


σι 


0 


e 


o 





100. DEXIPPOS V. ATHEN F 8—13 (TA META AAEZ.; XPON. IST) 463 





Fragmente ohne Buchtitel. 
AUS DER XPONIKH IXTOPIA (F 1—5). 

9 (3) SYNKELL. p. 334, 9 Bonn: Ἡρακλειδῶν κάθοδος Ὕλλου τοῦ 
πρεσβυτέρου παιδὸς "Ηρακλέους ἡγουμένου τῆς κατὰ Πελοποννησίων μάχης, 
ἥτις ἐπεκράτησεν ἑκανοῖς ἔτεσι μεταξὺ Πελοποννησίων καὶ τῶν “Ἡρακλειδῶν. 
τότε Ῥόδος ἡ νῆσος οἰκίζεται παρὰ Ιακεδαιμονίων, ὡς «Ιέξιππος ἑστορεῖ, 
μετοικησάντων ἐκ Πελοποννήσου διὰ τὴν τῶν “Ηρακλειδῶν ἐπίϑεσιν. 


10 (4) — p. 502, 1 (ΚΕΡΒΕΝ. 365, 8): ᾿αλέξανδρος οὖν κ ἄγων 
ἔτος κατὰ Δέξιππον, πᾶσαν ἄσκησιν ἠσκημένος σωματικὴν αὐτοῦ τε γνη- 
σιώτατος ᾿4αριστοτέλους γεγονὼς τοῦ δαιιιονιῶντος φοιτητής, ἐπὶ τὴν ττα- 
τρώιαν παρῆ}ϑε βασιλείαν. 

11 (5) — p. 632, 5 Ῥοηη: ἐν τούτοις τοῖς χρόνοις (56. βασιλεύον- 
τος Κλαυδίου) ἐφάνη τὸ ὄρνεον ὁ φοῖνιξ, καϑὼς ἱστοροῦσιν αἰγύπτιοι 
πρὸ ἡ χν δὲ ἐτῶν φανείς, ὡς καὶ μέξιππος συμφωνεῖ. 

12 (31) 8ΤΤΡ. 5. Ῥωμαίων ἀρχή: «αὕτη τῆς Ἀσσυρίων καὶ 
Περσῶν καὶ Μακεδόνων τῶν πρὶν μακρῶι ὑπερῆρεν, ὃρι- 
σαμένη πέρατα ἑαυτῆς πρὸς μὲν ἕω Ἰνδοὺς καὶ Ἐρυϑρὰν 
Φάλατταν καὶ Νεῖλον καὶ Καταρράχτας καὶ λίμνην Μαι- 
ὤτιν. ὅσα δὲ πρὸς δυσμὰς * Ὀκεανόν τε αὐτόν, ὃν di 
μῦύον εἶναι εοῖς ἔργοις ἐδηλώδη μηδὲ ἄλλως (ἢ) πρὸς 
ψυχαγωγίαν τοὔνομα αὐτοῦ παρὰ τοῖς ποιηταῖς ἄιδε- 
σϑαι, εἴγε καὶ ἡ Βρεττανῶν χώρα, ἣν περιρρέων νῆσον 
ἐργάζεται, νῦν εὑρεϑεῖσα ἐν πέρασι τῆς Ῥωμαέων ἀρχῆς 
ἀριϑμεῖται, λεγέτω μὲν οὖν ὅτωι δοκεῖ, ὡς ἀναμφίλογοι 
τῶνδε πρὺς τὰ παλαιὰ αἱ ὑπερβολαί, πλήϑει τε χειρὸς 
τῶν ἐπελϑόύντων εἰκάζοντι καὶ τόλμαις ἑκατέρων καὶ 
στρατηγήσεσι καὶ μηγχανήσεων ἐπινοίαις καὶ τῶν ἀντι. 
πολεμησάντων ἀρετῆι.» Δέξιπτος. 

13 (9) SCRIPT. HIST. AUG. XVIII 49,3 —4: Dezippus dizit uxo- 
rem eum (sc. Alexander Severus) cuiusdam Macrini filiam duxisse eun- 
demque ab eo Caesarem nuncupatum. verum cwm. vellet insidiis occidere 
Alexandrum Macrinus deiecta factione et ipsum interemptum et uxorem 
abiectam. 





ὁ Δέξιππος Ἑ Ζεύξιππος ἄοατ 14 χνὸ νυ]σ χιλίων τετρακοσίων ἐξήκοντα» 
C Mueller Y £A? 16 xai Max. vàv zoiv uüzo" καὶ περσῶι ὑπερῆὸ ΑΥ3 (9) 


18 Φάλατταν Α. --σσαν τε] 2 19 * *probabile est Rhenum Danubiumque memo- 
ratos fuisse' Bernhardy ?0 j om AV* BG Med ἐδηλώδη, ἄλλως δὲν Bernhardy 
28 Δέξιππος AV A. δὲ το] (2) 30 Macrini Salmasius macriani PB Martiani M 
82 macrianus P* Martianus M 


a. 1103;2 (?) 


a. 33075 


w 
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14 (9) SCRIPT. HIST. AUG. XVIII 49,5 : idem dicit patruum fuisse 
Antoninum Heliogabalum Alexandri, nom uxoris sororis eiusdem filium. 
15 (10) — XX 9,4 —6: erhebung des àlteren Gordian zum kaiser; 
beilegung des namens Africanus. addunt quidam Africani cognomentum 

s Gordiano idcirco inditum, mon quod im Africa imperare coepisset, sed 
quod. de Scipionum familia originem traheret . . . (6) post hoc Carthaginem 
ventum cum, pompa regali ei fascibus laureatis, Piliusque legatus patris 
exemplo Scipionum, ut Dezippus Graecae historiae (scriptor) auctor est, 
pari potestate succinctus est. 

10 16 (11) a) — XX 2,1: Gordiani non, ut quidam imperiti scriptores 
locuntur, duo sed ires fuerunt, idque docente Arriano, scriptore Graecae 
historiae, docente item Dexippo, Graeco auctore, potuerunt addiscere, 
qui etiamsi breviter, ad fidem tamen omnia persecuti sunt. b) — XX 19, 
8—9: Cordus (RRRell II 138, 17) dicit uxorem eum (sc. Gordiamum 

15 juniorem) munquam, habere voluisse. contra Dexippus putat eius filium esse 
Gordianum tertium, qui post hoc cum Balbino et Puppieno sive Maximo 


puerulus est adeptus imperium. €) — — 23,1: Dexippus quidem ad- 
severat ex filio Gordiani tertium Gordianum esse natum. 
17 (15) — XXIV 32, 1—3: docet Dexippus πες Herodianus 


2° (VII 1, 9) tacet omnesque, qui talia legenda posteris tradiderunt, 
Titum tribunum Maurorum, qui a Maximino inter privatos relictus 
fuerat, timore violentae mortis, ut illi dicunt (invitum vero et a. militibus 
coactum, ut plerique adserunt) imperasse. aique hunc intra paucos dies 
post vindicatam defectionem, quam consularis vir Magnus Maximino 
2 paraverat, a suis militibus interemptum. imperasse autem mensibus 
sex. ...(alii dicunt ab Armeniis sagittariis, quos Maximinus ut Alexan- 
drinos et oderat et offenderat, principem factum). 
18 (12; 13) a) — XIX 32,3: addidit Dexippus tantum odium fuisse 
Mazimini, ut interfectis Gordianis viginti viros senatus creaverit, quos 
so opponeret Maximino. in quibus fuerunt Balbinus et Maximus, quos contra 
eum principes fecerunt. b) — XXI 16,5: addit praeterea, (tantum) 
contra Maximinum Aquileiensium odium fuisse, ut de crinibus mulierum 
suarum arcubus nervos facerent atque ita sagittas emitlerent. ce) — XIX 
38,3 —5: sane quod nullo in loco tacendum est, cum et Dexippus et Arrianus 


2 sororis eiusdem «atris Casaubonus 8 (scriptor) Eyssenhardt 9 pari 
Peter gladii ed. Mediol. erari P* (in rasur) rari B 11 Arriano: Herodiano Brocks 
12 Dezippo, item Kellerbauer 16 post hos Oberdick post hac Baehrens 
17—18 Dezippus — natum randnotiz 22 timorem PBM violentae P* volente 
P!B illi: alii PM 31 (tantum) edd 82 aquileiodium PB 84 Arrianus: 
Herodianus Brocks 


a. 238 





100. DEXIPPOS V. ATHEN F 14—22 (XPON. IXT.) 465 





et multi alii Graeci scripserunt, Maximum et Balbinum imperatores contra 
Maziminum. factos, Maximum autem cum exercitu missum et apud Raben- 
nam bellum parasse, Aquileiam autem nisi victorem mon vidisse. Latini 
scriptores non Maximum, sed Puppienum contra Maximinum. apud 
s Aquileiam  pugnasse dixerunt eundemque vicisse. d) — XXI 
16, 6-7: Dezippus et Herodiamus (VII 10), qui hanc principum 
historiam persecuti sunt, Maximum et. Balbinum fuisse principes dicunt, 
delectos a, senatu contra Maximinum post interitum duorum in Africa 
Gordianorum, cum quibus etiam puer tertius Gordianus electus est. (7) sed 
1 apud Latinos scriptores plerosque Maximi nomen non invenio et cum 
Balbino Puppienum imperatorem repperio, usque adeo ut idem Pwuppienus 
cum Mazimino apud Aquileiam pugnasse dicatur , cum memoratis historicis 
adserentibus ne Maximus quidem contra Maximinum pugnasse doceatur , 
sed resedisse apud Rabennam atque illic patratam audisse victoriam. 
155, XXI 1, 1—2; 15, 3—5, 

19 (13) — XIX 32,4: idem addidit im conspectu Maximini iam 
deserti a militibus et praefectum praetorio ipsius et filium eius occisum. 

20 (14) — XXI 16,3: sub his (sc. Balbino et Maximo) pug- a. 238 
natum est a Carpis conira Moesos. fuit et Scythici belli principium. fuit 

æ et Histriae excidium eo tempore, ut autem Dexippos dicit, Histricae 
civitatis. 

21 (14) — XXI 16,4: Dexippus Balbinum satis laudat et dicit 
forti animo militibus occurrisse atque interfectum, ut mortem non timeret, 
quem omnibus disciplinis instructum fuisse dicit. Maximum vero negat 

2æ eius modi virum fuisse, qualem Graeci plerique dixerunt. 

22 (16) SYNKELL. p. 705, 10 Bonn: Σκύθαι περαιωϑέντες οἱ a 20,1 
λεγόμενοι Γότθοι τὸν Ἴστρον ποταιιὸν ἐπὶ Δεκίου πλεῖστοι τὴν Ῥωμαίων 
ἐπικράτειαν κατενέμοντο. οὗτοι τοὺς Μυσοὺς φεύγοντας εἰς Νικόπολιν 
περιέσχον. 4έκιος δὲ ἐπελϑὼν αὐτοῖς, ὥς ἀέξιππος ἱστορεῖ, καὶ τρισμυρίους 

50 χτείνας ἐλαττοῦται κατὰ τὴν μάχην, ὡς καὶ τὴν Φιλιππούπολιν (5. Ε' 26--81). 
ἀπολέσαι ληφϑεῖσαν ὑπ᾽ αὐτῶν καὶ Θρᾶικας πολλοὺς ἀναιρεθῆναι. ἐπαν- 
ιοῦσι δὲ Σκύϑαις ἐπὶ τὰ σφέτερα ὁ αὐτὸς 4έκιος ἐπιθέμενος ἀναιρεῖται 
ἐν ᾿4θρύτωι, τῶι λεγομένωι Φόρωι Θεμβρωνίωι, σὺν τῶι παιδὶ διὰ νυκτὸς ὁ 
ϑεόμαχος. οἵ τε Σκύϑαι μετὰ πλείστων αἰχμαλώτων καὶ λαφύρων ἐπαν- 

55 ἔρχονται. καὶ τὰ στρατόπεδα βασιλέα πάλαι τινὰ γενόμενον ὕπατον Γάλλον 
ἀναγορεύοισιν ἅμα Βουλουσιανῶι τῶι Δεκίου (9) παιδί, οἳ καὶ βασιλεύουσι 





10 apud M. cum P!B 11 albino PB 13 adserentibus P*M. serentibus P! B 
24 dicii P*M dici P!B mazziminum B 83 év Afo?vow: CJL III Suppl. 1971 
Φόρωι O. — Forum Sempronii Tomaschek RE I 116 86 Βουλουσιανῶι Scaliger 
—o0 vulg 
Jacoby, Fragm. Griech. Hist. II. 30 
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κατὰ ἀέξιππον μῆνας η, πράξαντες οὐδὲν ἀξιόλογον: κατὰ δὲ ἄλλους 
τινὰς črn y xal xa? ἑτέρους ἔτη B. 

23 (22) SCRIPT. HIST. AUG. XXV 12,5 —6: Quintillus (bruder 
und nachfolger des Claudius II) autem ob brevitatem temporis nihil 
dignum imperio gerere potuit; nam septima decima die, quod se gravem 
et serium contra, milites ostenderat ac verum principem pollicebatur, eo 
genere, quo Galba, quo Pertinax interemptus est. (6) et Dexippus quidem 
Claudium (se. Quintillum) non dicit occisum, sed tantum mortuum. nec 
tamen addit morbo, ut dubium sentire videatur. 


σι 


10 AUS DEN ZKYO8IKA (F 6—7). 

24 (17) EXC. DE SENT. p. 230, 4—17 Boiss: * * ruyag ἀνδρῶν 
καὶ καταστάσεις πόλεών τε καὶ ἐθνῶν νεωτερίζουσαι ἐλάττους τε ὁμοίως 
καὶ μείζους καὶ διαφερόντως περὶ εἰρήνην καὶ πόλεμον συμβαίνουσιν 
ἄγοντος τοῦ χρόνου μηδεμίαν (2), ἀλλὰ μετατρέποντος ἄλληι ἄλλους πρός 

15 TE TÒ ἄμεινον. καὶ μὴν τὰ γιγνόμενα ἐν τοῖς ἀνϑρωπείοις ἄριστοι γνῶναι 
οἱ μὴ χαλεποὶ δέξασθαι τὰς ἐξαλλαγὰς τῶν ὡρῶν καὶ χρόνων" μηδὲ ἐτῶν 
τούτους ὅσοι πόλεών τε καὶ στρατοπέδων ἐξηγοῦνται μνήμηι τῶν προ- 
γενομένων ἄγειν ἐπὶ τὰ συμφορώτατα ἑκάστους καὶ τοῖς προσπίπτουσιν 


——— πα ἐκ τῆς τῶν ἱστορηθέντων νεωτέρων τε καὶ παλαιο- 
οοτέρων......... πρὸς δὲ ταῖς κατα * * * * 
33 κατ ἀνθρώπους, ἧς ..... λυσις" ἢ γὰρ ἰσχύοντας κατὰ τὸ ἀντί- 


παλον τῶι συνανέχοντι ἀνϑίστασθαι ἢ ἀποκνήσαντας οὐκ ἀντίλεκτον ὡς 
ἁλίσκεσθαι δέον. 
26 (18) EXC. DE STRATEG. 4: ἐκ τῶν Δεξίππου. πολιορκία 
35 Μαρκιανοῦ πόλεως. Μαρκιανούπολιν --- τὸ δὲ ὄνομα Τραιανοῦ τοῦ βασιλέως 
τὴν ἀδελφὴν ἐνδεδωκέναι τῆι πόλει λέγουσιν οἱ ἐγχώριοι --- ταύτην δὴ 
οὖν τὴν πόλιν οἱ Σκύϑαι ὡς δὴ κατὰ κράτος ἁλώσιμον εἶναι νομίσαντες 
ἀπεῖχον μὲν τῆς εὐθὺ προσβολῆς, λέϑους δὲ ὅτι πλείστους παρεφόρουν 
πρὸ τοῦ τειχίσματος, ὡς χύδην καὶ σωρηδὸν κατανενημένων ἀφϑόνως 


50 ὑπάρχειν χρῆσθαι. ὤιοντο γὰρ φόνον τε πολὺν ἐπὶ τοῦ τείχους οὕτως 


9 


8 Claudium: Quintillum Salmasius Peter 'das zugeiügte zitat ist mit dem 
text nicht ausgeglichen! E Schwartz 14 μηδεμιᾶς 145 Mai @Amı Niebuhr 
ἄλλην Ν 15 yvàvat Bekker yvójunv V 16 μηδὲ ἐτῶν: μηδ᾽ ἀδύνατον Βετπί(οτάθη) 
19 χαχου.. της Μαὶ sixóvag ve(?) éuBaAsiv(?) éx vig Herw ευβουλει.. ον... λειν 
Βοἱββ(οταϊη) (εὐβουλίαν προσφέρειν) 20 .. ροσε εν πρὸς Boiss 20—21: 22 zeilen 


T 

unleserlich 21 ἀπορῆι λύσις Mai απορη å. Βοῖο5 (ἄπεστιν 9) .899 συνανέχοντι 
Boiss ovvev— V 28 ánzsixov uiv Dü(bner) exetzouev A (Parisin. suppl. gr. 607) 
29 xavavevguévov Wescher κατανεµηµένων Α. κατανενηµέτοις Ρὰ ἀφδώνως 
Mi(nas) apdaov ç A 80 φόνον ΜΙ φὺόνον Α 


a. 269/70 
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συμβήσεσθαι, καὶ τῶν πολεμίων ἐν τῶι φυλάσσεσθαι μᾶλλον «ἢ) ἐν τῶι 
ἐπιχειρεῖν ὄντων ῥαιστώνηι τὴν πόλιν αἱρήσειν. (9) τοῖς δὲ ἐν τῶι ἄστει 
πάλαι τε παρεσχεύαστο ὅσα ἐς πολιορκίαν ἐπιτήδεια καὶ Μάξιμος, ἀνὴρ 
γένος μὲν τῶν ἀπόρων (9) μεταχουξ φιλοσοφίαι δὲ ἄρα συζῶν, οὐ μόνον 
στρατηγοῦ, ἀλλὰ καὶ στρατιώτου ἀγαθοῦ ἔργα ἐν τῶι τότε ἕτοιμος ὢν 
ἐπιδείκνυσθαι, ἐπεϑάρρυνέ τε ἑκάστοις καὶ παρήινει, ὅτε δὴ ἐκ χειρὸς 
ἀκροβολέζοιντο οἱ πολέμιοι, τοῦ ἀμύνεσθαι ἀπεχομένους ὑπὸ ταῖς ἐπάλξεσιν 
ἱσταμένους ἔχειν σφῶν αὐτῶν φυλακήν, τάς τε ἀσπίδας προισχομένους καὶ 
ὅσα δύναται στέγειν καὶ ἀποκρούεσϑθαι τὰς τῶν ἐναντίων βολάς. (9) ὡς 
δὲ ἱκανῶς ἔχειν ἐδόκει τοῖς βαρβάροις τῆς τῶν λίϑων παρασκευῆς, ἀϑρόοι 
περιχυϑέντες ἐν κύκλωι τὸ τεῖχος οἱ μὲν ἀκόντια μεϑίεσαν, οἱ δὲ λίϑοις 
ἠκροβολίζοντο τοὺς ἐπὶ τῶν ἐπάλξεων, καὶ συνέχεια (ἦν) τῶν μεϑιεμένων, 
ὡς χαλάζηι τῆι πυκνοτάτηι προσεοικέναι κατὰ τὸ ἐπάλληλον τῆς φορᾶς. 
οἱ δέ γε εἴσω τοῦ ἄστεως σφάς τε αὐτοὺς κατὰ τὸ δυνατὸν καὶ τὸ τεῖχος 
ἐφύλασσον, ἀπείχοντο δὲ τοῦ ἀμύνεσϑαι, ἧιπερ αὐτοῖς προσετέτακτο. (4) ὡς 
δὲ ἐπ᾽ οὐδενὶ ἔργωι λαμπρῶι ἥ᾽ τε τῶν λίϑων ἐκενώϑη τοῖς βαρβάροις 
παρασκευὴ καὶ ὅσα ἐκ χειρὸς ἢ ἀπὸ τόξου ἀκόντια, ἥ τε ἐλπὶς αὐτοῖς 
τοῦ σὺν οὐδενὶ πόνωι τὴν πόλιν αἱρήσειν ἀνάλωτο, ἀϑυμίαι δὴ εἴχοντο 
καὶ τῶν στρατηγῶν ἀνακαλεσάντων ἀπήιεσαν, οὐ πόρρω τῆς πόλεως τὴν 
στρατοπεδίαν ποιούμενοι: καὶ γὰρ ἦν τῆς ὥρας ἀμφὶ ἡλίου δυσμάς. 
(5) διαλιπόντες δὲ ἡμέρας οὐ μάλα συχνὰς καὶ ἐπελθόντες αὖϑις καὶ 
περιστάντες ἐν κύκλωι τὸ τεῖχος ἠκροβολίζοντο: ὅτε δὴ Μάξιμος τοῖς ἐν 
τῶι ἄστει καιρὸν εἶναι τῆς ἐπιθέσεως ἐπηγγέλλετο. γίνεται δὴ οὕτω. 
καὶ ἀναθαρρήσαντες διὰ τὴν ἐν τῆι προτέραι τῶν βαρβάρων ἄπρακτον 
ἀναχώρησιν βοήν τε ἦραν καὶ λίθους καὶ ἀκόντια, ὡς εἶχον, μεϑέεσαν, 
οἷα δὴ οὖν πυκνῶν ἀλλήλοις ἐφεστηκότων τῶν βαρβάρων καὶ διὰ τὸ 
ἀπροσδόκητον τοῦ ἀντίπαλον ἂν σφίσιν ἄνωθέν τι ἀπαντῆσαι οὐκ ἐς τὸ 
ἀκριβὲς πεφραγμένων, πρὸς δὲ καὶ ἀϑρόαις ταῖς βολαῖς καὶ ταῦτα ἐκ 
μετεώρου βαλλομένων καὶ διὰ πλῆϑος τῶν ἐναντίων οὐδὲ ἐϑέλοντας ἦν 
ἁμαρτεῖν τοὺς ἀπὸ τοῦ ἄστεως. (6) βιαζόμενοι δὴ οὖν οἱ Σκύϑαι καὶ 
μηδὲ ἀντιδρᾶν ἔχοντες τοὺς Μυσοὺς διά τε τὰς ἐπάλξεις καὶ τὴν ἐκ τῶν 
Φυρζῶν ἀκρο)φυλακὴν ἀπαγορεύοντες πρὸς τὰς πληγὰς καὶ ὡς οὐκ ἦν 
αὐτοῖς περαιτέρω καρτερεῖν, ἀνεχώρησαν ἄπρακτοι. 

1--9 μᾶλλον -- ῥαιστώνηι Ο Μαοῖ]οτ μᾶλλον παντ᾽ ἐπιχειρεῖν ὄντων ῥάστων 
nA 4 ἁπορω µετακου Α. τῶν εὐπόρων καὶ μεγάλων (ο. μετοίκων) C Mueller 
ueraxodwv Wescher 6 ôù C Mueller è A 11 μετίεσαν Α. 12 (4v) Wescher 
(&xoövro) C Mueller 15 ἧιπερ Μὶ εἶπερ Α 18 εἴχοντο Ο Μαε]]οτ ἔσχοντο Α 
99 περιστάντες Mi —taç A 314 προτερ(αί)αι ΜΙ 95 uednoav A 27 ἀντί- 
παλον Ῥᾶ ἀντιπάλου Α 38--29 [πρὸς --- βαλλομένων] Ο Mueller 80 δὴ οὖν 
Μι δηλουν A 32 ϑυρῶν àxoogvAaxiv *quantum ex vestigiis litterarum fere 
evanidarum conici potest Wescher xatgogvAax?v Mi 
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26 (19) EXC. DE SENT. p. 230, 18—234, 12 Boiss: ὅτι ὃ 4{έκιος 
ὃ βασιλεὺς Ῥωμαίων ....... ἐν φόβωι εἶχε τὴν Θράικιον δύναμιν, ὀρρωδῶν 
μή τι ἐξ αὐτῆς νεώτερον γένηται περὶ τῆς ἀρχῆς τὴν κατάστασιν. καὶ 
ἐπειρᾶτο δι᾽ ἐπιστολῆς ἀποχωλύειν αὐτοὺς ἐπεξιέναι τοῖς πολεμίοις, τὸ 
μὲν βουλόμενον τῆς διανοίας οὐκ ἐμφαίνων, ἐκπονούμενος δὲ διὰ δέους ἄγειν, 
μὴ περαιτέρω προιόντες ἄνθρωποι ἀπόλεμοι οὗτοι τῆς οὐκ εὐκαίρου 
προϑυμίας τὴν πεῖραν λάβωσι πρὸ (τοῦ) τὴν παρ᾽ αὐτοῦ ἐπικουρέαν 
παραγενέσθαι. (3) καὶ ὁ μὲν ἀπέστειλεν .......... - ἐπεὶ δὲ ὁ βασιλέως 
ἡμεροδρόμος φέρων τὴν ἐπιστολὴν προσῆλϑε τῶι Πρίσκωι, ὃς δὴ ἁρμοστὴς 
10 τῶν Μακεδονικῶν καὶ Θραικικῶν πόλεων ἦν καὶ ἐπί τε εἰρήνης τὰ πολλὰ 
ἐχρημάτισε καὶ τότε κατὰ τοῦ πολέμου τὸ δέος ἐς τὴν Φιλίππου πόλιν 
παρεληλύϑει, κήρυγμα προκηρύττει συνιέναι πάντας ἐς τὸν τοῦ σταδίου 
δρόμον (ὃς δὴ εἴσω πόλέως ἦν), 'ὡς δὴ ἔχων τι ἐς τὸ κοινὸν ἐκ βασιλέως 
μηνῦσαι, καὶ ἐπεὶ ἠϑροίσϑησαν, ἀνεγίνωσκε τὰ ἐκ τῆς ἐπιστολῆς" ἐδήλου 
γὰρ ἡ γραφὴ τάδε" 

(8) “πρὸ πολλοῦ μὲν ἂν ἐποιησάμην, ὦ ἄνδρες, μὴ παρακελεῦσαι ἐξ 
ἐπιστολῆς χρῆναι ἀλλ᾽ αὐτὸς ἀφιγμένος ἔργωι μᾶλλον ὑμᾶς ἢ λόγωι 
ϑαρρύνειν, ὅσωι καὶ τὸ ....... οὐχ ὁμοίως ἀσφαλὲς ὄψει τῶν δρώντων 
ἢ μαϑήσει τῶν ἀκουσομένων βεβαιούμενον. ἐπεὶ δὲ ἐμοί τε ἐπὶ τῆι 
προγενομένῃι νίκῃι καὶ τὸ λειπόμενον μέρος τοῦ πολέμου διοικουμένωι 
καὶ ἅμα στρατοπέδωι πορευοµένωι σχολαία ἡ πορεία (0), καὶ τοὺς βαρβά- 
ρους εἰκάζω, οἷα δὴ κατὰ πολλὰ σκεδασϑέντας, πρὶν ἡμᾶς ἀφικέσθαι καὶ 
ὑμῖν προσοίσεσθαι, ἀναγκαῖον διδαχῆι ἅμα τῆι παραχελεύσει χρώμενον 
προειπεῖν ἃ πράττοντες ἂν ὑμεῖς τε ἀσφαλέστατα διάγοιτε καὶ εὐπειϑέστατα 
ἐμοί, εἴ γε ὑπό τινος διαστροφῆς ἀναγκαίας ἡ παρ᾽ ὑμᾶς ἄφιξις ἡμῶν 
διαμέλλοιτο. (4) ἐξαγγέλλεται γὰρ ὑμᾶς πλήϑει τε καὶ νεότητι οὐ κατὰ 
καιρὸν ϑαρροῦντας καὶ τούτωι ἔκπληξιν ἐς τοὺς ἐναντίους ἕξειν νομίζοντας, 
οἷα δὴ πολέμων ἀπειράτους, εὐτολμότερον αὐτοῖς μᾶλλον ἢ προιμιηϑέστερον 
παρὰ τὴν ἀπουσίαν τῶν προαγωνισμάτων συνίεσϑαι. καὶ ἔστι μὲν οὐ 
55 πάντηι ὑπαίτιος ὑμῶν ἡ ἐπιχείρησις, διότι καὶ ὑπὲρ καλῶν ἔργων" συνευ- 

ξαίμην δ᾽ ἂν καὶ πείραι δύνασθαι συμφορωτάτους γενέσθαι. ἐπέσκεμμαι 
δὲ ὥς ἐν τοῖς πολέμοις τὸ ἀνδρεῖον μετὰ μὲν ἐμπειρίας ἰσχυρόν, ἄνευ δὲ 
τούτου ἀσϑενές: καὶ ϑρασύτης λογισμῶν ἄμοιρος ἤδη σὺν τῶι μὴ κατὰ 
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l gelesen von Mai, van Herw(erden), Boiss(evain) 7 πρὸ (τοῦ) Kuiper 
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(ἐπέστειλεν ἃ διενοεῖτο3) Βοῖβ5 18 το εσεσι.. 30 μέρος: ν.λος (τέλος Ὁ) Βοῖ5ο 
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καιρὸν εὐτόλιωι ἔσφηλε. κράτιστοι δὲ οἱ συνέσει τὸ διάφορον τῶν 
ἐκβησομένων εἰδότες μᾶλλον ἢ ϑυμῶι ἐς τὰς μάχας καϑιστάμενοι. 
(5) παραινῶ δὴ μὴ ἐς τὸ ἕτοιμον τῆς γνώμης καὶ τοῦ πλήϑους τὸ ἀβέβαιον 
ἰδόντας τοῦ κοινοῦ τῆς ἀσφαλείας ὑφέσθαι’ ἀποκεκινδυνεύσεται γὰρ ὑμῖν 
ἡ σωτηρία οὕτως ἐς μηδὲν δέον, καὶ ϑράττεσθαι ἡ διάνοια ὑμῶν δόξει 
μᾶλλον ἢ ἐπιβούλως περὶ τῆι πάσηι πόλει τοῦ ἐκβησομένου ἔχουσα τὴν 
πεῖραν. ὑπαίτιος δὲ ὁμοίως ὅ τε ἀνανδρίαι τὸν ἐφεστηκότα ἀγῶνα ἐξιστά- 
μενος καὶ ὁ ϑρασύτητι ἐς τοὺς (μὴλ προσήκοντας κινδύνους ἰών, ἐξὸν 
σὺν ἀσφαλείαι σώζεσθαι. λογισμῶι δὲ πιστεύων ἀνὴρ βεβαιότερος ἢ 
ἀμαϑίας ὀχήματι πρὸς τὰς ἀδήλους φορὰς τῶν πραγμάτων ἐξορμώμενος. 
αἵ τε ἐν τοῖς πολέμοις συντυχίαι ἢ κατὰ τὸ ἀναγκαῖον τὴν τόλμαν διδόασιν 
ἐξισοῦσαι ἐς τοὺς κινδύνους τὴν ἀδείας περιουσίαν, (ἢ) τὴν μετὰ τοῦ 
ἀσφαλοῦς σύνεσιν παρέχονται, ὡς μὴ σὺν δέει τι μᾶλλον ἠπειγμένως ἢ 
προμη9ϑείαι πρᾶξαι. 

ind (6) λογιζόμενοι δὴ τάδε μὴ ἴτε πρὸς ἄνδρας ἐς ἀγῶνα κατ᾽ ἐρημίαν 
τῶν συλληψομένων ἐχυρᾶι δυνάμει ἐπιόντας καὶ πολλῆι μὲν ἵππωι, πολλοῖς 
δὲ ὁπλίταις καὶ ψιλοῖς παρεσκευασμένους, ἔτι δὲ (διὰ) πεῖραν πολεμικὴν 
φοβεροὺς καὶ σωμάτων ὄψει δεινοὺς καὶ ὅπλων ἀνασείσει ἀπειλαῖς τε καὶ 
βοῆς μεγέϑει ἑκανωτάτους προεκφοβῆσαι τοὺς πρῶτον ἐς χεῖρας αὐτοῖς 
ἰόντας. μὴ δὴ πρὸς τούσδε ἀποχινδυνεύσητε, ἐξὸν ἀπὸ τῶν τειχῶν σὺν 
ἀσφαλείαι ἀμύνεσθαι. (Τ) καὶ γὰρ ἡ ἐλπὶς τοῖς πρῶτον ἐς μάχην ἰοῦσιν 
ἰσχυρόν τι ἔδοξεν εἶναι καὶ προαγωγότατον εἰς κατόρϑωσιν" ἀλλ᾽ ἐν τοῖς 
{ περιφανεστάτοις ὤφϑη, ὅταν τῶι ἀληϑεῖ δὴ μάχηται. εὔδηλον δὲ δήπου, 
οἶμαι, ὥς κἀν τοῖς ἐξ ἴσου ἀγῶσιν ἄνευ στρατηγοῦ κατὰ μόνας ἀπο- 
κινδυνεύειν σφαλερώτατον' τὸ δὲ ὑπὸ ἡγεμόνι τε ἄγεσθαι καὶ ἐς κοινω- 
νίαν ἥκειν ἑτέροις τοῦ κινδύνου ἔν τε ἐνϑυμήμεσι κἀν τοῖς ἔργοις ἀσφα- 
λέστατον, ῥαιδίαν ἔχον τὴν παρὰ τοῦ πέλας ἐπανόρθωσιν. κρεῖττόν τε 
σὺν ἑτέρωι κατορϑοῦντας δόξης ἔλαττον ἔχειν ἢ δίχα τοῦ προμηϑοῦς 
κατὰ μόνας ἐπιχειρήσαντας σφαλῆναι. (8) καὶ ἀπόντος μὲν πολὺ ἀπὸ 
σφῶν τοῦ ἐπιβοηϑήσοντος, οἷα δὴ μονωϑέντας δρᾶσαί τι σὺν εὐχερείαι 
σύγγνωμον- ἀνδρῶν δὲ οὐκ ἄπωϑεν ὄντων ἄριστα πολέμωι ὡμιληκότων 
καὶ πεῖραν παρασχομένων τοῦ νικᾶν, καὶ ταῦτα τὸ ἀδεὲς ἐς τοὺς κινδύνους 
ἐν τῶι διὰ μέσου ἐκ τῆς τῶν τειχῶν ὀχυρότητος ἔχοντας, πρᾶξαί τι παρὰ 
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8 07 un Bekker un 6% V 6 ἐπιβούλως «διακεῖσδαι) 2 Βοΐθο εὔβουλος εἶναι 
Herw 8 (un) Mai ἐξὸν Ὀϊπ(ἀοτΏ βιὸν V 10 ὀχήματι 146 Boiss, σχήματι Μαϊ; 
Anuarı coni Herw 12 (3) Boiss 15 uù îte Bekker uńte V 17 παρεσκευ- 
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Bekker unde V 323 προαγωγότατον Din noooa— V 98 ἐπισφαλεστάτοις ὤφδη 
Herw περιφ. ἐσφάλη Boiss ôn V διαµάχηταιΏ Boiss 
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τὴν τοῦ ἄρχοντος καταίνεσιν, κἄν τωι ἄμεινον ἐκβῇι, οὐκ ἀνεπίκλητον 
ἐφάνη διά τε τὸ δυσπειϑὲς τὸ περὶ τὸν προστάξαντα καὶ ὅτι σὺν τῶι 
ἀμφιβόλωι τοῦ κινδυνεύματος ἐπεχειρήϑη, 

(9) εἰ δέ τις προαστείων τε καὶ ἐνδιαιτημάτων τέρψεως ἀποστερού- 
μενος ἄχϑεται καὶ ὅσα πλούτου ἐγκαλλωπίσματα, γνώτω τὸ μὲν ἀλγεινὸν 
ὀλίγον τε καὶ ἐν ὀλίγωι τὴν αἴσϑησιν οἶσον, οἷα δὴ ἐν οἰκοδομαῖς κείμενον, 
καὶ ἡμῶν οὐ διὰ μακροῦ ἐπιστησομένων, ὥς χωλῦσαί τε τὸν παντελῆ 
τούτων ἀφανισμὸν καὶ ἀναλαβεῖν αὖ τὴν δαψίλειαν τῆς ἐς τοῦτο χορηγίας 
οὐκ ἀδυνατῶν, τὸ δὲ τῆς σφετέρας σωτηρίας ἐπικίνδυνον οὐκ ἰασόμενος. 
ὅθεν τῆι παραυτίκα ἀχϑηδόνι τὸ εἰς ἅπαν ἀσφαλὲς ἀντιτιθεὶς οὕτω 
λογιζέσθω, διότι μηδὲ ἐς πάντας ἀλλ᾽ ὅσοι δυνατοὶ τὸ λυπηρὸν τὴν ἀνα- 
φορὰν ἔχει, παρ᾽ οἷς πλούτωι ἰσχύουσι καὶ ἄνευ τοῦ ἡμετέρου ταχεῖα τῶν 
ἀφαιρεθέντων ἣ διόρϑωσις. (10) παυστέον δὴ οὖν ὑμῖν τῆσδε τῆς ὁρμῆς, 
εἰ μήτε ἑαυτοῖς ἐπιβούλως καὶ ἐς τὸν ἄρχοντα ἐναντίως πράττετε, καὶ 
εἴσω τειχῶν μενετέον. ἡμᾶς δὲ οὔτε τῆι παρασκευῆι οὔτε ταῖς γνώμαις 
τῆς τῶν κοινῶν σωτηρίας ἀφεστηκότας ὀλίγων ἡμερῶν ἐπιστησομένους 
ἅμα τῆι δυνάμει ἐλπίζετε, καὶ εἴσω τειχῶν ὑμῶν μενόντων τὰ ἐς τὴν τοῦ 
ἔξωϑεν ἀγῶνος κατόρθωσιν ἡμῖν μελήσει. προαποδέδεικται δὲ οὐ πόρρω 
τοῦ ἀληϑοῦς εἶναι τὸ ἐπάγγελμα ἐκ τῶν πρὸς Νικοπόλει πραχϑέντων, εἴ 
γε μὴ μεγαληγορεῖσθαι δεήσει. χρὴ δὲ ἐν τοῖς μεγίστοις τῶν ἀγώνων 
τούτοις συμβούλοις τε ἅμα καὶ βοηϑοῖς χρῆσθαι, οἳ ἂν ἐν τοῖς φϑάνουσιν 
ἔργοις σαφῆ τοῦ συμφέροντος ἐπιδείξωνται τὴν δήλωσιν, ἐμπειρίαν ἔργων 
καὶ προ ἕ 5 κ 

27 (20) EXC. DE STRATEG. 5: ἐκ τῶν ἀεξίππου. πολιοκρία 
Φιλίππου πόλεως. (1) τὴν Φιλιππούπολιν --- ἔσει δὲ ἡ πόλις αὕτη 
μεϑόριος μὲν τῆς Θραικῶν καὶ Μακεδόνων γῆς, κεῖται δὲ ἐπὶ τῶι “Ἔβρωι 
ποταμῶι" οἰκιστὴν δὲ αὐτῆι γενέσϑαι λέγουσι Φίλιππον τὸν ᾿Αμύντου, 
Μακεδόνων ἄρχοντα, ἀφ᾽ οὗ δὴ καὶ τὸ ὄνομα τῆι πόλει ἐγένετο --- ταύτηι 
δὴ οἱ Σκύϑαι ὡς ἀρχαιοτάτηι καὶ μεγίστηι προσέβαλλον ἐς πολιορκίαν. 
(8) ἐπολεμεῖτο δὲ αὐτοῖς ὁ πόλεμος ὧδε: ὑπερφέροντες τῶν κεφαλῶν τὰς 
ἀσπίδας (ὡς) τῶν μεϑιειιένων ἐν σκέπηι εἶναι κύκλωι τῆς πόλεως περιήι- 
εσαν, καταϑεώμενοι ὅπηι εὐαποτείχιστον ἢ καὶ ἐπίβατον ἐν τῆι προσα- 
γωγῆι τῶν κλιμάκων ὑπάρχοι διὰ στενότητα ἢ καὶ χϑαμαλότητα τῶν 
τειχῶν. (3) καὶ τὸ μὲν πρῶτον ἐποιοῦντο προσβολὰς ἐν ἀκροβολισμοῖς 
καὶ τοξείαις" οἳ δὲ ἄνωϑεν ἠμύνοντο καρτερῶς, ὅπηι πελάζοιεν οἱ πολέμιοι. 





1 τωι ἄμεινον ΒοΚκοτ τῶι ἀμείνονι Υ 8 ἀφανισμὸν Μάαὶ --ῶν Υ αὖ τὴν 
Βοίες αὐτὰ V uív viv Herw 20 ye: xal Bekker 23 ausiall eines blattes 
29 προσέβαλονῦ 30 óór CMueller ὡς δὲ Α 81 (ὡς) Jac μεϑιεμένων 
C Mueller μεϑειμένων Α. ἐν σκέπη! εἶναι ὉΠ ενοκεπιειναι ΑΔ. 88 κλιμάκων 
Μι --των Α 


a. 980/61? 
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αὖϑις δὲ αὖ τῆς πόλεως ἐπείραζον κλίμακας πηξάµενοι καὶ μηχανάς. 
(4) τὰ δὲ μηχανήμαίτα) ἦν ξύλα πεπηγότα τετράγωνα, ἐπιτεχνήματα 
οἰκίσκοις ἐμφερῆ: καὶ αὐτῶν βύρσας ὑπερτείνοντε, ὥς παντὸς τοῦ 
μεϑιεμένου ἀβλαβῶς ἔχειν, προσέπιπτον ταῖς πύλαις, σφῶν δὲ τὰς ἀσπίδας 
δ προβεβλημένοι, καὶ μετακινοῦντες αὐτὰ τροχοῖς καὶ μοχλίαις. (5) οἱ δέ 
τινες ξύλα προμήκη, σιδήρωι καταπεφραγμένα, ὡς μὴ ἀποϑραύεσϑαι ἐν 
tie προσβολῆι, μετεωρίζοντες ἐπείρων ἐναράσσειν τῶι τείχει. ἕτεροι δὲ 
κλέμακας προσήρειδον, τὰς μὲν ἐπ᾽ εὐθὺ πεπηγυίας τὰς δὲ ὑπὸ τροχοῖς 
κινουμένας ἐπὶ ϑάτερα, ἃς δὴ ὅτε προσάγοιντο κάλοις ἀπ᾽ ἄκρων τῶν 
10 κλιμάκων ἠρτημένοις ἀνέπτυσσον ὡς ὀρϑουμένας ἐπιβάλλειν τοῖς τείχεσιν. 
ἦσαν δὲ οἳ καὶ πύργους ξυλίνους τῶι τείχει ὑποτρόχους ἐπῆγον, ὡς ὅτε 
πελάσαιεν ἐπιβολῆι γεφυρῶν τὴν διάβασιν ἀπὸ τούτων ἐξ ἰσοπέδου ποιή- 
σονται. καὶ ἥδε μὲν αὐτοῖς ἀφϑονία μηχανημάτων. (6) ἀντήρκουν δὲ 
πρὸς ἕκαστα καὶ οἱ Θρᾶικες, τὰ μέν τινα τῶν μηχανῶν λίϑοις μεγάλοις 
1 ἁμαξιαίοις συναράσσοντες αὐτοῖς ἀνδράσι, τὰ δὲ καὶ καταπιμπράντες δαισὶ 
καὶ Ψείωι καὶ πίσσηι. τῶν δὲ κλιμάκων κατεκυλίνδουν δοκοὺς ἐγκαρσίας 
καὶ λίϑους, ὡς ὑπὸ τῆι βιαίαι φορᾶι τάς τε ἀσπίδας τῶν ἐπαγόντων καὶ 
τὰς κλίμακας ἐν τῆι ἐμβολῆι ἀποθραύεσθαι. (7) ὡς δὲ οὐδὲν ἐπλεονέκτουν 
ταῖς μηχαναῖς οἱ πολέμιοι, ἀϑυμίαι δὴ εἴχοντο, καὶ βουλὴν τυϑεμένοις ἧι 
30 δεῖ πολεμεῖν ἐδόκει χώματα χοῦν μετέωρα πρὸς τὴν πόλιν, ὡς εἶναι 
σφίσιν ἀπ᾽ ἴσου πρὸς τοὺς ἐναντίους μάχεσθαι. ἔχουν δὲ ὧδε- ξύλα ἐκ 
τῶν πέριξ οἰκοδομημάτων συνεφόρουν καὶ προβαλλόμενοι πρὸ σφῶν 
τὰς ἀσπίδας ἐνέβαλλον αὐτὰ εἰς τὴν τάφρον κατ᾽ εὐϑὺ καὶ παράλληλα 
ὅπηι συμβαίνει. ποιήσαντες δὲ ταῦτα χοῦν καὶ ὕλην παντοίαν ἐπεφόρουν 
35 μεταξὺ τοῦ χείλοις ἑκατέρου τῆς τάφρου. καὶ οὕτω ταχεῖαν εἰργάσαντο 
τοῦ χώματος τὴν αὔξησιν. (8) ὁρῶντες δὲ τὸ πραττόμενον οἱ Θρᾶικες 
καὶ ὅτι πρὸς σφὰς τὸ χῶμα ἀντετειχίζετο, ξύλα πηξάμενοι καὶ τούτοις 
σανίδαίς) προσαρτήσαντες πρόβλημα μετέωρον ἐπὶ τῶι τειχίσματι ἤγειρον. 
(9) καὶ ἐπὶ τῶιδε ἐιιηχανῶντο τοιόνδε: καϑῆκαν ἀπὸ τοῦ τείχους νύκτωρ 
5 ἀπὸ κάλων ὑπ᾽ αὐτό που τὸ ἡσυχάζον ἄνδρα εὔτολμόν τε καὶ γενναῖον, 
δόντες αὐτῶι φέρειν ἐπὶ τὸ χῶμα δᾶιδα ἡμμένην καὶ σκεῦος, ἵνα πίττα 
τε ἦν καὶ ϑεῖον καὶ τὰ τοιαῦτα. ἐμβάλλει δὴ οὖν τὸ πῦρ τοῖς ἀνέχουσι 
τὸ χῶια ξύλοις, καὶ ἀϑρόα γίνεται καέντων τοῦ χώματος ἡ κατάπτωσις. 





1 αὖ τῆς Ὀἳ αὐτης Α. αὐτῆς (tç)? C Mueller 2 μηχανήματα Μὶ μηχάνημα Α. 
4 προσέπιπτον ταῖς Ὑοβοποτ προσπίπιοντες Α 7 Gvapdooeı» C Mueller 8 (u. v. 
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(10) ἐπεὲ δὲ καὶ ἐν τούτοις μεῖον εἶχον οἱ Σκύϑαι, ἐδόκει αὐτοῖς καὶ τὰ 
ἀχρεῖα τῶν ὑποζυγίων καὶ τῶν αἰχμαλώτων ὅσοι νόσωι ἢ χρόνωι διὰ 
γῆρας κακοπάϑουν κτείναντες ἢ ἐνέβαλλον εἰς τὴν τάφρον καὶ ὕλην 
παντοίαν ἐπεφόρουν. τὰ δὲ σώματα ἄρτι τριταῖα γινόμενα ὕψος οὐ 
μέτριον παρεῖχεν ἐξοιδοῦντα τῶι χώματι. (11) οἱ δὲ Θρᾶικες μέρος τι 
τοῦ τείχους διακόψαντες ὅσον ἐς μέγεϑος πυλίδος στενῆς εἰσεφόρουν κατὰ 
τοῦτο παρὰ σφὰς ὅσαι νύκτες τὸν χοῦν. ὡς δὲ πάντηι ἄποροι τῆι γνώμηι 
ἐγίνοντο, ἐδόκει ἀναχωρεῖν. καὶ τοῦτο τῆι πολιορκίαι τέλος τοῖς Σκύϑαις 
ἐγένετο. 

28 (21) a) EXC. DE SENT. p. 234, 13—236, 19 Boiss: * * * xoi 
καρτερίαι οἱ πόλεμοι μᾶλλον ἢ πλήϑει κρίνονται. ἡμῖν τε ὀύναμίς ἐστιν οὐ 
φαύλη" δισχίλιοι γὰρ οἱ σύμπαντες ἠϑροίσθημεν, καὶ τὸ χωρίον ἐρυμνότατον, 
ὅθεν ὁρμωμένους χρὴ τοὺς πολἐμίους κακοῦν σποράσι τὲ ἐπιέίτιγϑεμένους 
καὶ τὰς παρόδους αὐτῶν ἐνεδρεύοντας. ἐξ ὧν κρατοῦσι μὲν ἡμῖν (τῶι) 
τρόπωι τούτωι ῥώμη ἔσται καὶ δέος οὐ μέτριον παρέξομεν τοῖς ἐναντίοις" 
συνισταμένων . δὲ ἀντιστησόμεθα, πρόβλημα ὥσπερ ὅπλων οὐ φαῦλον τὸ 
ἐρυμνὸν τοῦ χωρίου καὶ τήνδε τὴν ὕλην ἔχοντες. (2) οἵ τε ἐναντίοι ἐκ 
διαφόρων προσβάλλοντες οἷα οὐ πάντηι καταφανέσι ταράξονται καὶ οὐκ 
ἐν τῶι ἴσωι τρόπωι τοῖς πρόσϑεν πολεμήσουσι τάξιν τε τὴν αὑτῶν λύοντες 
καὶ οὐδ᾽ ὅποι τὰ τοξεύματα καὶ ἀκόντια μεϑιέναι χρὴ εἰδότες καὶ τῶν τε 
ἐφιεμένων ἀτυχήσουσι καὶ ὑφ᾽ ὑμῶν ἔτι μᾶλλον κακώσονται, ἡμεῖς τὲ τῆι 
ὅληι πεφραγμένοι ἐπίσκοπα καὶ ἐξ ὑπερδεξίων μεϑήσομεν, (καὶ) ἀσφαλέ- 
στεροι μὲν εἰς τὸ δρᾶν ἐσόμεθα, οὐ ῥᾶιστοι (δὲ) βλάπτεσϑαι. (83) περὶ 
δὲ αὖ τῆς ὁμόϑεν μάχης, εἰ δὴ καὶ ταύτης δεήσει, ἐκεῖνο χρὴ λογίζεσθαι 
ὡς οἱ μέγιστοι κίνδυνοι μεγίστας καὶ (τὰς) προθυμίας παρέχονται, καὶ 
ἐν τῶι ἀπόρωι τῆς σωτηρίας ἡ ἀντίστασις ἑτοιμοτέρα, καὶ πολὺ τὸ ἀνέλπιστον 
ἐξέβη, βιαζομένων τε ὑπὸ τοῦ ἀμηχάνου καὶ ἀμυνομένων ὑπὲρ τῶν σπουδῆς 
ἀξίων τιμωρίας ἐλπίδι. οὐδὲ γάρ ἐστιν ὅτωι ἂν πρὸ ἡμῶν μείζους γένοιντο 
ἑποϑέσεις τῆς ἀγανακτήσεως, οἷα δὴ γενῶν τῶν ἡμετέρων καὶ πόλεως ὑπὸ 
τῶν ἐναντίων κατεσχημένης. συνεπιϑοῖντο δὲ ἂν αὐτοῖς καὶ ὅσοι ἀνάγκηι 
ἄκοντες συστρατεύουσιν, εἰ τὴν ἡμετέραν ἔφοδον αἴσϑοιντο, ἐλευϑερίας 
τῆς σφετέρας ἐλπίδι. 

(4) πυνθάνομαι δὲ καὶ τὴν βασιλέως δύναμιν τὴν ναυτικὴν οὐχ ἑκὰς 
εἶναι ἀρήξουσαν ἡμῖν, ἧι συνταχϑέντας συνεισβαλεῖν κράτιστα, καὶ ἐπὶ 
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τῶιδε ἡγοῦμαι ὡς καὶ τοὺς Ἕλληνας ἐς τὸ αὐτὸ τοῦτο πρόϑυμον ἐπα- 
ξόμεϑα. αὐτὸς δὲ δὴ ὢν οὐκ ἔξω κινδύνου οὐδὲ εὐτυχέστερον πράττων 
ἐπὶ ταῦτα teuai, ἀρετῆς ἐπιθυμῶν καὶ διακινδυνεύων, τὰ τιμιώτατα ἐϑέλων 
περιποιήσασθαι καὶ ἐς ἐμαυτὸν μὴ καταλῦσαι τῆς πόλεως τὴν ἀξίωσιν. 
καὶ ὑμῖν παραινῶ ὧδε γινώσκειν. ἔπεισι μὲν γὰρ ἡ τελευτὴ τιάντας 
ἀνϑρώπους, καταλῦσαι (δὲ) τὸν βίον ἐν τοῖς περὶ τῆς πατρίδος ἀγῶσιν 
ἆϑλον κάλλιστον καὶ δόξαν ἀίδιον φέρον, (5) εἰ δέ τινα καὶ ἐπὶ τοῖς 
εἰρημένοις τὸ τῆς πόλεως πταῖσμα ἐκπλήττει καὶ δι’ αὐτὸ ἄϑυμός ἐστιν, ἴστω 
τάς τε πλείστας τῶν πόλεων ἐξ ἐνέδρας ὑπὸ τῶν ἐναντίων ἡιρημένας τ Ἃ * 
καὶ τῶν ἀντιστάντων αὐτοὺς κατὰ τὸ ἀντίπαλον ἐρημωϑέντας. ἐξὸν δὲ 
τοῦ βαρβαρικοῦ ἐπιτίϑεσθαι μὲν τῶι εἴκοντι, ὑποχωρεῖν δὲ τῶι ἀνϑιστα- 


μένωι συνοισόμεϑά τε............ κατὰ τὸ ..... ον τῇι παρόδωι χρήσονται 
ἀθρόον τε προς γε.................. ἱκανοὶ εἴημεν, ἀναχωρήσομεν ἐς τὸ 
μετέωρον σὺν ἀσφαλείαι ......... ἐπιϑησόιεθα, κἀκ τούτου τῶν ἐναντέων 


αἱ ἀπορίαι πρὸς ἡμῶν ἔσονται. 

(6) συστήσεσϑαι δὲ ἡμῖν καὶ ἐκ τῆς τύχης τὸ εἰκὸς ἄγει. ἥ τε γὰρ 
ὑπόθεσις δικαιοτάτη, καϑ᾽ ἣν ἀμυνούμεθα τοὺς προαδικήσαντας, καὶ τὸ 
δαιμόνιον ταύτηι ὡς ἐπὶ πολὺ βραβεύει và ἀνϑρώπεια, προϑυμότατον ὂν 
συμφορὰς ἐλαττῶσαι καὶ ἐς τὰ ἀμείνω συνάρασθαι, καλὸν δὴ γνωρίσαι 
τὸ πάτριον ἡμῶν σχῆμα καὶ αὐτοὺς τοῖς Ἕλλησιν ἀρετῆς καὶ ἐλευθερίας 
γενέσθαι παράδειγμα καὶ παρά τε τοῖς οὖσι καὶ τοῖς ἐπιγιγνομένοις 
εὐκλείας ἀειμνήστου μετασχεῖν, ἔργωι δεικνύντας ὡς καὶ ἐν ταῖς συμφοραῖς 
τὸ φρόνημα τῶν ᾿{ϑηναίων οὐχ ἥττηται. σύνϑηιια δὴ τοῦ πολέμου παῖδας 
καὶ τὰ φίλτατα ποιησάμενοι καὶ τὸ ταῦτα διασώσασθαι ἐς τὴν ἀντίστασιν 
συνταττώμεϑα, ϑεοὺς ἐφόρους ἀρωγοὺς ἐπικαλεσάμενοι. 

(7) καὶ ὁ μὲν τοιαῦτα εἶπεν" οἱ δὲ ᾿{Θηναῖοι τοῖς τε λεχϑεῖσι πολὺ 
ἐπερρώσθησαν (δυνατὰ γὰρ ἐς τὴν ἀντίστασιν τὰ εἰρημένα) καὶ ἐπὶ τούτωι 
ἐξηγεῖσθαι σφῶν αὐτῶν ἠξίουν. 

b) EXC. DE SENT. p. 236, 20: ὅτι τῶν τὰ ἄριστα προελομένων 
ἡ προϑυμία, κἂν τὸ ἔργον μὴ συνακολουϑήσηι, ἐπαινεῖται. — €) — p. 236, 22: 
ὅτι ἀλγεινοτέρα ἀνδρὶ ἀρχὴν ἔχοντι τοῦ παντὸς ἡ ἀποτυχία μᾶλλον ἢ 
ἑκάστωι ἡ καθ᾽ αὐτὸν κάκωσις: τῶι μὲν γὰρ ἰδίωι περιγραφὴ ἡ τύχη 
τοῦ συμβάντος, εἰς δὲ τὸν ἄρχοντα προσχωρεῖ τοῦ συνενεχϑέντος ἡ αἴσϑησις. 
ῥοπὴ δὲ οὐκ ἐλαχίστη ....... τῇι γνώμηι Παραπλησίως ἔχειν, καὶ τὸ 
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εἰκὸς τούτου οὐκ ....... ἢ καὶ λέγειν ἐπ᾽ εὐνοίαι. καὶ παρίσταται δ᾽ 
ἐμοὶ ἀπὸ τῶν αὐτῶν ϑαρρεῖν, ἀφ᾽ ὧν καὶ τὸ δυσχερὲς ὡρμήϑη. 
d) — p. 237, 4: ὅτι φησὶν ὃ Δέξιππος πρὸς τοὺς Ἕλληνας δημηγορῶν" “καὶ 
μή τωι παραστῆι ὡς ......... τῆς σωτηρίας ὑμῶν ......... περι...... 
τὴν δίκην. ἔγνων τε γὰρ τὰ κοινῆι λυσιτελῆ ὄντα εἰ δή τις ἄλλος καὶ 
ἔπραξα τὸ βουλευϑέν. ἀρετὴ δὲ ἄρχοντος ...... ητου ἐστὶν ἐπισκέψασθαι 
τὰ συνοίσοντα καὶ ἐξεργάσασϑαι.᾽ e) — p. 237, 9: ὅτι ἀνὴρ ἐκ τοῦ 
δικαίου τὴν ἀρχὴν ἔχων καὶ πολιτεύων ἄριστα πείϑοι * * * 

29 (23) EXC. DE STRATEG. 6: &x τῶν Ζεξίππου. Σίδης πολιορκία. 
(1) ἐπολιόρκουν οἱ Σκύθαι τὴν Σίδην. πόλις δὲ αὕτη τῶν ἐν 4υμίαι. (og 
παρασκευή τε πᾶσα ἦν ἄφϑονος εἴσω τείχους καὶ πλῆϑος ἀνδρῶν οὐ 
νωϑρῶς ἁπτομένων τοῦ ἔργου, μηχανὰς ἐποιοῦντο καὶ προσῆγον τῶι τείχει. 
(8) οἳ δὲ καὶ πρὸς ταύτας ἀντήρχουν, καϑιέντες ὅσα κωλύματα. πύργους 
δὲ ἐπὶ τούτωι ξύλου ἰσομετρήτους τῶι τείχει κατεσκεύαζον καὶ ἐκίνουν 
ὑποτρόχους ὡς ἐγγὺς ἵστασθαι. προεβέβληντο δὲ τῶν πύργων οἱ μὲν 
σίδηρον ἐπὶ λεπτὸν ἐληλασμένον καὶ ἐπὶ πολὺ τῶν ξύλων καταπεπηγότα, 
oi δὲ δέρριν καὶ ὅσα πυρὶ οὐχ ἁλώσιμα. (8) ἀντεμηχανήσαντο δὲ καὶ οἳ 
ἐκ τοῦ ἄστεως τοιόνδε" σανίδας μεγάλας ὀρϑίας προστησάµενοι καθ’ ὅ τι 
ἔμελλον οἳ ἐναντίοι ποιήσασθαι τὴν προσαγωγὴν τῶν μηχανῶν καὶ αὖ 
30 ἐγκάρσια ξύλα καὶ ἐκρία ταύταις παραπήξαντες μέσαις αὐταῖς ἐτεκταίνοντο 
ϑυρίδας, ὅσον εἰς ὑποδοχὴν ἀνδρὸς τὴν ἄχρι στέρνου, ὡς ὑπερέχοντας 
αὐτῶν κατὰ ὕψος ἐκ μετεώρου ἔχειν ἀμύνεσθαι. ποιήσαντες δὲ ταῦτα ἐκ 
μετεώρου καϑίεσαν ἀρτῶντες κύκλωι ἐφεστρίδας τε καὶ νάκη, ὣς ἂν τὰ 
τοιαῦτα προβλήματα μήτε εὔφλεκτα εἴη καὶ τῆι ἁπαλότητι αὐτῶν κατέχοι 
τὰ προσπηγνύμενα, οὐκ ἀντικόπτοντα τῆι βίαι πληγῆς. (4) γενομένης δὲ 
πείρας ἐπὶ τούτοις ἑκατέρωϑεν καὶ μάχης καρτερᾶς, ὡς ἄπρακτος ἦν τοῖς 
Σκύϑαις ἡ διατριβὴ καὶ οὐδὲν προὐχώρει ἐς ἐλπίδας, ἀνεχώρουν. 

30 (25) JORDANES Get. 113: nam hic (sc. Geberich) Hlderith patre 
natus, avo Ovida, proavo Nidada, gloriam generis sui factis illustribus 
so exaeguavit, primitias regni sui mox in Vandalica gente extendere cupiens 

contra Visimar eorum rege qui Asdingorum stirpe, quod inter eos eminet 
genusque indicat bellicosissimum, Deuxippo storico referente, qui eos ab 
oceano ad nosirum limitem vix in amni spatio pervenisse testatur prae 
nimia terrarum immensitate. quo tempore erant in eo loco manentes, 
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ubi nwnc Gepidas sedent, iuxta flumina Marisia, Miliare, et Gilpil et 

Grisia, qui omnes swpra dictos excedet. (114) erat namque illis tunc 

ab oriente Gothus, ab occidente Marcomanus, a septentrione Hermundolus, 

a, meridie Histrum, qui et Danubius dicitur. hic ergo Vandalis commoran- 
5 tibus bellum indictum est a Geberich . . . 


Aus TA META AAEZANAPON (F 8). 

31 (1) SCHOL. LUKIAN. p. 94, 23 Rabe: Περδίκκαν Πτολεμαῖος 
καὶ Πτολεμαῖον Σέλευκος] οὗτοι οἱ τρεῖς διάδοχοι ἦσαν ᾽λεξάνδρου. καὶ 
ὃ μὲν Περδίκκας συνδιώικει ριδαίωι τῶι βασιλεύοντι μετ᾽ ᾿Αλεξάνδρου 
ἀσθενεῖ ὄντι τὴν βασιλείαν, ὃ δὲ Πτολεμαῖος ἦρχεν αἰγύπτου καὶ Σέλευκος 
τῶν περὶ Βαβυλῶνα τόπων, ὡς ἱστορεῖ Δέξιππος. 

32 (2) a) EXC. DE SENTENT. p. 223, 2—13: * * τὸ αὔχημα, ὃ 
κέκτηται, μὴ καταλύσασα, πρὸς δὲ τῶιδε καὶ ἄρχειν ἑτέρων δικαιοῦσα, καὶ 
γινώσκουσα ὥς πολυπραγμοσύνηι μὲν βεβαιοῦται ἀρχὴ πᾶσα, ἀπραγμοσύνηι 
δὲ φθείρεται" ἕλοιτό τε ἂν οὐδαμῶς τις, ἀνδρὶ ἐοικὼς προτιμᾶσθαι ἑτέρων 
ἀξιοῦντι καὶ μεῖζον ἐς τὸ κοινὸν φρονεῖν, καταλύειν εἰς ἑαυτὸν τὴν κοινὴν 
εὔκλειαν καὶ μὴ τῶι συμβάντι ἐξισοῦσθαι μηδὲ τὸν μὲν ἀντίπαλον δόξαι 
ἐπιϑεραπεύειν, παρορᾶν δὲ τό τε ἡμέτερον φρόνημα καὶ τὴν ἐχ τοῦ ϑείου 
ὑπουργίαν, ἣν χρὴ σπεύσαντας δι᾽ αὐτῶν ποιήσασθαι. περιέσται γὰρ ὑμῖν 
39 τῆς τε δαιμονίας σπουδῆς μὴ ἀναξίους φανῆναι καὶ τά τε ἕτοιμα ἐς τὸ 
ὑπακούειν οἰκειώσασθαι καὶ τὰ ἔτι μέλλοντα σὺν ἐκπλήξει τοῦ ἀδήλου 
προσαγαγέσθαι. 

b) — p. 223, 14: σωφρόνων δὲ ἀνδρῶν τοῖς τε ἐκ τῆς τύχης 
προφαινομένοις εὖ χρήσασθαι καὶ ἅμα συνέσει ἐς τὰς πράξεις ἰόντας μὴ 
παριέναι τῶν καιρῶν τὸ ἐφεστηκὸς μηδὲ μεταστάντων εἰς μεταμέλειαν 
ἥκειν τοῦ παροφϑέντος. ἀρετὴ δὲ ἡ μὲν πρωτίστη ἐν τῶι τὰ κράτιστα 
εὖ γνῶναι, δευτέρα δὲ ἡ ἐν ἔργοις. ἀμφοῖν δὲ ὃ παρὼν καιρὸς δεῖται, 
καὶ τοῦ γε πράττειν ἑτοιμότερον, ὡς ἥ γε ἄνευ τοῦ προμηϑοῦς σὺν τῶι 
ὀκνεῖν μέλλησις χρηστὸν μὲν οὐδὲν ἤνεγκεν, τοὺς δὲ χρησαμένους πολλάκις 
50 ἐπ᾽ οὐδενὶ μετρίωι ἔσφηλε. ταπειναὶ μὲν οὖν φύσεις οὐκ εὐπαράκλητοι 

ἐς σπουδὴν τῶν ἀρίστων, διότι παραδειγμάτων τε καλῶν ἀμοιροῦσιν ἰδίων 
τε καὶ πτατέρων τῶν ἑαυτῶν καὶ τῆι σφῶν ἀνανδρίαι ῥαιϑυμοτέραις κέχρηνται 
ταῖς ἐπιτηδεύσεσιν" οἷς δὲ ἡ ἀρετὴ διά τε αὐτῶν καὶ πιροπατόρων ἐκτήϑη, 
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φόβου αἰσχύνης μᾶλλον ἢ ὄκνου ἐς τοὺς χινδύνους ἡττῶνται καὶ ἐϑελοντὶ 
τὸν τῶν καλῶν πόνον ὑφίστανται. 

e) EXC. DE SENT. p. 334, 8: ὅτι φέρει αἰσχύνην ὁμοίως ϑράσει τε 
ἀλογέστωι τῆς μὴ προσηκούσης εὐκλείας ὀρέγεσθαι καὶ διαδοχὴν ἔργων 
ἀρίστων ἀνανδρέαι ἐν ἑαυτῶι καταλῦσαι. 

d) — p. 224, 11: ὅτι οὐ ταὐτὸν εὐβουλία καὶ ὄκνος' ὃ μὲν γὰρ σὺν 
τῶι περιδεεῖ διαµέλλει, ἡ δὲ τὰ κράτιστα ἑλομένη ὥρμησεν ἐς τὰ ἔργα. 

e) — p. 224, 13: ὅτι τοῖς ἀνδρείαι χρωμένοις ἐς τὰ ἔργα καὶ τὸ 
«εῖον συνέπεται. 

f) — p. 224, 15: ὅτι ἰσχυρότατον στάσις ταράξαι εὐεξίαν καὶ εὖτα- 
ξίαν φϑεῖραι πόλεώς τε καὶ στρατοπέδων. 

g) — p.224, 17: ἔνθα δὴ καὶ ἄλλα τῶν ἀνελπίστων ἄνθρωποι 
κατεργάζονται" τόλμηι γὰρ πρὸ δυνάμεως πιστεύσαντες ἐν τοῖς πολέμοις 
τῶν ἀεὶ μοχϑούντων * Ἑ ἀνέγκλητοι δὲ σύμμαχοι, κἂν ἐλάττους ὦσιν, ἅμα 
προϑυμίαι συμφορώτεροι ἢ πλήϑει περιόντες, ὕποπτοι ὑπολείποιεντο. 

;) --- ρ. 234, 39: ὅτι τοὺς πραγμάτων μεγάλων προστασίαν ἐξ ἀρχῆς 
ἑλομένους οὐδὲ ἐϑέλοντας ἔστι κινδύνων ἔξω καὶ πολέμων εἶναι. νομίζοντες 
γὰρ οἱ ἐν τῶι παρόντι ἰσχύοντες τῶν ἀρετῆι διαφερόντων οὐκ ἀκινδύνους 
τὰς ἡσυχίας σὺν τῶι περιδεεῖ τοῦ μήποτε ὑπ᾽ αὐτῶν ἀχϑῆναι καὶ μὴ 
κινουμένοις ἐπέρχονται, βεβαιοτάτην σφίσιν ἀσφάλειαν εἶναι νομίζοντες, 
εἰ κἀν ταῖς δοκούσαις ἀπραγμοσύναις τὰ ἰσχυρὰ προκαταλήψονται. ἄριστον 
δὴ τὸ μέλλον δέος ἔστω τοῦ παρόντος ἐν ἀσφαλεῖ ϑέσθαι καὶ μὴ ἀναμεί- 
ναντας προπαϑεῖν κακῶς οὐκ ἀπὸ τοῦ ἴσου ἀμύνεσϑαι᾽ βέλτιον γὰρ τὸ 
μὴ συμβησόμενον προελπίσαντας φυλάξασθαι ἢ ἀπραγμοσύνης ἐλπίδι τὸ 
ἄνανδρον αἰτὸν ϑεραπεύσαντας καὶ τὴν παροῦσαν ἀρχὴν ἀποϑεμένους 
ἐν τοῖς δεινοῖς ἀσϑενείαι ἐνδοῦναι. προφυλακὴ δὲ τοῦ μέλλοντος ἄδειαν 
κτᾶται. 

1) --- ρ. 235, 9: ὅτι ἐν τοῖς πολέμοις μάλιστα αἱ τῆς τύχης πλεονε- 
ξίαι ἄλλοτε ἐπ᾽ ἄλλους ὁρμὴν ἔχουσι κατὰ τὸ ἀεὶ συμβαῖνον περιήκουσαι. 
κάλλιόν τε ὑμῖν ὑπὲρ τοῦ ποιῆσαι μᾶλλον ἢ παϑεῖν αἱρεῖσθαι τὸ ἀγώνισμα. 
καλοῖς δὲ ἔργοις ἀεὶ συνέπεται καλὸς ἔπαινος, ὡς τά γε ἐναντία φήμην 
ἀναξίαν ὑμῶν ἔχει τῆς εὐκλείας. 

ταῦτα τοῦ Ὑπερείδου. 


5 ἑαυτῶι Βοκκετ ἕαυτη V 9 συνάπτεται 18 ἐπὶ τοῖς 145 Μαὶ 
14 uoxzÜüoóvrov Mai uoz?obvra Boiss Mercati 9: (περιγίνονται) Βοῖβο mit 
Gv&yaimroı begann vielleicht neuer abschnitt in V 15 ὕποπτοι πόλει ἐγένοντο 
Herw (εἰ) ὕ. ἀπολείποιντο Βε]κ]κετ 19 ὑπ᾽ αὐτῶν ἀρχδῆναι Βεκκετ ὑπ᾿ αὐτῶν 
ὑπαχδῆναι Herw ὑπεξαιρεδῆναι ο. ὑπαναλωδῆναι Ῥοῖςβ 93 ἔστω: ἔσω Bekker 
ἐπὶ Ἠετν ἐκ τῶν Κπῖρετ 28 (διὰ τὸ) οὐχ duövaodaı Herw 80 αἴρε- 
odaı Herw 
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33 (2) a) EXC. DE SENTENT. p. 226, 15: ὅτι (o?) χρὴ ταῖς ἡδίσταις 
ἀκροάσεσιν ἀγομένους συνεῖναι ταῖς δυσχερείαις ἐπὶ τῶν πράξεων, ἀλλ᾽ 
ἕως περίεστί τις ἄδεια βουλῆι ἀγαϑῆι χρωμένους τὸ βέλτιστον αἱρεῖσθαι 
μηδὲ σφαλέντας μεταμέλειαν ἔχειν τοῦ γνωσθέντος. ἀμαϑία γὰρ οὐκ 

5 ἐπαινεῖται, διότι καὶ σφάλλεται, εὐβουλία τε ἄρισιον, ἐπειδὴ ξύνεσίς ἐστι 
τοῦ μέλλοντος: τό τε γὰρ σιμφέρον λογισμῶι ἐπέγνω καὶ τὸ ἐναντίον 
προμαϑοῦσα ἐφυλάξατο. αἱ δὲ ὀξεῖαι καὶ ἀπερίσκεπτοι ἐγχειρήσεις ταχείας 
καὶ τὰς μεταμελείας ἤνεγκαν. ἥ τε τῶν λόγων ἰσχύς, ἐλπίδων μὲν χαὶ 
ἐπιϑυμιῶν νικηϑεῖσα, ἐς μὲν τὴν παραυτίκα πειϑὼ εὖ συγχεῖσϑαι ἔδοξεν, 

10 ἔργωι δὲ οὐ συνήνεγκεν. ὀρέγεται δὲ εἐρήνη μὲν τοῦ εὖ γνῶναι, πόλεμος δὲ 
μάλιστα" κἂν τύχηι μὲν τοῦ προσήκοντος, ἐλάχιστα ἢ οὐδὲν ἂν σφάλλοιτο, 
διαμαρτὼν δὲ πλείστωι καὶ παντὶ χρῶιτ᾽ ἂν τῶι ἐναντίωι. παραινῶ δὲ 


τοῖς ἐκτοῦ δαιμονίου......... sari ad ER «γνώμης γε προνοίαι χρωμένους, 

ax . , 2 , , 2 , I x r ^ 2 
μηδαμῶς δὲ πεέϑεσθαι ἀνδράσιν οἷς πόλεμον ἐγείρειν ἀεὶ σύνηδέ[ς ἐστιν]. 
15 b) — p. 226, 1: ὅτι παρ .... νιας εἰρήνη πολέμου ..... τερον: 


ἐλπίδος γὰρ ἀλογίστου ευ.... λια προμηϑὴς οσαδιον κε. τὸν αιανεύϑει δι’ 
ὀλίγης αἰτίας τῆι τύχηι γίνεσϑαι m... τω ...... ἔλπισασαν τὰ ἀμείνω 
ῥᾶιστον- διαφυγεῖν δὲ ἔργα πάλιν ἀπρομηϑέστατον. à 
e) — Ρ. 226, ὅ: ὅτι πεφύκασιν οἱ ἄνθρωποι τῆς μεγίστης διαφορᾶς 
30 ἐπὶ μεγάλαις εὐεργεσίαις διαλύεσϑαι, ἐκ τοῦδε τὸ πισει»...... τῆς εἰσαῦϑις 
φιλίας διδόντες. 
d) — p. 226, 8: ὅτι ἐν τοῖς μισθοφορικοῖς πολέμοις τὸ μὲν χρηστὸν 
ἑτέρων τὸ δὲ δυσχερὲς ἴδιον τῶν διακινδυνευσάντων γένεται' ἄιιεινον δὴ 


τον 
προσαγαγεῖν λύγοις τους .. δοκι......μ..... κι... ἢ ὑπερφρονήσαντας 


25 ἐκδέξασθαι ἐπὶ τῶν Ἑλλήνων δεινῶν τὴν πεῖραν. εἰ δέ τις ϑράσει ἀλογίστωι 
ἐπαιρόμενος ῥᾶιστα διαπ[ολεμηϑῆ]ναι τὸν πύλεμον ἡγεῖται εἰς τὴν ᾿ἠλεξάνδρου 
τελευτὴν ἀφορῶν, [ δια]σκεψ!άσϑω τὸ πάθος τῶν διαδεξαμένων τὴν τοῦδε ἀρχήν. 


e) — p. 226, 15: τὸ δὲ ἐπὶ πείραι φοβερὸν καὶ τὴν τοῦ ἀφανοῦς 
, - ; ; y gar « χὰ 
ἐλπίδα ἐξ ἴσου δεδιέναι παρασκευάζει" καὶ ὁ ᾽αναπειϑειν ἐϑέλων πλέον 
σε 7.0) 
οούποπο..... τος ἐδόκει" καὶ ὁ ἐπὶ μᾶλλον φιλπευων ανους το διαφερόντως 


καὶ ἐς κινδύνους εὔτολμος. 





F (00) Bekker 9 τὴν -- πειδὼ Bekker t0 — πειϑὼ V tò — neide? 
11 κἂν Nie xai V 18 δαιμονίου επαρχεσειν (ἀπαρκέσειν 9) ευ χ0η.ε.σαι γνώμης 
V (Boiss) πορισϑεῖσιν εὐαοεστῆσαι, γνώμης Polak 14 μηδαμῶς — ostiv Boiss 


ovv d z 
μηδεμιαν ÔÈ T. Å. OLO 0A... ..... |αει την ηὸε .... V (Boiss) μηδὲ λίαν τι π. α. οἷς 


πολεμοποιεῖν ἀεὶ ἡσυχίας ἥδιον Polak 15 αἱρετώ]τερονϑ Βοῖςο 19 τὰς μιεγίστας 


0 
διαφοοὰς Polak 20 τὸ πιστ[ὸν καὶ βέβαιον] Polak 24 ἢ Βοίβ5 νι() V 
27 [δια]σκεψάσϑω1 Boiss [ó 98] ox. Polak 


σι 


1 


e 


1 


E 


20 


25 


30 
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{ Έχο ΡΕ 8ΕΝΤ. ρ. 391, 4: ἐλπίδι γὰρ τοῦ μέλλοντος τὸ μὲν ἐν τῶι 
παρόντι προμηϑὲς pra ἡγοῦντο, τὸ δὲ ἀφανὲς πιστότερον τοῦ ἤδη ὄντος. 


καὶ ἡ δόξα οὐκ εσ md τοῦ ἐκ[ιε]λουμένου τοσοῦτον ὅσον πρὸ6 τὸ βουλό- 
μενον ἑκάστωι Εκράτει, τό τε ἄπορον ἡγοῦντο εὔπο[ρον] καὶ τὸν τοῦ 
ἐπικινδύνου φόβον τῶι ἐπιθυμοῦντι τῆς γνώμης ἐξήιρουν, καὶ ἐκ τοῦδε 
ὁποτιϑέντες σφίσι τὴν ἐκ τοῦ κρείττονος ἀρωγὴν --- ἅτε δὴ τοῦ ϑείου 
ὡς ἐπίπαν ἐπὶ μετα[στρο]φαῖς ταχϑέντος --- οὐκ ἀπροσδόκητοι ἦσαν καὶ 
ἐπί σφας μεταστρέψαι τῆς τύχης τὸ ἀντίστροφον, καὶ ἀπὸ τοῦ δέους, 
ἐλπίδι βεβαιοτέραι τοῦ σφίσι τὸ διανοῆσαι καὶ ἐς ἔργον ἐκνικῆσαι, ῥώμην 
προσελάμβανον τὴν ἴσην τῶι ἐπιθυμοῦντι. ἐπανάστασίς τε αὕτη τῶν ἐκ 
παλαιῶν ἐτῶν (3) μνήμηι παραδοϑεισῶν μεγίστῃ τῶι παραλόγωι τοῦ 
ἐγχειρήματος ἔδοξε γενέσθαι, διότι οὐ τοσοῦτον ἀντίπαλοι ἰσχύος ῥώμηι 
καὶ παρασχκευῆι το .... τὸ πλέον ανεξε. νηϑησαν ὅσον κατὰ τὸ απα- 
un... 009 προσδοχ[ίαν] τῆς αὑτῶν ἐλευϑερώσεως μείζονα ἀνϑρωπίνης 
ἐλπίδος ἐννοήσαντες πρᾶξαι ἐπετόλμησαν. ἀρετῆι γὰρ καὶ παρασκευῆι 
τῆς Μακεδόνων δυνάμεως ἀναμφιλόγως πάντας ἀνϑρώπους ὑπερβαλλούσης 
οἵδε, καίπερ ἀρρωστίαι τῆι οἰκείαι οὐδὲ τῶν πολεμίων τοῖς προσοίκοις 
ἀξιόμαχοι νομιζόμενοι, προϑυμίαι τῆι σφετέραι καὶ πόϑωι τῆς παλαιᾶς 
εὐπραξίας ἐς τὸ ἀνϑίστασϑαι τοῖς Μακεδόσι κατὰ παρασκευὴν ὡρμήϑησαν. 

g) — p. 228, 8: χρὴ δὲ τοὺς μὲν προπαϑόντας καὶ ὡς ἀπὸ τοῦ 
ὁμοίου ἀμύνεσθαι, τοῖς δὲ εὖ ποιήσασι καὶ δωρεὰς ἐοικυίας ἀντιδιδόναι 
καὶ ὑπο χει..εσϑαι...... αὖθις ζήλωι τῶν προσγενομένων ἐφεδρεύειν ἐν 
τῶι εὖ ποιεῖν. 

h) — p.238, 12: ὅτι πιστοῦται εὔνοια συμμάχων μάλιστα .. τοὺς 
προυπάρξαντας χάριτος καὶ αὐτοὺς τὴν μετουσίαν ἕξειν ....... ε...δε τῶν 
ὁμοίων ἐπὶ τὰς εὐεργεσίας NI 


i) — p. 228, 15: χρὴ wor. παύρε τοῖς ἐπαγγελθεῖοι παρ᾽ ἡμῶν 
ἤδη τιϑέμενοι ...µη συναινεῖν- καὶ πρεσβευομένοις παρὰ τοὺς βασιλεῖς 
σπουδῆι πάσηι συν - τ . 


Κ) -- ρ. 229, 6: ὅτι οἱ δι...εσθαι ἐπαγγέλλοντες ἥσσους ὄντες 


l mit &Azxí(ót kein neuer abschnitt in V 3 πιστότερον Βοῖ55 --τατον V 
98 éxveAovuévov Boiss 4 &Ónooov o. £0ztoaxtov Boiss evro... V ὅ ἐξήιρουν 
Boiss εξηραν Υ Τ μεταστροφαῖς ο. μεταβολαῖς Βοῖβ6 8 μεταστρέψαι ο. --τρέψαι 


Boiss μετᾶστ. ..av V 11 évóv Boiss 20 tov V ἐς τόδε Ῥο]4Κ 18 παρασκευῆι 
zo[A£uov]? Boiss ἀντεκατέστησαν ὃ ‘sed tò mAéov suspectum’ Boiss T. πλ. ἔχειν 
Öounoav Polak 18---14 κατὰ τὴν ἀπαοράγωγον προσδοκίαν 9 'κ. τὸ ἀπαράσκευον προσ- 
δοχίαι vix videtur ferri posse’ Boiss 16 ὑπερβαλούσης (9) 19 ἀντίστασϑαι V 
94 εὔνοιαν -- μάλιστα [τὸ] Boiss 35 χάριτος Nie χαρις ns V ἕξειν Boiss 
ἥξειν Υ͂ [αὐτῆς: οἱ γὰρ ἄνϑρωποι ἐκ] τῶν} Βοῖβο 29 * * dürftige reste 
30 dı[aAö]eodaı? Boiss 
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πρὸς κρείττους ἰόντες: τὸ γὰρ ὑφ᾽ ἑτέρου γενόμενον τῆς παρ᾽ ἑτέρου 
συγχωρήσεως οὐ δεῖται καὶ τῆς .. ἑτέρου ....µης τὸ αὐτὸ πεῖραν εφει' 
ἑτοίμως μὲν γὰρ ἐς τὴν εἰρήνην τυγχάνον ..οντες * * * ἐπ᾽ ἀμφοτέροις, 
καὶ σὺν τῶι δικαίωι καὶ ἅμα συμφέροντι ἔρχονται ἐς τὸ πολεμεῖν τὴν 
οἰκείαν ἀσφάλειαν βεβαιώσοντες: πολέμου δὲ παρασκευὴ φυλακὴ εἰρήνης 


σι 


βεβαιοτάτη. τὸ γὰρ ...... μέχρι τούτου οὐκ αν.ησι ...ιαν οιήται τόλμης 
ἂν εσ..καιον μηδὲν πράξειν. 
]) — p. 230, 3: ὅτι ἑτοιμότεροι οἱ κρατήσαντες πᾶν ἡττηϑῆναι Ἓ Ἔ κ 


34 (2) ΒΌΤΟ. 5. ἐπιμᾶλλον οἰ. 8: ἀντὶ τοῦ προθυμότερον. ἀέξιππος᾽ 

ο «τῶν δέ τινων τοῖς Ὑπερίδου λόγοις ἐπιμᾶλλον ἀχϑέν- 

των.» καὶ ἀνιὶ τοῦ περισσοτέρως: “ἐνδιδόναι σφᾶς ἐπιμιᾶλλον᾽, καὶ αὖϑις᾽ 'ιαῦτά 
τοι ἐπιμᾶλλον ἐξῆψεν αὐτῶι τὸ μῖσος.” 

86 (891) ---5. παραπολύ gl.2: ... 4έξιππος «παραπολὺ ἄπε- 

λεέποντο τοῦ πεέίϑεσϑαι τοῖς εἰσηγουμένοις ἡσυχίαν 


αἱρεῖσθαι.» 


σι 


836 (30) -- 5. παραχρῆμα" .... «καὶ ὥς ἐν τῶι παραχρῆμα 
ὥρμηντό τε ἐξιέναι καὶ ψηφίσματι τὴν στρατείαν ἐκύ- 
ρωσαν, ὥρμητό τε πᾶς ἐς τὴν ἐπιχείρησιν» Δέξιππός φησι. 


FRAGMENTE UNSICHERER STELLUNG. 

37 (29) SUID. s. dno δὴ (5. εὐθαρσῶς ἔπνει) «ἀπὸ δὴ τούτων 
πάντων ἀναπειϑόμενος τῶν πλεονεκτημάτων, πάντα 
τὸν ἀνϑιστάμενον τιϑεὶς ἐν δευτέρωι εὐϑαρσῶς ἐπήιει- 
συνηνεχϑήτην δὴ ἄμφω ἀλλήλοιν» 4έξιππος. 


3 


e 


38 (26) --- 5. ἵππος: 4έξιππος: «ὁ δὲ ἵππος αὐτῶι ἤσκητο 
ἄρα καὶ ἄνευ ἡνίας ἐλαυνόμενός τε ὠκύτατα φέρεσϑαι 
καὶ βάδην προιόντος πραιότατα ἵστασθαι καὶ ἐκκλίνον- 
τος, ὅπως περιοίσεται καὶ κυκλώσεται, εὐκαμπέστατα 
ἐπιστρέφειν.» 


o 


39 (28) — 5. πατασσούσηι' ὑπὸ δειλίας κλονουμένηι. «έξιππος" 

5 «ἦν δὲ τοῦ καϑηγουμένου πρὸς πᾶν τὸ ἀπαγγελλόμενον 
ἔκπληξις: ὑπὸ γὰρ ἐμφύτου δειλίας καὶ ἀπειρίας τῶν 
πολεμικῶν ἀναπεπταμένοις μὲν τοῖς ὠσί, τεϑορυβη- 
μένοις δὲ τοῖς ὀφϑαλμοῖς, πατασσούσγι δὲ τῆι καρδίαι, 





8 * * dürftige reste von etwa 12 zeilen 4 ἔρχονται Βοῖ55 εοχ.ν..εσΥ͂ 
8 παν ο. τον V? (Boiss) * * es fehlen zwei blätter; dann F 24. 10 τῶν δὲ 
πλήθων» 10--11 ἀχὺδ(εσθ)έντων ο. ἀρθέντων Ἡεπηδίετηπασθ — 17 (zó)ve Bernhardy 
στρατιὰν ΑΒΥΕ Μοὰ 22 δευτέρωι ἐκ τῆς πείρας 5. εὐδαρσῶς ἐπνει οῦὰ 
98 συνηνεχδήτην Κὔῆςξίετ συνηνέχδη tòv Suid 


1 


2 


2 


0 


οι 


o 


οι 
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ἀεέτι ἀκούσεσδαι ἐλπίζων, τοῖς ἀρχομένοις κατάδηλος 
ἦν ὥς φυγῆι χρήσεται.» 

40 (32) SUID. s. σεμνόν- ... ἀέξιππος" «σεμνὸν γὰρ αὐτὸν 
ἀπέφαινετάτε ἄλλα καὶ ὅτι οἱ ὁ πατὴρ εὐστρατηγήσειε.» 


101. EUSEBIOS. 


T 

1 EUAGRIOS HE V 24: καὶ Εὐσέβιος δὲ ἀπὸ Ὀκταβιανοῦ (14) 
καὶ Τραιανοῦ (98---117) καὶ Μάρκου (161---180) λαβὼν ἕως τῆς τελευτῆς 
Κάρου κατήντησεν. 

F 
(IETOPIAI?) 
e 

1 (III 728; V 21) EXC. DE SRATEG.: ix vàv Εὐσεβίου βιβλίου 9 
πολιορκία Θεσσαλονίκης ὑπὸ Σκυϑῶν. οἱ δὲ Θεσσαλονικέες οὔτε ἐν τῶι 
τοιούτωι ἀδρανέες εὑρέθησαν, ἀλλὰ τοῖσι ἑτοίμοισι εὑρισκομένοισι ὁπλισά- 
μενοι, συστάντες τούς τε βιωμένους ἐσελϑεῖν ἀπέρξαν, καὶ ἐν τῆι ταραχῆι 
αὐτῆι τῶν βαρβάρων τινὰς συναρπάζουσιν. τὸ δὴ πολλοῖς τῶν ἀπὸ τῆς 
πόλεως ἐζωγρημένοις πρόφασιν τῆς ἀνακομιδῆς παρεχόμενον" οἱ γὰρ δὴ 
βάρβαροι ὑπὲρ τοῦ κομίσασθαι τοὺς σφετέρους πολλοὺς τῶν εἶχον λαβόντες 
ἀπέδοσαν. οὔτ᾽ ὅτε ἦσαν φϑάντες οἱ βάρβαροι ὥστε τῆι σφετέρηι στρατιῆι 
πᾶσαν τὴν πόλιν περιστοιχήσασθαι, καὶ οἱ ἀνὰ τὴν πόλιν οὐδὲν ὑπὸ τοῦ 
ἀπροσδοκήτου ἀμβλυνϑέντες οὐδὲ « * * 

2 (V 21) --: κ Ἐ Ἐ σὴν ὄψιιν αὐτὴν τοῦ πολέμου, οὔτε τῶν ἀντι- 
πολέμων ἀπορρηϑῆναι, καὶ ἐς τὰ ἀρήια, τοῖς ἐν τοῖς παιδηίοις ἀθύρμασιν 
ἠρίστευε, ἑωυτῶι παρεούσης εὐστοχίης, καὶ τοξεύσαντα οὐκ ἁμαρτεῖν, κατὰ 
δὲ κτεῖναι ἄνδρα πολέμιον, καὶ ἐπὶ τῶι ἔργωι τούτωι μεγαλοφρονεόμενον 
προσϑεῖναι καὶ δεύτερον" τῶι γὰρ βεβλημένωι τῶν πολεμίων τινὸς παρα- 
στάντος καὶ τὸ βέλος ἐξειρυμένου, τοξεῦσαι αὖτις καὶ τυχόντα ἐπὶ τῶι 


13 Paris. Suppl. gr.607 (A) 140od6&Di(ndorf) 16 ἐσελϑεῖν Ὀὶ εσϑείν Α ἐσδέειν 
Muelller) ἀπέρξαν Μαο απηρξαν Α. ἀπεῖρξαν Ὀἱ 18 ἐζωγρημένοις Μπο εξω.ημενοις 
A (iin quo priores litterae evanuerunt! Wescher) ἔξω ἠιρημένοις»2 παρεχόμενον" 
ol y&o Welscher) nagezöuevor yao A 90 απεδωσαν Α. οὔτ᾽ Öte Mue ovg ote A 
οὔκω δὲ (te Di) Piccolos 21 [xai] Mue 92 οὐδὲ * *: es scheint 1 blatt zu 
fehlen 28—24 dvvwunoAé£uov Gom(perz) Mue (ore) τ. ὄ. αὐ. τ. π. οὔτε τῶν VTU- 
{στάντων φοβηϑέντα τὸ πλῆϑος) πολεμίων Ἐἱ 34 ὡς év Gom 25 ἠρίστευεν 
Mue ευρισκεε Α εδρίσκεϑ᾽ Θοπι εὕρισκε Ὀἱ 96 κτεῖναι Gom reivar A μεγαλο- 
φρονούμενον Ποπι µεγαλοφρονες εμενον Α µεγαλοφρονησάµενον Ῥἱ 27 βεβλημένωι 
Gom xexAquévov A 98 ἐξειρυμένου ϊ εξειουμένου Α. ἐκσειομένου ἄοπι ἐξειρυο- 
μιένου 9 ἐξαιρεομένου Μαθ 
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προτέρωι καὶ τοῦτον κατακτεῖναι. τοῦτο ἰδομένους τοῦ παιδὸς τὸ ἔργον 
τοὺς μὲν πολεμίους ϑώματι ἐνέχεσθαι μυρίωι, τοὺς δὲ πολιήτας, καὶ ἐπὶ 
μέζον αὐτοῦ τῆι προϑυμίηι προερχομένου, ἐπισχεῖν καὶ ἀναρπάσαι μι», 
φόβωι σχομένους μή τινι ἄρα παλινκότωι ἐπὶ παραδόξοις οὕτω ἐκ φϑόνου 
δαίμονος ἐγκυῤήσηι. καὶ ταῦτα μὲν δὴ. οὕτως ἐγίνετο. (9) πρὸς δὲ τὰ 
ἐπιφερόμενα ἐκ τῶν μηχανημάτων καὶ πολλὰ ἀντιτεχνησαμένων τῶν ἀπὸ 
τοῦ τείχεος, τὰ μάλισεα λόγου ἄξια καὶ ἀφηγήσιος ἐπυθόμην γενέσθαι 
τούτοισι, ταῦτα σημανέω. τῆι μὲν ὦν ἀπὸ τῶν πυρφόρων βελέων ἐλπι- 
ζομένηι ὠφελίηι κατὰ πάντων ὁμοίως τῶν μηχανημάτων ἐχρέοντο. τὰ δὲ 
πυρφόρα ταῦτα βέλεα ἦν τοιάδε, ἀντὶ τῆς ἄρδιος τῆς πρὸς τῶι ἄκρωι 
τοῦ ὀιστοῦ εἶχε ταῦτα τάπερ μεμηχάνητο ὥστε τὸ πῦρ αὐτὸ ἐπιφέρειν: 
ταῦτα δὲ ἦν σιδήρεα, ἔχοντα ἔνερϑεν ἐκ τοῦ πυϑμένος κεραίας { ἐπεκεκλη- 
μένας. αἱ δὲ κεραῖαι χωρὶς ἐπ᾽ ἑωυτέων ἐλαυνόμεναι, ἔπειτα καμπτόμεναι 
κατὰ κορυφὴν πρὸς ἀλλήλας ξυνήγοντο' συναφϑεισέων δὲ τούτων ἐς ἄκρον 
ἀκὶς ἰϑείη καὶ ὀξυτάτη ἀπὸ πασέων ἐξήιε. τῆς δὲ δὴ μεμηχανημένης 
οὕτως ἔργον ἦν, κατ᾽ ὅτεω ἂν ἐνεχϑεέη, προσπερονημένην μιν ἐνεστάναι. 
(3) ταύτης μὲν τῆς ἀχίδος ἔργον ἦν τοῦτο" τὸ δὲ ἐπὶ τῶι πυρὶ σπουδα- 
ζόμενον ὧδε ἐνηργέετο. καμπτόµεναι αἳ κεραῖαι κόλπον κοῖλον, κατὰ τὸν 
διεστεῶσαι ἦσαν ἀπ᾽ ἀλληλέων, ἐποίεον, οἷον δὴ καὶ τῶν ἴ οὕτως ἐχουσέων 
γυναικῶν ἠλακάται, περὶ ἃς δὴ στρέφεται τὸ εἴριον ἔξωϑεν περιβαλλόμενο», 
ἀπ᾽ ὧν δὴ τὸν στήιονα κατάγουσι. μεταξὺ τούτου τοῦ κόλπου εἴσω 
στυππίον ἢ καὶ ξύλα λεπτά, ϑείου αὐτοῖσι προσπλασσαμένου ἢ καὶ τῶι 
Μηδείης ἐλαίωι καλεομένωι αὐτὰ χρίσαντες, ἐνετίϑεσαν. τοῦ δ᾽ ὦν ἀτράκτου 
τοξευομένου ἤτοι ὑπὸ μηχανῆς ἢ καὶ τοξοτέων, τὰ ἐνεχόμενα ὑπὸ τῆς 
ῥύμης ἐξήπτετο καὶ ἁφϑέντα φλόγα ἐποίεε. (4) τοιούτοισι μὲν δὴ κατ 
ἁπάντων τῶν μηχανημάτων ἐχρέοντο, καὶ ἀπὸ τούτων πολλῶν ἅμα ἔκπεμπο- 
μένων ὠφελίη τις ἐγένειο. ἀπό ye ὀλίγων ἢ σμικρὴ ἢ οὐκ ὦν δή τις 
τοσαύτῃ προσείη" ἢ γὰρ ὑπὸ τῶν βυρσέων ἔργοιντο ἢ καὶ ὑπὸ σβεστηρέων 
πολλῶν μηχανημάτων. (5) τόδε δὲ παρὰ Μακεδόνων αὐτῶν οὐκ ἤκουσα, 
èv Ò ἑτέρηι πολιορκίηι ἔμαϑον ἀντιτεχνηϑῆναι πρὸς τὰ πυρφόρα ταῦτα 








9 πολεµους Α. 8 προεοχομένου Μπο προσερχομενους Α. 6 [xai] mo44à Mue 
βέλεα π. Di 8 τούτοισι We Gom τουσωσε Α 9 ἐχῦρεοντο Α. 11 ótovob? We 
iovov À 12—13 ἐπεκκεκλιμένας We dnexßeßinuevas Mue 18 ἔπειτα καμπτό- 
µεναι οπι ἐπι τα καμπτυµενα Α. 16 κατ᾽ ὅτου ἂν Eveızdenı? Gom 18 κατ᾽ 
ὅσον ἄοπι 19 αἱ τῶν ἱστοὺς ἐχουσέων (Ποπι (αἱ) τῶν αὐτοεργουσέων (ἱστοεργου- 
σέων Ὁϊ) γυναικῶν Μα6 90 πεοὶ ἃς δὴ στοέφεται Νε π' αδης τρεφεται Α. ἴουον Α. 
9110veddto A WR orunniov We oruntiovA 23 Mnöeing Di (Prokop. BG IV 36 ö.) 
µήδειω Α. 25 ἐξήφϑη --- ἐποίεε Μαε εξεφϑετο και εφαεντα φλογας ποιεε Α. ἐξήφδη 
τε καὶ Di 97 ànó — 4, Mue απογεοιγώνη A ἀπὸ δὲ ΟΙ 28 ἔργοιντο We 
εργοντο Α. 99 τόδε δὲ παοὰ (μὲν) ΥΕ τοδε δε παρα ὃε Α τάδε παρά γε Μαρ 
80 ἀντιτεχνηϑῆναι We αντιτειχδηναι Α 

Jacoby, Fragm. Griech. Hist, II. 31 
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ῥέλεα, Κελτῶν προσκαφηµένων πόλει Τυρρηνῶν (2) καλεοµένηι" ἔστι δὲ 
αὕτη χώρης τῆς Γαλατίης τῶν ἐν τῆι ἑσπέρηι κατοικημένων, ἔϑνεος τοῦ 
ουγδουνησίου. χρόνος δέ, κατ᾿ ὃν { ἔτος προσεκατέατο τῆι πολιορκίηι, 
ἦν ἐν τῶι δὴ Γαλατίῃ πᾶσα καὶ τὰ ταύτηι προσεχέα ἔϑνεα ἀρχῆι τῆι 
5 Ῥωμαίων οὐ πιϑέσκετο, ἀλλ᾽ ἀπεστήκεε (ἢ) τοῖσι ἐπανεστηκόσι συνεφρόνεε. 
τότε γάρ, τῶν Κελτῶν τῶν πέρην Ῥήνου ἐπιστρατευσαμένων, μούρη ἀπὸ 
τούτων ἀποσπασϑεῖσα καὶ προσκατημένη τῆι πόλει τῆι λελεγμένηι, κατα- 
φλεχϑεισέων σφι πολλέων (μηχανέων τοιάδε; μηχανήσασϑαι" ἐξόπισθεν 
τῶν μηχανέων ἔλυτρα ὀρύξαντες πλέα ὕδατος ταῦτα ἐποίεον" ἔπειτα μολυβ- 
1 θίνους στεγανοὺς ἀγωγοὺς τοὺς ὑποδεξομένους καὶ πα Ἓ ** 


102. CLEMENS. 


T 
1 (IV 364) Βιυῖἀ.ς. Κλήμης ἱστορικός. ἔγοαψε Ῥωμαίων βασιλεῖς καὶ αὐτο- 
κράτορας᾽ καὶ πρὸς Ἱερώνυμον περὶ τῶν Ἰσοκρατικῶν σχημάτων καὶ ἄλλα. 


18 F 
P9MAION BAZIAEIS KAI ΑΥΤΟΚΡΑΤΟΡΕΣ 


103. CHARAX VON PERGAMON. Urzeit — ? 


T 
1 SUID. s. Χάραξ' Περγαμηνός, ἱερεὺς καὶ φιλόσοφος, ὡς εὗρον 
20 èy ἀρχαίωι βιβλίωι ἐπίγραμμα οὕτως ἔχον- 
Εἰμὶ Χάραξ ἱερεὺς γεραρῆς ἀπὸ Περγάμου ἄκρης, 
ἔνϑα ποτὲ πτολέμιξεν ᾿ἀχιλλῆι πτολιπόρϑωι 
Τήλεφος, 'Ηρακλῆος ἀμύιιονος υἱὸς ἀμύμων. 
ἔστι δὲ τῶν μετὰ Αὔγουστον πολλῶι νεώτερος" μέμνηται γοῦν ἐν τῶι B 
25 τῶν βιβλίων (Ε' 11) αὐγούστου ὡς πάλαι γενομένου Καίσαρος, καὶ ἐν τῶι 
ξ (Ε 19) Νέρωνος καὶ τῶν μετ᾽ αὐτὸν βασιλευσάντων. ἔγραψεν Ἕλλη- 
νικῶν τε καὶ Ἢ " “Ἱστοριῶν βιβλία u. 


1 Tovoóvov Mue (Tacit. A ΠῚ 40) Τούρωνι Di 2 τῆς περη Α. 8 λουγδο- 
"οσίου À [ἔτος] Di Mue 6 ἀπεστήχεε ἄοπι ἐπ-- Α (5) Jac (xai) Gom 


ἀπέστη zal Di τοῖσι ἐπανεστηκόσι ἄοπι τοῖσεεπαν-- Α 6 uoion We uooti.. A 
L 

7 ποιοί A 8 (μηχανέων τοιάδε) μηχανήσασθαι σας πολλέων µηχανη- 

μάτων Μαο 19 eödontaı Eudok 94 οὖν Α 26—27 ʻE. t:e xal IT. ABC te xal 

CIzaAwóv)? Westermann (s. F 64) ve xai (/Pouauxàóv)? μ’ καὶ πολλὰ φιλόσοφα, 

ἐν οἷς καὶ συμφωνίαν Ὀρφέως Πυϑαγόοου καὶ Πλάτωνος περὶ τὰ λόγια Ἐπᾶοκ 

(s. Suid. s. Πρόκλος) 
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2 EUAGRIOS HE V 24: ob» Φεῶι δὲ ἡμῖν καὶ τὰ τῆς ἐκκλησια- 
στικῆς ἱστορίας εὐσυνόπτως ἀπόκειται διὰ...... ὅσα δὲ εἴτε μυθώδη 
εἴτε μετὰ τῶν ἀληϑῶν γεγένηται, Ἑλλήνων τε καὶ τῶν ἀρχαίων βαρβάρων 
πρὸς ἑαυτούς τε καὶ πρὸς ἐκείνους διαγωνιζομένων, ἢ εἴ τι καὶ ἄλλο 

6 ἐξειργάσθη ἐξ ὅτου ἀνϑρώπους ἑστόρησαν εἶναι, Χάρακί τε γέγραπται καὶ 
Ἐφόρωι (Τ0) καὶ Θεοπόμπωι (115) καὶ ἄλλοις ἀναρίϑμοις. αἱ δὲ κατὰ 
Ῥωμαίους πράξεις.... 

3 EUSTATH. HOM. OD. τ 168 ρ. 1859, 44: ἀνδρὸς σοφοῦ ϑερα- 

πεύσαντος μύϑους πρὸς ἱστορίαν, εἰς ὃ κα τις “Ἡράκλειτος ἐπονήσατο, 
ιο ἔτι δὲ καὶ Χάραξ. Παλαιφάτου δὲ μέμνηται καὶ ᾿«ϑήναιος..... ebd. 
ó 450 p. 1504, 59. 


F 
EAAHNIK9N TE KAI (PO9MAIK9N?y) IXTOPIQN 4—HM 
(F 31—39. 46? 50? 54—58) 
15 B 
(s. F 50? 54) 

1 (II 637,2) STEPH. BYZ. 5. “δράστεια" μεταξὺ Πριάπου καὶ 
τοῦ Παρίου ἀπὸ ᾿4δράστου βασιλέως (ϑίτ80. ΧΠΙ 1, 18)... Διογένης ἓν 
α (Πεοὶ) Κυζίκου {ΠΠ} φησὶν ἀπὸ ᾿αδραστείας κεκλῆσθαι μιᾶς τῶν Ὄρε- 

ο στιάδων νυμφῶν... ἔστι καὶ Τρωάδος ᾿4δράστεια τόπος ἀπὸ ᾿4δραστείας 
ϑυγατρὸς Μελίσσου τοῦ Ἴδης τῆς πρῶτον βασιλευσάσης ἐν Τροίαι, ὡς 
Χάραξ Ἑλληνικῶν B. s. F 33; 54. 
2 (1) — s. Taívagog: .... &gGevixüg xoi SnAv«üg. λέγεται καὶ 
Ταινάριος καὶ Ταιναρία καὶ Ταινάριον. εἰσὶ δὲ καὶ Ταινάριοι ϑῆκαι, ὣς 
25 Χάραξ ἐν “Ἑλληνικῶν β. λέγεται καὶ ταιναρίζειν .... 
T 
(F 35?) 

3 (3) KONSTANTIN. De adm. imp. 24: (F 26 —z7) .... vavrqv 

κεκλῆσθαί φησιν ᾿Ἰβηρίαν ἐν Ἑλληνικῶν y. «τὴν δὲ Ἱσπανίαν Ἕλ- 

οληνες τὰ πρῶτα Ἰβηρίαν ἐκάλουν, οὔπω ξύμπαντος τοῦ 
ἔϑνους τὴν προσηγορίαν μεμαϑηκότες, ἀλλ᾽ ἀπὸ μέρους 
τῆς γῆς, ὅ ἐστι πρὸς ποταμὸν Ἴβηρα καὶ ἀπ᾽ ἐκείνου 
ὀνομάζεται, τὴν πᾶσαν οὕτω καλοῦντες.» ὕστερον δέ γασιν 
αὐτὴν μετακεκλῆσθαι Πα[νω]νία». s. F 35. 





13_ zu p. 482, 26—27 19 (περὶ) Holste 19—20 ὀρεστειάδων Ῥ 20 ἔστι 
δὲ Ῥ 91 Μελίσσου vioð Eust 91 $5xaL (quod de mortuorum conditoriis 
dici potuit! Meineke 278a. RVP 392—383 ποταιιὸν Ἴβηρα --- ὀνομάζεται Ο Μπε]]οτ 
π. Ἰβηρίαν --- ὀνομάξονται Κοηεί π. (Ἴθηρα), Ἰβηρίαν ἀπ᾽ ἐκείνου ὠνόμαζον καὶ 
τὴν πᾶσαν Mei(neke) 34 Ilaviav Bandurus zavovíav RVP 

31* 
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4 
4 (4) STEPH. BYZ. s. Φήγεια" πόλις 4ρκαδίας, ἀπὸ Φηγέως βασι- 
λέως, ὡς Χάραξ Ἑλληνικῶν δ' «Φηγεὺς δ᾽ ὁ ἀδελφὸς τοῦ Φορω- 
νέως ἔκτισε πόλιν Φήγειαν, ἣ πρὶν Ἐρύμανθος ἐκαλεῖτο, 
εὕστερον δὲ Ψωφὶς ὠνομάσϑη, ὡς ἐροῦμεν, ἀπὸ τῆς 
μητρὸς «Ῥ» 
*ó (6) SCHOL. V ARISTOPH. Wolken 508: otrec Xága& èv tõ 
ὃ- «ἀγαμήδης ἄρχων Στυµφήλου τῆς ἄρκαδίας ἐγάμει 
Ἐπικάστην, ἧς παῖς ἦν Τροφώνιος σκότιος. οὗτοι τοὺς 
ιτότε πάντας ὑπερεβάλλοντο εὐτεχνίαι τόν τε ἐν 4ελ- 
φοῖς Ἀπόλλωνος ναὸν ἠργολάβησαν. ἐν Ἤλιδι δὲ ταµι- 
εἶον χρυσοῦν κατεσκεύασαν αἀὐγείαι" ὧι καταλείψαντες 
ἁρμὸν λίϑινον, νυκτὸς εἰσιόντες ἔκλεπτον τῶν χρημά- 
των ἅμα Κερκυόνι, ὃς ἦν γνήσιος ᾿«γαμήδους καὶ Ἐπι- 
ιοκάστης υἱός. ὥς δὲ ἠπόρει λίαν 4ὐγείας, ἐπιδημήσαντα 
Δαίδαλον διὰ Μίνωος ἐλιτάνευσεν ἐξιχνεῦσαι τὸν φῶρα 
ὁ δὲ παγίδας ἔστησεν, αἷς περιπεσὼν ᾿«γαμήδης ἀναι- 
ρεῖται. Τροφώνιος δὲ τὴν κεφαλὴν αὐτοῦ τεμὼν πρὸς 
τὸ μὴ γνωρισϑῆναι, ἅμα Κερκυόνι φεύγει εἰς Ὀρχομενόν. 
ο 4ὐγείου δὲ κατὰ κέλευσιν ἑαιδάλου πρὸς τὴν τῶν αἷμά- 
των ἔκχυσιν ἐπιδιώκοντος, καταφεύγουσιν ὃ μὲν Keg- 
κυὼν εἰς ᾿ἀϑήνας -- Καλλίμαχος (Ε 143 Schn) ὃς ῥ ἔφυγεν 
μὲν ᾿ρκαδίην, ἡμῖν δὲ κακὸς παρενάσσατο γεέίτων᾽ --, 
ὁ δὲ Τροφώνεος εἰς ἀεβάδειαν τῆς Βοιωτίας, οὗ κατω- 
ααρυχὴν ποιησάμενος οἴκησιν διετέλει. τελευτήσαντος δὲ 
αὐτοῦ μαντεῖον ἀτρεκὲς ἐφάνη αὐτοῖς, καὶ ϑύουσιν 
αὐτῶι ὥς ϑεῶι. περιελείπετο δὲ υἱὸν "HAÀxavógov» 
Ζ 
*6 (8 STEPH. BYZ. s. «ώριον"..... μέμνηται τῆς Δωρίδος τῆς 
εο Θετταλικῆς Χάραξ ἐν ζ τῆδε γράφων περὶ Θεσσαλοῦ τοῦ αἰάτου, νική- 
σαντος τοὺς ἐν ᾿ἄρνηι Βοιωτούς: «ὁ δὲ Θεσσαλὸς οὐδὲ τὴν τετάρ- 
την μοῖραν τῆς ἐπωνυμίας μετέβαλεν, ἀλλ᾽ Ἱστιαιῶτιν 
αὐτὴν ὡς πρὶν καλεῖσθαι εἴασε. κεῖται δὲ πρὸς δυσμῶν 


4 φήγαιαν V ἐρίμανϑος V ϐ μητρὸς { Ἐχέφρονος καὶ IIooudzov) Mei 
(Paus. VIII 24, 2) 16 διὰ Μίνωος Υ κατὰ φυγὴν Μίνωος τε]! αὐτόσε (Extöce Ald) 
x. œ. M. Valckenaer 20—21 ὑπὲρ τ. τ. αἷ. ἔκχχυσιν Α]ὰ πρὸς τ. τ. αἱ. ἔκλυσιν Ν 
91---99 ἃμα Κεοκυόνι Υ 22 óg K— vulg 94 ὁ δὲ Το. ἐργεῖνος (οπι G) eis 
A.t. Β. φεύγει V 926 αὐτοῖς Υ εὐτόσε ταῖς 97 περιελείπετο Ν περιέλιπε ταὶσ 
30—31 (τοῦ) νικήσαντος Μοὶ 
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€ 


τῆς Πένδου. 4ῶρος δὲ αὐτὴν ὃ Ἕλληνος εἰλήχει τὰ πρῶτα, 
καὶ Δωρὶς ἀπ᾽ ἐκείνου ἐκαλεῖτο πρότερον' ὕστερον δὲ 
Ἱστιαιῶτις μετωνομάσϑη.» 


6 
*7 (9) ΘΤΕΡΗ. ΒΥ7. 5. Ὑλλεῖς: ... Χάραξ ὁ' «καὶ Παμφύλιοι 
καὶ Ὑλλεῖς.» 


σι 


1 

*8 (IV 669) SCHOL. ARISTID. p. 65, 9 Ddt: &gioro. 0? ó Xdga£ ı 
φησίν, ὅτι πάγος πᾶς ὑψηλός ἐστιν τόπος. ἐπεὶ οὖν ἐνταῦθα παρὰ τοῖς 
ὐηναίοις ἐκρίνετο τὰ φονικά, ὑψηλὸς δὲ ἦν ὁ τόπος, ἐλέγετο πάγος ὡς 
ὑψηλός, ρειος δὲ διὰ τὸν φόνο», ὃς σιδήρωι ἀποτελεῖται --- Ἄρης ὃ φόνος, 
ἀφ᾽ οὗ καὶ ἔναρα τὰ ὅπλα: καὶ ἔναροι οἱ πεφονευμένοι --, ὥς ἄν τις 
εἴποι μεταβαλὼν φόνιος τόπος ὥς καὶ Χαρώνιον ἡ τοῦ δεσμωτηρίου ἐλέ- 
γετο ϑύρα, ἀφ᾽ ἧς οἳ πρὸς Χάρωνα ἀγόμενοι τῶν καταδίκων, τουτέσειν 
οἱ τὴν ἐπὶ ϑανάτωι δεχόμενοι ψῆφον, ἤιεσαν. 


- 
5 


= 
σι 


IB 
(F 46?) 
*9 (42) STEPH. BYZ. s. Kovgiot £9vog Σαβίνων πολεμῆσαν Pw- 
μαίοιρ' Χάραξ ιβ. οἱ φυλέται Κουρῖται. καὶ οἱ Ῥωμαῖοι Κούριτες πρὸς 
ο ἐκείνου ἐκλήϑησαν. 
310 (41) --- 5. Φιδήνη" πόλις ᾿αλβανῶν. τὸ ἐθνικὸν Φιδηναῖος ... 
καὶ Φιδηνάτης... οὕτω γὰρ Χάραξ ιβ κέχρηται Φιδηνάτης. 


(ZWEITE ZYNTASIZ?) 
B — 
26 11 (—) SUID. s. Χάραξ' ... µέμνηται γοῦν ἓν τῶι β τῶν βιβλέων 
«4ὐγούστου ὡς πάλαι γενοµένου Καΐσαρος. s. T 1. 
Ζ — 
12 (—) SUID. s. Χάραξ' ... καὶ ἐν τῶι ζ Νέρωνος καὶ τῶν μετ᾽ 
αὐτὸν βασιλευσάντων. s. T 1. 


80 OHNE BUCHZAHLEN. 


18 (12) EXCERPT. VATIC. [ANON. DE INCRED.] 16: IIegi ᾿Ιοῦς. 
"In fj ᾿αρέστορος ἱερᾶτο tit “Hoat. πρὸ γάµου δὲ κυήσασαν γνοὺς ὁ πατήρ 


1 ‘debebat aut noög dvaroA@w r. II. aut noög δυσμῶν τῆς Ὄσσης; ααὶ Οπαταοῖβ 
potius quam librariorum error esse videtur’ Mei 6 Πάμφυλοι Holste 8 δεκά- 
tot Nauck lð Schol 19 κουρίται Ῥ χουρῆται Β κούρητες RV 22 i$ om P 
83 ἱερᾶτο Ῥίετεου ἡρᾶτο V 
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--- οὐ γὰρ ἔτι αὐτῆι ἡ ὄψις παρϑένιος ἦν, ἀλλ᾽ ὑπὸ τῆς ἀφροδισίου ἀκμῆς 
μείζων καὶ καλλίων αὑτῆς ἐφαίνετο, ὡς καὶ βοῦς ὑπὸ τῶν ᾿ἀργείων ἐπο- 
νομάζεσϑαι --- ἐχαλέπαινέ τε καὶ ἐν φρουρᾶι εἶχεν αὐτήν, φύλακα ἐπι- 
στήσας αὐτῆι τὸν τῆς μητρὸς ἀδελφὸν ᾿ἄργον. καὶ ὃ μὲν ᾿άργος ἄυπνος 
5 ὢν xal πάντη ἄφυχτος οὐδαμῶς αὐτὴν ἀνίει, ὅϑεν καὶ Πανόπτης ἔσχεν 
ἐπίκλησιν. τῶν δὲ ἐπιχωρίων Ἑρμάων βουλομένης Ἰοῦς λαϑὼν κτείνει 
τὸν ᾿ργον' ἡ δὲ ὧδε ἐλευθερωθεῖσα φεύγει σὺν τοῖς πράξασιν ἐπιβᾶσα 
νεὼς φορτίδος, ὑπὸ δὲ χειμῶνος φορηϑεῖσα ἀνὰ τὸ πέλαγος, ὃ καλεῖται 
Ἰόνιον, καὶ πολλαχοῦ προσπελασϑεῖσα εἰς ᾿4ερίαν ἐκομίσϑη καὶ ϑεὸς ἐνο- 
10 µμίσθη διὰ τὸ κάλλος. οὕτω Χάραξ ἐν “Ελληνικοῖς. 
*14 (13) Exc. VAT. [ANON. DE ΙΝΟΒΕΡ. 17: περὶ «Διονύσου. 
ὁ Χάραξ οὕτω φησί», ὅτι Σεµέλη ἡ Κάδμου ϑυγάτηρ λέγεται χυῆσαι πρὸ 
yáuov: ἐν δὲ ταῖς γοναῖς κεραυνοῦ κατασκήψανιος αὐτὴ μὲν ἠφανίσθη, 
τὸ δὲ βρέφος περιεγένετο. ἐκείνην μὲν οὖν, ὁποῖα ἐπὶ τοῖς διοβλήτοις 
15 λέγεται, ϑείας μοίρας λαχεῖν ἀιήϑησαν καὶ Θυώνην ὠνόμασαν, τὸν δὲ παῖδα 
ϑειότατον ὄντα ὁ Κάδμος, διότι ἐκ πυρὸς ἐσώϑη, περιεῖπε, καὶ τίϑεται 
αὐτῶι τὸ τοῦ αἰγυπτίου Διονύσου πάτριον ὄνοια, ᾿Αλέξανδρος δὲ ὁ Άφρο- 
δισιεὺς ἐν τοῖς Φυσικοῖς οὕτω φησίν.... --- Ε' 31. 


ΧΡΟΝΙΚΑ 
20 4 
15 (25) STEPH. BYZ. s. llagogacía: πόλις ᾽ρκαδίας ... κέκληται 
ἀπὸ Παρρασοῦ, ἑνὸς τῶν «4υκάονος παίδων. Χάραξ δὲ κτίσμα Πελασγοῦ 
ἐν α Χρονικῶν οὕτως: «Πελασγὸς ᾿ἀρέστορος παῖς τοῦ Ἐκβά- 
σον τοῦ 4ργου µετοικήσας ἐξ ἄργους εἰς τὴν ἀπ᾽ ἐκείνου 
35μὲν τότε Πελασγίαν, ὕστερον δὲ ἄρκαδίαν κληδεῖσαν. 
ἐβασίλευσεν ἔτη κε καὶ πόλιν Παρρασίαν ἔκτισε» 


B 
16 (26) STEPH. BYZ. s. 4γρίαι" ...ἔθνος Παιονίας ..... τὸ κτητικὸν 
"4γριανικός, ὡς Χάραξ ἐν β Χρονικῶν. 


so F 
17 (29) STEPH. BYZ. s. 4άρανδα' πόλις «4υκαονίας. ὃ πολίτης 
αρανδεύς: Χάραξ γ Χρονικῶν. 


4 
18 (30) STEPH. BYZ. s. Ἡφαιστία" πόλις ἐν «{ήμνωι. Ἕκαταζος 
55 Εὐρώπηι (1 Ε 138). τὸ ἐϑνεκὸν 'Εφαιστιεύς- Χάραξ δ᾽ ἐν ὃ Χρονικῶν φησιν 
2 (αὐτὴ) αὑτῆς ΥἹΘΙΗΙ 4 [τῆς μητρὸς]2 Ἑθρία 9 πολλαχῇ} Εορίὰ 18 αὐτὴ 
Westermann atın V 16 δειότατον νοµίσας» 22 nagaooö RP 23—24 εβάσου 
V ’Idoov Berkel 29 dyoiavóg V 84 Ἡφαιστιὰς Μοὶ 35 ö C Mueller ıRVP 





ca. 515» 
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ὅτι «Μυριναῖοι τῶν Πελασγικῶν ὑποσχέσεων οὐ φροντί- 
σαντες ἀπέκλεισαν τῶι Μιλτιάδῃηι τὰς πύλας, κἀκεῖνος 
πολιορκίαι παρεστήσατο αὐτούς. τῶν ὁ’ Ἡφαιστιέων 
σύραννος (Ἕρμων τῶν Περσϑῶν φοβηϑεὶς τὴν δύναμιν 
οἔφη χαριζόμενος τοῖς ᾿ϑηναίοις φίλοις οὖσιν ἐμπεδοῦν 
τὰ ὁμολογηϑέντα ὑπὸ τῶν Πελασγῶν, καὶ ἀμαχεὶ παρέ- 
δωκε τὴν πόλιν.» 


Ε 
(Ε 59?) 
19 F 
(F 53?) 
19 (31) STEPH. BYZ. 5. ᾿Ορεός' ...... μέμνηται τοῦ ἐϑνικοῦ καὶ 


Χάραξ ἐν Χρονικῶν g: «᾿4«9ϑηναῖοι ἅμα Χαλκιδεῦσι τοῖς ἐν 
Εὐβοίαι καὶ Μεγαρεῦσι στρατεύσαντες εἰς ᾿ρεὸν Φιλι- 

ιεστίδην τὸν τύραννον ἀπέκτειναν καὶ ᾿Ὡρείτας ἠλευ- 
Φέρωσαγ.» 


20 (32) — s. $odón: πόλις ἐν ἀράγγαις, ἣν ᾿αλέξανδρος Προ- 
φϑασίαν μετωνόμασεν, ὡς Χάραξ ἐν ς Χρονικῶν. 
Zz 
20 21 (33) STEPH. BYZ. 5. αὐταριᾶται" ἔϑνος Θεσπρωτικόν. Χάραξ 


ἐν T Χρονικῶν καὶ Φαβωρῖνος ἐν Παντοδαπαῖς (ΙΝ) καὶ Ἐρατοσθένης (Υ). 


H 
(F 55?) 
22 (35) STEPH. BYZ. 5. Φιλωτέρα" .. . ἔστι καὶ Κοίλης Συρίας 
26 Φιλωτέρα, ὡς Χάραξ ἐν η Χρονικῶν. 


23 (84) --- ϱ. ᾿Αλαβούριον᾽ πόλις Συρίας. Χάραξ η Χρονικῶν. 
1 
(5. Ε' 18) 
50 24 (38) ΘΤΕΡΗ. ΒΥΖ. 5. Σάλλυες᾽: ἔϑνος «4ιγυστικὺν πολεμῆσαν 


Ῥωμαίοις, ὡς Χάραξ ἐν ι Χρονικῶν. 


1 μυρηναῖοι Ῥ ὁποσχέσεων Υ8ἱοκεπαογ ὁποδέσεων ΒΥΕΡ 8 περιεστήσατο 
C Mueller 4 (Ἕρμων, τῶν IItoo)àv Valekenaer "Eouov ó' 'Hgatowéov v. Óv 
C Mueller ὅ ἐμπεδοῦν Χγ]απᾶει ἐμπεδῶν Ῥ ἐμποδῶν RV 18 ς RV ις 
15 ὑπέχτειναν Ρ 34 Φιλοτερία Ῥο]σὸ. V 70, 4; Synkell. p. 559, 2 26 ‘alte ver- 
schreibung für Araßovotov' E Schwartz Araßdoıov Polyb. V 70 30 Σάλλυες Ἠο]βίο 


σ EN 
odAvss RVP ιγυστικὸν Ἡο]κίε ὁυτικὸν ΗΣ (9) δυτικὸν VP 81 ἐν ια) 


a. 84110 


a. 529 


a. 81097 


a. 270/60 
o. 218 


a. 218 


a. 154? 


488 A. UNIVERSAL- UND ZEITGESCHICHTE 





*25 (39) STEPH. BYZ. s. Kooíava: ggogio» IloAowrívgc. Χάραξι. a. usj 
26 (36) KONSTANTIN. De adm. imp. 24: .... ταύτης ἐμνήσθη «1 


Χάραξ ἐν ι Χρονικῶν- «ἐν Ἱσπανίαι τῆι μικρᾶι τῆι ἔξω 4ουσι- 
τανῶν πάλιν ἀποστάντων ἐπέμφϑη ὑπὸ Ῥωμαίων στρατη- 
δγὸς ἐπ᾽ αὐτοὺς Κύιντος.» 


*27 (36) — 6 αὐτὸς ὁμοῦ περὶ τῶν δύο’ «Κύιντος ὁ τῶνε.1ιο 


, 3 > Ζ - € e 
Ῥωμαίων πολέμαρχος ἐν ἀμφοτέραις ταῖς Tos aviae, 
ἡσσώμενος δὲ ὑπὸ Οὐιριάϑου σπονδὰς πρὸς αὐτὸν ἐποι- 
ήσατο.» 


10 28 (37) STEPH. ΒΎΖ. 5. ᾿ἥρσα᾽ πόλις Ἱσπανίας, ὡς Χάραξ èv ia no? 
«Χρονικῶ». 
l4 
*29 (40) STEPH. BYZ. s. Zàgog* ..... καὶ Χάραξ ια. «Τρύφων κ. 181 


ἐν 4ώρωι τῆς Κοίλης Συρίας πόλει πολιορκούµενος ὑπ᾽ 
1 ἄντιόχου ἔφυγεν εἰς Πτολεμαίδα τὴν ἄκην λεγομένη».» 


OHNE BUCHZAHL. 


30 (23) STEHP. ΒΥΖ. 5. Ὀγυγία: .... ἐλέγετο δὲ καὶ ἡ ᾿αττικὴ πᾶσα (1ν) 


Ὠγυγία, ὡς Χάραξ φησὶν ἐν τοῖς Χρονικοῖς. 


ΙΤΑΛΙΚΑ 
20 (s. F 64.) 


Fragmente ohne Buchtitel. 

31 (22) ἘΠ. Μ. 595, 98: Κολώνεια" κτητικὸς τύπος εἰς ἰδιότητα 
ἀναπέμπεται. φασὶ γάρ ποτε τὸν Διόνυσον (μετὰ) τὸν ἐπὶ Τυρσηνοὺς 
ἀπιόντα πόλεμον τοὺς γεγηρακότας τῶν Σειληνῶν μετὰ τῆς ἀχρήστου 

35 ἡλικίας ἐν Ἰταλίαι καταλιπεῖν. τοὺς δὲ τραπῆναι ἐπὶ ἀμπέλων ἐπιμέ- 
λειαν, καὶ εὔοινον γενέσθαι τὴν ᾿Ισαλίαν᾽ τοὺς δὲ γεωργοὺς ol ᾿Ἰσαλοὶ 
κολώνους ἐκάλουν" [ὡς καὶ ἱδρύσασδαι τοιαῦτα ἀγάλματα οἰνοφοροῦντα ἐν 
ἀσκοῖς]. ἐσπούδαζον δὲ καὶ ἃς ὤικουν πόλεις οἱ ᾿Ιταλοὶ τιμὴν ταύταις 
παρέχειν, ἀνιστάντες δαίμονά τινα ὡς πρεσβύτην ὅμοιον Σειληνῶι, ἵνα 

5ο καὶ τῇι κοινωνίαι τῶν ἱερῶν συγκραϑῶσιν. αἱ δὲ πέδαι περιτιϑέμεναι 
δηλοῦσι τὸ ὑπήκοον, τῶι συνδεδέσϑαι αὐτοῖς τὰς πόλεις τὰς ἐχούσας τὰ 
τοιαῦτα ἀγάλματα. ταῦτα εἴρηται Χάρακι ἑστοριογράφωι. 


1 Χάραξ ι οπὐ Ἴ Ἱσπανίαις (ἠγωνίσατο) Ὁ 10 innavies R inn— V 
17 ó om P 29 ποτε Sylburg röre Et (uera) Jac Tvoonvoös Sylburg 
Ταρσηνοῦς Et 27—28 ὡς -- ἀσκοῖς doppelfassung zu v. 39 ἀνιστάντες --- 
οὓς 
σειληνῶι 99 ἀνιστάμενοι Ὁ πρεσβύτηιφ 81 αὖτοις Ὁ 
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32 (17) JOHANN. LYDUS De mens. IV 154 p. 170, 6 W: xai 
βασιλεῦσαι δὲ αὐτὸν (6ο. Κρόνον) ἡ ἑστορία παραδέδωσιν, ὡς ἔμπροσθεν 
ἀφηγησάμην κατά τε τὴν {ιβύην καὶ Σικελίαν (καὶ τοὺς ἑσπερίους τόγπους 
καὶ πόλιν κτίσαι, ὡς ὁ Χάραξ φησί, τ(ὴν τότε μὲν λεγγομένην Κρονίαν, 

5 νῦν δὲ Ἱερὰν πόλιν, ὡς Ἰσίγονος (περὶ Παλγικῶν ϑεῶν (ΓΥ) καὶ Πολέμων 
(IV) καὶ αἰσχύλος ἐν τῆι αἴτνηι (Ε 11 Ν᾽) πζαραδιδόασιν ἢ ὡς πᾶσγα ἡ 
ἱστορία κατὰ τὸν Εὐήμερον (63) ποικίλλ{εται, σοφῶς τὴν) τῶν λεγοιένων 
ϑεῶν ὑπογράφουσα ϑεζωρίαν). 

33 (18) MALALAS IV p. 81, 11: μετὰ δὲ Τρῶον ἐβασίλευσε τῶν 

10 Φρυγῶν ὁ Ἴλιος. ἐν αὐτῶι δὲ τῶι καιρῶι ἐλαλεῖτο ἡ νίκη τοῦ ἀγῶνος 
Πέλοπος τοῦ αυδοῦ καὶ Οἰνομάου τοῦ Πισαίου, ἐπιτελεσθεῖσα ἐν τῆι 
ἡλιακῆι ἑοριῆι. ἅτινα συνεγράψατο Χάραξ ὁ ἱστορικός. 

84 (19  — VII p. 172, 20 (Ex4. Tov. ρ. 191, 195. Cramer; JOANN. ANTIOCH. 
IV 552, 31 M; CunoN. PascH. p. 205, 11 Bonn): ὁ δὲ αὐτὸς Ῥῶμος βασιλεὺς .. . 

15 ἔκτισε καὶ τῶι Ἂρηι ναόν’ καὶ ἐν αὐτῶι τῶι μηνὶ ἐποίησεν ἑορτὴν μεγάλην ϑύσας 
τῶι ᾿ρει.... καὶ εὐϑέως πάλιν ἀρξάμενος ἔκτισε τὸ ἱππικὸν ἐν τῆι "Ρώμηι, ϑέλων 
διασχεδάσαι τὸ πλῆϑος τοῦ δήμου τῶν “Ῥωμαίων, ὅτι ἐστασίαζον καὶ ἐπήρχοντο 
αὐτῶι διὰ τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ, καὶ ἐπετέλεσε πρῶτος ἱπποδρόμιον ἐν τῆι χώραι τῆς 
“Ρώμης εἰς ἑορτὴν τοῦ Ἡλίου, φησί, καὶ εἰς τιμὴν τῶν ὑπ᾽ αὐτὸν τεσσάρων στοιχείων 

30... λογισάμενος καὶ τοῦτο, ὅτι εὐτυχῶς φέρονται οἱ τῶν Πεοσῶν βασιλεῖς εἰς τοὺς 
πολέμους, ὡς τιμῶντες τὰ αὐτὰ τέσσαρα στοιχεῖα. ὁ δὲ τῆς Πισαίων χώρας βασιλεὺς 
Οἰνόμαος ἀγῶνα ἐπετέλει ἐπὶ τὰ Εὐρώπεια µέρη μηνὶ δύστρωι τῶι καὶ μαρτίωι XE 
τῶι Ἡλίωι Τιτᾶνι ὡς ὑψουμένωι ἀγωνιξομένης, φησί, τῆς γῆς καὶ τῆς δαλάσσης, ὃ 
ἐστι Δημήτρας καὶ Ποσειδῶνος, τῶν ὑποκειμένων στοιχείων τῶι Ἡλίωι. καὶ ἐβάλλετο 

96 κλῆρος μεταξὺ τοῦ αὐτοῦ Οἰνομάου βασιλέως καὶ τοῦ ἐρχομένου ἀπὸ οἱασδήποτε 
χώρας καταγωνίσασδαι αὐτόν. καὶ ὅτε μὲν ὁ κλῆρος ἐκάλει τὸν Οἰνόμαον ἀγωνί- 
σασϑαι ὑπὲρ τοῦ Ποσειδῶνος, ἐφόρει σχῆμα ἱματίων κυανῶν, ...... καὶ ὁ ἄνταγωνι- 
ζόμενος κατ᾽ αὐτοῦ ἐφόρει τὸ χλοῶδες σχῆμα..... καὶ πάλιν εἰ ἤνεγκεν ὁ κλῆρος 
τῶι Οἰνομάωι φορῆσαι τὸ τῆς Δημήτρας σχῆμα, ἐφόρει τὸ χλοῶδες σχῆμα, καὶ ὁ 

50 ἀνταγωνιστὴς αὐτοῦ ἐφόρει τὸ σχῆμα τοῦ Ποσειδῶνος. (je nach dem ausífall des 
kampfes rechnet man auf ein gutes jahr für die fischerei und seefahrt oder für 
die landwirtschaft). καὶ ἐνίκησε πολλοὺς ὁ ᾿Οἰνόμαος ἀνταγωνιστὰς καὶ ἐπὶ πολλὰ 
ἔτη" εἶχε γὰρ καὶ τὸν Ἄψυρτον διδάσκοντα αὐτὸν τὴν ἡνιοχικὴν τέχνην. ὅστις 
Οἰνόμαος ἡττηϑεὶς ὑπὸ Πέλοπος τοῦ Λυδοῦ ἐφονεύϑη. 

3δ τὸν δὲ ἱππικὸν ἀγῶνα τοῦτον ἐπενόησε πρῶτος Ἐνυάλιός τις ὀνόματι, υἱὸς 
Ποσειδῶνος, ἀγαγόμενος τὴν Λιβύην, ϑυγατέρα τῆς Ἰοῦς καὶ τοῦ Πίκου Διός, ὃς 








19 ἡλιακῆι Οπἰ]πιθαᾶπβ ΙἸλιακῆι Ox 14—21 Romulus fehlt in 'Ex4. Tor. (E), 
wo die Oinomaosgeschichte kürzer, aber besser steht. 15—16 ϑύσας τῶι Ἄρει 
Chron Pasch ὑυσίας τ. Aonı Mal 16 κερκέσιον ἐν v. Ῥ., ὅπερ Ἱππικὸν ὠνόμασεν 
Chron Pasch 19 gnol om Chron Pasch 93 ἀγῶνα: ἅρμασι τετραπώλοις add E 
26—832: E hat hier die vertreter ἄετ νὶετ εἸεπιθηίθ, γῆ ~ χλοῶδες πράσινον σχῆμα, 
ϑάλασσα -- κυάνεον σχῆμα τὸ βένετον, πῦρ - ἐρυδρὸς χιτών, ἀήρ '- λευκὸς z.; bei 
Malalas p. 175, 161i. in Rom 30—34 fehlt E 88 αὐτῶν πικρῶς Chron Pasch 
85 Εὐάλιος Ἑ Αἰγιαλεύς: Οταπιες 86 Ποσειδῶνος, ἅρμασι διπώλοις E Joann. 
Lyd. I 12 δυγατέρα -- Atóg fehlt E 
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κρατήσας τὰ μεσημβοινὰ μέρη ἐκάλεσε τὴν αὐτὴν χώραν, ἐν ἦι ἐβασίλενσε, 4ιβύην 
εἰς ὄνομα τῆς αὐτοῦ γυναικός. 

τόν δὲ αὐτὸν ἑππικὸν ἀγῶνα ὁ ᾿Ἐνυάλιος ἅρμασι διπώλοις ἐφεῦρε, 
καϑὼς ταῦτα συνεγράψατο Καλλίμαχος ὁ σοφὸς ἐν τοῖς ᾿Ἐτησίοις αὐτοῦ 

5(F 2 Schn). καὶ λοιπὸν μετ᾽ αὐτὸν ὁ Ἐριχϑόνιος ἐπετέλεσε (καὶ ἄλλοι 
ἐν διαφόροις τόποις ἐπετέλεσαν. ὁ δὲ Οἰνόμαος πρῶτος αὐτὸς ἐπετέλεσεν) 
τὸν αὐτὸν ἀγῶνα ἅριασι τετραπώλοις, διὸ καὶ περιβόητος ἐγένετο, καϑὰ 
ἐν ταῖς Χάρακος ἐμφέρεται Ἱστορίαις, ὃς συνεγράψατο καὶ ταῦτα ὅτι τοῦ 
ἱπποδρομίου τὸ zrioua eig τὴν τοῦ κόσμου διοίκησιν ὠικοδομήϑη, τού- 

10 τέστι τοῦ οὐρανοῦ καὶ τῆς γῆς καὶ τῆς Φαλάσσης. τὰς γὰρ δεκαδύο ϑύρας 
τοὺς δώδεκα οἴκους ἑστόρησε τοῦ ζωδιακοῦ τοῦ διοικοῦντος τὴν γῆν καὶ 
τὴν ϑάλασσαν καὶ τῶν ἀνϑρώπων τὸν παροδικὸν τοῦ βίου δρόμον. τὸ 
δὲ πέλμα τοῦ ἑππικοῦ τὴν γῆν πᾶσαν εἶναι, τὸν δὲ εὔριπον τὴν ϑάλασσαν 
ὑπὸ τῆς γῆς μεσαζομένην, τὸν δὲ ἐπὶ τὰς ϑύρας καμπτὸν τὴν ἀνατολήν, 

16 τὸν δὲ ἐπὶ τὴν σφενδόνην τὴν δύσιν, τὰ δὲ ἑπτὰ σπάτια τὸν δρόμον καὶ 
τὴν κίνησιν τῆς ἀστρονομίας τῶν ἑπτὰ ἀστέρων τῆς μεγάλης ἄρκτου. 

38 (16) SCHOL. DION. Per. 64: zobg δὲ ἑκατέρωϑεν τοῦ πορϑμοῦ ΣΑ4.» 
λόφους “Ἡρακλείους στήλας ᾽ προσηγόρευσεν (sc. Ἡρακλῆς): ἔσει δὲ ἑκατέρου 
ὕψος οὐ μεῖον ὀργυιῶν ϱ, εὖρος δὲ τὸ περὶ ϑάλασσαν εἰς κὸ στάδια. 

5 ὄνομα δὲ τῆι μὲν Εὐρωπαίαι κατὰ μὲν βαρβάρους Κάλπη, κατὰ δὲ Ἕλληνας 
᾽λύβη" τῆι δὲ ἀιβυκῆι κατὰ μὲν “Ἕλληνας Κυνηγετική, κατὰ δὲ βαρβάρους 
᾽άβιννα, ὡς Χάραξ ἑστορεῖ. αὗται δὲ πρότερον Κρόνου ἐλέγοντο στῆλαι 
διὰ τὸ μέχρι τῶν τῆιδε ὁρίζεσθαι δῆϑεν τὴν ἀρχὴν αὐτοῦ, δεύτερον δὲ 
ἐλέχϑησαν Βριάρεω, ὥς φησιν Ἐὐφορίων (Ε' 60 Βοποϊάν.), τρίτον δὲ 

3» Ἡρακλέους. s.F 3. 

36 (15) --- -- 681: Χάραξ δέ φησι πολλαῖς ναυσὶν ἐκπλεῦσαι τοὺς 
᾿ργοναύτας. ὧν ἀποπλανηϑεῖσα μία ναῦς προσηράχϑη τῇι Μαιώτιδι" 
oL δὲ ἐμπ]λέοντες Τέλχις καὶ άμφιτος ἡνίοχοι τῶν «ιοσκούρων ὄντες αὐ- 
τόϑι μείναντες ἦρξαν, ἀφ᾽ ὧν συνέβη τοὺς ἐνοικοῦντας ἐκεῖσε 'Ηνιόχους 

80 καλεῖσύαι. ὅϑεν καὶ Διοσκουριὰς ἦν ἐκεῖσε λεγομένη ἡ πόλις ...... 

37 (14) EUST. Dion. Per. 689: καίτοι ὁ Χάραξ τὸ χρυσοῦν δέριια 
μέϑοδον εἶναι λέγει χρυσογραφίας μεμβράναις ἐμπεριειλημμένην, δι᾽ ἣν ὡς 
λόγου ἀξίαν τὸν τῆς ᾽4ργοῦς καταρτισθῆναι στόλον φησί. 


3—4 vóv óà — avo) fehlt E 4 'Ετησίοις (Αἰτησίοις Chron Pasch): i.e 
Αἰτίοις Chilmeadus ὅ Ἐριχδόνιος: Οἰνόμαος Β 5—6 (καὶ ἄλλοι -- ἐπετέλεσεν) αἁὰ 
Chron Pasch 8 Xápaxog tod oogwrdrov Chron Pasch 9 τοῦ ἱππικοῦ χτίσμα 


E τὸ τοῦ Ἱππικοῦ yvuváotov Chron Pasch Φὠικοδομήδη: ἐπινενόηται ΟΏτοη ῬαδοἩ 
10 yàp Chron Pasch δὲ Μα] 11 ἱστόρησαν E Chron Pasch 14 ὑπὸ: &nxó Chron 
Pasch 15 ondtia Kedren onadie Mal Chron Pasch oradea E 16 ἀστροϑεσίας 
E àovootag Chron Pasch 91 Κυνητική ἘπδιοΜ 22 "Aßevra H Eust 27 µία: 
τινάς, καὶ ἐν μιᾶι εἶναι κτλ. H Eust 28 Ἀμφίτης Ἡ 


108. CHARAX VON PERGAMON 491 





38 (10) SCHOL. T EUST. HOM. Jl. 2 483: καὶ γάμος μὲν ᾿«ϑήνησι 
πρῶτον εὕρηται ὑπὸ Κέκροπος, ὅϑεν καὶ διφυᾶ φησιν αὐτὸν λέγεσϑαι 
ὁ Χάραξ, ὅτι τὸ ἐκ δύο φύεσθαι δι᾽ αὐτὸν πρῶτον ἔγνωσαν ἄνϑρωποι. 

39 (11) SCHOL. ARISTID. p. 17, 24; 18, 7 Ddf (TZETZ. Lyk. 111 

5 p. 51, 39 8οῃ): δεῖ δὲ γνῶναι ὅτι ὁ Χάραξ ἱστορεῖ τοὺς 4φηναίους ἀποίκους 
εἶναι τῶν Σαιτῶν. ἐστι δὲ Σάις πόλις Αἰγυπτίων καὶ οἰκιστῆρα ἔσχεν Ἐρεχδέα. 
διὸ καὶ διφυᾶ προσαγορεύεσϑαί φησιν ὄντα ὀδίγλωσσον. ἕτεροι δέ φασιν ὅτι πρῶτος 
ἐδόξασεν ἔκ τε γυναικὸς καὶ ἀνδρὸς τοὺς γεννωμένους παράγεσϑαι. ἐκ δὲ τῆς 
ἀποικίας ὠνομάσϑαι φησὶ πολιοῦχον τὴν ᾿{ϑηνᾶν" ἔστι γὰρ ἡ Σάις 4ἰγυπτίων 

1ο φωνῆι παρ᾽ “Ἕλλησιν ᾿4ὐηνᾶ, καὶ τούτου παράγει μάρτυρα τὸ τὴν ᾿{ϑηνᾶν 
ἐποχεῖσϑαι κροχοδείλωι πρὸς τῆι ἀκροπόλει, δηλοῦσαν τὴν ἀποικίαν ἐκ 
τοῦ Νείλου τυγχάνουσαν. 

40 (56) STEPH. BYZ. 5. ᾽βοριγῖνες' ἔθνος Ἰταλικόν, ὥς ᾿Ιόβας ἐν 
Ῥωμαικῆς ἱστορίας α (ΠΠ}’ “μέχρι μὲν οὖν τοῦ Τρωικοῦ πολέμου τὴν 

15 ἀρχαίαν ᾿Αβοριγένων (ὀνομασίαν) διέσωξον, Aartivov δὲ βασιλεύσαντος 
οὕτως προσηγορεύθησαν. τὰ αὐτὰ καὶ Χάραξ. 

41 (60) -- 5. ᾽αγβάτανα- ...... Δημήτριος δέ φησιν ᾽ἀγβάτανα 
διττά, τὰ μὲν τῆς Μηδίας τὰ δὲ τῆς Συρίας. Κτησίας (ΠῚ) δὲ πανταχοῦ 
τῶν Περσικῶν τὰ παρὰ Μήδοις ᾿ἠγβάτανα διὰ τοῦ α γράφει. παρὰ δὲ 

3 τοῖς ἀρχαίοις διὰ τοῦ ε τὸ Περσικόν, ὡς δειχϑήσεται- παρὰ Χάρακι δὲ 
καὶ αὕτη διὰ τοῦ ε, ἣν καὶ ᾿Επιφάνειάν φασι κεκλῆσθαι. 


43 (54) --- 5. ᾽αζιλις' πόλις αιβύης .... τινὲς δὲ "αζιριν μετὰ τοῦ 
ϱ λέγουσι τὸν χῶρον. Χάραξ δὲ 4ξιρον λέγει αὐτήν. 
48 (28) -- 5. ᾿ἀϑῆναι"...... ἡ ἐν ᾿αττικῆι, περὶ ἧς φησι Χάραξ 


5» ὅτι Θησεὺς τὰς ια πόλεις τὰς ἐν τῆι ᾿αττικῆι συνοικίσας εἰς ᾿ἀϑήνας 
συνοίκια ἑορτὴν κατεστήσατο. 
44 (24) — 5. αἴγυπτος: καὶ ἡ χώρα καὶ ὁ ποταμός. ἐκλήϑη ἀπὸ 
αἰγύπτου, ὡς Χάραξ- «Βήλου παῖς ὢν καὶ ἄερίας τῆς καὶ 
Ποταμίτιδος βασιλεύσας ἔτη uy.» 


50 45 (48) --- 5. ᾿αλάβανδα' πόλις Καρίας, ἡ ποτὲ ᾿ἠντιόχεια. ἐκλήϑη 
δὲ ἀπὸ ᾿αλαβάνδου τοῦ Εὐίππου, ὡς Χάραξ. 
46 (57) — s. AÀBe: πόλις ᾿Ιταλίας .... χλίνεται δὲ "Alpas, Öç 
Χάραξ. 


6—8 Zorı — naodyeodaı: in Schol. Ox. hinter rvyxavovoav; Ὀθρίππί πρῶτον 
δὲ Αϑηναίων οἰκιστῆρα τὸν ᾿Ἐρεχϑέα ἄιδουσιν, ὃν καὶ διφυῆ κτλ. 10 uaovvoíav? 
15 Ἀβοριγίνων ὀνομασίαν ἔτι σώζοντες Dion. Hal. AR I9, 3 dßooıyivnv RVP 18 τῆς 
Συρίας Ῥ τῆς ..... σίας V «sssess R 30 παρὰ R neoi V ne P 23 Alıoor 

ò 
Pinedo 94- 95 περὶ ἧς -- ᾽Αττικῆι οπι 96 κατεστήσαντο Ῥ 91 ἆλαβα) 


τ 
τοῦ εὐίππους Β τοῦτ᾽ ἔστιν edinnov? Mei 89 ἀλβὰς RV Óg: xai V 


ca. 167!6? 


s. VIL? 


EAA. IB? 
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47 (59) STEPH. BYZ. s. 4AAófevysc: .... Πολύβιος (ΠΠ 49, 19) 5. 151» 
δὲ διὰ τοῦ τ αὐτοὺς καλεῖ ᾿ἀλλόβοιγας' Χάραξ δὲ διὰ τοῦ ο ᾿4λλόβρογας- 
oí πλείους δὲ διὰ τοῦ ι. 

48 (44) — s. ᾿Αμοργόςα- .... ἀπὸ τῆς Μινώας ἦν Zuuw- 

5 νέδης ὁ ἰαμβοποιός, ᾿αμοργῖνος λεγόμενος, ὡς ᾿Ἐρυκῖνος. λέγεται καὶ 
᾽Αμόργιον, ὥς φησι Χάραξ. Νικόλαος (90 Ἐ 81) δ᾽ ᾿4μόργην αὐτὴν καλεῖ. 
ἤντινα..... 

49 (43) — s. 4νθάνα, πόλις ἀακωνική, μία τῶν ϱ ... Χάραξ 
᾽Ανθήνην αὐτήν φησιν. 


10 50 (27) — s. ἄστυρα" .... ἔστι καὶ Βοιωτίας πρὸς ταῖς Ποτνίαις, ἘΔ4.: 
ὡς Χάραξ ἓν β. 

61 (53) — s. ᾿ἀχραδινή" νῆσος ἔχουσα πόλιν πρὸς ταῖς Συρακού- 
σαις..... ἀλλὰ καὶ ᾿αχραδίνη μοῖρα Συρακουσῶν. Χάραξ δὲ χώραν αὐτὴν 
καλεῖ καὶ νῆσον. 

15 52 (49) — s. Ἔβραζοι: οὕτως Ἰουδαῖοι ἀπὸ ᾿“θράμωνος, ὥς φησι 
Χάραξ. 


58 (61) --- 5. Ζαρίασπα" ἢ Ζαριάσπη, πόλις Βακτριανή.... Χάραξ χΡοΝ. F? 
δὲ οὐδετέρως τὰ Ζαρίαστα. 


δέ (85) --- 5. Ἴδη: Τροίας ὄρος .... ἀπὸ Ἴδης τινὸς βασιλίσσης, ὡς Ελα. B» 
50 Χάραξ. 
55 (45) — s. Ἱερὰ νῆσος: ἐν τῶι Κρητικῶι πελάγει, ὥς Χάραξ. χΡοΝ. Β5 
56 (—) — s. Ἰόπη"'.... Ἰοπὶς ϑηλυκὸν παρὰ Χάρακι. 
87 (47) — s. ᾿Ισαυρία' μεταξὺ 4υκαονίας καὶ Κιλικίας πρὸς τῶι α εο--55; 
Ταύρωι. καὶ πόλις (Ἴσαυρα οὐδετέρως), Χάραξ δὲ θηλυκῶς. 
35 58 (62) --- 5. Κάμικος" πόλις Σικελίας, ἐν ἧι Κώκαλος ἦρχεν ὁ 


Δαιδάλου. Χάραξ δὲ Ἴνυκον ταύτην φησίν. 
59 (4) — s. Νεάνδρεια" πόλις Τρωιάδος ἐν Ἑλλησπόντωι, ὧς Χάραξ. ε. sw: 
60 (46) -- 5. Τέμβριον" πόλις Φρυγίας. Χάραξ δὲ Τύμβριον 
αὐτήν φησι. 
so 61 (65) --- 5. Τροιζήν' ..... ἔστι καὶ ἄλλη Τροιζὴν ἐν Μασσαλίαι 
τῆς Ἰταλίας, ἣν Χάραξ Τροιζηνίδα χώραν φησί. 
62 (20) SUID. s. Ὅμηρος: ὁ ποιητὴς .... ὡς δὲ Χάραξ ὁ 
ἱστορικός, Μαίονος [ἢ Μητίου] καὶ Εὐμήτιδος μητρός ... . ἔστι ὃ' ἡ τοῦ 


2 ἀλλόβραγας P 6 Auóoytog Welcker δ᾽ ᾿Αμόργην αὐτὴν Ῥ δὲ μόργην 


αὐτὴν Υ δ᾽ ἀμοργίτην αὐτὴν R 8 δώ R! ἄνδηνη ΥΡ 9 αὐτήν οπι Β 
18 ἀχραδίκη R συρακοσσῶν RV 15 Ἀβράμωνος Ἡο]είο ἀβράβωνος RVP 
21 Ἱερὰ νῆσος Χγ]απάφγ ἱεράνη RVP Ἱεράνη' «πόλις Πελοποννήσου. Ἱερὰ 
νῆσος νῆσος) Μοίποκο 24 καὶ -- ϑηλυκῶς Μοὶ Χάραξ δὲ ϑηλυκῶς (--ὸν Ἐ) xai 
πόλις καὶ RVP 26 ὁ Δαίδαλον (ξενίσας) Μοὶ 98 τεμβρίου Ρ 80 τροίξην 
RV 88 [ἢ Μητίου] 'οα]ἁταὶ error Suida antiquior, vix tamen Hesychio’ Wilamowitz 
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γένους τάξις κατὰ τὸν ἱστορικὸν Χάρακα αὕτη. αἰϑούσης Θράισσης «4ΐνος" 
τοῦ δὲ Πέερος: τοῦ δ᾽ Οἴαγρος: τοῦ δ᾽ Ὀρφεύς: τοῦ δὲ ἀρῆς: τοῦ δὲ 
Εὐκλέης: τοῦ δ᾽ ᾿Ἰδμονίδης- τοῦ δὲ Φιλοτέρπης- τοῦ δ᾽ Εὔφημος" τοῦ δ᾽ 
Ἐπιφράδης: τοῦ δὲ Μελάνωπος: τοῦ δ᾽ ᾿«πελλῆς' τοῦ δὲ Μαίων, ὃς ἦλϑεν 

5 ἅμα ταῖς ᾿αμαζόσιν ἐν Σμύρνηι καὶ γήμας Εὔμητιν τὴν Εὐέπους τοῦ Μελη- 
σιγένους ἐποίησεν Όμηρο». 


Zweifelhaftes. 


63 (58) Βτερη. ΒυΖ. β.᾿Αρδέα... αὕτη Τροία ἐλέγετο, ὡς Χάραξ. 
64 (21) EusrATH. Jl. J 48 ρ. 794, 48 (5σποι.. cop. Parıs. 2681 Cram. AP III 
10 50, 7): κατὰ γὰρ τὸν ᾿Αλεξανδρέα Ἡρακλείδην ..... ἐλεύδω ἔλευϑος καὶ πλεονασμῶι 
τοῦ κ κέλευϑος, ὅι λόγωι καὶ τὴν Αὐλωνίαν Χάραξ Καυλωνίαν φησὶν ἐν Ἰταλικοῖς. 
οὕτω δέ᾽, φησί καὶ τὰ ἀνϑήλια κανϑήλια᾽. 


104. ARISTODEMOS. 


F 
16 1 (V1) COD. PARIS. SUPPL. GR. 607 f. 83 v—85r; 86 v—87 v: 
(1) * * αἰτησάμενος γὰρ μίαν ἡμέραν μόνην ἔπεμψε κρύφα Σίκινον τὸν 
ἑαυτοῦ παιδαγωγὸν πρὸς Ξέρξην, ἐγκελευσάμενος αὐτῶι ἐπιτίϑεσϑαι τοῖς 
“Ἕλλησιν καὶ ναυμαχεῖν, δηλῶν τὸν μέλλοντα δρασιιὸν ἀπὺ Σαλαμῖνος. ὁ 
δὲ Ξέρξης νοιιίσας τὸν Θεμιστοκλέα μηδίζοντα ταῦτα ἀπεσταλχκέναι, ἔπεμψε 
20 τὰς ναῦς ἐπὶ Σαλαμῖνα καὶ ἐκυκλώσατο τοὺς “Ἕλληνας εἰς τὸ μένειν αὐτούς. 
(2) ἐσπούδασεν δὲ ὃ Ξέρξης ζεῦγμα κατασκευάσας πεζῆι ἐπιβῆναι ἐπὶ τὴν 
Σαλαμῖνα ὃν τρόπον διῆλθε [ἐπὶ] τὸν “Ἑλλήσποντον, καὶ μέρος τι ἔχων 
. & € y 4 3 pa x > ΄ Σ ` = -- 
ἧκεν κατὰ τὸ “Ηράκλειον: ἐπειδὴ δὲ ἀδύνατον ἦν τὸ πᾶν γερυρωϑῆναι, 
or ». x 4 24 2 x PN 3 ~ Cr x 
καθεζόμενος ἐπὶ τοῦ Πάρνηύφος ὄρους (ἐγγὺς δὲ ἦν τοῦτο) ἑώρα τὴν 
, D 2 X - - 2 ΄ 2 - £3 x 
35 ναυμαχίαν. (5) ἤρξαντο δὲ τοῦ ναυμαχεῖν ᾽άμεινίας ᾿«ϑηναῖος, υἷὸς uiv 
Εὐφορίωνος, ἀδελφὸς δὲ Κυνεγείρου καὶ αἰσχύλου τοῦ τραγωιδοποιοῦ. 
ἐνίκων μὲν οὖν πάντες οἱ Ἕλληνες, ἐκπρεπέστερον δὲ οἱ ᾿{ϑηναῖοι. 





8 ἐλέγετο xal Xáoać Meineke. s. Dion. Hal. AR 1 55, 8 τελευτῶντες δ᾽ 
ἀφικνοῦνται τῆς ᾿Ιταλίας εἰς Λωρεντόν, ἔνϑα τῆς πλάνης παυσάμενοι χάρακα ἔϑεντο, 
καὶ τὸ χωρίον ἐν ὧι κατεστρατοπεδεύσαντο ἐξ ἐκείνου Τροία καλεῖται. 1] Χάοαξ: 
[Idoda& Meineke Anal. Alex. 139,1 (s.III u. Italien) 

We = Wescher Mue — C Mueller Bue — Buecheler. 


€. o 
16 überschrift: «XC» xai (?) τὸ σημεῖον τοῦτο ἐστιν τὸ ζητούμενον τοῦ ἀριστο- 


o 


δήμου. μιᾶς ἡιιέρας μονήν (ο μίαν ἡμέραν μιένεινϑ) Μα6 Zíxwov: R Herod. 
VIII 75; 110 (Zíxuvvov cett) 2. [ἐπὶ] Μια ἔχων (vOv vezOv)? Justin. II 12, 22 
rex velut spectator pugnae cum parte navium in litore remanet 25 τὸν πόρον 


(ο. τὸ πᾶν (τὸν πόροι)) Μαε 
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(4) συνεστηκυίας δὲ τῆς μάχης ὁ Ξέρξης ἑκανὰς μυριάδας ἐπεβίβασεν εἰς 
τὴν πλησίον νησῖδα παρακειμένην τῆι Σαλαμῖνι, ὀνομαζομένην Ψυτίτγά- 
λειαν, ἐκπληττόμενός τε τοὺς Ἕλληνας καὶ βουλόμενος τὰ προσφερόμενα 
ναυάγια τῶν βαρϑάρων ἀνασώζεσθαι, ᾿4ριστείδης δὲ ᾿{ϑηναῖος. υἷὸς 
“υσιμάχου, καλούμενος δίκαιος, ἐξωστρακισμένος ἐκ τῶν ᾿{ϑηνῶν καὶ 
ὑπάρχων ἐν αἰγίνηι τότε, συμμαχῶν καὶ αὐτὸς τοῖς Ἕλλησιν παρεγένετο 
πρὸς Θεμιστοκλέα καὶ στρατὸν αὐτὸν ἤιτησεν εἰς τὸ ἀμύνασθαι τοὺς ἐν 
τῆι Ψυτ(τγαλείαι' ὁ δὲ καίπερ ἐχϑρὸς αὐτῶι γεγονὼς ὅμως ἔδωκε. λαβὼν 
δὲ ᾿αριστείδης ἐπέβη εἰς τὴν Τυιτάλειαν καὶ πάντας τοὺς βαρβάρους 
ἐφόνευσε, καὶ μέγιστον τοῦτο τὸ ἔργον ἐπεδείξατο ὑπὲρ τῶν Ἑλλήνων. 
(5) διασηµότερον δὲ ἠγωνίσα[ν]το τζι ναιμαχίαι καὶ ἠρέστευσεν ᾽ἁμεινίας, 
τῶν δὲ βαρβάρων γυνὴ “Ηλικαρνασὶς τὸ γένος, ὄνομα δὲ ρτεμισία, ἥτις 
διωκοµένης τῆς νεὼς αὐτῆς καὶ πινδυνεύουσα ἀπολέσθαι τὴν ἔμπροσθεν 
ναῦν ἰδίαν οὖσαν ἐβύθισεν' ὃ δὲ ᾽άμειίας δόξας σύμιαχον εἶναι τῶν 
"Ελλήνων, ἀπετράπη τοῦ διώκειν. ὁ δὲ Ξέρξης θεασάμενος τὸ γενόμενον 
εἶπεν" “οἱ μὲν ἄνδρες μοι γυναῖκες γεγόνασιν, αἱ δὲ γυναῖκες ἄνδρες. 
(6) ἠρίσεευσαν δὲ τῶν Ἑλλήνων ἐκπρεπέστερον μετὰ ᾿{ϑηναίους Αἰγινῆται, 
οἵτινες κατὰ τὸ στενὸν τοῦ πορϑμαῦ κατατάξαντες ἑαυτοὺς πολλὰς 
τῶν βαρβάρων νῆας φευγούσας εἰς τὸ στενὸν παραδεχόμενοι ἐβύϑιζον. 
(7) ἡττηϑέντων δὲ τῶν βαρβάρων καὶ φυγόντων οἱ “Ἕλληνες ἐβούλοντο 
λύειν τὸ ἐπὶ τοῦ Ἑλλησπόντου ζεῦγμα καὶ καταλαμβάνεσθαι Ξέρξην ἐν 
τῆι Ἑλλάδι, Θεμιστοκλῆς δὲ οὐκ οἰόμενος ἀσφαλὲς εἶναι οὐδὲ τοῦτο, 
δεδοικὼς μήποτε, ἐὰν ἀπογνῶσι τὴν σωτηρίαν οἱ βάρβαροι, φιλοκινδυνώτερον 
ἀγωνίσονται ἐξ ὑποστροφῆς, ἀντέπρασσε. κεκυρωμένων δὲ οὐδὲν ἰσχύων 
ἔπεμψε κρύφα Ξέρξηι δηλῶν ὅτι μέλλουσιν οἱ Ἕλληνες λύειν τὸ ζεῦγμα" 
ὁ δὲ φοβηϑεὶς ἔφευγεν. (8) ἐν δὲ τῆι ναυμαχίαι τῆι περὶ Σαλαμῖνα 
καὶ οἱ ϑεοὶ συνεμάχησαν τοῖς “Ἕλλησιν. αίκαιος γὰρ ὁ Θεοκύδους, ἀνὴρ 
᾽4φηναῖος, ἔφη Φεάσασθαι ἐν τῶι Θριασίωι πεδίωι κονιορτὺν ὡς δισμυρίων 
ἀνδρῶν ἀναφερόμενον ἀπ᾽ Ἔλευσῖνος, βοώντων τὸν μυστικὸν Ἴακχον" τὸν 
δὲ κονιορτὸν νεφωϑέντα ἐμπεσεῖν ἐς τὰς ναῦς τῶν “Ἑλλήνων. 

(2) φεύγοντος δὲ τοῦ Ξέρξου Μαρδόνιος, υἱὸς Γωβρύου τοῦ καὶ αὐτοῦ 
ἐπιθεμένου τοῖς ἐμάλγοις, συμπζεπει)κὼς καὶ αὐτὸς SE LER 
ἐπὶ τὴν Ἑλλάδα, ἠιτιᾶτο τὸ πολὺ πλῆϑος τῶν βαρβάρων ὡς αἴτιον γεγονὸς 
τῆς ἥττης ὑπέσχετό τε νικήσειν τοὺς Ἕλληνας, εἰ λάβοι στρατοῦ μυριάδας 4. 
(2) λαβὼν δὲ ὁ Μαρδόνιος ἔπεμψ!ε πρῶτον πρὸς ᾿{ϑηναίους ᾿ἀλέξανδρον 


1 ἐνεστηκυίας) Μαρ 8 ἐκπλήττων Βα6 ἐκπληξόμενος (‘eodem sensu quo 
ἐκπλήξων)) ο. ἐκβληδησοιιένους τ. τ. Ἕ. καίνειν βουλόμενος zai? Mue 7 ἤιτησεν 
We 415700» P 11 ἠγωνίσατο Jac ἠγωνίσαντο «Ἀδηναῖοι) Mue s. p. 493, 27 
27 Aíxavo; Herod. VIII 65 iveog P 28 votouvoiov Herod 32 μάγοις: beginn 
von 1. δ4τ συμπεπειχὼς xai Mue (s. Prinz Jahrb. CI 207) 
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τὸν Μακεδόνα, τὸν Φιλίππου πρόγονον, ὑπισχνούμενος δώσειν αὐτοῖς μύρια 
τάλαντα καὶ γῆν ὅσην αὐτοὶ βούλονται τῆς Ἑλλάδος τηρήσειν τὲ ὑποσχόμενος 
καὶ τὴν ἐλευθερίαν αὐτοῖς καὶ τὴν αὐτονομίαν, εἰ ἕλοιντο μένειν ἐφ᾽ ἑαυτῶν 
καὶ μὴ συμμαχεῖν τοῖς Ἕλλησιν, ἐπειδὴ δὲ ὁ ᾿4λέξανδρος παρεγένετο εἰς 
τὰς ᾿«ϑήνας καὶ ταῦτ᾽ ἐδήλωσεν, οἱ ᾿{ϑηναῖοι οὔτε τοὺς λόγους προσεδέ- 
ἔαντο ὑβρίσαντές τε τὸν ᾿4λέξανδρον ἀπεπέμψαντο. (3) ὁ δὲ Μαρδόνιος 
ἀποτυχὼν ἐν τούτοις ἐπῆλϑεν εἰς τὰς ᾿{ϑήνας καὶ τὰ ἔτι περιλειπόμενα 
μέρη προσενέπρησεν, παραγενόμενός τε εἰς τὰς Θήβας ἅμα τῶι στρατῶι 
ἐνταῦϑα ἐστρατοπεδεύσατο, οἱ δὲ Ἕλληνες ἐστρατοπεδεύσαντο ἐν Πλαταιαῖς' 
τὰ δὲ μεταξὺ Θηῤ[αι]ῶν καὶ Πλαταιῶν στάδιά ἐστιν π. συνπαρετάσσοντο 
δὲ Μαρδονίωι Βοιωτῶν μυριάδες δ. (4) εἶχον δὲ τὸ μὲν δεξιὸν κέρας 
Πέρσαι καὶ Μαρδόνιος, τὸ δὲ εὐώνυμον οἱ μηδίσαντες Ἕλληνες. τῶν δὲ 
Ἑλλήνων οἱ μὲν ᾿άθηναῖοι εἶχον τὸ δεξιόν, τὸ δὲ εὐώνυμον 4ακεδαιμόνιοι. 
μετέστησαν δὲ [αὐτοὺς] «ἀϑηναίους) οἱ μακεδαιμόνιοι, φήσαντες [αὐτοὺς 
᾽4φηναίους] ἐμπειροτέρους εἶναι πρὸς τὸ μάχεσθαι Πέρσαις. ἐν δὲ τούτωι 
Μαρδόνιος δεδοικὼς μάχεσϑαι ᾿{ϑηναίοις μετέστησέ τε τὴν φάλαγγα (καὶ 
αὐτός), καὶ οὕτως συνέβη τοῖς “ακεδαιμονίοις καὶ ἀκουσέοις μάχεσϑαι τοῖς 
Πέρσαις. ἐστρατήγει δὲ Λακεδαιμονίων μὲν Παυσανίας ὁ Κλεομβρότου, 
᾿4ϑηναίων δὲ ᾿4ριστείδης ὁ δίκαιος. γενομένης δὲ τῆς συμβολῆς τῶν Περσῶν, 
᾿Αϑηναῖοι ἐπεβοήϑησαν τοῖς “ακεδαιμονίοις καὶ ἐνίκησαν. (5) ἐνταῦύα 
Μαρδόνιος ἔπεσεν γυμνῇι τῆι κεφαλῆι μαχόμενος, ἀναιρεϑεὶς ὑπὸ ᾿4ειμνήστου 
ἀνδρὸς «4ακεδαιµονίου. ἠρίστευσε δὲ ἐνταῦθα καὶ ᾿ἀριστόδημος ὁ ὑποστρέψας 
ἀπὸ Θερμοπυλῶν καὶ κληϑεὶς διὰ τοῦτο ὁ τρέσας. διὸ «4ακεδαιμόνιοι οὐκ 
ἔδωκαν αὐτῶι τὸ γέρας τῆς ἀριστείας, ἡγησάμενοι τὸ μὲν πρῶτον γενό- 
μένον περὶ τὴν λειποταξίαν γνώμης εἶναι, τὸ τελευταῖον δὲ περὶ τὴν 
ἀριστείαν τύχης. 

(3) ἐπειδὴ δὲ ἔπεσεν ὁ Μαρδόνιος, οἱ Πέρσαι ἔφυγον εἰς τὰς 
Θήβας, οἱ δὲ Ἕλληνες ἐπελθόντες δώδεκα μυριάδας αὐτῶν ἐφόνευσαν. 
ἑξάκις δὲ μυρίων ἐπιστρεφόνέτων) ἐπὶ τὴν οἰκείαν, ᾿{λέξανδρος ὁ Μακεδών, 
ἰδίαι (0) πρεσβευσάμενος πρὸς τοὺς ᾿{ϑηναίους περὶ ὧν ἀπεστάλη ὑπὸ 
Μαρδονίου, πάντας αὐτοὺς γενοιιένους κατὰ Μακεδονίαν ἐφόνευσεν, ἀπολογού- 
μενος ὅτι ἄκων ἐμήδισεν. 


9 ἂν αὐτοὶ βούλοιντο Μαο ἣν ἂν βούλωνται Diod. XI 28, 1 ὑποδεχόμενος 
Bue 8 O$8ag Bue Mue åðńvaç P (Diod. XI 99, 1) 10 OnBàv A Schaefer Mue 
ϑηβαίων Ῥ 14—15 μετέστησαν -- [αὐτοὺς ᾿Αϑηναίους] σας μετέστησαν δὲ αὐτοὺς 
οἱ Λ., φ. αὐτούς ᾿Αϑηναίους (ἀεὶ αὐτούς) Ῥ μετέστησαν δὲ τοὺς ᾿Αϑηναίους οἱ Λ., 
φ. αὐτοὺς Μας, 16—17 (καὶ αὐτός) Mue 17 ἀκουσίοις Μαε --ως P 
21 Αειμνήστου: A(ejuvýorov Herod. IX 64, 2 cod. (AB) CP Ἀριμνήστου Ἠετοᾶ. 
RSV; Plut. Aristid. 19 98 τρεσσᾶς Ῥ 99 ἐπιστρεφόνίτων) ΧΕ 80 ἰδίαι: 
vg) Plut. Arist. 10. (0) ióí(at o. 6 Ötangeoßevodusvos Mue 
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(8) καὶ οἱ ἐν ταῖς ναυσὶν δὲ Ἕλληνες ἐδίωκον τὸ ναυτικὸν τὸ Ξέρξου, 
πλεύσαντές (τε) σταδίους ὃ (9) τοὺς ἀπὸ Σαλαμῖνος εἰς Μίλητον κατέλαβον 
τὰς ναῦς τῶν βαρβάρων καὶ ἕτοιμοι ἦσαν ναυμαχεῖν. οἳ δὲ βάρβαροι οὐ 
πιστεύοντες ταῖς ναυσὶ διὰ τὸ πεπειρᾶσθαι τῆς ᾿{ϑηναίων ἐμπειρίας 
ἐξέβησαν καὶ ἐσερατοπεδεύσαντο περὶ Μυκάλην, ὅπερ ἐστὶν ὄρος τῆς 
Μιλησίας. καὶ οἳ Ἕλληνες δὲ ἀποβάντες συνέβαλον αὐτοῖς καὶ (ὑπὲρ) τὰς 
ὃ μυριάδας ἐφόνευσαν τάς τε ναῦς ἐρήμους παρέλαβον, (κατὰ τὴν αὐτὴν 
ἡμέραν) γιγνομένης τε τῆς μάχης τῆς ἐν Πλαταιαῖς καὶ νικώντων τῶν 
περὶ ἀγκάλην “Ἑλλήνων. (8) ἐστρατήγει δὲ (ἐπὶ) τῆς Μυκάλης «4ακεδαι- 
μογέων μὲν ἠεωτυχίδας ὁ βασιλεύς, “4θηναίων δὲ Ξάνθιππος ὃ ᾿4ρέφρονος, 
ὁ Περικλέους πατήρ. 

(4) οἱ δὲ ἐν ταῖς Πλαταιαῖς Ἕλληνες μετὰ τὸ νικῆσαι ἔστησαν τρόπαια, 
καὶ ἑορτὴν ἤγαγον ᾿Ἐλευθέρια᾽ προσαγορεύσαντες, Θηβαίους τε, καθὼς 
ὤμοσα», ἐδεκάτευσαν. 

τέλος τοῦ 3 3 | τὸ 3 

(4) απὸ δὲ τῆς Περσικῆς σερατείας ἐπὶ τὸν Πελοποννησζιακὸν πόλεμον 
ὑπὸ τῶν Ἑλλήνων (9) ἐπράχθη τάδε. 

(4) ἐπειδὴ ἐξήλασαν τοὺς Πέρσας οἱ “Ἕλληνες (ἐκ τῆς Εὐρώπης, 
ἀπο)φυγόνζτων) τῶν ἀπολειζφθέντων β)αζρβά)ρων εἰς Σηστόν, οἱ 
᾿άϑηναῖοι προσέμενον προσπολεμοῦντες, * * xal Παυσανίας ὁ Κλεομβρότου, 
ὃ τῶν 4ακεδαιιιονέων στρατηγός, (οὐ) κατὰ φιλοτιμίαν τὴν ὑπὲρ τῶν 
Ἑλλήνων, ἀλλὰ διὰ προδοσίαν: συντεϑειμένος γὰρ ἦν Soim προδώσεσθαι 
αὐτῶι τοὺς Ἕλληνας ἐπὶ τῶι λαβεῖν ϑυγατέρα παρ᾽ αὐτοῦ πρὸς γάμο». 
ὃς ἐπηρμένος τῆι τε ἐλπίδι ταύτηι καὶ τῶι εὐτυχήματι τῶι ἐν Πλαταιαῖς 
οὐκ ἐμετρίιγοπάϑει ἀλλὰ πρῶτον μὲν τρίποδα ἀναϑεὶς τῶι ἐν Δελφοῖς 
᾿απόλλωνι ἐπίγραμιια ἔγραψε πρὸς αὐτὸν τοιοῦτον" 


Ἑλλήνων ἀρχηγὸς ἐπεὶ στρατὸν ὤλεσε Μήδων 
Παυσανίας Φοίβωι μνῆμ᾽ ἀνέϑηκε τόδε. 

2 (τε) Mue ô Mue τέσσαρας Ρ ZaAautvog: Záuov A Schaefer 8 οὐ 
We oi P 6 (ὑπὲρ) Μαο 7—8 (κατὰ -- ἡμέραν) 74ο (ἡ αὐτὴ δὲ ἡμέρα 
ἦν) Μαο 9 (ini) Mue (ἐνγτῆι Μυκάληι Bue τῆς (ἐπὶ) Μυκάλης 13 Ἐλευ- 
δέρια Bue Mue —iav P 15 subscriptio und inscriptio am schlug und anfang 
von fî. 84r bis auf geringe reste weggeschnitten. véAoc to0 ô? We toð αο.δο.} 
Prinz tò ç? Mue ἀρχὴ» Υ6 ἀρ....... 0 (6: v) "Aotovoórjuov Prinz 16--17 Πελο- 
ποννησιακὸν --- "Ελλήνων Μα6 κατὰ τὴν 'EAAdda čoya Bue; am schlug der ersten 
beiden zeilen von f. 847 fehlen 25—30 buchstaben. 18—19 x — faofáoov Bue 
Ῥείπασ (τῆς Ιωνίας πλεύσαντες στόλωι ἕξ τριήγρων Μα6 90 προσπολιορκοῦντες 
(cf. c. 10,3) Mue (ἀφίκετο δὲ) xai? 91 (οὐ) (ο. κατὰ g. τὴν ὃ. τ. ὅλων) Μιε 
κατὰ -φ. τὴν ὑπὲρ τῶν ἔργων Βα6 κατὰ φ. -- ἅμα (δὲ) διὰ; 20 ἀλλὰ Mue dua P 
προδόσεσδαι Ῥ προδώσειν2 Μαοε 23 và. Bue Mue tò P 21 0g Mue óc P 
tt te Bue Mue τε τῆι P TOL év We tò ἐν P 95 ἐμετριοπάϑει ΥΕ 
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(2) và» δὲ ὑποτεταγμένων αὐτῶι πικρῶς ἦρχε καὶ τυραννικῶς, τὴν μὲν 
Ααχωνικὴν δίαιταν ἀποτεθειμένος, ἐπιτετηδευκὼς δὲ τὰς τῶν Περσῶν 
ἐσϑῆτας φορεῖν καὶ Περσικὰς τραπέζας παρατεθδειµένος πολυτελεῖς, ὡς 
ἔϑος ἐκείνοις. 

6 (5) κατὰ δὲ τοῦτον τὸν χρόνον ᾿4φηναῖοι, ἐμπεπρησιιένης αὐτῶν 
τῆς πόλεως ὑπὸ Ξέρξου καὶ Μαρδονίου, ἐβουλεύοντο τειχίζειν αὐτήν, οἱ 
δὲ 4αχεδαιμόνιοι οὐκ ἐπέτρεπον αὐτοῖς, πρόφασιν μὲν ποιούμενοι ὅρμητή- 
ριον εἶναι τὰς ᾿{ϑήνας τῶν ἐπιπλεόντων βαρβάρων, τὸ δὲ ἀληϑὲς φϑονοῦντες 
καὶ μὴ βουλόμενοι πάλιν αὐξηθῆναι" οὓς Θεμιστοκλῆς συνέσει διαφέρων 

10 κατεστρατήγησεν, (ἀκριβῶς γιγνώσκων) αὐτῶν τὸν φϑόνον. (9) ἐγκελευ- 
σάμενος γὰρ τοῖς ᾿{ϑηναίοις τειχίζειν τὴν πόλιν ὥιχετο εἰς {ακεδαίμονα 
ὡς πρεσβεύων, λόγων τε γιγνομένων παρὰ τοῖς 4αχεδαιμονίοις ὅτι ᾿{ϑηναῖοι 
τειχίζουσι τὴν πόλιν, ἀντέλεγεν Θεμιστοκλῆς. ὥς δὲ οὐκ ἐπίστευον οἱ 
ακεδαιμόνιοι, ἔπεισεν αὐτοὺς πρέσβεις πέμψαι τινὰς ἐξ αὐτῶν εἰς τὰς 

15 ᾿{ϑήνας τοὺς γνωσομένους εἰ κτίζοιτο ἡ πόλις. τῶν δὲ «4{ακεδαιμονίων 
ἑλομένων ἄνδρας καὶ πεμψάντων, Θεμιστοκλῆς κρύφα ὑπέπεμπε τοῖς 
᾿Αϑηναίοις κατέχειν παρ᾽ ἑαυτοῖς τοὺς ἀπεσταλιιένους τῶν “ακεδαιμονίων 
ἄνδρας, ἕως ἂν αὐτὸς ὑποστρέψηι εἰς τὰς ᾿ἀϑήνας. (83) πραξάντων δὲ 
τοῦτο τῶν ᾿ἀϑηναίων, οἱ 4ακεδαιμόνιοι αἰσθόμενοι τὴν ἀπάτην Θεμιστο- 

ϱ0 χλέους, οὐδὲν διέϑεσαν αὐτὸν δεινόν, δεδοικότες περὶ τῶν ἰδίων, ἀλλ᾽ 
ἀποδόντες αὐτὸν ἐκομίσαντο τοὺς ἰδίους. (4) ἐν δὲ τῶι μεταξὺ χρόνωι 
ἐτειχίσϑησαν αἳ ᾿Αϑῆναι τὸν τρόπον τοῦτον. ὃ μὲν τοῦ ἄστεως περίβολος 
ἑξήκοντα σταδίων ἐτειχίσθη, τὰ δὲ μακρὰ τείχη φέροντα ἐπὶ τὸν Πειραιᾶ 
ἐξ ἑκατέρου μέρους σταδίων μ, ὃ δὲ τοῦ Πειραιῶς περίβολος σταδίων π 

35 (ἔστι δὲ ὁ Πειραιεὺς λιμὴν εἰς δύο διηιρημένος, κέκληται δὲ αὐτοῦ τὸ μέν 
τι μέρος Μουνυχία, τὰ δεξιὰ δὲ ἄκρα τοῦ Πειραιῶς ᾿Βετιώνεια καλεῖται" 
ὄχϑος δέ ἐστιν ἐν Πειραιεῖ, ἐφ᾽ οὗ τὸ τῆς ᾿αρτέμιδος ἱερὸν ἵδρυται). τὸ 
δὲ Φαληρικὸν τεῖχος ἐκτίσϑη σταδίων A πλατὺ δὲ ὥστε δύο ἅρματα 
ἀλλήλοις συναντᾶν. καὶ ἡ μὲν τῶν ᾿Αϑηναίων πόλις οὕτως ἐτειχίσθη. 

50 (6) ὁ δὲ Θεμιστοκλῆς διὰ τὴν ὑπερβάλλουσαν σύνεσιν καὶ ἀρετὴν 
φϑονηϑεὶς ἐξεδιώχϑη ὑπὸ τῶν ᾿Αθηναίων καὶ παρεγένετο εἰς ᾿4ργος. 
(2) 4ακεδαιμόνιοι δὲ ἀκούσαντες τὰ περὶ τῆς ἐγκεχειρισμένης προδοσίας 
Παυσανίαι, πέμψαντες αὐτῶι τὴν σχυτάλην μετεκαλοῦντο αὐτὸν ὡς ἀπο- 





8 παρατεϑειμένος Βα6 Μαρ παρατεϑημένας Ῥ 6—7 ot δὲ Λακεδαιμόνιοι Mue 
Λακεδαιμόνιοι: οἱ δὲ Ῥ 9 oðç: ó ôè Bue Mue 10 (ἀκοιβῶς γιγνώσκων) ο. ἃ. 
Jac 18 óg óà Jac do re P 15 xtidorro: reızifoıro? Mue 17 (zaoà) tüv A.? 
19—20 ἁπάτην (τὴν) 0.2 25 newevug P 25—26 «0 uév Aatóv uégoc? A Schaefer 
26 μουνουχία Ῥ 'Hevwv(s)óa Bue Mue ηετινετινυνδια P ᾗι ἐστιν ἔτι νῦν Δία 
καλεῖται Ν6 ἡ δεξιὰ δὲ ἀ. τ. Π., ἧι ἐστιν (ὁ εἴσπλους), ᾿Ηετιωνεία καλεῖται Α5οπαρῖθτ 
27 πειραεῖ Ῥ oŭ Mue ôv P ðt? A Schaefer 

Jacoby, Fragm. Grieck. Hist. II. 32 


1 


1 


2 


2 


8 


0 


δ 


0 


σι 


c 


498 A. UNIVERSAL- UND ZEITGESCHICHTE 





λογησόμενον. (3) ὁ δὲ Παυσανίας ἐλθὼν εἰς viv Σπάρτην ἀπελογήσατο, 
καὶ ἀπατήσας τοὺς «4ακεδαιμονίους, ἀπολυδεὶς τῆς αἰτίας ὑπεξῆλθεν καὶ 
πάλιν ἐνήργει τὴν προδοσίαν, (7) ἐν δὲ τούσωι οἱ Ἕλληνες ἀφιστά- 
μενοι ἀπὸ τῶν Λακεδαιμονίων διὰ τὸ πικρῶς τυραννεῖσθαι ὑπὸ τοῦ 
Παυσανίου προσετίϑεντο τοῖς ᾿«Θηναίοις, καὶ οὕτως ἤρξαντο πάλιν οἱ 
;4ϑηναῖοι φόρους λαμβάνοντες αὔξεσθαι" ναῦς ve γὰρ κατεσκεύαζον (καὶ 
κοινὸν τῶν Ἑλληνικῶν χρημάτων ϑησαυροφυλάκιον ἐποιήσαντο ἐν 4ήλωι, 
(ὕστερον δὲ (9) ..... eee. TüÀ)avra ἐκ τῆς Δήλου τὰ συναχϑέντα 
μετεχόμισαν εἰς τὰς ᾿{ϑήνας καὶ κατέϑεντο ἐντὸς ἐν ἀκροπόλει. 

(8) ó δὲ Παυσανίας ὑπάρχων ἐν Βυζαντίωι ἀναφανδὸν ἐμήδιζεν καὶ 
κακὰ διετίϑει τοὺς Ἕλληνας, διεπράξατο δέ τι καὶ τοιοῦτον. ἦν ἔπι- 
χωρίου τινὸς ϑυγάτηρ Κορωνίδου ὄνομα, ἐφ᾽ ἣν ἔπεμψεν ó Παυσανίας 
ἐξαιτῶν τὸν πατέρα' ὁ δὲ Κορωνίδης δεδοικὼς τὴν ὠμότητα τοῦ Παυσα- 
viov ἔπεμψεν αὐτῶι τὴν παῖδα. ἧς καὶ παραγενομένης νυκτὸς ἐς τὸ 
οἴκημα, κοιμωμένου τοῦ Παυσανίου, καὶ παραστάσης, περίυπνος γενόμενος 
ὁ Παυσανίας δόξας τε κατ᾽ ἐπιβουλήν τινα εἰσεληλυθέναι ἐπαράμενος τὸ 
ξιφίδιον ἐπερόνησε τὴν κύρην καὶ ἀπέκτεινε. καὶ διὰ τοῦτο εἰς μανίαν 
περιέστη, καὶ γενόμενος φρενομανὴς ἐκεκράγει, ὡς δὴ μαστιγούμενος ὑπὸ 
τῆς. κόρης πολλοῦ δὲ χρόνου διαγενομένου ἐξιλάσατο τοὺς δαίμονας τῆς 
παιδὸς καὶ οὕτως ἀποκατέστη. (8) τῆς δὲ προδοσίας οὐκ ἐπαύετο ἀλλὰ 
γράψας ἐπιστολὰς Ξέρξηι ᾿ἀργιλίωε. ἀγαπωμένωι ἑαυτοῦ δίδωσι ταύτας, 
ἐγκελευσάμενος κομίζειν πρὸς Ξέρξην. ὁ δὲ ᾿αργίλιος δεδοικὼς περὶ αὑτοῦ, 
ἐπειδὴ γὰρ οὐδὲ οἱ πρότεροι πεμφϑέντε; ἀπενόστησαν, ποὺς Ξέρξην οὐ 
παρεγένετο, ἐλϑὼν δὲ εἰς Σπάρτην τοῖς ἐφόροις ἐμήνυσε τὴν προδοσίαν, 
ὑπέσχετο δὲ κατάφωρον δείξειν τὸν Παυσανίαν. καὶ συνθέμενος meg 
τούτων ἦλϑεν εἰς Ταίναρον ἔν τε τῶι τοῦ Ποσειδῶνος τεμένει ἑκέτευεν' ο 
δὲ ἔφοροι παραγενόμενοι καὶ αὐτοὶ εἰς τὸ αὐτὸ τέμενος καὶ διπλῆν σκηνὴν 
κατασκευάσαντες ἐν αὐτῇι ἔκρυψαν ἑαυτούς. (3) οὐκ ἐπιστάμενος δὲ ὁ 
Παυσανίας ταῦτα, ἀκούσας δὲ τὸν ᾿ἀργίλιον ἱκετεύοντα, παρεγένετο πρὸς 
αὐτὸν καὶ ἀπεμέμφετο ἐπὶ τῶι μὴ κομίσαι τὰς ἐπιστολὰς πρὸς Ξέρξην, 
ἄλλα τέ τινα τεκμήρια διεξήιει τῆς προδοσίας. οἱ δὲ ἔφοροι ἀκούσαντες 
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6—7 (xal — z)pnuávov Mue (xai ovoatóv ovvéAsyov xai) Bue; am schlusse 
der ersten beiden zeilen von í. 85* fehlen 22—24 (Mue Prinz; etwa 18 We) buch- 
staben 8 (Φστέρωι δὲ χρόνωι π)άντα Bue (εἰς ὃ κατ ἔτος συνῆγον υξ τάλ)αντα" 
(εἶτα) (ο. ὕστερον δὲ) Μαο 9 èv (tñ) Mue 10 avagavóov P 12 ‘filiae 
nomen exciderit Mue («ἀνδρὸς) Koo. óv.? 16 γενοµενοµενος P 17 ἐπερώνησε Ῥ 
20 ἐπεκατέστη Ῥ (9) 28 [γὰρ] Bue Mue πρότερον Βα6 Μαρ 95 κατάφωρον 
Ῥιιο Μπο κατάφορον Ρ 26 παοΏ τεμένει folgt auf f. 85r lin. 17 bis f. 86 Philostrat. 
vit. Apoll. p.2,85—5,24 Did.; am anfang und schlug zeichen »—» und f.86v reste von 
τοῦτό ἔστι τὸ ξητούμενον (τοῦ ἀριστοδήμου) 30 và. Bue Mue 0 P 81 διεξήιει We 
διεξείη Ῥ (Μαο διέξειν 116) 
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τῶν ῥηθέντων παραχρῆμα μὲν οὗ συνελάβοντο αὐτὸν διὰ τὸ εἶναι ἅγιον 
τὸ τέμενος ἀλλ᾽ εἴασαν ἀπελϑεῖν, ὕστερον δὲ αὐτὸν ἐλϑόντα εἰς Σπάρτην 
ἐβούλοντο συλλαμβάνεσθαι" ὁ δὲ ὑπονοήσας εἰσέδραμεν εἰς τὸ τῆς Χαλκι- 
οίκου ᾿«ϑηνᾶς τέμενος καὶ ἱκέτευεν, (4) τῶν δὲ “ακεδαιμονίων ἐν ἀπόρωι 

5 ὄντων διὰ τὴν εἰς τὸν Θεὸν θρησκείαν, ἣ μήτηρ τοῦ Παυσανίου βαστάσασα 
πλίνϑον ἔϑηκεν ἐπὶ τῆς εἰσόδου τοῦ τεμένους, προκαταρχομένη τῆς κατὰ 
τοῦ παιδὸς κολάσεως" οἱ δὲ “4ακεδαιμόνιοι κατακολουϑήσαντες αὐτῆι ἐνωι- 
κοδόµησαν τὸ τέμενος, καὶ λιμῶι διαφϑαρέντος τοῦ Παυσανίου, ἀνελόντες 
τὴν στέγην, ἐξείλχυσαν τοῦ ναοῦ ἔτι ἐμπνέοντα τὸν Παυσανίαν καὶ ἐξέρριψαν. 

10 (5) διὰ δὲ τοῦτο λοιμὸς αὐτοὺς κατέσχεν" ϑεοῦ δὲ χρήσαντος, ἐπὰν ἐξι- 
λάσωνται τοὺς δαίμονας τοῦ Παυσανίου, παύσασϑαι τὸν λοιμόν, ἀνδριάντα 
αὐτῶι ἀνέστησαν, καὶ ἐπαύσατο ὁ λοιμός. (9) ζητήσεως δὲ οὔσης παρὰ 
τοῖς Ἕλλησι τίνας δεῖ προγραφῆναι αὐτῶν τῶν συμμεμαχηκότων ἐν τῶι 
Μηδικῶι πολέμωι, ἐξεῦρον ol 4ακεδαιμόνιοι τὸν δίσκον, ἐφ᾽ οὗ κυκλοτερῶς 

15 ἐπέγραψαν τὰς ἠγωνισμένας πόλεις, ὥς μήτε πρώτους τινὰς γεγράφϑαι 
μήϑ᾽ ὑστέρους. 

(10) 4ακεδαιμόνιοι δέ, ἐπειδὴ τὰ τοῦ Παυσανίου ἐπονειδίστως ἐκε- 
χωρήκει, τοὺς ᾿«Θηναίους ἔπειϑον λέγοντες ἐν ταῖς Παυσανίου ἐπιστολαῖς 
κοινωνὸν εὑρηκέναι τῆς προδοσίας Θεμιστοκλέα. ὁ δὲ Θεμιστοκλῆς δεδοικὼς 

2 τοὺς Λακεδαιμονίους οὐκ ἔμεινεν ἐν τῶι ᾿άργει ἀλλὰ παρεγένετο εἰς Κέρ- 
χυραν κἀχεῖϑεν εἰς Μολοσσοὺς πρὸς 4δμητον βασιλέα, ὄντα καὶ ἐχϑρὸν 
αὐτῶι πρότερον. (3) τῶν δὲ {αχεδαιμονίων παραγενομένων πρὸς τὸν 
Ἄδμητον καὶ ἐξαιτούντων αὐτόν, ἡ γυνὴ τοῦ ᾿Αδμήτου ὑπέϑετο Θεμιστοκλεῖ 
ἁρπάσαι τὸν τοῦ βασιλέως παῖδα καὶ καθεσθῆναι ἐπὶ τῆς ἑστίας ἱκετεύ- 

3» ovra, πράξαντος δὲ τοῦ Θεμιστοκλέους, ὁ ᾿άδμητος κατελεήσας αὐτὸν οὐκ 
ἐξέδωκεν ἀλλ᾽ ἀπεκρίϑη τοῖς Πελοποννησίοις μὴ ὅσιον εἶναι ἐκδοῦναι τὸν 
ἱκέτην. (3) ὁ δὲ Θεμιστοκλῆς οὐκ ἔχων ὅπου ὑποστρέψει ἐπὶ τὴν Περσίδα 
ἔπλει. ἐκινδύνευσε δὲ καὶ πλέων ἁλῶναι καὶ παραληφϑῆναι. Νάξον γὰρ 
πολιορκούντων τῶν ᾿ἀϑηναίων ἡ ναῦς τοῦ Θεμιστοκλέους χειμῶνος ἐπιγενο- 

το μένου προσήγετο τῇι Νάξωι" ὁ δὲ Θεμιστοκλῆς δεδοικὼς μήποτε συλληφϑῆι 
ὑπὸ τῶν ᾿ἀϑηναίων ἠπείλησε τῶι κυβερνήτηι ἀναιρήσειν αὐτόν, εἰ μὴ 
ἀντέχοι τοῖς πνεύμασιν. ὁ δὲ κυβερνήτης δείσας τὴν ἀπειλὴν ὥρμησεν 
ἐπὶ σάλου νύχτα καὶ ἡμέραν καὶ ἀντέσχε τοῖς ἀνέμοις' καὶ οὕτω Θεμι- 
στοκλῆς διασωϑεὶς παρεγένετο εἰς τὴν Περσίδα. (4) καὶ Ξέρξην μὲν ob 


5 τὴν δεὸν We 'es schwebt wohl der abstrakte begriff der gottheit vor' Bue 
s. zu F 2 p. 503, 30 µήτηρ: µηρ Ῥ 8 ἀνελόντες Βα6ο Μπο ἀνελϑόντες Ῥ 
ll παύσεσϑαι Bue 21 βασιλέα, övra Jac (Thuk. I 186, 2; Diod. XI 56, 1) Bao:- 
Λεύοντα P βασιλεύοντα, καἰίτοι) ἐχϑρὸν (ὄντα) Μιαο 38 Θεμιστοκλεῖ Βα6 Μαε 
--εα Ῥ 29 πολιορκούντων Bue Mue πολεμούντων (σα ρ. 496, 20) P 38 νύχτα 
We vóxva» P 
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κατέλαβε ζῶντα, ᾿ἠρταξέρξην δὲ τὸν υἱὸν αὐτοῦ: ὧι οὐκ ἐνεφανίσθη ἀλλὰ 
διατρίψας ἐνιαυτὸν καὶ μαϑὼν τὴν Περσικὴν γλῶσσαν, τότε παρεγένετο 
πρὸς τὸν ᾿Αρταξέρξην, καὶ ὑπέμνησεν αὐτὸν τῶν εὐεργεσιῶν, ἃς ἐδόκει 
κατατεϑεῖσϑαι εἰς τὸν πατέρα αὐτοῦ Ξέρξην, λέγων καὶ τῆς σωτηρίας αὐτῶι 
5 γεγενῆσθαι αἴτιος, ὑποδείξας λύέσογντας τοὺς “Ἕλλγηνας τὸ ζεῦγμα. ὑπέ- 
σχετο δέ, εἰ λάβοι στρατὸν παρ᾽ αὐτοῦ, χειρώσασθαι τοὺς Ἕλληνας. (5) ὁ 
δὲ ᾿4ρταξέρξης προσσχὼν τοῖς εἰρημένοις ἔδωκεν αὐτῶι στρατὸν καὶ τρεῖς 
πόλεις εἰς χορηγίαν, Μαγνησίαν μὲν εἰς σῖτον, ἀάμψ!ακον δὲ εἰς οἶνον, 
Μυοῦντα δὲ εἰς ὄψον. λαβὼν δὲ Θεμιστοκλῆς καὶ παραγενόμενος εἰς Μαγνη- 
10 σίαν, ἐγγὺς ἤδη γενόμενος τῆς Ἑλλάδος μετενόησεν, οὐχ ἡγησάμενος δεῖν 
πολεμεῖν τοῖς ὁμοφύλοις" ϑύων δὲ τῆι ἱευκοφρύνηι ᾿ἀρτέμιδι, σφαττομένου 
ταύρου ὑποσχὼν φιάλην καὶ πληρώσας αἵματος ἔπιεν καὶ ἐτελεύτησεν. 
(11) οἱ δὲ Ἕλληνες (οὐ) γνόντες ταῦτα ἐξεδίωχον τὸν στρατὸν τὸν 
ἅμα τῶι Θεμιστοκλεῖ, καὶ παραγενόμενοι δὲ ἔγνωσαν καὶ ἀντεπεστράτευον 
15 τῶι ᾿Αρταξέρξηι εὐθέως τε τὰς Ἰωνικὰς καὶ τὰς λοιπὰς πόλεις Ἑλληνίδας 
ἠλευϑέρουν ᾿«ϑηναῖοι. (93) Κίμωνος δὲ τοῦ Μιλτιάδου στρατηγοῦντος ἀνέ- 
πλευσαν ἐπὶ τὴν Παμφυλίαν κατὰ τὸν λεγόμενον Εὐρυμέδοντα ποταμὸν 
καὶ ἐναυμάχησαν Φοίνιξι καὶ Πέρσαις καὶ λαμπρὰ ἔργα ἐπεδείξαντο, ἑκατόν 
τε ναῦς ἑλόντες αὐτάνδρους ἐπεζομάχησαν' καὶ δύο τρόπαια ἔστησαν, τὸ 
30 μὲν κατὰ γῆν τὸ δὲ κατὰ ϑάλαιταν. (8) ἔπλευσαν δὲ καὶ κατὰ Κύπρον 
καὶ ἐπ᾽ Αἴγυπτον. ἐβασίλευσε δὲ τῆς αἰγύπτου Ἴναρος υἱὸς Ψαμμητίχου, 
ὃς ἀποστὰς ᾿ἀρταξέρξου βοηϑοὺς ἐπηγάγετο αὑτῶι τοὺς ᾿αϑηναίους, οἵτινες 
ἔχοντες σ ναῦς ἐπολέμησαν ἐπὶ ἔτη ἕξ τοῖς βαρβάροις. (4) μετὰ δὲ ταῦτα 
Μεγάβυξος ὁ Ζωπύρου καταπεμφϑεὶς ὑπὸ ᾿αρταξέρξου, ὡρμημένων τῶν 
25 {ν}ηναύων ἐν τῆι καλουμένηι Προσωπίτιδι νήσωι ἐπί τινος ποταμοῦ, ἐκτρέπει 
τὸ ῥεῖθρον τοῦ ποταμοῦ ἐποίησέ τε τὰς ναῦς ἐπὶ τῆς γῆς ἀπολειφϑῆναι. 
{ ἐκτραπεισῶν δὲ ν νεῶν ᾽ττικῶν προσπλεουσῶν τῆι Αἰγύπτωι οἱ περὶ 
τὸν Μεγάβυξον καὶ ταύτας παρέλαβον καὶ ἃς μὲν διέφϑειραν, ἃς δὲ κατέ- 
ayov. τῶν δὲ ἀνδρῶν οἱ μὲν πλείους διεφϑάρησαν, ὀλίγοι δὲ παντάπασιν 
so ὑπέστρεψαν εἰς τὴν οἰκείαν. 
(12) μετὰ δὲ ταῦτα “Ἑλληνικὸς πόλεμος ἐγένετο ᾿{ϑηναίων καὶ Aars- 
δαιμονίων ἐν Τανάγραι. καὶ οἱ μὲν «4ακεδαιμόνιοι ἦσαν τὸν ἀριθμὸν 
1 υἱὸν: vv P (τότε μὲν) ο. (παραχρῆμα) ἐνεφανίσϑη Μπο 8 ὑπέμνησεν 
αὐτὸν Βα6 Μπο ἐπέμνησεν aóvà P — 4mavépa: noa P — optag P ὅ γεγενῆσδαι 
Bue Mue γενήσεσδαι P ὑποδείξας -- Ἕλληνας Ίαρ Ῥτίησ ϐ χειρώσεσϑαι Βαο 
7 προσχὼν Ῥ ἔδωκεν Βα6 Μα6ο δέδωκεν Ῥ 10 oóz We oix P 11 Λευκο- 
φούνηι Βα6 Μαρ λευκοφρύνι Ῥ 18 (o?) Mue 14 [xai] Mue παραγενόµενου 
δὲ εἰς Μαγνησίαν ἀντεπεστράτευον Βα6 9] ᾿Ινάρως Μαρ υἱός: υς Ῥ yau- 
µιτείχου P 24 µεγαβυξος (απᾶ v. 28 usyaßvćov) P vgl. Herm. LVIII 462 
ὡρμηκότων (ρ. 499, 89) ο. ὡρμισμένων Βα6 9] οὐκ ἐντραπεισῶν δὲ ν νεῶν) Βα6 
ἐκπεμᾳϑεισῶνφ 38 διέφϑειραν ΥΕ --ρον Ῥ 
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μύριοι τρισχίλιοι, οἱ δὲ ᾿4θηναῖοι µύριοι ἑξακισχίλιοι' καὶ νικῶσιν ᾿άϑη- 
ναῖοι. (3) παραταξάμενοι δὲ πάλιν ἐν Οἰνοφύτοις, στρατηγοῦντος αὐτῶν 
Τολμίδου καὶ Μυρωνίδου, ἐνίκησαν Βοιωτοὺς καὶ κατέσχον Βοιωτίαν. 
(13) εὐθὺς ἐστράτευσαν ἐπὶ Κύπρον, στρατηγοῦντος αὐτῶν Κίμωνος 
«τοῦ Μιλτιάδου. ἐνταῦθα λιμῶι συνεσχέθησαν, καὶ Κίμων νοσήσας ἐν 
Κιτίωι πόλει τῆς Κύπρου τελευτᾶι. οἱ δὲ Πέρσαι ὁρῶντες κεκακωμένους 
τοὺς ᾿Αϑηναίους, περιφρονήσαντες αὐτῶν ἐπῆλιον ταῖς ναυσίν" καὶ ἀγὼν 
γένεται κατὰ ϑάλατταν, ἐν ὧι νικῶσιν ᾿4ϑηναῖοι. (2) καὶ στρατηγὸν 
αἱροῦνται Καλλίαν τὸν ἐπίκλην .Ιακκόπλουτον, ἐπεὶ ϑησαυρὸν εὑρὼν ἐν 
10 Μαραϑῶνι ἀνελόμενος αὐτὸν ἐπλούτησεν. οὗτος ὁ Καλλίας ἐσπείσατο 
πρὸς ᾿Αρταξέρξην καὶ τοὺς λοιποὺς Πέρσας. ἐγένοντο δὲ αἱ σπονδαὶ ἐπὶ 
τοῖσδε" ἐφ᾽ ὧι ἐντὸς Κυανέων καὶ Νέσσου (9) ποταμοῦ καὶ Φασηλίδος, ἥτις 
ἐστὶν πόλις Παμφυλίας, καὶ Χελιδονέων μὴ μακροῖς πλοίοις καταπλέωσι 
Πέρσαι, καὶ ἐντὸς τριῶν ἡμερῶν ὁδόν, ἣν ἂν ἵππος ἀνύσηι διωκόμενος, 
15 μὴ κατιῶσιν. καὶ σπονδαὶ οὖν ἐγένοντο τοιαῦται. 

(14) μετὰ δὲ ταῦτα “Ἑλληνικὸς πόλεμος ἐγένετο ἐξ αἰτίας τοιαύτης. 
«“ακεδαιιιόνιοι ἀφελόμενοι Φωκέων τὸ ἐν Δελφοῖς ἱερὸν παρέδοσαν «4οκροῖς, 
καὶ (ὕστερον Aynvaioı) ἀφελόμενοι αὐτοὺς ἀπέδοσαν πάλιν τοῖς Φωκεῦσιν. 
(8) ὑποστρεφόντων δὲ τῶν ᾿{Θηναίων ἀπὸ τῆς μάχης, στρατηγοῦντος αὐτῶν 

95 Τολμίδου, καὶ γενομένων κατὰ Κορώνειαν, ἐπιθέμενοι αὐτοῖς ἄφνω Βοιωτοὶ 
οὖσιν ἀπαρασκεύοις ἐτρέψαντο αὐτοὺς καί τινας ἐξ αὐτῶν ἐζώγρησαν, 
οὕστινας ἀπαιτούντων ᾿{ϑηναίων οὐ πρότερον ἀπέδοσαν ἢ τὴν Βοιωτίαν 
ἀπολαβεῖν. 

(16) καὶ μετὰ ταῦτα εὐθὺς ᾿Αϑηναῖοι περιπλεύσαντες τὴν Πελο- 

2 πόννησον Γύφειον εἶλον: καὶ Τολμίδης χιλίους ἔχων ᾽4θηναίους ἐπιλέκτους 
διῆλϑε τὴν Πελοπόννησον. (9) καὶ πάλιν Εὔβοιαν ἀποστᾶσαν εἶλον ᾿{ϑη- 
ναῖοι. (8) ἐν δὲ τούτωι τοῖς Ἕλλησι σπονδαὶ τριακοντούτεις ἐγένοντο. 

(4) τῶι τεσσαρεσκαιδεκάτωι δὲ ἔτει ᾿«ϑηναῖοι Σάμον πολιορκήσαντες 
εἶλον, στρατηγοῦντος αὐτῶν Περικλέους καὶ Σοφοκλέους. ἐν δὲ τῶι αὐτῶι 

5 ἔτει οὕτω λύονται αἱ τῶν λ ἐτῶν σπονδαί, καὶ ἐνίσταται ὁ Ilelo:tovvm- 
σιακὸς πόλειιος. 





4—31 Schol. Hermog. V 388 Walz 4 (μετὰ δὲ ταῦτα) εὐϑὺς9 τρ]. ν. 24 
9 τὸν ἐπίκλην Βα6 Μπὲε τὸ ἐπίκλιν Ῥ τὸν ἐπίκλησιν ΝΕ 10 ἑσπήσατο Ρ 11—12 
[ἐπὶ τοῖσδε] Mue 19 Νέσσου 'corruptum' Mue 14 ἀνύσηι Bue Mue dvoronı P 
18 «ὕστερον Αὺὓ.) Μαε «Ἀδηναῖοι) Bue cita πάλιν Λοκροὺς ἀφελόμενοι παρέσχον 
Φωκεῦσιν Βολο] Ἠειπιος 19 'ante ózoorosgóvrov complura excidisse patet! Mue 
s komm. ἀπὸ τῶν πρὸς Ἀρταξέρξην σπονδῶν 8οΏο] Βθτπιος 9] ἔτρεψάν τε 
Schol Hermog καὶ ἐξώγρησαν Βολο] Ἠειπιος 25 Γύδιον Schol Hermog 
ϑύγιον Ῥ 27 καὶ ἐπὶ τούτοις ᾿Αϑηναίοις καὶ Πελοποννησίοις Schol Hermog 
28 ἃς τεσσαρεσκαιδεκάτωι κτ}. Schol Hermog 29 Σοφοκλέους Βοποὶ Ἠεττιοσ 
Θεμιστοκλέους Ῥ 80 [οὕτω] Μαε 
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(16) αἰτίαι δὲ καὶ πλείονες φέρονται περὶ τοῦ πολέμου" πρώτη δὲ 
ἡ κατὰ Περικλέα. φασὶ γὰρ ὅτι τῶν ᾿«ϑηναίων κατασκευαζόντων τὴν ἐλε- 
φαντίνην 4θηνᾶν καὶ ἀποδειξάντων ἐργεπιστάτην τὸν Περικλέα, τεχνίτην 
δὲ Φειδίαν, ἁλόντος τοῦ Φειδίου ἐπὶ νοσφισμῶι, εὐλαβηϑεὶς ὁ Περικλῆς 
sun καὶ αὐτὸς εὐϑύνας ἀπαιτηϑῆι, βουλόμενος ἐκκλῖναι τὰς κρίσεις ἐπολι- 
τεύσατο τὸν πόλεμον τούτον, γράψας τὸ κατὰ Μεγαρέων Ψήφισμα. 
(2) διαπιστοῦται δὲ ταῦτα καὶ ὁ τῆς ἀρχαίας κωμωιδίας ποιητὴς λέγων 
οὕτως (ΑτοίορΏ. Ετίοάο 608) ᾿ 
605 ὦ (λιγπερνῆτες γεωργοί, τἀμὰ δὴ συνίετε 
10 ῥήματ᾽, εἰ βούλεσθ᾽ ἀκοῦσαι τήνδ᾽ ὅπως ἀπώλετο. 
605 πρῶτα μὲν γὰρ  ἤρξατ᾽ αὐτῆς Φειδίας πράξας καχῶς᾽ 
εἶτα Περικλέης φοβηϑεὶς μὴ μετάσχοι τῆς τύχης, 
607 τὰς φύσεις ὑμῶν δεδοικὼς καὶ τὸν αὐϑάδη τρόπον, 
609 ἐμβαλὼν σπινθῆρα μικρὸν Μεγαρικοῦ ψηφίσματος 
16 610 ἐξεφύσησεν τοσοῦτον πόλεμον ὥστ᾽ ἐκ τοῦ καπνοῦ 
πάντας Ἕλληνας δακρῦσαι τούς τ᾽ ἐκεῖ τούς τ᾽ ἐνϑάδε, 
(3) καὶ πάλιν ὑποβάς (Αοπ. 594)’ 
πόρνην ἢ εἰς μέϑην ἰοῦσαν Μεγαρίδα 
525 νεανίαι. κλέπτουσι μεϑυσοκότταβοι" 
20 κἄιπειϑ᾽ οἳ Μεγαρῆς ὀδύναις πεφυσιγγωμένοι 
ἀντ(ἐξ)έκλεψαν ᾿4σπασίας πόρνας δύο. 
ἐνϑένδ᾽ ὃ πόλεμος ἐμφανῶς κατερράγη 
Ἕλλησι πᾶσιν ἐκ τριῶν λαικαστριῶν. 
ἐνϑένδε μέντοι Περικλέης Ὀλύμπιος 
35 580 ἤστραπτ᾽, ἐβρόντα, συνεκύκα τὴν Ἑλλάδα, 
ἐτίϑει νόμους ὥσπερ σκόλια γεγραμμένους, 
ὡς χρὴ Μεγαρέας μήτ᾽ ἐν ἀγορᾶι (μήτε γῆι 
μήτ᾽ ἐν θαλάττηι) μήτ᾽ ἐν ἠπείρωι μένειν. 
(4) φασὶ δὲ ὅτι τοῦ Περικλέους σκεπτομένου περὶ τῆς ἀποδόσεως 
5. τῶν λόγων ὑπὲρ τῆς ἐργεπεισιασίας ᾿αλκιβιάδης ὁ Κλεινίου, ἐπιτροπευόμενος 


8 τειχνήτην Ῥ 4 ἁλῶντος Ῥ Τ καὶ Ἀριστοφάνης ὁ Ὠϊοᾶ. ΧΙΙ 40, 6 (70 F 196) 


9 ὦ λιπερνῆτες Ὀϊοὰ ὤπερϑητες P & oogporaroı Arlistophanes) δὴ Ewviers Ar 
τις ξυνιέτω Ῥϊιοᾶ 10 ῥήματ᾽ εἰ βούλεσϑ᾽ Ατ Ῥϊοὰ ρηµατια βούλοισϑ᾽ Ῥ 11 πρῶτα 
Ar Diod neörovP αὐτῆς ἦρξεν Ατ αὐτῆς ἦρχε Ὠὶοά ἦρξεν ἄτης Seidler 18 αὐτο- 
δὰξ Ατ (v. 607 om Diod) τρόπον | πρὶν παδεῖν τι δεινὸν αὐτός, ἐξέφλεξε τὴν πόλιν 
Ar (v. 608 om P Diod) 15 ὥστε τῶι καπνῶι Ar Diod 17 καὶ πάλιν ἐν ἄλλοις 
Εὔπολις ὁ ποιητής: Πεοικλέης -- Ἑλλάδα. Πειϑώ τις -- ἀκροώμένους Diod 
18 πόρνην δὲ Σιμαίϑαν ἰόντες Μέγαράδε Ar 90 κἀιϑ᾽ Ατ 99 χἀντεῦϑεν 
ἀρχὴ τοῦ πολέμου Ατ 39 δεκαστριων Ῥ 24 ἐντεῦϑεν ὀργῆι Α'. οὐλύμπιος Ατ 
35 ἤστραπτεν Ατ 91 (μήτε γῆι) πίπίοτ ἀγορᾶι Bue 
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ὑπ᾽ αὐτοῦ εἶπεν: μὴ σκέπτου πῶς ἀποδῶις τοὺς λόγους θηναίοις, ἀλλὰ 
πῶς μὴ ἀποδῶις. 
(17) δευτέρα δὲ αἰτία φέρεται καὶ Κερκυραίων καὶ ᾿Ἐπιδαμνίων 
τοιαύτῃ. ᾿Ἐπίδαμνος ἦν πόλις Κερκυραίων ἄποικος, ἡ δὲ Κέρκυρα 
5 Κορινϑίων. πλημμελούμενοι οὖν κατ᾽ ἐκεῖνον τὸν καιρὸν καὶ ὕπερη- 
φανευόμενοι ὑπὸ τῶν Κερκυραίων οἱ ᾿Επιδάμνιοι, προσποιησάμενοι συμμά- 
χους τοὺς Κορινϑίους ὡς μητροπολίτας, ἐστράτευσαν ἐπὶ Κέρκυραν καὶ 
ἐπολέμουν. (2) πιεζόμενοι δὲ Κερκυραῖοι τῶι πολέμωι ἔπεμψαν περὶ 
συμμαχίας πρὸς ᾿ἀ«θηναίους, ἔχοντες πολὺ ναυτικόν. ὁμοίως δὲ καὶ οἱ 
10 Κορίνόιοι ἔπεμψαν πρὸς ᾿«θηναίους, ἀξιοῦντες ἑαυτοῖς καὶ μὴ τοῖς Κερκυ- 
ραίοις βοηϑεῖν αὐτούς. οἱ δὲ ᾿4ϑηναῖοι εἵλοντο μᾶλλον βοηϑεῖν τοῖς 
Κερκυραίοις: καὶ ἐναυμάχησαν τοῖς Κορινϑίοις οὖσιν ἐνσπόνδοις. καὶ 
διὰ τοῦτο αἱ σπονδαὶ ἐλύϑησαν. 
(18) τρίτη αἰτία φέρεται τοιαύτη, Ποτίδαια πόλις ἄποικος Κορινϑίων 
i jv ἐπὶ Θράικης. ἐπὶ ταύτην ἔπεμψαν ᾿{ϑηναῖοι, βουλόμενοι παραλαβεῖν 
αὐτήν. oL δὲ Ποτιδαιᾶται προσέϑεντο τοῖς Κορινϑίοις, καὶ διὰ τοῦτο μάχῃ 
ἐγένετο ᾿{θηναίων καὶ Κορινϑίων, καὶ ἐξεπολιόρκησαν (τὴν Ποτίδαιαν) οἱ 
᾿4ϑηναῖοι. 
(19) τετάρτη αἰτία φέρεται ἡ καὶ ἀληϑεστάτη. οἱ «4ακεδαιμόνιοι 
39 δρῶντες αὐξανομένους τοὺς ᾿{ϑηναίους καὶ ναυσὶ χαὶ χρήμασι καὶ ξυμ- 
μάχοις τ 5 κ 


Anhang. 


2 (—) Scnor. HEeRwoc. V 8387 Υγα]2: τὸ Κυλώνειον ἄγος. Κύλων εἴς ἦν τῶν 
ἐνδόξων ᾿Αϑηναίων, ἀνὴρ Ὀλυμπιονίκης. ἐπιϑυμήσας τυραννῆσαι τῶν Ἀδηναίων 
ϱ5 παρεγένετο ἐπὶ ϑεοῦ χρηστήριον καὶ ἐπηρώτα. τοῦ δὲ ϑεοῦ ἐπιχρήσαντος ἐν τῆι 
μεγάληι ἑορτῆι ἐπιϑέσϑαι τῆι τυραννίδι, ἀγομένων τῶν Ὀλυμπίων, δόξας ταύτην εἶναι 
τὴν μεγάλην ἑορτήν, ἐπέϑετο καὶ κατέλαβε τὴν ἀκρόπολιν τῶν ᾿Αϑηναίων. Περικλῆς 
ἔχων σὺν ἑαυτῶι τοὺς συμπράττοντας ἐπανέστη. ὁ δὲ Κύλων δείσας τὸν Περικλέα 
συνέϑετο, ὅπως ὑπόσπονδος σὺν ἀδείαι κατέλϑοι, καὶ γενομένων τῶν σπονδῶν κατήιει 
50 ἐκδησάμενος ἀπὸ τοῦ ναοῦ τῆς Ἀδηνᾶς μήρινϑον, ὡς δὴ ἱκέτης τῆς ϑεοῦ. οἱ δὲ 
περὶ τὸν Περικλέα οὐ κατασχόντες τὴν ὀργὴν ἀπέκτειναν αὐτὸν κατερχόμενον. τοῦτό 
ἐστι τὸ Κυλώνειον ἄγος. 
3 (—) — V 378: ù Don’ ΙΠεισίσιρατος διωχδεὶς παρὰ τῶν ᾿Αϑηναίων εὗρε 
γυναῖκα μεγάλην, ἣν καὶ ἀναβιβάσας εἰς ἵππον ἤγαγεν εἰς ᾿Αϑήνας, λέγων ὡς ἡ ᾿Αϑηνᾶ 
55 ἔστι καὶ κομίζει µε αὖδις εἰς ᾿Αϑήνας. 





4 Κερκυραίων ἄποικος, ἡ δὲ Κέρκυρα δας ΚΑ. ἀ. δὲ ἡ Ῥ (ἄποικος) Κερκυραίων 
Bue 14 πολιτιδαια Ῥ 16 ταύτην Bue tavtnç P 11---18 οἱ ᾿Αϑηναῖοι (τὴν 
πόλιν) ο. (τὴν Ποτίδαιαν) Bue 20--9] ξυμμαχοις (5ο) Ῥ 95 χρήσαντος Ven 
25—26 ἐν τοῦ Διὸς τῆϊ μεγίστηι ἑορτῆι ΤπαΚ. I 126, 4 26 var. διαγομένων 
27 Περικλῆς: Suid. s. v.; MeyaxAüg Plut. Sol. 12; s. komm. 30 var. vob δεοῦ 
s. zu p. 499, 5 34 nv: var. zai ἐκάδισεν αὐτὴν εἰς ἵ. καὶ κοµίζει: νατ. φέρει 
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105. PAPYRUS-FRAGMENTE AUS DER GRIECHISCHEN 
GESCHICHTE. 


AUS DER TYRANNENZEIT. : 
1 (—) P. RYLAND 18: *Jortotc |** vo0g | * * ev j * * στων i *ok 
ο]ὺκ oiósv | * " ἑαυτῶν | * * xowóv | * * τα üge|* "Ἢ εις δὲ] * 
Zrcag|* *]eo.o|* * | [..]..zan.ı..ca δια|βὰς εἰς τὴν ἤπειρον (?) | [πο]λλὴν 
τῆς παραλύ[ας ὁ]πωρίας ἔκτισ[εν]. | Χίλων δὲ ὁ «4άκων | ἐφορεύσας καὶ 
στρα[τηγή]|σας “ἀναξανδρίδη[ς τε] τὰς ἐν τοῖς “Ehh[nolıv | τ[υρα]ννίδας 


10 
κατέλυ]σα[ν]- ἐν Σικυῶν[ι] μὲν | αἰ[σχ]ίνην, Ἱππίαν δὲ [{ϑήνησιν (?)] 
Πεισιστ[ραίτ---Ἡ 3 i LITT 

3 (—) P.Ox. ΧΙ 1366: ὄ]ν[τ]α δημότην x[a | φ]α[ῦ]λον τὸν ἄν. 





o 
S9u|mo», agnueinoe | Tod uavreiov. καὶ τὰς | μὲν üAÀag Svoíag vàc| 
ἐπιταχϑείσας ἐκ τῶν | Δελφῶν ἀπέδωκε | τοῖς ϑεοῖς, τῆς δὲ τυ|ραννίδος 
10 
τῆς μελλούσης ἔσεσϑαι κατε] φρό]νησεν. ὁ δὲ ᾿Η»ν|[δ]υ[έ]ας τὸ γενόιιενον | 
᾽ pu 

αὐτῶι παιδίον ἔτρεφεν ὄνοια ϑέμενος | [Ο]ρϑαγόρα», ὃς μέχρι |! μὲν ἡλικίας 

wc 
ὀ[ιετέ]λ]εσε διαιπώµενος | καὶ παιδευόµενος | οὕτως ὥσπερ ἦν εἰκὸς υἱὸν 
ὄντα μαγεί[ρου] καὶ τοῦ τυχόν[τος | τῶ]ν πολιτῶν: ἐπει]δὴ δὲ τὴν τῶν 

25 





παίδων παρήλλαξεν ἡ]λικίαν, γενόμενος | τῶν περωτόλων τῶν | [φ]ρίο]υ- 


30 
ρούντων τὴν | [χώ]ραν, πολέμου συν]εστῶτος τοῖς Σικυω]νίοις πρὸς Πελλή|- 
B 35 
νέας, ἦν μὲν ἐν ἅπτασι τοῖς καιροῖς ἔ[[νερ]γος καὶ χαρίεις, ! καταδραμόντων | δὲ 
τῶν Πελληνέων || καὶ συμβα[λόντων ἐξ αἰ]|φνιδίου βο[ηϑήσας] | ἀπέκτειν[ε 
"40 
τῶν πο]λεμίων τιν[ὰς καὶ] | πολὺ závr[(cw m?$0o]|xíuyoe µά[λιστα] | τῶν 
: 45 
περιπ[όλων]. | ἀνθ᾽ ὧν οἳ Σικυώνι]οι περιπόλ[αρχον αὐ]τὸν ἀπέδει[ξαν. 
εὐϑὺς] | δὲ τυχὼν τ[αύτης] | τῆς τιμῆς ἐ[νίκησε] | τοὺς πολεμί[ους ἔτι] | 


50 è 
λαμπρότερ[ον, ὥστε] ! τῶν πολιτῶ[ν πολλοὺς] | ὠικειοῦτο κ[αὶ προσ]!ήγετο. 
55 


καὶ χ[ρόνου] | προελθόντο[ς εἵλον]το πολέμαρ[ον αὐ]ιόν, μάλιστα [μὲν 
δι]ὰ τὴν ἀνδρεί[αν καὶ] | τὴν εὐτυχία[ν τὴν] | κατὰ πόλεμο[ν, ἔπει]τα καὶ 
60 


τὸ πλῆ[ϑος τῶν] | πεόλιτῶν εὖ [πρὸς αὐ]τὸν εἶχεν. π[ολε]μήσαντος δ[ὲ 








6 [εἶ]τα ótaBàc? Hunt Ἠπειρον ο. ἤπειρον» 8 στρατηγήσας ο. στρα- 
tedoag Bilabel 11—505, 3 erg. Gr(enfell)-H(unt) 19 παρημέλησε: 5ο. ὁ δῆμος 
ὁ τῶν Σικυωνίων 


e 


o 


15 


5 


25 


105. PAPYRUS-FRAGMENTE 505 





65 

κατὰ] | τὴν ἀρχὴν ἀ[νδρείως] | τήν τε χώραν [τὴν] | οἰκείαν δια[φυλά]ξαντος 
καὶ π[ολλὰ κα]κὰ τοὺς πολε[μίους] | ποιήσαντο[ς, ὁ μὲν] | δῆμος ὁ τῶν 

70 
[Σικυω]!νίων ai9i[g * * * 

AUS DEM 5. JAHRHUNDERT. 
3 (—) P. OX. VI 857: [..]δ[. προ]σεβα[λ.. | Θε]ρμοπύλαις ἠγω[νή- 
5 

ζ]οντο οἱ ἀνὰ τριακο|[σί]ους πλὴν ᾿Αργείων" | οὗτοι γὰρ ἐφ᾽ ἑαυτῶν | 
μένοντες οὔτε ἄνδρας οὔτε ναῦς ἔδω/καν [καὶ ο]ὐδενὶ ovve|udy[ovv δι]ὰ 

10 
τὴν δο|κο[ῦσαν αὐτῶν] πρὸς | Π[έρσας a selelewrnser Jlov [.]orxe 
Eonopsass 11 ἡμέρας ὑπερειό[. .] | .. ϊ [...] ἀπῆλ[ϑον]. ὁ δὲ Τήλ]ων 
εὐλαβούμε[νος] | rA (aöyro μὴ νικη[ϑέν]των τῶν "le | καὐτὸς 
ἀτυχήση(ι) [ὑπὸ] T τοῦ βαρβάρου ἔπεμ[ψε] | Κάὰμον τὸν Σκύθου | diga 
Κῶ[ον E er τρ]ιῶν Ἢ εἰς τ. TTS Yu) ]vo 


[-cnrtee dallo . βαρ)βωρ[-|......]-α χφή[μ]ατα [.|..] καὶ 
γῆν καὶ y^" +e 


AUS DEM 4. JAHRHUNDERT. 
4 (--) P.ERZHERZOG RAINER ...: éro]||Aiéue (sc. der athenische 
stratege Ο0Π8Τ68) πρὸς βασιλέα καὶ συνεμβα|λὼν εἰς Φρυγίαν ἐπόρϑει τὴν 
Τιϑραύσ[του χώραν, ἕως ἡ ᾿{ϑήνηϑεν ἦλϑεν | πρεσβεία κωλύουσα πολεμεῖν 





αὐτὸν τοῖς βασιλικοῖς σατράπαις. τότε | δ᾽ εἰρήνην ποιήσας Τιθραύστ{εὺμ 
πρὸς | 4ρτάβαζον ἐπὶ ϑάλατταν κατέβη, καὶ μισϑ[..]ε.[....]τ[...]τρο.[....] 





5(—) P. Beror. 13361: * "|| Ἀρ]ιστογίτονος τα[ ... «|. .] Τούτοις κατ]. Jat... : Jl 


ἀλλὰ καὶ βο[η]ϑ[είας τι]ν[ὰ]ς (3) ἐξι]ᾶσιν ἕκα[στοι κ]α[τὰ κ]αιροὺς t γεγενημ[έ]νας. 
ἔχει δ᾽ οὕτως, | γεγόνασι κατὰ καιρ[ό]ν τινες | βοήϑειαι καὶ παῤ Ἑλλήνων Ἀδη[ναίοις 
10 


καὶ Λακεδαιμονίοις καὶ | ἴσως καὶ Κορινϑίοις καὶ Θηβαύοις τὸ μὲν ἀληϑὲς διὰ τὰς 
οἰκείίας ἑκάστων χρείας ἀεὶ τὸ ἰδίαι | a ϑεραπευόντων, οἶ]ον ἐβοήδουν 


᾿Αϑηναῖοι Λακεδαι]μονίοις μετὰ τὴν ἐν Λεύκτροις T [ἧττ]αν, ἵνα μὴ Θ[η]θαῖοι π[λ]έ[ον] 
τ]οῦ δέοντος 533 | [..]. φησὶν ὅσα εὖ κακῶς | ἐποίησαν ᾿Αϑηναίους ἀν]τεξετασϑῆναι 


5—14 erg. Gr-H 6 ol: ergänzung νοη (Λακεδαιμόνιοι) ο. (Ἕλληνες) σεηᾶρί 
nicht 10 (a$)ro0 Fuhr 16—21 erg. We(ssely) 20 κατέβηι Ῥ ‘etwa 
μισδ[οῦ] ἐπ[ὶ τὸν αὐ]τ[ὸν] τρόπ[ον ἐστρατεύετο] Νε 21 Θη]βαιο[ Νο 22—506, 4 
gelesen von Sch(ubart) und Bil(abel). von col. I, IV geringe reste; dazu drei un- 
bedeutende fragmente, deren gró&tes v.2 ótaq]éoet ou[iv] hat. 22 κατ[ελ]ϑ[οῦοι]} 
28 τινὰς '663τ fraglich Bil ]. a [.].[.] Sch 34 γεγόνασι 503 [ἦ]λϑον καὶ ΒΙΙ 
καιρούς Sch ‘mir scheint v sicher’ Bil 98 εὖ (ἢ) κακῶς} Βιὶ F us 


a. 480 


333/2? 


10 


1 


σι 
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25 
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30 
πρὸς ἄλλη]λα οὐ διαφέροµαι, δέξασδαι | δὲ αὐτοῖς οὐκ ἂν συμβο[υ]|λεύ[σαιμ]ι. ἀλλὰ 


καὶ ῥή[τρας] | τινὰ[ς ἀ]νεγίνωσκον πά]νυ γενναίας καὶ καλάς, ἃς | φασιν προρηϑῆναι 
Λακεδαιμονίων. τισὶν ἐπὶ κίνδυ]νον [ἀπο]πεμπομένοις. | ἐφ᾽ αἷς [δ]περήσϑην ἐσακού]- 
σας [...] καὶ [ἐ]ϑαύ[μασα] ἐ[.. |.-....... Inua xa * * * 


6 (—) P.HrmrH 15: ** εὐ]α]ρεστοτέρους συυμάχους | ἕξετε «αἱ φανερὸν 
30 
ἅπασι | καταστήσετε, διότι τὸ τῆς | πόλεως ἦϑος οὕτω μακρὰν | ἀπέχει τοῦ κακῶς 
τινα ποεῖν | τῶν μηϑὲν ἀδικούντων | Ἑλλήνων, ὥστε καὶ τοὺς | φανερῶς ἐξημαρτη- 
35 
κότας | ἀϑώιους ἀφίησιν διὰ τὴν | ὑπερβολὴν τῆς φιλανϑρω|πίας. μάλιστα δὲ λογί]- 
40 
ξεσϑε πρὸς τῶν ϑεῶν, ὦ ἄν|δρες Αϑηναῖοι, διότι τὸ βρα|δύνειν τοῖς νῦν καϑεστῶἰσιν 
ἥκιστα συμφέρον ἐστιν. | ὀξεῖς γὰρ εἰκὸς εἶναι τοὺς ἐ[κ τῶν μεταβολῶν καιρούς 
45 
ὧν ἀντιλάβεσϑε καὶ παύσασ[ϑε προσέχοντες τοῖς τὴν | ῥα(ι)ϑυμίαν duppditeenw | ἆπο- 


καλοῦσιν, καὶ μὴ φοβη]δέντες π[αρεξωϑ]εῖτε | τὴν σωτηρίαν, ἀλ[λὰ] καὶ Blog 
τοιαῦτα βουλεύ|σασϑε, δι᾽ ὧν sis under || a*®]| ἀλλὰ] ἤδ[η μέμν]ησϑε τῶν 


[προ]|γ[όν]ων, ὧν τ[οῖ]ς μὲν ἄλ]λοις ἐπ[αινεῖν ixa]vóv, ὁμῖν | δὲ μιμεῖσϑα[ι προσ]ῆκόν 
ἐστιν. | qur een [ue 4 ἂν | ἐν Ταιν[άρωι ὦ καϑή]μενον 1 καὶ μηϑενὸς 


ὑστ[εροῦν]τα T τῶν ἐν τῆι πόλει σ... νῶν, οὕτως ἂμ φιλοκινδύνως ἐπι]στῆναι τοῖς 


66 
πράγμασιν, εἰ μὴ | τὰ τῶν καιρῶν ἠπιστάμην | κατεπείγοντα καὶ χρίσιν ἑώρων οὖσαν 


τῆς ἡμετέρας | σωτηούας. καὶ τ[......... ] | τῶν ἐφοβούμην ο 1 | καϑε- 
στηκότων ἷ........ 1! ἐν ὑμῖν αὐτοῖς [καὶ ῥάιϑυμος] T καὶ ταπεινὸς ὑπ[ολ]ηφϑεύην, | 


ὡς μηϑὲν τῶν συμφερόντων | προιδεῦν ἂν δυνηϑείς. | ἀλλὰ καὶ νῦν προορῶ τὰ 
µέλ]λοντα καὶ παρακαλῶ πρὸς τὰ T πράγματα ὑμᾶς χαὶ [[παρακαλῶ]] τὴν τύχην, 
80 


ἣν |" μὴ κα|τ]αλείπειν. καὶ δέομαι | μάλιστα τῶν νεωτέρων | τῶν παρ᾽ ὑμῖν ἐκ 
παιδὸς τὰ | περὶ τὸν πόλεμον ἱκανῶς | παιδευϑέντων, ἀκμάσαι | ποτὲ ταῖς διανοίαις 
85 


xai χρή|σασϑαι τοῖς οἰκείοις σώμασιν | εὐκαίρως τὴν ἀπόδειξιν | ποιησαμένους τῆς 

90 

αὐτῶν | ἀρετῆς, ἵνα νομίξωνται | καὶ τὸν ἆλλον χρόνον | ἡσυχάζειν μὴ δι’ ἀνανδρίαν, | 

ἀλλὰ δι’ εὐλάβειαν. καὶ μή|ϑ᾽ (ἡμγεῖς, ὦ ἄνδρες ᾿Αϑηναῖοι, | χωρὶς τῆς ὑμετέρας 
95 

δυνάίμεως ἐπὶ τὰ πράγματα | καταδεέστερον βαδίζωμεν, | μηϑ᾽ ὑμεῖς ἀναγκάζησδε | 

δυοῖν ϑάτερον, ἢ ποεῖν ἑτέροις | τὸ κελευόμενον ἢ μετ᾽ ἐλάτ|τονος στρατοπέδου 





8 ἐπὶ κινδύνων Β — 5—507,8 von col.Isind nur wenige buchstaben der zeilen- 
enden erhalten; v. 15 Βοι]ωτίαν (Fuhr), v. 21 ζημίαν, v. 23 ροι ἐμοὶ. ergänzungen, 
soweit nicht angegeben, von Gr(enfell)-H(unt) 11 ἀντιλάβεσϑε «τς ἄνιι- 
λήψεσϑε Ῥ 19 zaosíoüsive Wünsch 13 4óm uéuvgo?s Fuhr 14 προγόνων 
àv Fuhr. «1π.[-]9νων Gr-H ἐπαινεῖν ἱκανὸν Fuhr προσῆκον ΕαΏτ καϑῆχον 
Gr-H 15 λογίξεσϑε ΕαΏτ λογιζεσϑα[ Ῥ ἐν Ταινάρωι καϑήμενον Β]464 ‘the 
reading Taw[doot] is very uncertain' Gr-H 16 c... vov: *ovpavgyov inadmissible' 
Gr-H ᾖ18--19 σωτηρίας καὶ τ[ῶν πραγμά]των, ἐφοβούμην [δέ, μὴ σιγῶν] καδεστηκότων 
[τῶν δεινῶν] Ὑἄποοῃ; aber P interpungiert nach owrnolag 19 [καὶ ῥάιδυμος] 
Jander 21 παρακαλῶ tilgt P 22 ἣν [ἐδέξασϑε, zaoayyé4Ao —] Jander 
26 μήϑ᾽ ἡμεῖς ΟΙΤΗ μη[ϑεις Ρ 28 ποεῖν Gr-H ποήτε Ῥ 


ο 


1 


1 


0 
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100 
κινδυ]νεύειν, ἡμῶν ἄλλως -πως | ἀ[πολομένων. σωφρονεῖτε οὖν] | καὶ ταῖς ἐμ[αῖς 
βουλαϊς] | ἀποχρήσασδε καὶ τὴν ἐν | τῶι πράττειν ὀρϑῶς ἀσφά|λειαν ἕλεσϑε μετὰ 
106 


πλειόνων | τὴν σωτηρίαν ὑμῖν αὐτοῖς | παρασκευάζοντες, ὡς | ἀνάξιόν ἐστιν, ὦ ἄνδρες | 
110 


Ἄϑηναῖοι, τῶν ἐμ Μαραϑῶνι | καὶ Σαλαμῖνι κινδύνων δια|τελεῖν ὑμᾶς τὸ σύνολον | 
ἀπογινώσκοντας τὴν ἡ]γεμονίαν, ἢ νομίζοντας | ταύτην ἔσεσθαί ποτε ὑμῖν | ἀπὸ 
115 


ταὐτομάτου μηδ᾽ ὁτι]οῦν αὐτοῖς πονοῦσιν. | ἐγὼ μὲν οὖν ἐπεὶ στρατηγοῦ | ἦν μὴ 
190 


τῆς ἰδίας ἀσφαλείας καὶ | χειροτονίας φροντίξει[ν] | ἀλλὰ τῆς ὑμετέοα[ς σωτη]|οίας, 
τοῦτο πράττων [προσε]]λήλυϑα προτάξας ἐμ[αυτὸν] | ὑπὲρ τῆς κοινῆς ἐλευϑεο[ίας]| 3 


AUS UNBESTIMMBARER ZEIT. 
7 (—) P. Ox. VI 867: ὕδωρ αι[...]..[ἤ]|νεγκεν ἐπὶ ϑΘά]λασσαν. 
x&x[e]e9 [ev] | Ἐφέσωι προσεβι[ά]σθη: τὰ ὃ ἄλλα γὰ[ρ | δ]περμήκη προσ[. * 
8(—) P.Ox.VII 1014:**|[...... y». [**].... Jæ rò za[* ... το]ῦ 
δ 
χώμα[τος * | ..ἔ]ποχετευ [3 3]9εν τῆς κώµης [3 3] | µεγάλη καὶ πλατεῖα 
Losses oi δὲ τε]ταγιένοι πρὸς τὸ ἔ[..... ἰδόντες] | (εγἰσιόντας τοὺς 
10 
πο[λεμίους ἐνπέ]πτουσιν ταχύ. πανωλεθρία δὲ γεί]νεται. οἳ μὲν γὰρ 
γε[νόμενοι Κατὰ] | πρόσωπον ἄφνω δι[...... -..1 | δὲ τὰς λόγχας ἐγείρα[ντες 
; : 15 
— Ίτες εἰστρέχουσιν, τὸ O[à ........]uv xai cvxavr[[oz] ilo uioi]l 
πανταχύϑεν οἰδουσ[α ......... ] | ἔπεκλυζετοπαντα [......... ἡ]Φάλασσα. 
ἐνπεσόν[τες δὲ οἱ ..... }4οι τοὺς μὲν κα[......... 11 τὸν στρατηγὸν 
20 

ον Ίσιν ταῖς λόγχαις α[....... γε]γονότας καὶ πρὸς τὸ ἀδ....... τε]]- 
τραμμένους, τῶν δὲ ἄλλ[ω» .....!. «]-ητος θάνατος ἦν, oiu» [yàg ...1...... 


ἔξ]ω (5) τῆς συμβολῆ[ς ...... — Ίεὲρ ταῖς αἰχμαῖς ....]....... δ]ὲ 
οὐ λαβόντες σχοὶ λὴν * * * 





1 ἀπολομένων --- οὖν ΥΏπβοπ 1—2 éuaig BovZaig Wünsch £. Bondes Fuhr 
4 óuàg Fuhr ημας Ῥ 8 von col VI meist nur zeilenanfänge: 127 0 καιρός 
198 ἐλδεῖν ἐπὶ τ... 181 τήν τε τῆς πόλεως ἀρχή]γετιν καὶ τοὺς ἄλλους [ἐγ]χωρίους 
δε[ούς] 197 δουλείας φε... 198 ἐλευδερίας 140 [Αδη]ιναίους ὑπερ.... 141 ϑεοὺς 
ἐρίσαι μι. . 148 ὑπηκόους ὄντ[ας. Τ kleinere fragmente geben nichts aus 14 πρὸς 
τὸ deu]? Gr-H 16 γενόµενοι κατὰ Wilamowitz δι ο. de Gr-H 18 ἐπε- 
κλύζετο πάντα ο. ἐπέκλυξε τὸ nüv va...? Gr-H 19 ψι]λοὶ ο. Θεττα]λοί, Αἰτω]λοί, 
Dl'ái]4o? Gr-H 21 dve£ív]uvog? Gr-H dnaoair]nros Wilamowitz 


